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Ein geographisch - topographisch - statistisches Hilfsbuch 
mit Karten, Städteplänen und geographischen Figuren 

für all» 

Behörden, Ämter, Kanzleien, Vereine, Gesellschaften, Institute, 
Bibliotheken, Regimenter, Postämter und Geschäftsmänner. 
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WIEN» 184». 

Im Haupt -Verlage der k. k. a. p. typo-geographiftchen Kunst-Anstalt, 
Leopoldstadt, Inatitutsgebäude Xo. £37. 

Zo haben in sllen Buchhandlungen uud bei allen k. k. Postämtern. 

Für'» Jutland : btl Brockkaut und Awtnariut in l.tiptig- 



Frfenumerj^q5M^Bedliit;iiii^eii> 

Dieses Werk ist ungefähr VfMr Sogen stark, erscheint in monatlichen 
Lieferungen, jede au lO Bogen Gross Median Ocfeav. Man kann in allen 
Buchhandlungen des In*- und Auslandes, dann bei allen Postämtern und beim 
Herausgeber (Wien, LeopoldJtadt Nro. 237) prännmeriren. 

Der äusserst billige Pränumeration 8- Preis für jede Lieferung 

ist 50 kr. ©• HI« Bei Empfang der ersten Lieferung ist die 
letzte (für die seiner Zeit nichts su entrichten kömmt) , vorauszu- 
zahlen. % 

Wer für 6 Lieferungen vorausbezahlt, erhjUt selbe (den halben 
Jahrgang) loco Wien um 4 fl. 30 kr. C. M., und wer für 12 Lie- 
ferungen vorausbezahlt, erhält selbe (den ganzen Jahrgang) um 
9 fl. C. M . 

Wer direkte durch das nächste k. k. Postamt bei der Redaktion 
in Wien, mit halbjährig 4 fl. 42 kr. C. M. für 6 Hefte pränumerirt, er- 
hält die Monathefte durch die Post*franco ins Haus zugestellt. 

Da bis jetzt bereits 46 Hefte erschienen sind, so kann für neu ein- 
tretende Pränumeranten der für 7. Semester entfallende Betrag nach 
Belieben in Theilbeträgen entrichtet werden. 



Mit dem Texte erscheinen von Zeit su Zeit Kunstbeilagen auf feinem, 
weissem, geleimten Landkartenpapiere, ebenfalls in Median-Grosse, wovon fl. 
Bogen Kunstbeilage für • Textbogen in der monatlichen Bogenzahl gerechnet 
wird, und zwar: 

1) IS Karten über aämmtliche Provinzen des Staates; X) 4 Postkarten der 
Monarchie, und 3) fl statistische General-Tabelle über die Kräfte der einzelnen 
Staaten und des ganzen Reiches, — der Text ist illustrirt mit den Plänen der 
91 Hauptstädte, mitdenConßgurationen der SOS Kreise, der 94 Staaten, der 19 
Hauptseen, der 91 Hauptiflsse und den Wappen der 9© Provinzen etc. etc. etc. 



Die Namen der P. T. Mitarbeiter o. Abnehmer werden dem Werke, als Beför- 
derer dieses grossen Unternehmens, in einem eigenen Verzeichnisse beigedrncku 

XX Indem die ehemals freie Stadt Krakau, mit ihrem 30£ Quadrat 
Meilen grossen Gebiete, in Folge der allerhöchsten Bestimmungen vom Novem- 
ber 1846, wieder an Österreich zurück gefallen ist, so werden die in diesem, 
wieder besetzten Tbeile, Gaiiziens liegenden Ortschaften, welche in die von 
A bis M fallende alphabetische Beine gehören , am Schlüsse diese« Werkes in 
dem Register (Repertorium) nebst einer Karte dieses gewesenen Frei- Staates 
erscheinen. Die Ortsnamen von M angefangen, jedoch schon in den laufenden 
Monatheften an dem gehörigen Orte vorkommen. 

Die Hefte werden in jedem Monate pünktlich ausgegeben , und der Tag des 
Erscheinens jedesmal durch die Wiener Zeitung bekannt gemacht. — 

Sollten die P. T. Herren, welche im Buchhandlunffswes:e 
pränumerirt haben, die Monathefte nicht wie bisher in jedem Mo- 
nate pünetlich erhalten , so wolle man sich an die Redaktion des allge- 
meinen geographischen Lexlcons in Institutsgebäude der k. k. a. p. typo- 
geograph. Kunat-Anstale Wien, Leopoldstadt No. 98», gefälligst wenden, 
welche sodann schleunigste Abhülfe veranlassen wird. 



Böhmen, Beraan. Kreis, ein 
zur Hersch. Chlomets geh. Dorf, sw. 
«| Stunde von Wottftz. 

ipy. Böhmen, Hilm. Kr., eiu Vor/ 
von 18 H. und 118 Elnw., ein Wirths- 
baus and eine Flushütte. — Bs wurde 
erst im Jahre 1799 vom damalig. Guts- 
besitzer Thaddäus Andree augelegt. 
Ikeaie, Steiermark, Cilller Kr., eine 
Weiigebirgsyfgend im Wrb. B. Kom. 
Ganowltz; s. Skallite. 
Mae»«e*>, Galizien , Wadowicer Kreis, 
ein aar Hersch. Wysoka bei Jordaaow 
gehör. Dorf, an dem Flusse Skawa. 
zwischen Gebirgen , 6J Stunde von 
Myslenice. 
Mmwa, Galizien, ein Firns, entspringt 
an dem Hochrficken des karpathischen 
Gebirges an der ungarisch. Genie, im 
Wadowicer Kreise, oberhalb des Dor 
fes Skawa bei Spetkowice. Die unge- 
fähre Fusslänge vom Ursprünge bis z. 
Aosmöndung in die Weichsel beträgi 
11 Meilen. An der Skawa liegen dir 
Städte Jordanow, Wadowlce u. Zator. 
Shawee, Galizien, Wadowicer Kreis, 
ein Out and Dorf mit einer Pfarre u 
Hofe, an dem Skawa Flusse, S St. v. 



Skstwlcm, Galizien, Wadowicer Kr., 
ein zur Kammeral Hersch. Makow ge- 
höriges Dorf mit einer Filialkirche, im 
Gebirge zwischen Waldungen. Post 
Skawicze. 

Skawtlem, Galizien, Wadowiser Kr., 
ein Buch, kommt aus den Karpatheu, 
und fällt bei Zabietna in die Sola. 

Skawlna, Galizien , Wadowicer Kr., 
ein zur Herscbaft Hadziseow gehörig 
Städtchen , mit einer Pfarre , an der 
alten Kommerzialatrasse , am Flusse 
Skawinka und dem Flusse Weichsel, 
t 8t. V. Mogilaoy. 

JSIissvelsns», Galizien, Wadowizer Kr., 
ein Ftuss entspringt bei Myslenice, u. 
fallt oberh. der Stadt in die Weichsel. 

KltawImJtt, Galizien, Wado wirer Kr., 
ein cor Hersch. and Pfarre Lau ds krön 
gehr Dorf f zwischen Waldungen, 8 St. 



I, Steiermark, CHI. Kreis, ein 
Dorf im Wb. Bk. Korn. Plankenstein : 
s. Stadtel. 

ftkrj« . Galizien Bukowiner Kr. , ein 
Dorf der Hersch. and Pfarre gl. Nam. 
Post Suczawa. 

S kelle, lllirien, Friaul, Adelsb. Kreis, 
ein Berg, 386 Klafter hoch, ösü. von 
Zirknitz. 

gkemlouz, lllirien, Kraln, Neustadt. 
Kreis, eiu in dem Werb Bzk. Komm 



Mötfling liegendes, den Hersch. Krupp 
gehöriges Dorf, 4 St. v. Möltling. 

Skenilouz. lllirien, Krain, Neuntädt. 
Kreie, ein Dorf von 9 Häusern u. 59 
Einwohnern, der Hauptgem. Möttliug 
u. Herschaft Pölland. 

SkeiiMhut . Böhmen, Beraun. Kr., ein 
' Dorf der Hersch. Zblrow ; siehe Glas- 
hutten. 

SkeDrterovacz, Slavonien, Peterw. 
Generalat, ein an der Grenze der Her- 
schaft Pakracz liegendes, zum Gradi«- 
kaner Grenz - Ilegim. Bezirk Nr. VIII 
geh. Dorf von «8 Häusern, 8} St. von 
Novszka. 

«ikenderovezl. Slavonien, Posegan. 
Gespausoh. und Bezirk, ein der Hrsch. 
VelUka geh. Dorf, mit einer eigen. 
Pfarre, liegt au dem Olyava -Flosse, 
lj St. v. Posega. 

Skenslrrovzl, üalmatien, Zara Kr., 
Knin Distrikt, ein nachCittluk gepfar- 
tes Dorf, anr Hauptgem. und unt. die 
Pretur Kuin gehörig, auf dem festen 
Laude, in der Nähe der Gewässer Lu- 
car und Velustich u. dem Berge Pro- 
mina, 8 Meilen von Knin. 

§kendro, Szkondrl — Ungarn ein Dorf 
im Agram. Komi. 

Skerbledorf, wind. Skerble, Steier- 
mark, Cilller Kreis, ein zum Wb. Bzk. 
Komm. Stettenberg geb. Dörfchen am 
Zusammenflüsse der Dran und Mkra- 
lisch Baches , in der Pfarre Mousberg, 
4J St. von Pettan. 

Skereewa, Ungarn, ein Dorf, in der 
Gömörer Gesp. 

9kerJ»nt»elme). lllirien, Krain, Neust. 
Kreis, ein Dorf von 9 Häusern uud 
30 Einwohnern, z. Hauptgem. u. Her- 
schaft Neudegg. 

Skerjttniaeliou — lllirien, Kraln, 
Laibach. Kreis, ein Dorf von 5 Haus, 
und *3 Einw., zur Hauptgemelnde und 
Hersch. Kreutberg. 

Skerjanze , lllirien, Krain, Neust. 
Kreis, ein Dorf, in dem Wb. B. Korn. 
Neudeg liegend., und deu Herschaffen 
Treffen geh.; e. Lerchenfeld. 

Skcrjanzlie, lllirien, Krain, Neust. 
Kreis, ein Dorf von 7 Häusern u. 46 
Einwohnern, zur Hauptgem. u. Hersch. 
SitUg. 

Skerlavlsa, lllirien, Kraln, Neust. 
Kreis , ein zur Wb. Bzk. Komm, und 
Grafschaft Auersberg geh. Dorf zwi- 
schen Dorska Vass and Klein Silenz, 
4\ St. v. Set. Marein. 

Skerlrczovlbregl — Ungarn, ein 
Bery y im Warasd. Komt. 

Sker leite* I Bregl, Kroatien, Wa- 
rasdiner Gesp., Unter Zagorian Bzk., 

67* 



eine der Gemeinde and Pfarre Zlattar 
einverleibte Ortschaft, 5 8t. von Set. 
Johann. 

Hkr: lmiülilc . Böhmen , Chrudimer 
Kreis, bei Landskron. 

Skrrleu, Illirien, Krain, Neustädtler 
Kreb, ein zur Wb. Bzk. Komm. Krol- 
senbach geh. Schtoss nnd Dorf; siehe 
Gränloch. - 

Skerlovltza, Illirien, Krain, Neust. 
Kreis , ein Dorf von 18 Häusern und 
80 Kinwohu., der Hauptgem. Laschitz 
und Hersch. Reifnitz. 

SUrrlyevo, Ungarn, ein Dorf v. 93 
Häusern und 468 Einwohnern, im Kü- 
stenlande. 

Skerlyevo. Ungarn , ein Dorf v. 51 
Häusern und 458 Einw. , im Agramer 
Komitat. 

Skernlk, Ungarn, ein Praedium von 
19 Häusern und 109 Einw., im Warasd. 
Komitat. 

Skernlk > Horavotecz, Ungarn, ein 
Praedium , Im Kreutz. Komt. 

Skernltze, Steiermark , Ciliier Kr., 
eine Gegend mit dem Orte Semetscbe 
im Wb. Bzk. Kom. Montpreis, 5 Stun- 
den von Cilli. 

Skerossowa, Szkaroa— Ungarn, ein 
Dorf von 69 Haus, und 537 Einw., im 
Gömürer Komt. 

Skldxlen, Galizien, Wadowiz. Kr., 
ein zur filersch. Brzesce u. Pfarre Os- 
wiecin geh. Dorf mit einem Edelhofe, 
an dem Flusse Solla , 4 Stunden von 
Kenty. 

SklllrnbrrK, Steiermark, Marburger 
Kreis, eine Qegendy zur Hersch Lands- 
berg mit ] Getreldehend pflichtig. 

Ski low», Böhmen, Saatzer Kreis, ein 
Gut und Dorf; s. Skyrl. . 

SKI ritz, Böhmen, Saaz. Kreis, ein Dorf 
der Hersch. Kopitz ; s. Skyritz. 

Sklrl, Böhmen, Saazer Kr. , ein Gm 
u. Dorf; s. Skyrl. 

Sklrseblna, eigentl. Sklrzina, Böh 
men, Leitmeritz. Kreis , ein zum Gute 
Bieloschitz geb. Dorf von 37 Häusern 
und 153 Einwohnern, u. ist nach Hoch- 
petsch eingepfart , hat 1 Meierhof und 
1 Hammelhof, liegt geg. das sächsische 
Gebirge am nördl. Abhänge des gleich- 
namigen Berges , \ St. v. Bieloschitz 
und 3 St. v. Brüx. 

SkUehlts. Böhmen , Bunzl. Kr. , ein 
zur Herschaft Kosmanos geh. Dorf von 
35 Häusern und 153 Einwohnern, nach 
Ritooitz (Hersch. Brezno) eingepfart, 
grenzt mit dem Dorfe Szitonitz , 1 St. 
von Sobotka. 

*kt if r I, Böhmen, Elbogner Kreis, ein 



Gut und Pf ardorf %. Hersch. Waltsch 
von Liebkowltz geh. 
Skltt I?Iona«tor, Galizien, Stanisl. 
Kreis, ein berühmtes aufgehobenes nicht 
unlrtes Basilianer Kloster zwischen 
Maniawa und Markowa , 9| Std. von 
Sianislawow. 
Sklxoiv, Ungarn, Barser Komt.; siehe 
Szkiczo. 

Sklablna, Ungarn, Neograder Kmt., 

s. Szabonya. 
Sklablna Podzdm»ka, Szklabl- 

nya-värallya — Ungarn , ein Flecken 
in der Thuro'zer Gesp. 
Sklablner-Bezlrk, Ungarn, Thu- 
rdecer Gesp an schaff, bemerkenswerth 
slod: St. Martin (ungar. Sz. Märton; 
slawisch: Swaty Martin; lateinisch 
Martinopolis), grosser Marktflecken an 
der Thorocz, der Sitz der Komitats- 
Versammlungen, gehört zur frelherlich 
Revaischen Hrscb. Szklabynya, welche 
von dem Mchlosse gleichen Namens so 
genannt wird. Sutschan (Szutsan), 
Marktflecken an der Waag. Turan, 
Marktflecken an der Waag. Issenhay, 
Dorf, dessen Einwohner allerlei Holz- 
waaren in grosser Menge verfertigen. 
Sklabjnka. Szklabinka — Ungarn, 

ein Dorf iu der Thurocz. Gesp. 
Sklabjn»k? 2Eamek,8klabinyävär, 
Ungarn , eine Burg in der Thuroczer 
Gespanschaft. 
Ski Ad, Böhmen, Klattauer Kr., ein B e- 
gerhäuschen, der Bio witzer Pfarre, z. 
Hersch. Hradlscht geh., 3} Stund, von 
Grünberg. 

Ski ad, Galizien, Przemysl. Kr., ein d. 
Hersch. Sosnica geh. Dorf f 3 Stunden 
von Radymno. 
Sklad, Ungarn, ein Wirthshau* , Im 

Liptauer Komt. 
Skladna, Böhmen,. Prachlner Kreis, 
ein Dörfchen des Gutes Rezdaschow; 
Hladna. 

Skiado w, Böhmen, Prachlner Kreis, 
ein Dorf der Hersch. Schlüssel bürg ; 
s. Kadow. 

Skladzlütc», Galizien, Saudecer Kr., 
ein zur Hersch. Nawolowa geh. Dorf 
4 8t. von Sandec. 
Sklarka Wulka, Galizien , Jaslo. 

Kreis, ein Gut u. Dorf ; s. Szymbark. 
Sklary, Galizien, Rzeszow. Kreis, ein 
Gut und Dorf t 8 Stunden v. Rzeszow. 
Sklenarka , Ober- und Unter- 
Böhmen, Kaurzim. Kreis, ein Schlots, 
mit 1 abseitig. Landhaus, nebst Meier- 
hof und Gasthof an der Strasse, zur 
Weinbergämtlichen Jurisdiktion in Prag 
gehörig, und nach Wolschau elngepf. 
Sklcnarslcze, Böhmen, Bunzl. Kr., 



ein Dorf der Hersch. Semil ; 0. GlM- 
uersdorf. 

Sklenau, oder Sklenow, Ober- u. 
Vater-. Mähren, Prerauer Kreis, 
ein aar Herschaft Hochwald geh. Der/, 
s. Sleaoy. 
iklenawei, Mähren , Olmützer Kr., 
ein Dorf zur Hench. Goldenstein; s. 
Glashütten, 
^kleneweti, Mähreu, Olmützer Kr. 
ein Dorf zur Herschaft Ullersdorf ; s. 
Glasendorf. 
NU leitet Tcpllec, Szklend, Ungarn. 
Barser Komt., ein Dorf von 46 H. u. 
381 Einw. 
Sklcney, Mähren, Brunner Kreis, ein 
der Hersch. Saar untertäniges Dorf, 
nach Frischau eingepfart , 8 Stunden 
von Iglau und 6 Stunden von Gross- 
Meserltsch. 
Mkienka, Böhmen, Kaan. Kreis, ein 
Dörfchen von 4 näusern und 36 E., 
nach Jaslowitz eingepf., hat 1 Mühle, 
1* St. v. Predhor. 
Skleno, Glashüttenbad, Ungarn, Bar- 
ser Gesp., ein Dorf, and ein nicht 
unansehnlicher Badeort, in einen rei 
zenden Thale, und einen romantischen 
angenehmen Lage , die 4 Schwefel- 
quellen entspringen am Fasse eines 
Hügels, haben eine Temperatur v. 44* 
Heanmur , ärarialisch u. werd. unent- 
geldlich gebraucht. In dem Hügel hat 
die Natur selbst eine Grotte gebildet, 
das Schwitzbad genannt , welche zum 
Schwitzbade gebraucht wird. Hier sind 
Bänke in den Tuffstein gehauen, auf 
welchen SO Person. Platz finden, aber 
die Hitze ist so gross , dass nach der 
stärkste Mann es nicht länger, als eine 
halbe Stunde darin aushalten kann. 
1) St. v. Schemnicz. 
Mtlenny, Mähren, Brünner Kreis, ein 
zur Hersch. Krzizanaii geh. Dorf, gg. 
Westen, 1 Stunde v.ffosa-Meseritscb. 

nny, auch Mklenau , mähr. Skle- 
now — Mähren, Prerauer Kr., ein aur 
Hersch. Hochwald unterth., in Ober- 
und Unter-Sklenau abgeteiltes Dorf, 
nahe bei dem Hochwald u. dem Dorfe 
Richaltitz, gegen Westen, 1 Stunde v. 
Freiberg. 

8kl>no , Glaserhay — Ungarn, ein 

Dorf im Thurocz. Komt. 
Skiern*. Szkleno — Ungarn, ein Dorf 

im Bars. Komt. 

gklemy, Mähren, Brünn. Kr., ein Dorf, 
■ aur Hrsch. Zwittau gehör. ; siehe Gla- 
selsdorf. 

Sit II na bei Lealenlee, — Galizieu, 
Limberg. Kr., ein Vorwerk, dernrsch. 



uud Pfarre gleich. Nam. gehörig. Post 
Lemberg. 

Sklo, Galizien, Lemberg. Kr., ein Dorf 
mit Papiermühlen und Leinwandwebe- 
reien. Poet Lemberg. 

Sklo, Galizien, Przemysl. Kr., ein aur 
Kaal .-Hrsch. Jaworow geh. Dorf , ist 
ein seit Jahrhunderten bekannter Ba- 
deort, in einer kleinen Schlucht ent- 
springt eine stark© Schwefelquelle, — 
t St. v. Jaworow. 

Sklod « Galisien , Przemysl. Kr. , ein 
Dorf der Hrsch. Sosnlca und Pfr. Ba- 
rycz. Post Radymno. 

SklollltzornrrmbenfiarH . Steier- 
mark, CHI. Kr. , im Hzk. Oberlichten- 
wald, treibt eine Hausmühle in Mers- 
laplanina. 

Bknllow. Galizien, Lemberg. Kr., ein 
Out und Dorf mit einer Pfarre , t St. 



Sknllow, Galizien, Zloczow. Kr., ei« 
zum Gute Bortkow gehör. Dorf, liegt 
nächst der Stadt Glniany, 1 St. von 
Olszanica. 

Sknllowek, Galizien, Lemberg. Kr., 
ein zum Lemberger Spital gehör. Out 
und Dorf, 1 St. von Lemberg. 

Skohrak, Ungarn, tia Pr medium von 
1 Haus und 15 Ein wohn., im Preeburg. 
Komt. 

Skochanikadraca , Ungarn , ein 
Praedium von 9 HAus. und 56 Kinw., 
im Ottochan. Grs.-Rgmts. Bsk. 
Skochay. Kroatien, jenseits der Sa- 
ve, Karlstädt. General at, Unan. Bäk., 
ein zum Ottochan. Grz. - Rgmts. Bzk. 
Nro. II. gehör. Dorf von 35 Häus., 
Hegt zwischen Melinovaca und Zava- 
lle, nächst dem Ursprünge der Dobra- 
nieza, 17 St. v. Ottochacz. 
Skoehowltz , Böhmen , B er an 11. Kr., 
ein zur Hrsch. KÖnigaaal gehör. Dorf, 
liegt im Gebirge über dem Moldau!!., 
3$ St. von Prag. 
§koehowltz, Böhmen, Bidschow. Kr., 
ein zur Hrsch. Chlumetz und Pfarre 
Luzecz gehör. Dorf von 61 Häus. und 
405 Binw. , hat 1 Wirthsbaus , an der 
Strasse von Bidschow nach Nlmbnrg, 
1} St. von Chlumetz. 
Skoeze, Slavonien, Peterw ardein. Ge- 
neralat, ein nächst d. Poststrasse lieg., 
zum Gradiskan. Grz.-Ilgmts. Bzk. Nro. 
VIII. geb. Dorf von 33 Häus., 1} St. 
von Vcrbova. 
Skoezles , insgemein Skotschitz — 
Böhmen , Klattauer Kr. , ein- zum Gute 
Lnzan geh. Dorf mit einem Meierhofe 
und Schäflerei , einer Abdeckerei und 
einem unweit davon liegenden alten 

Schtttt bo- 



den gebraucht werden kann , ist nach 
Przeatitz eingepfart, — 4 Stauden von 
Przeatitz. 

Nkorzle-xf», Böhmen, Prachin.Kr., ein 

Dorf t der Brach. Protiwin gehörig; a. 

Skotachltz. 
Mlioezltolowlts , Böhmen, Czaalau. 

Kr., ein zur Stadtgemeinde zu florzep- 

nik im Tabor. Kr. unten h. Dorf, grenzt 

mit der Brach. Lukawetz and Krziw- 

aaudow, h\ st. v. Tabor. 
Skodlrgow, Böhmen, Bunzl. Kr., ein 

hochgelegenes Dorf von 38 Häus. und 

242 Kinw. 
Shodna, Galizien , Tarnow. Kr., ein 

Dorf der Brach. Niedzwoda und Pfr. 

Ropczyce gora. Poat Neodziazow. 
SkoflavrHM. Steiermark, Cilli. Kr., 

die windiaohe Benennung dea im Wb. 

Bäk. Korn. Welxelatftdten sich beflndl. 

Dorfes Bischofdorf. 
£kofl>, Illirieo, Krain, Neuslädtl. Kr., 

ein Dorf von 7 flaue, and 42 Kinw . 

der Haupt gem. Grosagaben und Brach. 

Sittich. 

Skoflttxetl , Illirien, Kärnten, Kla- 
gen fürt Kr., eine 7 um Wb. Bzk. Korn. 
Brach. Weiaaenberg geh. Gegend von 
7 Hiaeern , an dem Ourkfluaae nächst 
K perAdorf , ff St. von Völkermarkt. 

Skoflo und Breaj, Illirien, Krain, 
Neuatädtl. Kr. , ein z. Wb. Bzk. Korn. 
Brach. Sittich geh. Dorf, nftchat Boga- 
vaaa, 1} St. v. Peaendorf. 

Skojren, Siebenbürgen, Dobok. Komt. ; 
s. Säjo. 

Skokanow , Böhmen, Rakouitz. Kr., 

eine einacb., z. Hrsch. Smetachna geh. 

Mahlmühle, l St. von Sehl an. 
Kknkcn , Steiermark , Marburg. Kr., 

ein zum Wb. Bzk. Kommissar. Brach. 

Schleinitz gehör. Dorf von 53 fläua. 

und 300 Einwohn., liegt am Drau-j 

felde jenaeita der Dran, 9} Stand, von 

Marburg. 

Sliohow , Böhmen , Banziaa. Kr., ein 
zur Brach. Swigan geh. Dörfchen von 
11 Häus. und 66 Kinw., nach Wachen 
eiugepf. , liegt östlich vom Zehrower 
Teiche, \\ St. von Swigan, l St. von 
Münchengrfitz. 

Skole , Galizien, Stry. Kr., eine Ber- 
echaft and Stadt mit einer griech. und 
latein. Pfarre, dann einer Mahlmühle, 
am Flusse Opor, an der Kaiaeratraese 
nach Ungarn, in einem Waldthale, mit 
einem Schloaae , Biaeobergwerk von 
56 Gruben, 3 Hochöfen, 6 Zeagh&m- 
mern, 3 Nagelachmieden, welche 1033 
Zentner Roh- , 93 Guae- , 509 Stab- 
Kiaen , II Zentner Blech und 89,000 
Nägel erzeugea. - Aach besteht hier 



eine gräflich Potockiacae Glaefabrlk, 

welche geschliffene Gläser erzeugt. — 

10 St. von Stry. Postamt. 
Skolr , Galizien , Stry. Kr. , ein zur 

Brach. Skole gehör. Dorf, nftchat der 

Stadt Skole. Post Skole. 
Skolleayn, Galizien, Jaslo. Kr., eine 

Bertchaft mit 6 Dörfern. 
Skolln, Galizien, Przemyel. Kr., ein 

der Brach. Wielky Oczy gehör. Dorf, 

3 Stunden von Krakowlec, 6 St. von 

Jaworow. 

Skolkm , Böhmen , Bunzlao. Kr. , ein 
Dörfchen aus einem Wirtbahauae, einer 
Schmiedte und dem { Stande südöst- 
lich gelegenen obrigkeitlichen Meier- 
hofe Mikow beatebend , zusammen mit 
18 Einwohnern ; der Meierhof bildete 
mit 7 Bauern und 6 Chaluppnern ehe- 
mala ein eigenes Dorf, welchen aber 
im dreiaaigjährigen Kriege gänzlich 
zerstört und von den Einwohnern ver- 
lassen wurde, so daas die Regierung 
1654 die Gründe derselben mit dem 
Meierhofe vereinigte. Daa Wirthahaua 
und die Schmiede aind zur Deohantei- 
kirche in Melnik eingepfart, 1 St. von 
Schopka. 

Skolosxow, Galizien, Przemyal. Kr., 
ein der Brach. Radymno gehör. Dorf, 
1 St. von Radymno. 

Skolysmyn. Galizien, Jaal. Kr., eine 
Ber schaff und Dorf mit einem Edel- 
holz am Klus.se Roppa, auf der Korn- 
merzialatraeae nächst Maweczyn, 9 St. 
von Jaslo. 

Skomeleio. Böhmen, Pilan. Kr., ein 
zur Brach. Radnitz gehör. Dorf von 
50 fl&ua. and 339 Einwohn., hat ein 
herschaft I iches Jägerhaus , liegt zum 
Theil iu einem sanften Thale und in 
hügeliger Gegend am Kusse dea wal- 
digen Zbirower Gebirgea , J 8t. von 
Radnitz, 3 St, von Rokitzan. 

Skoml«ln» J bl»lm, Galizien, Wa- 
dowicer Kr. , ein zur Brach. Rapka 
gehör. Dorf, — liegt in dem ateilateu 
Gebirge zwischen Waldangen. Poat 



Mkemlelna rznrna , — Galizien, 
Wadowic. Kr., ein Gut and Dorf, — 
im Gebirge zwischen Waldungen. Poat 
Jordanow. 
Skonimer, Steiermark, Cilli. Kr., 
ein zum Wb. Bzk. Korn. Brach. Wei- 
teuatein gehör. Dorf von 60 zerstreu- 
ten Häusern und 370 Einwohnern, mit 
einer Lokalpfarre , liegt au den Fä- 
cher - Alpen , nächat Reaanigg , bei 
Sauot Jakob , gegeu Osten 3 St. von 
Gouowitz. 

Skomnlcli, Slavouicn, Poaeganer 



- 



Gespanschaft und Bzk., ein der Hrsch. 
Velllka gek., nach Straxeman eingepf. 
Dorf, liegt nächst Mitrovlcza, 1| 8t. 
von Posega. 
Skemororhy, Galizien, Zol kiewer 
Kr., ein zur Herecb. Sokal geh. Dorf, 
mit einer griech. kathol. Kirche and 
Vorwerke am Flosse Bog , S Standen 
v. Sokal. 

Skomororhf, Galizien , Stanlslauer 
Kr., ein Out and Dorf an dem Flusse 
Strypa, liegt gegen Osten, 4 Stunden 



Skomorochy noue , Galizien, 
Brzes. Kr., ein aar Hrsch. and Pfarre 
Skomorochy gehörige« Dorf. Poat 



Skomorochy itare , Galizien, 
Brzez. Kr.« ein zur Hrsch. and Pfarre 
Skomorochy nowe gehöriges Dorf, 
liegt an dem Bache Naraiow. Post 
Barstin. 

Bhomoroeze , Galizien , Tarnopoler 
Kr., ein zur Herach. Smolanka gehör. 
Dorf, mit einem Vorwerke u. Mahle, 
liegt am Flusse Gnizna, 1 Stande von 
Mikulince. 

Skomoroaze, Galizien, Tarnopoler 
Kr., ein Out and nach Zwiniacz ein- 
gepf. Dorf, mit einer rassisch. Kloster- 
Kirche, bei dem Flosse Seret, grenzt 
gegen Osten mit Tadorow. Post Ko- 
pecziace. 

Skopaiile, Galizien , Tarnow. Kreis, 
ein zar Hersch. Baranow gehör. Dorf, 
mit einem Meierhofe, grenzt gegen 
Osten a. Söden mit Dambrowica. Post 
Tarnow. 

Bkopawka, Galizien, Stanislaw. Kr., 
•ine mit dem Dorfe Dolos kow verein, 
und dahin gehör. Ortschaft, 6 St. von 



opetcrfinom , Steiermark, CHI 

Kr. , ein Dorf der Wh. Bäk. Komm. 
Hersch. Hörberg am Feistritzflasse , 
hinter dem Pfardorfe St. Peter bei Kö- 
nigsberg, 10 St. v. C1I1I. 

MaopItcfB oderSkopetics — Böhmen, 
Tabor. Kr., ein zar Herach. Chaustnik 
gehör. Dorf von 96 Häusern and SU 
Einwohnern , nach Chaustnik eingepf., 
hat 1 obrigkeitl. Meierbof nebst Schä- 
ferei, and 1 Wirthshaas; } Stunde 
abseits liegt die Mühle Blazek oder 
Jet mar, am Teiche Jetmar, liegt nächst 
Chabrowitz, } St. v. Chaustnik, 1 St. 
v. K Oschitz. 

Skopie, Ober*, Illirlen, 1 Kraln, 
Neust. Kr., ein zum Wb. Bzk. Ho mm. 
and Hersch. Tharn am Hart gehöriges 
Dorf, nächst Unter-Skopitr, 6 St. von 
Nenstädtel. 



ftkopltz , Unter-, Ulirien , Krain, 
Neust. Kr. , ein in dem Wb. B. Korn. 
Thum am Hart liegend, den Herschn. 
Hann, Thurn am Hart und Pfarhofe 
Hasel bach gehör. Dorf, 9 Standen von 
Neustädtel. 

Skopltze, Illirlen, Krain, Neustädtl. 
Kr., ein der Wb. Bzk. Komm. Hersch. 
SeUenberg geh. Dörfchen von t H. U. 
90 E. ; s. Lipovitz. 

SkopotV, Galizien, Przemysl. Kr., ein 
der Hrsch. Bachow gehör. Dorf, 4 St 
v. Dublecko. 

Skoppllak , Scoppiiaco — Illirlen, 
Istrien, Mitterb. Kr., eine in dem Wb. 
Bzk. Korn. Mitterburg lieg, zum Gute 
8ct. Peter am Walde geh. Ortschaft, 
liegt auf einer Anhöhe, 1* Stunden 
von Fiume. 

Mkopuwka, Galizien, Sambor. Kr., 
eine Herschaft nnd Dorf. 

§kornnow , Skaranow — Böhmen, 
Czasl. Kr., ein zum Gute Trzemotch- 
nitz geh. Dorf von 19 H. n. 177 K.« 
nach Mitschow eingepfart , und hat 1 
Wirthshaas. Hieher ist der } Stande 
entfernte ehemalige Meierhof Butschina, 
jetzt Hegerswohnong, konskrlblrt,grenzt 
gegen Süden an das Dorf Althof, lj St. 
v. Hönow, %\ St. v. Jenikau. 

Hköranowltr. Böhmen, Tabor. Kr., 
ein zum Gnte Wouschow gehör. Dorf 
von 12 näuseru und 83 Einwohnern, 
nach Wonschow eingepf., und hat 1 
Hegerswohnung; , St. sädöstl. liegt 
der hieher konskribirte obrigkeitliche 
Meierbof Popowttz sammt Schäferei, 
liegt nächst Popowltz am Fahrwege 
nach Cechtitz, { St. von Wonschow, 
10$ St. v. Tabor. 

HUorba, Steiermark, Marburger Kr., 
ein in dem Wb. Bzk. Korn. Ebensfeld 
lieg, der Hersch. Thumisch geh. Dorf 
von SS Häusern und S00 Einwohnern, 
liegt zwischen dem Drau (lasse und der 
Poststrasse nach Marburg, | Standen 
von Pettaa. 

Sltörble, Steiermark, CHI. Kr., eine 
Gemeinde von SS Häusern and 75 B., 
des Bezirks Statten borg , and Pfarre 
Mannsberg; zar Hrsch. Mlnoriten und 
Dominikaner in Pettaa dienstbar. 

Skorezow, Galizien, Krakauer Kr., 
ein Out and Dorf, westl. nächst Do- 
nossy, 3 St. v. Nowemiasto. 

Skore, Siebenbürgen, Fogaras. Dlstr.; 
s. Szkorej. 

Skorrnltx, Skornicz, auch Skoronicz 
— Böhmen, Chrud. Kr., ein z. Hersch. 
Chotzen gehör. Dorf von 68 Häusern 
and 410 Einwohnern, ist nach Chotzen 
eingepfart and hat 1 FUial - Klrohe, 1 
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•schul e aod 1 Mühle. Die Kirche, worin 
dritten Sonntag Gottesdienst ge- 
lten wird , bestand schon 1384 als 
arkirche und ist 1689 nen gebaut 
worden. Zu Skorenirz ist die | St. 
westl. gelegene Einschichte, Wrcho- 
wina, 4 H. Bit 85 B. , bestehend aus 
1 Meierhof, 1 Schäferei, 1 Ziegelhütte 
und 1 Zinshäuschen, konskribirt, nächst 
Biestowicz gegen Norden , | St. von 
('holzen, 3 St. v. Hohenmanth. 
SK orr H n , Böhmen , Czaal. Kr. , ein 
abseitiger Meier ho f, bei nnd s. Hrsch. 
Hosochatetz gehOr. 
&korl«etinl»k , Steiermark, Marb. 
Kr., eine zar Wb. Bzk. Korn. Hersch. 
Ankenstein geh. zerstr. Gebirgsgegend 
von 56 Häusern und 300 Einwohnern, 
4 St. von Pcttau. 
Skorkau. Skorkow, Böhmen, Czasl. 
Kr., ein z. Hrsch. Heraletz geh. Dorf 
von 43 Häusern und 34z Einwohnern, 
hat 1 Wirthshaus und abseits 1 Brett- 
miihle, \ St. von Heraletz, 1| St. von 
Deutschbrod. 
Kkorkow , Böhmen , Kaurzimer Kr., 
ein der Hersch. Brandeis gehör. Dorf 
von 88 Häusern und 176 Einwohnern, 
hier ist 1 Filialkirche und 1 Schule, 
beide unter herschaftlichem Patronate; 
die Kirche war bereits Im Jahre 1384 
Pfarkirche , am rechten Ufer der Iser, 
1 St. v. Braudel«. 
Skonto. Steiermark, CHI. Kr., ein 
Berg, 378 Klafter hoch, westl. vom 
Markte Schönsteiu. 
(fkorno, Steiermark, Cill. Kr., ein 
der Hersch. Schönstein dieostb. Dorf 
von 23 Häusern und 140 Finwohnern, 
am Park, im Wb. B. Korn. Neokloster, 
6J St. v. Cilli. 
Skornu, Skorna, St. Anton — Steier- 
mark, Cill. Kr.» eine im Wb. B. Korn. 
j^Schöustein eich befind, verschiedenen 
Herschn. dienstb. Gegend von 40 Häu- 
•ern und 189 Einwohnern, 7 Stunden 
von Cilli. 

Skornyaehko , Ungarn, Agramer 
Komt., ein Dorf von 4 Häus. und 37 
Biuwohn. 

Skorotine, Galizien , Sanok Kr., ein 

Gut u. Pfardorf am Bache Chrewczlk, 

Post Ustryki. 
Skorodynee, Galizien, Czortk. Kr., 

ein Dorf der Hersch. u. Pfarre Bycz- 

kowee. Post Czortkow. 
Skoronln, Böhmen, Tabor. Kr., ein 

Dorf zur Hrsch. Mühlhausen , 1 St. v. 

Mülhausen. 
Skoronltz, Mähren, Hrad. Kr., ein 

zur Hrsch. Milotitz geh. Dorf} s. Ku- 

newald, Klein-, 



ttkorotln, Böhmen, Berauner Kreis, 
eine Einschichte zur Herschaft Pribana 
gehörig. 

Kkorotlti, Mähren, Preraoer Kr.« ein 
Dorf zum Lehengute Neuhübel ; siehe 
Gurtendorf. 

Skorotitz, Mähren, Iglauer Kr., ein 
zur Hrsch. Pernateln geh. Dorf, gegen 
Norden nächst Chliwsky und gegen 
Osten nächst Krzizowitz, 5} St. von 
Brilon. 

Skorownltz, Böhmen, Chrud. Kr., 
ein der Hrsch. Chotzen unterth. Dorf ; 
s. Skorenitz. 

Skor y ky , Galizien, Tarnopol. Kr., ein 
Gut u. Dorf mit einer ruasisch-griech. 
Vilialkirche, 8 SC. v. Tarnopol. 

flkorzeper Tlühlr Böhmen, Leitm. 
Kr., eine einseb. zur Hersch. Haudnitz 
Antheil Bros an gehörige Mahlmühle, 
nächst dem Dorfe Molscheu, 2 Stunden 
von Ansehe. 

Skorzetln, Böhmen, Czasl. Kr., ein 
zum Gute Hosochatetz geh. Dorf, 3} St. 
von Deutschbrod. 

Skorzlfz , Böhmen, Pilsner Kr., ein 
der Herschaft Mlröschau gehör. Dorf 
von 65 Häusern und 470 Einwohnern, 
hat 1 Lokalie - Kirche , 1 Lokal isten- 
Wohnung und 1 Schule , sämmtlick 
unter dem Patronate Sr. Majestät des 
Kaisera , 1 Wirthshaus und 1 empb. 
Mühle, j Stunde vom Orte. Eingcpfart 
sind, ausser Skorzitz, die hiesigen 
Dörfer Trokawetz, Scbtitow, Wisek, 
Kolwin nnd Padert. In der Nachbar- 
schaft von 8korzitz sind geringe Ueber- 
r est e einer ehemaligen Burg , von der 
man indess nichts Näheres weias, liegt 
| St. von Mlröschau, 3 Stunden von 
Hokitzan. q 

Skotarska , Szkotärska — Ungarn, 
ein Dorf im Beregh. Kmt. 

Skotiilee. Mähren, Prer. Kr., ein der 
Hrsch. Hochwald unterth. Dorf; siehe 
Köttnltz. 

Skotnlkl , Galizien , Wadowlz. Kr., 
ein Gut und Dorf, mit einem Edelhofe 
an einer Anhöhe, 9 St. v. Wieliczka. 

§kotonowzky , Böhmen, Berauner 
Kr., ein L'henhofsbesitz , bei Trtj zur 
Hrsch. DobHsch geh. 

Skotnehmu , Schlesien , Teschn. Kr., 
ein zu den herzogl. Teschuer Kammer- 
götern geh. Städtchen vou 1800 K , 
mit einer eigenen Pfarre , Schloss und 
einem Post Wechsel , zwischen Teschen 
und Bielitz am Weichsel flusse, in. tie- 
fer Lage, auf 3 Seiten von hohen Hü- 
geln umgeben, an der noch kleinen 
Weichsel , über welche eine 930 Fuaa 
lange hölzerne Brücke führt, Die Mehr- 



zahl der Häuser ist von Holz, aber der 
grosse Marktplatz , der ein Quadrat 
bildet , von lanter massiven Gebäuden 
umschlossen and durch ein schönes ge- 
räumiges Hathhaus geziert, geg. Nor- 
den n. Schwarz wasser. Postamt mit : 

Baairk*. Bftmmgarttm, B/rmu. Bilamttmkm, Blm4- 
mÜ9, B*nk*v, B«r, Bremla , Brttai, Mhv, 
Trmgttttn. aodttrha». atUK-kau . Ourtk, Hmr- 
k+to»it*. lUrm<$nit%, likrsictln , llomnftt, Hit 
Vh/f. Katmiowitt . Uta*. Z*»y, 



rnor&tw. Sch» arzWMft r . 

rrilmmewlt* , Wtirhttl, tfititout. Vttron, Zah 
mm, Zm%»rm, larnitu. 

SkntMetilts . Skoczicze - Böhmen. 
Prach. Kr. , ein anr Rersch. Prottwin 
geh. Dorf von St H. und 139 B. , hat 
1 Pfarklrche, 1 Pfarrei, 1 Schule und 
1 Spital, sämmtlich unter dem Pafro- 
nate der Obrigkeit; ferner 1 kleines 
ohrigk. Schloss, 1 Meierhof, 1 Schäfe- 
rei, 1 Jägerbans, 1 Wlrthshaus und J 
St. abseits 1 ZlegelhOtte. Eingepfart 
sind , ausser Skotschitz aelhst die hie- 
sigen Dörfer Albrechtrtl , Drahonits, 
Klaub (mitBadan), Kraschlowitz, Lid- 
mowitz, Pohorowitz und Wittitz, 1 St. 
von Wodoian. 

Slamtftehlis. Skocice - Böhmen, Klatt. 
Kr., ein dem Oute Lnzan untertb. Dorf 
von 66 H. und 519 Binw., hier Ist ein 
hrscb. Meierhof, 1 Schäferei, 1 Wlrths- 
haus und ; St. nordöst). von hier sind 
die Ruinen einer Burg. liegt } Stunde 
von Laach an am Fusse einer Anhöhe. 

Saarn«», !¥■-. Illirien, Krain, Nennt. 
Kr., ein Dorf von 13 H. nnd 78 E.. 
der Wb. B. Korn. Hrscb. Nassenfuss ; 
s. Berg am. 

Ske>us, Illirien, Krain, Neust. Kreis, 
ein Dorf von 14 H. nnd 7t Binw., d. 
Hauptgem. und Hrsch. Treffen. 

SkoU7„ Illirien, Krain , Neustädt. Kr., 
eine 8 teuer gern rinde v. 1041 Joch. 

Skejwlmtyn, Galizien, Czortkow.Kr., 



der Hrscb. Czernek geh. , nach Liupo- 
vecz eingpf. Dorf von tO H. nnd 147 
B., liegt zwischen Gebirgen u. Wal- 
dungen, Ii St. von Posega. 

Kkrahzr, Illirien, Krain, AdeUb. Kr., 
ein Dorf von 5 H. nnd t7 Binw., zur 
Hauptgemeinde Oblek nnd Herschaft 
Schneeberg. 

Skrs»d . Kroatien, Agram. Komt. , ein 
Dorf, an der Strasse von Agram nach 
Fiume. Postamt mit : 

Ftllk* Sttleci, Dmjak*. Str/hmtt. Ti&tm, tlltfctt, 
Harni ff»rm, 5/*j«, Nu p iah, Zmtttina . Ha ruht 
/«•*», Zmmmtt, Brii Bttttnltck . Bim» Jurk»wt»k% 
r*9kf Blatnflt, OlO) Bell», Shrmt—vtehl, M'U- 
rhtjf. I.ekritm. Pogkt, Morav/Mt, Mttrim Stlla, 

Skr»lne>K, Illirien, Krain, Neust. Kr., 
ein In dem Wb. B. Korn, nnd Pfarre 
Reifnitz lieg., der Hrsch. Ortenegg geb. 
Dorf von 4 H. nnd t6 B. , am Berge 
gegen Outenfeld, 7 St von Laibach. 

«kreni«u»rh, Böhmen, Bunzl. Kr., 
ein zum Oute Lobes geh. Dorf von SO 
H. nnd 161 B. , ist nach Mscheno eln- 
gepf., \ St. von Lobes , 3f Stunde v. 
Bunzlau. 

Skrsmnlk. Böhmen, Kaorz. Kr., ein 
der Hrsch. Schwarzkosteletz geh. Dorf 
von 19 H. und 155 B. , bat t Pfarkir- 
che, 1 Pfarrei nnd 1 Schule, sämmt- 
lich nnter dem Patronate der Obrig- 
keit , 1 obrlgk. Meierhof nebet Schäfe- 
rei, %\ St. von 
Wiener Strasse. 
SkrantHChlfz, 8krancice — Böhmen, 
Klatt. Kr., ein Dorf von 33 H. und 
150 B., nach Nitzow eingpf., hat in 
geringer Entfernung ball. 1 Wlrths- 
haus (das Neue Wlrthshaus) nnd eine 
Schmiedte , 1 St. von Planitz , an der 
Hügelkette Stribro und der Horazdio- 
witzer Strasse. 
x>Urai)»k£, Mogvoroska - Ungarn, 
ein Dorf im Zemplin. Komt. 



ein zur Hrscb. Koroluwka geh., nach Skrasjehkobmeli. Steiermark, Gill. 



Krzywcze eingpf. Dorf y an dem Flus- 
se Niczlawa, mit einer rusniak. Kir- 
che, 4 St. von Zaleszczyky. 

Skowleraka Walk» . Galizien, 
Rzesz.Kr., ein der Hrscb. Skowierzvo 
geb. Dorf, am linken Ufer der Saan, 
tl St. von Rzeazow. 

Seamzvlerflzvn, Galizien. Rzesz. Kr., 
ein Gut und Dorf, am Flusse Saan. 
31 9t. von Rzeszow. 

gkowltx. Böhmen, Cza«l.*Kr., ein znr 
Hrsch. Tnpadl geh. Maierhof nnd F»i- 
$arterie n H St. von Czaslau. 

Skplko, Illirien, Krain, Laib. Kreis, 
ein Berg von 639 Klaft. nördl. von 



Ükrmbutnlk , Siavonien , Poseganer 



janer 
, ein! 



Kr., im Bzk. Slattenberg, treibt zwei 
Mauthmühlen in der Genend Swetsche. 
Skraunltz, Böhmen, KÖniggr. Kreis, 
ein der Hrscb. Brandeis nnd den Gü- 
tern Jeleny und Borownlta geh. Dorff 
s. Skrownitz, Gross. 
Skrbrn, Mähren, Olmütz. Kr. , ein 
Dorff zn den Olmrttzer Stadtgemeinde- 
gutern ; s. Klrwein. 
Skrehleb, B hmen, Bunzl. Kreis, ein 
znr Hrsch. Lautschin gehör. Dorf von 
67 H. nnd 448 B. , ist znr Dechantei- 
Kirche in Nimbnrg eingpf., und hat 1 
Schule mit einem von der Obrigk. do- 
tirten Lehrer nnd 1 Dominikal-Wirths- 
haos, 1 sr. von Lantschln, an der Nim- 
burger Chaussee, \\ St. von Nimburg. 



Ooip., Unterer od, Ppsegan. Bzk., ein! Skrchleb, Skrchlchy - Böhmen, 
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ulggr. Kr.« ein dar Hrsch. Kostelecz 
eigentlich dem Gate Przestawlk unter - 
thän. Dorf von 3t R. und 187 Eirnv , 
nach Chlenn eingpf. , hat 1 Meierhof 
nebst Schäferei and 1 Wirtbshans, 1 St. 
von Kosteletz. 
Sl&rcslfx. Mähren, Hrad. Kr., ein znr 
Hrach. Zdanek geh. Dorf, 1 St. von 



Mkrdldull/ , Schkerlowitz — Böh- 
men, Czasl. Kr., ein zur Hrsch. Saar 
geh. Dorf von 109 H. nnd 814 Einw., 
hier Ist 1 Schale anter harsch. Patro- 
nate, 1 Wirthshaus, 1 Glashütte, wel- 
che jedoch seit einigen Jahren ausser 
Betrieb ist, dazu gehört das herschafll 
Jagerhaas , j st. nordöatl. im Walde, 
7 St. von Dentschbrod. 

Skrrff, eigentl. Skrige, Mähreu, Brön. 
Kr., ein der Hrach. Tlschnowltz unter- 
thän. Dorf, jenseits des linken Ufers 
des Lanczkaflnsses , an der Westseite 
vou Tlschnowitz, 4 ; St. v. Brilon. 

Skrrsrhnu , Böhmen, Tabor. Kreis, 
ein zur Hrsch. Zeltsch geh. Dorf von 
24 H. nnd 206 K., nach Malschltz elu- 
gepf. , J St. nordöstl. liegt die hieher 
\ koaskribirte Einschichte Podol, 2 Nrn., 
bestehend aus 1 obrigk. Meierhofe mit 
1 Potaschensiederei, nnd 1 Ziegelbren- 
nerei, 1 St. von Zeltsch, t Standen 
von Tabor. 

Skrrsrrhow , Skreicbow - Böhmen, 
Tabor. Kr. , ein zum Oute Woporzan 
geh. Dorf von SO H. nnd 914 Einw., 
nach Hoduscbin CHersch. MOhlhausen) 
eingpf., } St. von Woporan, S Stund, 
von Tabor. 

Skreghao , insgemein 8kreyhau — 
Mähren , Iglaner Kr. , ein znr Hersch. 
Teltsch geh. Dorf, mit einem obrigk. 
Meierhof bei Sumrakaa geg. Osten, AJ 
St. von Schelletau. 

ikreiKKrhou . Skregssow — Böh 
men, Czaslaner Kr. , ein Dorf von 19 
H. and 146 K. , gehört zar städtischen 
Spitalstiftung , hier Ist ein empbyteut. 
Meierhof, { Standen von Pol na. 

£kre*»etto%v, Böhmen, Tabor. Kreis, 
ein aar Stadt Pilgram geh. Dorf von 
88 H. und 217 E. , zur Dechanteikir 
che eingpf., f St. von Pilgram. 

ikreasehow, Dolny, Böhmen, Ta- 
bor. Kr., ein Dorf d. Hrsch. Neuhaus ; 
s. Orischau, Unter-. 

Skresrnsjove, od. Skregschow — Böh- 
men Kaurz. Kr. , ein zar Hrsch. Jan - 
kau geh. Dorf von 19 H. and 141 E 
nach Jankau eingepf., hat 1 ohrtgktl. 
nach dem Brande vom S9. Nov. 18S* 
neu hergestellten Meierhof, \ St. von 
lladmcritz, I St. voo Wottit«. 



Skresmsow , Böhmen, Beraun. Kreis, 
ein Gut and Dorf; s. Skrelschaa. 

Mkresrasow, Böhmen, Tabor. Kr., ein 
zur Hrsch. Jung Woschitz geh; Dorf 
von 14 H. und 96 Einw. , nach Scbe- 
blrow eingpf., hat 1 Wirthshaus, 11 
St. von Jung Woschitz. 

Skrelsehau, Skregssow — Böhmen, 
Beraun. Kr., ein Out, Schlot* und 
Dorf, am Brzezinabache , 3 Stunden 
von Wottitz. 

MkrHAchau, Böhmen, Beraun. Kreis, 
ein Dörfchen der Herschaft Tloskaa; 
siehe Skreyschow. 

Akrrniy. Böhmen, Kaarz. Kreis, ein 
Dorf zur Hersrkaft Chotieschau, 1| St. 
vou Chotieschau. 

Skr*nler. eigentl. Nea-Skreaier, — 
Böhmen , Bidsch. Kreis , ein Dorf von 
Sl H. und SOI E , hat 1 Mühle und 1 
Fischhaus; ; St. w. liegt der Meierhof 
Skrenitz oder Skrenier, eigentl. Alt- 
Skrenitz, mit 1 Schäferei, Ii St. von 
Smidar. 

Skrej •. Böhmen, Czasl. Kreis, ein zur 
Herachaft Jenikau gehöriges Dorf von 
SS H. und 168 E., nach Zleb (gleioh- 
nam. Hersch.) eiogepfart, \ Stande v. 
Jenikau. 

Skrry , Skrege , Böhmen, Rakon. Kr., 
ein zar Herschaft Piirglltz gehör. Dorf 
von 67 H. and 5S5 E., mit einer Lo- 
kal ie und Im Jahre 171S erbauten Kir- 
che, steht sammt der Schule unter her- 
schafll. Patrooate; | St. 6. vom Orte 
ist ein Waldhegerbans, Pisek genannt 
und } St. westl an einem Bache eine 
Mühle, oberhalb d. Beraunflusse nächst 
Tegrow, S St. sw. von Pürglitz auf der 
Anhöhe an der rechten Seite der Mies, 
S St. von Bokltsan. 
Skrey, eigentl. Skrige, Mähren, Znaim. 
Kreis, ein zur Herschaft Daleschits ge- 
höriges Dorf, 7 St. von Znaim. 



ein Dorf der Herachaft Teltsch; 
Skreghau. 

Skreyschow . Skreischau , — Böh- 
men, Beraun. Kreis, ein zar Herschaft 
Tloskaa gehöriges Dörfchen mit 
Mahlmühle, 3} St. von Bistrits. 

Skrelsehow, Böhmen, Czasl. 
ein Dorf zur Herschaft Polna, J St. v. 
Polna. 

Skr ho iv, auch Strhow, Mähren, Brün. 
Kreis, ein zar Herschaft Lettowitz ge- 
höriges Dorf mit einer Mühle, am Flosse 
Zwitawa, SJ St voo Brüsaa. 

Skrhow , Mähren , Brfluoer Kreia, ein 
Dorf, zar Herschaft Lomnitz; siehe 
Strhow. 

ftkrldimn, Skridla, - Böhmen, Badw. 



Kreis, ein Dorf von 17 H. und 133 K., 
90 Mimt. e. an der Eisenbahn. 
Skrlce, Bf Aaren, Zoaim. Kreis, ein s. 
Herschaft Daleechitz gehör. Darf; aiehe 
8krey. 

Bkrlfge « Mähren , Brünner Kreis, ein 
Dorf zur Herschaft Tischnowitz gehör, 
siehe 8kreg. 

Skrllevees, Kroatien, Warasdin. Ge- 
spausch. Unt. Campest. Bezirk, eine d. 
Gemeinde und Pfarre Bella einverleibte 
Ortschaft von 35 H. and 131 8., 3 St. 
von Osztricz. 

Skr III, llllrieo, Kfain, Laibacher Kr., 
ein i. Wh. Bäk. Kom. und Herscbafi 
Sonnegg gebor., nach Ig« eingepfarte* 
Dorf mit 35 H. und 153 B., aar Haapt- 
gemeiude Schelimle, im Gebirge, 4| «t. 
von Laibach. 

Skrlll. Illirlen, Krain , Neust. Kreis, 
ein zum Wb. Bzk. Kom. und Herscbafi 
Gottschee gehör., nach Tschermoschnitz 
eiugepfartea Dorf von 9 H. und *B6 E. 
nächst Friedensber« , 6* St. von Neu- 
städtel. 

NUrlll, Illirlen, Krain, Neustdtl. Kreis, 

eine St euer gemeinde mtt 1445 Joob. 
frkrlll , Ober-, lllirien, Krain, Neust. 
Kröte , ein zum Wb. Bzk. Komm, de* 
Herzogth. Gottschee gehör., nach Mö- 
awl eingepf. Dorf, nächst Unter-Skrill, 
15 St. von Laibach. 
Skrlll Unter-. lllirien, Krain, Neust. 
Kreis, ein zum Wb. Bzk. Komm, and 
Hersch. Gottschee gehör., nach Mösel 
eiugepfartes Dorf, nächst Ober-Skrill, 
15 8t. von Laibach. 
Skrlllenbersr, Steiermark, Marburg. 
Kreis, eine W?ingebirg*g*gend , aar 
Staatsherschaft Fall dienstbar, 
gkrllyevm, Ungarn, ein Dorf, im 

Küstenlande. 
Skrllrevav , Ungarn, ein Dorf In der 

Agram« r Gespanschaft, 
gkrlnrnber«, Skrinerie, Pessiak, und 
Skrinerski Verch, — Steiermark, Mar- 
burger Kreis, eine in dem Wb. B. Kom. 
Wurmberg liegende, dem Gote Zeroln 
gehörige Weingehirgsgegend mit 14 H. 
und 56 E., nächst dem Wisch b erge , 
3^ St. von Marburg. 
Skrlltln. Böhmen, Leitm. Kreis, ein 
einschichtiger Bauernhof, nächst Hoog- 
atok, aar Herschaft Tetscben gehörig, 
liegt nof einen hohen Berge, 3} St. 
von Aaasig. 
Skrlwan , Ober- und Unter-, 
Böhmen, zwei lUeierhöfe , zum Gute 
Wschellie, t 8t. von Wsohelüa. 

•nlgerbersx, Steiermark, Cillier 
Kreis , eine Weingebirgigegeni , zur 
Hcrsuaaft Unchattlfl dienstbar, 



Skroblnezovm Roszloka , Un- 
garn, Beregh. Komitat; siehe Rosztoka. 

Skrohnlgar, Steiermark, CHI. Kreis, 
eine Gegend, aar Herschaft Windisch- 
land sberg gehörig. 

4krobot«ehnu. Skrohoczow , Böh- 
men , Prach. Kreis , ein aar Herschaft 
Wollin gehör. Dörfcks» von 11 H. and 
79 E , von welchen 3 Häas. zum Gute 
Niemtschltz gehören, ist nach Krasilau 
eingepfart, grenxt au das Gut Tascho- 
wita , 1} St. bw. von Wolin, 9} SU 
von Strakonits. 

Skroehowltz , Schlesien, Troppauer 
Kreie, ein Stenerbexirk mit 1 Steaor- 
gemeinde and 479 Joch. 

§kroehowlts, Schlesien, Troppaoer 
Kreis, ein Out and Dorf, eigen tl. nach 
preuss. Boblowitz gehörig, nach Nepla- 
ehowlta eingepfart, mit einer unweit 
davon entlegenen Mühle, gegen Süden, 
nächst Kreutzendorf, am OppaQusse, 
3} St. von Jägerndorf. 

Skrenteiehltz , Böhmen, 
Kreis, ein Dorf zur Herschaft 
8} St. von Planitz. 

Hkroiinl«, lllirien, Krain, Neustdtl. 
Kreta , ein in dem Wh. Bäk. Komm. 
Nassenf uss liegendes , verschiedenen 
Herschaften gehöriges Dorf, 5 St. von 
Neustädtel. 

Skrounla;, lllirien, Krain, Neustdtl. 
Kreta, ein Dorf von 13 H. und 63 E.« 
d. Hauptgemeinde u. Hrsch. Nassenfuss. 

SkroHad, Böhmen, Ckrudimer Kreis, 

- ein der Herschaft Nassaberg uuterth. 
Dorf von 30 H. and 840 K., nach 81 a- 
tinan eingepfart , nächst Teinica ; hier 
wird ein schöner Sandstein gebrochen, 
ltSt. nördl. von Nassaberg, am linken 
Ufer der Chrudimka, 1, St. v. ' 



Skraunitz genant — Böhmen, Königg. 
Kr., ein Dorf von 90 Hänsorn and 500 
Elnw., wovon der kleinere Theil der 
Herscbafi Brandeis, der grössere zum 
Gute Jeleny nnd der mitlere zum Gute. 
Borownlfe gehört, in einem Thale ge- 
gen Osten nächst Rosoha, 3 Stunden 
v. Hohenmauth. 

Skrownlts, Klein-, Böhmen, Chru- 
dimer Kr., ein Dorf von 36 Hfiusern 
und 831 Einwohnern, woran die Her- 
schaft Chotzen, dann die Herschaften 
Nenftenberg and Brandeis (König. Kr.) 
Thell haben, nächst Czaslau, 3J St. v. 
Hohenmauth. 

Skmehltx, Böhmen, Königgr. Kreis, 
ein der Herscbaft Opoczna unterthäni- 
ges Dorf von 38 Häusern and 176 Ein- 
wohnern! worunter 36 Protestanten, n. 
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Mezritsch eingepfart, 4 Standen v. Kö- 
nlggrAtz. 

gkrudzlnu, Gallzien, Händen. Kreis, 
ein zur Kammeral-Herschaft Alt-San- 
dec gehöriges Dorf, %\ Stunde von 
eandec' 

gkrzebowKz. Schlesien. Teschn.K., 
ein der Hersch. Dobroslawlts unterth. 
Dorf, hinler Marzinaa, gegen Ott. am 
Oppaflasse nnd gegen Süden an der 
Oder bei Pornba gelegen, mit einer 
Filialkirche, 1J Stande von Gross- 
Pohlom. 

*hrzerzon, Schlesien, Tescbner Kr., 
ein zur Herschaft Dealschieathen geh. 
Dorf f zw. Deutschieathen und Oder- 
berg, geg. s. nächst Zablatscb, Ii St. 
v. Möhr. Ostrau. 

Nkrzftnieny. Böhmen, Kaurz. Lreis, 
•in Dorf an der Strasse nach Pilgram, 
mit einem Hegershaus, zur Hrach. und 
Pfr. Chotieschao. 

Skrzenltz, All-. Böhmen, Bldscho- 
wer Kr., ein dem Oute Hlaschitz geh. 
Mtierkof, Sehäfttrei und Maktmühlr 
an der gegen Osten liegenden Stadl 
Neo-Bidschow, S St. v. Chlumetz. 

Hkrzenltz *>u-, Böhmen, Bidsoh. 
Kr., ein dem Gute Hlaschitz unterthftn 
Dorf an der gegen Osten liegenden 
Stadt Neu-Bidschow , t Standen von 



tenonkr, Gallzien, Krak. Kr., 
ein Gut nnd Dorff w. nächst Losos- 
kowice. S} St. v. Iwanowice. 
kr/rtln, Gaüzien, Sandec. Kr. ein 
zur Hrsch. Roiowka geh. Dorff % St. v. 



Bkrzlb und ShoIow , 

ner Kr. ein der Hersch. Lettowitz 
thAn. Dorff 3 St. v. BrUsau. 
Skrzldlmu. oder Krzidel - Böhmen, 
Budwels. Kr., ein Dorf zum Gute Gol 
denkron; s. Krzidlaa. 
Nkrzll. Böhmen, Saazer Kr., ein Gut 

u. Dorf; s. 8kyrl. 
Skrzlpel, Krzlpel — Böhmen, Beraun. 
Kr., ein zum Gute Wossow geb. Dorf \ 
mit einer Kirche und Meierhof, 4| St. v. 
Berann. 

irxipow, Schlesien, Troppauar Kr., 
ein zu den Troppauer Stadtgemeinde- 
gfltern geb. Dorf; a. Skrzipp. 
Skrzlpp, mähr. Skrzipow - Schlesi- 
en, Troppauer Kr., ein zu den Troppau. 
Stadtgemeindegütern gehöriges, zwl- 
Waldungen tiefende* Dorf mit 



des Wirlhfchaftsamtes, nnd hat 1 obr. 
Schloss, eine kleine Kirche, worin der 
Gottesdienst von dem Pfarrer zu 8ml- 
da, wohin das Dorf ein gepfart ist, ver- 
richtet wird, 1 Schule, beide unter obr. 
Patronate, 1 Meierhof, 1 Verwalters- 
wohnung, 1 Schüttboden, 1 Bräuhaas auf 
6 Fass, 1 Brantweinhaus, 1 Potaschen- 
sfederel (die aber gegenwärtig nicht be- 
trieben wird), 1 grosse Ziegel hü tte, (für 
30,000 Stück auf einen Brand) t Wirtas- 
haus und 1 dreigängige Mühle. Auch ist 
zu Skrziwan der \ Stunde südl. liegende 
Meierhof Sllhnow samt 8ohäferel und 
Försterswohnung conscrlhirt. liegt in 
dem anmuthigen sanften Thale d. Cy- 
dlina, am rechten Ufer derselben, tj 
8t. V. Chlumetz. 
Skrziwan, Böhmen, Kaurz. Kr., ein 
zur Herschaft Skchworecz gehör. Dorf 
von 98 Häas. und 166 Einwohnern, n. 
Hradeschin elngepfart, am Fasse des 
Berges Hradoschin, ostw. Ij stunde v. 
Böhm. Brod. 
4krzslw*u. Böhmen, Rakon. Kr., ein 
zur Hersch. PÜrglitz geh. Schlosi und 
Dorf von 51 HAusern nnd 418 Binw., 
hier ist eine Filialkirche, welche in d. 
Errichtungsbüchern vom Jahre 1381 als 
Pfarkirche vorkomt, nach Groas-Augezd 
(Herschaft Kruschowltz) elngepf., fer- 
ner 1 Maierhof und 3 Mahlmiihlen, liegt 
auf einer Anhöhe, IJ Stunde vonKol- 
lescbowitz. 
flhrxydlenska Wola, Gallzien, 
San derer Kr., ein zur Hersch. 8krzy- 
dina gehöriges Dorf. Post Limanow. 
Skrzydlnft, Gallzien, Sandecer Kr., 
eine Hertchaft und Dorf mit einer Pfr. 
an dem Bache Stradomka, 4 Stund, v. 
Gdow. 

ftkrzynk«. Gallzien, Bochn. Kr„ ein 
der Herschaft Dobczyce gehörig. Dorff 
liegt an dem Strome Krzyworzka. Post 
Bochnta. 

Skrzynka, Gallzien, Tarnower Kreis, 
ein Dorf der Herschaft Dalastowice u. 
Pfarre Szczuzin. Post Tarnow. 



. Lokalie, \\ 8t. v. Troppau. 
Skrziwan, Skrziwany — Böhmen, 
Bidschower Kr., ein Gut und Dorf von 
77 HAusern und 550 Ein wohn., worun- 
ter 3 Israeliten-Familien, ist der Sitz 



Skrzypnr. Gaüzien, Sandecer Kreis, 
ein zur Herschaft Szaflary gehör. Dorf. 
Pest Mszanadolna. 
Skrzysizow, Galizien, Tarnower Kr., 
ein zur Herschaft Tarnow gehöriges 
Dorff mit einer Pfarre, grenzt gegen 
Osten mit Szynwald , } Stunden von 
Tarnow. 

»krzynzow, Gallzien, Tarnower Kr., 
ein aur Herschaft Skrzyszow gehörig. 
Dorf mit eioem Hofe, am Flusse Wie- 
lopolka, grenzt mit Ostrow, S Stund. 
Yon Dembica. 



Skubel, Steiermark, Cilli. Kr., eine 
Gegend, zu der Pfarsgült Videm mit 
\ Weinzeheud pflichtig. 
Skabln , oder Szkubin — in Ungarn, 
diesseits der Donau, Sohl. Gespansch., 
Ober. Bzk. , ein der adelichen Familie 
Radvän gehör. , nach Badvan elngepf. 
slowak. Dorfy ausser der Landstrasse, 
\ St. von Neusohl. 

I, Böhmen, Chrudim. Kr., ein zur 
Richenburg gehör. Dörfchen ; s. 
Skutscb. 

Skuftol, Schkudel, auch Skudly — 
Böhmen, Chrudim. Kr., ein der Hrsch. 
Pardubitz gehör. Dorf von 19 Haus, 
und 146 Binw. . nach Prelantsch ein- 
gepf., an der Wien-Prager Eisenbahn, 
t\ St. v. Pardubitz. 

Sltudnlffsr Mbenbach , Steiermark, 
Marburger Kr. , Im Bzk. Mahrenberg, 
treibt 1 Hausmfihle in Set. Johann. 

Skudra, Böhmen, Prachiner Kr., ein 
cur Hrsch. Wohrasenitz gehör. Dorf 
von 38 Haus, und 963 Ein wohn., nach 
Wolenitz eingepf. , \ 8t. von Tascho- 
witz, 9 St. v. Strakontts. 

9kurfltseharh , Ulirien , Kirnten, 
Klagenfurter Kr. , ein zur Wb. Bzk. 
Korn, und Landgerichtsherschaft PÖrt- 
schach geh. Dorf von 98 Haus. ; siehe 
Schirfling. 

Sltnhen, Böhmen, Kaorzim. Kr., ein 
Dörfchen der Hrsch. Manderscheid; s. 
Sknkerz. 

Shuhrow , Böhmen, Beraun. Kr., ein 
zur Hrsch. Chlumelz geh. Dorf, südw. 
4$ St. von Wottitz. 

Hkuhrou , oder Skurow — Böhmen, 
Bidschower Kr. , ein der Hrsch. Lom- 
nitz unterthän. Dorf von tl Häus. und 
140 Einw., auf einem Berge gelegeu ; 
die Einwohner treiben Ackerbau und 
Spinnerei, | St. v. Lomnitz, 9 St. von 
Gitschin. 

Nkuhrow, Böhmen, Bunzlau. Kr., ein 
zur Hrsch. Klein - Skal geh. Dorf von 
39 Haus, und 978 Binw. , liegt nächst 
dem Dorfe Huntirz , 1 St. von Klein- 
Skal, 3| St. v. Liebenau. 

SkuhroH, Böhmen, Bunzlau. Kr., ein 
Gut und Dorf von 39 Häusern und 
181 Einwohnern, ist zur Dechantei- 
kirche in Melnik eingepfart, und hat 
ein obrigkeitliches, von einem Wirt- 
schaft« - Beamten bewohntes kleines 
Schlösschen und zwei Mahlmühlen (die 
obere mit einer Brettsäge); | Stunde 
nordöstlich, zwischen Skuhrow und 
Wrutitz, liegt der zum Dorfe konskri- 
birte obrigkeitliche Meierhof Preplatil. 
Bis zum Jahre 18S3 befand sich auch 
ein obrigkeitlicher Meierhof in Skuhrow 



selbst, dessen Gebäude aber nebst dem 
Schlösschen damals abbrannten, worauf 
nur das Letztere wieder neu aufgebaut, 
der Meierhof aber mit dem Hofe Pre- 
platil vereinigt wurde. Zu Skuhrow 
sind auch die an das Dorf Borek öst- 
lich angebauten 13 Hänsler Wohnungen, 
gewöhnlich die Skuhrower Häusel ge- 
nannt, konskribirt; — liegt su beiden 
Seiten des Wrutitzer Baches, | St von 
Schopka und von Melnik, 6 St. von 
Schlan. 

Skuhrow, Böhmen, Ceaalao. Kr., ein 
zur Hrsch. Habern gehör. Dorf von 
43 Häus. und 333 Eiuwohn. , hat eine 
Pfarkirche, eine Pfarrei und eine Schu- 
le, sämmtlich unter dem Patronate der 
Obrigkeit, einen obrigkeitlichen Meier- 
hof und ein Wirthshaus ; abseits lie- 
gen a) i Stunde westlich die Ein- 
schichte Saudisch (Baudn), 3 Nrn., 
worunter eine Mühle, und b) unweit 
davon die Mühle Mehlunka (richtiger 
Melmuka). — Gegenwärtig umfasst 
der hiesige Sprengel das Dorf Ilado- 
st in und die fremden Dörfer Wolesck- 
na mit Rothenthal (Gut Kraupen), 
Wesefa und Sedletin (Herschaft Cho- 
tlebof) ; — liegt an der Wiener Stras- 
se, S63 Wiener Klafter Über dem Meere 
(nach Hallaschka), 1| St. von Habern, 
| St. von Steinsdorf. 
Skuhrow , oder Skurow — Böhmen, 
Königgrätz. Kr. , ein der Hrsch. Nol- 
niez unterthäoiges Pfardorf von 39 
Häusern und 30t Einwohnern, liegt 
auf der Anhöhe an der rechten Seite 
des Alba -Baches. Hier ist eine Pfar- 
kirche, sie steht unter herschaftlichem 
Patronate, wie auch die Schule. — 
Unweit der Kirche, durch eine Was- 
serschlucht davon getrennt, sind auf 
einer felsigen Kuppe die Ruinen der 
alten Bnrg Skuhrow , mit der Aussicht 
in das hier -noch ziemlich tiefe nnd 
enge Alba-Thal. In diesem liegen die 
zur Ortschaft gehörige Mühle und 
Brettsäge und das Gräflich- Koiowrat- 
ache Bisenwerk Rosahütte; es wurde 
auf emphyteutisch eingekauftem Grun- 
de in den Jahren 1817 und 1833 statt 
dem Gross-Stiebnitzer Eisenwerke er- 
richtet; es besteht aus einem schönen 
massiven Hochofen - Gebäude mit der 
nöthigen Einrichtung zur Erzeugung 
von Bisenguss - Waaren , dann einem 
Schichtamtsgebäude mit den nöthigen 
Nebengebäudeu. — Früher war hier 
schon ein kleineres Eisenwerk, Joae- 
phinenthal genannt. Die Umgebungen 
des Eisenwerkes in dem malerisch- 
wilden Alba-Thale sind durch mau- 
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cherlei Aulagen verschönert ; es liegt 
800 Wieuer Klafter über der Meeres- 
näche; — liegt 1 Stande von Solnitz 
eben so weit von Reichenau, 4 St. von 
Königgrätz. 
HUuhrou, Böhmen, Prachin. Kr., ein 
zur Brach. Rosenlhal gebor. Dörfchen 
von 19 Häus. und 138 Einwohn., nach 
Alt-Rozmital eingepfart; abseits lie- 
gen a) der Wilhelms - Eisenhammer, 
} Stunde westlich ; b) der Meierhof 
Neuhof, i Stunde nordwestlich, und 
c) die Schäferei Sadonltz, } Stunde 
westlich; — liegt einem Thale unter 
Podhora nächst Wosel, 5J stunde von 
RokltzaD. 

Shuhrow, Böhmen, Beraun. Kr., ein 
Meierhof mit 3 Bauernhöfen, zum Oute 
Litten geh. , liegt gegen S. 3 St. von 
Beraun. 

Skukmtil , Ungarn, ein Dorf von 
15 Häus. und 14« Elnw., im Agram. 
Komt. 

Shukau, Im, Illiricn, Kärnten, Kla 

genfurt. Kr., 3 einsch. Häuser, nächst 
dem Dorfe Cbristophsberg , dem Wb. 
Bzk. Kom. Hrsch. Osterwitz gehörig, 
3 St. von Set. Veit. • 

Bkukerz, Skurs, oder Skuhcrz - 
Böhmen, Kaurzim. Kr., ein der Hrsch. 
Manderscheid unterthän. Durften von 
5 Häus. und 46 Binw. , nach Kreuz- 
Kosteletz eingepf., 1| St. V. Mander- 
scheid, t St. v. Dnespek. 

Bkulralf I . Siebenbürgen, Hunyader 
Komt.; s. Sarfalva. 

Skullest , Szekullty — Ungarn , ein 
Dorf im Torontal. Komt. 

SkulJ*, Szkulya — Ungarn, ein Dorf 
im T eines war. Komt. 

8kupo, oder Skupay — Böhmen, Ha- 
konits. Kr., ein xur Hrsch. Horzkau 
geh. Dorf von 97 Häus. und 301 Sin 
wohn. , nach Rausinow eingepf. , liegt 
hinter Neudorf gegen skrziwan, | St. 
von Slabetz, 3£ St. v. Horosedl. 

Skupeze, Böhmen, Pilsn. Kr., ein 
Dorft der Hrsch. Weseritz geh.; siehe 
Skupsch. 

Skuplcz, Böhmen, Cbrudim. Kr., ein 
der Hrsch. Herzmau - Miestets unter- 
thän. Dorf von 13 Häus. und 94 Bin- 
wohn., unter Janowics gelegen, 1| St. 
von Chrudim. 

Skupltz, Böhmen, Saas. Kr., ein aur 
Hrsch. Postelberg Kehörig. Dorf von 
«6 HUus. und 183 Binw., nach Postel- 
berg eingepfart, hat unter obrigkeitli- 
chem Patronate eine Filialkirche und 
1 Schule, auch 1 Wirtbshaue; rechts 
von der Kger, \ 81. von Postelberg, 
1 St. von Lauu. 



Skupaeb , oder Skupcze, Kopse — 
Böhmen, Pilsner Kr., ein sur Hrsch. 
Weseritz geh. Dorf von 27 Häus. und 
177 Biowohn., ist nach Tschibana (Gut 
Krukanlts) eingepf. , und hat 1 Beam- 
tenswohnung, 1 Meierhof, 1 Jägerhaus, 
1 Synagoge und 1 jüdische Schule, — 
liegt nächst Neechowa, 8| St. v. We- 
seritz, 4} 8t. von Mies. 

SLur, Wskur — Böhmen, Rakonltz. 
Kr., ein zur Hrsch. Schlau und Zlo- 
nitz geh. Dorf von 39 Häus. und 188 
Ein wohn. , von welchen 4 Häus. sur 
Hrsch. Schlau gehören, ist nach Hob- 
schowits (ders. Hrsch.) eingepf., und 
bat beim Schlauer Autheile 1 Filial- 
kirche; abseits liegt | St. w. die Ein- 
schichte Krowitz, 4 Nrn., bestehend aus 
1 obrigkeltl. Meierhof, ldo. Schafstall, 
1 Mühle und 1 Dominical - Häuschen, 
1 Stunde von Zlonüz, 1| Stunde von 
Schlau. 

Skuratoes , Skuratttezt — Ungarn, 
diesseits der Tseiss , Beregh. Oespan- 
sch aft , Kaszony. Bzk. , ein kleines 
ru.sniak. , mehren Gruudlicrren gehör. 
Dorf von 15 Häus. und 116 griech. 
katb. Hin wohn. , mit einer sur Pfarre 
Kuzrain gehör. Filialkirche, liegt zwi- 
schen Kocsäva and Gsjdoe, grenzt an 
die Oespanschaft Unghvär, 1| St. vou 
Szerednye. 

Skurln», Böhmen, Bunzlau. Kr., ein 
Dorf von 33 Häus. und 160 Binw., 
ist nach Markwatitz eingepf. , und bat 
3 Mühlen, nördl. vom Orte, 3) Stund« 
von Kost. 

Skurlnya, Kroatien, ungarisches Ll- 
torale, Kommerzial-See Distrikt, eine 
der königl. freien Seestadt Fiume geh., 

und dahin eingepf. Ortschaft, 1 8t. v. 
Fiume. 

Ükurnan. Böhmen, Pilsner Kr., ein 
sur Stadt Pilsen gehör. Dorf von 48 
Häus. und 833 Eiuwohn. , nach Pilsen 
eingepf. , hat 1 Schule und 1 Wlrths- 
haus ; liegt nächst dem Missaflusse an 
der Postetrasse, gegen Westen | St. 
von Pilsen. 

Skurow , Böhmen , Berauner Kr., ein 
Dorf mit eiuem Freihofe, aur Her- 
schaft Chlumeta gehörig , 1J St. von 
Amschelberg. 

Skurow, Böhmen, Berauner Kr., ein 
Dorf zum Oute Litten , 1} Stunde von 
Muischek. 

Skurow , Böhmen , Königgrälzer Kr., 
ein sur Hrsch. Solnicz geh. Dorf; s. 
Skuhrow. 

Skurow, Böhmen, Bidschow. Kr., ein 
Dorf, der Hrsch. Lomnitz geh. ; 
skuhrow. 
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Galizien , Jaslo. Kr. , ein 
auf einer Anhöhe an 
Wysloka, mit einem Bdelhofe, 
nächst Przeczyca, Post Jaslo. 
SliürnfhP, Illirien, Kram, Neustädt- 
ler Kr. , ein zum Wb. Bsk. Kern, und 
Hrsch. Allersberg gehöriges Dorf von 
6 Häus. und 29 Kinw., zwischen Blu- 
tigen Stein und Purk arische, 4| St. v. 
»ct. Marein. 
Sil aar« , Böhmen , Kaurzimer Kr. , ein 
Dörfchen der Hrsch. Manderscheid ; s. 

irmln « Böhmen , Bunslauer Kreis, 
ein zur Herschaft Kost gehöriges Dorf 
von 44 Häusern uud SSO Einwohnern, 
liegt gegen Süden nächst Markwatitz, 
S 8t. von Sobotka. 
Skutlna. Böhmen, Chrudimer Kreis, 
ein Dörfchen von 4 Häusern und %% 
Bin wohnern, zur Herschaft Reichenau 
and Gernikowitz gehör., liegt auf der 
Anhöhe, \ St. v. Dobrei. 
Skuffzko. Böhmen, Chrudimer Kreis, 
ein der Hersch. Richen bürg unterthäo. 
Dorf von A4 Häasern and 310 Kinw., 
4 Stunden v. Chrudio. 
Maisch, oder Skucz, Böhmen, Chru- 
dimer Kreis, eine zur Hersch. Richen- 
bürg geh. Stadt von 563 Häusern und 
3408 Einwohnern, hier ist 1 Dechantei- 
kirche, ein altes Gebäude, dessen Ein- 
richtnngszeit nicht bekannt ist, mit 1 
eigenen Gerichtsbarkeit und Spital, die 
Nahrungsuuellcn der Elnw. sind nebst 
dem mässigen Feldbaue, Gewerbe und 
Handel, liegt an der v. Chrudim füh- 
renden Strasse, am Fasse des ürge- 
birges in anebener Thalgegend, 1 Md. 
von Riecbenburg. 
Skoarlelir\o, Ungarn , ein Dorf v. 
9 Häusern u. 87 Einwohn., im Agram. 
Komitat. 

&k «% arzaw a, Galizien, Zloczow. Kr., 
ein Gut und Dorf mit einem Edelhofe 
nnd griech. katholischen Kirche, an d. 
Bagflosse nickst Blair Kanten , 8 St. 

Zloczow. 

§kMsrzawa novta, Galizien, Zol- 
kiew. Kreis , ein Gut und Dorf mit 1 
griech. kathol. Kirche und Vorwerke, 
Ii St. v. Zolkiew. 

Skwarsaws» mar». Galizien, Zol- 
kiewer Kreis, ein zum GufeSkwarza- 
wano geb. Dorf, 1 St. v. Zolkiew. 

SUwIniir, Galizien, Jasl. Kr., ein z. 
Hersch. Regieiow geb. Dorf mit einer 
Pfarre» zwischen zwei Bergen , nächst 
Smerekowiec. Post Gorlice. 

Skworetlts, 8chkworeti(z , Sskwor- 
zetieze, Sskworzeticze , Sskworecz — 
Böhmen, Prachiuer Kreis, ein altes 



Schlott and 0er/ von 63 Häusern and 

4J7 Einwohnern, nach Sedlitz (Hrsch. 
Drkowl) eingpf., hat 1 Schule, 1 Schlosa 
mit einer Beamtenswotynung, 1 Meier- 
hof, 1 Schäferei uud ein Wirthshaas, 
der Hersch. Blattna geh., 4; Stunde v. 
Pisek. 

Skivoretz , bei Scballer Schkworetr» 
Skworetz und Skworetz — Böhmen, 
Kaurzimer Kreis, ein unterthän. Markt 
von 107 Häusern und 867 Einwohn., 
nach Hradeschln eingepfart, hat eine 
Filialkirche und 1 Schule, beide auter 
obrigkeitlichem Patronate , 8 obrigk. 
Schlösser (1 uraltes und 1 neues mit 
dem Sit/r des Oberamtes) 1 do. Bräu- 
haus (auf 37 Fass), 1 do. Branntwein- 
haus mit Potaschensiederei, 1 do. Meier- 
hof, 1 do. Schäferei and 3 Wirthshäu- 
ser. Die Kirche war 1410 mit 1 eigen. 
Pfarrer besetzt u. wurde später zer- 
stört , über die Schlösser and die Ge- 
schichte des Marktes sind weder bei 
Schal ler noch in den gelieferten Noti- 
zen des Skworetzer Amtes Nachrichten 
zu finden. Der Ort bat einen Markt- 
richter und ist so 3 Jahrmärkten (an 
den Dienstagen vor Ostern und Galli) 
berechtigt, welche v. 30 — 60 Verkäu- 
fern mit Schnitt- and Krämmerwaaren 
uud verschiedenen Handwerksartikeln 
besucht werden, so wie zu Viehmärk- 
ten (alle Mittw. durch die ganze Fa- 
stenzeit), die aber nicht gehalten wer- 
den. Die Einwohner leben von Feld- 
bau uud Gewerben, mit welchen Letz- 
tern sich 37 Meister and andere Ge- 
werb« Inhaber beschäftigen, liegt an 
einem nordwärts fliessenden Bächlein, 
J Stunde von der Wiener Strasse wo- 
hin eine Halb-Chausse führt, 3 Stand, 
v. Prag, 8 Stunden v. Biechowitz 
%\ Stunde von Böhmisch Brod. 

Skwornlew , Böhmen, 
Kreis , ein Dorf von 63 Häusern und 
470 Kinw., v. welchen 3 Nr. z. Gate 
Cirkwitz gehören, ist nach Wawrinets 
(Hersch. Ratay eingepf., und hat anter 
hiesigem Patronate 1 Filialkirche eine 
ohrigk. Potaschensiederei, 1 do. Meier- 
hof, 1 do. Schäferei and 1 do Jäger- 
baus. Die Kirche war 1384 und 1409 
eine Pfarkirche, \\ St. v. Zasmak. 

Skycow, Szkiczo', Ungarn, ein Dorf 
im Barser Komitat. 

Skyllts, Skiritz, Böhmen, Saas. Kr., 
ein zur Herschaft Kopitz gehör. Dorf t 
nach VVtelno eingepf., liegt gg. We- 
sten nächst d. Dorfe Welbuditz , 1 St. 
V. Brüx. 

Skyrl, Sklrl, Skirail, Skiiowa, Skyr- 
lawa - Böhmen, Saaz. Kr., eiu Qut 



und Dorf von 46 Häusern n. 196 E., 
nach Wiachetzan eingpf., hat 1 Filial- 
kirche, 1 obrigkeitl. Amthaus mit der 
Wohnung des Amtsverwalters , 1 do.J 
Meierhof, 1 Mühle and 1 Wirthshaus,| 
der Ort war nach Schaller ehem. ein* 
Marktflecken, welch, v. 1841 Kaie. Job.' 
einige Privilegien erhlelt.Damals wurde 
die Kirche gegründet and 1486 neoj 
gebaut, liegt Unke am Komotauerbache 
1£ St. v. Saas. 

Slty rzltia, Böhmen, Leotin. Kr., ein 
Dorf A. Gutes Bielochitz; s. Skirschina. 

Skytal, Böhmen, Elbogner Kreis, ein 
anr Borsch. Waltach gehör. Dorf von 
41 Häusern and »74 Einwohnern, nach 
Waltach eingepfart, hat 1 Filialkirche 

I Schale, 1 obrlgkeitl. Meierhof mit 1 
Beamtenswohnang, 1 do. Jägerhaus, * 
Mühlen o. 1 Wirthshaua, abseits liegen 
a) die Schäferei Gehla (Gela) \ Std. 
nö M and b) die Gebäude des empheu- 
tisirten Meierhofes Graschlna(Krussina), 

II St. v. Liebkowitz. 
Slebanz, Galizien, Przemysl Kr., ein 

der Hersch. Swierdza gehöriges Dorf, 
3 Stunden von Jaworow. 



Sintberten, anch Zlabaten, mährisch 
Slawietin — Mähren, Znaimer Kreis, 
ein zum Gate Pisling gehöriges Dorf, 
liegt hinter diesem Dorfe gegen We- 
sten, 6 St. v. Schellelau. 

Slebatlnzeti , Slabtinez — Steier 
mark, Marburger Kreis, ein in d. Wb 
Bzk. Kom. Schachenthurn liegend., d. 
Hersch. Frelspurg geh. Dorf, 3] std. 
von Badkersburg und 4 Standen von 
Bhreohausen. 

Blabefs, Slabltz, Slobec — Böhmen. 
Rakonitser Kreis, ein Gut, Schloss o. 
Dorf von 57 Häusern and 488 Elnw., 
hat 1 Pfarkirche, 1 Pfarrei u. 1 Schale, 
sämmtlich unt. dem Patronate d. Obrig- 
keit, 1 Obrigkeit). Schloss, ein zierli- 
ches Herschafts - Gebäude mit Garten- 
anlagen und der Wohnung des Amts- 
direktors , 1 do Meierhof nebst Schä- 
ferei, 1 Potascheneiederei , 1 Wirths- 
haas, 1 Mühle and 1 von Pferden ge- 
triebene Oelpresse; J Stunde abseits 
liegt der Meierhof (L.ehnhof) Sadinz 
mit 1 Waldbereiters - Wohnung and 1 
Schäferei. Die Kirche soll bereits im 
Jahre 1109 gegründet worden sein; 
eingepfart sind, ausser Slabetz selbst, 
die hiesigen Dörfer Teutsch-Slabeth, 
Modrowitz, Swinar, Koslelik, u. der 
Hof Sadlno, die fremden Dürfer Hre 
becnlk, Nowosedl uud Schlowitz (Gut 
Hrebecnik) u. das Dorf Kleln-AogezJ 
(Hrsch. Pürglitz), liegt an einem klei- 



nem Bache, 4\ 8t. v. Horosedl and 4 
St. v. Kolloschowitz. 
Slabetz, Deutsch» oder Nendorf — 
Böhmen, Rakonitz. Kreis, ein nea er« 
baates zum Gate Slabetz gebor. Dorf, 
hinter Slabetz gegen Skupay, 4 Std. 
v. Kolloschowitz. 
Slablrttfz, Böhmen, Prachiner Kreis, 
ein Dorf der Hersch. KrzesohtiowiU ? 
s. Slawietitz. 
Slablerhr Mühle, Böhmen, Bako- 
nlUer Kreis, eine einschichtige Mahl- 
mühle, nächst dem Dorfe Okorz, der 
Hersch. Tuchomirzitz geh. , | Standen 
v. Strzedokiak. 
Slabnleo. Illirien, Friaul, Görz. Kr., 
ein zur Zentral Berichts bar helt Quisca 
Dörfchen, nächst Nosna Podposnlch, 
3| St. v. Görz. 
9lat>o*chltz, Böhmen, Budw. Kreis, 
ein zur Hersch. Moldautein gehöriges 
Dorf, i\ Standen v. Moldautein. 
Slabosehowltz, Böhmen, Badweiser 
Kreis, ein der Hersch. Wittingau und 
Pfarre Mladoschowltz gehör. Dorf von 
88 Häusern and 164 Einwohnern, von 
welchen 7 Häuser z. Gate Wittingau 
gehören, ist nach Stiepanowlfz einge- 
pfart, %\ St. v. Wittingau. 
SlaliOttOMClioultz. Böhmen, Kiatt. 
Kreis, ein anr Stadt Klattau gehöriges, 
1 St. davon entferntes Dorf, mit einer 
Mahlmühle. 
SlabozUa, Ungarn , Gömörer Komt. ; 

s. Szlabos. 
$lab«eh. Böhmen, Budw. Kreis, ein 
Dorf d. Hrsch. Krumau; s. Slawischt. 
Slabne-hltz. Böhmen, Budw. Kreis, 
ein Dorf von 40 Häusern and 319 E., 
nach Chraschtian eingepf., der Hersch. 
Moldautein und Pfarre Gbrastian geh., 
8| St. v. Moldautein. 
Slab»bo, Slapsko — Böhmen, Tabor. 
Kreis, ein Dörfchen zur Hersch. Jung- 
w Oschitz geh., hat 3 Freisassen HÖfo 
Nr. 3 and 6, 3 St. von Sudomierzitz. 
Slabtlnze , Steiermark ; siehe Sla- 
wotlnzen. 

Slaeany, Ungarn, Sohl. Gesp., eine 

Kohlenbrennerei» 
Slarfetaeltnu, Steiermark, CHI. Kr , 
ein im Wb. B. Komm. Lemberg sich 
befind, verech. Herschft. dienstb. Dorf, 
3 St. von Cilli. 
Sladovee, ^zladovcze — Ungarn, ein 

Dorf Im Verötzer Komt. 
Staffln*, Steiermark, Marburger Kr., 
eine Gemeinde von 5» Häusern and 183 
Einwohnern, des Bezirks Dornau und 
Pfarre St. Andrä; aar Hrsch. Frei st ein 
oud Fridau dienstbar. Der gleichnamige 
Bach treibt In dieser Gemeinde eine 
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Mautbmflhle, 1 St. von Sc*. Andrft, 2 J St. 
von Hornau, 4 St. von Peltau , 3J M. 
von Marburg. 

Slagrlne, lllirien, Krain, Neust. Kr., 
ein in den Wb.Bzk. Kom. Wördel lie- 
gende«, der Herschaft Klingenfels geh. 
nach Set. Kanziaa eingepfartes Dorf, 
nächst Segoine , 4 St. von Neustädtel. 

M**onter, Steiermark, C.IIier Kreis, 
ein Bach im Bezirk Oberrohitflch , treibt 
zwei Hausmühlen iu der Gegend Scha 
eben borg. 

Majromun, Steiermark, CHI. Kreis, 
ein Dörfchen im Wb. Bäk. Kom. Pf. 
Oberrobitsch, 6 St. von Cilli. 

ftla«onab*r*. wind. Siagenagagora, 
Steiermark, Ciil. Kreis, eine Gemein te 
von 31 H. und 89 B. des Bezirk* 
Oonowitz, Pfarre Tscbadram, zur Her 
sebaft Oplotnitz u. Plankenatein dienet - 
bar, I St. von Tschadram. 

ftlaffonadorf wind. Slagonsgawess, 
Steiermark , CHI. Kr., eine Gemeinde 
von 18 H. und 101 E.« des Bezirk» 
Oonowitz, Pfarre Tschadram ; zur Her 
schaft Oplotnitz n. Plankenstein dienst- 
bar; znr Herschan Oonowitz mit $, 
zum Pfarbofe Oonowitz mit } Wein- 
nnd Oarbenzehend pflichtlg. 

Makaelt. Steiermark, Cillier Kreis, 
eine Weingebirgsgegend , a, Herschat i 
BrlacbsteLii n. Heifenstein dienstbar. 

Slakberje;, Steiermark, Cillier Kreis, 
eine Weisigeblrgsgeyend, zur Kersch. 
Wiaell dienstbar. 

Blake, Steiermark, Cillier Kreia, eine 
mr Wb. Bzk. Kom. Hersch. u. Pfarre 
Windiach - Landeberg geh. Ortschaft. 
hinter diesem Markte, 6J Stunde von 
Cilli. 

Malte, Steiermark, Cillier Kreis, eine 
Gemeinde von 48 Häusern n. 216 K., 
dez Bez. u. Pfr. Landsberg u. Olimie, z. 
Hersch. Windiachlandaberg und Süs- 



Maltna, Ungarn , Temeevarer Banat, 
Bnkiner Bezirk, ein zum walach. illir. 
Grenz - Regiments - Bezirk Nro. XIII. 
gehöriges Dorf von 38 HAusern , liegt 
nächst dem Sebea Flusse, 1J St. von 
Caransebes. . 

Hlakovrze, Slavonleo, Peterward ein 
Oeneralat, ein zum Broder Grenz -Heg. - 
Bezirk Nro. VII, gehör. Dorf von 7« 
Hauger Ii, mit einer kath. Filialkirche, 
liegt unweit der Landstrasse, J Stunde 
von Orolik. 

Mitko vo. Steiermark , CHI. Kr. , ein 
im Wb. Bzk. Komm. Oplotnitz aich be- 
findendes der Hersch. Oanowitz uud 
der Gült »ct. Jakob unterthäu. Dori 



von 16 Hlusern und 87 Einwohnern, 

geg. Cilli, 4 St. v. Oanowitz. 
Makowee, szaluk — Ungarn, Zempl. 

Oesp., ein Dorf. 
Slamlenets, Böhmen, Czasl. Kreis, 
eine einsch. derHrsch. Malleschau geh. 
Mahlmühle, nächst dem Dorfe Billiau, 
Sf St. v. Czaslau. 
Mumm. Steiermark, Cillier Kr., ein 
Amt, welche« mit der Staatsherscbaft 
Altenburg verwaltet wird; dasselbe 
ist 3 Meilen von Cilli und 8| Meile 
von Altenbnrg entfernt, grenzt im Osten 
an Brlacbatein, im Westen und Süden 
an Erlachstein, im Norden an Ponigl. 
Slaniua Vase, lllirien, Krain, Neust. 
Kr., ein in demWb. B. Kom. Möttling 
liegendes der Kommeoda zu Möttling 
gehöriges Dorf, liegt 1 Stunde von 
Möttling. 

Slanawoda. Steiermark, CHI. Kreia, 
Bezirk Oeirach, ein Bach und Graben, 
welcher sich mit dem Lachumschza bei 
Maliouska Ledeiua vereinigt. 
Mantnek, lllirien, Krain, Laib. Kr., 
einige zum Wb. B. Kom. und Hersch. 
Veldes gehör. Häuser, in der Knrazie 
Wocheiuer Vellach im Oebirge , 4 St. 
von Safnitz. 
Slaninlg, lllirien, Krain, Laib. Kr., 
ein Dorf von 10 Häusern und 51 Ein- 
wohnern, zur Hrach. u. Hauptgemeinde 
Veldes. 

Slam, Böhmen, Kaurzimer Kreia, eiu 
Dorf der Hersch. Neu - Kolin gehörig ; 
s. Saan. 

Slann, Böhmen, Czasl. Kr., ein zur 
Hrscb.Semil ^eh. Dorf mit einer Mahl - 
möhle, i St. v. Semit. 
Slana. Böhmen, Rakon.Kr., eine Stadt 

und Bersckaft; s. Schlan. 
Maita, Ungarn, Saroacher Oesp., ein 
Dorf. 

Slana, Mähren , Olmfitz. Kr., ein der 
Hrsch. Brzesowitz gehör. Wirthshaus, 
i Stunde von Brzesowitz, S Stundeu 
von Prossnitz. 
Slana, Ungarn, Gömörer Gespans eh.; 
s. Sajo. 

Slaney, Böhmen, Hakan. Kreis, eine 
Barschaft und Stadt; s. Schlan. 

Slanlea, Szlauicza, Ungarn, ein Dorf 
im Arvaer Komt. 

Slanlcza, Ungarn, ein Hart, entspringt 
im Arvaer Komitat in den Karpathen 
am Maguraberge au der Grenze von 
Galizien, und fällt nach 15 Stunden bei 
Szlauicza linksuferig In die Arve. 

Slanlk, Böhmen, Prach. Kr., ein lur 
Heischafl Strakonitz gehöriges Dorf 
von 34 Häusern und 144 Einwohnern, 
von welchen 3 Nrn. der Strakonitzer 



Stadrgemeinde gehören, tat nach Stlekna 
elngepfart nod hat 1 Meierhof und 1 
Domimkalmühle mit Brettsäge, am lin- 
ken Ufer der Watawa , i Stande von 
Strakonitz. 

Slanlk bei Iflatrrlav Illfrien, latrlen, 
Mitterb. Kr., ein hoher Berg. 

Slankament Sfovy oder Drago- 
aevcxe — Sinnien, Peterwardeiner Oe- 
neralat, ein zum Peterwardeiner Grens- 
Regiments - Bezirk Nro. IX. nnd Com- 
pagnle Becska «eh. Dorf von 57Bäas., 
iu der kathol. Pfarre AH-Slankameut, 
Ii St. v. Betska. 

Slatiltaiti+iU Älary , vor Alter« 
Sovar — Sirmien, Peterwardeiner Ge- 
neralat, ein zum Peterwardeiner Grenz- 
Regiments - Bezirk Mro. IX. und Cora- 
pagoie Becaka geh. Dorf von 227 Haus., 
mit einer kathol. and 2 grlech. nicht 
nnlrten Pfarren, liegt dem Einflüsse 
der Theiss In die Donau gegenüber, 
war früherer Zeit gut befestigt, l|St. 
von Betaka. 

Slnnna, Böhmen, Banzl. Kreis, ein 
der Herschaft Semll gehöriges Dorf 
von 50 Häusern und 352 Binwohneru, 
hier ist 1 «chole and 1 Mühle; bieder 
gehören die j St. entfernten 7 Häuser, 
Porzlts genannt, liegt gegen Süden 
nächst Borscbkow, an einem kleineu 
Bache, } Staude von Semil, 4 St. von 
Gitschiu. 

Slano, Dalmatien, Ragusa -Kreis, ein 

Strutr-Disirikt von 8225 Einwohnern, 
mit den Steuergemeinden Siano, Stagno, 
Imotizza, Lissas, Meleda. 

Ilano, Dalmatien, Raguaa - Kreis nnd 
Distr. gl. Nam., ein Dorf u. Raupt gem. 
von 1400 Riit wohn., wovon ein eigener 
Diatrikt den Namen hat , mit einer 
Pfarre, einer Civil - Pretur, Syndikat, 
Militär- Coamando, Zolleiunehmer-Amt 
nnd Scbraukenmauth, dann einem Sani- 
läts-Kordon, liegt anweit Dobravlzza, 
5 Miglien von Stagno und 7 Miglien 
von Ragusa. Postamt. 

Slaaio, Dalmatien , Ragusa-Krela, ein« 
strvergrmmmie von 263 Haus, nnd 1877 
Einwohnern. 

Slanoverz, Sxlanovecz - Ungarn, ein 
Dorf Im Agramer Komt. 

Münze. Steiermark, Cilller Kr., eine 
Gemeinde von 9 Häusern und 42 Ein- 
wohnern, des Bezirks Neu-Cilli, zur 
Pfarre und Grand - Herschaft Tüchern, 
liegt j Stande von Tüchern, f Standen 
von Cilli. 

Sslasa Verth, Illirien, Kraln, Neust. 
Kr., ein in dem Wb. B. Korn. Wördel 
liegeudea der Herschaft Reittenbarg 
gehör, nach St. Kanaian eingepf. Dorf 



v6n 14 Häusern nnd 60 Einwohnern, 

nächst Ottaunlg, 4J Stunden Ven Neu- 
alädtel. 

Slapanl, Illirien, Istrien, Mltf er burger 
Kr., ein Weiter, im Bezirk Dlgnano, 
i aar Pfarre Sanvlncenll gehörig, in der 
| DiOcese Parenzo Pola, 9} Stande von 
Dignano. 

Slapanow, Böhmen , Kann. Kr., ein 
dem Gate Zwlestow gehöriges Dorf 
von 12 Häusern und 98 Einwohnern, 
von welchen 2 Nrn. zum Gute Li bann 
gehören , hat 1 Pfarkircbe , 1 Pfarrei 
und 1 Schule, sämmtlich anter dem 
Patronate der Obrigkeit, und 1 Wlrthe- 
haus. Die Kirche bestand als (den 
heil. Aposteln Peter und Paul geweihte) 
Pfarkircbe achon 1S84 und wurde 177t 
erneuert, | St. von Zwleatow. 

Slapmany, Ungarn, Bars. Gesp. ; s. 
Szelepcaeny. 

Slapetsjciini*;, Steiermark, Marburg. 
Kr., eine Wtingebirgsgegend, z. Rrsch. 
Thurnisch dienstbar. 

Sltipleh, Böhmen, Beraun. Kr., ein GW 
and Dorf', s. Slapp. 

Slapno, Kroatien, Agramer Gespans.; 
s. Szlapno. 

Slapnvlero. Venedig, Prov. Friaul 
und Distr. XIII, 8. Pietro j siehe Grl- 
macco. 

Slapp. Slapich — Böhmen, Berann. Kr., 
ein Out, ScMosM und Dorf, mit einer 
Pfarre, grenzt gegen Osten mit dem 
Dorfe Prestawlk und gegen Westen 
mit Kralowka, Hegt 4] Stande von 
Bernau. 

Slnpp, gtlappy— Böhmen, Tabor. Kr., 
ein zur Hersch. Zeltsch gehör. Dorf 
von 33 Häusern und 231 Einwohnern, 
nach Malschlrz eingepf , hat 1 obrlgkl. 
Meierhof, nächst Libiegits, 1 Stunde 
von Tabor. 

Slappa od. Slap — Böhmen, Bunzl. Kr., 
ein z. Hrsch. Böhmisch-Aicha geh. Dorf 
von 8 Häusern und 53 Einwohnern, 
nach Jentscbowita eingpf., hat t Mühlen 
westl. vom Orte, unweit des Waao- 
wetser Bache», 1 St. v. Liebenau, 2|8t. 
von Böhmisoh-Alcha. 

Slapp, Illirien, Friaul, Görz. Kr., ein 
zur Landger. Hrsch. Tolmeiu gehörig. 
Dorf, an dem Flusse Idria , 10f St. 

von Görz. 

Slapp. Illirien, Kraln, Adelab. Kreis, 
ein zur Wb. B. Kom. n. Hrsch. Wlp- 
bach geh. Dorf von 92 Häua. , i 8t. 
von Wipbach. 

Slapp, Illirien, Krafb, Adeleb. Kr., 
ein Dorf von 95 H. und 467 E. , 
Hauptgem. nnd Herach. Wipbach. 
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«Japp, IMIricD, Krain, Adelsb. Kr., eine 
Sienergemeinde mit 898 Joch. 

Blapp , Steiermark, Gill. Kr., ein im 
Wh. B. Korn. Pfarhof Kiffer sich be- 
flodl. den Hrscb. Täffer and Raischach 
dienstb. W» ingebirg, mit seratr. Bftus., 
am Saustrome nächst Ratschach , 5] 
St. tob CUli. 

ftlmppe, UUrlen, Krain, Laib. Kr., ein 
Dorf von «9 H. and 181 K , z. flaapt- 
gemeinde Hai loch. 

Slapp*, DJWen, Krain , Laibach. Kr , 
eine Steuer gemeinde mit 488 Joch. 

Slmppe, Steiermark, Gill. Kr., eine Ge- 
gend im Bezirk and der Pfarre Ober- 
hurg ; aar Urach. Oberburg mit dem 
ganzen Garbenzehend pflichtig. 

Mlttppr, Steiermark, Marb. Kr., ein ii. 
dem Wb. B. Korn. Thnrnisch lieg, den 
Brach. Stadenita and Monsberg gehör, 
nach Nenetift eingpf. Dorf von 16 B. 
and 81 E., an dem Drannbache, tj St. 
von Pcttau. 

Slappetaelinl*, windiach Schlapez- 
nig — Steiermark, Gill. Kr., ein zur 
Wb. B. Korn. Brach. Stattenberg geh 
Dörfchen, am Berge dieses Namens, in 
der Pfarre Honsberg, 6 Standen von 
FeLcfritz. 

Slmpach, Böhmen, Bad weis. Kr,, ein 
Dorf der Brach. Krnraau ; a. Slaweze. 

SlapaeH, Zlapsch, Slawce - Böhmen, 
Badw. Kr. , ein zur Brscb. Krumau u. 
Budweis geh. Dorf von 47 flftas. and 
176 böhm. B. , nach Sonuberg eingpf 
Davon gehören t B. aar Berech. Kru- 
mau, 5 B. zum Pr&laturgate Krumau u. 
8 H. der Stadt Badweis. Auch tot hle- 
her die { St. öa(l. gelegene Dominikal- 
Analedlaag Chwalkow 15 Nrn. , wor- 
unter 1 obrigk. Schäferei, konskribirf. 
Diese tot durch Empbyteutisirung de» 
ehemaligen Meierhofes Ghwalkow (od. 
Ghwalkahofj entstanden. Eben ao ge- 
hören hleher die (Raslical-) Lausmüh- 
le und daa Bauernhaus Okrop. Im Orte 
seibat tot ein Wirthahaoe , liegt bei 
Daher, l\ St. von Gratsen, S] 8t. von 
Budweto. 

Hlapsko, Böhmen, Tabor. Kr. , ein 
Dörfchen der Berschaft Jangwoscbitz ; 
s. Slabsko. 
Slapako, Böhmen, Tabor. Kreis, ein 
Dorf, zu dem Freisassen viertel Peg 
llnowsky, nnw. Jongwoschltz, 8| St. 
von Sadomierzitz. 
Almrlgrad, Dalmatien, ZaraKr., Ob- 
brovazso Diatr. , ein Pfardorf u. Un- 
tergemeinde der flauptgem. Novegra- 
di , anter der Pretar Obbrovazzo ste 
dem festen Lande, to Meil. 



«I Atr n | Oest. anter der Kns , V. U. 

W. W. , ein Amt von seretr. Biiasern 
der Brach. Kirchachlag; s. Schläuen. 
Sltit^nrita: Steiermark, Marb. Kreis, 
eine In dem Wb. B. Korn. Pesnltzho- 
fen lieg, mehrer flrsch 
von 81 zerstr. Baas. , l\ 
Marburg. 

Slmtenm, Svatena — Blirien, Krain, 
Laib. Kr. , ein in dem Wb. B. Komm. 
Radmannsdorf lieg, der flrsch. Stein 
geh. Dorf von 17 B. and 80 K., nichst 
Mitterdorf, 1$ St. von Safnita. 

State, Rtpp, Illiriei), Krain, Neust. 
Kr. , ein in dem Wb. B. Komm, der 
Grafschaft Auersberg Heg. der Borsch. 
Ortenegg geh. Dorf von 5 B. und 89 
B., nichst Pod Polane, 4{ Stunden von 
St. Marein. 

Slateaehna, Steiermark, CHI. Kreto, 
eine Gemeinde des Bezirks Lemberg, 
Pfarre Neukirchen, zur flrsch. Binöd, 
Weichaelstätten n. Rabeneberg dienst- 
bar, } St. von Neukirchen, 1| 8t. von 
Lemberg, I] Meil. von Cilll. 

$latetaehe. Steiermark, CHI. Kreto, 
ein im Wb. B. Korn. Reifenstein aich 
befindliches Dorf, 1 St. von Cilll. 

*latka. Lora. Steiermark, Gill. Kr., 
ein Dorf, der Wb. B. Korn. Heraohaft 
Plankeneteln ; s. Siedenberg. 

Slutlrza i Dorf Slaticza — Ungarn, 
jenseits der Theiss, Temeswar. Bannt, 
Weiskirch. Bezirk, ein zum walach. 
Illir. Brenz - Regim. Bezirk Nr. XIII 
geh. zum Kloster Slaticza eingpf. Dorf, 
liegt nächst Langenfeld, 1 Stuode von 
Weiskirchen. 

Slatlrxa, Kloster Slaticza — Ungarn, 
jenseits der Theiss , Temeswar. Banat, 
Weiskirch. Bezirk, eine zum walach. 
illir. Grenz -Regim. Bezirk Nr. XIII 
geh. Ortnchaft von 18 Baus, and einer 
Klosterkirche, J Stunden von Weis- 
kirchen. 

Stattet, oder Slatina — Böhmen, Klatt. 
Kr., ein zur flersch. Chrudenitz gehör, 
dahin eingepf. Dorf* von 10 fl. und 150 
B. , hier sind 3 Teiche nod hieher ge- 
hört auch die i St. östl. von hier am 
Polliner Bache liegende Llttenmöblo 
mit einer Brettsäge, liegt unw. Ghu- 
denitz gegen Süden , { St. von Chude- 
nitz Im Thale, 1} St. von Klattan. 

Mim In, Slawietin, Slattin, Schlattin - 
Böhmen , Köuiggr. Kr. , ein der Brach. 
Aderebach nnterthäniges Dorf von 68 
B. und 50f E. , hier ist 1 Filialschule, 
1 Mühle and 1 Schnlzerel , liegt bei 
Pöeig, * 8t. von Qnalisch, I Stunden 
von Trautenaa. 

Statin, oder Slatina - Böhmen , Kö- 

68* 



nlggr. Kr., ein der Urach. Senftenberg 
unierth. Dorf von 186 H. and 1163 E., 
hier ist eine Lokaliekirche, und ein 
obrigbeitl. zertheilteii Meierhof gleichen 
Namens, liegt am Bache Zdobnice geg. 
Reichenau, % St. von Reichenau , 4 St. 
von Königgrätz. 
Statin*, Böhmen, Prach. Kr., ein Out 

and Dorf, Ii St. von Horazdiowits. 
Slatlna. l-ro«»- a. Klein-, Böh- 
men , Bidscb. Kr. , ein der Herscbaft 
Weltsch uuterth. Pfardorf von 78 H. 
and 456 B., hat 1 Pfarkirche und eine 
Schale. Aach ist hieher die östl. gele- 
gene Einschichte Klein- Malm od. 81a- 
tinka konskribirt, welche aus 1 Weier- 
hof, 1 Schäferei, 1 Wirthsb., 1 Schmie- 
de, 1 Chalnppner - Wirthschaft und 1 
Mühle besteht. Die Kirche, über wel 
che nebst der Schule die Obrigkeit da*< 
Patronat ausübt, wird in den Errich- 
tangsbüchern schon 1394 als Pfarkir- 
che erwähnt , liegt gegen Westen , n. 
Miltschowes; \ Bt von Gitschinowes, 
anweit westl. von der Cydliua, in schö- 
ner and frachtbarer Gegend, 3 Stauden 
von Gitschiu. 
Statin» , auch Podbratz — Böhmen, 
Chrud.Kr., ein der Brach. Cholzen uu- 
terth. Dorf von 60 H. and 347 Binw., 
Ist nach Zamrsk (gleichnamiges Gut) 
eingepf., hat 1 Filialkirche, welche un- 
ter dem Patronate der Chotzoer Obrig- 
keit steht, und 1 abseitige Hegerswoh- 
nung (Netuschil genannt) , liegt nächst 
Sraby gegen Süden , ] Stunde v. Ho- 
henmauth. 

Slatlna, Böhmen, Klatt. Kr., ein zam 
Gate Hostau gehör. Dorf; s. Nchlaltiu. 

Slatlna , Slatinau , auch Herzmantcz 
genannt - Böhmen, Königgr. Kr., ein 
zur Hrsch. Nachod unterthän. Dorf v. 
198 H. und 1171 B., ist nach Banschin 
elngepf., uud hat 1 Schale a. 1 Mühle. 
Am 15. Jani 1833 warde dieses Dort 
and die benachbarte Gegend durch ei- 
nen Wolkenbrach schrecklich verheert, 
Hegt ob dem Mettauflusse geg. Westen 
1} St. von Nachod. 

Slatlna, Böhmen , Königgr. Kr. , ein 
aar Herschaft Neustadt an der Meltau 
geh Dorf von 76 H. und 496 B. , ist 
nach Pauchow (Hrsch. Königgrätz) ein- 
gepf. and hat 1 Schule, 1 Meierhof 
nebst Schäferei und 1 Wirthsbaus, l St. 
von Königgrätz. 

Mut Ina, Böhmen, Leitm. Kreis, ein z. 
Herschaft Libochowitz gehöriges Dorf 
von 51 Häusern und 318 Einwohnern , 
ist nach Libochowitz eingepfart , hat 
aber eine eigene , von der Gemeinde 
errichtete Schule und eine Filial-Kir- 



che, welche 1384 eine Pfarkirche war, 

1 St. n. von Libochowitz , l i St. von 
Budin. 

Statin*, Böhmen, Pilsner Kreis, ein 
einschichtiges D> gerhaus, der Herschaft 
Nekmirz gehörig, )i e gt am Dorfe Ku- 
niowits, 4j St. von Pilsen. 

Slatlna, Böhmen, Pilsner Kreis, ein 
Meierhöf des Gates Kuniowitz; siehe 
Schlattina. 

Statin* , Böhmen, Prach. Kreis, ein 
Dorf von 58 H. und 410 E., der Her- 
schaft Chanowitz und Pfarre Kadow, 
\ St. von Chanowitz. 

Slatlna , Böhmen, Prach. Kreis, ein 
im Jahre 1796 vom Reichsgrafen Joe. 
Niklas von Windiscbgrätz ganz neu 
gegründetes Dorf von 15 H. und 10S 
B., nach Stiekna eingepfart, \ St. von 
Stiekna. 

Slatlna, Mähreu, Brünner Kreis, ein 

Dorf zur Herschaft Lösch , s. Latein. 
Slatlna, »rosa und Klein-, 81a- 

tinka, — Mähren , Brünner Kreis , ein 

der Herfleh. Lettowitz und Borotin an- 

terthäuiges Dörfchen mit einem Meier- 
hof c, 8} St. von Brttsaa. 
Slatlna , Steiermark , Cillier Kr., -ein 

verschiedenen Herschaften gehör. Dorf, 

i St. von dlll. 
Slatlna , Mähren, OlmUtzer Kreis, ein 

Dorf zur Herschaft Plumenau; siehe 

Latein, Klein-. 
Slatlna, Mähren, Prerauer Kreis, eine 

Herschaft uud Dorf; siehe Schlatten. 
Slatlna , Mähren, Znaimer Kreis , ein 

/ur Herschafc Skalits gehöriges Dorf; 

siehe Latein, Unter-. 
Slatlna , Mähren, Znaimer Kreis, ein 

Dorf zur Herschaft Budiscbkowlts ; s. 

Latein , Ober-. 
Slatlna, lllirien, Kraiu, Neust. Kreis, 

die krainische Beneunuug der Wb. B. 

Korn. Herschaft Slattenegg. 

Slatlna, Steiermark, Cill. Kreis, ein 
Dorf der Wb. Bzk. Kom. Herschaft 
Hörberg, hinter diesem Markte über d. 
Feistritz, 10 St. von Cilli. 

Slatlna, Steiermark, Cill. Kreis, eine 
Ortschaft von 33 zerstr. H. und 115 
E., im Wb. Bzk. Komm. Plankenstein 
(Cill. Antheil), PfarrePonigl ; die Wein- 
gebirgsgegend Slatinaberg ist zur Her- 
schaft Plankenstein und Studeuitz dienst- 
bar; 5 St. von Ganowitz. 

Slatlna, Steiermark, Cill. Kreis, ein 
im Wb. Bzk. Kom. Erlachstein sich 
befindl. kleines Dorf, 5} St. von Cilli. 

Slatlna, Steiermark, Cill. Kreis, eine 
Gemeinde von 36 H. and 78 B., des 
Bezirks Neukloster, Pfarre Pack am 



Flusse Pack; zur Herschaft Wöllan, 
Scbönstein and Altenbork dienstbar. 
Hlallna, Steiermark, CHI. Kreis, eine 
Gemeinte von 14 H. and 71 E., des 
Bezirks Lemberg, Pfarre Set. Martin 
im Romenthal , zur Herochaft Lemberg 
nnd Salloch dienstbar; \ St. von Set. 
Martin, %\ St. von Lemberg, \\ Mle. 
von CUli. 

Slatlum, Steiermark, CHI. Kreis, eine 
Gegend in der Pfarre Oberbarg; sar 
Herschaft Oberburg mit dem ganzen 
Oetreidezehend pflichtig. 

01m« In», Steiermark, CHI. Kreis, ein 
Back im Bezirke Geyrach , treibt 1 
Mauthmühle In der Gegend Malawresa 
and 4 Haasmühlen In der Gegend Set. 
Peter. 

Slmtlnm, Steiermark, Marborger Kreis, 
eine zar Wb. Bzk. Koni. Herscb. An- 
kensteia gehör, zerstr. Gebirgsgegend 
mit 89 H. and 967 B., snr Pfarre Set. 
Barbara, 1 St. v. Set. Barbara, S St. 
von Ankenstein, 5 St. von Pettao, 3J 
St von Sau ritsch. 

Slmtlnm, Ungarn, Honth. Komitat; s. 
Szalatnya. 

Blmtlnm nnd Stotinka , Ungarn, 
Sohler Komitat; siehe Szalatna. 

mlsstlnn, €>roMM-, Ungarn, Trentsch. 
Komitat , ein Dorf von 49 Häus. and 



«lln», Szlatina, — Ungarn, Temesv. 
Banat, Statin. Bezirk, ein zam walar.h. 
lllir. Grenz - Rgmts.-Bezirk Nr. XIII, 
gehör. Dorf von 90 Häns., mit einer 
eigenen Pfarre und Post Wechsel zwi- 
schen Karansebes and Terregova, Poet- 



Slmtln Ab«rjCi wludisch Slatinach, - 
Steiermark, CHI. Kreis, eine aus zer- 
streuten Hlosern bestehende , mehren 
Herschaften dienstbare Gegend im Wb. 
Bzk. Korn. Nenkloeter, 5, St. v. Cilli. 

Slatlnan, Slatlnany, Slatinow, — 
Böhmen, Chrndimer Kreis , ein zur Her- 
schaft Nassaberg gehör. Dorf von 76 
H. und 600 B., hat ein schönes obrlg- 

l kettl. Schloss, 1 Beamtengebäade mit 
der Wohnung des Burggrafen , 1 Lo- 
kaltekirche, 1 Lokallstengcbäude und 
1 Schule , sämmtllch unter dem Patro- 

» nate der Obrigkeit, 1 Bräohaus (auf 
16 Fass), 1 Branntweinhaus, 1 Meler- 
hof , 1 Schäferei, 1 ZlegelhOtte, 1 För- 
sterhaus, 1 Einkehrhaus, 1 Mühle und 
1 Brettsage; auch ist hier ein Floss 
rechen für die Holzschwemme, J St. 
abseits liegt 1 Hegerhaus. Die hiesige 
Kirche bestaud als Pfarkircbe schon im 
XIV. Jahrhundert, als das Leltomisch- 
ler Blstaum errichtet wurde. Klnge- 



pfart sind, ausser Slatinau selbst, die 
hiesigen Dörfer Skrowad , Kuntscby 
und Lbota ; Slatlnan liegt am Fasse des 
Gebirges, in reizender Lage, zu beiden 
Seiten der Chrudlmka, über welche eine 
schöne Brücke führt und an der Chaussee 
von Chradim nach Nassaberg, in fracht- 
barer Gegeud, 8 St. n. von Nassaberg, 
} St. von Chradim. 

SlAtln«, Dalmatien, Spalato-Kreis und 
Distrikt, eiu Dorf von S80 Binw. der 
Hauptgemeinde Spalato zugethellt, mit 
einer Pfarre, auf der Insel Bua, 6Mlgl. 
von 8palato. 

SlatlneU, Illlrien , Krain, Laibacher 
Kreis, ein zum Wb. Bzk. Kom. u. Her- 
schaft Egg bei Podpetsch gehör. Dorf 
in einem Thale, nächst der Landstrasse, 
1J St. von Set. Oswald. 

«latlnlk , Slavonlen , Peterwardein. 
Oeneralat , ein zam Brod. Grenz-Rgmts. 
Bezirk Nro. VII. gehöriges Dorf von 
25 Hftas., liegt in einem Thale an dem 
Bache Giogovitza nnd der Poseganer 
Komltats-Grenze, t St. von Podvin. 

Slatlnlk, Hlavonlen, Peterward. Ge- 
neralat, ein an der Poststrasse und der 
Broder Regiments - Grenze lieg. , zum 
Gradiskatier Grenz - Regiments Bezirk 
Nro. VIII. geh. Dorf von 55 Häusern, 
1 j 8t. von Oriovaoz. 

Sintinitz. Mähren, Olmfitz. Kr., ein 
Dorf mit einer Schwefelquelle, woran 
die Hrsch. PI amen au and das Olmützer 
Metropolitan -Kapitel Theil haben; s. 
Latein, Gross-. 

Slatlnkm , Ungarn, Neograd. 
s. Szalatnya, Kis-. 

Slatlnka. Mähren, Brünn. Kr., ein zur 
Hrsch. Lettowlts und Borotln geb. Dorf ; 
s. Slatina, Klein-. 

Slntka Gora, Steiermark, CHI. Kr.; 
a.Siessenberg. 

Slmtkow, Mähren, Iglau. Kr.; siehe 
Zlatkow. 

Slatna, Steiermark, CHI. Kr., eiueGs- 
gend In dem Bzk. Drachenburg an der 
Feistritz. 

Slatnlk, Böhmen, Kaurz. Kr., ein Gut 

nnd Dorf; s. Zlatnik. 
Sit» tnl ki Schlesien, Troppaa. Kr., ein 

zum Gate Sliebrowitz anterthän. Dorf, 

wohin es eiogepfart Ist, 1J Stande von 

Troppau. 

«latteneg, Slatina — Illlrien, Kralu Y 

Neustädtler Kr. , eine H erb - Bezirk- 
Kommüsariats - Hersrhaft und Dorf, 
gegen Osten \ St. von dem Markte Litejv 
4} St. v. Peseudorf. 
Alattenry, Klein ♦ Illlrien, Krain, 
Nenstädtl. Kr., ein In dem Wb. Bzk. 
Rupertshof lieg., dem Gute Stau- 
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0. 8lawkowits. 
Slnun», Illirien, Krain, Neostädtl. Kr., 
ein Dorf von 1* Häus. and 89. Blnw., 
der Hauptgemeiude Mariathal u. Hrsch. 
Neudegg. 

*lntsnl*, II Urion, Ietrlen, Mitterburg. 
Kr. , ein Berg , 540 Wr. Klftr. hoch, 
öetl. vom Dorfe I'odgorio. 



den gehör. Dorf, nächst Kleiu-Zltava, weloher Saud und Stein vertreibt, — 
J 8t. v. Neuatädtel. i gräflich Csakyscb, r M. von Olaszi. 

Blatten*** , Slatueg - in lllirieu, Sla ukow, Mahren, Hraiisch. Kr., ein 
Krain, Neusfädtler Kr. , ein «um Wb. j Dorf, der Hrsob. Ostra gehör.; eiche 
fizk. Korn, und Hrach. Reifnitz gehör., Slawkow. 

uod dahin eiogepf. Dorf von 38 Häu- Slatalftowitz , Böhmeu, Chrudim. Kr., 
aern uud 168 Einwohnern, 8 St. vou ein Dorf der Hrech. " 
Laibach. 

Slrttlln, Böhmen, Bidschower Kr., ein 
der Hrech. WokscbJtz gehör. Meierhof, 
liegt nSchet Mitschowee, l f Stunde von 
Gitsohin. 

Slitltln, Böhmen, KÖniggrätz. Kr., ein 
Dorf, der Hrech. Adersbach gehör, j e. 
Slatin. . 

Sluttln, Zlatina, Slattina - Böhmen, «l»u|» , Böhmen, Beraun. Kr., ein zur 
Bakonltz. Kr. , ein der Hrech. Swole- ; Hrech. Dawlo gehör. Dorf mit einem 
niowes gehör. Dorf von 64 Häuz. uud j Schlosse, — liegt gegen Süden nächst 
498 Kinw., voa welchen 3 Häus. zur! den Dorfe Bogauowitz, 31 Stande von 
Hreeh. Mühlhausen gehören, ist nach Berauu. 

Swoloniowes eingepf. , und hat bieei- Stäup . Mähren, Briiun. Kr., ein der 
gereeits 1 Filialkirche, 1 obrigkeitli Hrsch. Reit* untertäniges Dorf\ siehe 
chen Meierhof nebst Sohäferei und ein ! SIoup. 

Wirthshaus, beim Dorfe eiud Sandstein- Maupaesxro, Böhmen, Czaslau. Kr., 
Brüche, i St. vou 8wolenlowes, IJ St. I ein Dorf, der Hrsob. Studenetz und 
vou Schlau. Pfarre Llbilz, hat l Meierhof, Schäferei 

Mattlna, Böhmen, P räch in. Kr., ein und 8cbankwirthshaus. 
zur Hrsch. SchlQsselburg gehör. Dorf Slaispney t od. Slaupny — Böhmen, 
von 59 Häus. und 380 Einwohn., von Czaslau. Kr., ein zur Hrsch. Neu-Stu- 
welehen 37 Häus. zum GuteChanowitz denetz gehör. Dörfehe» von 13 Häus. 
gehören. Das ganze Dorf ist uachCha i und 9t Elnw., nach Libitz (gleichnam. 
dow (Hr«cb. Schlüsselbiirg) eingepf., 
nnd hat 1 Meierhof, 1 Schäferei und 
1 Försterswohnung j \ St. westl. liegt 
einschichtig 1 Mühle; — liegt gegen 
Süden \ St. von Cbanowits, 4 St. von 
Grünburg. 

Slattina, Böhmen, Rakonltz. Kr., ein 
zur Hrechft. Krzitz gehör. Dorf von 
33 Häus. und 356 Binw. , nach Krzitz 
eingepf., bat 1 Gemeinde - Schüttboden' 
und 1 Wirthahaua. Abseits liegen die 
Einschichten a) Gezero, 1 obrigkeitli 



Gutes) eingepf , hat 1 obrigk. Meierhof 
nebst Schäferei und 1 Wirthshaus j — 
liegt nächst den Schlosse Stlepanow, 
H 8«. von Neu- Studenetz , 4J St. von 
Deutschbrod. 

tflaupnles, Ober- uod Unter«, 

auch Slupecz, Slaupno, Slupuicz ge- 
nannt - Böhmeu, Chrudim. Kr., ein 
der Stadt Leutomischl gehör. Pfardorf 
von 385 Häas. und 3335 Einwohn., mit 
einen helv. Betbause nächst Hermanitz, 
Ii St. von Lentomlschl. 



ches Jägerhaus; und b) Bresko7 1 ob-! '* Vün 
riKkeitlicher Meierhof und 1 do. Schä- »■•«»»o. Böhmen, Bidschow. Kr., ein 
ferei; — liegt gegen Osten nächst den 0ut nud Dor f von 68 Häus. und 573 



ferei ; — liegt gegeu 
Dorfe Lhota, 2 8t. von Krzitz, 3{ St 
von Horosedl. 
filaltlnrr Mühle, Böhmen, Bidscho- 
wer Kr. , eine zur Hrsch. Wokschitz 
geb. Mühte, nächst dem Meierhofe die- 
ses Namens, 1| St. von Gitschln. 
Slatloäia . GaJizlen, Bukowina Kreis, 

ein Dorf. Poet Gnrahumora. 
Slatjnlte, Sslatinka — Ungarn, ein 

Dorf im Marmaros. Komt. 
Siafjnlia, Sslatlna, Iiis-, _ Un- 
garn, ein Dorf in der Trentechiner Ge- 
spanschatf. 



Eiuw., ist uach Metlit schau eingepf., 
uud hat 1 obrigk. Schioss mit dem 
Sitze des Wirthschaftsamtes und eiue 
Schlosskapelle, 1 Meierhof, 1 Bräu- 
haus (auf U Fase), 1 Schäferei, 1 Schu- 
le, 1 Wirthshaus, 1 Mühle, 3 Schmied- 
teu, 1 Ziegelhütte uud 1 Fischerhaue, 
— liegt an rechten Ufer der Cydlioa, 
i{ Stunde von Neu - Bidschow , und 
41 Stunden von Gitschln, 3 Stund, von 
Chlunetz. 

Slaupno, Böhmen, Chrudim. Kr., ein 
Dorf der Stadt Leutomischl gehör.; e. 



Slatvfna, Ungarn, Zipe. Gespansch.,1 81aupnicz. 

ein slowak. Dorf von 39 Haue, und SlMUeelsjaae. Illirien, Krain, Neust. 
318 röm. kathol. Kinw., Sauerbrunnen,! Kr., ciu zun Wb, Bäk. Kom. i. Hrech. 
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Gräfenwarth gehöriges Dorf, 15 St. v. 

Mau («etil n , Slauczln — Böhmen, 
Prachlner Kr., ein zur Herschaft Stra- 
koiiita gehör. Dörfchen von 6 Häns. 
and 46 Einw., nach Wolenitz einge 
pfart, hat einen obrigk. Raatikalbof 
| 81. v. Strakouitz. 

Mauza, Illirien, Frianl, Görzer Kr., 
ein« zur Centraigerichtsbarkeit Quisca 
und dem Gute Selosenchia gehör, kl. 
Ortschaft auf einem Hfigel neben Vis- 
goovico, 3} St. von Gärs. 

Slavati , Illirien , Istrieo, eia Berg, 
S10 KI. hoch, nordw. v. Stern a. 

Slavazza, Lombardier Provinz Coaio 
nnd Oistr. V, S. Feiice; s. Cerano. 

Slaven. Ks gibt Leute, die essehr be- 
klagenswert finden , dass die Bevöl- 
kerung der österreichischen Monarchie 
aas so verschiedenartigen National-Ele- 
znenten zusammen ge«efzt ist, u. diese 
halten jeden Schritt zur Verschmelzung 
dieser angleichen Masse für ein erfreu- 
liches Ereignis ; andere finden gerade 
an dieser vielgestalteu Volksmischuog 
nicht geringes Behagen, und suchen 
eben in diesen verschiedenartigen Kräf- 
ten and eigentümlichen Bestrebungen' 
den besonderen Vorzug des österrei- 
chischen Staates vor andern , wo das 
gesamte Volk zu einet einförmigen 
Masse verschmolzen ist, die jeder Wind- 1 
hauch gleich bis ine Innerste erschüt- 
tert. — Die Slaven bilden der Zahl nach 
da-* bedeutendste Volk in Oesterreich ; 
unter allen österreichischen Provinzen 
ist Tirol die einzige, in welcher »an 
keine förmlichen Niederlassungen von 
Slaven trifft ; aus ihrer Mitte sind be- 
deutende Männer iu jedem Fache auf- 
gestanden j sie liefern das stärkste Con- 
ti ngent in die Reihen der Vaterlands- 
Vertheidiger ; sie betreiben mit Blfer 
Künste, Wisseoschaften und Gewerbe 
ihre Geschichte bietet ein weites, noch 
wenig behautes Feld fftr Forschung u. 
ihr Volksleben eine reiche Funderuhe 
für das Studium der Menschheit. Unter 
dem mächtigen Scepter Oesterreichs fin- 
det man Slaven fast aller Stämme ver-j 
einigt, darunter gerade jene, die es in 
der menschlichen Bildung am weitesten 
gebracht haben , und welche deshalb 
berufen scheinen, die europäische Ge- 
sittung auf ihre Stammverwandten zu 
übertragen. Denn während einzelne 
Stämme, wie die Böhmen nud Polen, | 
den leisesten Bewegungen der europäi- 
schen Kultur folgten, sind andere noch 
kaum auf den ersteu Stufen der Civi- 
llsation angelangt. Allerdings konto es' 



nicht anders kommen bei einem Volke, 
dessen einzelne Stamme so frfihundso 
weit auseinander kamen, und viele Jahr- 
hunderte unter so verschiedenen Ein- 
flüssen lebten. — Die älteste bekante 
Heimat der Slaven ist der weite tianm 
«wischen den Karpaten, der Weichsel, 
dem Ilmensee, der oberen Wolga nnd 
dem Don. Dies Ist das Land, von dem 
schon Taoitus und Ptolomäus sagen, 
dass es von dem übergrossen Volke 
der Veneder (Wenden oder Slaven) 
bewohnt sei, das Land, in welches 
Jornandes seinen zahlrelohen Stamm d. 
Winlder versetzt , in welchem Proko- 
pius seinen unzählbaren Anten ihre 
Wohnsitze anweist, nnd ans welchem 
im Verlaufe dreier Jahrhun4erte (vor 
638) unermesliche Scharen nach Süden 
und Westen auegezogen sind, um halb 
Deutschland, ganz Dacien, Ungarn, II- 
lyrieum und Bysaos, vielleicht auch 
einen Theil von Bnglaud undBatavien 
su Ober 11 aten. Schon in ihren ürsltzen 
theilten sich die Slaven in mehre Fa- 
milien, welche nach ihrer geografischen 
Trennung noch schärfer u. bestimmter 
auseinander traten. Sieht man auf Lage 
und sprachliche Verwandtschaft, so kan 
man jetzt zwei grosse Ahtheilungen 
unterscheiden, nämlich die West- nnd 
Siid-Ost-Slaven. Zu der enteren ge- 
hören : 1. Die Cechen in Böhmen , su 
welchen auch die Slaven in Mähren 
und einem Theile von Schlesien, und 
die Slowaken in Ungarn, als d. näch- 
sten Sprach- u. Stammgenosaeu gezält 
werden. S. Die Lechen oder Polen mit 
den Kassuben. 8. Die Serben (nach 
Wenden) in der Ober- und Niederlau- 
sitz. Zu den Sttd- Ost- Slaven gehören : 
1. Die Russen mit den Ruasinen (Ru- 
theneu, Rusniaken, Kleinrussen), t. die 
Bulgaren and 3. die IIHrler (Serben, 
Kroaten, Slowsueu). — In welchem 
Verhältnisse die Sprachen der slavl- 
scheu Stämme in Ihren Ursitzensu ein- 
ander gestanden, läst sich jetzt schwer 
bestimmen, Indes ist es mehr als wahr- 
scheinlich, dass schon damals d. Grand- 
lage su der Verschiedenheit vorhanden 
war, welche sieh jetzt als eine un- 
nbersteigliche Kluft herausstellt. Diese 
Kluft bestand schon lauge, besteht noch 
nud wird immer bestehen, so dass nur 
solche Schriftsteller, die der Sache völ- 
lig unkundig sind, von Einer sla vischen 
Sprache reden können. Wie es he*ne 
europäische Sprache, sondern nur eure- 
päi«che Sprachen gibt, so kennt man 
auch keine slavische, sondern unr meh- 
re, verschiedene slavische Sprachen. — 



üie böhmische, welche in den ältesten 
Zeiten in Böhmen, Mähren nnd Ungarn 
auf dieselhe Art gesprochen wurde, 
hat durch die vorgeschobene isolirte 
Lage des Landes, durch den Kinflus d. 
deutschen Sprache und Gesittung einen 
vou den Uhrigen slavischen Zungen 
Mark abweichenden Character erhal- 
ten. Was sie aber an Originalität und 
Wohlklang verloren , da* hat aie an 
Bildsamkeit, Bestimtheit und philoso- 
fi scher Vollendung gewonnen. Sieht 
man die russische für die Sprache der 
Beredsamkeit, die polnische für d. Spra- 
che des Gesanges an, so muss man d. 
böhmische für die Sprache der Wis- 
senschaft erklären. 

Von Dialekten der serbischen Spra- 
che unterscheidet Wok Karadzic drei : 
1. den Herzegowiner, 8. den Sirmier, 
3. den Resawer, kleinere Abweichun- 
gen im Munde der Montenegriner Ila- 
gusaner etc. ungerecbuet. Die katholi- 
schen Serben bedienen sich der latei- 
nischen, die Griechisch-Gläubigen der 
cyrillischen Schrift. Bei einem Theile 
der ersteren war sonst auch die gla- 
golitische Schrift im Gebrauch, deren 
Ursprong noch nicht hinlänglich nach- 
gewiesen werden kann. - Die beste 
Grammatik nnd das brauchbarste Wör- 
terbuch der serbischen Sprache mitcv-! 
ryllischer Schrift von Wuk Karadzic : 
mit lateinischer die vollständigste Gram- 
matik von Brlic, ein Wörterbuch von 
Stolli. 

Sin* «»vtiforf . Siebenbürgen, Dobok 
Komt.; s. Totfalu. 

«Uvciidorf. Siebenbürgen, Hunvad 
Komt. ; s. Totti. 

Mäbendorf, Ungarn, Kövar. Distr. ; 
s. Magyaros oder Totfalu. 

SUvendorf, Siebenbürgen, Szlkler 
Maros, stnhl; s. Tö-falva. 

»Ittvfndorf. Ungarn, Mittel - Nzoln 
Komt. ; s. Totfalu. 

Slav*nfl>ld, Siebenbürgen, Klausenb. 
Komt.; s. Tot Telke. 

Slavrnh tun, Siebenbürgen, Klausenb. 
Komt.; s. Tothäza. 

Slavenhaus, Siebenbürgen, luner- 
Szolnoker Komitat; a. Totszälläs. 

SlAvjcnlna. Dalmatien , Cattaro Kr., 
Budua-Distrikt, eiu theils nach Prai- 
(juizza, theils nach Hustuvo gepfartes 
ttorf, 4} Migl. von der Pretur Budua 
entlegen , und der Gemeinde Pastro- 
vichio zugelheilt, 7 Migl. v. Cattaro. 

»Ift vln» Illirien. Krain , Adelsburger 
Kreis, ein zum Wb. Bzk. Komm, und 
Herschafl Adelsberg «eh. Pfardorf v. i 
63 Häusern und 385 Bio wohn ern , zur 1 



Haoptgcm. u. Hersch. Adelsberg geh , 
liegt seitw. d. Fiumaner-Strasse, 18t. 
von Adelsberg. 
Slavliia, Illirien, Krain , Adelsbarger 
Kreis, eiue Steuerte metnde mit 35 19 
Joch. 

Slavlne, Illirien, Krain, Adelsb. Kr., 
ein in dem Wb. Bzk. Komm. Lnegg 
liegendes , dem Gute Nussdorf gehöri- 
ges, nach Hreoovitz eiogepfart. Dorf, 
i St. vou Präwald. 

ttlavlnfika Venn, u. Slavinski Verch, 
Steiermark, Marburger Kreis, eine in 
dem Wb. Bzk. Ober-Radkersburg lieg. 
Qebirgs-Üeycnd und Dorf '; siehe Pfe- 
ferdorf. 

91»% Isendorf , Ungarn, Krassnacr 
Komt ; s. Tothfalo. 

onten, Ungarn einverleibtes Kö- 
nigreich, Slavonien grenzt gegen We- 
sten an Kroatien, and ist an den übri - 
gen 3 Seiten durch die Flüsse Save, 




Dravo u. Donau von Serbien, Ungarn 
und Bosnien getrennt ; es wird in die 
Veröczer, Poseganer und Sirmier Ge- 
spauschaft eiugetheilt , und hat einen 
Flächenraiim von 17«J Quadrat Meli. 
Kine Kette hoher Berge , welche aus 
Kroatien münden, durchschneidet Sla- 
vonien, da , wo dieses Gebirge aus 
Kroatien herüberkommt, sind die Tha- 
ler schmal, welche aber geg. die Mitte 
des Landes allmälig off ener werden, u. 
bei Posega endlich eine weite, mit 
hohen Bergen begrenzte Ebene bilden, 
die das Poseganer Thal genannt wird, 
am Ende der Poseganer Gespanschaft 
vereinigen sich aber die ausgelaufenen 
Gehirgsäile wieder zu einem Haopt- 
rücken, welcher hinauf den ganzen 
uördl. Theil der Sirmier Gespan, be- 
deckt. Aber dieses, ganz Slavonien 
durchziehende Gebirg ist keineswegs 
eine kahle, wilde Felsenmasse, die d. 
Blicke schroffe Klüfte u. finstere Ab- 
gründe darstellt, sondern es hat schon 
mehr die Ansicht eines freundlichen 
Mittelgebirges, dessen Mücken gauz 
mit Waldungen bedeckt ist, wo- 
durch die hier und da gelegenen kah- 
len Felsen versteckt werden. Die Fel- 
sen in dieser Gebirgskette haben das 
Besondere, dasa fast alle jäh u. schroff 



ah geschnitten sind, dass es also scheint, 
jenes grosse Gewässer (welches nach 
einer Sago den grössten Theii Slavo-i 
niene a. olnoo grossen Theil Ungarns I 
bedeckt hat), sei nicht aUmählig, son- i 
dern plötzlieh doroh einen einzigen 
Kanal abgeflossen. In den Bergen fin- 
det man keine Spalten, jedoch ver- 
schiedene Höhlen, die aber noch wenig 
untersucht worden sind. Die höchsten 
Punkte In dieser ganzen Gehirgnkotle 
betragen 458 Klafter über der Flache 
dor S Hauptströme des Lande«, wel- 
che Höbe besonders der Berg Papak 
erreicht, der in dem obero Theile dor 
Poseganer Gespansch. liegt. Der übrige 
Theil Slavoniens besteht theils aus 
frachtbaren Anhöhen, die mit Woinro 
ben und Obsthäumcu bepflanzt sind, 
tbeils aus schönen, unabsehbaren Ebe 
neu, die eine entzückende Ansicht ge- 
währen, da sie dem Blicke nicht et- 
wa eine dürre, unfruchtbare Sand- 
haide , sondern eine bewässerte, mit 
Feldern und Wiesen angenehm ab- 
wechselnde Fläche darstellen. Ueber- 
baupt ist der mittlere Theil des Lan 
des, von dor lllowa bis an die Donau 
unterhalb Vncovar, u. dann die nörd- 
liche Hälfte Sirraiens fast ganz geblr- ; 
glg, wenn man nämlich die Mitte von 
dem untern Theile der Poseganer Ge- 
spanschaft ausnimmt , welcher aus ei- 
ner mit hohen Bergen umschlossene 
Ebene besteht; der grörsere nördliehe 
Theil der Veröczer Gespanschaft hin- j 
gegen, den die Donau bespült, ist eben. 
Slavonien hat, im Ganzen genommen, 
fettes und sehr fruchtbares Erdreich. 
Besonders ist dor Boden in den flachen 
Gegenden dor Bavo o. Drove, so wie 
in der Mitte des Landes, in dem soge- 
nannten Poseganer Thale, so gut, dass 
er alle Feld - nnd Gartenfr Uchte ohne 
besondere Mühe und Arbeit nicht nur 
überflüssig und reichlich, sondern noch 
von einer ausgezeichneten Güte her- 
vorbringt. Der grösste Theil des Erd- 
reiches im flachen Lande besteht au.« 
einer fruchtbaren Mischung von Lehm 
und schwarzer Gartenerde; vorzüglich 
aber zeichnet sich der Boden der Nie- 
derungen au den Flüssen durch seine 
grosse Fruchtbhrkeit aas, der dnreb 
die öftern Ucberschwemmuugen der 
Save, Drave, Donan etc. einen Ueber- 
zug d. fettesten u. fruchtbarsten Damm- 
erde enthalt. Der anfruchtbarste Theil 
Slavonieus ist der weisse Boden in dem 
Gebirge, weil hier die obere tragbare 
Krdschichte, unt. welcher weiser un- ( 
fruchtbarer Thouaorgel Hegt, schou 



grossentheils fehlt , und durch keine 
Cultur ersetzt wird. Dagegeu sind alle 
übrigen Landesstriche, welche mit An- 
höhen n. Hügeln besäet sind, fast oben 
oo fruchtbar, als der flache Boden, der 
sich an der Save, Donau und Drave 
verbreitet. Slavonion liegt zwar in 
einem gemässigten Himmelstriche, doch 
ist hier die Luft sehr verschieden. Mit- 
ten im Lande, zwischen den Gebirgen 
ist sie heiter , rein und gesund , aber 
längs den S Hauptströmen durch die 
meiste Zeit des Jahres höchst unge- 
gesund, weil diosse Flüsse öfters aus- 
treten, das flache Land weit und breit 
überschwemmen , und grosse Moräste 
zurücklassen , welche faule Ausdun- 
stungen verursachen. Eben so verschie- 
den ist in Slavonien auch die Witte- 
rung, ob sie gleich überhaupt genom- 
men, viel gelinder, als s. B. in dem 
benachbarten Kroatien und in Deutsch- 
land ist. In den Ebenen, besonders in 
dem flachen Theile Sirmiens, fängt der 
Frühling schon im Februar an; im Ge- 
birge etwas später. So nimmt noch die 
Ernte schon im Juny ihren Anfang, 
während der Herbst gewöhnlich bis 
nach Allerheiligen dauert. Die grosse 
Kälte pflegt um das Neujahr einzutre- 
ten. Im Gebirge ist zwar der Winter 
so strenge, als in Deutschland; er 
dauert aber selten über 8 Monate. 
Gewitter aus Westen und Süden füh- 
ren oft Schlössen u. Hageln mit sich, 
welchen besonders die obero Gegend 
Slavoniens wegen der Nähe der bos- 
nischen und croatischeu Gebirge u. der 
Save sehr ausgesetst ist. — Slavouien 
hat eine grosse Menge messender und 
stehender Gewässer ; denn ausserdem 
dass es von den Hauptströmen der 
benachbarten Provinzen bespült wird, 
geben auch die Berge in der Mitte d. 
Landes vielen Bächen n. Flüssen den 
Ursprung, während die flachen und 
niedrigen Gegenden an den grossen 
Flüsfl. Slavoniens viele stehende Wäs- 
ser veranlassen. Zu den grössten 
Flüssen Slavoniens gehören die Save, 
Drave und Donau, welche schiffbar 
sind. Die Save kommt aus Kroatien ; 
sie tritt t — 3 Mahl des Jahres aus, 
und überschwemmt das Land bis t St. 
weit hinein. In die Save ergiessen sich 
fast alle etwas bedeutenden Flüsse 
slavoniens. Die Drave bringt die mei- 
sten Gewässer Kärnthens, Steiermark« 
und Kroations nach Slavonion, wo sie 
die Veröczer Gespanschatt von Ungarn 
trennt, und dann oberhalb Almas in die 
die Donau fällt. Der Fluss Drove, wel- 



eher in Slavouien wenig reissend und 
schnell ist, als in Kroatien, hat fast 
nirgends genug hohe und feste Ufer, 
daher er öfters das Land übersch wemnt, 
und viele Moräste und stehende Ge- 
wässer zurücklässt. Von den Inländi- 
schen Flüssen Slavoniens, welche sich 
in die Drave ergiessen, verdient bloss 
die Vuchina genannt zu werden, da, 
die übrigen nur unbedeutende Bäche; 
sind. Die Donau betritt da, wo sich 
mit ihr die Drave vereinigt, anderthalb 
Meilen unter Eszek, Slavouien, und' 
nachdem sie dasselbe von der Bacser 
Gespanschaft and von dem Banale ge- 
trennt hat, verlässt sie unterhalb Sem- 
lin wieder die slavonische Grenze, u. 
strömt zwischen Serbien und der ba- 
uatischen Militärgrenze dem schwarzen 
Meere so. Zu dem Flussgebiethe der 
Donau gehört nur eiu einziger etwas 
bedeutender inländischer Fluss , näm- 
lich die Vuka, welche aus der Verde- 1 
»er Gespauschaft kommt nnd in Sir- i 
mlen bei Vukovar In die Donau fällt. 
Da es in slavouien an der Drave nnd 
Save viele flache Orte gibt , welche 
niedriger liegen, als diese beiden Flüs- 
se bei mittlerem Wasser hoch sind, so 
hat dieses Land auch mehre grössere 
und kleinere stehende Gewässer. Da- 
her gibt es in der Veröczer Gespan- 
sebaft sowohl als in den Bezirken der 
Grenzregimenter mehre Strecken, wel- 
che mit Sümpfen bedeckt sind, nnd un- 
ter welchen die von Kologyrar und 
Palacsa bei Eszek die grössten nnd 
merkwürdigsten sind. Diese beiden 
Sümpfe haben einen solchen Umfang, 
dass man da , wo dieses Wasser am 
schmälsten Ist , zur Ueberfahrt t St. 
braucht. Mitten in dem See ragt eine 
kleine Insel hervor, auf welcher man 
noch Spuren eines Gartens findet, anch 
Obstbäume und sehr dicke , vielleicht 
hundertjährige Weinstöcke antrifft, die 
jährlich sehr viele Trauben von einer j 
erstaunlichen Grösse und dem süsse- 1 
sten Geschmacke tragen ; woraus er- 
hellt , dass dieser Sumpf seinen Ur- 
sprung In der vernachlässigten Kultur 
haben muss. Ausser diesem sind aber 
noch mehre kleinere Sümpfe und Mo- 
räste längs der Drave verbreitet, wel- 
che mit Riedgras und Schilf bewach- 
sen sind , die man aber mit der stei- 
genden Bevölkerung gewiss auch aas- 
trocknen nnd urbar macheu wird. Denn 
schon jetzt erblickt man mehre Gegen- 
den in der Veröczer Gespanschaft, wie 
s. B. um Eszek, Csepin, Tenye, Vero- 
viez, die noch vor 90 Jahren nichts 



als unzugängliche Moräste waren, und 
die gegenwärtig mit reifenden Aehren 
bedekt sind, oder dem Vieh zur Wei- 
de dienen. Von mineralischen Quellen 
haben nur % bis jetzt eine Celebrität 
erhalten , nämlich die Bäder zu Daru- 
vär o. Lipik. Uebrigens verdient auch 
noch das Bad zu Vellika bemerkt zu 
werden. So unbeträchtlich die Produkte 
aus dem Mineralreiche sind , so wich- 
tig sind sie dagegen aus dem Pflan- 
zen- und Thierreiche. Was das erstere 
betrifft, so wachsen in slavouien alle 
Arten des Getreides: Weizen, Kuku- 
rutz , Roggen, Spelt, Hafer, Hirse, 
Gerste, Erbsen, Bohnen u. s. w. Auch 
die Handelskräuter kommen in Slavo- 
uien gut fort, davon man Flachs, Hanf, 
Tabak, Krapp baut. An Süssholz hat 
das Land einen grossen Ueberfluss, be- 
sonders in Sirmien. Von Zwetschken- 
hänmen werden in Slavouien ganze 
Wälder gefunden, und hin nnd wieder 
auch Kastanien-, Mandel - , Feigen • u. 
andere dergleichen Fruchtbäume ange- 
troffen ; In der grössten Menge sind 
aber die weissen Maulbeerbäume vor- 
handen. Von den Obstsorten verdient 
in diesem Lande besonders eine Art 
Pflaumen genannt zu werden, die so 
gute Pruneilen gibt, als es nur immer 
die französischen sind. Slavonien ist 
mit vielen schönen und grossen Wal- 
dungen bedeckt ; nur die Sirmier Ge- 
spanschaft hat Mangel an Holz. Sla- 
vouien hat einen grossen Reichthum au 
nutzbaren Flaust hieren. Man findet viele 
Pferde, aber die meisten sind, so wie 
in Ungarn, von kleinem Schlage, aber 
desto kleiner ist noch die Anzahl der 
Schafe. Gegenwärtig zählt Slavonien 
S Städte, die könlgl. Freistädte Bscek 
(sugleieh Hauptstadt u. Festung) nnd 
Posega, 34 Märkte. 580 Dörfer und St 
Praedien, mit 350,000 Einwohnern. In 
Hinsicht auf ihre ursprüngliche Abkauft 
sind diese: 1) Eigentliche Slavonler 
oder Slavluen , welche sich hier im 7. 
Jahrhundert niederliessen, aber zur Zeit 
der Türkenkriege nnd der türkischen 
Herschaft grössten Theils ausgerottet 
worden sind, t) Illyrier, die nnter 
Leopold I. seit 1690 aas Serbien und 
Albanien eingewandert sind. 3) Deut- 
sche Kolonisten , welche unter Maria 
Theresia und Joseph II. in's Land ka- 
men. 4) Ungarn, die aber vor dem Ein- 
falle der Türken viel zahlreicher wa- 
ren, und jetzt nur noch in der Gegend 
von Eszek gefunden werden. 5) Zi- 
geuner oder sogenannte Neubauern. — 
Die slavonische National -Industrie be- 
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schränkt Sick fasst noch einzig auf die 
Gewinnung der ersten und uuentbear- 
lichrten Lebensbedürfnisse. Denn die 
fabricirende Menschen klasse , welche 
•ich mit der Veredlung oder kunstmäs- i 
eigen Verarbeitung der rohen Natur- 
produkte beschäftigt, kann bei einer so, 
schwachen Bevölkerung, als Slavonien 
bat, unmöglich von Bedeuteoheit sein. 
Slavonien gehört zu den ersten Getrei- 
deländern der österr. Monarchie. Ueber 
baupt steht jedock der Ackerbau in Sla- 
vonien mit der Viehsucht in gar kei- 
nem richtigen Verbältnisse; der Vieh 
stand ist zu gering, und daher Mangel 
an Dünger. Aber freilich kann hier, 
bei der jetzigen Beschaffenheit der Land- 
wirihschalt, auch keine grössere Vieh- 
sucht bestehen, weil man keinen Fut- 
terbau und su wenig Wiesen hat. In 
Slavonien ist der Obstbau noch sehr 
unbeträchtlich; nur mit Pflanzung nnd 
Wartung der Zwetscbkenbäume be 
schäftigt sich der Slavonier emsiger u. 
sorgfältiger, weil au* deren Frucht ein 
Branntwein destill irt wird, der unter 
dem Namen Hack v oder Slibowitza be- 
rühmt und das tägliche und angenehm 
sie Getränk der lllirier Ut. Daher die 
Zwetscbkenbäume viel häufiger als 
selbst die Weinreben bepflanst werden, 
besonders aber im Poseganer Komitat 
und inSirmien. Letzteres allein besitzt 
bei 7,000 Joch, grössten Theils mit 
Zwetschken bepflanzte Gärten. Ein let- 
tiger , der Morgen - oder Mittagssonne 
ausgesetzter Boden , wird für den zu- 
träglichsten gehalten. In den neu an- 
gelegten Obstgärten, wo die Bäumchen 
reihenweise gesetzt sind, wird in den 
ersten Jahren, ehe die Wurzeln sich 
ausbreiten können , Mais gesäet, da- 
mit, weU der Boden zwischen den 
Pflanzen öfters umgegraben werden 
muss , die Stämme desto besser zu- 1 
nehmen. Eben so sohlecht steht es Ib| 
Slavonien mit dem Baue der Garten-, 
und Küchen - Gewächse ; nur Zwiebel, 
Knoblauch und weissen Kohlkopf baut; 
der Slavonier , und zwar in Menge, 
weil sie zu seiner täglichen Nahrung 
gehören. Der Landmaun richtet sein 
Augenmerk nur auf den Ackerbau und 
die Viehzucht; auch würde es ihm an 
Absatz da? Produkte des Gartenbaues 
fehlen , well Slavonien nur ein Paar 
Städte hat, nnd selbst diese nur so 
viel Gemüse bauen, als sie zur eige- 
aen Coneumtion brauchen. Weinbau 

Ssehr ansehnlich in Slavonien. Am 
■ten wird er In Sirmien betrieben. 
i alavoniscben Weiae , aowohl die 



rothen als die weissen, eind sehr hit- 
zig; sie lassen sich aber nicht lange 
halten. Der sirmische Wein Ut am be- 
sten , wenn er S oder 4 Jahre alt ist ; 
nach 6 Jahren verliert er »einen an- 
genehmen Trauben - Geschmack , wird 
herbe nnd bekömmt gar sa viele Stär- 
ke. Obgleich die Bienenzucht eine der 
Trägheit der Slavonier sehr angemes- 
sene Beschäftigung ist, da sie wenig 
Arbeit fordert, und dieselbe doeh reich- 
lich vergilt , besonders in einem so 
kräuterreieben Lande, als zum Theile 
Slavonien ist , so ist sie doch lange 
nicht so ansehnlich, als sie es wohl 
ssin könnte. — Die Seidenkultur hat 
zwar seit 1761 , als sie in Slavonien 
eingeführt worden ist, sehr glückliche 
Fortschritte gemacht und sich ansehn- 
lich ausgebreitet; aber sie ist dock 
noch immer nicht so beträchtlich, als 
sie es wohl vermöge des angemesse- 
nen Climas und des gewissen Absatzes 
sein könnte. Der Seidenbau ist hier 
hauptsächlich durch Prämien nnd an- 
dere aufmunternde Anstalten emporge- 
bracht worden. Der auswärtige Han- 
del in Slavonien besteht theils in dem 
Produkten- , theils in dem Zwisohen- 
oder Transitohaodel, während sich der 
Manufakturhandel dieses Landes nur 
auf die Einfuhr österreichischer Fabri- 
kate beschränkt. Der Produktenkandel 
Slavouiens , welcher mit gana rohen 
oder einiger messen vorgearbeiteten 
Produkten getrieben wird, ist bis jetzt 
der bedeutendste. — Die Hauptgegen- 
släude dieses Verkekrs sind gegen- 
wärtig Vieh , rohe Häute , Honig und 
Wachs. — Den grössten Handel treibt 
dieses Land mit Schlachtvieh , wel- 
ches in grösster Menge nnd ohne Un- 
terlag durch Ungarn nach Oester- 
reich , Steiermark , Kärnten , Mäh- 
ren und Böhmen, und durch Kroatien 
theils in das Küstenland, theils nach 
Krain und Venedig geht. — Aber 
nur Schweine und Ochsen sind die 
Gegenstände dieses Viehhandels, da 
die slavoniscbeu Pferde in Hinsicht 
auf ihre Qualität zu keinem auswär- 
tigen Handel noch geeignet sind, und 
die Schafzucht im Ganzen genommen 
noch unbedeutend ist. — Die Ausfuhr 
des Getreides besteht in Weizen und 
Hoggen. — Den grössten Theil sei- 
ner rohen Häute, so wie auch die 
Felle von Füchsen, Wölfen, Bären, 
Mardern , Luchsen , Dachsen , Billi- 
chen u. s. w. führt Slavonien nach 
Oesterreich und Ungarn, womit den 
grössten Handel besonders Eszek und 
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Ncus.it/. treiben. — Wach« , Honig, 
Kaviar, Hausenhlasen . Schildkröten, 
Knoppern , Krapp und Sössholz ge- 
hen nach Oesterreich; eingesalzene 
Hausen, Kaviar, rohe Ziegenhünte, 
Wachs und Knoppern auch nach Äff 
ram , Karlstadt, Fiume und Triest. — 
Eigenen Manufakturhandel hat Sla- 
vonien keinen , da es keine Fabriken 
und Manufakturen besitzt. — Wasj 
den Durchfuhrhandel von Slavonien 
betrifft, so miis« derselbe um so grös- 
ser sein , da diese Provinz mittelst 
seinen Hauptströmen , der Donau. 8a- 
ve und Drave fast mit der ganzen 
österreichischen Monarchie in Verbin- 
dung steht, auf welchem Weg Steier- 
mark . Nieder - Oesterreich , Mahren 
und Böhmen ihre Fahriks- und Ma 
nnfaktor - Waaren nach der Türkei 
und ins schwarze Meer, Ungarn aber 
und das Ranat ihr Getreide und ih- 
ren Tabak in das ungarische Küsten- 
land senden ; während die deutsch 
erhländischcn Provinzen und selbst] 
Sachsen einen grossen Theil türki- 
scher Produkte über Semliu an sich 
ziehen. — Aber freilich kann dieser 
Handel für Slavonien von keiner gros- 
sen Bedeutung sein, da er nur in! 
einer knrzen Strecke durch dieses) 
Land geht , und überdies» «ich bloss 
auf wenige Spedition«- Geschäfte he- 1 
schränkt; denn von den österreichi- 
schen Manufaktur- und Fabrikswaaren ! 
hält der türkische ünterthan grössten- 
teils seihst Lager in Wien, während 
der Handel mit türkischen Prodnkten 
meist für Rechnung fremder Kaufleute 
getrieben wird. Die türkischen Waa- 
ren und Produkte kommen über Sem- 
lin , Brood , Mitrowit« und Alt - Gra- 
diska nach Slavonien. Daher anf den 
ersten beiden Orten Kontumazämter 
und auf den zwei letztern Rastelläm-j 
ter bestehen. — Auf den sogenannten 
Skellen an der Save wird zwischen 
den Grenzern und den türkischen Un- 
terthanen grösstentheils nnr ein Tausch- 
handel getrieben. — Das katholische 
Schulwesen ist In Slavonien auf eben 
die Art und Welse eingerichtet , wie 
in Ungarn. — Für den allgemeinen 
Volksunterricht bestehen in Slavonien 
so wie in Ungarn die sogenannten Na- 
tionalschulen. In den slavonischen Ko- 
mitaten sind die Nationalsrhulen. Zur 
Vorbereitung auf höhere Studien be- 
stehen iu Slavonien Gymnasien. — In 
Deakovär ist der Sitz des katholischen 
Landes-Bischofs , welcher ein Lyceum 
und eine Hauptschale unterhält. - 



Slavoniens vorzüglichste Bäder und 
Gesundbrunnen sind : Markt Daruvär, 
Posegauer Gespanschaft , warme Bä- 
der. — Dorf Liptk , Poseganer Ge- 
spanschaft , drei Schwefel- Quellen. — 
Ort Sveta-Woda, Poseganer Gespan- 
schaft, Sauerbrunnen. — Dieses kleine 
Königreich, welches von Ungarn durch 
die herrlichen Ströme Dravo und Do- 
nau , von Bosnien nnd Serbien aber 
durch die Save geschieden wird , Ist 
in vielfacher Beziehung ein sehr inte- 
ressantes Land, das aber im Auslände 
noch wenig gekannt, und dessen reich- 
haltiger Stoff noch sehr wenig ausge- 
beutet worden ist. Slavonien ist das 
einzige Land , in dem sich der Name 
des slavischen Sprachstammea noch 
erhalten hat. — Die Bewohner dieses 
Ländchens nennen ihr romantisches 
Vaterland Slavonska , sich selbst 81a- 
vonatz , und sprechen die sogenannte 
iiiirische Sprache, welche auch in Ser- 
bien, Bosnien, in der Herzegowina, in 
Dalmatien , in dem östlichen und süd- 
lichen Theile von Kroatien und In vie- 
len Komitaten Ungarns mit sehr ge- 
ringen dialektischen Unterschieden ge- 
sprochen wird. Die iiiirische Sprach- 
lehre von Berlich , Ofen 1833, handelt 
insbesondere von dem slavonischen 
Dialekte. Der Name Illir ist dem ge- 
meinen Volke gänzlich unbekannt, ob- 
wohl es nicht an Benennungen fehlt, 
womit die Bewohner noch specieller 
bezeichnet und unterschieden werden. 
— So wird der Poseganer Slavonier, 
Shiak , der Sirmier aber shokatz ge- 
nannt. Die Anhänger der griechischen 
Kirche nennen sich Serbin , nnd wer- 
den von ihren katholischen Landsleu- 
ten Wlachen (Wla), von den Ungarn 
aber Raatzen (lateinisch Rasciani) ge- 
nannt. Die slavischen Serben bedienen 
sich des cyrillischen Alphabets (Ky- 
rillitza) , welches sie nach den beiden 
ersten Buchstaben As und Bukt ,,As- 
hnka" heissen ; die katholischen Sla- 
vonier hingegen schreiben ihre Bücher 
mit lateinischen Buchstaben ; siehe die 
Karte von Ungarn in 4 Blättern. 
SlavonlBcHe fl II I tti rirrn/e, in 
dem Militärgrenzlande, aus S Bezir- 
ken, nämlich dem Gradiskaner , Broo- 
der und Peterwardeiner Regimentsbe- 
zirke nnd dem Csaikisten - Bataillons- 
Distrikte bestehend, hat ein Areal von 
1*&tqc geographischen Quadrat- Mei- 
len und eine Bevölkerung von 150,000 
Seelen, welche In 3 Städten, 4 Märk- 
ten und 31S Dörfern wohnen. Produkte 
sind; Getreide, Flachs, Honig, Seide, 

* * 
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etc.; siehe die Karte von Ungarn 
In 4 Blattern. 
Slawe««, Slapsch, ZIapsch — Böh- 
men , Bad weis. Kr., ein Dorf d. Hrsch. 
kruroau, 1 St. von Badweis. 
Btowreiyni Oalizlen, Jaslo. Kr., ein 
aar Hrsch. Skolysyn gehör. Dorf mit 
einer Pfarre, nächst dem Blosse Bop- 
pa und dem Orte Siedliska, « Stund, 
von Jaslo. 
SlawetUeh, Kroatien, Agram. Komt. ; 



ttIs»%»etYn » Galizien , Brzezaner Kr., 
ein aar Hrsch. Psany gehör. Dorf mit 
einer griech. kathol. Pfarre, 4 St. von 
Bursztyu. 

>»taules, Böhmen, Chrudim. Kr., ein 
der Hrsch. Nassaberg unter thän. Dorf 
von 5 Haas, and 44 Eiuw., nach Lit- 
ziboritz eüigepf. , und hat 1 Meierhof. 
1 Schäferei , 1 Försterhaus und 1 ab- 
seitiges Hegerhaas; — liegt unweit 
Samarzow , auf einer Anhöbe an dem 
linken Ufer der Chrudimka, | St. von 
Nassaberg, S| St. von Chrndim. 

glmvelcseli, Mähren. Olmfitz. Kr., ein 
zum Gute Laak au gehör, Dorf; siehe 
Slawikow. 

Slawlczek, Mähren, Znaim. Kr., ein 
Gut and Dorf , eigentlich zur Hrsch. 
Lessonitz ; s. Slawitz. 

mlm«vlrmko«v , Mähren, Olmtitz. Kr., 
ein dem Gate Laskau gehör. Dorf; s. 
Slawikow. 

mlmeelesliy, Mähren, Iglau. Kr., ein 
zur Hrsch. Trebitsch gehör. Dörfchen 
von 19 Haas, und 149 Einw. , gegen 
Okraschowitz , 1| 8t. von Trebitsch, 
3 M. v. Gross -Meseritsch. 

Slmwleesln , Mahren, Olmätzer Kr., 
die ältere Benennung des zur Her- 
schaft Haniowitz gehörig. Dorfes 81a- 
wietin. 

Nlaivlenlfx, Böhmen, Königgr. Kr., 
ein aar Hrsch. Reichenau geh. t&Gier- 
kofy 9 8t von Heichenaa. 

§lawlenka, Böhmen, Königgrätzer 
Kr. , ein einscb. , zur Hrsch. Solnicz 
gehör. Wirthshaus zwischen Ober-Lu 



kawitz und Debrzetz, } St. von Rei- 
chenau, 4 St. von Köniü^rätz. 

Slmwletln, Böhmen, Czasl. Kr., ein 
sur Hrsch. Lukawetz gehör. Dorf mit 
ausser dem Dorfe befindl. Meierhof, 
Mahlmühle and einer Glashütte, nach 
Natscheradetz eingpf., grenzt mit dem 
Dorfe Grossdorf und deu Meierhof Gi- 
ftpilz, 3] St. von sudomierzltz. 

Mesivleiln, Böhmen, Czasl. Kreis, 
ein zum Gute Gilkau gehöriges Dorf 
von 38 Häusern und 3x3 Kinwohuern, 



hier ist 1 Wirthshaus , liegt In flacher 
Gegeud an einem Bache. 

Nlawlrlln, Böhmen, Czasl. Kreis, 
ein zur Hersch. Polna gehöriges Dorf 
von 43 HAasern and 335 Blnwohnem, 
4 St. von Deutschbrod. 

Slamletln, Böhmen, Königgr. Kreis, 
ein der Hrsch. Neustadt an der Meltau 
gehör. Dorf von 74 Haasern and 466 
Kin wohnern , von welohen 30 H. mit 
184 B. , zur Hersch. Opotscbn* and 3 
H. mit 18 B. sur Hersch. Senftenberg 
gehören , ist nach Meritsch ( Hersch. 
Opotschna) eingepf. und hat hiesiger- 
seits 1 Wirthshaus. Der östliche Theil 
des Dorfes heisst HJohOW, liegt am 
Bache Reyha, unweit von dessen Mün- 
dung in die Mettau, 1} 8t. von Neu- 
stadt, 3* St. von Nachod. 

&l«wleiln, Böhmen, Königgr. Kreis, 
ein Dorf der Hersch. Adersbach ; siehe 
Slatin. 

Mevwletlii, Böhmen, Czasl. Kr., ein 
zum Gute Lukawetz gehöriges Dorf 
von 37 Häusern und 337 Einwohnern, 
mit 1 Meierhof und 1 Mahlmühle, 1 81. 
von Lukawetz. 

Mla%tletln, Böhmen, Prach. Kr., ein 
der Hersch. Brzeznitz gehöriges Dorf 
von 14 Häusern und 90 Einwohnern, 
nach Bieltschitz eingepf., hat 1 Jäger- 
haus und \ Stunde westl. 1 Hegerhaus 
(Brudek), | St. von Brzeznitz. 

SlmuletiiM, Böhmen, Rakon. Kr., ein 
Out f Schlot* and Markt von 93 Häus. 
und 344 Einwohnern, hat 1 Pfarkirche, 
1 Kapelle, 1 Pfarrei nnd 1 Schule, 
sämmtlich unter dem Patronate der 
Obrigkeit, 1 obrigkeitl. Meierhof nebst 
Schäferei, 1 do. Jägerhaus, 1 do. Schütt- 
boden (das ehemalige Rathhaus), 1 
Wirthshaus uud 3 eingängige Mühlen. 
Die Kirche war schon 1384 eine Pfar- 
kirche. Eiogepfart sind , ausser Sla- 
wetin selbst, 5 Häuser von dem Dorfe 
Weltirsch der Herschaft Wrssowitz 
(Leitmer. Kr.), liegt am Abbange des 
Berges Bidlina, 1 St. von Peruta, 1{ 6f. 
von Laun. 

Sl««» teilst, vor Alters Slawieczin — 
Mähren , Olm. Kr., ein Dorf d. Hrsch. 
Hauiowitz, swlsch. Litten und Bunan, 
3J St. von Litlau. 

$ltt%%letln, Mähren, Znaim. Kr., ein 
zum Gute Pisling gehör. Dorf; siehe 
Slabaten. 

SlHwlelyn, Galizien, Brcs. Kr., ein 

Dorf u. Herschaft. 
SImwIeilts, Slabietitz - Böhmen, 

Prach. Kr. , ein zur Hersch. Krzesch- 



tiowitz gehöriges Dorf und Schlott 
16 
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nach Nezdaechow eingepf. , liegt geg. wltz - Mähren , Brflnner Kr., «In der 
Osten, innerhalb des Gutes NezdaschowJ Hrsch. Posorzitz onterth. Dorf, rechts 
S» et. von Kresstiowit« , 1} St. von an der Kateeratraaie von Brünu nach 
Moldauthein. Olmtitz, an weit Neurausnitz, I Standen 

l«ul<»tltz, Mähren, Znalm. Kr., ein, von Posorsite. 

z. Hrscb. Daleschitz geh.Guf u. Dorf ; Slawin, Böhmen, Kaurz. Kr., ein dem 



7 8t. von Znaim. 

Sie***: Iii, Böhmen , Beraun. Kr., ein z. 
Ooto Tmein gehör. Dorf, mit ainera 
JHeierhofe, grenzt gegen Süden an da« 
Dorf Laim in, \ 8t. von Zditz. 

Slnitlbau, Böhmen, Klatt. Kr., ein 
zar Herschaft Bistritz gehörige« Dorf 
von 44 Häusern and 375 böhmischen 
Einwohnern, hat 1 Lokalie-Klrcbe, 1 
Lokalisten - Wohnuog und 1 Schule, 
sämmtlich anter dem Patronatc des Re- 
ligionsfonde, 1 obrigkeitl. Brauntwetn- 
hana, 1 Jägerhaus and I Wlrthshaas, 
% Standen von Bistritz, 3 Standen von 
Klattau. 

§laHtkou, Böhmen, Bldscb. Kr., ein 
s. Hrsch. Dytnokur geh. Meierhof, t St. 
von Königstadtl. 

Slaulkow , Slawkow — Böhmen, 
Bunzl. Kr., ein zur Herschaft Swigan 
geh. Dörfchen von 4 Häusern und 97 
Einwohnern, nach Lastiborit« elngepf., 
zu beiden Seite« den Mohelka- Baches, 
von fruchtbaren Wiesengrfmdea umge- 
ben , \ St. von Liebenau, 1J St. von 
Swigan. 

Slemlkour , 81awiczek — Mähren, 
ein Dorf der Herschaft and Pfarre 
Könitz. 

*l*«*lk«w, Böhmen , Czasl. Kr., ein 



Freisassen - Viertel Wstecz gehöriges 
Dorf , nach Wrcholtowit* eingepfart, 
nächst Neustupow am Bache, 1 8tunde 
von Wottitz. 
Slawin , Böhmen, Kaarzim. Kr., die) 
liahmeshalle für Böhmens hlztorisch- 
denkwürdij 
hohen Thurme. 
Slnieln, Böhmen, Taborer Kreta, ein 
Dörfchen von 6 Häusern und «1 Ein- 
wohnern , worunter 3 Nrn. Freisassen 
zum Himowilzer Viertel des Kaurzimer 
Kreises gehören, ist nach Sohlapanow 
(Gut Zwiestow) elngepf., Stande 
von Wottitz. 
ilanlon, Böhmen, Königgr. Kr., ein 
Dorf der Herschaft Opoozna geh. j s. 
Slawoniow. 
Slawitfteh, Mähren, Preraner Kreis, 
ein tnr Herschaft Weiskirchen gehör. 
Dorf, unweit der Chaussee, 1| Stande 
von Weiskirchen. 
Slawllejchln, Mähren, Hrad. Kr., ein 
Gut ii. Markt mit einem alten Schlosse 
wovon der Ort den Namen bat, mit 
einer eigenen Pfarre , 4 Stunden von 
Hungarischbrod. 
Slaultsehln, MöhreD, Hrad. Kr., ein 
8Uucrbe%tirk mit t 
4079 Joch. 



zur Hrsch. Slodenetz geb. Dorf, 1} St. jSIawlt« , Böhmen, Klbogn. Kr., eine 
von Chotlebor«. . Füialktrche. 

» Böhmen, Czael. Kr., ela z. Slmwlts, Böhmes, Chrud. Kr., ein aar 
Hnoh.Nea-Stadeaetzgeh.8oAloeta.Dor/ Herscb. Nassaberg geh. Dorf, \ SC v. 
von 89 Häusern und 903 Einwohnern, Nassaberg. 

ist nach Uhltz eiugepf., hat 1 Filial- Slamlt«, Böhmen, Elbogn. Kr., ein s. 
Schale , t Obrigkeit). Meierhof und 1 J Stadt Eger geb. \ St. davon entferntes 



Wirtbshaus ; abseile Hegt £ Stunde 
weetl. die Einschichte Ctwrt , 4 Nrn. 
(Dominikalisten), nächst dem Dorfe 
. Stikow, { St. von NeK*Studcuets, 3 St. 



Hls*«\lliOW, Böhmeu, Königgr. Kreis, 
ein der Hrsch. Nachod unterthan. Dorf 
von 97 Häusern and 191 Einwohnern, 
nach Hronow elngepf. , \ Stunde von 
Nachod. 

glawlliow oder Slawiczek, auchSla- 

i, Olmütz. Kr., ein 



Dorf, mit der St. Jakobs -Klrohe. 
Slawlts oder Slawiczek — Mähren, 
Znaimer Kr., ein mit der Herschaft 
Lessouitz verbundenes Gut and Dorf, 
unw. der Stadt Trebitsch, t| St. von 
Mährisch-Budwltz. 
SUmkow, Böhmen, Beraun. Kr., ein 
z. Hrsch. Wotitz geb. Dorf, 1 St. von 
Wottitz. 

Slemltow, Mähren, Brönner Kr., eine 
S ladt der Hrsch. n. Pfarre Aasterlifz; 
s. Austerlitz. 

dem Gate Laskau gehör. Dorf, gegen Slawkow, Böhmen, Elbogn er Kreis, 



Osten sehr nahe an Bndmlczko , 4 St 
von Prossnitz. 



, "MOIIUCI DI., 

ote aar Hersch. Budkau geh. Dorf; s. 
Lainkowltz. 
»iMwIttowitB, 9Jcatsjeh»t Lako- 



eine freie Bergstadt', siehe Schlag- 
genwald. 

»Mkow, Mähren, Preraner Kr., ein 
der Hersch. Bistritz untern Hostein geb. 
Dorf, durch Holeschaa, 34, St. von 
Kremaier. 
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Sbnhon, eigen«. Slaukow — Mäh- 



ren, Brad. Kr., ein der Borsch. Ostra 



von 39 H. und 187 E., bat 1 Wlrths- 
baus und 1 Mühle mit Oeisfampfe, liefet 
unterth&niges Dorf, mit einem Meier- ] Dächet dem Dorfe Skorkao, } St. afldl. 
hofe, liegt in Gebirge, 8| St. von von Heraletz, 8 0t. von Deutschbrod. 
Hradiech. |Slfti» nowlts . Slawno wiese, — Böh- 

Mewken , Mähron , OlmAtz. Kr., eln| man, Tabor. Kreis, ain Dorf »am Gute 

titaletz gehörig, nächst dem Flusse 
Lnanita, t St. von Tabor. 
Slawonln, Schnoboliu, Mähren, Olm« 

Kreis; aiehe Schnobolin. 
Slawotalo»* , Slawion, — Böhmen, 
Königgräfzer Kreis, ein zur Herschaft 
Opoczna gehöriges Dorf von 49 H. und 
877 B, hat 1 Pfarrkirche, 1 Schule, 
beide unter dem Patronate des Beligions- 
fonda, nnd 1 Mäkle. Dlo Kirche war 
schon 1884 mit eloem Pfarrer verse- 
hen. Kingepfartsind, ausser Slawouiow 
selbst, die hiesigen Dörfer Bohdaschin 
und Wanowka, nebst deu fremdhrschftl. 
Sendrasch , Mezles (Hersch. Nachod), 
Bl&schkow, Gestreby, Zakrawy (Bar- 
schaft Neustadl) und Lipchin (Stadt 
Neustadt); liegt gegen Süden nächst 
Wohnischow, %\ St. nnö. v. Opotschna, 
3 St. von Nachod. 
^lauoniow, 31ähren, Olmützer Kreis, 
ein der Herschaft »lürau unterthäuigea 
Dorf; siebe Schützeudorf. 
Slawonow, Böhmen, Könlggr. Kreis, 
ein Dorf der Ilerschaft Oppotschna, mit 
einer Lokal ie, | St von Neustadt. 



Gut und Dorf; a. Schlakaa. 
fcwataw, Mähren, Prerauer Kreis, 

ein zur Herschalt Leipnik gek. Dorf; 
a. Bchlok. 

Nlaukow, ]Hall,- l>lky~. Un- 
garn, Zlpser G es pansch.; a. Kts-Nagy- 
Szalok. 

Alankowcr Iflöhle), Mftbron, Hrad. 
t., elno aar Hersch. CMrao gehör. 
;h Slawkowkonskrib. Mühle, z wisch. 
Dolniemtsch nnd Slawkow, 8 Standen 
von Hradisch. 
Slnwrfcaevlee, Galizien , Bochn. Kr., 
ein Onf u. Bor/* mit Brzocowa konaontr., 
} St. von Gdow. 
Stsawl&owlls , auch Slaokowita — 
Böhmen , Chrnd. Kr., ein der Hersch. 
Herzmanmiesteoz untertäniges Dorf 
von 14 Häusern und 78 Binwobnern, 
hier ist 1 herschaftl. Meierhof nnd 1 
Jägerhaus , liegt gegen Westen links 
hinter Natscbschitz , in» Gebirge von 
Walde umgeben, an einem Bache, 
welcher hier entspringt, 3 Stunden 
von Chrudim. 
81isOTlioi%ltz , Böhmen, Prack. Kreis, 

Dorf von SS H. nnd S49 B., ist Hlanonow, Slawinow , — Böhmen, 



nach Pohor cingepfart, hat ein kleines 
Schloss nnd einen Meierhof, j St. von 
Rakowitz. 

fglawltow Itx , Böhmen, Prack. Kreis, 
eiu Dorf mit einem kleinen Schlosse , 
der Herschaft Czimelitz, 1 Stunde vonl 
t Czimelitz. 

SInTOl&ovtltz , Mähren, Iglauer ehed. 
Brünner Kreis, ein der Herschaft Saar 
unterth. Dorf von SS H. nnd 884 K., 
cor Lokalie Jamnj gehörig , 6 St. von 
Iglan, S St. von Gross Meseritseb. 

Slauna, Galizien, Zloczow. Kr., ein 



Prach. Kreis , ein Dörfchen der Her- 
sebaft Worlik, 6 SU von Plsek. 

, Böhmen, Czasl. Kreis, 
ein som Gute Wostrow gehör. Dorf 
von 88 H. nnd SSO ■., ist nach Per- 
toltita eingepfart und hat 1 Filialkirche, 
die Kirche bestand 1384 und 1195 als 
Pfarkirche ; hier befindet sich ein Wirths- 
haus, { Stande abseits liegt die Mühle 
Brtnik, grenzt gegen Westen mit dem 
Dorfe Zeliewete , \ St. w. v. Wostrow, 
an der Taboror Strasse , S SU von 
Czasl au. 



Gut und Dort mit einem Bdelhofe und Sie.» osehowHx, 



griech. katholischen Kirche, S St. von 
Zloczow. 

Nim«» na wola mit wlellta woia 
n. Zawlcrsht«, Galizien, Tornow.! 
Kreis, ein Dorf der Herschaft Dcmbica 
nnd Pfarre Straszecin, Post Tamow. 
Slawne, Galizien, Zloczow. Kr., ein 

Dorf und H erschuft. 
ttlavmillil, Ungarn, Sarosch. Gespan- 
schaft, ein Dorf alt 1 Gesund h ade. 



Kreis, ein Dorf von 87 H. und 174 B., 
zur Decbautei-Kirche eingepfart, bat 1 
Wirthshaus. Der ehemalige Meierhof 
nnd die Schäferei sind emphyteutisirt. 
Abseits liegt die hieher konskribirto, 
aber zum Goto Obltx gehörige Mühle 
Cinowetc. 

Sla%»o»«ow , Böhmen, Beraun. Kreis, 

eine Kreisstadt ; siebe Berann. 
Slmtwoatlez . Böhmen , Bidscb. Kreis, 



Slavrnfea, St) ä v ni cza, — Ungarn, ein ein der Herschaft Kopidlno unterthänl- 



Dorf im Trentsch. Komitat. 
glasvnltitelt , Slawnicz , - Böhmen. 
Kreis, ein snr Hersch. Heraletz 



ges Dorf von 68 B. nnd 397 E., ist 
nach Wrsetz eingepfart nnd hat ein 
Wirthshaus und ein abseits liegendes 
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gen Meierhofs - Gebäude «toben jetzt 
Barackenwohnungen and die Grand-; 
•tfleke sind zeitwellig verpachtet. 81a- 
wostlts tot ans zwei ehemals freien 
Besitzungen entstanden; liegt gegen 
Ost. nächst schiriowitz, an d. Bidscho- 
wer Strasse in einem Thale, lj St. osü 
von Kopidlno, 3 8t. von Oitschin. 

siehe Bernau. 

glawotlnsrn, windisch Siabtinze, - 
Steiermark, Marbarger Kreis, eine Ge- 
meinde von 16 II. und 113 B. des Be- 
zirks Schachenfharn, Pfarre Set. Geor- 
gen , zur Herscbaft Freisburg dienst 
bar; hier fliesst der Stainzbach, | 6t. 
von Set. Georgen , 3 | St. von Scha- 
chenthurn, 31 8t. von Radkersburg. 

S!a»NUu. Galizien, Stryer Kreis, ein 
sor Herscbaft Skole gehör. Dorf mil 
einer russ. griechischen Pfarre, liegt 
gegen Bilden nächst Wolosianka and 
Teruawka, 16 8t. von Stry. 

SlaMtMcfti, 8Iabsch, — Böhmen, Bad- 
weiser Kreis, ein Dörfchen zur Her- 
scbaft Böhm. Krumau, 3) St. von Wit 



llawlaehe . Schlawcs , Slabcze , — 
Böhmen , Bad w. Kreis , ein Darf zur 
Berschsft Krumau, nächst dem Dorfe 
Habersch, %\ St. von Budweis. 

Slawische , Böhmen , Budw. Kreis , 
ein zur Herschaft Gratzen u. Budweis 
gehör. Dorf am untern Gehänge des 
Berges Klok, mit SO II. and 140 E., 
tot nach Düben eingepfart ; vom felsi- 
gen Gipfel des Kluk tot eine herrliche 
Ansicht des Planskerwaldcs und der 
Pracbatitzer und Winterberger Gebirge, 
so auch eine schöne Aussicht über die 
Bud weiser Ebene und das höhere Flach- 
land in Osten und Süden derselbeu , 
3 8t. von Kaplits. 

Nlasany, Male-, V«?l Ii«-, Ungarn, 
Bars. Gespauscbaft ; siehe Kis- Nagy 
Szeleczeny. 

BlmxUm. oslaska, — Ungarn, ein Dorf 
in der Barser Gespanschaft. 

Sieberz, Ungarn, Agramer Oes pansch., 
ein Praedium von 4 H. und 4t E. 

MrbMirh , Illirien , Kraiu , Neustdtl . 
Kreis, ein zum Wb. B. Kom. und Her- 
schaft Heifnitz gehöriges und dahin eiu- 
gepfartes Dorf von 15 H. und 6S E.. 
zwischen Ortenegg und Slatenegg, 8 
St. von Laibach. 

flledowItB , Böhmen, Berauner Kreis, 
ein zum Gate Wogkau gehör. Dörf- 
chen, grenzt mit Tiostau und Janowitz, 
8t. von Wottitz. 

Kr., 




ein Dorf der Herschaft Kokotow, Pfarre 
und Post Wieliczka. 
Slegburz, oder Sleyborz, — Mähren, 
Iglaner Kreis, ein der Herscb. Teltsch 
nntertbäniges Dorf, bei Ratkaa unweit 
des Tayaflusses, gegen Süden, 3} St. 
von Schelletau. 
Sleln», Kroatien, Kreutz. Gesp.; siebe 
Sslaoye. 

Slelndorf, Ilürien . Kraln, Neustdtl. 
Kreis, ein Dorf von 38 H. und 151 E., 
der Hauptgemeinde Draschitz und Her- 
schaft Pölland. 

Slelndorf, lilirien, Kraln, Neustdtl. 
Kreis, eine Steuergemeinde mit 745 Joch. 

91cm, oder Blemeno, — Böhmen, Bldsch. 
Kreis, ein zum Gute Tschista gehörige« 
Dorf von 37 H. und 314 B., wovon 
3 H. mit 8 4 E. zur Herschaft Starken- 
bach gehören , tot nach Kallna einge- 
pfart und hat 1 Wirtbshaus ; t St. onö. 
von Tschista, 1 St. von Arna'n. 

Siemen, Verch Siemen, — Ilürien, 
Krain, Adelsb. Kreis, ein zum Wb. B. 
Kom. uud Herschaft Haasberg gehör. 
Qebirgsdörfchen , gegen Nadlischegg, 
4} St. von Loitsch. 

Siemen, Steiermark, Marburger Kreis, 
eine Gemeinde von 835 H. u. 1134 E. 
des Bezirks Fall, Pfarre Zelluitz ; zur 
Herscbaft Burg Marburg, Fall, Lan- 
genthal und Pfarre Zelluitz dienstbar; 
in dieser Gemeinde kommt der Sabo- 
biuabach vor. 

Slemene, Ober-, windisch Sgorue- 
Slemene — Steiermark, Cillier Kreis, 
eine Gegend von 16 Häusern und 50 
Einwohnern, des Bezirks Seils u. Pfr. 
Hocheneck; z. Herscb. Sal loch dienstbar. 

Slemene, Unter - . wind. Spodoe- 
Slemene — Steiermark, Cillier Kreis, 
eine Gemeinde von 5 Häusern u. 30 
Einwohnern, des Bezirks Seitz u. Pfr. 
Hoheneck; z. Herscb. Salloch dienst- 
bar, hier fliesst das Jaminkbachel. 

§lemrnberg f Steiermark , Gill. Kr., 
eine Gegend in der Pfarre Obern bürg, 
zur Staatsherscb. Obernburg mit dem 
ganzen Getreidezehend pflichtig , hier 
fliesst der Trebolzabach. 

Sinne- no, Böhmen, Bidschower Kreis, 
cm zur Hersch. Brana geh. Dorf, \{ 
St. v. Arnau. 

Siemen«, oder SIemenow — Böhmen, 
Königgr. Kreis , ein der Hersch. Rei- 
chenau geh. Dorf von 33 Häusern u. 
853 Ki c wohnern , ist nach Kosteletz 
elugepf. , Hegt an der Königgrätzer- 
Strasse auf einer Anhöhe, | Stand, r. 
Reichenau n. 4 8t. KÖniggrätz. 

Slemerteblrsjr, Steiermark, Marbar- 
ger Kreis , zur Herscb. Landsberg mit 
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Getreide- Wein- and 
pflichtlg. 

•lernten, Galixlen , Wadowizer Er., 
•Ine Oer tchaft u. Dorf mit einer Kirche 
»chl os« u. Bdelhofe , zwischen Gebir- 
gen and Waldungen , 6 Stunden von 



SIeralne, Steiermark, Cillier Kreis, 

eine rar Wb. Bäk. Komm. Herschaft 

and Pfarre Seitz geh., hinter dem Ga- 

nowttxer Berge sich befindende, aas. 

zerstreuten Häos. bestehende Qegenä 

und Qemeinde von 44 Häusern u. 335 

Einw., \\ St. v. Ganowitz. 
Rlenesyn, Galizien, Krakauer Kreis, 

ein zur Herschaft Naglowice gehörig. 

Dorf nächst Jaranowice, 3 Stunden 

v. Siensko. 
Bleialfs, ZIenicze — Böhmen, Beraun. 

Kreis, ein zur Herscfa. Konopitsch geh. 

Dörfehen, 3 St. v. Dnespek. 
f}|ppemnv. Szelepcslny , Ungarn, ein 

Dorf im Barser Komt. 
Nlopliowee, Szelepka — Ungarn, ein 

Dorf von 56 H. u. 436 E., im Zempl. 

Komitat. 

Hlrpotlez, Böhmen, Chrodim. Kreis, 
ein der Hersch. Pardubitz unterthänig. 
Dorf von 50 Häusern und 376 Einw., 
Ist nach Morawan eingpf., hat 1 Filial- 
kirche und Schule, 3 Stunden siidoet- 
wftrts von dem Städtchen Daschitz, 2,« 
St. v. Wostrzetin. 

Slepieheir, Illirien, Kraio,Neustädtl. 
Kreis, ein Dorf von 15 Hftusern und 
88 Einw., der Hersch. und Haopt^em. 
Neudegg. 

&l>ae!n* Böhmen , Ilakonitzer Kreis, 

ein zur Hersch. Tachlowitz geb. Dorf, 

\ 8t. v. Duschnik. 
Sleazowlee , doln« und gornr 

Galizien, Wadowizer Kreis , ein Gel 

u. Dorf mit einem Bdelhofe, im steil* 

sten Gebirge an dem Flusse Skawa. 

3 St. v, Wadowice. 
»letalnm, — Böhmen , B er auaer Kr.. 

ein Dörfchen der Hersch. ZdeiUiua; 

s. Zdeitzina. 
ftleyborz, Mähren, flauer Kreis, ein 

der Hersch. Te lisch unterth. Dorf; s. 

SchJegborz. 

Slezan, Mähren, Hradi seh er Kreis, ein 
Dorf der Herschaft und Pfarre Mork- 
witz geh. 

Slesy, Mähren, Olmützer Kreis, ein 
Dorf zur Hersch. Türnau; s. Losen. 

Sllae, Szliacs — Ungarn, ein Ort mit 
warmen Bädern, in' der Sohler Gespan- : 
schaft. 

Wim«, Baldes, AI ad-, Kdzep,- und! 
FelaA-, Ungarn, ein Marktflecken 



in der Liptauer Gesp. , 1 Stunde von 

Szlecs. 

►wies, auch Schlibowitz, Böhmen, 
Bidschow. Kreis, ein der Hersch. Chi o- 
metz unterth. Dorf von 17 Häus. und 
133 Einwohnern , Ist nach Luschetr 
eingepf., und hat nahe am Dorfe einen 
Meierhof nebst dem im freien Felde 
stehenden grossen obrigkeitl. Schütt- 
boden, und 1 Jägerbaus im Fasangar- 
ten , liegt geg. Westen nahe an Lu- 
peez, 1 St. v. Chlumelz. 
Sllby, Böhmen, Budw. Kr., ein Dorf 

aar Herach. Frauenberg; s. Zliw. 
Sllehow, Zlichow, Böhmen, Hakon. 
Kreis, ein z. Gute Tachomiersitz geh. 
Dorf von 36 Häusern und 130 Einw., 
von welchen 1 Nr. (Weingartenhaus) 
zum Gute Ginowlts gehört, Ist nach 
Smichow (Weinbergamts-Jurisdiktiou) 
eingepf., hat 1 Filialkirche, 1 Schule 
and 1 Wirthshaus, auch ist hieher die 
nnweit südlich gelegene z. k. Wein- 
bergamt geh. Einschiebt Rothe Mühle 
(Cerweny Mleyo), 5 Nr. (worunter 1 
Mühle und 1 Wirthshaus) konskribirt. 
Die Kirche steht, weithin an der Mol- 
dau auf- and abwärts sichtbar, auf 
ein. Hügel, dicht ösll. an der Chaossee, 
und wurde 1350 dem Wyssehrader 
Domkapitel geschenkt, welche Schen- 
kung Kais. Premysl Otokar II. 1267 
bestätigte. Im Jahre 1384 war sie eine 
Pfarkirche und 1386 gehörte sie dem 
Karthäuserkloster im Smichow. Schon 
vor Erbauung der Kirche, im XII. Jahr- 
hurdert soll hier ein Kloster gestanden 
und anter der Regierung des Herzogs 
Kresomysl, im VU1. Jahrhundert, soll 
der Höfling Horimtr auf seinem Pferde 
Schern jk denn bekannten Sprung vom 
Wyssehrad über die Moldau bis hier 
gemacht haben. Die Eiudrücke der Hufe 
des Pferdes in den Felsen sollen noch 
In neuerer Zeit sichtbar gewesen sein. 
Während der Hussitenzeit kam Slichow 
in die Hände unrechtmässiger Besitzer 
und später erhielten es die Jesuiten, 
liegt unter 50° 3 ( 57" nördl. Breite 
und 33° 4 ( 33" Vati. Länge, links an 
der Moldau u. v. der Passauers trasno 
durchschnitten, 8} St. von Tuchomer Hz 
u. ] Stunden v. Prag. 
Sllcbl, Dalmatien, Cattaro Kreis, Ca- 
steluaovo Distrikt, ein Dorf, d. Pre- 
tur Castelnuovo zugetheilt, mit einer 
au der Grenze von Cameno sich befin- 
denden vortrefflichen Wasserquelle, 
Disdarisza genannt, 6 Migilen von Ca- 
stelnuovo. 

Sllume, Dalmatien, Spalato Kreis, AI- 
missa Distrikt, ein ffardorf von 164 
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Seelen, der Hauptgemeinde Almissa als schaft von 5 Häusern und 10 Elnw., 
Untergem. einverleibt, bei welchen in 6 St. v. Neustädte!, 
eiuer Entfernung von 1 Meile derFluss SllwKs, Silase, Illirien, Krain, Adels- 



Cettina vorbei fliesst, ober dem Berge 
Tilarizza, % Miglien von Duare und 
Sfiuischie, 10 M. v. Almissa. 
Sllnmvlts. Illirien, Kreio, Neuatädtl. 
Kreis , ein com Wb. Btk. Komm, nud 
Staatshersch. Landstrass gehör.« nach 
heil. Kreutz eingepf. Dorf von IS H. 
* St. v. Neustädtcl. 



berger Kreis, ein zum Wb. Bzk. Kon. 
und Hersch. Haasberg gehör, kieiues 
Dorf von 14 Häusern nnd 80 Binw., 
zur Hauptgemeinde Planta geh., nächst 
Mannits , an dem Kansianer Walde, 
woselbst sich die berühmte sogen. Set. 
Kanzians Grotte befindet, 1{ Stunde v. 
Loitsoh. 



Sllnowltz, Illirien, Krain, Neustädtl. §llvna, Illirien, Krain, Laibacher Kr., 



Kreis, ein Dorf ven 10 Häusern nnd 
69 Einwohnern , der Haaptgem. and 
Herschaft Landstrass. 
Sllplna. Ungarn, ein Berg , im Otto- 
chaner Grenz- Regim. Bez. 
8lle>l&«, Ungarn, GömÖrer Kmt. j siehe 
Szilistye. 

Sil lache» flau, Schlesien, Troppauer 

Kreis, ein zur Hersch. Wigsteiu geh. 

Dorf, nach Wlegstadtel eingepf., geg. 

Norden, nächst dem Moraflusse, Sj St. 

von Dorf Teschen. 
Sllmmm, Illirien, Krain, Laibach. Kreis, 

ein Dorf von Sl Häusern und 18S B., 

zur Hauptgemeinde and Herschaft Po- 

novitsch. 

Bllun», Illirien, Krain, Adelsb. Kreis, 
ein znr Herschaft Tibein geh. Dorf, 1 
8t. v. heil. Kreutz. 

Allunzm, Steiermark, Cill. Kreis, die 
wind. Benennung des im Werb Bzk 
Kommiss. Bellen st ein sich befindendes 
Dorf Schleinitz. 

Sil uze, Illirien, Krain, Adelsb. Kreis, 
ein Dörfchen der Wb. Bzk. Kommiss. 
Herschaft Haasberg; s. Silvitz. 

Hl I venza, Ober oder Gorma — 
Illirien, Krain, Neustädtler Kreis, ein 
zum Wb. Bzk. Kom. Weixelberg geh., 
nach Set. Marein eingepf. Dorf , liegt 
am Magdalena Berg, 1 Stunde v. Set. 
Marein. 

Hllvonz». Unter oder Dollena, 
Illirien, Krain, Adelsberger Kreis, ein 
zum Wb. Bzk. Kom. Weixelberg geh., 
nach Set. Marein eingpf. Dorf, nächst 
dem Schlosse Weissenstein, 1 St. von 
Set. Marein. 

8llvle>, Steiermark, CHI. Kr. , ein znr 
Herschaft u. Pfarre Ollinia geh. Dorf, 
im Wb. Bzk. Komm. Windisch-Lands- 
berg bei Ollinia, ÖJ St. v. Cilli. 

Silvio, Illirien, Krein, Laibacb. Kreis, 
ein zur Hersch. Schwarzenegg gehör. 
Dorf, mit einer Kaplanei, 1 Stunde v. 
Mataria. 

811 vle nnd Sesrrmd. Illirien, Krain, 
Neustädtl. Kreis, eine zum Wb. Bzk. 
Komm, und Staatshersch. Landstrass 
geh., nach heil. Kreutz eingepf. Ort- 



eiti Berg, 460 Klaft. hoch, westl. von 

Wartsch. 

ftltvitlmb, Kroatien, Karlstädter Gene- 

ralat, Blagaj. Bezirk, eine zum Szlui- 
ner Grenz -Heg. Bezirk Nr. IV. gehör. 
Ortschaft von 10 fläus., t Stunden v. 
Voinich. 

Sil vn lk, Ungarn, Saros. Komt.; siehe 

Szilva. 

Sllvtilzza, Dalmatien, Zara Kr, Ob- 

brovazzo-Dlstr., ein Pfardorf und Un- 
tergemeinde der Hauptgemeinde Nove- 
gradi mit 381 Seel., anter der Distr. 
Obrigkeit Obbrovazzo unw. Posseda- 
ria, anf dem festen Lande, 14 Miglien 
v. Obbrovazzo. 
Sllvn«, Dalmatieu, Spalato Kr., Imo- 
schter-Distr., ein der Hauptgemeinde 
Imoschi zugetheiltes Dorf, mit einer 
eigenen Pfarre, 1 Mgl. von den Ber- 
gen Grab und Radovan und 8 Migl^n 
von den Dörfern Ruschiane und Cher- 
statizze, S4 Migl. von Macarsca. 
Slivno, Dalmatien, Spalato Kr., Fort' 
Opus Distrikt, ein Dorf von 1016 Seel. 
mit einer eigenen Pfarre, der Haupt- 
gemeinde Fort' Opus einverleiht, von 
Bristizza nud Vidogne 4 Migl. entfernt, 
4 Migl. von Fort' Opus (Narenta). 
Sllviio, Dalmatien, Zara Kr., Sebent- 
co-Dislrikt, ein Dorf und Untergemein- 
de der Hauptgemeinde Sebenico mit 707 
Seelen, unter der nämlichen Pretur ste- 
hend, als Filial der Pfarre Maddalena 
zngetbeilt, unw. Danilo, auf dem fe- 
sten Lande, 14 Mgl. von Sebenico. 
$llvoz»evcze . Slavonien, Veröczer 
Gespanschaft, Valpo. Bzk., ein d. Her- 
schaft Valpo gehöriges, auf der Ebene 
liegendes Dorf mit eiuer eigenen Pf., 
4 M. von Bszek. 
Sllvovaez, Kroatien, Banal - Grenze, 
Lassiii. Bzk., ein zum ersten Banal- 
Grenz-Regiments-Bezlrk Nr. X. gehö- 
riges Dorf von tb Häus. , mit einer 
grieeb. Pfarre, liegt zw. Gebirgen, 5| 
St. v. Gllna. 
Sllw, Böhmen, Bidschow. Kr., ein der 
Hersch. Kopidlno gehör. Dorf von 61 
Häus. und 336 Einw. ; s. Zliw. 
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M w, Böhmen, Czasl. Kr., ein i. Her 
schaft Kaczow gehör. Dorf von II H 
und 141 Einw., uach Kaczow einge- 
pfart, hat ein Wirthshaus und etwas 
abwärt« vom Orte 1 Mühle („Posada tt 
genant) n&cbet dem Sazawaflusse, 5 St 
von Czasl au, 

eneli, Böhmen, Be raun er Kreis, 
ein Kreuxhermordena- -uftsgut u. Dorf 
mit Marmorbrüchen, liegt nnter 50° 1* 
S0 U n. Br., u. SS° 1« 16 5. L. 

»neta, Böhmen, Rakon. Kr., ein 
Gut und Dorf mit einer Lokalie und 
einem Meierhofe, 1| St. von Prag. 
MlweBtn, liürien, Krain, Adelaberg. 
Kr., ein Berg, 587 Kl. hoch, ftstl. von 
Zirnits. 

Mlwlta, ZUwicse — Böhmen, Prach 
Kr., ein znr Hersch. Drhowl gehörig. 



Dorf von SS Häusern nnd 181 
■ach Cixowa eingepfart, hat 1 Meier - 
hof und 1 Po tas che ii sied er ei, nnter dem 
Schlosse Tschischawa, \\ Stunde von 
Plank. 

Sllewlta, Böhmen, Bunzlaoer Kr., eine 
Einte kickte, der Herach. München grätz, 
1| St. von Münchengräta. 
KIJsvIts, oder Kchliwita, 81} wiese — 
Böhmen, Beraun. Kr., eine einschichti- 
ge Pfarkircke, | St. von dem Städt- 
chen Milin, nnd dahin geh. 
Bllivavl, Galizieu, Stryer Kr., ei n zur 
meral-Herschaft Kallnas gehöriges 
', an dem karpatischen Gebirge, 
nächst Maydan , 6 Std. von Kallusz, 
6 St. von Stanislawow. 
mll«%nlcm, Gallsien, Przemysl. Kreis, 
ein der Herschaft Krasziczyn 
Dorf f 4 St. v. Prsemysl. 
Sllwnlea, Galizieu, Samborer 
ein zur Herschan Lasski murow 
höriges Dorf, 6 St. v. Sambor. 
Sil Millen, Galizieu, 8anok, Kr., ein 
zur Hersoha/t Onbiecko gehörig. Dorf 
am Flusse Saan, | Stunde von Du 
biecko. 

»Ilwnlk, Ungarn, Saros. Komt ; siehe 
SzU va. 

>. klein , Sliwinko - Böh- 
men, Bunzl. Kr., ein zur Hersch. Ko- 
schatek gehör. Dorf, liegt gegen Süd. 
nnd *reuzt mit der Hersch. Benatek, S 
St. von Benatek. 

Ilwno, Omer-, Böhmen, Bunslauer 
Kr., ein der Herschaft Koschatek geh. 
Dorf mit einer Filialkirche und einem 
Meierhofe, liegt an einem Berge und 
der Herschaft Brandeis, S 
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Sllkoulta, Böhmen, Prachiner Kreis, 
ein sur Herachaft Stralhoschtits gehör. 
Dorf vou SO Häusern und 1SS Kinw., 
uach Kadow (Hersch. Schlüsselburg) 
' eingepfart, liegt zwischen Komschin 
und Cseczelowitz, S{ Stunden von Ho - 
razdiowitz. 
Slohre, Böhmen, Rakon. Kr., ein Gut 

und Dorf; s. Slabetz. 
Slohoda, Galizlen , Brzez. Kr., ein z. 
Hrsch. Kozowa geh. Pfardorf, 7 St. 
von Mikulinze. 
§loboda, Galizien, Przemysl. Kr., ein 
der Hrsch. Jaroslaw geh. Dorf, 4 St. 
von 



Kreis, 
nege- 



Sloboda, Galizien, Stanlsl. Kr., ein 
Dorf der Hersch. Krsywotnly; siehe 
Slobudka. 

Slohoda, Galizien, Stryer Kr., ein z. 
Kaal. -Hrsch. Kallusz geh. Dorf, nächst 
Niebylow an dem karpatischen Gebirge, 
6 St. von Kailues. 
Slohoda, Galisleo, Stryer Kr., ein 4. 
Kaal. -Hrsch. Kallusz geh. Dorf, nächst 
Mo wnia, 4 St. von Kallusz. 
Slohoda, Galizien, Stryer Kr., ein d. 
Kaal. - Herschaft Bolechow gehöriges 
Qebirgtdorf, oberhalb Cerkowna, 5| St. 
von Stry. 

Slohoda bei Werenyee, Galizien, 
Lemberg. Kr., ein Vorwerk der Hrsch. 
Grodek und Pfarre Wereszyce. Post 
Grodek. 

Slohoda MebylousUa, Galizien, 
.! Stryer Kr., ein Dorf der Herachaft 
L Kai usch und Pfarre Niebylow. Post 
Kaiusch. 

Slohoda Leina , Galizien , Stryer 
Kr. , ein sur Kaal. -Hrsch. Oolina geh. 
Dorf, gegen Osten nächst Trosciauiec, 
IS St. von Stry. 



, Unter-, Böhmen, Bunalau. 
Kr., ein der Herschaft Koschatek und 
Benatek gehöriges Dorf mit einer Pfr. 



Slohoda Runiunkt, Galizien, 
Kolomeer Kr., ein zur Kaal. -Hersch. 
Peczyniazyn %th. Dorf mit einer griech. 
kathol. Kirche nnd Mahlmühle sammt 
SalinenbUtte, liegt gegen Westen des 
Vorgebirges an dem Bache Moboda, S 
St. von Kolomea. 

Slohoda woloMft, Galizieu, Stanisl. 
Kreis, ein Kammer ai - Dorf ; siehe 
Pererow. 

Slohodka Lesna, Galizien, Kolom. 

Kr., ein Gut nnd Dorf mit einer eign. 

ruthen. Pfarre, im Walde Chorosna, 

oj St. von G wozdziec. 
Slohodka, Galizien , Czort. Kr., ein 

Dorf. Post Czortkow. 
Slohodka, Galizien, Kolom. Kr., 

Dorf d. Hrsch. Küssow n. Pfarre 

baky. Poet Sadagora. 
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Mobridkm, Galizien, Stanlsl. Kreis, 
ein Dorf der Herschaft gleichen Na- 
mens and Pfarre Czarnoioace. Poat 
Manaaterzyeka. 

Hlobödha bei Ponwlrx, Galizien, 
Stryer Kreta, ein Dorf der Herachaft 
und Pfarre Bnkacaowce gehörig. Post 
Doltna. 

ftlobodkm yortia« Galizien, Stanial. 

Kr., ein zur Hrsch. Manasterzyska geh. 

Dorf) 3 St. von Bucxacz. 
Slobodnmvlftejt, Selobodnavlaeit - 

Ungarn , Veröczor Gespanschaft , ein 

Dorf, 

Slobodnn, Galizien, Przemysl. Kr., 
ein Dorf. Poat Jaroalaw. 

ftlobodnlcza, Slavonieu, Peterward. 
Generalat, ein snm Broder Greue-Re- 
gimenta- Bezirk Nro. VII. gehör. Dorf 
von 77 Hausern , mit 3 Kirchen nnd 
einer Pfarre, nächst demSaustrome an 
dem Bache Merzunja, 1| Stande von 
Podvin. 

ftlobodzyl* bei Styrce , Galizien, 
Bukow. Kr., ein Vorwerk der Her- 
achaft nnd Pfarre Styrcze gehör. Poat 
Bojan. 

&lobodzylm €»ojftnowav, Galizien, 
Bukow. Kr., ein Out und Dorf; siehe 
Stirze. 

Sloho«im bamlll, Galizien, Bukow. 
Kr., ein adeliches Dorf, liegt nächst 
dem Flosse Czererausch , 3 Stauden 
von Snyaiin. 

Slobostlnm, Slavonien , Poseganer 
Gespanacbaft , Unter- oder Poseganer- 
Bezirk , ein der Herach. Vellika geb. 
Dorf, mit einer eigenen Pfarre, liegt 
an dem Orlyava Fluaae, 3 Stunden 
von Posega. 

ftlobudka, Galizien, Brzez. Kr., ein 
zur Herach. Strussow geh. Dorf, mit 
einer griech. kathol. Pfarre, 3 St. von 
Jetlerna. 

Alobudkm, Galizien, Brzez. Kr., ein 
aar Herach. Konkolniki geh. Dorf, an 
dem Bache Naralow, | Stunde von 
Halles. 

Plobudkm oder Slohoda, und Odajc, 
Galizien, Stanial. Kr., ein zur Hersel». 
Krzywotuly gehöriges , nach Czerno- 

• loaze etngepf. Dorf, mit einem Vor- 
werke and Papiermühle, 3} St. von 
Tlumacz. 

Klobudka und Ijokutkl, Galizien, 
Stanial. Kr., ein znr Brach. Palahicze 
gehöriges Dorf, wodurch der Fluaa 
Tlumacz aeinen Lauf hat, \ St. von 
Tlumacz. 

ttlobudka, Galizleu , Stanlalaw. Kr., 
eine mft dem Marktflecken Tysmie- 



nlca vereinigte Orltehaft, 1 St. von 
Stanislawow. 
Slobudka, Galizien , Staniaiaw. Kr., 
ein zur, Herach. und Pfarre Gwozdiec 
gehöriges Dorf, liegt | Stande von 
Katy. 

Slobudltm oder Blonie — Galizien, 
Stryer Kr., ein zur Borsch. Stankow 
gehöriges Dorf, mit einem Vorwerke, 
liegt am Flusse Stry , J Stunde von 
Stry. 

Slobudke», Galizien, Stryer Kr., eis 
zur Hersch. Halicz gehörigea Dorf, 
mit einer rusniak. Pfarre und Vor- 
werke , am Fluaae Gnlta Lipa , t St. 
von Halicz. 

Sieh ud Um, Galizien, Stryer Kr., ein 
znr Herach. Dolpotow gehöriges nnd 
dahin eingepfartes Dorf, 4 Stunden 
von Kallusz. 

§lobudka, Galizien, Tarnopol. Kr., 
ein zur Hersch. Janow gehör. Dorf 
mit einer Kirche und Vorwerke, liegt 
an dem Seret Fluaae, 3 Stunden von 
Chorost kow* 

Slobudkm, Galizien, Czortk. Kr., ein 
zur Herach. Zwiachel geh. und nach 
Skala eingepfartes Dorf 7 grenzt gegen 
Oaten mit Neurussland u. dem Flusse 
Podhorce, 8 St. von Hossiatyn. 

91 o hu dkm, Galizien, Czortk. Kr., ein 
zur Herach. Koazylowce gehör., nach 
Jaslowiec eingpf. Dorf, auf d. rechten 
Seite des Flusses Dziuryn, 1 Stunde 
von Czapowce. 

Blmfandkm, Galizien, Czortk. Kr., ein 
zur Hersch. Gwozdziec geh. nnd eben 
dahin elngepfartee Dorf, Hegt gegen 
Oaten bei Comiakowka, } Stunde von 
Gwozdziec. 

Slobudke», Galizien, Czortk. Kr., ein 
znr Hersch. Skala gehör, und dahiu 
eingepfartes Dorf, liegt in der Ebene, 
am Flusse Niczlawa, 3 Stunden von 
Hussiatyn. 

Slobudkm, Galizien, Czortk. Kr., «In 
zur Hersch. Caortkowstary geh. und 
dahin eingepfartes Dorf, grenzt gegen 
Süden, mit Zaleale, 6 Stunden von 
Choroatkow. 

Slobudka, Galizien, Czortk. Kr., ein 
znr Herschaft Czarnokonce gehöriges 
und nach Sidorow eingepfartes Dorf, 
liegt in der Ebene und grenzt gegen 
Westen mit Czernelica , & Stunden v. 
Huaaiatyn. 

Slobiirih,*, Galizien, Czortk. Kr., ein 
zur Hersch. Borszczow gehöriges und 
dahin eingepfartes Dorf, liegt an dem 
Fluaae Cyganka, 6 Stunden von Za- 
leszczyki. 

Blmbudk», Galizien, Czortk. Kr., ein 
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Gut und nach Baczacz eingepf. Dorf, 
grenzt gegen Norden mit Romaszowka, 
1 8t. von Buczacs. 
^lokadkaczoln«, bei adajc und 

lokutkl, Galizien, Stanisl. Kr., ein 
zur Hrsch. Jesierzany geb. Dorf* 3 9t. 
von Boczacz. 

Slobndka dolna, Galitlen, Stanisl. 
Kr., eine mit d. Dorfe Dubienko verei- 
nigte, der Hrscb. Baryaz geh. Ortschaft, 
9 8t. von Buczacz. 

Sloearlaeh Per, Illirien, Frlaul, 
Görzer Kr., eine zur Herseb. Heil.- 
Kreutz gehör, kleine Ortschaft, zam 
Dorfe Lokavitz konskribirt, und von 
da £ Stande entlegen , 3| Stande von 
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Moemynlm, Galizien, Samb. Kr., ein 
zur Herseb. Laazki marowane gehör. 
Dorf mit einer Mahlmiihle, 6 Standen 



otlna, Galizien, Rzeszow. Kr., ein 
aar Hersch. Tyczyn geb. Dorf, 1 St. 
von Rzeszow. 
Sloeovnlzza, Dalmatien, Zara-Kreis 
and Distrikt, ein FiUaidorf der an- 
grenzenden Pfarre Marviaza, s. Hanpt- 
gemeinde Zara gehörig, auf dem festen 
Lande, 7 Migl. von Zara. 
Sladrrachnla;, Steiermark, CUI. Kr., 
eine Gegend im Bezirk PI an kenstein ; 
zur Staats herschaft Sfcits mit dem ein- 
bandigen Weinzehend pdichtlg ; mit 
einem gleichnamigen Waldreviere von 
356 Joch Flächeninhalt, der Staateher- 
schaft Seitz eigentümlich. 
Nlogralne, Illirien, Kraln, Neust. Kr., 
ein Dorf von 30 BT. and 130 V., der 
Hersch. Nassenfass u. Haoptgemeinde 
Set. Kanzian. 

, Steiermark, CHI. Kr., ein 
Wb. B. Korn. Hrsch. Rann geh. Dorf 
von 40 Hausern nnd 356 Einwohnern, 
liegt nächst dem Sattelflasse , 13 St. 
von CUIi. 

Slonronabera; , windisch Slogouska 
Gora — Steiermark, Cill. Kr., ein der 
Wb. Bzk. Korn. Hersch. Opiotnitz nnd 
verschiedenen andern Herschaften ge- 
höriger Ort, liegt am Berge Pacher. 
gegen Windisch - Feistritz , 3 St. von 
Ganowitz. 

Maajonadorf, windisch Slogonska 
Vass — Steiermark, Cill. Kr., ein der 
Wb. B. Korn. Hersch. Opiotnitz and 
Planbenstein unterthän. Dorf, seitw. 
gegen Windisch -Feistritz, 3} St. von 
Ganowitz. 

ftlaka, Ciorn, Illirien, Kraln, Neust. 

Kr., ein Dorf, der Wb. B. Kom. Hrsch. 

Auersberg; §. Ober-Gradesch. 
Rlom, Steiermark; Marb. Kr., ein Dorf, 
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geud im Bezirk Dornaa, Pfarre Polen- 
schak; aar Hrsch. Dornau mit \, Ober- 
pettau mit \, und Pfarhof St. Lorenzen 
mit \ Garben- u. Gänsezehend p nichtig. 
Ilom, Steiermark, Cill. Kri, eine Qe- 
gmd, zur Hrsch. Hann mit §, and aar 
Pfarsgült Videm mit $ Weinzehend 
pflichtlg. 

«ilomlana, Galizien, Saodec. Kr., ein 
Dorf bei Llmanow. 

Slomlnnka, Galizien, Przemyal. Kr., 
ein der Hrscb. Twierdsa gehör. Dorf, 
6 St. von Jaworow. 

Slomlrojr bei Sueha raba, Gali- 
zien, ein Vorwerk der Hrsch. Staniat- 
kl nnd Pfarre Brzezie. Post Bochuia. 

Slomka, Galizien, Sandeo. Kr., ein 
zur Hrsch. Mszana dolna gehör. Dorf, 
3 St. von Myslenlce. 

Slonika bei Gawlow sjtary, Ga- 
lizien, Bochn. Kr. , ein Vorwerk. 

Slomnlczkl. Galizien, Krak. Kreis, 
ein zur Herseb. Slomnikl gehör. Dorf, 
westl. nächst der Stadt Slomnikl , 1} 
St. von Iwanowice. 

Slomnikl, Galizien, Krak. Kr. , eine 
königl. Stadt, mit einer Pfarre,' an d. 
Flosse Szreniawa, nächst Niedswiedz, 
12 St. von Iwanowice. 

Slonn, Galizien, Csortk. Kr., ein Dorf 
der Hrsch. und Pfarre Czerwonogrod. 
Post Tinste. 

Ülonln, Böhmen, Rakon. Kr., ein zur 
Hrsch. Jeniowes gehör. Dorf, \ St v. 
Weltras. 

Slonln, Böhmen, Rakon. Kr., ein Gut 
and Dorf, i\ St. v. Zdibsko. 

Slonlowlee. Galizien, Krak. Kr., ein 
Out o. Dorf, an dem Bache Sczeczls- 
ko, westlich nächst Kazimirza wielka, 
3 St. von Nowomiasto. 

§lonna , Galizien, Bochn. Kreis, ein 
Dorf der Hrsch. u. Pfarre Zakluczyn. 
Poet Wojnicz. 

Slonne. Galizien, Wadowitz. Kr., ein 
zur Hrsch. Rabka geh. Dorf, im steil- 
sten Gebirge zwischen Waldungen, 7| 
St. von Myslenlce. 

Sloiiite, Galizien, Sanok. Kr., ein zur 
Hrsch. Dabiecko geb. Dorf, am Flusse 
Saan, \ st. von Dubiecko. 

Slonako, Galizien, Samb. Kreis, ein 
Dorf der Hrsch. Opury, Pfr. Michalo- 
wiee. Poet Drohobycz. 

Slopnnaka, Szlopanszka — Ungarn, 

ein Landhaus im Warasd. Komt. 
Slopr», Illirien, Krain, Adelsb. Kreis, 
ein In dem Wb. B. Kom. Castelnovo 
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lieg, dem Oute Odollina geh. Dorff 1 
8t. von Malaria. 

S!oprt«eli+.nl>er*. Steiermark, Cill. 
Kr., eine Wei»gebir§sgegend, z. Hrsch. 
Wlaell dienstbar. 

SlopnA Szlopna - Ungarn, ein Dorf 
im Trentsch. Komt. 

Slopmm . eigeatl. Sloupna — Mähren, 
Brad. Kr., ein der Herech. Brumow 
(Chorinskisch) unterth. Dorf, am Kus- 
se eine« hohen Berges gegen Wizo- 
witz, 10 8t. von Hradiscb. 

glopnle?« kfinlsllrh, — Galizien, 
Saude«. Kr. , eiae Hertchaft und Dorf 
■1t einer Pfarre, hinter Limanow, 7 
Stunden von 8andee, t Standen von 
Limanow. 

Slopnlee mdelleti, Galizieu, Sau- 
den Kr , ein Dorf dar Hrsch. gleichen 
Namens, und Pfarre Slopnioe köoigl., 
Post Sandec 

Sl<>|ino. Steiermark, Cill. Kr., tXaDorf 
der Wb. B. Koro Hrsoh. Bann, nächst 
Wreste, 16 8t. von Cilli. 

Slo»rlti. Böhmen, Hakon. Kr., ein Dorf 
der Hraoh Jeniowes. 

Slotow«, Galizien, Taruow. Kr., ein 
cor Hrsch. Pilsno geb. und dahin ein- 
gepf. Dorff 1 St. von Pilsno. 

glotwlras» , Galizien , Tarnow. Kreis, 
ein Dorf der Hrsch. und Pfr. Brzesko. 
Post Brzesko. 

Slotwln». Galizien, Wadowitz. Kr., 
ain aar Hrsoh. Wieprs geb. Dorf t Im 
Gebirge zwischen Waldungen , 6 St. 
von Bielita. 

Slofwlna, Galizieu, Boohn. Kr., ein 
snr Hrsch. Brzesko geh. Dorf, nächst 
Mokrzyska, t St. von Brseako. 

SlotMlny, Galizieu, Sandec Kr., ein 
zur Kaal. Hrsoh. Maazyna geb. Dorff 
mit einer Pfarre, 10 8t. von Saudec 

Sloup, Böhmen, Beraun. Kr., ein zur 
Hrsch. Schlep geh. Dorff 1 Stunde von 
Mnischek. 

Sloupna, Mähren, Hrad. Kr., ein der 
Hrsch. Brumow (Chorinskisch) unter- 
täniges Dorf; s. Slovna. 

Slop, insgem. Nlaup - Mähre«, Brün. 
Kr., ein der Brach. Reitz unterthäniges 
Pfardorf v. 56 H., mit einem Schlosse 
ostnordw. von Jedowita, im Gebirge. 
Sloup ist ein Wallfahrtsdorf. Die Ma- 
rienkirche, 1778 erbaut, hat zwei Thftr- 
me S6 Klft. hoch, neben welchen in 
Nischen Bleibergers gelungene Statueul 
der Heiligen Cyrill, Methud , Martha, 
und Magdalena. Sloup ist berühmt we- 
gen der ausgedehnten Höhleubildungen 
in seiner Nähe. Gleich vor dem Orte 
ist ein natürlicher Pausilipp, der Schop- 
pen, ain SO KM. langes, 4 Klft. bonos 



Kalkgewölbe. Unweit von diesem ist 
der Eingang in die grosse Slouperhöh- 
le. Vor demselben stakt ain Ii Klaft. 
hoher Isollrtar Kalkfels , auf dessen 
Gipfel der Alpen-Spelk, Valeriana cel- 
tloa, vorkömmt. Die Höhle ist auage- 
zeichnet durch weite Hallen , einen 
Tropfsteinblock, der über eine Klafter 
im Durchmesser hat, nnd durch furcht- 
bare Abgründe, daran einer 800 Fuss 
Thonlage und 7Ä Fuss Seigerteufe bat. 
Auf einer Saite bildet er einen uoch 
nickt untersuchten senkrechten Schlot, 
auf der andern ist er mittelst Leitern 
zugänglich. Man findet in der Tiefe ei- 
ne kleine Ebene, von einem Bache 
(Punka?) durchströmt, wo man Ske- 
lette nnd den Kopf eines Höhlenbären 
fand. — Eine Stunde hinter Sloup ra- 
gen in einem engen Wiesenthaie auf 
der Spitze eines schroffen isolirten 
Kalkfelsens, der gleichfalls eine Höhle 
enthält, die als Verliese diente, die 
Ruineu der Burg Holnstein (Wolsste- 
gesko) hervor, in deren Nähe die gross- 
artigste aller dieser Höhleu, die Höhle 
Euiodis ist. Auf einer kahlen, mit 
Steinblöcken besäeten Heide sankt sich 
zwischen zwei spitzigen Felsen ein 
Gang in die Tiefe, der zu einem kry* 
stallhellen See führt. Auf diesem kann 
man durch mehre sehr niedere Felsen- 
schluchten hindurch fahren , und ge- 
laugt endlich auf einen Wasserspiegel 
van ungewöhnlicher Grösse. Die stärk- 
sten Fabel u lassen weder dessen En- 
de, noch das hohe Gewölbe erkennen ! 
— Graf Hugo Salm entdeckte auch hin- 
ter Jedownltz eine merkwürdige Höh- 
le In einer Kalkwand, au deren Fuss 
sich ein klares Bäck lein verliert. Auf 
einer Leiter kann mau acht Klan, tief 
iu einen schmaleu Gaug hinab gelan- 
gen, der zu einer zweiten Kluft führt, 
iu welcher mau sehr mühsam vordrin- 
gend einen unterirdischen Wasserfall 
erreicht, der 15 Klft. hoch herabstür- 
zend eiu Becken füllt, welches iu einen 
kleiuen See abläuft. Unbeschreibliche 
Wirkung machen eiu Paar Fakelu hin- 
ter diesem ganz frei herabfallenden 
Wassersturze, der sieb dann wie ain 
Feuerbogen darstellt. — Höchst wahr- 
scheinlich hängen alle diese unterirdi- 
schen Gewässer zwischen Jedownltz, 
Sloup und Ostrow zusammen, da diese 
Gegend durchaus wasserarm ist, nur 
an tieferen Punkten einige Teiche, aber 
sehr viele trichterförmige Erdfälie ent- 
hält, deren jährlich neue entstehen. Aus 
ihnen steigeu häufig Dünste auf, wel- 
oke der Vegetation scaädlich eind; die 
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Felder umher »eben wie verbrannt aas. 
Deo Rückweg könnte man fiber Haitz 
nehmen, St. von Sloap, 1 St. vou 
Blausko. Das Schloss des Grafen Salm, 
1763 erbaut, ist eines der schönsten 
im Lande. Es liegt in einem gescbmack 
vollen Parke, auf einem Hügel im Z wit 
tawa-Thale, iu dessen Hintergrande die 
alte Templerburg Csernahora empor 
ragt. Auf einer Pappelinsel des Müh- 
lenteicbes ist das schöne Grabmal aus 
grauem Marmor des Helden Niklas Salm, 
welches Karl V. und Ferdinand I. ihm 
in der Wiener Dorotheenkirche errich- 
ten liessen. Nach deren Aufhebung wur- 
de es 1790 hieher Ubertragen. 12 Bas- 
reliefs verewigen seine Thateu , sehn 
Bildnisse in den Zwischenräumen stel- 
len ihn und die Fürsten dar, denen er 
diente. Der Sarkophagdeckel ist in der 
Kirche, wo auch Salms Rüstung, in 
der er 1599 Wien gegen die Türken 
vertheidigte, bewahrt wird, nebst dem 
Degen Frans des I., den er 1515 bei 
Pavia gefangen nahm. In der Nahe ist 
der Hügel Hradisko, merkwürdig durch 
seine vielen verkalkten Konchilien, 6 
St. von Lipuwka. 
Slovan» , Ungarn , ein Dorf im Thu- 
rooser Komt., die Bewohner, Slovaken, 
treiben Hansirhandel nach der Levan- 
te, dem europäischen nnd asiatischen 
Russland. 

Slowaken. — Wie man in Mähren 
die mannigfaltigsten Abstufungen einer 
nnd derselben Nationalität, die feinsten 
Uebergänge von einem verwandten 
Stamme in den andern beisammen fin- 
det , so stehen sich in Ungarn die 
fremdartigsten Volks- Elemente schroff 
gegenüber. - Der Deutsche nnd der 
Slawe i der Magyare und der Wala - 
che, wohnen hier dicht neben einan- 
der, von mehren kleineren Völker- 
schaften, wie von Juden, Armeniern, 
Zigeunern etc. durchkreuzt und durch- 
brochen. — Namentlich sind von den 
sechs slawischen Hauptstämmen fünf 
in diesem Land reprä^entirt , nämlich 
der cechische durch die Slowaken, der 
polnische durch die Goralen , der rus- 
sische durch die Russinen , der illirl- 
sche durch Kroaten , Serben etc. , und 
der bulgarische durch zwei grosse Ge- 
meinden im Temeser Komltate. Und 
doch lebte dieses Gemisch von Natio- 
nalitäten seit Jahrhunderten beisam- 
men , ohne sich wechselseitig zu be- 
kämpfen oder nur zu beirren. — Erst 
mit der Abschaffung der lateinischen 
Sprache, die bisher als gemeinsames 
Band für alle gedient hatte, nnd dem 



Ersätze derselben durch das magya- 
rische Idiom , entspann sich eine be- 
dauerliche Nationalelfersucht, welche 
bereits zn höchst betrübenden Auftrit- 
ten geführt hat. — Ueber die numeri- 
schen Volksverhältnisse lässt sich im 
Grunde wenig Bestimmtes sagen. — 
Weiss man doch immer nicht mit Ge- 
wissheit die Anzahl der Einwohner 
des Königreichs , weil keine ämtliche 
Zähluug besteht, wie wollte man also 
gar die Stärke der verschiedenen Na- 
tionalitäten mit Genauigkeit kennen ? 
Daher die grossen Abweichungen in 
den Angaben der Statistiker je nach 
ihrem besonderen Standpunkte. — In 
Fdnye's Spezial-Geographie, der übri- 
gens von den früheren Bestimmungen 
schwartners und Gzaplowics zu Gun- 
sten derMadyaren bedeutend abweicht, 
sind die neuesten Angaben über die 
Seelenanzahl der verschiedenen Völ- 
kerfolgende : Magyaren 4,200,000, Sla- 
wen, nnd zwar Slowaken 1,680,000, 
Kerben 998,000 , Kroaten 1,115,000, 
Wenden 41,000 , Ruthenen 417,000, 
zusammen 4,371,000 ; Deutsche 9^0,000, 
W lachen 1,111,000, Kleinere Völker- 
schaften 1)9,600, zusammen 10,913,600. 
— Hin Regen gibt Safarik für Uugarn 
die Zahl der Slowaken auf 1,753,000, 
der Serben , das ungarische Küsten- 
land ungerechnet, auf 1,909,000 , der 
Kroaten anf 801,000, der Windeu auf 
51,000 , der Russinen anf 615,000 In- 
dividuen an. — Also die Gesammtzahl 
aller Slawen in Uugarn auf 6,140,000 
Individuen. — Die Slowaken bewoh- 
nen Im Nord - West eu von Ungarn 
15 Komitate, namentlich das Trent- 
scbiuer, Thuroczer, Arvaer, Liptaoer 
und Sohler ganz; das Neutraer, Zip- 
ser , Saroscher , Barscher , Zemplioer, 
Gömörer und Honter in der Mehrzahl ; 
das Presburger, Neograder und Aba- 
uj warer in der Minderzahl. — Aus- 
serdem befinden sich isolirte Gemein- 
den der Slowaken in 10 anderen Ko- 
mitaten, am zahlreichsten im Pesther 
(|), Tornaer, Ungvarer, Bacser, Wes- 
primer , Komorner eto. — Die Grenz- 
linie, welche die Slowaken von ihren 
Nachbarn scheidet , zieht sich in fol- 
gender Richtung: Sie beginnt nord- 
westlich an der mahrisch - ungarischen 
Grenze, am Berge Mulowa, zieht sich 
an dieser, die Slowaken von den 
mährischen Stamm- Verwandten schei- 
dend , bis zn dem Zusammenflusse der 
Taja mit der March; weiter als Gren- 
ze gegen die Deutschen längs diesem 
Flusse bis Theben (Dewiu) und Pres- 
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bürg; von dieser Stadt beginnt die 
Grenzlinie gegen die Madyaren , sieht 
eich östlich bis an den Waag , Büdlich 
über Neuhäusel , fast bis an die Do- 
nau , bei Komom wieder nördlich ge-< 
gen Alt« und Neu- Barsah; von hier 
östlich über Lewica und Littau , dann' 
südwestlich gegen den Ipel, und wie-j 
der nordöstlich längs diesem bis ge-, 
gen Kalonda; von da läuft sie Über 
Lucenz (Losoncz) neben Gömör und; 
Hosenau bis Kaschau; darauf südlich 
um Hauiska, nördlich an den Berg; 
llonawa, nnd wieder südlich längs 
dem Flüsscheu Honawa bis Ujhely;, 
von da Überspringt sie an das Uferi 
des Bodrog zwischen Narosch - Patak j 
uud Zemlin (Zemplln); und kehrt sich 
nördlich gegen die Mündung der Ter- 
nawa in die Ondawa, wo die Grenz- 
linie der Slowaken gegen die Rnssi 
neu beginnt. — Verfolgt man aber 
von dem oben genannten Berge 8ulo- 
wa an der mährisch- ungarischen Gren- 
ze die Linie gegeu Norden , so zieht 
sie sich an der Markscheide Ungarns 
und Galiziens, die Slowaken von den! 
Polen trennend, bis nach Spltkowlz 
unterhalb Jordanow; hier tritt sie 
nach Ungarn über, umfasst einige 
Dörfer, und kehrt Über den Chotar 
wieder naoh den Grenzen des Landes 
zurück; läuft an diesem weiter fort 
bis unter Piwnic am Poprad. Von hier 
geht die Scheide - Linie der Slowaken 
uud Husslnen südöstlich vom Poprad 
bis Leluch; weiter in Ungarn längs 
der Tepla bis Bardiejow; dann süd- 
lich bis nahe an Hanuschoweo (Ha- 
nusfalva) an der Tepla; von hier 
nördlich in einem Bogen umStrepkow! 
und andere Sitze der sogenannten So-f 
taken, und wieder gegen Hanuscho-' 
weo zurück ; von da südlich au der : 
Tepla und Ondawa bis zur Mündung 
der Teruawa in die letztere. — Die 
Zahl der Slowaken wird, wie oben| 
bemerkt steht, von Fenyes nur auf 
1,680,000 angegeben, während sie von 
früheren Statistikern auf mehr als j 
zwei Millionen, uud neuerlich erst von. 
«afarlk auf 8,753,000 angeschlagen 
werden. — Der Grund dieser auffal- 
lenden Verschiedenheit mag kein an- 
derer sein, als dass In neuerer Zeit 
in vielen slawischen Gemeinden ma- 
gyarische Prediger und Schullehrer! 
bestellt, und diese Orte nnu in den 
Diöcesan - Katalogen , die bisher die 
einzige Grundlage für die Bevölke- 
rungs-Statistik in Ungarn bilden , als 



magyarisch aufgeführt wurden. — Die 
Sprache der Slowaken kann man als 
einen Dialekt der böhmischen anse- 
hen. — In den ältesten Zeiten haben 
Böhmen , Mährer und Slowaken eine 
und dieselbe Sprache gesprochen. — 
Nach dem Verfalle des grossmähri- 
schen Reichs ging Böhmen , Mähren 
und Ungarn nicht bloss politisch, son- 
dern auch sprachlich auseinander. — 
Aber während der böhmischen Reli- 
gionsunruhen wanderten viele Böhmen 
zu den stamm- und sprachverwandten 
Slowaken aus, brachten ihre treffli- 
chen Bibelübersetzungen mit, und so 
hatten beide Stämme wieder ein ge- 
meinsames Band gefunden. Die reine 
cechtsche Mundart gilt nun den Slo- 
waken als Schrift- nnd Kirchenspra- 
che. Nur eine kleine Fraction , jetzt 
durch den geistreichen Dichter Dolly, 
vertreten, sucht nach dem Beispiele 
Bernolaks den slowakischen Volksdia- 
lekt zur Schriftsprache zu erheben, 
und dadurch in der ohnediess zer- 
splitterten slawischen Nation noch 
mehr Spaltung zu verursachen. — 
Die Slowaken im westl. Theile des 
nördl. Ungarns und in Mähren, wo sie 
den östl. Theil gegen die Karpathen 
einnehmeu. Sie sind ein Ueberbleibsel 
des alten mächtigen, mährischen Rei- 
ches, und reden heutzutage mehre Mond- 
arten , welche nach Gegenden u. Off» 
schaffen 'benannt werden. Die mähti- 
schen Slowaken, welche man auch 
Krowaten nennt-, theilt man wieder in 
eigentliche Slowaken, in Walachen, in 
gemischte Slowaken oder Zalesaken , 
in Kopaniczaren , Wasserpolaken etc. 
Dass die Slowaken, von denen wir 
hier sprechen , in der Kultur so weit 
zurück sind , hat seinen Grund in ei- 
nem Charakterzuge, welcher der gan- 
zen slawischen Nation eigen zu sein 
scheint. Bs ist der, dass der Slawe, 
zwar sehr anstellig und bildungsfähig 
ist, dass er aber aus sich selbst heraus 
dieses Talent wenig entwickelt, son- 
dern überall erst einer äussern Anre- 
gung bedarf. Wo fremde Völker, vor- 
nehmlich Deutsche, ihm diese Anregung 
gegeben haben, da hat er sich be- 
reits auf eine höhere Stafe emporge- 
schwungen. 

Die mährischen Slowaken aus den 
Ortschaften am Ursprünge der Olsawa 
durchreisen als Viehschneider, beinahe 
halb Europa, die einzige |Hersohaft 
Swietlau zählt deren mehre Hunderte. 
Der grösste Theil besucht die Nordgc- 
•■ ■ . . - - i - ' < im • >• 
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gendea bif Danzlg, Cor- u. Liefland, 
dann Lithauen ; einige dringen sogar 
bla In das Moakawitische. 
•wrii , Slowanaka Lhota , — Böh- 
men, Beraoner Kreis, ein Dörfchen mit 
einem kleinen 8chlos.se, Meierhof, Mahl- 
mühle and Flossstederei, dann einigen 
Chalnppea , znm Gate Langen-Lhota 
gehörig, liegt nächst Nechalow, S| St. 



Mlovemnkm, Böhmen, Rak. Kreis, eine 
Einschickte mit Marmoxbruche , Pfarre 
Smichow. 

Slowmnv , Szlovan, — Ungarn, ein 
Dorf im Thnrocz. Komitat } s. Sslovan. 

£lo**eez, Böhmen, Hidscb. Kreta, ein 
der Herschaft Dimoknr unterth. Dorf 
mit einer Filialkirche, aeitw. | St. von 
Kön Igstadt I. 

§lovena Vena, Steiermark, Marbor- 
ger Kreis, ein Dorf der Wb. B. Kom. 
Herschaft Ebensfeld ; siehe Windisch- 
dorf. 

Slowenles, Slowienicze, — Böhmen, 
Kanrz. Kreis, ein dem Onte Trzebe- 
chitz unterthäniges Dorf von t5 H. n. 
213 E., nach Radoschowitz (Herschaft 
Wlaschirn) elugepfart, hat 1 Wirths- 
haus und J St. abseita, an der Chotle- 
schanka, 1 zweigäogige Mühle mit Brett- 
säge; liegt hinter Bilkowitz beimFlusse 
Chotiegata, $ St. o«Ö. von Trebeschitz, 
4 St. von Bistritz. 

Miowenk« , Nlxne-, Wissne, 
Ungarn, Zipaer Geapanschaft ; siehe 
Tdthfala. 

Sloweno-Horwaten, die, oder 
Kroaten in dem grösaten Thelle des 
eigentlichen Kroatiens und der kroati- 
schen Militär- Grenze und in einem klei- 
nen Theile des westl. Ungarn, wo sie 
neben den Wenden einen Landstrich 
bewohnen ; dann noch in einzelnen Nie- 
derlasanngen in Oesterreich und Mäh- 
ren. Sie haben ihren eigenen kroati- 
schen Dialekt. Die eraten Einwohner 
der Carlatädter Grenze im 16. Jahrhun- 
dert, die Uskoken (Entflohene, üeber- 
läofer), die noch in der Gegend von 
Zengg und im Sicheibnrger Distrikte 
leben, aind keiu eigener Zweig, son- 
dern entweder Herben oder Horwaten, 
ihr Name Um koken ist ihnen nur als tür- 
kischen Flüchtlingen beigelegt worden. 

fHowenakm-JeleSti Jablonya(Tdt-) 
Ungarn , ein Dorf Im Zempl. Komitat. 

(»•weiiaka-fiaJeM, Kajna (TöV), 
Ungarn , ein Dorf im Zempl. Komitat, 

§lowennk4-Wea , Ungarn, ZipBer 
Komitat; siehe Ttftfalo. 

Slowenaksiwea, To'tfalu, — Ungarn, 
tia Dorf im Eisen b. Komitat. 



SlowenakeS-ILryvsS, Kriva (ToV), 
Ungarn , ein Dorf im Zempl. Komitat. 

Slotvenak«* - Raslawlee , Tot- 
Raazlavica, — Ungarn, ein Dorf im 
Saroa. Komitat. 

*lowenaky-Uratrab,Tot-Jesstreb, 
Ungarn, ein Dorf im Zempl. Komitat. 

Sloweneky-Sslpov»- , To't-Izaip, — 
Ungarn , ein Dorf Im Zempl. Komitat. 

Slowenek* - Zsthorsmy , Ungarn, 
Honthcr Komitat; siehe Trft - Hegimeg. 

Hloueniko - Prawne, Ungarn , 
Thnrocz. Komitatat; siehe Ttft-Prona. 

mowetsch, Slowec, Böhmen, Bidach. 
Kreis , ein Dorf von 68 H. u. 388 B., 
hat 1 znm Hprengel von Könlgatädtel 
gehörige Filialkirche und 1 Schule , bei- 
de unter obrktl. Patronate, 1 abseitigen 
Meierbof (Nenhof) und 1 Schäferei, 
8 St. von Dimoknr. 

Iloulenlrz, Ober-, slowienicze, 
Böhmen , Bndw. Kreis , ein Dorf von 
86 H. und 663 B., zur Herachaft Wtt- 
tingan nnd Pfarre Unter - Slowienitz, 
1 8t. von Wlttingan. 

•ilowtenlez, Unter-, Slowienicze, 
Böhmen, Budw. Kreis, ein Dorf zur 
Herachan Wittingau, mit einer Pfarre, 
t St. von Wittingau. 

Slowlenlexr. Böhmen, Bndw. Krcia, 
ein Dorf der Herschaft Wittingau ; s. 
Slowlenicz (Ober- nnd Unter-). 

Slowlenlese. Böhmen, Kanrz. Kreia, 
ein zam Gute Trzeboschitz geb. Dorf} 
siehe Slowenlcs. 

Sloivlkowa, Galizlen, Sandec. Krela, 
ein zur Kammeral Herachaft Alt- San- 
dec gehöriges Dorf, 1 St. v. Sandec. 

Slow Inka. Ungarn, Zlpser Gesp. ; 
siehe Sslovenka, 

Slowlta, Galizlen, Zloczow. Kreis, ein 
der Herscbaft Glinisny gehöriges Dorf 
mit einer grieeb. katholischen Kirche, 
nehat einem Basilianer Nonnenkloster, 
} St. von Podhayczyk. 

Sluckau ♦ Böhmen , Klattaner Kreis, 
ein Dorf der Herachaft Gindrzichowitz, 
t\ St. von Klattau. 

31 u gnu Illirien, Krain, Adelsb. Kreis, 
ein Dorf von 4 H. und 19 H., snr 
Haaptgemeinde Oblaoh und Herscbaft 
Schneeberg. 

Sltiha, oderSlohy, Böhmen, Kaurz. 
Kreis, ein Out und Dorf von 73 H. 
und 464 B., hat 1 Lokalieklrche, 1 Lo- 
kallsten-Gebäude nnd 1 Schule, aämmt- 
lich unter dem Patronate der Obrig- 
keit; ferner 1 obrigkeitl. Meierhof nebst 
Schäferei, 1 do. Bräuhaua (auf 1« Faaa) 
und 1 sweigängige Mühle , liegt am 
Dablitzer Bache, 1 St. von Ctenitz. 

Sluhow, od. Slohowa, Böhmen, Klatt. 
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Kreis, ein dem Gate Gindrzlchowltz 

untertäniges Dorf von 10 H. o. 55B.,| 

nach Chlislau (gleichnam. Gut) einee- 
. pfui, hinter demselben liegen Chlistau, 

i 8t. nßrdl. von Glndrlchowitz, SJ St. 

von Klattau. 
Main, Ungarn, Sluiner Reg. Bäk., ein 

Marktflecken von 58 H. und SCO B., 

siehe Szluin. 
Malner IV. RoarlntenC. Kroatien, 

Stabsort: Karlsstadt, hat 85 geog. 

Quadrat Meilen mit 65,800 Einwohner 

in 519 Orten, oder in 48,880 Häusern, 

Figur : a. Sxlniner. 
Stallau. Zlukow, — Böhmen, Tab. Kr., 

ein Dorf von 49 Hau«, und 517 Einw.. 

Hegt an der 8traeae von Tafschap nach 

Wessely. 

§lukrnow, Böhmen, Leitm. Kr., eine 
Herschaft and Stadt; s. Schlakenan. 

gluUI bei Rubella. Galisien, Zolk 
Kreis, ein Vorwerk der Herschaft Ku- 
lawa and Pfarre Lubella, Post Zolkiew. 

Blultaw, Böhmen, Tabor. Kr.; siehe 
Ziukau. 

HlukAW, Böbmeu , Taborer Kr., ein 
Dorf der Hrsoh. Kardaschrzetschits ; s. 
Ziukau. 

Sluns, Illirien, Istrien, Mitterburg. Kr., 
•In Dorf im Distr. Capo d'Istrla, Bzk. 
Pinguente, Haoptort der Untergemein- 
de gleichen Namens, mit 75 Häos. nnd 
560 Einw., sor Pfarre Lanischie geh., 
In der Diöcese Triest Capo d'Islria, - 
7 St. von Capo d'Istria. 

Slamnil». Böhmen, Badw. Kr., ein 
Dorf* der Hrsch. Krnmau , t} St. von 
Krumau. 

Mlampowa, Böhmen, Kaurz. Kr., eiD 

Frethofsbesitx bei Llben. 
§luperz, Böhmen, Chradim. Kr., ein 
Dorf, der Stadt Leutomischl geh.; s. 
felanpnlcB. 

fglaplm, Galiden, Sandec Kr., eine 
Barschaft und Dorf, nächst Set. Jo- 
bannesberg, 6 8t. von Gdow. 

ttluplm, Galizien, Krakau Kr., ein Gut 
and Dorf mit einer Pfarre, nächst den 
Dörfern Sprowa and Wiwla, 1 St. v. 
Sienako. 

Slupto, Galisien, Tarnow. Kr., ein Dorf 
der Hrsch. Slapie and Pfr. Strnsenszie. 
Post Pilsno. 

ftluplee, Galisien, Bochn. Kr., ein Dorf. 
Poat Gdow. ^ 

&lupl*e , Galizien , Tarnow. Kr. , ein 
Dorf der Hrsch. and Pfr. gl. Namens. 
Post Dembica. 

Sluplil , Galisien, Zolkiew. Kr., ein 
Dorf. Post Rawaruflka. 

Slupumzlarn», GalUien, Hzeszow. 



Kr. , ein zur Hrsch. Nisko geh. Dorf. 
Post Niako. 
mupniez , Böhmen , Chrud. Kr. , ein 
Dorf, zur Stadt Leatora Ischl geh. ; s. 
Slaapnics. 

SlupuPhllK Böhmen, Tabor. Kr., ein 
Dorf, der Hrsch. Jongwoschitz (Frei- 
sassen - Viertel Slonecsko) , | St. von 
Miltschin. 

Slupy. Böhmen, Tabor. Kr., ein Dörf- 
ehen der Hrsch. Jongwoschitz, 1{ St. 
von Jongwoschitz. 
MuMrhln, 8lazin, Zlnschin - Mäh- 
ren, Olmfttx. Kr., ein der Hrsch. Czech 
anterth. Dorf, geg. O. nächst Starze- 
chowits, 8 St. v. Prossnits. 
Hluschowlt« . Mähren, Hrad. Kr., 
ein der Hrsch. Lukow anterth. Markt- 
flecken mit eloer eigenen Pfarre, geg. 
N. nächst Rakow, 5j St v. Krcmsier, 
4 M. von Wisch au. 
qinacHtlta, od. SsIusHts — Böhmen, 
Kaurs. Kr. , ein der Hrsch. 8kworetz 
gehör. Pfardorf von 45 Häns. nnd 
88t Kinw. , hat 1 Pfarkirche , 1 Pfar- 
rei und 1 Schule, sflmmtlich unter dem 
Patronate der Obriekeit, 1 obrigkeitl. 
Meierhof nebst Schäferei, 1 Mfihle nnd 
lWirthahaus. — Eingepfart sind, aa*- 
ser Slaschtitz selbst, die hiesigen Dör- 
fer Dobrocowits, Kwietuits , 8trehoho- 
stits und Zlata , nebst den sur Hrsch. 
Aurlnowes gehörigen Dörfern Brezy, 
Krenitz, Patzdorf und Siblin. In älte- 
rer Zelt soll hier ein Brauhaus gewe- 
sen sein. — Einige Chalnpen fuhren 
noch in den alten OrnndbO ehern den 
Namen na piwoware (beim Bräuhaus), 
liegt westwärts Skworets , an einem 
unbenannten Bächlein, 1* St. von Bie- 
chowits. 

SlaffnlKft* Illirien, Istrien, Mitterburg. 
Kr. , ein H'r*. S58 Wr. Klftr. hoch, 
nordosll. vom Dorfe Scoffi. 

Alustowa. Galizien, Tarnower Kr., 
ein zur Hrsch. Debica gehör. , nach 
Labein eingepfartes Dorf, grenst ge- 
gen Süden mit Lobsiu, 3 Standen von 

Debica. 

Sluttln», Steiermark, Cill. Kr., ein 
Im Wb. Bzk. Komm. Rabensberg sich 
befindl., versch. Hrsch. dienstb. Dorf, 
i St. von Cilli. 
§lozatka , Böhmen , Tabor. Kr. , ein 
der Stadtgemeinde so Pilgram gehör. 
Dorf von 17 Häus. und 13« Einwoho., 
Ist nach Chwognow elngepfart; ab- 
seits liegen einschichtig a) der em- 
phytentische Meierhof Porte nebst drei 
Domiuical-H&usern , i St. nordwestl. ; 
1 b) die Nachaleser Mühle, J St. westl., 
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am Biela- Backe ; liegt an der Strasse 
nach Deutsch-Brod , 1 St. v. Pilgram, 
3 8t. von Iglaa. 

Sluzattlam, Böhmen, Czaslau. Kr., ein 
aar Brach. Swietla geh. Dörfchen von 
15 Haue, and 167 Biaw. , f St. von 
Swietla, S St. von Sfeinsdorf. 

Muzin. Mähren, Olmötz. Kr., ein anr 
Herschaft Czech gehöriges Dorf; aiehe 
Sluschitt. 

Sana\)a>m , Daimatien , Zara Kr., eine 
Insel. 

Smakow , Ssmakow, auch Schuakow 
— Böhmen , Chrad. Kr. , ein einaelner 
Hof der Hracb. Hohenmauth, mit einer 
Möhle am Lauczkafl. geg. N. \ St. v. 



ittllomm . Galizien, Zolkiew. Kr., 
ein Dorf. Post Ilawaruska. 
Smalzrnderf. Illirien, Kralo, Neu 
städtl.Kr., ein in den Wb. Bäk. Kom. 
Pleleriach lieg., der Pfargülte Sand 
Barthelmä gehör. Dorf, t{ 8tunde von 
NeostAdtel. 
Smaa , Daimatien, Zara Kr. u. Diatr., 
ein Pfardorf , der Haoptgem. Sale u. 
Präiar Zara einverleibt , aaf der Insel 
Smao, 1* Mgl. von Zara. 
Siumrmno, Tirol, Trient. Kr. n. Bzk., 
ein Dorf mit der Ortschaft Fratz and 
einer Pfarre, unw. Corredo, Ldgrchts. 
Cles aaf d. Nousberg, Dekanats Tajo, 
11 St. von Trient. 
Smarata, Illirien, Krain, Adelab. Kr., 
ein Dorf aar Hraohft. Schneeberg und 
Haaplgem. Leas. 
Smatrje, Steiermark, Cill. Kr., ein 
Dorf im Wb. Bäk. Kom. Erlachstein; 
a. Set. Mar ein. 
Sniartrn, Steiermark, Cill. Kr., ein 
Dorf der Wb. Bzk. Kom. Hrsch. Burg 
Feistritz; s. Set. Marlin. 
Snisrza, Illirien, Krain, Laib ach. Kr., 
ein cum Wb. Bäk. Kom. Stein gehör., 
nächst dem Feialriteflusse lieg. Dorf, 
awischen Dupliza and Noeae , S| St. 
von Laibach. 
8mariew , Galizien, Zloczower Kr., 
ein der Hrsch. Strzemilczo geh. Dorf, 
mit einer griech. katb. Kirche, au dem 
Flosse Styr, 7 SL von Brody. 
Hmaraiwa , Galizien, Tornow. Kr., 
ein der Hrsch. Siedliska gehör., nod 
eben dahin eingepfart. Dorf, liegt ge- 
gen Osten nächst Bouczatki, 2} St. v. 



»wie«, Galizien, Krakau. Kr., 
ein aar Kammeral - Herschaft Oycow 
gehör. Dorf mit einer Pfarre, — liegt 
weetl. nächst Ciaoowloe, 3 Stand, von 
Iwanowice. 

\ 9 lilirien, Feiaul ; Göreer Kr., 



ein der Ldgrchtshrsoh. Tolmein gehör. 

Dorf an dem Flusse Isnits a. d. Bache 
Rotsisa, 11 St. von Göra. 
Smeena, auch Smetschna geschrieben 

— Böhmen, Hakonits. Kr., Ist der zu 
dem östlich anstossenden Städtchen 
Muuzifay konskribirte SchtO**bo%irk 
nnd AmUort der Herschaft, zählt für 
eich 9 Nrn. und besteht aus dem ob- 
rigkeitlichen Schlosse, den Beamten- 
wohnnngen , dem Meierhofe mit der 
Schäferei, dem Bräu hause, der Gärt- 
nerwobnung, der Amtsdiener- und Ho- 
gerwohnung, einer Oberdrescher- Woh- 
nung, der Dechanteikirche aar heiligen 
Dreifaltigkeit, der Dechantei und der 
Schale. — Eingepfart sind, ausser 
Smecna and Munsifay, die hiesigen 
Dörfer Liboschln, Swinarow, Prelitz 
(Filial- Kirche), Sternberg, Ledetz, 
Nendorf, Hradecna, Gross- nnd Klein- 
Kwita nnd Nettowita ; — liegt unter 
dem 50* 11* 17" nördlicher Breite and 
31 e 4 ft< ig« östlicher Läuge, and 187 
Wr. Klftr. Ober dem Meere, Ii St. v. 
Sohlen. 

* rufen«» Böhmen, Rakon. Kr., ßVr- 
»choft nnd Schtas ; a. Smetschna. 

ümeezlez , Böhmen , Pilsn. Kr. , ein 
Dorf, der Stadt Pilsen gehör. ; aiehe 
Smetschitz. 

SmednlaT, Illirien, Krain, Neust. Kr., 
ein Dorf von 13 Häus. und 100 B., 
der Haoptgem. Aroh u. Hrsch. Thurn- 
amhart. 

Smednfk, lilirien, Krain, Neustädt- 
ler Kreta, eine auueryemtinde mit 
207t Joch. 

Smedrow, aqph Smrdow — Böhmen, 
Pilen. Kr. , ein Dorf von 23 Häus. u. 
140 Slow., nach Biowitz (reap. Fi- 
lialkirche Zdiar) eingepfart, nnd hat 
1 Meierhof, 1 Schaferei nnd lWirths- 
haus, \ St. von Hradischt. 

SmegorzoH, Galizien, Tarnow. Kr., 
ein aar Hrsch. Breu geh. , nach Olee- 
no eingepf. Dorf, grenzt gegen Osten 
mit Radwan nnd Gruszow, 5 St. von 
Tarnow. 

§mehow , Böhmen, Bonzlau. Kr., ein 
Dorf von 35 Häue. und 367 Btnw., 

— liegt aaf der Anhöhe an der Stras- 
se nach Gablonz , — \ Stunde von 
Kloln-Skal. 

Smeks , Ungarn , ZIpser Komt. , ein 
Praedium. 

Smellulz, Illirien, Friaul, Görz. Kr., 
ein Berg, 303 Wr. Kft. hoch, nordöaü. 
vom Dorfe Loitsch. 

Sntrrdegjie , Daimatien, Zara Kr., 
öcwdoaa Distf., ein Dorf, aux Haupt- 
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gem. u. Prätnr Scardona geh.. 18 Mgl. 
von Scardona. 

IH , Szmerdzooka — ün 
garn, ein rVhrtAskaus in der Zipser 
Gespanscbaft. 
Kmereezko, Galizien , Sambor. Kr., 
ein zur Kamm erat - Herschaft Lomna 
gehör. Dorf von 7? Häus. , mit einer 
Pfarre , liegt am Fusse eines hohen 
Berget bei einem kleinen Baohe, 9 St. 
von Sambor. 
Smercczna , Galizien , Sanoker Kr., 
ein sur Hrsch. Dobromil gehör. Dorf, 
liegt am Bache Ocbal , 3 Stund, von 
Dobromil. 

Smerrfxne, Galizien, Jaal. Kr., ein' 
zur Hrsch. Kobylany geh. Dorf, in 
einem Thale zwischen Bergen, nächst 
Tylawa, 8 St. von Dnkla. 
Ämereeiyna Galizien, Zolk. Kreis, 

ein Dorf. Post Rawaruska. 
$m «reit, Galizien, Sanok. Kr., ein 
Dorf der Hrsch. Rayskle und Pfarre 
Kalnica. Post Llsko. 
lerekow, Galizien, Zolk. Kr., ein 



der Grafsch. Auersberg geh. nach Igg 
eingpf. Gebirgidorf von lt H. und 78 
K., \ St. von St. Hareia. 
Ditterke). Ungarn, Uoghw. Komt. ; s. 

Szmerekowa. 
Snifmdorf, windisch Derschmirje — 
Steiermark, CHI. Kr., eine Gemeinde 
von 36 H. und 183 B., des Bezirks u. 
der Pfarre Schönstein, cur Herschaft 
Schönstein, Wöllan u. Oberburg dienst- 
bar, 1 Stunde von Set. Michael bei 
Schönst ein. 
Smerilch , slavonien , Peterwardein. 
Generalat, ein neben Hatkovacz lieg, 
zum Gradiscan. Grenz -Regln. Bezirk 
Nr. VIII geh. Dorf von 31 Haasern, 
t[ St. vou Neu-Gradlsca. 
$mrrtsonka, Ungarn, Zlps. Komt., 
ein Dorf mit einem starken Schwefel- 
bade. Post Leotschau. 
Smetnna , Böhmen, Chrud. Kr., ein 
der Hrsch. Chotzen unterth. Dorf von 
1SH. und 03 K., nach Augezd eingpf., 
nächst Plchawek geg. Westen, t St. 
von Hohenmaatb, 3} St. v. Chotzen. 



Dorf der Hrsrh. Mokratvn und Pfarre Ulme In nkn, Böhmen, Rakon. Kreis, 



8merekow. Post Zolkiew. 



ein Landhaus an der Knttenberger Str., 



Smerekoiilte, Galizien, Jaal. Kr., Pfr. Wolschan. 
ein zur Hrsch. UscieRaskie geh. Dorf Sntetlprneli, Böhmen, Pradf. Kreis, 
mit einer Pfarre, ober dem Bache Lu- eine einschiebt, aar Hrsoh. Drhowl ge- 
kowica, nächst Skwlrtne, 6 St. von 
Bartfeld. 



Schmück« — Ungarn, Zipser Hnietnek 



hör. an dem Wattawaflusse liegende 
Mahlmühle, 1| St. von Pisek. 



Komt., ein Wirthshaus. 



Nmctnlsstle 



Böhmen, 



Bnnzl. Kr., ein Dorf der Hrsch. War- 



owee, Szmetkdcz — Ungarn, tenberg; s. Smrdak. 



ein Dorf im Saros. Komt. 
Smerntewhen, Steiermark, CHI. Kr., 
eine Gemeinde von SO H. nnd 89 E., 

des Bzk. Feistritz, Bfr. St. Martin am] Dorf, nlchst Gmaina, 4 
Bachern, zur Herscb. Burg - Feist ritz | Neustädtel. 

dienstbar, 3 St. von 8t. Marlin, 4 St. jSmetaehlis , Smeczlcz — Böhmen, 



Smetntk, Illirien, Krain, Neust. Kr., 
ein in dem Wb. B. Korn. Thum am 
Hart lieg, der Hrsch. Landstrass geh. 



von Windischfeistritz , 6 Mellen von 

Clin. 

mergo, Illirien, Istrlen, Mitterbnrg. 
Kr. , ein Dorf im Bezirk nnd auf der 
Insel Cherso, zur Pfarre Cherso geh., 
in der DiÖcese Veglla, 1 Stunde von 
Cberso. 



Pilsn. Kr. , ein der Stadt Pilsen un- 
terth. Dorf v. 3t H. u. 334 B. , nach 
Deyschloa eingpf., hat 1 Jägerhaus, 1 
Wirthshaus und 1 Mflble (Telln), f St. 
nörd. vom Orte an der Berann. Der 
ehemalige Meierhof ist seit 1783 em- 
phiteutlstrt , ober dem RokitzkaAusee, 



ftmerponclno, Venedig, Pr. Polesl- liegt gegen Osten, 3 St. von Pilsen. 



ne u. Dierr. VIII , Adria ; s. Adria. 
Mmvrgonzlno, Venedig, Pr. Veuezia 
n. Dlatr. V, Loreo; s. Loreo. 

lerto • Illirien , Krain , Adelsb. Kr., 
ein in dem Wb. B. Kom. Prem Hee- 
der Hrsch. Gnteuegg geb., nach Dom- 
egg eingepf. Dorf von 46 H. nnd 3P0 
E., ober dem Flusse Reka, nach Prem, 
lf St. von Sagorie. 
Smerje, Illirien, Krain, Adelsb. Kr., 

eine HUneraemeinde mit 893 Joch. 
Knierlen, Illirien, Krain, Laib. Kreis, 
ein in dem Wb. B. Kom. Sonnegg lieg. 



Sinetpehnn, Nmecna ~ Böhmen, Ra- 
kon. Kr., eine Barschaft and 8chloxs 
hat 1,040 Binw., ein kleines Spital u. 
eine für die Unterthanen bestimmte 
Sparkasse, dann mit einer Decbantei, 
3 St. nördlich von Schlaa liegt der Ba- 
deort Msseno, dem Fürsten Kinsky ge- 
hörend. Die Quellen gehören zu den 
seltenen Vitriol igen, und zeigen grosse 
Wirksamkeit in Hantkrankheiten, Ka- 
chexie etc. Der Stahlbrunnen (Rosa 
brunnen) wird bloss getrunken , der 
Karlubninnen auch zum Badeu gebraucht, 
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besteht ans den zwei hüb- 
Bruunentempeln, zwei Wohnge- 
bäuden, Bade- o. Gasthaas, Hegt hart 
au dem Städtchen Munaifay, 1 8t. ven 
Zehrowitz. 
Smetiehna, Unter-, Böhmen, Ra- 
kon. Kreis , vorhin ein Dorf jetzt ein 
StOdtchen, Manzifay genannt. 
§meliehny, Mähren, Iglauer Kreit), 
•in Dorf der Herschaft Pirnitz; siehe 
Smeczny, 

Mmirhow, Böhmen, Kaurz. Kr. , eine 
in dem dritten Hauptviertel der Stadt 
Prag vor dem Augezder Thore sich be- 
findliche Vorstadt. Poet Prag. 

Snalefaew , Smikow , vor Altera auch 
Ugesd — Böhmen , Rakon. Kreis, eiu 
theils zum Gate Ginowifz , theils der 
Stadt Prag geh. Pfardorf vou 800 H. 
und »500 Binw., mit mehren Fabriken, 
liegt vor dem Prager Augezder Thore 
und macht gleichsam eine Vorstadt v. 
Prag aus, { 8t. von Prag. 

«nilehow , Böhmen, Saaz. Kreis, ein 
Dorf der Herschaft Petersburg; siehe 
Smlbof. 

Smldar, od. Smidary — Böhmen, Bid- 
schow. Kr., eine Berschaft und Markt 
von 171 H. nnd 1166 E., mit einer ei- 
genen Pfr. and Schlosse. Die elnge- 
pfarten Ortschaften sind nasser dem 
Städtchen seihst, die herschaftl. Dörfer 
Laucnahura (Eilialkirche) , Lhota nnd 
Cerwenowes, so wie die f rdhrsch. Cho- 
tietitz (Hrsch. Dimokur), Skriwan (Gut 
dieses Namens) nnd der Hof Stjhnow 
eben daselbst, auch befindet sich hier 
1 obrtgk. Amthaus, 1 Meierhof, 1 Forst- 
haus, 1 Brauhaas (aar S3 Fass) , 1 
Branntweinhaus, 1 Ziegelhfltte, 1 Pott- 
ascbensiederei, 1 Wirthshaas , S Müh- 
len and 1 Brettsäge, liegt nächst der 
gegen Süden lieg. 8tadt Neubldschow 
und dem Flusse Zidlina, 1 Stande von 
Königsstadtl. 

Smldmrx, Swinars — Böhmen, Beraan. 
Kr., ein Onf, Schlots and Dorf, 3 8t. 
von Beraan. 

Smlerdzlaezka uz Horezyna, 

Gallzlen , Jasl. Kr. , ein Vorwerk der 
Herschaft und Pfarre Korczvna. Post 
Jaslo. 

Snil+lo«*lee, Gallzien, Krak. Kr., ein 
zur Hrsch. Sieroslawice geh. Dorf, Östl. 
nächst dem Dorfe Brzesko Stare, 1 St. 
von Brzesko Nowe. 

^mierdzonra, Galizicn, Krak. Kr., 
ein Out nnd Dorf mit dem Antbelle 
Kafy, westl. nächst dem Dorfe Bylany, 
2J 8t. von Krakau. 

HiuleCnrh, Cro«» - und Klein-, 



Böhmen, Budw. Kr., t Dörfchen der 
Hrsch. Krumaa j s. Zmiecz. 
Smlgno. Galisien, Tornow. Kr., ein 
Dorf der Hrseb. Tarnow , Pfr. Lissya 
gura. Post Tarnow. 
Snilhor. Schmichow - Böhmen, Saaz. 
Kr. , eiu zur Hrsch. Petersburg gehör. 
Dorf nach Woratscben eingpf. , liegt 
nächst dem Dorfe Pschoblik, 1] Stande 
voo Kolleschowits. 
Sml kerne e, Szmikanecz, Ungarn, ein 

Wirthihaus im Zips. Komt. 
Mnillianeez, Ungarn, diesseits der 
Donan, Llptauer Geap. , im östl. Bezk., 
ein am Ausflasse des Bocza, nicht weit 
von Dorfe Kiraly-Lehota sich befinden- 
des schankhaua, der edel. Familie Szt 
Iväoy geh., S) St. von Vihodoa. 
Smlkatu, Böhmen, Kaurzim. Kr., eine 
Mahlmühle der Herschaft Wlaschim ge- 
hörig. 

§mlkon, bei Wadovtle*) wola, 

Galizien, Tarnow. Kr., ein Forwerk 
der Herschaft nnd Pfarre Wadowice. 
Post Tarnow. 

Smikow tvlelkr, Galizien, Tarnow. 
Kr. , ein Dorf der Herscfa. und Pfarro 
Lussowlce. Post Tarnow. 

Sitalkus. Böhmen, Saaz. Kr., ein Maier- 
hof bei Horenz. 

Smllau. Böhmen, Czasl. Kr., ein der 
Hrsch. Schrittens geh. Schlots u. Dorf 
von 48 H. und 335 deutsche B., hier ist 
1 emphyt. verkaufter Meierhof, 1 krach. 
Jftgerhaus und Mühle. Dazu ist der Ort 
Hochberg kooskribirt, \ St. nördl. von 
Stöcken und | 81. westl. von Amilian 
an der Hauptsrasse , besteht aus einen 
Wirthshause and 4 H. am sfidl. Fasse, 
dann 4 einzel. Hänsern auf der Platte 
des Uochberges, 1 8t. von Stekeo. 

Smllmwii, Mähren, Prer. Kr., ein snm 
Lehengute Li bau gehörig. Dorf; siehe 
Sweil. 

Sinlleleli. Dalmatien, Zara Kr., Ob- 
brovazzo Distr. , ein Dorf von 85 K., 
mit einer Pfarre, lateinischen Ritas, auf 
festen Laude, der Hauptgemeinde No- 
vegradl einverleibt, uod der Praetor 
Obbrovazzo unterstehend. Postwechsel. 
18 Miglien von Obbrovazzo. 

Snilllan, Kroatien, jenseits der Save, 
Karlstädt. Generalat, Licau. Bzk., ein 
zum Lican. Grenz -Regim. Bzk. Nr. I 
geh. grosses Dorf von 136 Uäus., mit 
einer eigenen Pfarre , Hegt nächst dem 
Bache Ottericza geg. West., 1| 81. v. 
Gospich. 

Smllkmu , Smilkow — Böhmen, Be- 
rauner Kr., eine Herschaft, Schlots 
und Dorf von 44 H. und 368 E., 1 St. 
von WotUtz. 
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S 111 Uno . Ungarn , dies«, der Thelss, 
8aro*. Gespan., Makovits. Bäk., ein 
Dorf von lt4 H. n. 903 K. , mit eiuer 
röm. kath. nach Zboro eingpf. Filial- 
kirche, Filial von Zboro', 1$ 8t. von 
Bari fei d. 

Kmllow. Böhmen, Kaurz Kr., eine der 
Herschaft Kammerbarg geh. Teichmühie, 
■ f St. von Tepleiachnowits , 4 St. von 



Rmllou !c«. Böhmen, Kaurz. Kr., ein 
der Hrach. Rattay unterth. Dorf v. 31 
Fl and 168 S. , nach Auschltz eingpf., 
hat 1 Domin. Wirthshaus , nächst Au- 
schitz gegen Westen, and Chlam geg. 
Osten, 4J St. von Planian. 

Snill»»1r/. Böhmen, Budw. Kr., ein 



gute Feuersteine gefanden 
auf einem Berge an der Gi 
Oesterreich, aettw&rts Dreihatten, bei 
Schönherro, 4 8t. v. Gans. 
Kmiratliz, böhm. Smirattose, Böhmen, 
Prachiner Kreis, ein zur Hersch. Stra- 
konits geh. Dorf von 13 Häusern u. 
60 Einwohnern, nach Krasilau etnge- 
pfart, liegt nächst dem Dorfe Lhota 
Schwelzerowa, 1} St. v. Strakonits. 
§mlrdnk, Böhmen, Baozl. Kreis, ein 
Dorf der Hersch. Warteuberg, U St. 



Dorf von 50 H. und 380 Einw. , zur 
Hrsch. and Pfarre Moldanthein, 1 8t. 
von Moldanthein. 
Smllowltse , Böhmen, Berauu. Kreis, 
ein zum Gate Alt-Knin geh. Dörfchen 
an dem Wattawaflasae liegt zwischen 
Waldangen, 8} 8t. von Berann. 
Smllowlla, Schmilowitz — Schlesien, 

Teschn. Kr. ; s. 8cbmilowltz. 
Smllowltz , Böhmen, Banzl. Kr., ein 
znr Hrsch. Dobrawitz geh. Dorf von 
S6 H. and 165 E., nach Reischitz ein- 
gepf. , nächst dem Dorfe Heischltz , 3 
St. von Bnnzlaa. 
Nmllowit/, Alt«, (gewöhnlich nnr 
Smilowitz), Böhmen, Bakon. Kr., ein 
Dörfchen von 7 H. nnd 36 Einw., von 
welchen 1 H. zum Gute Pschan (8aaz. 
Kr.) gehört, ist nach Winafttz (Hrsch. 
Cltollb) eingpf., and hat 1 obrigkeitl. 
Meierhof, 1 Jägerhaus, 1 Wirthshaus 
und 1 Möhle, t\ 8t. von Tanzetio. 
Kmllo«*} Hory, Böhmen, Taborer 
Kr., ein Dorf mit einer Pfarre zum 
Freisaasen Viertel Kletetschka, und z. 
Theil zum Gute Gross-Chischka geh., 
liegt nächst Jangwoschitz , 4 St. von 
Sudomierzitz. 
Siulnney, Böhmen, Chrud. Kr., ein 
der Hrsch. Pardubitz nnterthän. Dorf -, 
s. Zmlneg. 
Snilnse, llllrlen, Krain, Laibacb. Kr., 
ein zum Wb. Bzk. Korn. Laak gehör, 
und dahin eingepf. Dorf von 33 Häus. 
und 133 Einw., zur Haaptgemeinde n. 
Hersch. Laak geh., liegt in der Ebene 
am Bache Polauscsitza , 3| 8td. vou 
Kraioburg. 
Km lux, Illirleu, Krain, Laibacher Kr., 

eine Steuergemeinde v. 1539 Joch. . 
Nmirait. Schmira,) d , Schmiedtrath — 
Ungarn, jens. der Donau, Eisenburger 
Korat., Köszeger Bezirk, ein deutschet* 
Dorf der Hersch. Borostyankeö und 
Filial der Pfarre Mariasdorf, allwo 



Kmlrzlrze, Böhmen, KÖuiggr. Kreis, 
ein zur Hersch. Horzeoiowes gehöriges 
Städtchen ; s. smirsits. 
Kmlr/Jrztm, Böhmen, Bidschow. Kr., 
ein der Hersch. Starkenbach 
Dorf; s. Wemeritsch. 

lr«lK, odei 
Königgr. Kreis, ein der Hersch. Hor- 
zenlowes unterthäuiges Städtchen von 
150 Häusern nnd 1164 Em wohn., Ist 
nach Holohlau eingepf., hat 1 schönes 
obrigk. Scbloss, worin aich das k. k. 
Oberamt beider Herschaften mit den 
Wohnungen der Beamten befindet, eine 
Schlosskapelle, 1 Bräuhaus (auf 41 F.) 
1 Branntweinhaus, 1 Rathhaus (worin 
sich zugleich die Schule u. 1 Schenk- 
wirthschaft befinden), 6 Wirthshäuser, 
1 Roaoglio-Fabrik, 1 Lederhaus, eine 
Mühle mit 6 Gängen und lBrettsäge, 
liegt geg. Westen nächst dem Meier- 
hofe Sdaras, an drei klein. Armen der 
Elbe, über welche 3 gewölbt« steinerne 
uud 3 hölzerne Brücken führen, %\ St. 
von Königgrätz. Postamt mit: 

Augfd, Btnattk, Vohanka. Horotcttt, Birgitt*, 
Bukominm, Ohlum, Vhotithtrtn, Cr atlamtk, Oher- 
und Vmttr Cxtrnu—kttm , Cxtkum , Otrttovti, 

fitnltt , Ommttm, K'lina, frmlom. Uiraicfk, 

Hmhrxina, Hottxkta», H»r t tn totcc, . HuhHt». Hu 
tCirtun, Jm»»»ma, K*tt kaut, l.mnqrnMof , Uk+trn 
M Luumn, Ltixcktmkm, Ltkrtltm. UtktikewUx, 
IJkrantUx, J vP'i. I.uzun, Wu§>aietd. ManfwttX, 
\r lthlirht , Wi»«i' hau- , PUUUt», Mt-, Mu 
und UnUr-PU», fodkrmd, Radickitx, Hatoiehtk, 
Bodow , Rotkerlt* , Roxnom, Runtk, Stmenltm 
Stmtratcktm, Qr»—. u»d RUln-Skmlil* , S*o- 
rltkm , Smerxetc, Swtt§ , TrxtHnm, WiilmnUtx, 



Wlrawa, Wlkom, 7.d*rm» u- Zlxelowt*. 

Smlr/li/., Mähren, Olmfitz. Kr, ein 
Dorf zur Herschaft Plumenau geh. ; s. 
Smrzitz. 

SniUeliOMitx, Zmyssowicze— Böh- 
men, Taborer Kreis, ein aar Herschaft 
Roth-Retschitz gehör. Dorf von 81 H. 
und 156 Einw., nach Roth-Recitz ein- 
gepfart, 9 St. v. Tabor. 

SmlMloro, Schmislow - Böhmen, 
Taborer Kreis, ein Dorf von 11 Häus. 
und 63 Einwohnern, z. Hersch. Cheg- 
now geh., liegt 1| St. von Cheyuow 
am Huttenwalde bei mehren Teichen, 

Smlsjlj nU, Szmisliak - Ungarn, ein 
Dorf im Agram. Komt. 



Sniltker Mühl*», Böhmen, Klatfan. 
Kreil, eine zur Herach. Zinkau gehör. 
Mihlr, nächst Partotita , S Stunden v. 
Ordnberg. 

Smllkew, Galialea, Zolkiew. Kreta, 

eine Berte httft n. Dorf. 
Nnilian, Ungarn, Zipser Komt., ein 

Praedium ; s. Smizsan. 
Smtlzaävn , Smisan, *mizan — Ungarn, 
diene, der Thelaa, Zip«. Gesp., im III. 
oder Leatechaaer Bezirk , ein alowak. 
Dorf f von mehr, ein Markflecken ge- 
nannt, den Grafen Csäky, eigentlich 
aar Herschaft Illyesfalva gehörig, mit 
einer röm. katbol. Pfarre und Kirche, 
ein hersch. Allodlo, Salz -Niederlage 
nod Einkehr-Wirthshausc , an der k. 
Landstrasse, in einer Ebene, zwischen 
l!ö* and Tbamafalva, } Stunde von 
Leutschau. 

iltfcoiv, Galizien, Zolkiew. Kreis, 
ein Dorf der Borsch, u. Pfarre gleich. 
Namens. Post Sokal. 
moeovlett, Dalmatien, Zara Kreis, 
und Distrikt, ein Dorf auf dem festen 
Lande , welches seine eigene Pfarre 
hat, und nicht weit von Albaneai ent- 
fernt liegt, 7 M. v. Zara. 

tka, Oalizien, Tarnow. Kreis, 
Dorf der Hersch. Woyslaw und 



Galizien, Kolomea Kr., ein 
Dorf der Hersch. Koshow und Pfarre 
Smodua. Poat Kutty. 

Minogllanl, lllirien, Istrien, Mitterb. 
Kr«, ein Dorf im Distr. Capo d 'Istria 
und Bezirk Dignaao, zur Untergem. 
Bacardich und aur Pfarre Sauvinoenti 
gehör.; in der Diöceae Parenzo Pole, 
1} St. v. Dignano. 

»mokoTKlIanl, Dalmatien, Ragusa 
Kreis, Slano Distr., ein Dorf von 48» 
Kinw. , der Pretur Slano einverleibt, 
und zur Hauptgemeinde Imotizza ge- 
hörig; ist nicht weit von Topollo ent- 
legen, 1| M. v. Staguo. 



Smnknineft, lllirien, KraJn, Laibach. 

Kreia, ein zum Wb. Bäk. Komm, und 
Herschaft Radman Osdorf geh. Dorf v. 
43 Häusern and 934 Einwohnern, der 
Haupt^em. und Hersch. Radmanosdorf, 

nächst Rodein, 1 81. v. Safnlta. 

Smola, Galizien, Samborer Kreit, ein 
Dorf mit Riaengruben u. Hochofen. 

Siuolnnki*, Galizien, Tarnopol Kr., 
eine Bersckaft nnd Dorf mit ein. rus- 
sisch griech. Kirche, einem schönen 
Edelhofe, Wirtbshauae und t Mühlen 
an dem Bache Gnlzna , gegen Böden, 
1 8t v. Mikulince. 

§mol«rna, Böhmen, Beraun. Kreis, 
eia aur Herach. Zblrow gek. Dörfchen, 
liegt nächst dem Dorfe Tino, 1J Std. 
v. Mauth. 

Sniolmrzyny, Galizien , Rzcsz. Kr., 



linken Ufer den Wlelek, t Stunden v. 

Lancnt. 

Sauoleckl, Steiermark, Cillier Kreis, 
ein Waldrevier der Hersch. Radeneck 
gehörig. 

Smolees, Böhmen, Taborer Kr., ein 
zur Hersch. Bechin geh. Dorf von 94 
Häusern und 305 Einwohnern, nach 
Sudomerita elugpf., Hegt an der atrasso 
von Tabor nach Moldau -Thein , 3 Std. 
v. Tabor. 

Smoleez, Böhmen, Budw. Kreia, ein 
cur Herschaft Moidautein nnd Pfarre 
Chrastian gehör. Dorf 44 Häusern nnd 
149 Einwohner, nach Chraschtian ein- 
gepfart, bat 1 Schule, 1 obrigkeitlich. 
Meterhof, 1 Schäferei, 1 Jägerbaus, 1 
Hegerswohnaug a. abseits an der Mol- 
dan 1 Mühle (Bauda genannt). Auch 
aind bei diesem Dorfe ergiebige Kalk- 
brüche, 3} St. v. Moidautein. 
Smotomltz, Szomolyau — Ungarn, 
ein Marktflecken v. 183 IL u. 1316 K., 
im Presb. Komt 
.Hinole »»ki* gttj«*, Galizien, ZIocz. 

Smokejvleh, Dalmatien, eine grle- « in d " H «» ch - ■»* pfr - 

nicht unirte Pfarre mit 909 Seelen, be- a ° r °Y' V0Bt Brod >* „ Mi 
stehen» aus den 5 Dörfern Smocovicb, Kroatien , Karlstädter- 

Murvlza, Pogllzza, Czerno, und Ze- l v ' Vu * ul ' Gr J ,u lU f: 

»6 > » Bezirk Nr. III gehöriges Dorf von 35 

™ um *' M <n , Häusern, liegt zwischen Kerahlie und 

ftmokovo, Ungarn, eiu Dorf v. 134 j Reahetar, 10 Standen von Gcneralski- 
Einw., Im Küstenland. 8z(0 ,l. 

Sme>krl«»h. Smokrich, Kroatien, jena.l Smollnk , Szomolaoka - Uugam, 
der Save, Karlsifidter Generalat, Li-| Nentraer Komt., ein Dorf xoxx 158 H. 
caner Bezirk, ein zum Lican. Grenz-' n. 1063 Biuw. 



Reg. Bezirk Nr. I geb. , nach Ricbicze 



Siuolln bei Smolln u. Zu.lu.Kze>, 

\ Dorf von ~t$ Häusern , liegt Galizien, Zolkiew. Kr., ein Dorf der 
• Sz. Michael, 5 Stunden von Hersch. Badrusch nnd Pfarre Smolin. 

Post liawaruska. 
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, Wadowic Kreis, j St. von der Moldau, 1J 8t. v. Pral- 
lt eiuem Meierhofe, brara und 6 St. v. Zdits. 



r« Galiaien 
ein Out und Dorf mit 

an dem Khillusse der Skawa iu die Sntoliia, Galizien, Sambor. Kreis, 



Weichsel, 4 St. V. Wadowice. 
Brno IIa, Maaren , Brünner Kreis , ein 
der Htraok. Seelowita geh. Dorf; i. 
MoleU. 

Smolln, Galizien , Zolkiewer Kreis, 
ein aar Herscb. Lubaczow geb. Dorff 
mit einer deutschen Kolonie a. griech. 
kaihol. Kirche, 4 St. v. Eawa. 

Bmellna, Mähren, Hrad. Kreis, ein 
z. Brach. Bramow (Ulieshazisch) geb. 
Dorf; s. Smolna. 

Smollnzen , windisch Smoliuze — 
Steiermark, Marbarger Kreis, ein Qe- 
Wketn&e von 110 Häusern and 304 E., 
des Bezirks Negau and Pfarre Sanct 
Anton, a. Herach. Gleichenberg, Kien- 
hofen, Bäreneck nnd Oberradkersborg 
dienstbar. Der gleichnige Bach treibt 
3 Manthmühlen in Mipetinzen. 

*ane>llwetB, Alt* 9 Starj* Smoliwecs, 
Böhmen, Prachin. Kreis, ein com Gate 
Woseletz geh. Dorf von 63 H. u. 444 
Einw., Ist nach Hwozdian (.Herschaft 
Schlüssel barg) eingepf., nnd hat eine 
Privatschule, die von einem Gehilfen 
versehen wird, 1 obrigkeitl. Schloss 
mit 1 Waldbereiters- Wohnung , einen 
Meierhof, 1 Brauhaus, (das aber nicht 
betrieben wird), 1 Schäferei, 1 Wirths- 
haoa o. \ St. ssw. 1 Mühle mit Brett- 
säge, liegt am Fusse des Berges 
Wrazda, and grenzt mit der Herscb. 
Hoseitthal oud Schlüsselburg , %\ Std. 
von Woseletz und 4 Stunden von Ho- 



zur Kammeral-Hersch. PodbUsz gehör. 
Dorf mit einer griech. Pfarre und k. k. 



Smmllwetz , Jvnv 



JSmoIiwecz 



uika und nem Flusse Bystrzica, 8 St. 
v. 8 am bor. 
Smolna, Mähren, Brünner Kreis , ein 
der Herscb, Oppatowitz unterthänigea 
Dorf mit einer unweit davon im Felde 
entfernt liegenden Mühle, gg. Westen 
uächst Botwin, 3| Stunde von Ool- 
denbrunn. 

Piniol na, insgem. Smolina - Mähren, 
Hrazischer Kreis, ein der Herscb. Bra- 
mow Ulieshazisch) geh. Dorf, 1* Std. 
von Bramow eutlegen , 1 1 1 Std. 
Hradisch and 8 Meilen v. Wischau. 

Smalnlca, Galizien, Saook< 
ein zur Herschaft Dobromil gehöriges 
Pf ardorf, am Bache Smolnik, 3 r Std. 
von Dobromil and 8 St. von Przemysl. 

Sniolntea dalaa, Galizien, Saab. 
Kreis, ein z. Kammeral-Hersch. Gwozd- 
ziec gehör., nach Staremlasto Bit. Gr. 
eingepf. Dorf, mit einem Wirthehause 
and Mühle, 3 8t. von »am bor. 

Smolnlem gerne, Gali&ieu , Samb. 
Kreis, ein zum Religionsfood gehör., 
nach Staremiasto e in gepfartes Dorf mit 
einem Basilianer Nonnenkloster, 3 St. 
v. Sambor. Postamt 

Sniolnlff , lllirien, Krain , Adelsb. 
Kreis, ein zam Wb. Bzk. Komm, und 
Herscb. Billichgratz geh. Otbirgsdorf 
von 17 Häusern and ltl Einwohnern, 
snr Hanptgem. Billichgratz u. 
Freudenthal, 6 St. v. Laibach. 



Mlady — Böhmeo, Prachin. Kreis, ein Satalalli, Szmolnik — Ungarn, disss. 



zur Herscb. Schlüsselburg geh. Dorf, 
von 39 Häusern uud 973 Kiaw., Hegt 
an dem Bache Wrazda u. der Strasse i 
von Pisek nach Pilsen, gegen Norden, 
3 St. v. Grüoberg. 

LOll&mu, Schlesien, Troppaner Kr., 
ein 8teuerbe%irk alt 3 Steucrgemeiu- 
den von 1038 Joch. 
Mniolkau, Schlesien , Tropper Kreis, 
ein Out und Dorf mit einem Schlosse, 
hart an dea Oppaflusse, 3j Stand, v. 
Troppaa, 

ftmolllnzen, oder Moldorf — Steier- 
mark, Marburg. Kreis, ein in dem Wb. 
Bzk. Komm. Negau Heg., von versch. 
Dominien geh. Dorf, 4 St von llad- 
kersburg und eher so weit von Ehren - 
hansen. 

8me>llotel, Groll- und Klein-, 

Böhmen, Be raun er Kr., ein Out, Schlots 
und Dorf mit einer auf einem Berge 



der Theiss, Zempl. Gespausch. , Görö- 
genyer Bezirk, diu dea Pool Revesz 
gehör. Dorf von 46 Häus. und 345 K., 
mit einer zur Ptarre Zuella eingepfar- 
ten römisch kathol. Filialkirche, 7 Std. 
v. Unghvar. 
SeuoInlLi. Ungarn, Zipser Komt. ; s. 

Szoinoluok, Schmölnitz. 
Smolnik, Galizien, Sanoker Kr., ein 
zur Hersch. Szczawue gehöriges Dorf, 
am Flusse Oslawa, nächst Mykow, 6} 
Stande von Sanok and 8 Stunden von 
Jassienica. 
Nmolnlla, Galizien, Sanoker Kr., ein 
zur Herschaft Morochow geh. Pfardorf, 
am Flusse Saan, 7| St v. Sambor. 
Smolnltz, Smolnice, Böhmen, Bakon. 
Kreta, ein cor Herscb. Tauschetin geh. 
Dorf von 69 Häusern and 435 Blnw., 
von welchen 1 Haan zam Gute Patek 
gehört, hat 1 Pfarkircbe , 1 Pfarrei u. 



liegenden Kirche, Malowa gen., liegt; 1 Schule, 



unter dem Fat ro- 
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nate der Obrigkeit, QD d 1 Wlrthshaus 
Unweit nw. liegt am Winaritzer Bache 
die (nach Cltollb elngegfarte) zweigän- 
gige Smolnitzer Mühle. Die Kirche be- 
stand urkundlich >chon 1368 als Pfar- 
kirche, eingepfart sind, ausser Smol- 
nitz, selbst die hiesiegen Dörfer Tau- 
zetin, Neudorf u. Suis, nebst den frem- 
den Ortschaften Hrisskow (Herschaft 
Jongfer-Teinltz) u. Bedrichowitz (Gut 
Patek); i\ St. v. Laun. 

Kmolnjltaka-Ilul, SxomolnokiHuta, 
Ungarn, ein Praedium in der Zipser 
Oespanschaft. 

Smolrtes, Galizien, Zloczower Kreis, 
ein der Hersch. Brody geb. Dorf mit 
1 griech. kathol. Pfarre, i Stunden v. 
Brody. 

Mmolny, Böhmen, Taborer Kreis, eine 
Hrgertwohnung cur Stadt Tabor geh. 
Smototel, throne-, Böhmen, Berau- 
ner Kreis , ein Qut und Dorf von 79 
Häusern nnd 590 Blnw., Bit 1 Kirche 
and 1 Schlosse, 1\ St. v. Miliin. 
ganolotel, Klein-, Böhmen, Beran- 
ner Kreis, ein Dorf de« Gutes Gross- 
Smolotel, 9 St. v. Miliin. 



de ober Kis-Kapus einfallenden Bach 
trennenden Höhenzweige, klein» } St. 
von SzasAlvanfalva. 
Ümorza, Galizien, Stryer Kreis, ein 
Kammeral - Out und Dorf, mit einer 
rnsn. Pfarre und Vorwerke, an dem 
Bache Schnorzanka, 9 Stunden von 
Stry. 

Smouden, Iilirien, Kraln, Laibacher 

Kr., ein »um Wb. B. Korn. Laak geh. 

nach Pölland eingepf. Dorf von 10 H. 

nnd 40 Einwohnern , 5 Standen von 

Krainburg. 
Smounlg-i ercli, Steiermark, CHI. 

Kr., eine BergspUxe auf der Alpe Ko- 

karza kraschiza, sftdl. v. St. Martin. 
Sniradosna, Böhmen, Rakon. Kr., 

ein Dörfchen der Hrsch. Perutz-Wrbl- 

can, Pfr. Jungferteinltz. 
§niral/.lnza, Iilirien, Kraln, Adels - 

berger Kr., ein Berg , 6X6 Kl., sßdw. 

v. Denna. 

Ümralznarob. Iilirien, Krain, Adels- 

berger Kr., ein Berg, 418 Kl. hoch ,s. 
v. Nadsaverscham. 
Siurefzity, Szmrecsany — Ungarn, ein 
Dorf im Llpt. Korat. 



low , Böhmen, Klattauer Kreis, Smrcxek. Mähren, Igl. Kr., ein aur 



einzelne zur Stadt Tausa geh. C Antup- 
ften von 14 Häusorn ond 89 Einwohn., 
zur Dechantei-Kirche cingepf. , hat 1 
.Mühle und etwas abseits 1 Jägerhaus, 
liegt am Teiche gleichen Namens , bei 
Borzitz unter dem Spaniower Walde, 

len v. 



Herschaft Pernstein gehör. Dorf geg. 
O. an der Veste Pernstein und gegen 
Westen nächst Pischowitz, i' f Stunde 
von Brilon. 
$inrey.cnnko, oder Smrtschensko — 
Böhmen, Csasl. Kr., 4 einsoh. 
1 Stunde von Tauss und 9 Stunden v. der Herschaft Lipnilz, 3} 
Klentsch. Deutschbrod. 
Nmolyznoveil. Slavonieu, Posega- Nnteezlommülile, Böhmen, Taborer 
ner Gespansch., Unter- oder Posegau. j Kr., eine Mahtmiihle zum Gute Gross- 
Bezirk, ein der Hersch. Vellika gehör. Chischka geh., nächst dem Dfe. Autl- 
Dorf mit einer Lokalie, liegt nächst chowltz, 6} St. v. Tabor. 
Gebirgen u. Waldungen, 9} Std. von Sinrezn», Böhmen, Prachiner Kr., ein 
Posega. der Hersch. Bltschowltz gehörig. Dorf 

Smtli, Iilirien, Krain, Neustädtl. Kr., von 99 Häusern und 164 Einwohnern, 
ein Berg, 973 KI. hoch, ös(I. v. Orte von welchen 6 Häuser zum Gnte Ska- 

Jitz gehören, ist nach Sw. Mara ein- 
gepfart, uud bat hiesigerseits 1 emph. 
Meierhof und t Wirthsbaos. Aach Ist 
hicher die | Std. w. gelegene Einsch. 
Papesch, 9 ChaIuppen,conscribirt, 1 St. 
von Eltschowits. 

Smoqulzza, Dalmatien, eine Vfarrt Smrezna, Böhmen, Prachiner Kreis, 

mit 468 Einw. , ein Dorfeken des Gutes Pawioow; e. 

imequizza, Dalmatien, Zara Kreis,! Mirkaa. 

ein Bcogtto. Snirezum, Böhmen, Czasl. Kreis, ein 

Mmortu, Siebenbürgen, ein Berg aur Dörfchen von 4 Hftus. ond 89 Einw., 

der Grenze zwischen dem Mediascher nach Swietla eingepf., hat 1 Mühle, J 

und einem separirten Theile dee Her- St. v. Swietla. 

manstädter Stuhle«, unter dem Berge Senrsny, ineg. Smrtschey — Mähren, 
Schatzkuppen auf einem, den Eybee-, lg lauer Kr., ein der Hersch. Pirnitz 
dorfer Bach von einem andern, dem gehör. Dorf von 99 Häusern und 191 
grossen Kukelflus auch liuksuferig zu- Einwohnern, mit 9 Mahlra. am lglafl., 
fliessenden und eine kleine halbe Sinn- 1 9* St. v. Stannern. 

S4 T. ™ 



>, Venedig, Prov. Belluno nnd 
Distr. VUI, Mel ; s. Triochiana. 
Smenlonlee, Galtsien, Kiak. Kreis, 
ein Qut und Dorf nächst Zielen ice, 4 
St. v. Iwanowice. 
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Nnirrztiy, »och Smrtschin — Bf Ähren, 
Iglaaer Kr., ein der Hrsch. Trebitsch 
nnterth. Dörfchen von 10 Häusern und 
67 Hinwohn., hinter Chlum, gegen den 
Iglafluss, 31 St. v. Trebitsch 



liegendes Gut, Schlots und Dorf, nach 
Weixelburg elngepfart, \ Stande von 
Pesendorf. 
Nmrek, Pod, UHrien, Krain, Laiba- 
cher Kreis, ein in den Wb. B. Komm. 
l, Szmrdak, Ungarn, ein Dorf Komenda Laibach liegend., vereohlede- 
im Neatr. Komt. nen Herschaffen geh. Dorf mit d. darin 

Smrdalt, Smetnek, Smetnisstie, Böh- befindl. Oute Lukovitz, liegt zwischen 
men, Buuzlauer Kr., ein zur Herschaft Laibach and Oberlaibach, 1 Stande v. 
Wartenberg geh. Dorf von Ii Hans. Laibach. 

und 76 Einwohnern. Hieher gehört der Snireko, Pod, Illirlen, Krain, Neu- 
t Stunde entfernte hersch. Meierhof städller Kr., ein in dem Wb. B. Kom. 
Zedliscb, mit einer Schäferei, Beam- der Grafschaft Anersberg liegendes, d. 
tenswobnung und Gartenaulagen, fer- Herschaft Zobelsberg gehör. Dorf, «w. 
ner 1 Ziegelei and 1 Wirthehaas am Adamovo and Brankoa, 3} St. von St, 
Faeee des Tolsberges, an der Haupt- M arein. 

Strasse, | Std. v. Nieines, S Std. von gm r etat hie, UHrien, Krain, Adelsb. 
Hflnerwasser. Kr., ein Dorf von 34 Häusern und «53 

SmrdoH, Böhmen, Czaslau. Kr., ein Binw., zur Herschaft Freudenthal und 
Dorf der Herschaft Wrbitz, mit einer Hauptgem. Billtcbgrätz. 



Pfarkirche, 9J Stunde von Goltsch-Je 
nikau. 

Smrdow, Böhmen, Czaslauer Kr., ein 



Nmrhau, Böhmen, Budweis. Kr., ein 
zur Hersch. Gratzen geb. Dorf von 13 
Häusern und 83 höhmisch. Einwohuem, 



zur Stifts herschaft Belau gehörig., ein- nach Oemau eingepfart , liegt unweit 
schichtiger Meierhof , 7 Stunden vonl rechts von der Malsch, 1| Stunde von 
Igiau. j Kaplits. 

Smrdow, Böhmen, Czasl. Kr., ein s.;8mrle»Je, Gorszko — Ungarn, Agr. 
Freisassen viertel Gersabek u.zomGu- Komt., ein Pra dium von 4 H. und 4t 
te Wiklantitz geb. Dorf von 49 Häu- Binw. 

sern and 394 Binw., 1} Stunde von 9m r Iii*, Kroatien, Kommerzial - See- 
Horzepnik, 8 St. v. Tabor. j Distrikt, ein zum Theile der Kamme- 

mutrdow. Böhmen, Czasl. Kr, ein d. | ral-Herschaft Hrelin, zum andern Thei- 



Herschaft Swietla gehör. Dorf von 74 
Häusern und 341 Binwohnern, worun- 
ter 19 prot. und 3 israelitische Fami- 
lien, bat 1 Pfarkirche, 1 Pfarrei und 1 
Schule, sämtlich unter dem Patronate 
der Obrigkeit, 1 obr. Brantwetn-Bren- 
nerei nebst Potaschensiederei, 1 obrig. 
Jägerhaus und 1 Wirthsbans. Die Kir- 
che war bereits 1384 eine Pfarkirche. 
Eingepfart sind, ausser Smrdow selbst 
die hiesigen Ortschaften Wrbitz, Dobr- 
nltz, Chrambor, Hora, üossotiii, Lesch- 
tina und Lhota Owesna, nebst d. frem- 
den Dörfern Stepanow, Lubuo, Zbozj,| 
(Hrsch. Habern) und Backow (gleichu. 



Je aber der k. Seestadt Buccari gehör. 
Dorf von 93 Häusern and 468 Binw., 
in der Pfarre Porto Dl, 1| Stunde von 

Buccari. 

Snirk, Böhmen, Kanrzim. Kr., ein der 
Herschaft Hatay unterthän. Dörfchen 
von 15 Häusern und 108 Einwohnern, 
von welchen 1 Haus sum Gute Cirk- 
witz gehört, ist nach Wawrinets eln- 
gepfart, \ St. w. Hegt die (nach Au- 
schitz eingepfarte) Einschichte Karlo- 
witz, 3 Nrn. (1 obrigk. Meierhof, 1 do. 
Oberdreschers- Wohnung und 1 emph. 
Wirthshaus), liegt nächst Schkornow, 
9 St. v. Plauian. 



Gutes). Smrdow war bis sur Hussit- Smrk, Mahren, Znaimer Kr., ein der 
tenseit ein Marktflecken. Ein altes, noch Herschaft Namiescht gehöriges Dorff 
vorhandenes Insiegel enthält 1 Schwerdt | geg. Wladislau gel., 4J St. v. Groes- 



Bitesch. 

Nmrkow, Böhmen , Taborer Kr., ein 
zur Hersch. Gistebnitz gehöriges Dorf 
von 19 Häusern und 185 Binwohnern, 
von welchen 10 Häuser zum Oute Ra- 
mena Lhota gehören, und 9 Nrn. mit 
demselben Gute vereinigte Freisassen- 
nüfe sind, ist nach Borotin eingepfart, 
und hat beim hiesigen Antheile 1 Mfih- 
le, 1 St. v. Sndomicrsits. 
l, Illirlen, Krain, Neustädt. Kr., KmrkoM», Ssmerkova — Ungarn, ein 
ein in dem Wb. B. Kom, Weixelbvg! Dorf im Unghvarer Komt. 



und 1 Szepter, kreuzweise über einan- 
der gelegt , und die Umschrift Pecet 
Miestis Smrdowa, 3 Stunden von Jc- 
nikau. 

flnirdow, Böhmen, Klattaner Kr., ein 
der Hrsch. Hradischt nnterth. Dorf, 9? 
St. v. Pesendorf. 

Smrdow, IVen-, Böhmen, Czaslauer 
Kr., ein Dorf der nrsch. Alt- Wiklan- 
titz, 1 8t. v. Lukawttz. 



sd by Google 



- 



twets, Bühnen, Prachiner Kr., 
ein der Herschaft Horazdiowitz gehör. 
Dorf von S6 Haas, nnd 161 Einwohn, 
nach Hradeschilz (Hft. Eltschau) ein- 
gepfart, bat 1 Mfible, nächst d. Dorfe 
EI lach an, gegen Ktattau, 8 Stunden v. 
Horazdiowitz. 
Simrke>wtoo>, Szmrekovica — Ungarn, 

ein Berg im Gömör. Komt. 
Smrkowlti, Smrko wiese — Böhmen, 
Prachiner Er., ein zu den Stadt Pise- 
ker Gemeindegütern gehör. Dorf von 
45 Häusern and 414 Einwohnern, nach 
Patim eingepfart, hat 1 Wirlhsbaos; 
abseits liegt die hieher conscrib. Ein- 
schichte na Baubinie, 4 Rastikal-Cha- 
luppen, liegt aw. Semitz u. Putim, J 
St. v. Pisek. 
Mmrkowlti, firoii- oder AK-, 
Weiky Smrkowicze — Böhmen, Bid- 
schower Kr., ein Out und Dorf v. 89 
Häusern und 546 Einwohnern, mit ei- 
ner Mühle, unw. Neo-Bidschow, SJ St. 



Mahlmühle am Sazawaflusze , 8} St. 

von Deutachbrod. 

Smrzy — Böhmen, Bunzl. 
Kr., ein z. Urach. Gross- Sk all geb. Dorf 
von 14 Häusern and 88 Einwohnern, 
ist nach Lautschek (Herscbaft Gross- 
Robosetz) eingepf. , nächst Wysterz, 
1} Stunde von Gross-Skall, 1| Stand, 
von Sobotka, 

Banal. Kr., ein Dorf 
der Herach. Hohosctz, £ Stunde von 
Eisen brod. 
Smrsek, auch Smrtschek — Böhmen, 
Chrod. Kr., ein der Herach. Nassaberg 
nnterthäniges Dorf, mit einer Filial- 
Kirche und Meierhofe, 8| Stunde von 
Chrndim. 

gmrneeinke), Böhmen , Czasl. Kreis, 
ein Dorf der Hersch. LipniU, mil ein. 
Mahlmühle. 
9mnits, auch Smlraitz — Mähren, 
Olm. Kr., ein der Hersch. Blumenau 



unterth. Dorf mit einer eignen Pfarre, 
i } 8t. von Proanita. 
Saaarkejwltx, ]leu-, oder Klein Smr- Hmrint, Böhmen, Czasl. Kr., ein Dorf 
kowitz — Böhmen, Bidachower Kreis, der Herach. Tbunisch - Nendorf, l v St. 
ein aus hersch. Meierhofsgründen neul von Ledetach. 
errichtetes, zum Gute Alt - Smrkowitz Snirzow, Böhmen, 
geh. Dorf, 1\ St. v. Horaitz. 
Smrkwald, Böhmen, Saaz. Kr., eine 

Kiosckiehte, Hrsch. LiboHlz. 
Snirtiehow, Smrzow, Böhmen, Bunzl. 
Kr^ ein anr Hersch. Böhmisch - Eiche 
gebor. Dorf von 67 Bäu*. and 607 E., 
nach Böhm. Eiche eingpf., 6 Std. von 
Lieben an. 

Smrfich, Smrzy — Böhmen, Bunzl. 
Kr., ein z. Hrscb. Groaa-Hohosetz geh. 

Dorf von 30 Häus. und 207 Eiuwobn.,'Snirsow, Böhmen, Köuiggr. Kr., ein 



Dorf der Hersch. Böhmisch - Elche; s. 
Smrschow. 
Hiiir/o», Böhmen, Budw. Kreis, ein 
zur Herscbaft Wiltingen gehör. Dorf 
von %S Häusern und 853 Einwohnern, 
nach Lomnitz eiugepf. ; abseits liegt 
1 obrigkeitl. Jägerhaus und 1 obrig- 
keitliche , Teichhegers - Wohnung, liegt 
am goldenen Bache, 6 Standen von 
Wittingau. 



der Herschaft Smiritz unterth äo. Dorf 
von 31 Häusern und tlO Einwohnern, 
nach Cibns eingepf., hat 1 Wirthshaus, 
gegen Osten nächst Hukiles, S Stunden 
von Jaromirz. 

mrzow, Mähren, Brünner Kr., ein 
zur Herschaft Lettewitz gehöriges im 
Gebirge Hegendes Dorf, 3} SL von 
Brftsan. 

, 6>h>e>r Mähren, Brüaaer 
ehedem Olm. Kr., eis anter den Namen 
Grone Mannschaft der Hersch. Zwittan 
gehöriges Dorf, zum Theil auch den 
n ersehn. Lettowitz n. Borotin untartb., 
1 St. von Brüsao. 
HmrzowItK, Böhmen, Klatt. Kr., ein 
Dorf der Herach. Kant , 1 Stande vo» 
Neugedein. 

nnd Gate Skalitz geb. Dorf, liegt am Mmrzowllz, Böhmen, Klatt. Kr., ein 
Dorfe atikau nächst Skalitz, 5 St. von 
Strakonitz. 

i, Böhmen, Czasl. Kr., ein 



ist nach Eisenbrod eingepf. and hat 1 
Schale und 1 Mühle, liegt auf einer 
Anhöhe, an einem kleinen Mühlbache, 
6 Standen von Turnen, 8J Stande von 
Hohosets. 

Smrtnekok, Böhmen, Chrad. Kreis, 
ein der Hersch. Nassaberg geb. Dorf 
von 63 Häusern nnd 191 Einwohnern, 
ist nach Schernberg eingepf., hat eine 
öffentliche Kapelle, 1 Meierhof und 1 
Schäferei; , St. abseits liegt das För- 
aterhnos Horicka, voo Walduugen um- 
gehen, U St. von Nassaberg. 
Baurtnehln, Milhren, Igiau. Kr., ein 
Dorf der Herschaft Trebitsch; siehe 
Smrczny. 

Smrczna — Böhmen 



Prach. Kr., ein der Hrsch. Eltschowitz 



Gut und Dorf von »8 Häusern nnd 
289 Einwohnern, davon gehören 8 H. 
aar Hrsch. Kantb. Beim hiesigen An- 

zar Hrsch. Swietla geh. Dorf mit einer theilc sind 3 Israeliten Familien, 1 kl 
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obrigkeitl. Schloss und 1 Meierhof; ab- wice eingepfartes Dorf, grenzt gegen 
aeits liegen i Stunde westl. 1 Mühle Osten mit Luazowice, 8 standen von 
und \ Stunde östl 1 Ziegelhütte, recht« Tarnow. 

hinter Lautachim, Ii St. von Wihorau, Smjliew nimlv, Galizien, Tarnow. 

81 8t. von Klattaa. Kr., ein Dorf der Berich. Partyn und 

flmrxejwftis), Böhmen, Bunzlauer Er., Pfarre Luezowics. Poat Tarnow. 

eine Herschaft und Dorf; siehe Mor- §myhon v» Irl kl, Galizien, Tarnow. 

cheoatern. Kr., ein aar Hersch. Lnaeowice gehör, 

flnirzy, Böhmen, Kaarzlm. Kreis, ein Dorf, grenzt mit Bndgoszcz, 4 Stunden 

Jägerhaus, der Herschaft Böhmiach- von Tarnow. 

Sternberg. 8myk»wee, Galizien, Tarnop. Kr., ein 

ttmrzy, Böhmen, Bunzl. Kr., ein Dorf Gut and Dorf am Flosse Gniczna, 1 St. 
der Herachaft Groaa - Skall gehör. ; a. von Tarnopol. 

Smrtachy. Snakow, Sznako — Ungarn, Saroach. 

jlmriy, Böhmen, Bnnzl. Kr., ein Dor/ Oeap., ein Dorf; a. Sznako. 

der Herachart Groaa - Hohoaetz ; aiehe Snanoui, Illirien, Rrain, Neuat. Kr., 
Smrtach. «to» in dem Wb. B. Kon. Landstras« 

Smrzy. Böhmen , Kaan. Kreis , eine lieg. d. Hrsch. Pleteriach gek. Ortschaft 
Försterei, der Herschaft Böhmiach- von S Häusern and 18 Einwohnern, 
Sternberg. *n der Pfarre Heil. Kreutz, 6J *" J 



Hmofhow, Galizien, Stryer Kr., ein von Neustädte!. 

Out a. Dor/'. mit einer raaniak. Kirche Sneberle, Illirien, Krain, Laib. Kr., 

und Hofe am Flusse Dniester , grenz« ein zum Wb. B. Komm, und Staats- 

gegen Süden mit Lubcza , 8 8tanden Herschaft Kaltenbronn gehöriges Dorf 

von 8try. von 35 Häusern and 147 Einwohnern, 
Inadr, Szmude - Ungarn, ein Dorf liegt an dem Saustrome, 3 Standen 

im Veröcz. Konit. von Laibach. 



oder Smog — Illirien , Krain, Snrrdorf • Schneedorf — Böhmen, 
Neust. Kr., ein In dem Wb. B. Kom.j Königgr. Kr., ein Dorf der *' 



Tuchernembel lieg. Gut und Dorf, 3 St. Gralich, 2 St von Gral ich. 
von Möttliog. SneBÄtn». Illirien, Friaul, Göra. Kr., 

£imtifg;e>eB und Duhrnva^ Ungarn, eine zur Zentral-Gerichtsbark. Qaisca 
die»», der Thelaa , Zempl. Gespanach., gehörige Orfschaft auf einem Hügel, 
N Mihalyer Bezirk, zwei zusammen- j nächst dem Bache Versa, 1} Stunde 
hängende rasen. Dörfer von 33 Häus.j von Göra. 

nnd S50 meist grk. Einwohnern, Fil.jSnettliim, Illirien, Krain, Neoat. Kr., 
von Oroas - Hraböcz. Ackerbau 497 1 eine in dem Wb. B. Kom. Landspreis 
Joch. Baron V^caeylech , 4 Standen lieg, der Herach. Seisenberg gehörige 
von Unghvir. 
9mak, Illirien, Krain, Neust. Kr., ein 



Ortschaft an dem Berge Scbmaur, 4 St. 
von Pesendorf. 



Berg 386 Klafter hoch, weall. vomtSnelaehnrh. Illirien, Kärnten, Kla- 
Dorfe Tharn. genfurt. Kr., 



HmuUot« Irli. Szmukovich — Ungarn, »184 Joch. 

Agram. Genp., zeratr. Häuser. Hnrw.nm od. Sniezeny,Böhmen, Königgr. 

filMuraihln ( aMtlons dl, Venedig, Kr., ein zur Hrsch. Opoczna geh. Dorf 
Prov. Friaul and Dietr. XI, Palma; a. von 98 Häusern nnd 750 Einwohnern, 
Baguaria. gegen Soden nächat Bistrei, 4 Standen 

Smutl&l beiJ»»tl40*%i«r. Galizien, von Nachod. 
ein Vorwerk der Herach. Rozwadow Sneznlea, Sznyezsnyicza — Ungarn, 
und Pfarre Pyznica. Poat Nisko. Trentsch. Oespansch., ein Dorf; aiehe 

Smyezna, Böhmen, Csasl. Kr., ein SsoyeasDyicza. 
Dorf der Herach. Schrittena; a. Sim- s n | Ä tyii, Galizien, Kolomeaer Kreis, 
mersdorf. eine Herschaft nnd Stadt; siehe 

«mykmu, Galizien, Sandec. Kr., ein s n yatln. 

v«n r ITw H,raflomKa > »i™™ Zolkiew. Kr., ein Gut and Dorf obtr- 
»^fUl^G^n f Tarnow. Kr., ein «. h *«" Bei« , mit einem Edelhof, einer 
n»7.ni. RArunnw s-ehör. Dorf: siehe ß rlc <*- und latein. Kirche, 11 Stunden 



Herach. Baranow gehör. Dorf; siehe 

■r vou Tomaszow. 

Kuapy. 

Nmykow, Galizien, Tarnow. Kr., ein Snlaity nka bei Rnkowlee, Gali« 
gor Hrsch. Partyn gehör., nachLnaio-i «len, ein Dorf der Hersch. Wroblo- 



* 
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wie« uod Pfarre Snlatynka geh. Post 



ftnlbee, Siebenbürgen, ein Berg in der 
Nieder - Weissenburger Gespansohaft. 
auf einem, den Bach Välye - Szlatina 
von einen andern acte Vingard kom- 
menden, dem grossen Seefisch - Bache 
auch rechtsnferig sufiiessenden Bach 
scheidenden Höhenzweige, zwischen 
den Bergen Gor «am - and Kapa-Ojl, 

1 St. von Katfalva. 
Smledowleze, Böhmen, Lelfmeritzer 

Kr., eine Herschaft nnd Dorf; siehe 
Schnedowitz. 
Snlehmw , oder Snthow — Böhmen. 
Banzl. Kr., ein der Hrach. Klein-Skall 
gehör. Dorf, naohat dem Dorfe 8k all. 

2 St. von Liebenau. 

ftnletli, Böhmen, Czasl. Kreis, ein «ur 
Herschaft Martlnifz gehör. Darf von 
48 H. und 560 E., nach Zahradka ein- 
gepfart, hat 1 Filialkirche die 1394 
eine Pfarkirche war, 1 emphyt. Meier- 
hof nnd 1 Wirfhshans. Abseits liegen 
die Einschichten : a") Alt Hammer, 3 Nrn. 
\ St. entfernt, an der Zeliwka ; b) anf 
der Schäferei, 3 Nrn. Dominikallsten. 
I 8t ; c) hinter der Zahradker Brücke 



gehörige, nach Set. Märthen eingepf. 
Ortschaft von 6 H. nnd 40 B., in ün- 
ter-Turhain, 6J St. von Laibach. 
Knolle. Illirien, Krain, Laibach. Kreis, 

eine Steuer gemeinde mit 1975 Joch. 
Nnolü«), Illirien, Krain, Neust. Kreis, 
ein in dem VVb. Bzk. Korn. Ncudeg 
lieg., der Herschaft Weixelberg gehör. 
Dorf von 10 H. nnd 67 B., nächst Ober- 
gurg, 1J St. von Pesendorf. 
Snoürt, Illirien, Krain, Laib. Kreis, 
ein zum Wb. Bzk. Korn, und Herschaft 
Ponovitsch gehör. Dorf von 16 H. o. 
80 E., gegen Osten, 9\ St. v. Laibach. 
Hnonhet. Illirien, Krain, Laib. Kreis, 
ein zum Wb. Bsk. Kon. nnd Gut La- 
stal gehör. Dorf, an dem Saustrome, 
3} St. von Laibach. 
SfittSMlm , Böhmen, Kaura. Kreis, ein 
der Herschaft Wlaschim nnterth. Dorf 
von S6 H. nnd 180 B., nach Wlaschim 
(resp. Fil. K. Domaschin) eingepfart, 
hat i Sl. sfldl. 1 obrigkeitl. Meierhof 
nebst Schäferei; auch ist hieber die 
l St. östl. gelegene Einschichte bei der 
Walk, 7 Dom. H, konakribirt; links 
an der Blanits, \ St. w. v. Wlaschim, 
5) St. von Wottits. 



4 Nrn. Chaluppen , {St; 8 St. von Snowlez, Galizien, Zloczow. Kreis, 
Steken. eine Herschaft und Dorf, mit einer 

Snletnle?*, Galizien, Sandec. Kreis, kriech, katholischen Kirche, 1} St. von 
ein zur Kamm eral - Herschaft Muszynal Zloczow. 

gehöriges Dorf mit einer Pfarre, an Snoivldek , Mähren, Brftnner Kreis, 



dem Flusse Biala, 9 St. von Sandec. 
Salezeny , Böhmen , Königgr. Kreis, 

ein zur Herschaft Opoczna geh. Dorf-, 

siehe Snecna. 
SnlHotltz , Mähren , OlmBtzer Kreis, 

ein dem Gute Prödlitz unterthäu. Dorf, 

unweit davon entlegen, 1} 8t. von 

Wischau und eben so weit v. Prosnitz. 
!»nlhow, Böhmen, Bunzl. Kreis, ein 

Dorf der Herschaft Klein-Skal ; siehe 

Sniehow. 

ftiefna, Sznina, — Ungarn, ein Markt 

flecken Im Zempl. Komitat. 
ftnlna, Ungarn, Zempl. Komitat; siehe 

St in na. 

Snlshesm, Illirien, Krain, Laib. Kr., 
ein Dorf von lt H. nnd 5S B., der 
Hauptgemeinde Zwischenwässern, Her- 
schaft Görtschach. 

Mnjaeöwa, Ungarn, ein Dorf im 
Beregh. Komitat. 

Snjeejmvlcli , Sznyegavich , Ungarn, 
ein Dorf im Poseg. Komitat. 

Sne>lle, Illirien, Frianl, Görzer Kreis, 
eine cur Landger.-Herschaft Tolmein 
gehörige, an einer Anhöhe lieg. Ort- 
schaft , 14 8t. von Görs. 

Knolle, Illirien, Krain, Laibach. Kreis, 
eine zum Wfe. Bäk. Kom. Minkendorf! 



ein snr Herschaft Butscbowlts gehöri- 
ges Dorf f nahe bei Gaya, S{ St. von 
Wischau. 

Snowldow , Galizien, Stanisl. Kreis, 
ein zur Herschaft Potok gehöriges und 
dahin elngepfart es Dorf, an dem Flusse 
Duiester, grenzt gegen Süden mit Wozi- 
low, 3 St. von Buczacz. 

Snovlla, Illirien, Krain, Laib. Kreis, 
ein Dorf von 5 H. nnd 55 B., znr 
Hauptgemeinde Set. Martin , Herschaft 
Minkendorf. 

Snfatena, Ungarn, Beregh. Koraitaf, 
siehe Isnyete. 

Snymtln . oder Sniafyn, — Galizien, 
Kolom. Kreis, eine Herschaft u. Stadt 
in einer schönen Ebene gelegen , mit 
1119 Häus. und 6469 Einw., (1383 Ju- 
den), worunter viele Armenier, wel- 
che berühmte Gerbereien betreiben. Die 
Stadt hat ein Magistrat und eine Pfarre 
an dem Prath-Flusse, dann einem Post - 
Wechsel zwischen Winogrod u. Cser- 
nowlcs. Ausserdem beschränkt sich der 
Handel noch auf Pferde und Hornvieh. 
Die Strasse folgt dem Prath, und be- 
tritt nach einer Stunde die Bukowina , 
jenen Theü der Moldau, welchen 1777 
die Pforto an Oesterreich abtrat, und 
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der ictzt den Czernowitzer Kreis Gali- 
xieiiH bildet. Postamt mit : 

Jlblnomkm , Bamlo» nutiick , Barkftg, Btltlui«, 
Btrtitlt . Btrkrrntt. Berowre, Builflo», Ckliwt- 
atg, Ctortf rfia, Drmkifgmo», Oukomet, Oiui»- 
kow , llmwr 9 lowc* . tliuUc* . Jmitnow polnw. 
Jmmnkoutt. KmUntitit, Kmrapt*f*0» . Kartow 
Hillilow, Kntaz*\, tCtteiftr, Hra»no»tamc€. I.u- 
kmwtt. Mal* f inet . MikuUnet . Sipolokvuf, 
Orttct . Oritotect', rodttgioka, Totoeztk. Prmtr- 
mm. Fiedfkour*. Rrtemkoutt, Ruttom, Smimtmn, 
Stanititit . Sttcowa , Sstptuit*. Stffkowct, 
Targovica pol na . TOportwrt . Tucuapw , Tmto- 
WM, ütelt, tTafkoult, rWiJ s no». fVilawctr, 
Z*dabrowct. Zatucie, Zamotctt, ZmwmU, ZI* 
Itnom. 

Siiyatzova, Ungarn, Beregh. Komitut. 
siebe Ignitz. 

Snjlk, Siebenbürgen, Kokelburger Ge- 
spanschaft ; «Sehe Womogom. 

So Akn«, Cittr*en>-, Salzhau, Sa- 
blnitza — Siebenbürgen, Thorenbnrger 
Gespansch. , Ob. Kr. , Görgeny. Bzk., 
ein an dem Görgeny Flusse lieg., den 
Freiherren Bornemisza gehör, walach. 
Dorf mit einer gr. nicht unirt. Pfarre, 
9 St. von Szäsz-Rlgen. 

Sd&l , Schaal • Soäla — Siebenbürgen, 
Media». Stuhl, ein Dorf von 836 Ein- 
wohn. , mit einer evangel: und einer 
Kriech, nicht unirt. Kirche. Pr,'itar und 
Post Medias. 

fioars, Siebenbürgen, Gross- Schenker 
Stuhl ; s. Saros. 

ttoave, Venedig, Prov. Verona und 
Distr. VIII, S. Bonifacio, ein von den 
Bergen Lafradda und Maggiore, dann 
von dem Flusse Chiampo begrenztes 
Gemeinde - Dorf , von Monteforte ge- 
genüber, in einer Ebene, mit Vorstand, 
eigener Pfarre S. Lorenzo, Oratorio, 
3 Aushilfskirchen zu Bassano, und Ca- 
vergiiino, dann 4 Oratorien, S in Bra- 
glio Pirtra, 1 in Bassano, 1 inCastel- 
letto und S Mühlen, J Mgl. von Vil- 
lanova. Mit : 

Castel Cerino, Coateggiola, Dörfer. 
Söst«, Lombard ie, Prov. und Distr. 1, 

Mantova; s. Porto. 
Solu» , Ungarn , Honth. Gespansch. ; s. 

Szobb. 

Sobaezow , .Mähren, Olmütz. Kr., die 
Altere Benennung des zur Hrsch. Chu- 
dowein gehör. Dorfe» Sohatscb. 

holmkrn , Zobak — Böhmen , Bunzl. 
Kr., ein zur Hrsch. Niemes geh. Dörf- 
chen von 17 Häus. und 1*9 Einwohu., 
bei welchen zum Theile die böhmische 
Sprache herrschend ist; Ist nach Swlet- 
lay (Gut Alt - Aicha) eingepfart , zu 
welchem Gute auch ein Haus von hier 
gehört. Zur Herschaft Niemes gehört 
auch noch der Meierhof und die Schä- 
ferei Mednay, %\ Stunde östl. entfernt, 
welche zu dem herschaft liehen War- 
tenberger Dorfe Hultschken kouskri- 

birt ist - liegt an der Ost seile der 1 



Teufelsmauer, grenzt gegen Osten mit 
dem Dorfe Alt- Aicha , 3{ St. v. Nie- 
mes, % St. von Reiohenberg. 

So- llan? tt , Siebenbürgen , ein Berg 
im Udvarhelyer Szökler Stuhl , nahe 
dem linken Ufer des kleinen Kokel- 
ilusses, { St. von Parajd. 

So-Banya , Ungarn , Saros. Gespan- 
schaft, ein slow. Dorf vou 181 HAus. 
und 1333 Einwohn., ist eigentlich eine 
Gemeinde von Sovar. 

Sohatb , Steiermark , Marburger Kr., 
ein in dem Wb. Bzk. Korn. Kien hol en 
lieg., versch. Hrschftu. geh. Pfardorf 
von 91 Haus, und 554 Einw., 5 St. v. 
Mahrenberg. 

Sobenunam , Böhmen, Leitmer. Kr., 
ein Dorf mit 1 Kirche, 1 Meierhofe u. 
1 Mahlmühle, der Hrsob. Dux gehör., 
1 St. von Teplitz. 

SobatHcb, auch Sobacz, vormals 8o- 
baezow — Mähren , Olmützer Kr., ein 
der Hersch. Chudowein unterth. Dorf, 
welches von dem Marchflusse durch- 
H . isser t wird, mit einer Mahlmühle 
und Brettsäge, \ St. von Littau. 

Sobaiitotvltz , Mähren, Brünn. Kr., 
ein der Hrsch. Haigeru geh. Dorf; m. 
Sobotowitz. 

Sobborxo, die italienische Benennung 
von Vorstadt. 

Sobt>oj «o dl llarbatc» , S. Ma- 
rltt .Tlutalna, — Dalmatien, Zara 
Kr. , Pago Distr. , eine der Hauptge- 
meiude Pago einverleibte Kolonie, 
eigentlich Vorstadt, mit einer Pfarre, 
auf der Insel Pago , nahe am Berge 
Zaglava, 36 Mgl. von Zara. 

gobborgo dl Barbato S. Hau 
ro , Dalmatien , Zara Kr. und Pago- 
Distr. , eine Kolonie, eigentlich Vor- 
stadt von Pago, auf dieser Insel lie- 
gend, nahe am Berge Zaglava, 36 Mgl. 
von Zara. 

Sobborgo dl Piavr, Hobborgo 
dl S. Krrvaslo, Soltborg«» 
Pradl 8. Lueano, Venedig, alle 
drei in der Prov. und Munizipal - Bzk. 
Belluno ; s. Belluoo. 

So beziehe , Böhmen, Bidscb. Kr., ein 
Out und Dorf; s. Sobschitz. 

Sobenltz, Böhmen, Leitmer. Kr., ein 
der Herschaft Ploschkowitz und Gute 
Gross-Augezd geb. Dorf, liegt nächst 
Niedernössl, lj St. von Ansehe. 

Sobcnlf z , Sobenz, Sobienitz — Böh- 
men, Leitmeritzer Kr., ein der Hrsch. 
Ploschkowitz geh. Dorf von 64 Häus. 
und 374 Einw. , von welchen das Gnt 
Gross- Augezd 10 Häus. mit 59 Einw. 
besitzt. Beim Ploschkowitzer Antbeile 
beiludet sieb l emnbyteut. Meierhof, 
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S Mühlen und 1 Wirthshaus. Die zum goblechlap, Böhmen, Leitm.Kr., ein 
Sprengol von Pitschkowitz gehörige Out und Dorf : s. Sobochlebeu 



Filialkirche, hatte schon 1384 einen Sobleehlrh 
eigenen Pfarrer. — Aach befindet «ich 
hier eelt 1790 1 Schale. Der bei die- 
£ sem Dorfe gebaute Hopfen steht in 
gutem Rufe; — am siidl. Fusae dee 
Geltsch-Berges, } 8t. v. Ploschkowltz, 
1| St. v. Anflehe. 
Smbenltz , oder Sobenlz , öobenice - 
Böhmen , Leitmer. Kr. , ein Dorf von 
64 Häus. nnd 374 Binw. , von denen 
aber nur 10 Hin«, mit 50 Binwobn. zu 
Gross-Augezd, die übrigen mit der Fi- 
* lial - Kirche und Schale sar Herschafi 
Ploschkowltz gehören, \ St. v. Gross- 
Augezd. 

Sobeno V«ss, Illlrien, Krain, Neust. 

Kr., ein Dorf. 
Hilbert*, eigentl. Seberle - Böhmen, 

Königgräta. Kr., ein der Hraoh. Schurz 

unterthän. Dorf von 104 Häusern nnd 

671 Einwohnern. — Davon gehören 

41 Häofl. mit «90 Kiowohn. der Stadt 

Königinuhof and bilden den Lehnhof 

Zahor. — Beim Schurzer Anthell ist 

1 Wirthshaus und 1 Mühle („Ober- 

mühle"). — Das ganze Dorf lat nach 

Ketzendorf eingepfart; — anweit dem 

Pfardorfe Ketzelsdorf, In bergiger La- 
ge, an einem kleinen Miihlbache, - 

lf Standen von Schurz, 3 Stuud. von 

Jaromirz. 

Mohereehan , Böhmen , Leitm. Kr. ; 

a. Sobrusan. 
Hobes* l&, Böhmen, Saaz. Kr., ein Out 

nnd Dorf; a. Sobieaak. 
Motiealawlez, oder Sobieslawioc — 

Böhmen, Bnnzl. Kr., ein Dorf d. Brach. 

Swigan ; a. Sebeslawitz. 

Sobetlnzen * windisch Sobetinze — 
Steiermark , Marburger Kr. , eine Ge- 
meinde von tO Häus. and 100 Binw., 
des Bzks. Meretinzea , Pfarre Sanct 
Marxen , zur Herschaft Gross-Sonutag 
dienstbar; sar Herschan Dornau mit 
dem einhändigen Verachnick - Zehend 
pflichtig, 1 Stande von Meretlnzen, 
1 M. von Pettaa. 

im» Ilürien, Krain, Laib. Kr., 
;um Wb. Bzk. Korn. Minkendorf 
nach 8ot. Märtheu eiugepf. Ort- 



geh. 

schaft von 6 H&us. , im Geb. 7 St. v. 



Mähren, Preraaer Kr., 
ein aar Hrsch. Leipuik geh. Dorf von 
80 Hftas. und 531 Binw., mit einer 
eigenen Pfarre, auf einer Auhöhe SSt. 
von Weiskirchen. 
Sobleczleze . Böhmen, Prack. Kr., 
ein Dorf der Hersch. Schichowita; a. 
Sobieachita. 
Sobleesvo, Gallaien, Praemysl. Kr., 
ein Dorf aar Hrsch. a. Pfr. äuchorow. 
Post Jaroslaw. 
Moblrdrmz , Böhmen, Prach. Kr., ein 
cur Hersch. Worllk gehör. Dorf von 
23 Haas, and 173 Binw., nach Koste- 
leta eingepf. , hat 1 Jägerbaus, liegt 
nächst Zahradka und Przipelow , von 
dem darnach benannten Walde umge- 
ben, 1$ 8t. von Worlik, 1J Stande v. 
Pisek. 

Soblehrad , Böhmen , Beranner Kr.» 
ein der Herach. Konopischt und Pfarre 
Porziz gehör. Dorf mit einem protest. 
Bethaune, 1] St. von Dneapck. 
Soblehur, Böhmen, Klattau. Kr., ein 
der Hersch. Merklin untertbän. Dorf 
von 31 H&us. uud 353 Binw., wodurch 
die Kommerzial - Strasse nach diesem 
Stiidtchen führet v ist nach Dneschitz 
(Hrsch. Lokawita) eingepfart, hier ist 
1 Wirthshaus , — liegt in der Bbcue, 
} Stunden von Merklin, 1 Stand, von 
Staab. 

Soblelltz . Mähren, Preran. Kr., ein 
Dorf von 44 Häus. nnd 135 Blnwohn., 
der Herschaft Kremsier gehör. , gegen 
Süden im flachen Lande bei Schele- 

, 4 M. v. 



»z, Steiermark, CHI. Kr., eine Ge- 
meinde von 8 Häus. und 18 Einwohn., 
des Bzks. Gonowitz, Pfarre Prichova; 
za der Herschaft Seitz nnd Gonowitz 
dienstbar. 

Soblmelfcbersr, Steiermark, Marb. Kr., 
eine Oütt. 



schowitz, } St 
Wlschau. 

Soblen«u . Böhmen , Czasi. Kr., ein 
der nrsch. Poloa geh. Dorf, 5 St. v. 
Deutschbrod. 
Sohlenitz, Böhmen, Leitmer. Kr., 
ein Dorf der Brach. Ploachko wltz ; a. 
Sobenitz. 

Sobleratz , Böhmen, Bidschower Kr., 
ein der Hrsch. Badlm aoterthän. Dorf 
von 35 Häns. and 319 Blnwohn. , ist 
nach Radim eingepfart, and hat 1 Ka- 
pelle zu sanct Peter and Paal und 
1 Wirthshaus. Auch Ist hier 1 k. k. 
Beschäl-Station, gegen Weat. am Geb. 
1 St. von Gltschin. 
Soblesjak, Böhmen, Czaslau. Kr., ein 
Dorf. 

Soblezak, Sobieank oder Sobesek — 
Böhmen, Saaz. Kr., ein Gut, Schlote 
nnd Dorf von 33 H. and 163 E., hat 
1 Pfarkirehe, 1 Pfarrei nnd 1 Schule, 
sämmtlich unter dem Patronate der 
Obrigkeit; lobrigk. Scbloss mit einem 
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Obst' und Küchengarten nnd Parkan- 
lagen, 1 do. Amt haus mit der Woh- 
nung des Amtsverwalters, 1 do. Meier- 
hof, 1 do- Spital mit einer Kapelle u. 
1 Wirthsbaus. Abseits liegt a) 1 ob- 
rigk. Ziegelhültc und b) 1 Mühle , { 



te Chaluppe nnd 4 unbef. Chala ppen), 
1 St. südöst I. geg. Wiska, worin auch 
die Hrsch. Strakonitz einige Untertha- 
nen und das Gut Matschitz einen Hof 
besitz, 11 St. von Schichowitz, Ii St. 
von Horazdiowitc. 



St. aufwärts an der Eger. — Die Kir gnhleMrltltx. Mähren, Brün. Kr., ein 
che bestand urkundlich schon 1384 und der Hrsch. Hzeczkowitz unterth. Dorf 
1365. Bingepfart sind, aoeser Sobiesak von 34 H. und «18. E., oberhalb Obro- 



selbst, das hiesige Dorf Wikeltitz nnd 
die fremden Dörfer Drohnitz (Hersch. 



witz, nächst Obrzan elngpf. , 1 Stunde 
von Brünn. 



Pohlig), Negranitz CHrsch. Hagensdorf). Sohlcslnkl, Gallzlen, Krak. Kr., ein 
Hostial (G. Mi I sau), Piesau und Qaon der Hrsch. Skala geb. Dorf, 2j St. v. 
(G. Mohr). — DasScbloss hat 1640 der; Iwanowice. 

damalige Besitzer Hr. v. Reisky von Sohlen! au, Sobieslaw, Böhmen, Budw. 

Kr., eine befreite Stadt mit Mauern und 
Gräben, ist von gleicher Beschaffenheit 
wie die Stadt Witt ingan, gehörte ehe- 
dem zur Herschaft Chaustnik, steht un- 
ter dem Schutze der Grundobrigkeit v. 
Wittingau, zählt sammt der Taborer- 
und Wesel er - Vorstadt 355 Häuser u. 
3468 Einwohnern. Zo dieser Stadt als 
Herschaft gehören 14 ganze und 4 
Theildorfschaften. Die Seelenzahl be- 
trägt in der Stadt n. Herschaft zusam- 
men , naoh der letzteu im Jahre 1846 
vorgenommenen Konskriptions - Revi- 
sion zusam. 5704. Die Aerea des Stadt- 
und Herschaftsgebieths beträgt 11,927 
Joch. Die Stadt führt im Wappen eine 
rothe Rose zwischen zweien Thürmen 
mit einer Hebbrücke, und liegt zwi- 
schen mehren Teichen, an dem Flusse 
Luznitz und dem Czernowitzer Bache, 
sj Post- Meilen von Tahor , 5 Meilen 
von Bud weis, und 15 Meilen von Prag 
südwärts entfernt. Der Haupterwerb 
der hiesigen Bürger besieht nebst ei- 
nem mittelmäßigen Feldbaue haupt- 
sächlich im Tuch mache ii. Die hiesige 
Tnchmacherzuuft hat im J. 1781 allein 
etliche tausend Ballen Tuch in die k.k. 
Oekonomie abgeliefert. Die Anlegung 
dieser Stadt wird insgemein dem Her- 
zog Sobieslaw I. gegen das Jahr 1 188 
jedoch ohne allen Grund u. nur muth- 
masülich beigelegt. Nach der Zeit ge- 
langte selbe an die Hrn. von Rosen- 
berg, als aber dieses Geschlecht im J. 
1611 mit dem letzten Sprossen Peter 
v. Rosenberg erloschen war, fiel selbe 
den Hrn. von Schwamberg zo. Diese 
Hrn. hielten die Stadt Sobleslau in 
ruhigem Besitze bis nach der Schlacht 
am weissen Berge, zu welcher Zeit 
selbe konfisziret und an die königliche 
Kammer gezogen wurde. Bndlich als 
der tapfere kals. königl. Feldherr Jo- 
bann Adolph Graf von Schwarzenberg 
zur Zeit des Kaisers Ferdinand III. o. 
des Kaisers Leopold wider die sämt- 



Grnnd aus neu gebaut, liegt 
ten Ufer des Bgerflusses , grenzt östl. 
an das Dorf Rostial, 2 Standen von 
Saar. 

SobleMehln, Böhmen, Kaurz. Kr, ein 
der Hrsch. Böhmisch Steruberg unter 
thän. Dorf von Sl H. und S48 Einw.. 
nach Stebnsowes elngpf , hat 1 Filial- 
kirebe, unter dem Patronate der Obrig- 
keit, und im Orte 1 Mühle. Abseits J 
St. nordw. liegt , ebenfalls rechts an 
derSazawa, der obrigk. Meierhof Neu- 
hof nebst 1 Ziegelhütte und der Matz- 
auer Mühle. Die Kirche war' schon 1384 
als Pfarkirche vorhanden, | St. von 
Sternberg, am rechten Ufer der Saza- 
wa, S| St. von Biatrzitz. 
Aobleschlfs, Böhmen, Prach. Kreis, 
ein zur Hrsch. Drhowl geh. Dörfchen 
von 11 H. und 105 E. , nach Radobitz 
(Hrsch. Warwaschau) elngpf., nächst 
dem Dorfe Rogitz , 1 St. von Drhowl, 
S St. von Pisek. 
SoblcMCtilts, Böhmen, Prach. Kr., ein 
in dem zur Hrsch. Schichowitz gehörig. 
Dorfe gleichen Namens lieg, znm Gute 
Matschitz geh. Meierhof und 3 Häas., 
worunter das Försterhaus , als Ein- 
schickt bei dem zu Sobicschitz kouskr. 
Antheile von Lhuta Kostra , nach Bu- 
kownik eingepf., %\ Stunden von Ho 
razdiowitz. 
*»ble»eliBis. Sobieczicze - Böhmen, 
Prach. Kr., ein der Hrsch. Schichowitz 
geh. Dorf von 95 H. und 660 E. , da- 
von gehören 9 B. zur Hrsch. Strakonitz 
3 Häus. zum Gute Matschitz. Das 



Ganse ist nach Bukowuik eingpf., und 
hat hiesigerseits 1 Meierhof u. 1 Schä- 
ferei. Auch besteht hier seit 1815 eine 
k. k. Lokal-Beschäl-Station. Zur Kon- 
skription dieses Dorfes gehören folgen- 
de Einschichten : a) Matiegowitz, % Nr. 
(Rnstik. Mühlen), f St. südl. geg. Ma- 
letsch; b) Pawlowits, 4 Nrn. COomin. 
Häuser), nahe bei Matiegowitz; c) En- 
der, 6 Nrn. (1 Dom. Mühle, 1 befelder- 
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liehen Feinde des Hanne« Oesterreich 
nicht nur treffliche Oieuste geleistet 
anch grosse Summen Oelde« 
Fortsetzung des Krieges aus eige- 
i Vermögen vorgestreckt hatte, ver- 
tiser Leopold Adolphen im] 
Jahre 1660 in die Zahl der Fürsten,) 
nnd trug ihm zur Belohnung seiner, 
tapfer geleisteten Kriegsdienste die an- 
sehnliche Herschaft Wittingau sammt 
der Stadt Sobieslau erblich au. Von 
dieser Zeit an blieb dieses fürstliche 
Geschlecht im Besitse solcher erwähn- 
ten Güter bis auf den jetzigen Inhaber 
Johann Nep. Prokop Reichsfiirsten zu 
Schwarzenberg, Herzog zn Krumau. 
Zar Zeit der oben angeführten Besitzer 
sind der hiesigen Bürgerschaft 1390 u. 
1594 durch die Hrn. von Rosenberg. 
und 1669 durch Adolphen Fürsten von 
Schwarzenberg namhafte Freiheiten 
verliehen worden , welche nach der 
Zeit Kaisers Ferdinand I. 1549 und 
1555, Rudolph II. 1597, Ferdinand II 
1628 und letztlich 1747, die seligen 
Andenkens, K. K. Maria Theresia be- 
stätiget hatte. Im J. 14S1 Ist die hie- 
sige Stadt grösstenteils eingeäschert, 
und im Jahre 1333 dnreh die Tabori- 
ten geplündert worden , bei welcher 
Gelegenheit alle diejenigen, welche 
ihrer Glaubenslehre nicht beipflichten 
wollten, sammt der ganzen Klerisey 
auf das grausamste hingerichtet wur- 
den. Unter die ansehnlichen GehAnde 
kann man hier rechnen die 1493 anf 
die Veranstaltung der Herrn von Ro- 
senberg prächtig hergestellte Dechan- 
teikirche unter dem Titel : der heiligen 
Apostel Peter nnd Paul und Patronais 
rechte des Fürsten v. Schwarzenberg 
dabei hauptsächlich ein prächtig ent- 
worfenes Gemälde des gekreuzigten 
Heilands v. Brandl , und ein schöner 
von lauter Quadersteinen 1474 auf Ko- 
sten der Stadtgemeinde angelegter, n 
1485 zu Ende gebrachter hoher Thurm 
die Aufmerksamkeit verdienet, indes- 
sen Mitte eine schöne Sanct Johann 
Taufkapelle zu sehen Ist. Diese Kirche 
kömmt In den Brrichtangsbüchern schon 
anf das Jahr 1367, 1371, 1384, 1398 
und 1413 vor. Im Jahre 1586 ist hier 
der Hr. Christoph Woralslczby v. Pa- 
hiuclcz beigelegt worden. Die übrigen 
Grabschriften der Hrn. v. Schwarzen- 
berg und Malowetz sind durch die 
Länge der Zeit grösstenteils unlesbar 
geworden. Ausser diesen befand sich 
daselbst eine Kapelle St. Veit wo ehe- 
mals der evangel. Gottesdienst ver- 
richtet wurde. Das Innere der Kapelle 



wurde en Privatwohnungen hergerich- 
tet, worauf jedoch das herliche Thurm - 
chen noch ganz wohlerhalten ruht. Die 
eher einverleibten Filialkirchen stehen 
unter demPatronatsrechte des stadtmagi- 



Schloss in dieser Stadt , welches die 
Hrn. von Rosenberg nflebst dem Stadt- 
graben angelegt, nnd mit einem run- 
den Thurme versehen, die Pohlen aber, 
als selbe für Kasimiren Herzog aus 
Lithauen wider Albrechten fochten, und 
einen Kin fall In Böhmen wagten , im 
Jahre 1538 in Brand gesteckt, und zer- 
störet haben. Peter Wok von Rosen- 
berg, dessen Bildniss sich sammt sei- 
ner Geliebten auf dem Sobleslaner 
Rath hause hefiudet , fasstc nach der 
Zeit den Entschluss in diesem Schlo- 
se , welches er wieder eioigermassen 
hergestellt hatte, eine Landschule für 
die evangelischen Religionsverwand- 
ten anzulegen , nnd bestimmte zum 
jährlichen Unterhalte der bei solcher 
Schule angestellten Lehrer 4000 Reichs- 
thaler, den Thaler zu 70 kr. gerechnet. 
Mitten unter solchen Unternehmungen 
starb Peter von Rosenberg. Dessen 
Erbfolger Johann Georg von Schwam- 
berg , Hess sich den letzten Willen 
seines Vorfahrers bestmöglich angele- 
gen sein, machte sur Vollziehung des- 
sen die genaueste Veranstaltung, und 
befahl die berühmte Rosenbergische 
Büchersammlung, in dieses neogestif- 
tete Gymnasium zu übertragen ; allein 
der bald darauf 1618 entstandene 30 
jährige Krieg und die Konfiskation die- 
ser sämmtlichen Güter, vereitelte die- 
ses ganze Vorhaben , und so blieb 
dieses Gebäude ganz wüst und Öde bis 
auf das Jahr 1634 in welchem solches 
vom Kaiser Ferdinand II. der hiesigen 
Stadtgemeinde mit gewissem Vorbehalt 
geschenkt , und nach der Zeit in ein 
Bräuhaus verwandelt worden ist. Un- 
ter die ansehnlichen Neubauten gehört 
die im Jahre 1844 hergestellte sehr 
schöne und geräumige Stadtschule, das 
Rathhausgebäude, wo sich sehr viele 
denkwürdige Urkunden befinden, unter 
andern das vom Peter Wok v. Rosen- 
berg eigenhändig geschriebene Glau- 
bensbekenntnlss und andere. Die Madt 
gewinnt von Jahr zu Jahr an Verschö- 
nerungen, wozu die frühem vielen 
Brände, dann das sehr bedeutende städti- 
sche Gemeindeinkommen dem Magistra- 
te die Gelegenheit biethen. Diese Stadt 
durchziehen zwei der wichtigsten Stras- 
sen, nämlich: jene von Prag über Neu- 
haus nach Wien , und über Budweis 
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i; überdies* gehen von Sobies- 
laa über Pileram nach Iglaa die so 
genannte SalzHtras^e ; feruer eine über 
Przehorow nach Neubaus, and endlicli 
die im Bau begriffene Strasse nach 
Moldautbeiu und Bechin. Die Bodenbe 
•chaffenheit in nnd bei Sobieslau ist 
von mittel guter Qualität , und der 
grÖsstcTheil zum Kornanbau sehr ge- 
eignet. Die Gemeindewaldungen, wei 
che nach dem Oppeltischen Bistern ge- 
schlagen werden, befinden sich in ei 
nem trefflichen Kult Urzustände , und 
werfen ein sicheres, bedeutendes Rent- 
einkommen ab. Der hiesigen Ntadrge 
meinde gehören folgende Dörfer, die 
sie grösstenteils aus eigenem Vermö- 
gen erkauft halte, nnd darin eben so, 
wie In der Stadt Sobieslau selbst die 
böhmische Sprache priidominiret. 

Chlebow von 21 Häusern, Zwirotitz 
von 45 do. , Klenowitz von 45 do., 
Lhotta nybowa von 23 do. , Skalitz v. 
40 do. mit einer Kirche zn St. Simon 
and Judas Thad. die 1384 mit eigenem 
Seelsorger besetz war ; Nedwieditz von 
35 do., mit einer 8t. Nikolaikirche die 
im Jahre 1384 and 1404 mit eigenem 
Pfarrer versehen war , dermalen steht 
derselben ein Lokalist vor; Hadimow 
von 4 do. , Lastiborz von 42 do. , De- 
hrn jk von 25 do. , Zaluzj von 12 do., 
Wesetz von 20 do., Mokra von 19 do., 
Ceras von 19 do., Plcschj von 11 do M 
Raadna von 1 do. , Hlawatetz von 2 
do. , Betschitz von 16 detto , Swinky 
von 8 detto. 

Die vornehmsten Gebäude sind: a) 
die Dechanteikirche , welche nebst der 
b) Dechautei and c) der Schule unter 
dem Patronate der fürstlichen Schutz- 
obrigkeit steht. Eingepfart sind, ausser 
der Stadt und den Vorstädten, die hie- 
sigen Dörfer Chlebow, Klenowitz, Lho- 
ta-Rybowa, Skalitz nnd Zwierotitz, 
nebst den fremden Dörfern Lhotka 
Hrussowa (Gut Lzln), Prehorow nnd 
Kwasowits (Out Brandlin) nnd Tre- 
blsst (Gut Selc, Tabor. Kr.) ; d) die Be- 
gräbnisskirche, in der Weseler Vorstadl 
beim Gottesacker; sie ist im Jah. 1659 



Zacharius Markowsky erbaut nnd do- 
li rt worden. (Die ehemalige Kirche zu 
St. Veit ist aufgehoben und zu einem 
Prlvathanse umgeschaffen worden), e) 
das Rathhaus; f) das der bräuberech- 
tigten Bürgerschaft gehörige Bräuhaus 
(auf 26 Faas) ; es war in älterer Zeit 
ein festes, von den Rosenbergen erbau- 
tes Schlose, welches 1438 von den Po- 
len zerstört u. später durch Peter Wok 



d. j. voa Rosenberg wieder hergestellt 

wurde; g) das bürgerl. Spital ; h) die 
Apotheke; i) der städtische Meier hol; 
k) die hrseb. Mühle und 1) die städti- 
sche Mühle Begnow, beide mit Brett- 
sägen , abseits von der Stadt , an der 
Laschnitz, liegt am Flosse Luznicz, 2 
St. von Wesel y. Postamt mit : 

lirrzit. I reu, Chltbom, CaitiharS, Cköttm, Urnn 
mit*, StJmUtita , Motrtf , Radninom , Skatitw, 
Ii ttchtti . Zmliti, / 'mitrot iz , Herrn. CMttjnovtr , 
La ruh, Mimik, Srnmoftttme , Smmtftle« , Brm*4- 
IM, Frtekortom, DmoritM , Hmaoomit* , Krocom, 
Ctmrhal, Dobrt$ htk 

Soblrsiiik, Böhmen, Klatt. Kr., ein d. 
Hraoh. Grünberg untertb. Dorf von 26 
H. nnd 221 B., nach Nepomuk eingpf., 
und hat 1 Meierhof, 1 Schäferei, 1 He- 
gerswohnung, 1 emphyt. Wlrthshaus 
nnd { St. abseits 1 einschichtige Müh- 
le, Gednota genannt, | Stunden von 
Grünberg. 

Sobleauli . Alt- nnd \«u . Mäh- 
ren, Hrad. Kr., ein der Hrsch. Zdunek 
anterth. Dorf von 40 H. 238 E., 1 St. 
von Kremsier. 

Soblr*>ak. Mähren, Olm. Kr., ein zur 
Hrsch. Plumenau untertb. Dorf von 46 
H. and 340 B. , 1 j St. von Prosnitz. 

Smbleszyn. Galizien, Przemysl. Kr., 
ein der Hrsch. Jaroslaw gehör. Dorf, 
2 St. von Jaroslaw. 

Soblof Its, oder Sowietice — Böhmen, 
Bidsch. Kr. , ein der Hrsch. Sadowa, 
Pfarre Hniewowes geh. Dorf, liegt 
am Bache Bistrziez, t\ Stunden von 
Könlggrätz. 

Sobletlts • Böhmen , Budw. Kr. , ein 
Dorf von 19 H. nnd 187 B. , ist nach 
Blau-Hurka eingpf., 6 St. von Wittin- 
gao, 2} St. von Meldau Tein. 

Snbletle«, Böhmen, Klatt. Kr., ein der 
Hrsch. Teinitzl unterth. Dorf von 31 
H. nnd 267 B. , nach Klattan einjrpf., 
hat 1 Meierhof, 1 Schäferei nnd 1 Bin- 
kehrhaus ; J St. abseits liegt 1 hieber 
konskrib. Mühle nebst 3 Häus. , liegt 
an der Poststrasse von Horasdiowitz 
nach Klattan , an welche Stadt es an- 
grenzt , Ii St. von Teinitzel, an der 
Budweiser Chaussee, J Stande von 
Klattau. 

Sobletueh. Böhmen, Chrnd. Kr., ein 
der Hrsch. Nassaberg geh. Dorf von 
20 H. and 154 B. , davon gehör. 8 H. 
zur Hrsch. Hermanmiestetz ; beim hie- 
sigen Antheile ist ein Meierhof; das 
Ganze ist nach Chrudlm eingpf, 1 8t. 
von Chrudlm. * 

ohlefurh. Böhmen, Kaurz. Kr., ein 
der Hrsch. Brandeis geh. Dorf von 5 
H. nnd 105 B., liegt 2 St. von Brand- 
eis and 20 Minuten vom Pfarorte am 



rechten Ufer der Iser, 1J Staude von 1} St. von Geiersberg, 7\ Stande von 



MoUelaieh, Böhmen, Bid«chow. Kr., §obUhu», Szoblaho — Ungarn, ein 



ein der Hersch. Nadowa nnterth. Dorf 
»7 Hftue. uud 325 Einwohn. , ist 
Neckanitz eingepfart, and hat 
1 emphyt. Meierhof and anweit nördl. 
vom Ort«, am Teichdainme 1 Mühle 
(die „Neumuhle"). Unter der Häuser 
zahl von Sobietuscb ist auch die J St. 
nördl. liegende Eiu?chichte Thun oder 



Dorf In der Trentschlner Gespansch. 
»•blies, Böhmen, Leitmer. Kr. , ein 
der Herach. PriesnMz gehör. Dorf von 
IS Haan, und 73 Einw. , von welchen 
1 Haas sa dem Gute Wannow ge- 
hört; lat nach Senaitz eingepf. ; liegt 
hinter dem Dorfe Senaitz, f St. von 
Priesnifz, lf St. von Aussig. 



Bzk. Reichenburg, treibt 3 
mühlen and 1 Säge InDobrowa. 
Nobniow, Galizien, Jaaloer Kr., ein 
Gut und Dorf mit einem Edelhofe, 




Tone begriffen ; — liegt an dem Bache Sobnllibmeli , Steiermark, Gill. Kr., 

Bistriita , 1} St. von Sadowa , 3} St. 

von Königgratz. 
Mo bin, Galizien, Zloczower Kr., ei« 

Dorf. Poet Brody. 
So hin, Böhmen, Rakon. Kr., ein der 

Hersch. Tachlowitz geh. Dörfchen von 

13 Häus, nnd 70 Einw., nach Hoatl- 

witx eingepfart, hat 1 Wirthshaua, - 

1 8t. von Groee-Jentsch, J Stund, von 

Duschnik. 

Sabina, Böhmen, Königgratz, Kr., ein 
der Hrsch. Reichenau gehör. Dörfchen 
von 3 Htae. and 10 Einw., J St. von' 
Rehberg. 

Soblnnu, 8obinow — Böhmeu, Czas- 

lau. Kr., ein der Heracb. Polna gehör. 

Dorf von 50 Häus. and 4SI Ein wohn., 

auf einer Anhöhe an einem Teiche and 

an der Saarer Strasse. 
SebPriz , Siebenbürgen, ein Berg auf 

der Monarchiegrenze zwisoh. der Mol- 
dau and dem Kezdier Szedier Stahle, 

t| 6t. von Beretzk. 
Soblrfs - Plmy , Siebenbürgen, ein 

Fum- oder Reifwfg , welcher aus der 

Moldau über den östlichen Höhenzug, 

zwischen den Gebirgen Keresz-tetej 

and Haidukenschans an den Fekete- 

ügyflusa, und längs demselben nach 

Beretzk führt. 



nächst dem Fl 
von Jaalo. 

Sobochlebcn , Soblechlap — Böh- 
men, Leitmar. Kr., ein Gel, Schlott 
and Dorf von 38 Häas. uud 304 Ein- 
wohnern, welche von Feldbau und 
Viehzucht leben; ist nach Mariaschein 
eingepfart, und hat 1 obrigkeitliches 
Bräahaus aof tO Faae, 1 Branntwein- 
brennerei, 1 Wirthshaaa, 1 Mahl- nnd 
1 Brettmühle, auch zum Theil noch 
bewohnbare obrigkeitliche Gebäude, 
welche der gänzlichen Zerstörung bei 
der Schlacht von Kulm 1813 , wo sich 
noch der Sitz des Wlrthschaftsamtes 
hier befand, entgangen sind. Der mit 
Mauern umgebene obrigkeitliche Kü- 
chengarten , ao wie 300 Motzen des 
ehemaligen , jetzt emphyt. Meierhofes, 
sind zeitweilig verpachtet; — liegt an 
der Teplltz- Peterewalder Chaussöe, 
grenzt gegen Westen an Graupen und 
gegen Osten an Kulm, \ St. v. Maria- 
schein, i} St. v. Teplltz. 
Sobosjed , Böhmen, Königgrätzer Kr., 
ein d. Hrsch. Schurz nnterth. Dorf} a. 
8iboged. 

Sobok, Sobek — Siebenbürgen, Klau- 
aenburg. Gespansch. , Ob. Kr. , Nagy- 
Almäa. Bzk. , ein ausser der Strasse 
in einem tiefen Thale zwischen Ge- 
birgen liegendes, mehren Grandherren 
gehör, ungar. Dorf, mit einer helveC 
Pfarre , 1 J St v. Kia-Petri. 
gobolela , auch Sobolky — Mähreu, 
Hrad. Kr., ein der Herschaft Milotitz 
uoterthäu. Dorf, liegt zwischen Gaya, 
wohin es eingepfart ist, and Bakowan 
nordw. 1 Stunde von Gaya, 6 M. von 
Brünn. 

Ufer des Stillen Adlers , hat 1 Filial- Soboll , Ungarn, ein Dorf im Agram, 
nnd Begräbnisskirche, unter dem Pa- Komt. 

tronate dar Gemeinde, 1 Schule unter Soholky, Mähren, Hrad. Kr., ein der 
herachaftlichem Patronate, 1 Mühle, Herscbaft Milotitz gehör. Dorf; eieho 
and iat ntch Nekor eingepfart, liegt Sobolek, 



Soblachek , vor Altera Wissky — 
Mähren, Prerau. Kr., ein von Freisas- 
sen bewohntes Dorf von 16 Häusern 
nnd 109 Einw., mit der Gerichtsbar- 
keit aar Hrsch. Leipnik geh., t St. v. 



NoblMebmwItz, od. Sobissowicze - 
Böhmen, Beraun. Kr. , eiu zur Hersch. 
Kouoplscht und Pfarre Nedworita geh. 
Dörfchen, 3} St. von Blstrzitz. 

§olikonltz, Böhmen, Königgrätz. Kr., 
ein der Hersch. Geiersberg unterthäu. 
Dorf von 76 Häus. and 433 Einwohn., 
liegt am Sobkowitser Berge and zum 
Theile an dessen Fusse, am rechten 
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gobolow. Galtstell, Bocho. Kr., ein 
Gut und Dorf mit einer Pfarre , liegt 
an de« Flusse Stradomka, 8 St. von 
Bochnia. 

flobolusk, od. Sobolusky — Böhmen. 
Czaslau. Kr., ein derHrscb. Sebuschitrj 
gehör. Dorf von 35 Häusern und 344 
Einw., liegt auf dem Bergrücken» und 
ist nach Turkowitz eingepf., 1} St. v. 
Czaslau. 

Sobolusk . Böhmen , Bnnzl. Kr., eh» 
Dörfchen der Hersch. Neu-Kunstberg ; 
s. 8owoIu«ka. 

Soboluek» . Böhmen, Klatt. Kr., ein 
dem Gute Kopetzen gehör. Meütrhöf. 
4 St. von Mies. 

8obolu*kn, Böhmen, Pilsner Kreis, 
ein zum Gute Kopetzen geb. Meierhof, 
4 8t. vou Mies. 

Sohonlowler, GaHzien. Bochn. Kr.,' 
ein zur Herschaft Kostoczyoe gehörig., 
und mit Strzatkowice einverleib. Dorf. 
6 St. v. Gdow. 

(Üober, Ungarn, jenz. d. Donau, Oeden- 
burger Komt., im Unt. Bezirk, innerh. 
des Raab-Flusses, ein ungarische«, d. 
Grafen Feztetics dienstbares Dorf von! 
68 Häusern und 480 rk und evangel.j 
Einwohnern, mit einer Filialkircbe der, 
Pfarre Egyed, dann einer Bierbrauerei. 
Ackerbau, Waldungen, Mahlmühle, un - 
weit Ss. Aodras, 3± St. v. Papa, 8J St 
von Oedeuburg. 

Heboresel , Dalmaüen, Zara Kr ei«, 
Scardona-Distrikt, ein Dorf der Haopt- 
gemeinde und unter die Prätur Scar- 
dona gehörig, und dahin gepfart, nahe 
bei Vissowaz, 3 Migl. von Scardona. 

ft<» borain, vorhin Obaba — Ungarn, 
jenseits der Theiss, Arader Gespansch., 
und Bezirk, ein der adel. Famil. For- 
raj gehöriger walach. Marktflecken, 
von 153 Häusern und 934 Blnw., mit 
einer kathol. und griechisch nicht unlr- 
ten Lokal pfarre, hat ein Salzamt und 
liegt am Marosfl., grenzt von Ost. ge- 
gen W. mit Tok u. Vinycaty, 1* fitd. 
v. Arad. Postamt mit : 

lUtJ: Kmi**, Pttriiek und VaXUmmr*. 

Soborten Sobothru — Böhmen, Leit- 
meritzer Kr., ein zur Herech. Töplitz 
geh. Dorf von 68 Häusern und 543 K. 
Ks besteht aus zwei Theilen, d. Chri- 
stendorfe und dem Judendorfe. Jenes 
hat 30 Häos. und 177 Eraw., dieses 36 
Haus, und 357 E. Das Christendorf ist 
nach Graupen eingepfart, und hat eine 
Hufschmledte, 1 Ziegelhütte und einige 
Braunkohlen-Brüche. Im Judendorfe be- 
iludet sich 1 Synagoge und 1 deutsche 
Schule, Hegt nickst Mvienschein, \ St. 
V, Töplitz. 



Sobofuse, Szobos — Ungarn, ein Dorf 

im Saros. Komt. 
Sobof», Hl an »w »km-, — Ungarn, 

Honther Komt. ; s. Hima-Szombath. 
*ohotm. Szomhat, Mura-, ~ Ungarn, 

ein Markt im Eisenb. Komt. 
«ioliotav, RymawRka-. Ungarn, ein 

Marktflecken im Gömör. Komt. 
Sobot», S|»l«Nka-. Szombathely — 
Ungarn , ein Markt im Zipeer Ko- 
mitat. 

Sohoth, Steiermark, Marburg. Kreis, 
ein Berg, 753 Kl. hoch, sfidl. v. El- 
sen werkeKrumbach. 
Sobothru, Böhmen, Leitm. Kr., ein 
Dorf des Hersch. Töplitz; siehe 8o- 



Sobofle», Ungarn, eine Stadt im 

Barser Komt. 
Sobötje, Zopten — Mähren, Olmütz. 

Kr., ein Dorf von 147 Hänsern u. 1128 

Einw., der AI lod. Hersch. Wiesenberg, 

mit einer Pfarre und Kirche. 
Sobotlnzen, Öobotinez - Steiermark, 

Marburger Kr., ein Dorf d. Wrb. Bez. 

Kom. und der Hrsoh. Ober-Pettau; s. 

Sabotinsen. 

Sobotlaute, Szobotist — Ungarn, ein 
Marktflecken im Nentr. Komt. 

Sobotti*. Böhmen, Bunzl. Kr. , eine 
zur Herschaft Kost schutsunterthäuig- 
Stadt von 1500 Einw., mit einer Dee 
chantet, Salzarate und Postwechsel. — 
Eine kleine Stunde entfernt ist d. ma- 
lerische .Felsensch los s Kost und d. al- 
te Schloss Humprechtsberg, vou Hum- 
brecht von Czernin in orientalischem 
Style erbaut. Hierauf folgt Samschin, 
mit einer uralten Glocke. In der Näho 
ist eine Ruine, auf einem hohen Sand- 
steinfelsen, zum Theiie aus demselben 
gehauen, und die schöne Walfahrta- 
kirche Wostruzno mit schöner Aussicht, 
liegt zwischen Münchengrätz u. Gitschin, 
Postamt. 

Sobotmlk, Galizien, Sanoker Kr., ein 
zur Hersch. Dobromil gehjjr. Dorf am 
Bache Bietra, 3* St. v. Dobromil. 

Sobotnlts, Böhmen, Königgrätz. Kr., 
ein dem Gute Pottensteln gehör. Dorf; 
s. Sopotnicz. 

§obotow, GaHzien, Stanisl. Kr., ein 
zur Hersch. Buzdwiany gehör. Dorf, 

- mit einer Bit. Gr. Kirche, gegen Nord, 
mit dem Flusse Dniester, t Stund, v. 
Bursztyn. 

Sobotowttz, insgem. Sobautowitz — 
Möhren, Brünner Kr., ein der Hersch. 
Hai gern unterth. Dorf, von 59 Häus. 
und 380 Einw., nächst der Kaiserstr., 
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gegen W. über dem Sazawafl , 4 8td. 
von Brünn. 
8obotaetilt«, Böhmen, Kaanim. Kr., 
ein der Herecb. Zasmuk unterthäniges 



nach Zasmuk eiugepfart, i\ 
Planian. 

Sohow, Galizien, Rsess. Kr., ein zur 
Staroetei Sedomlr gehöriges Dorf. Posi 
Nlsko. 

Nobrantier Bezirk, Ungarn, be- 
stehend ans : Sobrantz, Marktflecken am 
Horoya, Sauerbrunnen, — Wnina, ein 
Marktflecken nnd Schlose des Grafen 
Htaray, — K ras na- Brot, ein Dorf, Ba- 
al] ianerk lost er. 
Kobrr«nll/ t Illirien, Krain, Laibach. 

Kr., eine 8Uuer-Qemeinde mit 1459 J. 
SAbrlmcfc, Illirien, Kärnten, Villach. 
Kr., ein cor Wb. B. Kom. Herschaft 
Ober- Falken- und Grappenstein gehö- 
riges Dorf, 4) 8t. v. Sachsenburg. 
Sobrlaeh. Illirien, Kärnten, Villach. 
Kr., ein Dorf von 17 Häusern o. 119 
Einw., snr Hersch. und Hauptgemeinde 
Obervellach. 
Söbrlarh, Illirien, Kärnten, Villach. 

Kr., eine 8leurr-0emeinde mit 7455 J. 
§obrnsan, Böhmen, Leitmer. Kr., ein 
zur Hersch. Dox gehöriges Dorf von 
89 Häusern und 144 Bin wohn., bat 1 
obrigk. Meierhof, 1 Fasanerie, 1 Jä- 
gerswohnung und 1 Mahlmöble. Die 
hiesige, der Daxer Dechantei unterge- 
ordnete Pfarkirche steht nebst d. Schu- 
le unter dem Patronate der Obrigkeit. 
Bingepfart sind, nebst dem Orte selbst 
die brach. Dörfer Schelenken, Wachech- 
lab, 8terbina und Straka. Södw. von 
Sobrusan befindet sich in geringer Ent- 
fernung der s g. Stänker, eine Mine- 
ralquelle, liegt am Katzenbache, . 1* St. 
Teplits. 

ilt», Sobczicze — Böhmen, Bid- 
rer Kr., ein Gut und Dorf v. 90 
Häusern und 614 Einw., hat ein kiel 
lies, obr. Scbloss, 1 Lokaltekirche zu 
St. Prokop, welche den Errichtungs- 
bucbern zufolge schon 1384, 1408 und 
1417 eine Pfarkirche war. Bingepfart 
sind, ausser Sobschltz, die Dörfer Au- 
gezdpodhornj , Wogitz und Wostro- 
mler, samt den dazu gehör. Einschich- 
ten, der Lokalist wohnt im Schlosge- 
bände; ferner Ist hier 1 Schule, ein 
Wirthshaus und 1 Mühle, liegt zwi- 
schen Horzitz und Gitscbin, am rechten 
Ufer der Jaworka, 1| Stunde von 
Horzitz. 

obuOlt, Mähren, Hrad. Kr., ein Dorf 
von 130 Häus. nnd 647 Einwohnern, 



Hob} n, Mähren, Olm. Kr., ein Dorf 

der Hersch. Hanlowltz , s. Sawln. 
Sorcafo, Venedig, Prov. und Distrikt 

I, Bellauo; s. Capo di Ponte. 
Soeehl««, Venedig, Prov. Frlaul und 

Distr. III, SpUlmbergo ; s. TramonÜ di 

sotto. 

So reo, Lombardie, Pr. Como n. Distr. 

1, Como; s. Flno. 
§oeeo, flliillno, Lombardie , Prov. 
Bergamo nnd Distr. XIII, Verde) lo ; s. 

Arcene. 

Soeebl, Venedig, Pr. Belluno u. Distr. 

V, Agordo; s. Taibon. 
Soeeorsjo, I. II, Lombardie, Prov. 
Mantova und Distr. II, Ostiglla; siehe 
Sastinente. 

, Lombardie, Prov. Manto- 
Distrlkt II, Osüglla ; siehe 8er- 
ravalle. 

Soecore«, Lombardie, Prov. Mllano 
und Distrikt IV, Saroono; s. Uboldo. 
Sorerga, Illirien, Istrien, Mitterburg. 
Kr., ein Dorf von 63 Häusern und 400 
Einwohnern, Hauptort der Untergem. 
gl. Nam., Im Distr. Capodistrla, Bzk. 
Pingnente , mit einer Kurazie In der 
Diöcese Trieat Capodistrla, 3| 8t. von 
Capodistria. 

, oder Sochan - Steiermark, 
ü rät /.er Kr., ein im Wb. Bzk. Komm. 
Welsdorf sich befiudl., der Herschaft 
Herberstein dienstbares Dorf von 57 H. 
nnd 381 Binw., mit einer eigenen Ffr., 
genant St. Veit In Söchau, Im Deka- 
nat Riegersburg, Patronat und Vogtei 

_ )>u - 



tbale, ober Loipersdorf, 1J Stunden v. 
Fürstenfeld. 
Üocberl, mährisch Suchohrdel - Mäh- 
ren , Znaimer Kr. , ein der Herschaft 
Mieslits und zu dieser Pfarre geb. Dorf 
von 83 Häusern und 483 Einwohnern, 
liegt nächst Damitz, 5 Stunden von 
Zuaim. 

Soehelub, Böhmen, Czasl. Kr., eine 
einsch. Mahlmühle, des Gutes Negepin, 
Sf St von Jenikau. 
Mocliotvllz, Böhmen, Prach. Kr., ein 
zur Herschaft Brzeznitz geh. Dörfchen 
von 8 Häusern und 65 Bin wohnern, 
von welchen lHaus (Wirthshaus) zur 
Herschaft Worlik (resp. Gut Mislln) 
gehört, ist nach Mirowitz eingepf. nnd 
bat 1 Meierhof und 1 Schäferei, 1| 8t. 
von Brzeznitz. 
Soehterberg, Steiermark, Grätz. Kr., 
| ein zur Wb. B. Komm. Hersch. Slains 
und Pfarre Set. Stephan gehör. Dorf, 
liegt ] Stunden von Stainz, 5) Stunde 
von Grätz. 



Weingebirqsgfqendjz. Hrsch. Stainz Wb. B. Kom. Hersch. Barg - Feistriti» 
itbar; z. Hrscb. Lanach mit j Wein- in der Pfarre Teinach, S Standen von 



zehend pflichtig. 



Feistritz. 



e. Szodoro. 
odereehlts, Soderschaa - Illirien, 
Krain , Neust. Kr., ein zum Wb. Bäk. 
Kom. and Heracb. ReJfoitx geb. Markt 
von 91 

mit einer Pfarre an dem 
stritz, an der Triester 
von Laibacb. 



usse Fei- 

, aj st. 



Sßrht«rhedrn, Steiermark, G nitzer Sedern, Ungarn, Miitel-Szoln. Geep.; 
Kr., im Kieinthale de« Waldsteingra« 
ben, zwischen der Fabren bachhofalpe 
dem Hochkogel nnd Schlagwalde , mit 
sehr grossem Waldstande. 
Noch?, Galizien , Rzesz. Kr., ein znr 
Herschaft Rozwadow gehöriges Dorf, 
liegt am rechten Ufer der Saan. Post 
Nisko. 

Mofbel, Siebenbürgen, Klansenb. Oesp.; 

s. Btokoly. 
Soeben, Ungarn, Kdvarer Distr.; a. 

Csokmäny. 
Sör Ulnar, Omer- u. Unter-, Tirol, 

Unter- Innthal er Kr. , S snr Landger. - 

Hersch. Kuefstein geh. Bauemhdwter, 

{ St. von Wörgel. 
Soeowee, Szoczdea, Nagy-, Ungarn, 

ein Dorf im Thnrocs. Komt. 
Soezleae, Böhmen, Saazer Kreis, ein 

Dorf der Herscha 

Sedschilz. 

»od» - Fabriken , siud in Un- 
garn sehr viele mit einer jährlichen 
Erzeugung von circa 19,000 Zentner. 
Die vorzüglichsten sind die Kerekegy- 
sager In Klein-Knmanien deren Betrieb 
wir welters schildern werden , dann 
die des Oesterreicher im Szäbolcser 



Kreis , 

Joch. 

Sodlehl, Ungarn, ein Dorf von 35 K. 

im Küstenlande. 
So dl»* Verch, Illlrien, Krain , Neust. 
Kreis , ein in dem Wb. Bäk. Komm. 
Tschernembel lieg, der Hersch. Krapp 
gehör, nach Semitsch eingepf. Dorf 
von 17 Häusern nnd 103 
1} St. von Möltling. 
Schonhof; siebe Sodjeweren, Illirien , «w*«.», 

städtler Kr. , eine Steur rgemeinde mit 
824 Joch. 

Soil I Udorf, Illirien, Krain, Neust. 
Kreis, ein in dem Wb. Bzk. Komm. 
Tschernembel lieg, dem Oute Smuck 
gehör, nach Semitsch eingepf. Dorf 
von 19 Häusern und 103 
X l St. von Möttling. 



Komitat, namentlich in Berezet, Nagy Kodlne», Steiermark, Marburger Kr., 



Halas und Kinaly - Telek, die in gün 
•tigsten Jahren 2000 Zentner, in un 
günstigen Jahren 3 — 4 mahl so viel 



ein Dorf von 37 
in dem Wb. B. 
s. Schöpfendorf. 



und 199 



Hohsoda nöthig haben, um calcinirte v. Sodlng bfteh , Steiermark, Gräfser 



bestimmten Gehalte zu gewinnen. — 
Ferner die zwei Fabriken der Herren 
Zsirowitz nnd Hunay bei Szegedin, 
welche schöne Soda mitunter bis 88 
Prozent nach den Alkalimeter - Soda- 
gehalte liefern ; endlich die des Herrn 
PausenbergerbeiKeckemet, über welche 
letztern drei aber so wie über manche 
andern die näheren Berichte fehlen. 
Bodaeee , Ungarn , am Wege von 
Gross - Wardein nach Debresin; das 
Seewasser wird zum Baden benutzt. 
Hoden oder Soda — Böhmen, BIbogn. 
Kr., ein d.Hrscb.Schlakenwerth geh.Dor/ 
von 17 Häusern und 107 Einwohnern, 



Kr., entspringt bei der Stern hu he in 
der Pfarre Geisthal , flieest nach dem 
Södingthalc, nnd vereint nick unter 
Gross-Söding mit der Kalnach. Er be- 
treibt In diesem Laufe S Mauthmtthlen 
und 1 Säge in Eckartsberg; 1 Maoth- 
mühle und 3 Hausmühlen in Kleinal- 
pen; 5 Mauthmühlen, 3 Sägen und 3 
stämpfe In Getsthal , in Bezirk Rein; 
1 Maothmühle, 1 Stampfe, 1 Säge nnd 

mühlen, 5 Stampfe, 5 Sägen nnd eine 
Hausmöhle in Stallhofen ; 1 Mauthmühie, 
1 Stampfe und 1 Säge zu Nendorf im 
Bezirk Ligist. 



I .1 ■. fv 



ist nach Zedlitz eingepf.; hier ist 1 $odln#rbe>rpx , Steiermark, Grützer 



Braunkohlenbergwerk, liegt westl. von 
der Karlsbader Strasse, an dem aus 
dem Großem eich abfliessenden Bache, 
an welchem 1 Mühle, 1 St. v. Sch laken- 
wert h, 1 \ St. von Karlsbad. 

Rodenbach, Siebenbürgen, Herrn anst. 
Stuhl ; s. Szäd. 

Sederbersx , windisch Sodersche 



Kr., eine Gegend von 18 Häusern und 
75 Einwohnern, im Wrb. Bzk. Komm. 
L an nach nnd Pfarre äfoskirckea , ver- 
schiedenen Herschaffen dienstbar, hin- 
ter dem Schlosse Gross - Söding, 3 St. 
von Grätz. 



>rjf , Steiermark , GrStzer 

Kr., eine Gemeinde von 104 Häusern 



Steiermark , CUI. Kr., ein Dorf der nnd 579 Einwohnern, des Bezirke Grel- 
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seneck, Pfarre Stallhofen, mit einer Södingberg genannt — Steiermark, 
Kapelle nächst dem Mainhofe. Zur< Grätzer Kreis, eiu im Wb. Bäk. Korn. 
Staataherschaft Hein, Greiseneck, Alt- Greisseneck aud im Gebirge liegende, 
kainach, Ligist, Obervoitsberg u. Lan- verschiedenen Herschaffen dienstbare 
kowitz dienstbar, 4 Stunde von stall- Gegend, zur Pfarre Stalhofen geb. , 7 
bofen, 3 St von Greiseneck, 9 Meilen St. v. Grata. 

von Grfitz. Sodn» Vrss, Steiermark, Ci 11. Kreis, 

die windische Benennung des s. Her- 
schaft Windisch-Landaberg gehörigen 
Durfes Schöpfendorf. 
Sudollert, Siebenbürgen, Hunyader 
Komt. ; s. Szohodol. 

beleck, Fluthendorf, Hitaendorf, Hftll-ISodow, Szodd - Ungarn, ein Dorf 
berg, Holzberg, Maiersdorf, Markt 1 im Barser Komt. 

Mooskirchen, Nendorf, Niederberg, ^edrrgchberg , windiscb Sodresch- 



*ttdln*, Ciress-, Steiermark, Grätz. 
Kr., eine Berschaft von 577 H.u.3504 E. 
mit einem Bezirk von SS Gemeinden, 
als : Altenberg, Altendorf, Attendorf- 
berg, Bärendorf, Birka, Bückling, Do- 



Oberberg, Heitereck, Alt-, Schaden- 
dorfberg, Söding, Groae-, Sdding, 
Klein-, Södingberg und Stein. Die, 
Unterthanen dieser Herschaft vereint 
mit dem Gute Alteoburg und B&cblern 
befinden sich in nachstehenden Gemein- 
den, als : Attendorf, Bad eck, St. Bar- 
tbolomä, Bubendorf, Dobel had, Fluthen- 
dorf, GUsnenberg, Halleredorf, Hasels- 
dorf, Höllberg , Jaritzherg, Köpliug, 
Liboch, Lichteneck, St. Martin, Meiers- 
dorf, Mosing, Nendorf im Bezirk Plan- 
kenwart, Nendorf im Bezirk Ligist, 
Nendorf Im Besirk Grosa-Söding, Hel- 
tereck , Neu-, Hohrbach , Schadendorf, 



, Söding, Gross-, Sö- 
ding, Klein-, Södingberg, Stegersdorf, 
Stein, Stein berg im Bezirk Ligist, Stein- 
berg im Bezirk Planken wart u. Wald, 
Untere. Die Jagd, Fischerei und Zie- 
gelei sind Bestandteile dieser Her- 
schaft. — An Zehenden besitzt diese 
Herschaft den zur Gült Bückling gehö- 
rigen \ Weiumostzehenden von den 
Gemeinden Södingberg, Schadeudorf, 
Stein, Gemeiuegl, Breiteubach, Wein- 
berg, Kohlgruben, Lachnitz, Dietenberg, 
Dobeleck, Höllberg, Haucheck, Haus- 
dorfberg , Attendorfherg , Haseledorf- 
berg, Alteoberg, Bühelherg, Dorngraben 
und Badeck. Diese Herschaft hat auch 
die Vogtei Uber die Kirche Set. Franz 
Xav. In Liboch. 
Sötl In«, Gross-, Steiermark, Gräts. 
Kr., eine im Wb. Bäk. Komm. Oross- 
SÖding eick befind, Uertchaft u. Dorf 
von 43 Häusern und 199 Bin wohnern, 
mit einem Schlosse in der Pfarre Mos- 
kirchen ; auch befindet sieb kier eine 
k. k. Boecke! Istatiou , liegt 4\ Stunde 
von Grftte. 
Sodlngr, Klein-. Steiermark, Grfitz. 
Kr., ein Im Wb. Bäk. Komm. Lannacb 
sick befindendes, versch. Herscha/ien 
dienstbares Darf von 49 Häusern 859 
Einwohnern, 4} St. v. Grfitz. 
SedJnjr | Ober - u. Unter-, insg. 



kiverch — Steiermark, Cill. Kr., eine 
Gemeinde von 14 Häusern und 86 ■., 
des Bezirks Feistrits und Pfarre Toi* 
nach, snr Pfarre Stattenberg, Gouo- 
witx und Burg-Feistritz dienstbar , s. 
Stastsherscb. Gonowitz mit t , Pfarhof 
Teiuach mit \ 9 und Pfarre Unterpuls- 
gau mit { Garhenzehend pflichtig, ) St. 
von Teinach, S St. v. Windlach-Fel- 
stritz u. 6 Meilen von Cilli. 
Sorllm, Venedig, Provinz Vlcenza 

Distr. V, Maroslica ; s. Saudrigo. 
Kofelve*. Siebenbürgen, Dobok. Komt., 

s. Sönfalva. 
Sofa Iva , salz, w. Somfaleou — 
Siebenbürgen, ein Dorf im Borgo'er 
Bezirk des untern Kreises der Dobo- 
kaer Gespanschaft , welches mehren 
Adeligen gehört, von Ungarn n. Wa- 
lachen bewohnt, mit einer gr. unirten 
und t reform. Pfarre nnd Kirche ver- 
sehen, In die katholische Pfarre In Bi- 
stritz als eine Filiale eingepfart Ist. 
Dieses Dorf liegt im Somoser Haupt- 
flussgebiethe, in seinem Filialgeblethe 
des Baches Sajo', 1} 8t. von der näch- 
sten Post Bistritz entfernt, gleichweit 
unter Bistritz , am linken Ufer des } 
Stunde uuterm Ort in den Bach Saju 
einfallenden Bistritzer- Baches; es grenzt 
mit: Beseuyo, Malomarka, Szeretfalva, 
Kiraly Nemeti. 
Nofalvm, Danilova — Ungarn, jons. 
der Tbeiss , Marmaroser Gespansch., 
Unterer Beiirk, ein russniak. griech. 
katbol., den Grafen Karoli und andern 
adel. Familien geb. Dorf von 96 H. 
und 6S3 Hinw. , mit 1 Pfarre , grenzt 
mit Mlbalyka, Sofalva, Sandorfalva u. 
Szcklencze, 5 St. v. Szigeth. 
*of»lv», n. Also- Fried-, Salz- 
dorf, Szaze — Siebenbürgen, Szdkler 
Udvarhelyer Stuhl, Farczader Bezirk, 
ein an dem Korondflnese am Fusse d. 
Gebirges lieg., den 3 Gattungen 8s£k- 
lern geh. Dorf , mit einer reformirten 
Pfarre, 9 St. v. M. Vasarhely. 
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SoftYeeler», Venedig Provinz Belluuo 

und DLstr. V, Agordo; s. Rocca. 
BofTorse* Venedig, Prov. and Moni- 8 

zlpal- Bezirk Bellano; s. Bellano. 
Moflronro , Prov. Bellano and Dislr. 

II, Longarone; 0. Longarone. 
Soffrotfit, Venedig, Provinz Trevlso 

and Distr. IV, ConegUano; s. Mareno. 
Soft» Venedig, Provins Pavia and' 

Diatr. I; a. S. Sofia. 
Sofia per Salto, 8., Venedig, Prov. 

Pavia and Distrikt I, siehe San Sofia 

per Salto. 

Sofronyo, Ungarn, Arader Komt., ein 
Praedium von 7 Häusern o. 43 Binw., 
sehr guter Boden, Grandherren von 
Kaaiooyl. 

Sogara, Lombardie, Prov. Mantova 
und Dlatrikt XI, Sabblonetta; siehe 
Sabbionetta. 

Sösxersjdorf, Steiermark, Marburger 
Krei«, ein aar Wb. Bäk. Kom. Hersch. 
Obermuhrek geb., nächst Abstahl eln- 
gepfartea Dorf von 34 Häusern n. 174 
Einwohnern, 1 St. v. Badkersbnrg n. 
4 St. v. Egenhausen. 

Soarll, Lombardie, Prov. Sondrio (Val- 
teliina) und Diatr. III, Tirano : eiche 
Teglio. 

Aojrno * Lombardie, Provius Sondrio 
(Valtellina) u. Distrikt I, Sondrio; a. 
Berbenno. 

Sftgdd, Siebenbürgen , Unter Csiker 

Stahl; a. Sxögötb. 
Sogowleze , Böhmen , Kaarslm. Kr., 

ein der Hersch. Brandeis geb. Dorf v. 

38 Häusern und 309 Einwohnern, hier 

ist ein herschaftl. Forsthaas , 1 Schale 

anter herschaftl. Patronate, Hegt 1J 81. 

nö. v. Brandeis ätai link. Ufer der Iser. 
Soauan, Venedig, Provinz Friaul n. ! 

Distrikt VII, Pordenone; siehe Porcia ; 

(Palse). 

Hohberg, Siebenbürgen, ein Berg, in| 
der Thorenburger Gespanschaft unter) 
dem Berge Mozor, auf einem, den Bach 
Välye-Arisu von einem andern , den 
Bach Görgeoy auch zumessenden und 
in Görglny - Szent - Imre einfallenden 
Bach trennenden Höhenzweige, } Std. 
von Görgeny-Szent-Imre u. v. Orsova. 

gfthleM, auch Seele, mähr. Zilina — 
Mähren, Prer. Kreis, ein mit einer Fi- 
lialkirche versehenes znr Hersch. Nei- 
tUschein geh. Dorf von 196 Häus. and 
1034 Einwohnern, 1J stunden v. Neu- 
titachein. 

fiohlrnhof, Böhmen, Budw. Kr., eie 
Maierhof, znr Herschaft Frauenberg, 
\ St. v. Frauenberg. 

ftohlenltz, Böhmen, Berauuer Kreis, 



ein Dorf der Hersch. Worllk u. Chla- 
metz, 3] St. Chlumets. 
Ohler Geipanitthafl, ungarisch 
Zdlyom Värmegye, lat. Comitatus Zo- 
Hensis, slav. Zwolensxka Sztolicza — 
in Ungarn, v. dem alten Schlosse gl. 
Namens eo gen., grenzt nördl. an die 
Lipt., östl. an die Gömörer n. südösd. 
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an die Neograd., sftdl. an dieHonther, 
westl. an die Honther, Barser u.Thu- 
roczer Gespanschaften, und enthält an 
Flacheniuhalt 50[ (Juadratmeilen. Es 
ist ganz vou Zweigen der Karpathen 
bedeckt, von denen der Stnrets u. das 
Altgebirge mit bedeutenden Ersaderu 
die bemerkenswert besten sind, o. wird 
v. Granflosse bewässert, der daa Ko- 
mitat der Länge nach in südwestlich. 
Hichtung durchströmt, und in den sich 
das Flusschen Szalatna u. eine Menge 
grösserer und kleinerer Bäche , als ; 
die Bisztricz,Neresznttza, BlsztraCserna 
Woda , Rohosua u. a. m. ergiessen. 
Das Klima ist zwar kalt, doch in eini- 
gen Gegenden auch för den Weiban 
geeignet, die Luft rein und gesund, 
und der Boden ungeachtet der vielen 
Gebirge doch nicht überall unfruchtbar ; 
besonders zeichnet sich das Granthal 
durch seine ebenen Gegenden n. Frucht- 
barkeit .au*. Produckte sind : gediege- 
ner Schwefel , krystallisirtes Bausch- 
gelb, Silber, Gold, Kupfer, Eisen, Vi- 
triol, Quecksilber, Kupfersmaragde, Hy- 
alit, Hindvieh , Schafe , deuen beson- 
ders die vielen uud guten Gebirgswei- 
den vortrefflich au Statten kommen, 
viel Wild, mittel massiger Wein, Holz, 
Getreide, Bäder und Gesundbrunnen 
Die Einwohner sind ausser einigen in 
den königlichen Fretstädten ansässigen 
Deutschen durchaus Slaven , die sich 
dem Ackerbau, der Viehsucht u. Berg- 
bau beschäftigen, sie verfertigen Aus- 
serdem Bisen- und TÖpferwaaren, Le- 
der, Tuch, Leinwand, Glas, Papier, 
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Branntw. a. guten Käse. Die Gespan- 
schaft enthält nar S Bezirke, den obern 
oder Neusohler, and den antern oder 
Alteohler, 5 kön. Freistädte, 8 Markt- 
flecken, 146 Dörfer, 61 erldien and 
Weiler, nnd 91,499 Einwohn., worun- 
ter 53,197 Katholiken, welche s. Dit- 
ceee dee Neusohler 'Bisthums gehören, 
and S8,S0t Evangelische , Jadeo gibt 
ee in diesem Komitate gar keine. Die 
Komiiats - Versammlungen werden zu 
Neusohl gehalten. 

Sohl, AH-, Ungarn, a. Altsohl. 

Sohl, Ä»u-, Ungarn, e. Neusohl. 

§ohorz, Zahorz , Sohorech bei Sonn- 
berg com Unterschiede von Sohorech 
bei Kaplits — Böhmen, Bud weiser Kr., 
ein der Herschaft Gratsen and Pfarre 
Sonnberg geh. Dorf von 40 Haus, and 
943 deutschen Einwohn., nach Sonn- 
berg eingepf., an der Bud weis. Strasse 
and an dem grossen Sohorecber Teiche, 
1 8t. v. Gratsen. 

So hör z. Sohorsch mit dem Beinamen 
bei Kaplitz, zum Unterschiede v. So- 
horsch bei Sonnberg — Böhmen, Bad 
weiser Kr., ein Dorf von 19 Häusern 
and 119 böhm. Kinw. , nach Kaplltz 
eingepfart, davon gehört 1 Meierhot 
der Kaplitxer Gemeinde aud 1 Bauern- 
haus der Herschaft Hohenfart, zwisch. 
Malch and der Linser Strasse, 4} std. 
von Gratsen. 

Sohr, oder Bahr — Böhmen, Leitmer. 
Kreis, ein sar Hersch. Bürgatehi geh. 
Dorf von 3 Häusern und 35 Einwoh- 
nern, nächst Schwoika, | Standen von 
Hayde. 

8ohr,Oh*r- nnd Nieder-, Böhmen, 
Königgr. Kr., 3 dem Gate Altenbuch 
geh., gegen Süden dahin, and gegen 
Westen mit Pausnitz angrenzende Dör- 
fer mit 1 Filialkirche. Am 30. Sept. 
1744 Sieg Friedrich des 11. Uber die 
Oesterr., 1} St. v. Tranttenaa. 

Kol ml, Tirol , ein Qrenxjoch zwischen 
den Landger. Vigo di Fassa, and Ba- 
chenstein, and Passage von einem in 
das andere. 

Soleh, Ungarn, ein Dorf von 333 E. , 
im Kflstenlande. 

Sole Venedig, Provinz and Manizipal- 
Bezirk Belluuo ; s. Bei Inno 

flsj | ee-Cea;eiisl , Oesterr. anter der 
Ens, V. O. W. W., eine Rotte v. 
63 Häusern sar Herschaft and Pfarre 
Kirchberg geb. Post Lilienfeld. 

ftojal, Tirol, Trienter Kr., ein Weiler 
zum Landger. Fassa nnd Gemeinde 
Perra. 

Sojen», Lombardie , Prov. Brescia u. 
Distr. XIV, Said, ein Gemeinde- Dorf, 

klLgrm. g»o f r. UXIUI. B4. T. 



mit Vorstand nnd Pfarre S. Mlohele 
Arcang., einer Aoshilfskirche, Kapelle 
and Mühle, 7 Migl. von Said. 

Sttje, Ungarn, diese, der Donau, Neo- 
grader Gespansch., 8secsen. Bez., ein 
Praedium von 19 Häusern u. 178 B., 
nächst Marcsal eingpf., liegt nahe bei 
Marczal, 1 M. v. Balassa-Oyarmath. 

Sojek. Steiermark, Cilller Kr., ein der 
Wb. Bzk. Komm. Hersch. Seitz unter- 
täniges Dorf von 17 H. and 86 E., 
hinter dem Gano witzer-Berge , 1 Std. 
v. Ganowits. 

Sojegr, Steiermark, Gill. Kr,, eine G#- 
§end Im Bezirk Ganowiz, zur Staats- 
hersch. Ganowitz § , and Pfarbof Ga- 
nowlts mit \ Garbenzehend pflichtig. 

SolJ, AI, Lombardie, Provinz Sondrlo 
(Valtellina) and Distr. II, dl Ponte; 
s. Ponte. 

Sojntm, Solma, Ssolyma — Ungarn, 
ein Dorf im Marmar. Komt. 

Sejmus), Solymos, Ungarn, ein Prae- 
dium im Binar. Komt. 

Sojniueenllor , VÄIyr-, Ungarn, 
ein Back welcher In dem Kö warer- 
Distrikte aas dem Berge Piatra-Kozli, 
\ Stande ober Kosla eotspringt, durch 
dieses and durch Kls - So'lymos fliesst, 
den von Tsnla kommenden Bach in sein 
linkes Ufer aufnimmt , eine kleine 81. 
unter Kls-Sdlymos , nach einem Laufe 
von 1J St. In den vereinigten Samos- 
Floss durch Kutsulata; rechts uferig 
einfällt. 

Sojomtelke, oder Solyomtelke, Fal- 
kenhaid, Sintyolek — Siebenbürgen, 
Klausenburger Gesp., Ober. Kr., Bats. 
Bezirk, ein zwischen Gebirgen liegen- 
des , den Grälen Esterhäzy geh. wal. 
Dorfy mit einer gr. nicht an lrten Pfarre, 
hier sollen sich ergiebiege Steinkohlen- 
graben befinden, \ St. v. Bogartelke. 

Sojewlts, Böhmen, Beraun. Kr., ein 
Dorf der Herschaft Brandeis v. 43 H. 
nnd 330 Einwohnern, der Pfr. Pred- 
merlts gehörig. 

Sojonltzerbach, Steiermark, Mar- 
burger Kr., Im Bzk. Dornaa , treibt 1 
MauthmuhJe In Hualetinzen. 

Sojiör, öchütter — Ungarn, jene, der 
Donan, Oedenbarger Gespansch., im 
Obern Bezirk, ausser dem Raabflusse 
eine fürsll. Esterhäzy sehe Herechaft 
und ungar. Dorf , hart an Eszterhaz, 
3] St. v. Oedenburg. 

Sdjlör, Kla- und Mm*?- • Szöjtör, 
Ungarn, Szalader Gespauschaft , ein 
ang. Dorf von 131 Hänsern nnd 1167 
rk. Binw., gehört mehr. Groudherren, 
1 M. v. Hähot. 

Sdk, Ungarn, diess. der Donau, Neutr. 
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Geapansch. and Bezirk , ein Dorf von 
3410. and 2381 E., dea Grafen Karoly 
gehörig, In der Pfarre Megyer, nahe 
am Vägh-Flussc, 3 St. von Neutra. 

Sok, Book (Tdt-), Ssalgowce, Ungarn, 
ein Dorf von 68 H. and 476 E., im 
Neutr. Komitat. 

So It. Al«ö Aeniet-, Felad R»g-, 
Hdz^p kernet-, Ungarn, diess. der 
Don an, Presburger Gespansch., in der 
Schutt, Im Ob. Ina ulaner Bezirk , mehre 
zusammeuhängende Praeditn , auf der 
Herschaft Eberhard , In der Pfarre 
CsÖtörtok. 

Sri iL , O-malom-, Maloinsok (0-)« 
Ungarn, ein Dorf im Raab. Komitat. 

Söll , l)j - malom«, Uj-Malomsok, 
Ungarn, ein Dorf im Raab. Komitat. 

Stall» , Szo'ka, — Ungarn, ein Dorf im 
Thoront. Komitat. 

Sokarz - ifllholarz , Ungarn, ein 
Dorf im Veröcz. Komitat ; a. Miholacz. 

Sokol, Galizieu, Zolkiew. Kreia, eine 
Berschaft und Stadl mit 333 Hätte, u. 
3100 E., mit einem Bernardiner Klo- 
ater, einer latein. and swei griech. 
katho). Kirchen , daun den koncentrir- 
ten ürtachaften Zabuze nnd Bablniec, 
liegt am Flusse Bug, gegen Norden,! 
14 St. von Zolkiew. Postamt mit: 

Bahttnftc , Banit ptrttokt , Btmtuchei., Boianitc, 
Boraign, BiisotB, Chorohro», Cffllnt, Dohracign, i 
Holawtre , Itorhko» , Uornitlowtc*, Hokolot, #»•• I 
rmdgtttm» M Krit'lunpol und *«/ ffmrmns,\ 
Jmnr*tnhic«. llkomtct. Kluitow, Komarom, Ko- 
notopg. Kopgtow, Kork»», Krfttmnpol, Lootcm 
t9m, Lubow , l.urmgct . Mianowict, »fottkom. 
NmotmUet, Opuloko, Ordow, Ottrow , Parckuct, 
Poroopm, Porwiatgroo, Ptecwgfforg. Prwowttgca 
mm, Po(urtgca,Pu*d*iomitrt. Kojatgn.Rotdoia- 
tote, Ruhkowha, Samcrgn, SUktecoom. SitHtt, 
SkemorKkg , Sinti kv* . Spätem t Starogrmd, Bto 
janom , Smitartom, üsiirpantt, Stgchtorg, Tor- 
takow , Torki . Tu(urkowicr, J'gizgca, l'krgnov, 
ülmomtk , Vomier*, Warono , Woltem , Hotttetn, 
Wogtiamtct, Wutha poturagka. Zähmten, Zamii 
rem, ZmwonU, ZMoka. 

Sokoll zu Jastkowlee, Galizien, 
Rzeazow. Kreia, ein Vorwerk d. Her- 
schaft Roswadow and Pfarre Pyznica, 
Poat Niako. 

Sokentoeeh , Ungarn , Kdvarer Di- 
strikt; aiehe Caokotea. 

Sokol, Mähren, Olmtttser Kreia, ein 
Dorf von 89 H. and 845 E., der Her- 
schaft Nenakonitx and Pfarre Dab. 

Mokol , Galizien , Jaal. Kreia, ein znr 
Herschaft Sokol gehöriges Dorf f aar 
Pfarre Senkowa, an dem Flosse Rop- 
pa, nächat Gorllce, 6 St. von Joslo. 

Sokol, Galizien, Stanisl. Kreis, ein 
zum Rcligiouafonda-Gute Krylos geh. 
Dorf, J St. von Halicz. 

So hol, Szokolya, — Ungarn, ein Dorf 
im Saroa. Komitat. 

Sokol«, Galizien, PrzemysF. Kr., ein 
der Hcmchaft Mosciaka gehör. Dorf , 
Poat Sokole, S St. von Mosciska. 



Sokola mit RIftzlArnI* , Galizien, 
Zloczow. Kreia, ein der Hersch. Busk 
gehöriges Dorf mit einer griech. ka- 
thol. Kirche, am Bog- Flusse, 8 St. v. 
Olazanica. 

SokoSffe, Szokolcs, Ungarn, ein Dorf 

im Llptauer Komitat. 
Sokviie, Galizien, Sanok. Kreia, ein 

zur Herschaft Morochow gehör. Dorf, 

am Fluace Saan, nächat Horodek, Poat 

Lisko. 

Sor .Q'ec;?, Böhmen, Bldscb. Kreia, ein 
der Berschaft Podiebrad onterth. Dorf 
von 34 Häua. and 443 Einw., iat naoa 
Predhrad eingepfart und bat 1 Schule 
and 1 obrigkeitl. Wirtbehaae. Das Dorf 
hat seinen Namen von sokol , der Falk, 
indem hier im XVI. Jahrhunderte nur 
einige HOtten vorhanden waren, deren 
Bewohner für den damaligen Scbloss- 
haaptmann za Podebrad Falken zur Jagd 
abrichteten; liegt gegen Westen unw. 
Bierwek, 1 St. sftdl. von Podebrad, 
% St. von Kolin. 

Sokollch, Illirlen, Istrien, Mitterborg. 
Kreia, ein Berg, 307 Wr. Klftr. nördl. 
vom Dorfe Semich. 

Sokollkl, Galizien, Sanok. Kreia, ein 
Dorf nnd Hersehaft. 

Sokol low, Galizien, Rzeazow. Kreia, 
ein Dorf and Hemchaft. 

Sokol low, Galizien, Tarnop. Kreis, 
ein Dorf and Herschaft, 

Sokollowltz , Böhmen, Beraun. Kr., 
ein zur Herschaft Horzowitz gehöriger 
Meierhof, } St. von Zerhowitz. 

Sokolnlkl , Galizien, Brzez. Kr., ein 
znr Heracbaft Podhayce gehör. Dorf 9 
3 St. von Chmielowka. 

Sokolnlkl, Galizieu, Lemberger Kr., 
eine Herschaft nnd Dorf mit einer 
Pfarre, 1 St. von Lemberg. 

Sokolnlkl , Galizien, Rzeszow. Kr., 
ein der Herschaft Mokrzyezow gehör. 
Dorf, anr Pfarre Trzen, Poat Niako. 

Sokolnlkl , Galizien, Tarnop. Kreis, 
ein Dorf der Herschaft Sokolow nnd 
Pfarre Zlotniki ; Poat Mikollnce. 

Sokol nlkt. Galizien, Krak. Kr., ein 
znr Herach aft Sieleo gehöriges Dorf % 
nordöatl. der Stadt ökalmlrz, 3} St. v. 
Nowomiaato. 

Sokolnltz, Mähren, Briinner Kr., ein 
Gut , Markt and Dorf von 80 H. und 
750 E., mit einer Lokalkaplanei, bat 
ein Scbtose mit Garten und eine an- 
sehnliche Lederfabrik ; liegt aüdwestw. 
3 St. von Brünn. 

Sokolnltz, Mähren, Briinner Kr., ein 
Struerbezirk mit C Steuergemeiuden u. 
8073 Joch. 

Sokolm UoleJ, Salbeua, —Mähren, 
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Olmöfzer Kreis, ein Dor/ von 44 H. 

und SSO B. der Herachan und Pfarre 

Langendorf. 
Sokol Hornjr, Alchen, — Mähren, 

Olmfltzer Kreis , ein Dorf voq 36 H. 

and S19 B. der Henchaft und Pfarre 

Langendorf. 
Nohelew, Galizien, Brzez. Kr., eine 

Henchaft und Dorf mit einer griech. 

kathol. Pfarre, am Bache Btrypa, 8 8t. 

von Cbmielowka, 
§okolow, Galizien , Ccortk. Kr., ein 

aar Henchaft Potok gehöriges, nach 

Baryn eingepfartea Dorf, worin sich 

ein kleiner Teich befindet, grenzt gegen 

Süden mit Potok, 4 St. v. Bnczacs. 
Mokolow, Oalizien, Slanisl. Kr., ein 

Dorf der Henchaft and Pfarre gl. N. 

Poet Bnczacs. 
Hokolow oder Trzbuska — Gallzlen, 

Rzeszow. Kr«, eine Herschaft a. Markt 

7 Bf. V. Rzeszow. 
Sokolow, Galizien, Tarnop. Kr., ein 

Dorf der Herschaft gl. Nam. oud Pfr. 

Zlotnlki. Post Mikulince. 
Hokolow, Galizien, Zloczow. Kr., ein 

der Henchaft Dzidzilow gehörig. Dorf 

mit einer griech. kathol. Kirche, nächst 

dem Markte Kutkorz , 7 Stunden von 

Olszanica. 

Nokolow, Galizien, Zlocz. Kr., ein 
Dorf der Herschaft Naborze male und 
Pfarre gl. Nam. Post Zloczow. 

Bmkolow, Horny — Möhren, Olmiitz. 
Kr., ein Dorf der Hersch. Eisen barg ; 
s. Alchen. 

Sokolow bei Ii»ny, Galizien, 8 try er 
Kr., ein Dorf der Hrsch. n. Pfarre So- 
kolow. Post Stry. 

Sokolovsm Wola, Galizien, Sanok. 
Kr., ein snr Henchaft Morochow ge- 
hörigen Pfardorf, nächst Daszowka. 
Poet üstnyki. 

Kokelonce, Szakall - Ungarn, ein 
Dorf im Neogr. Komt. 

Sokelouee, Szokolocz, Ungarn, ein 
Dorf im Nentr. Komt. 

Mokoloweti, Ober-, Böhmen, Czasi. 
Kr., ein znm Gate Liebits geh. Dorf- \ 
chtn, S St. v. Deatschhrod. 

Mokolowetz, Unter-, — Böhmen; 
Csaslaaer Kreis, ein zum Gate Liebltz 
gehöriges Dörfchen, 3 St. V. Deutsch- 



Sokelowltz, Böhmen, Beraun er Kr., 
eine Einschichte der Hrsch. Horzowitz 

Smkolowter, Galizien, Krakauer Kr., 
ein zur Henchaft Mulkowice gehöriges 
Dorff östlich J Stunde v. Kossyoe. 

Nokolowka, Galizien, Brzezan. Kr., 
ein Dorf der Hersch. and Pfarre gl. 
Nam. Post Bobrka. 



Sokolowka, Galizien, Kolom. Kreis, 
ein Dorf der Henchaft Kossow und 
Pfarre gl. N. Post Kutty. 

Soltolovfli«, Galizien, Zloczow. Kr., 
ein der Herschaft Toporow gehöriges 
Städtchen mit einer griech. kotholisch. 
Kirche, nächst dem Städtchen Olesko. 
Post Zloczow. 

SoUoloHMka Wallt», — Galizien, 
Rzeszow. Kr., ein der Henchaft Soko- 
low gehöriges Dorf, 8 Standen von 
Rzeszow. 

Sokoluwka oder Szokoluwka, Ga- 
lizien, Stanisl. Kr., ein der Kameral- 
Herschaft Koszow geh. Qebirgsdorf, 
mit einer rnsn. Pfarre, 3 St. v. Koty, 
6 St. von Snyatln. 

Sokoly, .Mähren, Iglauer Kr., ein der 
Herschaft Trebitsch unterthänig. Dörf- 
chen von 21 Häusern and 145 Binw., 
hinter Rzlpow, am Flusse Iglawa, j St. 
V. Trebitsch. 

Sekolyka, Galizien, Samborer Kreis, 
ein der Henchaft Sarabor gehör, adel. 
nach Tarka eingepfartes Dorf mit ei- 
nem Hofe, Wirthshanse nnd S Mahl- 
mflhlen am Bache San, 16 Standen von 
Sambor. 

Sokoroallya, Uogarn, eine freie Ge- 
gend im Haaber Komt. ued Dlstr. gl. 
Namens. 

Sokorohesy, Ungarn, ein Berg in 

der Raaber Gesp. 
Mokulrr, Galizien, Stanisl. Kreis, ein 

Out nnd Dorf, nach Hubin eingepfart, 
an dem Einflüsse der Strypa in den 
Doiester, grenzt gegen Osten mit dem 
Flusse Strypa, nnd gegen Süden mit 
dem Flosse Dnlester, 4 Standen von 
Buczacz. 

Sokiat, Ssolya, Sola — Ungarn, ein 
Dorf von 107 Häusern und 80» Binw. 
im Zempl. Komt. 

*okut, Ungarn, ein Praedtum im Zempl. 

Komt. 

Sol, Galizien, Wadowlcer Kr., ein Out 
nnd Dorf zwischen Gebirgen, an der 
ungar. Grenze, 3 Std. von Czacea (In 
Ungarn). 

Hol«, Galizien, ein Flusi, entspringt im 
Hochgebirge der Karpaten, an d. äus- 
sersten Grenze den Wadowlcer Krei- 
ses, nnd ein Theil derselben hat mit 
der Weichsel auf dem eogenanten Be- 
rania-Berge au der k. k. schlesischen 
nnd galizischea Grenze ihren gemein- 
schaftlichen Unprung. Die Flusslänge 
von dem Ursprünge bis zar Au«mün- 
dung in die Weichsel beträgt bei eilf 
Meilen. Die Flossbarkeit fängt nach d. 
Vereinigung mlti 
se bei 
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Wasserstand erfordert wird, mit wel- 
chem die Abflösaung ununterbrochen bis 
in die Weichsel hinab erfolgen mu«s, 
weil höhere Wasserstände die FlÖs- 
sung gefährden. An diesem Fluase lie- 
gen die Städte Nieledwia, Kenty u.Oe- 
wiecim. 

Sola, Lomhardie, Pr. Bergamo u. Distr. 
XII, Romano ; aiebe Fara. 

Sola, Lombard ie, Prov. und Dietr. X, 
Milano; e. Llscate. 

Sola, Szolya — Ungarn, ein Dorf im 
Ungbvarer Komitat. 

Sola, Ungarn, Zempl. Komt. ; e. Soknt. 

Bologna, Venedig, Prov. Vlcenzaund 
Distr. IV, Bassano, ein Gemeinde- Dorf 
mit Voraland, Pfarre S. Ginstina, und 
t Oratorien am Fusse des Berges Co- 
lalto, and am äusscrsten Kode dea Or- 
tes von dem Flösse Brenta bespült, 1} 
St. v. Bassano. 

Solal, Tirol, Trlent. Kr., ein Weiter 
z. Landger. Primär Canal, Gemeinde 
8. Bovo. 

Solajoul, Tirol, Trienter Kr., ein Wei- 
ler zum Landgerichte Cavalese, Gem. 
Carano. 

Solamonoveex, Kroatien, Kreutzer 
Oespanschaft and Bezirk, ein adelicb. 
Dorf in der Pfarre Glogoncza, liegt 
zwischen Anhöhen, \\ St. v. Kreutz.' 

Solan, Böhmen, Leitmer. Kr., ein der 
Herschaft Libochowitz geh. Dorf von 
50 Häus. und SOS Einwohnern, ist n. 
THblitz elngepfart, und hat 1 obrigk. 
Meierhof nebet einer Filialkirche. Der 
Ort hat eine eigene Schule, unter dem 
Patrouate dea k. Stadienfonda, welcher 
auch die Kinder von Klein Wunitz u. 
Laukoran zugewieaen sind und 1 Müh- 
le; i 8 ton de unterhalb dea Dorfes 
t heilt sich der Bach, der rechte Arm 
In südlicher Eichtang fällt bei Rosch- 
ütz in die Kger, der linke Arm hin- 
gegen ) Stunde nach seiner Theiluug 
setzt die zur Herschaft Dlaachkowitz 
gehörige Orundmöhle in Bewegung, 
fliest dann in südöstl. Richtung durch 
Welkan, speiste vordem die zweigros- 
sen, aber seit mehren Jahren trocken 
gelegten und in Aecker und Wiesen 
verwandelten Teiche bei Klappay und 
fällt unter Bado wiesitz in die Bger.— 
Hier werden dieguten böhmischen Gra- 
naten gegraben, 3} St. von Badin. 

Solaner Berg, Kegelgebirge, Böh- 
men, Leitm. Kr, 20S3 W. Fuss hoch. 

Solonetts, Mähren, Prerauer Kr., ein 
zum Lehengute Meseritsch geh. Dorf 
von 118 H. und 870 Binw., im tiefen 
Gebirge, 7 St. von Welskirchen. 



Solaro, Lombardie, Prov. Brescla und 
Distr. XIII, Leno; s. Gottolengo. 

| Solaro. Lombardie, Prov. Como und 

I Distr. XII, Oggiono; a. Galblate. 

Solaro. Lombardie, Prov. Como und 
Distr. XXII, Tradate ; a. Carnago. 

Solaro, insgemein Soree genannt — 
Lomhardie, Prov. Milano und Distrikt 
V, Barlaasina, ein nahe bei Saronno 
liegendes Gemeinde - Dorf, mit einer 
eigenen Pfarre SS. Uulrico e Giolitta, 
t Aushilfskirchen und einer Kapelle, 
Sl Stunde von Milano und 1 Stande v. 
Sarouuo. Hieher gehören : 
Cassina Cassinetta, Cassina Naova, 
Cassina Haggi, Cassina Zerbi, Meie- 
reien. 

Solaro, Coatrl, Lombardie, Provinz 
und Dlsta* I, Milano ; ziehe Corpl 8. 
dl Porta Ticineze. 

Solaro, Pralo, Lombardie , Prov. 
Como u. Diatr. X, IntrobMo ; a. Parlasco. 

Solarolo, Lombardie, Prov. Bergamo 
und Diatr. IX, Sarnico j a. Villongo 
S. Filaatro. 

Solarolo, Lombardie, Prov. Mantova 
und Distr. XIV, Gonzaga ; a. Goneaga 
(Pegognaga). 

Solarolo, Lombardie, Prov. Mantova 
und Distr. IV, Volta; a. Volt». 

Solarolo del Peralco, Lombar- 
die, Prov. Cremona und Diatr. V, Ro- 
beeco, eine nach SS. Pietro a Paolo 
zu Castelnuovo gepfarte Gemeinde und 
Villa, mit einer Gemeinde - Deputation 
und Oratorio, von dem Brescia- Gebir- 
ge und dem Flusse Pb begrenzt, S SL 



Solarolo jVIonattttrolo, Lombar- 
die, Prov. Cremona und Diatr. VI, 
Pieve d' Olml, eine Villa und Ge- 
meinde mit Pfarre S. Pietro Apost. 
und einer Gemeinde - Deputation , von 
dem Parma- und Piacenza- Gebirge, 
und den Flüssen Pb und Oglio be- 
grenzt, Sj St. von Cremona. Zu dieser 
Gemeinde gehören : 

Bascoue, Cauova Stanga, Case Roma- 
ne, Cassina vecchia, Livelletto, Li- 
velli super., Malcantone, Massarona, 
Motta Livelli infer., Hangone, Meie- 
reien, — Stagno Pallaviccino, Dorf. 
Solarolo Psianlno , Lombardie, 
Prov. Cremona und Distr. VI , Pieve 
d' Olmi, ein nach 8. Daniele im Orte 
S. Daniele, womit es grenzt, gepfar- 
te« Gemeinde Dorf mit Vorstand. Die 
zunächst liegenden Berge und Flüsse 
sind : das Parma- und Piacenca Gebir- 
ge, und die Flüsse Po u. Oglio, 9\ St. 
von Cremona. Mit 
Finale^ Meierei. 
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golorolo Rolnerle , Lombardie. 
Prov. Cr«mooa und Diatr. VII, Ca«»] 
Maggiore, ein Gemeinde- Dorf mit Vor 
stand und Pfarre 8. Stefano , 5 Mgl. 
▼ob Piadena. Hit: , 
Catefana, Clngia Bertana, Bävaer. 

SolMM, Tirol; 0. 8. Giacomo. 
Solato, Lombardie, Prov. Cremona 

und Diatr. VI, Pieve d' Olml; siehe 

B ran eiere. 

Soloto, Lombardie, Prov. Bergamo n. 
Diatr. XVII, Breno; a. Piano. 

Nolbaeh, Oest. ob d. E. , Traun Kr., 
eine dem Diatr. Korn, and Hrtch. Wll- 
denstein gehör., nach Goisern eingepf. 
Ortschaft, geg. W. nächst d. Ortschaft 
Wiesen, 8} 8t. von Gmanden. 

Solblote, Lombardie, Prov. Milano n. 
Distr. XIII, ein Dorf. 

Solblote een Conratno , Lom- 
bardie, Prov. Como nnd Diatr. XXIII, 
Applano, ein Gemeinde-Dorf, mit Vor- 
stand and Pfarre 8. Aieaaandro , an 
der von Varese nach Como führenden 
Strasse. Nördl. 4 Mgl. von Appiano. 
Dazu gehören : 

Gorina, Paradiso, Ronco, Meiereien. 

Solblote Olona, Lombardie, Prov. 
Milano and Diatr. XV , Busto Arsizlo, 
ein Gemeinde -Dorf mit einer Pfarre 
8. Antonio, 3 Oratorien, Gemeinde- 
Deputation und einer Kattun - Fabrik, 
am Flosse Olona, von den Gemeinden 
Fagnano. Gorla Maggiore , Gorla Mi- 
nore and Olgiate begrenzt, | St. von 
Busto Araizio. Hierher gehört: 
Muiino della Misericordla, Mühle. 

Solblote sali' Arno. Lombardie, 
Prov. Milano und Distr. XIII , Galla- 
rate, eine Gemeinde- Ortschaft mit 
•Iner Pfarre 8. Maurizio , Auahilfsklr- 
che, Oratorio , Kapelle und Gemeinde- 
Deputation, unweit Oggiono, Xj Stunde 
von Gallarate, und 5 St. von Cassina 
delle Corde. Hierher gehören: 

Colombara, Gaggiotto, Moggiolino, 
Molinelio , Monte , Ronchetto, Meie- 



Soleonl&y, Szolcsänka — 
ein Dorf Im Nentra. Komt. 

Soleeny, Szolcaäny - Ungarn, ein 
Dorf im Neutra. Komt» 

8«lcl. Capitene , Lombardie, Prov. 
Mantova and Distr. XIII, Sussara ; s. 
Villa Saviola. 

Solezlezo. Szoltsitza — Ungarn, jen- 
aeits der Thetas, Temeawarer Geapan- 
sebaft, Veraecz. Bzk., ein der Kamme- 
ral-Herachaft Versecz geh. Dorf, mit 
einer griech. nicht anirten Kirche und 
Pfarre, hier wird guter Wein gebaut, 
grenzt von Osten gegen Westen an 
Varadya and Jabuka , 1} Stande von 
Versecz. 

Soldnnl, Lombardie, Prov. Mantova 
nnd Distr. XIII, Snzzara; siehe Saz- 
zara. 

Soldotl, Tirol, Roveredo Kr., ein Wei- 
ler zum Ldgrcht. Roveredo und Gem. 
Terragnuolo. 

Soldoto* Del, Lombardie, Prov. Co- 
mo and Ulatr. XXIII , Applano ; siehe 
Limido. 

Soldoto. C» diel. Lombardie, Prov. 
Como and Diatr. XXV, SUssaglla; f. 



Solblello. Lombardie, Prov. Milano 
nnd Diatr. XV , Baito Arsizlo ; s. Fa- 
gnano Olona. 

Saibltm, Oeat. u. d. ■., V. O. M. B., 
ein Dorf der Hrsch. Rottenbach ; aiehe 
Selbitz. 

Soleo, Galizien, Prsemysl. Kr., ein der 
Hrsch. Akamanice geh. Dorf, 4 St. von 
Przemysl. 

Hole» bei Brodj , Galizien , Wado- 
wic. Kr., ein Dorf, der Herach. Kal- 
warla und Pfarre Zebrzydowice. Post 



Soldclno , Szolocsina — Ungarn, ein 

Dorf im Beregb. Komt. 
Solde, Delle, Lombardie, Prov. Son- 

drio (Valtelllne) und Diatr. III, Tlrano; 

s. Masao. 

Sölden , Siebenbargen, Klansenbarger 

Komt; e. Csold. 
Sölden, Ungarn, Kövar. Distr. ; aiehe 
Csolt. 

Hilden, Tirol, Ob. Innthal. Kr., ein 
Dorf, in dem anm Ldgcht. Set. Peters- 
berg gehör. Riedel Rettenbach, snhöohst 
Im Oetzthale, Kuratle der Pfarre Silz, 
18} St. von Parvis. 
Sölden, die, mm Hein. Oest. n. 
d. B., V. O. W. W. , zwei zum Trlen- 
terstifte Steier gehör. Besitxungen ; a. 
Stampfhofergätel. 
Sölden on der Strma , Oest. ob 
d. B. , Hausruck Kr. , eine kleine , in 
dem Diatr. Kom. Baierbach lieg. , ver- 
schiedenen Dom. gehör. Ortschaft von 
9 zerstr. Häoaern, aammt einer Mühle, 
| St. von Baierbach. 
Soldlnl, Lombardie, Prov. Como und 
Distr. V, 8. Feiice ; a. Rampogno. 

Soldlno. Lombardie, Prov. Como and 
Distr. III, Bellaggio; s. Laglio. 

Soldlno, Ceamlno. Lombardie, Pr. 
Bergamo and Distr. XUI, Verdello; 
a. Urgnano. 

Soldo, Lombardie, Prov. Como nnd 
Diatr. n, Comoj a. Cavailasca. 



xJ by Google 



US« 



Müldorf, Siebeitburgen, Unt. Thorenb. 

Komt. ; s. Szoltsva. 
Holdrm, Lombardic, Prov. Como und 

Distr. IX, BelUno; s. Dorvio. 
Sole. Lombardie, Prov. Como uud Distr. 

II, Como; s. Vergosa. 
Sole, Cmdel, Lombardie, Prov. Cre- 

mona und Distr. V, Robeoco; siebe 

Levata. 

Sole, CaMlna drl, Lombardie, Pr. 
Como und Distr. XIV, Erb«; siehe 
Casletto. 

Sole, CaNlls del, Lombardie, Pr. 
Milano and Distr. III, Bollate; siehe 
Bollate. 

Smlm, Eweatl ml, Venedig, Pro- 
vins Padova und Distrikt IV, Campo 
Sampiero ; siehe S. Kufemia (Bsenti al 
Sole). 

»ol©, Qulnto, Lombardie, Provinz 
uod Distrikt XI, Milano; siehe Quin- 
ta Sole. 

Me, Vml dl, Tirol, ein Thal; skae 
Sulzberg. 

Srnle, Venedig, ein Berg am linken Uf6i 
des Fäller Flusses bei Venzone. 

fts>lm«j, Galizien , Sambor. Kr., ein zur 
Kaal.-Hersch. Drohobycz gehör. Dorf, 
mit einer Pfarre nnd Salzwerke. Post 
Drohobycz. 

§olenna, Oest. anter der Ens, V. U. 
W.W., ein d. Rrach. Schönau geh. Mar kl 
von 74 Häusern und 800 Einwohnern, 
die sich grossentheils mit Fabrikr.rbeiten 
ernähren. Die alte mit einer Ringmauer 
umgebene gothiscbe Kirche ist merk- 
würdig, nnd hat einen sehr grossen 
and starken, acs Steinen aufgeführten 
Thurm und mehre Grabmal er. Es be- 
steht hier seit 181t eine bedeutende 
BaumwollspinnmannfaktLr und ein 
Kupferhammer, der Kessel, Kochge- 
schirre etc. erzeugt, in ganz ebener 
Lage an Anfang der Neustädter Heide, 
am linken Ufer des kalten Ganges uüd 
zu beiden Seiten der nach Steiermark 
führenden Haupt - Poststrasse , an der 
Südbahn. Postamt mit: 

Blumenau, FtUxdarf, Praucnmäkl* , Haid, Haid- 
müklt, HAU*», Malttndtrf, Pvivtrttampfmühlcn, 
Btttmairtiil. 

Sulenleti«, Ungarn, War asd. Gesp.; 
ein Vorgebirge. 

Sollnitz, Böhmen, Beraun. Kr., ein 
Dörfchen, der Hersch. Chlnmetz und 
Pfarre Lascbowitz. 

Soler, Venedig, Pr. Trevlso and Distr. 
V, Serravalle; s. Clson. 

Soler, Alt-Geblrge, Die Frauen- 
kirche im AI tsoIerGebirge.Ungarn, Soler 
Gespansch., das Pfarr- Archiv enthält 
Urkunden, aus denen sich ergiebt, da*« 
diese Kirche bereits 1148 bestanden 



und des Gnadenbildes wegen häufig 
besucht worden ist. Etwa 50 Jahre 
später wurde sie erweitert und zu Eh- 
ren der Heimsuchung Mariä eingeweiht. 
Im sechzehnten Jahrhunderte mag sie 
mit vielen andern das Schicksal getheilt 
haben, mehr oder minder verlassen sa 
sein ; als sie aber die Jesuiten über- 
nahmen , verbreitete sich der Ruf des 
Gnadenbtldes in die entferntesten Ge- 
genden, and dieser erhielt sich bis auf 
unsere Tage. 

Solershaai, Böhmen, Klatt.Kr., ein 
Haus der Hrsch. Kautb. 

Nolegrhiaao. Veuedig, Prov. Friaul 
and Distrikt XII, Cividale; siehe 
Manzano. 

9^>lfesf7io< Venedig, Prov. Padova and 
Distr. X, Bfonselice, ein Gemeindedorf 
von «100 Einwohnern, mit einer Ge- 
meinde-Deputation, eigenen Pfarre S. 
Maria Assunta und 3 Oratorien, zwi- 
schen S. Elena and G ranze di Vesco- 
vana, 3 Migl. von Monseüce. Hleher 
gehören : 

Braggio, Tafarnel le, Landhäuser. 

Sc :,v;2x», Böhmen, Prach. Kr., ein Dorf 
von 20 Häusern und 188 Einwohnern, 
hier sind Spuren von Goldseifen. Der 
auf Kreybichs Karte zwischen Ober- 
schlag und Hepeschlng angegebene Ort 
Schossen besteht aus einigen zerstreuten 
Einschichten, } St. von Sablat. 

Noletz. CSroMsj. und Hleln-, Böh- 
men , Bunzl. Kr., ein Dorf der Hrsch. 

# Münchengrätz, mit einer Kirche, 1} St. 
von Sobotka. 

Solferlno, Lombardie, Prov. Mantova 
nnd Distr. V, Castiglione delle Stiviere, 
eine Gemeinde-Orttchaft, mit Vorstaud 
und Pfarre 8. Nicolo de' Plant nnd t 
Kapellen, dann einer Gemeinde-Mühle, 
auf eiuer Anhöhe, nächst dem Flosse 
Mincio nnd dem Lago dl Garda, lJSt. 
von Castiglione delle Stiviere. Dazu 
gehören : 

Barche, Monte di S. Pietro, Pagliette, 
La Possesslone, Redone, Meiereien. 
Solle ro , Lombardie, Prov. Mantova 
und Distrikt VUI, Marcariaj siehe 
Bodigo. 

Soüimm, Oest. ob der Ens , Inn Kr., 
eine der Pfleg - Gerichts - Herschaft 
Wildshut gehör, tfmöde, 10 Standen 
von Braunau. 

Solimtie, Slavonleu, Peterward. Gene- 
ralat, ein zum Peterwardeiner Greuz- 
Regiments -Bezirk Nro. IX. gen. nach 
Drenovcze eingepfartes kathol. Dorf 
von 47 Häusern , liegt 5} Stunde von 
Tovarnik. 

Böllberg;, Oest. ob der Ens, Hausr. 



Digitized by Google 



iltt 



Kr. , 4 zum Distr. Komm. Aiatershetm 
and Her ach. Stahremberg gehör, nach 
Gaspoltshofen eingepf. Häuser, » St. 
von Lambach. 

Sollen dl Soll», Illirlen, Istrien, 
Mitterborger Kr., Seil« dl Novacca 
bildet eine Fraction dar Gemeinde No- 
vacco, liegt auf der Post Strasse, { Ml. 
sudostl. von Caroiba. 

Sollghetto. Venedig, Prov. Treviso 
und Dietr. VI, Ceneda; e. Pieve di 
Soligo. 

Soll*o, Venedig, Provinz Treviso 
and Distrikt VII, Valdobbiadeua; s. 
Farra. 

Sollsro, Plove dl. Venedig, Prov. 

Treviso und Distr. VI, Ceneda; s. 

Pieve di SoligO. 
Hollkowka , Mähren , Brünner Kr., 

ein Wirtshaus dem Gate Krzetin geh.; 



Soll iii bergro. Venedig, Prov. Friaul 
and Distrikt III, Spilimbergo; siehe 



r, Galizien, 
Post Rawaruska. 
Solln», Galizien, Sanok. Kr., ein Gut 



Post Lisko. 
- ♦ Dalmatien, Zara- Kreis and 
Distrikt, ein nach Bokava gepfartes, 
der Haaptgemeinde Sale and Prötar 
Zara einverleibtes, auf der Insel Grossa 
liegendes Dorf von 189 10 Migl. 



»Ilnsx, Oestorr, ob der Ens, Hansr. 
Kreis , 5 der Mersch. Lambach gehör, 
nach Bach man in«: eingepf. Häuser, an 
der Hagerstrasse , grenzt gegen Osten 
an die Dorfsch. Stafel, 1J Stande von 
Lambach. 

ftoltnlto, Galizien, Sanok. Kr., oin 
der Herschaft Szczawno gehör. Dorf 
am Flusse Stolina, nächst Rostoki, 
10} St. v. Sanok and 8 Standen von 



Moltnk« bei Kofttolll , Galizien, 
SaDoker Kreis, ein Dorf der Hersch. 
and Pfarre Solinka. Post Lisko. 
Solln**, GalUien , Sanokor Kr., oin 
Back entspringt in den Karpathen bei 
Bakowiec n. fUilt bei Solina in den 
San-Flnss. 
Sollntor, oder Solyomtar - Sieben- 
bürgen, ein Berg im antern Tschiker 
Szlkler Stuhl, im Tatrosch -Segntental- 
flussgebiethe, aaf der Mouarchiegrenze 
zwischen den Siebenhürger Berg Ke- 
resz-tetej and dem moldauischen Berg 
Kerunta oder Setütbavas , aaf einem, 
die Bäehe Tsatsa-patak u. Tsobanyos- 
Höhenzweige, 4J St. 



vom Gyimcscher Pass, auf welch, sich 
eine Monarchie-Grenzadlertafel befindet, 
and aas welchem der Bach Solintor- 
patak entspringt. 

Sollntor -poftnla , oder Solyomtur- 
patak — Siebenbürgen, ein Bach, 
welcher auf der Monarchiegrenze zwi- 
schen der Moldau u. dem nntern Tschi- 
ker Szlkler Stuhl, aas dem Berge So- 
lintor entspringt, nach einem Laufe v. 
\\ Stunde in den Bach Tsatsa-patak, 
1} Stunde ober seinem rechtsuferigen 
Einfall in den Tatroschfluss, rechtsufe- 
rig ein fallt , und von seinem ganzen 
Ursprung an seinem ganz. Laufe nach 
bis su dem erklärten Einfall di« Mo- 
uarchiegrenze bildet. 

Hollo, Campe« Lombardie, Provinz 
und Distrikt X, Milano; s. Limito. 

Solloml&eo, Ungarn, jenseits der 
Theiss, Biharer Gespanachaft, Wardei- 
ner Bezirk, ein verfallen, altes Schlots 
nächst dem Markte u. Postamt Elesd. 

gollnlto , Ungarn , Zipser Korat. , ein 
Praedium von 7 H. und 56 E. Filial 
von Jorge*. 

Sollslau, Solyslaw - Böhmen, Pils. 
Kr., ein aar Stadt Mies unterth. Dorf 
von 44 BT. and 374 E , sar Dechen tel- 
Klrche eingepf., bat 1 Filial - Kirohe 
die schon 1384 als Pfarrkirche bestand, 
mit einem Gottesacker fUr Sollslaa u. 
Sittna, ferner 1 Schule, 1 Einkehrhaas 
and in geringer Entfernung vom Orte 

se nächst dem Dorfe Sittna geg. Osten, 
7 St. von Mies. 
8t/fiUf*r!m, Lombardie, Prov. Cremoua 
und Distr. V, Robecco; s. Corte de' 
Cortesl. 

Mr*":vo, Lombardie, Provinz Bergamo 
und Distrikt VIII, Piazza ; siehe Maz- 

zoldo. 

SoPanl, Venedig, Provinz Treviso and 
Distrikt IV; Conegliano; siehe Co- 
negiiano. 

§Öln, Gross-Seelk — Steiermark, Ju- 
deub. Kr., eine Wer b - Bezirke - Kom- 
missariats Herschaft, und ehemals den 
Jesuiten in Grätz geh. Ort von eini- 
gen zerstreut lieg. Häusern, mit einer 
Pfarre St. Leonhard genannt, dann ei- 
ner kleinen Vikar. Kirche, and einem 
alten Schlosse auf den sogen. Schloss- 
berge , mitten im Gebirge , mit einem 
Bezirke von 3 Gemeinden , nämlich : 
Gross-Sölk, St. Nikolai und Wald von 
249 R. und 1180 E. , die Unterthanen 
dieser Hersch. liegen in Assach , Fa- 
stenherg, GÖssenberg , Gross - Wölk, 
Krunkl, Mitterndorf, Neuhaus, St. Ni- 
kolai, Niederhofen, Petorsberg and 



Mainach; du Vikariat Set. Leonhard 
in Gross-Sölk, St. Nikolai in der In- 
nern Gross - Sölk und St Georgen zu 
Pürg stehen unter der Vogtel dieser 
Hersch., * St. von hier befindet sich 
ein silberhaltiges Kupferbergwerk, 8 
Meli, von GrObming , 4} Meilen von 
Steinach, 5 Stv von Untergrimming. 

Sölla, Steiermark, Judenb. Kr., ein kl. 
zur Wb. B. Rom. Hrsch. Gross* Sölk 
geh. , nahe dabei lieg. Dörfchen v. 59 
H. und St4 E., tinweit vom Ensflusse, 
4 St. von Unter-Grlmming. 

Sölk. Klelnsölk, Wald-, Steiermark, 
Judenb. Kr., ein kleines Out n. Pfar- 
dorfy der Brach. Friedstein gehör, im 
Wb. B. Korn. Gross- Sölk liegend, 7 
St. von Untergrimming. 

Kolk», Galizien, Bukow. Kreis, eine 
Kammcrol-Berschafl und Dorf mit ei- 
ner Pfarre, am Bache Koman. Post 
Radautz. 

Sollte, Galizien, Bakow. Kr., ein Dach 
welcher bei Jako best lo In demSotscha- 
wa Flosse fällt. 

Molka, Szolka - Ungarn, ein Dorf 
im Neutr. Komt. 

Solkerolpen . Steiermark, zwischen 
der Mar and Ens , in der Norlsehen 
Alpeokette. 

Nöllierbttrh, Gros*-, Steiermark, 
Jodenb. Kreis , ein Bark im Bezirke 
Gross SÖlk, treibt 1 Maothmühle in 
Steig, and 10 Mauthmühlen In Plelss. 

Bftlltsrreneai , Gron . Steiermark. 
Jodenb. Kr. , ein weitläufiges Haupt- 
Thal mit vielen Seitentbälern, in wel- 
chem der Gatschberg , Fredengast, der 
Gnogengraben, die Altretter-Hochsatt- 
leralpe, das Fleisskahr, der Stierbrand, 
Zinken, Reinerberg, die untere und 
obere Plöschoitzalpe, der Seifriedingra- 
ben, die Sohwarzenbacbalpe. die Bren- 
ten- und Samerstrassen , der W asser - 
fallgraben, die Rodler- and 8plelbuch- 
leralpe, der Stockerberg, die Knallal- 
pe, der Aschwald, Madezerberg , Tro- 
gerkahr and Berg, der Daumberg. 
Schwarzlechner , Schlager- und Stier- 
berg , der Strickergraben , Schlechten- 
nod Hölblingerberg, die Madeisgruben- 
alpe, der Schörfenwald, die Sonnleiten- 
alpe, der Bliem-, Ober- und Untereb- 
nerberg, der KleinsÖ'lkgraben und die 
Posern Gemeinde mit sehr vielen Vieh- 
auftrieb und grossem Waldstande vor- 
kommen. 

&tflk*rr«beii, Klein- , Steiermark, 
Jodenb. Kr. , tiu\\Heitentkal der gros- 
sen Sölk , in welchem die Winkler- 
schwingalpe, der Kleiuberg, die BrÖ- 
ckelajpo, die Au - Gemeinde, dag Nie- 



derthal, Oberthal, mit mehr als 1000 
Stück Rinderauftrieb u. grossem Wald- 
stande vorkommen. 
Soll, Galizien, Wadow. Kr., ein. Dorf 
der Hrsch. gleichen Namen a. Pfarre 
Milowka. Post Sajbusch. 
Söll , Tirol , Unterinnth. Kr. , ein aar 
Landger Hrsch. Kufstein geh. Pf Or- 
dorf von 48 Häusern, %\ St. von El- 
mau. Postamt mit : 

Gensleiten, Wetter, Henning, Oler und Unter-, 
Bockin g und Tallktckl , Brrbirhl auck Seekack. 
Blanken und Kalter Seneeneckmiede , Pirckmeee 
Koller und Rritk, Tenggen und Mied, Strmee u. 
Bic kling. Sekvent, MAkttkal, 

Söll, Tirol, ein Dorf ob Tramtn, Fil. 
dieser Pfarre, and im Landgericht» die- 
ses Namens. 

Söll» Tirol, Botzn. Er., ein Weiler zum 
Landgerichte Kaltem, and Pfarre Kar- 
tatsch. 

Söll, Tirol, Unterinnth. Kr., ein Silber- 
nnd Kupferbergbau. 

Solloeh , Oest. ob der Ena, Inn Kr., 
eine aar Pfleger. Hrsch. Mauerkircben 
geh., nach Henbard eingepf. Orttchaft 
von 7 Hausern , seitwärts von Mühl- 
bache, an einer Anhöhe, lJSt. v. Mat- 
tighofen, 6 St. von Neumarkt. 

Soll alpe. Steiermark, Brack. Kr., ini 
Pretbal des Aschbachjrraben , mit 18 
Rinderauftriebe, u. S Alphütten. 

Sollono, Venedig, Prov. Padova nnd 
Distr. X, Monselice; s. Mouselice. 

Sollend, Tirol, so helset der östliche 
Thell des Landger. Kufstein, von Söll 
bis Elmau , valgo 8chraae-8ölland. 

Sftllenelpe, Steiermark, Bruck. Kr., 
der Staatshrsch. Neuberg geh. 

Sollenou. Oest. unter der Ens, V.U. 
W. W. , ein Markt mit Spinnfabriken 
an der Triesting. Postamt. 

Söllerboeh, Tirol, s. Salsenbach. 

Sollern, Oest. ob der Ens, Iun Kreis, 
ein zum Wb. B. Kom. and Herschaft 
Kirchberg geh. und dahin eingpf. Dorf 
von 11 H. , gegen Osten an dem Mat- 
tigflosse, und geg. West, an Seidlberg, 
4 St. von Braunau. 

SAlleeten, Illlrien, Kärnten, Klagenf. 
Kr. , ein zur Wb. B. Kom. Herschaft 
Osterwltz geh. Dörfchen von 19 Häus., 
und den Einschichten im Pionigraben, 
nach St. Johann eingpf., Hegt an dem 
Gurkenflusse worüber hier eine Brücke 
führt, gegen Süden nächst Pirkach, %\ 
St. von St. Veii. 

Solistin. Böhmen, Prach. Kr., ein der 
Broch. Winterberg geh. Dörfchen, 6| 
St von Strakonitz. 

Solletz , Ciroee-, böhmisch Hrubey 
Solecz, Böhmen, Bunzl. Kreis , ein zur 
Herschaft Muuchengrät« gehöriges Dorf 
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Nolleta, Klein- , böhmisch Maley 
Solecz, Böhmen, Bunzl. Kreis, ein zur 
Herschaft Mänchengrätz gehör. Dörf- 
chen , Deben dem obigen, 3 8t. von 
Manchen grälz. 
§öllg;rab*n, Steiermark, Judenhurger 

Kreis , sfidlich von Einöd. 
So II graben , Oester, unter der Ens. 
V. U. W. W., ein Dorf von 9 Haus, 
zur Herschaft and Pfarre Sebenstein 
gehörig ; Post Neunkirchen. 
Hinein». Oester, ob der Bus, 8alz- 
bnrger KreLs , ein zum Landger. Salz- 
burg (im flachen Lande) geh. Schlots 
und eine zum Vikariate Hallwang ge- 
hörige Filiale und Wallfahrtskapelle, 
die dem heiligen Anton von Padua ge- 
weiht Ist. Das Behl oss hat eine be- 
trächtliche Meierei am Fasse des 8511- 
helmerberges und eine wirksame Bade- 
anstalt In Gicht. Hautausschlägen und 
Anschoppungen des Unterleibes; lieg» 
£ Stunde ausser dem Onigl , links in 
einiger Entfernung von d. LlnzerStrasse. 
Ii St. von Salzburg. 
Solllnsx. Oester, ob der Ens, lnn-Kr., 
3 zum Wb. Bäk. Korn. Land- n. Pfleg - 
geliebte Braunau gehör. Häuser, in d. 
Pfarre Neukirchen, S St. von Braunau. 
Still Insx , Oester, ob der Boa, Traun - 
Kreis, eine anm Wb. B. Kom.undHer 
schaft Wimsbach gehörige Ortschaft v. 



mönster, 1} St. von Lambach. 
SAlllnsx. aoeh Seling, Oester, unter d 
Ens, V. O. W. W., ein mehren Her- 
schaften dienstbares Dorf, in der Pfarre 
Bargstall, nächst der gr. Erlauf am 
Söll in «berge, St. von Kemmeibach. 

anter der Ens,, V.'o. W.W.* ein Dorf 
von 30 H., der Herschaft und Pfarre 
Porgstall, Post Kemmeibach. 

Sölllnsxerwald , Unter-, Oesterr. 
anter der Eo§, V. O. W. W., ein Dorf 
von 17 zerstr. Häusern, der Herschaft 
and Pfarre Purgstall gehörig; Posl 



Söllits« oder Seilte, Oester, nnter der 
Eue, V. O. M. B., ein Dorf von S9 H., 
der Herschaft Ottenstein, 1} St davon 
entlegen, oberhalb Döllersbeim , 8} St. 

von Zwettel. 

Gollmas, Böhmen, Blbogn. Kreis, ein 
aar Herschaft Gieshübl gehöriges Borf 
von 41 H. und 336 E., hat 1 Pfarklr- 
che, 1 Pfarrei und 1 Schale, sämmtlich 
unter dem Patronate der Obrigkeit, 1 
Mahle und 9 WlrUwhäascr, liegt an 



der Poststrasse , \ St. w. von Giess- 
hübel, Ii St. von Buchau. 

Bnllngtmemel, Steiermark, CHI. Kr., 
im Bezirke Seita , treibt 1 Hausmuhle 
in Sohedina. 

Solloneia bei Perteejtle , Un- 
ter-, Galizien , Bnkow. Kreis , ein 
Vorwerk der Herschaft Solka a. Pfarre 
Pertestie; Post Rad ante. 

Sollopleli , Böhmen, Beraun. Kreis, 
ein aar Herschaft Chlametz gehöriges 
Dorf. Hegt nördlich, 5 St. v. WottJts. 

Sollopleet, Böhmen, Berann. Kr , ein 
zur Herschaft Königsaal gehör. Dorf- 
chen, im Waldthale, t r St. v. Prag. 

Solloplak. Böhmen, Czasl. Kreis, ein 
zum Gute Hradek gehör. Darf von 5t 
H. and 349 E., hat 1 Pfarkirche, 1 
Pfarrei und 1 Schule, sämmtlich unter 
dem Patronate der Obrigkeit; ferner 
t Wlrthshaus und J St. w. 1 obrig- 
keitl. Meierhof, Kunwald genannt, nebet 
1 Schftferei. Bingepfart sind , ausser 
Solopisk selbst, die hiesigen Dörfer 
Hradek und Chotauchow , nebst den 
fremden Dörfern luditz, Krecowitz und 
Mlletin (Gut Indita) , Putscher and 
Podians (Herschaft Zasmuk , Kaurz. 
Kreis); nächst Chotauchow, } St. sö. 
von Hradek, S 8t. von Kolin. 

SollopUk.. Böhmen, Saaz. Kreis, ein 
zur Herschaft Czitolib gehöriges Dorf 
von 32 H. und 373 B., mit einem Hofe, 
nach Opotschna (Herschaft Neuschloss) 
eingepfart . hat 1 obrigkeitl. Meierhof, 
1 do. Schüttboden und 1 do. Brettmüh- 
le. Im Dorfe entspringt eine reichli- 
che, stark eisenhaltige Quelle, welche 
zu Bädern beniitzt werden könnte. Hier 
wird viel Hopfen gebaut, Wer aa dem 
besten des 8aazer Kreises gehört, liegt 
in einem Thale zwischen Wäldern, an 
einem kleinen Zuflüsse des Hriwitzer 
Baches, t r St. sw. von Zltolib, 3* St 
von Lann. 

gollot«vlnm, Galizien, Stanisl. Kreis, 
ein Dorf und Herschaft. 

Sei Utein, Tirol, ein Berg, 1S36 Wr. 
KIftr. hoch, nordwestl. von Insbrnck. 

Solmannsberc , Oeat. ob der En», 
Hausruok Kr. , ein kleines , verschied. 
Domio. gehör. , nach Prambachkirchen 
eingepf. Dörfchen von 8 Häas., S St. 
von Eiferding. 

golmmr, Ungarn, diesseits der Donau, 
Pest. Gewpansch., Pili«. Bzk., ein nahe 
bei Szt. Ivan Heg., der adel. Familie 
Majtbeny gehör. , mit einer röm. katb. 
Lokal pfarre versehenes Dorf von 188 
Häas. and ltSt rk. Blnw., mit 
Einkehrhaus und Mahlmöhle, 3 Ml. 
Ofen, 1 SU von Vörösvar. 
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KolmerMdorf , Schlesien, Teschner 
Kreis, ein sur Herschaft Brosdorf an-: 
terthänigee Dorf , J Stunde davon auf 
einer Anhöhe entlegen, % Stunden von 
Gross Pohlom. 

SoImcrMdorf. Salmansdorf - Un- 
garn, ein Dorf in der E isenburger Ge- 
spanschaft. 

SolmlM, Siebenbürgen, Kokclbnrger 
KomL; s. Solymos. 

Mmol , Ungarn , Bin. KomL ; stehe 
Solymos. 

Sölnm, Siebenbürgen, Bintrite. Distr.; 
e. Solna. 

Solna, Nagy- Solna, Sendorf, Sölna 
— Siebenbürgen , Bistritz. Distr. , ein 
freies sächsisches Dorf von S56 Ein- 
wohnern, mit einer eigenen evangeli- 
schen Pfarre und einer Mahlmfihle an 
dem vorbeifliessenden Gebirgsbache Bu 
duscheil, hier wird meistens Hanf und 
Mohnsaamen gebaut, S St. v. Bistritz. 

Solna, Zilina. Sil lein — Ungarn, diese, 
der Donau , Trenchln. Gesp. Solnens. 
Bezirk, ein bedeutender privileg. Markt- 
flecken von 368 H. und 14 3 t meist rk. 
Elnw., wovon ein eigener Bezirk die- 
ses Komitats den Namen hat, dem Für- 
sten Bszterbäzy gehörig, mit einer ei- 
genen Pfarre, einem Magistrate, Gym- 
nasium, Kloster der P. P. Franziskaner, 
Normalschole , Wachthaus an d. Waag, 
Salzamt, mit einer kath. Kapelle, Brücke 
über die Waag, Militärmagazin, Menth- 
haus und Postwechsel zwischen Thür. 
Zsambokreth und Czacsa , Apotheke, 
verschiedene Handwerke , dann Han- 
del mit Wein und Leinwand. Das 
hiesige Bier und Krant wird sehr ge- 
rühmt. Der Ort ist mit einer Ring- 
mauer versehen und hat twel Thore 
Der Platz in der Mitte des Ortes ist 
viereckig nnd die Häuser an denselben 
haben durchgehends Arkaden , so dass 
man auch im Regen trocken gehen 
kann. Solna hat fünf Jahrmärkte; die 
Einwohner besitzen manche schöne 
Privilegien und sind von allen öffent- 
lichen persönlichen Arbelten durch die 
Komitatsbehörde freigesprochen , wor- 
über K. Karl VI. ihnen das Privilegium 
ertheilte; liegt am Iluken Ufer der 
Waag, anf der Poststrasse nach Sohle- 
sien, 3 MI. von CNäcza. Postamt. 

Bmlnitz , Soluicse, Böhmen, Königgr. 
Kreis, eine BJertchaft und Städtrhen 
mit 36t H. nnd 1444 Einw., mit einer 
eigenen Pfarre und Pfarkirche, welche 
schon 1384 als Pfarre vorkommt ; das 
gegenwärtige schöne Gebäude wurde 
Im J. 1661 erbao^ sie steht unter her- 



schaftl. Patronate, eben so die Schule. 
Die Stadt ist unansehnlich, die Häuser 
sind meist von Holz erbaut. Das der 
Stadt gehörige Rathbaus Ist ein Altes 
Gebäude. Der städtische Grund hält 
1166 Joch. Die Einwohner leben von 
Feldbau nnd Gewerben. Die 'Haupt- 
gewerbe sind Tuch- nnd Schuhmache- 
rei , welche Ihre Produkte hanptsäch- 
ltch anf den Landesjahrmärkten der 
Umgegend verschleissen. Der Stadt- 
gemeinde gehört auch noch die J St. 
entfernte Kwasneyer Cbaluppe, zum 
Dorfe Kwasney konskribirt. Das Wap- 
pen der Stadt ist ein Adlersflügel im 
weissen Felde. Solnlts Hegt am Bache 
Alba, dessen Thal, Pofte genannt, hier 
sich ins flache Land öffnet, an der 
Hauptstrasse von Reichenau nach Do- 
bruschka, In anmuthiger, fruchtbarer 
Gegend, Ii 9t. von Reichenau. 

^olokman, Siebenbürgen, Udvarhel. 
Stuhl; s. Szolokman. 

Solomko mala, Galizien, Lember- 
ger Kr., ein zur Lemberger Kamerai- 
Direktion gehör. Dorf m. einer Pfarre. 
Post Derewaoz. 

Holomk* wlelkm, Galizien, Lem- 
berger Kr., ein zur Lemb. Kamerai- 
Direktion geh. Dorf. Post Derewacz. 

Solonots, Gallzten, Bukow. Kr., ein 
Gitl nnd Dorf mit einer Pfarre, am 
Bache gleichen Namens, 4^ Stunden v. 
Suczawa. 

Solonetz, Galizien, ein Bach, entspr. 
bei Solonetz in der Bukowina, u. ge- 
het bei Berhoutz in die Sotschawa. 

Solofltoo. Galizien, Brzec. Kr., ein Dorf 
der Herschafl nnd Pfarre Zaluze. Post 
Rohatyn. 

Solonlk. windisch Stollonlk - Steier- 
mark, CHI. Kr., ein der Wb. B. Kom. 
Hersch. Reichenburg und verseb. and. 
Herschaften dienstb. Dorf, wo sicheln 
beträchtlicher Bauernhof, Gorizen gen. 
befindet, 10, St. V. Cilll. 

Solomko« Galizien, Rzeszow. Kr., ein 
sur Hersch. Tyczyn nnd Pfarre Lube- 
nia gehöriges Dorf, 4} Stande von 
Rzeszow. 

Solonyo, lTolye-, Siebenbürgen, ein 
Bach, welcher in der Inner- Szol noker 
Gespanschaft ans dem Berge Piätra- 
lut-Bran, i\ Stunde ober Sznlonua, un- 
ter dem Namen Valye-Fesor entspr., 
durch dasselbe fliest, gute | Stunden 
unter demselben in den Bach Välj'e- 
Szurdoknlnj, f Stunden unter Kis- 
Kristoltz, und eine kleine halbe Stunde 
ober Ssorduk, wo erValye-Losuri ge- 
nant wird, rechtsuferig einfällt. 

Holcplsjk, ZÄubek — Böhmen, Tabor. 
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Kr., ein Meier ho f der Herschaft Rade 
nin, am Dorfe Knetsch, 4 Stunden v. 
Tabor. 

Holo«anico, Szeleskut — Ungarn, ein 
Dorf im Presb. Komt. 

Holotitra, Voly«-, Siebenbürgen, ein 
Bach, welcher in der Thorenbarg. Ge- 
spanschaft ans dem Berge Pojäna-For- 
mosika entspringt, nach einem Laufe 
von 4 Standen in den Maroschfluss, \ 
Stande anter Palota, aber linksuferig 



Solo-toteJ, Siebenbürgen, ein Berg 
im Maroscher Sz£kler Stuhl, unter dem 
Berge Isten-Dombu, auf einem, den 
durch Bergenye fliessendeu Bach von 
einem andern, zunächst ober ihm auch 
dem Bach Kövesdi-patak rechtsuferig 
zofliessenden kleinen Bach scheidenden 
Höhenzweige, } Stunde von Bergend e. 

Solotsvlnm . Galizien, Stanislaw. Kr. 
eine Kammer al-Berechaft nnd Stadt, 
von 8500 Binw., der Hauptort einer an 
Waldungen sehr reichen Gegend, mit 
einer polnischen und rusniak. Pfarre u. 
Mahlmühle, dann einer Vorstadt Zar- 
zeku genant, an dem Flosse kl. By- 
atrsyca. Post Bohorodczan. 

Se^lCIna Byfttrlea, ein Ftuss ; 
e. Bystrica. 

f«it>*a-T*if!ei, Szlatina — Ungarn, ein 
Dorf im Marmar. Komt. 

tw!Aa, Szlatina, Kis- und Nagy-, 
Ungarn, ein Dorf im Unghv. Komt. 

golotwIL.» bei Bftfiznlo, Galizien, 
Zolkiewer Kr., ein Vorwerk derVog- 
tei Labaczow and Pfarre Basznia. Post 
ZoUciew. 

koiitel, Szlatlna-ak- 
Ungarn, Salxgruben im Manna 
röscher Komt. 
Holewa, Galizien, Zlooz. Kr., ein Dorf 
der Herschaft Wyzlany nnd Pfarre Ka- 
rowice. Post Podhajczyki. 
Aolowlta, Böhmen, Königgr. Kr., ein 
Meierhof der Hrsch. Starkstadt, \ St. 
von Starkstadt. 

Solowitz, Mähren, Iglauer Kr., ein an 
der Strasse nach Triesch liegendes, zu 
den Iglauer Stadtgemeindegütern geh. 
Dorf, % St. v. Iglaa. 

SÖIsnltz, Steiermark, Brucker Kreis, 
ein aar Vit». B. Kom. Harsch. Wyden 
geh. Dorf in der Pfarre Lorenzen, 1 8t. 
v. Mamhofen. 

SoUteln, Tirol, der höchste B*rg in 
der Gegend von Insbruck gegen Nord- 
west, von 0106 8 oh., aber von d. Stadt 
aus nicht sichtbar. 

Soltm, Dalmatlen, Spalato Kreis, eine 
Josef des adrlatiachcn Meeres, welche 



Oel und Wein trÄgt, und vortrefflichen 

Honig liefert. 
Solln, vormals Olynta genant — Dai- 
matien, Spalato Kreis und Distr., ein 
grösseres Dorf und Gemeinde auf der 
Ioael gl. Namens, anter der Pritur 
Spalato stehend, mit einem Syndikat 
and einer eigenen Pfarre, sQdw. von 
der Insel Lfosa 38 Migl., ostsfidl. von 
der Insel Lesina 88 Migl., gegen Ost. 
5 Migl. von der Insel Brazza, geg. W. 
SO Mgl. vou der Insel Bna entlegen, 
endlich gegen Norden 18 Miglien von 
Spalato. 

Soltm, Dalmatien, Spalato Kreis, eine 
Struergemeinde von SU Hins. u. 1741 
Einw. 

Soltan, Siebenbürgen, Haromsz. Stuhl ; 
e. Zoltan. 

Sollarleo, Lombardie, Prov. Lodl e 
Cromo and Dlstr. IV, Borghetto, eine 
Qemrinde~OrUckafl mit Vorstand, nach 
8. Oiacomo magglore an Carviago ge- 
pfart, mit einem Oratorio, anweit der 
Mantuaner Strasse, 4 Mgl. v. Lodl. 

Soltle, Solther Gespansch., Comitatus 
Solthensls, Solth Varmejrye — Ungarn, 
eine Q'spanschaft, mit der Pester Ge- 
spanschafl vereinigt, grenzt in Norden 
an die Pest. Gesp., in Osten an Klein- 
kumanlen, in Süden an die Bats. Gesp., 
in Westen an die Donau. Die ganze 
Gespansch. ist eine weite Ebene, auf 
welcher man gante Tage reist, ohne 
ein Dorf anzutreffen. Sie hat weder 
Berge noch Waldungen, and daher an 
Holz Mangel , desto erheblicher sind 
aber die Weiden und Viehzucht, wel- 
che die Hauptbeschäftigung der Einw. 
ausmachen. Der Ackerbau Ist nur ge- 
ring. Dagegen Ist in der Donau der 



einträglich. Sie wird von Ungarn, 
Deutschen, Slaven nnd Illiriern oder 
Haitz en bewohnt, and ilhlt St bewohnte 
Ortschaften, worunter sich 1 erzbischöf- 
liche Stadt (St. Kolotscha), 4 Markt- 
flecken, 86 Dörfer and 88 Pfarren be- 
finden. Figur: s. Pester Gespanschaft. 
Solth. Ungarn, diess. der Donau, Pe- 
ster Gespansch., Solth. Bzk., ein Markt- 
flecken mit 711 H. and 6949 meist ref. 
Einw., wovon ein eigener Besirk die- 
ses Komitats den Namen hat, von Un- 
garn bewohnt, der adel. Familie Bob- 
nyak geb., mit einer Pastorie der H. 
C, dann einem Wirthshause geg. Egy- 
hazy, jens. der Donau 4 St. v. Föld- 
var, diess. der Donau 5 fltv.Szabad- 
Szallas. 

Solthurn, Orossin, Kis-, -» Ungarn, 
ein Dorf Im Torontalcr Komt, 
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Se)ftJ«B&m, Ungarn, ein Dorf Im 66m. 
Kamt. 

.Hollo, Lombardie, Prov. Bergamo and 
Dlstr. XVI, Lovere, ein au der rech- 
ten Seite de« Lago Sebino , 1 Miglie 
davon entferntes Ofmrindedorf , mit 
Vorstand, Pfarre S. Martino, 3 Aus- 
hilfskircben und 8 Oratorien, 1 Stande 



Hollo, Klvo dl, Lombardie, Provinz 
Bergamo ond Dlstr. XVI, Lovere; a. 
Riva di Solto. 

Soltvnv, Gallzien, Zolk. Kr., ein Dorf. 
Poet Rawaruska. 

Noltza, Schlesien, Teschn. Kr., ein der 
Herscb. Reichwaldau untertbänig. Dorf 
mit einem Meierhof, gegen Osten mit 
Steman, gegen Süden mit Sachau, und 
gegen Westen mit Karwln grenzend, 
t St. v. Stadt Teeoben. 

Bolulil hei Haraezenow, Galizien. 
Lemberger Kr., ein Forwerk, d. Her- 
schaft Janow und Pfarre Wrocow. — 
Pest Lomberg. 

Smlakoiv, Gallzien, Stry. Kr., ein Dorf 
der Herschaft Dolina ond Pfarre gleich. 
Nam. Poat Dolina. 

8oly, Ungarn, jens. der Donan, Veszpr. 
Gespansch. und Bezirk, ein der Zircz. 
Abtei dienstb. Dorf von 55 H.a. 435 B. 
am Sed Floeae mit einer Pastorie der 
H. C. und einer Papiermühle, sonst eine 
Filiale der röm. kath. Pfarre Hajmats- 
ker, seitw. der Poststr. , 1| Std. von 
Veszprim. 

ttolymon, Scholmesch, Solymas , Sie- 
benbürgen, Dobok. Gespansch. , Unt. 
Kr. and Borgo Bzk., ein der grill. Fa- 
milie Bethlen geh. wal. Dorf von 103 
Einw., mit einer gr. nnirten Pfarre, 9 St. 
v. Bistrits. 

Solymoa, Falkenhayd, Ungarn, Mitt. 
Szolnoker Gesp., Inn Kr., 8ibol. Bzk 
ein zwischen Waldangen liegend., den 
Freiherrn Vesscle"ny geb. wal. Dorf, 
mit einer gr. nnirten Pfarre, S Stand, 
von Zilie. 

Solyroon, eigentl. Kis-Solymos , Fal- 
kendorf, Siebenbürgen, Nieder- Weis- 
s en burger Gesp., Unterer Kr., Csom- 
bader Bezirk , eine kl. Ortschaft von 
13 ung. Familien bewohnt, nach Betze 
eingepfart, 3 St. v. Nagy-Enyed. 

Solymos, Ungarn , jens. der Thelss, 
Ar ad er Gesp. and Bezirk, ein der k. 
Kammer gehöriges, theils von Ross- 
niaken nnd thelia von Walachen be- 
wohntes Dorf von 315 Haas, ond 1115 
Einwohnern, mit einer griech. nicht 
unirten Lokalpfarre versehen, frucht- 
barer Boden, besonders an Korn. Sehr 
guter Weinwaoöj, Waldungen, die 



grössten nnd schönsten im Komitat. 
Ziegenzacht, Steinbrüche . Raiaen des 
noch gut erhaltenen alten Schlosses 
Solymos, welches auf 1 steilen Felsen 
steht, anter welchem der am Maros- 
Flosse hinführende Weg so schmal Ist, 
dass man ihn nur mit einem Wagen pas- 
siren kann. Dieses Schloss wählte sich 
Königin Isabella, Gern d. Job. Zapolya, 
zu ihrem Aufenthaltsorte, als Ofen 
in die Hände der Osmanen gerat hen 
war. Der Eingang in dasselbe ist sehr 
schwierig, und 6ndet nur durch eine 
in den Verschanzungen angebrachte 
Oeffnung Statt. Von dem nächst dem 
Schlosse befindlichen Berge übersieht 
man das ganze Bannt, und in weiter 
Ferne die blauen Gebirge der Wala- 
chei , grenzt an MUova und Radna, 41 
St. v. Arad. 

Solyntoa, Ungarn, jens. der Theiss, 
Arad er Gesp. und Bezirk, ein unt. die 
Institorisianische Gerichtsbarkeit geh. 
wal. Dorf von 50 H. nnd 405 gr. nicht 
nnirte Einwohn., liegt an dem weissen 
Körös (lasse und hat eine nur gr. nicht 
unirten Pfarre Madrizesty eingepfarte 
Filialkirche, Mittelmässiger Getreide-, 
guter Hanf- nnd Obstbau , grosse ond 
schöne Waldangen, Welnwaschs, Han- 
del mit Hols und Obst . grenzt v. Wö- 
sten gegen Abend an ZÖIdÖs und 
drizesty, zwischen felsigen 
13* st. v. Arad. 

Solymos, Solmos — Ungarn, dies*?, 
der Donau, Barser Gespanschaft, Le- 
venser Bzk., ein dem Fürsten Esztor- 
hazy geh. Dorf von 45 H. 304 rk. E., 
Fillal von Garam-Ujfala , 1 Std. von 
Levn, 5} St. v.Verebell und 5 St v. 
Zolles. 

Solymon , Ungarn, jens. der Theiss, 
Bibarer Komitat, Szalonter Bezirk, ein 
Praedium von 1 Haus und 4 Blnw., 
nächst dem Dorfe Marczihaza, \ St. v. 
Szalonta. 

Solymez, Ungarn, diess. der Theiss, 
Heves. Gespansch., Gyöngyö*. Bezirk, 
ein zum Erlauer Bisthum gehör. Dorf 
von 33 Häusern und 1004 Einw., Ist 
mit 1 Pfarre versehen, Weingärten u. 
viele Waldungen, liegt am Fasse des 
Matra Berges, \ St. v. ßyöngyos. 

Solomon. Ungarn, diess. der Donau, 
Presb. Gesp. in der Schütt, Im Untern 
Insuian. Bezirk, ein adel. Dorf u. Fi- 
lial der Pfarre Egyhazas-Karcsa, liegt 
zwischen Nagy-Abony und Nagy-Lucs, 
3} St. von Somereln. 

§olymos, Jenyatsdtz, Ungarn, diess. 
der Theiss, Unghvär. Gesp., Szobrancz. 
Bezirk , eiu mehr, adel. Familien 
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Dorf von 119 Häusern and 1013 Ein- 
wohnern, Bit einer gr. nnlrleo Pfarre, 
katbol. Seit« aber nach Szenna eingepf., 
grenzt von Osten gegen Westen an 
Saros-Polyäoka and Rebrin, 1} 8t. v. 
Mihäly. 

Sol^moi, Ungarn, ein Praedium von 
1 Haan and 4 Einwohnern , gehört zu 
Marczitas« Im Bibarer KomU 

Solymoa Hanta, Ungarn , Preeb. 
Komt. ; s. Karska. 

Hol^moi, MI«-, Klein- Falkendorf, 
Scholmisch Mike — Ungarn, Kövarer 
Distrikt, Bunyer Bezirk, ein am Ge- 
birge lieg., der gräflich. Familie Ken- 
dels geh wal. Dorf, mit 1 gr. niebl 
onirte Pfarre, 1} St. v. Gaura. 

Holymea. KU-, Klein Falkendorr, 
Scholmisch Mike, Siebenbürgen, Szlkler 
Udvarhelyer Stuhl, Bözöd. Bezirk, ein 
am Fuese der Gebirge lieg., mehren 
adeligen Familien und freien Szlklern 
gehör. Dorf, mit einerreformirten and 
unitar. Pfarre, A\ St, von Schäsburg. 

iolymea, illaroa-, Falkendorf — 
Siebenbürgen, Hunyader Gespaoacbaft, 
Kemeder Bezirk, ein mehren Grandbe- 
sitzern geh. ang. wal. Dorf, mit einer 
helv. und gr. nicht uuirten Pfarre, lj 
St. v. Deva. 

Holynaaa. l¥mmy-, Gross-Falkendorf, 
Scholmisch - Siebenbürgen , Nz<5kler 
Udvarhelyer Stahl, Bözöder Bzk., ein 
von den drei Gattungen Sieklern und 
ihren Unterthanen bewohntes Dorf, mit 
einer reform. u. unitar. Pfarre, 4 t St. 
V. Schäsburg. 

Sol y mos. Olali-, FaJkeuthal, Sztn- 
pin — Siebenbürgen, Rlausenburger 
Komt., Unterer Kr., Nyulaaer Bezirk, 
ein zwischen hohen Gebirgen in einem 
sehr tiefen Thale liegendes, d. Grafen 
Läzär gehörg wal. Dorf, mit einer gr. 
unirten Pfarre, 1} St. v. Tekendorf. 

gmlymas, Olmh-, Wallach. Falken- 
dorf, Solmlsa — Siebenbürgen, Kokel 
borg. Gesp., Oberer Kr. , Zagorianer 
Bezirk , ein zwischen Waldungen und 
dem kleinen Kokelflusse lieg. , mehren 
Grundherren geh. walach. Dorf, mit 
einer eigenen griech. Pfarre, 3 St. v. 
Nagy-Kend. 

Saljmoa, Petras- , Uugarn , jene. 
derTheiss, Bihar. Gesp., Bcleoyes. Be- 
zirk , ein dem Belenyes. Bislhum geh. 
walach. Dorf von 60 H. and 410 B., 
Fil. von Bele'nyes, mit einer griecb. 
nicht auirten Pfarre. Guter Boden, 7 
8t. von Gros s ward ein. 

Molforn Ungarn , jenseits der Tbeiss, 
Bihar. Gesp., Belenyes. Bezirk, ein 



geb. Dorf von 47 H. and StO Einw. 
Fil. von Belenyes, mit einer griecb. 
nicht unirten Pfarre. Mittelmassiger 
Boden, 7 St. von Grosswardeln. 
Solyoml&ö , Falkeustein , Sintyo — 
Siebenbürgen , Dobok. Gesp. , Oberer 
Kr., Valaasut. Bezirk, ein von mehren 
Grundherren bewohntes walach. Dorf 
von 945 B. , mit einer griech. reform« 
Kirche, 1} St. von Bereud. 
Sölyomkö, Somtynlek — Siebenbür- 
gen, ein Dorf, im Bätscher Bezirk, Ob. 
Kr., Koloscher Gesp., von Walachen 
bewohnt, mit einer griech. nicht un- 
irten Pfarre, in Olah - KÖblÖs , und in 
die kathol. Pfarre in Jegenye als »In 
Filiale eingepfart ist« 3 Stunden von 
Berend. 

Soly vmtelke , Siebenbürgen , Klaa- 

senb. Komt.; s. Sajomtelke. 
Soly-tetrJ , Siebenbürgen, ein Berg, 
im Udvarhelyer Szlkler Stuhl, auf ei- 
nem, swei in den grossen Kukelfluss 
rechtsuferig, der eine durch Szlfäs-Ke- 
resstur, der andere t St. anter dem- 
selben einfallende Bäche trennenden 
Höhenzweige, eine gute halbe Stunde 
NW. von Szitäs-Keresztur and NOzN. 
von Olsd-Bo'ldog-Aszszonyfalva. 
Solma, Lombardie, Prov. Bergamo und 
Distr. V, Ponte S. Pietre, ein Gemrw- 
dt-Dorf mit Vorstand, Pfarre S. Gior- 
gio und Kapelle, amFusse des Berges 
Giglio, und am Abhänge des Berge« 
Canto, 1 St von Ponte 8. Pietro. 
Solza, Lombardie, Provinz Bergamo 
and Distrikt XIII , Verdelio; siehe 
Zauica. 

Solxasro, Lombardie, Prov. Como and 
Distr. II , ein Gemeindedorf mit Vor- 
stand and Pfarre s. Giovanni Battista, 
anf einer Anhöhe, and 1| St. von dem 
Gebirge, La Valle genannt, entlegen, 
5 Migl. von Como. Hieher gehören: 
Caslascio , Fontana di sotto , Gilasca, 
Nisiate, 8. Bartolomeo, Meierei. 

Som , Ungarn , diess. der Theiss , Be- 
regh. Gespan., Tiszahäth. Bezirk, ein 
ungar. mehren Grundherren gehöriges 
Dorf von 55 H. and 489 meist ref. 
Einw. Fil. von Mezo - Käszony , mit 
einer reform. Kirche, zwischen Kasso- 
ny und Bolrägy , 4J Stunden von Be- 
reghszasg. 

§om, Szama — Ungarn , ein Dorf, im 

Saros. Komt.; s. Soo'm. 
Som, Ungarn, jens. d. Donau, Sümegb. 
Gesp., Igaly. Beek., ein ungar. Dorf 
von 08 H. and 646 meist ref. B. , dem 
Grafen Vicsay dienstbar , mit einer 
Pastorie a. Bethause der H. C, dann 
Kirche der röm. kathol. Pfarro 
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Nagy-Berlny , zwischen, diesem Pfar- 
orte und Löllo. — Fruchtbarer Boden. 
Weinbau. Weide. Waldangen, t 8t. 
von Sio-Fok. 

enia, e. Somma, in der Lombardle. 
oma, Siebenbürgen, ein Berg, in der 

Koloscher Gespanschaft , J Stunde von 

Kaijan. 



. Lombardie, Provinz Como 
und Distr. XXII, Tradate; siehe Ca- 
stigllone. 

Soruagla, Lombardie, Prov. Valtelli- 
na, Distr. VII, Cbiavenna, ein Theil 



Soniujrglo, All' Er«, Lombardie, 
Prov. Sondrio (Valtellina) und Distr. 
VII, Chiavenna; s. Samolaco. 

Somasjlla, C aMsina Valtil. Lom- 
bardie, Prov. Cremona und Distrikt 
VII , Casal Maggiore ; siehe Casal 
Bellotto. 

80 mag IIa , Lombardie , Prov. Lodi e 
Crema nnd Distr. VI , Codogno ; ein 
Gemeindedorf mit einer Pfarre Beata 
Vergine Assunta, Gemeinde - Deputa- 
tion, bewaffneter Zoll -Aufsicht, Zie- 
gel- und Erden - Geschirr - Fabrik , 3 
Migl. vomFlnsse Pd entlegen, 4 Migl- 
von Codogno. Dazu gehören : 
Campo Spino, Cantonale, Careggio, 
mit Orat, Cassina Costa, Castagno- 
ni, Castelllna, Castelnuovo de Ron- 
caglia, Chiesa vecchia, Colombara, 
Giardino, Giuüa, Ranere, S. Bene- 



Soniarowfie, Ungarn, Trent achin er 
Komt.; s. Zamarocz. 

Somarlln, Siebenbürgen, Gross Schen- 
ker Stuhl ; s. Märtonhegy. 

SomaifS , Lombardie, Prov. Berga- 
mo und Distrikt VII, Caprino ; stehe 
Vercurago. 

ioniase a, Lombardie, Provinz Berga- 
mo nnd Distrikt VII, Caprino; siehe 
Pontita. 

Somaschl, Padrl. Lombardie, Pr. 
Bergamo und Distr. X, TrevigHo; s, 
Treviglio. 

Sorna«*», Lombardie, Provinz Ber- 
gamo und Distr. V, Ponte S. Pietro; 
e. Ambivere. 

§omaiialfft, Venedig, Provinz Bel- 
luno u. Distr. HI, Pieve di Cadore; 
s. Selva. 

Semazzo , Iflortl dl , Lombardie, 
Prov. Como und Distr. I, Como; siehe 
Uggiate. 

Sonihat, Siebenbürgen, Doboka, Komt. ; 

s. Szombet-Telke. 
§embatlifalvaer Bezirk, Pro- 
cessus Szombathfalvensis, Szombatfsl- 
vi-Järäs — Siebenburgen, ein Bezirk 
des Fogarascher Distr. , welcher zwi- 
schen 45° 86« 0«* — 45° 50« 0" nÖrdl. 
Breite, 4t° 18' SO" bis 43° 33' 0" östt. 
Länge, ganz in Ait-Hauptflussgehiethe 
in seinen linksuferigen Gegend die La- 
ge bat und aus 18 Dörfern besteht, wo- 
von Lüdisor im Filialgebiethe des eige- 



detto, S. Giovanno, S. Martlno d' nen Dorfbaches, Kis-Vajda, Falva, Na- 



gy-Vajdafalva, und Posorita, in jenen 
des Baches Hun-Bräzi, Also'- undFelsö, 
Szomtbatfalva, und Lena in jenen des 
Baches Ruu-Szimboti , Bessimbak und 
Dragns in jenen des Baches Valye- 
Dragusuloj , Also'- und Felsö - Vist in 
jenen denen des Baches Valye - Visti, 
und Korb in jenen des eigenen Dorfba- 
ches situirt sind. Dieser Bezirk grenz 
N. mit separaten Theiien des Herman- 
städter Stuhls , des Bürköscher Bezk., 
der obern Weisenburger Gesp., u. mit 
den Gross-Schenker Stuhl, O. mit dem 
Betlener Bezirk, des eigenen Distrikts, 
S. mit der Fürstentb. Walachei , und 
W. mit dem Porumbacher Bezirk des 
eigenen Distriktes. 
Schmelzofen, ober Molina und Somber , Siebenbürgen, Nied. Weis- 
nördl. gegen den Flnss Valmeria , 9 eenb. Komt.; s. Csombord. 
Migl. von Lecco. Dazu gehören: [Somhereli, Ungarn, jens. der Donau, 

Baranyer Gesp., Mohacs. Bzk., ein der 
adel. Familie Saunka geh. Dorf von 
313 H und 3173 B., mit einer eigenen 
Pfarre. Schöner Weitzen- und guter 
Weinbau. Wildreiche Waldongen. 3 
schöne Kastelle mit englichen Gärten. 
Die hersch. liindvieb-, Schaf- and be- 



Avio , S. Maurizio , Sforza, Meierei 
Nomajclla, mit Carreggio, Cassina j 
Cantonale , S. Martiuo, Dario e Bosco, 
Lombardie, Prov. Lodi e Crema und 
Distr. VI, Codogno, ein Dorf. 
Somafna, Lombardie, Prov. Sondrio 
(Valtellina) und Distr. V, Traona; s. 
Traono. 

Sontalna, Lombardie, Prov. Como u. 
Distr. XXIU, Appiano , ein Theil von 
Olglate. 

Samajno, Lombardie, Prov. Como u. 
Distr. VII, Dongo; s. Cremia. 

Üomana, Lombardie, Prov. Como nnd 
Distr. XI, Lecco, ein Gemeindedorf, 
nach S. Lorenzo zu Mondello gepfart, 
mit einer Gemeinde - Deputation und 



Bornico, Collo, Gorlo, Pozzo di Zeno, 
Zeno, Dorfer. 
Somarlua, Lombardie, Prov. Como* 

u. Distr. XXIU, Appiano; s.Olgiate. 
Nomarlva, Villa, Lombardie, Pr. 

Como und Distr. IV, Menagio; siehe 
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sonders Pferdesacht Ist vortrefflich, 
liegt zwischen Szeketsö und Racz- 
r, 1 St. von Mohäcs. 
, Siebenbürgen, Repe. Stohl; 
s-Szombor. 
, Siebenbürgen, Ober Weis- 
senb. Komt.; e. Zsombor. 
Soitibor, Zombor— Ungarn, Batscher 
Komt. , seit 1731 eine kgl. Freistadt, 
1783 noch 11,491 Einwohner, zählte 
aber bereits 1804 — 1805 allein 14,956 
nicht adelige Einwohner in 8961 Häu- 
sern, der Sitz eines griechischen Pro- 
topopen, von Ullriern nnd Deutschen 
bewohnt, hat griechische und katholi- 
sche Kirchen , und lebhaftes Gewerbe, 
besonders starken Vieh- and Getreide- 
handel. 

Nombor, Magyar- Nasxy-, Ungar. 
Gross - Somber , Simbor — Siebenbür- 
gen, Klausenburg. Gesp. , Oberer Kr., 
Nagy-Almäs. Bezk. ein der adeliche» 
Familie Sombor and einigen Grand- 
herren geh. ungar. walach. Dorf t mit 
einer röm. kath. , helvet. nnd griech. 
nicht unirten Pfarre, 2 St. v. Magyar 
Egregy. Postamt. 

Somhor, Wzäsi-, Sommerburg, Süm- 
bor — Siebenbürgen, Repa. Stuhl, ein 
freies, von Ungarn und Walachen be- 
wohntes, in einem Thale an dem Ber- 
ge Tepey lieg. Dorf, worauf sich eine 
alte Burg befindet , ist mit einer kath. 
and evangel. Pfarre versehen , liegt 
übrigens an der Grenze des Udvarhel. 
Stuhle nächst Okland, 5 Standen von 
TJdvarheiy. 

Sembor, Staaetz-, Schömberg, Simbor, 
Siebenbürgen, Dobokaer Gespanschaft, 
UntereV Kreis, Buzai Bezirk, ein mehr. 
Grandherren gehöriges ungar. walach. 
Dorf, mit einer gr. unirten und ref. 
Pfarre, 3 8t. v. Bisztritz. 

^omhrunn, Siebenbürgen, Inn Szol- 
noker Kreis; s. Somkot 

Nomeda, Tirol, ein Darf bei Monea, 
Benefiziat der Pfr. Cavalese 
dieses Landgerichtes. 

dornen denn», Lombardie, Provinz 
Bergamo und Distrikt II, Zogno ; ein 
Gemeinde-Dorf, mit Vorstand u. Pfarre 
8. Giacomo Apost., n. Kapelle, 9 M. 
vom Flosse Brembo entlegen, 1| Std. 
von Zogno. Mit : 

Camoniera, Foppa de' Bossi, Meiereien. 
§omenzl, Ca de)l, Lombardie, Prov. 
nnd Distrikt I, Cremona; siehe Doe 
Miglia. 

Sem-Erdft-t«teJ, Siebenbürgen, ein 
Berg im Udwarhelyer Szekler Muhl, 
anter dem Berge Eelsä-Tsomo-tetej, 
ien kleinen Kokelflaae von 



seinem rechteoferigen Filialbache Na- 
gy-Johot-patak trennend. Höhenzweige, 
ober ihrer Vereinigung, £ 
Parajd. 



_ M ~. Ungarn, Presbnrg. Komt., 
das ist Schütt Somereiu auf der Insel 
Schott, Markt mit Postamt 
Somersbera;, Tirol, Pusterthal. Kr., 
ein Burgfrieden und alte Burg feste 
der Herschaft Gufidaun, unweit dem 
Eisack-Flosse, nächst dem Dorfe Gu- 
fidaun, 2 St. v. Brixen. 
gomfaloa, Siebenbürgen, Kokelkel- 

burger Gesp.; e. Sövenyfalva, 
Somfalva, Ungarn, Mittel Ssolnoker 
Gespausohaft, Inn Kreis, Szlvag. Bzk., 
ein Dorf mit einer gr. unirten Pfarre 
4} St. v. Ziiah. 
SonsXalva, Kornyesty, Ungarn , jene, 
der TheisA, Marmaroser Gespanschaft, 
Kaszd. Bezirk, eiu-walach. gr. katho!., 
einigen Familien geh. Dorf von 99 H. 
nnd S64 gk. Einwohnern, mit 1 Pfarre, 
liegt am Kasso-Flusse and grenzt mit 
Fejerfalva, Gyulafalva, Sugatagi Akna 
nnd Väntsfalva, i{ St. v. Saigeth. 
Somhe|7, Ungarn, Vesprimer Gesp., 
ein Prardium von 33 Häusern o. 2.« 
Einwohnern , FUial von Bakonybe'l ; 
gehört den Benediktinern. 
Somhegr, Ungarn, ein Berg in der 

Veaspr. Gesp. 
Sömlearlo, i'assina, Lombardie, 
Prov. Bergamo u. Distr. V, Ponte 8. 
Pictro; s. Grignano. 
Samlnaprandai Lombardie, Prov. 
Bergamo nnd Distr. XVII, Breno; s. 
Losio. 

Sftanjonfdlde) , Semjenfölde, Erddfa, 
Ungarn, Szalader Gespanschaft, ein 
kroatisches Dorf v. 47 H. nnd 339 rk. 
Einw., Filial von Tdth Hz. Märton. 
Grosser Ackerbau, Viehzucht, Grand- 
herren v. Inkey, 1] St. v. N. Kanisa. 

SttniJen-KemeSneii, Ungarn, Bisen- 
barger Komitat , ein Dorf v. 79 Häus. 
und 670 Einw. 

SümJeSn, Raba, Ungarn, jens. der 
Douau, Eisenburger Gespansch., Szom- 
bather Bzk., ein ung. Dorf von 34 H. 
and 269 rk. Einwohnern, FUial von 
Nagy-Oelbö, liegt am Arabuflusse, auf 
der aus dem Veszprimer Komitat nach 
Oedenburg führend. Kommerzialstrasse, 
3 St. von Steinamanger. 

Sdattjeny, Ungarn , jens. der Donau, 
Eisen burger Gespanschaft, Kemenyeu- 
aily. Besirk, ein angar. adel. Dorf v. 
79 Häusern and 670 meist evang. B., 
Filiäl der nahe liegenden Pfarre Ml- 
haiyfa, nahe bei Sz. Mariony , 3 Std. 
v. Papa. 
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äomjrf hf|j , od. Kovefl-Soraj<>-hegy, 
Siebenbürgen , ein Berg Im Gyereyo'r 
N/ ekler Filialstahl , outer dem Berge 
Ujfalu-Somjd , auf einem, die Bäche 
SoDijd-patftka und Köves-Somjd-pataka 



Vereinigung, bei 8 Stunden zwischen 
Teomafalva and Gyergyo'-Ujfalu. 

ftomjö-pmtsküm, Siebenbürgen, ein 
Bach, welcher im Gyergyöer Szedier 
Filialstahl aas d. Bergen UjfalaSomjo 
nnd Delhegy entspringt, nach 1 Laufe 
von t\ Stunde in den Bach Somojo- 
Ruu, gleich weit anter seinem Ursprang, 
rechtsaferig einfällt. 

Aomkrrrk , Badlen , Siotyeräg — 
Siebenbürgen, Ion Szolnok. Gespansch. 
Unterer Kreis, Bethlen. Bezirk, ein an 
dem Säjoflusae liegendes, der adeligen 
Familie Kendeffi nnd mehren Ander« 
geb. angar. wal. Dorf, mit einer hel- 
vetischen and gr. anirten Pfarre, dann 
Postwechsel zwischen Arpastu u.Som- 
kat. Postamt. 

Nonikerek, Siebenbürgen, ein Berg 
in der Krassnaer Gespanschaft, z wi- 
chen den Bergeu Tserös und Orhegy, 
auf eioem, den durch Körner fliessen- 
den Bach v. dem Bache Hidegküt-patak 
trennenden Höhenzweige, \ Standen 
v. 



v Sommbrann , Sonkatä — 
Siebenbürgen, Inner-Szolnok. Gespan- 
schaft , Unter. Kr. , Alpareter Bezirk, 
ein an der Laodstrasse liegend, der k. 
Kammer geh. walach. Dorf, mit einer 
griech. nnirt. Pfarre und einigen Salz 
quellen, 1} St. von Dies, 
«oiuküt, Ungarn, Gömör. Gesp., ein 
Prardium. 

Homkut, TVftjiy-, Gross-Hornbronn, 
Schurakut Mare — Ungarn , Kövarer 
Distr., eigener Bezirk , ein auf einer 
Ebene an dem Bache Bersto lieg, dem 
Grafen Telekl u. mehren andern adel. 
Familien geh. walach. Dorf, mit einer 
griech. unlrten Pfarre und einem Post 
Wechsel zwischen SzakaJlosfalva und 



ut Pataka, Kombach, Velen} i 
— Ungarn, Kövar. Distr., Nagy-Som- 
kuter Bezirk, ein im Gebirge zerstr. 
lieg, walach. Dorf, dem Grafen Bethlen 
und mehren andern adel. Familien geh., 
mit einer griech. nicht unirten Pfarre, 
f St. von Nagy-Somkut. 
Honila«uiuJ, Vitlye-, Ungarn, 
ein Bach, welcher im Küvär. Distriki 
ans dem Laposcher Höhenzweige ent- 
springt. 

gAsttle, Ungarn , diesseits der Donau, 
Komorner Gespansch., Tatens. Bezirk, 



ein den Grafen Bszterbazy gehöriges 
deutsches Dorf, mit einer röm. kathol. 
Kirche, unter dem Berge Nagy-Somlo 
woher der Ort den Namen hat, liegt 
nahe bei dem Praedio Mak, S Stunde» 
von Tau. 

Somltf , Ungarn , jenseits der Donau, 
Veszprim. Gespansch., Devetser Bzk., 

• ein Oebirg, welches aus Weinpflan- 
zungen von sehr guter Gattung besteht, 
und worauf noch die Ruinen eines 
alten Schlosses vorhanden sind, im 
Terrain von Nagy- Szölüs , Doba und 
Vasärhely. 9 

Somlo,V£sarhely< Ungarn, Veez- 
primer Gesp.; s. Vasärhely. 

Somlyo, Siebenbürgen, Ober-Cslker 
Stahl; s. Vdrdolfalva. 

Somljo, oder Szilagy - Somlyo, 8om- 
lovia, Schomelmarkt , Schimlyou — 
Ungarn, Krasznaer Gespansch., eigener 
Bezirk, ein mehren adel. Familien, vor- 
züglich der gräfl. und frelherl. Familie 
Bauffy gehör, ungr. walach. Markt 
von 8747 Einwohnern, mit einer kath. 
griech. unirten und reform. Pfarre, dann 
einem Minoriten-Kloster, eioem Komi- 
tatshause, Dreissigst- und Salz - Ein- 
nehmeramte, dann heilsamen Mineral- 
wässern, liegt an dem Krassna-Flusse 
und hat einen Postwechsel zwischen 
Kemer und Zilah. Postamt mit: 

Bn Jon und Ujvdgdi, Bmdmtrmu, Bago» und Bulla , 
fSagolyfatu , Bmktm . Alm Fan, Ptlto San, Bog- 
ddtkdtm , Hotrnomtxä , Bor tot , Hoiati , Cmintr. 
Dtrrtku. Höh und Oorurtlo, FMgH» , OjümUttt- 
"'». Hmlmmtd, HorcdtkJ. RtppuaM, Hi.Urg 

Holtum,*, J*lt . llo.ra und Bnlg.td . 

ra.et.i.k, UtdKatnmtt. PMf#T 
hitttl, Mmggmr Kettet, hrreitritk 
Utk, Lmmperd und Q, ortet. k, M ilmdi. 
Ohmrtf , PmUttkm, Ptrttten und Btkt "ftri*. 
Primae, Petetj, Pratau. Ret»*, Sar, 
den. Ftlt* Sie'*, Stert. Tot Ca! u , 
Vmlkt und Mmgfmr Vmlki , Vdrmll 
Vllmk, Ztvdnu. 

Somlyo, Siebenbürgen, ein Berg, Im 
obern Tschiker Szekler Stuhl, unter 
dem Berge Nagy-Bük-fej , auf einem, 
die durch Fitdd und Tsobotfalva mes- 
senden Bäche trennenden Höhenzweige, 
auf welchem sich das Kloster gleichen 
Namens befindet. 

Soiulyö, Ungarn, jens. der Donau, 
Stuhlweissenb Gespansch., Särmellyek. 
Bzk. , ein P medium von 16 Häusern 
nnd 114 E., in der Pfarre Csikvär, an 
der Grenze des Veszprimer Komitats, 
nahe än dem Prädium Horkl, zwischen 
Battyän and Füle, 1 St. von Szlkee- 
Fejervär. 

Somlytf, Somlo, Banyahegy, Ungarn, 
ein Bera im Bibar. Komt. 

Somlyo, Siebenbürgen, ein Franst- 
et aner - Kloster und schule Im obern 
Tschiker Szekler Stuhl, mit einer, zum 
obern Tschiker Distrikt eingeteilten. 
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mit »einen Filialen «689 Seelen zäh- \ 
lenden katholischen Pfarre und Kirche.' 
Dieses Kloster liegt im Alt -Haupt 
flussgehiethe , in «einem Fjlialgehieihe 
des Seredaer flaches, kleine j Stunden 1 
von der nächsten Post Tsik- Märton ; 
falva OaN. entfernt, gleich ober Tao-I 
botialva, auf einer kleinen Anhöbe,; 
S. von dem linken Ufer des, 1 Stunde 
oberm Ort, aus dem Berge Nagy-Bük- 
fej entspringenden Seredaer Baches 
fSzereda patak); es grenzt mit: Tso- 
raortäny XözO. , Fitod 8., Szereda 
WzS., Tsohoifalva NWzN. - la clr- ! 
culo parochiae existunt pagi: Vardot-j 
falva et Tsobotfalva, qul simul effi-i 
ciuut momlyö', item llliales Taplotza et 
Tsomortan. — In den Pfingstfeiertagen 
kommen aus Ungarn, gauz Siebenbar 
gen and selbst ans der Moldau jährlich i 
mehr als «0,000 Wallfahrer hleker, um 1 
vor der weltberühmten Marienstatue 1 
ihre Andacht zu verrichten. Das Alter 
des Gnadenbildes ist unbekannt; aber! 
in 8zik Somlyo* bestand schon ltosj 
eine Karthäuserklause. Sie wurde von 
den Tartaren zerstört und hieraufl i essen i 
sich bei derselben die Franziskaner 
nieder, welche von den Wolwodeir in | 
Niebenbiirgen viele und ausgezeichnete! 
Privilegien et laugten. Die bedeutend! 
sten erhielten sie von Johann von Hu-, 
nyad im Jahre 144«. Zu dem Gnaden- 
hilde scheint sebou in den ältesten 1 
Zeiten ein grosser Zulauf gewesen zu| 
sein; seine historische Bedeutsamkeit 
beginnt mit dem Jahre 1567. „Die 
Szekler sind unter allen Verhältnissen! 
und Stürmen dem alten Glauben treu; 
geblieben. Der König Johann Sigis- 
mund Zapolja der Jüngere, als er von I 
diesem wahren Glauben durch den Uu 
terriebt des Georg Blandrata abgefallen, 
Ist dahin verleitet worden, dass vorj 
ihm Niemaud Ehre hatte, der nicht ein 
Verläugner der allerheiligsten Dreifal 
tigkeit war. Er erliess sogar gegei. 
das Ende November 1566 eine Ver- 
ordnung, dass alle Bewohner Sieben 
btirgens von Georg Blandrata abhängen 
nud den von ihm erwählteu Lehren 
anhängen, jene aber, die diese verletzen 
wurden, gleich Ungläubigen bestraft 
werden sollen. Nach dieser Verord- 
nung wollten sich die Sidkler von Csik 
nicht richten. Der König versuchte 
zuerst Verheissungen, dann Drohungen;' 
aber alles war vergebens. Darüber 
ergrimmt, schickte er im folgenden 
Jahre 1567 eine sahireiche Abtheiloug 
seiner Bewaffneten aus, mit dem Be- 
fehle, die widerspenstigen Szlkler von] 



ihrem alten Glauben mit Gewalt abzu- 
wenden. Ks lebte damals ein eifriger 
und goitesfBrchfiger Seelsorger au Ab- 
falu im Gyergj üer Filialstuhle zu Csik, 
Namens Stephan. Dieser munterte das 
ohnehin beherzte Volk noch mehr zur 
Sündhaftigkeit auf, u. die gutenStände 
waren eine« Sinnes mit ihm. So ent- 
schloß» sich Alles, Habe und Gut, ja 
das Leben selbst fBr die Verteidigung 
des allen Glaubens aufzuopfern, und 
lieber den Tod zu leiden, als davon zu 
weiebeu. Sie besprachen sich darüber 
und beschlossen, dass in dieser äusser- 
ten Gefahr das ganze Volk aufstehen, 
Jung u.Alt ihre Häuser und Besitzun- 
gen verlassen und sich vor der Statue 
der seligsten Jungfrau versammeln 
■•«ollen; hier wollten sie mit vereinten 
Herzen zu Gott flehen, das* er sie, 
wegeu der Verdienste der Motter Jesu, 
in dieser grossen Noth nicht verlassen 
wolle. Dieses geschah — indessen 
erscholl der Huf, die königlichen Trup- 
pen seien von der Seite des Udvarhe- 
b er Stuhles her im Anrücken begriffen. 
San sonderten sich Alle ab, die waffen- 
fähig waren, und stellten sich auf dem 
dortitfeu ausgedehnten Felde in Ordnung 
anf; den Weibern aber, den Alten und 
den Kindern befahlen sie, so lange von 
der Kirche sich nicht zu entfernen , so 
lange sie abwesend wären ; inzwischen 
sollen sie aber dort ohne Unterlas» 
Gott bitten , das* er ihnen seinen Bei- 
stand nicht versage. Hierauf begannen 
die Weiber und Mädchen , . die Greise 
und Kinder aus allen Kräften neuer- 
dings zu beten; die bewaffnete Menge 
aber rückte betend der Streitmacht des 
Königs entgegen. Zwischen Csik und 
Udvarhely liegt ein grosser Wald; 
dort kam es zum Treffen. Gott ver- 
lies« die gerechte Sache nicht. Die 
Ceiker behaupteten die Oberhand ; der 
rechte Flügel des königlichen Heeres 
ward geschlagen, die übrigen liefen 
über Hals und Kopf davon. Hierauf 
kehrten dieCsiker zurück, und als sie 
«ich dem Kloster näherten, eilte ihnen 
die zurückgebliebene Menge entgegen 
und eine unbeschreibliche Freude be- 
mächtigte sich Aller. Sie strömten zur 
Kirche und dankten dort vor dem Bild- 
nisse der seligsten Jungfrau Gott dem 
Herrn, dats er sie von den Verfolgern 
des Glaubens befreit. Dieses geschah 
am Sonnabende vor Pfingsten im ge- 
nannten Jahre 1567." Daher die zahl- 
reichen Wallfahrer noch alljährlich um 
Pfingsten aus dem Csiker, Gyergyrfer, 
Kassoner und Udvarhelver Stuhle, aus 
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Ungarn and der Moldau. Die Csiker 
haben zwar von Johanne« Zapolya 
noch Vielee erdulden müssen; doch 
haben »ie eich nie In ihrem Religions- 
bekenntnisse unterworfen. 

Somly« - C'srhl, Ungarn, Krasnaer 
Gesp. ; s. Csehi. 

fiontljf» 141« - , Ungarn, jene, der 
Dooan, Eisenbarg. Oespansch., Kerne"- , 
»yes-ally. Bsk., ein nngr. adel. Dorf 
von 89 H. and 66:1 rk. a. evang. E., 
Fil. der Pfarre Hettye, guter Weinbau, 
zwischen Martonyfa und Hossüfalu am 
Fusse des weinreichen Berges Somlvö, 
1 Stunde von Jaooshäza , 3} Stuude 
von Sümegb. 

Somlytf - patak, Siebenbürgen, ein 
Bach im Gyergyder Szlkler Filialstuhl, ' 
welcher im goldenen Bistritz-Segmen- 
talflussgebielbe, aus dem Berge Läpos 
entspringt, nach einem Laufe von 1{ 
St. in den Bach Patna-patak, bei t St. 
ober der Tölgyescher Contumaz, rechts 
nferig einfällt. 

Soml>o - tjlnk , auch nur Ujlak. 
wal achisch Ujlaku — Ungarn, ein 
Dorf, im Kemlrer Bzk. der Krassnaer 
Gespanschaft, welches mehren Ade- 
ligen gehört, von Walachen bewohui 
und in die griechisch - unirte Pfarre in 
Malad* als ein Filiale eingepfart Ist. 
Dasselbe liegt im Krassnaer Segmen- 
talflussgebiethe, lj St. von der nächsten 
Post Somlyo'. 

Somlyo-lJfAlti-BfiriJaztur , Sie- 
benbürgen , Dohokaer Geppansch., ein 



pntation , Wasser-Mauth , Steuer-Ein- 
nehmer-Amt nud einer Briefsammlung, 

zu dem 88 Migl. davon entfernt lie- 
genden Ober - Postamte gehörig , am 
Flusse Ticino, von dem Distrikte XIII, 
Gallarate, und den Gemeinden Mezza na, 
Castel Novate, OolaSeoca und Sesona 
begrenzt ; ehemals eine Apanage der 
Visconti. In dieser Gegend setzten die 
Blephanten Hannlbal's auf Flössen über 
den Ticino , und hier schlag dieser 
carthagische Feldherr den römischen 
Consul Publius Cornelius Scipto. Man 
sieht in der Ebene zerstreute Grabbügel, 
wo man , eben so wie In der ganzen 
Umgegend, römische Inschriften gefan- 
den hat, 1} St. von der Poststation 
Seato Calende entlegen. Postamt. Dazu 
gehören : 

Case Nuove, Caselna Magdalena, Cas- 
sina Malpensata, Meiereien, — Hulino 
di Meszo, Mnlino dl Risella, Malino 
di Sopra, Mühlen. 
Komma C'anip»ft-na. Venedig, Pr. 
Verona und Dlstr. II, Villafranca, ein 
Qemeindedorf mit Vorstand and Pfarre 
S. Andrea, am Berge dieses Namens, 
nahe bei Ganfardine, } Standen von 
Verona. Mit: 

Castoza, Dorf, — Ganfardine Giova- 
nelll, Qemetndetheil. 
Monimaeosta, Venedig, Pr. n. Distr. 

I, Bellono ; s. Puos. 
KomniH^toe, Lombardie, Provina 

Como und Distr. X, Introbblo; siehe 

Casargo. 



Dorf von 814 Einwohnern, mit einer i SommaJ oder 8oranialy, Sameschdorf, 



griech. nnirten Pfarre , Prätur u. Pos! 
Boutzlda. 

Komma, Lombardie, Prov. Milano, ein 
Diitrikl, enthält folgende Hauptgemein- 
den : Albusciago. — Arzago. — Cai- 
date. — Casale con Bernate, Inargo e 
Tordera. — Casorate. — Caatel No- 
vate. — Cimbro. — Corgeno. — Crtig- 
nola. — Cuvirone. — Gola Secca. - 
Menzago. — Mezzana. — Montonate. — 
Mornago. — Oriano con Oneda. — 
Ouinzano. — 8. Pancrazlo. — Sesona. 
Sesto Calende con Cogno. — Somma 



Humäl — Ungarn, Krassn.Gespansch., 
Kemer. Bsk., ein an der Grenze von 
Ungarn lieg, der gräfl. Farn. BäufTy o. 
der Nachkommeasch, von 8z£uas geb. 
walacb. Dorf, mit einer gr. ooirten 
Pfarre und mit Weingebirgen , 3} St. 
von Somlyo. 
Somittarlno , Lombardie, Provinz 
Como und Distr. XIV, Erba; siehe 
Tregolo. 

iammsrlfa, Venedig, Prov. Belluno 
und Distr. 11, Lougarooe; s. 
di Zoldo. 



con Cassioa Coarezza. — Sitmirago. — Sammarnvlna , Lombardie, Prov. 
Vergiate. —Villa Dosia. —Vinago. — Soodrio (Valtellina) and Dlstr. VII, 
Vitzola. Chiavenna; s. S. Giacomo. 

Sommairosla 



Kotnms, lateln. Summa, mit dem Dorfe 
Cassina Coarezza, Lombardie, Prov. 
Milano und Distr. XVI, Somma, eine 
Qrmeinde und kleines Städtchen, wo- 
von der XVI. Distrikt der Provinz Mi- 
lano den Namen hat , mit t Pfarren, 
S.Agnese In Nomma und MS. Fabbiaoo 



Lombardie , Prov. 
Sondrio (Valtellina) und Distr. III, 
Tirano; s Teglio. 
Sommer, Steiermark, Bruck. Kr., eine 
zur Wb. Bzk. Komm. Borsch. Ober- 
Kiudberg gehör, zerstreute Gemeinde 
von 69 Häusern und 18« Einwohnern, 
im Gebirge, über der Mürz , gegen 



e 8eba«tione, 4 Aushilfskirrhen, einem 

DUtrikta-Kommissariat, Gern ei ade- De- 1 Veitsch and Neuberg, In dieser Gc- 



meinde flieaat nebatdem gleichnamigen dem Sackwald and dem Trawisengra- 

Bache auch dasBuschenbachel, Brenners- ben, mit »8 Rinderauftrieb, 
grabenwaaaeri , HUteebaohel , Veitach- 1 Sommer au, Steiermark, Orätz. Kr., 

bachel und Schretzbachel , t Standen eine Gegend im Bäk. Ligist ; zur Hracb. 

"M*. Landaberg mit \ Getreide- and Klein- 
steiermark, Bruck. Kr., ein rechtsehend, aar Hracb. Winterhof mit 
Gebirg im Mürzthale, iw lachen dem }, and Hracb. Greiseneck mit 1 Gar- 
Masainggraben , mit 65 benzehend pflichtig. 



von Krieglach. 
Nommrr, stel 



Rinderauflrieb. lonimeriu, AÜ-, Oeat. ob d. Ena, 

eralpe, Steiermark, Brock Kr., Inn Kr., ein sam Pflggrcht. Mied geh. 



im Prethal dea Aachbachgraben, nächst 
der Sollalpe, and dem Thierthal, mit 
& Rinderauftrieb. 
Sommeralpe, Steiermark, Brucker 
Kr. , im Mixuitagraben , mit 100 Rin- 
derauftrieb. 
Sommeralpe , Steiermark , Jadenb. 
Kr., im Stilbacbgraben am Oppenberg, 
mit 40 Rinderauftrieb. 
Nommeralpe, Steiermark, Jadenb. 
Kr., im Roeebachgraben dea Gailgraben, 
mit 40 Rinderauftrieb und bedeutendem 
Waldstaude. 
Sommerau, Böhmen, Prachiner Kr., 
aeratrente Häuser mit einer M6ble, 
aind nach Nitzaa auf der Herachaft 
Bergreichenstein eingpf. Die Bewohner 
aprechen Deut ach , im übrigen Theile 
dea Gerichtes wird bloaa Böhmisch ge- 
sprochen. Die Einwohner dea Stachauer 
Gerichte treiben nebst Feldbau undl 
Viehzucht auch einige Gewerbe, nebatj 
etwaa Hansirbandel mit Glas o. Stein- 
gut , Pottaechensiederol , verfertigen | 



W*Uer y in der Pfarre Schiltorn, 11 St. 
von Frankenmarkt. 
Sommeraualpe, Steiermark, Brack. 
Kr., auch Malleiateualpe genannt, Im 
Feiatritzgrabeu, mit 100 Ochsenauflrieb 
and sehr grossem Waidstande. 
Nommrraubfrr, Illirien, Kärnten, 
Klagen furter Kr. , ein Berg , 710 Wf . 
Kiftr. hoch, aüdweatl. von Ueichenfela. 
loinmerauffrabfn, — Steiermark, 
Bruck. Kr., zwischen dem Kaltenbach 
and der Hinterleiten Im Mürzthale. — 
Der gleichnamige Bach treibt in der 
Gegend Hioterlelten 1 Haasmühle. 
Sommeraujrrahen, — Steiermark, 
Judenburg. Kr., zwischen dem Weiss- 
ofnergraben und dem Doppelberg, in 
welchem der Herrenkogel, die Scheib- 
statt, die Kuhalpe oder Brendlschwaig 
mit einigen Viehauftrieb vorkommen. 
— Der gleichnamige Bach treibt vier 
Hausmühlen in der Gemeinde Unter 
der Alpen. — Der Sommerauwald iat 
d. Hrach. Set. Lambrecht eigenthümlich. 



Holzachuhe, und andere Holzarbeiten, I Sommer baehf I, Stetermark, Bruck. 



es aind hier 3 Branntweinbrennereien. 
& Mahlen and 4 Brettsägen. Viele 
Höfe besitzen einzelne Waldstrecken; 
nebat dem besitzt die Gemeinde einen 
schönen mit Fichten, Tannen o. Bacher» 
bestandenen Wald von 679 Joch , am 
untern Abhänge des Jawornikberges, 
| St. von Staohan. 

Sommerau, Illirien , Kärnten , Kla- 
gen/. Kr., eine zum Wb. Bäk. Komm 
St. Leonhard geh. Gegend von zeratr. 
Häusern, wodurch der Bach gleichen 
Namens seinen Lauf hat , 8 St. von 
Wolfsberg. 

Sommerau, Oeat. ob der Ena, Müh) 
Kr., ein zur Distr. Komm. Herschafi 
Freistadt geh. nach Raiubach eingepf. 
Dorf von 5? Häus., nächst dem Dorfe 
Rainbach, 1{ St. von Freistadt. 

Sommerau oder Summerau — Oesf. 
ont. d. Bus, V. O. W. W., 16 zeratr. 
zur Hrsch. Niederwallsee geh. Häuser, 
nahe an der Donau , <| Stunde von 



Kr. , im Bzk. Hocbeuwang , treibt In 
der Gemeinde Sommer 1 Hausmühle. 
Sommerbaelirl , Steiermark, Ju- 
denburger Kr. , im Bäk. Haus , treibt 
1 Hausmühle in Bühel. 
§oninierberg, Oeeterr. ob d. Ena, 
Hausruck Kr., ein in dem Distr. Korn. 
Aschach Heg., versch. Domlo. gehör., 
nach Aacbach elngepfart. Dorf, gegen 
Süden an dem Markte Aachach, ljSt. 
von Eßerding. 
Sommer her*, Steiermark, Gill. Kr., 
eine Genend; zur Staatebrach. Gono- 
witz mit \, und Pfarbof GonowiU mit 
\ Weinzehend pflichtig. 
Hommerberi , Steiermark, Grätzer 
Kr., eine Gegend in der Pfarre Weis- 
berg; aar Bisthumshracb. Seckau mit 
J Getreide- und Weinzehend pflichtig. 
Somauerberja; , Siebenbürgen, ein 
Berg im Leechkircher Stuhl, am rech- 
ten Ufer des von III en buk auf Mar- 
pod fliessenden Baches, unter dem Ber- 
ge Hulatza, } St. von lllenbak nnd 
von Marpod. 



Strengherg. 

Sommerau, Steiermark, Bruck. Kr., iSommerbrelto « Oest. unt. d. Ens, 
am Buchberg des Aflenzthalea, zwischen I V. ü. W. W., eine achöne W aldwfe- 
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ae bei Dornbach, sum Stifte Set. Peteri nau. Dreisehn Mühlen. Grosser Han- 



in Salzburg gehörig 
Sommerhurg, Siebenbürgen, Repe. 

Stuhl; e. Sianz-Sorabor. 
SommerborK, Siebenbürgen, Ober' 

Weissenb. Komt. ; 8. Zsonibor. 
Snntmerderf, Oeet. n. d. E., V. 0. 

W. W., 14 zur Hrsch. Oleink als 

Distr. Komm, der Hrsch. Haidershofen! 

gehör. Börner mit einem Wlrthshause 

nächst der Rotte Leuten , 1} St. vom 

steier. 

Sommerdorf, Siebenbürgen, üobok. 

Komt.; e. Ke'kee-Nyärlo. 
Sommereben, Steiermark, Orätzer 
Kr., eine Gemeinde von 78 Häus. und 
SSI Kinw. , des Bzks. Stains, Pfarre 
Set. Stephan, aar Hrsch. Plankenwart, 
Stains und Ligist dienstbar. — Hier 
ist eine Gemeindeschule. — In dieser 
Gemeinde Messt der Nebwarzenbach. 
% Bf. v. Set. Stephan, %\ M. v.Stainz, 
8 M 4 v. Grätz. 
KommerftfK, oder Auen — lllirien, 
Kärnten, Villach. Kr. , eine Werb-Be- 
%irk~ Kommissariats- und Landgerichts- 
Bersehaft und eine alte Fr»/«, 1} St. 
von Spital. 
Semmereln , Oest. u. d. B. , V. ü. 
W. W. , ein Markt von 819 Häusern, 



del, besonders mit Getreide. Waldan- 
Ken. Im Jahre 1720 hesassen hier die 
Pauliner ein schönes Kloster mit einer 
Kirche, auch war hier im vorigen ' 
Jahrhunderte eine wohleingerichtete 
Buchdruckerei. Nebst mehren Inseln 
hat die Donau unter andern hier swei, 
wovon die eine Gross- die andere 
Klein-Mantua genannt wird, und bei 
welchen eine beschwerliche Ueberfuhr 
Statt findet. Eine andere Ueberfahrt 
hat der Ort anf dem kleinen Wiesel- 
burger Donauarme mit dem Markte 
Ilagendorf gemeinschaftlich, wo die 
Plätten an einem Seil gezogen wer- 
den, gräflich Pälffysch, M. von 
Presberg. 

Sommereln« Stross-, — - Ungarn, 
Wiesel bürg. Gespansch. ; s. Hegyes- 

halom. 

Nomnirrrln, Wleo*-, Wust, Un- 
garn , Wieselburg. Komt.; s. Puszta- 
Somorja. 

Sommer fr Id, Oest. ob d.E., Hans- 
ruck Kr., ein in dem Distr. Komm. 
Bnchberg lieg. , versch. Dom. gehör., 
theils zerstreutes Dorf, liegt nahe bei 
dem Pfardorfe Buchkirchen, 8| Stunde 
von Wels. 



zur Hroch. Scharfrnegg und Pfarre gl. ! Mommermof , jetzt Neuhof — Böh- 
Namens. Post Fischamend. men, Saaz. Kn , ein einseb. Meierhof, 

Sommereln, Somorja, Samaria, Fa- dem Gute Luschitz geb., liegt nächst 
uum 8. Mariae — Ungarn , Presburg dem Dorfe Prflhl , 1 } St. von Kaaden, 
Gespansch. , ein ungar. - deutscher ur- S St. von Saaz. 



§omnierhot Steiermark, Grätz. Kr., 
eine im Wb. Bzk. Komm. Pöllau und 
der Gemeinde Prätis sich befindliche 
landschaftliche Freigutte, 7 Stund, von 
Gleisdorf. 

Sommerstoff, Steiermark, Grätz. Kr., 
eine Qegmd in der Pfarre Weizberg; 
zur Bisthumsbrsch. Seckau mit \ Ge- 
treide- und Weinzehend pflichtig. 

SommerhOfe, Oest. u. d. E., V.O. 
W. W., zwei einzelne, zur HerscJi aft 



alter Marktflecken von 41« Häus. und 
»590 Kinw., iu der grossen Schölt am 
linken Ufer der grossen Donau. Der 
Markt hat zwei Haoptgasseu und vier 
Nebengassen , gepflasterte Kanäle und 
Gänge , und war einst mit swei Tho- 
ren und einer starken Schanze verse- 
hen. Er hat seinen eigenen Magistrat, 
und für seine besondere Treue gegen 
den jedesmaligen Landes-Herreu hat 
derselbe zu verschiedenen Zeiten man- 
che schöne Privilegien, Freiheiten und| i 0 t«enVi<iY«M^^ 
Schenkungen «MIM, als von , K . An- Totzenbach gegen Süden , * St. von 
dreas III., von der Königin Elisabeth, Bärschling. 

von den Königen Sigmund , Matthias „ ■ . Ä . _ _ , 

Corvinus, Uladislaus II., Ludwig II., Sommerhol«, Oest. ob d. B., Salz- 
Maximiliaii IL, Rudolph II., Ferdinand bur 6- Kr * ela znn M**«**- Neumarkt 
IL, Leopold, Carl IV., Maria Theresia < lm flachcn Lande) gehör. Weiter von 
und Joseph IL Unter Sigmund wurde 
dieser Markt im Jahre 1404 zur kö- 
niglichen Freistadt erhoben , und er- 
hielt sich als solcher bis zum Jahre 
1465. Stockhohes Rathbaus mit einem 
Thurm. Postbrief-Collection für die In- 
sel Schutt. Bräuhaus. Hossmühleu. Salz- 
amt. Einkehrhaus. Grosse Jahrmärkte. 
Zwei Baubolzuiederlagen au der Do- 



30 Häus. uud 143 Kinw., in der Pfr. 
Köttendorf ; mit einer auf einem sehr 
hohen Berge stehenden Filial - Kirche, 
Ii St. v. Neumarkt. 

Sommermühle. Mähren, Brünner 
Kr. , eine im Burgfrieden des Dorfes 
Ottuitz lieg., dabin eingpf., xur Hrsch. 
Steinitz gehör. Mühle, l Stunden von 
UhrziU. 
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Bommern, sieben bürgen , 
Kernt. ; e. Szomordok. 

Nomnifrsberg, Tirol; siehe Sa- 
uersberg. 

Sommeridorr, Szomorfalva — ün 



deutsch-walach. Dorf von 713 Einw., 
mit ein. Jcatb. Kirche und einer evan- 
gel. dann griech. unlrten und nicht 
unlrten Pfarre , 8} Stunde von Elisa- 
bethstadt. 



EüLUlt D ° rf 10 dCr NeulrÄcr «« |Somo*y , Ungarn , jenseits der Do- 
na«, Barauy. Gespansch., Fünfkirchn. 



rt , Steiermark , Grätzer 
Kr., eine Gemeinde von 76 Hän*. und 
331 Einw., des Bzke. Voran, Pfarre 
Wenigzeil , zar Hraoh. Kircbberg am 
Wechsel, Voran, Frondsberg, Pöllau. 
Herberstein, Oberkapfenberg und Reit- 
tenau dienstbar. — Hier dienet da» 
Waldbachei, |-3 8t. von Wenigzell, 
2—4 8t. von Voran, 19 St. von Uz 
13 M. von Gräte. 
Sommerwald, Böhmen, Czasl. Kr., 
ein aar «ladt Deutschbrod geb. einsch 
Jägerkaun und Burgruinen, im Waldr 
nächst dem Dorfe Laschan , \{ St. v. 
Deutschbrod. 
Soniml . AI « Lomhardie, Prov. Her 



. , ein grosses , der Fönfkirchuer 
Kathedralkirche geh. Ungar. Dorf von 
86 Haue, and 597 röm. kath. Einw., 
nach Szabolcs eiugepfart, mit mehren 
Mühlen an dem vorbeifliesseuden Ba- 
che, gnter Ackerboden , Weinbau er- 
ster Klasse, Wieswachs, Waldungen, 
liegt seitwärts Martonfa, 1} 8t. von 
Fiinfklrchen. 
Somojrv, Ungarn, diesseits der Do- 
nau, Bärs. Gespanach., Verebell. Bzk., 
ein nach Fuss eingepf. Praedium von 
1 Hans und 11 Einw., nicht weit von 
Nagy-Manya, 9 Stnud. von Verebell, 
3 Stund, von Leva, und 4 Stand, von 
Neutra. 



TZL™? Dbtr ' m » Trescorre * * i9he \ »•mosxy , Ungarn, Neutra. Gespan-. 

schaft, ein Praedium v. 1 Haus u. 8 



• Lomhardie, Prov. Como 
nnd Distr. XVI, Gavlrate; siehe Mo u- 
bello. 

8omo und Pmrmlaxlmtio. Lomhar- 
die, Prov. Cremona nnd Distr. VI, 
Pieve d' Olmi, ein Theil von Porto, 
ftomo , Porto eon , — Lombardie, 
Prov. Cremona nnd Distr. VI, Pieve 
d* Olmi; e. Porto coo Somo. 

>r , Szomodor — Ungarn, ein 



Nomodor, Ungarn, jenseits der Do- 
nau, Sümegh. Gespansch., Igalv. Bzk., 
eiu in der Ebene bei Magyar -Atad 
lieg. Praedium vou 30 Häus. und «99 
meist röm. kathol. Einw. , sehr guter 



Einwohn. 

Somojgy , Ungarn, ein Praedium von 
1 Hans nnd 3 Eiuwohn., im Biharer 
Komt. 

Sonioajyom , Schülingen, Asnyik ,' 
Zsnig , Smig, — Siebenbürgen , ein 
Dorf Im Kunder- oder Neussdorfer Be- 
zirk des Ob. Kreises, der Kokel burger 
Gespanschaff, vou Ungarn nnd Wala- 
eben bewohnt, mit einer zum Bogesch - 
dorfer Kapitel gehörigen evangelischen 
Pfarre und Kirche versehen , in der 
griechisch nicht - unlrten Pfarre In Ha- 
rangläb, in der reform. Pfarre in Szäsz- 
Almäs und in der kathol. Pfarre in 
SIediasch als ein Filiale eingepfart ist, 



'BoniOflry Usopa, Ungarn, Biharer 



Komitat ; siehe Usopa. 



Öreg-Lak. 

omody, oder Somogyi — Ungarn, 
diesseits der Theiss , Abaujvärer Ge-, Somogry* er . Ungarn, jenseits der 
u.w, n -„». n r. cserehat. Bzk. , ein dem! Donau, Sümegh. Gespanachaft, Kapoe. 

Bezirk, eiu wendisches, den Grafeu 
Hzecse*ny gehör. Dorf von 138 H. und 
1043 rk. ■., mit einer eigenen röm. 
kathol. Lokalpfarre. Hat guten Feld- 
boden , Weinbau , Wies wachs , Wal- 
dung, Mahlmühlen, Ruinen des alten 
Schlosses Somogyvar, der ehemaligen 
liesidenz des Hebellen Kupa. Die Ueber- 
reste der weitläufigen und starken Ver- 
schanzungen zeugen vou der vormali- 
gen Bedeutsamkeit dieses Schlosse«, 
i 8t. von Öreg-Lak. 
Kundier Bzk., ein zwischen Hügeln Somoay Vsrnte|ye, Ungarn;«, 
nicht weit von dem grossen Kokel- Sümegher Gespanschaff. 

Heg., mehren Grundherren geh. Somojan«, Lombardie, Prov. Como 



Rosenauer Bisthume geh. ungar. Dorf 
von 135 Häus. and 1189 röm. kathol. 
Kmw., hat eine Lokalpfarre und ein 
Gesundbad, Stationsort für Kavallerie, 
guter Boden, Waldungen, Haselhüh 
ner- nnd Kramet«vögelfang , — liegt 
an 4er Grenze de« Tornaer Komitats, 
nicht weit von dem Markte Torna, 
6| 8t. von Kascban, 4 St. vonUnter- 



§omogoni| oder Schmlgen, Snyik — 
Siebenbürgen, Kokelbnrg. Gespansch., 
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und Distrikt XXIII , Appiano; siehe 
Veniauo super, e infer. 

Sontojsj, JRuo-, Siebenbürgen , ein 
Bach, welcher in Gyergyoer Szlkler 
Filialstuhl entspringt. 

Somolye, Ungarn, Bars. Gespansch.. 
ein nngar. Dorf von 157 H. und 1149 
rk. Elnw., hat Ackerbau, Weingärten, 
Waldungen uud Steinbruche. Gehört 
dem Erz-Domkapitel von Erlau, 1} MI. 
von Mezö-Kovesd. 

Somolyan, Ungarn, Presburger Oe- 
spanschaft , ein Marktflecken von 181 
näua. und 1S16 Elnw.. 

gomen, Somony, - Ungarn, Barany. 
Oespanschaft, ein ongar. Dorf von 
•1 H. und 4t» rk. E., welche viele 
Wagnerarbeiten und Fassreifen ver- 
fertigen. Gehört dem Funfklrohner Dom- 
kapitel; liegt südwestl., in einer sumpfi- 
gen und waldigen Gegend, 3} MI. von 
Fünfkirchen. 

8omoreln • Oesterr. unter der Ehr, 
V. U. W. W., ein Markt der Herach. 
Scharfeneck; siehe Sumarein. 

Somorja, Samaria, 3z. Maria, Scho- 
morin, Somerein — Ungarn, diese, der 
Donau, Presburger Gespanschaft, in der 
Schutt, Im Ob. Insulan. Bezirk, eine 
^räfl. Palffyache VujoraU- Her schaft n ' 
Marktflecken, der bedeutendste Ort in! 
der Schütt, mit einer eigenen Pfarren.: 
eigenen Wochenmärkten, liegt uuweit 
der Donau zwischen den Orrtern Ralka 
und Ganczhäza, 3 St. von Presburg.' 
Postamt. 

Somorjm, Paixta-, Wust- oder 
Wiess-Sommereln, Ungarn, jene, der 
Donau, Wieselburger Gespansch. und' 
Bezirk^ ein ungar. Dorf von 85 H. n., 
78t E., am Hanzägh Snmpfe, mehren 
adeligen Familien dienstbar, mit einer 
Lokal kaplanei der naheliegenden Pfarre 
Szent Jänos , zwischen diesem Markte! 
und dem Dorfe Teresa, t St. v. Wie-; 
sei bürg. 

Somorowa, Szomorfalva, Somoro- 
weiaa, — Ungarn, ein Dorf Im Nentr. 
Komitat. 

Somorowee, Somarowce, Szamartfsz, 
Ungaru, ein Dorf im Trentsch. Komitat' 

Somoii slowak. Drinou, — Ungarn, 
dies«, der Theiss, Saros. Gespanschaf i 
Unt. Tartza. Bezirk , ein slowakischer 
Markt von 14011. und 1058 rk. evang. 
und jfid. Elnw., mit einer Pfarre. Hat 
ein Kastell mit Gärten, nach rationel- 
len und wissenschaftlichen Grundsätzen 
eingerichtete Wirthschaft, fruchtbaren 
Boden, 8chweizerel, grosse Eichen- 
waldangen und Mahlmühle. Gräflich 
Aüdiassyscb; liegt auf der Kaacba 



Poststrassc ' an der Torissa, mit einer 
festen hölzernen neu erbauten Brücke 
Aber dieselbe, 1^ St. von Eperies. 

9omei . Ungarn , jenseits der Theiss, 
Arad. Gespanscbaft und Bezirk, ein d. 
könlgl. Kammer gehör, walacb. Dorf 
von 59 H. u. 438 E., mit einer «riech, 
nicht-unirten Pfarre , hat guten und 
fruchtbaren Boden mit allerhand Ge- 
treide, Hornvieh und Schweinezucht; 
liegt an dem weissen Körös-Fluase u. 
grenzt vdn Osten gegen Westen an 
Szlntye und Nadah, 1} St. v. Simind. 

§omos, Ungarn, Abaujvarer Komitat , 
ein Praedium von 1 H. und 6 E., Fit. 
von Nagy-Ida; Grundh. Grafen Ceaky, 
Bar. Percnyi und von Jabrecky. 



benbürgen, Szdkl. Maros. Stuhl, Abod. 
Bezirk, ein zwischen Gebirgen liegen- 
des, von den drei Gattungen Szöklern 
bewohntes Dorf; mit einer reformlrten 
Pfarre, t St. von M. Yäsärhely. 
Somoador . Somosdsz, — Ungarn . 
diess. der Donau , Komorn. Gespansch. 
Tatens. Bezirk, ein Praedium mit ein. 
Allod. Promontor. und Ruinen einer 
alten Kirche, nahe bei dem Dorfe Szo- 
mor, 3; st. von Neudorf. 
MomoMd«z , Ungarn, Komorn. Gesp.; 

siehe Somosdor. 
Somosjkesz, auch Somos Köz— Un- 
garn, jens. der Theiss, Arad. Gesp. 
und Bezirk, ein der königl. Kammer 
gehör, walach. Dorf von 154 H. nnd 
114t E., mit einer grlech. nicht-unirten 
Pfarre. Schlechter Boden, schöne Wal- 
dungen; grenzt von Osten gegen We- 
sten an Mostirla und Seprös, 4 St. von 
N. Zerlnd. 
Momoiku Ungarn, Neograd. Komitat, 
ein Praedium von 89 H. und 384 E. 
zu Csetnek gehörig. Hat grosse Wal- 
dungen, Kalksteiubrüche und Kalkbren- 
nereien, dann Weiden. 
SemoMtrlke, Futak, Siebenbürgen, 
Kokelburger Gespanschaft , Unt. Kreis, 
Hadnot. Bezirk, ein ziwechen Hügeln 
liegendes , mehren Grundbesitzern ge- 
höriges walach. Dorf, mit einer eige- 
nen Pfarre. 31 St. v. Maros- Vasärhely. 
So ni out «fite, Szamostelke Futak, — 
Siebenbürgen , ein Dorf im Teremier 
Bezirk des Untern Kreises der Kokel- 
burger Gespanschaft , von Walachen 
bewohnt, mit einer griech.-nnirten Kir- 
che versehen , in die kathol. Pfarre in 
Abäsfalva als eine Filiale eingepfart 
Ist, 31 St. von Randt. 
§onion-UJfalu , Ungarn, Neograd. 
schaff; siehe ujfalu. 
-t)jr»l«j, Driuowszka Nova 
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Ves, - Ungarn , die*«, der Theiss , \ Momyhel) . Siebenbürgen, ein Bn-g 



Saros. Ges panschaft , Unt. Tartza. Be 
airk, ein der gr&fl. Familie Deseöffy 
gehöriges slowak. Dorf, mit 1 Sauer- 
brunnen und Bad, lieft zwischen Ber- 
gen, 4 St. von Lemesan. 
Honioa-ljfalti , Ungarn, Saros. Ge- 
spanschaft , im südlichen Bezirk , ein 
ansehnlicher Marktflecken mit Kalk- 



tommeVes, Ungarn, ein Proedhim im 

Szalad. Komitat. 
&e>nip*t»li, auch Kie-Hutla, Ungarn, 

Abaujvarer Komitat, ein ungar. Dorf 

von U H. und 147 meist rk. B., Fll. 

von Radvany. 

»mp Im«*. Venedig, Provinz Friaul 



im Maros. Silkler Stuhl, zwischen den 
Bergen Fergomesey und Tserestyes- 
hegy , auf einem , den Bach Sellyel- 
patak von eluem andern, zunächst ober 
ihm, auch dem Bach Nagy-patak rechts - 
uferig zufliesseudeu Bach trennenden 
Höhenzweige, { M. von SCIlye. 
Hont», Venedig, Provinz und Dislr. I, 
Verona, ein zwischen dem Gebirge und 
Verona bei Mancalacqua liegendes Oe- 
msindedorf , mit Vorstand und Pfarre 
S. Silveslro und 5 Oratorien. Mit: 
Lugagnan , Mancalacqua, Messedaglia, 
g. Giorgio in Salici , S. Oiustioa dl 
Palazzol , 8. Hocco dt Palazzol , 
Dörfer. 



und Distr. XIX, Tolmezzo ; s. Cesclans. gnnrt , Siebenbürgen, Kokelburger Ge- 



.Hoitiro- UJf'alu, Schomraaer Neu- 
dorf, Brusztar, — Siebenbürgen, Do- 
bok. Gespanschaft , Ob. Kr. M. Bgregy. 
Bezirk, ein mehren Gruodherrea geh. 
walach., in einem Thale am Bgregy- 
Klusse liegendes Dorf, mit einer grie- 
chisch-unirten Pfarre, \{ Stunde von 
Magyar- Bgregy. 



spanschaft ; siehe Szlptne/ö. 
*ona , Solonia, wal. Sonna, Sonag, 
8chöoeo , Schönaj — Siebenbürgen, 
Reps. Stahl, ein königlich, freies wal. 
Dorf, an dem linken Ufer des Alt' 
Flusses, im untern Kre>s, welches von 
Walachen bewohnt , mit einer grtech. 
unirteu und eiuer grtech. nicht unirten 



SoniMAly, Ungarn, diese, der Theiss, ; Pfarre und Kirche, zu welche letzterer 
Borsod. Gespanschaft, Sz. Peter Bezirk, Halmägy und Kobor als Filialen ge- 
ein Praedium in der kathoi. Pfarre, hören, versehen, und In die katbol; 
Arlaj, 8 St. von Brian. Pfarre In Fogaras als eiu Filiale ein- 

gepfart ist. l\ St. von der nächsten 
Post Fogaras entfernt , t Stunden un- 
ter Halmägy, } St. von Fogaras, 1} 
St. von Särkäny. 
Üonauernald, Ober - und In 
Irr- , Oest. unter der Ens, V. O. M. 
B. , mehre zerstreute der Herschaft 
Weitra dianstb. Waldhütton , erstere 
gegen Osten bei Gerungs, letztere ge- 
gen Westen bei Rosen an, 3 bis S} 8t. 
von Zwettel. 



»pxh, Ungarn, Neutr. Komitat, 
ein Dorf von 1 H. und 8 K. 
SomutJuluJ , YAlje-, Siebenbür- 
gen, ein Back, welcher in der Nieder- 
Weissenburger Gespanschaft, aus den 
Bergeu Furtsele - Nyzniani , Bomusi , 
PadurePosi, Djälu-Funatse und Djalu- 
Kitsnraluj des Küküllöer Höhenzwei- 
ges, | St. ober Herepe entspringt, dorch 
dieses und durch Sülye, unter dem Na- 
men Sfilly-patak, weiters dorch Ford, 



unter dem Namen Valye-Forri fliesst, gonclitl . Lombanüe, Provinz Berga- 
den Bach Vaiye-Hari In sein rechtes,! mo nnd Distrikt X, Trevigllo ; siehe 
die Bäche Valye-Alyakns und Valye-; Pontlrolo. 

Szilveenluj , < dann die aus den vier i Sonrlnl, Ktampe Palaz/o, Lom- 
DÖrfern : Medves, Szent-Benedek, Tor- bardie, Prov. und Distr. II, Milano ; s. 
das und Ispänlaka kommenden Bäche, Casago. 

alle sechs in sein linkes Ufer auf- Sorte Ino. Lombardte, Prov. Cremona, 
nimmt, 10 Orte In seinem Gebiete zählt, ein Distrikt, enthält folgende H an pt ge- 
be! 3} St. unter Ford*, nach einem Lau- melnden : Albera con Salvirola del 
fe von 7 stunden in den Marosflusse, I Patti , Salvirola de* Vassalli e Honco 



4 St. unter Nagy- Lak, unter dem Na- 
men Välye-Somutjuluj, linksnferig ein- 
fällt. Zwischen dem Einfall des Ba- 
ches Välye-Somutjuloj und dem Dorfe 
Nagy-Lak ist die sogenannte trockene 
Mauth (Szäraz-Vam), über welche die 
Kommerzial-Laodstrasse von Mediasch 
nach Klausenburg führt, 
omuii, Ungarn, diess. der Theiss, 
Blhar. Gespanschaft ; 
Usopa. 



Todeschino. — Casaletto dl sopra con 
Romanengo del Rio e Melotta. — Ca- 
mignabo con Castelletto Barbb. — 
Fies co con S. Marta. — Romanengo. 
— Soncino. — ■ Ticengo. — Trigolo con 
Moscona. 

Sonrlne, Lombardie, Prov. Cremona 
nnd Distr. II, Soncino, ein Q'tnHnde- 
Flrcken, wovon der II. Distrikt dieser 
Provinz den Namen hat, mit 3 Pfar- 
ren : 8. Maria Assunta, S. Giacomo, 8. 
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Pietro, 8. Imerlo zu Gallguano, S. Bar- 
tolomeo su Isengo, 3 Anshilfakirchen,! 



Boladore, Frontale, Funioro , Monda- 
dizza, Le Frese, Gtmeind theile. 



und t Oratorien, einem königl. Distr.- Mondrrg;f*uiid, Tirol, ein Thal von 
Kommissariat, Gemeinde - Deputation, der J&iierhtttte im Zillergrund südlich 



Halt' uudTahak Verschleiss aofHech 
nung des königl. Aerars , und einer 
Briefsammlung des SO Miglien davon 
entfernt liegendes Provlnztat-Poslamts 
Cremona, nahe am Flusse Olio. Post- 
amt. Dazu gehören : 
Hindlna, Bosco Orta , Bosco Secchio. 
Caropagnia Salice, Ca«a/za, Goiom- 
harda , Colombarola , Costa Ceriolü 
Costa Viola, Dossü Marcana, Fenile 
v Bertoli, Fenile delle Mosch i, Graud- 
offia di sopra e di sotto , Geasti. 
Mura Azzanella, Mura Galantina, 
Portica Galautina, Prato Selva, Ri- 
pa Ferraria, S. Gabriele, S. Marta 
8. Michele, 8. Pietro Covi , 8cotti- 
carda, Selva Maggiore Companiga, 
Selva Maggiore Gussella, Teuazzo, 
Vahordella, Valsordelletta , Viola, 
Meiereien, — Gallignano, Isengo, 
Latidhätutr. 
lonrliio, Lombardie, Prov. Cremooa 
und Dlstr. III, Soresina; siehe Casta) 
Leone. 

Konrinn, Lombardie, Prov. Pavia und 
Oistr. II , Bereguardo , ein bei Papla- 
go , 6 Migl. vom Flusse Ticino ent- 
ferntes , nach S. Giacomo e Cristofero 
zu Reguauo gepfartes Qemrindedorf* 
mit Privat - Oratorio und Vorstand , 1 
St. von Blnasco, CDistr. VI). Mit: 
Cavagnato, Meierei. 

§onclno , con Cassina Cavagnate — 
Lombardie, Prov. Pavia nnd Distr. II, 
Bereguardo. 

«oiirlno della* Chlesm. Lombar- 
die, Pr. Pavia und Distr. IV, Corte 
Oloua; s. Nouticelli. 

Sonelno fflarazzonl . Lombardier 
Prov. Pavia und Distr. IV, Cqrte Olo- 
ua; s. Montloelli. 

Sonertlcfi, Dalmutien, Zara Krein, 
Scardona Distrikt , ein Dorf mit einer 
eigenen Pfarre, der Hauptgemeinde u. 
Pretnr Scardona einverleibt , auf dem 
festen Lande, unweit Vachiane , 0 M. 
von Scardona. 

Kmidmlo, Lombardie, Prov. Sondrio. 
(Pr. della Valtcllina) und Distr. III, 
Tirano, eine Gemeinde - Ortschaft an 
der rechten Seite des Adda - Flüssen, 
von den Ström tuen Redauo und Resze- 
lasco durchschnitten, mit einer Gemeiu- 
de-Deputatiou, Probstei, Pfarre S.Ma- 
ria Maggiore, 5 Aushilft klrchen, 7 Ora- 
torien, Gendarmerie-Posten u. 16 Müh- 
len, »»Migl, von Sondrio. MU; 



bis an's Hörndle Joch, wodurch der 
gewöhnliche Bergsteig aus dem Kil- 
lerthal nach Ahm im Pusterthal geht. 
Sondena U laznln, Galizien, Prae- 

m.vsler Kr. ; s. Sandowa Wlssnia. 
Sondrio. Delegation iu der Lombar- 
die. Ihre Grösse betragt 50 geograpb. 
Quadratm. Sie ist in 7 Distrikte einge- 
teilt , nämlich : Sondrio, Ponte, Tira- 
no, Morbegno, Traona, Bormio, Cbia- 
venna, welche nur 106 Gemeinden ent- 
halten, weil einen grossen Theil der- 
selben unbewohntes Hochgebirg ein- 
nimmt, und umfasse 1 Stadt, 6 M&rkte 
und 78 Dörfer mit 97,000 Einwohner. 
Hauptprodokte: Südfrüchte, Korn, Wein 
(jährlich 110,000 Eimer), Seide, Holz, 
Eisen, Honig und Viehherden ; begreift 
das Val Teilina und die beiden Graf- 
schaften Worm und Cleven. 
Sondrio, Sonders, Sondrisium — Lom- 
bardie, Prov. Sondrio (eigentlich Pro- 
vincia della Val teil Ina) und Dlstr. I, 
Sondrio, eine königliche Delegation»^ 
Stadt mit 4500 B. , wovon die ganze 
Provinz und der I. Distr. den Namen 
haben, und Hauptgemeinde, mit eiuer 
königl. Delegation, Distrikts-Kommis- 
sariat, Tribunal erster Instana, politi- 
schen Gerichtsbarkeit, Leihamt, Steuer- 
Einnehmerei , Militär - Kommando, Ar- 
menanstalt, Postwechsel zwischen Ti- 
rano und Morbegno, danu einer Haupt- 
Pfarre SS. Gervaso e Protaso, 7 Aus- 
hilfskirchen , einem Santuario, einer 
Kapelle und 7 Oratorien. Das Ex-Con- 
veut der P. Kapuziner dient gegen- 
wärtig zu einem Gymnasial - Convict, 
jenes der P. Benediktiner auf der An- 
höhe zu einem politischen Gcfäugniss 
uud zur Wohnung der Cordouisten. 
Diese Stadt wird durch den Fluss Mal- 
le ro durchschnitten, und die Hälfte 
Feldland vom Flusse Adda bespült, mit 
it Mühlen im Umkreise, sehenswerte 
ist die Hauptkircbe mit guten Gemäl- 
den des hier geb. Pietro Sigario (f 1748). 
Ueber der Stadt die Trümmer eines 
ehemals bedeutenden Schlosses, liegt 
am Ausgange des romantischen Thaies 
Malenoo, ans welchem der Maller aus« 
strömt , und sich bald darauf in die 
Adda mündet. Postamt. Dazu gehören: 
Asche, Colda, Dosso, Gualtieri, Ligo- 
ri, Mosslni, Pouchiera, Poversoue, 
Biatti, Hola, S. Anna, Sassella, Tri« 
angio, Gemeindet heiU. 
Sondrio, LombardJe, Prov. Soudrio, 
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ein Distrikt , enthalt folgende Haupt- 
gemeitideo: sondrlo con Colda, Pon- 
cera e Sasse la. — Albosaggia con 8. 
Salvatorc. Berhenno e Pedemonte con 
Monas tero e Polaggia. — Cajole cod 
Caotone e Pranaera. — Caspoggio. — 
Castione. — Cedrasco, — Chieaa con 
Cuiareggio e Seoevedo. — Colorina 
con Valle. - Facdo. — Fueitie con 
VaJmadre. — Lanzada. — Montagria. 
— Pendofasco — Postaleeio. — Spri- 
aoa. — Torre con Bondaledo, Meliro- 
lo o Compo. - 
Soittnga. Lombardie, Provlns Corno 
und Distrikt IV, Meuagglo; siehe Me- 
naggio. 

Honfaleou, Siebenbürgen; siehe dir 
beiden Orte Sinfalva und Sövenyfalva. 

KoniaTaxuo, Lombardie, Prov. Ber- 
gamo und Distr. XIV, Clusone, ein an 
der nördlichen Seite des Berges Arc- 
qna liegende«, mit Vorstand, Pfarre S. 
Bartolomeo und 3 Kapellen versehe- 
nes Qemeindedorf, } 8t. von Closone. 

Semerberf. Hl+In-. Böhmen, 
PUsner Kr., ein Dörfchen der Hrsch. 
Tepl, mit einem Sauerbrunnen ; s. San- 
gerberg. 

Smitltmlb , Oester, ob der Ens, Salzh. 
Kr. , eine zum Laudger. Werfen (im 
Oebirgslaode Pongan) gehörige Rolf«, 
auf dem östlichen **alzachufer und dem 
nördl. Gestade des Fainzbaches , aus 
zerstreut liegenden Häusern auf dem 
sogenannten Griesswinkel bestehend; 
von Lausenbache von Norden gegen 
Süden durchflössen, eingepfart in da« 
Vikarlat Höttau , * St. von Hüttao. 

Honleo. Lombardie, Prov. Bergamo u. 
Diatr. XVII I , Bdolo, ein nordöstlich 
gegen Bdolo am rechten Ufer des Og- 
lio liegendes Gemeindedorf ; mit Vor- 
stand, Pfarre M. Lorenzo, 5 Aushilfs- 
kirchen, 1 Eisengrube, 6 Schmieden, 
1 Sage, t Kalk- und Ziegelofen, { St. 
von Bdolo. Dazu gehören: 
Gar da, Rino, kleine Gatten. 

ftonleo. Lombardie, Provlns Bergamo 
Diatr. Breno , ein Dorf. Post Pisogne. 

Nonln», Gallzien, Rzessow. Kr., ein 
cor Hersch. Lancut geh. Dorf , { St. 
von Lancut. 

ftonl*», Galizien, Krak. Kr., ein Gut 
nnd Dorf mit einer Pfarre, nördl. n. 
Rybna, S St. v. Krzessawice. 

Sonholyts. Ungarn, jens. der Theis, 
Bihar. Gesp. , Bellnyes. Bzk. t ein aar 
Bist h ums Flersch. Belenyes gehör., mit 
einer griech. nicht unirten und reform. 
Pfarre versehenes Dorf von 30 Häus 
nnd «10 B., Fil. von Belenyes, 7 St. 
von Gross wardeiu, 



SonkAd , Ungarn, jens. der Tfceise. 
Szathmar. Gesp., Szamoskös. Bäk., ein 
Dorf von 73 H. n. 308 an gar. B., mit 
einer reform. Pfarre , am Tut- Flusse, 
grenzt von Süden gegen Norden au 
Bot-Palat und Kölcse, 1 Stande von 
Tissa- Ujlak. 

HonknlyoM, Ungarn, jene. d. Theis», 
Bihar. Gesp. , Vardein. Bäk. , ein wa- 
lacb. sur Hersch. Blesd geh. Dorf von 
76 H. nnd 334 B. , mit einer griecb. 
nicht unirten Pfarre. Guter Boden, au 
dem Sebea-Körösflusse, 3 Stunden von 
Blesd. 

Soitliolyoe, Ungarn, Bibarer Komt., 
ein Dorf f von 30 H. und 310 B. 

Smnkuta, Siebenbürgen, Inner Ssol- 
noker Komt.: s. Somknt. 

■ionna, Iflullnl o>l Iis, Lombardie, 
Pr. Bergamo und Diatr. VII, Caprino; 
s. Torre de Bosi. 

^onnberg. Böhmen, Budiv. Kr., ein 
Dorf von 13 Häusern nnd 7o Binw., 
zur Herschaft und Pfarre Rosenberg, 
nächst Hnrschippen, 4| Stunde von 
Kaplitz. 

Sonn her«. Böhmen, Budw. Kr., ein 
sur Hersch. Kruinau gehör. Dorf von 
13 H. und 143 B., auf einem Hügel am 
Fasse des Heitberges im Moldauthale, 
an der Strasse nach Wallern, 10 Std. 
von Budwols. 

Monnb«rg, Sonneberg, Schumburg, 
Zumberg — Böhmen, Bndw. Kr., ein 
ein sur Herschaft Gratsen gehöriges 
Dorf von 31 Häusern nnd 339 deut- 
schen Blnwohn., hat 1 Pfarkirche, 1 
Pfarrei und 1 Schule, sämmtlich unter 
dem Patronate der Obrigkeit, ferner 1 
altes Schloss, weiches 1817 von der 
Obrigkeit an einen Privatmann ver- 
kauft worden ist, 3 Wirthshäuser und 
1 Mühle. Abseits liegt 1 emph. Blei- 
cherhaas. Der ehemalige Meierhof ist 
emphyteutislrt,und auf dessen Gründen 
sind mehre, unter der obigen Häuser- 
zahl begriffene Dominikal-Ansiedlun- 
gen entstanden. Bingepfart sind, aus- 
ser Sonuberg selbst, die hiesigen Dör- 
fer Buschendorf, Dörfles, Tritscbmersch, 
Zweindorf, Soborsch, Häuslea, Haid, 
Glasern, Slabsche, (mit Chwalkow), 
Wieden und Salnsch, liegt hinter dem 
Dorfe Poschendorr, 5 Stunden von 
Budweis. 

Sonnhrrg, Illirlen, Kärnten, Klagen- 
furter Kr., eine zum Wb. Bsk. Kom. 
Land- und Pflegger. Hersch. Althofen 
geh. Gigend von einigen Häusern mft 
einem Alaunbergwerke zwischen Alt- 
hofen und Guttering, nächst d. Wein- ' 
dorferbachel, 3| St. v. Friesach. 
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ftoiinberar. Ulirien, Kärnten, Villach. 
Kr., «ine cum Wb. B. Kom. und Her- 
schaft Gmünd geh. Qebirg$-Orfnchaft 
von 18 Häus. und 117 Einw.,z. Haupt 
gemeinde Eisentratten, im Liserthale. 
S 8t v. Gmünd. 

Sonnberg, Ulirien, Kirnten, Villach. 
Kr., ein Dorf von 33 H. und 18S Ein- 
wohn., aar Hauptgera, uud Herschafi 
Stall. 

ionnberg, Ulirien, Kärnten, Villach. 

Kr., ein Dorf von 8 Häus. n. 38 Ein- 
wohnern, Herach. Steiudorf, Haaptge- 

mclnde Ossiach. 
Sonnberg, Ulirien, Kärnten, Viila- 

cher Kreil, eine ateuer gemeinde mit 

5*78 Joch. 
Sonnbeirg, Ulirien, Kärnten, Klageu- 

f ort er Kr., ein Steinkohlenbergbau. 
g«nnberg, Oeat. ob der Ena, Mühl 

Kr., ein zum Dlstr. Kon. Freietadt ge- 
höriges, nach Rainbach eingepf. Dorf 

von 1» Häusern, } St. von Freistadt. 
Sonnhorz, Oesterr. ob der Ena, IM Ahl 

Kr., ein zum Diatr. Komm. Wildberg 

gehör. Dorf von SS Häusern, gegen d. 

Markte Zwettel, hinter Hellmonsöd, 4 

Kt. von Lina. 
Sonnbergr, Oeat. ob der Ena, Salzbg. 

Kr., eine zum PH egger. Goldegg geh., 

Ii Stunde lange, und 1£ Stunde breite 

Aolfe, welche meisteus Zubaugüter v. 

Taxenbarhischea u. Saal fei diseben Un- 

terthanen enthält. Pfart in daa Vlka- 

riat Dienten, 5J Stuude vou Sanct und 73 Einwohn., liegt in einer sehr 
Johann. gebirgigen Lage. Poet Steinach. 

0annb«rar» Oeat. ob der Ens, Salzb. gonnbergr, Steiermark, Judenburger 
Kr., ein anm Pflegger. Saal fei den und Kreis, ein znr Wb. Bäk. Komm, und 
Pfr. Alm geb. Dorf. \ Probate! Herach. Gstadt geh. Dorf von 

46 Häusern nnd 343 EtnW., liegt am 



nächst der Ortsch. Mülbach, 3 9t. von 
Steter. 

^onnberg, Oest* ob der Ens. Traun 
Kr., ein Berg in der Pfarre Gaflenz. 

Monnberg, Oeaterr. unter der Ens, 
V. O. M. B., eine Hertchnft nnd Dorf 
von 06 Häusern und 480 Einwohnern, 
mit einer landesfürallichen Lokalie, am 
groasen Göllerabache, J Stunde von 
nollabrunn. 

^ionnberg, Stetermark, Drucker Kr., 
ein aur Wb. B. Kom. Hersch. Wyden 
gehör. Dorf von 83 Heusern und 313 
Einwohnern, Pfarre Staloz, zur Hrscb. 
Oberkapfenberg, Krottendorf, Hart, Wie- 
den, St. Lorenzen und Oberkindberg 
dienstbar. In dieser Gegend komt daa 
Steiuricglbachl, Toisenbachl, Feisterer- 
bachel und der Edelabach vor, 3} Std. 
von MUrzhofen. 

«tonnborar« Steiermark, Brocker Kr., 
eine Im Wb. Bzk. Kom. Ehrenau sich 
befindliche Militär Konskr. Gemeinde 
von zerstr. im Gebirge liegend. Häus. 
In der Pfarre Kaiwang, geg. Westen 
unw. davon entlegen , flj Stunde von 
Kranbatb. 

Sonnherg, Steiermark, Bruck. Kreis, 
eine Gemeinde am Eingange des Stains- 
graben Im Bzk. Unter kapfenberg. 
Sonnberg. Steiermark, Judenburger 
Kreis, eine anr Wb. Bzk. Kom. Her- 
schaft Wolkenatein geh., nächst Oeb- 
lern eingepf. Gegend von 11 



gonnberar, Oest. ob der Ens, Sal/bg. 
Kr., ein zum Pflegger. Saalfelden nnd 
Pfr. Leogang geb. Dorf. 

Sonnbrrg, Oeat. ob der Ens, Salzbg. 
Kr,, ein zum Pfleggerichte Badstadt (im 
Gebirgslande Pongan) gehör. Oerichen, 
an der Iiiirischen Poatstrasse, gegen 
Rtittau , am sogenannten Sonnberge . 
mit einer Manth- und Sagemuhle, einer 
Schmiede und einer Potaschensiederei, 
pfart nach Hüttau (in Werfen), S| St. 
von Radstadt, 1 St. v. Hüttau. 

Sonnbrrg;, Oester, ob der Ena, Traun 
Kr., eine in dem Dlstr. Kom. Losen- 
stein liegende, den Hersch. Steier und 
Garsten gehörige, nach Losenstein ein- 
gepfarte Ortschaft, t Stunden vonLo- 



Etisfluase, Post Steinach. 
Sonnberg, Steiermark, Judenburger 
Kreta, eine Gegend im Bezirk W« 
berg in der Gegend Call, 
«ionnberg, Steiermark, 
Kreis, zwischen dem Einachgraben u. 
Iluprechtaberg, auf welchem die Eln- 
acher und Stadler bei 300 Schafe wei- 
den , und die Pötachger- , Beyeralpe, 
dann die Bacherleite, Saubach etc. mit 
bedeutendem Viehauftrieb vorkommen. 
Sonn berge, Steiermark, Judenburger 
Kreta, zwischen dem Sulzgraben u. dem 
Vorwald, mit S4 Rinderauftrieb. 
Sonnborg*, Ungarn, Pressb. Komitat ; 

a. Zumberg. 
Sonn berg-, Tirol, Unter Inthaler Kr., 
! eine zur Landger. Hersch. Kitzbübel 
»onnberg, Oester, ob der Ens, Traun! geb. Genend, am Gebirge gegen Joch- 
Kr., eine In dem Dislr. Kom. Gärsten berg, 3 bis S t St. v. Set. Johann, 
liegende, zur Herschaft Steier u. Pfarre Sonn be rar, Tirol , Posterthaler Kr., 
St. Ulrich gehör. Ortschaft von ff H,l ein einzelner der Herschaft Llena In 
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dem Pllegger. Vlrgen geh., u. zu der 
Dorf-Gemeinde konskr. Bauernhof, 8J 
8t. von Lienz. 
Sonnber* bei Statt tl, Steiermark, 
Jndeuburger Kreis , eine Gemeinde v. 
3o H. and 934 Einwohnern , des Bzk. 
Ooppelflbach u. Pfarre Stadl; s.Slifts- 
herscbaft Friesach und Pfarhof Stadt) 
dienstbar. 

Sonnherc In Ijeo*on* , Oesterr. 
ob der Ens, Salzburg. Kreis, eine zum 
Landger. Saalfelden (im Gebirgslande 
Prinzgau) gehör. Berggegend von 25 
Häusern und 65 Einwohnern, hat eine 
Mühle, liegt am Kalkgebirge des Tha 
les Leogang hin , 19 St. v. Salzburg. 

Bennberg In Vre) lau. Oesterreich 
ob der Ins, Saliburger Kreis, ein snm 
Pflegger. Saalfelden (im Gebirgslande 
Pinzgau) geh. Dörfchen, am Abhänge 
des Nadruns, eines Hasengebirges im 
Thale Urslau , von 31 HAosern o. 916 
Einwohn., guten Weiden uud 1 Mühle, 
90 St. v. Salzburg. 

MunnMIrk. Illirieu , Kärntheu Vill. 
Kreis, ein Berg 1595 Klaff, hoch, nördl. 
v. Malta. 

Sennderf, Suuddorf — Oestr. ob der 
Ens, Inn Kreis, ein in dem Pflegger. 
Viechtenstein lieg., verschied. Dominien 
geh., nach Esternberg eingepf. Dörf- 
chen, liegt nahe an der Kommuuikatious 



in der Gemeinde Esternberg, 6 St. v 
SchArding. 

Sonndorf. Oesterr. ob der Ens, Ion 
Kr., ein com Pflegger. Schärding geh 
Weiter, in der Pfarre Dlersbach, 1 St. 
v. Siegharting. 

*onndorf, Oestr. unter der Ens, V. 
O. AI. B. , ein der Herschaft Meissau 
dlenstb. Dorf von 11 HAusern , lieg) 
ob dem Mannhardsberge, \ Stunden v. 



Sonneberg, Böhmen, Pracbiner Kr., 
ein Dörfchen znr Harsch. Stubenbach 
gehOrlg und dahin eingepfart, 4 Stun- 
den von Schattenhofen u. 3 Stunden v. 



Sonneberg, Böhmen, Prach. Kr., ein 
Bof im Stadlergericbte , 3, St. von 
Bergreichenstein. 

Sonnfberc, Böhmen, Leltmerltz. Kr., 
ein der Hrscb. Nenechloss und Ober- 
Liebich geb. Dorf von 87 HAns. und 
598 Einwohnern. Der Ort wird einge- 
teilt In Ober- und Nieder-Sonneberg, 
hat eine Schule, und ist nach Ober- 
Liebich eingepfart; 30 II Aus. mit 170 
Eiuw. gehören zur Hrsch. Neuschloß«; 
- liegt am Abhänge des Hochwaldes, 



1 St. von Ober Liebich , und eben so 
weit von Haide. 

Honneek, Tirol, ein adel. Arntitz sn 
Dietenhelm, Ldgchts. Brunecken, anvor 
Michaelsburg. 

Sonneek , fronen- . Steiermark, 
^ruck. Kr., zwischen dem Weissen- 
bachgraben nnd der Bothleiten mit 30 
Rinderauftrieb. 

§onneek , Kleines}-. Steiermark, 
Brock. Kr. , zwischen der Bothleiten 
nnd dem Sebastiausboden, mit 40 Bin- 
der- nnd 30 Schafeauftrieb. 

Sonnrek, Illirieu, Kärnten, Klagen- 
furt. Kr. , eine W erb- Bezirk- Kommi*- 
svriais- Herschaft nnd Ortschaft, liegt 
n&chst Bberndorf gegen Süden, 1| St. 
von Völkermarkf. 

Sonneg, Shunek — Illirieu , Kraiu, 
Laibach. Kr., eine Werb- Bezirk- Korn- 
tnistariate- Her sc Haft und Schtoss , in 
der Pfarre Igg, an dem Flusse Iscbza, 
3} St. von Laibach. 

Sonne**, lllirien, KArnten, Klagenf. 
Kr. , ein 3 teuer bezirk mit 29 Steuer- 
gemelnden, 48,549 Joch. 

Sonne**, lllirien, KArnten, Klagen- 
farter Kr. , eine Steuer gemeinde mit 
1349 Joch. 

Sonne*«, Steiermark, GrAtzer Kr., 
eine Weingebirgsgegend in dem Wb. 
Bzk. Komm. Greisseneck; siehe Stal- 
hofberg. 

Sonne** , oder Puschelstöckel ge- 
nannt — Steiermark , GrAtz. Kr. , ein 
in der snm Wb. Bzk. Korn. Planken- 
wart geb. Gegend Beiteneck sich bef. 
Gut, 4 St. von GrAtz. 
Sonne) - Huppe. Siebenbürgen, ein 
Berg im Median« her 8tuhl, auf einem, 
die beiden durch Valdhid und Beretho- 
lam fliessenden Bäche trennenden Hö- 
hensweige, \ St. von Siros. 
Sonnrnher*. Sonneberg, Sonyperk 
— Böhmen, Saazer Kr., eiue freie 
Bergtttadty unter dem Schutze der Her- 
schan Presuits, liegt nAchst den Dör- 
fern Gaischwitz, Zobietits und Tribi- 
schel , auf der Höhe des Erzgebirges, 
da wo der Abfall nach der böhmischen 
Seite beginnt , nach allen Seiten vom 
Gebiete nnd den Waldungen der Bar- 
schaft Presnlts umgeben , auf dem fla- 
chen, steil nach Südosten abfallenden 
Sonnenberge, an einem von Presnitz 
nach Krima au der Leipziger Strasse 
führenden Landwege. — Sie zählt 193 
Däuser mit 1643 deutschen Einwoh- 
nern, nnd hat 1 Pfarkirche nnd 1 Pfar- 
rei, beide unter dem Patronate des 
Religiousfonds, nebst 1 Schule, unter 

t 



kJ by Google 



«148 



ferner 1 Rathhaus, i der bräuberech- 
tigten Bürgerschaft gehöriges Bräuhaus 
(auf 14 Fasa 8 Eimer) , 3 Einkehr- 
Wirthshäuser und 3 abseits gelegene 
Mühlen (die „Weisse Mühle*', mit 
Brettsäge , und „die Fleckeluiühle"). 
— Die Stadt zeichnet sich vor vielen 
andern Landstädten durch ihre regel- 
mässige Anlage und Bauart aus. Von 
dem ein Viereck bildenden Ringe (oder 
Marktplätze) laufen die Gassen in 
schnurgerader Richtung aus, so dass 
man hier nach allen vier Seiten in« 
Freie hinausblicken kann; 3 St. von 
Komotau, 1 St. von SebastiaDsberg, 
3} Stunde von Kaaden , 9 Stund, von 
Saaz. 

lonnenbrrc • Tirol , Botzner Kr., 
eine sar Hrscb. Sohlanders gehör. Qe- 
birgs- Gemeinde von zerstreuten Häu- 
sern, die sich bis Aber 3 Stunden Län- 
ge erstrecken , und nach Sehl anders 
eingepfart sind; hier befindet sich auch 
das alte Schloss Schlandersherg, 1 bis 
3 Stunden von Sehl anders, 16 St. von 
Bötzen. 

StnnfnberK, Tirol, ein verfallenes 
Baupttchlo** der ehemaligen Graf- 
schaft Sonnenberg bei Ni'uidcrs, nächst 
Bludenz. 

Honnrnbrrg, Tirol, ein Dekanat 
für die Pfarren: Nüziders , Sitz des 
Dechanfs , Blodenz , Laudesch , Bin- 
desch, Raggal, Bncbboden, Fontalla 
oder Foutanella , Damils , Sonntag, 
Plöns, San et Gerold, Thüringen, Fra- 
stanz, Nenzlng, Brand, Bürs, Büls- 
berg, Braz , Talaas, Klösterle, Stu- 
ben , Lech oder Tannberg, Warth nnd 
8chröcken. 

Sonnenberg , Tirol, ein bewohnter 
Berg ob Rabland, der Pfr. Partschins, 
Ldgchts. Meran. 

Moune nbf rf . Tirol, k. k. Landge- 
richt I. Klasse, Flächeninhalt 14 T iJ 
geographische Quadrat - Meilen , mit 
13,536 Binwobn. , ehemals eine Graf- 
schaft, dann Pfandschaft der Frelberrn 
von Sterubach zu Bludenz, enthaltend 
die ehemaligen Herschaften Blumeneck 
und Sanct Gerold, jene des Reicha- 
stifis Weingarten, diese des Klosters 
Einsledlen, dazu den Distrikt von Bin- 
denz nebst den Gerichten Damils und 



Kunn^nbargi Tirol, k k. Landge- 
richt \. Klasse, Flächen - Inhalt 6 T |j 
geographische Quadrat - Meilen , mit 
14,351 Einwohnern, zusammen gesetzt 
auB dem Gerichte Sonnenburg, ohne 
die Gemeinden Ampass, Rinn undTul- 
fes , dem Gerichte Axams , dem Hof- 



gerichte Witten, und der Probate! Am- 
ras , von weicher letztem jedoch die 
Gemeinde Ausser-Ell bögen zum Ldgcht. 
Matrei gekommen ist. Sitz des Gchts. 
Wilten.. 

Honn»nbur|, Tirol, ünt. Innthal. 
Kr., eine Herschaft und altes 8cktoss 
nächst dem Dorfe Natters, Landgrchts. 
Sonuenburg ob der Sill inner Wilten, 
\\ St. von Iusbruek. 

Sonnenburg, Tirol, ein aufgehobe- 
nes Frauenstift , Benediktiner- Ordens 
bei Sanct Loreiucn , Landgerichtes 
Schöneck nnd Michaela barg, jetzt ganz 
im Verfall. 

Monnenburg, Tirol, Pasterthal. Kr., 
eine Hofgerichts- Herschaft und Dorf 
mit einer Pfarre , grenzt gegen Süden 
au den Rlenz- Fluss , 1 Stande vou 
Braneck. 

«ionnendorf, Tirol, Unterlnuth. Kr., 
eine sar Laudger. Herschaft Kuefsteiu 
gehör. Ortschaft von 5 Bauernhöfen, 
insgem. auf den Letten genant, \\ 8t. 
von Kuefstein. 

Sonnenfeld, Böhmen, kön. Lehen in 
Thüringen. 

Sonnenoed, Oester, uuter der Ens, 
V. O. W. W., ein einzeln., zur Her- 
schaft Moos gehöriges Bauernhaus, hin- 
ter der Pfarre Kolmitzberg, 3 St. von 
Amstädten. 

SonnensjtelnMpItz, Oesterr. ob der 
Ens, ein Berg, 3678 F. hoch, im Salz- 
kammergute , nordöstlich von Unter - 
Langbatb. 

Nonnennendbühel, Oesterr. uul. 
der Ens, V. O. M. B., einige zur Her- 
schaft Persenbeug, eigentl.zam Hofamt 
Priel geh. Häuser, 1} Std. von Kem- 
meibach. 

Homienweudjoeh, Tirol, einer d. 
- höchsten Bergspiteen im Unterinthale, 

nordw. von Münster, Landger. Rotten- 
bnrg. 

Honnentvlrbrl bei Ciotte«»*!). 

Böhmen, Elbogner Kr., ein Berg, 391z 
W. F. hoch, liegt unter 50* 33' 48" n. 
Br., und 30 a 37' 48" ö. L. 

,$onnlnm, Galizien, Rzeszow. Kreis, 
ein Dorf der Herschaft und Pfr. Lan- 
cut. Post Lancut. 

Sönnlng, Oester, unter d. Ens, V. U. 
M. B., ein Dorf der Hersohaft Ernst- 
brunn; s. Senging. 

Sonnjoch, Tirol, ein Berg, 1393 KI. 
hoch, westl. von Pertisan. 

Sonnkahr, Steiermark, Judenburger 
Kr., an der Samerstrassen nnd gros- 
sen SÖIk, zwischen der Mauthner- und 
Kaltenbachalpe und dem Hüttfeld, mit 
60 Rinderauftrieb. 
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Kr., eine zur Wb. B. Kom. Herschaft 
Frondsberg geh. Gegend von 31'Häu- 
sern und 143 Einwohnern, Pfarre Gel- 
sen, aar Herachaft Wacheeneck, Vo- 
rau und Gutenberg dienstbar. Das so 
genante Grabenwasser treibt 6 Haus- 
mtlalen in dieser Genend, gegen dem 
Stainzwalde, 15 stunden von Grätz. 

nlelten, Oeat. ob der Ens, Haus- 
rock Kr., ein zum Distr. Kom. VÖck- 
labmck gek. Weiler, in der P/r. Alt- 
} Stunden von Vöcklabruck. 



ikolyo«, Sonkojos, Sunkujus - Gegend von 18 Häusern und 119 
Ungarn, ein Dorf im Bikar. Komt. wohnern, 10} St. von Grata. 
Bonnlell bei»*, Steiermark^ Gr Ätzer Sonnlelten, Steiermark, Bruck. Kr., 

eine Gemeinde von 53 Häusern u. 834 
Einwohnern, des Bezirks Bäreneck, 
Pfarre Breitenau , mit einem rothen 
Schwefel bergwerk, aar Herschaft Bä- 
ren eck, Loren zen, Wieden, Maasen- 
berg, Göss uud Oberkindberg dienstb., 
4 Meilen von Bruck. 
Sonnleiten, Steiermark, GrätzerKr., 
eine der Herschaft Stift Bein dienstb. 
Qeftend von 47 Häusern u. S48 Binw. 
in der Pfarre Geisthal, unter d. Klein» 
Alpen, 7 Stunden von Gräte. 
Bonnletten, Oesterr. ob der Bos, Ion[Sonulelten und Auerberg;, Stei- 
Kr., ein zum Po' egger. Maurkirchen ge- 
höriger Weiler, in der Pfarre Heipfau 
zw. d. landesf. Wald und dem Moss- 
bach, 3fc St. von Braunau, 
«onnlelten, Oeat ob 4er Ens, Haus - 
rock Kr., ein zum Distr. Kom. Wei- 
zenkirchen gek. Dorf, an der Spitze d. 
Donauleithen, in der Pfarre Neukirchen, 
4} St. v. Bai er back. 
Sennleiten und Sehelbe. Oesterr. 
unter der Bus, V. 0. W. W., eine z. 
Herschaft Kirn borg geh. Ortschaft v. 
3 Häusern , hinter Kirnberg bei De- 
xing, 5 St. v. Melk. 
Sonnlelten, Oeat. unter der Ens, V. 
O. W. W., ein sur Herschaft Ulner- 
feld gehör. Bauernhaus, nächst Sand 
Leonhard am Walde, 4 Stunden von 
Amstädten. 
Sonnleiten, Oesterr. unter der Ens, 
. V. U. W. W., 4 sur Herschaft Neo- 
lengbach und Pfarre Anzbach gehörige 
Häuser mit 37 Einw., nächst dem Ai- 
chengraben, SJ Stunde von Sieghards - 
kircaen. 

Honnlelten, Oesf. unter der Ena, V. 
O. W. W., 7 einschickt., zur Staats- 
herschaft Set. Pölten geh. Häuser von 
36 Einw., f St. von der Pfarre Stes- 
sing, 4 St. von Bärschiiug. 



Sonnleiten, Oeat. unter der Bos, V. 
ü. W. W., 11 zerstreute Häuser der 
Herach. Reichenau .ond Pfarre Prein. 
Post Schottwien. 



ermark, Grätzer Kr., S kleine, s. Wb. 
B. Kom. Herberstein gehörige, iu der 
Gemeinde Kreienberg sich befindende 
Weingebirgsgegenden, 4 Stunden von 
Gleiadorf. 

Sonnlelten, Steiermark, GrätzerKr., 
eine Qegend, in der Pfarre Weizberg, 
zur Biathumsherschaft Seckaumit \ Ge- 
treidezehend pfllcktig. 
Sonnlelten, Steiermark, Grätz. Kr., 
eine Gegend in der Pfarre Kirchberg 
an der Raab, zur Herschaft Landaberg 
mit ; Getreide-, Wein- und Kleinrecht- 
zeheud iiflichtig. 
Sonnlrlten uodiflelchordsdorf, 
Steiermark, Juden burger Kr., eine nach 
Ober-Wölz eingepfarte, im Wrb. Bzk. 
Kom. Rottenfels sich befindende Ge- 
meinde von 37 Hfiuaeru, mit einem, d. 
Stifte Admout gekörigen Zehenthofe, 
Meinhardsdorf genant, 4 Stunden von 
Unzmarkt. 

Sonnlelten, In der, Oester, unter 
der Ens, V. O. W. W., ein im Mark- 
te Wiesel bürg sich befindendes , znr 
Pfarherschaft St. Ulrich am Berg, kon- 
skrib. Baus, \\ St. von Kemme! baoh. 
Sonnlelten und Syrn, oder Oher- 
und Unter Oesterr. unter der Ens, 

V. U. W. W., ein der Kersch. War- 
tenstein dienstbares Dorf von 18 Häu- 
sern und 140 Einwohnern, zwischen 
Wartenstein und Kranichberg, S Stun- 
den von Schott wien. 



„ . _ „ , v Sennlflt-Gnraa, Ulirien, Kärnten, 

Sonnlelten, Steiermark, Brucker Kr.,l Villacher Kr., ein Dorf von 30 Häus. 
ein «ur Wrb. B Kom Hersch. Wie- „„j i 31 Eiuwohn., der Herach Ossiach 
den geb. Dorf von 18 Häus. und 58 un< | Hauptgem. Himmelberg. 
Einw., Pfarre Marein, der gleicbnami- Sonnleltlien, Oeat. unter der Bns, 
ge Bach treibt in dieser Gegend eine v . O. W. W., ein Dorf von 10 Häu- 
Hausmühle. Ausser demselben fliesat 8eru nnd 70 B inw., der Hersch. Stoll- 
hier noch der Lambach und Haselbach, berg UDd Pfarrc stöaaing. Post SaJict 
1 stunde von Mürzhofen. Pölten. 
Sonnlelten, Steiermark, Grätzer Kr., j Sonnlelthffraben . Oesterr. unter 
eine in dem Wrb. B. Kom. Piber und der Ena, V. O. W. W., 14 zerstreute 
Graden sich befindliche Gebirgs- fläuter mit 130 Einwohnern, d. Stifte- 
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herschaft Lilienfeld and Pfarre 
oau. Post Lilienfeld. 

Sonnlelt-Illnimelberff , Illirlen, 
Kirnten, Villacher Kr., ein Dorf von 
1t Häusern and 31 Einwohnern, zur 
Herschaft Ossiach und Hauptgemeinde 
Himmelberg. 

SouiiMcfiieln- und Senkboden- 



rasse hat man eine reizende Anseicht. 

Liegt nördlich von Waidhofen u. efldö. 
von Rosenau, unter 33° 85' 3S' k östl. 
Länge und 47* 59« 51"n.Br., 371 Kl. 
hoch, liegt nördl. an der Stadt Wand- 
hofen, 4 Std. jVon Ametetten. 
Sonntag, Tirol, ein Berg ander Grenze 
»wischen Tirol und Salzburg am lin- 



alp«, Steiermark, Brucker Kr., aur ken Ufer des Salzaflussee. 
Herschaft Göss dienslbar, mit 8*7 Joch Sonntagdor f, Steiermark, Marburg. 
Flächeninhalt and tt Alphütten auf ei- Kreis, ein Dorf der Wb. Bäk. Komm, 
nem fruchtbaren ebenen Boden, am Hersch. Gross-Sonntag; s. Michofzen. 



Kusse des Ebensteins. Diese Alpe ge- 
hört zu den schönsten des Bruck. Krei- 
ses. Nach Gebhards Messungen ist sie 
4618 Fuss aber die Meeresfläche er- 
haben. 

9onn»elt, Oesterr. ob der E., Salzb. 
Kr., eine zum Pfleggerichte St. Johann 
(im Geblrgslaude Pongau) geh. Rotte y 
aus zerstreut liegenden Häusern beste- 
hend, 5 bis 6 St. von Set. Johann. 
Sonnaelte, Tirol, Pusterthaler Kreis, 
% Btusrr com Landgerichte Sillian n. 
Gem. Kartitsch. 
Sonnsleithen. Oest. ob d. Eos, Inn 
Kr., ein zum Pllegger. Obernberg ge- 



SonntaK, Grons-, Steiermark, Mar- 
burger Kr., eine Werb-Bexirk*-Kom- 
mi**art*U'Ber*ehaft, Schlott u. Dorf; 
s. Gross-Sonntag. 
Sonntagkogel, Steiermark, Brucker 
Kreis, im Grossgössgraben, zwischen 
dem Naunbühel n. Rinek, mit grossem 
Waldstande. 
Sonntngmühle, Oesterr. unter der 
Ena, V. O. W. W., eine in der Rotte 
Stampf sich befindende , der Herschaft 
Garsten dienstbare Mühl?, amOellera- 
bache In der Pfarre Haidershofen, 2 8t. 
v. Steier. 

Soniitatfufeld , Oester, ob der Ens, 



höriger Weifer, In der Pfarre Lam- Ion Kr., eine Anhöhe von 333 Klafter, 

brachten, 3} St. v. Schärding. nördl. v. Freieuberg. 

Sonnstein, lllirien, Kärnten, Villa- Sonntajrsa;ruiid , Ungarn, Zipser 

eher Kr., «In Berg, 1303 Kl. hoch, w.j Komt., ein Praedium von t H. a. 34 

von Lorenzen. Einwohnern. 
Sonnstelnalpe, Steiermark, BrnckJSoniitagshorn, Oesterr. ob der E., 

Kr., xnr Herschaft Göss dienstbar, mit Salzbarg. Kr., ein hoher Berg belün- 

147 Joch Flächeninhalt. ken mit 6,068 Fuss Höhe. 

Sonnsteinthal, Steiermark, Brücket Sonntagsltopf, Tirol, ein 814 Kl. 

Kr., in der Lassing, an der österrei- hoher Berg im Wererthal. 

chischen Greuze, zwischen d. Schlndl- Santa, Szonta, Ungarn, BarserKomt. ; 

graben und Lassingbach, mit sehr gros- s. Saonta. 

sem Waldstande und 68 Rinderaoftr. Sonntet, Siebenbürgen, ein Berg in 
Sonntag, Tirol, ein Pfardorf, am; der Kolosoher Gespan., zwischen den 
Landbach Im Walsenhaie, der eh ein a- Bergen La-Kapus nnd Zigla-Szimbo- 
ligen Herschaft Blumeneck, nun Land- telke, 4 St. v. Zsombattelke. 
gerichte nnd Dekanats Sonnenberg. Sontegne Tlontl, Lombardie, Prov. 
«onnfatsberf, Oesterr. unter dei Sondrio (Valtellina) nnd Dlattlkt VII, 
En», V. O. W. W., ein berühmter, Chiavenna ; s. Villa dl Chiavenna. 



zum Stifte Seitenstetten geh. Walfahrts- 
ort nnd Pfarhof auf einem hob. Ber- 
ge, im Gebiete und Landger. der Her- 
schaft Gleiss, übrigens eine aus den 



Rotten Wühr, Nechling und Doppel be- 
stehende zerstreut liegende Geineind 



Soutkowa. Galizien, Jasl. Kreis, ein 
Dorf der Herschaft und Pfarre Tarno- 
wiec. Post Jaalo. 
Üfonveso, Lombardie, Provinz Como 



und Distrikt IV, Menaggio ; siehe Oe- 
succio. 

von 13 Häusern und 73 Einwohnern, Sonvleo, Lombardie, Provinz Berga- 
Die Kirche, zuerst 1440 erbaut u. 1788! mo nnd Distrikt XVII, Breno; siehe 
in ihrer jetzigen Grösse hergestellt, hat; Plsogne. 

eine von Gran gemalte Decke nnd ist Sonvleo, Lombardie, Prov. Sondrio 
herlich ausgeschmückt; sie ist zugleich (Valtellina) n. Dlstr. III, Tirano; siehe 
Pfarkirche für die umliegenden zerstr. j Villa dt Tirano. 
Bauernhöfe, nnd wird so stark besuoht, Sonzognl CJasella, prov. 
dass in manchem Sommer an 60,000! und Distrikt V, Robecco; siehe 
Pilger gezält werden. Von der d. Kir- Buttano. 
che auf drei Seiten umgebenden Ter- »Qofalva, oder Sofalva, Salzdorf, 
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Somfilo' — Siebenbürgen , Dobokaer 
Gespansch., Unterer Kreis undBorgoi. 
Bezirk, ein sehr. Orandherren gebär, 
ungar. walacb. Dorf, mit 1 gr. unirten 
Pfarre u. einem reform. Prediger, { 8t. 
von B istritz, 
«eofalvft, Dauilowo - Ungarn, Mar- 
zna roser Komt. , ein rnth. Dorf v. 06 
Hänsern und 633 Biowohn.« 514 gr. J 
Katbol. und 89 Jaden, der grill. Farn. 
Käroly und andern Orundberren geh. 
Kichen waldangen, Viehzucht, Wiea- 
wacba, eingegangene Salzgraben, Salz- 
quellen , deren Wasser den Einwoh- 
nern anstatt des Salzes dient, 5 St. v. 
Szigeth. 

löok, Alejd-, Ungarn, ein Praediun» 
von l Häutern nnd 15 Einwohn., Fil. 
von Ce6förtök-Detrek6, Im Preabarger 
Komitat. 

Reok, Folatf-, Ungarn, ein Pratdium 
von 3 Häasern nnd 53 Einwohn., Eil. 
von Ceotori ök-Detreko, im Preabarger 
Komitat. 

Book. Magyar, Ungarn, Nentra. Komt., 
ein al. Dorf von 351 Häosern n. 8381 
Ein wohn., FU. v. Ssdötse. Mahlmfihle, 
grau. Karolyiech, 5 St. v. Neutra nächst 
der Waag. 

Hook, Toth, salgovitx, Ungarn, Neu- 
traer Komt. , ein al. Dorf von 68 H. 
nnd 476 meist rk. nnd einige jüdische 
Einwohn., mit einer Synagoge, Fil. v. 
Ardano'cz. 

Sooktjt, Szolya — Ungarn, dies», der 
Theiss, Zempl. Oespansch., Sztropkov 
Bezirk, ein dem Grafen Barkoczy, For- 
gats nnd mehr, andern geh. Dorf von 
107 Häusern nnd 80t Einwohn., wor- 
unter 39 Jnd., Ackerbau u. IUI Joch, 
Salzquellen, mit 1 kathol. Kirche und 
A. C. Pfarre, 4 St. v. Vetee. 

Soolenbftder , Oesterr. ob der Ens, 
Salzburger Kreia, in Hallein. 

ftooly, Ungarn, Veszprim. Komt., ein! 
nngar. Dorf von 55 Häusern und 434 
Einw., Filial von Hajmasker, Papier- 1 
mühle , gehört der Cistercienser-Abfei 
zu Zircs, nächst der Poststraaae, liM., 
von Papa. 

Noom, Ssamd — Ungarn, dless. der 
Theiss, Saros. Komt., Oberer Tartzaer 
Bezirk, ein rnaanlak. der Hersch. Ze- 
hen gehör. Dorf von 6* Häusern und 
475 rk. und gk. Einwohn. , mit 1 Gr. 
Kit. Pfarre, Fil. v. Zeben, vielWiea 
wache, Weiden, grosse Waldungen,! 
liegt zwischen Bergen, nicht weit von 
Zeben, 3} St. v. Eperjee. 

Boom k tat, Ungarn, dieaa. der Theiss, 
Gömör. Komt., Oberer Bzk., ein Prae- 
cUum, aor Herech. Uaetnek gehör., be- 



steht aus 1 bloaaen Walde, unw. Ta- 
polcza. 

Soor, Böhmen, Königgr. Kr., ein Dorf 
mit 1 Filialkirche, ea wird in Nleder- 
und Ober- Soor eingetheilt, wov. jenes 
85 Häusern und 566 Einw., diese« 89 
Häusern und 576 Einw. hat, z. Pfarre 
Amtaort geh. 
Sooa, Sor — Ungarn, jeus. der Theiss, 
Szathmar. Gespansch., Krasznaköz. Bzk,, 
ein Pratdium von 1 Haas and 14 E., 
grenzt geg. Süden an GyflrOa und gg. 
Norden an daa Territorium nnd Vor- 
gebirg Szathmar, 3 St. von Szathmar- 
Nemethl. 

Hoom bei Rohr, Böhmen, Elbogner 
Kr., «in zur Hersch. Eger geh. einsch. 
Jägerhaus, nnd ein Bäuschen, 8 St. v. 
Eger. 

Sooakldol, Slavonien, Posegan. Ge- 
spauschaft, Unter oder Posegan. Bäk., 
ein der Hersch. Pleternicaa geh., nach 
Hasseva eingepf. Dorf, lat von Gebir- 
gen und Waldungen eingeschlossen 
4} St. von Poaega. 

SoOo-.flezu, Siebenbürgen, ein Prme- 
dium in dem oben» Bezirk des Klzdier 
Sz^kl er - Stuhle , welches moiat von 
Walachen nomadisch bewohnt, in die 
katholische Pfarre des Ojtoscher Pas- 
see ala ein Filiale eingepfart, und mit, 
in diesem Thale au mehren Orte« 
sich reichlich befindenden Theerquellen 
veraehen lat, welchen Bergtheer die 
Moldauer Pekura, die Siebenbürger 
Sachsen Pokert, die Siebenbürger Wa- 
lachcn Duhot nennen , nnd der latei- 
nische bitumeii maltha, auch cedria 
terreatria genannt wird. Dieses Prae- 
dium liegt imTatroach-Segmentaiaues- 
gebiete, in seinem Filialgehiete den 
Bacbea Ojtoz-patak , 14 St. von Tsik- 
Martonfalva. 

«oo«-I?i>xo, Soa-Meaö — Siebenbür- 
gen; a. Büdöshegy. 

So«£nkut, Suis — Ungarn, Eisenburg. 
Gespanschaft, ein deutsches , mehren 
Grundherren geh. Dorf von 41 Häus. 
und 343 röm. kath. Einw. , Filial von 
Geresdorf, guter Sauerbrunnen, 3 St. 
von Iläba-Keresatür. 

Soös-Kut, Ungarn, Stuhl weissen bürg. 
Komt. ; s. Kut. 

Srfospatok. Sdspatak, Salzbach, wa- 
lachisoh Seusa — Siebenbürgen, ein 
Dorf im Karlsburger Besirk der Nie- 
der- Weiseenbnrger Geepanschaft, wel- 
ches dem katholischen Karlsburger Bis- 
thum gehört , von Walachen bewohnt, 
mit einer griechlach-unirten Kirche ver- 
sehen , in die katholischen Pfarre in 
Borband ala ein Filiale eingepfart ist. 
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Diesen Dorf liegt im Maro« eher Haupt - 
flussgebiete, in seinem Fi) ial gebiete! 
den eigenen Dorfsbaches, \ St. von} 
Karlsburg. 

£«oii-I*mis»li, od. Salzbach, Seuea — 
Siebenbürgen, Szlkler Maroser Stuhl, 
Mezö-Band. Bäk., zum The 11 auch in 
der Thorenbarg. Gespanscb., eine zwi- 
schen hoben Gebirgen lieg., mehren 
Grundherren gehör, walach. Ortschaft 
von 10 Häusern, mit einer griechisch - 
nlcht unirten Kirche, 3| St. v. Maros- 
Väaärheiy. 

ftooaa t eigentlich Soss, vormals Sozze 
genannt — Oeat. n. d. K. , V. 0. W. 
W. , eine Herschaft und Dorf von 
34 H&oe. nnd tlO Einw. , mit eiuem 
SchJoase, hinter Loosdorf, gegen Leon- 
hard am Forst, In der Pfarre Hlrni, 
1) St. von Melk. 

NeoHi , Oest. n. d. iE., V. U. W. W.. 
ein Dorf von 49 Häus. and 395 Ein 
wohn. , die viel Wein and Gcmösc 
hauen , der Barschaft Maria Zell (in 
Oesterreich) , mit einer Lokalkaplanei. 
Westlich, nordwestlich and südwest- 
lich vom Orte sind die Abhänge des 
ftooseer Lindkogels, des Mondschein- 
kogels und Lasthausberges mit Wein- 
gärten bedeckt; den übrigen Raum 
um den Ort nehmen Aecker, Wiesen, 
Weiden und Garten ein. Gegen We- 
sten au Anfang des Brannthaies befin- 
det sich das Schelmen loch oder die 
Scheimeuhöhle, in welcher man Berg 
milch findet, 8 St. von Ginselsdorf. 

mmaSaj-^zent-iTIartoia , Sos-Szeot 
Märton, Martinsdorf, Mierteadorf, Sziut- 
Marlyin — Siebenbürgen, ein Dorf im 
Görge'oyer Bezirk des obern Kreises 
der Thorenbarger Gespanschaft, wel- 
ches von Walachen bewohnt , In dir 
katholische Pfarre in Görgloy-Szent 
Imre als ein Filiale eiogepfart ist, - 
\\ St. von Szasz-Regen. 

nt-I?lnr ton , Sds- Szent- 
Märton, Ssint - Martyln — Siebenbür- 
gen, ein Dorf im Aranyoschcr Bezirk 
dea antern Kreises der Thorenburger 
Gespanschaft , welches der freiherrli- 
cheu Familie Keradny gehört, von Wa 
lachen bewohnt, mit einer grieohisch- 
unirten Kirche versehen, in die katho- 
lische Pfarre in Harasztos als ein Fi- 
liale eiugepfart ist. Dieses Dorf liegt 
im Maroscher HauplUossgebiete, in sei-; 
nem Filialgebiete des Flusses Arauyos, 
1 St. von Ketze. 

Booft-UJfmIsj , Huszka Nowa Ves — 
Ungarn, diesseits der Theiss, Saroser 
Gespauschaft, Unt. Tartza. Bzk. , ein 
rusnlak , unter die Kammeral- Gerichts- 



barkeit geh. Der/, mit einer gr. nnirt 
Pfarre, 1J St. v. Sportes. 
Sooaujralu, Novo Szeliosa, Dobro- 
va - Ungarn, jenseits der Theiss, 
Ugocs. Gespanschaft, Im Bezirke eben- 
falls jenseits der Theiss, ein der II er- 
schaff Nyal&b gehör., nach Kirva ein- 
gepf. rails. Dorf, %\ M. von Nagy- 
Szöllös. 

Koo«- Verilke , Ungarn, Baranyaer 

Komt. ; s. Vertike. 
Soöf ar , ^o'var, Salzburg, Slana — 
Ungarn, diesseits der Theiss, Saroser 
Gespanschaft, Unterer Tartzaer Bezirk, 
ein slowakisch- deutscher, unter die 
Kammeral - Gerichtsbarkeit gehöriger 
Marktflecken von 168 Häusern und 
133« römisch-katholischen und evan- 
gelischen Einwohnern , ist sehr reich 
an Salzgruben , mit einer römisch-ka- 
tholischen Pfarre. — Schon zu Arpads 
Zeiten aoll So'var als feste Burg (Ca- 
strum) Salis (Salzburg) bekannt ge- 
wesen sein , und diesem mächtigen 
Herzoge sarumt dem Zipserschlosse 
als Schutswehr gegen die polnische 
Grenze gedieut haben. Im Jahre 138) 
schenkte König Ladislaus der Kuma- 
ner dem jungen Grafen Georg Mitz- 
ban , einem der sieben Wundersöhne 
des in der ungarischen Geschichte be- 
rühmten Simon Mitzbana, die drei kö- 
niglichen Orte So'vär, söpatak und 
Detne, zum Lohne für seine in den 
Kriegen gegeu Ottokar, die Tataren 
und Konrad erworbenen Verdienste, 
und ert heilte ihm zugleich die Erlaub- 
uiss , sich daselbst eine Burg zu er- 
bauen. Dieser Schenkung zufolge nahm 
Georg Mitzban den Namen «dos de 
Sdvar an, den seine Nachkommen 
noch bis auf den heutigen Tag führen. 
Von den übrigen sechs Brüdern Georg 
Mttzbaus stammen die Familien Csa- 
py, Bocskay, Szörtey, Raskay, Esze- 
uy und Kövesdy ab. Im Jahre 1535 
bemächtigten sich die Eperieser Bür- 
ger während der Zapolyaiscbeo Un- 
ruheu des Saroser Schlosses , und 
übergaben es dem General Katzianer, 
musMten es aber 1538 anf königlichen 
Befehl der Familie So'os wieder iu 
statu quo zurück geben. Im Jahre 1537 
halten es die Zapolyaischen abermals 
in ihrer Gewalt , und hintertrieben 
einen Eroberangsversuch des kaiser- 
lichen Generals Ebersdorf. Bald dar- 
auf eroberte es der General Freiherr 
von Fels , und Kaiser Ferdinand ver- 
setzte es den Eperiesern für 5531 fl. 
Allein auf den zu Neusohl und Pres- 
burg abgehaltenen Landtagen wurde 
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die Zarückgahe des Schlössen an die 
8 do s '«che Familie articulariter he 
schlössen , aher 1547 unter der Direk- 
tion des berühmten Sdroser Schloss- 
Kommandanten Georg Wemehrs de 
molirt. — Um das Jahr 1575 wurde 
in So' vir Steinsalz entdeckt. Das Sa 
roser Komitat genoss das Eigenthums 
recht auf einen der hiesigen Salzbrun- 
nen , bis endlich da* Dominium und 
das Salz -Gefälle um das Ende des 
sechzehnten Jahrhunderts ganz in die 
königlichen Hände überging. Gegen- 
wärtig ist So'vdr mit Inbegriff der fünf 
dazu gehörigen Dörfer Gulviz, Kakas- 
f.ilva, Ahrdnfalva, KrJüoke und Sds- 
Ujfalü ein königliches Salzkamraer- 
gut, das seit 1798 nuter der Leitung 
eines Ober - Inspektors steht. — Der 
Bergbau wurde mit den fünf Schach- 
ten Leopoldi, Mariae, Josephi, Johann 
Nepomuceni und dem Windschacht be- 
trieben , wovon gegenwärtig bloss 
der Leopoldischacht übrig, und die 
zwar sehr ergiebige, aber leider ein- 
zige Quelle der hiesigen Saline ist 
Derselbe ist durchaus mit Eichenboh- 
len gezimmert, hat einen leeren llaum 
von 35, eine Wassersäule von 46, 
zusammen also eineTiefe von 81 Wie- 
ner Klafter, und ist in einen Treib- 
und Fahrtenstoss ahgetheilt. Der Göp- 
pel wird durch vier, alle vier Stun- 
den abwechselnde Pferde bedient, die 
alle fünf Minuten eiie fünfeimerige 
ungefähr 7 Zentner Sohle enthaltende 
Pilge heben, deren zwei, jede aus 
einer sackförmig zusammen genahten 
Ochsenhaut bestehend, gegen einan 
der spielen. Die »Ohle zeigt auf der 
Spindel «8 pCt. an , wovon *5 reines 
Küchensalz sind. In der chemischen 
Analyse der Sohle fanden sich aus- 
ser dem Kochsalze ond Waaser auch 
noch Kalkerde, snlzsaure Bittererde, 
schwefelsaurer Kalk , kohlensaures 
Eisenoxyd ond kohlensaurer Kalk, 
nebst einer nicht unbeträchtlichen Men- 
ge Kieselerde. — Die aus der Schacht 
gehobene Sohle füllt in 4t Standen 
eine Cisterue oder Sulzenstube vor* 
3000 Eimer Inhalt. 
Sternen sind sechs , 
grosse , die andern 
Pfannhaus - mittelst 
tung versehen. Zwei grosse Wohlthä 
leu hei dieser Saline sind nicht um 
die gesegnete Sohle seihst , sondern 
auch die kleine kaum 100 Klafter be- 
fragende Entfernung des Schachtes 
vou den Sudhäusern , wodurch äus- 
serst viele kostspielige Anstalten er- 

ing— l»ogr. IKXIKON. M. r. 



Dergleichen Ci- 
wovou vier da« 
zwei das kleinr 
einer Ilöhreulei 



spart werden. Im Jahre 1805 wurde 
ein neues Pfannhaas nach Lenoble'- 
schen Grundsätzen hier erbaut , seit 
welcher Zeit die Salzerzeugung mit 
einem gauz besseren Erfolge betriehen 
wird. — Die gegenwärtigen neuen 
Pfunnhäuser zeichnen sich nebst ihrem 
gefälligen Ansehen , besonders durch 
eine auffallende Beinlichkeit , Helle 
und Bequemlichkeit, die Sud- und an- 
dern Arbelten aher durch eine In al- 
len Theileu harmonlrende Ordnung, 
Praecision und Leichtigkeit aus. Die 
daraus entspringenden Vortheile sind : 
eine über 2000 Wieuer Klafter stei- 
gende jährliche Holzersparniss , stär- 
keres, reineres und trockeneres salz, 
Ersparung an Menschen , Zeit uud 
Erhaltungsmaterial , und endlich eine 
leichtere Uebersicht der eintretenden 
Zufälle nebst einer leichtereu Abhül- 
fe derselben , so dass die So'varer 
Sudhäuser rücksichtlich auf die vor- 
treffliche Manipulation , und selbst ih- 
re Struktur bemerkenswerte Vor- 
züge vor den oberösterreichischen und 
Mteiermärkischen Sudwerken haben. — 
Die Sil Infamie in dem grossen oder 
Franciscl Pfauuhause bildet ein Pa- 
rallellogramm von 57' 4" Länge, 19* 
I« 1 Breite, und 21' Tiefe, die in dem 
Kerdiuandi Pfannhause ist 5° lang, 
5° breit, und 18'« tief. Die Sudpfan- 
nen ruhen auf Säulen von Thonpor- 
phyr , die gasseuweise gestellt sind, 
damit die Hitze uugehiudert in die 
Kanäle unter den WUrmpfannen und 
Dörrtafelu ziehen könne. — Nachdem 
das Pfanuhaus durch ein auf dem 
Boden der Aschenkammer gelegtes 
Trockenfeuer hinlänglich erwärmt ist, 
wird ungefähr IS Stunden vor dem 
Anfange des Sudes die Bergsohle mit- 
telst der HÖhrenleituug langsam auf 
die Wärmpfanne gelassen. - Mittler- 
weile werden die Fugen der Sud- 
pfaune uud alle übrigen Theile der- 
selben nochmals genau untersucht, die 
Pfanne mit warmer Sohle abgewa- 
schen , und endlich das Sudfeuer auf 
deu Hüsten unterzüudet , das uugefähr 
eine halbe Stunde die noch leere 
Pfanne trocken erhitzt , wo mau so- 
dann erst die Sohle mittelst an die 
Pipen angesetzten Hiuneu gauz sachte 
auf das erhitzte Feuerst flck der Pfau- 
ue flicsseu lässt , die mau so lange 
mit gewärmter Sohle bespritzt , bin 
sie ungefähr einen Zoll hoch damit 
bedeckt ist. Jetzt werden alle vier 
Pipen vollauf geöffnet , und die Pfan- 
ne 8 Zoll hoch mit Sohle angelassen, 
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weicht Höhe sie in der zweiten Stun- 
de nach dem UnterzUnden errreicht. 
In der fünften Stunde kann das erste- 
mal Salz ausgesperrt werden, wel- 
ches sodann regelmässig alle drei 
Stenden wiederholt , und mit zwölf- 
stfludig abwcchseluden Arbeitern durch 
14 Tage , Tag und Nacht fortgesetzt 
wird. Die jährliche Salzerzeugung be- 
trägt bei 101,000 Ztr. Ausser drei ka- 
i hol. Kirchen und der Pfarre sind noch 
der herschaftlicbe Speicher, das Schul- 
gebäude, das Bräu- und Brantweinhau- 
und ein Kaffeehaus zu bemerken. Seil 
1709 ist ein Inspektor Chef des hiesigen 
Salinen - und Oekonomie - Personals. 
Unter ihm besorgen die Cassageschäfte 
und den Verschleiss ein Ober-Einneh- 
mer, ein Oberamts-Conlrollor und ein 
Oberamts - Schreiber. Der Hofrichter 
mit dem Kastner macht das Wirth- 
schaftsamt , der Sudhüttenmeisler mit 
seinem Adjunkten und dem Eiuwags- 
schreiber das Hüttenamt, und der Wald- 
meister mit einem Waldförster das 
Waldamt aus. Der Material-Rationist 
(Zeugschaffer) hat alle zur Manipula- 
tion gehörigen Werkzeuge und Requi- 
siteu anzuschaffen und zu verrechnen. 
Der Iospektorat -Oberamtsschreiber ist 
Aktuar, der Wagmeister nimmt alles 
erzeugte Salz in Empfang, uud besorgt 
denken Transport, der Tarirer wägt die 
leeren Tonnen und steht zugleich dem 
Binder vor. Ausserdem ist hier auch 
ein Cameralarzt. Zum Dienst personale 
gehören 4 Salzwäger , 3 Karamerauf- 
aeher, 4 Amishaiduken, 10 Waldhüter, 
1 Göppelwirth mit 5 Oüppelkuechteu, 
1 berschafdicher Scheuertvirth nebst 3 
Dominal-Haiduken uud 8 Ilaralspanen. 
Mit Extrabestallungen versehene Indi- 
viduen sind der röra. kath. Pfarrer in 
So'vär, der griech. unirte in So'süjfalü, 
der Cameral-Fiscal, 3 Schullehrer, der 
Maurer-, Bräu - und Schmiedemeister,! 
der Werksbindemeister uud herschaft- 
liche Binder, der Organist, Rauchfang 
kehrer, Ubrrichter, Pilgenmacher und 
Kirchendiener. Bei den Pfannhäusern 
arbeiten in allen 110 Menschen, an 
Verfertigung der Fässer 34 Binder, u. 
zu verschiedenen gemischten Arbeiten 
alod SO Individuen conventionirt. Die 
Sdvarer Salzkammerguts - Waldungen 
betragen 10, 485 Joche, wozu Auno 1797 
noch der Gräfl. Hallerische Waldstricb 
mit 397 T J Joch zugewachsen ist. Sie 
sind in drei Hauptabteilungen , und 
jede derselben in 100 jährliche Holz 
schläge eiugetheilt, aus welchen jähr- 
lich 3500 Klaflcr Holz erzeugt werden. 



Die herschende Holzgattung sind Roth- 
buchen, auch Eiehen, iu kleinerer Zahl 
gibt es Birken, Ahorn, Eschen, Espen, 
Husten, Vogelbeerbäume, Saal weiden, 
Linden, Kirschen-, Maulbeer-, Aepfel- 
uud Birnbäume, nebst etwas angebauten 
Tanueu, Fichten, Kiefern, Lercheobäu- 
men und Akazien. Das erzeugte Holz 
wird durch den Delnabach mit Beihülfe 
einer Klause abgeflösst. Die Sdvärer 
Gebirgskette gehört zur Trappformation. 
Von den hier vorkommeuden Fossilien 
sind bekannt : Olivir , Bergkrystall, 
gemeiner Ouarz, Halbopal, Opaljaspis, 
Obsidian, Marekanit , Perlstein , Fcld- 
spath , Thonstein , Trippel , basaltische 
Hornblende, Kalkspath, Mergel, dichter 
und späthiger Gyps, Pechkohle, Thon- 
porphyr, Basall, Sandstein, Nagelfluhe 
und Erdschlaken. An Metallen aollen 
ehedem Gold, Zinnober und Silber ge- 
brochen haben, gegeuwärtig wird nicht 
ohne Erfolg auf Blei uud Spiessglanz 
gebaut. Vom Eisengeschlechte kommen 
ausser dem Schwefelkiese auch Eisen- 
nieren uud grüne Eisenerde, manchmal 
auch Brauneisenstein als Findling vor. 
Unweit der Trittungsklause quillt ein 
recht guter Säuerling hervor. So'vär 
ist auch der Geburtsort des 1818 ver- 
storbenen Professors u. Numismatikers 
au der PeMhcr Universität Stephan 
Schönwiesner , geboren 1738. So'vär 
liegt am Bache Szektso, J Stunde von 
Eperies. 

Koparx, Ungarn , Agram. Geap. , ein 

Bau» von 16 Einw. 
Moiml.Jrtkia, Ungarn, ein Dorf von 108 

E., im Küstenlande. 
£o|»t»lii. Venedig, Prov. Belluno uud 

Distr. IV, Aurouzo ; s. Comellco an- 

periore. 

Sopntak , Siebenbürgen , ein R<i>'h, 
welcher im Maroscher Szekler Stuhl 
aus dem Berge Tseresnye - tetej ent- 
springt , nach einem Laufe von | St. 
iu den Bach Szovätaviz , { St. ober 
Szovata, linksuferig einfüllt. 

^operdorf. Siebenbürgen , Klausen f». 
Komt. ; s. Szopor. 

Svphlendorf , Zephiendorf — Un- 
garn, Beregh. Gesp., ein deutsch. Dorf 
von 35 H. uud 361 rk. E. 

Sopltlrnliolft , Böhmen, Leitm. Kr., 
ein Dörfchen von 14 H. and 118 E., 
zur Hrsch. Ruraborg, ist der Fürstin 
Sophia von Lichlensteiu zu Ehren be- 
nannt , hieber gehört auch die soge- 
nannte Büschelmühle, liegt am Abhän- 
ge drs Sleinhübels, 1} Stunde von 
Rumburg. 

*0|ihlenth«tl , in der Volkssprache 
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anjch Schwarzbach - Böhmen, Klatf. 
Kr. , ein zur Kersch. Kauth geh. Dorf 
vou 87 H. and 878 deutschen B. , von 
welchen 1 H. der Stadt Tausa gehört ; 
bat 1 Jägerhaus, 1 Mühle, 1 Waffen- 
schmiede, 1 Wirthsbaus and 4 Spie-! 
gelschleifen, welche jährlich an 100,000 



scher Höhenarmes , schliesM da« Fl- 
lial-Wassergehieth des Aranyoschflus- 
ses, von «einer Ostseile ein, trennt 
dasselbe von jenen des Marosch - Lu- 



doscher Baches 
rieht ung von N 
bei 6 St. laug. 



nimmt seine Haupt 
gegen 8. «lebt sich 



Stück schleifen und poliren. Das Dorf üioponija, Ungarn, dies*, d. Donau, 



wurde am das Jahr 1795 angelegt and 
erhielt den Namen zu Ehren der Frau 
Ueichsgräfin Sophia v. Stadion , liegt 
1} St. vom Pfardorfe Wassersuppen, 
am Ursprünge des Schwarzhache*, (od. 
der Schwarzach) , links an der Hain- 
ichen .Strasse, und am nördl. Fusse 
des grossen Cerchow , im Böhmer wal 
da am Schwarzberge gegen Westen. 
\{ St. von Kleutsch. 
MophlenwfUd, Oest. unter der Ens, 



Neutra. Gespan, und Bezirk , ein den 
Grafen Eszterbäzy geb. Dorf von I6»> 
H. und 1116 rk. K., welches mit einer 
eigenen Pfarre versehen ist. Guter Bo- 
den. Waldungen , neben dem Ufer des 
Vägh-Flusses , südw. 4 St. v. Neutra, 
| St. von Sempthe. 
Sopossyn, Gallzien, Zolk. Kr., ein 
Gut and Dorf mit einem Vor werke 
einer griechisch katholischen Kirche, { 
St. von Zolkiew. 



V. 0. AI. B. , eine zur Hrscb. Weitra *opot, Dalmazieu, Catt. Kr., ein Girtt- 



gebörige Glasfabrik mit 17 II. u. 107 
Etnw., nahe an der böhm. Grenze Ober 
der Lainsitz, nördl. von Weitra, und 
In geringer Entfernung westlich von 
Brdweis und Zuggers, mit 1 Schmelz- 
ofen und 14 Arbeiteru. Der Ofen bat 
9 Häfen: aber noch vor einigen Jah- 
ren bestanden 8 Schmelzöfen. Das Br- 
zeaguiss beträgt wöcheutlich 150, also 
jährlich 8000 Schock meist grünes Ta- 
fel- and Hohlglas, and nar sehr wenig 
feine and geschliffene Waare. Post 
Schreine. 

Kopleze, Szopicze — Ungarn, ein 
hördonsposten im Gradiskauer Grenz 
Regiments Bezirk. 

Sopiouka, Galizien , eiu Bach, ent- 
springt bei Sloboda, Hungurska im Ko- 
lom. Kr. , berührt Peczvniszue n. fällt 
bei Wierzbany, Wysaie in den Pruth- 
flusse. 

*apjn, Ungarn, Veröcz. Komt.; siehe 
Szopje. 

NopkoMre, Ungarn, Zempl. Komt.: 

s. Szopko'cz. 
Neponya , Ungarn, jens. der Donau, 
Stuhlweissenb. Gesp. , Bär - melly^ker 
Bezirk , ein cor Hersch. Läng gehör. 
Dorf von 154 H. und 1600 B., mit ei- 
ner reform. Kirche. Frachtbarer Ge- 
treideboden. Vortreffliche Schafzucht, 
an der Landstrasse zwischen Nagy- 
Läog und Csosz , mit einem Pferde 
Wechsel, t St. v. Stuhl weissenburg. 
Sopor, Ungarn, Oedenb. Komt.; siehe 

Szopor (Also'- u. Felsö-). 
*opu»re>r- lltthenawrlff , Sieben- 
bürgen , oder der von dem Marosch 
flusse reebtsuferig Soporer Filial-Berg 
rückena - Auslaufer nimmt seinen An 
fang in der Koloscher Gespanschaft au> 
Berge Djäla - Hotund des Samo- 



bach , welcher aus einer Höhle , eine 
Viertelstunde von Hisauo , heraus iu's 
Meer stürzt. Diese Grotte, in einer F> l- 
senwand am Meere, befindet sich 40— 
50 Fuss Uber dem Wasserspiegel. Mau 
gebt etwa 300 Schritte hinein, u. zwar 
immer bergab , was beweist, dass das 
Wasser von einer starken Höhe kom- 
men müsse; die dortigen Eiuw. kön- 
nen darüber keine Aufklärung geben. 
Sopol . Dalmatien , Zara Kr., Obbro- 
vaszo Diütr., ein nach Perrusich einge- 
pfartes , zer Hauptgemeinde Beueovas 
und Pretur Obbrovazzo sugetheiltes 
Dorff 18 Migl. v. Obbrovazzo. 
*opo t | Galizien , Stryer Kr. , ein zur 
Hrsch. Podhorodse geh. Dorf, mit einer 
grieeb. Pfarre und Bisenfabriken , am 
Podhorodeker Bache, 8 Stunden von 
Btry. 

Mopot, Steiermark , Cill. Kr. , ein zur 
Wb. B. Koni. Hrsch. Plaukensteiu and 
Pfarre Siessenberg geh. Dorf, anter 
der Kirche St. .Michael, 3 Stunden von 
Ganowitz. 

Sopot , Ungarn , Temeswarer Banat, 
ein zum walach. illir. Grenz - Bezirk, 
geh. Dorf von 98 U. und 516 gr. nicht 
unirte B., 8J St. vou Mehadia. 

So pol r. Kroatien, Karlstädter Gene- 
ralat, Ostercz. Bezirk, eine zum Szluin. 
Grenz-llegim. Bzks. Nr. IV geh. , un- 
terhalb Sonpicze lieg. Ortschaft vou 1 1 
II., 4 St. von Möltliug. 

Sopotlt, Böhmen , Czaal. Kr. , ein zur 
Hrsch. Polna geb. Dorf von 83 H. und 
160 E., mit 1 Lokaliekirche mit einem 
Guadenbilde. Zu Sopoth gehört die 1 
St. nordw. am Teiche Janecek gelegene 
Mühle, die Hammcrmühle genannt ; sie 
war vordem eiu Eisenhammer. Der Ort 
verdankt seine Entstehung dem Berg- 
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Daobrawabache (Daubrawnlk) , * el- W» JJ" u,Hir * ' 

eher hierdurch einige ansehnliche Tel- ""™ cel £ li ,, no d |, Lombardle, Pr. 

SfS XVI, Summa; .lebe 
' Zolk. Kr., * W^r. Pj.t Bawaru-ka *™» a ' d| Lombardi e, Pr. 

tä. stä s Hh r r- ,v ' cor, ° 0,0,,i: " 

8 8t. von Bielitz. Will« 41, Venedig, Provinz 

■«TS: r^ÄÄ "ittTÄ v; A g o,a. ; , Kor.,0 

Dor/', im Gebirge zwisch. Waldungen, 

10 St. von Biehtz. 
Sonotntez, Sobotnitz, aoeh Schindel- 

hof genannt - Böhmen, Kömggr. Kr., 

ein dem Gate Pottenstein unterthan. 

Dorf von 181 H. and 11*5 E. . hier 

int eine Kirche, welche schon 1384 &\* 



di ( anale. 

*oiirnc«»tello , Venedig , Provinz 
Treviso uud Distr. IX , Asolo ; a. B- 

Zeuoue. _ 
«our« €Sorde*ole, Venedig, Prov. 
Belluno und Distr. V, Agordo; «iehe 

W eine Kirche, welche »jhon HM « juaj * l ^ c * e0pno , Ät Lombardie, Pr. Ber- 

Mühle am untern Ende des Dorfes am rcnl.no. ci d| Lombar - 

Adlerflasse. Die Einwoh. treiben nebs« So pr m, • ^»f«^ Difltt , „ 0 stlg- 
Ackerhau und Viehzucht einen ausge die, fr. 

hYeUeten Handel mit Brettern u. Schin- ha ; e. Ron ea«lleUo 
dein, welche hier verfertigt werden. So IJ r * ^* p r . und Distr. I, Pado- 
lm Jänner de. J. 1834 ereigne sich di, Ven^ J. Pr^ (llonca , Ilc!(0) . 
auf einem zu diesem Orte ß^örigei, ^ ^ l ^ oUo T »rt»rl , Dalma- 

Krdrisse» durchzogen, und der le.tr, ^J^\J^ or V mit einer Kurazie 
Rasen in dicke BWta« «b«r J er Sr B «!«», Lander. Vez- 

teschoben wurde. Zur Sopotnitzer Pfr. von aer ^» rrc * ' 
S das herschaf.l. Senf.enberger Dorf , zauo ^ « jo Trc .t ^ ^ 
Böhmisch-llybna eingepf. , liegt gegen Sop I§ * 1 ™^ CaatigSSa ial- 

•«■^^»ra Tsavtere, siehe CastigUone delle 

Stiviere. jl . 

Sopru Paludo, Venedig, Provinz 
Friaul und Distrikt U, 8. Daulele; a. 
Dauiele. 

Sopra Ponte , Lombardie, Provinz 
Hresciii und Distr. XIV, Salb, ein zw. 



v Pottenstein, im Thalc , an einem 
kleinen Bache, nnd an der Strasse nach 
Wildenschwerl, 5 St. v. Hohenmaulh. 
Hopotnik. Galizlen, Zolk. Kreis, ein 

Dort. Post Dobromil. 
Sopoty, Gali/ien, Zolk. Kr., ein Dorf. 

Post Hawaruska. 
Sop«»" . Gali/.ien, Kolom. Kr., ein Gut 
und nach Kolomea eiugnf. üorf y wo- 
durch der Klus« Pruth seinen Lauf hat, 
mitten durch da« Dorf aber fliesst der 
Bach Sopowka, 6 St. v. Gwozdziec. 
Soppen», Venedig, Pr. Bellauo und 

Disir. V, Agordo: s. Hocca. 
Sopno Simon, Venedig, Prov. Ber- 
gamo und Distr. XIII, Verdello; siehe 
Verdello. 

Sonpoie , Steiermark, Cill. Kr., eine 

rr -~ . j nr.... <»1 1 infl irr hör. 



Bergen lieg. , von dem Flusse Chiese 
bespültes Grmt'ndr-Vnrf Mit * orsiand 
uud Pfarre S. Lorcnzo, 3 Aushillsklr- 
chen, einem Santuario und Kapelle, 6 
Htgl. von Salb. 
Senrnzocen. Lombardie, Pr. Brescla 
uud Distr. XIV, Salb , ein Qtmtitvl'- 
Dort mit Vorstand und Pfarre SS. Gi- 
acommo e Biagio, eluem Oratorio und 
Kapelle, /.wischen Bergen, 3 Mlglien 
von Salb. 
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nud Bezirk, ein der gräü. Paltachichlecb. 
Ilersch. Kaloik gehöriges und dahin 
eingepfartes Dorf von *5 H. u. 141 E , 
liegt auf dem Berge Kemtek , % St. v. 
Kreutz. 

Sopronlentil« C'omltattiM. Sopro- 
ny-Varmegye, Ssopronska-Stolice, - 
Ungarn; siehe OedeDbnrger Komi tat. 
ftoprony, Soproniun, Sapron, Oeden- 
berg, — üogarn , jeus. der Donau. 
Oedenbnrger Gespanschaft and Ob. Bc- 
xirk , eine, kSnigl. FreMadt , wovou 
da» Komitat nnd ein eigener Bezirk deu 
Namen haben , in die innere nnd äoe- 



ungefähr 4 Meilen lang, und fällt bei 
Boczko in die Theiss. Hier beiladet 
zieh eine Sägemühle mit drei Gängen, 
wo meistens Dauben und Böden zu den 
kleinen Gattungen Salzfässern geschnit- 
ten werden, deren jährlich 13 bis 80000 
Stück bei den Marmaroscher Salzgra- 
ben erforderlich sind. 
Soputnlts. Böhmen, KÖniggr. Kreis; 

siehe Sopotnicz. 
Sora , Soura, — HÜrien, Krain, Laib. 
Kreis, ein zum Wb. Bzk. Korn. Laak 
gehöriges, nach Sairach eingepfartes 
kleines Dorf, 4 St. von Ober-Laibach, 
sere getheilt, mit 2 Pfarren, einem Sara, Ungarn, ein Berg in der 
Kloster der PP. Dominikaner, eigenen, Zarand. Gespansch., auf einem die zwei 
Koraitatshaune , Magistrate, königl. Ursprungszweige des Baches Välye- 
Mauth- nnd Salzamte, danu den unter» Longa trennenden Höheuzweige , i St. 
Schulen und einen Post Wechsel auf d. von Kotzafalva. 

Strasse nach Oüos , zwischen Nagy Sora, Lomhardie, Provinz Como and 
( Gross-) Höfflein and Nagy - Baroro | Distr. VI, Porlezza; siehe Bartolomen. 
CGross- Wansdorf ), in der Gegend von Sora , Lombardie, Prov. and Distr. X, 
Wandorf nud lidkos. Postamt; siehe' Milano; siebe Pontigliate. 
Oedenbnrg. [Sora, CaiMinella, Lomhardie, Pro- 

»reny, Nmmy- and Ria-, ün-| vinz Pavia und Distr. VIII, Abblate- 
garn , jeus. der Theiss, Bekls. Gesp.. grasso ; siehe Ahbialegrasso. 
Csaba. Bezirk. 9 Praedien, dem Ter- 9orareva, Dalraatlen, Ragusa-Krels, 
rain des Dorfes Csaba einverleibt, 1 Distrikt Hagusa-veccbia, ein zu dieser 
Stunde von Csaba. Hauptgemeinde nnd Pretura geh. Dorf 

Noprtsela, Böhmen, Chrud. Kr., ein und Untergcme.inde y nahe bei Bratnlzze, 
der Herschaft Pardubitz nnterth. Dorf \ 4J Migllen von Ragusa. 
von 50 H. and 401 B., ist nach Biela goraelna. Lombardie, Provinz Cro- 
eingepfart , doch gehen die Einwohner mona and Distrikt III, Soresina ; siehe 
meistens in die Kirche des näherliegen- Soresina. 



den Dorfes Wapno (Hersch. Chlumetz 
Bidsch. Kr.), so wie auch die Kinder 
die dortige Schule besuchen. Südlich 
von Sopertsch liegt der gleichnamige 
grosse Teich, auf welchem sich be- 
sonders viele Blassenten, zuweilen wohl 
an 1000 Stück aufhalten, die im Herb- 
ste einen Hauptgegeastand der Jagd 
ausmachen ; liegt t St. westw. von 
Bochdanetz , S St. von Chlumetz. 
tttfpte, *eöpte, — Ungarn, jene, der 
Donau, Eisenburger Gespansch. Szom- 
bathel. Bezirk, ein aogar. adel. Dorf 



Sorarornla, Veuedig, Prov. Venezia 
and Distr. III, Dolo; s. Campolongo. 
Soraereppa t Tirol , Trienter Kreis, 
zerstreute Höfe, zum Landger. Fas§a 
und Gemeinde Canajah. 
Sarafra , Tirol , ein Dorf am Eingang 
ins Thal Fasse, Benedeiet der Pfarre 
Vigo, dieses Landgerichtes. 
Sorajra , Tirol, Trienter Kr., ein Dorf 
zum Landgerichte Fassa und Gemeinde 
Soraga. 

lae, Venedig, Prov. Belluoo 
und Distrikt II , Longaro ue ; siehe 8. 
Tiziano. 



von 46 H. and SSO rk. B., nach Salfa 
eingepfart, hat guten Feldboden, Hegt Saranlea, Lombardie, Provinz and 
am Bache Söptel-Patak, anweit Saräuv Distr. I, Mantova; siehe Curtatooe 
and Kozär, f St. von Stein am Anger. Seranza, Granza, Venedig, Pro- 
Soptebaetz , Steiermark, Cillier Kr.,| vinz Padova nnd Distrikt IV, Campo 
im Bezirk Wlndischlandsberg, treibt 1 Samplero; siehe 8. Giustina in Celle 
Mauthmrihle in der Gemeinde Sobothe. (Graoza Soraoza). 
SI>pH&r , Ungarn , jenseits der Donaa,iSoranzen . Venedig, Prov. Belluno 
Raab. Gespanschaff, Desert. Bezirk, ein : nnd Distr. VII , Feltre j siehe Cesto- 
Praedium von 7 H. and 55 E., Fil.l magglore. 

von Per. Ackerbau; } St. von Raab, i Saransi , Lombardie, Prov. Sondrio 



Sopty^r , Siebenbürgen, Klausenburg 

Gespanschaft ; siehe Septer. 
So p uk», Ungarn, ein kleiner Fiuss 

in der Marmaroscher Gespansoh., lauft 



(VaHellina) and Distr. III , Tirano; s. 
Teglio. 

§Orapiana, Venedig, Prov. Trevlso 
u. Dstr. VH, Valdobbiadene } s. Vidore. 
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Sora Pud gort». Illirien, Friaol, Gör- 
zer Kreis, ein Berg, %%b Kalfter hoch, 
weall. von Podora. 

ftororlv», Venedig, Prov. u. Distr. 1, 
Padova; siehe Vlgo d' Arzere. 

gorara . Venedig , Prov. Bellano and 
Distr. V, Agordo; siehe Rocca. 

Soraral, Tirol, Pusterth. Kreis, ein 
Weiler, zum Landgerichte Bachenstein 
und Gemeinde Livinalongo. 

«iorsg. Venedig, Provinz Belluno und 
Dlstr. VI, Fonsasö; siehe Arsie. 

Soraalo, Lombardie, Prov. Como and 
Distr. XI, Lcoco; siehe Lieme. 

NorMMtely, 8oroste*Iy, Schorosten, 
Schornstein, Sorostyin, — Siebenbür- 
gen, ein Dorf, im Ptfkafalvaer Bezirk 
der Nieder- Weissenborger Gespansch., 
von Sachsen and Walachen bewohnt, 
mit einer griech.-nnirten, nnd einer zam 
Schelker Kapitel eintet heilten, sur Vier- 
Dorfer-Sorrogatie gehörigen evangeli- 
schen Pfarre nnd Kirebe versehen , in 
die griecb. nicht-anirte Pfarre in Tsitso- 
Holdvilag und in die katholische Pfarre 
in Hoszsii- ASsSbü als eine Filiale an- 
gewiesen ist, ü St. von der nächsten 
Post Nagy-8ellyk. 

Sorbar , Illirien, Istrien, Mitterburgcr 
Kreis, ein Der/, im Bezirk Boje, aar 
Pfarre Honslano, In die Dlücese Triest 
Capodistria; im Wb. Bsk. des Infant.- 
Regiments Nr. II, S St. v. Capodistria. 

Serbara dl eopra © eil Motto, 
Lombardie, Prov. Mantova nnd Distr. 
XVII, Asola; siehe Asola. 

*orbel>, Szorbele, — Siebenbürgen, 
ein Gtbtrfi in der Walachei, zwischen 
den Gebirgen Vurvtt - Turtsiuest und 
Sztorul, anf dem Vulkaner Segmeutal- 
Höhenzwelge, 4 St. von Kimpaloyak. 

Sorhelle. Venedig, Prov. Venezia u. 
Dlstr. III, Dolo; siehe Oriago. 

Sorte , Venedig, Provinz Veroua und 
Distr. IX, Illasi; alehe lllasi. 

9orelno. Lombardie, Prov. Milano u. 
Dlstr. IX, Gorgoozola; alehe Vaprio. 

«orelno, Morclnuni , Lombardie, 
Pr. Cremona nnd Dlstr. III, Soreslna; 
s. Soreslna. 

Bord, Särd - Siebenbürgen, Küküllöer 
Dlstr., ein Dorf von 426 Einwohnern, 
mit einer oairt. Kirche, Prätar a.Post 
Sz. Marton. 

*Ord*lll , Lombardie , Prov. Milano 
und Distrikt VIU, Vlmereate; siehe 
Lesno. 

Sot*de||| t CoMlaio, Lombardie, Pr. 
Milano and Distr. III, Bollate; flehe 
Novate. 

BOrde U#, Lombardie, Prov. Como und 
Distr. 1, Como; s. Maccio. 



Sordini», Lombardie, Prov. Lodi e 
Crema and Dlstr. IV, Borghettofs. 8. 
Colombano. 

Sordino, Lombardie, Prov. Lodi e 
Crema und Distr. I, Lodi; s. Chieso di 
Porta Cremonese. 

Sordlo» Lombardie, Pr. Lodi e Crema 
and Distr. II, di Zelo Buon Persico, 
ein J Migl. von der von Lodi nach 
Milano führenden Strasse liegendes 
Gemeinde-Dorf mit Vorstand , Pfarre 
S. Bartolomeo und Mühle, * Migl. vom 
1, ambro- n. 3 Migl. vom Mozza-Flusse 
entlegen, 9 Migl. von Paullo. Mit: 
Houcolo, kl. Bau». 

Soro, Lombardie, Pr. Como and Dist. 
XVI, Gavirate; s. Comerio. 

Nörrd oder He red — Ungarn, jene. d. 
Donau , Stuhl weissenb. Gesp. , S ar- 
me! lyek. Bsk., ein Dorf von 69 Häus. 
uud 508 meist römk. B. , der Hcrsch. 
Bodajk and Fillal der Pfarre Csoka, 
fruchtbarer Ackerboden. Wenig Wal- 
dung. Grosses Binkehrhaos , auf der 
Raaber Commercialstrasse , zwischen 
Magyar-Almas nnd Csoka, t st. von 
Stohlweissenburg. 

Soree, Lombardie, Pr. Milano u. Distr. 
V, Barlassina; s. Solaro. 

Söreg, Ungarn, Gömörer Gespansch., 
ein Dorf von 65 Häusern und 560 
Rinwohn. 

Morrjr . Ungarn , Peslher Gespansch., 
ein Praedium von 9 Häusern und 90 
Einwohn. 

Sorrgorolo, Lombardie, Prov. und 
Distrikt I, Cremona; siehe Ca de* 
Stefan i. 

Sörrnli , Ungarn, jens. der Thelss, 
GOmör. Gespansch. , Serki. Back. , ein 
der Familie Madaraes! and mehren an- 
dern gehör. Dorf von 69 Hfiusern und 
560 rk. B., nach Bgyhazas - Bast ein- 
gepfart, mit einer Lokalkaplanei, liegt 
am Berge Pogaoy-Var, 6 St. v. Rlma- 
Szomhath. 

So reg Ii ♦ Ungarn , jens. der Thais«, 
Toroutai. Gesp. , TörÖk-Kaniser Bzk., 
ein der Stadthersch. Szegedia gehör. 
Dorf, mit einer katbol. Pfarre, grenzt 
an Deosk und Sa. Iväny, dann an 
dem Thelss - Flosse , | Stunden von 
Szegedln. 

Sorenze, Illirien, Kraln, Neust. Kr., 
ein in dem Wb. Bzk. Korn. u. Pfarre 
Tacbernembel liegendes der Herscb. 
Krupp gebSrlges Dorf, 9J Stunde von 
Möttliog. 

ttoroalnm, Lombardie, Prov. Cremona. 
ein Distrikt, enthalt folgende Haupt- 
Gemeinden : Acqualunga Badona. — 
Aizanello. — Barzaniga con Cftssina 
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Barhova. — Bordolauo coo Crotta Naova 
di Bordolano. — Ca Nuova con Olza- 
jio. — Casal Morano. — Caatel Leone. 

— Caatel Visconti. — Corte Madama. 

— Formigara con Cornaletto. — Ge- 
nivoita con Domo Stellazzo. — Gom 
bito con Vinzasca. — Grontorto. — 
Mirabello. — Oacasale e Cappella Can- 
tone con S. Maria e Sahbione. — *8 
Bassano. — Soresina. - Zanengo. 

MoreHina. von Einigen 8oraclna, Nor 
cino, Sorcinura — Lombardie, Prov. 
Cremona und Distr. III, Soreaina, eine 
Gemeinde u. Flecken, eigentlich kleine«« 
StÄdtchen von 1800 Einwohn., wovon 
ein eigener Distrikt dieser Provinz den 
Namen hat , erzengt vorzüglich Conti - 
turen (Mostarda) , von dem Piacenza- 
Gebirge , dem Flosse Serio Morto nnd 
dem Lago d' Iseo begrenzt , mit einer 
eigenen Pfarre 8. Slro, S Aashilfukir- 
chen nnd 8 Oratorien, bei jenem ( Ma- 
ria Heimsuchung) befindet sich ein 8a- 
lesianer Nonnen - Kloster ; königliches 
Distrikts - Kommissariat , Prätur und 
Postbrief-Sammlang, 3 8t. von der Post- 
Station Pizzighettone. Postamt. Dieser 
Gemeinde sind einverleibt : 
Ariadeilo, Oralorio, — Alberito, Aria- 
delletto, Baldraco, Barbolna, Bello- 
pera con Mulino, Brusate, Cabiauca, 
Canterana, Cesarano, Castello, Dossl 
Plsanl , Fornasete; Gerola, Lireiii, 
Manzina, (Mulino e) Massona (e Mu- 
lino) , Paradiso , Peschiere , 8. de- 
mente, Sevaglio, Meiereien. 
Sorenlno , Lombardie, Prov. Man- 
tova and DLstr. IV, Volta; s. Pes- 
chiera. 

Soresina, Lombardie, Prov. Mantova 
and Distr. XIV, Gonzaga; s. Gonzaga 
(Bondanello). 

Sore«lnl, Cm de' Lombardie, Pr. 
Cremona and Distr. VIII, Piadena; •. 
Ca de' Soresini. 

<ioretoii(rubrn u. llarli, Steier- 
mark, Cill. Kr., im Bzk. Laak, treibt 1 
Haasmühle in der Gegend Stopp. 

Sorg. Böhmen, Elbogn. Kr., tin Schlots 
mit einigen Gebäuden der Arsch. Asch 
geh. nächst dem Dorfe Neuberg, J 8t. 
von Asch. 

Sorg, Böhmen , Elbogn. Kr., ein zum 
Gate Liebenstein geh. von dort J 8t. 
eatleg. Meierhof und Schäferei, \\ 8t. 
von Asch. 

Sorg, eigentlich Maria Sorg — Böh- 
men , Elbogner Kr. , ein zur Ber- 
stadt Joachimsthal gehöriges Dörfchen 
von 16 Häusern und 119 Einwohnern, 
zar Dechanteikirche eingepfart , bat 1 
Gemcindeschole , 1 Kapuziner - Kloster 



(Hospltiiim) mit 1 Kirch« und 1 Kapelle; 
auch ist hier 1 Wirthshaus. Die Kirche, 
welche ein Gnadenbild der Mutter Gottes 
enthält nnd ein stark besuchter Wall- 
fahrtsort tat , steht als Filiale anter 
dem Decbanten von Joachimsthal. Ab- 
seits liegt da* Bauernhaus Knierlemen 
und eine ehemalige Einsiedelei, am 
Wolfrherge, 5 St. von Karlsbad. 

*org, Illirien , Kärnten, Klagenf. Kr., 
ein zum Wb. Bzk. Komm. Laud - und 
Pflegger. - Hrsch. Kreug nnd Nussberg 
geh. Dorf, % St. von Set. Veit 

*örg, Illirien , Kärnten , Klagenfurter 
Kreis , eine Steuergemeinde mit 777 
Joch. 

Sörg, Batschach Feistritz — Illirien, 
Kärnten, Klagenf. Kr., eine Steuerge 
meinde mit 619 Joch. 

Sorgo . Venedig, Prov. Verona and 
Distr. HI, Isola dellaScala, ein an der 
Strasse von Isola della 8cala nach 
Castellaro, zwischen Pontepossaro lie- 
gendes Gemeinde - Dorf, mit Vorstaud 
und Pfarre S. Maria and 1 Oratorio, 
1J Mgl. von Isola della Scala. Mit: 
Bonferraro , Pontepossaro , Gemeinde- 
thfile , — Fattole di mezzo, e di 
sotto, Gamandoue, Moradega, Dörfer, 
— Moratica, Mühle. 

Sorge, Böhmen, Königgr. Kr., ein der 
Hrsch. Braunau unterth. Dörfchen; «. 
Neu-Sorg. 

Sorge, Böhmen , Leitmer. Kr., ein zur 
Hrsch. Konoged u. Liebeschitz geh. Dorf 
von 10 Häusern and 55 Einwohuern, 
wovon 4 n. mit S8 E. , zur Herscb. 
Konoged gehören, ist aach dahin eln- 
gepf., gegen Norden am Sorgerwald, 
S St. von Ausche. 

Sorge, I¥eu-, Böhmen. Leitmer. Kr., 
ein zar Herscb. Humburg gehöriges, 
an das Städtchen Rumbarg anstossendes 
Dörfehen. 

Sorge, Schlesien, Tropp. Kr., ein der 
Hrsch. Friedeberg untertbäuiges Dorf 
hei Friedeberg , 6 stunden von Znk- 
m antat. 

Sorgen, Böhmen , Elbogner Kr. , ein 
zur Herschaft Bger gehör. Dörfchen 
von 8 Häusern and 6t Einwohnern, 
nach Trebendorf eingpf., hat 1 Mflhle 
mit Brett»äge and einen Sauerbrunnen, 
am Sirmitzer Bache, 1} Stunde von 
Eger. 

Sorgen, Tirol, Vorarlberg, ein elnsch. 
in dem Gerichte Hofrteden lieg, der 
Hersch. Bregeuz geh. Hof, l 8t. von 
Bregenz. 

Sorgendorf, Böhmen, Pilsner Kr., 
ein Dörfchen der Hrsch. Triebt ; s. 
Dörflas Unter-. 
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ftorftrnthal, Böhmen, Saaz. Kr., ein! Diatr. VII, Zevio ; a. 8. Giovanni 
Dorf von 23 Häusern und 887 Binw.,| Lupatoto. 

nach Presnitz eingpf. und hat 1 Loh-9orlo, Venedig , Prov. Viceoza und 



gärherei, l Papiermühle, 1 Getreide- 
und 1 «red mühte. Oer ehemalige Meier- 
hof ist empbyth., am Pleiler Bache, 1 St. 
von Presnitz. 
Norjthof, Böhmeu, Pilsn. Kr., ein Dorf 
von 40 Häusern und 383 Einwohnern, 
cach Brand eingpf. Hier befinden sich 
das ohrktl. Schichtamt mit der Woh- 
nung des Schichtmeisters , 3 Stabhätn- 
uier, v Zainhätnmer, 1 Blechwalzwerk 
und 1 Verziunhaus. Bs werden hier 
alle Gattungen Reif-, Schien-, Schlos- 
ser - und Zaineisen , Schwarz - und 
Weisblech erzeugt. Ferner gehören 
zur Konskription von Sorghof: a) die 
Sorghofer Muhle J St. entfernt , am 
obrktl. Sorghofer Teiche; b) der dem 
Josef Schmidtgaug gehörige Waffen- 
h uinmer, welcher Sensen, Sicheln, Sä- 
gen , Hacken, Schaufeln etc. liefert; 
c) die Einschichte Hammelberg, 4 Nrn. 
und ein einschichtiges Waldhäuschen, 
liegt an der Misslau, 1 Stunde von 
in. 



Surxmühlf), Böhmeu, Elbogner Kr., 
eine Mahtmühle bei d. Dorfe Neuberg, 
der Herach. Asch gehörig, i Stunde 
von Asch. 

$ortiolz f Ungarn, Eisenb. Geap., ein 
Praedium von 4 Häusern und 30 Ein- 
wohnern. 

Sorlano, Lombardie, Prov. Como und 

Diatr. VII, Dougo; s. 8. Siro. 
Sorleo. Lombardie, Prov. Como und 
Diatr. VIII, Gravedona, ein vorzüglicher 
Flecken uud Gemeinde mit Vorstand 
und Pfarre 8. Sleffano in der Ebene 
am Ufer dea Como-See'a, in der Nähe 
eines Baches ohue eigenen Namen u. 
am Saume dea Bergs Bugiallo, 8|Mgl. 
vou Gravedoua. Hieber gehören: 
Lia«o. Caggione, Casa Crusca, Daaclo, 
Poscod'Adda, Pridnico, Iliva Bianca, 
einzelne Häuser, — Cannine, Cor- 
zone, Gaggiola, Masina, Prati Me- 
riKgi» Queasera, Dörfer, — Ronchi 
di Sorico, Meierei, - S. Miro, 
Kirche. 

Sorljcltrrlo, Lombardie, Pr. u. Distr. 
XI, Milano; a. Piaaco. 



Distr. XII, Lonigo, ein vom Fluase 
Chiampo, und den Bergen Montebello 
und Gambellara hegrenztea Gemeinde- 
Dorf mit Vor st and, Pfarre 8. Giorgio, 
und einem Oratorio, % Stunden von 
Lonigo. Mit: 

Gambellara Vicentina , Gemeindet heil. 

SorluLcck, Galizien, Krakauer Kr., 
ein Dorf, an der Weichsel. Poat 
Krzeazawice. 

Sorlsjole, Lombardie, Prov. Bergamo 
und Distr. I, Bergamo, ein Gemeinde- 
Dorf, in dem aich 2 Kohlen- u. Stein- 
salz-Gruben, dann Ziegel - und Kalk- 
Fabriken befinden , mit Vorstand und 
eigener Pfarre SS. Pietro e Alesaandro 
uud 5 Oratorien , an dem Fusse des 
Bergea Canino, 1 St. v. Bergamo. Dazu 
gehören : 

Arzenica , Contrada de 1 Baratt! , Cou- 
trada de' Boschi Algisi, Contrada dcl 
Laxolo, Petosino, kl. Gauen. 
$orl%a, Venedig, Pr. Bellono u. Distr. 

VI, Fonzaso; s. Servo. 
Sorjak, Ungarn , Presb. Gespansch. ; 



Eisenb. 



a. Sajtosaäs. 
Sorkl-Klüfalud , Ungarn, 

Geap., ein Dorf. 
Korkl -Tot-fulu, Ungarn, Eiaenb. 

Geap.; s. To'tfalu. 
§orkl-Ujralu, Ungarn, Eisenb. Geap ; 
a. Ujfaln. 

Sorkuwltz, Zorkowicze — Böhmeu, 
Prachin. Kreis, ein z. Herach. Wälach- 
Birken geh. Dorf von 11 Häusern und 
70 Einwohnern, hier ist 1 Mühle, der 
Ort iat nach Ginin eingepfart, 1} Std. 
von Strakonitz. 

§orkowze, Kroatien, Agram. Komt.; 
a. Szorkovcze. 

Sorlam», Lombardie, Prov. Pavia o. 
Distr. IV, Corte Oloua; siehe Costa S. 
Zenoue. 

Sormaiil, Lombardie, Prov. Lodi e 
Crema und Diatr. VII, Pandino; aiehe 
Pandino. 

Sormanlds», Lombardie, Prov. Pavia 
und Distrikt VIII, Abbiategraaao ; a. 

Cialiano. 

Sormuiiliio, Lombardie, Prov. Ber- 



Sorlno, Lombardie, Provinz Como gamo und Distrikt II, Zogoo; aiehe 
und Diatrikt XXV, Miasaglia; s. Ca- Enden na. 

sirago. ^ormtnno. Lomhardie, Prov. Como 

Sos-Sno, Val, Tirol, ein Thal von 
Storo, Ldgchta. Coudino , nordweatlich' 
gegen die Grenzo von Val Camonica, 
der Bach ergiesat lieh bei Storo in den 
Chieae Fluss. 
fcorlo, Venedig, Prov. Verona und 



Venedig, Prov. Verona 



nnd Distr. XIU, Canzo, eiu Gemeinde- 
Dorf mit einer eigenen Pfarre 8. Am- 
brogio und Gemeinde-Deputation unter 
dem Berge Cornetto , 3 Mgl. v. Asso 
und 4 Mgl. v. Cooso. Mit: 
Declnlslo, Meierei, 
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^uriuii, Ungarn, Barauyer Komi.; s. 
Korpäd. 

Su rniÄM, Sarinas — Ungarn, ein Dorf 
im Szalad. Kumt. 

Sormazzana eol Crotta , Lom- 
bardie, Prov. Como u. Distr. III, Bel- 
laggio; s. Lezzeno. 

Morna Torrente, Tirol, ein Wild- 
bach, der am Monte altissimo di Nago 
entspringt, Rieh von da nordostl. fort- 
zieht, und bei Chizzolo in die K j ch 
ergiesst. 

Sorne, Tirol, Trienter Kr., ein zu dem 
Vikariate Brentouico geh., an d. Etsch 
lieg. Dorf % Filial der Pfarre Brento- 
nico und Landger. Morl , S Std. von 
Iloveredo. 

Sornl, Tirol, Botzner Kr., ein Dor 
an der Etsch unter Wälsch-Michael. 
Filial dieser Pfarre, Landger. Königs- 
berg, J St. von Nevis. 

^ftrnye, Ungarn, jenseits der Donau, 
Sümegh. Komt., Kapos. Bzk , ein mm. 
Dorf von 49 Häusern und 350 meist 
rk. Eiuwohnern, der Pf.irre Xagy-Baj- 
uiocz zuicetbau, fruchtbarer Boden, zwi- 
schen Vrutrik und Tsomhärd. 

Soroeko, Galizien , Tarnower Kreis, 
ein Dorf und Barschaft. 

ftoroeko mit Iflllrle» — Galizien. 
Tarnop. Kr., ein Gut und uach Bawo- 
row eingepf. Dorf ', mit 1 Hofe und 2 
Teichen , an der Strasse v. Mikulince 
nach Skalat, 1 St. v. Mikulince. 

SoroczA t'o/.u, Galizien, Zolkiewer 
Kr., ein Dorf. Post Ilawaruska. 

Horojrno. Venedig, Provinz Belluno 
uud Distr. II, Longarone; siehe Form) 
di Zoldo. 

Sorok, Ungarn, ein Ftuss im Eisenb. | 
Komitat. 

Sorok, Ungarn, Eisenburg. Komt., ein! 
Pra>dium von 9 H. und 63 Einwohn., 
zum Dorfe Uj Perenth gehörig. 

Snroka, Galizien, Tarnop. Kr., ein z. 
Ilerscb. Grz ymalow gehör. Dorf mit 1 
Pfarre Hit. gr., t St. v. Chorostkow. 

Sorokl. Galizien, Kolomea Kreis, ein! 
Gut und Dorf mit einer russischen! 
Kirche, grenzt gegen Süden mit SIo- 
budka, lj St. v. Gwozdziec. 

Sorokl and LfMezaneze, Galizien, 
Slanisl. Kr., ein zur Hersch. Buczacz 
geh. Dorf, mit 1 Pfarre, grenzt gegen 1 
Westen mit Barycz , J Stunden von 
Buczacz. 

Sorot«, Ungarn , Baranyer Komt. , ein 
Praidium von 1 Haus u. 6 Einw. 

Horoksir. Ungarn, diess. der Donau, 
Pest. Gesp. und Bezirk , eiu deutscher 
Wurk'fl'cken von 54? Häusern und 
3518 rk. Einwohn., unterhalb Pest., mit 



einer rinn, kathol. Pfarre, 1 Wirths- 
hause und Post wechsel , dann Acker- 
bau, Viehzucht, Jahrmärkte, zwischen 
Ofen uud Ocsa, auf der Strasse nach 
Temesvar, 2 Meilen v. Pest. Postamt. 

Soroa. ITIagyar-, Shorosha — Un- 
garn, jens. der Donau, Barany. Gesp., 
Fünf kirchner Bezirk , eiu mittelraässi- 
ges der Fü.if kirchner Kathedralkirche 
dienstb. Dorf von 86 Häusern o. 590 
rk. Einwohnern, mit 1 römisch kathol. 
Kirche uud Filial der Pfarre Bagäd, 
guter Ackerbau , Weinwachs , ausser 
der Poststrasse, 1 | St. v. Fünf kirchen. 

Sorosiad, auch Szorossad — Ungarn, 
Sümegh. Komt., .ein ung. deutsch. Dorf 
von 41 Häus. und 385 Einwohn., Fil. 
von Török-Koppau, Mittelmäßiger Bo- 
den. Gehört dem Veszprimer Bislhum. 

Sorostely, oder Sefestel — Schorn- 
stein, Sorostin, Siebenbürgen, Nieder - 
Weissenburger Gespanschaft , Oberer 
Kr., Pokafalv. Bzk., ein zwischen Hü- 
geln lieg. , der gräfl. Familie Teleki 
geh. deutsch -wal. Dorf von 588 Ein- 
wohnern, mit 1 luther. und gr. unirten 
Pfarre, 1{ St. v. Markt Schelken. 

Soreenr.e , Illirien , Krain, Neustadll. 
Kreis , eiu Dorf von 7 Häusern u. 49 
Einwohnern, der Hauptgem. Obercb u. 
Herscbaft Pölland. 

Sorrlrh. auch Puttini genannt, Illirien, 
Istrien, Mitterburger Kreis , ein Dorf 
im Distrikte Rovigno und Bez. Digna- 
no, zur Untergemeinde Sossich u. zur 
Pfarre Ganfanaro geh., in der Diücese 
Parenzo Pola, 3| St. v. Hovigno. 

Nor«. Tirol, Trienter Kreis , ein zur 
Landger. Hersch. Persen geh., uäcbst 
Fertina liegendes Dorf, { Stunde von 
Persen. 

Sort, Tirol, Trienter Kr. , ein Weiler 
znm Landger. Cavalese und Gemeinde 
Moena. 

Sorta, Lombardie, Prov. Bergamo u» 
Distr. VII, Caprino ; s. Corte. 

Sortaku, Siebenbürgen, ein Berg in 
der Honyader Gespanscb., zwisch. den 
Bergen Padncza u. Tsokau, auf einem 
die Bäche Välye-Pojeui u. Välye-Popi 
trennenden Hühenzweigc, \ Stunde v. 
Fiuddag. 

Sorte» Lombardie, Provinz Bergamo 
and Distrikt VII, Caprino; s. Pontita. 

Sorte. Lombardie, Prov. Bergamo und 
Distrikt VII, Caprino ; s. Vercurago. 

Sorte, Lombardie, Prov. u. Distr. II, 
Como ; s. Blevio. 

Sortllor. Siebenbürgen, ein Gebiry in 
der nunyader Gespanscbaft, anter dem 
Gebirge Djälu Bolzuluj, auf einem, den 
Bach Valye Mutului von einem andern 
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zunächst ober ihm an« dem Gebirge 
Mikas entspringenden uud auch dem 
Bach Välye - Boreszkuloj linksuferlg 
zufllessenden Bach trennenden Htfheo- 
swetge, bei 7 Standen von Zajkany, 
Gureoy und von Kimpulnyäk. 

Soft», Venedig, ein Hers; amToflusse. 

iorze, Illtrien, Krain, Laibach. Kreis, 
ein znr Wb. Bäk. Komm. Laak gehör. 
Dorf; e. Zarz 

0f>rzetite>. Venedig, Prov. Frlanl und 
Distrikt XIII , San Pietro ; siehe SaD 
Pietro. 

So* , Böhmen , BIbogncr Kreis ; siebe 
8 oos. 

So«, 8 ods — Ungarn, ein Praedium 
in der Szathmarer Gespan sch aft ; siehe 

Boos. 

So», Ungarn, eioe Pui%1a von 1 Haus 
nod 4 Einwobnero, In der Pesther Ge- 
spanscbaft. 

Hon», Sossa, Böhmen, Leitm. Kr.; s. 

i Bosau. 

SMmntim, Lomhardie , Provinz domo 
und Distrikt III , Bellaggto ; siehe 
Lezzeno. 

SosArna, Ungarn, zerstr. Hautet im 
Agram. Komt. 

loHan, Böhmen, Saazer Kr., ein zur 
Hersob. Hegensdorf geb. Dorf von 19) 
Häasern and 93 Einwohn., theils nach 
Kralnp (resp. Ftl. Retschltz), theils nach 
Gross-Körbitz eingepf., hat 1 Mühle u. 
-schöne Obstgärten, liegt ober Hegens- 
dorf am Saubache, \ St. von Hagens- 
dorf n. } St v. Kororaotau. 

Sosaa, Sossau — Böhmen, Saas. Kr., 
ein der Herscb. Müs au gehör. Dorf v. 
tl Häasern nod Itt Einw., nach Seh- 
len eingepf., hat 1 Papiermühle, an 1 
kleinen Bache, | St. v. Kaaden. 

So» bei Re>ehe , Böhmen, Elbogner 
Kr., ein J&gerhaus der Hersch. Eger, 
l f St. v. Eger. 

flosrade, Lombardie, Prov. Mantova 
und Distrikt II, Ostiglia; siehe Ser- 
ravalle. 

iosehen, Siebenbürgen, Hunyad.Kom., 



, Steiermark , CHI. 
Kr., ein Back worin die Hrsch. Mah- 
renberg d. Fischersgerechtsame besitzt. 
BAadl*. Ungarn, jenseits, der Tbeiss, 
Temesvarer Gespanschaft und Bezirk, 
ein der Kammeral-Herschaft Denta geh. 
walach. Dorf v. 303 Hänsern n. 1167 
Einw., mit 1 gr. nicht nnirten Pfarre 
grenzt au das Krassov. Komt. und die 
Ortschaft Szkalye, am Flusse Berzava, 
3 St. v. Defta. 
goaen, 8ossen, Sosna, Böhmen, Saaz. 
Kreis, ein zur Hersch. Petersburg geh. 



Dorf von 35 H. und 373 Einwohnern, 
nach Wo ratschen eingpf., hat 1 obrlg- 
keitl. Meierhof, 1 Wirthshaus u. \ St. 
abseits 1 Schäferei , liegt nächst dem 
Dorfe Gossowoda zwischen dem Hu- 
bertiwalde, 1} St. v. Petersburg und 
St Stunde von Kolleschowitz. Post 
Horosedl. 

9o*-Harty*ri . Ungarn, Neograder 

Komt., s. Harfyän-Stfs. 
Üoskotowka, Galizien, Brzez. Kr., 

ein Out und Dorf mit einer gr. und 

lateinischen Pfarre, 1} Stunden von 

Boberka. 

Sopktit, deutsch Sniz — Ungarn, jen- 
selis der Donau, Eisenburger Gesp., 
Nemet-Ujvar. Bezirk, ein deutsches, 
adeliches Dorf und Fillal der Pfarre 
Gerisdorf, mit einem guten Sauerbrun- 
nen, zwischen weitschicht. Bergen, am 
Bache Sulz, zwischen Gerisdorf und 
Rehgraben, 1} Stunde von Haba-Ke- 
resztnr. 

Soakul. Ungarn, Stuhlweissenburger 
Komt., ein slow. Dorf von 167 Haus, 
und 1391 Einw., guter Acker- u. Wein- 
bau, Steinbrüche mit besonders guten 
Bausteinen. Gehört dem Stuhlweissen- 
burger Domkapitel, 1} M. nördl. von 
Marton-Vasar. 

So» Lehotm, Ungarn, Neograd. Kmt.; 
s. Lehota. 

Sosjmejstt. Salzfelden, Glod — Sieben- 
bürgen, Inner Szoln. Komt., Ober. Kr., 
Katzko. Bezirk, ein am Fasse eines 
Berges in d. Ebene liegendee, d. Gra- 
fen Teleky gebär, wal. Dorf von 647 
Einwohnern, mit einer grieoh. unirten 
und nicht unirten Pfarre, hier trifft man 
Bergöl and Theerguellen, lj Stunde v. 
Galgo. 

8on-]VIezJ} Siebenbürgen, ein Hers im 
Kodier Szlkier Stuhl , im Tatrosoh- 
Segmental-FIusgeblete, unter d. Berge 
Kis-Havas, auf einem, zwei in d. Baoh 
Ojtos- patak Hnksnferlg einfallende 
Bäche (wovon der untere zum Thelle 
die Monarchiegrenze bildet) scheiden- 
den Höhenzweige, l v Stunde v. Ojto- 
scher Pass. 

Ses-^Itzd-pmtak, auch nur Sos-pa- 
tak — Siebenbürgen, ein Bach, wel- 
cher im Klzdier-Sze'kler Stuhl aus dem 
Berge Kis-Havas entspringt, nach ei- 
nem Laufe von 1 Stunde in den Bach 
Ojtos-patak, \ Stunde ober seinem Aua- 
fluss aus Siebenbürgen, in die Moldau, 
oder 11 Stunde unter dem Ojtoscher 
Pass, linksuferig einfällt, längs wel- 
chem sich das Pridium Soos-Mezö be- 
findet. 
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i, Böhmen, Saazer Kr., ein Dorf 
der Herschaft Petersburg; s. Hosen. 
MoanlcH, Galizien, Przemysl. Kr., eine 
Bertckaft and Dorf an dem Fl. Haan, 
t Standen von Hadymno. 
Mownlee, Galizien, Tarnower Kr., ein 
zur Herschaft Wielopol gehörig. Dorf. 
grenzt gegen S. mit Sznsnatowa, 3 St. 
von Sedziszow. 
Mosnlnü, Galizien, Zolkiew. Kr., ein 

Dorf. Post nawaru.ska. 
Soinow mit Tullnko and Iflolo- 
«vatly , Galizien, Brzezan. Kreis, eine 
Bersckaft nnd Dorf mit einer griech. 
katb. Pfarre. Post Brzezan. 
MonnOHA, Galizien, Bochn. Kreis, eine 
znm Gute Raciechowice geh. Ortschaft 
au dem Bache Olszenica. Post Bochnia. 
Mnsnowe. Galizien, Zolkiew. Kr., ein 

Dorf. Post Rawaruska. 
Sosnowlea, Galizien, Wadowic. Kr., 
ein Out and Dorf zur Pfarre Pobiedz, 
mit einem Meierbofe, Schlosse und drei 
Mühlen, 9 St. von Izdebnlk. 
SoHnonkA, Galizien, Krakauer Kr., 
ein snr Herschaft Kaclce gehör. Dorf. 
westl. nlchst Moniakowice, IJ St. v. 
Iwanowice. 
MoHOlotv, Galizien, Sambor. Kr., ein 

Dorf. Post Komarno. 
Konolowba, Galizien, Czortkow. Kr., 
ein Dorf der Herschaft und Pfarre Ja 
gielnica. Post Czortkow. 
Sosjpatak, Salzbach, Seasa — Sie- 
benbürgen, Nleder-Welssenburger Ge- 
spanschaft, Unt. Kr., Albens. Bezirk, 
ein dem Karlsburger Bisthum gehörig., 
nächst der Ortschaft Csüged liegende- 
wal. Dorf mit einer gr. unirf. Pfarre, 
| St. von Karlsburg. 
Pla«pa In k, Soosa — Siebenbürgen. 
Thorenbarger Komt., eiu Dorf mit 369 
Einwohnern, und einer griech. unirteu 
Kirche. Post and Pr&tur Tborenbarg. 

Konpatak, Siebenbürgen, Thorenbur- 
ger Komt. ; s. Patak. 

So«- patak, Välye-Sds-patak — Sie- 
benbürgen, ein Back, welcher in der 
Koloscher Gespanschaft aas dem Berge 
Kusturi entspringt, nach einem Laufe 
von \ st. in den Bach Välye-Fenes- 
nare, lj Stunde unter Oläh-Fenes n. 
eine kleine halbe Stande ober Szasz- 
Lo'na, linksaferig einfällt. 

So» patalt, Valye-Sousl — Sieben- 
bürgen, ein Bach, welcher in der Nie- 
der- Weissenbnrger Gespanschaft aas 
dem Berge Gorgftna-Drombaruluj des 
8*kaacher Höheozwelgea, 1 Std. ober 
Soos-patak entspringt, durch dasselbe 
fliesst, | Stande unter demselben in d, 



Maroschflass, eine kleine halbe Stunde 
unter Drorabard, linksaferig einfällt. 
HoM-patak, Siebenbürgen, ein Nach, 
welcher in der Thorenhurger Gespan- 
schaft, aus dem Teich Uj-To, unter d. 
Berge Bolorom-tetrj entspringt, nach 
einem Laufe von 1] St., unter d. Na- 
men Szent - Jauos - patak, in den Ara- 
nyoschfluss, | St. unter Torda, gegen« 
über von Pul van , hiemtt linksaferig 
einfällt. 

«iot* patak Valye Sonsl — Sieben- 
bürgen, ein Back, welcher aus dem 
Berge Üraly-Tsup des Komioder Hö- 
henzweiges, j Stunde ober Soos-pa- 
tak, iu zwei, sich in diesem Dorfe ver- 
einigenden Zweigen, der eine in der 
Thorenburger Gespanschaft, der andere 
im Maroscher Szedier Stuhl entspringt, 
nur durch Soospatak fliesst, von dem- 
selben abwärts bis zu seinem Einfalle 
in den Mtfroscbfluss, nämlich eine Stre- 
cke von i Stande, die Grenze zwisch. 
der genanten Gespauschaft u. d. Szed- 
ier Stuhl bildet, and nach einem Lau- 
fe von 1 St. gleich ober Szent-Miklds 
rerhtsuferig einfällt. 

«ioM-patak, Välye-Sooai — Sieben- 
bürgen, ein Backt welcher in der Ko- 
loscher Gespanschaft aus dem Berge 
salos des 8amoscher Höhenarmes, im 
Dorfe Györgyfalva entspringt, durch 
dasselbe fliesst, den von Pata kommen- 
den Bach in sein rechtes Ufer aufnimt 
II Stande anter Györgyfalva in den 
kleinen S am Osch Aus«, J Stunde ober 
Puszta-Szent-Miklo's rechtsuferig ein- 
fällt. 

SoNpataU, Siebenbürgen ; s. die bei- 
den Soospatak. 

Soaptro, Lombardie, Provinz Cromo - 
na, ein Diutrikt mit folgenden Gemein- 
den : Bonemerse con Farisengo e Ca- 
rettolo con Casazza. — Branciere. - 
Ca de" Corti con Ca de Cagliani. — 
Ca de Staoli. — Ca Nuova d'Offredi. 
— Casalorzo Geroldi con Casalorzo 
Boldori e Ca de' Pedroni. - Cella con 
Campagna ed Aifeo con Castel Celana 
e Reboana. - Cingia de' Botti coa Ple- 
ve Gurata, Mottajola de' CoppinieCa- 
stelleto di sotto. — De Rovere con Ca 
de' Novelli. — Dosso de' Frati. — 
Forcello con Lagoscaro. — Gere de' 
Caprloli con Bosco ex-Parmlgiano. — 
Gere del Pesce con Gere de'Zamboni 
e Gere ex-Parmigiano. — IsoIade'Pe- 
scaroli con Serarolo Paganino. — Lon- 
gardore con Casaletto Nadalino. — Mot- 
ta Balufft con Bellozza. — Pieved'Ol- 
mi con Berlenga, Bardella, Cepellana, 
Gambina, Ca de' Gatti e Pieve d'Olmi 
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ex-Parmigiano e S. Fiorano. — Pa- 
gnolo con Fontaua. — 8. Daniele con 
8. Margherila ex -Parinigtano , Porto 
con Sommo e Porto con Sommo ex- 
Parmigiano. — S. Lorenzo Mondinari. 
— 8. Salvatore. — Solarolo Monaste 
rolo con Stagno Pallavicino. — Sospi 
ro con Tidolo. — Stagno Pagliaro. - 
Stroconeolo con Straconcolo ex Parin i 
giano. — Vediceto con Onrata. 

$o»|»lro. Lombardie, Provinz Cremo 
na und Distrikt VI, Pieve d'Olmi, eiur 
von dem Parma- und Piacenza-Gebir- 
ge und den Flüssen Po und Oglio be 
grenzte Gemeindr mit Vorstand u. Pfr 
8. siro, % Standen von Cremona. Post 
amt. Dazu gehören : 
Ca del Brolo, Canova, Meiereien. 

So»|)ImoIo. Venedig, Provinz und Di 
strikt I, Belluno, ein Gemtindrdorf. 
dessen Grenze der Strom Mis bespült, 
und sein Gewässer dem l'Iusse Corde- 
vole mittheilt, mit Vorstand und Pfarre 
88. Pietro e Paolo. 7 Filialkirchen and 
1 Oratorio, — 8 Miglien von Belluno. 
Mit: 

Bolpez, Camolin, Gron Marae, Mis, 
Oregue, 8. Zenon, Sasin, Vedaua, 
Dörfer. 

Nomm, Oesterr. unter der Ens, V.O.W 
W., eine Uertchaft und Dorf von 49 FI. 
s. Soos. 

MoHiA, Fenll del' Lombardie, Prov. 
Cremona und Distr. IV, Pizzighettone : 
s. Fengo. 

MohkhI, Venedig, Prov. und Munizipal- 
Bezirk Bellnno; s. Belluno. 

>ioNN»no. Venedig, Prov. Vicenzaand 
Distr. XIII, Barbarano, ein Gemeinde- 
dorfy welches von dem Berge Sossano 
den Namen hat, mit Pfarre 8. Michele 
Are., einer Aushilfskirche und 4 Ora- 
torien, 1 St. von Barbarano. 

ttikNMatl. Cansln« de'. Lombardie. 
Provinz Pavia and Distr. VII, Laudria- 
no ; s Campo Morte. 

SouMr. Illirien, Adelsberger Kr., ein 
in dem Wb. B. Kom. Prem liegendes, 
der Herschaft Senosetsch gehör., nach 
Dornegg eingepfartes Dörfchen von 8 
Häus. and 61 Ein w., nächst Rade, 3 St. 
von Lippa. 

SoMen, Böhmen, Saaz. Kr., ein Dorf 
der Herschaft Petersburg ; s. Sosen. 

Mosnsefika DoIIImc 2iku, Steiermark, 1 
Cill. Kr., die windische Benennung der 
Gemeinde Dollitz. 

SoflMf«ka Graiehka , Steiermark, 
Cillier Kr., die windische Benennung 
der Gemeiude Gräfzerber*. 

ftotfaeskft BnvcrifefikA, Steier- 



mark, Cill. Kr., die wind. Beueunuug 
der Gemeinde Sawersch. 

SoKHfHka Mrhentt l*etii» nad 
lVoudekam , Steiermark, Cillier 
Kr., die wind. Benennung der Gemeiu- 
de St. Veit ob Waldeck. 

SoMit^Mkn SeltmlklauMclika« — 
Steiermark, Cill. Kr., die wind. Ben. 
der Gemeinde Set. Nikolai. 

9o»fteftk*Wlderdrefiekka, Stei- 
ermark, CiL Kr., die wind. Benennung 
der Gem. Wiederdriess. 

SonsIcIi, Illirien, Istrien, Mittcrburg. 
Kr., ein Dorf, Hauptort der Unterge- 
meinde gleichen Namens, mit 44 Häu- 
sern and 870 Einwohnern , im. Distr. 
Hovigno und Bezirk Dignauo, z. Pfre. 
Cunfanaro gehörig, in der Diöcese Pa- 
renzo Pola, 3 St. v. Hovigno. 

üioHHOv, Svassov — Ungarn, Liptau. 
Kumt.; s. Svossov. 

ttONsov, auch Svassov — Ungarn, Lip- 
lauer Korn». ; ein sl. Dorf, von 63 H. 
und 437 Einw. Filial v. Gombas. Ka- 
meralisch. 

§OB-S£en<-iUftr$on , Siebenbürgen, 
Thoreoburger Komt. ; s. Marlon oder 
Sooa-Szent-Marton. 

Sosta, Lombardie, Pr. Bergamo u. Di- 
strikt VII, Caprino ; a. Cisano. 

ttorttftMlo, Venedig, Provinz Friaul 
nnd Distrikt XVII, Higolata; siehe 
Prate. 

Nostrsno. Venedig, Provinz Mantova 
und Distrikt III, Boverbella; siehe Bi- 
garello. 

SoMtesno, Venedig, Provinz Mantova 
und Distr. III, Hoverbella; s. Castel 
Belforto. 

$OMtej(fio por/lone, Venedig, Pr. 
Padova and Distrikt IX, Bete; siehe 
Este. 

Sostecno, Lombardie, Provinz Pavia 
and Distrikt IV. Corte Olona; siehe 
Spessa. 

Sostrgno, Lombardie, Provinz Pavia 
und Distr. IV, Corte Olona; s. Torrc 
de' Negri. 

Soatelek, Siebenbürgen, ein Berg f \m 
obern Tschiker 8ze"kler 8tuhl , (uoter 
dem Gebirge Hoszszü - Sorok, im Ta- 
trosch-Segmentalflussgebiefe, nahe dem 
linken Ufer des Baches Tnutsa-patak, 
auf einem, zwei dahin einfallende Bä- 
che trennenden Höhenzweige , bei 3j 
Stunde zwischen ONO. und OzN. von 
Potyänd, zwischen SSO. und NzO. von 
Gyimesloka, zwischen SW. und SWzS. 
vom Gyimescher Päse. 

SonUla, Lombardie, Pr. Sondrio Val- 
tellina) und Distr. IV, Morbegno; siehe 
Forcola, 
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Noatn, Ungarn, ein See im Ceongrad. 
Romt. 

No«nö. Ungarn, jens. der Donau, Za 
lad. Gespansch. , Tapolczan. Bzk. , ein 
Praedium ond Ackerland nahe bei Ko- 
vesk-alla, in der Nähe des Platten- 
Sees, 1| St. v. Tapolcza. 

Moilru« Ulirien, Krain, Laibacb. Kr., 
eine Steuer gemeinde mit 18X0 Joch. 



I, Illirien, Krain, Neustädtl. Kr., 
ein Pfardorf von 35 HAue. und 199 
Kinw., der Hauptgem. PreBcbgain und 
Hrsch. Weixelberg, liegt hinter Sad- 
vor, am Fusse dee Stau gen waldes, 
3} St. von Laibacb. 



Gemeinde von 11 Hftus. und 43 Slow, 
des Bzks. Moutpreis, Pfarre Kallobie, 
zur Hrsch. Reifenstein und Neuklosier 
dienstbar, sur Hrsch. Oeiracb mit Ge- 
treide- nnd Weinzehend pflichtlg. — 
Ein gleichnamiger Bach treibt hier eine 
Mauthmiihle. — 1} M. von Kallobie, 
* M. v. Ctlli. 

Notrako, Illirien, Krain, Laibach. Kr., 
ein Dorf von 7 fl&as. ond 41 Einw., 
zur Hauptgeni. Tschernutach. 

Nöthen dorf, Siebenbürgen, Hunyad. 
Komt.; e. Szotset. 

Notin, Ungarn, Syrm. Oespansch.; s. 
Szotln. 



Nnium, Zozum, od. Zdiauow — Böh- 1 NoiBn» , Ungarn, Neutraer Komt.; s. 
men , Pracb. Kr, ein sur Hrach. Schi Szotina. 

chowitz geh. Dörfchen von 14 Häos. Sätlnjz;, Tirol, Unt. Ionthal. Kr., vier 
und 100 Einw. , nach Bergrelchenstefn zur Landgrchts. -Hrsch. Kufstein gehör, 
eingpf. ; hier sieht man noch Spuren Bäuier , am lnnfloase , J Stande von 
des ehemals betriebenen Gold - Berg 
haus; — ob der Stadt Bergreichenstein, 
3] St. von Schiohowitz, 5} St. von 
Horazdiowitz. 
SÖM-Ut, Ungarn, Hontb. Gespanschaft, 
ein Praedium von 1 Daus und 4 Ein- 
wohnern. 

Bön-Ut, Ungarn, Neograd. Gespansch., 
eine Pvsxta von 1 Häoa. und 6 Einw., 
Filial von Nagy-Oroszl. 
ÜQMuuka , Möhren, Brünn. Kr.; s. 
Schoschowka. 



Ntftivertllu» , Ungarn , Barauya. Ge- 
spanschaft, ein ungar. Dorf von 39 
Haus, und SOI meist reform. Einw., 
Filial von Bogdäsa, gebort zur Hrsch. 
Sellye im Sömegh. Komt., 3 M. von 
Sz. Lörinz. 

Harn* , Oest. u. d. E. , V. 0. W. W. ; 

8. SOOSfl. 

Sonrny« Horsjo-, Siebenbürgen, 
Doboka. Gespansch. , ein zum zweiten 
watach. Grenz - Regiments Bzk. Nro. 
XVII. geh. Dorf von 115 Hftus. und 
einer Hauptmanns - Station ; — liegt 
an der Koinmerzial - Strasse und dem 
Bistricza Flusse, 1] St. von Borgo 
Brund. 

Not, Ungarn, Syrmier Gespansch.; s. 

Szolt. 

Kotau*!* Abaeh, Steiermark, CHI. Kr., 
im Bzk. Gonowilz, treibt 3 Mauth- 
mfthlen und 3 Klampfe in Seitzdorf 
Not*n*bi, Steiermark, Gill. Kr., ein 
Bach im Bzk. Oberrohitsch, treibt eine 
Haidmühle in Kostreinitz 



Wörgel. 

Noll», Fluss in Steiermark, der bei 
Rohitsch seine Quelle hat, ostsiidwftrts 
den Lauf nimmt und unter Dubowa 
in die Sau fällt. Dieser Fluaa macht 
die Grenze zwischen Steiermark nnd 
Kroatien. 

Sotlar, Illirien, Krain, Laibach. Kr., 
ein zum Wb. Bzk. Komm. Hrsch. Vel- 
des geh., im Gehinge des Gorjuscher 
Gebirges lieg, einsch. Haus, 4 St. v. 

Safnitz. 

Not man , Siebenbürgen , ein Berg in 
der Honyader Gespanschaft, zwischen 
den Bergen Djalu - Tyityeuluj und 
Fatza-re, auf einem, die Bäche Valye- 
Kassaguloj und Välye-Rckitzau tren- 
nenden Höhenzweige, 1 Stunde von 
Batrina. 

Notony , Ungarn , jenseits der Donau, 
Eisenburg. Gespansch., Kemeoyes-ally. 
Bzk. , ein uogar. Dorf von 74 Häus. 
und 499 röm. kath. Einw. , der Hrsch. 
lkervär geh., in der nahe lieg. Pfarre 
Nyöger , fruchtbarer Feldbodeu , hln- 
lätiglicher Wieswachs , Weide und 
Waldungen, — liegt an dem Herpe- 
nyes Flusse, seitwärts Kald, 3 8t. V. 
Stein am Anger. 
Sofornofl . Siebenbürgen, ein Lan- 
de$gren%gebirg zwischen Ungarn und 
dem Kövärer Distrikte, aaf dem nord- 
lichen Höhenzuge, NO. von dem Ge- 
birge Gatin, 1 St. von Kapnik Baoya, 
aus welchem der Bach Välye-Käpolna 
entspringt. 



SoieitMlto, Steiermark, CHI. Kr., eine Sotoua, Galizien , Brzezan. Kr., ein 



Gemeinde von 33 Hftus. oud 64 Einw., 
des Bzks. Erlachstein, Pfarre Sanct 
M arein ; sur Hrsch. Plankenstein Cll- 
lier Antheil dienstbar. 
Notensko, Steiermark, Cill.Kr., eine 



zur Hrsch. Wyzlany geh. Dorf y 3 St. 
von Podhayczyki. 
Not»cha, Illirien, Frlaul , Görz. Kr., 
eine zur Kammeral - Herschaft Klitsch 
gehör. Ortschaft von zerstreuten Hftu- 
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sern , mit einer Kaplanel , 15 Stunden 
von Görs. 

Mofulto, Steiermark, Cill.Kr., ein zum 

Wb. Bzk. Kom. Hrsch. Hörberg gehör. 

Dorf bei diesem Markte, am Feistritzfl., 

9J st. v. Cilli. 
Sonu , Szotzu — Siebenbürgen, ein 

Landesgremberg zwisch. dem Bauat n. 

der Hunyader Gespauschaft , zwischen 

den Bergen Teussu und Korpu , \ St. 

von Bästya. 
Kottendorf, Illirieu , Kärnten, Vill. 

Kr. , ein Dorf von 40 Häus. und 167 

Einw., der Haoptgem. Treffen u. Hrsch. 

Laudskron. 
Hottensko, Steiermark, Cill. Kr., ein 

znm Wb. Bzk. Kom. Hrsch. Erluchstem 

geh. kl. Dorf , an einem Berge, 6 St. 

von Cilli. 

MottenMko, Steiermark, Cill. Kr., ein 
d. Wb. Bzk. Kom. Hrsch. Plaukenstein 
dienstbar. Dörfchen, zwisch. dem Pfar- 
orte Siessenberg und Net. March), 3} St. 
v. Gonowitc. 

Motteska, Illirien, Krain , Laibach. 
Kr., ein tu dem Wb. Bzk. Kom. Hab- 
bach lieg., dem Gute Ilutziug geh. Dorf, 
hart an dem Saustrome, 1 J Stunde von 
Laibacb. 

Mottlla, Venedig, Prov. Friaul u. Distr. 

IV, Maniago; s. Fanna. 
Mottin, Ungarn, ein Marktflecken von 

144 Haus, uud 8*8 Einw. , im Sy r in. 

Komi. 

Mottla, Steiermark, Cill. Kr., ein Fiuss, 
entspringt am östl. Fusse des Donati- 
Berges , bildet durch eine Strecke die 
Grenze Kroatiens, empfängt mehre Bä 
che aus den Bezirken Hohitsch, Sler- 
mol , Windischlandsberg , Wisell uud 
Hann etc. , und fällt uuweit Hann in 
die Sau. Ihr Lauf geht von W. nach 
8., in bedeutenden Serpentinen. — Die 
Sottla treibt in der Gegend Satteldorf 
und Prelasdorf 9 Mauthmühlen und 
1 Stampf; in Lassuitsch 1 Mauthmühle 
and 1 Stampfe; in Wiudischlandsber^i 
3 Mauthmühlen und 7 Mampfe : iu Vo 
narie 1 Mauthmühle ; in Scbacbenher^ 
1 Mauthmühle sammt Stampf; in Gross- 
obresch.4, in Kleinobresch undSlogons- 
ko 6 Mauthmühlen ; iu Hiugelshof ciue 
Mauthmühle uud 1 Mampf. 

Motto al Konen!. Lombardie, Prov. 
Bergamo und Distr. VII, Capriuo; s. 
Ponlita. 

Motto , C'ane dl , Lombardie , Prov. 

Bergamo und Distr. VII, Capriuo; s. 

Torre de' Busi. 
Motto, Camslna dl, Lombardie, Pr. 

Milanound Distr. IV, Saronno ; s. Cas- 

sina Ferrara. 



Motto, Casulna dl, Lombardie, Pr. 

Pavia und Distr. IV, Corte Olona ; s. 

Inveruo (Cassina disotto). 
Motto C'MMtello. Venedig, Prov. Bel- 
luno und Distr. III, Pieve di Cadore; 

s. Pieve dl Cadore. 
Motto Castello. Tirol, Roveredo Kr., 

ein Weiler zum Ldgcht. Roveredo und 

Gem. Beseuello. 
Motto Cencla , Venedig, Prov. Tre- 

vi.so und Distr. V, Serravalle; siehe 

Cison. 

Motto C'hleoa, — Lombardie, Prov. , 
Bergamo und Distr. II, Zogno; siehe 
Taleggio. 

Motto Croda , Venedig, Prov. Tre- 
viso und Distr. V , Serravalle ; siehe 
Lago. 

Motto e dl sopra, Raneofcllet- 

te dl, Venedig, Prov. und Distr. I, 
Padova ; siehe Ponte S. Nicolo (Ranco- 
gliette). 

Motto e topra Tartori . Dalma- 
tien, Zara Kr. ; s. Tartari (Unter- und 
Ober-). 

Mo tt ok ii da , Venedig, Provinz Bel- 
luno und Distrikt V , Agordo ; siebe 
Rocca. 

Motto II Honte , Lombardie, Prov. 
Bergamo und Distr. V , Ponte S. Pie- 
tro , ein Gemeindedorf mit 3 Pfarreu 
S. Giov. Batt. und S. Egidio , 4 Ka- 
pellen (worunter eine privat) und Ge- 
meiude - Deputation , am mittäglichen 
Saume des Berges Canto ■ 8 Mgl. vom 
Flusse Adda, 1 St. von Ponte S. Pie- 
tro. Hierher gehöreu | 
Ilaila, Berzio, Boradello, Meiereien, — 
Brusico, kleine Gasse , — Cabertol- 
lo, Camaitino , Caprile, Carna, Ca- 
saprino , Cassacchio, Mtiereien t — 
Footanella, kleines Dorf , — Gero- 
le, Porlici, Portile, Prumello, Rotta, 
Toleri, Zaudoua, Meiereien. 
Motto la C-'hlemn , Lombardie, Prov. 
Bergamo und Distr. II, Zogno; siehe 
Frerola. 

Motto le II! ve , Venedig, Provinz 
Friaul uud Distr. IV, Mauiago ; siehe 
Ciaut. 

Motto Marina, Venedig, Provinz 
Veuezia und Distr. IV, Chioggia; s. 
Chioggia. 

Motto niontagne , Dalmatien , Ra- 
gusa Kr. nud Sabioncello - Distr., ein 
Dorf zur Prätur und Hauptgemeiude 
Sabioncello gehörig ; liegt nicht weil 
vuu Vlaschizza entfernt , 6] Mgl. von 
Staguo. 

Motto .Honte. Venedig, Prov. Friaul 
und Distrikt IU , spilimbergo ; siebe 
Mcduno. 
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Motto Monte i Lombardie , Provinz 
Mautova and Distr. IV, VolU ; siehe 

Von«, 

Sotio KI|»o, Lombardie, Frov. Hcr- 
gamo ond Distr. V, Ponte S. Pietro : s. 
Locate. 

Motto Rlpo, Lombardie, Prov. Ber- 
gamo und Distr. VII, Caprino; siehe 
Ponüta. 

Nottori v« , Venedig , Provinz Tre- 
viso and Distr. V, Serravalle; siehe 
Kollina. 

Moitorlva. Tirol, Bovoredo Kr., ein 
Dorf zum Landger. Iioveredo u. Gem. 
Vallarsa. 

Mottorognr, Venedig, Prov. Belluno 
und Distr, II, Longarone; siehe Forno 
dl Zoldo. 

Motto Santo Antonio, Dalmatien, 

Ragusa Kr., s. Antonio. 
Motto Man Qottordo , Venedig. 

Prov. Friaal u. Distr. IV, Maoiago : 

s. Claut. 

Motto Mfha, Venedig, Prov. Friaul 
und Distrikt XI , Palma ; siehe Pal - 
manuova, 

Motto, Volle dl , Lombardie, Prov. 
Sondrio (Valtelliua) u. Distr. VI, Bor- 
mio; s. Valle di sotto. 

MottMOMO, Tirol, Pusertb. Kr., ein Dorf 
zum Landger. Euueberg und Gemeinde 
Abtei. 

Motzl&a, Steiermark, Cill.Kr., die wind. 
Benennung des im Wb. Bzk. Komm. 
Weixelstädteusich betindlich. Schlosses 
Ainöd. 

Motzünboeh, Steiermark, CillierKr., 
im Bzk. Solloch, treibt 1 Mauthmühle 
sammt Stampfe u. 1 Säge in Studenze, 
8 Mauthmühlen, t stampfe and 1 Säge 
in Pirschitz, 1 MauthmUhle u. 1 .stampfe 
in Goritzen. 

Mouborueh, Sauborz, Böhmen, Czasl. 
Kr., ein z. Ilrsch. Ledetseh geh. Dorf, 
4J St. v. Jenikau. 

Kouksal, Siebenbürgen, ein Berg auf 
der Grenze zwisch. der Nieder- Weis- 
senbarger and Kokelhurger Gespanscb., 
auf dem Küküllöer Höhenzweigc, zwi- 
schen den Bergen Demeter and Nu*:y- 
Terem , \ St. von Sülye and Szasz- 
Veszszös. 

Moulaehe, Steiermark, Cill. Kr., ein 
Dörfchen zur Hersch. u. Lokalie Seilz 
geh., im Werb Bxk. Komm. Plankeu- 
atein, am Bache Schitscheuza, 1 St. v. 
Ganowitz. 

Mourw, Illirien, Kraiu , Adelhurg. Kr., 
ein Dorf von 7 IMusern und 18 Ein- 
wohnern, zur Hauptgem. Sayrach und 
Hersch. Idria. 

Souro, Illirien, Krain, Laibach. Kr., 



ein kleines Dörfchen der Wb. B. Kon». 
Hersch. Laak; s. Sora. 

Mourlienu, Siebenbürgen, ein Berg 
in der Hanyader Gespanscb. , auf einem, 
die Bäche Välye-Pojäoi und Valye- 
Illve trennenden Höhenzweige, mitten 
zwischen Bredotyesd u. Ko'sa. 

Moutin, Siebenbürgen ; s. So'ospatak. 

Mousehnl«;. Steiermark, Cill. Kr., ein 
Buch im Bezirk Allenburg, treibt 1 
Hausmühlen in der Gemeinde Planta. 

MoumI, Vulje-, Siebenbürgen, siehe 
die drei Bliche Sds-patak. 

Mouaslcze, Kroatien, Karl. Mild t. Gene- 
ralat, Ostercz. Bezirk, ein zum Szluln. 
Grens-Heglm. Bezirk Nr. IV gehör., 
an den Bergen Uszkok lieg. Ortschaft 
von 32 Hausern, mit 1 gr. nicht unirt. 
Pfarre, 3 St. v. Möttliug. 

Mouatowo, Saasiowa, Böhmen, Klaf- 
tauer Kreis, ein Dorf der Ilrsch. Mil- 
letitz, 8J St. v. Klattau. 

Mouwalker Mühle, auch Toawalka 
genannt — Mähren, Brünner Kr., eine 
im Bargfrieden des gegeu Osten lieg. 
Dorfes Ottuitz , dahin eiugepfart , sich 
findende, zur Hersch. Steiuitz gehörige 
Mühte, t St. v. Uhrzitz. 

Nouzka, Steiermark, Cillier Kr., eine 
Gemeinde von 47 Häusern u. 161 E., 
des Bezirks Wclchselstädteo u. Pfarre 
Neukircheu, zur Herschaft Einöd, Ga- 
teueck a. Sternberg dienstbar, in die- 
ser Gemeinde fliesst der Weitenstei- 
ner hacb. 

So\u, Lombardie, Prov. Pavia u. Distr. 
I, Pavia; s. Corpi Santi. 

Mo \ uii j folvo, Lyasza, Lasz, Ungarn, 
ein Dorf im Gross - Halmägyer Bezirk 
der Zarauder Gespanscb., welches der 
gräfl. Familie Betlen, z. Hrsch. Nagy- 
Halniagy und einigen andern walach. 
Edelleuten mit wenigen Grundstücken 
gehört, von Walachen bewohnt, in die 
kathol. Pfarre in Nagy-Halmagy als 
ein Filiale eingepf. ist , dieses Dorf 
liegt im Feher-Körös-Segmenlalflusa- 
gebiethe, 10 Stauden von der nächsten 
Post Dobra. 

§ovar, Slaukament — Syrmien, Peter- 
wardeiner Geueralat ; s. Salankement. 

Mo vor. Ungarn, Saroser Gespan., ein 
Bergbau auf edle Metalle. 

Movur. Ungarn, Saroser Gespanscb.; 
s. Soo'vär. 

Movttra«!, Salzwardein , Schovarda — 
Siebenbürgen , Szekler Maroser Stuhl, 
Szovata. Bezirk , ein nächst dem klei- 
nen Kokelflusse liegeud., von Edel- 
leuten und freien Szeklern bewohntes 
Dorfy mit einer reform. Lokalpfarre 
and Salzsparien, 1| St.v. Nagy-Kend. 
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Notare, Dalmaticn, Zara Kreis, and 
Distrikt, ein Dorf mit einer Pfarre, 
welches der Hauptgemeinde Nona zu- 
getheilt ist, aud unter die Pretur Zarn 
gehört, auf dem festen Lande, HMigl. 
von Zara. 

Hovarhegy , Rondan- , Pikld — 
Ungarn, ein Dorf im Bihar. Komt. 

Sovttrc -IiwIa, Illirien, Krain , Neust. 
Kr., ein Rerg v. 104 Klft. hoch, östlich 
von Möttliug. 

Notar}. Ungarn, Warasdiner Kreutzer 
Grenz-Regim. U/U., ein Dorf v. 6 H., 
7} St. von Bellovär. 

Koi«ataer-l|pzlrk, Processus szo- 
vatiensis , Szovatai - Järas — Sieben- 
bürgen, ein Bezirk, des Maroscher 
Szckler Stuhls, welcher zwischen 46 
88* 30" bis 46' 39' 30" nördl. Breite, 
nnd 48° 81* 0" bis 48 4 54* CT" östl. 
Lauge, ganz im Maroscher flauptflass- 
gebiethe , in seinen linksuferigen Ge- 
genden die Lage hat ; aus 18 Dörfern, 
und 1 Prädium besteht, wovon alle, 
nilmlich die Dörfer: Alosfalva , Erdö- 
Szeut Gyorgy , G yalaküta , Havadtö, 
Keleinentelke, Kibo'n, Makfalva, Sovä- 
rad, Szeut Itttvdn, Szeväta, Tsokfalva, 
Vadasd, und das Prädium lllyesmczejc, 
im Filialgehiethe des kleinen Kokcl 
Düsses situirt sind. Dieser Bezirk grenzi 
NW. mit den Görgenyer Bezirk der 
Thorenburger Gespanschaft , SO. mit 
dem Parajder. Blöder Bözöder, S. wie- 
der mit dem Bözöder Bezirk des Ud- 
varhelyer Szckler Stuhls, und mit dem 
Hadoscher Bezirk der Kokelburger Ge- 
spanschafr. 

Säve, auch Söve, (Uj und 0) Alt- und 
Neu-Suve — Ungarn, Bacs. Gesp. , 8 
vereinigte deutsch - raitzische Dörfer 
von 364 H. und 8394 K. Grosser Weit- 
zen-, Hat er- und Erdäpfelbau. Vieh 
zucht, 1 St. von Alt-Köer. 

Sovellgo, Venedig, ein Berg , bei 
Zoppe. 

Stf «e«iyfalva . Plaukendorf, Somfa- 
lou — Siebenbürgen , Kokelb. Gesp., 
Galfalv Bezk. , ein au dem kl. Kokel- 
flusse liegendes, mehren Grundbesitzern 
geh. ungar. Dorf von 776 E. , mit ei- 
ner reformirten, dann griech. unirt u. 
nicht unirten Pfarre, 4| Stuude von 
Medias. 

So\ emilt us.ti, Ungarn, Csomg. Komt 
ein Praedium von 54 II. und 354 E. 
Fruchtbarer Boden. Tabakpflanzungen. 
Gräfl. Erdüdysch , liegt l£ Stuude vor 
Szegedin au der Theiss. 

Sö»>nj ttitxw , Ungarn, jenseits dei 
Donau, Ilaab. Gesp., Tö-köz. Bxk., ein 
deutsches iiorf von 151 H. und 1063 



röm. kath. K., der gräfl. Familie Neu- 
hold, hat theils magern und mit Fluss- 
sand bedeckten Boden, der jedoch mit 
vielen Kosten der flerschaft durch An- 
pflanzung von Bäumen und Weinrebeu 
bedeutend verbessert wurde, auch 
Weitzen und Korn erzeugt. Veredelte 
Schafzucht. Schöne Rind Viehzucht, liegt 
in der Nähe des Ilaab Flusses, 1 Stunde 
vou Eötteve*oy. 

Süt«''iijM ; K, Schweischer, (.'Mischer — 
Siebenbürgen, Hepa. Stuhl , ein freies 
kün. sächs. walach. Dorf vou 696 E., 
mit eiuer evangel. Pfarre, liegt zwi- 
schen Gebirgen an der Grenze des 
Schäsburg. Stuhles, nächst Bodendorf u. 
Radien, 5} St. von Särkany. 

Höver. Tirol, ein Dorf iu Val di Ccm- 
bra, Kura'ie dieser Pfarre, ehemals 
Hauptort eines eigenen Gerichts , nun 
Landgr. Civezzano. 

Movere, Lombardle, Prov. Bergamo u. 
Distr. XVI, Lovere, ein Gemeindedorf 
au den beiden Armen des reissenden 
Borlezza, unweit Bossico, mit Vor- 
stand, Pfarre 9. Martino, 3 Ausbilfs- 
kirchen, 8 Oratorien, 8 Tuchwalken, 1 
Söge, 9 Eisenschmiden, I Kalk- und 
Ziegelofeu, 1 Irden- Geschirr Fabrik u. 
Seidenspinnerei, J St. v. Lovere. 

SovernUo, Venedig, Pr. n. Distr. I, 
Treviso; s. Paese. 

!4ovrraErnr , Venedig, Prov. Bellnno 
und Distr. II, Longaroue, ein von Ber- 
gen begrenztes, und auf der linken 
Seite vom Flusse Piave bespültes (»' - 
mtindedorf mit Vorstand und 1 Lokal- 
Kaplanei San Loreozo, der Pfarre San 
Maria Conceziouc zu Lougarone, 5 Migl. 
von Longarone. 

So-Vef Ä , Ungarn, diess. der Donau, 
Prcsb. Gesp., im Obern Insul. Bzk., 8 
Wirthshämcv, eines imZoncz. das an- 
dere im Torony. Terrain, am Ufer des 
Ersek - Ujvar Armes , 1 Stunde vou 
Cseklesz. 

Sovrtfo, Siebenbürgen, ein Gebirg im 
Untern Tschiker Szckler Muhl, im Tat- 
rosch-Segmentalflussgebiethe, auf einen 
die Bäche Tsobanyos - patak und Uz- 
patak trennenden Höhenzweige, 4 St. 
von Fel-Titz. 

SovIftU, Steiermark, Marb. Kr., ein z. 
Wb. B. Kom. und Hersch. Wurmberg 
geh. zerstreutes Dörfchen von 16 IL 
und 70 K. , oh dem Dorfe Wisch, 3« 
St. von Marburg. 

Sovlartih« rar. wind. Soviakverch -• 
Steiermark, Marb. Kreis, eine Geget.d 
vou 178 n. und 875 E., des Bezirks 
Schachentburn , Pfarre Georgen, zur 
lirschaft. Oberradkersburg und Domau 
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dienstbar; nr Blsthomshersch. Seckaa Bovskldol, Ungarn, ein Dorf im Po- 
mit | Weinsehend pflichtig , } 8t. von seg. Komt.; ■. Szovaakfldol. 
Georgen, SJ St. von Schachen! hurn , 8 Sow», Böhmen, Beraun. Kr., eine eln- 
8t. von Dornen, 8t. von Radkers- schichtige zur Hersch. Prtschitz schür, 
barg, 7} Meli, von Marburg. Mahimühte , liegt nächst dem Hofe 

fcnvlro, Lombardie, Prov. Milano und Wrschowits, St. von Wottits. 

Diatr. VII, Verano , eine Gemeinde n. Sowa, Mähren, I «lauer Kr., eine ein- 




Dorf mit einer eigenen Pfarre SS. 8i 
e Jnda und einer Gomeinde-De- 
itloo an Lambrollusse , 1| Stande 
von Paina entlegen und vonMacberio, 
Albiate, Sevegno nnd Deaio begrenzt, 
1 St. von Carate. Dahin sind einver- 
leibt: . T» 



seine aar Brach. Trebitsch geh. MaM- 
and Walkmühle, anweit Wiadielaa am 
IglaflOMe 3^ 8t. von Trebitsch. 
Suwodina. Mähren, Prer. Kr., ein z. 
Heracb. Bistrzitz antern Ho stein geb. 
Dorf, nach Blaaits eingepfart , durch 
Drzewohostitz, 5 St. v. Kremeier. 



Belvedere, Landhaus, Canzi, Cassi- Sowan. Siebenbürgen, Kraaan. Komt.; 
netta, Presota, Meiereien, Presota,! a. Zovaoy. 

Mühle. üoHarfwh, Siebenbürgen, Inn. Saol- 

8©vlsjn«ee> , Sovlenach — lllirien, nok. Komt.; f. SzoVaros. 

iatrien, Mitterbarg. Kr., ein ß«r^ und Zonalen, Siebenbürgen, Szedier Ma- 
schioMs, im Distrikt Capo d' Istria, ros. Stahl; s. Szovata. 
Bezirk Pingnente, Haaptort der Unter- 9m «von Kz , und Sowinek — Böhmen, 
gemeide gleichen Namens mit 100 H. Banal. Kr. , ein aar Hersch. Swigan 



and 680 E. , mit einer Pfarre in der 
Diöceae Triest Capo d'Islria ; hier be- 
findet sich ein Vitriol« and Alaunberg-- 
werk, welches seine Mineral-Produkte 



geh. Dorf von 48 H. and «90 Kinn ., 
theils nach Lankow, theils nach Lau- 
kowetz eingepf. , hat 1 Meierhof nebst 
Schäferei. Aach gehören zur Konskrip- 



and den grö- Üon dieses Dorfes 4 
sten Theil Uliriens und des Venetia , harten Einschichte Sowinka, J 8t. von 
■lache*) damit versieht, 6 8t. v. Pisino. Swigan, 1 8t. von Münckeugräts. 
»villi* , Venedig, Provinz Treviso loHfnlt« , Zabieuicse — Böhmen, 



nnd Distrikt VIII, Montebellana ; s. 
Narvesa. 

h» Galizien, Jasloer Kreis, eine 



Bunzl. Kr., ein zor Hrsch. Neu-Kanat- 
berg geh. Dorf von 59 H. nnd SOS K. , 
hat 1 Hegerhaas, | St. von Kauet*, 
S St. von Nimburg. 
Sevelmrkm. Galizien, Krak. Kr., ein 
aar Hrsch. Niegosxowice gehör. Dörf- 
chen bei Atexaudrowice, S Stande von 
Krakau. 

Sowie», Bilm-, Ungarn, Beregner 

Komt. ; s. Bilaszovicza. 
.*iü)i* 1 •* 1 1 c , Sowetice, Sobetice — Böh- 
men, Bidsch. Kr., ein der Hersch. Sa- 
dowa unterth. Dorf vou SS H. u. m 
K., ist nach Hniewcowes (Gut Cerek- 
witz) eiugepf., und hat 1 Wirthshaoa, 
| 8t. von Sadowa , am Bache Bistrltz. 
ftowln, Mahren , OimOtz. Kr., ein der 
Hrsch. Hanlowits untertäniges Dorf; 
a. Sawin. 

Smtvtnm, Galizien , Jaal. Kr., ein Gut 
nnd Der/, nächst Biesdaiatka, S St. 
von Jaalo. 
Sattvlliec, Mähren, Olmütz. Kr., eine 

llrrtchaft und Stadt ; s. Kalenberg, 
«owlneez, Söwinlecz — Schlesien, 
Teschn. Kr. , ein Dorf der Herschaft 
Kriedek und Pfarre Brasowits. 
Piamicello and dem Dorfe Mon-1 Sowlsali , Böhmen, Bunzl. Kreia, eine 
temezzo liegend. Jfsrkf mit Votstand,' Bintckickte der Herschaft Swlgau, 1| 
Pfarre S. Maria and 6 Oratorien, 8 St. von MÜochengräts. 
Migl. von Vicenza. Mit: Sewlnlia, Sowinky, Böhmen, Banzl. 

Kr., ein Gut nnd Markt von SS H. u. 

74 



ivlna, Petaoh — lllirien, Krain, Lai- 
bacher Kr. , eine znm Wb. B. Komm. 
Minkendorf gehör. , nach Set. Märthen 
eingepf. OrUchaft von 7 H. im Geb , 
7 St. von Laibach. 

ovlnjsk, Ungarn, Poaeg. Komt. ; a. 
Szovinyak. 

•vleehliae, lllirien, Istrien, Mitter- 
barg. Kr., ein Dorf, im Distrikt Capo 
dlstria, Bezirk Montona, Haoptort der 
Untergemeinde gleichen Namens mit 
60 H. and S40 E. , sur Pfarre Sovig- 
naco geb. , in der Diöeese von Triest 
Capo d'Iatria, 1 St. v. Montona. 
ovlisrhfn , Steiermark , Marb. Kr., 
eine znm Wb. B. Komm, und Hersch. 
Thurnisch geh., nach 8t. Veit eingepf. 
Gegend von 1» H., in der untern Kai 
las nächst sanet Veit , 1 J Stunde von 
Pettao. 

••flai«, Venedig, Prov. and Distr. 

\, ein nächst dem Thale Mon- 
, dem Berge S. Lorenao. dem 
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301 K., mit einer Kirch«; Ist der Amts- 
ort des Dominiums and bat 1 obrigktl. 
Schlösschen, 1 Weierhof nebst Schäferei, 
1 kleines Hatbhaus und 1 geräumige» 



W. W., die alte Benennung der Her- 
schaft nnd des Dorfes Sooss. 
üioxzl , Lombardie, Prov. Bergamo und 
Distr. VII, Caprino ; siehe Cisano. 



Einkehrhaus. Auch gehört zum Orte Spaeh . Venedig, 

Distr. V, Agordo ; 



der j St. nw., jenseits des Thaies auf 
der Anhöhe liegende, aus 4 Nrn. be- 
stehende emph. Meierhof Klucka; liegt 
{ St. von Bezno , an der Strasse von 
Benatek nach Hirschberg und 2 St. v. 
Jungbunzlau. 
J«ow liwelirn. wind. Souitsche, Steier- 
mark , Marburger Kr., eine Gemeinde 
von 17 H. und 82 Einw., des Bezirks 
Thuruisch , Pfarre Set. Veit ; znr fler- 
schaft Aukenstein u. Sauritsch dienstbar, 
ftotvllny mit Zaeharzyna, Ga- 
lizien, Sandec. Kr., ein zur Religion* 
Fonds-Herschaft Jedlownik geh. Dorf, 
hinter Limanowa, 7 St. von Gdow. 
9owolu*li», Sobolusk, — Böhmen, 
Bunzl. Kreis , ein zur Herschaft Neu- 
Kunstberg gehör. Hör fr heu von 11 H 
und 57 E., nach Ilozdialowitz eingepf., 
von Waldung umgeben, \\ St. nuw. 
von Kriuetz, 3} St. von Nimburg. 
Sowotna, wind. Sovodua, — Steier- 
mark , Cill. Kr., ein im Wb. B. Korn, 
des Magistrats za Cilli sich befindl. d. 
Pfarre Neu-Cilli unterth. Dorf, ander 
Heifensteiner Strasse, { St. von Cilli. 
Üioy. 8oj, — Ungarn, eine Pusxt« von 
19 H. und 178 K . Kil. von Martzell, 
im Neogr. Komitat. 
Nojrhirio Swllo, Kroatien, Ko- 
strens. Distr., eine an der Seeküste 
liegende, der k. freien Seestadt Buccari 
gehör.« zu Set. Barbara eingepf. Ort- 
schaft, l St. von Buccari. 
Sii\ « ; ny l»H/.«k . Ungarn, diesseits der 
Theiss , Csongrad. Gesp., im Bezirke 
jene, der Theiss, ein Praedium an der 
Theis, 1J St. von Szegediu, \ St. von 
Szatymnz. 

Moykowa , oder Jablon, — Galizien, 
Hzesz. Kr., ein zur Herschaft Nisko 
gehör. Dorf. Post Nisko. 

Bozmii , Galizien, Samb. Kr., ein adel. 
nach Stare Miasto eingepf. Dorf, mit 
einer griechischen Pfarre, einem Hofe, 



Prov. Belluno und 
siehe llocca. 



H|iMfhendorf , Schlesien, Troppauer 
Kr., ein an der mähr. Grenze stossen- 
des, nächst dem Haudeuberge und dem 
MohrafluMse bei Bentsch oberh. Hostnitz 
liegendes , zu den Jägerndorfer Kam- 
mergüteru gehör. Dorf mit 1320 sehr 
betriebsamen Einwohnern, welche lerch- 
baumene Dachrinnen etc. verhandeln , 
1 ' St. von Jägerndorf. 
Spaehliijct Alleder-, Oester, ob d. 
Ens, Hausr.-Kreis, 7 in dem Oistrikts- 
Kom. Baierbach liegende, verschiede- 
neu Dom. gehör., nach Weizenkirchen 
eingepfarte Däuser, alt 41. an der Asch- 
ach , \\ St. von Baierbach. 
*pwelilnjc . Oltrr-, Oester, ob der 
Ens, Hausr.-Kreis, eine kleine in dem 
Distr. Korn. Baierbach liegende, ver- 
schiedenen D<rmiii. gehörige Ortschaft 
von 11 Häusern, 1 St. von Baierhach. 
Mpaelnze, Ungarn, Presburger Gesp. ; 

siehe Spatza. 
Spnc»siiH, Venedig, Provinz Friaul 
und Distr. XIII, S. Pietro ; siehe Tor- 
cetta (Erbazzo). 
S|(ur*i» . >< hii.ii/.iiji/, Spacincc, — Un- 
garn , Presburger Gesp., ein Markt- 
flecken von 147 Häus. und 1039 Einw. 
*|iuexlez , Böhmen, Czasl. Kreis, ein 
Dorf des Gutes Westetz ; s. Spatschitz. 
spaezva, Ungarn, eine Sumpf-Qegrud 
im Peterward, und Brod. Greuz-llgmt. 
Bezirk. 

Mpadarenta. Venedig, Prov. Venezia 
und Distr. VIII, Porto Gruaro; siehe 
Annoue. 

Kpadaeeiila, Gl*! dl. Venedig, 
Prov. Venezia nnd Distr. VIII, Porto 
Gruaro ; fliehe Annoue (Giai di Spa- 
daceuta). 

Spttdrrlt , Tirol, Oberinth. Kreis, ein 
zum Landgerichte Imst gehör. Riedel , 
ob dem Imslerberge, 6 St. von Nasse- 
rem. 



Wirthshaus und Mahlmühle, am Dnie- Spadr rzaltnrli ♦ Steiermark, Ollier 



•ter Flosse, 3 St. von Sambor. 

ftozanca, Galizien, Samb. Kr., eine 
Herschaft und Dorf. 

Mozza , Lombardie, Prov. Lodi e ('re- 
in a und Distrikt VII, Paudiuo ; siehe 
Hivolta. 

Mozza, Ca. Lombardie, Prov. Berga- 
mo nnd Distrikt III, Trescorre; siehe 
Mologuo 



Kreis, im Bezirk Buchenstein, treibt 1 
Hausmühle und 1 Säge in der Gegend 
Alpen. 

Spadlcti, Illirien, Istrien, Milterbnrg. 
Kr., ein Dorf im Distrikt Rovigno und 
Bezirk Diguano, zur Unlergemeinde 
Porgnana und Pfarre Burkina gehörig, 
in der Diöcese Parenzo Pola, im Wb. 
Bezirk des Infant, llgmts. Nr. 22 , ."> St. 
von Dignauo. 



Süize, Oester, unter der Ens, V. O.I$padurlni* , Lombardie, Prov. Mau- 
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tova and Dlstr. in, Roverbella; siehe 
Csstel Belforte. 
M|tftgnuolii, Lombardie, Prov. Pavia 
and Distr. V , Roeate ; siehe Motu 

V iflCODti. 

Mpetnaale, Lombardie, Prov. Man- 

tova and Ober. VI , Castel Goffredo ; 

etehe Ceresara. 
Mp*jrnut, Venedig, Prov. Friaol and 

Dietr. XIII, S. Pietro; siehe Tarcetta 

(Biacis). 

Spmgvlle , Tirol , Trieuter Kreis , ei» 
W>if«r, zum Landgerichte Borgo und 
Gemeinde Castelnuovo. 

Spalchmfthle t Oester, ob der Ens, 
Mühl-Kreta, eine zum Distrikts-Kom 
Wildberg gehör., nach Hellmonsöd ein- 
gepfarte Müklr> am Haselgrabenbache, 
zum Dorfe Haselgraben konskribirt, 
1} St. von Lins. 

SpaJetintMhlr , Oester, unter d. Ens, 
V. V. W. W., eine JttahlmüMe, nächst 
Petersdorf, 1 St. von Nendorf. 

Npftlrhaetinildte , Oesterr. ob der 
Ens, Mahl-Kreis, eine sam Dlstr. Kom. 
Wildherg gehör., nach Hellmonsöd ein- 
gepfarte and zum Dorfe Habelgraben 
konskrihirte Hammer schmidte, am Ha- 
selgrabenhache, 1} St. von Lins. 

ftpajaeie)» Lombardie, Prov. Bergamo 
und Dlstr. VII, Ceprino; siehe Monte 
MarensO. 

Spalm . Böhmen , Berauuer Kreis, eine 
Einschichte der nerschaft Chlumetz. 

Spaliato , lateinisch Spalatum, slav. 
Split, fast allgemein Spalatro, Dalma 
tleir, im Kreis and Dlstr. gleich. Nam., 
eine königliche Kreiutadt mit 4 Vor- 
städten, nämlich Borgo Grau de, Borgo 
Man us, Borgo Lucaz, and Borgo Poz- 
zoben, und einem grossen Seehafen, 
auf einer kleinen Halbinsel nächst dem' 
Berge Monte Mariauo, ein zur Zeit d 
römischeu Kaisers Diocletiaa der Göt- 
tin Diana geweiht gewesener Wald, 
wenige Klafter von der Stadt entfernt, 
wo noch hier und da die Hainen des 
dieser Göttin gewidmeten Tempels zu 
sehen sind. Ausser einer Kathedral- 
kirche und drei Pfarreien, dann einem 
Bisthum und Metropolltau - Kapitel be-| 
finden sich hier das kön. Kreisamt, ein 1 
Platz -Kommando, ein Tribunal erster 
Instanz, Civil-Prfttor (Bezirks - Obrig- \ 
keif), Podestarie (für die Gemeinde, 
oder ein Gemeinde-Gericht), ein Pan-; 
daren - Oberkommando, eine Sauitäta- 

. Deputation und Direktion eines Lasa- 
reths, welches, da der Handel aas der 
TQrkei nach Daimatien sehr bedeutend 

> ist, sehr gross and weitschichtig am j 
Ufer des Meeres angelegt ist. Die Stadt 



selbst, vou welcher der Flosa Salona, 
aoeh Sador genant, 9 Mlglien entfernt 
ist, hat eine Schwefelquelle, die cum 
Bade verwendet wird, eine andere sol- 
che, aber kalte Quelle entspringt am 
Kusse des Berges Monte Mariaua, an 
dessen Abhänge die Vorstadt Borgo 
Grande liegt, wo sodan dieses Mine- 
ralwasser nach einem Laufe von we- 
nigen Klaftern sich in das Meer er- 
gleast. Auch hier bat eich schon vor 
vielen Jakren eine Ackerbau - Gesell- 
schaft gebildet. Uebrigens bestehen hier 
nebst einem Zoll- und städtischen Steu- 
ereinnehmeramte, Gimnasial- und Nor- 
malschulen, eine Unschlitt- u. Wachs- 
kerzen -Giesserei, eine Rosoglio- and 
Weingeist - Brennerei, and ein Post- 
wechsel auf der Honte nach Cattaro 
zwischen Tran und Almissa. — Die 
Wälle sind fast gänzlich abgetragen, 
und nur im Osten der Stadt steht noch 
auf einer Anhöbe das Fort Grippe. In 
1305 Häusern zählt man bei 10300 Ein- 
wohner. Die Gassen sind, wenige aus- 
genommen, krumm, schmutzig u. enge. 
Die grösten Merkwürdigkeitend. Stadt 
sind die prächtigen Ueberreste d. Dlo- 
cletianischen Palastes, der am Dom plat- 
ze stehende Aesculapstempel , welcher 
jetzt anter dem Namen 8. Giovanni 
Battlsta zur Taufhandluug gebraucht 
wird, die Kathedrale zu St. Doimus, 
ein Japiterstempel mit einem Glocken- 
turme and die Oeberreste einer rö- 
mischen Wasserleitung. Der Handel 
mit Hornvieh, Pferden and Schweinen 
mit Südfrüchten, Hosoglio, Wachs etc. 
ist nicht unbedeutend, Spalato hat eine 
reisende Umgebung. Die beliebtesten 
Spaziergänge sind nach dem Mönchs- 
kloster Paludi, zur Barcagna und nach 
Solona. — Die Stadt Hegt anter 43° 
30« 33 « n. Br., 34* 6< 18" «. Länge, 
welcher Bestimmung der alte, feste, 57 
Fuss hohe Diocletiauische Ecktharm, 
am Fischplatz, Torrione Paolini gen., 
sn Grande liegt. Rechnet man nach d. 
Wiener Meridian, so fällt der Stefans- 
thurm in Wien u. das Fort Grippe in Spa- 
lato Indenselben Mittagkreis. Die Stade 
liegt an der südwestlichen Seite einer 
Halbinsel, welche von Osten nach We- 
sten zieht , beiläufig 5 Migl. lang, and 
Ii bis 3 Migl. breit ist, and von den 
Gewässern des Kanals von Castelli, 
von jenen des Kanals von Brazza und 
von der Meeresbucht von Stobrez ge- 
bildet wird. Diese Halbinsel endet auf 
der Westseite mit einem Vorgebirge, 
dessen höchster Punkt (364 Wr. Kl.) 
der Berg Marian heiet, von dessen Gi 

74* 
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pfel man sowohl die ganze Stadt, als 
faiit die ganze Halbinsel überschauen 
kann. Die Stadt ist halbmondförmig im 
Grunde einer sich nach der Südseite! 
öffnenden Meeresbucht erbaut, und ge- ] 
währt, wenn man sich ihr von der 
Seeseite nähert, einen schönen Anblick, i 
Sie besteht aus drei Theileu, nämlich 
der Altstadt, der Neustadt und aus den 
Vorstädten. Da n Jim lieh im Jahre 640 
die benachbarte Stadt Salona von den 
Avaren zerstört wurde, flohen die hei 
mathlosen Einwohner auf die nahen j 
Inseln Brazza, Lesina u. s. w., u. such- 
ten dann Schatz innerhalb der Resi- 
denz Diocletian's , welche wegeu der' 
hohen Umfangsmauern und Festigkeit 
der Gebäude einen sichern Aufenthalts- 
ort darbot. So entstand eine kleine 
Stadt, welche anfangs Palatium, dann 
Spalalium (Salonae Palatium) hiess , I 
woraus dann nach venetianisch. Sprach- 
gebrauch der Name Spalato entstand. 
In der Folge genügte der lianro in 
nerhalb der Ringmauern des Palastes 
nicht mehr, und ao entstand auf der 
Westseite ein neuer Stadttheil, u. die- 
ser if*t die Neustadt. Auch dieser Theil 
wurde mit einer Mauer umgeben, and 
In den Jahren 14S3-14.W wurde zum 
Schutze der Stadt am Meere ein Ka- 
stell gebaut, davon noch zwei Thürroe 
übrig sind. Den grössern Theil liess 
Mat>chal Marmont im Jahre 1807 ule- 
derreisMeu, um Raum fflt den ilafeu- 
Rtrand zn gewinnen, welcher dadurch 
so einem an Sonn- und Feiertagen sehr 
belebten Spaziergange umgewandelt 
wurde. Während die Veuedigcr den 
blutigen Kampf um Candia kämpften, 
(1645— 16?0)wurden reguläre Fesiungs- 
weike gebaut, in welche die gegen 
Artillerie nicht haltbaren alten Um- 
faugmauern mit eiligem blossen wur- 
den. Auf der Ostseile wurde in einer 
Entfernung von ungefähr 200 Kl., ein 
anderes Schauzwerk, Fort Grippi ge- 
nannt, erbaut. Allem schon der vene- 
tiauische Geueral Schulenburg (derta 
pfere Veriheidiger von Corfu im Jahre 
1715, gesiorben in Verona 1747) er- 
klärte bei einer luxpeciionsreise d. Fe 
siungswerke von Spalato für unhalt- 
bar, und es wurde deu Einwohnern 
erlaubt, Häuser auf den Walleu auf- 
aobauen. Der Marschal Marmont, wel- 
cher von der Milte de* Jahres 1806 bis 
Anfang 1809 das Ober-Kommando der 
in Dalmaneu slatiouirt gewenenen Iran j 
Zöllschen Truppen hatte, and sich meist 
in Spalato aufhielt, gestattete deu Ein- 
wohnern das Niederretsaen der Wälle 1 



und Bastionen. Diese sind nun sammt 
den Stadtmauern grösstenteils ver- 
schwanden , uud so ist Spalato uach 
allen Richtungen der Windrose offen. 
Nur das die Stadt dominirende Fort 
Grippi blieb unverletzt , und wird in 
gutem Zustande erhalten. Es bildet 
ein unregelmäßiges Viereck, und be- 
steht ans einem gemauerten . Walle, 
innerhalb dessen sich ein Wachthaus, 
and ein Pulver- Magazin heliudeu. Die 
Franzosen, seine Uuhaltbarkeit erken- 
nend , hattet! es in den Kriegsjahren 
1809 und 1813 sammt der Stadt ver- 
lassen u. sich in die benachbarte Berg- 
feste Clissa eingeschlossen , die mei- 
stens von d. Ackerbau treibenden Volks- 
klasse bewohnt ist , denn da wäh- 
rend der venetianischen Herschaft die 
Grenze näher war, uud die Landleute 
deu Ueberfälleu der türkischen Streif- 
horden ausgesetzt waren, so zogen sie 
es vor, sich in der Nähe grösserer Orte 
anzubauen, weil ihuen diese mehr 
Mchutz gewährten, wogegen aber man- 
che mehr als eine Stunde weit zu ge- 
hen haben um auf ihre Grundstücke zu 
gelangen. Spalatos grösste Merkwür- 
digkeit sind die Ueberreste des Dio- 
cletianscheu Pulastes , von welchem 
Porphyrogeniius sagt i „dass ihn kein 
Plan u. keine Beschreibung erreiche". 
Mau muss sich aber darunter nicht ein 
einzelnes Gebäude, sondern die Resi- 
denz eines au römische Pracht u. Lu- 
xus gewohnten Fürsten vorstellen, 
welche ausser der eigenll. kaiserlich. 
Wohnung, auch jene «einer vornehm- 
sten Beamten , Leibwachen , Frauen, 
>klaven u. s. w. einxchloss, ferner 8 
Tempel, 1 Theater, Bäder u. s. w. Auf 
der Midi., d. i. auf der Seeseite , war 
ein von fünfzig dorischen Säuleu ge- 
tragener Porticus, wovon noch vierzig 
Säuleu, welche sieben Fuss weit von 
eiuaoder abfanden sichtbar sind. An 
den beiden Flügeln dieser Säulenhalle 
standen zwei viereckige Thürme , da- 
von der oben erwähnte Torrioue Pao- 
lini noch vorhanden ist. Der Porticus 
war auf einer 80 Fuss hohen, aus 
Ouadersieineu aufgeführte Grundmauer 
erbaut, welche grosse, geräumige, aus 
massiven Steinen gebaute Gewölbe 
verbarg, davon 3 noch vorhanden, die 
übrigen aber verschüttet sind. Man ist 
über den Zweck derselben nicht einig. 
Einige glauben, dass sie d. Wohnungen 
der Pretonuner waren, andere schlies- 
seu aus den kleinen Eingängen, dass 
sie so Gefängnissen dienten. An die 
erwähnten beiden Flügelthüren schlos- 
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tea Bloh die Umfangsmauern an, wel- 
che ein längliches Viereck bildeten. 
Die südliche Seite miast 500 Wr. Fuss, 
die nördliche 560 Fuss, and die beiden 
andern aof der Out- und Westseile, 
jede 670 Fuss. An den beiden andern 
Endpunkten des Viereck* waren eben 
falls den obigen , gleiche Eckthürme 
erbaut, welche beide, wiewohl Dicht I 
mehr in ihrer ursprünglichen Gestalt 
existiren. Von der Umf Angmauer sind; 
nur die gegen Ost und West gekehr- , 
ten Selten vorhanden. Sie besteht ans ' 
massiven in parallelopipedischer Form ' 
gehauenen Steinen, u. hatte grosse Bo- 
genfenster. In der Mitte einer jeden Um 
fangmauer befand sich ein Thor. Jenes 
auf der Nordseite nannte man das gol- 
dene (porta aurea), jenes auf der Ost- 
seite das Broncene (porta aenea), je- 
nes gegen Westen das eiserne (porta 
ferrea) und das vierte, welches unter 
dem Porticas hindurch z. Hafen führt, 
das silberne (porta auquentia). Davon 
ist aber nur die mit Gebäuden umge- 
bene porta ferrea vorhanden. Dieses 
Thor soll seinen Namen daher haben, 
weil es, wie man noch deutlich siebt, 
durch ein Fallgitter geschlossen wer- 
den konnte. Drei von diesen Thoren 
waren von Thürmen flaukirt, welche 
Achtecke bildeten, und zwischen diesen 
und den grossen Eckthürmen standen 
in der Mitte abermals niedrige vier- 
eckige Th firme. Offenbar konnten diese 
Tbflrme keinen andern , als einen for- 
tifleatoriseben Zweck haben. Der Hau pt - 
eingang war durch das goldene Thor,! 
durch welches die Strasse nach Salona 
führte. Mau gelangt durch dasselbe In 
gerader Linie in den Vorhof des Pal 
laste«. Dieser Vorhof ist ein Perlst yl 
von 78 Fuss Länge u. 4t Fuss Breite, 
and bildet den heutigen Domplats. Jede 
der beiden längern Seiten bildete eine 
Säulen - Gallerle aas Granit uud von 
korintischer Ordnung. Der altertüm- 
liche Anblick dieses kleinen Domplat- 
zes gebietet dem gebildeten Fremden 
ein anwillkiihrliches Stillsteben, denn 
er weiss sogleich, das er sich hier 
auf einem antiken Boden befinde. Das 
Vestibulom war eine von einer Kup- 
pel überwölbte Rotunde von 50 Fuss 
Höhe uud 35 Fuss im Durchmesser. Es 
sind davon bedeutende Reste vorhan- 
den. Durch das Ve«tibulum gelaugt 
man iu das Atrium , welches ein an- 
derer und grösserer Vorsaal war, da- 
von aber nichts mehr übrig ist, als d. 
wahrscheinliche Ausgaogstbor , dessen 
Balken aus der Mauer des Nonnenklo- 



sters 8. Chiara hervorragen. Durch die- 
sen Vorsal gelangte man links in die 
kais. Wohnung. Rechts lagen die Bäder, 
davon Fragmente Übrig sind. Vor 
dem Vestibulom Ist eine grosse 8bp*nx 
von egyptischen Granit zu sehen, wel- 
che einst Im Jnpiterstempel gestanden 
haben soll, und bis auf einen Sprung 
in der Mitte gut erhalten ist. Eine 
andere von rothgrauem Granit, jedoch 
stark beschädigt, liegt im Hofe de« 
Hauses Cindro. Am Halse und am 
Sockel sind Hieroglyphen zu sehen. 
Der Aassenseite des Vestihulum zur 
Rechten stand der Jupiterstempel, wel- 
cher im siebenten Jahrhundert In eine 
christliche Kirche umgewandelt und 
später zur Kathedrale erhoben wurde. 
Er bildet von Anssen ein Achteck, 
davon eine Seite 85 Fuss misst , von 
Innen aber eine Rotunde von 4t Foss 
im Durchmesser. Acht massive Gra- 
nitsäulen von t4 Fuss Höhe (ohne Ge- 
bälk e) und t) Fuss im Durchmesser 
tragen ein Gesimse von weissem Mar- 
mor, das au der Wand herumläuft. 
Nach Sculpturen am Gesims« , Iftsst 
sich folgern , das« dieser Tempel ur- 
sprünglich der Diana geweiht geweseo 
sei. Auf diesem Gesimse erheben sich 
acht andere kleinere Säulen aus grün- 
lichem Marmor, welche ebenfalls ein 
Gesimse tragen. Dann erst wölbt sich 
die Kuppel über die Rotunde , welche 
Kuppel ein Gewölbe von dünnen halb- 
runden Ziegeln ist, welche der Länge 
nach eingesetzt sind. Aus der Klein- 
heit des Durchmessers lässt sich wahr- 
nehmen, dass dieser Tempel für einen 
christlichen Dom viel zu klein sei, 
gleichwohl macht er durch sein hohe« 
Alter , auf den Fremden einen impo- 
santen Eindruck. In einem Sarge wer- 
den die Gebeine des heil. Dölaus 
(auch Domnius) ersten chriei liehen 
Bis hufc.H von Salona und Jünger des 
heil. Petrus , aufbewahrt , und ihm zu 
Ehreu , als Schutzheiligen der Siadt, 
am 7. Mai ein grosses Kirchen - Fest 
gefeiert. Dem Jnpiterstempel stand In 
einer Entfernung von 60 Schritten der 
Aeskulapstempel (jeiet die Taufkaprlle 
8. Giovanni) gegenüber, welche'* noch 
ganz in seiner ursprünglichen Gestalt 
dasteht. Er bildet ein Parallelogramm 
von 22 ; Fuss Länge und 15 Fuss Breit«, 
und hat Sulfiten , ähnlich je © i de« 
Theseostempel In Wien. Vor dem Ein- 
gang steht ein antiker Sarkophag, und 
ein Perystil, von welchem nur Bruch- 
stücke vorhanden sind. Man bemerkt 
weder an den Maaern dieser beidea 
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Tempel , noch au der Umfangsmauer 
am Manus-Platz , dass die Meine mit- 
telst eines Cements verbunden seien. 
Vor der Domkirche steht der Glocken- 
thurm, ein schönes, kühnes, mittel- 
alterliches Bauwerk , dessen ganze 
Schwere sich auf ein Gewölbe stützt, 
das der Kirche zur Vorballe und zani 
Aufgang dient. Der Thurm ist circa 
SS Klafter hoch, und mau genlesst auf 
seinen Zinnen eine schöne Umschau. 
Unter den übrigen Gebäuden Spalato's 
ist keines, welch, ein! besouderu Auf- 
merksamkeit werth wäre. In Spalato ist 
auch eine Schwefelquelle , welche sich 
in den Halen ausmündet, u. sich durch 
ihren zeitweiligen starken Schwefelge- 
ruch kund giebt. Ihre Temperatur ist 
dem nahen Seewasser gleich. Man hat 
dieses Schwefel wasscr zu eiuer Bade- 
Anstalt verweudet , allein es finden 
sich nur wenige Badegäste ein. Nicht 
weit von dieser Schwefelquelle liegt 
das Franziskauer-Kloster S. Francesco, 
eines der ältesten Klöster dieses Ordens 
in der österreichischeu Monarchie, und 
von dem Ordensgründer selbst gestiftet. 
Der Hochaltar ruht auf einem Stein- 
sarge aus dem tiefen Mittelalter, wel- 
cher ein Basrelief, den Durchzug der 
Israeliten durch das rothe Meer vor- 
stellend enthält. Die Lage vou Spa- 
lato ist die reizendste aller Dalmati 
sehen Städte. Postamt. 



Spalato Krel« , in Dalmatien , be- 
steht aus dem mittleren Theile des 
ehemaligen venetianischen Dalmatieus 
und aus den Inseln Solta , Brazza, 
Lessina und Lissa. Er grenzt gegen 
Norden an den Zara- und gegen Sü- 
den an den llagusa-Kreis , von wel- 
chem er durch eine schmale Landzunge 
des türkischen Gebietes, Kiek genannt, 
getrenut wird , gegen Osten an die 
Herzegowina und gegen Westen an 
das adriatischc Meer. Dieser Kreis hat 
Ueherlluss an Wein, Oel, Mais, Ger- 
ste und Heu , bringt hinlänglich alle 
Gemüse und Weizen , so wie in den 
Thälern viele Gurken und Melonen 
hervor, der Honig ist vortrefflich, und 
die Seidenproduktion breitet sich im- 
mer mehr aus. Der Fischfang liefert 
vortreffliche Sardellen. — Der Spalato 
Kreis enthält die 10 Distrikte: Spala- 
to , Trau , Sign , Imoschi , Macarsca, 
Almlssa, Narenta, Brazza, Lesina und 
Lissa; mit 34 Steuergemeinden, 38,26* 
Häusern, 87,360 männlichen und 80,630 
weiblichen Einwohnern. — Von grös- 
seren Gewerbs -Anstalten gibt es in 
diesem Kreise einige Hosoglio- und 
Wachslichter-Fabriken , einige Gerbe- 
reien und eine grosse Unschltttschmel- 
ze in der Kreisstadt. — Handel und 
Schifffahrt sind wichtig; die Bewohner 
der Seeküsteugegeuden verlegen sich 
darauf und unterhalten hierzu über 
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700 SchrlTe. Mit der Türkei und IIa- Meierkof bei Budischau, 4 St. v. Groaa- 
lieu wird ein vorteilhafter Zwischen- Bitesch. 

haudel getrieben. - Von Cerealien IpdMH Porzlexy, Böhmen PUsu. 
wird die Gerste am meisten kultivirt. Kr., eine tterschofl und Sfa/WcAeri ; s. 
weil nicht nur Brot davon gebacken Brenuporitschen 

wird, und zwar Iheils von reiner Ger- Sp.Ifnrr Jllulile , Mähren, Brunn, 
ste, theiis mit Korn , Spelz und Wei- Kr., eine * Stunde von Radoskow £* 
zen gemischt , sondern auch weil die gen Norden entfernt UjHP»*, m«Gu- 
Gerste statt des Hafers , welcher hier te Domaachow geh. Muhle , 1 St. von 
zu Laude in sehr geringer Menge ge Gross-Bttesch. 

haut wird, als Futter für die Pferde Spal«»ne<z. Böhmen, Chrud. Kr^elno 



dient , aber keineswegs in so grossen 
u. täglichen Portionen wie in Deutsch- 
land der Hafer gereicht wird. Näch-t 
der Gerste ist der Mais die kultivir 
teste Getreideart, weil er zu Berei 
tnng der beliebten Polenta (Maisbrei) 
verwendet wird , welche bei vielen 
Familieu ein tägliches Gericht ist, und 
sogar statt dea Caffees zum Frühstiirk 
nnd statt des Abendessens gereicht 
wird. — Der Spalato Kreis zählt die 
meisten Küstenfahrer. Es gibt beiläu- 
fig «60 Schiffe für die grosse Kfisten- 
fahrt, und mehr als 200 für die kleine, 
aber kein patentirtes Hochseeschiff. — 
Es gibt 5 Städte, nämlich : Spalato, 
Traii , Macaraca, Almisaa und Lesina, 
deren Bevölkerung zusammen genom- 
men kaum 16.000 Seelen erreicht. — 
Der Spalato Kreis enthält folgende 
losein und Scoglicn: Duga , Marinko- 
vaez, Bacili. Prolsdo, Terstenich, Pers 
nach, Suirnovich, Zruchnlzza, Bertov- 
niac, Budicovaz, Ravanik, Busnik, Ka- 
menik, Zirona grande, Zirona plccola, 
Bua , Solta, Brazza, Lesina, S. de- 
mente, Liasa, Busi, 8. Andrea, Pomo 
Torcola, Zlariu. 
Spalato, Dalmatien, ein Distrikt, ent- 
hält die Gemeinden : Spalato , Castel 
Cambio, Caatel Vitturi , Cllssa, Much, 
Solta mit 87,854 Einwohnern. 
Spnlato , Dalmatien , ein Bi$thum mit 
149 Pfarren und 100,000 Seelen, und 
10 Franziskaner-, 3 Dominikaner- und 
8 andern Mönchsklöstern 



einschichtige zur Hersch. Hohenmauth 
geh. Mühl* , am Lauczkaflusse gegen 
Osten, i 0t von Hohenmauth. 
Si»nlf»nlt«eht . Spaleuisstie, Ober- 
ond Unter-, Böhmen , Königgr. Kr., 
ein der Hrsch. Opoczna unterth. Darf, 
gegen Osten nächst Kamenicz, 5 St. v. 
Koniggrätz,!3 St. von Hohenbruck. 
*palrnl*ehtle, Böhmen, Tabor. Kr., 
ein Dorf zur Hrach. Jungwoachitz , S 
St. von Jungwoschitz. 
SpalrnlMwtle, Böhmen, Chrud. Kr., 
ein der Hrsch. Nassaberg unterth. kl. 
Dorf von 8 H. und 86 E., nach Boja- 
now elngpf , uuw. Lipkow, J St. von 
Nassaberg, am rechieu Ufer der Chru- 
dimka, 8i st. von Chrudim. 
SpitlritUa. Böhmen, Beraun. Kr., eins 
einschiebt, der Hrsch. Wottitz gehörig« 
Mahlmühle, \ St. von Wottitz. 
Spalany, Böhmen , Berauu. Kr., eine 
Hinschickte, der Herschaft Konopischt, 
dessgleichen der Hrsch. Wottlt«. 
* pal r ny , Mähren, Brün. Kr. , eiue der 
Hrsch. Stelnilz geh. Mühle; a. Spallnec 
Mühle. 

Spallner flltthlr , Spalener, Spale- 
ny Mlege — Mähren, Brün. Kr. , cur 
Marktgemeinde Domharzitz geh. Teich' 
mühte , an der ungar. Strasse, merk- 
würdig durch die nahe dabei stattge- 
fundene Zusammenkunft weil. 8r. Ma- 
jestät Kaiser Franz L mit Napoleon 
nach der Schlacht von Austerlitz Im 
Winter 1805. 
Snallnrr Wühle, Mähreu, Olmutz. 

• — II. .1. tZ null« 



Spnlnto Dalmatien, eine Pfarre von 

3441 Seelen. 
Himlnto. Dalmatien, Spalato Kr., eine 
Steuer gemeinde mit 8694 Häusern und 
14,488 Einwohnern. 
Spalavftia, Böhmen, Czaslau. Kr., ein 
zur Hrsch. Neu-Studeuetz geh. DÖrf 



Kr., eiue einschicht. zur Hrsch. Kanita 
K eh. Mühte, zwischen Strazisto gegen 
Süden u. der Hrazner Mühle geg. Nor- 
den, 3J St. von Proaanitz. 
§pallbrunn, Steiermark, Grätz. Kr., 
ein im Wh. B. Korn. Neudau sich be- 
find, der Hrsch. Ohermayerhofen unter- 
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liegen im Thale , am Zusammenflüsse 
der Iser and Kamenitz. 7 führen den 
Namen Janetsek, und S Uoter-Boskow, 
liegt gegen Westen hinter Bitochow, 
1 St. von Semil , auf der Höhe , 5 St. 
von Gitschin. 

Jow. Mähren, Prer. Kr., ein Markt 
and Gut; s. Sponau. 
Spaltrbaudrn. Böhmen, Bidschow. 
Kr., 18 H. und die Socherbauden , 12 
H., aach die Spindelmühl - Banden ge- 
nannt, liegen am Eingange in die Sie 
bengrfinde, zwischen dem ZiegenrückcD 
and dem Krkonosob, am westl. Abban- 
ge des Ziegenrftckens bis in den M ä- 
delgrand hinauf, hier ist 1 Mühle, die 
8pindelmühle genannt und 1 herschaft]. 
Jägerhaus, 4 St. von Hohenelbe. 
Spaltenliof, Böhmen, Prer. Kr., ein 
Dorf zur Hrach. Eisenstrasser Grund, 
1} St. von Obernauern. 
Spaltenhof, Steiermark, Grätz. Kr. 
eine Gegrnd von 8 H. und 42 H . des 
Bezirke Lanacb, Pfr. Llboch ; zur Her- 
schaft Premstätten, Lanacb und Hör 
neck dienstbar. 
Spaltlito. Lombardie, Prov. Mantova 
and Distrikt XVI, Sermide; s. Magna- 
cavallo. 

Spana Oollna , Urak Völgye, Her- 
rengrund, Valie Dominorum — Ungarn, 
diese, der Donau , Sohler Gespansch., 
Oberer Bezirk, ein derkönigl. Kammer 
geh. von Bergleuten and B^rgbcaniten 
bewohntes deutsch - slowak. Dorf, mit 
einer eigenen Pfarre, hier sind die 
grössten Kupfergruben nnd «ehr vie- 
le Eisenhämmer, 1{ St. von Neusohl . 
Spanner*. Npannberg — Oeet. unter 
der Bns, V. U. Bf. B. , ein der Hrscb. 
Matzen unterth. Markt von 337 H. und 
1149 8., mit einer eigen. Pfarre, hier 
besteht auch eine deutsche Rllterordens- 
Pfarherschaft nnd Kirchenherschaft, bei 
Velm and Götzeudorf, in einem von 
Hügeln umschlossenen Thale am Salz- 
bache , nördlich hinter dem Matzner- 
Walde, südösi I. von Ober - Sulz and 
Astlich ven Hohenruppersdorf, t St. v. 
Gaunersdorf. I 
Spaitdellelte>n , Oest. anter der E., 
V. 0. w. W., ein einzelnes s. Hrsch 
Ulmerfeld gehör, Baus, zwischen Ha- 
ratsfeld und Handeck , 4 Stunden von 
Amstädten. 
Spandorr, Siebenbürgen, Dobok. Ge- 
spansch. ; s. Noszaly. 
Spandler berat, Steiermark, Grätz. 
Kr., im Amte Kirchberg; zur Herseh 



befind, der Hrsch. Bargau anter 
zerstreute Genend, \ St. v. Iis. 

Spanfr Id , Oest. ob der Kne , Muhl 
Kr. , ein sam Distr. Kom. and Hrsch. 
Helfenberg geb. Dorf von 34 H. , im 
Landger. Wasenberg, hint. dem Sehl. 
Helfenberg, 7; St. von Linz. 

*pangen«teln . Steiermark, Grätz. 
Kr. , ein Gut mit Unterthanen in Au- 
ersbach, Unter-, Karla, Unter, and 
Markt 1. An Zehenden besitzt dieses Out 
| Oarbenzehend in der Gegend Wein- 
berg, Priebing and Oberraggitsch, and 
in der letztem Gegend aach von deu 
Dominlkal - Gründen den Vollzehend. 
Dieses Gut ist seit einer langen Beihe 
von Jahren mit der Herschaft Brann- 
see vereint. 

«panffnof, Steiermark, Judenb. Kr., 
bei Unzmarkt. 

Spanloi*. eigentl.Spanow, od. Span- 
nowa — Böhmen, Klatt. Kr., ein zur 
Stadt Tauss geh. Dorf von 31 H. und 
333 K. , zur Decbantei - Kirche eingpf., 
au der Klattaaerstr. rechte bei Kaoth, 
1} St. von Tauss, am Fusse des Wal- 
des 8paniow, 3 St. von Kleutsch. 

Spanlta. Zbanlts, Zbanice — Mähren, 
Znaim. Kr. , ein Dorf von 39 B. and 
808 B., mit 1 Meierhof, s. Hrsch. Wi- 
schenau gehörig. 

Spanl&l, Ungarn, ein Dorf im Kisenb. 
Komt. ; s. Ispänk. 

Spanltowa, Böhmen, Pilsn. Kr., ein 
zur Hrsch. Manetin geh. Dorf von 11 
H. und 83 E. , mit 1 Kirche, auf den 
Gründen des emphyteaf. Meierhofs Jo- 
hanneshöfel erbaut, mit 1 Mühle und 
Brettsäge, an einem kleinen aabenann- 
ten Bache ; die Sprache Ist hier deutsch, 
nach Biels eingpf., liegt nächst LKtau, 
4, 8t. von Pilsen. 

Spann» - Dolln* , Ungarn , sohler 

Komt.; s. Urvölgy. 

spannidorr Böhmen, Leitm. Kreis, 
ein zur Hrsch. Prisnitz geh. Dorf von 
38 H. und 396 E. , hat 1 von Seesitz 
abbftngige Filialkirche, ist aber sar 
Expositar Leukersdorf eingpf. , and 1 
Schule , die anter dem Palrooate der 
Obrigkeit steht ; zur Unterhaltung des 
Schulgebäudes sind die Gemeinden von 
Spansdorf and Schlabisch verpflichtet, 
liegt nächst dem Dorfs München, 1 'St. 
von Priesnitz, an einem In der Nähe 
entspringenden Bache, der von hier 
südöstl. fliesst and sich bei Pömmerle 
In die Elbe mündet, 1} Standen von 
Aussig. 



gpanerberg, Steiermark, Grätz. Kr., Spanne waag , Oesterr. ob der Ens, 
eine in Wb. B. Kon. Kaisdorf sich SaJgk.Kr., ein zum Laadgr. Neumarkt 
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in flachen Land« gehör. Dorf, In der 
Pfr. Kdstendorf, 1 8t. V. Xeumarkr. 




Ispäny-mezo. 

uj DJ Alu. — Siebenbürgen, 
der Innern-Szolooker Ge 
, zwischen den Bergen Porky n. 
Breasa, auf dem Lägoacher Höhen* 
1 St. von Felao-Szöta. 
o , Ungarn , ein Dorf v. 6 H. 
65 K., Im Agrarn. Komt. 
rmffl, Oeet. anter der Ena, V. 0 
W., ein einschiebt, aar Staatsher 
8t. Pölten geh. Bertha** in der 
Pfarre Stesalng, bei Stollberg, 4 St 
von Bärschling. 



va und Distrikt XII, Viadana; siehe 
Viadana. 

ftpftrmto, Bowro . Lombardie, Prov 
Mantova und Diatr. VIII, Macaria: s 
Marcaria. 

•pmrmach . Oater. unter der Ena, V. 
O. M. B.. ein der Hrach. Schwarzenau 
onterth. Dorf von 31 H. , au der Hör 
ner Poststrasse, z wisch. Schwarzenau 
und Fides, \ 8t. von Schwarzenau 
§parharh , Oest. unt. d. Ens, V. U. 
W. W., ein d. Hrsch. Johannstein geh. 
schlechtgebautes Dorf von 36 H. nnd 
185 E. f welche mit Holz und Kalk ei- 
nigen Handel treiben. Fürst Lichten- 
stein besitzt hier ein kleiuee Jagd- 
lil schönen Gartenanlagen u. 
einem ummauerten Thiergarten, der 
bei 300 Joch hält und mit Hochwild 
besetzt ist, auch befinden sioh in die- 
elngeachlossenenRanme dieTrüin- 
der Festen Johannateln u. Sehne 
pfenetein. Die Herschaft Sparbach iat 
unter dem Namen Neu-Johanuetein mli 
der Hrach. Liechtenstein vereinigt, and 
wird wie diese zu Brunn am Gebirge 
verwaltet, liegt in hübscher Thalge- 
gend am Bache gleichen Namens, w. 
Unter der Brühl , öeU. von Sittendorf 
gegen Weisaenbaoh, am Fusse des 
Schacherwaldes , unweit der Südbabn. 
" Hing. 

Steiermark, Grätz. Kr., 
ein aar Wb. B. Korn. Hrach. Perneck 
in der Elsenan nnd Pfarre Schäfer geb. 
Dorf von 39 H. und 137 E. , 9| St. 
von Uta. 

Sp»rbfrzrsben. Steiermark, Grätz. 
Kreta, ein Seilenthal des Waldstein- 

n. 

rhersbarh , Steiermark f öatlich 
von Gräta, ein Svhioss und Gut mit 
Untertanen in Harmsdorf, Hart im 
Bezirk Liebenau, Preboch, 
äussere und WaJtwdprf, 



Spa rbe rahme Ii , Steiermark , Marh. 

Kr. , eine Weingrbirg$geoend im Bäk. 

Fridao, Pfr. 8t. Wolfgang, zur Hrach. 

Maleck u. Dornau dienstbar, z. Hrach. 

St. Marxen mit dem einbändigen Ge- 

treide-Sackzehend pnlcbtig. 
Spurrhfn, Tirol, Unterinnthal. Kr., 

eine zum Burgfried Kuefstetn geh. und 

dahin eingpf. Ortschaft von 13 Hau*. 

mit einem atädtlsch. Holzrechen an dem 

Sparchenberge, \ 8t. v. Kuefateln. 
ttpmreda. Venedig, Provinz Veneaia 

u. Distr. VIII, Porto Oraaro; s. Con- 

cordia di qua. 
Spmrellm, Venedig, Prov. Padova u. 

Distr. IV, Campo Sampiero ; a. Campo 



Sparrnl«W. Kroatien, Karlstädt. Ge- 
neral at, Blagoy. Bzk., eine zum Szlui- 
ner Grenz- Regiment« Bezirk Nro. IV. 
gehör. Ortschaft von 4 elnach. Häna., 
uäcbat der Ortachaft Veliun, t St. von 
Voinich. 

NparmlMMA. Lombardie, Prov. Pavla 
und Diatr. VIII , Abbiaiegrasso ; aiebe 
Abbiategrasso. 

königl. böhm. Lehen im 



Sparnymk , Ungarn , ein Dorf von 
7 Häus. und 50 Einwohn., im Ssluin. 
Grs.-Rgmta. Bzk. 

S|iaroi(Mlrh , Dalmatlen, Baguaa- 
Kr. , Slano- Distr. , ein unter die Prä- 
tnr Slano gehöriges Dorf, welches 
der Hauptgemeinde Stagno einverleibt, 
und nickt weit von Sabarghie entfernt 
Ist, 1 ; Mgl. von Stagno. 

Hparabsrh , Steiermark, Brook. Kr., 
ein im Wb. Bäk. Komm. Ebrenau sich 
beflndl. , aur Konskribtions - Gemeinde 
Metschendorf u. Pfarre Kammern geh., 
gegen O. nnw. davon enlf. lieg. Dorf, 
3 St. von Kraobath. 

Spmrseiiets , Böhmen, Bunslau. Kr., 
ein zur Hrach. Kost gehör. Dorf von 
19 Häns. und 116 Biuw., nach Mark- 
watltz elngepf. , liegt nächst Markwa- 
titz hart am Walde, 1} St. von Koat, 
1 St. von sobotka. 

Sparzo , Lombardie, Provinz Sondrio 
(Valtelllna) und Distr. III, Tirano : s. 
Mazzo. 

§pas, Galizlen, Stry. Kr., eine B>r- 
»chaft und Dorf mit einer rusniak.- 
griech. Pfarre und Hofe, am Flosse 
Caeczwa. Post Doli na. 

Npn«. Galizlen, Zloezow. Kr., ein der 
Hrsch. Zelecbow wielkl gek. Dorf mit 
einer griech. -kathoL Kirche , Hegt am 

6{ St. von Olezaaica. 
Spnul, llliricn, Istrieu, Mitterburg. Kr., 
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elfte Intel in dem Meerbasen von 
Quarnero. 

gpmskl bei Kammn*. Galizien. 

Bukowina Kr., ein Vorwerk, der Her* 

schaft und Pfarre Kamenna geh. Posi 

Czernowitz. 
ipaai, Galizien, Sambor. Kr., ein Gut 

nnd Dorf, zur Pfarre Terszow gehör. 

Poet Smolnica. 
Bpsj«, ganriu«, Ungarn, ein Prae- 

dium von 1t Häns. nnd 85 Bin wohn., 

im Ottochan. Grs.-Rgmts. Bsk. 
§|»aR«nno, Venedig, Prov. nnd Mu 

nizi pal -Bezirk Padova; siehe Padova 

(Salboro). 

ipassow , Galizien , Zolkiewer Kr., 
ein Out nnd Dorf mit einem Vorwer- 
ke nnd Kdelhofe, nächst Stojanow, - 
4 St- von Sokal. 

Spat m , Ungarn , jenseits der Theiss. 
Krassov. Gef pansch. , Bulcs. Bzk., eiu 
walach. königl. Kamm trat - Dorf von 
65 Häusern nnd 388 Einwohnern, mit 
einer Pfarre verseben , grenzt von O. 
gegen Westen an Iladmanyest nnd an 
die Temeswarer Gespansch. , 4 St. v 
Lagos. 

Spaten au, Steiermark, Bruck. Kr., 
ein Sailenthal des Leimbachboden. 

fnatenbrunn, Oesterr. ob d. Ens. 
Hausruck Kr., ein Dorf, rechts an 
der Kommerzial- Strasse nach Engela- 
aell ; mit einem kleinen llittergut , in 
der Pfarre Neukirchen, S f Stunde von 
Baierbach. 

§patenhof . Steiermark, Grätzer Kr., 
zur Herschaft Landsberg mit } Getreide- 
und Kleinrecht-, und zurHersch. Grei- 
seneck mit i Garbenzehend pflichtig. 

SpmtsehlCz, Spaczicz, Böhmen, Czasi. 

. Kr., ein zum Gute Westeta geh. Dorf 
von tt H. nnd 186 B , nach Bestwln 
eingepfart, hat 1 obrigkti. Meierhof 
nebst Schäferei nnd 1 dreigängige Mühle 
mit Brettsäee ; grenzt gegen Nord, an 
das Dorf Westetz, t t St. ssö. von 
Ronow , an der Daubrawa , S St. von 
Jenikan. 

Sprtitenberg, Illlrieu, Kärnten, Kla- 

' genf. Kr., ein aar Wb. Bsk. Kom. Her- 
Ölanneck gehör., nach Set. Urban ein- 
gepfartes Dorf von 16 H., gegen Ost. 
nächst Zwattendorf, 4 8t. v. Set. Veit. 

gpftttrndorf. Oesterr. ob der Bns, 
Mühl Kr., eine kleine, znm Distr. Kom. 
Riedegg nnd Herschaft Reichenau geh., 
nach Gallnenkirchen elngepfarte Ort- 
schaft von 11 H., gegen Nord, nächst 
dem Dorfe Grasbacb, S{ St. v. Linz. 

ftpAtteauterf , Oesterr. ob der Ens, 
Miihl-Kr., ein kleines, zum Distr. Kom. 
Windhaag, Herschaft Runenstein und 



Steyregg gehör.» nach Rechberg eioge- 
pfartes Dörfchen von 10 Häns. gegen 
Norden, 11 J St. von Linz. 
$p»tfcndorf , Steiermark, Grätzer 
Kr., ein theils d. Wb. Bzk. Kom. Her- 
schaft Lannach, theils andern Herschal- 
ten dienstbares Dorf in der Lokalie 
and nächst Lieboch, 3} St. von Grätz. 
Spalter, Oester, ob der Bns, Inn- 
Kr., 5 in dem PHegner. Ried liegende, 
den Herschaften Haitzine und Aurola- 
münster gehör., nach Talskirchen ein- 
gepfarte Häuser, t} St. von Ried. 
§patza, Spatzing, Spacsincze, Spacinze, 
Ungarn, diess. der Donau, Presburger 
Ge." paus chaft, Tyrnau. Bzk., ein Markt" 
flecken von 147 H. und 1030 meist rk. 
Einw., woran mehre adelige Familien 
Theil haben , mit einer eigenen Pfarre 
versehen, awischen Jaszlocz und Bog- 
danocz. Hat fruchtbaren Ackerboden, 
Wieswachs , doch den Ueberschwem- 
mungen ausgesetzt , dann Jahrmärkte, 
t St. von Tyrnau. 
Spntzendorf. Siebenbürgen, Unt. 

Csik. Stohl; siehe Verebes. 
Spatzenegsr * Oesterr. ob der Ens, 
äalzb. Kr., eine zum Landgrcht. Neu- 
markt (im flachen Lande) gehörige 
Einö le, in der Pfarre Berndorf, 3} St. 
von Neumarkt, 
«ipatzenhof , Oesterr. ob der En«, 
Miihl-Kr., ein znm Distr. Kom. Wild- 
berg gehöriger und zum Dorfe Hagen 
konskrib. Bauemhof ; siehe Burgerhof. 

or, Tirol, an der wälschen Grenze, 
eine Landgerichts- fl er sehoft n. Dorf; 
siehe 8por. 
Spall reeli , Tirol , ein adcl. Ansitz 

zu Partschins, Landgrcbts. Meran. 
SpazJ. Lombardie, Prov. Cremona nnd 
Distr. VI, Pieve d» Olmf ; s. Braociere. 
SpazJ, Lombardie, Prov. Cremona und 
Distr. VI, Pieve d' Olml; siehe Gere 
de* Caprioli. 
Spazzlnl, Lombardie, Prov. Bergamo 
and Distr. X, Trevigllo; s. Canonica. 
Npazasolm« Lombardie, Provinz nnd 
Distr. XI, Mllano j siehe Morsenchio. 
Specettlonej, Venedig, Prov. Venezia 

und Distr. V, Loreo; siebe Donada. 
Sperrt, Km-, Illirien, Krain, Laibacber 
Kr., ein zum Wb. B. Kom. Laak geh. 
Gebirgs- Dörfchen, nach Sayrach ein- 
gepfart, S| St. von Oberlaibach. 
Sprrhftlpe, Steiermark, Judenburger 
Ki., in der Bretstein , mit SS Rinder- 
auftrieb. 

Sprehtebennlp«) , Steiermark, Ju- 
denburger Kr., im Breineckgraben, zwi- 
schen der Finsterstern- und Unter- Nel- 
deokalpe, mit 15 Hin derauf trieb. 
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Speck) Oester, ob der Ens, Hausruck- 
Kreis, ein zum Dintr. Kom. und Graf- 
weh afl Franken hur« gehör., nach Neu- 
kirchen eingepfartes Dorf anter Fran- 
kenburg, 3 St. von Vöcklabruck. 

Speekbersr, Steiermark, Marburger 
Kr., eine Weingebirgsqryend, zur 11er- 
schaft Bischofeck dienstbar. 

Speekbübel, Oester, unter der Ens. 
V. ü. W. W., eine zur k. k. Haupt- 
und Residenzstadt Wien geh. Gegend; 
siehe SpSrkenbnhel. 

Speekdorf. Siebenbürgen, Inn. Szol- 
noker Komitat; siehe Szaionna. 

9peek«tlthftl, Oester, unter d. Ens. 
V. O. M. B., ein Dorf der Herschafi 
Bastenberg ; siehe Spörkenthal. 

Speek-Konrrl . Steiermark, ein Grenx- 
hrrg , nordwestl. von Uebelbacb, zwi- 
schen dem Grätzer und Judfnborger 



Tirol , ein rauhes Kalk- 
gebirge, am Eingang ins Hallthal , nörd 
lieh von Hall. 
Sprdftlr ( Lombardie, Prov. Bergamo 
uud Distr. XVII, Breno : s. Malegno 
Spedl , Steiermark , Grätzer Kr., eine 
Weingebirgtgegend, zur Herschafi Ho 
cbenbruck dienstbar. 
Spf>rr, Oester, ob der Ens, Hausruck- 
Kr. y ein zum Distr. Kom. der Stifta- 
berschaft Lambach gehör. Dorf; siehe 
Sperr. 

Spe Iiier, Tirol, Vorarlberg, t einsch. 
in dem Gerichte Bregenz geh. Däuser, 
{ St. von Bregens. 

Spr lehbersj , Oester, ob der Ens , 
Trauu-Kr., ein Berg, 1118 Wr. Klafter 
hoch, Sali, vom Dorfe Traun. 

Spelek-Kojcel , Steiermark, Grätzer 
Kreta, ein hoher Alpenberg an der 
Grenze von Kärnten, zwischen der Sat- 
telhQtte uud dem Salzstiegl. Ueber- 
haupt gibt es in Steiermark auf den 
Alpen viele Speick-Kögel , z. B. auf 
der Kahralpe, Kleinalpe etc. 

Spelerek , Oester, ob der Ens, Salz- 
burger Kr., ein Berg, 1269 Wr. Klftr. 
hoch, nördl. von Set. Michael. 

ftpelerez, Illirien, Kärnten, Vi I lachet 
Kreis , ein Berg , 1007 Klafter hoch , 
nordöstl. von Krimsherg. 

Spelkbere; , Oester, ob der Bus , ein 
Btrg, 6808 Fuss hoch, im Salzkam- 
mergute, Hallstädter Bezirk , sfldöstl. 
von Obertraun. 

Sprlkbüchl, Steiermark, Bruck. Kr., 
ein Berg, »88 Klafter hoch, «ndl. vom 
Markte Mautern. 

BpHkkoKl, Oester, ob d. Eos, Trauu- 
Kr., ein Berg im Salzkammcrgnte, im 
Bezirke Ischl. 



Spellbrunti, Steiermark, Grätzer Kr., 
eine Gemeinde von 13 H. und 41 E. t 
des Bezirks Burgau, Pfarre Walters- 
dorf , zur Herschaft Obermayerhofen 
dienstbar uud mit \ Getreidzehend pflfoh- 
tlg. In dieser Gemeinde fliesst der 
Seifenbach; Ii St. von Waltersdorf, 
1 St. von Burgau , S 8t. von Füreten- 
feld. 

Spelllnjr, Böhmen, Pils. Kr., ein Dorf 
der Herschaft Haid; siehe Speyerling. 
Spelaenberg , Oester, unter d. Ens, 
V. O. M. B., ein Berg, 321 Wr. Klftr. 
hoch, südlich vou Speisendorf. 
Speise ndorf . Oester, unter d. Ens, 
V. O. M. B., ein Pfardorf von 38 H. 
der Herschaft Weinern , an der deut- 
schen Thaya, zwischen Leibnitz uud 
Griesbach, 3 St. von Göffritz. 
Spelueneek, Ober- und Unter-, 
Steiermark , Marburger Kr., Gegenden 
im Bezirke und der Pfarre Witschein; 
zur Stiftsherscbaft Witscheln dienstbar, 
zur Bisthumsherschaft Seckau gans alt 
Getreide-, Hiera- und Weinzehend 
pflichtig. 

9peft)fn*x , Oester, unter der Ens , V. 
Ü. W. W., ein der Herschaft Mauer 
dienstbares Dorf von 45 H. o. 370 E., 
hinter Schön brunn an der Strasse nächst 
dem k. k. Thiergarten, auf der rechten 
Seite der Wien -Grätzer Bahn; 1 81. 
von Wien. 
Spei tuen , mähr. Spiczky — Mähreu, 
Prerau. Kr., ein aar Herschaft Keltsch 
geh. Pfardorf von 68 Häus. und 378 
Einw. , hinter dem Betschwaflnsse auf 
einer Anhöhe gegen Konzendorf, mit 
einer J St. davon entfernt lieg. Mühle, 
*i St. von Weiskirchen. 



S 



prja, Siebenbürgen, ein Berg in dem 
Brooser Stuhl, 



Prisslop-Tomnatik und Vurvu-Bondu- 
luj, auf einem , die Bäche Bomoss und 
Sebeshely trennenden Höhenzweige, — 
18t. von Sebeshely. 
HpeJI, VÄlye-, oder Valye-Speja — 
Siebenbürgen, ein Bach, welcher im 
Brooser Stuhl aus dem Berge Speja 
entspringt, nach einem Laufe von 
3] St. in den Bach Sebeshely, gleich 
unter Käsztd rechtsuferig einfällt* 

Speken. Oest. ob d.E., Hausruck Kr., 

eine Einöd*, in der Pfarre Waldkirchen, 

3} St. v. Baierbach. 
Speklaeltbaeh, Steiermark, Ctll. Kr., 

im Bzk. Wöllan , treibt 3 Hausmflhlen 

in Pleschivetz. 

SpekmoofJ, Oest. Ob d. E., Salzburg. 
Kr., ein zu dem Pfleggrcht. Neumarkt 
(im Aachen Lande) gehör. Weiler, in 
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der Pfarre Seekirchen , t| Stand* von 
Neumarkf. 



I, öigiBiümi»,«i»u..iu., 

ein der Kommende Fürsfenfeid unter- 
th&n. Dörfchen von 18 Häusern und 
157 Riowobn. , nordw. \ Stonde von 



Flüssen ValHo and Musestre begrenz- 
tes Gemeinde-Dorf mit Vorstand und 
Pfarre 8. Bartolomeo , einer Aaahtlfs- 
klrche und 4 Oratorien , \\ 8t. v. Tre- 
viso. Dato gehören : 
Bagoon, Gemehidrtheit, — Biancada, 
Landhaus t — Carboncina, Castel 
Biancade, Nerbon, S. Andrea dl Riol, 
Qemeindetheile , — 8. Florian dt 
Collalto, Landhaus y — Spercenigo 
Movere, Villa 6al , Gemein detheile. 



FHrstenfeld 
Spelaow, Böhmen, Bonzlau. Kr.; s 
Splsow. 

N|»endenal. Tirol, Trient. Kr. o. Bäk. 
ein Dorf zum Ldgcht. Lavls ond Gem. 

Glovo. Spereenlao Ro vero, Venedig, Pr. 

flprnsremödt , Oest. ob d. E., Haan | und Dlstr. I, TrevUo; s. Spercenigo 
rock Kr., elo in dem Dlstr. Kom. Bach • (Comane). 

borg lieg., versch. Dom. gehör. Dorf 9p«rlis», Lombardle, Prov. Mantova 
voo thella serstr. Hloaern, 1| St. von und Distr. VI , Castel Goffredo ; siehe 
Wels. Ceresara. 
Sprnlftka, Siebenbürgen, N. Wei« «perlten . Oest. ob d. B. , Mühl Kr., 
aenb. Komt. ; s. Ispaulaka. ein «um Dlstr. Kom. Klam geh. Dorf, 

•per». Tirol, Boten. Kr., ein Im Qe- worin sich das Schloss und die Werb- 
urge Heg. Dorf, Expositur der Plarre 
Strigno, Ldgchts. Ivaoo inValSugana .; 
t 8t. von Borgo. 
NpersitiKO. Lombardle , Prov. Manto- 
va und Dlstr. VI, Castel Goffredo; s .jSprrUeiittial , Oest. o. d. E., V. O. 
Ceresara. ! M. B. , ein Dorf voo 14 HAasero , der 

gpvranzlfi», Lombardle, Prov. Man- Rrsoh. Rastenben; ond Pfarre Nieder- 



Beztrk- Kommissariats- Herschaft Klam 
beiludet, mit einer Lokalpfarre von tO 
Haus., gegen O. an der BTaoderstrasae, 
4 St. von Amslädten. 



tova and Distr. VI, Castel Goffredo ; s. 
Ceresara. 

ttptratl, Lombardle, Prov. u. Dlstr. I, 

Milano; s. Preootfo. 
»p«ravera, Lombardie, Provloz ood 

Distrikt I, Mantova; siehe Qaattro 

Vllle. 

Mporherdorf, Möhren, OlmÖtz. Kr., 
ein der Hrsch. Sternberg unterthan., 
aar Pfarre Bähm gehör., gegen Norden 
voo Dittersdorf lieg. Dorf voo SO Haas. 

und 140 Einwohnern, ij Standen von |Sperlhof«r , Oest. oh d. B., 
Sternberg. ruck Kr. , ein nach Waldkirchen am 

Sperbersjbneh , Steiermark, Grata. Weisen etngepfart. , und aar Ortschaft 
Kr., ein in der Gegend Waltersdorf P&sching kouskr. elnsch. Haus, gegen 



Grunbach. Post Gfdhl. 
Spnrl . Steiermark, Grata. Kr. , eine 
cum Wh. Bzk. Kom. Hartherg gehör., 
in der Ortschaft Grätzer Vorstadt sich 
befindl. Getfend, 3 St. von IIa. 
9p*rlrliSic)li • windisch Sperlekl — 
Steiermark, CHI. Kr., swel zum Wb. 
Bzk. Komm. Stattenberg und Pfarre 
Maxau gehör. Bauernhöfe, am Berge 
Sperleg gegen Osten nnw. Set. Anna, 
4\ St. v. Feistritz. 



sich befind], , zur Hrsch. Liebenau und 
Pfarre Sanot Peter geb. Schlott , 1 St. 
von Grits, 
»p-rbrrsdorf, oder Sperbershof — 
Böhmen, Saaz. Kr., ein zur Hrsch. Ro- 



tbenbaas geh. Dorf von IM Häus. und 
Sit Einw. , nach Platten elngepf. , hat 
1 Wlrthshaue, 1 St. von Rothenhans, 
1} St. von Kommoihao. 
Sperfcstrthml . Steiermark, Brucker 
Kr., in der grossen Göss , zwischen 
der Naunbühelalpe und dem Kersch- 
baurothal. 



W. 3 St. von Baierhach. 
$pr>rllnsrsjt#>ln, Böhmen, Leitmeritz. 

Kr., swel Chainppen anter einer ein- 
fallenden Bargfeste seitwörts Hortau, 
sor Hrsch. Tetschen geh. , 3} 8t. von 



Aaaalg. 

Spstrndorf , Ungarn , ein Dorf im 

Zlps. Komt. 
9p*rrt«ek • Oest. ob d. ■., Hauirack 
Kr., eine kl., in dem Dletr. Kom. Ef- 
ferding Heg., versch. Dom. geh., naoh 
Efferding eingpf. Orttehaft von 0 H., 

«pert»*rt*ald . Steiermark, Brucker ! M 8 **. V - B »" dlD *- 

Kr., im Aflenzthale, unter dem Schleich- »P^rfila:, Böhmen, Bnnzlau. Kr. , ein 
eck ond der Mössneralpe, mit beden-! Meierhof, der Hrsch. Nlemes geh.; a. 
teodem Waldstande. j Spörnig. 

Mpf»re»itlsxm , Venedig, Provinz und Sperona. Venedig, Prov. Padova 
Diitr. I, Trevlso, ein zwischen Mone-j Dlstr. VIII, Montagnana; 
stier ond S. Biagio liegendes, von den! tagnana, 
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«prronl, Lombardie, Prov. a. Dietr. 

I, Mitano; s. Segnano. 
Spcrenl , Corte, Lombardie, Prov. 

Mantova and Distr. 11, Ostiglia; siehe 



Sperr, oder Speer — Oest. ob d. K., 
Hausruck Kr. , ein cum Distr. Komm, 
der Stiftshrsch. Lambach geh., und da- 
hin eingpf. Dorf, an dem Trannllusse, 
4 8t von Lambach. 

Sperr Orrs; , Oest. ob d. K., Hauerack 
Kr., ein Berg bei Puchheim. 

Sperrrai , auf der, Oest u. d. E., 
V. O. IL B. , ein einzelnes Haus, der 
Hrsch. Stiefern and Pfarre Schiltern. 



Deputation und Dasamt, unweit Torre 

dl Negro und 8. Zenone, 1| 8t von 
Corte Olona. Mit: 

ßobadelJo, Ceroni , mehre Hän$er , — 
Sosteguo, mit Dasamt, Speziaua, kl. 
Dörfer. 

Speeeetta, Balblaatf, Lombardie, 

Prov. Pavia und Diatr. IV, Corte Olo- 



Sprrrlng, Oeet. ob d. B., Traun Kr., 
ein Berg. 

Spert, Venedig, Prov. und Diatr. I, 

Belluno ; m. Ferra. 
Spertrn, Tirol, Uut Innthal. Kr., ein 

aar Ldgchtshrsch. KitzbUhel geh. Darf, 

«wischen Kberhartling und Spital, \ St. 

von Set. Johann, 
ftpertendorf, Tirol, Unt Innth. Kr., 

ein Weiler zum Ldgcht. Hopfgarteu u. 



Spertlnetz bei Uetla Pauli II» 

Gaiizien, Bukowina Kr., ein Vorwerk 
der Herschaft Russisch Klmpolung und 
Pfarre üetia Pustillla gehörig. Post 
Kutry. 

Sprrttier Thal, Tirol, Name des 

Thals an der Relnache, von Kirch berg 

Ldgrchts. Hopfgarten gerade südwärts 

bis an den grossen Rettenstein , wo 

diese Ache entspriugt. 
N persitz, Böhmen, Czaslau. Kr., ein 

zur Sfiftsherschaft Seelau gehör. Dorf 

von 18 Häusern und 1x4 Eiuwohnern, 

nach Woyelawlts eingepf. , 8 8t. von 

lglau. 

Speeehati , Mähren, Brünn. Kr., ein 
-aar Rersch. Czernahora gehör. Dorf t 

an der Wien-Prager Bisenbahn; siehe 

Sbegscbow. 
^prssa, Lombardie, Prov. Maotova 

und Diatr. VI, Castel Goffredo; siehe 

Ceresara. 

Spesma. Lombardie, Prov. Verona und 

Distr. VI, Cologtta; s. Cologna. 
Kpe»»a, Ilirien, Friaul , Görzer Kr., 

eio zur Zentral -Gerichtsbarkeit Cor- 

mons geb. Schlots u. Dorf von SO H., 

11 8t v. Gradbka. 
Spree* eoea Speaaefte Halba»- 

aal. e Parslene dl Pl»aarel- 

la, Lombardie, Prov. Pavia ond Diatr. 

IV, Corte Olona, S Dürf ehern , welche 

ehedem 2, jetzt eine Gemeinde bilden, 

nach S. Bartolomeo zu S. Zenone ge- 

Pfart, mit einem Oratorio, Gemeinde- Splazzo, Tirol, u — 



Speeaetta - Sprzlatil , Lombardie, 
Provinz Pavia und Distrikt IV , Cor- 
te Olona, ein Thetl von Spessetta-Bal- 

bianl. 

Üpeeee, Venedig, Prov. Friaul und 
Distr. XU , Civldale ; elehe Cividale 
(Gagliaao). 
§pfllgaroveeit Ungarn, Zipi. Ko- 
mitat , ein Prardium mit 1 Haas und 
4 Binw., Filial von Svabocz. 
SpMtlno, Lombardie, Prov. Bergamo 

und Disir. II, Zogno j e. 8. Gallo. 
Speyerllnar. Speiliug, Böhmen, PHa- 
ner Kreis, ein zur Hersch. Hayd geb. 
dahin eingepf. Dorf von 46 Häus. q. 
*58 Einwohnern , nach Haid eingepf., 
bat 1 Filialkircbe, 1 Gessel nde-Privat- 
Schule, 1 Meierhof, 1 Schäferei und 1 
obrigkeitliche Mühle mit Brettsäge. In 
älterer Zeit eoll bei diesem Dorfe ein 
Alaanwerk gewesen seia ; in der Kir- 
che wird noch eine alte Faune aufbe- 
wahrt, auf welcher S Bergleute vor 
dem heil. Antonius knieeud dargestellt 
sind, liegt öatl. | Stunden von Held, 
am Speierlinger Berge und an der V. 
Mies kommenden Reichsstrasse, 4 Std. 
von Mies. 

Speisen*?;*;, Steiermark, Marburger 
Kr., eine zur Wb. B. Komm. Herschaft 
Witschein geh Weingebirgngtgend u. 
Gemeinde, %\ 8t. v. Bhreuhansea. 
Spezi ane« Lombardie, Prov. Pavia 
und Distrikt IV, Corte Olona; aiehe 
Speasa. 

Sprxlare, Lombardie, Prov. 
und Diatr. XIV, Gonzaga; s. 
(Pegognaga). 
Spezlera, Lombardie, Prov. Mantova 
und Diatr. VIII, Marcaria ; siehe Ca- 
stellocchlo. 

Spezlera. Lombardie, Prov. Lodl a 
Crema uud Distr. VII, Paudino; siehe 
Rlvolta. 



Spezlerla, Lombardie, Prov. u. 
I, Mantova; a. Curtatone. 

Splaajoeh, Tirol, ein Berg 1545 Kl. 
hoch, Müdöstl. vom See, im Perauer 
Thale. 

Splazsl, Tirol, ein Berg hei Canal dl 

NottO. 
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Weiler x. Landger. Stenico und Gem. 
Madice. 

Spi »/.%<», Tlonto, Lombardie, Prov. 

< 'omo u. Distr. XXIV , Brivio ; siehe 

Bagagiera. 
Spiee, Böhmen, Königgr. Kr., ein Dorf 

der Herechaft Neustadt an der Mettau, 

a. Spie. 

Spler, Mähren, Olmützer Krebs ; siehe 
Npitz. 

Spleltkovlnn, Kroazien, Varasdiner 
Gesp., Unt. Zagorian. Bzk., ein mehr. 
Grundbesitzern geb. Out und Dorf v. 
19 Häusern und 118 Kinwohn., in der 
Pfarre Komor, 7 St. von Agram. 

Splez, Ungarn, Eiseuburg. Gespauscb., 
s. Spitz. 

Splez*, Ungarn, ein Dorf im Toront. 

Komt. ; s. Vize.sda. 
Splezky, Mähreu, Prerauer Kreis, ein 

ein zur Hersch. Keltsch geh. Dorf; s. 

Speitsch. 

Spl«», oder Spiee, Spiele — Böhmen, 
Königgr. Kr., eiu der Hersoh. Neustadl 
an der Mettau nutertb. Dorf von 35 
Häusern und 318 Kin wohnern, ist uach 
Neustadt eingepf. , zwischen hier und 
Krcin liegt in geringer Entfernung der 
Meierhof Wobora(Obora), an der Stelle 
des bis 1750 hier bestandenen Thier 
garlens, daher der Name, hinter Neu 
•ladt an einem kleineu Bache und an 
der Strasse uach üobruschka, { St. v. 
Neustadt und 1 St. v. Nachod 

Spir hei lt'ilez» Wol*, Galizieu. 
Il/.esz. Kr. , eiu Vorwerk der Hersch. 
Hauiszow u. Pfarre Wilcza wola. Post 
Azeszow. 

Splrgel, Böhmen, Königgr. Kr., ein 

Berg bei Niederhof mit 3996 Schuh 

über dem Meere. 
Spiegel, s. Glaswaaren. 
Spirtf elilipf , Steiermark, Judenbur- 

ger Kreis, im Obergrabeu bei Scheif- 

img, mit SO liinderauftrieb. 
Splrgelbrrg, Böhmen, Bidscb. Kr., 

648 Wr. Klfir. hoch. 
Sptegelberg, Steiermark, Grätz. Kr., 

einn Orgend im Bezirk Horneck; zur 

Herschaft Lanach mit 1 Weinzeheud 

pflichtig. 

Spiegelberg, Steiermark, Grätz. Kr., 

eine Weingebirgigegendy z. Herschafi 

Weinburg dienstbar. 
Spiegelte!«!, Steiermark, Bruck. Kr., 

eine im Wb. Bzk. Korn. Wyden sich 

befindende Uemchaft nächst Loreuzen. 

auf der recht. Seite der Wieu-GräUer- 

Hahn, j St. v. Mürzhofen. 
Spiegelhütte, Böhmen, Prerau. Kr., 

ein Dorf zum Gute Stubeubacb, %{ St. 

von Bergreichstein. 



Splegelliütten, Böhmen, Budw. Kr., 
ein zur Hersch. Krumau geb. Dörfchen 
v. 6 U. u. 35 Einw., liegt auf Anhöhen 
zerstreut an der Westseite des Plans - 
ker, am Schwammenwalde, 1 Std. n. 
von Kalscblng, hat seine Benennung 
von 1 Spiegelglashütte, welche aber 
vorläugst eingegangen ist. 

Spiegelkoppe, höchster Punkt des 
böhm. Schwarzcoberges 648 Fuss hoch. 

SplegelMberg, Böhmen, Leitmer Kr., 
eiu zur Stadt Aussig unterth. Dörfchen 
von 3 Häusern und 15 Kinwohn., da- 
von gehört nur 1 Haus mit 6 Einw. 
zur Hersch. Schöbritz , die übrigen S 
zum Gute Waunow (s. Stadt Aussig), 
ist nach Gartitz eingepfart , auf einer 
Anhöhe , J St. von Aussig und 1 Std. 
von Priesnitz. 

Sptrgelaberg, Oesterr. unter d. Ens, 
V. O. W. W. , ein zur Herschaft 1 1 - 
merfeld geh. Dorf von IS Häusern u. 
49 Einwohnern, an der tri, zwischen 
Ulmerfeld und Assbach, S} Stunde v. 
Amstädten. 

Splegeltvald , Steiermark , Juden- 
hurger Kr., im Lerchgraben, mit gros- 
sem Waldslande. 

Splrgler-Aehe, Tirol, ein Feruer- 
hach, der v. Schalfthaler Ferner kom- 
mend, nordwärts das Niederthal durch- 
fliegst, und bei Feud in die Feuderer 
Achen fällt. 

Spieglern, Oesterr. ob der Ens, Inn 
Kreis, 6 z. Pfleggerichte Braunau ge- 
hörige Häuser, 8} St. v. Braunau. 

Spleglltz, Mähren, Ollmütz. Kr., ein 
zur Hersch. Goldenstein geh. Dorf y v. 
70 Häusern und 580 Einw., im Gebirge 
13 St. von Muglitz. 

Spieken. Böhmen, Pracb. Kr., ein Dorf 
i[ St. an der äusserst en Laudesgrenze. 

Spiel. JlUler-, Oester, ob der Ens, 
dalzburger Kr., ein zum Laudger. Neu- 
markt (im flachen Lande) geh. Einöde* 
in der Pfarre Seekirchen, % Std. von 
Neumarkt. 

Spielberg, Mähren, Brünn. Kr., eine 
Hergfesiung , woher der Name Spiel- 
berg kam, weiss mau nicht. Man sagt 
von den Spielen , die hier bei einem 
heidnischen Götzentempel gehalten wor- 
den seien. Diese Veste erscheint schon 
in den ältesten Zeiten als ein Eigen- 
thum des Landesfürsleu, welche Burg- 
grafen hieher gesetzt hatten, so setzte 
im Jahre 1S86 Koni:; Wenzel einen 
gewissen Herrn von Oubna als Burg- 
graf dahin, und hielt da ein Landge- 
richt. Später wurde diese Burg öfters 
verpfändet. Im J. 14S4 kam die Burg 
mit. den Mitschutz der Brünner-Bürger- 
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schalt, welche sie tapfer bei jeder, Ge- 
legenheit so wie die Stadt, besonder* 
während d. Hussiten.stürme verteidigte, 
denn im gedachten Jahre befahl Erz 
herzog Albrecht dem Brünuer llathe 
den Spielberg zu Händen des Erzher- 
zogs in Besiez zu nehmen. 1438 wurde 
am Mittwoch v. Bartholomaides Nachts, 
Heralt von Kmi-stadt, am Morgen dar- 
auf Wenzel Koblasa, dasiger Burggraf, 
auf dem Spielberge enthauptet. In dem 
Kriege zwischen König Georg v. Böh- 
men und König Mathias von Ungarn, 
belagerte der letztere den Spielberg' 
durch 9 Monate , wo dann der uogar. I 
König durch Uebergabe ihn iu Besitz' 
nahm. Der Spielberg hatte also ver- 
schiedene Besitzer; aber v. Jahre 1542 
an blieben die Laudesfürsten im Be- 
lize desselben, und er hatte eigene 
Hauptleute (Burggrafen). Im Jahre 
1578 ward das Schloss ein llaob der 
Klammen, späterhin wieder aufgebaut, 
und so befestigt, dass es den schwe- 
dischen Angriffen iu den Jahren 1643 
und 1645 , so wie jenen der Preusseii 
im Jahre 1743 gänzlich wiederstehen 
konnte. Seit 1740 wurde es zu einer 
Strafanstalt verwendet , und als Kr 
■tung aufgegeben , weil sie als solche 
für die neuere Taktik zwecklos ist, um 
so mehr, da deren Kestungwerke die 
feindl. Franzosen im Jahre 18ü9 zum 
Theil zerstört haben. Der Spielberg ist 
eine Fortsetzung des Hügels, au des- 
sen Seite Brünn steht, und ist mit der 
Stadt durch eine doppelle Mauer ver- 
bunden; auf dem Gipfel steht dieCita- 
delle, welche nun zu einem andern 
Gebrauche verwendet worden ist, ehe- 
mals hat sie die Stadt beberechet. Hin- 
auf führen zwei Wege. Ein Kahrweg. 
und einer mit einer Allee für Kussge-i 
hende. Die sämmtlichen Gebäude des) 
>i Tatorte* bildeu ein Viereck, welche« | 
einen Graben vor sich hat. Der Kuss- 
weg führt vom Brüuuerthor aufwärts, 
durch einen halbrunden Thurm, der zu 
deu ältesten Kestuugslheileu gehört. 
An diesen Thurm beiludet sich ciu 8 
Stock hohes, 9 Schuh dickes kasamat-j 
tenartiges Gebäude, dessen oberer Theil 
zum Materialien-Depot für die Arbeits 
anstauen des Hauses dient. — Hechts 1 
vom Eingänge ist die Haupt wache, u. 
über derselben die Wohnung eines! 
Vorstehers. Die Brücke, welche von 
der Wache in das Einfahrsthor über 
den in Kelsen gehauenen Graben führt, i 
hat zwei gemauerte Bogen. In einer 
Entfernung ist dieses Gebäude mit ei- 
ner fast t Klafter hohen Mauer umge- 



ben ; au eiuigen Gegenden ist die Mauer 

sehr hoch, und dient nebst einer Heihe 
Pallisaden die Eutweichung fast un- 
möglich zu machen. Die Spielberger- 
Strafanstalt ist für solche Verbrecher 
aus dem gauzen Kaiserreiche bestimmt 
die auf eiue längere Zeit als 10 Jahre 
verurteilt sind, andere Verbrecher 
werden iu die Provinzial - Strafbäuser 
abgegeben. Die Sträfliuge werden zum 
Klachs - und Wollspiuuen , dann zu 
Weberarbeiten verwendet ; jene, die 
eine Profession erlernt haben, werden 
mit Haudwerksarbeiteu beschäftigt. Die 
Zahl der männlichen Sträfliuge ist bei- 
läufig gewöhnlich S70 bis stjo , der 
weiblichen 40 bis 50. — Im Hofe den 
Eingang gegenüber, ist ein Gebäude, 
bei diesem ist zu merken, der ganz iu 
Kelsen gehauene 69 Klafter tiefe Brun- 
nen, aus diesen wird das Wasser mit- 
telst eines Hades geschöpfet. Zwei 
Eimer, welche an einer sehr dicken 
Kette hängen, werden abwechselnd 
hinabgelassen. In dem Hade können 
0 Mann zugleich gehen, und brauchen, 
um einen Eimer Wasser heraufzubriu- 
geu, fast SO Minuten. Auf dem Spiel - 
berge ist eine kleine Kirche mit einem 
aus Grauitsteineu erbauten Thurm, wo- 
rin 8 Glocken sind, hier ist dieTreuk- 
sche Kapelle zu merken, welche der 
ehemalige Gbrist des k. k. Panduren- 
korps , Kraus Barou von Treuk , der 
hier gefangen sass , erbaute , uud so 
dotirle, dass wöchentlich da für ihn 
eine heilige Messe gelesen wird. Un- 
ter dem Spielberge westl. ist die schöne, 
volkreiche Vorstadt Altbrüun. 
Spiel berg, Oestr. ob der Ens, Mühl- 
Kreis , dieses in einer Donauiusel auf 
Kelsen gelegene Schiott war dasStamin- 
haus der ausgestorbeneu Herren von 
SpieJberg, | St. von Mauthausen und 
Eue uud l Stunden von Set. Georgen. 

Spie Iber*, Oestr. ob der Eos, Haus- 
ruck Kreis, ein in dem Distrikts Kom. 
Vöcklamarkt liegend., den Herschaffen 
Köppach und Wagrein gehörig. Dorf, 
gegen Osten nahe au Vöcklabruck u. 
dahin eingepf. , 1{ Stunde von Kran 
kenmarkt. 

Splelberg, Oesterr. ob der Ens, Inn 
Kr., 3 iu dem Pflegger. Braunau geh. 
uach Gilgenberg eiugepfarte Uäuner, 
4 Std. Braunau. 

Spielberjc, Oestr. ob der Ens, Hausr. 
Kreis, ein zum Distr. Komm. Franken- 
markt geh. Stahl - und Sagemuhle an 
der Vöckla, nächst Vöcklamarkt, grund- 
bar nach Engelbarlszell, t\ Stunde v, 
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Frankenbarg and 9 Standen von Fr an- back im Plnigau , Landgericht! Saal- 



keomarkt. 

fiplelbersr, Oesterreich ob der Bus, 
Salzb. Kr. , ein e. Pflegger. Neumarbr 
(im flachen Lande) geh. Eindde, nach 
Obertrum gepfart, 3 Stunden von Neu- 
markt. 

ttjilelberg, Oesterreich ob der Bus, 
Traun Kreta, ein altes in dem Diatr. 
Korn, und landesftiratl. Stadt Ena lie- 
gendes, und dahin eiugepf, Sekiosi d. 
Herschaft Stciereck , auf einer Insel 
mitten im Donauflusse bei Bnshagen, 
1 Stande von Ens. 

Spielberg, Oestr. ob der Ens, Salzb. 
Kr., ein B*rg 830 Klftr. hoch, nördl. 
von Bangham. 

Spielkers , Oest. unt. der Ena, V. OJ 
M. B., ein den Hraohn. Ottenechlag u. 
Rapotenstein dienatb. Dorf von 17 H.,' 
In der Pfarre Trauenstein , mit ver- 
mischten Unterthanen, an der Strasse 
nach Maria Taferl, 8 Stunden vonGu- 
tenbronn. 

gplrlberjr, Oest. not. der Ena, V.O. 
W.W.,ein a. Stiftshrsch. Melk geh. Dorf 
von SO Hausern und SSO Einwohnern, 
liegt am Bielachflusse , nächst der 
Poststr&sse , gegen Osten , £ Stande 



Felden. 

Splelberger- HerneliaftMftlpe, 

Steiermark, Juden burger Kr., Im Gra- 
nttzgraben bei Obdach, mit 18 Rlnder- 

auftriob. 

Spiel berg bor n , Oest. ob der Ens, 
Salzb. Kr., eiu Berg, 1076 Klftr. hoch, 
westl. vou Leogang. 

Splelblcbl, Oest. ob der Ens, Salzb. 
Kr., eine tum Pflegger. Mittersill (im 
Gebirgslande Pinzgau) gehörige, in d. 
Kreuztracht Mittersill befindliche Rott« 
am Sonnberge, ob Mittersill, 7 St. v. 
St. Johann. 



Kr., ein zur Hersch. Poloa geh. Dorf 
von S8 Häusern und S97 Einwohnern, 
bat 1 Filialscbule. Dazu gehört die 
einschichtige Schäferei , 80 Min. südl. 
entlegen, dann der Ort Hönau (Hönow), 
SO Min. südl. vom Orte und eben so 
weit östl. von Pfrbtslao, im Tkale an 
der Einmündung des Baches Losenicka 
in die Sasawa; hier latl Papierfabrik, 
1 herschaftl. Meierhof n. 1 Jägerhaus. 
In einer kleinen Entfernung nördlich 
vom Orte aind auf einer Anhohe am 
Bache Losenicka die Hainen der kleines 
Burg Hönow, in welcher der Hussiten- 
Feldherr Zizka, nachdem er auf freiem 
Felde plötzlich von eiuer Krankheit 
befallen worden war, dem Tode unter- 
lag; die Borg wurde hierauf sammt 
der Stadt Prtbislaw von den Hussiten 
zerstört, liegt auf einer Anhöhe , S St. 
von Deutsebbrod. 

und Paradeis gleichfalls Garbenzehend | Spieldorf, Oest. ob der Eos, Traun 
pllichtig. I Kr., eine zum Wb. Bzk. Komm, und 



£)plelbergr, Steiermark, Judenburger 
Kr. , eine Gemeinde von SS Häusern 
und 100 Einwohnern, des Bzkz. Spiel- 
berg, Pfarre Lind. Zur Hrsoh. Spiel- 
berg, Wieden und Oda dienstbar; zur 
Hrsch. Waaserberg mit \ Getreideze- 
Staatsherscbaft Fohnsdorf 



9p Irlberg;, Steiermark, Judenb. Kr., 
eine Wert - Bezirk - Kommissariuts- 
Her schaft und Hckloss von SS4 Däne, 
und 1018 Einwohnern, mit eioem Bäk. 
von 8 Gemeinden, als: Fiatschach, 
Lind bei Spiel borg, Mas weg, Pausen- 
dorf, Sachendorf, Schönberg, Spielberg 
und Weier. Die Unterthanen dieser 
Urach, liegen in Seulberg, Büenfeld, 
Farrach, Fisching, Gasselsdorf, Gra- 
uitaen, Iogeriug bei Knittelfeld, Inge- 
ring in der Gall, Vorstadt Knittelfeld, 
Masweg, Mitterbacb, Müncheck, Mar, 
Ober*, Ossach , Pauseudorf, Hachau, 
Battenberg , Heisstrasseu , Sachendorf, 
Siel weg und Spielberg. Dieae Brach, 
hat daa Patronat Uber die Kirche Set. 
Wolfgaug in Mttncheck, gegen Osten 
nächst Marsweg und Pauseudorf, 1 St. 
von Knittelfeld. 

Bplelberg;, Tirol , ein Gebirg an der 
südöstlichen Grenze von Pillersee, und 



und 

Sol-I 



Herschaft Wimsbach gehör, tirtschaft 
von SO Häusern , liegt 8 Standen von 
Lambach. 

Spleldorf, Oest. ob der Ena , Traun 

Kr., eiu verseb. Hrschn. geh. Dorf der 

Pfarre Eberstallseil. 
*ptelderf, Siebenbürgen, Fogar.Distr ; 

a. Ludisor. 
Spiele, Spiee - Böhmen, Königgr. Kr.; 

a. Spie. 

Spiel«, Böhmen, Prach. Kr., ein Dorf 
zur Herschaft Eitschowitz, 1| St. von 
Winterberg. 
Spielfeld, Steiermark, Marburg. Kr., 
eine in dem Wb. Bäk. Komm. Ehren- 
hausen lieg, tierschaft und SdUoss, 
dann Gegend von SS* Häusern und 
und 8306 Einwohnern, mit einem Bzk. 
von IS Gemeinden, als: Altenberg, 
Billachberg , Set. Egyden , Goiseck, 
Grassuitz, Grassnitzberg, Obeck, Spiel- 
feld, Strichovetz, Zellnitz, Zirberg und 
Uz. Dieüi 
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liegen im Mari. Kr. in den Gemeinden : 

i, Dobreng, Eckberg, Gebirg, 
Georgentbai, Oradischka, Grä- 
fzer-Vorstadt in Marburg , Heimschuh, 
Jakobathal, Ober-, Kogel berg, St. Ku 



berg, Pobersch, Ranzenberg, Hchön- 
warf, Spielfeld, Steinbach, Wachsen- 
berg und Witschein. Im Grätzer Kr. 
zu Diepersdorf, Hüth, Schwarza, Un- 
ter-, St Veit und Vogau, Ober-. — 
Dieser Hrscb. steht das Patronat über 
dl« Lokalie Set. Michael in Spielfeld 
zo, an dem Mnrstrome, \ St. v. Khren- 
hausen. Postamt mit: 

Buh€nl>»rg, Dramltng, Etvitick, Eckhtrg (Egghtrg), 
Ehrrnkaunn , Gtridorf , Oaktrldorf, Oruktkml, 
0*ml/ts, Türk, Hoch Grattnttt, (ilnrit , Katttn 
grahen, Krantmmk% L/ekendor r, f.ann.ka, Mpttk, 
Und, Lahut Indorf , l.cihiltrh, LokU §c htni , NtM- 
ttrwdorf . \rtti/orr, \tubtrg , Ohrt}, nitnhttg, 

r*rh*r*J»rf, piatKft, Manch, Rmfckkack. 
Krttrug. Set Vcitk am Vag tu, Set. Kic+M, Set 
Egidg, SptttMd, Steht f<nch ■ Stmiu, Srhtrartu . j 
Oker und Vnttr-, Seibtr »dar t , St rat* , VogtfU. 
Ob*,- und Vnttr-, WUUich. Zitrhtrg (Zithwerg) 
ZtrknUttkml, H ittchefn und Wagtndtwt, 

Spielfeld, Steiermark, Marburg. Kr., 
•ine Gemeinde von 80 Häusern and 
483 Ein wohnern, des Bzks. Spielfeld, 
mit einer Lokalie, genannt St. Michael 
in Spielfeld, im Dekanat Leibnitz, Pa- 
tronat Herseh. Spielfeld. Zur Hersch 
Spielfeld nnd Bhrenbausen dienstbar; 
zur ■räch. Landsberg mit dem ganzen 
Getreidezehend pflichtig. Hier ist eine 
Palverstampfe und eine Triv. Schale. 
In dieser Gemeinde flieset der Rau- 
schenbach. 

Splelhühel. Böhmen, Saaz. Kr., ein 
der Hrscb. Hagensdorf geh. Dörfchen 
von 4 Häusern und 23 Einwohnern, 
nach Strahn elagepfart, hat an der 
Strasse von Kralup nach Saaz ein 
Wirthshao», liegt «| Stunden von Ha- 
gensdorf. 

.Spie lins;, Oest. Ml. der Ens, V.U. M. 

B. , ein Dorf der Hersch. Sierendorf; 

s. Spillern. 
Spiel kau. Spielkow — Mähren, Igl. 

Kr., ein zur Hrscb. Ingrowitz geh. Dorf 

gegen Süden 1] Stunden von diesem 
Markte tntlegen, 8 Standen v. Gross- 
Meserltsch. 

Splelkocel, Steiermark, Bruck. Kr., 
nördl. von Kaisersberg in der Prösch- 
nitz, zwischen dem Salchriegel and 
Kaltenbronn, mit grosser Behölzung. 

Splllma, oder Spiellaaben — Oesterr. 
ob der Ens, Mahl Kr., 4 In dem Di 
etrikts-Kom. Leoufeldea liegende, der 



Spllleuten, Spielleithen — Oesterr. 

unter der Ens, V.O.M. B., ein der Her- 
schaft Nieder Hanna am Brandhof dienst- 
barem Dorf von 10 H. bei Salingberg, 6 
St. v. Krems. 
Spllmmnnsbersr, Oest. ob der Ens, 
Hausruck Kr., eine kleine, znm Distr. 
Korn, und Hersch. Baierbach gehörige 
Ortschaft von 10 Häus., } .stunden v. 
Baierbach. 

Splelmannabersr, Oest. ob der E., 
Hausruck Kr., ein zum Pflegger. Gries- 
kirchen gehör. Weiler, auf 
gel, mit einer Bierbräaerei, 
PÖtting, 3 St. v. Baierbach. 

SplelBtadt, Steiermark, Grätzer Kr., 
eine Gegend in der Pfarre St. Radegund 
zur Herschaft Kainberg mit dem Voll- 
garbenzehend pflichtig. 

Splelsjtuben Tirol, Oberinnth. Kr., 
ein zum Landgerichte Ehrenberg geh., 
im Oberlechthale liegender WtHer, 9 
St. von Reuti. 

Spiel««* Spls, Splsch — Böhmen, Klat. 
Kr., ein zur Herschaft Bistrsitz gehö- 
riges Dorf von SS Häusern and 304 



eingepfart, hat 1 Wirthaas, auch sind 
hieher die | Stunde abseits gelegenen, 
emph. Einschichten Padraska, 6 Nrn., 
und Haika, 5 Nrn., conacribirt, 3 Std. 
von Klattau. 
Splene«, Tirol, ein Berg In d. Nähe 

d. Camporosso-Berges. 
Splesjaber*;, Oest. unter der Ens, V. 
O. M. B., ein Berg, 318 Kl. hoch, n. 
von Langenfeld. 
9plesjabersx, Oesterr. ob der K., Inn 
Kr., eine in dem Pflegger. Ried lieg., 
den Herschaften Neubaus, St. Martin 
und Katzen her« gehörige, nach Neuho- 
fen einpepfarte Ortschaft v. 7 BL, | 
St v. Ried. 
9pt>«aber*r, Steiermark, Cillfer Kr., 
eine Weingebirgsgegtnd, zur Herschaft 
Wisell dienstbar. 
MpleHMrnhauM, Oesterr. anter der 
Eos, V. O. W. W., eine in d. Rotte 



mit einer Mühle, am Schwarzbache, gg. 
Ost. nächst dem Markte Leonfelden, 4 
St v. ffreiatadt. 



Hainbuch and Pfarre Haidershofen sich 
bef., aar Herschaft Dorf an der Ens 
gehörige Besitzung, S Standen von 
Steier. 

Mplesmeelt, Steiermark, Grätzer Kr., 
eine Gegend im Bezirk Grossödiog, z. 
Hersch. Winterhofen mit } Weiuzeh. 
pflichtig. 

SplesjMenKr»h*n, Oest. ob der I., 
Traun Kr., ein in dem Distr. Komm. 
Pernstein liegende, der Herschaft Hei- 
senberg and Barg Wels gehör., nach 
Kirchdorf ein gepf arte Schmidte , nebst 
andern Häusern, am Spiessenbach, gg. 

75 
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W. der Pfarkirche Zuberg, 5 St. von 
Gmuuden. 

*l»lffllarl. Dalmatien, Cattaro Kr. and 
Distrikt, ein zur Prätur Cattaro gehö- 
riges, hinter dem Kastell und d. Stadl 
Cattaro, am Saume eines Berges, wel- 
cher nach Montenegro führt, liegendes 
Dorf, dessen Einwohner das Fleischer- 
handwerk für die angrenzende Stadl 
(reihen, und Übrigens von Bearbeitung 
des Bodens, der sie umgibt, leben, 1 
Migl. v. Cattaro. 

Splgnl Verrh. Illirien, Istrien, ein 
Berggipfel, 583 Kl. hoch, nördl. vom 
Dorfe Haspe. 

Spljtno, Venedig, ein Berg, bei San 
Pietro. 

SpljKnon, Venedig, Prov. Frianl und 
Distr. III, S. Pietro; siehe Tarcetta 
(Biacis). 

Nplk, Illirien. Krain, Neusädi. Kr., ein 
llerg 635 Klaft. hoch, nordöstlich von 
Wodizza. 

Mplk»l, Böhmen, Bunzl. Kr., ein zum 
Gute Sowinka gehöriges Dorf von 18 
Häusern und 83 Einwohnern, worunter 
6 prot. Kam., hiervon besitzt d. Usch. 
Krnsko 4 H. in. 18 E„ und die Usch. 
Mscbeno-Lobes 1 Haus in. 4 E., liegt 
gegen den Berg Bösig, 3 St. v. Juii-- 
hnnzlau. 

Spllioloel, Galizien, ZIocz. Kr., ein 
Dorf der Hersth. RemUzowce u. Pfr. 
Pomorzany. Post Zloczow. 

Spllnd», Ungarn. Militärgrenze , ein 
Kordonsjiosten. 

Spllau, oder Spielau, mähr. Spilow, 
.Mähren, Iglauer Kr., ein zw. Batelan 
und Neuwald an der Iitlauerstr. lieg., 
zur Herschaft Batelau geh. Vorf von 
SO Häusern u. 133 Einw., 3 Std. von 
lglau. 

Splllniberno, Venedig, Prov. Frianl 
ein Distrikt mit 3700 Einw. auf 54008] 
Ouadr. Kl. Flächeninhalt in den 18 Ge- 
meinden: Casteluovo, — Clauzetto, — 
Forgaria mit Comino und S. Rocco, n 
Klagogna, — Meduno mit Navarons n. 
Toppo, — Piuzano mit Valeriana. — 
s. (>eorgio mit Aurava, Cosa, Dama- 
nins, Pozzo und llauscedo, — Sequalx 
mil Lestans, Solimhergo und Vacile, — 
S|)ilimhergo mit Barbeano , Baseglia. 
Gajo und Bando, Gradisca, Istrago, 
Provesano nnd Tauriuno, — Tramonti 
dl sopra (Ober-)i — Tramonti di sotlo 
(Unter-), — Travesio mit Usago, — 
Vito mit Anduins, Canal di S. Fran- 
cesco, Fratta und Paveon. 

Mplllitih*ra;o, Venedig, Prov. Frianl 
und Distr. III, Spilimbergo, eine gros- 
se Qemeindt-Orhchaft von 3500 Ein- 



wohnern, wovon der III. Dislr. dieser 
Provinz den Namen hat, mit einem k. 
DiMtr. Kommissariat, Prätor, Lottoami, 
Brieframlung, Gemeinde- Vorstand, ei- 
ner Pfarre S. Maria Maggiore mil Fi- 
liale, 7 Oratorieu , einer Kapelle, 6 
Mühlen, mehren Seiden-Fabriken, und 
einem alten Schlosse. Liegt zwischen 
Udlne (Distr. I) and Pordenone (Di- 
strikt VII), von jedem dieser beiden 
Post- Orte 80 Mgl. entfernt, umgehen 
von den in seinem Distrikte sich be- 
findenden Bergen Alhignons, Asino,Tu- 
rie, Selvazo , Malon, Hest and Rosa, 
und von den Gemeinde - Ortschaften 
iMrago und Barbeano, zw. dem Taglia- 
mento und dem Strome Medina. Post- 
amt. Diese Gemeinde besteht aas nach- 
stehenden, im Umkreise von 5 bis 
höchstens 18 Migl. zerstr. liegend. Fra- 
ziouen : 

Buzolin, einzeln. Haus, — Mulino del 
Serafini, Mulino del Paese, Mulino 
delle Sciege, Mulino di Bertolisio, 
Mulino di Crut, Mulino Rosso, Müh- 
ten, — Novarons, einzeln. Hau«, — 
Torchio, Trattara del Negro, Trat- 
tura di Sautoriui, Trattura Pellegri- 
ni, Berter, — Barbeano, Boseglia, 
Gajo, Dörft-r, — Baudo, Gemeindt- 
theity — Casa del Gambino, einzeln. 
Baus, — Grand isca, Dorf, — Casa 
del Castelletto, Casa del Folio, Casa 
di Ronco, einzelne Bäuner, — Istra- 
go, Provesano, Tauriano, Dörfer, — 
Casa de Camerin, eiuz. Baut. 
Splllbc rff, Oesterr. ob der Ens, Traun 
Kr., ein zum Distr. Koro. Ens gehörig, 
auf einer Insel in d. Donau lieg. Schioss 
1 St. v. Ens. 
Splllendorf. Schlesien, Tropp. Kr., 
eiu der Herschaft Freudenlhal uuter- 
thäuiges Dorf an der Jägerndorferstr. 
ostwärts gelegen, J Stunde von Freu- 
denlhal. 

Spillern. auch Spieling — Oeat. unt. 
der Eus, V. U. M. It., ein nach Mocke- 
rau eiugcpfartes, der Hersel). Nieren- 
dorf dieustbares Dorf von 59 Häusern 
and 486 Einwohnern, au der Präger 
Uauplslrasfie, mit eiuem gross. Wirths- 
hause Schüflerhofe und Revierjägerhau- 
se, an der Au, gegen Westen nächst 
ti rafeudorf, an der Eiseubahu, J Stunde 
von Stockerau. 

SplllniMiiiiMherff. Oest. ob der E., 
Haasr. Kr., ein der Herschaft Stahrem- 
herg geh. Dorf, gegen Osten au dem 
Dorfe Pölling und dahin eingepf., 8 St. 
v. Baierhach. 

Splllult. Tirol, Pusterth. Kr., eine m. 
et lieh, weit zerstr. Höfen bestehende, 
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zum fOrfltl. Brim. Pflegger. Saliern ge- 
hörige, in einem Thale lieg. Ortschaft 
In der Pfarre Brixen, 1 Stunde von 
Brixen. 

Spllmanabera;, Oest. oh der Ens, 
Hauar. Kr., ein Dorf am Schneider- 
haaerberg, In der Pfarre Baierbach, J 
St. von Baierbach. 

Spllon, Venedig, ein Berg, bei La 
Sciara. 

Spllow, Mähren, Iglan. Kr., ein der 
Herschaft Batelau nntertb. Dorf; siehe 
Spilan. 

Splla, Tirol, Oberinnth. Kr., ein zum 
Landger. Hersch. Landeck gehöriger 
Hof am Flieserberge, h\ St. v. linst. 
3 St. von Naaaereot. 

Hpllzl, Tirol, Roveredo Kr., ein unbe- 
deutender Weiter zum Landger. Rove- 
redo und Gem. Folgaria. 

Spin, Venedig, Provinz Padova und 
Distrikt X, Monselice; siehe Mon- 
selice. 



Kpln, Bore» 41, Venedig, Pr. Pado- 
va o. Diatr. IX, Este; s. Ospedaletto 
(Bocca dl Spin.) 

Spin, Contra drl, Venedig, Prov. 
Padova n. Distr. IX, Bete; s. Ponso 
(Contra del Spin). 

Spin«, Lombardie, Provinz Bergamo 
und Distrikt XIII, VerdeUo; siehe ür- 
gnano. 

Spinn, Tirol, ein verfallenes Sckloss. 

bei 8. Lorenzo, Pfarre Lomas, Lgchts. 

Stenico in Jadtcarien. 
Spinn. Lonbardie, Pr. Lodi e Crema 

und Dlstr. I, Lodi ; s. Chieso di Porta 



Spinada. Venedig, Prov. Frianl und 
Diatr. VII, Pordenone; siehe Porcia 
(Palse). 

Spinada, Lombardie, Pr. u. Distr. I, 

Mantova ; s. Castellaro. 
Spinada, Lonbardie, Prov. u. Distr. 

I, Milano; siehe Corpi di S. di Porta 

Rom an a. 

Splnnde>«cn, Lombardie, Prov. Cre- 
mona und Distr. IV, Pizzigheltone, ein 
Gemeinde-Dorf mit Vorstand u. Pfarre 
8. Martino. 1} Stunde v. Cremona. — 
Hieher gehören : 
Canziana, Caselli, Cavalli, Cerri, 
Manetti, Mezzadri, Nova, Vecchia, 
Meiereien. 

Splnalda. Lombardie, Provinz Como 
und Distrikt XXV, Missagllaj siehe 
Sirtori. 

Spinal, Tirol, ein Grdnxgedirge, zw. 
den Thälern Reudena in Judicarien, 
dann Nona- und Sulzberg, südlich von 
M. Tovel. 

Spinnen, Lombardie, Prov. u. Distr. 



I, Milano , a. Corpi S. dl Porta Tlcl- 
nese. 

Splndelmfthl, Böhmen, Bldschower 
eine Einschickte der Herschaft Hohen- 
elbe. 

Splndrladorf, Groea-u. Klein-, 

Spiuelsdorf — Böhmen, Saaz. Kr., ein 
zur Hersch. Klösterle gehör. Dorf von 
8 H. und SS Binw. Hegt im südlichen 
Gebirge hinter Lesskau, * Stunden v. 
Kaaden. 

Splndlow, Mahren, Hradiscb. Kreis, 
ein der Herschaft und Pfarre Klobaak 
unterth. Dorf, am Fasse des Gebirge« 
nächst der hung. Hersch. Puchow, 8 St. 
von Hungr. Brod, 9 M. v. Wischau. 

Spina, Venedig, Pr. Treviso u. Distr. 

II, Oderzo; s. Oderzo. 

Splnen, .Venedig, Prov. Venezia nnd 
Distr. II, Mestre, ein oberhalb Chiri- 
gnago liegendes, von den Flössen Flu- 
ni o Vecchio und Muasoclno begrenztes 
Gemeinde-Dorf nlt Vorstand, Pfarre 
S. Benedetto nnd ö Oratorien, 1} Std. 
von Mestre. Dazu gehören: 
Crea, Fornace, Orgnano, Rossignago, 
Villa Franca, Landhäuser. 

Splneda, Lombardie, Prov. Cremona 
und Distr. VII, Casal Maggiore. ein 
Gemeinde-Dorf mit Vorstand u. Pfre. 
S. Salvatore nnd Kapalle, 4 Mgl. von 
Bozzolo (Provinz Mantova). Dazu ge- 
hören : 

Caaa Cavalcabo, Corto, S. Fiore, Tor- 
retta, Bäuter. 
Splneda, Venedig, Provinz Treviso 
and Distrikt X, Castelfranco ; ziehe 
Riese. 

Splnedn, Ca, Venedig, Pr. Treviso 

u. Distr. VIII, Montebelluno ; z. Vol- 

pago (Ca Splueda). 
Splnelll, Baraailetta, Lombardie, 

Pr. Pavia u. Dist. VIII, Abbiategrasso 

s. Abbiategrasso. 

Splne Udorf, Gron- u. Klein-, 

Böhmen, Saaz. Kr., ein Dorf d. Her- 
schaft Klösterle; s. Spindelsdorf. 

Splnelta, Lombardie, Pr. und Distr. 
I, Milano; siehe Corpi S. dl Porta Ro- 



Sp Inges, Tirol, Pusterthal er Kr., eine 
zerstreute Dorfgemeinde mit ein. Pfar- 
re zw. Müh Ibach und Schabsrechts, auf 
einem Berge, ober der Poststrasse, — 
hier sind an *. April 1797 die Fran- 
zosen von den tirolischen Schützen n. 
Landstörmern geschlagen, und z. Ab- 
zug nach Kärnten gezwungen worden, 
3 Stunden v. Brixen, \\ St. von Nie- 
dervlntel. 

Splnlnibeceo, \tu*M%^ Pr. Verona 
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und Dlatr. V, Legoago ; s. Villa Bar- 
tolamea. 

Splmlnin, Ungarn, Szalad. Koint.j a. 
Tüazkes Sz. György. 

Spin Ii», Böhmen, Prachin. Krcia, % 
Höfe im Hammergerichte, \ 8td. von 
Ob erneuern. 

ftplnneladof-r, [Böhmen, Saas. Kr.; 
s. Spindelsdorf. 

gplnnerntatt, Oesterr. ob dar Ens, 
Salzburg., eine zum Pfleggerichte Neu- 
markt (im flachen Lande) gehörige 
£f»d*V, in der Pfr. Obartruai, *\ St. v. 
Neumarkt. 

SpItaMrlM am Hreni, vor 

Wien. Kino im altdeutschen (soge- 
nannten gothiachen) schönen Baustyle, 
urkundlich um die Mitte des 16. Jahr- 
hunderts vor der heutigen Matzleins- 
dorfer- Linie am Wienerberg erbaute 
SÄule. Ihre Gestalt ist achteckig, sie 
ist vod aonder barer, sehenswürdiger 
Architektur, mit mehreren Figuren, die 
Passionsgeschichte Jesu vorstellend, 
versehen , mit golhischem Laubwerke 
versiert, and durchaus von Stein aus- 
geführt. Ihre Höhe beträgt 6 Klafter | 
3} Fuss. Ueber ihren Namen giebt es 
die verschiedensten Meinungen, einige 
glauben, eiue fromme und fleisslge 
Spinncrinn habe daselbst so lange ge- 
sponnen, da«» sie das Denkmal ihrer 
■aasigkeit auf die Nachwelt brachte, 
auf diese Meinung, mit mancherlei ro- 
mantischen Zusätzen ausgestattet, grün- 
den sich manche Legenden ; sie scheint 
jedoch die mindestrichtige zu sein. — 
Andere, worunter vorzüglich Horm ajr, 
behaupten, der Name rühre daher, dass 
das Denkmal ursprünglich Crispinua- 
Kreuz genannt wurde; aal wahrschein 
liebsten wird diese Muthmassung , da 
auch ihr Erbauer Crispinus hiess, denn 
man findet in alten Urkunden , dass 
1947 die Hofkammer dem Crispin Pol- 
litzer bewilligte, ausser dem Dorfe 
Bernharhsthal Qttxt Vorstadt Nikole- 
dorf ) auf vicedomischem Grand , statt 
der hölzernen, eine gemauerte Kreus- 
säule aufzurichten. In der Folge sollte 
sich dann der Name Crispinus - Kreuz 
Im Munde des Volke in Spinnerin am 
Kraus verwandelt haben. Nach andern 
urkundlichen Erhebungen war hier einst 
die Martersäule , der Ilichtplatz. Am 
treffendsten scheint jedoch immer Bö- 
heim's , im folgenden Artikel weiter 
ausgeführte Behauptung, dass der Name 
von der Bauart herrühre, welchen die 
Wiener Sänle wegen ihrer oberfläch- 
lichen Aehnlichkeit mit der Neustädter 
in der Folge von dieser annahm. Auf 



keinen Fall aber sind beide Säolen 

gleichseitig nnd von einem und dem- 
selben Baumeister erbaut, welches aus 
aufmerksamer Vergleichung zur Ge- 
nüge hervorgeht, da die Wiener zwar 
den Vorzug der Stärke und Solidität 
hat, aber an Zierlichkeit der Form 
und künstlerischen Behandlung, welche 

verralh^"^ 
nachsteht. 

Spinnerinn am Krens, Oesterr. 
unter der Ens, V. U. W. W., vor der 
Wiener Vorstadt von Wiener-Neustadt ; 
eine merkwürdige, im her liebsten alt« 
deutschen Style erbaute, grosse Ge- 
dächtniss - Säule , die mit der Wiener 
Säule, gleichen Namens, einige Aehn- 
lichkeit hat, deren Bsuart aber durch 
schlanke Zierlichkeit und vortreffliche 
Behandlung des Steines gewiss den 
Vorzog vor jener behauptet. Lange 
glaubte man den Erbauer dieses her- 
lichen Denkmals, so wie die Zeit ihres 
13 ü uee nicht ausmiltelo sa können, bis 
m dem w ackern Historiker von Wiener- 
Neustadt , Carl Ford. Böheim gelang, 
beide durch genaue Untersuchung und 
Vergleichung unwiderlegbar auszumit- 
teln. Nach seiner gelehrten Abhand- 
lung in den schätzbaren Beiträgen zur 
Landeskunde unter der Ens fällt die 
Zeit ihrer Erbauung in das Ende des 
14. Jahrhunderts, welcher Angabe auch 
der ganze Charakter der Verzierungen 
dieser Sänle mit Laubwerk vollständig 
entspricht. Sie hat Leopold den Bie- 
deren zum Gründer und den zu dama- 
liger Zeit sehr geschickten Architekten, 
Meister Michael, der in mehreren Ur- 
kunden als Baumeister der Herzog© 
von Oesterreich vorkommt, und dessen 
Name sich auf mehreren alten Bau- 
werken findet, zum Erbauer. Gleich- 
wie die Struktur und die architektoni- 
schen Verzierungen der ganzen Säule, 
sind auch die zahlreichen Figuren an 

Hj»ra»lh*n mit irn.iw Vmal »_-;.-« 

uciBciucu am gruvscr ikmsi gcdroeiipt. 

Das Hochbild derselben zeigt Christus, 
wie er Maria mit dem Diademe der 
Heiligkeit krönt , wodurch klar wird, 
dass die Widmung der Sänle vornehm- 
lich der heiligen Jungfrau galt. Den 
Beinamen Spinnerin am Kreuz erklärt 
B Li heim ebenfalls mit Hintan Weisung 
alier gesuchten Herleituugen ganz na- 
türlich durch die Grundformen des Denk- 
nials, welche, ans einem unsichtbaren 

das mit dem Gewebe einer Spinne 
viele Aehnlichkeit hat, indem es von 
dem Süss ersten Umfange bis zu dem 
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Mittelpunkt« aas vielen, wie es scheint, 
immer kleineren Theilen besteht , and 
auf einen Geheimnisse 4er alten Bau- 
käastler, deren noch viele nnentdeckt 
sind , beruht ; da dieser Name erst zu 
Ende des 16. Jahrhunderts gang and 
gäbe wurde, and die Saale früher nur 
immer anter dem Namen das Kreuz 
oder das steinerne Kreuz vorkommt, 
so läaat sich diese Aenderang ganz 
füglich aas dem Umstände herleiten, 
dass , als 1587 eine Ausbesserang der 
Säule Statt fand, entweder der ur- 
sprüngliche Plan noch vorhanden war, 
oder der neuere Baumeister, das dem 
Beschauer verborgene Netz entdeckt 
habe, und der Name Spinnerin - Kreuz 
zuerst unter Wenigen , dann Mehreren 
verlautete, endlich im Monde des Volk- 
allgemein wurde, und später selbst in 
die Schrift uberging. 
Spinnhof. Splnow — Böhmen, Czasl. 
Kr , ein aar Herach. Polna geh. Dorf 
von 15 Hflasern und 94 Einwohnern, 
nach Nischkau eingepf. , an der Ost- 
aelte der Anhöhe Strasskow , S St du. 
von Polna. 
Splno. Lombardle, Prov. Bergamo und 
Distr. II, Zogoo, ein 1 Mgl. vom Flösse 
Brembo entlegenes Gemeinde-Dorf mit 
Vorstand und Pfarre S. Alessandro, 1 
St. von Zogno. 
Splno, Lombardie, Pr. Lodl e Crema 
und Distr. VII , Pandino , ein auf der 
Strasse von Lodl nach Gassano lieg., 
1 Mgl. vom Flosse Adda entferntes 
Gemeinde-Dorf mit Pfarre S. Olacomo 
Ap. and Reiss - Stampfe , 6J Mgl. von 
Lodi. Dazu gehören: 
Bassa , Canova, Casotto , Casottino, 
Casslnello, Casslnetta, Corsetta, Er- 
batico, Fornace, Oamello, Madonna 
del Bosco, Mandria, Marcannina, 
Molino di Spino , Resiga , Rosa , S. 
Pedrino, S. Pietro, Squadre , Squa- 
drella, einzelne Meiereien. 
Splno, Tirol, Rover. Kr., ein Weiler 
zum Landger. Roveredo und Gemeinde 



schaft, zwischen den Bergen Voratek 
und Derlna, auf einem, die Bäche 
Väl ye- Argis and Väly e-Dresman tren- 
nenden Höhenzweige, 1 Stande von 
Olah - Plan. 

Spin«. Venedig, ein Berg, am rechten 
Ufer des la Bote Flnsses bei Butea. 

Spinn«, Ungarn , Binarer Gespenscb., 
ein walach. Dorf von 33 Häus. uud 



Feldbau. 

Spina, VÄljr-, Siebenbürgen, ein 
Bach, welcher im Hermaustädter Stuhl 
aus dem Berge Ripa-mare entspringt, 
nach einem Laufe von ] St. In den 
grossen Sekaschbach \ St. unter Nag v- 
Ludas liukauferig einfällt. 

Splrnaro. Lombardie, Prov.Pavia and 
Distr. III, Belglojoso, ein 3 Stunden 
vom Ticino - Flusse entferntes Gemeinde" 
Dorf nit Vorstand und Pfarre 8. Beata 
Verg. Assunta und 3 Privat-Oratorien, 
3} Stnnde von Belgiojoso. Hierher 



^ I n o , Campo, Lombardie, Pr. Lodi 
e Crema and Distr. VI, Codogno; s. 
Somaglla. 

Splnonn , Lombardie, Prov. Bergamo 
and Distr. XVI, Lovere, ein am rech- 
ten Ufer dea gleichnamigen See's lie- 
gendes Gemeinde - Dorf mit Vorstand 
and Pfarre S. Pietro Ap. u. Aashilfs- 

0 klrche, 1$ St. v. Lovere. 

Kplnoem, Lombardie, Pr. and Distr. I, 
Mantova; s. Porto. 

Spinnern, Siebenbürgen , ein B rg in 
der _ Nieder - Weissenburger Gespan- Splrnlo, C*««ln», Lonhardie 



Cassina del Broglio, Cassina Sohiaffi- 
nata, jetzt Cassina Bianca, Maellone, 
Malpaga, Sattlnara, Meiereien. 
Splraneex, Kroatien, Kreutzer Gesp. 
and Bzk., ein nehren Grand besitsern 
gehöriges, nach Raven eingepf. Dorf 
von 41 Häusern und 3X0 Einwohnern, 
mit einem adelichen Hofe, liegt nächst 
dem Baohe Koruska , 1 Stunde von 
Krectz. 

Splrnnelln» Lombardie, Prov. Ber- 
gamo and Distr. XIII , Verdello ; s. 
Spirano. 

Splrano, Lombardie, Prov. Bergamo 
nnd Distr. XIII, Verdello, ein beiläufig 
4 Mgl. vom Flusse Serio westl. ent- 
fernt liegendes Gemeinde - Dorf nlt 
Pfarre SS. Gervaaio e Protaslo, einem 
Oratorio und Gemeinde - Deputation, 4 
Seiden - Spinnereien , einem Hochofen 
nnd Säge, | St. von Verdello. Hieran 
gehören : 

Cantona, Cassina Donata, Cassina 
nuova, Cipriano, Roscio, Seder, 
Splrmnello, Meiereien. 

Splrnftsen , Oest. unter der Ens, V. 
U. W. W., die alte Benennung des 
zur Herschaft Stickelberg geh. Dorfes 
Sprätzeck. 

SpIrltoSnntn, Illirlen, Istrten, Mlt- 
terburger Kr., ein Dorf im Bzk. and 
zar Pfarre Pinguente gehörig , in der 
DiÖcese Trlest Capo d' Istria , 4} St. 
von Capo d' Istria. 

Splrltu« Sa net um, 

Gesp., eine Kirche. 



Pr. 



Digitized by Google 



f ISO 



Como und Distr. XI, Lecco; siehe 
Lecco. 

>|»li ou Venedig Provinz Friaul uud ? 
uud Distrikt VII , Pordenone ; siehe 
Azzano. 

S|i!r<»Bi, Venedig, ein Berg am lin- 
ken Ufer des Fella- Flusse« bei Veu- 
zone. 

Spiro». Böhmen, Czasl. Kr., eine zur 
HerachaH Heralctz gehör. Tuchwalke, 
nächst dem Dorfe Kogetschin , St. 
von Deutschbrod. 

Splrrl, Lombardie, Pr. Como IL Distr. 
IX, Belluno; s. Colice. 

Splaeliow , Böhmen, Bunzl. Kr., ein 
zur Hrsch. Kost «eh. Dorf von 86 II.) 
und 169 E. , nach Sobotka eingepfurt. 
liegt ge«en Osten, i 8t. v. Sobotka. 

Spl* , Var, Szepes, seepusium — Un- 
garn, Zipser Komt. ; s. Zips. 

•pMfcj #<»iurk, Ungarn, Zips. Ko 
in i tat ; s. 8zepes-var. 

SpiMMk) «Zamtk, Ungarn, eine Rui- 
ne im Zips. Komt. 

Spina. Tirol, Oberiunth. Kr., ein Dorf, 
Expositur der Pfarre Nauders, dieses 
Landger., am Schalklbach gegen Sam-, 
naun im Etigadiu. 

NplNNermühle. Tirol, Oberinuthalcr 
Kr., eiu Weiler , Pfr. Nauders, Land- 
gericht Spiss, Grenzzollamt ob Spiss, 
am Landmark gegen Samnaun. 

Spinae«, Tirol, Pusterth. Kr., ein znm 
Wb. B. Kom. und Laudgr. Hrsch. Ro- 
deneck geh. und dahin eingepf. Dorf, 
jenseits des Rieuzflusses , 1{ St. von 
Milbach. 

Splaalczka-Hukovltza, Ungarn, 

ein Dorf im Veröczer Komitat ; siehe 

Bukovicza. 
SplMMku hapUuU Ungarn, Zips. 

Kom. ; s. Kaptolom (Szep)- 
Spleaka - Sajhota. — Ungarn, ein 

Marktflecken im Zipser Komitat ; siehe 

Szombalhely. 
Sptnaka-Stollee , Ungarn, s. Zips. 

Komitat. 

Spitt«, oderSpitta — Böhmen, Königgr. 
Kr. , eiu zur Hrsch. Neustadt an der 
Meltau unterthän. Dorf von 34 H. und 
153 E. , nach Skalitz (Hrsch. Nachod) 
eingpf., bei Böhmisch skalitz, 3 St. v. 
Nachod, 1| St. von Neustadt. 

Spital. Oest. unter der Ens, V. O. M. 
B., ein zur Hrsch. Kommenda Mailberg 
geh. Amt und Dorf von 47 H. mit ei- 
ner eigenen Pfarre, Uber dem Kampfl., 
i 8t. gegen Norden v. Weitra , 5 St. 
vou Zwettel. 

Spital, Oest. unter der Ens, V.O.W. 
\V. , ein der nersch. Judenau uuterth. 
Dorf von 19 II. und 155 £., nächst d. 



Reichspoststrasse, 1J Stunde v. Sieg- 
hardskirchen. 

pltal , Illirien, Kernten, Vill. Kreis, 
eine Wtrb - Bezirk - Kommissariats 
Hemchaft , Burg und MMfl von 167 
H. und 1700 E. , mit einer Pfarre und 
Schlosse , daun Postwechsel zwischen 
Paternion uud Sachsenburg, im uuteru 
Drauthale, nahe an der Mündung der 
Liser in die schöne flössbare Drau. Die . 
Fabrikate der hiesigen Pfaunenschmie- 
dc werden gesucht , uud haben ihren 
Hauptabsatz in Italien. In der Nähe 
ist der schöne Millstättersee. Post- 
amt mit: 

Aich, Alckforet , dmlaek, Oker , Imlack, Unter- , 
Algen. Atttn, Altai, Auen, dztrlmvk , dlekkorn, 
Baldtrflorf.Brodprenten, Burkicktl, Batdrmme- 
dort, Buggl, Btnk, Berg ok Stull, Burk, Bader- 
gateen , flellack , Pobrlark , Ormukoffen , Olm 
fttlmrk, O&eeen, D&tlack. Ebene, Ekene Reicken- 
mm, Edling. Egg, Fmueenberg, Fritckg, Faecken- 
•lorf, Frlrkt, Ftirki tnilort '. Freeenltm, Flmttmck. 
Flmttmekkerg , Ple'ee , Orlttekmek , Ottering, 
Qrmnteck, Gärteehmck, OrOte-lombra, Oroiitrk, 
Orattcck, Oendorf, Oitklet, St. Ocrdraut. 04r- 
rimek, Graft nhtrg , Omppen, OOenlte, Outenit t - 
ktrg , Oorltt, Ilorkengaii , llocktntatt , Hinter 
koftack, Hunerit-crg . Holt . Hatttlbirg, Hader- 
gaeetn, Heil Blut, Ineberg, Innere Frmgmnt, 
Kraee, hott In ff, Belm, Kraut, Kltlndambrm, Km. 
nlng, Klamberg , Kltink i rrhhtim , Knttletlorf, 
Kleinegg , Kleingate , Karledorr , Kleindorf, 
Kapponlg , Krmtt , Uetereck , l.mtrhruektn, 
Liedweg, Lmuhcnderr, f.ameredorf, Leckner ockmtt, 
Laufenberg, l.orentenkerg, l.ttttn, Lamptrtkerg, 
Irnlorr. Uttthotf, Kitterkttfen, Litzldorf , Lu 
genkückl, Lmmte , Laeeack Sonneelten , l^eeark 
Scmmttentelten, l.ruttchaek, l.itldorf, Lmmie. 
Lataendorf, l^kerebtr//, Lainack dietttlte, Lai- 
nmek Itnttitt, Lingang, Laeemrk, Mutkanitten, 
Mmteeledorl . Millitatt , Mitterberg . Mitterdorr, 
Maltküchl, Mittnllz, Milkldort. Mltttrbtrg, Mall 
nitt, Mooee , MOrttrkarh , Mortockmekherg, Mit - 
ttldorf. Mitten, Mederdellack, \uitdorf, \app- 
latk, Kamlack , Oettern, Okermilletatt, Oben 
weng, 3t. Otttald , Oberteekem, Okeewmmln. Ol- 
tmek. Okermick, Okerdarf, Okerkollmlt», Oker- 
t tlt.tck. Obermolligen , Okergrateekmck , Okere 
sntnwani, Pirk, Folisen, Prelneredort, Patten 
dorf, Preltlorf, Puttrnltt, Pfafftnktrg, Pmee. 
trmtten , Plmppergaeten , Penxclkerg , Puttckall, 
P rkmtk. Porkkorn, Btick , Rmdtntkein, Rotten 
eftin, Rotkentkurm , Rojaek , Raafen , Rappert- 
dorf. Rotkau, Rrtufen, Ranleck, Mmggovttten, 
Rangertdorf, Rtintkall, Rettenbaek, Rmnmek, 
Roiack, Seekmek , Sekloeeaueu, Sckwmlgereekmft, 
Rmppl, Sekwartwald, Schroffe. 84 Peter tn 
Treng, St, Oitcald, Stauda» h , Seeback. Sckuti, 
Saureggen, St, Margaret ktn. Spltml , St. Sig- 
mund, Set. Peter, Sckmaretnback, Srkmmlg. 
Sekilttkaek, St. n alfgang, Steindorf, Stockten*, 
Sckmalnkütten, Sokrlack, Semelack , Stmpplt», 
.stallkorren. Stampf. Stalle. Stadlberg, Sonn, 
kerg, Stleftkerg, Srkwcrtberg, Stein, Sagritt, 
Strmrmck, Stmmpfen, Sckaeknern, Teckandorr, 
Tongerm, Trmeitckg, Treff ling, Teekiereeeg, Ta- 
kor , Topplift , Tangern , Trmttem, Trekmek, 
Tcurkl, Tretedurf, Vnterkaue Sonneelte, Unter 
meng, l.nterickera . Vntcremeln, ünttrkmut, 
Sckmttcneelte, l'nterkotlmite, l'n'erfoken , Unter- 
irolHj/rn, Untergrmttrkaek, Untere Steinwand , 
Dntertkauem, lorwald , Voritrkotlaek. Hier Ii 
dort, Wied weg , trinket. Wieder erkming , Win- 
kel, H'inJt hnuren. Waabrn, Wolla traten. Wen- 
nekerg , Wttedort, Winklern, Winkelemgrlt», 
Winkel, kell Blut, Zladleek. Zwlockrnkerg, / ■•■II. 
/irkitsrn, //um, Zwenkerg, Zlrknltt, 7.lmpp 
und Nor 

Spital, Illirien, Kärnten, Villach. Kr., 
eine Steuer gemeinde mit 1393 Joch. 

Spltnl, Illirien, Kärnten, Villach. Kr , 
ein Steuerhexirk mit 30 Steuergemein- 

den von 58,846 Joch, 
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Spital, Ilirleii, Kärnten, Villach. Kr., 
ein Kitenhamwifrircrk. 

Spital, Steiermark, Brack. Kr., ein z. 
Wh. B. Korn. Hrsch. Neuberg gehör. 
Dorf von 68 H. und 360 K., mit einer 
eigenen Pfarre; hier ist eine k. k. 
Wegmauthstation , ein Eisenhammer- 
werk mit 2 Zerrenn- und 1 Streck 
Teuer lauf Hofkaromer - Concession dd. 
15. Febrnarl?9l; eine Sensenfabrik, 
eine Pfannenschmiede, und eine Trivial 
schule von 108 Kindern, liegt unter 
47° 36* 50" nördl. Breite und 33" 25 4 
6" östl. Länge, am Fröschnifzbache. 
nahe an der österr. Grenie. Hier er- 
baute der letzte Traungauer und erste 
Herzog der Steiermark im IS. Jahr- 
hundert ein Spital für die über den 
Semmering nach Palästina siebenden 
Kreuzfahrer , 1 Stunde von Mürzzu- 
schlag. 

Mpttnl. Tirol, Unterinnth. Kr., eine z. 
Landger. Hrsch. Kitzhiihel gehör. Of- 
if'nd mit einem Bcuefiziathause u. Spi- 
tal , in der Weitau ob St. Johann , j 
St. von Set. Johann. 

Spital «m Plhrn, Collegium hospi- 
talense ad Pirum montem — Oest. oh 
d^r Ens , Traun Kr. , eine Herschaft, 
nnd aufgelöstes Kötlrgiatsttft v. 149 
Iläns. und 1108 Binw. , hier Ist eine 
Schwefelquelle, in einer romantischen 
Gegend an der Grenze von Steiermark 
nächst dem Teichelflusse, am Kusse 
des Pyrn 2"0 Klft. über die Meeresflä- 
che, 1 St. vom höchsten Punkte, wo 
der Uebergang über den Pirn in einer 
Seehöhe von 412 Klft., nach Steier- 
mark geschieht, 1J St. von Windisch- 
garsten, 5j St. von Klaus, 7 j St. von 
Kirchdorf. Postamt mit : 

Damhmeh , Ktttlhmck , Fmkrenkerf . Omitrltgtl, 
Olrimktrau, Mai trte inkl. Piekt, V Utting, Km 
ding . Rattltittn . Hattnau . Uckwtitwtrtbtrg , 
Sttkaek, foriltrtfoltr. Vorttrrtlamhtrgmu. W mlc Ä- 
tgg. Wlnditckgartttn, Mitttrmtng. 

Spital, Oester, ob der Bus, Traun-Kr., 
ein Decanat, zählt 6 Pfarren, 8 Pfarr- 
vikariate und 1 Lokal pfarre mit Kurat- 
benefizium mit 25 268 Seelen. Sie ha- 
ben folgende Namen : Franenstein, Hei- 
ligenkreuz, lunerstoder, Kirchdorf, 
Klaus, Magdalenaberg, Molin, Nuss- 
hach , Set. Pankraz , Schlierbach, Spi- 
tal, Steinbach am Ziehberge , Vorder- 
stoder, Wartberg und W indisch garsten. 

Spital und 14. Im Ii» , Oester, ob der 
Ens, Traun-Kr., grenzen an die Land- 
gerichte Admout, Wolkeusteiu u. Gal- 
lenstein in Steiermark , au die Land- 
gerichte Scbariisteiu, Pernstein, Lcon- 
steia und an das Scbloss Steir in Oher- 
österreich. Dieses vereinigte Distrikts- 



Kommissariat zählt in seinem Umkreise 
1 Markt, 2* Dörfer, 1336 Häuser, 9882 
Eiuwohner, 2 grössere Herschallen, 1 
kleines Dominium, 6 Pfarreu, 8 Schu- 
len, 14 Nteuergemeiuden. Das Distrikts- 
Kommissariat, uuter einem Pfleger, hat 
seinen Amtssitz zu Spital. Die 2 grös- 
sern Herschaften sind Klaus und Spi- 
tal. Sie gehören dem k. k. Religions- 
fonde; das kleinere Domiuium ist das 
Gotteshaus Windischgarsten. Die 6 
Pfarren und 6 Schulen befinden sich 
zu Hiuterstoder , Klaus, Set. Pankraz, 
Spital, Vorderstoder und Windischgar- 
sten , 2 Mittelschulen zu Rosenau und 
Steyrling , erstere unter dem kumula- 
tiven Patronate der llerschaft Spital 
und Steyr zur Pfarre Windischgarsten 
gehörig, seit 1807 bestehend; letztere 
unter dem Patronate des Stiftes Schlier- 
bach und unter der Vogtei der Hersch. 
Spital , der Pfarre Klaus zugetheilt , 
1787 vom Stifte Schlierbach errichtet. 
Ueber die Pfarren und Schulen zu Hin- 
terstoder, Set. Pankraz, Spital, Vorder- 
stoder und Windischgarsten ist durch- 
gehend* der lieligiousfond Patron, die 
Herschaft Spital Vogtei ; bei d. Pfarre 
Klaus aber das Stift Schlierbach Kir- 
chen- und Schulpatron, die Herschaft 
Spital Kirchen- und Schulvogtei. — 
Die 14 Steuergemeinden sind : Edel- 
bach , Fahrenberg. Gleinkeran, Klaus, 
ninterstoder, Set. Pankraz, Pichl, Ra- 
ding, Rosenau, llossleiten, Spital, Steyr- 
ling , Vorderstoder und Windischgar- 
sten mit 11,751 topographischen Num- 
mern. In der Pfarre Hiuterstoder oder 
lunerstoder liegen die drei Ortschaf- 
ten ! Hinterstoder, Milterstoder u. Ilm- 
terdammbergau mit 126 Häusern und 
856 Einwohnern. 
NpUttlalpr , Steiermark, Judenhurger 
Kr., im Granitzgraben bei Obdach, mit 
30 Rinderauftricb , dem Spitale zu Jn- 
denburg gehörig. 
Spiftttllierff, Steiermark, Judenhurger 
Kr., bei Set. Lambrecht , mit einigem 
V iehauft riebe und Waldstaude. Auf die- 
sem kommt der Guldenberg vor. 
Spltalgasnae, Mähren, Brüuner Kreis, 
ein zur Herschaft und Stadt Austerlitz 
gehör. Vorstadt, oder eigentlich lauge 
Gasse , durch welche die Strasse nach 
Ungarn führt und am Ende derselben 
das obrigkeitl. Spital und eine Kirche 
sich befindet, 1 St. von Wischau. 
Spllalliof, Böhmen, Czasl. Kreis, ein 
zur Stadt Deutschbrod gehör, einsch. 
Hof und Mahlmühle , an dem Bache 
Slapauka, liegt gegeu Süden, J St. v. 
Deutschbrod. 
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siehe Spittalhof. 

Spltalmalherjc , Steiermark, Mar- 
burger Kr., eine Weiugehirgsgegmd , 
zur Staatsherschaft Thurnisch dienstbar. 

SpItalittOhle , Oester, unter d. Ens, 
V. O. W. W., eine dem Bürgerspitale 
so Ips gehörige Mühte, im Bezirke die- 
ser Stadt, i St. von Keminelbaoh. 

Splialmühle, llllrien, Kärnten, KI a- 
geiifurter Kr., eine Steuergemeinde mit 
161 Joch. 

Spital wald. Steiermark, Judenburger 
Kreis , mit 647 Joch und 1436 Quadrat 
Klafter Flächeninhalt, ein Bigenthunj 
der Herschaft Set. Lambrecht. 
Spltau , Steiermark, Cillier Kreis, die 
windische Benennung eines im Wb. B. 
Kom. Sachsenfeld ehedem sich befiudl. 
Spital* j siehe Frenga. 
Spithal , Oesterr. ob der Ens , Salz- 
burger Kr., ein zum Landgerichte Mit- 
tersill (im Oehirgslande Pinzgao) ge- 
höriges Theuern uirthshims, im Felber- 
ihale, am Wege nach Windischmattrey, 
t St. von Mirtersill , IS St. von Lend, 
10 St. von Set. Johann. 
Spill na« , elgeutl. Spitinow , besser 



ren * Hrad. Kr., ein 
Herschaft Napagedl unterth. Dorf 
von 114 H. und 74Ö B., mit einer ei- 
genen Pfarre , am rechten Ufer des 
Marchflusses, 8 St. von Kremsier. 
Spltlfz , Böhmen, Czasl. Kr., ein sur 
Hersohaft Jenikau gehöriges Dorf von 
tv H. and 170 E., nach Wilimow ein- 
gepfart, hat T St. s5. 1 Wirthshaus, 
Potieschllka genannt, 1 Stunde von 
Jenikau. 

Spltl&au, Zbitkau, — Schlesien, Tesch- 
n er Kr., ein Dorf der Teschner Kam- 
meral-Güter , sur Pfarre Sohwarzwas- 
ser gehörig. 
Spllkawlce a«l Jordan. Galizlen, 
Wadow. Kreis, ein Out und Dorf mit 
einet eigenen Pfarre, Post Jordanow. 
Spithawlea ad Zstor, Gallzien, 
Wadow. Kr., ein Out und Dorf, mit 
einer eigenen Pfarre, Post Zator. 
Spltlau, Oester, unter der Ens, V.U. 
W. W., Donau-Uferstrecke neben den 
Aiserbach In Wien. 
Spltta, Böhmen, KöniggrÄtzer Kr., ein 
Dorf der Herschaft Neustadt an 



der 

Mettau ; siehe Spita 
Spinal, Steiermark, OrAtzer Kr., eine 
üii Wb. Bzk. Kom. Bäreneck in der 
Blsenau sich befindliche, der Herschaft 
Komeuda Fürstenfeld dienstbare Qe- 
mrtnde von 16 H. und 48 K., in der 
Pfarre Münichkirchen (in Oesterreich) 
am Spittaler Bache. Der gleichnamige 



in 

Hausmüblen, 11} 8t. von Uta. 

Splttalbers, iusg. Spittelberg, Oest. 
unter der Ens, V. U. W. W., ein 
Freigrund (Vorstadt) inner den Linien 
Wiens , ausser dem fiurglhore , zwi- 
schen der Laimgruben nnd Sot. Ulrich, 
wohin er eingepfart ist. Poet Wieo. 

Splttalhaf, Böhmen, BIboguer Kreis, 
Eger Bezirk , ein Schlößchen und 
Meierhof mit zwei Häuschen , zur Kö- 
rnen da zu Eger gehörig, 1 Stondo von 
Eger. 

Spltfalniühle, Oesterreich unter der 
Ens, V. U. W. W., eine Mahimühte, 
nächst Petersdorf, S Stunden von Nen- 
dorf. 

Spittelbach» Ungarn, ein Bach» ent- 
springt in der Oedenborger Oespan- 
schaft bei Oedenbnrg im Gebirge, ge- 
het durch Oedeuburg und verliert sich 
nach 14 Stunden in dem Neusiedler- 
See. 

Spl ttelffrund , Böhmen, Bunsl. Hr., 
ein zur Hersch. Grafenstein geh. Dorf 
von 67 Häus. und 488 Einwohn., liegt 
gegen Westeu nächst Döhnis , zum 
Theil in einem engen Tbale an einem 
kleinen Bache, dem Spittelbache, zwi- 
schen dem Braudberge , PfafTenberge 
und Hnfeisenberge, dann dem Giebels- 
berge und Rabensteine. — Der Ort ist 
auf einem ehemals dem Spitale in Zit- 
tau gehörenden Grunde, das Spittei- 
Vorwerk genannt, erbaut, — 1 St. v. 
Orafensteln, | St. von Grottau, S f SU 
von Gabel. 

Spittelt« Imbach. Oest. ob d. Ens, 
Hausnick Kr., ein Bach in der Pfarre 
Marienkirchen. 

Splttrnsxrün , Böhmen, Elbogn. Kr., 
ein sur Hrsch. Jrüppelsgrün geh. Dorf 
von 15 Häus. und 90 Blnwohu. , von 
welchen 3 Hänser nach Zedlitz, die 
übrigen nach Lichtenstadt (Herschaft 
Schlackenwerth) eingepfart sind, hat 
1 Höhle; - liegt am Tfippelsgriiner 
Bache, } St. von Töppelsgrün, 1| st. 
von Karlsbad. 

Splttltz, Böhmen, Czaslao. Kr.; siehe 
Spititz. 

Splttotvlese , Böhmen, Chrudlm. Kr., 
ein dem Gute Zdechowits unterthän. 
Dorf von 45 Hins, nnd S49 Ein wohn., 
ist nach Zdechowitz eingepfart , and 
hat 1 Wirthshaus; — liegt in einer 
sumpfigen Ebene, j St. v. Zdechowitz, 
6 St. von Csaslaa. 

Spitz, oder Spiee — Mähreu, Olmütz. 
Kr., ein Wirthshaus vor dem Olmützer 
Burgthore. ,ui|ai 

»l»lt», Oest. ob d. B.j Inn Kr, 9 in 
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dem Pflggrcht. Ried Heg. , der Hrach. 
Aurolzm finster gehör., nach Hochensell 
eingpf. Bätuer, 1 8t. vou Ried. 

Splts . Oest. ob d. K. , Inn Kr. , 3 in 
dem Pflggrcht. Ried lieg., der Hrecb. 
Aurolzmünster gehör.» nach Schiltoro 
elngpf. Häuser , 8} 8t. V. Ried. 

Splts , Oest. ob d. E. , Haosruck Kr., 
eine Einöde der Herschaft Köppacb ; 
nach Geb olt.sk irchen gepfart, IJMunde 
von Haag. 

Spitz . Oesterr. n. d. K., V. O. M. B., 
eioe Herschaft and ein um den soge- 
nannten Burgberg zerstreut liegender 
Markt von 170 Häusern nnd 1051 Ein- 
wohnern, — liegt an der Donau, über 
dem Mühl- und Müsslingbache, an dem 
Ausgange des Spitsergrabens , in der 
sogenannten Wachau zwischen We- 
sendorf und Schwallenbach. — Haupt- 
ort einer dem gräflichen Hause Diet- 
richstein gehörigen Fideicommiss-Her 
•chaft, mit welcher die Güter Schwal 
lenbach nnd Zeissing verein int sind. 
- Der Markt ist von beträchtlicher 
Ausdehnung, und erstreckt sich fast 
von dem Mieslingbache bis über den 
Spitzerbach an den Fuss des Haus 
berges , jedoch auf ziemlich unebenem 
Boden, da sich ein Theil des Ortes 
auf eine Anhöhe hinaufzieht; auch 
umgibt derselbe in mehren Häuser- 
gruppen einen grösstenteils mit Wein- 
gärten bedeckten Hügel, den sogenann- 
ten Borgberg, so genannt vou einer 
einst auf ihm gestandenen Burg, so 
dass die Lage auch schon in dieser 
Besiehung sehr aneben wird. — Man 
theilt den Markt in 7 Abtheilungen, 
wovon der eigentliche Markt, zu wel- 
chem das berschaftliche Schloss , die 
Kirche Sanct Moriz, ein Gemeindespital 
und ein mit einem steiuernen Brunneu 
gezierter Platz gehören,' die grösste 
und vorzüglichste ist. Den südwestli- 
chen Theil bildet da« sogenannte Hin- 
terhaus oder Unterhaus, eine Häuser- 
gruppe am Kusse des Hausberges und 
an der Mündung des Spitzerbaches. Auf 
der halben Höhe des Hausberges oder 
vielmehr auf einem vorspringenden 
Hügel desselben stehen die Trümmer 
der alten Ritterburg Hinterbaus (Un- 
terhaus). Sie war kühn auf einem 
nackten Felsen, meist aus Bruchsteinen 
vou Gneiss und Syenit aufgeführt, und 
gewährt eine ziemlich angenehme Aus- 
sicht auf die Donau und in den Spit 
zergraben. Erhalten ist noch die Ring- 
mauer und im obern Theiie der Burg 
ein hoher vierseitiger Thurm ohne 
aSiUj^tiu^ j, ciüc v\ f t eftur^^ vorl tos 3 und 



dgl.; aber VOU dea meisten Abteilun- 
gen stehen nur noch die Hauptmauern. 
Am nördlichen Kusse des Haus berges 
und am rechten Ufer des Spitserba- 
ches befindet sich das Dominikalgut 
Krlahuf mit vielen Weingärten und 
einem grossen Obstgarten, und näher 
gegen die Ruine der Burg auf der Am 
höhe die Schiess- Stätte. Zwischen dem 
untern Markte und dem Hinterhause 
liegt ein breiter ebener Platz, der von 
seiner einstigen Bestimmung noch „die 
Reitschule" genannt wird. Weinbau 
ist Haupterwerb der Einwohner, und 
wirft ihnen jährlich mehre tausend Ei- 
mer ab; nur allein im Jahre 1811, 
welches sich wol durch Güte, aber 
nicht durch Menge der Fechsuug aus- 
zeichnete, betrug das Erzeugniss an 
6500 Eimer. Einen guten Theil davon 
trägt der oben genannte, vom Orte 
umschlossene Burgberg , daher von 
dem Markte Spitz das Sprichwort ent- 
stand, dass auf seinem Marktplatze 
jährlich mehr als tausend Eimer Wein 
wachsen. Auch der Obstbau ist be- 
deutend , so wie die Weinessigsiede- 
rei, welche seit Jahrhunderten hier 
betrieben wird. Gegenwärtig befinden 
sich in diesem Orte 5 Essigsiedereien, 
welche jährlich 1050 bis 1100 Eimer 
Weinessig erzeugen und meistens nach 
Wien verkaufen. Es sind unter deu 
Einwohnern x SchifTmeister und vier 
Holzhändler, und nicht ohne Belang 
ist der Handel mit Bau- und Brenn- 
holz, mit Brettern, Latten, Schindeln, 
Weinpfählen, Brunnröhren, Obst, Wein- 
trauben , Wein , Essig , Heu u. s. w. 
— DampfschitTfahrts-Station, 4 St. von 
Krems. Postamt mit: 

B in ging , Eltmrn , Fun! mg , Oittkitbt . Out mm 
Steg, Oruh , Babtruk . liiinrlrhtirklttg , Hof mm 
Jmutrltng, Jocking, haftring, Kroiibach, Laach, 
l.nngnkof , l.ttttmlorf , Lahtndorf , Sanct Mi- 
cha tl , Mitflingkot , Mitterndorf . Motingkof, 
Stutiedl, Ohtmdarf, Scklaubing, Sckwalituhmck, 
Taalktim, Wtlnhirg, Wiiiicnktrchm . Hit» 
manntrtit. Ifilltndorf, Wolttnrtutk , If aitndo rt 
und Zatiiing 

Spitz, Spicz, Csiklin, Olah-, - Un- 
garn, Eisenburg. Gespansch., ein kroa- 
tisches Dorf von 5t Häusern und 378 
röm. katbol. Einwohnern, Filial von 
Eöri-Szent-Mdrtony , hat gute Weide, 
Viehzucht, gräflich Erdödysch , liegt 
nächst Eisen - Zicken und der Pinka, 
3} M. von Güus. 

Spitz- Klttkle, Venedig, ein Berg 
bei le Mandriele. 

Splitt, grosser, Oest. ob d. E., Traun 
Kr., ein Berg. 

Spitz, Ober-, Steiermark, Grätz. Kr., 
eiu im Wb. Bzk. Korn. Poppendorf und 
Pfarre Stradeu sich befindl. Dorf von 
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30 Hans, und 148 Einwohn., versch 
Hrsch. dienstbar, mit einer Mühle, hier 
llieMt der Poppeudorferhach , liegt ge- 
gen 8 Öden nächst Unterspitz, 2 8t. v. 
Mureck. 

Spitz, Unter' , Steiermark, Grätzer 
Kr., ein im Wb. Bzk. Komm. Poppen- 
dorf sich beflndl., kleines, der Hrsch 
Stadtel dienstbares Dorf von 1* Häu.s 
uud 45 Einw. , in der Pfarre Straden. 
mit einer Mühle am Gnasahache , ge- 
gen Nord, nächst Oberspitz, 1| St. v. 
Moreck. 

Spitz» , Ungarn , Torontal. Komt. ; s. 
Vlzesda. 

Spitzzeh, Illirien, Kärnten, Klagen 
fürt. Kr. , eine zum Wh. Bzk. Komm 
und Hrsch. Kbenthal gehör. Ortschaft 
von 6 Häua., am sogenannten Raths- 
berg, 1 8t. östl. von LIppiza, 1} St. 
v. Klagenfurt. 

Spltzmu, Oest. ob d. E., Inn Kr., ein 
cum Pflggrcht. Wildshut «eh. ffVÜT, 
an der Strasse von Wildshut nach 
Mattitfhofen, rechts, - $ Stunden von 
Laufen (In Baiern) , 5 Stunden von 
Mattighofen. 

Spitzt) »eh, Oest. ob d. E-, Salzburg. 
Kr. , ein Bach an dem Goldberge In 
Ilaurii. 

Spltxhmeh. Oest. ob d. E., Salzburg. 
Kr. , ein Wasserfall am Goldherge in 



Spltztmuer , Rühmen, Elbogn. Kr., 
S Meierhöfe, zur Hrsch. Gieshü bei geb., 
1} St. von Duppan. 

Spltzberz; , Böhmen, Bunsl. Kr., an 
der Grenze zwischen Böhmen u. Sach- 
sen bei Georgen! hal. 

Spitzherz;. Böhmen, Elboguer Kr., 
% Däuser mit S3 Ein wohn., zur Hrsch. 
Montan- Waldrom gehör., nach Seifen 
eingepfart. 

Spitzherz;, Böhmen, Saaz. Kr.} siehe 
Spitzing. 

Spitzherz;. Böhmen, Leltmeritzer Kr., 
an der Grenze zwischen Böhmen und 
Sachsen, bei Nottendorf , tt97 Wiener 
Fuss hoch. 

Spltzberz;, Böhmen, Leitmerltzer Kr., 
an der Grenze zwischen Böhmen und 
Sachsen, bei Nchlnckenau. 

Spitzmerz; , Böhmen , Saazer Kr. , an 
der Grenze zwischen Böhmen u. Sach- 
sen bei Presnitz. 

Spltzberz;, oder Spitzing — Böhmen, 
Saazer Kr., ein zur Hersch. Klöster! e 
geh. Meierhof, liegt nächst der Eger 
zwischen Kaaden u. Nikelsdorf, $ St. 
von Kaaden. 

Spltzberz;, Steiermark, Grätzer Kr., 
eine Gegen* , zur Herschaft Neuberg 



dienstbar; zur Staatsherschaft PÖIlau 
Weinzehend ptlichtig. 

Spltzberz;, Steiermark, Grätzer Kr., 
eine im Wb. Bzk. Korn. Kaisdorf sich 
befind!., den Herschaften MÜnlchhofen, 
Schönleiten und Kaisdorf dienstbare 
zerstr. Gegend, 1 St. von Hz. 

<4rHtKber*eti , Steiermark, Grätzer 
Kr., eine Weingebirgsgegend, z. Hrsch. 
Riegersburg dienstbar. 

Spltzhers- IIAazer , Böhmen, El- 
bogner Kr. , eine Einschichte , gehört 
zur Stadt Joachimsthal, \ Stunden von 
Gottcsgab. 

Spltzhudennlpe, Steiermark, Bruc- 
ker Kr., zur Hrsch. Göss dienstbar; 
mit 269 Joch Flächeninhalt. 

Spltzrnbmeh , Steiermark, Brucker 
Kr., ein Sensen-, Sichel- und Zerren- 
Hammerwerk. 

Spltzetihaehzemben , Steiermark, 
Brucker Kr. , Bzk. Gallenstein , zwi- 
schen dem Tiefenbacbgraben und dem 
Ennsbaume, in welchem der Saurisch- 
und Eitelgraben mit 146 Rinderauf- 
trieb und grossem Waldstande sich 
befinden. — Hier befindet sich ein El- 
senwerk mit einem Zerrenfeuer und 
eine Sensenfabrik. — Der Spitzenbach 
treibt eine Mauthmühle in dem Berger- 
viertel. 

Spltzenberz;, Böhmen, Bndweis. Kr., 
ein zur Hersch. Krumau gehör. Dorf 
von 18 Häusern und 173 Einwohnern, 
ist nach Salnau eingepfart, liegt an 
dem linken Ufer der Moldau; hier ist 
ein grosser Holzrechen , durch wel- 
chen das ans dem Obern Gebirge der 
Herschaft Krumau und der Herschaft 
Winterberg anf der Moldau herabge- 
flösste Holz aufgefangen und ausge- 
landet wird , welches dann von hier 
auf der Achse zum Flösskanale ge- 
schafft wird; zum Orte gehören ferner 
die Refcnkricgmiihle , 1 Dominikal- 
MOble am Hefenkriegbache einige hun- 
dert Schritte südlich ; die Zaunmühle, 
eine Rustikal - Mühle mit Brettsäge, 
einige hundert Schritte nordwestlich 
vom Orte an der Moldau , dann das 
fürstliche Hegerhaus und die Einschich- 
te Zaunbauer, gegenüber von der 
Zaunmühle, 1 St. von Salnan. 
Spltzenberz;, sonst Neuthal — Böh- 
men, Budweiser Kr. , ein Dorf, zur 
Hrsch. Krumau und Pfarre BÖhmisch- 
Röhren. 

Spitzen herz; , Oest. ob d. Ens, Inn 
Kr. , ein Berg , S37 Wr. Klftr. hoch, 
südl. von Mauerkirchen. 

Spltzenberz;, Oest. ob d. Ens, Inn 
Kr. , eine in der Pfleggerichtshcrschaft 
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Mauerkirchen liegende Berachafl und 
Dorf von 10 Häus. and 90 Einwoho., 
mit einem auf einer Anhöhe befind- 
lichen Schlosse, neben dem Markte 
Mauerkircben nnd dahin eingepfart, — 
am Spitze eines Bernes gelesen und 
daher auch seinen Namen fahrend , — 
l St. von Mauerkircben, 2 Stund, von 
Braunau. 

Spltmcnbcr« , Alt-« Böhmen, Bnd- 
wein. Kr., ein Dorf von 26 Haus, and 
207 Biowohn., am nördlichen Gehänge 
des Spitzenbergea, } St. vom Pfarorte 
Opfolderbatd. 

Spitzen bers;, ATeu-, Böhmen, Bud- 
weiser Kr. , ein Dorf zu der fürstlich 
Schwarzen nordischen Hersch. Kromau. 
Gemeinde Andreasberg, Pfarre aod 
Schale Opfoldcrbaid und Revier Schnei- 
detschlag. 

SpUzenbersxh&uiier , - Böhmen, 
Leifmeritz. Kr. , 6 vereinzelt stehende 
Haut er mit einem Jägerhanse und 14 
Binw., liegen am Fusse des Spitzber- 
ges, J St. von der Stadt Leipa. 

Spltzcnhlehel , Illirien , Kärnten. 
Vi J lach. Kr., eine zum Wb. Bzk. Korn. 
Himmelberg gehörige Ortschaft von 
6 Häusern and 15 Ein wohn. , 4 Stan- 
den von Villacb, und eben so weit v. 
Klagenfurt. 

Spitzersed, Oesterr. ob d. B., Salz 
bargor Kr., ein zum Pfleggerichte Neu- 
markt (im flachen Lande) geh. Weiler. 
nach Obertrum pfarrend, 3} Stande v. 
Neu markt. 

Spltznerjoela, Tirol, ein Berg, 1873 
Kl. hoch, aw. v. Pangratz. 

Spltzhmrt, Steiermark, Grätzer Kr., 
ein der Wb. B. Korn. Hersch. Wels 
dorf eigenth. Sehlosa mit den dazu ge- 
hörigen Meierhofsgründen , im Bit- 
acholnthale, ober SÖchau, 1} Standen 
von lltz. 

Spitzhof. Oesterr. unter der Ens, V. 
ü. W. W., ein Freikof im Markte Hof 
anter der k. k. Avitical-Hrsch. Schar - 
fenegg. 

Spttsftiof, Mähreu, Znaimer Kr., ein 
einzelner, zum Gate Nea -Serrowitz 
gehöriger Meierhof nächst Nimtschdorf 
gegen Süden 1J Stande von Mährisch- 
Budwitz. 

Spitzln*, Spilzberg — Böhmen, Saaz. 
Kr., ein Weierhof der Hrscb. Klösterle, 
\ St. v. Kaaden. 

Spltzllnsx, Oest. ob der B M Inn Kr., 
ein in dem Pfleggerichte Scbärd ing lie- 
gendes, verschiedenen Dominien geh., 
nach Haab eingepf. Dorf, 2 Stunden v. 
Slegharding. 

8pltzniülil, Böhmen, Blhogn. Kreis, 



eine elnsch., zur 8tadt Elbogen gehö- 
rige Mahlmühle, zum Dorfe Putschirn 
konscribirt, 1} St. v. Karlsbad. 

Spltzmfthl», Oeat. unter der B., V. 
O. W. W., eine aar Pfarre Altleu g- 
bach gehör., der Herech. Neulengbach 
dienstbare Mühle nächst dem Pfardorfe, 
%\ Sl. v. Sieghards kirchen. 

SpItzMtrln, Steiermark, Brucker Kr., 
im Siebeneecgraben, zw. dem Pföder 
und Griesslein, mit bedeutender Be- 
hölznng. 

Spltz»teln, Tirol, ein Berg, 836 Kl. 
hoch, an der bairischen Grenze, nordö. 
v. Dorfe Brl. 

Spitz t*alftrl, Oester, unter der Bns, 
V. U. W. W., eine zur Hersch. Bur- 
kersdorf geh. einach. Waldhütte, nächst 
Roperaberg u. Blattenberg, lf St. von 
Burkersdorf. 

Spltizs», Lombardie, Provios Cremona 
und Distr. VI, Pieve d'OImi ; s. Bran- 
clerl. 

§plvakovker, Ungarn, Zips. Komf. 
ein Kupfer- aud Mlberbergbam. 

9plz«*4l, Illirien, Kraiu, Adelsberger 
Kr., ein Berg, 593 Kl. hoch, w. vom 
Ddrfe sadlok. 

Spfzllnsr. Ober , Oestr. ob der K., 
Inn Kr., ein zum Pflegger. Weizen- 
kirchen gehöriger Weiler , auf einer 
Anhöhe, In der Pfarre Uaab, % St. v. 
Siegharding. 

Splzo. II. Venedig, ein Berg am lin- 
ken Ufer des Fella-Flusses bei Ven- 
zone. 

Splnw, Böhmen, Berauner Kreis, eine 

Einschichte der Hersch. Tloskau. 
Splleea, Dalmatien, Spalato Kr., Ne- 
resi Distr., ein nach Scrip gepf. Dorf 
von 231 Binw., als Untergemeinde zur 
Haoptgemeiude San Pletro gehör., auf 
der Insel Brazza, von Postire u. Scrip 
1} Migüe entlegen, 19 Miglien von 
Spalato. 

Splftwlako, Mähren, Prerauer Kreis, 
ein Dorf von 42 Häoseru, der Hrsch. 
Kelfschj a. Flössdorf. « 

Spluertau, auch Splachau, Schlesien, 
Teschti. Kr., ein zum Gute Mitter-BIu- 
dowitzund Hersch. Freistadt gehöriger 
Dorfaantheil, gegen Westen südwärts 
davon entlegen, am Bache Spluchuw- 
ka, gegen Süden 1 Stande von Nie- 
dcr-Bludowits, 2 Standen von Stadt- 
Teschen. 

Splurhnu, Schlesien, Teschner Kreis, 
ein Dorf der Hersch. Karwin, Pfarre 
Freistadt. 

Splujc*, Alpe, Lombardie, Provinz 
Sondrio (Valtellina) und Distrikt VII, 
Chiaveona; siehe Villa di Chlavoona. 
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Spluga, Caie, Lomhardie, Pr. Son- 
drio (Valtellina) uud Distr. VII, Chia 
venna; s. Campo Dolcluo. 
Splüjtnrr und die Sfllfaer» 
Strasse. Unter den Gebirgs-Kunst- 
Strassen Riehen die SplUgner- and die 
Stilfser Strasse oben an. Die eine über- 
setzt die nördliche Alpenkette der ita- 
lienischen Halbinsel in einer Höhe v. 
8115 Meter über dem mittelländischen 
Meere. Die Höhe der Stilfser Strasse 
beträgt 3798 Meter, weshalb dieselbe 
beinahe die Schnee-Linie erreicht, and 
die höchste Kunststrasse in Buropa ist. 
Diese in den Jahren 1818 and 1885 d. 
öffentlichen Passage eröffneten St ras 
senzüge liefern gleichfals den Beweis, 
wie der Mensch, unterstützt v. schar- 
fem Talente, gediegenem Stadium, aa- 
crschötterlicher Beharlichkeit und er- 
giebigen Geldkräften bei der Schaffung 
and Erhaltung seiner Werke Natur 
hiiidernisse zu überwinden weiss, die 
beim ersten Anblicke anübersteigbar 
scheinen. Eben so grosartig stellen 
sich die besonderen Einrichtungen dar. 
die daselbst getroffen sind, um d. Be 
fahrung selbst in allen Stadien des 
strengen Alpenwinters möglich zuma- 
chen, nnd ein jedes Fuhrwerk so wie 
den einzelnen Wanderer gegen die 
mannigfachen Elementar - Vorfälle zu 
schützen. — Die Zweckmässigkeit und 
Solidität jeuer Strassenführungen und 
diese durch vieljährige Erfahrungen er- 
probten Vorkehrungen erklären satt- 
sam, wie es komme, dass das Splüg- 
ner und das Stilfser- oder Wormser 
Joch nicht bloss zur Erreichung kom- 
mercieller, militärischer und wissen- 
schaftlicher Zwecke übersetzt, .sondern 
auch v. Individuen besucht werden, die 
sich den Doppelgenuss der wunderbar 
gestalteten Alpen weit u. kühner St ras - 
senleitungen verschaffen wollen. So 
wie bei allen in wohlgeordneter Er- 
haltung befindlichen Strassen werden 
deu stabilen Einräumern bei ausseror- 
dentlichen, durch Elementar-EreieniM.se 
henöthigten Arbeiten Hilfstagleule bei- 
gegeben. Allein eine besondere Gat 
Hing Arbeiter sind die Rotteri (von 
rompere, brechen, so genant) die in d. 
Winterezeit, nämlich in der Periode vom 
wirklichen od. angedrohten erst. Schnee- 
falle, d. im Spätherbste einzutreten pOegt 
bis zum Zeitpunkte der gänzlichen Be- 
freiung der Strassenbahn vom Schnee für 
d. Strassendienst aufgenommen werden. 
Ihre vorzügliche Obliegenheit besteht 
darin , dass sie von der 5 Meter brei- 
ten Strasse den Schnee und das Eis 



möglichst zu beseitigen und daher auch 
die verschiedenen Stellen oder Galle- 
rten (gallerie, paravalanghe) frei zu 
erhalten haben, indem deren Eingänge 
und Fensteröffnungen zuweilen durch 
den dahin verwehten Schnee verlegt 
und von Eiszapfeubilduugen umgeben 
sind, von denen die an deu Eingingen 
wegen den grossen Dimensionen den 
Heisenden gefährlich werden könnten. 
Bei bedeutenden , anhaltenden Schnee- 
fällen, wenn die Passage nur für die 
Schlitten eröffnet werden kann, müs- 
sen die Rotteri dieselbe dadurch be- 
werkstelligen, da» sie mit allfälliger 
Zuhilfenahme anderer Arbeitskräfte, je 
nachdem die Strasse in das Terrain 
stark eingeschnitten ist oder frei liegt, 
deu Schnee in einer Breite von 1*8 
Meter und von 1*5 Meter in der mög- 
lichsten Tiefe unter gleichzeitiger Bil- 
dung senkrechter Seitenwände aaszu- 
schaufeln haben. Auf Gesichtweite, bei 
der jedoch die Entfernung nie mehr als 
100 Meter beiragen darf, werden Aus- 
weichplätze hergestellt. Es versteht 
sich übrigens von selbst, dass schon 
wegen der eingeleiteten Schlittenfahrt 
der Bahn eine entsprechende Schnee- 
decke belassen werden muss. Allein 
bei der Abnahme des Winters begin- 
nen die wärmeren Sonnenstrahlen auf 
dieses Schnee - Detilcc einzuwirken. 
Die Haltbarkeit der Wände ist be- 
droht , und in den durch die Uuftritte 
erzeugten Vertiefungen der Bahn sam- 
meln sich die geschmolzenen Wässer. 
Diese Periode wird in jenen Gegen- 
den , die der Bodensenkungen (epooa 
degli sfondacci) genannt. Nunmehr ha- 
ben die Rotteri zum Bebufe der Bewerk- 
stelligung der Achsenfahrt den Stras- 
senboden von der Schnee - n. Eiskru- 
ste gänzlich zu befreien, so dass die 
Schotlerdecke zu Tage kömmt u. nach 
Bedarf ergänzt werden kann. Diese 
Bahuherrichtung wird die Bodenaufdec- 
kung (lerrenamento) genannt. Die bei- 
derseitigen Schneewände hingegen wer- 
den nur in so weit abgetragen, als es 
nölhig ist , um eine Bahnhrelte von 3 
Meter und auf den Ausweich- so wie 
auf den Kehrplätzen (tourniquets) die 
Breite von 5 Meter zu erhalten. Für 
den Ablauf der Wässer wird durch 
Aushauung von kleinen llinnsälen (ca- 
naletti) gesorgt. Die gänzliche Aus 
scbaufelung des Schnees wird als eiue 
durch die Rotteri zu bewirkende ge- 
wöhnliche Leistuug betrachtet, wess- 
halb dieselbe nur nach und nach Statt 
findet. Die Zeitpunkte des Wechsels 
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der Achsen- u. der Schlittenfahrt wer- 
den zur Richtschnur de« Publikums 
durch die konipeteuteu öffentlichen Blät- 
ter bekannt gegeben. Auch die Rotleri 
sind wie die Straseen-Eiuräumer ver- 
halten, die ihnen anvertraute Strassen- 
■trecke alle Tage zu Obergeben. Ale 
Norm ist für den Tag eine zweimal!- I 
ge, bei Unwetter aber, namentlich bei 
Orkanen , eine mehrlige Uebergehung 
vorgeschrieben, sowohl um über den 
Zustand der Strasse, mithin über die 
etwa sich ergebenen Beschädigungen 
oder Hemmnisse der Passage, als auch 
über die soustigen Vorfälle Seitens der 
Reisenden möglichst rechtzeitig zur 
Kenntniss zu gelangen. Die Rotteri 
sind nämlich auch verpflichtet, den Rei- 
aeuden und den Fuhrwerken kräftigst 
und ohne alles Bntgeld beizustehen u. 
diese im Falle der Noth je nach den 
besondern Umständen entweder zu dem 
nächsten Zufluchtshause (cantoniera) zul 
geleiten oder die nöthige Hilfe an Ort 
und Stelle zu schaffen. Die Felleisen- 
post müssen die Rotteri regelmässig 
snr Nachtszeit und nach Erfordernis* 
auch des Tags begleiten. Damit aber 
diese Männer ihren mannigfachen Ob- 
ligenheiten nachkommen können, muss 
ein jeder derselben bei seinen Ausgän- 
gen mit einem Spaten versehen sein, ! 
uud einem Theile derselben steht je 
ein robustes Bergross und ein kleiner j 
Schlitten zur Verfügung. Vor einigen 
Jahren waren auf der Stilfser Strasse, 
deren Bndpunkte sich au Bormio im 
Veltliu und auf der Maiser Poststrasse 
U Tirol befinden, 48 Rotteri, in 13 Sta- 
tionen vertheilt, im Dienste, und 13 von 
ihnen war ein solches Fuhrwerk zu-! 
gewiesen. Auch müssen die einander 
zunächst stationirten Rotteri in drin-, 
genden Fällen sich gegenseitig unter- 
stützen. Zu ihrer Dienstesaufnahme 
sind ihnen ein robuster, an den Ge 
birgs winter gewöhuter Körper, ein Al- 
ter von nicht weniger als 30 nnd von 
nicht mehr als 50 Jahren, endlich eine; 
durch die zuständige Behörde als ta- 
dellos anerkannte Moral ität als un er- 
lässliche Bedingungen aufgestellt. Für: 
Aufrechthaltung des discipliuarischen 
Verbandes befindet sich in einer jeden 
Station ein sogenannter capo oder ca- 
porale, der aus der Mitte der Rotteri 
gewählt und für dereu Verhalten ver- 
antwortlich gemacht wird. Die höhere 
Aufsicht und Leitung üben die mit der 
Anordnung der Schueeausschnuflungeir 
beauftragten technischen Assistenten 
ans, die hierüber an die Ober - Inge- 



nieure zu berichten haben. Die Rotterl 
sind theils in den Post- und sonstigen 
Aerarial - Gebäuden meist aber in ei- 
gens errichteten Häuschen (casini), 
theils in den Cantouieren untergebracht. 
Die ersteren sind in der Form eines 
länglichen rechtwinkligen Vierecks mit 
einem Porticus zur Bin- and Ausfahrt 
erbaut und sie besitzen ausser dem 
ebenerdigen Geschosse und einer Kel- 
ler-Ubication auch ein oberes Stock- 
werk. In dem ersteren befinden sich 
der Stall uud die Küche und in dem 
letzleren Geschosse die Heukammer u. 
zwei heizbare Stuben. Der Porticus ist 
mit verschliessbaren Thoren, die klei- 
nen Fenster mit Gittern und Läden 
versehen. Nur die Umfangs- und die 
ebenerdigen Mauern sind aus Bruch- 
steinen ohne allen Verputz und bloss 
mit Verzwickung aufgeführt. Die Ab- 
theiluugswäude, die Fuss- und Ober- 
bödeu nud die Verkleidung der übrigen 
Wäude der Stuben im ersten Geschos- 
se sind von Breteru hergestellt. Die 
Dächer sind auch auf den nördlichen 
Abhängen der zwei Strassen nach süd- 
licher Weise sehr nieder gehalten und 
so wie die Bindeckungsladen durcbge- 
hends von Lercheuholz. In grösserem 
Masstabe als die Casini sind die Can- 
toniere erbant. Bei der Ausmittluug ih- 
rer topographischen Lage uud Anzahl 
dienten die verschiedenen Terrain- und 
Lokal-Verhältnisse zur Richtschnur. Je 
kühner die Strassenführung , je tin- 
wirthbarer die Gegend wegen ihrer 
Entlegenheit von menschlichen Wohn- 
orten oder aber wegen der Elementar - 
Ereignisse, desto grösser ist die An- 
zahl dieser Zuflucbtsgebäude und desto 
geringer dereu Bntfernung von einan- 
der. Auf den südlichen Abhängen der 
Gebirgskette deren einzelne Regionen 
um so nackter und felsiger sich ge- 
stalten, je höher sie gelegen sind, nnd 
wo die meisten Schneestürze zum Vor- 
schein kommen, sind daher die Canto- 
niere in grösserer Anzahl vorhanden 
als auf den nördlichen Abdachuugeu. 
Auf diesen letzteren befindet sich in 
den zwei Strasseuzügen je nur eine 
Cantoniere, wogegen auf der Südseite 
die Splügnerstrasae zwei und die StUf- 
serstrasse vier beeilst. Die an der vor- 
dem Fronte gleichfalls mit einem rl- 
salitartigcn Porticus versehenen ein- 
stöckigen Gebäude haben im Allgemei- 
nen eine Länge von 87 Meter und eino 
Breite von 10 Meter. Das ebenerdige 
Geschoss enthält sur Verfügung der 
Rotteri in der Regel zwei Zimmer, von 
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denen das eine über dem Keller nele- 
len ist und das andere hie and da als 
Heakammer benützt wird; ferner eine 
Küche und einen Stall. In dem oberen 
Stockwerke befinden »ich in der Mitte 
des Traktes eine gemeinschaftliche Ofeu- 
stnbe (stufa comune) mit einem Haupt 
eingange und mit zwei in derLäueen- 
achse des Gebäudes einander gegen- 
über angebrachte Thiiren , an die sich 
Gänge anschliessen, ans denen man in 
vier Zimmer gelaugt; dann die Küche, 
zwei kleine Speisekammern nud eini- 
ge Zugangs - und geringe Aufbewah- 
rungslokalitäten (siti d'aecesso e ripo 
stigli). Hie und da ist in der Canto- 
niera auch der Poststall oder gar die 
Wohnung des Posthälters. Die Con- 
struktiou in Beziehung auf die Mauern, 
Wände, Bindachungeu, so wie auf die 
Verwahrung gegen die Atmosphärilien 
und gegen den Einbruch ist dieselbe 
wie bei dem Häuschen der flotten. 
Sämmtliche Wohnzimmer sind heitzbar 
und mit jenen Gerätschaften versehen, 
deren die daselbst unvermuthet ankom- 
menden und nur temporär verweilen- 
den Reisenden bedürfen. 

Spin ico , Monte, Lombardie, Prov. 
Sondrio (Valtellina) und Distr. VII, 
Chiavcnna; s. Isola. 

Splv.ow, Bühmen , Bunzlaner Kr. , ein 
zur Hrsch. Klein-Skall geh. Dörfchen 
von 14 H. und 90 B. , hier ist 1 Mühle, 
liegt nächst dem Dorfe Habsei, 3} St. 
von Liebenau, { St. v. Klein-Skall. 

Spork, Ocst. ob der Ens, Hausr. Kr., 
ein zum Laudgr. Frankenmarkt gehör. 
Weiler, in der Pfr. Neukirchen bei 
Fraukenburg, 3 Sunden von Franken- 
markt. 

Spork, Untern-, Oest. ob der Ens. 
Hausr. Kr. , ein in dem Distr. Komm. 
Hoith lieg., der nrsch. Stahrenberg u. 
Minoriten - Kloster Wels gehör., nach 
Taufkirchen eingpf. Dörfchen, 3 Stund, 
von Haag. 

Spftrklberjr, Oest. ob d. Ens, salzh.l 
Kr. , eine zum Laudgr. Wildshut geb. 
Einöde, an der Strasse nach Braunau, 
l St. von Oberndorf nordöstlich gele- 
gen ; mit einem Oekonomicgebäude , <> 
St. von Salzburg, | St. von Laufen, 
5 St. von Mattighofen. 

Sporkner, Oest. ob der Ens, Hausr. 
Kr., ein der nrsch. Aichberg geh. nach 

Waldkirchen am Weesen eingpf. ! 

zum Dorfe Mühlberg konskrib. eilisch. 
Haus, 3 St. von Baierbaeb. 

Spodna, und dlorna H.orthlun-1 
*a , Ober- und Unter - Karthiunsa — 
Steiermark, CHI. Kr., zwei im Wb.B 



Koro. Planlcenstein lieg, dem Markte 
Lemberg dienstb. Dörfer, in der Pfr. 
Siesseuberg, am Bache Mestina , 5 St. 
von Ganowitz. 

Spodn» VaiH, Illirien, Krain, Neust. 
Kr., ein zur Wh. B. Kom. Hrsch. Sau- 
enstein gehör. Dorf mit 1 Mahlmühle, 
nächst dem Meruaflusse, 8 Stuud. von 
Neustädte). 

Spodne <« ru«elto* lo . Unter Gru- 
schow — Steiermark, CHI. Kr., ein im 
Wb. B. Kom. Oplotnitz sich befind, der 
Hrsch. Seizdorf dienstbar. Dorf in der 
Pfr. Uuterpulsgau , gegen Wlndiech- 
Feistritz, 3 St. ven Ganowitz. 

Spodne iTlonsberge , I nt. Mons- 
berg — Steiermark , Cill. Kr., drei im 
Wb. B. Kom. Stattenberg sich befind). 
Däuser , in der Pfr. Monsberg in dem 
eben so genannten Walde, 3 Stunden 
von Pettau. 

Spodnl Grad, Steiermark, Marburg. 
Kr., ein zur Wb. B. Kom. Hrsch. Mal- 
legg gehörige Bergsvhioss ; siehe Lat- 
tenberg. 

Spod Plnnlno , Steiermark, Cillier 
Kr., die wind. Benennung der im Wb. 
B. Komm. Osterwitz sich befind. Glas- 
fabrik Julienthal. 

Spojtll , Böhmen, Chrud. Kr., ein der 
Hrsch. Pardubitz nnterth. Dorf von 33 
H. und 192 E., nach Pardubitz eingpf., 
1 St. von Pardubitz, 3} Stunden von 
Chrudim. 

Spolly, Spoly — Böhmen, Berauner 
Kr., ein der Hrsch. Tloskau geh. Dorf 
mit 1 abseitigen Einschichte, 4j St. v. 
Bistritz. 

Spoly, Böhmen, Budweiser Kr.; siehe 
Pohlen. 

Spolvrnlra, Lombardie, Prov. uud 
Distr. I, Mantova ; s. Qaattro Ville. 

Spolverera, Lombardie, Prov. Lodi 
e Crema und Distr. I, Lodi; s Chioso 
di Porta d Adda. 

Spolvrrlna, Lombardie, Prov. Man- 
tova und Distr. VIII, Marcaria; 8. Ca- 
stellucchio. 

Spoly, Böhmen, Berauu. Kreis; siehe 
SpoUy« 

Spoly, Böhmen, Budweis. Kr., ein zur 
nrsch. uud Pfr. Wittingau geh. Dorf 
von 30 H. und 180 E. , nach Witting- 
au eingpf., abseits liegt die Einöde na 
Odinenach , von 4 Nrn., an der Krum- 
auerstrasse, IJ St. von Wittingau. 

Sponilerhel, Böhmen, Bunzlau. Kr., 
ein zur Hersch. Melnik geh. Dorf von 
31 Häusern und 300 Einwohn., davon 
sind 8 Häuser zur Hersch. Melnik zu 
Schopa (Bunzl. Kr.) 4 s. Hersch. Je- 
niowes, die übrigen der Stadtgemeinde 
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Reudnitz unterthänig, liegt nächst Je- 
uiowee, A\ St. y. Schlan. 
Spon, Tirol, Botzner Kr., 3 zar Hrsch. 
Königsberg gehör. Böfe, 1 Stunde von 
Nevie. 

Spono, Vol de, Tirol, ein TAal von 
Mezzana im Sulsberg, geg. Süden bis 
au das Schneegebirge ven Amola in 
Jndicarieo. 

Mponau, Mähren, Prer. Kr., ein Steuer- 



eingepf. Dorf von «1 Häusern , nebst 
dem Markte Wiudhaag, ft Stunden v, 
Freistadt. 

Sporeben, Ulirien, Krain, Neustädd. 
ein cum Wb. Kom. and Herscb. Gott» 
schee geh:, nach Tschermoschulta eln- 
gepfartea Dorf von 10 Häusern und 
89 E. , der Hauptgem. Tschermosch- 
nltz und Herschaft Gottschee, nächst 
Gatschen, St. v. Neustädtel. 



bezirk mit 3 Stsuergemeinden von 6154 Sporesarlo rlvo, Tirol, ein Bach in 



Joch. 

ima, mähr. Spalow, Mähren, Prer. 
Kr., ein Out nnd Markt von 184 H. 
und ltSO Btnw., mit 1 Schlosse nnd 1 
Pfarre, nahe am Oberflasee, 4 81. von 
Weiskirchen. 
Sponda, Allm, Lombardie, Provinz 
Como und Distr. IX, Bellano; siehe 
Collco. 

Sponda lungha , ein ueuerrichtete 
Po*1 Station in der Lombardie, Delega- 
tion Sondrio, auf der neuen Verbin- 
dnngsstrasse »wischen Tirol nnd der 
Lombardie, über das Stilfserjoch , mit 
ein. Kontonirungshanse , in dieser Ge- 
gend führt die Strasse durch mehrere 
in den Felsen gesprengte gedeckte 
Gallerieo. 

Sponda 9. Vlto, Venedig, Provinz 
Padova nnd Diatr. XII, Plove; siehe 
Piove. 

Spendotl, Sbandati, lllirien, Istrien, 
Mitterburger Kr., ein Dorf im Distrikte 
Capo d'lstria u. Bezirk Parenzo, Haopt- 



dem ehemal. Landgcr. Spaur, er ent- 
springt im Gebirge gegen Judicarien, 
läuft von da Östlich bis zum Schloss 
Beifort, wo er eich anf einmal nordw. 
wendet, und bei Hocchetta indenNoce 
Fluss fällt. 
Sporeeee, Lombardie, Prov. Como 

u. Diatr. IX, Bellano; a. Dorlo. 
Nporgen, Oeatr. oh der Kos, Inn Kr., 
ein zum Landger. Mied gehör. Weiler, 
in der Pfarre Aurolzmünster, 1 Stunde 
von Ried. 

Sports» bei Ohszar u.\eudorf, 

Galizien , Wadow. Kr., ein Dorf der 
Herschaft nnd Pfarre Zywiec. Post 
Sajbuscb. 

Sporlf«. Böhmen, Saazer Kr., ein zur 
Hersch. Rothenbaus geh. Dorf von 83 
Häusern nnd 451 Einwohn., nach Ko- 
motau eingepf., hat 1 Filialkirche, t 
Schule, 1 obrigkeitl. Meierhof, 1 Schä- 
ferei und 1 Wirtbshaus, am Hatsohka- 
Bache, 1) Standen v. Rothenhaus uud 
} St. v. Kommothan. 



ort der Uutergeraeinde gl. Namens mit Sporke, Oester, ob der Ens, Inn Kr., 



87 Häusern und 490 Einw. , mit einer 
Pfarre in der Diöceae Parenzo Pola, 
7 St. V. Montona. 
Spondlnlg, Tirol, Oberinnthaler Kr., 
ein Weiler z. Landger. Glums n. Gem. 
Scbluderns. 

Sponeedt, Sponsödt - Oester, ob der s *l Ä ^* n J Oesterr. unter der Ens, V. 
Ens, Ion Kr., ein xum Wb. B. Komm 



ein zur Pfarre Aurolzmünster gehörig. 
Dorf, 1 St. v. Ried. 

Spnrkolpe, Seiermark, Judenbg. Kr., 
im Feistritzgraben , mit 43 llinderauf- 

trieb. 



und Hersch. Aurolzmünster gehör, und, 
dahin eiugepfartes, Dorf, 1| Stunde v. 
Ried. 

Spornte;! , Böhmen, Elbogn. Kreis, 
ein Dorf der Herschaft Elbogen; siehe 
Sponsi. 

Sponel, Sponseyl, Böhmen, Elbogn er 
Kr., ein cor Hersch. Elbogen gehörig. 
Dorf von 13 Häusern und 77 Eiuw., 
nach Dotterwies eingepf., hat abseits 



0. W. W., ein Dorf bei Gersten, zur 
Hersch. Stiebar geh., mit viel. Eisen- 
arbeiten, im Jahre 1834 befanden sich 
hier eine Seneenschmiede (welche 18 
Arbeiter, % Hammerschläge, % Feuer, 
1 Pollerhammer nnd 1 Schleiferwerk 
hat, und ans 450 Ctr. Roheisen jährl. 
8200 Sensen erzeugt), ein Geschmeid- 
ler, 3 Schlosser (die Thür» nnd Vor- 
hängeschlösser verfertigen), 1 Nadler, 
ein Kl ei upiannenschmied und 8 Nagel- 
schmiede. 



1 Mflale, („Eckelmühle") am Ztnisch 
Bache nnd an der Strasse nach Gras- Sp5rkenbültel, oder Sperkbühel — 

Oesterr. unter der Eos, V. U. W. W., 
ein Berg oder elgentl. die Strasse aus- 
ser der Wiener Vorstadt Lichtenthai, 
Mühl Kr., ein in dem Diatr. Kommiss. geg. der Nussdorfer Linie. Post Wien. 
Ereistadt lieg., den Hersch. Weinberg Sporkenlelten, Steiermark, Gräte, 
und Reichenau geh., nach Wiudhaag Kr., eine Weingebirgsgegend im 



lita, 3* St. v. Elbogen und 3J St. v 
Karlsbad. 

Sporbüehel, Oesterreich ob der Ens, 
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Edelbach, inr 
dienstbar. 

Rpttrlienttial , auch Speckenthal — 
Oester?, anter der Rae, V. O. M. B., 
ein Dorf der I 
der Z wettler Strasse, bei 
back, %\ St. v. Gfäll. 

Spormosjgtore. Tirol, Boten. Kr., 
ein Pf ardorf ob dem Sporeggio Bach, 
ehemals Hauptort des Gerichtee Spanr 
oder Sporo aof dem Nonsberg, nun 
Landger. Meuo Lombardo, 5 Stnnden 
von Trient. 

£por minore, Spaor — Tirol, Botz- 
ner Kr., ein Dorf and Kuratie der 
Pfarre Saor maggiore, ehemals Sitz 
der Obrigkeit der Gerichte Sporo, Fla- 
von, Zambaua and Beifort, Landger. 



n. Distr. XIII, Gallarate ; 
s. Gallarete. 
§praehea nnd Schrift in Oester- 
reich — In diesem grossen Reiche wer - 



Sperabuhel, Iljirien, Krain , Neu- 
stidtler Kr. , ein Berg 33» Klft. hoch, 
östl. von Tanbenbronn. 
Sporne bei üoresyno, Galizien, 
Jasl. Kr. , ein Vorwerk der Herschafi 
und Pfarre Korczyna. Post Krosno 



Olmfitzer Kr., ein der Hersch. Golden- 
stein onterth. Dorf von 100 Häns. n. 
630 Blnw., Im Gebirge, 11 Stunden 
von Muglitz. 
Spörnina;, Spernitz, Böhmen, Bnnzl. 
Kreis, ein einschichtiger zur Herschafi 
Niemes geh. Meier ho f> mit 1 Beamtens- 
wohnnng, liegt nächst d. Dorfe Schwa- 
bits, 3} St. V. H Uberwasser. 
Kporo, sn deutsch Spaun, Tirol, Haupt- 
Namens, nun Landger. Meszo Lombar- 
do, der Grafen von Spaur Stammhaus. 
Sporret, Oester, ob der Ens, Hausr. 
Kreis, ein einsch. der Kammeral-Her- 
schaft Traun kirchen geh., nnd zu dem 
Dorfe Weeg konskr. Out , das Spor- 
rergut genannt, liegt v. den S Bauern- 
gütern Steinet gegen Westen , S Std. 
von Haag. 
Sporyas, Galizlen, Wadow. Kr. , eiu 
zur Hersch. Wieprz geh. Dorf, 6 Std. 
v. Bielitz in Schlesien. 
Sporzano, Lombardie, Prov. Pavia 

und Distrikt V, Rosate; s. Vigano. 
SpoaettoGruprlll, Lombardie, Pr, 
Pavia nnd Distr. IV, Corte Olona; s. 
Costa s. Zenone. 
Spoaett* JTfagnanl. Lombardie, Pr. 
Pavia nnd Distr. IV, Corte Olona; s. 
Costa S. Zenono. 
Spötllnjr, Tirol, Pusterthaler Kr., 3 
einschichtige der Herachaft Lienz im 
Landger. Kais gehör. Bcmernhäuter □• 
1 Kapelle, 8 8t. V. Lienz. 

9 



1) DM Deutsche, 



Italienische, 
Uogarisohe, 
Böhmische, 
Polnische, 
Walachische und 



») 

3) 
4) 
3) 
6) 

7) 

so wie v. einigen Gemeinden das Fran- 
zösische, Armenische und Griechische. 
Die französische Sprache siehe Frank- 
reich, die Walachische, Albanische u. 
Armenesische siehe Türkei, 
chische s. Griechenland. 

eigenen Schriftzeichen vom Gothischen 
stammend, in eckiger Form. — Die 
Italiener, Franzosen n. Ungarn haben 
die sogenannten lateinischen Buchsta- 
ben von ziemlich gerundeter Form. — 
Die Böhmen and Polen gebrauchen die 
deutsche Schrift. — Die Griechen und 
Armenier haben, jede Nation, ihre ei- 
genen orientalitchen Schriftzeichen. — 
Die Walachen schreiben jetzt mit la- 
teinischen Bachstaben. — 

Die Einwohner Kroatiens Slavoui- 
ens, Dalmatiens, Krains und Istriens 
sind Slaven u. bedienen sich des Hie- 
rony mit jachen oder Glagolitischen Al- 
phabetes, so genannt v. Glagola', dem 
4. Bachstaben des Hierooymitiscben 
Alphabetes, welches dem Cyrillischeu 
Alphabete ähnlich Ist. In neaeren Zei- 
ten, nachdem Primas Tauber schou im 
16. Jahrhunderte seine Uebersetzung 
des neuen Testamentes in krainischer 
Mundart, mit lateinischen Lettern druk - 
ken Hess , ist diese an die Stelle je- 



Die Deutsche Sprache, ist 
einer der 3 Hauptzweige dee 
ntachen, welche sind : 

a) Der Deutsche Hauptzweig, 

b) der Skandinavische 
sehe Sprachzweig, and 

c) der Englische 
sehe Hauptzweig. 

Der in Deutschland verhandeneHaupt- 
zweig theilt sich in die Ober- oder 
süddeutsche und in die Unter- oder 
Norddeutsche Sprache. In Wurzeln u. 
gramatischen Formen ist sie auf das 
innigste mit der indischen Sanscrit- 
sprache und mit der Persischen Zend- 
prache verwandt Kraftvoll u. aus inne- 
rem Triebe sich bildeud, kann sie al- 
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Bte ist eine nnvermischte Stammepra- 
che, denn in jed. Worte hat die Stamm- 
silbe den Haupt ton ; diese Sprache ge- 
hört sa den reichsten der Erde and ist 
sehr bildsam. 

Eine Menge schallender Selbstlaute 
verräth ein für Wohllaut empfän^M 
ches Ohr. Sie hat eine Menge kleiner 
Füllwörter, Partikeln, Vorwörter, 
Elypsen , bildet ohne Mühe Ableitun- 
gen u. Verkleinerungswörter , u. setzt 
mit glücklicher Kühnheit verschiedene 
Wörter in Eins susammeu , wie keine 
andere Sprache in Europa. Sie ist Ge- 
setz-, Geschäfts- und endlich auch zur 
wissenschaftlichen Sprache erhoben 
worden, und hat in letzterer Beziehung 
mit Recht die Lateinische längst ver- 
drängt. 

Die fortbildenden Sprach-Väter wa- 
ren : der männliche Opitz, der feurige 
Lohenstein , der gesellige Hagedorn, 
Klopfstock, Lesslog, Wieland, Engel, 
Schiller, Adelung, Eberhard , Maass, 
Heinsius, Heyse, Pölitz, Krug etc. 

Sie hat S6 Buchstaben, ein Tonzei- 
chen, und hat Ihre eigenen Schriftzei- 
chen , welche der gothischen Schrift 
nachgebildet zu sein scheinen. 

Was den Geist der Deutschen Spra- 
che besonders charakterislrt , ist ihre 
Bildsamkeit , bestehend in der uner- 
schöpflichen Kraft, durch Hilfe ihrer 
Biegungs - und Ableitungssylbon, so 
wie durch Wortzusammensetzung neue 
Bildungen an erzeugen, dann ihr Reich- 
thum, denn d. Summe ihrer Wörter über- 
steigt auch die reichste der noch leben- 
den Sprachen, mehrt sich fast täglich,, 
und endlich ihre Universalität, d. b. 
das Vermögen, den Geist aller gebil- 
deter Sprachen so umfassen , und das 
Beste jeder Sprache sich anzueignen. 

Die Deutsche Sprache zerfällt nach 
Einigen: 

A) In dem Fränkischen Dialekt, wo- 
von der Schwäbische (Alemanische) 
des Mittelalters , das Hochdeutsche und 
das sogenannte Kimbrische stammend ; 

B) in das Bächsische oder Sassische, 
wozu 

a) die Angelsächsische mit Ihrer durch 
fremde Zusätze xu einer Mengsprache 
gewordenen Tochter , der Englischen 
Sprache, und dem in Nleder-Scbottlaud 
herschenden, der Stammutter in mau 
eher Hinsicht ähnlichen Dialekt, 

b) die Niedcrsächsisehe (Plattdeutsch) 
nnd 

c) das Friesländische uud Hollän- 
dische, gehören. I 



Andere thellen den Germanischen 
Sprachstamm : 

1. in den eigentümlichen Deutschen 
Zweig: 

a) Oberdeutsch; 

h) Niederdeutsch, welches wieder in : 

a) Friesisch , 

b) Niederländisch und Holländisch 

c) Nledersächsisch oder Plattdeutsch 
sich theilt; 

c) Mitteldeutsch, und 

d) Hochdeutch; 

t. in dem Skandinavischen Zweige : 

a) Dänisch ; 

b) Norwegisch ; 

c) Isländisch; und 

d) Schwedisch ; und 

S. den Englischen Zweig: 

a) Angelsächsich und 

b) Schottisch. 

Die Italienische Sprache, 
eine Tochter der Lateinischen, hat 80 
Buchstaben, nämlich kein j, k, qu, w, 
x» y> wie die Deutsche Wegen Häu- 
fung der Vokale Ist sie sehr welch, 
und besonders für den Gesang ge- 
eignet. 

Sie ist durch sonore Umbildung der 
lateinischen Worte entstanden. 

Die ungarische Sprache. Die 
Sprache der Magyaren, wie sie gegen- 
wärtig in Ungarn gesprochen und ge- 
schrieben wird, ist eine beachtenswer- 
te Erscheinung auf dem Felde der 
Philologie. Auf dem Wege des histo- 
rischen Studiums gewährt die Kennt- 
nis s derselben ungemein viel Aufhel- 
lung uud ist eine der reichhaltigsten 
Fundgruben für den philosophischen 
Sprach- uud Geschichtsforscher. Unter • 
den lebenden gebildeten Sprachen Buro- 
pas, die aus Asien herüber gewandert 
sind, eine der jüngsten, bei der die 
Familiensüge noch am deutlichsten her- 
vortreten, von einnlicher Lebensfülle 
strotsend, durch ihren kräftigen Organis- 
mus sich selbständig erhaltend , und 
sowohl das in ihren ungünstigen Um- 
gebungen so oft wiederkehrende Ein- 
wirken heterogener Einflüsse abweh- 
rend ♦ als auch jedes Anschmiegen an 
das Fremde verschmähend, steht sie jetzt 
in derjenigen Periode ihrer Innern Ge- 
schichte, in welcher sie für den for- 
schenden Kenner wichtigere Aufschlüsse 
über die Bildung der menschlichen 
Sprache, überhaupt darbietet, als die 
Kenntnis« aller übrigen bereits abge- 
schliffenen Sprachen. So wie die Magya- 
ren ursprünglich zu dem grossen Völ- 
kerstamme gehören, der vomSüd-We- 
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in den höchsten Nord- Osten Europas 
an die Finischeu Marken reichte, von 
dessen mehren nach Baropa gepflanz- 
ten Zweigen (Unzen, Polowzeu, Chaza- 
rcn, Petschenegeu n. a. in., nur der eine, 
lierer wurzelnd , sich zum bäum erho- 
hen und bis auf unsere Zeiten blühend 
erhalten hat, so stammt auch die magyari- 
sche Sprache von der jenem Volksstum- 
me eigenen, vielleicht Medisch- persi- 
schen Ursprache her, worin die Semi 
tischen und Finnischen Sprachen als 
Töchter noch vereiniget lebten. Von 
diesem Standpuncte aus zeigt sich so- 
gleich der Grund des noch immer fort- 
währenden Streites, ob die ungarische : 
brache mit der Lappländischen und 
Finischeu verwandt ist, wie lludheck,| 
Eccard , Ihre, Hell, Sajnovits, Gatte-, 
rer , Schlözer , Biischiug, Hagen, vor- j 
ziiglich aber Gyarmuthi gezeigt , oder 
mit den sogenannten Orientalischeu Spra- 
chen , wie Otrokotsi , örtel , Kalmar , 
Versegi und vorzüglich Beregszutzi be- 
wiesen haben. 

Von allen Europäischen Sprachen, 
ausser der Finnischen, in ihrer innern, 
und äusseren Form gänzlich verschie-j 
den, mussle die Ungarische doch die 
eigentlichen Nüancirungen und Asiati- 1 
sehen Feinheiten ihrer Laute mit Hülfe 
des seit der Bekehrung der Nation zum ! 
Cliristenthume angenommenen lateini- 
schen Alphabets ausdrücken. Der Ungar j 
nnterscheidet , wie der Orientale , die; 
einfachen Vokale von den ruhenden, 
da die einfachen, nämlich: a, c, i, ö, j 
u, ü, scharf ausgesprochen werden, sie 
mögen kurz oder lang sein; die ruhen! 
den haben immer eine gedehnte Aas- 
sprache und werden mit Strichen über 
sich bezeichnet als: ä, e, f, o\ ö, ü, ü 
und sehr genau von den Ersten im 
Sprechen unterschieden, z. B. Kar (der 
Arm) und K.ir (der Schade), Kerek 
(rund), Kerek (das Rad) und Kerek , 
(ich hüte). Die Ungarische Sprache, 
hat ferner wie die Orientalische, keine 1 
eigentlichen Diphthongen; sie unter- j 
scheidet d. feinsten Ycrsi hiedenheiten d. 
Laute, besonders der Mitlaute, äusserst 
genau. Eigentümliche Laute sind : «\, 
l)'i 0'> w o das y keineswegs wie 
ein i gebraucht, sondern als ein mit 
dem vorhergebendem Mitlaute innig ver- 
schmolzenes j gehört wird. sie ver- 
trägt im Aufauge einer Sylbe nie mehr 
als einen Consonanten ; in fremden 
Wörtern, die mit zwei Mitlauten an- 
fangen , werden diese im Munde des 
echten Ungarn durch einen vorgesetzten 
Selbstlauter (aus schola wird iskola) 



oder einen Eingeschalteten , (ans Ural 
wird kiraly) getrennt. Sie hat ein be- 
stimmtes Gesetz der Vokalenfolge, wie 
die Finnische; wie diese, gar keine 
Unterscheidungen für das Geschlecht 
der Wörter; aber eine reiche Decli- 
naliou , mit einer grossen Menge Casus- 
flexionen , die den für die Geschichte 
der Sprache überhaupt wichtigen Salz 
im hellsten Lichte darstellt , das« die 
Casusflexionen eigentlich aus Partikeln 
bestehen , die an das Wurzelwort 
wachsen. 

Obwohl, wie gesagt, dieselbe eben- 
falls inuerasiatischen Ursprungs ist , 
so ist sie doch wesentlich in jeder Be- 
ziehung von den andern Europäischen 
Sprachen verschieden, und zwar so sehr, 
wie es kaum möglich zu sein scheint. 
Sie hat kein Geschlecht, kein Hülfs- 
zeitwort, keine Bindewörter, keine Vor- 
wörter (dieselben sind in dieser Spra- 
che Nachwörtcr), and eine ganz andere 
Wortfügung als wir Europäer gewohnt 
sind. Die verschiedenen Zeiten uud 
Arten werden durch eigenthümliche 
charakterisirte Buchstaben bezeichnet — 

8, 3 bis 4 Zeitwörter der andern Spra- 
chen können im Ungarischen mit einem 
Einzigen vermittelst Affixen gegeben 
werden. Der Ungar drückt beinahe 
alles mit 1 bis 4 Affixen, als Iledc- 
theile angehängt, aus, welche nur aas 

9, S bis 4 Bachstaben in der Hegel be- 
steben. 

Diese Muttersprache, in welcher sich 
eine ausserordentliche Kraft, Macht und 
Wahrheit ausdrückt, bedient sich der 
lateinischen Schriftzeichet), ist äusserst 
wohlklingend , kurz, bündig , und ob- 
wohl mancher Satz ohne Zeitwort, doch 
verständlich. 

Sic hat 38 Bnchstaben, 3 Tonzeichen 
• •• *', und obwohl das Y kein Buch- 
stabe des Ungarischen Alphabetes ist , 
so spielt dieses Griechische Zeichen 
doch keine unbedeutende Holle neben 
den wirklichen Buchstaben. Vorherr- 
schende Buchstaben sind k, m. 

Sie besitzt sehr viel kurze ein- nnd 
zweisilbige Worte und dieselben kön- 
nen nur durch die Affixen lang werden. 

Der in den Denkgesetzen begründete 
Unterschied zwischen den absoluten u. 
relativen Formen der Wörter, der sich 
in vielen Sprachen noch theilweise fin- 
det , z. B. in dem semitischen als Sta- 
tus construetus und absolutus, im Go- 
thisch - Angelsächsischen and übrigen 
Deutschen als starke und schwache For- 
men , in den slavischen Dialekten als 
concreto uud abstracte, in der Frauxö- 
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Bisch and Englischen bei den Fürwör- 
tern als absolut and oonjanctiv a. e. w. ,1 
zeigt sich in der Ungarischen Sprache; 
durch alle Declinationen nnd Conju- 
gationen , so bestimmt and charakteri- 
stisch , dass daraus für den Fremden , 
der in keiner Sprache diese durchgän- 
gige Bestimmtheit kennt, die grösste 
Schwierigkeit entsteht. Die verbinden- 1 
den Besitzfürwörter, so wie die Ver- 
bal tniss Wörter (Präpositionen) werden 
als Saffixa ausgedrückt. Diese Familien 
zusammen werden als Affective, aus 
denen sie meist entstanden sind, ange- 
sehen nnd daher auch der Taufnahme 
vorausgesetzt , Bätori Gabor (Gabriel 
TOB Bätor), gleichsam der Bätor'sche 
Gabriel« 

Das schöne VerbäJtniss zwischen den 
Selbst- and Mittellanten, die genaue 
Nuancirnng und richtige Articulirong, 
die jede Silbe fordert, u. die bestimmte 
Vokaleofolge gehen der Ungarischen 
Aussprache den Charakter des Präch- 
tigen und einen männlichen Wohllaut. 
Durch die lebendige Fülle and Bedeut- 
samkeit , durch die Regelmässigkeit 
ihrer Flexionen und Verbindungen ent- 
steht Deutlichkeit and Bestimmtheit, 
durch die Eigentümlichkeit ihrer rei- 
nen Warsei Wörter beweist sie Origi- 
nalität; durch die Bildsamkeit erhält 
nie einen inneren Ileichthnm, worin 
sie beinahe alle Sprachen des Occidents 
übertrifft. Weit beschränkter ist wohl 
zur Zeit noch der äussere Reicht hum 
der Sprache , theils darum , weil sie 
bisher mit zu wenig Vorflicht das Recht 
des Besitzes und Gebrauchs mit mehren . 
{Sprachen Im Lande theilte (mit der 
slawischen, serbischen, deutscheu, neu- 
griechischen , walachischen , italieni- 
schen, u. a.), besonders aber darum, 
weil sie viele Jahrhunderte hindurch 
nicht nnr aus den Geschäftsverhand- 
lungen aller öffentlichen Behörden ; son- 
dern auch aus den Kirchen , ans den 
niederen and höheren Schulen durch 
die lateinische, so wie lange Zeit so- 
gar aus der gebildeteren Conversation 
durch die französische und deutsche 
Sprache verdräugt war. Indessen ge- 
wann sie doch oft Gelegenheit , sich 
welter an verbreiten and zu entwickeln, 
theils an den Höfen ungarischer Könige 
nnd Magnaten, vorzüglich aber Sieben-] 
bürgischer Fürsten , wo sie sich am 
meisten ausbildete; theils durch die 
frei« Verfassung des Landes, die in! 
den Komltatsversammlungen und auf 
den Reichstagen den öffentlichen Ge- 
brauch der Ungarischen Sprache nicht 



unterdrücken Hess; theils durch die 
zur Zeit der Reformation eingetretenen 
polemisch - theologischen Anregungen, 
die sich meint in der Ungarischen 
Sprache, sowohl beim Lehrvortrag iu 
Kirchen und Schulen , als auch häufig 
in Druckschriften äusserten ; endlich 
in dem Widerstreben gegen die ge- 
waltsame Einführung der Deutscheu 
Sprache zur Geschäftssprache unter Jo- 
seph II., was bei der damaligen Press- 
Freiheit viele treffliche Ungarische 
Werke ans Licht forderte. Seit dieser 
letzten Epoche nahm die Ungarische 
Spraohe einen höheren, herrlichen 
Schwung, worin Kraft durch Beson- 
nenheit geleitet , zum schönen Ziele 
wahrer Nationalveredlung strebte. In 
neuester Zeit, unter der glorreichen 
Regierung S. M. des Kaisera Ferdi- 
nand I. (V.) ist jedoch die Ungarische 
Sprache zur allgemeinen Kanzlei- und 
Geschäftssprache in allen Verhandlun- 
gen erhoben und die Lateinische als 
Fremdling billigerweise beseitiget 
worden. 

Slavonische Sprachen. Die 
slavonisohe Sprache hat in ihren Wort- 
slämmen eine auffallende Aehnllchkeit 
mit der Sanskritsprache ; ist aber durch 
ihre vor allen anderen neuen Sprachen 
begonnene Ausbildung Europäisch ge- 
worden. Sie besitzt an ihrer voll- 
kommeneren , artiknlösen Declination 
und pronomlösenConjugation, an ihren 
reinen Vokalendungen nnd der festen 
Quantität der Silben , an der freien 
Wortstellung, an ihrem Wortreiohthum 
und ihrer Bildungsfähigkeit entschiedene 
Vorzüge. In den meisten Mundarten 
harschen die Consonantea vor, doch 
je mehr Consonanten, desto mehr Be- 
griffe in einer Sprache, auch mundet 
im Slavischen ihre Anzahl und viele 
der vermeinten Harten kommen nur 
auf Rechnung der Unkundigen, die den 
Klang mit den Augen bestimmen wol- 
len. Dass die Slaven schon vor der 
Christlichen Zeit auf einer ziemlich 
hohen Stufe der Kultur gestanden ha- 
ben, beweisen Anklänge in Volkslie- 
dern , die aus dem Heidenthume stam- 
men. Die südlichen Slaven erhielten 
zuerst entweder zum ersten Male oder 
nach dem Verluste Ihrer Indisch -sla- 
vouischen Schrift vom Neuen von Grie- 
chenland aus die Buchstabenschrift. — 
Cyrill and Methad fanden bereits eine 
Sprache vor, die sie sogleich zur Bü- 
chersprache erheben konuten. Bs Ist 
diess der am frühesten gebildete sla- 
vische Dialekt, die altslavische Kir- 

76* 
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chensprache , so genannt , weil in ihr 
die ernten slavischen Bibelübersetzun- 
gen und Kirchenbücher ahgefasst sind,, 
und weil sie das Eigenthum einer ge-i 
lehrten christlichen Priesterkaste der | 
noch heidnischen Slaven wnrde. Oh 
diese Sprache mit Dohrovsky , dem 
heuligen serbischen Dialekte oder ei- 
nem anderen zu zuzählen sei, Ist sehr 
ungewiss ;' unstreilhar aber ist , das» 
aie neben den anderen Dialekten be- 
standen hat und nicht für eine Mutler 
aller übrigen Dialekte angesehen wer- 
den darf. Die ältesten kirchlichen sla- 
vischen Dokumente sind : das ostro- 
mirsche Evangelium vom Jahre 1056, 
in Petersburg; ein „Sbornik" d. i. 
Sammlung geistlicher Schriften , von 
1073 in Moskau; Mstislavische Evan- 
gelium 1185, für den Fürsten Mstislav 
Wladimirowitsch geschrieben; die Ge- 
setzsammlung „Prawda ruskaja" u. a. m 
Der Gegensatz der zur katholischen 
und griechischen Kirche bekehrten Sla- 
ven verhinderte es, dass diese Sprache, 
wie Luthers Oberdeutsch, als gemein- 
same Büchersprache ein Band für die 
Slaven wurde; vielmehr bildete in 
der Folge jede durch andere Nationen 
besonders Deutsche, von den übrigen 
Slaven geschiedeue slavische Völker- 
schaft ihren Dialekt in einer eigen- 
tümlichen Büchersp räche und Literatur 
aus, die sich auch noch durch die ver- 
schiedenen Alphabete und Ortographien 
gegenseitig scheiden. 

Die Böhmische Sprache. Die 
höhmische oder ezechisebe spräche ist 
einer der vorzüglichsten Dialekte der 
slavischen Sprache. Der L" instand, dass 
der gemeine Böhme, der Serbe, Wen-' 
de , der Rnsse u. s. w. sich einander 
verstehen können, gibt den Beweis, 
dass die slavischen Dialekte einander 
überhaupt näher verwandt sind , als 
die Germanischeu oder die Homani- 
schen. Böhmisch wird auch in Mähren, 
und mit unbedeutender Abweichung 
unter den Slovaken in Uigarn ge- 
sprochen; die Zahl ihrer sämmtlicnen 
Sprachgenosnen beträgt demnach ge- 
gen sieben Millionen Seelen. Die böh- 
mische Sprache theilt die meisten Vor- 
züge und Mängel ihrer Schwesterspra 
chen ; einige sind jedoch ihr besonders 
eigen. Zu den ersteren gehören ihr 
lteicblhum an Wurzelwörtern und ihre 
ganz ausserordentliche Bildsamkeit. 

Dohrowsky zählt in seiner böhmi- 
schen Grammatik allein über 800 Bil 
dungsformen für Substantive auf, fer- 
ner ihre unvergleichliche sinnliche An- 



schaulichkeit and Präcision des Aus- 
drucks; ihr feiner grammatischer Bau, 
dem der antiken Sprache ähnlich und 
sie oft übertreffend ; endlich ihre freie 
Wortfügung und Bildung. Unter den 
Mängeln, die sie mit ihren Schwestern 
und mit den meisten neueren Sprachen 
theilt, ist vorzüglich der Maugel eige- 
ner Form für passive Zeitwörter an- 
zuführen. Eigentümlich ist ihr die 
Bedungcuheit und bedeutsame Fülle 
ihrer Wortformen , sie ist die kräftig- 
ste, die männlichste, aber auch die 
härteste uuter den slavischen Spra- 
chen ; eben so eigentümlich ist auch 
die von Johann Huss im 15. Jahrhun- 
dert zuerst eingeführte Ortographie, 
die bei dem Gehrauche lateinischer 
Schrift jedem Laute dennoch sein ein- 
faches Zeichen anweist. Endlich ein 
Vorzug, der sie beinahe vor allen 
Sprachen Europas auszeichnet , ist der 
Umstand , dass in ihr das in allen 
neuen Sprachen herrschende Tonmass 
dem in den antiken Sprachen vorwal- 
tenden Zeitmasse weicht und unter- 
geordnet ist. Daher diese Sprache zur 
Bildung aller Formeu des altgriechi- 
schen uud römischen Ilythmus wie 
geschaffen ist. Ueherhaupt ist der ge- 
sammte organische Bau der slavischen 
Sprachen mehr antik als modern ; sie 
entbehren den Artikel so wie die be- 
stimmten Partikeln , da sie die De- 
cliuationen und Konjugationen bloss 
durch Flexionen der Endsylben bil- 
den ; an Fülle und Bestimmtheit der 
Participialformen übertreffen sie so- 
gar die Römische und stellen sich der 
Griechischen zur Seite. Daher gibt es 
keine Spruche in Europa , welche die 
alten Klassiker so vollkommen , krfif- 
fig, fast buchstäblich treu und dem- 
nach so ganz ungezwungen wieder- 
geben könnte, wie die Böhmische. Da- 
für ist aber auch ihre Grammatik viel 
schwieriger und complicirter als die 
der anderen Sprachen. 

Die Polnische Sprache. Die 
polnische Sprache ixt einer der aus- 
gebreitetsten Zweige des slavischen 
Sprachstammes , uud wird von Do- 
browsky nebst der böhmischen Spra- 
che für den westlich-slavischen Haupt- 
dialekt angesehen. Alle andern sla- 
vischen Mundarten übertrifft sie an 
Wohllaut und Biegsamkeit, so wie 
sie an treffender Kürze schwerlich 
von einer andern übertreffen wird. Sie 
hat eine ganz ausgebildete Declina- 
tion in sieben Casus , einen Instru- 
mentalis und einen Localis, und eben 
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so ausgebildet ist die Konjugation) dir 
viele der deutschen Sprache fremde 
Uebergänge uud feine Nuancen in der 
Zeit- und Geschlechts - Verhältnissen, 
»owie in den Modis dnreh besondere 
Formen auszudrücken vermag. Unge- 
mein reich ist auch die Wortbildung. 
Zwar hat die polnische Sprache eine 
Menge harter Mitlaute , wodurch sie 
sich auffallend von ihrer östlichen 
Schwester, der russischen Sprache on 
terscheidet ; aber durch die Verschmel- 
zung dieser Konsonanten in der Aus 
spräche bewahrt sie ihren Wohllaut. 
Sie allein von allen ulavischen Dia- 
Ickten hat Nasenvocale , a. (wie das 
französ. ou), und o (wie das französ. 
in). Vermöge übriger Vorzüge , wozu 
noch die freie Vorstellung kommt, 
kann die polnische Sprache die Fein- 
heiten der klassischen Prosa leicht 
nachahmen ; schwerer wird ihr die 
Nachahmung der poetischen Werke, da 
der Wortaccent fast immer auf der 
vorletzten Sylbe liegt. Schon in sehr 
früher Zeit hat sich die polnische Spra- 
che von den gemeinsamen slavischeu 
Stamme abgesondert ; am nächsten 
verwandt war sie anfangs der böhmi- 
schen Sprache. Durch dem in Folge 
der Einführung des Christeuthumcs 
von Horn her , lange Zeit überwie- 
genden Latinismus ist die Sprache in 
ihrem Baue und ihrer Ausbildung be- 
dingt worden ; doch hat sie sich im 
Allgemeinen ziemlich rein erhalten. 
Mit deutschen Wörtern , besonders in 
dem Gebiete der Industrie und Kunst, | 
wurde die polnische Sprache schon 
seit dem 14. Jahrhundert vermischt in 
Folge des Einwandern« deutscher Ko- 
lonisten und Handwerker. Erst seit 
dem 16. Jahrhunderte Büchersprache, 
entwickelte sie sich , rein nnd kräf- 
tig ausgebildet, rasch zu einem hohen 
Grade der Blüte , worauf es ihr auch 
gelang , die lateinische Sprache , die 
bis dahin die Staatssprache und die 
aller Gebildeten in Polen gewesen 
war, zu verdrängen. 

Die gegenwärtig in der Sprache des 
gemeinen Lebens merklich hervortre- 
tenden poloischen Dialekte sind : der 
gross-polnische in Posen , der masu- 
risohe in Masovien , der klein-polni- 
sche, der wohlklingendste von allen, 
in Galizieu , — der Lithauische, der 
von neuern Dichtern, z. B. Mickle- 
wlcz , auch in der Schriftsprache an- 
gewendet wird , und der durch Ger- 
manismen entstellte Preusslsch- Schie- 
flache. 



Hpralto«%llx, Mähreu, Olmiitzer Kr., 
ein Dorf der Herst haft Niedertoscho- 
nowitz nnd Pfarre Oberdomaslowitz. 

Spraleaevo -ttaello , Ungarn, ein 
Dorf von 83 Häusern und 486 Einw., 
im Oguliner Grenz-lleg. Bzk. 

Sprald, Oesterr. ob der Bus, Hausr. 
Kr., ein nach Gunakirchen eingepfartes 
Dorf) 1 Stunde von Lambach. 

Nprald, Oesterr. ob der Ens, Inn Kr., 
ein kleines, zur Herschaft Mauerkircheu 
gehöriges, nach Burgkirchen eingepfrt. 
Dörfchen von 10 Häusern , rechts von 
Seibersdorf in der Ebene, \{ Std. von 
Braunau. 

Sprnld, Oest. ob der Ens, Inn Kreis, 
eiue iu dem Pflegger. Mauerkirchen lie- 
grnde, verschiedenen Dominien gehö- 
rige, nach Moosbach eingepf. Ortschaft 
von 9 zerstreuten Häusern auf einer 
Anhöbe nächst der Koinmerzialstrasse, 
S St. von Altheim. 

^pralmowetz« Böhmen, Czasl. Kr., 
ein DOrfchrn der Herschaft Sehuschitz; 
s. Zbranowes. 

Spraltt, Spraid — Oesterr. oh der Ens, 
Inn Kr., ein zum Pfleggerichte Braunan 
gehöriger Weilrr iu der Pfarre St. Pe- 
ter, t St. von Braunau. 

Spranyalpr, Steiermark, Judenburg. 
Kr., bei Aussee, mit 10 Alphütten und 
60 Riuderauftrieb. 

Sprit tliifr fifhw MljKhttf. iusg. 
Spratzern — Oesterr. unter der Ens, 
V. O. W. W., ein Dorf von S9 H. 
und 159 Einw., der staatshersch. Sot. 
Pölteu, am rechten Ufer des Trasen- 
Flusses gegen Ochsenburg, 1 Stunde v. 
Set. Pölten. 

Mpratzek, Oest. unter der Ens, V. U. 
W. W., ein Dorf tot Hrsch. Stickelberg; 
s. Spräzeck. 

Nprst/.rrn, Oest. mit. der E., V. O. 
W. W., ein Dorf der Staatsherschaft 
St. Pölten ; s. Spräting. 

Sprfttzniühle, Oest. unter der Ens, 
V. U. W. W., eine einschichtige, der 
Herscb. Stickelberg dienstbare Mühls, 
hinter Holenthan am ^prätzbaohe, 7£ 
St. v. Wr. Neustadt. 

Spraw, oder Bracharna — Böhmen, 
Hakonitser Kr., eine zur Hersch. Krzitz 
gehör, einsch. Mahimühlc y au d. Bache 
Gabornitz nächst dem Dorfe Lhota, S{ 
St. von Koleschowii/. 

Mprawtaehlt», Sprawcice — Böhmen, 
Königgr. Kr., ein Dörfchen von 10 H. 
und 18 Einw., gehört zum Gemeinde- 
gericht der Vorstadt Pauchow, wohiu 
es auch ciugepfart ist, die Einwohner 
haben die Hechte der Königgr. Bürger, 

1 1 St. von Königgrätz. 
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Sprftzeek, insg. Sprazeck, vorm. Spi- 
ratza gen. — Oeat. anter der Bus, V. 
ü. W. W., ein znr Herach. Stickel- 
berg dienstb. Dorf von 19 Hänsern u 
130 Blnw., hinter demPfarorte Holen 



than, an der ong. Grenze, 7 t 8td. voir Im 1. Distr., ein Wirthshaui der Her- 



Wr. Neustadt. 
Spre, Tirol, Trienter Kr., eine z. Stadt 

und Landgericte Trient gehörige, zu d. 

Gemeinde Povo konscrib. Ortschaft, ] 

8t. von Trient. 
Sprca, Venedig, Provinz Voroua und 

Dlstr. X, Badia Calavena; siehe Badia 

Calavena. 

Spreehensteln, Tirol, Puaterth. Kr. 
ein auf der Hersch. Slerzing befindli- 
cher Burgfrieden nnd hersch. Schloss 
mit 5 zerstr. Häusern, 1 Stande von 
Sterzin« 



von dem Flasse Mallero bespült wird, 
mit 5 Mühlen, 7 Mgl. v. Sondrio. Mit. 
Marveggia , Meierei, 
Sprints, Ungarn, jens. der Donau, 
Zalader Gespanschaft, MurakÖz. Bzk., 



scbaft Csaktornya, in der nahe liegen- 
den Pfarre Strido, 4 Standen v. Csak- 
tornya. 

Spring, Gespreng — Siebenbürgen, 
Nieder -Weissenburger Gespauschaft , 
Ob. Kr., KU-Bnyed. Bzk., ein in einem 
Thale liegendes, mehren adelichen Fa- 
milien gehöriges, wal. Dorf von 897 
Binw., mit einer gr. nnirten nnd nicht 
unirten Pfarre, Post Reusmarkt. 
Sprlnsr.mil t Lombardie, Provinz Lodi 
e Crema and Distr. Vi, Codogno; s. 
Mirabella. 



Spreffnltzbnehel, Steiermark, Bru- Springen , Tirol, ein kl. Dörfchen, 
cker Kr., im Bezirk Oberkindberg, treibt Grenzzollamt ob der Weissach bei Nl- 
in Wartberg 1 Mauthmühle nnd eine sensberg, ehemalig. Gerichts Salzberg, 
Säge. jetzt Landgerichte Bregenz, 6 St. von 

0presrnltza;rmben, Steiermark, Bru-j Bregenz. 

cker Kr., im MHrzthale, zwischen dem Sprinzenberg , Böhmen, Klatt. Kr., 
Wartberg nnd Warthergerkogel. ein der Hersch. Kauth unterthäo. Dorf 

Sprelnlty, Mähren, Olraützer Kr., ein von St Häusern und 196 deutsch. Bin- 
der Hersch. Czech gehörig. Jägerhau» wohnern, nach Rothenbaum eingepfart, 



mit 3 Mühlen, von Olmütz zwisch. We- 
sten nnd Norden gelegen, 6 Standen 
von Olmütz. 

Sprelsen. Oest. ob der Ens , Hausr. 
Kr., eine Einöde auf einem waldigten 
Berge, in der Pfarre Raab, 1} Stunde 
von Siegharding. 

Spreltzersrut, Oesterr. anter d. B., 
V. O. W. W., ein einzeln. Haus der 
Hersch. Waise«. Post Amstetten. 

SprensreniUeln, Tirol, ein Schlots 
bei Imst, dieses Landger. 

Spreng* rmhen, auoh Wahnthal - 
Steiermark, Bruck. Kr., ein Seitengra- 
ben des Tragösthales, mit bedeuten- 
dem Waldstande. 

Spreelmno, Venedig, Prov. n. Distr. 
I, Treviso, ein am Flasse Piave lie- 
gendes Qtmeindfdort mit Vorstand, 
eigener Pfarre SS. Trluita, 1 Oratorlo, 
1 Kapelle nnd Postwechsel anf der 
Strasse nach Venedig, zwischen Con- 
negllano und Treviso, mit 3 Papiermüh- 
len zn Visnadello, Z{ St. v. Treviso. 
Postamt. Mit: 
Lovadina, Visnadello, Landhäuser. 

Sprezzagnl, Cm de, eon Cm de' 
Sfondrmfl, Lombardie, Pr. and Di- 
strikt Cremoua, ein Dorf. 

Sprlana, Lombardie, Provinz Sondrio 
(Valtellina) und Distr. I, Sondrio, eine 
Gemeinde- Ortschaft mit einer Pfarr- 
Knrazie S. Gottardo nnd 9 Oratorien, 
auf einem hohen Berge, dessen Terrain 



3} St. von Kleutsch. 
Springendorr, Siebenbürgen, Nie- 

der-Weissenburger Komt. ; s. Sagig. 
Sprlnzelmfihle, Oesterr. anter der 
Ens, V. O. M. B., eine einschiebt, der 
Herschan Malers dienstbare Mühl« hin- 
ter Kühfressen, gegen Scheideldorf am 
Thaunhache, 1| St. von Schwarzenau. 

Sprinzenberg, Oestr. ob der Ens, 
Inn Kr., eine in dem Pflegger. Mat- 
tighofen liegende, der Stiftshers. Matt- 
see gehör. Einöde, in der Pfarre Lo- 
chen, ö| St. von Frankenmarkt. 

Sprlnzendorf, Oeet. ob der B., Inn 

Kr.; s. Spritzendorf. 

8pr Inzell* lein, Oesterr. ob der B., 
Mühl Kr., ein Distrikts- Kommissariat, 
dasselbe zählet 1 Markt, 57 Dörfer, 
478 Häuser, 695 Wohnpartheien, 9184 
Einwohner, 1 Herschaft, 1 Pfarre, 1 
Schale, 7 Steuergemeinden, 9 Hebam- 
men, 9 Spitäler, und ausser 2 Bräuern, 
% Hammerschmieden, 4 Oelstampfen, 
340 Spinnern nnd Spinnerinneu in Hanf 
und Flachs, 1 Strumpfwirker, 44 We- 
bern und 1 Ziegel hrenner, noch 19 Kom- 
merzial-, 75 Polizeigewerbe und freie 
Beschäftigungen. Der Amtssitz des Di- 
strikts-Kommiss. mit einem Pfleger be- 
findet sich zu Spriuzenstein. — Die 7 
Steuergemeinden heissen : Atzcsberg, 
Bogeodorf, Hörbig, St. Leonhart, Sar- 
, Schölling und Sprinzensleiu. 
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Sie zählen 11,340 topograllsche Num- 
mern. 

Sprlnzcnzteln, Oesterr. ob der K., 
Mühl Kr., eine Ber$ckaf1 y 8cklou and 
Dorf von II Häusern and 105 Binw., 
nach Sarleinsbach eingepfart, am klei- 
nen Müblfluste, sw. den Markten Rohr- 
bach und Sarleinsbacb. — Die Entste- 
hung dieses Schlosse« wird gewöhn- 
lich so erzählt : Bin Bauer sah auf d. 
Felsen desselben öfters einen Sprint 
oder Habicht, und jagte ihn anch öf- 
ters weg. Da jedoch der Vogel alseit 
wieder am nämlichen Orte niederflog, 
so hielt es der Mann für elu gutes 
Zeichen, ergrab nach, fand einen Schate, 
baute sich ein Schloss, und kaufte sich 
den Adel, 0 Stunden von Lins. 

Hprlnzole. Lombardie, Prov. Como 
and Distr. XXV, Missaglia; s.Monte- 
veccbio. 

Sprits, Mähren, Znaimer Kr., ein Steu- 
erbenirk mit 1 Steaergemeinde a. 1483 
' Joch. 

§prltzenbaeh, Steiermark, Brucker 
Kr., im Bez. Wieden, treibt In Göritz 
1 Hansmühle. 

Sprltzendorf, Oesterr. ob der Ens, 
3 zum Pflegger. Braunau geh. Häuser 
in der Pfarre Neukirchen, 1J Stunde v. 
Braunau. 

Sproehowltz, Schlesien, Teschner 
Kr., ein zur Herschaft Nieder-Toscha- 
nowltz gehörige Kolonie mH t Mahl- 
muhlen, 3 St. v. Friedek. 

Sprögnltz, Oester, unter der B , V. 
O. M. B., ein Dorf von 38 Häusern, 
der Stiftsherschaft Zwcttel, nächst die- 
ser Strasse, t St. v. Zwettel. 

Sprotte o Lunette. Lombardie, Pr. 
Pavia and Distr. IV, Corte Olona; s. 
Villanterio. 

Sprowa, Galizieu, Krakauer Kr., ein 
zur Herschaft Slupia gehöriges Dorf, 
westlich d. Stadt Sczekocini, I* St. v. 
Siasko. 

Nprunjgedt, Oest. ob der B., Salzb. 
Kr., ein zum Pflegger Neumarkt (im 
flachen Lande) geh. Weiler, in d. Pfr. 
Seeham, 3} St. v. Neumarkt. 

gpruzlnlty. Mähren, Prer. Kr., eine 
dermal aus 8 Insassen bestehende, na- 
he am Dorfe Miachy gegen Süd. lieg., 
zur Herech. Hochwald Igeh. Ansiedtung, 
1} St. v. Freiberg. 

§pr)iila tvlrfli». Galizieu, Sambo- 
rer Kr., ein zur Kammeral - Hersohaft 
Podbusz gehöriges Dorf, mit einer gr. 
Pfarre und Vogtei, am Bache Spryuka 
3 Stunden v. Sambor. 

Sprynll», Gallsien, Samborer Kreis, 
ein zur Kammcral-Herschaft Podbusz 



gehöriges Dorf in der Pfarre Sprynia, 
nächst Sprynia, 3 St. v. Sambor. 
Spille, Böhmen , Prachin. Kreis ; siehe 
Spulle. 

«pulle , Böhmen , Klatt. Kr. , ein dem 
Gate Glossau od. Dlazdiow unter! häu. 
Dorf von 46 H. und 338 E. , ist nach 
Janowits (Hrsch. Bistritz) eiugpf., und 
bat 1 Möble, 1 Branntweinhaus und 1 
Wirttmhaue. Die ehemaligen Kreisas- 
senhöfe slud eraphyt., liegt hlnt. We- 
••'y Osten, } St. von Glosau, S 
St. von Klattau. 

«pulle, Spule — Böhmen, Prach. Kr., 
ein zur Hrsch. Eltschowltz geh. Dorf 
von 18 H. und 143 E., nach Bohumie- 
lits eiogpf., hat 1 Muhle and 1 Wirths- 
haas, l St. von Eltschowltz, 3 St. v. 
Strakonitz.' 

Spuniherg, Oest. unt. d. Bns, Salzb. 
Kr. , eine zum Landgr. Hall ein (im 
flachen Lande geh., aas sehr zerstreut 
lieg. Häusern und mehren Waldungen 
bestehende, nach Aduet eingpf. Rolfe, 
am Spumberg über den steh noch hoch 
der Berg Schlenke emporhebt, 1$ St. 
von Hallein. 

§punten , Böhmen , Elbogn. Kr. , ein 
Meierhof zur Hrsch. Giesbübel, 1} St. 
von Dnppau. 

Spurtzu , Siebenbürgen, ein Berg in 
der Inner-Szolnoker Gespan. , zwiseb. 
den Bergeu Muntsel, und Tsitso'- Te- 
stätye, auf einem die Bäche Xosaly- 
patak und Valye - Kapriori trennenden 
Höhenzweige, \ Stunde von Tsitsd- 
üjfalu. 

§pursno, Lombardie, Prov. Como u. 
Distr. IV, Menaggio ; s. Ossuocio. 

9purl&mtay, Ungarn, Bihdr. Gesp. ; s. 
Blsstra-Ujfalo. 

ISptae, Galizieu, Samb. Kr. , eiu s. Re- 
liglonnfond gehör, und nach Terssow 
eingpf. Dorf mit einem Basilianer Klo- 
ster, am Flusse Dnister, 3 Stunden v. 
Sambor. 

Spj tliowlee bei Jordanow, Ga- 
lizieu, Wodow. Kr., eine Berechaft u. 
Dorf mit einer Kirche u. Schlosse , im 
Gebirge and Waldungen an der oogar. 
Grenze, 3 St. von Myslenice. 

Mpytl&owlee bei Zstor, Galizieu, 
Wadow. Kr. , ein Out und Dorf mit 
einer Pfarre, einem Schlosse a. Zoll- 
amte, an dem Weichsel flusse, % st. v. 
Wadowlce. 

9f|uetderne, Lombardie, Prov. Man- 
tova und Distr. XIV, Gonzaga; siehe 
Gonzaga (Pegogna«a). 

Üiqusdrs del Flnl, Lombardie, Pr. 
Valtelllna und Distr. VII, Chiaveuna, 
ein Theil von Campodolciuo. 
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Bf|ti*dre, Lombardie, Provinz Lodi c 
Crema «od Distrikt VII , Pandioo ; s. 
Npino. 

Sfjumdrelle», Lombardie. Provinz Lo- 
di e Crema und Diatr. VII , Pandino ; 
a. Spino. 

*i|uarza>nrllia , Lombardie, Provinz 

Mantova ond Diatr. XI , Sabbionetta ; 

s. Sabhiooetta. 
S«|uarzmnellm ♦ Lombardie, Provinz 

Mantova und Diatr. XII , Viadana ; a. 

Viadana. 

Sijuarzlerl, Lombardie, Prov. Man 
tova und Diatr. XVII, Asola ; 8. Ca- 
aaloldo. 

Bqeaellerm, Lombardie, Provinz Mila- 
no und Diatr. XII, Melegnano; siehe 
Mediglia, 

S'iul it(Hiil t Ca de', Lombardie, Pr. 
Lodi e Crema und Diatr. I, Lodi; a. 
Cornegliano. 

Srmbothln, Steiermark . OHL Krei«, 
eine Gegend, zur Slaatshrsch. Gono- 
witz mit uud Pfarhof Gonowitz mit | 
Weiozehend pflichtig. 

Srabotv , Zradow — Böhmen , Tabor. 
Kr., ein zur Stadt Tabor geh. Dorf v. 
16 Fl. und 160 K., von welchen 5 Nr. 
(I, 8, 3, 10 und 14) die landtäflichen 
Höfe Ober- uud Unter-Strabow bilden, 
mit einem kleinen Schlosse , ist zur 
Decnauteikirche eingpf. , lj Stunde v. 
Tabor. 

8rabow, Böhmen, Kaurz. Kr., ein der 
Hrach. Schwarzkosteleoz «eh. Dorf; s. 
Swrabow. 

Brmlbersdorf, Schreibersdorf — Un- 
garn, jena. der Donau, Eiseub. Gesp., 
Köazeg. Bzk. , ein deutsches Dorf an 
der Grenze Oeat. , und Kilial der Pfr. 
Pinkafeld , zur Kersch. Borostyankeü 
gehör. , zwiach. Schönbern uud Hoch- 
art, 4} St. von Göna. 

Srachbern , Steiermark , Ciil. Kreis, 
eine Weingtbirgtgegend , zur Hrach. 
Hartenstein dienstbar. 

Srakoule. Ulirien, Krain , Laib. Kr., 
ein zur Wb. B. Kom. Hrach. Egg ob 
Krain bürg «eh., nach Prcdassel einupf. 
Dorf von 6 H. und 34 K. , 1} Munde 
von Krain bürg. 

Sralaeh, Ulirien , Kärnten, Klagenf. 
Kr., eine zurWb. B. Kom. Hrsch. und 
Burgfrieden Mageregg geb., nach Pirk 
eingpf. Genend von 13 H., geg. West, 
bei dem Wörther See, an der Landstr. 
nach Villach, J St. v. Klagenfurt. 

SrAKMomiiierelfi, Ungarn, Wieselb. 
Komt.; a. Hegyes-balom. 

Srb, oder Sirb — Böhmen, Klatt. Kr., 
ein der Hrsch. TeiaiU uuterln. l'far- 



dorf, hinter Polschitz gegen Westen, 
II m. von Teinitz. 

Srb, oder Srby, Srp — Böhmen, Klatt. 
Kr., ein der Hrsch. Grünberg unterth. 
Dorf von S8 H. nnd 941 Einw. , nach 
Wrtscheu eingpf., | St. von Grimberg. 

Srb, Srby, Srp, Böhmen , Rakon. Kr., 
ein zur Hrsch. Smetschna gehör. Dorf 
von 33 H. und 304 K. , nach Tuchlo- 
witz eiuepf. , hat 1 Wirthahaua. Die- 
ses Dorf wurde gegen des Ende des 
17. Jahrhundert gebaut , nachdem das 
weiter Büdlich gelegene Dorf Deutach- 
Lhota im Jahre 1690 durch die Pest 
verheert und menschenleer geworden 
war, liegt i; m. von Smecna, am Kat- 
'schitzer Bache und an der Prager-Ei- 
senbahn, 1 St. von Zehrowitz. 

Srbees. Böhmen, Bidsch. Kr. , ein der 
Hrsch. Podiebrad unterthäu. Dorf von 
17 H. uud 135 E., ist aus der Kmphy- 
teutisirung des ehemaligen Meierhofes 
Srbetz entstanden und nach Wrbitz 
eingepf. , liegt hinter Neumühl und 
Wokr/.iuek gegen Osten, 1| St. von 
Podebrad, I J St. von Königstadll. 

SrbeffRCl« , Srbec — Böhmen, Hakon. 
Kr. , ein zur Hersch. Kornhaus gehör. 
Dorf von A3 H. und 436 E., hat unter 
obrigk. Patronate 1 Lokalie-Kirche, 1 
Lokaliaten- Gebäude und 1 Schule; fer- 
ner 1 obrigk. Meierhof, 1 do. Bräuhaus 
(auf 35 Fass 8 Eimer) , 1 do. Jäger- 
haus uud abseits 3 einschichtige Müh- 
len (die Brand-, die Haiker- uud die 
nressitzer Mühle) ; auch gehört hieher 
1 abseitiges Fischknechts-Häuschen u. 
die öffentliche Kapelle, } St. aüdl. vom 
Dorfe, worin jährlich drei Mal grosser 
Gottesdienst gehalten wird. Srbec war 
sonst ein eigenes Gut, das ursprüng- 
lich nur aus dem Hofe bestanden au 
haben scheint. Eingepfart sind jetzt, 
äusser .srbec selbst die hiesigen Dör- 
fer Bdin, Milay, Kaliwod, Prerubeuitz 
uud Dutschitz , liegt \ St. von Korn- 
haus, 3 St. von Schlan. 

Srbex , Böhmen , Chrud. Kr. , ein der 
Hrsch. Koschumberg unterth. Dorf von 
35 H. und 188 Einw. , nach Luache 
eingpf., hat 1 Wirthshaus , liegt unter 
dem steilen Berge Podstronl unweit 
Mloniez, lj St. von Chraustowitz, 3 
St. von Hohenmauth. 

Srblez, auch Serbitz — Böhmen, Klatt. 
Kr. , ein der Hrsch. Chludenltz uuler- 
thän. nach Kolautschea eingepf. Dorf 
von 30 H. und 856 K., hier ist 1 brach. 
Meierhof mit Beamtenswohnung , ein 
Wirthshaus, 1 Ziegelhütte, 1 Mühle. 
Srbitz war früher ein ausehnllchos Gut, 
zu welchem mehre jetzt von der Hrach. 
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Name Srbltz kommt in denErrichtungs- 
hüchero von 1384 vor, liegt gegen 
Osten , 1} St. von Chudenita in der 
Ebene, an einem aunehnliohe» Teiche, 
an der Strasse vod Merklln nachNeu- 
gedein, 1 St. von Staukau. 

Srnleas . Böhmen , Klatt. Kr. , ein sur 
Hrscb. Teinilzl gehör. Dorf von 36 H. 
uud 345 E., nach Chlislau eiugpf., hat 
1 Meierhof, 1 Schäferei, 1 Beamteus- 
Wohnung, 1 Ziegelhatte and I Wirtlie- 
haus , liegt in einem Thale au einem 
Bache, 1} St. von Klattaa. 

Srbtn, Böhmen, Kaurz. Kr., ein der 
Hrsch. Schwank ost eleu untertb. Dorf 
von 16 H. und 198 E., nach Mukarow 
eingpf. , hat 1 Wirfhshaus, «wischen 
Wäldern anweit Bada an der Komu- 
nik. Strasse von Zassmuk nach Prag, 
1| St von Koetelets , 9 St. von Böh 
misch Brod. 

Srbltz, Böhmen, Beraun. Kr., ein aar 
Hrsch. Wottlte geb. Dorf mit 1 Ein 
schichte, 1 St. von Wottlts. 

Sr hilft, oder Serbecs — Mahren, Olm. 
Kr. , ein der Hrsch. Morsita onterthän. 
gegen Kremsier lieg. Dorf von tl H. 
und 136 Einwohnern , 4 Stunden vou 
Wischau. 

Srbüka nlxaka , Böhmen, Königgr. 

Kr., ein Dorf der Hrsch. Pölitz ; siehe 

Siebet Nieder-. 
Hrb^ko, Srpsko — Böhmen, Berauner 

Kr., ein aur Hrsch. Karisteia uud Pfr. 
St Johann geh. Dorf , 1 Stande von 



fJfbsjl&O, Srpsko — Böhmen , Bnnzlau. 
Kr., ein Dorf von 16 H. und 97 Einw., 
nach Bossin (Hrsch. Munchengrltz) ein- 
gapf-> g*öz von Waldungen umgeben, 
S St. von Swigan. 

Sreh, Böhmen, Chrud. Kr., ein d. Hrscb. 
Pardubitz unterth. Dorf von 86 H. und 
361 B., ist nach Bunietitz eingpf., und 
hat 1 Schule, unter obrigk. Patron at. 
Das Dorf liegt zwar auf einer mässi 
gen Anhöhe, aber dennoch auf sumpfi- 
gen Boden, aus welchem mehre Quel- 
len des reinsten Wassers hervorbre- 
chen , worunter eiue Überwölbte, die 
auch im strengsten Winter nicht an- 
friert. Ehemals wurde das Wasser von 
hier durch Röhren in das Pardnbitaer 
8chloss geleitet, lf St. vou Pardubits, 
31 St. vou Chrudim. 

grcbernljg , Steiermark ; siehe Sil- 
berbach. 

&reb«rnti«rli, Illirien, Krain, Neu- 
stadt. Kr. , ein in den Wb. B. Komm. 
Wupertshof lieg, verach. Hrsch. gehör. 



Ii St. v. 

Neustädte!. 
Sreehatxbei**, Steiermark, Gill. Kr., 
ein Weingebirgsgegend, zur Hrsch. Oli- 
mie dienstbar. 
Sreewjanl Oulnl and Qornl, Un- 
garn, Poseganer Gespanschaft ; siehe 
Saregyane. 
Srrdanete, Szredancze — Slavonien, 
Peterwardeiner Generalat, eiu z. Brod. 
Grenz-Hegiments-Bzk. Nro. VII. geh. 
Dorf von 46 Haus., mit einer Kirche, 
nächst dem Bache Bigy, 1J Std. von 
Garcsin. 

«reden Berel, Illirien, Krain, Laib. 
Kr., ein z. Wb. B. Korn. Hrsch. Laak 
geb. nach PÖlland eingpf. Dorf, 6J St. 
v. Krainburg. 

Sredengraben und Baeh, Steier- 
mark , Gill. Kreis , Im Bezirk Laack, 
treibt 1 Hausmühle in der Gegend 
Lokanita. 

SredUhfJ* , Ungarn, ein Dorf im 
Temesvar Komt. ; s. Szredlstye , Kis- 
uod Nagy-. 

Sredjanl, Ungarn, ein Dorf in Po- 
seganer Komt.; s. Szregyani , Gornl- 
und Dolnyi-. 

Sredml. IVa. Steiermark, Marburger 
Kreis , eine Oebirgs - Gegend in dem 
Wb. Bzk. Komm. Wildhaus ; s. Mit- 
telberg. 

Sredna Vam, Illirien, Krain, Adelsb. 

Kr., ein Dorf der Hrscb. Billichgratz ; 

s. Mitterdorf. 
§rednava«s, Illirien, Krain, Laib. 

Kr., ein Dorf von 16 H. and 86 E., 

zur Hrsch. Kieselstein und Hanptgem. 

Naklae. 

Sredna Va«* . Illirien, Krain, Laib. 
Kr., ein aur Wb. Bäk. Komm. Hrsch. 
Komenda Laibach geh. Dorf an d. Land- 
strasse sw. Sello u. Dulna Vase, 1 St. 
v. Laibach. 

Srrdnavaa*, Illirien, Krain, Laib. 
Kr., ein Dorf von II H. a. 69 B., z. 
Hrsch. Thum u. Kaltenbrunn u. Haupt- 
gemeiude Laibach. 

§redna Vasfi, Illirien, Krain, Laib. 
Kr., ein s. Wb. B. Korn. Hrsch. Veldes 
und Radmannsdorf gek. Pf Ordorf) s. 
Mitterdorf. 

dredna Vaa»* Illirien, Krain, Laib. 
Kr. , ein in den Wb. B. Konn. Erd- 
mannsdorf lieg. Dorf von 6 Häusern 
uud 95 Einwohnern; s. Mitterdorf an- 
tern Berg. 

Sredna Vaia, Illirien , Krain, Laib. 

Kr, ein Dorf d. Hrsch. Hadmannsdorf ; 

i. Mitter - Birkendorf. 
Srrdfia Vass, Illirien, Krain, Laib. 

Kr., ein zum Wb. 
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gehör, nach PÖIIand elngepfartes DorfHr rjavh, Illirien , Kärnten, Klagen- 
von 16 Häusern und 108 Einwohnern, furter Kreis, eine Steuer gemeinde mit 



nächst dem Flosse Polanschiza, 5} St, 
V. Krainburg. 
Sredna \mmm. Illirien, Krain, Laib. 
Kr. , ein aar Wb. Bzk. Komm. Hrscb. 
Egg ob Krainburg gehör, nach Sand 
Georgen bei Vissoka eingpf. Dorf, 8 St. 
v. Krainburg. 
Sredna Vtu, Illirien, Krain, Laib. 
Kr. , ein snr Wb. Bäk. Komm. Hrsch. 
Egg ob Krainburg geh. nach Goritscbe 
bei Gallenstein eingepf. Dorf, 3} St. 
v. Krainburg. 
Bredna Vau, Uürien , Krain, Laib. 
Kr., ein anmWb. B. Korn. Minkendorf 
geh. nach Set. Märthen eingepf. Dorf 
von lOHäus., nächst Untertachatn, &| St 
von Laibach. 
SrednaVass, Illirien, Krain, Laiba- 
cher Kr., eine Stetiergemei nde mit 1049 
Joch. 

SrrdnaVaig, Illirien, Krain, Lalba- 
chertCr., elncSreu«r0<?me7n<f<! mit 1108 
Joch. 

SrednaVaw, Illirien, Krain, Neust. 

Kr., ein Dorf der Wb. B. Koro. Reif 

nitx; s. Mitterdorf, 
ftradnla, Galizien, Przemysl. Kr., ein 



964 Joch. 

Srema. Szreme — Kroazien , in der 
Banal -Grenze, Hrartovacz. Bes., eine 
com 3. Banal-Grenz-Regim, Bäk. Nr. 
XI geh. Ortschaft von 43 Bans, and 
»88 Kinw., liegt an dem Sznnya Bache, 
welcher hier den Nam. Puszka erhält, 
von der Ortschaft Szunya 1 St. entieg., 
Srcndzlny, Galizien, Tornow. Kreis, 
ein Vorwerk der Herach. Tarnow und 
Pfarre Skryszow. Post Tarnow. 
Srepay, Ungarn, Temesvar. Banat, ein 
zum dent.sch-banatischen Grenz-Regtm. 
Bezirk Nr. XII gehör. Dorf von 193 
Häusern, mit 3 gr. nicht unirten Pfar- 
ren and einem Diakonat, dann 7 Ross- 
mahlen, 1 St. v. Nendorf und 1} Std. 
Pancsova. 

Fresser, Dalmatien, Ragusa Kr., Slano 
Distr. , ein der Pretnr Slano unterste- 
hendes Dor/, als Untergemeinde aar 
Hauptgemeinde Jagnina geh., nahe bei 
Tarstinlk, 3J M. v. Stagno. 
Hretirhe-MKOre , Steiermark, siehe 

Rötschach, Ober-. 
<4retn*he-»|»odne , Steiermark; s. 
Rofschach, Unter-. 

Gut u. Dorf zur Pfarre Krzywe, 4 St.! Srlarie, Dalmatien, SpalatoKr., Sigu- 



von Przemysl. 
Srednla, Galizien, Sambor. Kr., eine 

Vorttadt zu Sambor now3% 
Srednle, Galizien, Tarnow. Kr., eine 

V r orstadt der Stadt Ropczyce. 
Srednl*, Illirien, Krain, Neust. Kr., 

ein in dem Wb. B. Komm. Sauenstein 

liegendes versch. Dominien gehöriges 

Dorf, nächst W runig, 7 Stunden von 

Neustädte). 
Srednl-Lf povaex, Ungarn, ein Dorf 

Im Oradiskan. Grenz-Reg.-Bezlrk ; s. 

Lipovacz. 

Srednlin Ward, Illirien, Krain 
Laibacher Kr., ein Dorf von 13 Haus, 
and 64 Einwohn., z. Hauptgem. Tratte, 
und Herschaft Laak. 

Srednl Vereh, Illirien, Krain, Lai- 
bacher Kr., ein zur Wb. Bzk. Komm 
Herach. Weissenfela gehör. Gebirge- 
Dorf; a. Mitterberg. 

grednoaello, Ungarn, ein Dorf im 
Poseg. Komt., s. Sztridnyoszello. 

Srelaett. Illirien, Kärnten, VIII. Kr., ein 

iy. s. Wb. Bzk. Korn. Rosock geh., so Set. 
tfukob eingepf. Dorf von 33 H. u. 93 
Kinw., zur Hauptgem. und Herschaft 
Rosek geh., 9 St. v. Velden. 

Sretdnifr, Illirien, Krain, Neustädtl 
Kr., ein Dorf von 84 Häusern und 133 



Elnw., 



der Hauptgem. und Herschaft 



1 1- 



Distr., ein Dorf mit einer eigen. Pfarre 
der Hanptgemeinde Sign zugetheiü. hat 
465 Seelen , nahe bei inferiore Dolacz 
und Potiaslch, 3 M. vom Flusse Cet- 
tlna entfernt, 18 Bf. v. Spalato. 
Brldnlaa;ora,8zridnyagora,Kxuaücu, 
jene, der Save , Karlat&dt. Generalat, 
Corbay. Bezirk, ein zum Lican. Greaz- 
Regim, Bezirk Nr. I geh. Dorf v. 40 
Häusern, mit 1 eigenen Pfarre, liegt 
nächst Koriak, 7 St. v. Gospich. 
§rlemaka-VarinegrJla, Ungarn; 

s. Syrmier Komt. 
Srlanlne, Dalmatien, Spalato Kr. u. 
Distr. , ein Dorf mit 1 eigenen Pfarre 
unter dem Berge Mossor, 3 Mgl. von 
Sitno, der Hauptgem. Spalato einver- 
leibt, 3 M. v. Spalato. 
Srlma. Dalmatien, Zara Kr., siehe 
Provichio. 

Srlno, Lombardie , Provinz Bergamo 
und Distr. X, Treviglio ; siehe Calven 
sano. 

Srlutlm ♦ Dalmatien, eine Intel im 
Meerbusen von Qoarnero. 

Srlln. Böhmen, Taborer Kr., ein Dorf 
von 60 Häusern und 451 Kinw. , zum 
Gute Woporzan geh., ist nach Wopo- 
ran eingepfart, und hat eine Schule, 1 
obrigk. Bräuhaus (auf 34 Fass, 1 Eimer) 
1 do. Branntweinhans, 1 do. Putaschen- 
siederei, 1 do. Ziegelbrennerei, 1 Wirths- 
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haus and 1 dreigängige Mühl© ; f St 
ew. liegt 1 hierher konekrib. Wasen 



meistere! ; 1 Haas gehört zur Hersch. 
Mülhausen , liegt an dem Smutnaba- 
che. worüber hier eine gr. Brücke führt, 
| St. von aw. von Wopofan und 4 St. 
von Tabor. 
Srna, Ungarn , ein Dorf im Arvaer 

Komt. ; a. Szarnya. 
Srnaee, Ungarn, ein Dorf Im Arvaer 

Komt.; s. Szernyacse. 
grtllm. Böhmen, Budw. Kr., ein Dorf 
von S6 Häus. and 199 Einw.,s. Hrsch. 
Kramau geh., liegt 40 Minuten sw. v. 
Goldenkron an der Strasse von Kra- 
mau nach Krems, am sanften untern 
Gehänge des Plansker, dazu gehören 2 
einschichtige Hegerhäuser Kokotin, J St 
nw. vom Orte aufwärts am Plansker 
im Kokotiner Walde , 3$ Stunde von 
Budwels. 

Srnj. oder Srnje, Beckowsk£, Ungarn. 

ein Dorf im Trentschih. Komt. ; siehe 

Ssrnye, Beczko'-. 
SrtiJ, oder Srnje, Treneanike-, 

Ungarn, ein Dorf im Trentsch. Komt. : 

Szrnyo, Treiioseu-. 
Irnka , Ungarn , ein Dorf im Sohler 

Komt.; s. Szrnka. 
8rnof(ed, Srnogedy, Böhmen. Chrudim. 

Kr., ein aar Hersch. Pardubitz gehör. 

Dorf v. 18 H. and 116 Binw., ist nach 

Lan ob den Groben cingepf., an der 

Elbe, 1} St. v. Pardubita und 9} Std. 

von Chrudim. 
SrnoaeJ. Ungarn, BarscrKomt., siehe 

Ssrnossej. 

§rnow, Mähren, Hradisch. Kr. , ein z. 
Gate Drzinow gehör. Meierhof; siebe 
Drzlnow. 

Srnr, Böhmen, Chrudim. Kr., ein zum 
Gate Przestawlk unter th. Dorf von 39 
Häusern und 960 Einw., von welchen 
die Einschichte Ober-Babakow, 8 Häus. 
aar Hersch. Hrochow - Teinitz gehört« 
ist nach Hllnsko (Hersch. Hichenbarg) 
eingepf., a. hat 1 Meierhof u. 1 Wirths 
haus, 4} St. von Prestawlk und 5 St. 
v. Chrudim. 

Srotiothnlff, Steiermark , Marburger 
Kreis, eine Weingebirgtgegend z. Her- 
schaft Thurnisch dienstbar. 

8rol»e)tnlelt, llllrien, Kraiu, Neust. 
Kr. , ein znm Werb Bzk. Komm, und 
Hersch. Gotische geh., nach Rieg ein- 
gepfartes Dorf von 10 Häus. und 63 
Einwohn., der Hauptgem. Obergrass u. 
Hersch. Gottschee gehör., nächst dem 
Knlpaflusse, 17 St. von Laibach. 

Srobotntsj, lllirien, Kraiu, Nenstädt. 
Kreis, ein zum Wb. Bzk. Komm, und 
Hersch. Allersberg gehör, Dorf von 8 



Häusern und 39 Binwohu., derHunpt- 
gemeinde Laschltz u. Hersch. RelfnUs, 
zwischen Gross - Laschltz und Unter- 
Rettie, 3| St v. Set. Marein. 
SrocJ«, Ungarn, ein Dorf im Saroser 

Komt. ; s. Sztrosio. 
§rodopoke, Galizien, Zlocz. Kr., ein 
Gut und Dorf mit einer gr. kathol. 
Kirche, nächst dem Städtchen Radzie- 
chow. Post Bels. 
Sroa:ow dolny . Galizien, Sanoker 
Kreis, ein aur Hersch. Pakoszowka 
und Pfarre Laliu gehör. Dorf, nächst 
Jurowce, t St. v. Sanok und 8 St. v. 
Jassienica. 
§rogew sornj, Galizien, Sanoker 
Kr., ein aur Hersch. u. Pfr. Jurowce 
gehör. Dorf, 9} St. v. Sanok u. 8 St. 
v. Jassienica» 
Sroltseh, lllirien, Krain, Neustädtler 
Kreis, ein zum Wb. Bzk. Komm, und 
Hersch. Gottschee geh., nach Ossiunltz 
eingepf. Dorf von 6 Häusern und «9 
Einwohn. , der Hauptgem. Obergrass 
und Hersch. Gottschee, nächst Sella, 
16 St. v. Laibach, 
grokmj, Galiaien, Tarnop. Kr., ein Dorf, 

Post Sendziszow. 
Srokl, Galizien, Lemberg. Kreis, sin 
Dorf der Hersch. Humieniec u. Pfarre 
gl. Namens. Post Derewacs. 
Sroltl, Galizien, Sambor. Kr., ein aur 
Kammeral-Hersch. geh. Dorf mit einer 
I griech. kathol. Pfarre, 6 Stunden von 
I Lemberg. 

Srolil bei EjASsIlI, Galiaien, Lem- 
berger Kr., ein Vorwerk der Hersch. 
Lasski u. Pfarre gleich. Namens. Post 
Lemberg. 

Sromelse», Steiermark. CHI. Kr., ein 
Bach im Bezirk Rann, treibt 8 Mauth- 
mühlen in Teschnavasella, und 8 in 
Pochanza-unter. 
Srouilo. Steiermark, Cillier Kr., eine 
Gemeinde des Bezirks nnd Grundhrsch. 
Rann, mit einer eigen. Pfarre genannt 
St. Martin in Sromle, des Dekanats 
Vldem, Patronat Hersch. Landstrassin 
Krain, Vogtel Hersch. Rann, a. Hrsch. 
Rann mit 5, und aar Pfarsgtilt Videm 
mit i Wein- Getreid- und Sackzehend 
pnichtig, 11 Ml. v. CUli. 
8romowee nyano nnd wyznle, 
Galizien, Sandec. Kr., zwei zur Hersch. 
Czorstyn und Pfarre Kroscienko geh. 
Dörfer an der ungar. Grenze, 10 Std. 
von Sandec 
SropprUheraj, lllirien , Kärnten, 
Villacher Kreis, eine Steuergemeinde 
mit 1779 Joch. 
Sr|», Srby — Böhmen, Klattauer Kreis, 
siehe Srb> 
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Komt. ; s. 



Srp, Srby - Böhmen, llakouitzer Kr.; Saamdel, Ungarn, 

s. Srb. Sandel. 
Sr|»nlin, Böhmen, Köoiggräts. Kr., eiu S«iin<l»rf, Ungarn, Neutraer 
Dorf der Herich. Nachod u. Hronow, Säudorf, 
v. 75 II. n. 405 Rinw. Iiandrtwa, ra(h, Ungarn, 

Srpakm, Böhmen, Königgr. Kr.« ein marosch. Komt.; s. Sardorfalva. 
Dorf der Herschaft Pölitz and Pfarre Üsanhawee, Ungarn, Zernpl. Komt. ; 



Pöslg, mit 1 Mahlmiihle. 
SrpMko. Böhmen, Berauner Kreis; s. 
Srbsko. 

Srpako, Böhmen, Bunzlaaer Kreis ; s. 
Srbsko. 

Srublye, Ungarn, ein Dorf im Agra- 
mer Komt. 

Sruby, Zruby — Böhmen, Chrudimer 
Kr., ein der Hersch. Chotzen nntertb. 
Dorf von 77 Haus, and 465 Rinw., ist 
nach Augezd eingepf., hat 1 Filialkir- 
che anter dem Patron ato der Obrigkeil 
1 Schule, unter dem Religionsfonde, 1 
Meierhof and 1 Wirthshaus . nächsi 
Hlahoka gegen Osten, in bergiger nud 
waldiger, schwer zuganglicher Lage, 
an der Wien- Prager Risenbahn, \ St. 
von Chotzen und | Stunden von Ho- 



Sracdnljrrmb bei l.o/lnu, Gall- 
zien Lemberg. Kr., ein Vorwerk der 
Herschaft und Pfarre Lozlna. Post 
Lemberg. 

Srzltrufh, Böhmen, Tabor. Kreis; s. 
Strslterz. 

Samern, Ungarn, Abaojvarer G es pansch.; 
e. Säcsa. 

S«»b«lrze>, Mähren, Brünn. Kr., ein 
der Hrsch. Seelowitz anterthttn. Dorf; 
s. Schabschitz. 

Saalbm, Ungarn, Sohler Gespansch. ; 
s. Sajba. 

Saaldorf, IVowy- und Stmry-, — 

Mähren, Znaim. Kr., s. Sohallersdorf 
Alt- und Neu-. 
S»»lsrow, Ungaru, Saroser Komt. ; 8. 

Salgtf, Usz. 
«HHlKoua, Ungarn, Neutraer Komt. ; 
b. Salgrfcska. 



Kr. ; siehe 



8. Sauköcz. 
§sanow, Mähren, 
Schönau. 

Saunowlcze-, Böhmen, Beraau. Kr., 
etn Dorf zur Hersch. Chlumets geb.; 
8. Schanowitz. 

Samp. Ungarn, Zempliner Gespansoh. ; 
s. Sap. 

Sampln««, Ungarn, Saroser Komt.; 

8. Sapinecz. 
Saurm, Ungarn, Zempliner Komt.; 8. 

Sara. 

Saarboiem, Ungarn, Saroser Komi.; 

s. Sarbeva. 
Samrdmth, Ungarn, Ugotech. Komt.; 

s. Särad, Also und Felso. 
Sgarkady, Ungarn, Beregb. Komt.; 

a. Sarkad. 

Siarkaa, Ungarn, Graner Komt.; s. 
Sarluska. 

gaarluky , Ungarn, Bars er Komt. ; s, 

Sarbo, Kie- und Nagy-. 
Siarpanee, Ungarn, Zipser Komt.; 

s. Sarpanyecz. 
Saarow, Ungarn, Barser Komt. ; siehe 
8äro\ Kia- und Nagy-. 



Saaralm, Ungarn, Neutraer Komt. ; s. 

Barlo. 

Saarula, Ungarn , Presburger Komt. ; 

.8. Särsö. 

Saarvanee, Ungarn , Zipser Komt ; 

b. Sarvanyecz. 
§*ary, oder Ssärowce male, Ungarn, 

Barser Komt; 8. Sari. Kis-. 
SnArjm, Ungarn , Saroser Komt. ; 8. 

Säros, Kis- und Nagy-. 
Saaaaa%«l*se. Böhmen, Kann. Kr., 
ein Dorf zur Hersch. Aurziniowes ; s. 
Schoschowicz. 

Saalsrmwrtje, Ungarn, Neutra. Komt. ; Sanaao%*a>, Ungarn, Saroser Komt. ; 



8. Sök, Tot. 
Saala;o««Jk, Ungarn, 

s. Salgocska. 
Ssalkowa, Ungarn, Sohler Komt.; 8. 
Salkova. 

gamllow, Ungarn, Honther Komt.; 8. 

Salld, Kis u. Nagy. 
Saambron, Ungarn, Saroser Komt.; 

b. Feketekut. 
Saamoryn, Ungarn, Presburg. Komt., 

s. Somorja. 
Sa 

s. Samogy. 



8. 

Saaiiayii , oder Ssasstin — Ungarn, 

Neutr. Komt.; s. Säsvar. 
Sieawalea, Ungarn, Honther Komt.; 

a. Pchemnicium. 
Sacawnlea, Ungarn, Liptau. Komt. ; 

e. Selymocz, Kis- und Nagy-. 
Saeawnleka, Ungarn, Sohler Komt ; 

s. Scsavnicza. 
Sacawnleka, Ungarn , Tharoczer 
Komt. ; s. Selymecz. Kis-. 

vi nie ha, Ungarn, Sohler Komt. ; 
s. Sesavnicska. 



gaanae, Ungarn, Gömörer Komt.; s. | Saarn wnjk, Ungarn, Saroser Komt. 

s. Savnik. 
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Sarawnjk, Ungarn, Zip« er Komt.; 

8. S&VDlk. 

Saca.iv»Jk, Ungarn, Trentach. Komt.; 
s. Sesavnik. 



« d u Ii in c u ^ 

■r. t »in Dorf der Hersel». Tloskau; s. 
Schebaniowitz. 

erailfar. Böhmen , Leitmeritser 
Kreis, eine Herschaft und Dorf; siehe 
Schöberits. 
§ifbf«, Ungarn, Saroser Komt. ; siehe 

Sehen. Also- and Felsö-. 
Saebs-aatjnow», Ungarn, Thuroczer 

Komt, ; h. Sebestanyfalva. 
Hü«borow, Mähren, iglauer Kr., ein 
zur Borsch. Gross- Messeritsch unterth. 
Dorf; a. Schi heran 



ein Meierhof der Hersch. Seolan ; s. 
Schimon»*. 
SalniOB)»»w , Böhmen , Prachiner Kr., 
ein Dorf der Hersch. Scbichowits ; s. 



Silmonowee , Ungarn, OÖmör. Ge- 
spansch. ; s. Simouyi. 

«iMiniperg, Mähret), Olmütier Kr. ; s. 
Schildhers;. 

9sjlns;ljAr, Ungarn, Saros. Gesp.; s. 
Siugler. 

Sslntaw«, Ungarn, Neutr. Oesp.; s. 
Seropthe. 

Salp. Ungarn, 8 tuhi weissen bürg. Gesp. ; 
0. Sip. 

Salpalkf», Böhmen, Kannimer Kr., 
eine Chalvppe der 



lenyl, Ungarn, ein Dorf mit ei- geh.; s. Schlpalka. 
llunkelr(ibeiiEUcker- Fabrik. Stalpek, Ungarn, Honth. Gespan.; s. 

Sifdlowln, Böhmen, Königgrätz. Kr., Sipek. 
ein Dorf t dar Hrach. Opocxna geh.; a.'Salplk, oder Ssipice - Ungarn, Hon- 
Schediwiny. ther Gespanach.; siehe Sipek, Alsd- 

KNedlvtecz, Böhmen, Königgrätz. Kr., 1 und Felsö-. 
ein Dorf der Hersch. Geiersberg; s. Salpkotv, Ungarn, Zips. Gespan.; s. 

Sipkov. 

Salpkotv, Ungarn, Trentsck. Gesp. ; 
s. Sipkd. 

Salpkow, Ungarn', Zesapliner Gesp. ; 
ein Dorf, der Stadt Luditz gehör.; s.| s. Issip. 

Sembstiscb. Sslpkowa, Ungarn, Neutra. Gesp.; 



Schedowitz 
Saemaaa , Ungarn , Abaujvar. Gesp. ; 

Ssemtleaay , Böhmen, Elbogner Kr., 



^Menakowre, Ungarn, Saros. Gesp 



s. 



Sipko. 



s. Seoyik. jSalpoiv, Slowenaky-, — Ungarn, 

iienkulee, Ungarn, Presb. Gesp.; Zempl. Gesp.; s. Izsep, Tdt-. 

s. Senkvicz, Kis- und Nagy-. Salpovv, Ubaraky-, Ungarn, Zem- 

Sienwls , Ungarn, Saroser Gesp.; s. plin. Gesp.; s. Izscp, Magyar-. 

Semviz. Salroka, Ungarn, Arvaer Gesp.; s. 

Sserlioiiee, Ungarn, Beregb. Gesp.; Siroka. 

s. Serbocz. S»lr«©%% Irz© , Böhmen, Leitmer. Kr., 

HsereoMrn , Mähren , Prerau. Kr.; s. ein Dorf der Hersch. Tschischkowits ; 

Scherzdorf. a. Schirsowitz. 

S»«Mta«owlez«s Böhmen, Kaan. Kr., gal*j»k*ra , Böhmen, Klattauor Kr., 
ein znm Gute Ckwala gehör. Dorf} s. ein Dorf, zam Gute Hostau gehör.; s. 
Schestagowics. Schittarscheo. 
«alba, Ungarn, Saroser Gespansch.; Salaakowleze, Böhmen, Chrud. Kr., 
s. Siba. ein der Hrach. Nassaberg gek. Dorf; 

Saldos», Ungarn, Liptan. Gespansch ;; s. Schischowitz. 

s. Sidor. iSalaalowee , Ungarn, Unghv. Gesp.; 

SaldreiBSjlfJ«, Mähren, Znaimer Kr.,! s. Sisldcx. 

ein G«< und Dorf; s. Schidrowits. Salaaow, Ungarn, Neutr. Gespansch.; 
Seilgla, Schigla — Schlesien, Tesokn.i s. Sisso. 
Kr., ein Dorf der TeschnerKammerai- Satvetlce, Ungarn, Gömör. Gesp.; s. 
Güter, zur Pfarre Jablunka gek. I SÜvete. 
Sslmarzek , Böhmen, Hudweis. Kr., 1 Salt Alka , Böhmen, Klattauer Kr., ein 
ein Dorf, der Hrsch. Krumau geh. ; s. sur Hrsch. Merklin geh. Dörfchen ; s. 
Lutsch an. Petersdorf. 
Balnmaku Ullejcn , Mähren, Iglao. Stfkodftrgow, Böhmen, Bunzlau. Kr., 
Kr., eine znr Hrsch. Gross- Meseritsch ein Dorf, der Herach. Semll geb.; s. 
geh. Muhle; s. Scbimacek. Schkodinow. 

Sskrehleb, Böhmen, Klattauer Kr., 
; siehe ein Dorf, dem Gute Czeczowitz geh.; 
s. Strchlowa. 

Czaslan. Kr., Sskudely , Böhmen , Chrndimer Kr., 



Ungarn , 
Simonji. 

min« , 
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ein Dorf f der Brach. Pardubitz geb.; Satuvtnlea , Ungarn, Sohl. Geap. ; s. 

s. Schkudel. Scaavnicza. 
Hikaralowe», Ungarn, Beregh. Ge- SalawDlek* , Ungarn, Thorocz. Ge- 

apanacb. ; s. Skuratocz. «pansch. ; 8. Selymecz, Kis-. 

MNkworecz, Böhmen, Prachiner Kr., StUwnleka , Ungarn , Sohl. Geap. ; 

ein Dorf y der Hrsch. Blattna geh.; a. s. Scaavnicaka. 

Skworetitz. Sslatvnjk, Ungarn, Saroa. Gesp.; s. 

S«kft*oriilOft* , Böhmen, Kaurz. Kr., Savnik. 

ein Dorff der Hrsch. Zasmuk geh.; s. &«taft%njk , Ungarn, Zips. Gesp. ; s. 

Nchkworniow. Savnik. 
Mükworzerz, Böhmen, Kaurz im. Kr., SmuuuiJU, Ungarn, Trentsch. Gesp.; 

ein Marktflecken und Berschaft ; s. s. Scsüvnik. 

»chkworecz. g»tef«tnoftvee , Ungarn , Preaburger 

takWWMtltlt , Böhmen, Pracbiuer Gesp.; s. Istvanfalva. 

Kr., ein Dorf der Hrsch. Blattna; s. Sitefanowee , Ungarn, Saros. Ge- 

Skworetitz. spansch. ; s. Istvänvdgäs. 

SMkwozeez , Böhmen, Kaurzim. Kr., ^stefanoHce, Ungarn, Zips. Gesp.; 

eine Berschaft und Marktflecken; ». s. Istvanfalva. 



Schkworecze 
SmIuhmihUu lirajln«, Ungarn; 

s. Slavonien. 
Stfleglotv, Mähren, Olmutz. Kr. ; s. 

Schlegelsdorf. 
Suluatltz, Böhmen, Kaurzim. Kr., ein 



SMeTtiltow , Ungarn , Hontb. Gesp. ; 

a. Stefulto'. 
Sm kr ii , Böhmen , Prachiner Kreis, 

eine Herschaft und Marktflecken ; s. 

Stiekna. 

S»lepanov%, Ungarn, Neutra. Gesp. ; 



Dorfy der Hrsch. Schkworecz geb.; s. s. Stefano w. 
Slusticz. §Mlepanow, Ungarn, Stuhlweiaaen- 

SxinuUo« , Böhmen, Chrud. Kr., ein hurger Gespausch.; s. Stepano, Alsü- 
Hof u. eine Mühte der Hrsch. Hohen-! und Felsu-. 

mauth; s. Smakow. Silepanow , Mühren, Brünn. Kr.; 8. 

SMinugowee, Ungarn, Zempl.Gesp. ; Sticpanow. 

s. Smugocz. Sstletiowleze , Böhmen , Pilsn. Kr., 

Sumalowa, od. Snjatowa — Ungarn,« ein Dorff der Hrsch. Manetin geh.; 8. 

Beregb. Gesp. ; s. Ianylte. Stichowilz. 
SNncpoH, Böhmen, Bunzlau. Kr., ein Sstfdlm, Böhmen, Bidschow. Kr., ein 

Ddrfchen t der Hrsch. Lissa gehör.; s. Dorf von 19 Häus. uud 135 Eiuwohu., 

Sneppow. ist uach Welisch elngepfart , und hat 

Sho im«, Ungarn, Saroser Gespansch. ; 1 Wirthshaus. — In der Nähe ist ein 

b. Som. Sandstein* Bruch ; — in hoher undkal- 

NNOnow , Böhmen, Königgrätzer Kr.. ter Lage, von Wald umgeben, 3 St. 

ein Dorf, d. Hrsch. Braunau unterth. ; von Gitschinowes. 

s. Schönau. Sstlebotiol, Böhmen, Kaurz. Kr., ein 

SMOpron, Ungarn, Oedenburg. Gesp. ; Dörfchen (eigentlich ein Meierhof mit 

8. Soproninm. zwei emphyteutiairten Häusern) , zum 

SMoproimka - Stolle e, — Ungarn, Gute Michel geh.; s. Stierbohol. 

Oedenburg. Gespansch.; siebe Sopro- Sutlerhow , Mähren, Brünn. Kr., ein 

niensis. Dorff der Hrsch. Lissitz gehör. ; siehe 

Sxpttry ii er, Ungarn, Prcsb. Gesp. ; s. Stiechow. 

»pacta. Sstleckowleze, Böhmen, Beraun. Kr., 

Nnpanopole, Ungarn, Gömör. Gesp. ; ein Marktflecken d. Gutes Hradiscbko ; 

s. Ispauymezö 8. Stiechow itz. 

S^ptzllrr , Mähren, Olmützer Kr.; s.Sfttleelioivleze, Böhmen, Pracb. Kr., 

Spinglilz. ein Out und Dorf; a. Stiecbowitz. 

Sarltenleze, Böhmen, Czasl.Kr., eiue SMIedr* , Böhmen, Klbogn. Kr., ein 

Uerschaft und Dorf ; a. Schrittens. ggffi der Hrsch. Luditz gehör. ; siehe 

8 n^'/i SÜSS ! , K , aUrZ ' S '.w* n A V ************ Böhmen, Czaal. Kr., 
nrsch. Schwarzkostelecz unterth. Dorf ; ein Vörfchen der Hr8Ch . Lukawctz; 

8. wseöestar. Stiedrowitz. 
Safaunlea , Ungarn, Houth. Gesp.; Sstledrzlk, Böhmen, Kaurz. Kr., ein 

a. Scbemnioium. Dorff der Hrsch. Unter Brzezan «eh.; 

StftAwnles* , Ungarn, Liptau. Gesp.; a. Stiedrzik. 

s. Selymecz, Kie- and Nagy-. Ssjllenkow , Böhmen, Königgrätz. Kr., 
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gafc.; a. 

Stlenkow. 

Satlepanow f Böhmen , Chrad. Kr., 
ein Dorf > der Hrsch. Choltitz gek.; s. 



S«tlepi»now, Böhmen, Chradim. Kr., 

ein Dorf der Hersel). Richenbarg; s. 

Stiepanow. 
Sallepanow , Böhmen» Czaslau. Kr., 

ein Dörfchen der Herach. Haabern $ s. 

Stiepanow. 
Satlepanovr , Böhmen, Leidner. Kr., 

ein Dorf, der Hreeh. Bilin gehör.; s. 

Stepan. 

Satlepanowleze , Böhmen, Klattan. 

Kr., ein Dorf der Hrsch. Chudenitz; 0. 

Sliepanowitz. 
Satlepanowltzc, Böhmen, Banziaa. 

Kr., ein Dorf der Hrsch. Gross-Skal ; 

e. Sliepanowitz. 
tont letleze , Böhmen, Prachiner Kr., 

ein Dorf der Hrsch. Protiwin geh. ; s. 

Stletitz. 

Satte Uli, Böhmen, Chrudim. Kr., eine 
M< bTtl Hr-Ch " Pardnbits geh. ; s. 

ftatthlieze, Böhmen, Kaurz. Kr., ein 

der Hrsch. Schwarzkosteletz anterthän. 

Dörfchen; s. Stihlitz. 
Satlrzln, Böhmen, Kaurz.Kr., tiüQut 

and Dorf; s. SU rzlm. 
Satltar, Mahren, Zuaim. Kr., ein der 

Hrsch. Frain gehör. Marktflecken; s. 

.schilfern. 

8atlta>wees, Böhmen, Pilsn. Kr., ein 
Dorf, der Hrsch. Miröschaa gehör.; s. 
Stittow. 

§atjlnjl&, Ungarn, Gömör. Gesp.; s. 
Csetnek. 

8s(okow, Böhmen, Klatt. Kr., einGaf 

nnd Dorf; s. Stokaa. 
§atoaurow, Ungarn, Saros. Gesp.; 

s. Stessuro. 
Satola, Ungarn, Zipser Gespanscb.; 

s.> Slola. 

Satolna , «lanna-, Ungarn, Zipser 

Gesp. ; s. Szolnya, Janos-. 
Satarnataln , Böhmen , Leitmerilzer 

Kr., ein Gut und Meierhof; s. Schar- 

fenstein. 

Nato». Ungarn, Zipser Gespanschaft ; 

8. StOSZ. 

Batrba, Ungarn, Liptaa. Gespansch.; 
s. Csorba. 

Satubna, Ungarn, Thurocz. Gesp. ; s. 

Stäben, Alt- nnd Neu-. 
SMubn», Ungarn, Sohler Gesp. ; s. 

Stahna. 

HHtudlow, Mähren, Brüuner Kr.; s. 
Studlow. 

Satwrtek. Ungarn, Presburg. Gesp.; 
s. Ceötörtök. 



Satwrfak» Ungarn, Zipser Gesp.; s. 
Csötörtökhely. 

HstHrtek , Ungarn, Trentsch. Gesp. ; 
s. Csotörtok. 

Satwerzln, oder Schtwerziu — Böh- 
men, Banal. Kr., ein Dorf der Hrsch. 
Swigan; s. 8t w erzin. 

S«ula, Ungarn, Neograd. Gespansch.; 
s. Süiye. 

Saulke, Ungarn, Honth. Gespan.; s. 
Sulyok. 

Sinmberk, Mähren, Olm üu. Kr., eine 

Berechaft and Stadt; s. Schön berg. 
Ssumbarg , Böhmen , Saas. Kr., ein 

altes Berg$cMo§s d. Hrsch. Kiöeterle; 

s. Schön bürg. 
Sammlet» , Mähren, Brünn. Kr. ; siehe 

Schumitz. 

Sauna»*, Ungarn, Zipser Gesp.; 0. 

Snnyava, Also- and Felsö-. 
Satir, Ungarn; s. Sur. 
Sauranky, Ungarn, Neutr. Gesp.; s. 

Surany, Kis-. 
Saurany, Ungarn; s. Surany. 
SMuaaa, Ungarn, Gömör. Gespansch.; 

s. Sosa. 

Sauaaasjy, Ungarn, Gömör. Gesp. ; s. 
Sasany. 

Sgussow, Ungarn, Liptaa. Gesp.; s. 
Svossa. 

Sautow, Ungarn, Thoroca. Gespansch.; 

8. SutO. 

Sautoivea, Ungarn, Neutr. Gesp.; s. 

Sutocz, Also- and Felsö-. 
Hswabenleze , Mähren , Brünn. Kr., 
ein Markt der Hrsch. Wlschau ; siehe 
Schwabenitz. 
Sswablowka, Ungarn, Zips. Gesp.; 

s. Svabolovka. 
Sawabowee , Ungarn , Zips. Gesp. ; 

s. Sväbocz. 
Sswaby , Ungarn, Bars. Gesp,; siehe 

Schwabendorf. 
SswsaroH, dolny- und horny-, 
Mähren, Olmfitzer Kr. ; s. Schwägers- 
dorf, Nieder- nnd Ober-. 
Sawarzee, Mähren, Branner Kr.; s. 

Schwaretz. 
Sawaatalowalhota , Böhmen, Be- 
raaner Kreis , ein Dörfchen, der Her- 
schaft Chlnmetz gehörig ; siehe Lhota 
ächwastalowa. 
Sa*%«dlar, Ungarn, Zips. Gesp.; s. 
Svedlar. 

Sswlrzow, Ungarn, Saros. Gesp. ; s. 
Syverzsö. 

Siwosisow, Ungarn, Liptaa. Gesp. ; 
s. Svosstf. 

S»ypy, Böhmen, Bakonits. Kr., ein Out 

and Dorf; s. Schippen. 
Staab, Stob, Stoda, - Böhmen, Pils. 
Kreis, ein aar Herschaft Chotieschaa 
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oiiterthlinlger Marktflecken von 184 
Häus. und 1308 Biowoh., hat auf dem 
rechten Ufer des Flusse« 1 Pfarkirche 
und Pfargebäude, 1 Schule und 8 Spi- 
taler , am linken Ufer 1 Hathhaus , an 
welches «ich eine Militär-Kaserne an- 
schliesst; ferner sind hier 1 bürgerli- 
che* Brfluhaas (auf 16 Fass), 8 Gaat- 
nnd Binkehrhäuser, und 8 Mühlen (die 
Herren- und die Hussmüble). Auch ge- 
hört zur Konskription des Städtchens 
das 1 Stunde sö. entfernte Hegerhans 
Wrabina, am gleichnamigen Berge, so 
wie l St. ssö. die Einschichte Maschkra- 
wen , aua 1 obrigkeitl. Meierhofe mit 
Schäferei und 1 Forsthause bestehend, 
desgleichen die j st. entfernte Neu- 
mühle mit Breitsäge. Die Einwohner 
leben hauptsächlich vom Betriebe dei 
I.undtt irthschaft und einigen städtischen 
Gewerben. Noch befindet sich hier eine 
Ruukelriihen-Zuckerfabrikation. Slaah 
liegt am Hadbusabache zwischen Pil- 
sen und Slankau, | St. von Chotieschau. 
Postamt. 

Staat», aonst Stoob — Ungarn, Oeden- 
burger Gespanschaft; siebe Csäva. 

Mitulirii , Tirol , Botzner Kr., ein zur 
Herst hat't Kastelbell gehör. Dorf mit 
einer Kirche, an der Kommerz. Strasse 
durch das Vintschgan , 3 St. v. Meran. 

Staadel, Mähren, Olmützer Kr., ein 
zur Herschaft Sternberg gehör. Dorf; 
siehe Stadll. 

Staad»! , Tirol, Vorarlberg, 5 in dem 
Gerichte Inner Bregenzer Wald zerstr. 
liegeude, der Hers, hat t Feldkirch geh. 
Däuser, 8 St. von Bregeuz. 

Staan, tllirien, Kraiu, Neust. Kr., ein 
in dem Wh. B. Korn. Neudeg liegen- 
des , der Herschaft Kroiscnhach gehör. 
Qebirgsdorf, n. dem Dorfe Schnecken - 
büchel, 5 St. von Peseudorf. 

Sflaan und llebenz, Illiricu, Kraiu, 
Neust. Kr., ein Dorf von 16 H. und 
59 E. der Hauptgemeiude u. Herschaft 
Nendegg. 

Staawdorf , Oesterr. unter der Ens, 
\ . O. W. W., ein Dorf von 44 H. u. 
910 E., der Herschaft Königsletten und 
Pfarre Tulln. Post Siegharlskirchen. 

Staatsbeamte , in d. Monarchie sind : 
57,949 Beamte, 18,866 Praktikanten, 
zusammen 70,815 ; dann 3757 Diurni 
sten, 79,004 Diener und 106,708 Arbei- 
ter, zusammen 189,463; Individuen: 
859,678 , deren Bezüge: 71,193,931 fl. 
Conv. Mze. Kommt auf eiu Individuum 
im Durchschnitte jährlich 874 (1. 

StiiHisKÜler Yerualtuiig, wur- 
de im Jahre 1783 für die drei Länder 
Stetermark , Kärnten nnd Krain unter 



dem Titel : Innerösterreichische Staats- 
güter- Verwaltung aufgestellt, im Jahre 
1798 aufgehoben and dafür bei den drei 
inuerösterreichischen Landesstellen ein 
eigenes Domainen- Referat aufgestellt. 
Gegenwärtig hat Steiermark u. Kärn- 
ten eine Staatsgüter - Verwaltung in 
Grätz. 

Staaiarath und Hofotellen , da- 
selbst sind beschäftigt 958 Beamte , 
883 Praktikanten , 10 Diurnisten und 
851 Diener; deren Bezüge: 9,133,0000. 

StaatM- Verwaltung , die Kr 
fttlltate der, Justiz-Verwal- 
tung, a) C iv i 1 - Ree h t s p f 1 e ge. 
In Oesterreich kam im Jahre 1811 ein 
musterhafter Civil - Codex an Stande , 
welcher mit dem 1. Jänner 1818 für 
die sämmllichen nicht Ungarischen Län- 
der des Kaiserstaates, und im Jahre 
1815 und 1816 auch für die damals von 
Oesterreich wieder erworbenen Länder 
in verbindliche Kraft trat. 

Dieses Oesterreichische allgemeine 
bürgerliche Gesetzbuch behandelt nach 
einer allgemeinen Einleitung in seinen 
ersten zwei Haupttheilen das Perso- 
nen- und das Sachen-Recht ; in der 
dritten Abtheiluug aber wird von ge- 
wisseu den Personen- und Sachenrech- 
ten gemeinschaftlich zukommenden Be- 
stimmungen gehandelt. 

Von den Gerichten. In Oester- 
reich stehen über den ordentlichen oder 
untern Gerichten als höhere Instanz zu- 
förderst die Appellationsgerichte in den 
einzelnen Provinzen und über diesen 
die oberste Jastizstelle zu Wien , mit 
einen besoodern Senate zu Verona. 

Zu deu Gerichten erster Instanz ge- 
hören die Landrechte , die sUdtischen 
Magistrate und die Tribunale, als Kol- 
legial-Gerichte. 

Das gerichtliche Verfahren wird durch 
eine eigene Gerichtsordnung bestimmt. 

h) Straf recht spfl ege. Für das 
Strafrecht besteht das mit 1. Jän. 1804 
in Kraft getretene Strafgesetzbuch — 
wovon eiu besonderer Theil über das 
eigentliche Verfahren in Kriminal-Sa- 
chen oder den Kriminalprozess handelt. 

Die höhere Strafgerichtsbarkeit wird 
so wie bei der Civilrechtspraxis von 
einer kollegialisch-organisirten Behörde 

ausgeübt. 

Polizei- Verwaltung. Das un- 
tere Personal der allgemeinen Landes- 
polizei führt iu der Lombardie den Na- 
men Geus'darmen (Gensd'armes), wel- 
che aus einem iu 18 Flügel abgetheil- 
tcu Regimente besteht, die in der Haupt- 
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»ladt und den einzelnen Provinzen ver- 
theilt sind. 

Verschiedene polizeiliche Anstalten 
in den Oesterreicbischen Ländern sind: 

1. Kur die Brhaltuog des Lehens der 
Staatsbürger. 

a) Das allgemeine Krankenhaus in 
Wien und das grosse Hospital in Mal- 
land, die Vorzüglichsten. 

b) Der Grenz - Cordon gegeil die Län- 
der des Osmaniscben Reiches und die 
damit verbundenen Contnmaz- Anstalten. 

S. Für die Erhaltung der Sittlichkeit 
der Bewohner : 

a) Jede Schritt die gedruckt wer- 
den »oll , unterliegt in den Oeeterrel- 
chischen Staaten der Censur. 

b) Dann die zur Versorgung der 
Armen so zahlreich bestehenden Armen- 
und Versorgungshäaser. 

Bs finden nämlich nach amtlichen Aus- 
weisen theils durch Natural - Verpfle- 
gung bei erwiesener Arbeitsunfähig- 
keit, theils durch Betheilung mit Geld 
Im mehrjährigen Durchschnitte eine An- 
zahl von 80,000 Dürftigen jeden Alters 
nnd Geschlechtes eine angemessene 
Unterstützung. 

Armeninstitute etc. In Oester- 
reich (ausser Ungarn) bestehen mehr 
als 6200 Armeninstitute, durch welche 
eine halbe Million Arme eine Geldun- 
terstüzung von mehr als 1,340,000 fl. 
erhalten. In der Haupt- und Residenz- 
stadt Wien allein wurde Im J. 1837 
über 37,000 Arme (mit Ausname der- 
jenigen welche in dem allgemeinen 
Kranken- , dann Irren- , Gebähr- und 
Findelhause, dann in dem Blinden- u. 
Taubstummen - Institute versorgt wer- 
den) im Ganzen mit einer Geldsumme 
von mehr als 900.000 fl. Conv. Münze 
unterstütz. 

Vorzüglich ist das KÖuigr. Lonibardie, 
Venedig u. Böhmen reich au öffeutl. u. 
Privat-Wohlthfltigkeits- Anstalten, u. e» 
bestehen in der Hauptstadt Prag ausser 
den öffentlichen über die ganze Provinz 
■ich erstreckenden k. k. Kranken-, Ir- 
ren-, Siechen-, Gebahr-, Findel- und 
Waisenanstalten noch 33 eigentliche 
Privat- Wohlthätigkeits-Austalten. 

Sparkassen. Die in der Monar- 
chie bestehenden 36 Sparkassen haben 
ein Binlags-Kapital von 60,335,993 fl. 
C. M. , wovon die erste Oesterreichi- 
sche Sparkasse zu Wien allein am 31. 
Dezember 1843 ein Vermögen von mehr 
als 35,000,000 fl. C. M. und 46,000 fl. 
W. W. verwaltete. Die Intressenten 
beliefen sich an eben diesen Tage an/ 

Ii. T. 



1,089,189; nnd der Reservefond belief 

sich auf 1,014,096 fl. C. M. 

Die zu Prag bestehende Sparkasse 
hatte Bnde 1839 ein Gesammtvermögen 
von 7,834,407 fl. 51| kr. C. M. su ver- 
walten. 

Das eigentümliche Stiftungsvermö- 
gen dieser Anstalt, welches sich im 
Laufe des Jahres 1839 um 40,935 fl. 
14] kr. C. M. vergrösserte , betrug zu 
Ende dieses Jahres 369,741 fl. 44} kr. 
Conv. M. — Interessenten hatte diese 
Sparkasse um dieselbe Zeit 53,537. 

Noch befinden sich Sparkassen, 8 in 
Oesterreich: Salsborg. Retz, St. Pöl- 
ten, Meier, Krems, Waidhofen, Wr. 
Neustadt, und Hollabrunn. - 7 in Böh- 
men : in Smessna, Chrndim, Jaromierz, 
Jungbunzlau, Krumau, Leitmeritz, Leu- 
tomischel. - 1 in Illirien: Laibach. — 
1 in Italien : in Mailand. — 4 in Un- 
garn : in Pesth, Pressburg, Raab, Tyr- 
nau. — 9 in Steiermark : in Grätz, Ma- 
ria Zell. — 7 in Mähren: in Brünn, 
Olmütz, Kremsir, Göding, Iglau, Tre- 
bitsch , Zuaim. — 1 in Tirol : in Iiis- 
bruck. — 1 in Galizien: in Lemberg. 

mts , vor Alters Stewtz genannt 
— Oesterreich unter der Ens , V. U. 
M. B. , eine Bersekaft und Markt 
von 40 Häusern und 331 Einwohnern, 
die Feld- u. Weinbau betreiben, Haupt - 
ort einer Hersohaft, welche mit Sieben- 
hirten nnd dem Dominikalhofe Rothen- 
see verbunden ist. An der südlichen 
Seite des Berges steht das neue schöne 
Schloss, und anf dem Gipfel des Fel- 
sens thront die mächtige Ruine der 
alten Feste. Auf dieser Herschaft be- 
steht eine Schäferei und seit mehren 
Jahren whd hier der Anbau der Ran- 
kelrüben stark betrieben , am Kusse 
eines isolirten Felsens, des Staatser- 
berges, nördl. vom Markte Asparn an 
der Zaya, «wischen Enzersdorf und 
Kautendorf, 3 St. v. Poisdorf. 
SHab, Böhmen, Pilsner Kreis; siehe 
Staab. 

StA bei, Tirol, Pusterth. Kr., ein eine, 
su der Dorfgemeinde Ober- und Unter- 
Asling konskr. dem förstl. Brixner. 
Pflegger. Anrass geh. Hof, \ St. von 
Mittewald. 

Stuhr Ho, Lombardie, Prov. Bergamo 
und Distr. II, Zogno, ein Gemeinde- 
Dorf mit Vorstand und Pfarre 8. Ste- 
fano Pr. Mart. , südlich in einer klei- 
nen Entfernung vom Flusse Brembo, 
mit einer Säge, | St. v. Zogno. 

Stäben, Tirol, ein Dorf an der Etsch, 
Fiiial der Pfarre Tschars, Landgerichts 
Castelbell. * > 
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der grösete TheH de» Gerichte« , und 

das cum Gate Przetschin gehör. Dorf 
Auhislau eingepfart, grenzt geg. Nor- 
den mit dem Dorfe Aubislau and geg. 
Süden an Waldungen, 6 Stunden von 
Strakouitz. 



fttabcnlhcln, IUirien, Kärnten, Vill. 

Kr., eine z. Wb B. Kon. Hrsch. Pitters- 

berg geb. Ortschaft, diese, der Geil, 

6 St. v. Ober- Dran borg. 
Slabcnthcln, IUirien, Kärnten, Vill. 

Kr., ein Dorf von 3 H. und 88 B., z. 

Herschaft Kötschach u. Hauptgemeinde iStaehau. Böhmen, Ptach. Kr., ein c. 

Liessing. Bersch. Stubenbach gehör. Pfardorf, 

Stab«!, IUirien, Kärnten, Vill. Kr., ein grenzt an Gross- Zdikau , 4 Stdn. von 

B*rg t 855 Klftr. hoch , nordöstl. von Schattenhofen. 

Malborget. Stachaiier Hütte, Böhmen, Prach. 

Stahle, Venedig, Prov. Belluno und! Kr., eine Glathutte am Walde; hier 
Diitr. VIII, Mel; s. Cesaua. 



ftlahlts, Böhmen, Leitmer. Kr., ein 
sur Herschaft Tetschen geh. Dörfchen 
von 14 Häusern und 74 Einwohnern, 
nächst Bachelsdorf am Fusse des Kul- 
merberges , 1| St. V. Tetschen, 6J 6t. 
von Aussig. 

Ntablaamtto, Lombard te, Pr. Sondrio 
CValtellioa) und Distr. VII, Chiavenna j 
s. Isola. 

Ntabluzzo , Venedig, Prov. Treviso 
und Distrikt U, Oderzo ; siehe Cima- 
dolmo. 

fttablalberg, Tirol, am linken Ufer 
des Noe-Flusses bei Nion. 

Stablowltz , Schlesieu , Tropp. Kr., 
eine Herschaft und Dorf mit einem 
Schlosse und einer nicht weit davon 
entfernten Mühle, liegt gegen Süden 
an der Baulsrher Strasse und gegen 
Osten nächst Köblersdorf , 11 St. von 



werden nebst verschiedenen Hohlglas, 
hauptsächlich die farbigen ordinären 
Glaskorallen (hier Paterlen oder Be- 
teln genannt) erzeugt, womit vordem 
ein sehr betrachtlicher Handel in ferne 
Länder , besonders nach Spanien und 
Portugal getrieben wurde; sie dienten 
als Tauschmittel beim Sklavenhandel 
in Afrika. 

Stachel, Böhmen, Saazer Kr., ein sur 
Herschaft Schönhof gehör. Dörfchen 
von 20 Häusern und 126 Einwohnern, 
nach Flöhau eingepf.* hat 1 Obrigkeit J. 
Meierhof, 1 do. Schäferei und } St.w. 
1 do. Jägerhaus, grenst gegen Westen 
an Flöhau, 1* St. v. Podersam, 2| St. 
von Pröllas. 
Stachelbach , Steiermark , Grätzer 
Kr. , eine Gegend in der Pfarre Bü- 
schelsdorf, zur Hersch. Landsberg mit 



Stahle»** 16z, 



\ Getreide-, Kleiurecht- u. Weiuzehend 
pflichtig. 

Schlesien, Tropp. Kr., Stacheldorf, Steiermark, Marburger 



ein Steuerbexirk mit 3 Steuergemeinden 
9188 Joch. 

bnlts, Böhmen , Elbogn. Kr., ein 
zur Hrsch. Eger geh. Dorf iu der Pfarrei 



Kr., ein in dem Wb. B. Kom. Exdomi- 
nikaner Pettau lieg, mehren Hrschn. 
gehör, nach Neustift eiugepfartea Dorf 
von 25 Häusern und 132 Einwohnern, 



Teinitz, mit einer Mahl- u. Oelmühle, an dem Drannbacbe, 2| Stunde von 



1 St. 

«Sachau, Böhmen, Prach. Kr., ein z. 
königl. Waldhwozd gehöriges Gericht 
von 201 Häusern und 1669 Einwohnern, 
es besteht aus einigen grössern und 
kleinern Gruppen von Häusern nud 
einzelnen Höfen, welche tbeils In ei- 
nem Thale in sfldw. Richtung, Iheils 
in der westJ. und nordöstl. Richtung 
in den Berggebängen zerstreut sind: 
Stachen, auch Unter-Stacbau genannt, 
die ansehnlichste Gruppe von Häusern, 
beiläufig 40 an der Zahl , liegt 2 St. 
nordwestl. von Winterberg und 3) St. 
stidöstl. vom Amtsorte Langendorf, im 
Thale am Stachauer Bache und an der 
Strasse von Winterberg nach Berg 
reichenstein; hier ist 1 Kirche, 1 Schule, 
beide unter dem Patronate des k. k. Re- 
ligionsfonds ; uehstdem unterhalten die 
weit entfernten zerstreuten Höfe auch 
Wanderschule. Zur Kirche ist 



Pettau. 

Stacheln Hz. Schlesien, Tropp. Kr., 
eiu der Hersch. Altniederrolbwasser 
unterth. Dörfchen z. Pfarre Weidenau 
geh., \ St. vom Gebirge entlegen, 1 St. 
von Zukmautel. 
Stachendorf, mährisch Stachow — 
Mähren , Olm. Kr. , ein der Herschaft 
und Pfarre Sternberg gehöriges Dorf 
von 20 Häusern und 120 Einwohnern, 
hinter dieser Stadt gegen Osten. \ St. 
von Sternberg. 
Stachenevald « mährisch Stachow ice 
— Mähren , Prerauer Kreis , ein der 
Herschaft Fuluek untertäniges Dorf 
von 93 Häusern und 644 Einwohnern, 
mit einer zu eben dieser Pfarre geh. 
Filialkirche, gegen Osten von dieser 
Stadt entlegen , 1} Standen von Neu- 
titscheiu. 

Stachouza, IUirien , Krain, Laibach. 
Kr., ein Dorf von 10 H. und 48 E. 
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zur Hrscb. Miokendorf and Haupt gem. 
Stein. 

MUrKoH, Böhmen, Rakon. Kr., ein 
Dorf der Hersch. emetschna; siebe 
Stochow. 

»laehOH, Mähren, Olmütz. Kr., ein 
Dorf der Harsch. Sternberg ; ». Sta- 
chendorf. 

Staemowlee. Mähren, Prer. Kr., ein 

der Herach. Falnek nnterth. Dorf \ s. 

Slachenwald. 
Btaeftiha, Oest. ob der Bna, Inn Kr.; 

s. Stocker. 
Slaeliler, Tirol, üot. -Iniith. Kr., ein 

Weiter a. Landger. Mieders n. Gemeinde 

Neustift. 

Stadel, Böhmen, El bogner Kreis; s. 
Stndtl. 

Stadel, Oest. ob der Ens, Bansr. Kr., 
eia in dem Distr. Korn. Roith Heg. der 
Hrscb. Pars, Kapelleramt Gmunden n. 
Spital Eflerdlng geh. nach Hofkirchen 
ei DKP f. Dorfy Uber den Trattnachflasse, 
t St. v. Haag. 

Stadel, Oest. ob der Ens, Hansr. Kr., 
ein in dem Distr. Korn. Schmiding lieg, 
der Hrsch. Stift Lambach und Pfarhof 
Wels geh. nach Püchel eingpf. Dorf f 
ober Solzbach bei Set. Valentin, 3 St. 
von Wels. 

Stadel, Oest. ob der Ems, Hausr. Kr., 
ein zum Distr. Komm, und Stiftshrsch. 
Lambach gehör, nach Lambach eiu- 
Kepf. Dorff dies- und jenseits des 
Traunflusses im Traun- Kreise, \ St. v. 
Lambach. 

Stadel, Oesterr. ob der Eos, Ion Kr., 
eine zur Pflegger. Herscb. Wildshut 
und Pfarre Müldorf gehör. Ortschaft 
von 15 Häusern , J Stunde links von 
der Lands trasse entlegen, 4J St. von 
Braunau. 

Stadel, Oesterr. ob der Ens, Inn Kr., 
ein zum Pflegger. und Hrscb. Viech - 
tenstein geh. Bauernhaus ; s. Edt. 

Stadel, Oesterr. ob der Ens, Inn Kr., 
3 in dem Pflegger. Ried Heg. d. Hrsch. 
Set. Martin und Probstger. Ried geh. 
nach Waldzell eingpf. Häuser, ** St. 
von Ried. 

Stadel, Oesterr. ob der Ens, Inn Kr., 
ein zum Pflegger. V I echten» t ein gehör, 
nach Kngelharduzell eingepf. zerstr. 
Dorf, südl. des Sauwaldes , auf einer 
Anhöhe, nahe am Horauerbachl , 5 St. 
von Schürding. 

Stadel, Oest. ob der Ens, Traun Kr., 
ein grosses zum Distr. Kom. n. Stifts- 
Hrsch. Lambach geh. und dahin eingpf. 
Dorf welches den Hausruck Kreis von 
dem Traun Kreise scheidet , j 8t. von 
Lambach. 



Stadel, Steiermark , Jadenborger Kr., 

| ein Dorf von SSO Einwohnern, Hegt 

an der Muhr. 
*t fidel, Tirol, Vorarlberg, ein Weütr 

zum Land - Gerichte Beza« und Ge- 
; melnde Egg. 

Stadel, Tirol, Pusterthal. Kr., ein der 
Hrsch. Heimfels geh. Bofn. Ortschaft, 
ober Wahlen, von Toblach geg. Nord., 
1{ St. v. Niederndorf. 

Stadel, Tirol, Botaner Kr., ein sur 
Hersch. Kaltem gehör, et lisch. Hof, 
an dem Etscbflusse, 1 Stande von 
Branzol. 

Stadelau, iuRgeroein Stadlau — Oest. 
unter der Ens, V. U. M. B., ein zur 
deutschen Ritter - Ordens - Kommenda 
in Wieu geh. Dorf von 16 Häus. und 
139 E., die meistens Acker und einige 
Hausgarten besitzen , zum nächstlieg. 
Orte Kagran eingepfart. Herzog Frie- 
drich der II. der Streitbare, Hess hier 
das Beilager seiner Schwester Kon- 
stantina von Oesterreich, mit Heinrich 
Markgrafen zu Meissen im Jahre 1S34 
auf dem Felde mit nie gesehener Her- 
lichkeit begehen. Er wählte hierzu 
das freie Feld, well er in Wien die 
aufrührerischen Bürger fürchtete, und 
diesen Ort, weil er ihm eigentümlich 
zogehörte. — Bei diesem Feste waren 
König Andreas von Ungarn and sein 
Sohn Beia, König Wenzel von Böhmen, 
der Markgraf von Mähren etc. Man 
hielt kostbare Riltersplele. - Der Ort 
Stadlau mag älter sein als Hirschstätten, 
und hatte schou im Jahre 1160 eine 
Pfarkirche «um hell. Georg, die erst 
1438 durch Wasserfluthen gänzlich zer- 
stört , und dann nach Kagran , einem 
grössern Orte übertragen wurde, liegt 
südöstl. unter der grossen Donaubrücke, 
sildl. von Kagran and südwestl. vou 
Hirschstätten , in einiger Entfernung 
von der Nordbahn, S Stunden von 



Sladelbaeh.4IHrien, Kärnten, VUI. 
Kr., ein zum Wb. B. Kom. nnd Hrsch. 
Paternion geh. Dorf von 7 Häus. und 
59 Kinwohu., mit einem Eisenhammer- 
Werke, nächst dem Drauflusse, U St. 
v. Pateruion. 

istadelbera;, Oest. ob d. Ens, Hausr. 

I Kr., ein zum Distr. Komm. Roith and 
Hersch. Kriech gehöriges nach Tauf- 
klrehen eingepfartea Dörfchen, hinter 

! dem Trattnachflusse , 3 Stunden von 
Haag. 

Stade Iberaj, wind. Jamlanska Gorsa 
Steiermark, CHI. Kr., eine der Hrsch. 
Landsberg unterth. Ortschaft, in 
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dieser Pfarre bei Stadtleradorf, 6} St. j I, Milano ; s. Corpi S. di Porta Ver- 
von CUH. cellina. 



tttadelerl, Tirol , Roveredo Kr., ein 



Weiler z. Laudger. Roveredo u. 
Terragnuolo. 



Gem. 



Staderetta , Lombardie , Prov. und 
Dlat. 1, Milano; 0. Corpl 8. di Porta 
Ticin ese. 



Stadelhof, Oest. ob der Ens, Hausr. $tad«*retta, Lombardie, Provinz und 
Kr. , ein ei nach, in dem Distr. Komm. , Diatr. I, Milano , a. Corpl S. di Porta 
Kriech lieg, dem Stifte St. Nikola vor Vercellioa. 

gehör, und zum Dorfe Olett ütaderadorf, 



konskrib. und vor demselben gegen Oesterr. unter der K., V. O. W. W., 
Oaten lieg. Bauernhof, 2 Standen von eiu Dorf von 84 Häus. and 388 Kin- 
Baierbach. wohnern and einer Papiermaoufactar, 

Stade Ihof, Oest. ob der Ens, Haaar. die mit 4 Butten betrieben wird, liegt 
Kr., eine in dem Diatr. Komm, undj ad. ober St. Pölteu, am sogenan. Wa- 
landeaffirell. Stadt Wela lieg, verech.i gram uud nahe am rechten Ufer der 
Dom. geh. Ortschaft in der Vorst adtpf. Traeen. 

Wels, grenst geg. Nord, an d. Ortscb Stadlaner-Kubltz, Böhmen, Klatt. 
Mitter- uud Nieder -Laab, 1 St. von) Kr.; s. Kubitz. 

Wels. Slmdlttfft Steiermark, Marburger Kr., 

Stadel bof, Illlrien, Kärnten, Klagen- eine Qegend, sur Hersch. Burgsthal mit 

farter Kr., ein im Wrb. B. Kom. and \ Garbenzehend pflichtig. 

Landger. Maria Saal lieg, herschafll. Stadl tz, Böhmen, Leitmer. Kr., ein z. 

Schlott, an der Laodetr. xw. Klagen- Hersch. Tschochau oder Llnay gehör. 

fürt and Set. Veit, bei der Pfarre »ct. Dorf von 35 Däusern and 174 Binw., 

Donat, %{ St. v. Klageufurt. 
Stadeltaaf, UUrien, Kärnten, Klagen- 

furter Kr., ein adel. Out in dem Wh. 

B. Kom. Osterwits and dem Dorfe St. 

Donat, | St. von St. Veit. 
Madelltlrehen, Oeat. ob der Ens, 

Traun Kr., eine in dem Diatr. Komm. 

Gleink liegende Her schalt, Schlots u. 

Dorf von S8 Häusern and 168 Einw.. 

mit einer Filialkirche and Bräuhause, 

in der Pfarre Dietach , gegen Oaten 

an der Poatatraaae, * St. v. Steier. 
Stadello, Alpe, Lombardie, Prov. 

Sondrio (Valtellina) uud Diatrikt IV, 

Morbeguo ; ». Pedesina. 
* tadeln, Oest. ob der Ena, Haasrock. 

Kr., ein zum Diatr. Kom. und Hersch. 

Kogel gehöriges, nach Weiaaenklrohen 

eingepfarte* Dorf, 1 Stunde v. Fran- 
kenmarkt. 

Stadel, Ober-, Oeaterr. ob der Ens, 
Ion Kr., 3 in dem Pflegger. Braunau 
liegende, nach Gilgenherg eingepfarte 
Häuser, 3 St. v. Braunau. 
Stadel, Unter-, Oest. ob d. E., Ion 
Kr., 3 in dem Pfleggerichte Braunau 
liegende, nach Gillenberg eingepfarte 
Häuser, 3 St. v. Braunau. 
Stadels, Tirol, Vorarlberg, 4 einsch , 
in dem Gerichte B regen z lieg. Häu- 



$er, S St. v. 
Ntadenliof, 



Bregens. 
Böhmen, 



P räch in er 



ein Dorf cum Gute Pawiuow, 1] 



Kr., 
Std. 



v. Bergreichensteiu 
Htadrra, Lombardie, Prov. and Dist. 
I, Milano; siebe Corpi S. dl Porta Ti- 
dnese. 

Lombardie, Prov. undDlstr. 



nach Tschochau eingepf. , hat 1 zwei- 
gttngige Mahl- and eine eingängige 
Brettmuhle, 1 Schmiedte und 1 Wirtbs- 
haus. Dieser Ort ist Inder böhmischen 
Geschichte (oder vielmehr Sagenlehre) 
als der Gebartsort Premlsl's bekannt, 
welcher von der Herzogin Libusse zu 
ihrem Gemale gewählt and v. Pflöge 
auf den Thron berufen wurde. — Man 
zeigt bei der Mühle noch die Haselstaa- 
de, in welche sich die von Premisl in 
die Erde gesteckte Ruthe verwandelt 
haben soll. Zorn bleibenden Andenken 
au diese Volksugo liess am 30. Okto- 
ber 1833 Graf Procop Hartmann, als 
damaliger Vormund des jetzigen gräfl. 
Besitzers der Herschaft, auf dem be- 
nachbarten s. g. Königsfelde (d. Fel- 
de, wo Premisl pflügte, als ihu d. Ge- 
sandten der Libossa fanden), zwei Ei- 
chen pflanzen. Die s. g. 3 Staditzer- 
Freihöfe entstanden im Mittelalter, schon 
vor Karl IV, and waren von allen 
Stenern and sonstigen Leistungen be- 
freit, anter der Bedingung, dass die 
Besitzer and ihre Nachkommen die Ha- 
sclstaade des Premisl sorgfältig war- 
ten uud pflegen, and die Früchte der- 
selben jährlich nach Prag, zur königl. 
Tafel abliefern sollten. In neuerer Zeit 
hat, nach dem Absterben der ehemalig. 
Besitzer, die grflfl. Grundobrigkeit die- 
se 3 Freihöfe käuflich an sich gebracht. 
Stadits liegt am Bielafl., gg. 0. nächst 
Kosten, lj St. von Aussig. 
Stadl, Oest. ob der Ens, Hausr. Kr., 
ein zum Diatr. Kom. Haag gehöriges 
Dorf, in der Pfarre Hofkirchen, ver- 
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schiedeuen Hersch. grundbar, 3 Stund, 
von Haag. 
Stadl, Oestr. ob der En«, Hauar. Kr., 
ein cum Distr. Komm. Weizonkircben 
gehör. Einöde, an der Donau, in der 
Pfarre Waldkirchen, 5 Stunden von 
Baierbach. 

Stadl, Oeat. ob der Ens, Salzbg. Kr., 
eine zum Pflegger. Thalgau (im flachen 
Lande) gehörige Einöde des Vikariats 
Hof, f St. von Hof. 

Stadl, Oeet. ob der Eni, Salzbg. Kr. 
eine zum Pflegger. Thalgan (im flachen 
Lande) geh. Einöde de* VikariaU Ebe 
nau, 1| St. von Hof. 

Stadl, Oeet. ob der Ens, Salzbg. Kr. 
eine zum Pflegger. Neumarkt (im fla 
eben Lande) gehör. Einöde im Vika- 
riate Henndorf, 1} 8t. von Neumarkt. 

Stadl, Oeet. ob der Ens, Salzbg. Kr., 
ein unter das Pflegger. Neumarkt (im 
flachen Lande) gehörig. Weiler, in d. 
Pfarre Berndorf, 3] Stunden vonNen- 
markt, 

Stadla, Galizien, Sandeoer Kr., ein z. 
Kammeral Hersch. Altsandec gehörigen 
Dorf, an dem Flusse Donaiec, 8 St. v. 
Saudec 

Stadlarn« oder Stadlern — Oeat. ob 
der Ena, Inn Kr., ein zur Pfleggercht. 
Herach. Viechtensteln geh. Bauernhaus 
in der Pfarre Engelhartezell, nächst d. 
Ortschaft Stadel, 5} St. von Schärding. 

Stadlau, Oesterr. anter der Ens, V. 
ü. M. B., ein Dorf der deutech. Rit- 
ter Ord. Kommende in Wien; eiehe 
Stadelau. 

Stadlberg. Illirien, Kärnten, Villach. 
Kr., ein Dorf von t Häusern und 20 
Einwohnern, zur Herschaft und Haupt- 
gemeinde Stall. 

Stadlberg:, Steiermark, CHI. Kr., eine 
Weingebirgigegend, zur Hracb. Ober- 
burg mit | Weinzehend pflichtig. 

Stadlberg;, Steiermark , Grätzer Kr., 
eine Gegend in der Pfarre Erzberg, z. 
Biathumshersch. Srckau mit \ Getreide- 
zehend pflichtig. 

Stadlberg:. Steiermark, Marburg. Kr., 
ein Berg, 195 KJaft. hoch, nördl. von 
Pettau. 

Stadlberg:, Klein-, Böhmen, Bit- 
weiser Kr., eine Einschichte der Her- 
achaft Gratzen, | St. v. Puchera. 

Stadlberg:, Ober-. Oeat. ob der E., 
Salzb. Kr., ein zum Pfleggr. Neumarkt 
(im flachen Lande) gehöriger Weiler, 
in der Pfarre Köstendorf, '| Stande v. 
Neumarkt. 

Stad Ibers, Unter-, Oeat. ob d. E., 
Salzburger Kr., ein zum Pfleggr. Neu - 
markt (Im flachen Laude) geh. Wetter, \ 



Stras walchen, \ Stande v. 

Kreis, ein 



in der Pfr. 
Neumarkt. 
Stadlers, Böhmen, Tabor. 

Out nnd Dorf; a. Staletz. 
Htadien. Tirol, Pusterth. Kr., ein Wei- 
ler zum Laudger. Sillian und Gemeinde 
Wahlen. 

Stadlenzereidorf, Oeat unt. d. E., 

V. ü. M. B. ; a. Enzersdorf, Gross-. 
Stadler, Tirol, Vorarlberg, elue kleine 
zur Herach, Feldkirch geh. OrUchaft 
von 6 zeratr. Häusern, 8 Standen von 
Bregenz. 

Stadler, Tirol, Vorarlberg, ein Wei- 
lar zum 
zenberg. 

Stadler Authell. Böhmen, Prachtn. 
Komt., ein zur königl. Waldhwozd ge- 
höriges Dorf mit einer Pfarre u. drei 
Glashütten, grenzt gegen Nordeu an 
das Gericht Stadln and gegen Süden 
an die Stubenbacher Waldungen, 7 St. 
von Horazdiowitz. 
Stadlerdorf, Siebenbürgen, Herman- 
städter Stuhl; a. Rueinor. 
Stadlersxrrleht. s. Stadlngericht. 
Stadlern nnd Rttdam, Böhmen, 
Prachlner Kr., ein zur Herach. Win- 
terberg nnd Pfarre Sablat gehöriges 
Dörfehen von % Häusern and tl Ein- 
wohnern, am Abhänge des Schwarz - 
berge», 7 St. von Strakonitx. 
Stadlern, Oest. ob der E. , Ion Kr., 
4 zum Pflegger. Braunau and Pfarre 
Neukirohen geh. Häuser, S Std. von 
Braunau. 

Stadlernberg:, wind. Jamanskagor- 

za - Steiermark, CHI. Kr., eine Ge- 
meinde von 64 Häusern and IIS Ein- 
wohnern, des Bzke. und der G rund- 
herschal t Windischlandsberg, Pfarre 
Landaberg nnd Ollmie. 
Stadlers, Tirol, Vorarlberg, ein ein- 
schiebt., In der Herach. Bregenz lie- 
gendes Baus, t 3t. v. Bregenz. 
Stadler Sonr. her*-. Böhmen, Pra- 
chlner Kr., eine Ortschaft von 7 Häu- 
aern, liegt am Nenaonnberg. 
Stadl-hoch, Steiermark, Grätz. Kr., 
eine Gegend, zur Hersch. Herberstein 
Getreidezehend pflichtig. 
Stadlhof. Steiermark, Judenburg. Kr., 
eine Gegend, zur Hersch. Waaserberg 
mit } Garbenzehend, zur Staatsherscb. 
Fobnadorf nnd Paradeis glcichfala Gar- 
benzehend pflichtig. 
Sterfling, illirien, Kärnten, Klagenf. 
Kr., eine im Wb. B. Kom. St. Paul im 
Lavaotthaie lieg, der Hersch. Kollnitz 
geh. nnd zu der Kollnitzergegend kon- 
akribirte Ortschaft von zeratr. Häuser, 
zwischen dem, Lavantflusse n. dem ao- 
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genannten Grauiz- und St. Jakoberba- 
che , Ii St. von St. Andrä, 6 8t. von 
Klagenfurt. 

SiudllelthfKi , Oeaterr. ob der Eub, 
Hausr Kr., ein zum Distr. Kom. Vöck- 
labruck geh. Weiler , in der Pfr. Ott- 
nang, 8J St. von Vocklabruck. 

MiadlniHiui, Oest. ob der Kom, Salz- 
burg. Kr., eine zum Laudger. Thalgau 
(im flachen Laude) geh. Einöde im Vi- 
kariate St. Gilgen , 1 Stunde von Set. 
Gilgen. 

Stadln , Böhmeu, Prach. Kr., ein zur 
Hmch. Stubenbach geh. Dorf von 39 
II , hat 1 öffeull. Kapelle, in welcher 
Gottesdienst gehalten wird , 1 Schule, 
unter dem Patronate der Gemeinde, 8 
Mühleu mit 1 Brettsäge, nach Gut- 
wasser eingepf. , liegt beisammen am 
westl. Abhänge des Kiesleilenberges, 
1 £ SC. vom Pfarorte Gut wasser, 3} 81. 
von Schattenhofen , 3 Bf. von Horoz- 
diowitz. 

Slaülngerleht. Böhmen, Prach. Kr., 
ein zum köuigl. Waldhwozd gehöriges 
Gericht und Dorf von 811 H. u. 1405 
B., die einzelnen Höfe und grössern u. 
kleinem Orte sind nach Gutwasser, 
Haidl , JStnbenbach , Unterreichenstein 
eingpf. , wodurch der sogen. Filz- od. 
Kistlingbach fliesst , grenzt geg. Nord, 
mit dem Gerichte Kachel und Gute Pa- 
winow, und gegen Süden mit Stuben- 
baob, 7 St. \on Horazdiowitz. 

SlMdlo, Böhmen, Prach. Kr., eiu Dorf 
zum Stadlergericht , 1} Stunde v. Un- 
terreichenstein. 

Stadlo, Böhmen, Bunzl. Kr., eiu Dorf 
/ur Hcr.s» hart 6rosskal , 1| Staude v. 
Tarnau. 

Madlob, oder Stadloben — Steier- 
mark, Jadenb. Kr., ein zum Wb. B. 
Kom. nnd Staatshrsch. Set. Lambrecht 
geh. Dorf, nächst Moritz-Hof, | St. v. 
Neumarkt. 

Madlob, Stcuermark, Judenb. Kreis, 
ein Gegend im Bzk. Set. Lambrecht ; 
hier fliesst das Hoferdorfbachel. 

Stadlstein, Steiermark, Judenb. Kr., 
in der LanKenteuchen , mit 30 Hinder- 
auftrieb und bedeuteudem Waldstande. 

Sladnlltl« Galizieu , Bochn. Kr., ein 
zur Hrsch. Gdow geh. Dorf , an dem 
Flusse Haba, J St. von Gdow. 

MadnlnzoMka. Galizien, Tarnower 
Kr. , ein Vorwerk der Hrsch. Lichwin 
und Pfr. Plesna. Post Tornow. 

Sladollnr. Lombardle , Provinz Ber- 
gamo und Distrikt XVIII, Bdolo ; sie- 
he Vione. 

Stadt und Alm . Steiermark , Grätz. 
Kr. , zwei zum Wb. B. Koni. Herber- 



stein gehör. , iu der Gemeinde Hotten- 
bach sich befiud. zerstreuten Qegend'n, 
8 Stunden von Gleisdorf, und eben so 
weit von Hz. 

St »dt i Steiermark , Grätz. Kreis , eine 
Gegmd in der Pfr. Büscheldorf. 

Stadl. Heil. Stadt — Hlirien, Kärnten, 
VIII. Kr., ein zur Wb. B. Kom. Hrsch. 
Landskron geh. Dorf von 15 n. und 
73 Blnwohn. , am See bei Ossioch , % 
St. von Villoch. 

Stadt, dir Heilige, Sueto mesto — 
Hlirien. Kärnten, Klogeuf. Kr., eine z. 
Wb. B. Kom. und Londgr. Bleiborg 
geh. Gebirgsgegend , mit einer FUiol- 
kirche bei Schwabeck, 4 Stunden von 
Unterdrouburg. 

Stadlberg. Hlirien, Kraiu, Neustädt. 
Kr. , ein zur Wb. B. Kom. und Hrsch, 
Thum am Hart geh. Dorf von 83 H. 
und 180 B., nächst Haselbach, 6J St. 
von Neustädtel. 

Stadlberg, Hlirien. Krain, Neustädt. 
Kr., eine in dem Wb. B. Kom. WÖr- 
del lieg, der Hrsch. Sittich geh. Wein- 
grbirgigeyrnd von 17 H. nnd 38 B., 1 
St. von Neustädtel. 

Stadlberg , Steiermark , Marburger 
Kr. , ein in dem Wb. Bzk. Kommiss. 
Bxdominikon. Pettou lieg, verschieden. 
Hrsch. geh. nach St. Oswald eingepf. 
Dorf von 8 Häusern . 1 Stunde von 
Pettou. 

Stadl bergen, Steiermark, Grätz. Kr., 
eine aus zerstreuten Häusern bestehen- 
de Gemeinde und Weingebirgtgegend 
im Wb. B. Kom. Fürstenfeld, allwo 
ein den P. P. Augustinern in Fürsten- 
feld gehör. Schloss Lusthübe) genannt 
sich befindet, unweit der Koal. Hrsch. 
Welsdorf, \ St. von Fürstenfeld. 

Stadtdorf. Siebenbürgen, Udvorhely. 
Stuhl ; s. Vorosfolva. 

StadtdorftVI, Steiermark, Grätz. Kr ., 
ein im Wb. Bzk. Kom. d. gräfl. Purg- 
stallischeu Freihofes zu Radkersburg 
sich befiodl., versch. Hrschftu. dienstb. 
Dorf; s. Altdörfel. 

Stfidle, in der Monorchie, sind 804, 
nämlich in: Böhmen 884, Dolmatieu 
17, Galizien 98, Hlirien 55, Lombar- 
dle 13, Mähreu 119, Oesterreich unter 
der Ens 34, Oesterreich ob der Bns 18, 
Siebenbürgen 1 1 , Steiermark 80 , Ti- 
rol 88, Ungarn 00, Venedig 47. 

Städte. In Siebenbürgen sind nur fol- 
gende eilf Städte: Besztertze (Bhtrilz), 
Brossu (Kronstadt) , Ersehet - VaroM.i 
oder Ebesfalva (Elisabethstadt) , K;i 
rqly - Ffjcrvar (Carlsburg), Kolosvär 
(Clauseubnrg), Maros- Väsärhely (Neu- 
markt), Megjes (Mediosch), Nagy-szc- 
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beu (Hermannstadt), Se«e»vär (Schfts- 
bnrg), Szamos-Ujvar (Neuschloss) und 
Szäsz-Sebee (Mürlenbach). 
Stadt*»*;»;. Steiermark, Grätz. Kr., ein 
Dorf, der Hrsch. Gösting geb. ; siehe 
Statteck. 

Stadtrl, oder ancb8beden genannt — 
Steiermark , Cillier Kr. , ein im Wb. 
Bzk. Komm. Plankenstein und Lokalie 
Seitz sich befiudl. , zur Hrscb. 8eitz 
geh. Dorf von 15 Häus. nnd 76 Eln- 
wohn., am Bache Nchitschenza. — In 
dieser Gemeinde flieset der 8eitzbacb 
und das Petschenzabachel , 1} St. von 



, Steiermark, Grfttz. Kr., eine 
Wert - Betirk - Kommusariati - Ber- 
schaft nnd von Teichen umgebene* 
8chto8a in der Pfarre San et Ruprecht, 
am Raabflusae, südlich von Welz, mit 
Bezirke von 1 Markt und 9Ge- 
i, als Markt Ruprecht, Gemein- 
den Arndorf, Dietmanusdorf , Dörfel, 
Fladnitz (Unter-)* Grub, Kuhwiesen, 
Lohograben , Oberdorf und Stadl , mit 
504 Häusern nnd «589 Einwohnern. — 



men in nachstehenden Gemeinden vor, 
als : Albersdorf, Bosendorf (Gross-). 
Biereck, Birching, Bremsdorf, Bü- 
sohelsdorf, Dietmanusdorf, Donners- 
dorf , Dörfel , Dernau , Edelstauden, 
Filzmoos , Gamling, Markt Gleisdorf, 
Göttersberg , Grob , Grubauer- Viertl, 
Hafning , Haselau , Haselbach , Ho - 
chenau, Hofstätten , Kalteneck (Aens- 
seres) , Kalteneck (Inneres-) , Kath- 
rein viertl, Kirchen zweites Viertel, 
Krammersdorf, Krottendorf im Bezirke 
Waldeck, Krottendorf im Bezirke Than- 
hausen, Kubwiesen , Langeck . Leska, 
Lohngraben, Nitscha, Oberdorf im Be- 
zirke Stadl, Oberdorf im Bezirke Than- 
hausen, Ponigl, Postelgraben, Retten- 
eck, Schirnitz, Spitz (Unter-), Stadl. 
Steinberg, Steinhöf, Wolfsgruben bei 
Gleisdorf, Wolfsgruben bei Ruprecht, 
Wollsdorf, Wo II «dorfereck und Zip- 
rein. — Mit dieser Herschaft ist die 
Gült Radein vereint, welche im Mar- 
burger Kreise Unterthanen besitzt, und 
zwar in Iswanzen (Unter-) , Kristan- 
zen, Logatz, Piivitzberg, Radeinberg, 
Radeindorf, Rothschitzen, Schiitzenberg, 
Trixenberg, Tschaga, Urschendorf, Va- 
netina und Wrebronig. — Diese Her- 
schaft hat Garbenzehend : J zu Bühel, 
In der Gemeinde Mitterndorf, dann in 
der Gegend Kahrberg, Tiefenwegen, 
Holzeck, HÖllboden und Hühnerberg; 
} in der Gemeinde Oberdorf und Neu- 
berg, Gemeinde Grub, Gegend Rosen- 



berg , Rohrbacb , Breiteneck , Gruben- 
felder, Obestadl, Tauen acker und Hart - 
bot, in der Gemeinde Fünfing, Gegend 
Fünfing und Bürgerfelden in der Ge- 
meinde Rolladorf, Gegend Rolladorf, 
Wohngraben, Leberberg, Hartenstein, 
Lohngraben, Lamberg, Baumgarten und 
Eidexberg. — Die herschaft 1 ichen Hoch- 
felder aber alnd zor Bisthomsherachaft 
Seckau mit } Garbenzehend pflichtig. 
— Dleae Heracbaft hat die Vogt ei über 
die Kirche Sanct Katharina in Hauen- 
ateln, - 5 St. von Grits, Ii St. von 
Gleisdorf. 

Stadtel, Stadl — Steiermark, Grits. 
Kr., eine Gemeinde von 57 Häas. und 
272 Einw., des Bzks. Stadl, Pfarre 
Sanct Ruprecht an d. Raab, zur Brach. 
Stadl, Freiberg, Gutenberg, Stubeck, 
Oberfladnltz , Oberkapfenberg und Pfr. 
Ruprecht dienatbar; zur Hrsch. Stadl 
mit } Getreidezehend pflichtig. 

St ad tri , Steiermark , Juden borg. Kr. 
ein zum Wb. Bzk. Korn. Hrscb. Ge- 
belsbach geh. Dorf von 57 Hins, nnd 
»98 Einw. , mit einer Pfarkircbe nnd 
Pfarhofe, am Murflusse oberh. Murau, 
10 St. von Unzmarkt. 

Stadtel, Tirol, Ob. Innthal. Kr., ein 
zur Ldgchtshrsch. Landeck geh. Ri>- 
del Im Stanzerthale, 10} St. v. Imat, 
3 St. v. Nassereut. 

Stadtelbersr , Oest. n. d. E. , V. O. 

W. W., % in der Pfarre Christophen 
sich befiudl., der Hrscb. Neuenlengbach 
dienstbare Bäuter nächst Christophen, 
tj St. von Sieghardskireben. 

StadtcJdorf , Steiermark, rill. Kr., 
ein Dorf, der Wb. Bzk. Korn. Hrsch. 
Windisch -Laudsberg geb.; s. Stadt- 
lerndorf. 

Stadieidorf, Groasj- . auch Stet- 
teldorf — Oest. u. d. K., V. U. M. B., 
eine Berschmft nnd Marktflecken von 
113 Hftua. und 701 Einw., mit einer 
eigenen Pfarre, an der von Stockerau 
nach Krema führenden Poststrasse, zwi- 
schen Pettendorf und Hippersdorf. — 
Hauptort einer Fideicommiaa-Herscbaft, 
welcher Ober-Ruaabach, Schmida, Nie- 
der - Ruaabach , Poch , Seitzerhof und 
Ober-Zögerabach einverleibt sind. Das 
herschaft liehe Scbloaa, Joliusburg, steht 
südöstlich vom Orte auf der Anhöhe 
des Wagrams und hat einen Garten. 
Nebst dem Feld- and Weinbaue be- 
treiben die Bewohner des Marktes 



Friedrich erhob 1460 den Ort zum 
Markte, um dessen Besitzers, des Hel- 
den Rüdiger von Stabremberg willen, 
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— S) St. von Stockeraa, 1J SU von 
Weimersdorf. 

Ntftdteldorf , Klein-, Oest. u. d. 
Bat , V. U. M. B. , oin der Herechafi 
Weierburg unterthän. Dorf, liegt ge- 

< gen Osten nächst Eggendorf und ge- 
gen Westen nächst Alpersdorf , 1 St. 
von Hollabran. 

Slttdtel- Enzersdorf , Enzersdorf, 
Gross- , — Oest. o. d. B. , ~V. C. M. 
B. , eine Herschaft and Stadt, liegt 
auf dem Marchfelde, nahe an einem 
Arme der Donau , welcher die Lobau 
umschliesst , ist ein ziemlich wohl- 
gebauter Ort , von einer alten , mit 
Schiess - Scharten versehenen Mauer 
umgeben , durch welche fflnf Thore 
fähren. Das Städtchen hat 110 Häaser 
mit 830 Einwohnern, die grossentheiln 
Landbauern sind, da es hier wenige 
' Gewerbsleute gibt , ferner eine alte 
ansehnliche Pfarkirche, eine Potasche- 
siederel und ausser dem Orte zwei 
Ziegelbrennereien. Der Konterbande) 
nach Wien Ist bedeutend , uud die 
hiesigen Getreide- Wochenmärkte , die 
stark besacht werden , sind besonders 
lör den Weizen aas dem Marchfelde 
von Wichtigkeit. 

Stadtel hülfe, Oest. a. d. K., V. t. 
W. W. , eine zur Hrsch. and Pfarre 
Barkersdorf geb. Orgend v. lfl zerstr. 
Haus, and 50 Binw. , anw. Presbaum. 
1 St. von Barkersdorf. 

Stadtein, Tirol, Ob. Innthal. Kr., ein 
sam Ldgcbt. Hot. Peters berg geh. Hof, 
5 t St. v. Parvis. 

Htmdtelreut , Oest. u. d. B. , V. 0. 
W. W., ein aar Hrsch. Ehreneck geh. 
Bauernhaus , liegt am Lonitzherge, in 
der Pfarre Steierkirchon , S Stand, v. 
Kemmeibach. 

Sl Adten , oder Stötten — Oeat. ob d. 
Ens , Inn Kr. , eine kleine , in dem 
Pflggcht. Ried lieg., nach Möhrenbach 
elngepf. Ortschaft von 7 Häus. und 
einem Pfarbanse, anw. der Pfarkirche 
Möhrenbach, 1 8t. von Ried. 

Städten , insgemein Stötten — Oest. 
o. d. B., V. O. W. W., ein d. Hrsch. 
Neudenburg dieustb. Dorf, in der Pfr. 
steiuerkircheu, unweit vom Schlosse 
Wolfpassing , am Brlaufflusse , S St. 
von Kemmeibach. 

Städten, Oeat. u. d. B., V. U. M. B. j 
s. Stetten am Berg. 

Mtftdtenhof, insgemein Stettnerhof 

— Oeat. a. d. B., V. U. M. B., ein z. 
Hrsch. Dorrentbal geh. Dorf bei Gös- 
sing, t\ St. von Krems. 

SHAdterdorf, — Siebenbürgen; siehe 



Stadtgraben , Steiermark, Marburg. 
Kr. , eine zum Wb. Bzk. Komm. Burg 
Marburg geb., zu der Gemeinde Kärnt- 
ner Thor konskr. Ortschaft, | St. v. 
Marburg. 

Sladtgrlrsj, Obern-Untern Stadtgries 
— Oest. ob d. B. , Inn Kr.; s. VÖok- 
labruck. 

Stadtgrund, Ungarn, Houther Ge- 
spanschaft, ein Bergbau auf edle 

Metalle. 

Stadtffut, Oest. a. d. B. , V. O. M. 
B., eiae Vorstadt von 83 Häusern, so 
Waidhofen an der Thaya. 

Stadcttofen, Staatow, sonst auch 
Stnttenhof genannt — Böhmen, Elbog- 
ner Kr.« ein der Stadtgemeinde zuLu- 
ditz geh. Dorf von 14 Häus. and 70 
Ein wohn. , nach Luditz eingepfart, hat 
\ St. nördl. , an der Karlsbader Stras- 
se, gegenüber von Klein - Werschetitz 
(Hrsch. Lok), 1 Filialkircbe, gewöhn- 
lich Wakoff, Wakaaf (Wakow), sonst 
auch Bakow genanut, und 1 Wirths- 
hauM. Auch gehören hierher die abseits 
gelegenen Mühlen a) Sfala- Mflhle , b) 
Blaschka- oder Plaschka-Müble uud o) 
Watzelmiihle, lj St. v. Luditz, 1| St. 
von Liebkowitz. 

Stftdtleeh» kleine Mühle, Mäh- 
ren , Preraoer Kr. , eine Mühle ; siehe 
Leipnik. 

Stadtl , Böhmen, Berauner Kr., ein 
Dörfchen der Hrsch. Konopischt; siehe 
Mnestet.schko. 
Stadtl, oderRelcbelsstadtl — Böhmen, 
Elbogn. Kr., ein zur Hrsch. Bger geh. 
Dorf von 9 Häus. und 59 Hinwohn., 
worunter der Hof Reicherstadel, ist 
nach Ober-Lohma eingepfart , und bat 
1 Muhle, 1} St. von Bger. 
Stadtl, oder Miesteczko — Böhmen, 
Ilakonitz. Kr., ein zur Hrsch. Pürglitz 
geh. Dorf von 116 Haas, and 068 E., 
liegt in malerischer Gegend, im Thale 
und an den Gehängen am Rakonitzer 
Bache. — Hier ist eine Lokaliekirche 
uuter herschaft I ich em Patronale, eine 
^Ächule , anter dem Patronate der Ge- 
meinde, eine MUhle, eine Ziegelei. — 
ZaStadtl sind konskrlbirt: a) Wnitsch 
(bei schall er MitscherhoO , ein Meier- 
hof, th Min. nw. vom Dorfe , anf der 
Anhöbe gelegen, dazu gehört das {St. 
nw. entlegene Forsthaas and die Feld- 
hüterswohnang. — b) Philippshof, her- 
schaftlicher Meierhof mit Schäferei, 
| St. nö. von Stadtl , anf der Anhöhe, 
sammt dem { St. sw. davon entfern- 
ten Forsthause Piska und dem Heger- 
hause Platschkow, | HU attdöstl. — c) 
(Daupua), in neuester Zeit 
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Maxdorf (Maxow), dem Prinzen Max- 
milian von Fürstenberg zu Ehren ge 
nannt, eine Arbeiterkolonie, dabei ein 
Meierhof mit Schäferei, eine Filialkir- 
che zur heiligen Maria Magdalena, 
ein« Ziegelei and eine Flusshütte, 
dann ein Waldhegerhaus , J St. <w. 
vom Meierhofe. — d) Parezina, Forst- 
haas, 1 St. östl. von Neubau«, sammt 
dem J St. ö. entlegenen Waldhefirer- 
hauae in der Klicawa, } St. v. Pnrg- 
llts, 3| St. von Beraon. 

ftiadtl , insgemein Staadel - Mähren, 
Olmüt*. Kr., ein der Hrscb. Stern bore 
nnterthän. Dorf von 91 Hau«, nnd ISO 
Einw., za dieser Pfarre gehör., hinter 
erstbesagter Stadt gegen Sttd. liegend, 
1 St v. Sternberg. 

Simdtlerndorf, auch Stadteidorf. 
windisch Semeno — Steiermark, CHI. 
Kr. , ein zum Wb. Bzk. Kom. Hrsch. 
und Pfarre Windisoh - Landsberg geh. 
Dorf von 56 Häus. und 309 Einw., an 
dem kroat. Grenzflusse Sotel, 6f St. 
von Cilli. 

Sladtllbma, M&hren, Preraa. Kr.; s. 
Llebaa. 

Stmdt, TI Itter- , Oest. ob d. Ens 
Salzburg. Kr., ein zum Pflggcht. Neu- 
markt (Im flachen Lande) geb. Wei- 
ler, in der Pfarre Seekirchen, 3 St. v. 
Neumarkt. 

Stnfr), Oest. Ob d. E. , Hausruck Kr., 
eine deu Ersehn. Stahremberg , Wür- 
ting nnd Lambach geh., nach Benewa- 
gen eingepf. Orttchaft von 10 H&os., 
grenzt geg. 0. an die Ortach. Stirzling, 
\\ St. v. Lambach. 

MtaiTtalo, Lombardie, Provinz Man- 
tova und Distr. XVU , Asola ; s. Ca- 
saloldo. 

Mtair*l(» de' Jlontl. Lombardie, Pr, 
Mantova und Distrikt V, Caatiglione 
delle SÜ viere; s. Medole. 

StmaTbersr, hoher Berg in den Karni- 
schen Alpen, bei Spital in Kärnten 
1169 Klft. hoch. 

HtmflVI, Oest. ob d. K., Salzburg. Kr., 
ein zum Pflggcht. Neumarkt (in dem 
fachen Lande) gehöriger W'iltr, in 
der Pfarre Obertrum , 31 Stunde von 
Neumarkt. 

MteflTen , Tirol, Unt. Innthal. Kr., ein 
snr Ldgchtshrscb. Kitzbttbel geh. Wei- 
lar nächst Kössen gegen Baiern, A\ St. 
von Set. Johann. 

Stafflleo, t aMtrll , Dalinatieu, Spa- 
lato Kr., Trau Diatr., ein Dorf von , 
635 Ein wohn. , iu der Hauptgemeinde, 
Trau, mit einer eigenen Pfarre \ Mig- 
)ie vom C. Papali, am Ufer de« Mec-| 



res in einer sehr angenehmen Lage, 
4} Mgl. von Trau. 

StctfTolo. Lombardie, Provinz Cre- 
mona und Distrikt VII, Ca*al Mag- 
giore , ein Gemeinde - Dorf, welches 
vom Munizipal - Magistrat der Stadt 
Casal Maggiore admintatrirt wird, mit 
einem Oratorio, 3 Miglien von Casal 
Maggiore. Mit: 
Martana, Haus. 

StaiTolo, Venedig, Prov. Venezla u. 
Distr. VII, S. Dona; siehe Torre di 
MoatO. 

StafToro, Lombardie, Prov. a. Distr. 

XVII, Varese; s. Maanago. 
Stavflimsl. Oester, unter der Ena, V. 
O. W. W., ein Berg 583 Klaft. hoch, 
nördl. von Muckendorf. 
Sleflaeli , Tirol, Unterinnth. Kr., ein 
anr Probsteiherscb. Steinach geh. Dorf 
an der Strasse inner Steinach, Filial 
der Kuratie St. Jodock, mit 1 Jahr- 
markt, | St v. Steinach. 
Staverowlee, Male u. Wellie, 
Mähren, Brünner Kreis, ein Dorf; s. 
Steurowitz, Gross- n. Klein. 
S(msm|erxltx. Böhmen, TaborerKr., 
ein Dörfchen der Hrsch. Jungwoachltz, 
s. Steinmierzits. 
Stasrnevleli, Dalmatien, Cattaro Kr., 
ein einsames , einstiges griechisches 
Mönchskloster in der Gemeinde Poborl 
hart an der Grenze Montenegro. Bs 
ist von den Venedigern erbaut, n. ist 
z. Verteidigung eingerichtet. Bs wurde 
im Jahre 1717 den Bischof von Mon- 
tenegro als Zufluchtsstätte gegen die 
Türken überlassen. Im Jahre 1839 hat 
die Öster. Regierung dem Vladika eine 
angemessene Ablösungssumme für da* 
Kloster und die Grundstüoke gezahlt. 
Stmgnlmheeee), Venedig, Prov. Ve- 
nesia nnd Distr. VIII, Portogroaro; 
Pramaggiore. 
*ta«no, Orande-, oder Ston, auf 
der Peutingerschen Tafel TnrvlsStagui 
genannt — Dalmatien, Raguaa Kreis, 
eine Stadt- und Bauptgemeitule v. 335 
•*Häusern und 5400 Einw., auf d. Halb- 
inael Sabionceilo, unweit Boglienovicb, 
mit einer eigenen Pfarre, Mililär-Platz- 
kommando, Syndikat, Salz-, Tabak- und 
Stempel Inspectorat-Zollamte n. einem 
Post Wechsel auf der Strasse v. Zara 
nach Cattaro, zwischen Osobglieva und 
Raguaa , vorzüglicher Hafen , Sardel- 
lenfang und Handel, 13 Migl. nordw. 
von Ragusa, am Endpunkte eines 6 
Miglieu langen Kanälen, welchen das 
Festland mit der Halbinsel Sabionceilo 
bildet. Gleich bei der Stadt liegen die 
Salinen, die Einwohn, bähen ein krauk- 
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haftes Aussehen, der dortigen , v. den 
Meeressümpfcn erzeugten ungesunden! 
Luft wetten , so wie es überhaupt eii 
armseliger Ort ist. Zu den Zeiten der 
Republik war Staguo eine Stadt undi 
Festung. Der Senat hatte es sammtderl 
Halbinsel Sabioncello im Jahre J. 1333; 
von dem König v. Serbien Urosch III. 
gekann , und Hess es in den Jahren! 
1333 — 1337 befestigen. Stagno liegt 
auf einem Istmus, und ist gleichsam d. 
Thorpass , durch welchen man gehet 
uiuss, wenn man von der Landseite in 
die Halbinsel Sabioncello eindringen 
will. Die Festungswerke sind ruinin 
nur das Kastell Set. Domenico auf der 
Südseite ist noch im guten Zustande. 
Nahe bei Stagno ist ein 1098 Wien. 
Fuss hoher Bergkegcl , Zuppavolovi/ 
genaunt, wo die Franzosen einen Te-j 
legraphen errichtet hatten, dessen Un- 
terbau von den Einw. irrig, Fort Mar 
mont genannt wird. Postamt. 

SUKno*€irnnde, Dalmatien, Ilagnsa 
Kr., eino Pfarre mit 364 Einw. 

Stagno PmjkIIai*o. Lombardie, Prov. 
Creraona und Distr. VI, Pieve d' Olmi, 
eine Landhaus und Gfineinip mit einer 
eigenen Pfarre S. Nazzaro e Celso n. 
1 Gemeinde-Deputation. Die nächste» 
Berge nud Flüsse sind: das Parma- u. 
Piacenza - Oehirg und Flüsse Pö und 
Oglio, Ii Stunde von Cremona. Dazu 
gehören : 

Harham, Cittadella, Calletta, S. Lucca. 

Mei*rtfen. 
8t«ffno PallavIrSn«» , Lombardie, 

Provinz Cremona und Distr. VI, Pieve. 

d' Olmi ; s. Solarolo Monasterolo. 
Magno, Plrcolo . Klein-Stagno — 

Dalmatien, Itagasa Kr. , Slauo Distr.. 

ein Dorf der Hauptgemeiude Stagno. 

dahin gepfart , und der Pretur Slauo 

unterstehend, Fischerei, Sardellenfaii:: 

Handel vorzüglicher Hafen im Kanal 

v. Narento, unweit Boglienovich, { M. 

von Stagno. 
tt'ultrttw, Lombardie, Prov. u. Distr. 

I, Brescia; s. Concesio. 
SiuIiirrMlp^ . Steiermark, Judenh. 

Kr., im Schötelgrabeu der Oherwöis, 

mit 70 Hiuderauftrieb. 

StnhlXx Böhmen, Tabor.Kr., ein Gut 
und Dorf; s. Staletz. 

Stahouc Illirien, Kraiu, Laibai h. Kr., 
ein zur Wb. Bzk. Komm, und Hersch. 
Kreutz geb. Dorf, nfichst dem Schnee- 
gebirge und am Ursprünge des Fei- 
stritsflusses, 8 Stunden von Laibach. 

8tahrcn*l|»e>, Steiermark , Judenh. 
Kr., am Eichberg, z wisch, der stang-| 



und Grafenalpe u. Acheusteiu, mit 141 
Hinderauftrieb. 

muhrrnulpe, Steiermark, Judcnbur- 
ger Kr., im Stechaugraben , zwischen 
der Riedelalpe uud dem Freiberg, mit 
36 Hinder- nud 18 Pferdeauftrieh. 

Stitlirrntierjc. Böhmen, Kaurz. Kr., 
ein zum Gute' Naczeradecz geh., { >t. 
von Prawietitz entfernt liegend. Sleter- 
hof, 4 St. v. Wottitz. 

St ittirenberjr , Oesterreich ob der 
Ens, Hausr. Kr., eine zum Distr. Kom. 
Haag geh. Ortschaft von 10 Häusern 
und 39 Einwohn. , nördl. vom Markte 
Haag, auf einem Aste des hohen Haus- 
ruckgebirges, mit einem landesfüretl. 
Schlosse, das jetzt der Sitz des Land- 
gerichtes Haag uud des Heutamtcs Ist, 
vormals aber der Schauplatz merkwür- 
diger Ereignisse war, J Stunde von 
Haag. 

Htarhembers, Oesterr. ob der Ens. 
Hausr. Kr., ein Schlosx nördlich anf 
dem Berge, der an dem Markte Haag 
anstösst. Starhemhcrg ist das Stamm- 
baus des Grafen v. Starhemberg : Gund- 
aker IL, ein Urenkel des Albert Mark- 
grafen v. Steier, hat um das Jahr 1176 
das Schloss erbauen lassen, v. dem sich 
seine Nachkommen Herren von Star- 
hemherg nannteu, wie es damals üh- 
liob war; dieser Gundaker war auch 
Vogt zu Lambach. Es war vor Alters 
eine Veste, die Im Jahre 1379 Rüdi- 
ger von Starhemberg mit allen dazu 
gehörigen Gütern und Rechten d. Her- 
zoge Albrecht zu Oesterreich verkaufte, 
in dem Kaufbriefe wurde auch der 
Prandwald zunächst der Veste Star- 
hemhcrg genannt. Die Burghut war ein 
Lehen des Bisthums Passau, und da« 
Landgericht ein Lehen der Grafschaft 
Schaumhurg. Starhemberg war nicht 
wie andere Burgen, der späteren Zeit 
tings mit einer Mauer umgehen, son- 
dern die Wände der Gebäude selbst, 
bildeten zugleich die Wehrmauer. Aach 
mit Thürmen war es nicht reichlich ver- 
sehen. Das Thor war durch die Mauer 
gebrochen, ohne Vort hurm,G raben, Zug- 
brfloke , ohne Erker oder sonst etwas 
von den bei Thoren sonst so häufig 
angewendeten Vertheidigungsmittelu. 
Aber innerhalb desselben im Hofe stan- 
zwei Tliiirmc von sehr ungleicher Ge- 
stalt und Grösse, einer viereckig der 
andere rund. Das, ans mehren Bau 
teu bestehende Schloasgcbäude, war 8 
und zum Theile auch drei Stockwerke 
hoch. An der Ecke desselben stand ein 
(jtiadratförmiger Thurm , von 4 Stock- 
werken, mit hohem vierseitigem Spitz- 
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dache frei da. Hinter dem Schlossge- 
bäude, stand ein anderer läuglich vier 
eckiger mit hohem Giebeldache. Im J. 
16t6 sind in dem Schlosse Starhein 
borg mehrere Soldaten von den auf- 
rührerischen Bauern gefangen genom 
men und grausam ermordet worden. 
Bs befinden sich in diesem Schlosse 
viele Original-Aussagen, die nachher 
gestellter Hube von den dortigen Un- 
terlhanen aufgenommen worden sind, 
und vielen Aufschlugt von der Sache 
geben. In dem französich-baierischen 
Kriege 1704 bat der haierisebe Gene- 
ral Liielsburg auf Refehl des Chur- 
fOrsten In das feste Schloss Slarhem- 
berg eine Besatzung legen müssen, um 
den KQckzug der baieriseben Armee 
aus Oester, zu decken. Der öster. Ge- 
neral Gronsfeld davon benachrichtigt 
ordnete sogleich einige Truppen Laud- 
aufgeboth über Geholfskirchen gegen 
das sogenannte Gal^enholz , um dem 
Feinde den Rückzug abzuschneiden, sir 
kamen aber zu spät , und es befand 
sich nur mehr die Besatzung im Schlosse, 
den der Rückzug war vollendet , der 
Markt Haag wurde heset/.t , und da* 
Sohloss genau beobachtet. Am SOster 
Jänn. des nftmliohen Jahres Hessen sich 
mehrere Baieru im Walde sehen , sie 
waren s. Unterstützung der Besatzung 
angekommen, u. v. dem österr. Land 
aufgeboth sogleich aufgefangen wor 
den , wenig retteten sich durch die 
Flucht; endlich fing die Belagerung 
des Schlosses im Kruste an, die Kano- 
nen wurden in den Meierhof gestellt, 
um auf das Schlossthor zu spielen, sir 
machten ein wirksames Feuer , der 
Kommandant des Schlosses kapitulirte. 
und erhielt mit sein. Mannschaft freien 
Abzug. Kaum war aber das schloss v. 
Oesterreichern besetzt, so rückte schon 
ein starker Entsatz Baiern an ; die 
Feinde stellten sich nicht fern v. Mei- 
eihofe in Schlachtordnung auf; der 
österr. Obrist d'Arnau Hess, um den 
Angriff auf das Nchloss zu verhindern, 
den Meierhof anzünden , das Landau f- 
gehoth im Walde ausser dem Markte 
flaag versammeln u. deu Feind plötz- 
lich angreifen, jeder wollte den Platz 
behaupten ; es wurde ziemlich lange 
gestritten, bis endlich die Baiern zum 
Weichen gebracht wurden. Das Land- 
aufgeboth hatte 30 Todte uud viele 
Verwundete, uud uueh die Baiern ver- 
loren viele Mannschaft bei dies, uiiss- 
lungenen Vorhaben. In den letzten 
Kriegen haben die Schloss und Markt 
bewohnet unstreitig viel gelitten, weil 



der üauptxng der streitenden Armeen 
durchpasslrte , die Zahl stand freilich 
in keiner Zeitnng , wie sich manche 
Städte Deutschlands rühmten, weil man 
in Oesterr. nicht gewohnt war, dieses 
bekannt zu machen. 
Stmlirrmhrrc , Oester, ob der Bus, 
nausr. Kr., in diesem Distrikt* - Kom- 
missariat zählt man 1 Markt, 114 Dör- 
fer, 1247 Häuser, 1673 Wohnparteien, 
7S63 Einwohn., 1 grössere Herschaft, 
2 Landgüter, £ kleinere Dominien, 5 
Pfarren und Schulen nnd 7 Steuerge- 
meiuden. 

Htnrbrnibrrtr, Oestrr. ob der Ens, 
nausr. Kr., ein Lnnd- oder Kriminal 

Untrrsurhuntisftericht Über die Pfarren 
Hag, Geboldskirchen, Geyersberg, Ro- 
thenbach, Weibern, Aistersbalm, Meg- 
genhofen, St. Georgen, Gaspoldshofeu, 
Pachmannig, Neukirchen, Schwanuen- 
stadt, Aicbkirchen, Lambach , Nieder- 
thalham, Altenhof nnd Hofkirchen. 

Sin::renberg. Steiermark, Judeub. 
Kr., im Schwarzenbachgraben, zwisch. %j 
dem Wallnerberge und der Garbenzer- 
alpe, mit 88 Rinderauftrieb. 

$1 Atirenbrrff. auch Starhemberg, od. 
Starkenberg — Oest. unter der Ens, V. 
U. W. W. , eine Hrrschaft, welcho 
sich in der Hrsch. Stahrenberg Piestin- 
ger und Stahrenberg Fiscbauer Antheils 
theilet, mit einer alten Öden Bergveste 
nnd Meierei an der Piesting oder dem 
kalten Gange, im Gebirge hinter Flsch- 
au. — Westlich von Wr. Neustadt, 
kaum zwei Stunden über Möllersdort 
im Pieslinger Thale, auf einem Berge, 
dessen oberer Theil kahl und nur von 
schlechtem Moose bewachsen ist , ste- 
het die grösste und schönste Ruine 
Oesterreichs, Starhemberg, auch Star- 
chenberg genannt. Der ehemalige Weg 
zur Burg ist noch zu erkennen , er 
schlingt sich um die Rundung des Ber- 
ges , und tiefe Furchen der Hufe nnd 
Räder bezeichnen ihn in dem felsigen 
Boden. Auf der Mitte des Berges ste- 
het ein Meierhof, ober dem Thore in 
einer Steinplatte liest man ein Auf- 
schrift. Bin anderer Weg geht durch 
den Schindergraben (von dem hier woh- 
nenden Scharfrichter so genannt) , er 
ist ganz verrissen, Dornhecken, nackte 
abgerissene Felsen u. verfallene Mau- 
ern erschweren das Steigen, und müh 
sam windet sich unter selben der her 
abfliesseude kleine Bach durch. Ein 
zusammengestürzter Thurm auf deu 
Schlossberge, nnd eine dicke Mauer 
au dem Berge gegenüber, waren durch 
eiuFalllhor verbunden, and veiAcbJos~ 
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sen diese» Aufgang. Bier ist indem Fel- 
sen ein Loch , wo ein unterirdischer 
Gang aus der Burg führte. Im Ange- 
sichte der Ruiue wandert man auf wärt - 
bis zu dem Thore , das sich einst un- 
bezwinglich schloss. Bs ist zerfallen 
bis auf den Bogen, und offen steht der 
weite Vorhof. Rechts ist der grosse 
Thurm von gehauenen Quadersteinen ; 
eine kleine Oeffhung leitet in ein ho- 
hes finsteres Gewölbe, rings herum ist 
ein niederes Gemäuer zum Sitzen , an 
der Seite sind noch die eingemanerten 
steine der Stiegen, die Höchsten wur- 
den zum Gebrauche abgeschlagen, lin- 
ker Hand ist der freie Platz zu den 
ritterlichen Uehungen und Kämpfen. 
Ein zweites Thor nach einem schma- 
len Gange, Ähnlich dem ersten, führt 
zu der letzten kleinen Pforte. Noch 
ist die eiserne Thüre vorhanden, sie! 
öffnet sich, und mit ihr der grosse Hof 
der Burg, ohne Dach, eingestürzt ste- 
hen die Mauern, den weiten Raum deckt 
nur des Himmels blaue Weite, schwir- 
rend ziehen die Thurmfalken aus ih- 
ren Löchern, und Schauer der Vergan- 
genheit ergreift den Wanderer bei den 
nachhallenden Tritten in tiefer Stille, 
die hier herrscht. Hier stand die Kapel- 
le, der Saal mochte sich hier östlich 
erheben, wo sechs Abstufungen einer 
Stiege die Höhe des Gebäudes zeigen. 
An den Wänden sind noch Verzierun- 
gen grau in grau glatt aufgetragen. 
Eine doppelte Gallerie vereinigte die 
Gemächer. Mehr oder weniger Spuren 
lassen dieses alles noch erkennen. Lin- 
ker Hand steht der Brunnen mit stei- 
nerner Brustwehre, ihn zierte ein schön 
gearbeitetes eisernes Gitter, welches 
nun auch weggenommen ist, ein ähn- 
liches Schicksal hatte das Elsenwerk 
in den Mauern, ja die Steine selbst 
Das Burgverliess , die unterirdischen 
Gewölbe und Gänge sind verschüttet. 
In den uoch stehenden Hauptmauern 
blicken mehr als 100 Fenster Öde und 
todt den Wanderer an. Bedauernswerte 
dass dieser merkwürdige Sitz eines 
grossen Fürsten, die schönsten Ueber- 
reste aus dem Mittelalter, mehr der 
Unwissenheit uud dem Mothwillen, als 
den Verheerungen der Zeit Preis ge- 
geben blieb. In den verlassenen Rui- 
nen, ein Zeuge ihres Verfalles, wohnt 
ein blinder Greis. Die herzogliche Kir- 1 
che, deren Gewölb and Wände noch 
stehen , gibt ihm Schutz und Obdach. 
Er war im Dienste der Grafen v. Heis- 
senstam , und in seinem sechzehnten 
Jahre erblindet; eine kJeinc Pension, 



und das Almosen jener, die diese Rui- 
nen besuchen , erhält ihn ; mit bewun- 
derungswürdiger Sinukraft und Sicher- 
heit geht er in den Ruinen umher , er 
weiset den Fremden die vorzüglichsten 
Stellen, und rühmt die Herrlichkeit u. 
Grösse dieser Burg, selbst den Berg 
hinab leitet ihn Gewohnheit u. Uebung 
seit mehr als 80 Jahren. Seine Gross- 
vätcr waren unter den Geflüchteten 
dieser Gegend im Schlosse Starhem- 
herg, als die Türken 1683 die Orte ver- 
heerten. Rührend ist seine Erzählung 
von dem Dankfeste welches nach der 
Befreiung der von den Türken umla- 
gerten Vestc jährlich gehalten wurde, 
und wobei sich zu 1000 Menschen ver- 
sammelten. Mit grünen Reisig wurden 
die Mauern geziert , eine feierliche 
Messe gelesen , Buden , Schenken und 
Kegelhahnen errichtet, uud ohne Glei- 
chen wäre die Fröhlichkeit und Pracht 
hei diesem Feste gewesen. Starhem- 
berg mag schon über 170 Jahre unbe- 
wohnt stehen. Die zunehmende Bau- 
fälligkeit, deren Erneuerung und Ver- 
besserung das Vermögen der Besitzer 
überstieg , war bei dem Wechsel der 
Zeit und Sitten , solche Bergschlösser 
zu bewohnen, die wahrscheinliche Ur- 
sache ihres Verfalles. Die Lage von 
Starhemberg ist angenehm und [heiter. 
Reitzend ist die Aussicht von den Fen- 
stern des alten Schlosses, die man auf 
den Schutthaufen erklimmt. Zwischen 
höhereu Bergen erhebt sich auf einem 
sanften Hügel Dreistetten, über selbem 
ragt die durch Kalk - und Marmorbrü- 
che färbige Wand hervor, au deren 
Ende sich die weissen Schichten des 
Schneeberges reihen ; westlich ist der 
mit Tannen und Fichten stark bewach- 
sene hoheManling, und mehr zur Rech- 
ten der Hausberg, hinter welchem sich 
eine lange Gebirgskette , der Hartberg 
genannt, erhebt. Die Gegend ist rings- 
um behauet , und auch das kleinste 
Plätzchen benutzt. Hammerschmieden, 
Mühlen , welche von der am Schloss- 
berge vorbeifliessenden Piesting (auch 
der Kaltegang genannt) getrieben wer- 
den, geben ihm ein belebtes Ausehen. 
Eine Kommerzstrasse über Mitthal, eine 
Munde von hier, führt bis nach Guten- 
stein, und wird von Holzhauern, Köh- 
lern , und anderen Fuhrwerken häufig 
befahren. Der Markt Piesting , eben 
falls am Fusne von Starhemberg, ist 
ansehnlich. Theils durch eigene Betrieb- 
samkeit uud Oekonomie, theils durch 
die Nähe von Neustadt sind die Be- 
wohner bei dem leichten Verkehr and 
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Absatz ihrer Produkte wohlhabend, 
doch an Gen/üthlichkeit und Sitten von 
ihren Nachbaren in den nicht ferne» 
Gebirgen merklich unterschieden. So 
gross die Huinen von Starheraberg sind, 
so merkwürdig diese Burg in der ösler- 
reichen Geschichte war , so ungewiss 
und dunkel ist ihr Ursprang. Marquard 
von Starkinberch und Magan v. Star- 
chenperch kommen schon iu Urkunden 
des eilften Jahrhunderts als Zeugen 
vor. Der erste war ein Vasall Ottu- 
kars von Steier, und rauthmasslicher 
Besitzer dieser Burg , von welcher er 
den Namen führte. Diese Ruine, an- 
streitig eine der grössten und schöu- 
slen in Niederösterreich , ist jetzt ein 
Eigenthum des Erzherzogs Hainer, 3 
8t. von Wr. Neustadt. 

StahrenberglBrhe Freihaus, 

das , eigentl. Konradswerd gen. — 
Oest. unter der Ens, V. U. W. W., 
ein freies Gut und sehr weitschichtiges 
Orb/iude welches v. circa 3000 Mensch, 
bewohnt ist, liegt in der Wiener Vor- 
stadt Wiedeu, gleich ausser dem Kärnt- 
nerthore Uber der steinernen Brücke. 
Post Wien. 

Stahrenberg -Plestlng, Oesterr. 
anter der Ens, V. U. W. W., ein 
Dörfchen der Dlrsch. Hirnstein ; s. Pie- 
sting-Ober. 

Stalirenviort , Oest. unter der Ens, 

V. U. M. B. , ein Dorf der Herschaft 

Grafeneck ; s. Staren werd. 
Stalirllt/, , Böhmen, Klattauer Kreis; 

s. Starlitz. 
Stal, Stage — Mähreu, Iglauer Kreis ; 

s. Stay. 

Slnlhe r, Oest. ob der Ens , Salzburg. 
Kr. , ein unter das Landgr. Neumarkt 
(im flachen Laude) gehör. Einöde, im 
Vikariate Henudorf, 1] Stunde von 
Neumarkt. 

Staidorf, Illirien, Krain , Laib. Kr., 
ein Dorf mit 14 H. und 88 Ein w., zur 
Haaptgem. Wröst, Hrsch. Sonnegg. 

Stk%l r, Galizien, Zolkiew. Kr., ein Gm 
und Dorf mit einer griech. katholisch. 
Kirche, Edelhofe u. Vorwerke an dem 
Flosse Solokia. Post Beiz. 

Staig, Oest. ob der Ens, Hausr. Kreis, 
ein in dem Distr. Komm. Schwauueu- 
stadt lieg, den Hrsch. Lambach und 
iruharding anterth. Dorf, am Aagerfl. 
unter Schwanneustadt u. dahin eingpf., 
1 St. von Lambach. 

Staig, Oester, ob der Ens, Inn-Kreis, 
eine cor Pllegger. Herschaft Wildshut 
gehörige Ortschaft von 8 Haus., zur 
Pfarre Tarrsdorf, 9 St. von Braunau. 



Staig, Oester, ob der Ens, Salzb. Kr., 
eine zum Landgericht Set. Michael (im 
Gebirgslande Langau) gehörige, nach 
Set. Margaretheu eingepfarte Ortschaft 
von 7 auseinander liegenden Häusern , 
ostnordwärts von Set. Michael, an der 
Posistrasse nach Kärnten , auf einer 
Anhöhe, 1 St. von Set. Michael. 

Staig, Tirol, Pusterth. Kr., ein Weiter, 
zum Landgerichte Bezau und Gemeinde 
Liugenau. 

StMlgeradorf , Oesterr. ob der Ens, 
Mühl-Kreis, eine in dem Distr Kern. 
Hiedegg liegeude, verschiedenen Dom. 
gehör., uach Neumarkt eingepf. Ort- 
schaft von 18 zerstreuten Häusern, am 
kleinen Gusenbache , gegen Westen 
nächst dem Dorfe Lamm , S St. von 
Freistadt. 

Staln , Oester, ob der Ens, Hausruck- 
Kr., ein in dem Distr. Kom. Fahren- 
berg liegendes , den Herschaffen Köp- 
pach und Tollet anterth. Dorf; siehe 
Stein. 

Staln, Oester, ob der Ens, Hausr.-Kr., 
ein im Distr. Kom. Iloith liegendes, der 
Herschaft Tollet unter! h. Dörfchen , iu 
der Pfarre Taafkirchen , hinter dem 
Trattuachflasse , an der Kommerzial- 
Strasse , mit einer Mahl- u. Schneide- 
mühle , 3 St. von Haag. 

Statu, Oester, ob der Eus, Hausr.-Kr., 
3 iu dem Distr. Kom. Aistersheim lie- 
gende , der Herschaft Wolfsegg und 
Köppach gehör., nach Weibern einge- 
pfarte Häuser, mit einer Sagemühle in 
einem Thale, 1 St. von Haag. 

Staln , Oester, ob der Ens, Inn-Kreis, 
ein Weiter, unter das Landgericht Mat- 
li^hofen and in die Pfarre Lochen ge- 
hörig, i{ Mt. von Neumarkt, %{ St. v. 
Mattighofen. 

Staln, illirien, Kärnten, Villacher Kr., 
ein Schtoss und Veste , liegt zwischen 
Obertraaburg und Saxenburg, von wal- 
digen Bergen und hohem Scbneegebirge 
umgeben, im Dravethale, auf einem jä- 
hen, beinahe unersteiglicheu , oben in 
zwei Klippen gleichsam gespalteneu 
Felsen, an der Dran , welche der Ge- 
gend den Namen gibt. Der Fels, wel- 
cher diese Doppelburg trägt , ist nicht 
kahl , soudern mit Pappeln und aller- 
lei anderem Laubholze bewachsen. Der 
grössere Fels, auf welchem das Schloss 
erbaut wurde, hat mitten eine tiefe 
Spaltuug, in welcher das Schlossge- 
bäade zum Tbeile steht. Dieses ist in 
Gestalt eines länglichen Viereckes an- 
gelegt and hat drei Stockwerke. Daran 
liegt, fast ganz in der Spaltung wur- 
zelnd, ein viereckiger Thurm, mit dem 
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Schlosse von gleicher Höhe. An die- 
sem stösst ein kleine* Thorhaas , un- 
terhalb dessen eine hölzerne schwe- 
bende Brücke, welche nach der gegen- 
über liegenden Veste führt. Diese be- 
steht aus zwei einzelnen viereckigen 
Tliiirmen , mit spitzig hohen Dächern. 
Der kleinere steht am Rande des Fel- 
sens und hat nur die halbe Höhe des 
anderen , welcher das Schloss weit 
überragend , sich aus der Mitte des 
Kelsens erhebt. Bier srhiesst der Fels 
jAh ah und macht gleichsam zwei grosse 
Muten. Auf der obern grösseren ruht 
eine Wehrmauer mit Schiesslöchern, 
welche sich vom grossen mitten ste- 
henden Thurm gegen das Schloss zu, 
nach einer Art von schmalem Thurm,- 
hinunter zieht , der auf der kleinen 
unteren Stufe steht und gleichfalls 
Schiessscharten hat. Lieblich blickt 
das Grün der benachbarten Bergwäl- 
der durch die grosse Spalte des Fei-' 
Ncns , majestätisch erheben sich Uber 
den Waldbergen die Zacken u. Spitzen 
des Schnee bedeckten Gebirges und; 
der breite , tief unten am Fusse des 
Felsenblockes in bläulichen Wogen 
vorüherrauscheude Dravestrom , walzt 
sein Gewässer zwischen grünenden 
Ufern hindurch. Die Grösse der Burg 
ist unbeträchtlich , weil es der kärgli- 
che Raum , welchen der Scheitel des 
Felsens bot , nicht anders erlaubte. 
Desto wichtiger war seine , durch dir 
Lage erzielte Festigkeit zur Zeit des 
Faustrechtes. Stain war im h üben .Mit- 
telalter der Sitz eines gleichnamigen 
Geschlechtes. Nachmals kam es in Be- 
sitz der Herren von Graben, von die- 
sen an Johann Balthasar de Pcuerelis 
und in späterer Zeit auf Georg Niko- 
laus Ursini , Burggrafen von Kärntci 
und Grafen von Rosenberg. 

Stain, Illiricn, Kram , Laib. Kr., eine 
H V rh - Bezirks - Kottimi*sariat* - Ii« ; 
schaft und schloss; s. stein. 

Staln, Stein — IHlrien , Krain , Laib. 
Kr., eine Burg, liegt in Oberkrain, 
sechs Meilen von Laibach, zwei Meilen 
von Krainburg. Den Namen trägt es 
von dem Felsblocke, auf welchem es 
ruht. Es liegt zwischen zwei möchtig 
hohen Felsbergen im steinigen Thale. 
gleichsam in einem Graben, rings von 
Schneegebirgen umgeben. Der Stein- 
fels selbst, auf welchem die Burg au- 
gelegt ist, erhebt sich gleichfalls zu, 
beiden Seiten schroff uud spitzig em- 
por. An seinem Fusse hin fliesst ein! 
Bach. — Die nächsten Berge und der 
Boden des Thaies sind nicht ganz kahl, 



was die Lage des Schlosses schön und 
aumuthig macht. Dieses ist von sehr 
beträchtlichem Umfange , äusserst hoch 
uud fest. Die zu beiden Seiteu der 
Burg aufwärts strebenden Felskegel, 
sind mit sehr hohen, breiten, viereckigen 
Thürmeu besetzt. — Zwischen diesen 
liegt das Schlossgebäude, welches aus 
vielen aneinaudergebanten , nebenein- 
ander gestellten, und fast in einander 
geschobenen , einzelnen Häusern und 
Tliiirmen bestand , welche mit einer 
Menge, zum Theile unregelmässig an- 
gebrachter Fenster , mit sehr vielen 
Erkern und Vorsprüngen versehe.., 
zum Theile mit Gräben umgeben, durch 
Vorhurgen u. Aufziehbrücken geschützt, 
und hie und da aus ungeheuren Qua- 
derstücken erbaut waren. Ausserdem 
hat es viele Schlupfwinkel uud ver- 
steckte Gänge. — Die Waud eines 
Zimmers im Schlosse trägt ein Gemälde, 
welches zwei zu Pferde Streiteude 
zeigt. „Gott helf dir;" ruft der Eine; 
der Andere: Guad dir Gott! — Bs stellt 
den Sieg vor, welchen ein Ritter von 
Lamberg im fünfzehnten Jahrhunderte 
über einen böhmischen Riesen erfocht, 
an den sich keiner heran wagte , bis 
Lamberg den Kampf annahm, uud dem 
Prahler deu Hiruschädel einschlug, Wie 
die Krainer-Bauem noch heut zu Tage 
singen. Noch befindet sich im Schlosse 
eine Kapelle, zu Ehren des heiligen 
Valentin , mit vielen aus Rom hierher 
gebrachten Reliquien. Am Y^lentins- 
tagc ist alljährlich hier ein Zusammen- 
las*, von Menschen aus der Umgegend, 
die hierher wal Habiten. Unter der- 
selben ist die Gruft der Burgherren 
befindlich. — Unfern vom Schlosse 
trifft man hoch in der Felsenwand ein 
vermauertes Loch an , mit einem ein 
wärts gehenden Fenster. Dieses Fel- 
senloch heisst dasBcrgmaunleiu-Scbloss, 
von dem man sich folgendes Mährchen 
er/ählt. Als der Bau der Veste begann, 
rissen feindselige Geister allnächtlich 
nieder, was Tags zuvor gebaut worden 
war. Endlich bewilligten sie deu Bau 
unter der Bedingung, dass auch für sie 
ein eigenes Schloss erbaut werde. Da 
reinigte man die schon erwähnte Fel- 
senhöhle , stellte eine steinerne Tafel 
hinein, und mauerte sie bis auf ein 
Fenster zu. — Mittelst einer hohen 
Leiter gelangt man noch jetzt zur Höhle, 
uud kann durch das Fenster die stei- 
nerne Tafel drinnen sehen. So die Sage, 
wahrscheinlicher allerdings ist jene 
Meinung, dass die Höhle der Auslauf 
eines verborgenen, nun nicht mehr be- 
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kannten, unterirdischen Gange« ist, der Sfalnblehel, Oest. oh der Ens, Trano 
einst mit dem Schlosse in Verbindung. Kr., ein in dem Distr. Komm. Eben- 
stand. Die gleichsam befestigte Uühlc zweier lieg, den Herschafteu Ort und 
konnte da als eine Art von Warte i Traonkircheu gehör. Dorf; s. Stein- 
dienen. — Unterhalb des Schlosses J bichel. 

macht das vorbei rauschende Wasser, Simlnbrueh, Oest. ob der Bus, Inn 
welches aus lauter Brunnen quellen be- Kr., ein sum Pflegger. üttendorf geh. 
steht, einen herrliohen Foreilentetcb, Dorf; s. Steinbruch, 
der wegen des schnellen Laufes, wel- Stalnbürliel, Oest. ob d. Ens, MflhI 
eben der Bach hier nimmt, auch im! Kr., ein im Distr. Komm. Baus lieg. 
Winter frei vom Kise bleibt. — Ut~ nach Wartberg eingepf. Dorf von 19 
kundlich wird das Schloss erst im Jahre Häos. an der Mau( hauser Landstrasse, 
1311 erwähnt. In diesem Jabre hat j nächst dem herschaftl. Schlösse uud 
Diebold oder Theobald von Slain , auf) Landger. Haus , sudl. von Hagen berg, 
dem Turniere zu Krainburg den Bal-i 5 St. v. Lins. 

thasar von Landspreiss , den Letzten j St ulndelbersr, Oesterr. ob der Ens, 



huw> Stammes und Namens entleibt, j 
Stniai t Steiermark , Judenb. Kr. , ein | 
Dorf im Wb. Bzk. Kon. Steinach; s. 
Stein. 

Stnln, Steiermark , Judenl». Kr. , ein 
Dorf der Wb. B. Kom. Hrsch. Gross- 
Bölk; s. Stein. 

Ht«ln, Tirol, Pusterth. Kr., * d. Hrsch. 
Lienz in dem Pflegger. Virgen gehör. 



. Kr. , ein in dem Distr. Komm. 
Grieskirchen lieg, versch. Dom. geh. 
Dorf von 14 einz. zerstr. Häos., geg. 
Norden i Sluude von Grieskirchen, 
und dahin eingepfart, S f Stunde von 
Baierbach. 

Stalndllaehe Bleehliamnier, 

lllirien, Kärnten , Klagenf. Kr., ein z. 



Wb. B. Komm, der Stadt Wolfsberg 
und zu dem Dorfe Bobojach konskrib. i geh. Blevhhamtner , nächst der Stadt. 
Bauernhöfe, auf einem Berge, z wisch.; Post Wolfsberg. 

Bobojach und Obermauern, 9} Stunde <M »Indorf, Steiermark, Grats. Kr., 
v. Lieaa. ein Dorf der Hersch. Neuschloss ; s. 

, Tirol, Pusterth. Kr., zerstr. Steindorf. 



Bauernhöfe z. Landger. Taufers und 
Gemeinde St. Peter. 
Slaliiaeh, Steiermark, Judenl). Kr, 



Stalndorf, Steiermark, Marb. Kr., 
ein Dorf im Wb. B. Kom. Meretinieo; 
s. Steindorf. 

•ine Werb - Bezirk» - Kommissariats- ftf ulnerbrunn, Oest. unt. der Ens, 
Berschaft und Dorf; siehe Steinach. V. U.M.B., eine Barschaft und Dorf; 
Postamt. s. Steinabrunn. 

♦ Tirol, ünt.-lonth. Kr., eine Stsilnerl, Tirol, Rover. Kr., ein Weiler 
Probstei- He r schaff, schtos» und Dorf; 
s. Steinach. Postamt. 
Hialnaueeg, Oest. unter der Ens, Stalltet, Oesterr. ob der Ens, Hausr. 
V. O. W. W., ein zur Mtiflsherschuft Kr., ein zum Distr. Komm. Engelzcü 



Landger. Roveredo und Gemeinde 
Vallarsa. 



Göttweih gehöriges Dorf, liegt näcbsl 
dem K lad oitz - Bache, lj Stunden von 
Krems. 

Stalnbaeh, Oest. ob der Ens, Inn 

Kr., ein nach St. Florian eiugepf. Dorf, 

1} St. von Scbärdiug. 
Stnlnbnen, Steiermark , Grätz. Kr., 

eine Gegend in der Pfarre Blumau; z. 

Hrsch. Öbermayerhofeumit J Getreide- 
zehend pilichtig. 
Stnlnbaett. Unter«, Oest. ob der 

Ens, Hausr. Kr., 4 in dem Distr. Kom. 

Grieskirchen lieg, versch. Dom. geh. 

Däuser, \ St. von Grieskirchen gegen 

Süden und dahin eingepf. , 4} Stunde 

v. Wels. jStalnet, Unter-, sonst Gschwendt 

Ntulnberg, eigentlich Steinberg — : — Oest. ob d. E., Hausruck Kr., ein« 

Steiermark, Grätz. Kr., eine zur Wb., zum Distr. Kom. Engelszell geh. Ein- 

B. Kom. Hrsch. und Pfarre Ligist geh. f Öde , an der Strasse nach Baierbach, 

mittl. Qtbirsyeyend unw. Ligist, 3J St. Im Steuerdistrikte Hagendorf, 3 St. v. 

v. Grata. Baierbach. 



gehör, zu Set. Aegidy eingepf. Dorf, 
zwischen Kben und Höilau, A\ St. v. 
Baierbach. 

Stitlnet, Oesterr. ob der Ens, Hausr. 
Kr., 2 im Distr. Komm. Erlach lieg, 
der Hrsch. Burg- Wels und Grafschaft 
Ort geh. zn dem Dorfe Weeg konskr. 
und von selbem geg. West. lieg.Gwfrr, 
% St. v. Haag. 

Stnlnet, Oest. ob der Eus, Inn Kr., 
ein in dem Pflegger. Ried liegendes 
der Hersch. Scf. Martin gehör, nach 
Andrichsfurt eingpf. Dorf, t Stunden 
v. Ried. 
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*<alnftrl«b, Stelngrüb — Steiermark, 
Marburg. Kr., eine zum Wb.Bzk. Koro. 
Brach. Seggau geh., nach Leibuitz eiu- 
gepf. Gemeinde von zeratr. Häue., 8 St. 
von Bhrenhaueen. 

Stalngrrov*, Steiermark; eiebeStan- 
gelberg. 

gtalnliaiia , Oeat. ob d. K. , Traun 
Kr., eine Werb-Bntrk- Kommissariats- 
Herschaft, Sehlcss und Pfardorf; b. 
Steinbau*. 

Btmlnleza, Kroatien, Karlstädt. Gene- 

ralat , Jezeran. Bäk. , ein sam Ogalin. 

6rx. - Hgnits. Bzk. Nro. III. geb. Dorf 

von 100 Hflu«., mit einer katb. Kirche, 

3 St. von Josephstadt, 
gtftlnlng, Oeat. ob d. B. , Mühl Kr., 

ein a. Distr. Kom. Steleregggeb. Dorf f] 

a. Steinern. 
Staln ln V , Oeat. u.d.K.,V. O.W. W., 

ein Dörfchen der Hrach. Ena eck; a. 

Steiniug. 

gfalnlnftdorf. Oest. o. d. B , V. O. 
W. W. , ein Dorf von 9 Häna. , der 
Hrach. Set. Pölten und Pfr. Gerasdorf. 
Poat Set. Pölten. 

Stalnlnfrer, Oest. ob d. E., Hausruck 
Kr., ein in dem Diatr. Komm. Neukir- 
chen am Wald lieg. , der Hrach. Aich- 
berg geh., nach Waldkirch eu am Wee- 
sen elngepf., und anm Dorfe Hühlberg 
konakrib. elnsch. Baus , 3 Stund, von 
Baierbacb. 

Hlninkrr Mühl«, Mahren, Brünn. 
Kr. , eine | St. von Hloboky gegen 
Norden entfernt lieg., com Gute Do- 
maschow geh. Mühle, 1 St. von Gross 
Biteach. 

Stalnlaken, Oest. u. d. B., V. O.W. 

W., ein Dörfchen der Hrach. Enseck j e. 
Steinlacken. 
Ntalnlbaeh, Oesterreich ob der En*, 
Hausruck Kreis , ein in dem Distr. 
Kommissar. Baierbach und dem Dorfe 
Prandstädten lieg. Freisitz, 1 St. von 
Baierbach. 

mtalnnach, Tirol, Obcrinntb. Kr., ein 
aur Landger. Herschaft Landeck geh. 
Riedel, im Stanzerthale neben Petneu, 
81 Stunde von Imat, 3 Stunden von 
Nassereut. 

fttalnödt, Oesterr. ob der Ens, Inn 
Kr., ein nach Hainbach eingepf. Dorf, 
3 St. v. Schärding. 

Btelnröllt, Oeat. ob der Ens, Inn Kr., 
ein anm Pflegger. des Marktes Ullen- 
dorf geh. Dorf; a. Mteinröth. 

StaltiMltaveaaj, Steiermark; s. Steiu- 



glalnuftrid, Oest. ob der B., Hausr. 
Kr., ein in dem Diatr. Kom. Aschach 
Hegendes, verachlenenen Dominien ge- 



hörigea, nach Hartkirchen eingepfartea 
Dorf am Fluase Aschach, grenzt geg. 
Oaten an das Dorf Hilkering, 3 St. v. 
Kfferding. 

Stainz, Steiermark, Brucker Kr., eine 
Gemeinde von 33 H. und 331 Einw., 
des Bezirks Oberkindberg, mit eigener 
Pfarre, dea Dekanats Set. Lorenzen Im 
Mürzthale, Patronat Studienfond, Vog- 
tei-Herachaft Oherkapfenberg, z. Her- 
schaft Ober- u. Unterkapfenberg, Ober- 
kindberg, Loreuzen, Krottendorf, Hart, 
Wieden und Pfarre Stainz dienstbar, 
hier ist eine Trivial -Schule von 33 Kin- 
dern, 1 Armen- Institut mit 3 Pfriind- 
nern, 1 Filialkirche St. Ulrich, 3 Bi- 
senhämmer mit 1 Streck- und 5 Zer- 
renfeuer, 1 Nagelfabrik, 1 Zainham- 
mer und 1 Hackenschmiede, liegt unter 
47« - aördl. Br., und 33° 9' 33" bat. 
Länge. 

Stainz, auch Stäoz oder Steinz, insg. 
Stanz — Steiermark, GräUer Kr., eine 
Werb- Bezirks - Kommissariats - B er- 
schaff und Markt von 73 Häusern und 
606 Einwohnern, mit eigener Pfarre 
gen. St. Katharina in Steina, im De- 
kanat St. Stefan, Patronat und Vog- 
tei- Staataberach. Stainz, zur Herschaft 
Landaberg mit ; Getreide- und Klein- 
rechtzehend pflichf ig. Die Gegend Ober- 
atainz tat zur Staataherach. StainaGar- 
feenaehend und aur Herschaft Welsdorf 
mit \ Garben- und Weinzehend pflich- 
tig. — Hier tat der Geburtaortd. Schrift - 
atelier Kristpf Knecht und Anton Stei- 
zinger. — Auch ist hier eine Trivial - 
achule von 153 Kindern, ein Spital u. 
1 Armen- Inatitut von 18 Pfründneru. 
Hier werden ferner jährlich 6 Märkte 
gehalten, nämlich am 31. April, den 
10. Mai, den 3. Jnni, den 34. Juni, d. 
38. August und den 85. November. — 
Der Pfardistrikt umfast Stainz, Stall- 
hof, Büchliug, Thonberg, Grassach, 
Schwaig, llosendorf, Herbersdorf, Et- 
tendorf, Grafendorf, Gragerer, Neu- 
rath, Wald, Maierhöfen, Angenhofen, 
Neurathfeld, Sierling, Kambach, Preis- 
berg, Leiten, Neurathberg, Rassach- 
setz, Lasselsdorfberg, Gragerberg und 
Faggaberg Die Pfarsgütt hat Unter- 
thanen in Zettling, liegt am Bache gl. 
Namens, und an einem Hügel, worauf 
das ehem. Schloss Stainz und d. Pfar- 
kirche sich befindet, 6 St. von Grätz. 
Postamt mit: 

Stmim; St. Sttta» und Ornnu. 

Stainz, Steiermark, Grätaer Kr., vor- 
mals ein Stift regulirter Chorherren 
dea hell. Augustin (im Jahre 1339 von 
Leutold von Wildon und Agnes von 
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Llchtenstein seiner Gera all n gestiftet). 
Die Stiftungsurknnde ist vom Jahre 
1S49, nachdem dd. Lyon den 80. Febr. 
1946 von Pabst Ionoceoz IV. die Stif- 
tung bewilliget wurde, Stains ist nun 
eine Staatsherschaft mit einem Land- 
gerichte und Bezirke von 1903 Hau«, 
nnd 7489 Einw. in 1 Markt and SS Ge- 
meinden, als: Marktstains, Gemeinde!) 
Angenhofeo, Birkhof, Biichling, Etten- 
dorf, Gemsbirg, Gräfendorf, G rager a, 
Greisdorf, Grubberg, Graachach, Gan- 
dersdorf, Herberadorf, St. Josef, Roth- 
vogel, Lemsitz, Lasselsdorf, Licht eu- 
hof, Mettersdorf, Neadorf, Rassach, 
Reinbaeb, Rosseck, Sirliug, Sonimer- 
graben, Stallhof, Steinberg, St. Stefan, 
Teofenbacb, Trog, Wald nnd Zirkuit/. 
Die Herschafl Stainz hat Uuterthanen 
im Amte Stainz den ganzen Marktfle- 
cken ohne Ausname und 3 Uutertha 
nen am Nenrathfeld. Im Amte Wald 



einzelne Uuterthanen zu Treisberg, 
Leithen, Sierliog, Rambacb, Hopfen- 
leiten, Grahenbaumgarten und Graden. 
Im Amte Teufeubach mit einzeln. Un- 
terbauen am Rosenkogel in Deutsch- 
landsberg und Frauenlhal. Im Amte 
Maierhof mit einzelnen am Maierhof- 
berg, Griesbach, Steinreib, Siegharts- 
berg, Kornkneul, Trog, Mauseck and 
Falleck. Im Amte Scheiben Greisdorf. 
Langeck, Roseuhof, Grünberg, Bach, 
Mittereck, Forma, Schwaig, Kobereck. 
Im Amte Pocken St. Stefan, Guudcrs- 
dorf, Assing, Hof, Poxhof, Windha- 
gen, Hochstrassen, Hochueuberg, Kirch 
berg, Hofererberg, Zirknitzberg. Im 
Amte Birkhof Unter-Zirknitz, Mitter- 
und Ober-Langeubart, Freising, Knieg- 
ling, Edenberg, Birkaberg, Peckau, 
Dobel, Bubendorf, Steinberg in d.Höil. 
Im Amte Lemsitz Lichtenhof, Stainz- 
hof, Lehstein, Edla, Niedergreul nnd 
Baumgarten. Im Amte Hirachmaun zu 
St. Stefan im Rosenthal , Kirchberg, 
Hirschmanngraben , Raabfeld , Hasel - 
standen, Lichtscheereck und St. Johann. 
Im Amte Biichling PcsueuraUi,Rutzen- 
dorf, Unter-Rasseck, Süchterherg and 
Hochgreul. Im Amte Gragerer Wetzel- 
dorf berg, Gragererbcrg, Graben und 
Zettling. Im Amte Grafeudorf u. Nen- 
dorf Fuggaberg, Keyereck, Mittersdorf i 
und Grünau bei Florian. ImAmtellas- 
sach Rassendorf, Setz, Facherer, Fa-j 
chereck and Tanzelsdorf. Im Amte] 
Frauen zu Herbersdorf, Herbersdorf- 
eck and Lasseldorfeck. Im Amte Neu- 
rath und Angenhofeu zu Neurathberg, 
Point am Hart bei Laudsberg. ZuGratz 
1 Haus auf ficm Gries. — An Zehen- 

AU|«a. f«0|r. lEXilOR. M. T. 



den besitzt diese Herschaft den Gar- 
bensehend za Zirkultz, Pessenneurath 
Ettendorf, Rassachersets , Oberstaiuz. 
Birkhof, Gundersdorf, Alt- Herbersdorf, 
Mettershof, Malerhof, Preisberg, Wald, 
Hochneoratb, Rosenkogel, Neurath, An- 
genhofen, Rosseck, Stallhof, Buchung. 
Teipl, Lemsitz, Greul, Slhartsberg, 
Reinbach, Trog, Rachling, Tenfenbach, 
Grubberg, Kobereck, Oröbl, Langeck, 
Greisdorf, Rosenhof, Farina, Schwar- 
zenschachen und Schwaig, Assing, Hof 
and Puxhof. Diese Herschaft hat das 
Patronat and die Vogtei fiber d. Pfar- 
klrche St. Katharina in Stainz and St. 
Stefan ob Stainz. 
St* In«, Steiermark, Grltzer Kr., ein 
im Wb. B. Kom. Poppendorf u. Pfarre 
Straden sich befindliches, verschiede- 
nen Herschaften dienstbares Dorf von 
29 Häusern und 143 Einwohnern, zur 
Bistbumsherschaft Seckau mit $ Ge- 
treide- und Weinsehend, aur Hersch. 
Lands berg mit § Getreide- and Klein- 
rechlzehend pflichtlg. Der gleichnami- 
ge Bach treibt 1 Mauthmühle, 1 Stam- 
pfe and 1 Söge in Hof. Hier befindet 
sich eiu Sauerbrunnen, liegt geg. We- 
sten nächst Karbach, Stande von 
Radkersburg, 4 Stunden von Ehren - 
hausen. 

Siminz, Steiermark, Marburger Kreis, 
eine zur Wb. B. Kom. Hersch. Ober- 
muhreck geb. zerstr. Weing?biry$ge- 
meinde von 19 Hausern nnd 73 Einw. 
in der Pfarre Mureck, 9 St. v. Mureck, 
% St. v. Ehrenbansen. 
Stainz. Steiermark, Marburger Kreis, 
ein bedeutender Bach, welcher in der 
Nähe von Wülling in den Windisch- 
buheln entspringt, von W. nach Ost. 
den Dörfern Lastomerzen, Eibersdorf, 
Pfefferdorf, 8ulzdorf, Koslafzen, Si- 
cheldorf, Wal lach netzen, Werkofzen, 
Kokoritschen, Zbsendorf, Zwen rechts 
vorüber fliest, an seinem rechten Ufer 
aber Windisch-Radersdorf , Kanadorf, 
Iswanzen, Grabanoschen, Wlaguschen, 
Tschakowa, Jandorf, Lindorf, Preze- 
tinzen, Gajofzen, Maleck und Latten- 
berg liegen läst, and bei Razakaulscha 
in die Mnr fällt. Auf seinem Laufe 
nimt er einige kleine Bäche, dann den 
Tragotiuzerbach, die Lnschnitza u. Glo- 
boka, an seinem rechten Ufer aber nebst 
vielen kleinen Bächen noch unter Lat- 
tenberg den Kosten bach auf. Sein Lauf 
beträgt beinahe 6 deutsche Meilen. Er 
treibt Im Bezirk Obermureck 1 Haus- 
mühle and 1 Stampfe in Wiesenbach; 
4 MauthmUhlen, 4 Slämpfe, t Hägen u. 
1 Hausmühle in Stainzthal ; 1 Maoth- 
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n&hle und 1 Stampfe in Trassenberg. 
In Bezirk Oberradkerebnrg 6 Mauth 
mflhlen, 3 Stampfe und t Hausmöhlen 
in 8tainzthal und Elbersdorf. Im Bzk. 
Negau 8 Manthmöhleu in Iswanzen, 
Unter-. Im Bezirk Sckachentbarn 1 
ManthmähJe in Slapetlnzen, t Mauth- 
mühlen in Sicheldorf und Koslafzen; 1 
MauthmOhle und 1 Stampfe in Tscha- 
kowa und 3 MauthmOblen in Jandorf. 
Im Bzk. Lnkaufzen 1 MauthmOhle, in 
Logarofeen und 1 in Grabendorf. Im 
Bezirk Maleck 1 MauthmOhle und eine 
Stampfe in Luttenberg, 5 MauthmOblen 
In Priatova und Prezetinzen. 

Btalnsbaeh, Steiermark, Bruck. Kr., 
im Bezirk Wieden, treibt in der Ge- 
gend Kdelsdorf bei Allerheiligen eine 
Manthmühle, 1 Stampfe und 1 sage. 

Slitl n/l»arh , Steiermark, GrAtzer Kr., 
treibt S MaathmÜblen, 3 StAmpfe und t 
Sägen In PrSding im Bezirk Horneck ; 
Ä Maathmühlen, 5 StAmpfe und 4 SAgen 
In der Gemeinde Ettendorf. Stallhof, 
Wald etc., t Mautmtihlen, f StAmpfe, 
A Sägen und S Hau «mühlen In der Ge- 
meinde Herberadorf und Gräfendorf, 3 
Mauthmühlen, 5 Stampfe, t SAgen und 
8 HausmOhlen in Stainz und Falleck, 
10 Hausmühlen, 6 8Agen und • Stfim- 
pfe In Trog und Teufeubach, 1 Manth- 
mühle und 1 Stampfe im Markte Stainz, 
1 Ha asm ü hie und 1 SAge In Sauer- 
brunngraben, 1 Hausmühle und 1 SAge 
in Teufenbach und HausmOhlen In Trog 
im Bezirk Stainz. Er nlmt den Olenltz- 
bach auf. 

StAltiBenhnf, Steiermark, GrAtz.K., 
ein kl., zur Wrb. B. Kom. Herschaft 
Stainz und Pfarre St. Stefan gehöriges 
Pf ardorf mit einem alten Schlosse gl. 

Nam., bei Set. Stefan, 6 Stunden von 

GrAt«. 

Stalnzerhaehel , Steiermark , Ja- 
den barger Kr., Im Bzk. Murau, treibt 
1 Hausmflhle in Falkendorf und 2 in 
Ruprecht. 

ttalnzgraben, Steiermark, Bruck. 

' Kr., ein Seitengrabm des Mürzthales, 
In welchem der Sonnberg, da* Poseck, 1 
der Blxenberg, der Brandstattgraben, 
der Retscbgraben, der Stalnzbcrgriegel 
und Graben , der Dicken bach, Schim- 
bach, Hartenbach, der Ofengraben, der 
Trasnitzbachgraben , Daetschgraben , 
Schirninggraben und Lockgraben vor- 
kommen. 

Stalnzthftl, wind. Shavenza — Stei- 
ermark, Marburger Kr., eine Gern find? 
von 85 HAusern und 400 Einwohnern, 
des Bezirks Obermureck, Pfarre Abs- 
thal, am Stalnzbache, tur Hwch. Frei- 



stein, Frauheim, Gleichenberg, 
feld, Halbenrain, Kornberg, Lamberg, 
Negau und Obermureck dienstbar, zur 
Herschaft Steinhof Getreidezeh. pflich- 
tlg. In dieser Gem. komt auch d. Höl I- 
bergbach vor 

fttalnzthal, Tchaunza — Steiermark, 
Marburger Kr., eine in dem Wrb. Bz. 
Kom. Ober-Radkersburg liegende, ver- 
schiedenen Dominien gehörige, weit- 
schichtige Gegend von 80 HAusern u. 
23* Einwohnern, mit einer Brücke Ob. 
den Stainzbach, in der Pfarre Mureck, 
| St. von Radkereburg, 4 Stunden v. 
Ehrenhausen. 

Maja, i lüden, Krain, Laibacher Kreis, 
ein zum Wb. B. Kom. und Herschaft 
Sonnegg gehöriges, nach Igg elngepf. 
Dorf, 3} St. v. Laibach. 

Htajanowltz, eigentl. Stanowicze — 
Böhmen, Klatt. Kr., ein der Herschaft 
TeinitsI unter th. Dorf von 14 HAusern 
und 11t Einwohnern, nach Welhartitz 
elngepf., bat 1 Wirthsbaus und 1 Müh- 
le. 3} St. v. Klattau. 

Stajc Gallzien, Zolkiew. Kr., eine Hrr- 
schaft u. Dorf. 

Stajowa, Ungarn, Beregb. Komt; s. 
Sztanfalva. 



Rosztoka — Ungarn, diess. d. Theiss, 
Zempl Gespan «eh., Nagy-Mlhaly. Be- 
zirk, ein der adel. Familie Szirmay 
gch. Dorf mit einer gr. Pfarre, 4} St. 
u. Szobrancc. 
Stakl, Tirol, Oberinnth. Kr., ein Weh 
ler zum Landgerichte Teln, Gemeinde 
Pölling. 

Stak Inn», Slavonicn, Posegan. Kmf.; 

s. Ivanovpolye. 
Stalior, Ober-, Böhmen, Bunslaner 
Kr., ein zur Herschaft Kosmanos geh. 
Dorf, mit einer Filialkirche, grenzt m. 
Unter-Stakor u. Studinka, 1 Stunde v. 
Jnngbunzlau. 
Stal&or, Unter-, Böhmen, Bunzlau. 
Kr., ein zur Stadtgemeinde zu Jung- 
bunzlau unterthAniges, und dahin ein- 
gepfartes Dorf von SO HAasern u. 360 
Einwohnern, 1 St. von Jnngbunzlau. 
Stahftroveez, Kroatien, Agram. Ge- 
spanschaft, im Bezirk St. Johann, eine 
der Familie Basich gehörige, cum 8ct. 
Briet i us cingepf. Ortschaft von 15 H. 
und 131 Einwohnern, mit einem ade- 
liehen Hofe, 3 Stunden von Sz. Ivan. 
Niakorovlr/a, Ungarn, ein Dorf Im 

Szathmarer Komt. 
Stakorovleza, Kroatien, Karlstödt. 
Generalat, Kerstinian. Bezirk, eine z. 
Szlulner Grenz-Reg. Bzk. Nr. IV. ge- 
hörige Ortschaft von 6 
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und 5t Einwohnern, tj Stunden von Landgr. Brach. St. Peterberg gehörig. 



Voinich. 



Bof, 6 St. Ten Parvla. 



Steile bei Ruelnllt, Galizien, Renz. Stall*, Venedig, Pr. Trevlso n. 
Kr., ein zor Staroatel Sedomlr u. Pfr.j II, Oderzo; e. Oderzo. 
Michocin gehör. Dorf) 17 Stunden von Stallaaliie, Steiermark, Jndenb. Kr., 

am Schwarzenbach bei Obdach, mit 68 
Rinderauftrieb. 



Rzeszow. 

Ntaleat, Tirol, Vorarlberg, ein z. Her- 1 



schuft Bladenz geb., in dem Gerichte Stallaalpe, Steiermark, Jndenb. Kr., 



v. 



Montafon lieg. kl. Dorf, 6 
Feldkirch 

Staletx, Stadlecz, Stahletz— Böhmen, 
Tabor. Kr. , ein Out «ad Dorf von 94 
Haas, and 730 Kinw. , mit einem ©b- 
rigkeitl. Schloeae , mit der Wohnung 
nnd Kanzlei den Amtsverwaltera, eine 
Lokallekirche , 1 Lokalizten- Wohnung 
und 1 Schnle, sämmtlich unter dem Pa- 
tronate der Obrigkeit, 1 obrigk. Meier- 
hof, t Schäferei, 1 Bräuhau« (auf 16 
Fase), 1 Braaotwein-Breunerei (auf 1 
Eimer), 3 Wirthshäuser und t Mühlen. 
Die Juden haben 1 Synagoge und et- 



mit 140 
Wald- 



1 Hinderauftrieb uud mit 
stände, 

Stallasjrabeii , Steiermark, Jndenb. 
Kr. , ein Seitenthml des Donnerbaches, 
in welchem die Goldbachalpe und oh- 
genannte Alpe vorkommen. Zusammen 
mit 360 Rinderauftrieb und grosaem 
Waldstande. 
Stallmlp«) , auch Roaaalpe genannt — 
Steiermark, Jndenb. Kr., Im Gai! gra- 
ben , zwlacheu der Gailhütten- u. der 
Tiirkenkahralpe, mit 35 Rinderauftrieb. 
Stall», mala, Lorobardie, Prov. Pa- 



nen eigenen Begräbnissplatz. Abseits via und Dlstr. V III, Abbiategrasao ; a. 
liegen die Einschichten : a) Sittin , 4 Meaero. 

Nrn., i St. westl. ; b) der obrigkeitl. Stalla nueva. Lombardie, Provinz. 



Maierhof Üdcnnien, } St. öatl. ; c) die 
Piüiklache Rastikal-Chalupe, j Stande 
09 tl. ; d) das Jägerhaus Plotiacht , } 
St. efldi. im Walde, und e) das Do 
minikal-Wirthahaua Liachka, } Stunde 
afldl. an der Bechiner Strasse. Wann 
und von wem das Schloss gebaut wor- 
den, ist nicht bekannt. Die jetzige Kir- 
che war die ehemalige Scklosskapelle 
nnd ist im J. 1713 , während der da- 
mals in Böhmen herrschenden Pest , v. 
Grafen Johann Norbert v. Pöttlng nnd 
dessen Gemahlin Franziska Leopoldine 
geborne Freiin von Seeberg, errichtet, 
auch achon damals ein eigener Schloas- 
kaplan angestellt worden. Zum Spren- 
gel der Kirche gehören, auaaer Staletz 
aelbst, die hiesigen Dörfer Kreiden. 



Bergamo und Distrikt XVII , Breno ; 
a. Gianico. 
Stallavena, Venedig, Pr. nnd Diatr. 

I, Veroua; e. Grezzaua. 
Stallnvena, Venedig, Prov. Verona, 
anter der Gemeindeetraaae von Alce- 
nago, bei dem Puokte Monte Crual ist 
eine prächtige Stalaktitengrotte mit 
ganz ausaerordentlichen Formationen. 
Stallbaeln, Oest. ob der loa, Traun 
Kr. , eine in dem Diatr. Kom. Tyllls- 
borg lieg, verach. Dominien geb. Orf- 
achafty t St. von St ei er. 
Stallaach , Oest. anter der Enz , V. 
O. W. W. , ein zur Pfr. Kasten and 
Staatahrach. St. Pölten geh. kl. Dorf 
von 9 H. nud 38 E. , \ St. nnw. Ka- 
sten auf einem Berge, gegen ßaum- 
Haiko and Slawontts, liegt an derl garten. Post St. Polten. 

ilner Straaae und rechts am Wohl- j Stallbau m, Steiermark, Judenb. Kr., 

am Eingänge des Katschthales, an lin- 
ken Ufer der Mar. 
Stallbaum, Steiermark, Judenb. Kr., 
eine Gemeinde von t7 H. nnd 176 E., 
des Bezirks and der Pfarre Murau ; s. 
Hrsch. Rothenfels u. Forchenstein dienst- 
bar; der Staatahracb. Fohnsdorf and 
Paradeis mit \ Getreidezehend p flich- 
tig. Hier werden die besten Mastoch- 
aeu erzeogt. In dieser Gemeinde fliesst 
das Riuneckhachel , Eiaenbachel, Mar- 
bachbachel, Rantenbachel u. der Strohi- 
bach, liegt 6 St. von Unzmarkt. 
Stallbrra;, Oeat. ob der Ena , Hausr. 
Kr., eine in dem Diatr. Komm. Ever- 
ding Heg. den Hrsch. Burg Efferding, 
Weidenholz, Aachach und 
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ner Bache, l\ St. von Tabor. 

Stall , Böhmen , Badw. Kr. , ein Dorf 
der Herach. Krumau, 8 Stunden von 
Prachatitz. 

Stall, Illirien, Kärnten, Villaoh. Kr., 
ein Sleuerbexirk mit 18 Steuergem. v. 
106.731 Joch. 

Stall, Illirien, Kärnten, Vill. Kr., eine 
Ber schaft und Dorf von 43 H. nnd 
39» K., mit einer Pfarre an dem Möll- 
fluase, zwisch. hohen Gebirgen, 8 St. 
von Sachsen bürg. 

Stall, Venedig, ein Berg, an der Gren- 
ze zwisch. Venedig u. Kärnten. 

Stall, Illirien, Kärnten, Vill. Kr., eine 
Steuer gemeinde von 3431 Joch. 

Stall, Tirol, Oberinnthal. Kr., ein zur 



Dicjitized by Google 



gehörige mit Waldangen versehene l 
Qeyend, in der Pfr. Efferding, an ei- 
nem Bache, 1} 8t. von Efferding. 

* tu Udorf. Ulirlen, Kraln, Neust. Kr., 
ein zum Wb. B. Kon. u. Hrsch. Gott- 
schee geh. nach Tschermoschnitz ein- 
gepf. Dorf von 8 H. u. 69 K. , nächst 
HUbnitz, 6 St. von Neustädtel. 

gtalldorf, lllirien, Kraln, Neust. Kr., 
eine 8 teuer gemeinde mit »70» Joch. 

Stallilorf, Siebenbürgen, Hnnyad. Ko 
initat; s. Okles. 

Stalle, Ungarn, ein Dorf von 586 K., 
im Küstenlande. 

Stalle. Le, Venedig, Provins Friaul 
and Distrikt X, Latisana; siehe Ili- 
vlgnano. 

Stalle | Delle , Venedig , Pr. Friaol 
u. Distr. IX, Codrolpo j s. Varmo (Ga- 
sale delle Stalle). 

Stalleelt, Oest. unter der Ens, V. 0. 
M. B. , ein der Herschaft Ilosenburg 
dieuslb. Dorf von 10 H. , in der Pfr. 
Geras, unter Rosenburg, am Kamp, 
zwischen Gars und Rosenburg, mit den 
Trümmern eines zerstörteuFelsenachlos- 
ses, von welchem man noch den hal- 
ben Thurm und Stücke der Ringmauer 
sieht, 1| St. von Horn. 

Slalleer, Tirol, ein Dorf an der III 
and Expositur der Pfr. Bludenz, Land- 
gerichts Montafon. 

Stallet* f Alf-, mährisch Stidelko — 
Mähren , Ig lauer Kr. , ein zur Herscb. 
Böhm. Rudolelz geh. Dorf von 44 H. 
und 3 IS E. , nach Zlabings eiugpf. , 8 
St. von Schelletau. 

Htallek, Neu-, Mähren, IglauerKr., 
ein zur Hrsch. Böhm. Rudoletz gehör. 
Dorf von 4 H. , nach Modes eiugpf., 
am Walde, 8) St. vou Schelletau. 

St »Heb , Stalek — Mähren, Zuaimer 
Kr., ein der Hrsch. Unsarschitz gehör. 
Dorf von 86 H. und 497 B., mit einer 
eigenen Pfarre u. Schäferei, Grosin g- 
hof geuannt, an der österr. Grenze, *J 
St. von Mähr. Budwltz. 

Stallenthal, Tirol, ein TftaJ am 8ta- 
nerbach von Staus , wo der Bach in 
den Inn fällt, westl. bis an das I.amp- 
sen Joch, in diesem Thal liegt die Kir- 
che St Georgenberg. 

Stalleralpe, Tirol, ein Thal o. Bach 
in Teferecken , inner Set. Maria oder 
Mariahilf, wo der Bach aus dem Stal- 
ler Alpeusee im Thal Antholz kom- 
mend , sich in die Teferecker Ache er- 
glesst. 

Stalletto, Lombardie, Prov. Como u. 

Distr. II, Como; s. Monte Olimpino. 
Stalletto, Lombardie, Prov. Como u. 

DisU. U, Como; »• Camerlata, 



Stalletto, Lombardie, Provinz und 
' Distr. I , Milano ; s. Corpi S. dl Porta 
Vercellina. 

Stall hof, Oest. unter der Ens , V. U. 
W. W. , ein Dorf von 47 H. and 340 
E., an der sogenannten Steinwaud ge- 
legen , zur Hrsch. Fischau und Pfarre 
Muthmanusdorf gehörig. Post Wiener 
Neustadt. 

Stall hof, Steiermark, Grätz. Kr., eine 
Gemeinde von 66 H. and 687 Einw., 
des Bezirks und der Pfarre Stainz , s. 
Hrsch. Stainz, Horneck, Wildbacb, 
Fraueuthal und Pfarsgült St. Florian, 
Köflach und Prödiug dienstbar; zur 
Hrsch. Landsberg mit | Getreide- und 
Kleiurechtszehend pfliebtig. In dieser 
Gemeinde fliesst der Stainzbach, auf 
der rechten Seite der Wien - Grätzer- 
Blsenbahn, I MeUe von Stainz, 6 Meil. 
von Grätz. 

Stalltioftoersr, auch Muhmegg, Mah- 
megg, oder Sonnegg genannt — Stei- 
ermark, Grätz. Kr., eine im Wb. Bzk. 
Korn. Greisseneck und Pfr. Stallhofen 
sich befind, versch. Hrsch. dienstbare 
Oegend von 49 H. u. 236 E. , jenseits 
des Södingflusses nordw. von Sttllho- 
fen, S St. von Grätz. 

Stallhofen , Oester, ob der Ens, Inn 
Kr., ein zum Pflegger. u. Kaal. Hrsch. 
Mattighofen gehör, und dahin eiugepf. 
Dorf, grenzt gegen Süden an die Ort- 
schaft Unterweinberg , Östl. vom Go- 
bernauserwalde, mit einem Fischwei- 
her , 4 J St. von Braunau , | St. von 
Mattighofen. 

Stallhofem , Ulirien, Kärnten, Kla- 
genf. Kr., ein zum Wb. B. Kom. and 
Hrsch. Moossborg gehör. Dorf von lt 
Feuerslädten , mit einer Filialkirche, 
grenzt gegen Nord, an das Dorf Un- 
terlind eu, 6} St. von Klagenfurt. 

Slalltiofen , lllirien, Kärnten, Vill. 
Kr., ein zur Wb. Bzk. Komm. Hersch. 
Lands krön geh. Dorf, n. Tautsohach, 
l| St. von Villach. 

Stallhefen, lllirien, Kärnten, Vill. 
Kr. , ein zur Wb. B. Komm. Herschaft 
Ober Falten- und Grappenstein gehör. 
Dorf von 17 H. und 181 E., 3» St. v. 
Sachsenburg. 

Stallhofen, Steiermark, Marb. Kreis, 
ein in dem Wb. B. Komm. Feilhofen 
lieg, der Hrsch. Stainz geh. Dorf, im 
Mittelgebirge, 7 St. von Grätz. 

Stall hof tn, Steiermark, Grätz. Kr., 
ein im Wb. Kom. Greisseneck sich be- 
fiudl. versch. Hrsch. dienstb. Dorf von 
j serstr. Häus., mit einer eigener Pfarre, 
I Pfarrkofe and Schulhause, dies», des 
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Södlngsllusses , 1| St. von Voitsberg 
gegen Osten, 4} 8t. von Grätz. 
mtallhefoti , In alten Urkunden euch 
Stadl bofen — Steiermark , Grit«. Kr., 
eine Gemeinde von 35 B. and 177 K 
des Bezirks Greiseueck, mit eigener 
Pfarre genannt St. Nikolai in Stallho- 



Weil'r, zum Landgericht Sonnenbnrg 
und Gemeinde Sellraiu. 
Stallxern. Illirien, Krain, Neust. Kr., 
eiu zom Wb. B. Korn, und Herschaft 
Gottschee gehör., nach Ring eiogepf. 
Dorf von 16 H. und 159 B., 
Hornberg, \A\ St. von Lalbacb. 



fen im Distrikt St. Stephan ob staina. Statiner n, Illirien, Krain, Neust. Kr., 



Patronat Religiousfond, Voglei Mersch. 
Ligist; zur Landschaft, Hrsch. Biber, 
Altenberg, Stift Hhein und Pfarsgülf 
Stallhofen dienstbar; zur Hrscb. Lands- 
berg zum Theile mit \ Getreide - und 
Kleiurecht'zehend, zum Theile z. Hrscb. 
Greisenek Getreide- und Staatshrsch. 
Biber Wein- u. Getreidezehend pfllch- 
tig, \\ St. von Greiseneck. 
StallhOfmUhle, Steiermark, Grits. 
Kr., eine zur Wb. B. Korn. Hrscb. und 
Pfarre Statue geh. MftJM*, am Stainz- 
bache, nahe bei Stainz, 6 Stunden von 
Grätz. 

9lall*;lal, Venedig, Prov. Friaul und 
Dlstr. III, Spllimbergo ; siehe Tramon 
ti di sopra. 

Stalllitsr, oder Stallern, Oesterr. an- 
ter der Bus, V. O. M. B., ein gewe- 
senes Dorf t dessen Stelle aber nicht 
angegeben werden kann. 

Stallt nger Hütte, Oesterr. anter 
der Ens, V. O. M. B., ein von Feld- 
hütern bewohntes Baus. An dieser 
Stelle soll , wie man vermuthet , in 
frühesten Zeiten der Ort Stalliug ge- 
standen sein. i 

£Mallla>. Venedig, Provinz Friaul und' 
Dlstr. VIII, S. Vito ; siehe Sesto. 

Stallo, Lombardie, Prov. Bergamo und 
Distr. VII , Caprino ; siehe Torre de' 
Busi. 

Stallo, Lombardie, Provinz Bergamo 
and Dlstr. VII , Caprino ; siehe Villa 
d'Adda. 



eine stewrgemeinde mit 8238 Joch. 
Stambach. Oester, ob der Ens, Trauu 
Kr., ein zur Herschaft Ebeuzweier ge- 
höriges, nachGoiserneingepfartes Dorf 
von mehren zerstreuten Häusern, Hegt 
theils an der Steierm. Kommerz. Strasse 
und theils am Traunfluese, 8| St. von 
Gmunden. 

Stambach , oder Stambacher Viertel, 
Steiermark, Grätzer Kr., eine zurWb. 
Bzk. Komm. Herschaft Kirchberg am 
Walde und Herschaft Reittenau gehör. 
Gegend, 6 r St. von Iltz. 
Stambach . Steiermark , Grätzer Kr., 
eine zur Wb. Bzk. Korn. Herschaft 
Hochenbruck und Gemeinde Magland 
^gohör. Gegend* t± St. von Ffirsteufeld. 
Starnberg, Tirol, Pustertb. Kr., ein 
Weiler, zum Landgerichte Windisch- 
matrel und Gemeinde Set. Veit. 
Stamms, stams, Tirol, Oberlunth. Kr., am 
rechten Inn-Ufer, eine reiche Cüterxien- 
m er -Abtei ; siehe Stams. 
Stamelhof, Tirol, Oberinnth. Kreis, 
ein zum Gerichte Set. Petersberg geh. 
Hof, 3| St. von Parvis. 
Stamerdorf, Illirien, Kärnten, Kla- 
genfurter Kr., ein zur Wb. Bzk. Korn, 
und Landgrchts. Herschaft Kreug und 
Nusberg gehör. Dorf, in Steiuhichel 
ober dem Wimltzgraben , 3J 8t. von 
Set. Veit. 

Stamerdorf, Illirleu, Kärnten, Rla- 
genfurter Kr., eine zur Wb. B. Korn. 
Herschaft Osterwitz gehör. Ortschaft 
, Lombardie, Prov. Como und; von 9 nach Set. Georgen elngepfarten 
Dlstr. II, Como; s. Monte Olimpino. Häusern, an dem Our k Hasse , worüber 
Stallo . Venedig, Provinz Friaul und, hier eine Brücke führt, nächst Passe- 
Distr. IX, Codroipo; siehe Passariano ring, S St. von Set. Veit. 
(Mnlino delle Stelle). Stameregg , Steiermark, Marhurger 

Htalluns;, Böhmen, Klatt. Kreis, ein Kr., eine zur Wb. Bzk. Kom. Herscb. 
der Hersohaft Kauth gehör. Dorf voul Eibiewald gehör. Ortschaft, 8 St von 
18 H. and 183 meistens böhmischen K., von Mahrenberg. 

nach Maxberg eingepfart und dorthin Stamerlng, Oesterreich ob der Ens, 
konskribirt, hat 1 Muhle; dazu ist die. Mühl Kreis, ein in dem Distr. Kom. 



| St. entfernte Dominikai - Ansledlung 

Philippsberg, 1 Jägerhaus u. 8 Bauern- 
höfe konskribirt; liegt gegen Süden, 

} 8t. n. von Maxberg am Branntba- 

che, 8] St. von Klentsch. 
Stallaus;, Böhmen, Pilsner Kr., ein Stammbaeh , Siebenbürgen, Inn. 

Dorf der Herschaft Kuttenplan; siehe I Szolnoker Komt., s. TÖkepataka. 

Gälte Stallung. Stammemdorf vormals Strämers- 

gtallifl*», Tirol, ünterlunth. Kr., ein dorf - Oesterr. unt. der Bus, V. ü. 



Büchelberg und Landgerichte Waxen- 
berg liegendes, verschiedenen Dom. 
gehör., nachGramaslädten elngepfartes 
Dorf von 87 zerstreuten Häus., 5 St. 
von Linz. 
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M. B., ein zur btiftshersoh. Schotten 
ia Wien geh. Dorf von 135 Häos. u. 
895 Einwohnern, die sich mit Feld-, 
Wein- and Gartenbau beschäftigen. 
Nördlich und nordw. vom Dorfe sie- 
ben sich die Weingärten auf die Hö- 
hen des Bisamberges hinauf, auf wel- 
chem der hierher gehörige Magdalena- 
hof, ein grosser Wirthschaftshof, u. ein 
Gloriett liegt, die Pfarkirche hatnördl. 
vom Orte eine herrliche Lage auf 1 
Hügel, sie ist bei 30 Schritt lang and 
18 Schritt breit, u. auf dem Kirchhofe 
der sie auf allen Seiten umgibt , sieht 
man einige schöne Grabdenkmäler, bei 
diesem Dorfe wurden am 33. August 
1883 die Türken geschlagen. Nordöstl. 
steht an der Poststrasse das Posthaus 



Bäckerei im Dorfe Sagerer , an der 
Kommersialstrasse nach Mondsee, In 
der Pfarre Set. Georgen am Attergau, 
S f St. v. Frankenmarkt. 
Stumpf, Oester, uut. der Ens , V. O. 
W. W., 5 zur Herschaft Glelnk als 
Distr. Korn. , der Pfarre Haidershofen 
geh. Bautet von 37 Binw., worunter 
ein Bräuhaus und 1 Mühle sich befin- 
dend am Erlenbache, 1J Stunden von 



. Stammersdorfer Walde, der noch 
mit Durchhauen versehen ist, grosse 
Parforce- Jagden Statt fanden; die vor- 
züglichste dieser Jagden war die Hu- 
bertus-Jagd Im ersten Viertel des Mo- 
nates November, liegt ausserhalb der 
Donaabrficken mit Postwechsel swisch. 
Wien und Wolkersdorf, am siidöstl. 
Fusse des hier ganz mit Beben be- 
pflanzten Bisamberge», seitwärts der 
Brünn er Poststrasse, nördl. v 
Jedlersdorf. Postamt mit : 

.tlamimtrt.lorf, Brtittnltt , Siinrnbrunm, CL. 
dmrf, Stsrinq, ßclmoJkof. EnstrtMd , K6»ig» 
, Wiilnum, Mmgdmlntmhir, Srnrndthml. 
Strmftnwirtkikmu* , Btndtvout , Btllt- 



Stamm - Verwandtschaft der 
Bewohner. Sieben Hauptstämme : 
1) Germanischer Stamm. 8) Slavlscher 



3) Urallscher Stamm. (Magya- 
ren). 4) Italienischer (griechisch-latei- 
nischer) Stamm. 4) Semitischer Stamm 
(Juden). 6) Hinduscher Stamm (Zigeu- 



ner). 7) Armenischer Stamm. Die letz- 
teren 3 Stämme leben einzeln u. zer- 
streut, besonders in den östlich. Staa- 
ten der Monarchie. 
S lamora, Ungarn , Temesw. Komt.; 
a. Sztämora. 

ilna, Steiermark, Cillier 
Kr., eine Weingebirgsgegend z. Hrsch. 
Oberpulsgau dienstbar. 
Stampaeh, Böhmen, Blbogn.Kr., ein 
Dorf der Hersch. Falkenau geh. ; siebe 
Steinbach. 

Stampe, Palazzo Sonelnl, Lom- 
bardie, Prov und Distr. II, Milano; s. 
Cosago. 

Stampetta, Loabardie, Prov. und 
Distr. I, Jtfilano; s. Corpl S. di Porta 
Tictnese. 

Stampf, Oester, ob der Ens , Hausr. 
Kr. eine zum Wb. Bzk. Komm. Kogel 
und Hrsch. Weichen uaterth., z, Dorfe 



Stampf. Oesterr. unter der Ens, V. 
O. W. W. , eine in dem z. Landgute 
Brunnhof gehör. Rotte gl. Namens und 
Pfarre Haidershofen sich befindende, z. 
Hersch. Dorf an der Ens geh. Besit- 
zung, das Meiergut am Stampf genannt, 
11 St. v. Steyer. 
Stampf, Illirien, Kärnten, Vill. Kr., 
ein zum Wb. Bzk. Korn. Hersch. Ober- 
Falken- u. Grappenstein geh. Dörfchen 
von f Häusern und 33 Einwohn. , zur 
Hanptgem. und Hersch. Obervellacb, 
31 Stunde von Sachsenburg. 
Stampf. Illirien, Kraln, Neustädtler 
Kreis, ein In dem Wb. Bzk. Kommiss. 
Wördel liegend., der Hersch. Pleteri- 
ach geb., nach Set. Kanslan eingepf. 
Dorf nächst Wutschka, 5 Stunden von 
Neustädtel. 
Stampfen, Illirien, Kärnten, Villach. 
Kreis, ein zur Wb. Bzk. Komm, und 
Hersch. Grosskirchhelra geh. Dorf v. 
17 Häus. und 96 Ein wohn., z. Hanpt- 
gemeinde Grosskirchheim und Hersch. 
Stall geh., nächst dem Mühlflusse unt. 
Pirkach, 4 St. V. Llenz. 
Stampfen, Stomfa, stupawa - Un- 
garn, Presburger Komitat, ein Markt 
von 46t H. n. 3374 Binw., den Gra- 
fen Pälffy gehörig, am Fusse d. weis- 
sen Gebirges, 1 Stunde davou liegt 
auf einem Berge dass Schloss Ballen- 
stein (Detrekö) , dazu gehört ein Ge- 
stüte, und in der Nähe eine sehens- 
werte 60° tiefe Tropfstein-Höhle , in 
welcher die Einbildungskraft d. Rei- 
senden einen Saal, ein Theater u. eine 
Kapelle vorspiegelt. Eine viertel Std. 
von stampfen rechts, unw. der Strasse 
von Press bürg, Hegt in einem roman- 
tischen Thate das Dorf Maria-Thal, ein 
berühmter Walfahrtsort , merkwür- 
dig wegen den dort uulängst entdeck- 
ten, in unsern Provinzen wenig ge- 
kannten Schiefersteinen, ein nicht ge- 
nug zu empfehlendes Materials zum 
Eindecken der Gebäude, Indem die 
Schiefersteine leichter, dauerhafter , u. 
das Metall ausgenommen, feuersicherer 
sind, als die gewöhnlichen gebrannten 
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Dachziegel, dabei den Huuptvortheil 
gewähren, dass der Dachstuhl viel 
leichter konstrulrt werden kann, folg- 
lich die Mauer weuigor drückt. Guter 
Acker- u. Weinbau, Handwerke, gros- 
ses, prächtig eingerichtetes, mit vier 
Thürmeo , schönen Gärten and 1 Gra- 
ben versehenes Kastell. Viele Wlrth- 
schaftagebäude, Kupfer- und Eisenhäm- 
mer, Thiergarten, Jahrmärkte, Marmor- 
brtcho im Berge Kobel, Adelhofe and 
vorzügliche Dachschiefer, Postwechsel 
zwischen Pressburg und Malaczka auf 
der Landstrasse nach Mähren u. dem 
Neutraer Komt. , liegt im 48* 16* 81" 
aordl. Breite and 34° 39< 45" östlich. 
Länge. Postamt mit : 

ItaMN«. Hmekttttttn. Lttorm, Lmm&, Mmriatkal 
Um»/. Ptilt—tein, Wt$l4l, BitternrtM, Maigmr 
ttm, Z*J**r, Muktm, Dukrmwm. 

StanpfVrlnalp«*. Steiermark, Juden- 
burger Kr., im Kaltscbgraben, mit 70 
Hinderauftrieb and bedeutendem Wald- 
ataado. 

Stampf hmferftütel u. Garitln 
ger - Sehnrlrferhauael, ingem. 
der Sölden am Holl — Oester, nnt. d. 
Kos, V. O. W. W., 2 zum Trienten- 
■tift gehör. Besitxungen in der Rottet 
Borg, U St v. Steier. 

Stampfingj , Oester, nnt. d. Bus, V. 
O. W. W., 9 zeretr. Häuser und 6? 
Einwohner, der Hrseh. Wolfpassing u. 
Pfr. Steinerkirchen. Post Kemmeibach. 

Stampf mUmle, Ooetr. unt. d.E., V. 
O. W. W., eine in der Hotte Perners- 
dorf und Pfarre Haag sich befindende, 
zur Hersch. Vestenthal geh. Besitxnng; 
1f St. von Steter. 

Bttanepl Caatellaxsa » Lombardle, 
Prov. Pavla and Dietr. VIII, Abbiate- 
grssso ; s. Cassina Pobbia. 

Mlomplne, Lombardie, Prov. Man- 
tova a. Dietr. VI, Castel Goflredo; e. 
Ceresara. 

Stattiplola, Lombardie, Provinz nnd 
Distr. I, Mantova ; siehe Roncoferraro. 

htampl , Qulnto elf»', Lombardie, 
Prov. u. Dietr. XI, Mllano ; e. Qainto 
de/ Stampl. 

Stamposle-za, Ungarn, Warasdiner 
Set. Georger Grenz Regim. Bzk., ein 
Dorf von 43 Hausern, mit 1 Gemeinde 
Schule, * Mühlen, 4 St. von Bellovär. 

Staat«, Stamfium — Tirol, Oberinnth. 
Kr., ein Ci$ter%ienser-8Uft dann eine 
Ortschaft v. 16 Häns., ob der Strasse 
nach Silz, Dekanat Flauerliug, ehem. 
mit einem eigen. Hofgericht, jetzt Land- 
gericht Set. Petersberg, der Prälat ist 
ein Landstand, die Pfarre gehört dem 
Kloster. Die Cisterzienserabtei Stams, 



der Nähe v. t schönen Wasserfällen 

gelegen, Elisab. Meinhards von Tirol 
and Görz Gattin, stiftete dieselbe 1*71 
zum Seeleuheile ihres unglücklichen 
Sohnes Konradin aus erster Ehe mit 
Konrad von Hohenstaufen. Die Kirche 
dieser grossen nnd prachtvollen Abtei 
hat schöue Freskogemälde and einen 
äusseret kunstreicheu aus Hols ge- 
schnitzten Hochaltar (Uber generationis) 
aus der Zeit Karle IV. Eines der iu- 
teressantestenKunstdeukmahle des deut- 
schen Mittelalters ist aber d. hier auf- 
bewahrte Feldaltar Max I., ein Flü- 
gel käst eben von A. Dürer! — Die 
auterirdische Todtenkapelle bat ein 
schönes Schnitzwerk von Alex. Collin, 
Kais. Rudolphs Begegniss mit d. Prie- 
ster. Hier ruhen zwölf Leichname von 
Grafen von Görz nnd Tirol aus dem 
Schlosse Tirol hleher abersetzt, dar- 
unter Albert I , (gestorben 1M3) and 
Meinhard der IL, der Gatte der Stifte- 
rinn. Besonders interessant wird aber 
die Kirche durch die Grabstätte dee 
Lieblings der Tiroler: Friedriebe mit 
der leeren Tasche, seines Sohnes Sieg- 
mund and ihrer Familien, so wie Max 
I., sweiter Gemahlin : Bianca Sforza. 
Auch des unglücklichen Konradin Leich- 
nam wurde hieber gebracht, welchen 
die Mutter von seineu Henkern aus- 
geliefert erhielt. Vor Stams gab Kais. 
Maximilian am S5 Juli 1497 den Ge- 
sandten Bajazetba auf der Herzogs- 
wieee Audienz und offeoe Tafel, t St. 
v. Parvis. Post Ober-Mimingen. 
Slam, oder Stenn — Böhmen, Chrud. 
Kr., ein dem Gute Przestawlk unterth. 
Dorf von 38 Häusern und 175 Elnw., 
ist nach Hlinsko elngpf., hat 1 Schale 
1 Wirt hah aus, 1 Branntweinhaue u. 1 
Mühle, liegt bei dem Städtchen Hlinsko 
hinter Srny, St. v. Chrudim. 
Stanaajro, Steiermark, Gilli. Kr., eine 
Gemeinde von 44 Häusern u. 16t E., 
des Bezirks Studeuitz und Pfarre Pölt- 
schach, zur Hersch. Studeuitz, Stetten- 
berg und Gonowita Getreidezehend 
1) nichtig. 

Stanberg, Steiermark, Grätz. Kreis, 
ein im Wb. Bzk. Komm. Münichhofen 
eich befindendes Dorf ; s. Steinberg. 

Stanea, Ungarn, Zempl. Komt. ; siehe 

Istancs. 

Staneaova, Ungarn, Temesv. Komt. 

s. Sztanisity. 
Sianezllawa, Ungarn, ein Prardium 

im walachlsch-illir. Grenz- Ue*imente 

Bezirk. 

Stand hartln»;, Oesterr. ob der Ena, 
Kr., 4 der Hrsch, Stahrem- 
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berg gek., nach Pram eingpf. Hättitr, 
Hegen «8dl ich nächst Anzengrub, * St. 
voa Haag. 

ftl*ndl»ehe Cmllestleii. Ale be- 
rat hen des Collegium an der Seite des 
Monarchen und unter deeaen allerhöch- 
stem Voreltze besteht (seit 1815) die 
Staate- Conferenx in Oesterreich. Die- 
ee enthält als permanente Mitglieder: 
zwei Prinzen des regierenden Hausee 
(Erzherzog Franz Karl und Erzherzog 
Ludwig) , den k. k. Haue- , Hof- und ' 
Staatskanzler (Fürsten von Metternich); 
und einen Staats- nnd Conferenz - Mi- ; 
uister (Grafen von Kollowrat - Lieb- 
stelneky) dann als seit weilige Mitglie- 
der nach Massgabe der Geschäftsge- 
genstände die Staats- nnd Couferenz- 
Häthe und die Präsidenten der Hof- 
stellen. 

Die Oesterreichisch - Deutschen nnd 
G alizischen Länder zerfallen der Land- 
ständischen Einrichtung zu Folge in 
nachstehende Bestandteile: Das Erz- 
herzogthum Oeeterreich unter der Ens, 
mit dem Herzogthume Salzburg, das 
Herzogthum Steiermark , das Herzog- 
(hum Kärnten , das Herzogthum Krain 
mit dem FQrsteuthome Görs , die ge- 
fürstete Grafschaft Tirol , das König 
reich Böhmen, die Markgrafschaft Mäh 
ren, das Herzogthum Schlesien, das 
Königreich Galizien mit Lodomerien n. 
der Bukowina. 

In diesen Oesterreichischen Ländern 
— mit alleiniger Ausnahme von Ti- 
rol, Schlesien uiid Görs — sind es| 
die Geistlichkeit, der Adel , und der 
Bürgerstaud, welche die Landstände 
bilden. Der Adel theflt eich aber noch 
in den hohen Adel , welcher die 
Fürsten , deren einige , namentlich : 
Schwarzenberg, Lobkowitz und Auer- 
sperg den Titel von Herzogen fähren, 
dann die Grafen nnd Freiherren be- 
greift , und der Herrenstand genannt! 
wird — und in den niederen Adel! 
(Ritterstand — Stand der gemeinade- ( 
ligeu), eo, dass auf diese Art vier 
Klassen von Landständen angenom- 
men werden. 

Unter diesen behauptet die Geist- 
lichkeit (in einigen Provinzen der Prä- 
latenstand genannt) den ersten Rang, 
auf diese folgt der Herrenstand, dann 
der Hitter- und endlich der Bürger- 
Stand. 

In Tirol hingegen, wo anch der 
Bauernstand , die ist der Stand der 
gemeinen Landwlrthe einen Landatand 
ausmacht, bildet die Geistlichkeit den 
ersten, der ungeteilte Adel den zwei- 



ten , der Bürgerst and den dritten , und 
der Bauernstand den vierten Land- 
stand. 

In Scbleeien bestehen die Landstän- 
de, deren Versammlung hier der Fftr- 
stentag genannt wird, bloss ans den 
Vier Fürsten des Landes , den freien 
Standes - Herschaften und der Ritter- 
schaft ; nnd in Görz bloe ans Geistli- 
chen, Herren nnd Rittern. 

Zum geistlichen Stande gehören in 
Oesterreich unter der Ens , wo der- 
selbe der Prälatenstand genannt wird: 
8 Aebte, 1 Domprobst, 3 andere Pröb- 
ste, und der Rector Magnificus der 
Wiener - Universität : in Oesterreich 
ob der Eos, zusammen mit Salzburg: 
* Bischöfe, 8 Aebte, 4 Pröbste, tDom- 
capitel, — in Steiermark: S Bischöfe, 
1 Domprobst , 4 andere Präbete und 
% Aebte; — in Kärnten: S Bischöfe, 
1 Domprobst, 1 Domstift, 11 Pröbste, 
3 Ordens-Comtbureien , und die Stadt- 
pfarre zu Klagenfurt. 

In Kraiu mit GÖrz, wo die ge- 
samtsten Landstände in drei Bänke 
sich theilen , gehören zur geistlichen 
Bank: zwei Bischöfe, ein Domprobst, 
ein Probst, drei Ordens- Comthure, nnd 
ein Domkapitel. 

In Böhmen bilden den geistlichen 
Stand: der Erzbischof von Prag als 
Primas regui , die drei Suffragan-Bi- 
schöfe des Landes , der Probet der 
Prager Dom - Kirche mit dem Domka- 
pitel derselben , der Grand-Prior des 
ritterlichen Maltheser- Ordens, der Ge- 
neral - Grossmeister des ritterlichen 
Kreuzherrn - Ordens , danu noch zwei 
Pröbste und sieben Aebte. 

In Mähren : der Erzbischof von 01- 
mütz, der Bischof von Brünn, die zwei 
Domkapitel, dann zwei Aebte ti. zwei 
Pröbste. 

In Galizien endlich der Erzbischof 
der lateinischen katholischen Kirche 
und zwei Suffragan - Bischöfe dessel- 
ben, dann der griechisch-katholische 
Erzbischof und dessen Suffragan, fer- 
ner die infnlirten Aebte und Pröbste 
und die Domkapitel , von denen bloss 
das der lateinischen Kirche zu Lem- 
berg zwei, die übrigen einen Deputa- 
ten senden. 

Zn dem Adel und zwar so dem 
Herren- nnd dem Ritterstande gehö- 
ren die Aelteeten der hochadeligen 
und der Ritterständischen mit dem In- 
colate nnd lodlgenate beth eilten Fa- 
milien nnd nebst diesen in Steiermark 
auch drei Bischöfe, nnd für Salzburg 
der Erblandmarschall, als Repräsen- 
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m and cor des Ruppertua- Orden«; zu 
dem Bürger* tan de aber die hierzu 
eigens privllegirten Städte and Markt- 
flecken , dereu es in Oesterreich anter 
der Eon 19, In Oesterreich ob der En« 
mit Salzburg 39, In Steiermark 37, 
in Kärnten 15, in Krain 7, iu Tirol 5. 
in Böhmen 4, In Mähren 7, in Galizien 
eine gibt. 

Der Bauernstand in Tirol, welcher 
übrigens nach Bezirken ahgetheilt ist, 
wird bei den gewöhnlichen Landtagen 
durch 13 gewählte Slimmfübrer (Vo- 
calen) repräsentirt. 

Die Landtags- Versammlungen wer- 
den jedesmal durch den Landeafürsten 
alle Jahre zusammen berufen, und in 
dem Hauplorte des betreffenden Lan 
des abgebalten , und zwar in Anwe- 
senheit eines eigens ernannten lan- 
desfürstlichen CommissBrs nnter dem 
Vorsitze entweder des höchsten Re- 
gierungsheamten der betreffenden Pro- 
vinzen (wie In Böhmen, Mühren, Ti- 
rol nnd Galizien) oder eines eigens 
hierzu von dem Landesfürsten schon 
vorhinein oder durch die Grundgesetze 
bestallten Landesmarschalls oder Lan- 
deshauptmannes. 

Die Landtagsverhandlungen begin- 
nen mit der von dem beiwohnenden 
Commissär zu machenden Mittheilun* 
der landesherrlichen Propositiouen. 
worauf dann die Berathungen der Ver- 
sammlung, welche hier immer eine 
einzige and angetheilte ist, darüber 
gepflogen werden. 

Bin Beschloss der Stände Versamm- 
lung über diese Propositionen wird in 
der Hegel durch absolute Mehrheit der 
Stimmen gefasst. 

Der Beschlusn des Landtages wird 
dem Landesförsten zur Sanktion vor 
gelegt , und nach erhaltener Sanktion 
öffentlich in einem sogenannten Land 
tagsabschicde als Gesetz bekannt ge- 
macht. 

Die in der Oesterreichischen Monar- 
chie bestehenden Grundgesetze Aber 
diese landständischen Einrichtungen 
sind folgende: 

Kür das Erzherzogtum nnter und ob 
der Ens: 

a) Die Landhandfesle Herzog Alberte 
IV. vom Jahre 1461. 

b) Die Versicherungsurkunden von 
Kätner Rudolph II. vom 10. Juli 1585 
and König Mathias vom 1«. Okto- 
ber 1608. 

Für das üerzogthum Steiermark : die 
Landhaodfeste vom Jahre 1*56. 
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te vom 
Jahre 1610. 

Für Krain: die Landhand I 
Jahre 1687. 

Für Tirol: die Landhaodfeste 
Jahre 1416, and da« kaiserliche Patent 
vom 34. März 1916. 

Für Böhmen : die erneuerte Landes- 
ordnung Kaiser Ferdinands II. vom 
10. Mai 1637 and Kaiser Ferdinands 
de» III. Declaration darüber vom 1. 



Für Mähreu : Ferdinands II. erni 
tc Landesordnung vom Jahre 1688. 

Für Schlesien: die besonderen Lan- 
desordnungen der Fürstentümer vom 
36. Mal 1736 nnd 9 Juli 1806. 

Für Galizien : da* kaiserliche Patent 
vom 13. April 1817. 

Im Königreiche Uugarn, wo der Mo- 
narch beschränkt regieret, nnd wo die 
sogenannten Reichsstände auf die Ge- 
setzgebung den grÖsaten Einfluss aus« 
Oben, theilen eich dieselben in vier 
Klassen: den Clerus , den Wa^naten- 
stand (hohen Adel) , den Bitterstand, 
und die prlvilegirten Städte und Ge- 
meinden. — Diese Stände versammeln 
sich In zwei Abtheilungen, welche die 
Tafel der Magnaten und die Tafel der 
Stände genannt werden. 

Die Grandgesetze Über die Verfas- 
sung Ungarns sind : 

Der Gnadenbrief vom Könige An- 
dreas II. vom Jahre 1293 und der 13. 
Artikel des Reichstages vom Jahre 
1791 ; - 

Für Siebenbürgen : Das Diplom Kai- 
ser Leopolds I. vom 4. December 1691 
und die 1693 nachgefolgte landesfurst- 
liche Erschliessung. 

Standort*, Oest. ob d. E. , Mühl Kr.» 
eine zum Dlstr. Kom. Haus geh. Ort- 
schaft von 39 näus. , geg. W. nächst 
Danndorf, 3} St. von Weltersdorf. 

Standort". Steiermark, Gräts Kr., ein 
nächst Weinburg lieg., dieser Hrsch. 
dlenstb., im Wb. Bzk. Kom. Stras sich 
befiodl. kl. Ort von 4 Bauernhäusern, 
1J St. von Mureck, 3 St. von Ehren- 
hausen. 

Stands, Tirol, Unt. Ionthal. Kr., ein 
Dorf zum Ldgcht. Schwan and Gem. 
Stands. 

Stnndthnl, Oest. ob d. E. , Inn Kr. t 
eine in dem Pflggcht. Braunau lieg., 
versch. Dom. geh. Ortschaft v. 33 H., 
3} St. von Braunau. 

gtanrlll, Lombardie, Prov. Bergamo 
uud Distr. II, Zogno; s. Bracca. 

Stanerteln, Galizien, Sandec. Kr., 
ein zur Kammeral-Hrscb. Altsaudec u, 
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Pfr. Podegrodzic geh. Dorf, 3 St. von 
Bandec. 

Bfmneeeliltsjeh , Stanesbse — 1111- 
rien, Kraln, Latbacber Kr., ein zum 
Wb. Bäk. Kom. GÖrtschach geh. , so 
Hauet Yelt ob Laibach eingepf. Dorf 
von 38 Haus, und 196 Binwoho., % St. 
von Laibach. 

Stanesrhltseh, Ulirien, Krain, Lal 
bacher Kr., eine Steuer gemeinde mii 



Maneaehtle am Seret Flu*«** 

Galizien, Bukowina Kr., theils ein Our 
(helle ein cur Herschaft Sinoutz geh. 
Pfardorf, am Bache Molnitza , wel 
eher die Grenze zwischen der Moldau 
und Bukowina macht, t St. von Te- 
rescheni. 

Mtunesehtie, Ober«, Galizlen, Bu- 
kow. Kr., ein kleines Dor/, zwischen 
Wäldern and Gebirgen, 9| St. von 
Snyalia. 

Ntaneeehtle , Unter-, Galizien, 
Bukowlner Kr., da adeliches Dorf, 
am Bache Bruanlcza, 9 Standen von 
Snyatin. 

Staneafl* bei Pojenllr. Galizien. 
Bukow. Kr., ein Dorf der Hrsch. und 
Pfarre gl. Pf am. 

Stanetlnien, Stanetlnez — Steier- 
mark, Mar b. Kr., ein im Wh. B. Kom. 
Schachenthara lieg, verach. Rerechn. 
geh. Dorf von 31 Hans, und 109 £., 
der gleichnamige Bach treibt 3 Mauth- 
mflhlen In Andrenzen, 1} St. v. Bad- 
kersbarg. 

Stmnetlnxen , wind. Stanetinze — 
Steiermark, Mark. Kr., eine Gemeinde 
von 1? Häusern and 88 Einwohnern, 
des Bzks. Negau , Pfarre Scf. Anton. 
Zar Hrecb. Oberradkersburg dienstbar; 
zur Blsthumshrsch. Seckau mit}Weln- 
zebend pflichtlg. 

Stanetltsj, Böhmen, Klatr. Kr., ein z. 
Hrsch. Kauth geh. Dorf von 4t Häus. 
and 383 böhm. E. , hat 1 Pfarklrche, 
1 Pfarrei and 1 Schule, 1 Meierhof u. 
1 Wirthsbaus. Die ein hobee Alter- 
thnai verrat hende Kirche war ehemal» 
eine Filiale von Neugedein. Eingepf. 
sind, ausser Stanetitz selbst, das hie- 
sige Dorf Zahoran, nebst den fremden 
Ortschaften Oprechtltz (Hrsch. Chude 
nitc) Hichowitz (Hrsch. Tauss) Sedlitz 
and Aalikau (Hersch. Bist ritz). Die 
Pfarrei ist 1791, die Schale 1895 ge- 
baut worden, geg. Osten, 3j St. von 
Klentsch. Post Neugedein. 

*t«netse, Galizien , Czortk. Kr., ein 
Baekf entspringt bei Toutri and fällt 
bei Doroschoutz in den Dniester. 

Stern*, Oest. unt, d. Ens, V.U.W.W., 



zur Hrsch. und Pfarre Kirch schlag 
gek. Ami von 38 Häus. and 335 Binw., 
die viel Hafer bauen und denselben 
meistens nach Ungarn absetzen, in ge- 
birgiger Gegend , an der ungarischen 
Grenze, nördl. vom Markte Kirchschlag 
und östl. von Krummbach, 10} St. v. 
Wr. Neustadt. 
N(nii0t Oest. unter der Ens, V. U.W. 
W., vormals einige Bauernhöfe, nun 
eiu zur Hrsch. Dörnberg geh. Mcitrhof, 
nächst diesem Schlosse, auf einem 
Berge, t Stunden von Neunkirchen am 
Steiufelde. 
Stanar, Steiermark, Mark. Kr., eine 
im Wb. B. Kom. Frauenthal lieg, versch. 
Hrschn. geh. nach St. Florian eingpf. 
Gegend von 38 Haus, und 91 K., 6 8t. 
von Lebring. 
Siavnsx, Ober* nad Unter«, Steier- 
mark, Gratz. Kr., 2 der Hrsch. Hleg- 
gersburg dienstb. so dieser Pfarre geh. 
Dörfer von 106 Häus. und »33 E., t| St. 
von Hz. 

Staus*», Canova, Lombardie, Prov. 

Cremona and Distr VI, Pieva d' Olm! ; 

s. Solarolo Monasterolo. 
Stansrs» - Gerola, Lombardie, Prov. 

Mantova and Distr. VIII, Marcaria; s. 

Gazzoldo. 

]9tmna;aJpe, Steiermark, ein Der g der 
noriseben Alpen, nach Erzherzog Heiner 
7140 Fuss hoch , an den Grenzen von 
Steiermark, Salzborg und Kärnten. 
Stmnsrmtj, Oest. anter der Ens, V. U. 
W. W., zerstr. lieg, der Hersch. Bur- 
kersdorf dienstb. Waldhütten von 8 H. 
und 76 E., zur Lokal. Salz, die Ein- 
wohner treiben Viehzucht and verkau- 
fen Milch und Obst nach Wien, In ei- 
nem angenehmen Thale nördl. hinter 
Heiligeukreoz, nahe bei Sulz, 3j8t.v. 
Burkersdorf. 
§tangel, Oest. ob der Ens, Möhl Kr., 
ein zum Distr. Komm. Schiftgel geh. 
Dorf von 13 Haus, ob dem Pfardorfe 
Ulrichsdorf and dahin eingepf., liegt 
jenseits des Muhelflusses , 14} Stunde 
von Linz. 

StAiteTelSftlpe, Steiermark, Brack. Kr., 
im PÖlnhof des Fres nitzgraben, mit 10 
Hinderauftrieb. 

Slftnjrelbersr, Oest. ob der Ens, Dia 
Kr., 9 in dem Pflegger. Ried lieg, der 
i Hrsch. Aurolzmu nster geh. nach Meh- 
! renbach eingepf. Däuser y 1J Stunde 
v.Rled. 

StaMigrelbera; , wind. Staingrova — 
Steiermark , Marb. Kr., eine Gemeinde 
von 37 Häusern and 86 Einwohnern, 
des Bzks. Negau, Pfarre St. Benedikten ; 
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z. Brach. Oberradkersburg a. Zlroni- 
schen Gült dienstbar, 
fttanpjelgjraben, Steiermark, Brack. 
Kr.» in der vordem Wildalpe, zwisch.: 
dem kleinen Scharbach , dem Stinker 
und der Sali«, mit bedeutendem Wald 
stände. 

tlnnffen , Tirol, Pusterth. Kr., eine 
a. Hrscb. Strassberg and Sterling geh. 
Gemeinde, nächst dem Batschingsbache. 
1 8t. v. 8terztng. 

Ml*n*:enaem, Tirol, Vorarlberg, ein 
zar Hrscb. Feldkirch geb. in dem Oer. 
Inner-Bregenzer Wald lieg.TWJr/che«, 
8 st. v. Bregenz. 

MtunajendorT, Stanowice - Böhmen. 
Königgr. Kr., ein der Brach. Gradlitz 
untertaän. Dorf von S8 Häasern and 
180 E., ist nack Gradlitz elnjcepf. and 
bat 1 Meierhof, 1 Mühle mit Brettsäge. 
1 Wirthshaus und unterhalb des Orten 
an der Elbe einen sehr ausgiebigen 
8t ein brach, »n beiden Seiten der Klbe, 
über welche eine hölzerne Brücke führt, 
} Stande von Kokas , 11 Standen von 
Jaromirz. 

Rlangendorf, Böhmen, Pilsner Kr, 
ein Dorf der Arsch. Triebl; s. Dörfles, 
Unter-. 

SCaiijrendorf, mährisch Wandule - 
Mähren , Brünn. Kr., ein der Borsch. 
Zwittaa nnterth. Dorf von S13 H. and 
lt7t B., mit einer eignen Pfarre, J St. 
v. Zwittaa. 

Mtangenthal, Oest. anter der Ens, 
V.O. W.W., eine aar Stiffshrsch. Li- 
lienfeld geh. Rotte von 15 Räas. and 
110 B., westw. von der Trasen, | St. 
v. Lilienfeld. 

Stnnnjentlittl, Steiermark, Brack. Kr., 
im Aflenzthale, mit grossem Waldstande, 
zwischen dem Kachel- oder Tiefengra- 
ben and dem Wetzgefzstelne. 

gtanajerMdorf, Stangelstorf — Steler 
mark, Warb. Kr., ein zum Wb. Bzk. 
Komm, and Bersch. Seggaa ob Lelb- 
nitz gehör, nach Lang eiugepf. Dorf] 
von 31 Bäasern and 131 Einwohnern, 
an dem Laanitzbaohe , f Standen von 
Lebring. 

StnnKK Tobl , Tirol, ein Thal von 
Bezau , Ldgchts. Bregenzerwald , wo 
der Bach in die Acne geht, nach Osten 
aar Stangg Alpe. 

tttanghella, Venedig, Prov. Padova 
und Distr. X, Monselice, ein Gemeinde- 
Dorf mit Vorstand and Pfarre 8. Cat- 
terina und 3 Oratorien , an Boara und 
den Kanal Sabadino grenzend, 5 Mgl. 
v. Rovigo. 

ftlangMaM, C*a**lns», Lombardie, 
Prov, Lodi o Crema und Diatr. VI, 



Codogno; siehe Castat nnovo Bocca 
d* Adda. 

Stande», Böhmen, Saazer Kr., ein 
Dörfchen der Borsch. Pohlig; siehe 
Stengles. 

Stmiaglilia;, Oost. ob der Ens, Salzb. 
Kr., ein unter dem Pflegger. Neumarkt 
(im flachen Lande) geh. Weiter, der 
Pfarre Strasswalchen elnverl. , %\ 8t. 
v. Neumarkt. 
9f»n«llts. Oest. unter der Ens, V. O. 
M. B,, ein Dorf von 6 Bäusern, der 
Borsch. Rorregg und Pfarre Pleching. 
Poat Luberek. 
Stangl, zum, Tirol, ein Wirthshaus 
an der Strasse unter Ooigen, Ldgchts. 
Kitzbühel. 

Siaesarreb, Steiermark , CUI. Kr., dl« 
wind. Benennung der zum Wb. B. Korn. 
Oberburg geh. Geblrgs - Gegend Maria 
Steingruben. 
SftatiKSiatt. Tirol, Vorarlberg, eine 
zur Brach. Feldkirch geh. in dem Ger. 
Bezau Heg. Ortsehaft von 0 Haasern, 
7 St. v. Bregenz. 
Stanlatl&l oder Chrosc — Galisien, 
Bochn. Kreis, eine Religion* - Fondt- 
Berechaft und Dorf, mit einem Bene- 
dikt. Nonnen - Kloster an dem Strome 
Samica. Post Bochnia. 
Stanleti, Illirien, Istrien, Mitterb. Kr., 
ein Dorff im Bzk. und auf der Insel 
Cherso. zar Pfarre Vrana gehörig, in 
der Dlöoese Veglia, 4 Stunden von 
Cherso. 

Staualelier Muhle, Böhmen, Tabor. 
Kr., eine einschichtige Mahhnühle, zur 
flerschaft Palzau gehörig , am Bache 
Trnawa, nächst dem Dorfe Zhorz, 6 Sf. 
von Tabor. 
Stanllt bei Blazena t Galfzien , 
Jasl. Kr., ein Vorwerk der Herschaft 
und Pfarre Blazowa. Post Jaalo. 
SlanlkouB, Steiermark, Cillier Kr., 
eine Gegend in der Pfarre 8t. Egydeu 
I bei Schwarzenstein; anr Hersch. Ober- 
burg mit dem Voll- Weinzehend pflichtig. 
Stanlla, Galizlen, Samb. Kreis; siehe 
Stanyla. 

gtanlmlerxlts , insgemein Stein- 
mlerzits, Mähren, Prer. Kr., ein Dorf 
von W B. and 149 E., der Berschaft 
Weseliczko uutertbänig, wozu auch die 
\ St. vom Dorfe an der Chaussee ent- 
ferntliegenden Bänser, Zawadilka ge- 
nannt , nebst einem Wlrthshause geh., 
gegen Süden nächst Swrsow, \ 8t. v. 
Ober-Aagezd. 
Stenlmlrzs , Galizien, Brzez. Kr., ein 
Gut und Dorf, mit einer griech. katho- 
lischen Pfarre, 1J St. von Boberka. 
Sfanlnitra, Galizien, Zloca. Kr., ein 
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Dorf der Herschaft und Pfarre gleichen 

Namens. Post Podbajczyk. 
Stanln , Galizien, Zlocz. Kreis, ein der 

Herschaft Radziecbow gehöriges Dorf, 

nächst Witkow, 12 8t. von Brody. 
fttnnlnara'lnrf , Oester, anter d. Bns, 

V. O. M. B., ein Dorf von «7 H., der 

Herschaft und Pfarre Pernegg. Post 

Horn. 

Mtanlsa, Sstanisa, — Ungarn, ein 
Dorf im Ribitzeer Bezirk der Za- 
rander Gespanscbaft, welches der frei- 
herrlichen Familie Josika gehört, von 
Walachen bewohnt, mit einer griecb. 
nicht- unirt en Pfarre und Kirche verse- 
hen, in die katholische Pfarre in Abrud- 
f>£nya und in die griechisch - unirt e 
Pfarre in Bakurest als ein Filiale ein- 
gepfart ist; dieses Dorf liegt im Feher- 
Körös-Segmentalflussgebiete, 8} St. v. 
der nächsten Po»t Drva. 

Ktunl*clie, IUirien, Krain, Laibacher 
Kr., ein cnr Wb. Bzk. Korn. Herschaft 
und Pfarre Laak gehör. Oebirgsdorf 
von 7 H. and 48 B., 31 Stande von 
Krainburg. 

8t*nlsehe>, IUirien, Krain, Laibacher 
Kr., eine Steuer gemeinde mit 148t Joch. 

St unl »che, Kroatien, jens. der Save, 
Karlstädt. Generalat, Podgor. Bezirk, 
eine zum Lican. Orenz-Regim. Bezirk 
Nr. 1 gehör., nach Carlobago eingepf. 
Ortschaft von 9 Häusern , 1} St. von 
Carlobago. 

Mlanlnehka , Tirol, Puslerth. Kreis, 
ein zur Herschaft Lienz im Landger. 
Kais gehör, kleines Dorf mit einer 
Kaplanei, 5} St. von Lienz. 

tttatileiehleh, Ungarn, Bacser Komt., 
siebe Sztanislty. 

Stanluleti, Daimatien, Cattaro-Kreis. 
Budua- Distrikt, ein 4 Migl. von Bodua 
entlegenes , dieser Pretar und der Ge- 
meinde Maini einverleibtes Dorf, mit 
einer Kirche orientalischen Ritas, nach 
Boretta eingepfart , 6} Miglien von 
Cattaro. 

StanlHkn . Tirol, ein kleiner Ort mit 
einer .schule, im Thal Kais, Filial der 
Pfarre d. N\, Landgrchts. Windisch- 
matrel. 

tttnnl«lal. 8ct., Galisien, Stryer Kr., 
ein Franziskaner- Kloster a. Herschaft 
ia der Pfarre Halles, grenzt gegen 
Osten mit Halicz and dem Flusse Luk- 
wa, gegen Norden mit dem Flusse 
Dniester, j St. von Halicz. 

StanlMlnu, Oalizien, eine statt mit 
einem Postamt; siehe Stanislawow. 

ütanlslauer Vorstadt, Galizien, 
Kolom. Kr., eine Vorstadt v. Kolomea. 

*H»nt»l«w, Galizien, Wadow. Kreü, 



ein znr Herschaft Kalwaria geh. Darf 
zwischen Waldungen, 3 Standen von 
Izdebnlk. 

«ilanlMlawr/yk, Galizien, Przemysl. 
Kr., ein der Herschaft Hermanowice 
gehör. Dorf, 3 St. von Przemysl. 

StanltilAivezyk, Galizien, Zlocz.Kr., 
ein der Herschaft Brody geh. Städt- 
chen, mit einer latein. and griecb. ku- 
thol. Kirche, am Flosse Stry, 4 St. v. 
Brody. 

StimlMlftulre, Galizien, Bochn. Kr., 
ein zur Kammeral-Herschaft Niepolo- 
mice gehör. Dorf ', am Flusse Raba, 
grenzt gegen Westen mit Damianice, 
S St. von Bochnia. 

Stanlftlawlee . Galizien , Krak. Kr., 
ein zur Herschaft Kosczielnickl gehör. 
Dorf, nächst Rascza. Post Krakau. 

Stiinl*l»»%-Icf» , Galizien, Krak. Kr., 
ein zur Herschaft Malkowice gehöriges 
Dorf, an der Weichsel, I Stande von 
Koszyce. 

•itanlMlawou', Galizien , Stanislaw. 
K ., eine Herschaft und ansehnliohe 
kön. Kreisstadt mit dem Sitze des Kreis- 
amtes , dann einem Postwechsel zwi- 
schen Halicz und Tlumacs, in einer 
ziemlich ausgebreiteten Gegend, zwi- 
schen 9 Flüssen , deren jeder Bistrica 
heisst. Die eigentliche Stadt, deren 
Festungswerke 1809 abgetragen wur- 
den, ist klein und zählt 174 Häus. mit 
nur 1860 Kinw. (worunter 1539 Jadea 
and 300 Christen) ; mit Binschlass der 
weitläufigen Vorstädte aber beläuft sich 
die Zahl der Einwohner auf mehr als 
9200, wovon 4361 Katholiken sind. — 
Ausser dem Kreisamte haben daselbst 
noch ein Landrecht und ein Kriminal- 
gericht ihren Sitz, und an Lehranstal- 
ten trifft man hier ein Gymnasium, eine 
Kreishauptschule und eine Mädchen- 
schule. Der Handel ist nicht unbedeu- 
tend. Stanislawow liegt unter 48° 56' 
55" nÖrdl. Breite und 41° »4< 55" östl. 
Länge. Postamt mit: 

Babiank,,, Citzoic. fur/toir, C ■ -J rtiolotct . Cztrnior. 



l'C J'-.'ir irrnirr^, mikuw V a , Koloil » töw k a , 
hnikinin, hrrrhnicct, KrwmidöW, honr-aki , ha 
Imcr, KrSfWtul*, Kamitnm, Rtuhottrt , iMdtki, 
I.mti, Lilitt, l.okatki, Milowanit, Mmrk—fet, 
Martmmptt, Mgkiitfncc, Sowoirolka, Mtmetgm, 
Odait, Olttta. Otfnim, Ottrp», Oprfttwct, 
Pasniki, PrMgifUm. prtt.tmicTtt, f««Wlff, 
Pantrtna , l J o herfi >i , Pohonic, Parpkom , Päd- 
/««», Rorn/nrn, Ruitree. Kfbn», Stobudkm, 8trf- 

hmnre. Strupkow, T*rn»wtra ptlmm, Ttmmacm, 
I umirr . foi'trs, Umtm, Ukrynow dtlnp, Uhrftiuv 
gomy VkarmiS, W»lcw$net, Wodnihi, Xlrdtmw- 
/agwotdi , s«pohow , Xmirntwt , Stthniki. Tit- 
mimlt*. Tmiorem tu Ktuhawct Bertnimt, Jtmimrtm 
nf, Bökei+dgemgn, Brotk»»c: Budsrn, CSomi* 
J.ow. chripitn, Csukolovka , Hob rem lang . Dill*, 
Dotinm, r/orohow tu Hmliem, Dztrinogrod. Fhlnv. 
Orahict, C.rutmka. lloloikaw, JewMtrkc, Jmrk»w- 

**', 
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Jaeluwla, Ottrfmta, Ttlrgltw , Ta4 t 
ralaktigtm», Pr*tnicsnlkl, Sit Igt, 





tttrg. 



Sii»ml*Jifc*%oiverI4r©lii,8tanislauer, 

Galizicn, grenzt mit *einem nördl. auf der 
Unken Seite des Dniesters gelegenen 
Theile an deu Czortkower Kreta, und 
Ist übrigens vom Brzezaner, Samborer 
und Kolomeaer Kreise, dann vom Kö- 



nigreiche Ungarn begrenzt. Sein Flä- 
cheninhalt beläuft sich auf 97 geogra- 
phische Quadrat Meilen , welcher Erd- 
raum von 265,000 Christen und 17,000 
Jaden In 5 Städten, IS Märkten und 
264 Dörfern bewohnt wird. Neben der 
Land wirthschaft als Oaupterwerbszweig 
verschafft hier auch der Bergbau den 
Einwohnern eine nutzliche Beschäf- 
tigung. 




fttanlftlow Itz, Stenzelsdorf, Schlesien, ' 
Teschner Kr., eine Ber schaff o. Dorf>\ 
mit einem herachaftl. Wohngebäude n. 
einer am obrigkeitl. Teiche liegenden 
MQhle, an der Troppauer Strasse, ge- 
gen Norden, 1| St. v. Stadt-Teschen. 

gtmnliilowsii», Galizien, Zolk. Kr., 
eine zur Herschaft Grosmosty gehör.,) 
mit Wollen konzentrirto Ortschaft , 
6 St. von Zoikiew. 

Stmnim f.mnUy, Galizien, Rzesz. Kr., 
ein zur Herschaft Rainiszow gehöriges 
Dorff 7 St. von Rzeszow. 

Planitz, mähr. Zdanice , insgemein 
Stelnitz genannt, — Mähren, BrÖnner 
Kr., eine Barschaft nnd Städtchen mit 
einem Schlosse und eigenen Pfarre, 
nächst Gross -Lowtschitz, gegen Ost., 
1} St. von Uhrzitz. 

fUanltzen, Steiermark, Judenburger 
Kr., bei Aussee, zwischen dem Riedl 
moofl, Kamp, Kemetgebirg u. Schmalz- 
kogel , mit sehr grossem WaldaUinde. 

Htftnltzenhof , Steiermark, Gr&Ucr 



Kreis, eine Wehigebirgsgrgend , zur 
Sfaatsherschaft fitainz dienstbar. 

näi . Böhmen , Bidach. Kr., ein der 
Herschaft Petzka gehör. Dorf; siehe 
Stankow. 

Slaukn , Böhmen , Beranuer Kr., eine 
Einschichte der Herschaft Köuigsaal , 

2 St. von Duschnlk. 
Slemkau , Böhmen , Budw. Kreis, ein 
Dorf, zur Herschaft Chlumetz , wo es 
gegen Osten angrenzt , 2} Stunde von 
Schwarzbach. 
Stmnk an , Stankow , Böhmen, Budw. 
Kr., ein zur Herschaft Chlumetz geh. 
Dorf von 58 H. nnd 487 E., nach Lut- 
tau eingepfart, hat 1 obrigkeitl. Jäger- 
haus nnd 1 zum Josephsthaler Werke 
gehörigen Eisenhammer. Abseits liegt 
4 St. die hieher konskribirte Dominl- 
kal-Ansiedlung Pelle (auch Pella) 19 
Nrn. ; Hegt am Kostenitzer Bache und 
dem Stankauer Teiche, } St* nnd. von 
Chlumetz, tj St. von Schwarzbach. 

- Böhmen; 
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Kr., ein mit dem Märkte gleich. Mühle, am Zubrzinabache, 1J Std. von 

»äugendes, zum Gute Czectowitz geh. Stankouv, IHirien, Kraln, Nenstädtl. 
#7 ardorf von 54 Häusern and 495 boh- j Kr., ^ln Dorf von 5 Haue, und 95 E., 



mischen Einwohnern, hat 1 Pfarkirche, 
1 Pfarrei and 1 Sehnte, sämtlich unter 
dem Patronale der Obrigkeit, 1 Wirths- 
haue nnd eine dreigängige Muhle. Bin- 



der Herschaft Seisenberg u. Haupt gem. 
Tscbatesch. 
Stankevel, Dalmatien, eine Pfarre 
von 86« Seelen. 

gepfart sind, ausser 8taukau seibat, d. j Stnnkoveze , Kaie-, Welke-, 
hiesigen Dörfer Putslitz, Krenowa, Fra- Ungarn, Trench. Komt.; s.Kis-,Nagy- 
nowa, Lohowa, Lohowtschitz, Tschirm, Sztankocz. 
Strchlowa, Ober- nnd Unter - Kamen- Stankovleh, Dalmatien, Ragnsa Kr., 
zen, nebst dem Markte Stankau nndd. Sabioncello-Dlstr., ein Dorf unter die 
Dorfe Antschowa (Bersch. Chotieschau Pfätor nnd Hauptgemeinde Sabioncel- 
Pilsn. Kr.), liegt zw. Stab nnd Tel-. Io geh., unw. Soltomontagne, 6f Mgl. 
nitz. Postamt mit : v. Stagno. 

Markt und Darf Stankau, TVo,< rat »rk, n , CkotU §tankOVO, HIMen, Krtin, NeUStädt. 

Kr., ein zum Wb. B. Korn. n. Hrsch. 
atirckiowm, ewirm. p**itu;, Kmit,ch»mi t ; ob t r- Mokritz gehöriges Dorf, 6 Stunden V. 

/i«fli«ntrn. Unttr Kämmten , FJtcktltn, Dru- .. , " 

tritt, KadtUtttn, Mtkaltrn, Stmlowttt, Wnrlo- > C US! »alCl. 

wtit. rra$nrtromp*ttn. sck*kartcken. .v»a» Jiaokow, auch Stänkgen — Böhmen. 

rniritn, Hanoi itt, Schlttcitt, KltttunalU,u*a, Dm- _. . . .„ . _ „ _i_ w» . ». * 

kr*wa, Ant.ekowm. hotuufck,*, nia.müki*, Bidschower Kr., ein der Hrsch. Petzka 
e*;,k**m*ku, untertäniges Dorf von 14 Häusern u. 

Htankau, böhm. Stankow nad Lad 170 Binwoh., nach Petzka elngepfart, 
sskaween — Böhmen, Pilen. Kr., ein nächst Lhota, \\ 81. v. Arnau. 
zur Herschaft Chotieschau uuterfhänig. Mankow, Böhmen, Badweiser Kreis, 
Marktflecken von 95 näasern und 784 ein Dorf der Herschaft CUometz j s. 
mehr böhmischen als deutschen Binw., Stankau. 

ist zur Pfarkirche des am rechten Ufer Stankow, Böhmen, Klat lauer Kreis, 
der Radbusa liegenden, aber zur Her- ein s. Gute Czeczowitz gehör. Dorf; s. 
schaft Bischof-Teinitz im Klattan. Kr.| Stankau. 

gehörigen Dorfes Staukau eingepfart, Ntankow, oder Stankau — Böhmen, 

nnd bat im Orte 1 Schule, 1 Rathbaus, Taborer Kr., ein Meierhof, nahe der 

1 den bräuberechtigten Bürgern gehör. Stadt und z. Hrsch. Mühlhausen geh., 

Bräuhaus auf 0 Fass, 1 Einkehrhaus n. 3| St. V. Tabor. 

1 Rustikalmühle. Der Ort hat 1 Markt- Stankow, Galizieu, Stry. Kreis, eine 

lichter nnd führt das Bildnis des hell. 1 Hertchaft nnd Dorf mit einer rusnlak. 

Jakob des Grössern Im Wappen. Die, Kirche, an der Poetstrasse von Stry n. 

Einwohner leben theils von der hier Bolechow, | St. v. Stry. 

nicht sehr einträglichen Landwirth- Slankowa, Galizien, Sandec. Kreis, 

schaft , theils von verschiedenen Ge- ein znr Hersch. Alt-Sandeo geh. Dorf, 

werben, liegt zw. Stab n. Bischoflei- 3 St. v. sandec. 

nitz. Postamt. Stankewa, Galizieu, Sanoker Kr., 

Stanken, Ober-, Stankow - Böh-j •!* «ol f/ ,r ?Ä näc l sl n I k ° V 
aen, Prach. Kr., ein zum Gute Wol -! am BÄChe Ha,k »> 8 s *- v - S*nok,8 8r. 
schow geh. Dörfchen, mit einem klei- von J ** sienlca - 

neu Schlosse, Kapelle und Meierhof, Stankowe, Galizien, Stry. Kreis, ei ü 
znr Pfarre Welhartitz, 6 Stuuden von Dor f Hersch. u. Pfr. gl. Namens. 



Stankau, Unter-, Böhmen, Prach. 
Kr., ein zum Gate Wolechow gehöri- 
ges, nach Schüttenhofen eingepfartes 
Dörfchen, liegt ober dem Bache Rau- 
scharka, geg. W. v. Wolschow, 4 St. 
von Horazdiowitz. 

Stänker, dar, Böhmen, Leitm. Kr., 
eine eisenhaltige Qurlie, wegen ihrer 
Bsslust erregenden Eigenschaft d. Frae- 
brannen genant. 

Stänker Mühle, Böhmen, Klattan. 
Kr., eine der Stadt Taus gehör, büxgl. 



§tankowanr, Ungarn, Lipt. Komt., 
ein Dorf mit 1 Sauerbrunnen. Post 
Pentendorf; e. Sztankovan. 

siunkowce, Galizien, Brzez. Kreis, 
ein znr Hersch. Podniostraany gehör. 
Dorf. Poet Robatyn. 

Stankowee, Galizien, Stry. Kr., ein 
aur Herschaft Hoszow gehör., n. nach 
Bolechow eingpf. Dorf, mit ein. rusn. 
griech. Pfarre, i Bdelhüfen nnd einer 
Mahlmühle, am Flusse Witwica. Post 
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Mtankowce, Ungarn, ZemeL Kamt.; 
s. Sztankocs. 

NttnhtWM, Ungarn, Trents. Komt.; 
s. Sztankocs, Kis- u. Nagy-. 

Stmakawltz, Böhmen, Kaurz. Kreis, 
•in 4er Hrsch. Rattay anterthäu. Dorf 
von 97 Häusern und 186 Einwohnern, 
nach Auschifz eingepf., hat ein Wirtha- 
haus und 1 Waaenmeisterel, \ Stunde 
§ö. lie|rt die zur hiesigen Gemeinde ge- 
hörige Domin. Ansiedlung Osfaschow 
COatacow, Wostacow), 4 Nrn., (1 obr. 
Jägerhaus im Thiergarten und 3 Dom. 
Häuser) mit 3t Einwohnern, welche 
nach Janowits eingepfart alnd, 4 8t v. 
Planlan. 

Mtankonltz, Böhmen, Leltmeritzer 
Kr., ein aar Hersch. Ploachkowitz ge- 
höriges Dorf von 41 Häusern und 840 
Einwohnern, ist nach Tribech eingepf. 
und hat 1 öffentl. Kapelle, 1 seitweil, 
verpachteten Meierhof, 1 Schule, ein 
Wirtshaus und 1 abselt. Mühle, liegt 
im Gebirge, 3| Stande von Loboeitz. 

HlankoHifz, Zdenkowitz, gem. Tan - 
cowitz — Böhmen, Saaz. Kr., ein zur 
Stadt 8aaz gehöriges Dorf von 80 H. 
nnd 364 Einwohnern, hat 1 Pfarkirche 
und 1 Pfarrei unter dem Patronatedes 
Prämonatratenser-Stiftea zu Prag» oui 
1 Sohule anter demPatronate d. Obrig- 
keit. Aach let hier 1 Wirthshaus. Ein- 
gepfart sind, ausser Staakowits selbst, 
die fremden Dörfer Selowitz, Twirschitz 
und Saluschitz (Hrsch. Postelberg), und 
Ribnian (gleichn. Gut), f Standen von 
saaz. 

Stank«™ ika U ols, Galizien, San- 
decer Kr., ein aar Kammeral - Hersch. 
Altsandec gehör. Dorf, 9 Standen von 
Sandec 

^tanku-mare, Ungarn, ein Berj in 
der Krassnaer Gespansch., im Beretyo 
Segmentalflosgebiete, zw. den Bergen 
Pcjaaa-Voratek and Mormentn-Fanu 
1J St. von Halmosd, aus welchem der 
Bach L&zuryele entspringt. 

fttan-IiOke, Steiermark, Cilli. Kreis, 
nersch. Oberbargische Alpweidung mit 
333 Joch 600 Qoadr. Klafter Flächen- 
inaalt. 

8 tonn, Böhmen, Cbrud. Kr., ein Dorf 
des Gutes Przestawlk; s. Stan. 

Stannern, mähr. Stonarzow — Möh- 
ren, Iglauer Kr., ein sn den Iglauer 
Stadtgemeindegütern gehöriger Markt 
von 911 Häusern and 1040 Einwohn., 
mit einer eigenen Pfarre. Dieser Ort 
bleibt wegen der 1807 gefallenen Me- 
teorsteine in den Annalen der Natur- 
erscheinungen merkwürdig, mit einem 



i'ontwechsel zw. Schelletau and Iglaa, 



StAiin«, Tirol, Unterinnth. Kr., ein z. 



Hersch. Schwatz gehörig. Dorf, 
dem Innstr,, | St. von Sohwata. 
glanomlrzlU, Böhmen, Tabor. Kr., 
ein Dörfchen der Hrsch. Juogwoschitz; 
s. Steinmierzits. 
Stanonlsr. Illlrien, Krain, Adelsberg. 
Kr., ein Berg, 519 Kl. hoch, südl. v. 
Markte Zirknitz. 
Stanoneklna, Steiermark, Marburg. 
Kr., eine zum Wb. B. Korn, nnd Her- 
schaft Minoriten Gült zu Pettau gehö- 
rige Gegend von 49 Häusern und 843 
Einwohnern, mit einem Zollamte uud 
dem Schi. Goigowa, nach Lichten egg 
eingepf. , liegt iw. waldigten steilen 
Gebirgen, nächst dem Hohitscher Bache 
8| St. v. Pettau. 
Slanouko, Steiermark, Cilli. Kr., ein 
kleines, zur Wb. B. Korn. Hrsch. Stu- 
deuitz gehöriges Dorf, 3 Stunden von 
Felstrits. 

Stanounlg, Illirien, Krain, Laibach. 
Kr., ein sur Wb. B. Komm. Herschaft 
Kreuts gehör. Dorf, nächst der Stadt 
Stein, *3 St. von Lelbach. 
Stanounlar, Illirien, Krain, Laibach. 
Kr., eine zum Wb. B. Kom. Minken- 
dorf gehör., nach St. Märthen eingpf. 
Ortschaft von 15 Häus. and 100 E., 
im Gebirge, 5} St. von Frans. 
§taaavltsa, Illirien, Friaol, Göracff 



Kr. , ein zur Landgr. Hrsch. Tolmein 
geh. Dorf, liegt in einer Anhöhe, 14 
St. von Görs. 

§tanovno, Steiermark, Marburg. Kr., 
ein Dorf , des Wb. B. Komm. Gross- 
Sonntag; s. Steinluger. 

Statiow. Stanowcg, Stanowy - Böh- 
men, Bunzl. Kr., ein zum Gute Gesse- 
nay geh. Dorf von 47 H. nnd 364 E., 
eine von Gehilfen versehene Schule, 
und ist zum Theil nach Hochstadt zum 
Theil nach Wolleschnitz eingpf. , liegt 
an einem kleinen Bache , der In den 
Wolleschnitzer Bache flies st, ist auf 
der Südseite mit Bergen umgeben, 3 
Stunden von Reichenberg, \\ St. von 
Jesseney. 

Station leze, Böhmen, Klatt. Kr., ein 
der Hrsch. Telnitzl unterth. Dorf; s. 
Stajanowitz. 

Stsnonlika, Galizien, Jasl. Kr., ein 
zur Hrsch. Zreczyn geb. Dorf, nächst 
Faliszowka, 5 St. von Dukla. 

§tanaivlte), Stanowitz — Möhren, 
Brün. Kr., ein der Hrsch. Alt - Brünn 
geh. Dorf von 35 H. und 956 Einw., 
unw. Zbraflau, dahin eingpf., 3 Stund, 
von GrosH-Bite*ch. 
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iUiMwIis, Böhmen, Pils. Kr., ein z. 
Hrsch. Tepl geh. Dorf von IS H. and 
70 K. , nach Auschowits eingpf. , auch 
gehört hieher die Einschichte Hochofen 
von IS Dom. H. , von einem ehemali- 
gen Hochofen so benannt, worunter 
1 Mflhle (Baumüble), liegt am sogen. 
Tepler Rang gegen Auschowitz, 1] 
Stunde von Plan. 

Slanowlfz Böhmen, Tabor. Kr., ein 
znr Stadt Pilgram gehör. Dorf von S5 
H. und 150 Einw., nach Neu Cerekwe 
(Gut Cisskow) eingpf., S St. von Pil- 
gram, 5 St. von Iglau. 

Stanowo, Ungarn, Beregh. Komt.; s. 
Sztanfalva. 

Mani, Tirol, ein Dorf, Karatie der 
Pfr. Vomp, am Inn n. unter Schwaz, 
dieses Landgerichts, hier ist eine Ku- 
pferdrahtfabrik. 

gtansdorf, Ungarn, Zarander Komt. ; 
s. Sztanisa. 

Staneleh, Ungarn, ein Dorf von 19 
Hausern und 1S7 Einwohnern, imWa 
rasd. Komt. 

Stan terato, Lombardie, Provinz Ber- 
gamo und Distrikt X, Treviglio; siehe 
Arzago. 

§tanvli, Dalmatien, Zara Kr., Obbro- 
vazzo Distr., ein Dorf mit einer eige- 
nen Pfarre lateinischen Ritus, in der 
Hanptgemeinde Bencovaz u. unter der 
Distriktsobrigkeit Obbrovaczo, einige 
Migl. von Priategh entlegen , auf dem 
festen Lande, SO Miglien von Obbro- 
vazzo. 

Stany , Galizien, Rzesz. Kr., ein zur 
Starostey Sedomi gehör. Dorf, IS Std. 
von Rzeszow. 

Stanyla, Galizien, Samh. Kr., ein zur 
Kammeral Hrsch. Drohobycz geh. Dorf 
mit einer Pfarre , grenzt gegen Osten 
mit Stebnik , 9 St. v. Sambor. Posi 
Drohobycz. 

Stanz, auch St&oz, od. Staz — Steier- 
mark, Bruck. Kr., ein zur Wrb. Bzk. 
Kom. Hrsch. Wydeu geh. Dorf mit 1 
Pfarre und S Eisenhämmern , S St. v. 
Mürzhofen. 



iz, Steiermark, Bruck. Kr., ein der 
Wb. B. Komm. Hrsch. Wyden gehör. 
Dorf; s. Stanz. 

Stanz, Steiermark, Grötzer Kr., eine 
Wtrb - Bezirk*- Kommissariats - Her- 
schaft und Markt ; s. Stains. 

Stanz, Tirol, Oberinnthal. Kr., ein zur 
Landgr. Hrsch. Landeck gehör. Dorf 
mit einer Karatie nächst dem Schlosse 
Schrofenstein , 4( St. von Imst, S St. 
von Nasserem. Post Landeck. 

Stanza i lila, Lombardie, Prov. Co- 



mo und Distrikt II, Como ; siehe Ca- 
merl ata. 

Stanza Berean, Ulirien, Istrien, 
Mitterb. Kr., Dignano Bzk. , ein Wei- 
ler zur Pfr. S. Vincente der Diöcese 
Parenso Pola, 8 MeiL von Dignano. 
Post Pisino. 

Stanzaeh , wind. Stanze — Steier- 
mark. CHI. Kr., ein der Wb. B. Kom. 
Urach. Tüchern dienstb. Dörfchen vou 
6 Häusern gegen Norden } St. davon 
entlegen, 1 St. von Cilli. 

Stanzaeh, Tirol, Oberinnth. Kr., ein 
zum Landgr. Ehrenberg gehör., nach 
UnterJechtbal eingepf. Dorf, am Lech 
im Lechlhal , Expositur der Pfr. Elbt- 
genalp, 4 St. v. Reutte. 

Stanzer haeh , Tirol, ein TAaJ von 
Stanzach. wo der Bach In den Lech 
fällt, Aber Namles südöstlich geg. die 
Haiterwand. 

Stanze, Oest. unter der Ens, V.O. M. 
B., die alte Benenn, der zur Herschaft 
Schrems geh. Dorfes Stoyes. 

Stanzaelaer, Tirol, bei Namles am 
rechten Ufer des Lechflusses. 

Stanzerthal, Steiermark, Marb. Kr., 
eine zur Wb. B. Komm. Hrsch. Ober- 
muhreck geh., nach Abstahl eingepf. 



che, S Stund, von Radkersburg, 4 St. 
von Ehrenhausen. 

Stanzerthal , Tirol , ein bewohntes 
Thal an dem Rosannabach, es beginnt 
bei Landeck mit dem Einfluss der Ro- 
sauna in den Inn , u. ziehet sich theils 
süd- theils nordwestl. fort bis Flirsch, 
von da aber in einem Bogen nach We- 
sten und Süden, durch das Verwali- 
Thal, bis an das Gebirge von Monte - 
fon, 11 St. lang. 

Stauzerthal. Tirol, ein Dorf u. Ku- 
ratt'e; s. St. Jakob im Stauzerthal. 

Staiizlwurdl, Ulirien, Kärnten, VUI. 
Kreis , ein Berg von 14*5 Klft., nördl. 
von Döllach. 

Stauzo, Steiermark, CHI. Kr., d. wind. 
Benennung des im Wb. B. Kom. Tü- 
chern sich befind. Dorf Stanzach. 

Staoll, Ca de', Lombardie, Pr. Cre- 
mona u. Distr. VI, Pieve de' Olmi ; s. 
Ca de' Slaoli. 

Stapar, Ungarn, Bacser Komitat; ■. 
Sztaper. 

Stapbera;, Steiermark, CU1. Kr., eine 

Weingebirgtgrgend zur Herschaft Tüf- 

fer dienstbar. 
Stapfen, Tirol, Vorarlberg, 4 in dem 

Gerichte Bregenz geh. zerstr. Däuser, 

6 8t. von Bregenz. 
Staprenau , Oest. unter der Ens, V. 

O. W. W. , ein einzelnes zur 
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Ulmerfeld geh. Bauernhaus, hlnt. Neu- 
hofen, t l , St. von Amstädten. 

gtdfcpflnflt, Oest. ob der En«, Inn Kr., 
ein f. Pflegger. und Kaal. Brach. Mat- 
tfehofen geh. nach Bischelsdorf eingpf. 
Bauernhof mit 1 Mühle , an dem Knk- 
nachbache , gegen Süden an die Ort- 
schaft Moos, 3} St. von Braanan. 

Stappitz, INirlen, Kärnten, Vi». Kr., 
ein aar Wb. B. Korn. Hrach. OberFal-| 
ken- and Grappenstein geh. Dorf, im 
Mallnitzthale, 6| Stunden von Sach- 
senburg. 

Mapplts, lllirien, Kärnten, Vill. Kr., 
ein Dorf von t8 H. und 191 S. , snr 
Haupt gem. and Hrsoh. Obervellach. 

Star**, Ungarn, Zemplhier Komt.; s. 
8ztara. 

Slara-Beba , Ungarn , Thoront. Ko- 
mitat; a. Beb* (O). 

Stara-Berzava, Ungarn, Thoront. 
Komt. ; a. Berzava (Alt-). 

§lara-Brschrneva, Ungarn, Tho 
root. Komt. ; a. Besseuyü (0). 

Star* Blrcza, Galizien, Sanok. Kr., 
ein aar Hersch. Blrcza geh. Dorf, am 
Flusse Korzonka , 3} Stunden von 
Przemysl. 

Stara BUtra t Galizien , Sand. Kr.. 

ein Dorf der Berech. Koacielisko und 

Pfr. Dunajec czarny. Post Sandec. 
Stara Boleftlaw, Böhmen, Dünzlau. 

Kr. , ein Gut und Markt ; siehe Alt- 

B unzlau. 

Stara«By«trlca, Ungarn, Trentsch. 
Komt; s. Besztercze (0). 

Slara-Caaaavlea, Ungarn, Veröcze» 
Komt.; s. Csagavicza. 

StarafJa, lllirien, Krain, Adelsh. Kr., 
ein in dem Wb. B. Komm. Prem lieg 
der Hrach. Netiscbloss geh , nach Hru- 
achitza eiogpf. Dorf mit einem Zollam- 
te, liegt im Gebirge nächst llazhize, 3 
St. von Lippa. 

Ntaraduha, Böhmen, Kaurz. Kr., eine 
Burgruine, bei Kammer bürg. 

Stara Fnaelilna , lllirien, Krain, 
Laibach. Kr., ein zum Wb. Bzk. Koni, 
und Ldgcht. Veldes geb. Dorf-, s. Au- 
hammer. 

Stara Gore, lllirien, Krain, Neu- 
städtl. Kr., eine zum Wb. Bzk. Korn. 
Hrsch.Neudeg geh. Weivgebirgsgegemi 



von 13 Häus. und 54 Einwohn., 
Treffen, 5} St. von Pesendorf. 

tara Gera , Heiligen Geist , Ver- 
schltsch — Steiermark , Marburg. Kr.. 
eine zum Wb. Bzk. Komm. Schachen- 
thurn gehör. Weingebirg$gegenä von 
17 Häos. und 67 Einwohn., mit einer 
FUialkirche von der Pfr. 8ot. Georgen, 



«J St. von Radkereborg, 4 Sf. v. Eb- 
renhaoaen. 
§tara K ora, Steiermark; siehe Al- 
teoberg. 

Stara- C3r ad Uehka, Ungarn; siehe 
Gradisska. 

Stara Hllna. Böhmen, Budweis.Kr., 
ein Dorf der Hrach. Wiltingen ; siehe 
Lam, Alt-. 

Stara II obeze , Mähren , Znalmer 
Kr. , eine Berschnft und Dorf ; siehe 
Hart, Alt-. 

§tarahora , Böhmen , Pilen. Kr., ein 
Burgbaufragment bei Horzitz. 

Stara Hura oder Hora , Böhmen, 
Bidschow. Kr., ein dem Gute Sobschitz 
unterthänig. Dorf, welches durch den 
Bach Ja w uro durchströmt wird, 1 St. 
von Horzitz. 

Stara Hura , Böhmen , Kaurz. Kr., 
eine der Hersch. Kammerbarg gehör. 
TeichmütOe, \ St. unter Wlkanczicz, 
3* St. von Böhm. Brod. 

Stara Hut, od. Althütten — Böhmen, 
Budweis. Kr. , ein Dorf von 8 Häus. 
und 78 Einwohn., liegt an dem Fusse 
des Spitz b er ges, von welchem man 
eine der schönsten Aassichten im Ge- 
birge geniesat. 

Stara Hut, od. Althütten - Böhmen, 
Hakonitz. Kr., ein zur Hrach. Pürglitz 
geh. Dorf von 11 Häus. und 179 Ein- 
wohnern , Hegt abgesondert vom Her- 
schafts- Bezirke und von den Gründen 
des anstossenden zur Herschaft Karl- 
stein gehörigen Dorfes Hiskow umge- 
ben , am linken Ufer der Mies , über 
welche hier eine Ueberfuhr eich befin- 
det ; — hier ist eine Kapelle , eine in 
der neuesleu Zeit zugleich für das 
Dorf Hiskow errichtete Schule , wor- 
über beide Gemeinden das Patron at 
ausüben, ein Wirtbshaus, und ein im 
Jahre 1843 vollendetes Eiseuwalzwerk, 
bestehend aus einem 56 Klafter lan- 
gen, 11 Klafter breiten Hüttengebäude, 
in welchem S Puddelöfen, 1 Mchwelsa- 
ofen, vier Glühöfen für Stangeueisen, 
4 dergleichen für Gross- und Klein- 
blech, 1 Schwerhammer, 3 Polirhäm- 
mer, 3 Druckwerke, S Drehstrassen, 
1 Radschmiedmaschine und 5 Scheereu 
arbeiten. Die Maschinen werden darch 
ein grosses Wasserrad von SO Fuaa 
Breite und ein kleineres von 0 Fuss 
Breite, beide gana von Gusseisen und 
erst eres mit 75, daa aweite mit drels- 
si* Pferdekraft, in Bewegung gesetzt. 
Sämmtliche Maschinenteile enthalten 
15,000 Zentner Gusseisen, 1000 Zent- 
ner Schmiede-Eisen und 100 Zentner 
Messing. Alles Bisenwerk in 
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grossartlgen Anlage wurde auf den 
fürstlichen Hüttenwerken zu Neu-Joa 
chimsthal und Nenhütten erzeugt. — 
l St. nordw. von Althütten liegt das 
Forsthaus Babenberg, welches bei dem 
Dorfe Stradonifz (Gut Nischbarg) kon- 
skribirt ist, so wie die Gemeinde Alt- 
hütteu in politischer und judizieller 
Hinsicht dem Amte zu Nischbarg zu- 
getheilt ist und auch dort konskribirt 
wird, 4} St. von Pürglitz. 

Sinn» Hut», Ungarn, Borsod. Gesp. : 
h. II Uta. 0-. 

Muru .lajcl«»liilra. Galizien, Czort- 
kow. Kr., ein zur Hrsch. Jagielnica 
geh., und eben dahin eingepf Dorf, 
wodurch der Bach Czerkoszczyzua 
fliesst, grenzt geg. O. mit Jagielnica, 
3 St. von Czapowce. 

SUrn JaMtr/ahka, Galizien, Tar- 
nower Kr. , ein zur flrscb. Pogorska 
wola geh. Dorf mit einer eigenen Pfr., 
liegt geg. SOd. nächst Jarziuy , 6 St. 
von Tarnow. 

Stsra-JoHhiiTn , Ungarn , Veröczer 
Gesp.; s. Jossava, Sztara-. 

Slar i»- 14 rl* aj a , Ungarn , Veröczer 
Gesp. ; s. Krivaja, Sztara-. 

Stur» Leholn , Ungarn, Neutr. Ge- 
spanscb. ; s. O-Lehota. 

Hlarn Ijmzna , Ungarn , Zips. Ge- 
spansch. ; s. O-Leszua. 

Stura lilbowa, Mahren, Olmütz. Kr., 
ein Dorf , znr Hrsch. Karlsberg geh. : 
s. Liebe, Alt-. 

Mtara Loka , Illirien , Krain , Lai- 
bach. Kr., ein zum Wb. Bzk. Komm. 
Laak gehöriges (int und Dorf; siehe 
Laak, Alt-. 

Siwru Ijolivta , Illirien , Triest. Ge- 
biet , ein lierg, 143 W. KIft. hoch, 
östl. vom Dorfe Sella. 

Sn»irt, liomnlrze- . Böhmen, Bid- 
schow. Kr. , ein znr Hrsch. Lomnitz 
geh. Dorf; s. Lomnitz, Alt-. 

Staramara, Siebenbürgen, ein Berg 
in der Hunyad. Gcspansch., in der Nä- 
he des La Karer Berges. 

Stara JflleNto , Mähren, Hrad. Kr., 
ein der Hrsch. Hradisch unterth. Dorf; 
b. Altstadt. 

tfilaramleiizezyzna bei Podwo- 
laszczyalta , Galizien, Tarnopoler 
Kr., ein Dorf , der Hrsch. Podwolosz- 
czyska und Pfarre Toky gehörig. Post 
T arnopol. 

Stara Ofeselza, Illirien, Krain, Lai- 
bach. Kr. , ein zum Wb. Bzk. Komm. 
Laak gehör. Oebirgsdorf; siehe Oss- 
litz, Alt-. 

SUra Pazua, Ungarn, Pelcrwaidei- 



ner Grz. -Hgmts. Bzk ; siehe Paxoa, 

Sztara-. 

Stara Plzen p Böhmen , Pilsn. Kr., 
ein Dorf der Hrsch. Stiahlau ; s. Pil- 
sen, Alt-. 

Klararzltie , Mähren, Iglau. Kr . 
ein znr Hrsch. Pirnitz geh. Mar kl \ s. 
Keusch, Alt-. 
Siurn Sella, Illirien, Friaul , Görz. 
Kr., ein znr Landgchtshrsch. Tollmein 
geh. Dörfchen ; s. Altsattel. 
Stura Skala, Galizien, Czortkower 
Kr., ein zur Hrsch. Skala geh., nnd 
dahin cingepf. Dorf, am Flosse Pod- 
horce, 3 St. vonHnsiatyn. 
Stara*ol, Galizien, Sambor. Kr., eine 

Stadt; 8. Starosol. 
Stara-Stusutca , Ungarn, Unghvar. 

Gesp.; s. Sztnsicza, 0-. 
Stara - Sj mlra , Ungarn , Unghvar. 

Gesp. ; s. Szemere. 
Stara-Tura, Ungarn, Neutr. Gesp.; 

a. O-Tura. 
Stara Yail, Illirien, Krain, Adelsb. 
Kr. , ein Dorf der Hrsch. Adclsberg ; 
a. Altendorf. 
Stara Ymi, Illirien, Krain, Neust. 
Kr., ein Dorf d. Wb. Bzk. Kom.Wei- 
xelberg; s. Altendorf. 
Stara Vau, Illirien, Krain, Neo- 
städder Kr. , eine 8teuergtmeit.de mit 
1613 Joch. 

Stara Vau, Illirien, Krain, Lai- 
bach. Kr. , ein zum Wb. Bzk. Komm. 

Laak geh., nach Sairach eingpf. Dorf, 

an dem Polanschiza Flusse, 4 St. von 

Ober- Laibach. 
Stara Vaii, Steiermark, Cill. Kr., 

ein dem Wb. Bzk. Kom. Hrsch. Hann 

dienst b. Dorf; s. Altendorf. 
Stara Vau , Steiermark , Marb. Kr., 

ein in dem Wb. Bzk. Komm. Mallegg 

lieg. Dorf; s. Altdorf. 
Slara - Vau« , Steiermark ; s. Wöl- 

lan, Alt-, nnd Altenbnrg. 
Stara Verltenka, Illirien, Krain, 

Adelsb. Kr. , ein zum Wb. Bzk. Kom. 

und Hrsch. Loitsch geh. Dorf; s. Alf - 

Oberlaihach. 
Stara Wen , Böhmen, Bunzlau. Kr., 

ein Dorf , der Hrsch. Semil geh.; s. 

Alteudorf. 

Stara %%>■ , Mähreu , Olmütz. Kr., 
ein Dorf der Hersch. Janowitz ; siehe 
Altendorf. 

Stara Wen , Mähren , Prerau. Kr., 
ein Dorf der Hersch. Kremsier ; siehe 
Altendorf. 

Stara Wet, Mähren, Prer. Kr., Ber- 
sehaft nnd Dorf; s. Altendorf. 

Msra-Hes, Ungarn, Zips. Gesp. 
f. O-Falu. 
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Htara und \oT»wem , Steiermark; 

0. Alt- and Nendorf. 
Stmraevlea, Galizien, Sambor. Kr., 
ein zur Hersch. Wroblewice «ehör., 
nach Drohobycz elngepf. Dorf. Post 
Drohobycz. 



ein der Hersch. Brody geh. Dorf, mit 
1 *r. katbol. Kirche und Einbräche- 
Zollamte, \ St. v. Brody. 
Starebyatre , Galizien, Sandec. Kr., 
ein zur Kammeral - Hersch. Neumarkt 
geb. Dorf, 14 St. v. JUyslenice. 



Staratviee, Galizien, Sandec. Kr., Siare-Davldkoivo, Ungarn, Bereg- 
ein zur Hersch. Rojowka geh. Dorf, her Koat., s. Davidhdza. 



t St. von Sandec. 
SlaraulcM, Galizien, Sandecer Kr., 
eine Ber$chaft and Dorf, nächst Gra - 
bow, 4 St. von Sandec. 
Starawlee , Galizien, Sanoker Kr., 
ein zur Hrsch. Brzosow geh.* und eben 
dahin elngpf. Dorf, am Bache Stebni- 
oa, t St. von Jassienica. 
Starawles, Galizien, Sandecer Kr., 
ein nur Hersch. Limanow geh. Dorf. 



Btarawtea , Galizien , Zolkiew. Kr., 
ein Dorf der Hrsch. and Pfr. Kamion - 
ka woloska. Post Rawaraska. 

gtarawlee, dolna- and gorna-, 

Galizien, Wadowic Kr., ein Out und 
Dorf mit einem Bdelhofe and Pfarre, 
S St. von Kenty. 
Haara ll'obora , oder Weber — 
Böhmen , Budweis. Kr. , ein Meierhof 
der Hrsch. Fraueuberg; s. Thiergar- 
ten, Alt-. 

Stara-Woda, Böhmen , Bidsch. Kr., 
ein zur Hrsch. Chlometz gehör. Dorf', 



Stara-Woda, Altwasser — Böhmen, 

Prachin. Kr., ein Dorf von 14 Häos. 

nnd 89 Binw., nach Breznitz eingepf., 

hat 1 Mutterschäferei und 1 Mühle mit 

Brettiiäge, J St. von Tochowitz. 
Stara-Woda, Mähren, Prer. Kreis, 

ein Pfarhof zun. Kammergate Libau 

geh., s. Altwasser. 
Stara-Woda, Ungarn, Zips. Kumt.; 

s. Altwasser. 
Siara llozlfze, Böhmen, Taborer 

Kreis, ein Dorf der Hersch. Chegnow ; 

e. W Oschitz, Alt-. 
Stare Zeata, Steiermark, Marburg. 

Kr., eine in dem Wb. Bzk. Kommiss. 

Mallegg lieg. Weiagebirysgegend; s. 

Altstrassen. 
Slarctienneet , Böhmen, Elbogner 

Kr., 3 einschichtige Uenuchen nächst 

dem Dorfe Haimgrünn , zur Herschafi 

Schlakenwerth gehör. , 1} Staude von 

Karlsbad. 

Stareaova, Ungarn, Temesv. Ban.u, 
ein zum deatsch-banatisch. Grenz-Reg. 
Sro. XU geh. deutsch -illir. Dorf 
358 Häusern, mit einer katholisch 
Pfarre and 3 Rossmühlen, 1 Std. von 
Pancsova. 

Stare Brody, Galizien, Zloczow. Kr., 



Stare« Dub, Böhmen, Bonsl. Kreis, 
ein Dorf der Hersch. böhm. Eiche; s. 
Aiche, Alt-. 
Stares Zamek, Böhmen, Tabor. Kr., 
ein Meier ho f der Herschaft Gietebnitz, 
s. Zamek. 

Stare Horl, Sstarehori, Ovar - Un- 
garn, Sohler Gesp.; e. Alt-Gebürg. 
Stare Hrady, Magyar Ovär — Un- 
garn, ein Marktflecken von 19t H. 
nnd 8303 Einwohnern , im Oedenbur- 
ger Komitat. 
Starolu, Oester, unter der Eos, V.O. 
M. B. , eine mit H ardeck verb. Her- 
schuft und Dorf von 39 Häusern , mit 
1 Schlosse, zur Pfarre Sallapulka geh. 
7 St. von Hol abrann. 
Stare-Jarltovee, Ungarn, Syrmier 

Komt. ; s. Jankovcze. 
Stare ITlIaato, Galizien, Brzezaner 
Kr., ein Dorf der Hersch. und Pfarre 
Podhayce. Post Brzezan. 
Stare Jfllaete, oder Alte Sambor 
genannt - Galizien, Sambor. Kr., eine 
königl. 8tadt, mit einer latein. u. gr. 
Pfarre, sammt einem Magistrate, liegt 
Im Gebirge am Ablaufe des Dniester- 
Flusses, 3 St. von Sambor. 
Star« ÜUeato , Galizien, Rzeczower 
Kreis, ein Dorf der Hersch. Lezaysk 
und Pfarre gleichen Namens. Poet 
Lezaysk. 

Stare Mleato, Mähren, Hradlscher 

Kreis ; s. Altstadt. 
Staro üllcato , Altstadt — Mähren, 
Olmiitzer Kr., ein zur Hersch. Golden- 
denstein geh. Städtchen von SSO Häus. 
und 15(mi Einwohnern , am Fusse des 
mähr. Schueeberges, mit einer Pfarre, 
1 Meierei und Sitz des Finanzwach- 
Kommlssariats u. Kontrollsamt, In der 
Umgebung von Altstadt sind Garnhlel- 
chen und Grafltgruben. Postamt mit: 

.l lamithal . AltiKlort , tlanntdorf , titon F.lbr, 
y.rsberg. EnfUtkml, Franz tntt hal , (iaidtnttttn 
Orund, Ulm dorf, llulhttit , Jotipt.it h.il , l.runftlt 
thal, Hunttndor f , !H,ftn<jhammtr, hlttn Moh 
rau, droit - Möhra Ii , Ktudert , \iuul Itrtd ar f. 
l'tlrrt darf, Vl,ttt(h, /. r 1 1 1 d „r f, Sp/tfflt f , Spo rn 
Motu, Schlngtltdarf. Stuhtnttiftn , 3«***r*t9rt, 
Huttzdorf, Hattendorf, irrigtltdorf, tVtnktl» 
darf. Uro.,- B. Kit fit ltiirt.cn , Vfutttcbtrtdurf 

Stare MUla, Böhmen, Bidsch. Kreis, 

s. Stary Misto. 
Stareneeb, Oestr. unt. der Ens , V. 
U. M. B., 
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HUrenwerd, aach Btarenwört, Oestr.i Amte Kirchberg, zur Her/ich. Thanhau- 
unt. d. Ens, V. ü. M. B., ein Dorf v. sen dienstbar. 

43 Häusern und 816 Elnw., der Hrsch. Slarl Baren, Illirien, Istrlen, Mitter- 
Grafeneck und Slädteldorf geh., 8J St. burger Kr., ein Markt/lecken u. Pfarre, 
von Stockerau. «• Alt-Mitterbnrg. 

Marr -Pod-z-MoIrnj, Ungarn, Sohl. Marl-H>le*l»irh, Ungarn, Peterw. 
Komt. ; s. Podzvolen. Grenz-Begim. Bez. ; s. Belegisch, Alt-. 

Starr KjMr, Galizien, Bochn. Kr., Marleliabrrir, Illirien, Kraln, Neu- 
ein zur Herscb. Laponow geh. Dorf, städtler Kreis, ein in dem Wb. Bzk. 
gegen Osten nächst Kamiona, 4 Stund., Kom. Tschernembel lieg., den Herscb. 



v. Gdow. 

M»re Sedlo, Altsattel — Böhmen, 
Prachin. Kr., ein der Hersch. Worlik 
geh. Markt von 57 H. und 463Kiuw. 
hat 1 Pfarkirche, 1 Pfarrei und eine 
Schule, sämmtlich unter dem Patronate 
der Obrigkeit, auch ist hier ein Wirths- 
haus, die Kirche war schon 1384 mit 
einem eigenen Pfarrer versehen. Zo 
ihrem Sprengel geh., ausser Altsattel 
selbst, die hiesigen Ortschaften Schloss 
Worlik, Zdiakow, Probulow, Kralowa 
Lhota, Scher kow, Kozly , Pukuiow, 
Grosswflhr und Badawa , nebst den z. 
Herscb. Warwaschau gehörig. Zhonin 
Newiesitz und Lazisst. Der Ort ist zu 
3 Jahrmärkten berechtigt, liegt ander 
Strasse nach Cimelitz, J Stuude von 
Worlik. 

ütareaello , Ungarn , Marinaroscher 



Tschernembel und Seissenburg gehör, 
nach Semitsch eiugepf. Dorf, 8J Std. 
v. Möttling. 
Sturl Duor, Illirien, Krain, Laibach. 
Kr., ein zum Wb. Bzk. Komm. Laak 
geh., nach Altenlaak cingepf. Dorf v. 
15 Häusern und 100 Einwohnern, zur 
Hauptgem. Altenlaak geh., nächst der 
Krain burgerstrasse, 8 Stunden v. Krain- 
burg. 

Marldour, Illirien, Krain, Laibacb. 
Kreis , eine Steuergemeinde mit 638 
Joch. 

Muri Dior , Illirien, Krain, Neust. 
Kreis, ein in dem Wb. Bzk. Kommiss. 
üatschach liegendes, der Herscb. Wel- 
xelstein gehör. Qebirgsdorf von 18 H. 
und 186 Kinwohu., der Hauptgemeinde 
Ilatschach gehörig, liegt unt. d. hohen 
Kumberge, au dem Bache Sagota, mit 
einer Mahlmiihle, 6} St. v. GU1L 



Komt. ; s. Sztareszello. 
Murr»lolo, Galizien, Brzez. Kr., ein Marl l»rad, Steiermark, Cillier Kr., 
Gut und Dorf mit einer latcin. und gr. ein zur Wb. Bzk. Komm. Hrsch. Rann 
kathol. Pfarre. Post Gaja. dienstb. Dorf; s. Altenhausen. 
8lare«lolo. Galizien, Zolkiew. Kr., Sfarlgrnd, beim alten Schlosse Stat- 
ein zur Hersch. Olleszyce gehör. Dorf, tenberg — Steiermark, Cillier Kreis, 



eine im Wb. Bzk. Komm. Statteuberg 
sich befindende Oebirgtgegend v. eini- 
gen Bewohnern, zwischen den Pristau- 
schen Graben ond dem Bache Bekka, 
in der Pfarre Maxau , 4 Stunden von 
Feistritz. 



mit 1 gr. kathol. Kirche o. Vorwerke. 

Post Zolkiew. 

Murr Tereli, Illirien, Krain, Adelsb. 

Kr., ein zur Wb. Bzk. Kom. Hersch. 

Schneeberg geh. Dorf; s. Altenmarkt. 

Stare - Topol Je , Ungarn , Broder 

Grenz-Begim. Bezirk; siehe Topolye, Marlgrad, Steiermark; siehe Alten- 

Sztare. hausen. 

Slarrf«, Böhmen, Klattauer Kr., ein Starlffrad, besser Sztarigrad, Kroatien, 

Dorf zur Hersch. Kauth ; s. Star/. Karlstädter Generalat, Sichelb. Bezirk, 

_ w -*+m* ir, -»- -»«-- eine zum Szluin. Grenz-Hegim. Bezirk 

Marey, Buhnien, Leitin. Kr., ein Dorf- i 

chen von 17 Häusern u. 06lheils böhm. 

Iheils deutschen Einw., zur Herschaft 

Bilin geh., und nach Triblitz elngcpf., 

liegt gegen Norden am Gebirge, \ St. 



v. Triblitz u. 3 St. v. Lobositz. 
«itarKRrbarh, Tirol, ein Wildbach, 
der v. Zamaer Jöchel kommt, anfangs 
südlich, sodann nach Osten läuft, and 
■ich ober Schönwies in den Inn stürzt. 
Starhenberg, Oesterr. unt. d. Ens, 



Nr. IV geh. Ortschaft von 4 Häusern 
mit einem verfallenen Schlosse auf 1 
hohen Felsen, 5 St. v. Jaszka. 
Muri icrad, Kroatien, jens. der Save, 
Karl.städt. Generalat, 8. Bezirk, ein x. 
Ottochaner Grenz-Begim. Bezirk Nro. 
U gehör. Dorf von 39 Häusern, mit 1 
Vikariate, liegt am See nächst Klada, 
5 St. v. Zeng. 
Murlgratl, Dalmatien , eine Pfarre 
von 408 Seelen. 



V. U. W. W., eine Herschaft ; siehe Marl-l,e*yen, Ungarn, Bacs. Komt., 



Stahrenberg. 



s. Bigyicza. 



Staehlngerbern, Steiermark, Grä- Marli», Ungarn, Veröczer Komt.; 0. 
tzer Kr., eine Weingtbirgsgegend iml Sztrlna. 
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tttarlna, oder Staryna, Ungarn, Saro- 

ser Korat. ; s. Szatrina. 
Marina, oder Star> na, Ungarn, Zemp- 

liuer Komt. ; s. Sztarina. 
Mfarlnnehe sc he rc,i Steiermark , Mar- 
burger Kr., eine Wringebirgsgegend. 
zur Hersch. Oberpettau dienstbar. 



O. \V. W., ein der Hrsch. Neuenleng- 
bach dienst Ii. Haus in der Pfarre Alten - 
Iengbach nächst der Laben, 4 St. von 
Sieghardskirchen. 
Atari VaiH , Steiermark, CHLier Kr., 
die windische Benennung des Dorfes 
WÖIlan. Alt-. 



StHrl. SlaiiUamfnt, Ungarn, Pe- Slarl - Ylatllml rovad , Ungarn, 
t er ward. Greuz-Hegim. Bezirk; siehe | Banal-Grenz-Regiments-Bezirk; s.VIa- 
Szlankament. dimirovaez. 
Siwrl Trrch, IIIiHen, Krain, Neust. Sturl Vreh, Illirien, Krain, Laib. Kr., 



Kr., ein Dorf der Wh. Bzk. Kommiss 
Weixelberg; s. Altenmarkt. 
Sinrl 'Ferch. Steiermark, Cill. Kr., 
eine Werb - Bezirks - Kommissariat* 
Herschaft und Gült ; s. Altenmarkt. 
SturltMfh. Steiermark, Marburg. Kr., 
eine Gegend im Bezirk Kibiswald, mit 
einem gleichnamigen Bache , welcher 
daselbst 5 Hausmühlen treibt. 
Ktarltz. ein Ftuss in Schlesien d. sich 
unterhalb Freiwaldan mit dem Flusse 
Bielau vereinigt. 
Starlf zenalpe, Aflenzer, Steier- 
mark, Bruck. Kr., und nordwestl. vom 
Brandhofe an der Ringhöll mit 800 Hin 
deranftrieb. Sie besteht aus 3 Böden, 
die aber aneben und klein sind , und 
hat bei 18 Schwaighütten. Man Uber- 
sieht von ihr eine grosse Strecke Ge- 
birge von der Veitschalpe bis gegen 
den hohen Oetscher und das ganze Thal 
vom Seeberge bis nach Maria Zell der 
Länge nach , obschon diese Alpe noch 
keine beträchtliche Höhe erreicht. 
Starlftzenalpe . hintere, Steier- 
mark , Brucker Kr. , bei Maria Zell, 
zwischen dem Sonntagkogel , Wasch- 
werk, der Gemssulz, dem Ellenbogen, 
der Höchen wand, dem Brandsleine und 
RothprUgel, mit 500 Rinderanftrieb, 13 
AIpbiitten und einen Flächeninhalt von 
1910 Joch 1500 ndrt.-KIftr. 
Starltzeitalpe , vordere, Steier- 
mark , Brucker Kr. , hei Maria Zell, 
zwischen dem Sonntagkogel, der Nes- 
sellahn , Brunnsfein und hinteren Sta- 
ritzen ; mit 200 Rinderaoflrieb, 7 Alp- 
hütten , sehr grossem Waldstande nnd 
einem Flächeninhalte von 1031 Joch 
175 Qdr.-Klftr. Die Staritzen gehört 
zu dem Hochschwabenzuge und bildet 
eineu nach Norden auslaufenden Ge- 
birgsfuss , welcher am Einflüsse des 
Aschbaches in die Salza endet. Man 
nennt die erstere die Aflenzer und die 
beiden letzteren die Maria Zeller Sta 



ein Berg, 638 Klftr. hoch, södl. von 
Eisnern. 

Starl-Vukovar , Ungarn , Syrmier 

Komt.; s. Yukovär. 
*»tarl-Xunanek, Ungarn, walach.- 

Ulir. Grenz-Regiments- Bezirk; s. Xu- 

panek, Stari-. 
Starjerka, Ungarn, eine Puuta von 

1 Hans und 6 Einwohnern, Filial von 

Nesza. 

Sterkenhaeh oder Gilemnicze gen., 
Böhmen, ßidschow. Kr., eine Herschaft 
nnd Städtchen von 843 Häusern und 
3056 Einwohnern, am Fusse des Rie- 
sengebirges , 8} deutsche Meilen nö. 
in gerader Richtung, nach dem Stras- 
senzuge aber 4 deutsche Meilen von 
Gltschin, liegt unter 50° 36 4 85" nördl. 
Breite, in einem von Hügeln gebildeten 
Thale, am Starkenbache, von welchen 
das Stiidtrheu den deutschen Namen 
hat ; der böhmische Name kommt von 
Gilem, eine Ulme oder Rüster, welchen 
Baum auch das Städtchen im Wappen 
führt. Hier ist eine Pfarkirche, welche 
schon 1384 und 1393 in den Errich- 
tungshücheru als Pfarre erwähnt wird. 
Die Einwohner des Städtchens leben 
zum Theil vom Ackerbaue , welcher 
hier Korn, Hafer, Flachs, etwas Som- 
merweizen nnd hauptsächlich Erdäpfel 
liefert. Im 30jährigen Kriege wurde 
der Ort gänzlich zerstört; mehrmalige 
Feuersbrünste verwüsteten ihn später- 
hin theilweise. Die Wichtigkeit der 
Industrie und die Nachbarschaft des 
Riesengebirges verschafften dem Städt- 
chen zu verschiednen Zeiten die Ehre 
des Besuches der Allerhöchsten Maje- 
stäten und mehrer Glieder der kaiser- 
lichen Familie. Die Sprache der Ein- 
wohner ist vorherrschend böhmisch; 
sehr viele sprechen beide Landesspra- 
chen; in der Pfarschule wird wöchent- 
lich zwei Stunden Deutsch gelehrt. 
Postamt. 



ritzen, nach den Oertern woher der Starkenharla, Tirol, Ober -Innthal. 
Viebauftrieb geschieht; die letzteren Kr., ein zur Landger.-Hrsch. Landeck 
gehören zu den schönsten Alpen des geb. Riedl am Innstrome, 8| Stunde 
Landes. v. Imst. 

Starltzhof, Oest. unter der Ens, V. Starkenherg, Oest. unter der Ens, 
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V.Ü.W.W., eine Benchafi; s. Stah- 
renberg. 

StitrkMihrrK , Alt- und Neu-, 

Tirol, Ober-Iunth. Kr., 3 in dem Land-; 

Gerichte Imst lies;, alte Schlösser hei 

Tarrenz, davon das obere verfallen ist, 

3} St. V. Nasserem. 
Murkr iiliof , Oest. anter der En*, 

V. O. W.W., ein in der Hotte Grassa 

sich befind, zur Pfarr-IIrscb. M. Ulrich 

am Berge nach Wieselburg geh. Baus, 

3i 8t. v. Kemmelhach. 
Stitrltocz, Böhmen, KÖniggr. Kr., ein 

Dorf zur Herschafl Nachod ; siehe 

Markosch. 

StftrkoMch, auch Starkocz - Böhmen. 
KÖniggr. Kr., ein der Hersch. Nachod 
untertbän. Dorf von 28 Häusern und 
183 Einwohnern, nach Studnltz eiugpf., 
liegt gegen Westen , J Stunde von 
Nachod. 

Starkotwcli. Böhmen, Czasl. Kr., ein 
zur Herschafl Sehuschitz «ehör. Dorf 
von 78 Häusern und 455 Einwohnern 
hier int 1 Filialkirche, sie steht unter 
herschaftlichem Paironate , war früher 
bis zum Jahre 1717 Pfarkirche und be- 
reits im Jahre 1384 errichtet ; auch ist 
hier 1 Salpclersiederei, liegt an einem 
kleinen Bache bei einem Teiche , in 
hügeliger Gegend, i\ Stunden von 
Czaslau. 

Ktarkovrze, Ungarn, Trentsch. Gesp.; 
s. Sztankocz. 

tttarl&ow , Böhmen , Königgr.'itz. Kr., 
eine Ufrschaft und Städtchen ; siehe 
Starkstadt. 

StnrkiftAilt, Starketädtl, Starkow — 
Böhmen, KÖniggr. Kr., eine Berschaft 
und Städtchen von 150 Hamern uud 
848 Einwohnern , ist der Amtsort des 
Domiuiums uud hat 1 obrigkeitliches 
Schloss, 1 Pfarkirche, 1 Schule, beide 
unter obrigkeitl. Patronate , 1 Pfarge- 
bäude, 1 Hathhans, 1 Spital, 1 Meier- 
hof, 1 Brauhaas (auf 18 Fuss), 1 Brant- 
weinhaus, 5 Wirthshiiuser u. 3 Mühlen 
(die „Stadtmühlc" uud die „ Hinter-] 
mühle"}. Auf der waldigen Anhöhe; 
bei der Hintermühle soll ehemals eine 
Burg gestaudeu haben» von der aber 
keine Spuren mehr zu finden sind ; 
doch heisst der Berg noch Schlüssln! 
bei (hiigel). — Das Hlesengebirge ist 
bekanntlich die Heimath u. der Sch«u- 
platz einer Menge uralter Vulksrnli lir- 
chen. Ein solches ist auch über die 
Entstehung des Stadtchens Starkstadt 
vorhanden , und von dem ehemaligen 
Pfarrer Jakob Fribelius im Jahre 1664 
in der Pfarr-Matrik niedergeschrieben 
worden. Zu den Zeiten des Heiden- 



thums sollen hier über dem Hohen 
Steine in einer Felsenschlacht unzäh- 
lige Schaaren von Zwergen gewohnt 
haben. Als aber das Christenthum ein- 
geführt wurde, was hier erst am An- 
fange des XI. Jahrhunderts geschah, 
verschwanden plötzlich alle diese Zwer- 
ge. Mehre Tausende derselben setzten 
sich heimlich auf den Wagen eines 
Fuhrmanns auf und neben einander, 
sogar auf die Speichen der Räder (denn 
sie waren nur einige Zoll gross), und 
Messen sich so wegführen. Als der 
Fuhrmann , der nichts von dieser La- 
dung wussle, sich zufällig umsah nnd 
das kleine Volk erblickte, schrie er zu 
Gott um Hülfe und im Nu waren alle 
Zwerge verschwunden, bis auf Einen, 
der ihm das Fuhrlohu bezahlte. Herr 
Kaplan Ceruy , der uns die meisten 
Nachrichten über das Dominium Stark- 
stadt geliefert hat , bemerkt sehr rich- 
tig, dass dieses Mätirchen, wie so viele, 
einen historischen Gruud haben könne. 
Vielleicht waren jene Zwerge die s. g. 
Dibliky oder kleinen Hausgötter der 
alten heidnischen Cechen. Die Schlucht 
am Hohen Steine ist noch jetzt vor- 
handen und erstreckt sich 300 Schritte 
lang, mit ungleicher Breite von 4 — 13 
.schritt, viele Klafter weit in die Tiefe. 
Wahrscheinlich hat man bei Einführung 
des Christenthums jene Hausgötter aus 
der ganzen Gegend zusammengebracht 
uud in diese Schlucht geworfen, wor- 
auf es dann hiess , sie seien weiter 
gezogen. Von diesen Zwergen soll 
das Städtchen ursprünglich den Namen 
Zwergstadt geführt, den jetzigen Namen 
aber von Buchus (Buchusius) erhalten 
haben, welcher als ein Mann von un- 
geheurer Leibesstärke geschildert wird, 
übrigens aber nicht der Einzige seiner 
Art in dieser Gegend gewesen sein 
soll. Ein solcher Enakssohn ging einst 
in den Wald, um Holz zu fällen, als 
er unvermuthet von einem Bären an- 
gegriffen wurde. Aber ohne andere 
Waffen, als seine Werkzeuge und eine 
Kette bei sich zu haben , überwältigt 
er den Bären , bindet ihn einstweilen 
an einen Baum und führt ihn nach 
vollendeter Arbeit lebeudig nach Haase. 
Von dieser Heldeuthat soll sich das 
Wappen und Siegel des Städtchens 
Starkstadt herschreiben , liegt an der 
Erlitz und am Wüstereier Wasser, die 
sich hier vereinigen, 3 St. v. Nachod, 
9} St. v. Köuiggrätc. 
tttttrlrjc«! a, Lombardie , Pr. Sondrio 
(Valtellina) und Distr. VII, Chlavenna; 
0. Cftmpo Dolciuo. 
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11*1 lag, Oeet. ob der Ras , II aus r. 

Kr., ein in dem Distr. Koni. Warten- 
barg lieg, versch. Dom. gebär, nach 
Uugenach eingepf. Dorf, \\ St. von 
Vöcklabmck. 

Mtarlltz , auch Stary Bedlo genannt 
— Böhmen, Klattauer Kreis, ein der 
Herschaft Bistrits unterthäuiges Dorf 
von 81 Häusern und 137 deutschen 
Eiuwohuern , tat nach Ober - Neuem 
eingepf. nnd hat 1 Wirthshaus , 3} St. 
von Klattau. 

Starluzo, Ooiio, Lombardie, Prov. 
Cremona und Distr. III, Soroaina; e. 
Getilvolta. 

tütarnaayer , Oesterr. unter der Kn.s, 
V. O. W. W.> ein Bauerngut der Her- 
schaft Erle, der Rotte Streit zugetb., 
in der Pfarre Sot. Valentin, 1J St. v. 
Amstädten. 

tJtarmemlolaez, Dalmatieo, Spala- 
to-Kreis, Sign-Distrikt, ein Dorf unter 
dem Ortsrichter zu Vedrioe, und Filial 
der Pfarre Ughgliane der Hauptge- 
meinde Sign einverleibt, 3 Migl. vom 
Flusse Cettlna, 1 Miglie von Vedriue 
qud 3 Miglieu von Ughgliane, 36 Migl. 



Starrt», Ungarn, GömÖrer Gespauscb., 
siehe Sztamya. 

Searnau , starnow, Sterow, — Mäh- 
ren, Olm. Kr., ein der Hrschft Niem- 
berg unterth. Dorf von 71 H. aud 489 
K., mit einer cur Gooitzer Pfarre geh. 
Lokalie, ober Bonlowitz, gegen Süden, 
1 St. von Sternberg. 

Klar nbergwald, Steiermark, Juden- 
bnrger Kreta , der Stifts herschaft Set. 
Lambrecht eigentümlich, mit 304 Joch 
nnd 308 Quadrat Klafter Flächeninhalt. 

Storni* , auch Sternigo , Tirol , ein 
Dorf am Lago della Seraja auf dem 
Berge Plne, Filial dieser Pfarre, Land- 
grehts. Civezzano. 

Starnow , Mähreu, OimUlzer Kr., ein 
der Herschaft Könitz gehör. Dorf; s. 
Sternheim. 

* tarnt« Arth, Oester, unter der Ens, 
V. U. M. B., ein Dorf von 40 Häus., 
der Herschaft Neuaigen, Pfarre u. Post 
Stettcldorf. 

Star», Venedig, Provinz Viceuza, ein 
Eisensäuerling. 

Slaregred , Galizien , Zolkiew. Kr., 
ein Gut nnd Dorf, mit einer griech. 
katholischen Kirche , Kdclhofe n. Vor- 
werke, an dem Flusse Bug und der 
Grenze von Neurussland, 4 St. von 
Sokal. 

Stnrollsfia , Böhmen, Bunzl. Kr., ein 
Dorf der Herschaft Benatek; eiche 
•Lissa (Alt-). 



Stnrontlencla , GaUaicn, Raeaaow. 
Kr., ein Gut und Dorf, 1 Stande von 
Hzeszow* 

Staromlesel«, Galizien, Rzeaa.Kr, 
ein sur Starostey Lezaysk geh. Dorf ', 
9 St. von Lancut. 

Staromleaxesyflita, Galizien, Tar- 
nop. Kr., ein znr Hrschft. Dorofiowka 
gehör. Dorf am Flusse Zbrucz, 10 St. 
von Tarnopol. * 

Staronltva, Galizien, Reesz. Kr., ein 
zur Herschaft Podzamce gehör. Dorf, 
1 St. von Hzeszow. 

Staroprnteln , Böhmen, Bunzl. Kr., 
eine alte Bergfeste der Kersch. Neu- 
Persteln; eiehe Perstein (Alt-). 

Staroaehlnzem , Steiermark , Mar- 
burger Kr., ein in dem Wb. B. Korn. 
Kranichsfeld liegendes, den Herschaf- 
ten Kranichsfeld nnd Wurmberg dienst- 
bares , nach Zirkovitz eingepf. Dorf 
von 91 H. und 107 K., nächst Zirko- 
vitz. 1} St. von Fettau. 

Staronedl, oder Starosedlo , Böhmen, 
Leitm. Kr., ein zur Herschaft Teplitz 
gehör. Dörfchen von 19 H. u. 66 E., 
nach Boreslau eingepfart, liegt am Ab- 
hänge des Mittelgebirges, au der Lo- 
bositzer Strasse nnd an dem Dorfe 
Schallau , wohin es konakribirt ist , 
mit einem Stein- u. Braunkohlenberg- 
werk, 1} St. von Teplits. 

H&i»r4»*4Cr«JI*k y Hradek, Altsattel - 
Hradck . gewöhnlich nur Hradek ge- 
nannt — Böhmen, Praoh. Kr., elu Dorf 
von 43 H. und 303 E., nach Breznitz 
(zur Pfarkirche Set. Ignaz u. Set Xaver, 
über welche die hiesige Obrigkeit das 
Patronat besitzt) eingepf., hat 1 Schule, 
1 obrigkeltl. Schloee (chemal. Sommer- 
Ilesideuz des Breznitzer Jesuiten-Kol- 
legiums) mit der Wohnung des Amts- 
verwalters, 1 Nebengebäude mit Woh- 
nungen für Amtsdiener, 1 öffentliche 
Kapelle , 1 Bräuhaus (auf 10 Faas , 4 
Eimer), 1 empbyt. Wirthshaus und 1 
do. Mühle. Abseite liegen a) 1 Rust. 
Mühle nebat Chaluppe (uSskolu) { St. 
s. und b) 1 obrigkoitl. Heger-Chalup- 
pe, | St. w. An der Stelle des ehe- 
maligen Meierhofes siud 6 Empbyteu- 
ten angesiedelt; Hradek liegt 7} St. 
nnw. von Pisek, 1 St. nö. v. Breznitz 
und 1J St. von Milin. 

Staroiseltea . ruth , Ungarn, Mar- 
maros. Komitat; siehe Holyatin (O). 

Starofiol , Galizien , 8amb. Kreis, ein 
Gut und Stadt mit 1060 Einwohnern, 
im Gebirge , mit einer Bit. lat und 3 
Hit. graec. Pfarren; hat 1 Salzquelle 
und 1 Salzsiederei (43,000 Ztr. jähr- 
lich). In der Nähe gibt es BergÖhl- 
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quellen , liegt gegen Westen. Post 
Smolnica. 

Staro Szello, Ungarn, ein Dorf von 
16 H. und 94 K., im Ogullner Grenz- 
lignit. -Bezirk. 

Ntiiro Szello, oder Villich, Kroatien, 
jeufl. der Save, Karlstädter Generalat, 
3. Bezirk , ein zum Uttochan. Grenz- 
Ilgmls. -Bezirk Nr. 8 gehör. Dorf von 
34 H. uud 156 K., mit einer eigenen 
Pfarre, 1 St. von Oltochacz. 

St uro» nr/,lrr , Mähren , Brünner 
Kr., ein dem Gute Domaschow, unter- 
täniges Dorf; siehe Schwarzkirchen. 

Htarowo • Böhmen , Prach. Kreis, ein 
zur Herachaft Wollin gehör. Dörfchrn 
von 9 n. und 65 K., nach Wollin ein 
gepfart , hat 1 Hust. Muhle, liegt ober 
der Stadt Wollin , gegen Süd., 3J St. 
von Slrakonitz. 

Starray, Starey — Böhmen, Leitmer. 
Kr., ein Dorf von 17 H. uud 96 Kinw., 
von welchen 6 H. zu Triblitz gehören, 
wohin es auch eiugpf. ist. 

St arrlt«cli , Steiermark, Marli. Kr., 
eine zum Wb. B. Korn. Eibiswald ge- 
hörige Ortschaft, 21 Stunde von Mah- 
renberg. 

Sfaraehe, Steiermark, Marb. Kr., ein 
Dorf der Wb. B. Korn. Hrsch. Ebens- 
feld ; s. Altendorf. 

Slamehow. Böhmen, Chrud. Kr., ein 
zur Hrsch. Bistra gehör. Dorf; s. Dit- 
tersbach. 

Staraky, Illirien, Friaul, Görz. Kreis, 
ein Berg 599 Klaft. hoch, nordw. von 
Karfrey t. 

Muni Apmi, Illirien, Krain, Neust. 
Kr., ein Dorf von 13 H. und 78 B., d. 
Wb. B. Korn. Herscb. Auersberg; s. 
St Kanzian. 

Starunla, GaHzien, Stanisl. Kr., ein 
Gut und Dorf, zwischen den Gewäs- 
sern Bystrzica und Lukawce, 6 St. v. 
Stanislawow. Post Bohorodczan. 

•Mar} Bedlo, Böhmen, Klatt. Kreis,; 
ein zur Hrsch. Bistrzitz geh. Dorf; aJ 
Starlitz. 

Star) Bldnehow . Böhmen , Bidsch. 
Kr. , ein der Hrsch. Smidar untertbän. 
Dorf; s. Bidschow (Alt-). 

Stary Bohorodczan , od. Alt Bo- 
horodczan — Galizien, Stanisl. Kreis,! 
ein zur Hrsch. Bohorodczan geh. Dorf,) 
Hegt gegen Westen nächst Sadzawa, 
4 8t. von Stanislawow. 

Stary Brnö, Mähren, Brün. Kr., eine 
Herschaf l u. Markt; s. Brünn f Alt-). 

Stary Brzlftstlo, Böhmen, Czaalau. 
Kr. , ein Dorf der Kersch. Seelau : s. 
Brzlacht (Alt-, 



Mary Butljf , Ungarn , Pest. Komt. ; 
a. Hilda. 

Stary B»dr, Galizien, Tarn. Kr., ein 

Vorwerk der Hrsch. Zgdrako uud Pfr. 

Xionznice. Post Sendziazow. 
Stary Glezln, Mähren, Prerau. Kr., 

ein B]erschaft und Städtchen; a. Alt- 

titschein. 

Stary llollcze, Böhmen, Chrud. Kr., 
ein Marktflecken zur Hrsch. Pardubitz; 
s. Holit/. 

Stary llrad, Ungarn, Trentsch. Ko- 
mitat ; s. Ovar. 

Stary llrada, Altenburg — Böhmen, 
Bidschow. Kreis, ein zur Herschaft Ko- 
pidlno gehör. Dorf von 48 Häusern 
und 378 Kinw. , ist nach Liban eiu- 
gepf. , hat 1 obrigk. Schloss mit 1 öf- 
fentl. Kapelle, 1 Bräuhaus (auf 30 Fasa), 
1 Branntweinhans, 1 Wirthabaua, 1 
Meierhof, 1 Forstmeisters - und Kast- 
nerswohnung, 1 Jägerhaus, 1 Mahl- u. 
Brettmühle, u. 1 Ziegelhütte. Von dem 
uralten Schlosse, dem Stammhause der 
davon benannten Dynasten, ist der 
nordwestliche Thell schon eine Ruine. 
An das Dorf Altenburg stösat eine grosso 
obrigk. Obstbaumschule. Im dreiaaig- 
jährigen Kriege war Altenburg , nebst 
mehren andern Ortschaften dieser Ge- 
gend, den Verheerungen der Schweden 
preisgegeben , welche 1645 unter dem 
General Lattermanu das beuachbarte 
Schloss Skal (Gross Skal) einige Zeit 
im Besitz halten und von dort aus das 
hiesige Gebiet, welches die geforderte 
Contribution nicht bezahlen konnte, mit 
Feoer und schwort verheerten, liegt in 
dem anmuthigen Thale der Biatritz, am 
rechten Ufer derselben, lj Stunde von 
Kopidlno. 

Stary llrady, Böhmen, Leitm. Kr., 
ein Dorf der Hrsch. Tschisohkowitz ; a. 
Kostial. 

Stary Hat, Galizien; siehe Strzilcze 
kluez. 

Stary Kölln, Böhmen, Kaurz. Kreis, 

ein der Hrsch. Neu-Kolin uuterth. Dorf; 

a. Kolin (Alt-). 
Stary Könnt», Ungarn, Unghvarer 

Komt. ; s. Kunyus (Sztari-). 
Stary Mnc , Ungarn, Presb. Komt. ; 

a. Lines. 

Stary Lyolee, Galizien, Stanisl. Kr., 
ein zur Hrsch. Lysice geh. Dorf mit ei- 
ner Pfarre, 1] St. von Stanislawow 

Stary IflaJ er, Ungarn, Zipser Komt.; 
a. Major. 

Stary INIato, Böhmen, Bidschow. Kr., 
ein der Hersch. Weltach uuterth. Dorf 
von S5 H. mit 196 K. , ist nach Wo- 
ßtruzno eingpf., and bat 1 Filialkirche, 
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1 Meierhof und südlich vom Orte II 
grosse obrigk. Ziegelbrennerei mit « 
Oefeo, jeder zu 75000 Stück. Die Kir- 
che bestund, wie eine Glockenlnschrifi 
zeigt, schoo 1459, liegt an der von Git- 
schin nach Kopidlno führenden Strasse, 
in fruchtbarer Gegend, 1 Stande von 
Gitschinowes. 

Stary Mzlior*, Galizien, Tarnopol. 
Kr., ein zum Gute Nizborg geh. Dorf, 
3 St. von Chorost kow. 

Sl»rj Peltirzlniour, Böhmen, Ta- 
bor. Kr. , ein Dorf der stadtgemeinde 
zu Pilgram ; «. Pilgram (Alt-). 

Stary RummIii, Ungarn , Saroscher 
Komt. ; s. Busin. 

Star? §andee, oder Alt-Sandec - 
Galizien, Sandcc. Kr., eine Stadt- and 
RUgtonsfonds-ttemchnft, an d. Flusse 
Poprod, 1} St. von Sandec. 

Staryitedlo, Altsattel — Böhmen, Ta- 
bor. Kr. , ein Dorf von «7 H. und 189 
E., nach Hatay elngepf., \ Standen v. 
Woporan. 

Stary Skalat, Galizien, Tarnop. Kr., 
ein zur Hersch. Skalat geb. Dorf mit 
einer russniak. Kirche u. Wirthsh., 6 
St. von Tarnopol. 

Stary Nwocsnow . Böhmen, Chrud. 
Kr. , ein Dorf zum Gute gleichen Na- 
mens ; s. Swojauow (Alt-). 

St»ry Tekow, Bars (O) — Ungarn, 
Barser Komt., ein angar. Dorf , einst 
eine Stadt, die dem Komitat den Nah- 
inen gab, von 111 H. and 777 röm. 
kath. K. Fruchtbarer Ackerboden. Viel 
Wieswachs and Weide. Waldang. 
Obstgärten. Ueberreste des alt. Schlos- 
ses Bars. Fürst). Kszterhazysch , liegt 
am linkeu Granufer , 1 St. v. L<Sva. 

Htary Teletakau, Mähren, Iglauer 
Kr. , eine zur Hrsch. Gross-Meseritsch 
geh. Meierei; s. Telekau (Alt-). 

Starytrlt, Mähren, Brün. Kr., ein zur 
Hrsch. Lundeuburg geh. Dorf; a. Al- 
tenmarkt. 

Star? SEamek, Galizien, Samb. Kr., 
eiu Verwerk der Hrsch. u. Pfr. 8am- 
bor. Post Sambor. 

Btary Xbaras. Galizien, Tarnop. Kr., 
ein zur nrsch. Zbaraz geb. Dorf, über 
dem Flusse Ikwa, 3 Standen von Tar- 
nopol. 

Starz. Sturz, Staretz — Böhmen, Klatl. 
Kr., ein der Hrsch. Kanth unlerthäoig. 
Dorf von 28 H. und «4t böhm. Kiuw., 
nach Neugedeiu eiugpf. , hat \ St. ab- 
seits 1 Meierhof (Weissberg) , gegen 
Osten, 3} St. von Kleutsch, i St. von 
Kautb. 

Starz. Starsch — Mähren, Zuaim. Kr., 
ein der Hersch. Sadek anterth. Harkt 



and ehedem Edeltit* von 11« H. und 
834 E. , mit einer eigenen Pfarre and 
Meierhof, 3 St. von Schelletau. 
Starz, Oest. ob der Eos, Hausr. Kr., 
ein zam Distr. Kom. and Hrsch. Asch- 
ach geh., nach Haybach eingpf. Dorf, 
grenzt gegen Osten an das Dorf Un- 
tergschwend! , 3J St. von Everding. 
Sturz , Tirol , Botzn. Kr. , ein Weiler, 
zum Landgerichte Klausen u. Gemeinde 
Barbian. 

Starzawa , Galizien , Przemysl. Kr., 
eine Benchaft und Dorf, 6 Std. von 
Przemysl. 

$«arr.awa, Galizien , Sanok. Kr., ein 
zur Hersch. Dobromil geh. Dorf, liegt 
am Bache Strwiaz, 1} St. von Dobro- 
mil , 8 St. v. Przemysl. Post Chyrow. 
Starzeehowlts , Mähren , Olm. Kr., 
ein der Hrsch. Czech untertb. Dorf v. 
51 H. und 34« E., gegen Osten nächst 
Kosteletz, « St. von Prosnitz. 
Starzeeln, Galizien, Sandec. Kr., ein 

Dorf. Post Sandec. 
Sturz pr. Steiermark, Judenhurg. 
Kr. , im Niederöblerngraben zwischen 
dem Halseck- and dem Höll wald , mit 
1S0 Hindcrauftrieb. 
Starzenbaeti, Oest. ob der Ens, Inn 
Kr. , ein in dem Pflegger. Ried lieg., 
der Hersch. Aurolzmönster geh. , nach 
Eberschwang eingpf. Dorf , Ii Stande 
von Ried. 

gUrzenberg, Corona- u. Klein-, 

Steiermark, Grätz. Kr.*, eine Weinye- 
birg'gegend zur Herschaft Rlegersbarg 
dienstbar. 

Sturzrinlorf, Mähren, Olm. Kr., eiu 
zur Hrsch. Anssee gehör. Dorf; siehe 
Schwarzenderf. 
Stwrsln*. Oest. unter der Ens, V. O. 
W. W., 19 im Dorfe dieses Namen u. 
Pfarre Johannesberg sich befind, der 
Hrsch. Neaenlengbach anterth. Bdu*er 
mit 150 E. , nächst Kogel, 1 St. von 
Sieghardskirchen. 
Starzltach. Ali- and Neu-, Mäh- 
ren, Prer. Kr., zwei zur Hrsch. Hoch- 
wald geh. Dörfer , wovon das erstere 
SO« H. und 1S«9 E., dass letztere 34 
H. and 808 E. , liegt unweit Chlebo- 
witz gegen Norden , nnd den Städten 
Friedek und Mietek gegenüber, 31 St. 
von Freiberg. 
Starxynt, oder Starzyznl — Galizien, 
Krak. Kr. , ein zur Hersch. Przylenk 
gehöriges Dorf, an der Pilca , nächst 
Druszykowa, 4 St. v. Siensko. 
StarzyMka bei Uola . Galizieu, 
Lemb. Kr. , ein zur Kaal. Hrsch. Gro- 
dek geh. Dorf mit einer Pfarre , 6 St. 
vou Lemberg« 
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Sinr/jHku , Galizien, Przemysl. Kr., 

ein Dorf. Post Jaworow. 
MumcIiow , Zdaschow — Böhmen,: 

Rerauu. Kr., ein zur Hrsch. Lochowitz 

geh. Dorf, J St. v. Zdita. 
*<iim«-Iio«v . Böhmen • Pilsn. Kreis, ein 

Dorf der Herschaft Chotiescbau ; siehe' 

Skassow. 

KlMlowaWola. Galizien, sin . Kr. 
ein zur Hrsch. Halicz K«h. Dorf, mit 
einer rusniak. Pfarre nud Vorwerke, 
liegt an einem Waldbache, 1 St. von 
Bnrsztin. 

fttttMlowa Mola, Galizien, Stanis- 

lawow. Kr., ein Dorf der Hrsch. Boa- < 

szow und Pfr. Korostawice. 
§taskorz. Ungarn, diess. der Theiss. 

Saro*. Gespans« h., Makovicz. Bzk., ein 

kleines Dorf, mit einer griech.-kathol. 

Kirche und Lokalpfarre, 1 St. v.Alsö- 

Komarnyik. 
SIumoI i Tirol , Trient. Kr. und Bzk., 

ein Weiler zum Landgeht. Cles und 

Gem. Humo. 
MIamkcIii , Ungarn, Zempl. Gesp. ; s. 1 

Sztakcsin. 

SIuhmK ow , Ungarn, Trentsch. Gesp. ; 

s. Sztassko. 
HtMMlInskii'RoitokA, Ungarn 

Zempl. Gesp. ; s. llosztoka. 
Ktaiizaiia, Galizien, Przemysl. Kr., 

eine Barschaft und Dorf. 
MtaizlUMft , Stasiowka — Galizien, 

Taruow. Kr. , ein zur Hrsch. Debica 

geh. , nach Zawadka eingepf. Dorf, 

% St. von Debica. 
S(ftHzkonkn, Galizien, Jaslo. Kr., 

ein Gut und Dorf mit einer Pfarre u. 

Edelhofe, geg. O. nächst Turza. Post 

Gorlice. 

State! Mrhberg, Steiermark, rill. Kr., 
eine Wtingtbirgsgegend , zur Hrsch. 
Tuffer dienstbar. 

Stall«*«, Kroatien, Agram. Gesp.; s. 
Sztative. 

Statnleza, Slavonien, Veröcz. Gesp. ; 
m. Szatnicza. 

Sinti , lllirien, Kärnten, Villach. Kr., 
eine zum Wb. Bzk. Kom. Hrsch. Af- 
ritz geh. , nach Arrlach eingepf. Ge- 
meinde von zerstr. Häns., nächst Him- 
melberg, 5 St. v. Villach. 

Ktatteek , auch Sladtegg — Steier- 
mark , Grätz. Kr. , ein der Hrsch. Gü- 
sting dienstb. Dorf von 63 Häus. und 
310 Einw. , in der Pfarre Sauet Veit, 
am Kusse des sogenannten Schlügeis. 
— Der gleichnamige Bach treibt liier 
eine Hausmühlc. — Zu dieser Gemein- 
de gehören die Gegenden Hub, Leber, 
der Steingraben , Buch, die Kalkleite 
und der Jiochcubcrg. Sie liegt gröbs- 



ten Theils am Gebirge nordöstlich vou 
Grätz am Schöckel. Hier ist eine Zie- 
gelbreunerei, auch wird hier der mei- 
ste Kalk gebrannt und nach Grätz ge- 
führt. Die Gemeinde führt ihren Na- 
men von dem schon längst ausgestor- 
benen Geschlechte der Herren von 
Matteck. vou deren Stammschloss uoch 
einige Ueherreste zu sehen sind. — 
Im Enslhale in der Gegend Burgsthal 
soll gleichfalls eine Veste statteck 
oder Stadeueck im 13. Jahrhunderte 
bestanden und dem Erzbischofc von 
Salzburg gehört haben. Erzbischof Ru- 
dolph musste dieselbe 1287 an Leo- 
pold Bischof von Seckau ab'reten, 
welcher sie an den Herzog Albert, 
und dieser wieder an Abt Heinrich 
von Admont übergab. Der letzte be- 
stellte Hildegrin vou Steinach als 
Kommandanten derselben Veste , * St. 
vou Grätz. 
StfattenherfK , Steiermark, Gill. Kr., 
eine Werb - Bezirk - Kommtenariat*- 
Bersehaft und Schloss mit einem Land- 
gerichte nnd Bezirke von 1 Markt und 
20 Gemeinden , als : Markt Maxau, 
Gemeinden Sauet Anna, Doschno, Ger- 
dina, Jellovetz, Koritno, Leschie, 
Loschnitza, Maisberg, Maraple, Med- 
vetzeu, Mostetschno, Obernau, Petsch- 
ne , Piauinsko , Podiosch , Prescha, 
Haundorf. 8 ad ersehe , Skörble, Stat- 
ten berg, Steindorf, Stoperzen , Stopno, 
sütesch. Swetscha, Ternovelz , Va- 
rosch , Sanct Wolfgang nnd Wresie; 
mit 1113 Hänsern und 4665 Einwoh- 
nern. — Die Unterthanen dieser Her- 
schaft kommen in nachstehenden Ge- 
meinden vor, als : Sanct Anna , Sanct 
Bartholomä, Globokeu , Grobelno im 
Bezirke Reifenstein , Grobelno im Be- 
zirke Süssenheini , Hrastowetz , Jello- 
wetz , Kameno , Kerschbach , Krain- 
schitza , Krasina, Laporie , Lasche 
(Ober-), Lasche (Unter-), Loschnitza, 
Lupitschno, Luxendorf, Maxau, Mino- 
trasch, Nowake, Petsche, Platinowetz, 
Pöltschach (Ober-), Podgorie, Podgor- 
zen im Marburger Kreise , Randorf, 
Sabnkoje, Straschitza, Sodreschberg, 
Stadl, Stanasgo , Stattenberg, Stopp- 
no , Ternoulle , Tschadram , Varoscb, 
Sanct Veit , Wresie und Wresnitzen 
(Unter-). — Diese Herschaft besitzt 
an Zehenden: J Garbenzeheud in der 
Pfarre Maunsberg, Gemeinden Pod- 
iosch, Leschie und Gliuna, Pfarre 
Kerschbach , Gemeinden Pretresch and 
Karot7.cn; Pfarre Laporie in den Ort- 
schaften Kötschno und Dromlatschno, 
dann in der Pfarre Maxau in den Ort- 
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schaften Ober- and Unter - Döschnitz, 
Markt and Dorf Maxau , Jellovetz, 
Rassbach , Maatersdorf , Heinrichsdorf, 
Daelldorf and Satirin. ] in der Pfarre 
Sfissenberg, im Orte Nendorf, and den 
einhändigen oder Vollzeheud in der 
Pfarre Maxau in den Ortschaften Dösch- 
no , Radisiaa , beim alten Schlosse in 
Seutsche, Uuterloschuitz, nnd zu Ver- 
holte in der Pfarre Laporie; — } 8t. 
von Maxau, 9 M. von Cilli, 4 St. von 
Feistritz. 

SlitUrnbera . Steiermark, Cill. Kr., 
eine Gewinde von 93 Haus, and t83 
Einw., de« Bzks. und der Grundhrsch. 
Battenberg » Pfarre Maxau. — Nach 
Sartori »ollen sich hier in der Nähe 
Steinkohlen befinden. 

§tattenherc , 1 1 Urion , Krain , Neu- 
städtl. Kr., ein in dem Wb. Bzk. Korn. 
Nassenfuss lieg., grösstenteils zur 
Hrsch. Wördel «eh., nach Ohernassen 1 
fass eingepfart. Dorf von 15 Haasern 
und 78 Einwohnern, 2 Standen von 
Nenstädtel. 

StftUenhriimi, oder Sattenbrnnn — I 
Böhmen, Czaslaa. Kr., ein dem Oute 
Prawonin geh. Dorf, zählt mit Inbe- 1 
griff der Einschichten Neustift und 
Hirschenthal zusammen 13 Hans, nnd 
89 Einwohner nnd ist der Sitz des 
obrigkeitlichen Direktorial- Amte-". Aus- 
ser dem Meierhofe (Statteubrunn) be 
findet sich hier der Thiergarten mit 
einer Hegerwohnung. Stattenbrunn nnd 
Neustift sind nach Lukawetz (gleich 
namige* Out) , Hirschenthal aber nach 
Zhor (Hrsch. Unter-Kralowitz) elngpf., 
3 St. von Wottitz. 

St««f«neek, Steiermark, Marburger 
Kreis, eine Weiug*hirg*«egend , zur 
nerschaft Limberg dienstbar, und zur 
Herschaft Bargsthal mit ' Weinzehend 
pllichtlg. 

Stmtlrnltz , Zdatiwnic - Böhmen. 
Rakonitz. Kr., ein Gut und Dorf von 
33 Häus. und 449 Einwohu., ist nach 
Nautonitz elngepf. , uud hat 1 obrig- 
keitliches Schloss mit der Wohnung 
des Amtmanns, 1 do. Meierhof, 1 do 
Bräu- und Branntweinhaus, 1 Wirths- 
haas , S Mühlen und 1 obrigkeitliches 
Jägerhaas , im Fasaugarteu nahe am 
Dorfe: — liegt am Aunetitzer Bache, 
4] Stunde von Schlan , 1 Stunde von 
Sfr/.edokluk. 



Statteradorf , Oest. u. d. Ens, V. 
O. W. W., ein zur Kersch. Sauet 
Pölten geh. Dorf von 48 Häus. unl 
306 Einwohu., worutiter sich ein Frei- 
gut, die Reutmühlc genannt , befindet, 



jenseits am Trasenflusse , \ St. hinter 
Set. Pölten. 
Stats. Steiermark, Bruck. Kr., ein Dorf 
der Wb. Bzk. Komm. Hrsch. Wyden ; 
s Staatz. 

Sfatz , Tirol , Cut. Innthal. Kr. , ein 
zur Probsleihrsch. Steinach geh. Wei- 
ler nächst der Poststr. und dem Stil- 
bache, { St. von Steinach. 
Stat/lirra, Oest. u. d. Ens, V. O. 
W. W. , ein Derg % 496 Wnr. Klafter 
hoch, südlich von dem Schlosse Blan- 
kenstein. 

Miits.r udorf . Oest. u. d. ■., V. O. 

W. W. , ein der Hrsch. Walpersdorf 
dienstb. Pfardorf von 39 Häus. und 
810 Einwohn., an der Krems - Sanct 
Pöltnerstrasse , %\ Stunde von Sanct 
Pölten. 

SfJttxenhofeii, Oest. unter der Ens, 
V. U. M. B., ein Dorf der Hrsch. St ci- 
nabrunn ; s. Stötzenhofen. 
Stat/ Inx Oest. ob der Ens, Mühl Kr., 
ein zum Distr. Kom. Steiereck, Hrsch. 
Pulgarn, Lnftenherg und Florian geh. 
Dorf von 17 H., nächst dem Markte 
St. Georgen an der Gnsen und dahin 
eingepfart, unw. d. Haudererstr., 3 St. 
von Linz. 

Sfaunuaeli, Oesterr. ob derK.,Sal/.- 
bnrger Kr., ein Bach im ünkenthale. 
Sttiubehatli, Tirol; s. stuibe. 
Siaiih«rrobrn. Steiermark, Jadenbg. 
Kr., ein Seitenthal des Gallgraben, in 
welchem die Simonbaueralpe m. 38 Illn- 
derauftrieb, die Poppleite mit 14 Rin- 
der-, und d. Bnrgleite mit 50 Rinder- 
auftrieb Bich befinden. 
Staurcen, Gallzien, Bukowin. Kreis, 

eine Her schaff uud Dorf. 
§tandaeh, Oesterr. ob der E., Haus- 
rack Kr., 5 in dem Dlstr. Kom. Frei- 
ling liegende , der Hersch. Steiereck, 
Spital Wels und Minoriten Verwal- 
tung Wels gehörige, nach HÖrsching 
eiugepfarte Häuser, rechts von d. Post- 
strasse nach Wels, unter Ofteriog, n. 
Breitenau. 8j St. V. Linz. 
Sfaudaeh, Oester, ob der K , Haasr. 
Kr., eine kleine, zum Distr. Kommlss. 
Köppach nnd Hrsch. Tollet gehör, nach 
Atzbaoh cingepf. Ortschaft von 9 Häu- 
sern, 3J St. von Lambach. 
Staudaeh, Oest. ob der Ens, Hausr. 
Kr., ein z. Distr. Komm, nnd nersch. 
Traun gehörige, nach Leonding eingpf. 
Ortschaft, rechts v. Weingartshof, 1 St. 
von Linz. 

Staudaelt. Stauda — Oester, oh der 
E., Haosr. Kr., ein in dem Dist. Kom. 
nartheim liegendes, verschiedenen Do- 
minien gehöriges, uachAlkofen eingpf. 
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Dorf von lt H., nächst Emling, 1 0t. 
v. Efferdin«. 

Staudaeh, Oest. ob der E., loa Kr., 
ein Wetterdach Pöttingpfarrend, ljSt. 
v. Baierbach. 

St audaeh. Oeet. ob der Ena, Inn K., 
eine aar Pfleg*;. Hersch. Wildshut geh. 
Einöds, S| 8t. v. Braunau. 

jjltaudafh, Ober-, Oeat. ob der B., 
Hanar. Kr., ein kleines, in dem Diatr. 
Korn. Kammer liegendes, verschiedenen 
Dominien gehöriges, nach See walchen 
eingepf. Dorf von 10 H., 3 Stunden v. 
Vöcklabruck. 

Stnudarh, Oeat. unter d. Ens, V. 0. 
W. W., ein einzelnes, d. Broch. Schön- 
bflhel dienstb. Haus, nächst Rodeau, 3J 
8t. von Lilienfeld. 

Staudach, Illirien, Kärnten, Villach. 
Kr., eine cum Wrb. B. Komm. Klein- 
Kirchheim und verschiedenen Dominien 
geh. Gebirgsgegend von 7 Häusern u. 
37 Einwohnern, 7 St. v. Spital. 

Steudach. Steiermark, Grftts. Kreis, 
eine im Wb. B. Komm. Hartberg sich 
befindl., verschiedenen Hersch. nnter- 
thänige Qegirgtgegend von 338 Häus. 
und 497 Einwohnern, hier ist eine Ge- 
meinde-Schale von 35 Kindern, 6} 8td. 
von Uta. 

Staudach, Tirol, Vorarlberg, 4 der 
Hersch. Bregenz geh. zerstr. Häuter, 
9} 8t. v. Bregenz. 

Staudach, Tirol, Vorarlberg, 4 ein- 
schichtige, der Hrsch. Bregenz gehörige 
Häuser, 1 St. v. Bregens. 

Staudach, Tirol, Oberinnth. Kr., eine 
sau Gerichte 8tams gehörige Ort- 
schaft von 6 Häusern, 3 Stunden von 
Parvis. 

gfnuilnchberjr , Illirien, Kärnten, 
Villacher Kr., «eine zur Wb. B. Kom. 



Feiatrft* und Idelhof in 
Gegend, an der Feistritz, 1| Stunden 
von Uta. 

Stauden, Oes(. ob der Ens, Salsbor- 
ger Kr., ein zum Pflegger. Neumarkt 
(im flachen Lande) geh. Weiler, nach 
Straswalchen gepfart, 1| Stande von 
Neumarkt. 

Stauden, Illirien, Krain, Adelsberger 

Kr., ein zum Wb. B. Kom. Freaden- 
that geh. Dorf; s. Palken. 

Stauden, Illirien, Krain, Neustädtler 
Kr., ein in dem Wb. B. Kom. Treffen 
liegendes, der Hersch. Landspreis ge- 
höriges, nach Treffen eingpf. Dorf am 
Bache Temenitz, nächst Breg, 3 8t v. 
Neustädtel. 

Stauden, Steiermark. Marburg. Kr., 
eine Weingebirgsgegend , aar Hersch. 
Hörberg dlenstb. 

Staudendorf Steiermark, Marburg. 
Kr., eine zum Wb. B. Komm. Gross- 
Sonntag gehörige Gegend ; siehe Kel- 
lersdorf. 

Staudenz, oder Studenecz — Böhmen, 
Küniggr. Kr., ein der Hersch. Nachod 
unterth., cur Pfarre Deutsch-Prausnitz 
gehör. Dorf von 70 Häusern nnd 396 
Einwohn., geg. Süd. 1 Stunde v. Traut- 
tenau. 

Stauder, Tirol, Vorarlberg, 3 einsch. 

der Hrsch. Bregenz geh. Häuser, 4 St. 

von Bregens. 
Stnudet, Ober-. Oeat. ob der Ens, 

ein kleines, der Pfleggerichts-Hersch. 

unterthäniges, nach Garten eingepfart. 

Dorf gegen Osten an dem Walde Buch 

nnw. der Ortsch. Wippenham, 3 St. v. 

Ried. 

Staudinar, Schlesien, Tescbner Kreis, 
ein dem Gute Pohl an ka unterth. Dorf, 
3 St. v. Freiberg. 



Hersch. Goldenstein geh. Ortschaft v. j Staad Inajr Ins;, Steiermark, Jadenb. 
1 Häusern und 15 Einw., am Berge Kr., im antern Schladmingthale, unter 
ob Kirchbach', 6} Stande von Ober- dem Kalbliug- and Oefnachwald, eine 
drauburg. Vor- und Nachalpe mit 34 Rinderauf- 

St»u<laehsxct;end, Oeat. unt. d. E.,1 trieb. 
V. O. W. W., 4 Häuner mit 33 Ein- Stauf, Oesterr. ob der Ena, Haasruck 
wohnern, der Hrsch. Weissenburg und! Kr., ein in dem Dtstr. Kom. Franken- 



Pfarre Schwarzenbach. Post Tirnitz. 

Staudaehhaf. Illirien, Kärnten, Kla- 
genfurter Kr., eine atändische Gült im 
Wb. B. Kom. and Landgerichte Dürn- 
ateln, liegt geg. Süd. an d. Metnitzba- 
che, 3 8t. v. Friesach. 

Staudaehhof, Steiermark, Grätz. Kr., 
eine znm Wrb. B. Kom. Hartberg ge-j 
hörige, in der Ortsch. Staudach sich 
befindl. Qrqend, 6| St. V. Uta. 

Staudaehlelten. Steiermark, Grätz. 
Kr., eine im Wb. B. Komm. Kallsdorf 
sich befind!., den Herfoh. Riggersburg. 



arkt lieg , der Herach. Walchen un- 
terthäniges, nach Frankenmarkt einge- 
pf artes Dorf and Gut von 13 Häusern 
und 84 Einwohnern, nahe an d. Mark- 
te Frankenmarkt, an der Strasse nach 
Vöcklabruck. Hier iat eine Wirthsta- 
ferne, eine Mahl- nnd Sägemühle, elnr 
Nagelscbmiede, ein Etsenhammerwerk 
and eine Ledergärberei, £ Stande von 
Frankenmarkt. 
Stauf, Oest. ob der Ens, Hausr. Kreis, 
ein altes Ritterschloss auf einer Auhö- 
he am Aschachflusse, wahrscheinlich In 



Digitized by Google 



der Pfarre Hartklrchen. Von dem alten 
Schlösse Ist nichts mehr vorhanden, als 
einige Mauern, die dem ungestümen 
Welter trotten, es scheint eine feste 
Burg mit Wart- und Streitthfirmen , 
dann Ringmauern gewesen zu sein, 
die der Löwenmuth der Alten verthei 
digte, nun ist alles still und wüste um- 
her, und nur der Uhu heult manches 
Mal im Sturm hinein, cur Seite ist d. 
sogenante Schiöggelleithen , und das 
Aachauer-Weingebirge, im Thale fliest 
ruhig der Aschacbflus vorbei. Stauf ge- 
hörte vormals zur Grafschaft Schaum- 
barg, wann es aber erbaut worden, u. 
In Verfall kam, ist unbekant, im Jahre 
1438 lebte Turbert von Staufen, er 
wurde vom Kaiser Friedrich auf der 
Tiberbrücke zu Rom zum Ritter ge- 
schlagen, und im Jahre 1574 war ein 
Deginhard, Herr zu Stauf bekaut, wel 
eher seine Tochter Martha Anna, mit 
Hans Bernhard von Losenstein zu Linz 
vermalen liess, es kann aber sein,dass 
die zwei Herren nicht von diesem, son- 
dern von dem Stauf bei Frankenmarkt 
abstammen , da dieses Stauf viel Älter 
zu sein scheint, denn es komt vor,, 
dass nach dem abgekommenen Schlosse 
Stauf erst Aschach erbaut wurde, denn 
im Jahre 1120 war Weikert von Asch- 
ach schon bekant. 
Staufen, Tirol. Unterinnth. Kreis, ein 
Weiter zum Landger. Kitzbüchl, Gem. 
Kössen. 

Stauren, Unter-, Tirol, Vorarlberg 
ein zur Herach. Bregenz geh. kleines 
Pfardorf, 5 St. von Bregenz. 

Staulln, Tirol, Pusterthal er Kr., ein 
zum Landger. Ampezzo geb. Dörfchen, 
7 8t. von Niederndorf. 

Staupen, Böhmen, Leitmer. Kr., ein 
Out und Dorf, hat ein Schloss, eine 
Mahlmühle und Meierhof, 1| Std. von 
Lcippa. 

Stauppen» Böhmen, Leitmer. Kr., ein 
zur Her schaft Pölitz gehöriges Dorf, 
von SO Häusern und IIS Einwohnern, 
ist nach Pölitz eingepfart, und lieg! 
am rechten Ufer der Pulsnitz, über 
welche hier eine Brücke führt, S( Std. 
von Haida. 

Stauret, Oesterr. ob der Ens, Hausr. 
Kr., 3 in dem Distr. Komm. Baierhach 
lieg., der Herscb. Weidenholz gehör., 
nach Petting eiugepf. llauemgüier, 1J 
St. von Baierhach. 

Stauten« , Tirol , Oberinnth. Kr., ein 
Dorf, zum Landgerichte Silz und Ge- 
meinde Stautens. 

Stauwleaehltz, Mähren, Hrad. Kr., 



ein der Herschaft Milotitz untertäni- 
ges Dorf; siehe Stawiescbitz. 

Stava-mare, Siebenbürgen; siehe 
Sztava-mare. 

Stava - nalka , Siebenbürgen; siehe 
Sztava-mika. 

Stavn, Val dl , Tirol , ein Thal zu 
Tesero in Fleins, von da nord- und 
nordöstlich au den Zanggen berg ge- 
gen das Eggcntbal, wo der Bach ent- 
springt. 

Slava - Yellta, Steiermark, Clllier 
Kreis , eine bedeutende , der Herschaft 
Windischlandsberg eigentümliche ßu- 
ehenwaldung , in der Gemeinde Ober- 
tinsko , mit 449 Joch und 18 Quadrat- 
Klafter Flächeninhalt. 

stavel. Venedig, Prov. Belluno und 
Distr. IV, Auronzo ; siehe S. Nlcoltf. 

Stavella, Alpe, Lombardie, Provinz 
Sondrio (Valtelllna) und Distrikt IV, 
Morbegno ; siehe Andallo. 

Stavleza, Ungarn, eine Pus%ta mit 1 
Haus und 14 Binwohn., in Neograd. 
Komitat. 

Stavlnealia, Ungarn, Thurocz. Ge- 
spanschaft; siehe Kis Selnecz. 

Stavoll, Venedig, Provinz Kriaul und 
Distrikt XV, Moggio; siehe Moggio 
di sotto. 

Staur , Böhmen , Bidsch. Kreis, ein der 
Herschaft Kumburg- Aulibits noterthäni- 
ges Dorf von 41 H. und 335 E., ist 
nach Auslauf eingepfart und hat eine 
Kapelle, 1 Wirthshaus und 1 Mühle; 
Slaw liegt hinter Ürzewenitz unter d. 
Dorfe Auslauf, 1} St. onÖ. von Hit« 
schin, St. von Neupakau. 

Stauezaa , Galizien, Bukow. Kreis, 
ein zur Kammeral-Herschaft Kotzmanu 
gehöriges Dorf, mit einer Pfarre. Post 
Kotzmann. 

Stawezansjka Wola , Galizien, 
Lemberger Kreis, ein Vorwerk der 
Herschaft Obroszyn u. Pfarre Stawcza- 
ny, Post Bartatow. 

Stawezanv, Galizien, Lemberger Kr., 
ein zur Herschaft Obroszyn gehöriges 
Dorf mit einer Pfarre , 5 St. v. Lem- 
berg. Post Bartatow. 

Stanenlce, Mähren, Olm. Kr.; siehe 



Stawleeehl , lllirien , Kärnten , Vil- 
lacher Kreis, ein Berg, 13S3 Wiener 
Klafter hoch, östl. von Greiffenburg. 

stawleeehlts, eigentl. Stauwieschitr, 
Mähren, Hrad. Kr., ein zur Her schaft 
Milotitz gehöriges Dorf von 94 H. n. 
549 E., bei Straziowitz an der Grenze 
des Brünner Kr., zur Pfarre Zeititz, 
gegen Westen, S St. von Gaya. 
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$I»wIm1lo, Galizieu , Rzeszow Kreis, 
ein Vorwerk der Hersch. Mohrzyszuw 
und Pfarre Maydan. Post Hzeszow. 

SiumI «I*«» Galiz icn, Bochu. Kr., eine 
zum Gute Podgorze gehörige and mit 
dieser Stadt kouzentrirte Ortschaft. 
Poet Podgürze. 

Slu\%lasit, Galizieu, Sandec. Kr., ein 
/ur Kammeral-Hersch. Muszyna gehör. 
Dorf, mit 1 gr. Kirche, 10 Mund, von 
Sandec. 

StMuki, Galizieu, Lemberger Kr., ein 
/ur Kammeral - Hersch. Janow gehör. 
Dorf mit 1 Pfarre. Post Podhorce. 

MuwUl, Galizieu, Tarnopol. Kr., ein 
zur Herfleh. Grzymalow geh., u. nach 
Krasne eingepf. Dorf. Post Tinste. 

Stamm, Ungarn, Unghar. Gesp.; s. 
Sztavna. 

fttawy bei Jlon o%%lee , Galizieu, 
Wadow. Kr., ein Vorwerk der Hrsch. 
Dworuy und Pfarre Wlosienica. Post 
Oswieciu. 

^tawjrilare, Galizieu, Wadow. Kr., 
eiu zur Hersch. Zator geh. Dorf y 3 St. 
von Keuty. 

Sta \rold , Oester, ob der Bus, Inn 
Kr., ein den Hersch. Neuhaus, Walde- 
nau u. Pflegger. Mauerkirchen gehör., 
nacbMettmach eingepf. Dorf, 9 Sluud. 
von Mied. 

S<» y , Mähren, Iglau. Kr., ein d. Hrsch. 
Deutsch-Iludoletz unter tb. Dorf v. 38 
Häusern und 867 Kinw., mit 1 IUeier- 
hofe, an der Grenze v. Böhmen, } St. 
v. llegens. 

Stuzzuna, Lombard ie, Prov. Como u. 
Distr. VII , Dongo , eine aus uachbe- 
naunten Theileu, bestehende Gemeinde 
mit einer Pfarre S. Giuliano, Gemeinde- 
llath- und Deputation, liegt auf einem 
Berge in eiuer Ausdehnung von \ St. 
zerstreut, \ Miglien von Gravedoua. 
Hierher gehören : 

Cassia, Loro, Lovcre , Morbio, Selva, 
Vanzonl , Villa, hie und da zerstr. 
Bauernwohnungen. 

S(H//ona, Lombardie, Prov. Soudrio 
(Prov. della Valtellina) und Distr. III, 
Tirano, eiu am Saume hoher Berge, 
links, dem Flusse Adda lieg. Qemeiudr- 
Dorf, mit Vorstand u. Pfarre 8. Chri- 
stina und 11 Mühlen, 16 Migl. v. Soo- 
Sondrio. Dazu gehören : 
.Malta, Sän Chrislina , Sau Ilocco, Ge- 
rn rindet hettt. 

Stdletsehbo, Böhmen, Pracbin. Kr., 
ein Meier hof der Herschaft Klischau ; 
s. Sedleczko. 

Sleannvee, Ungarn, Syrm. Komt. ; 
Szteauovcze. 



SteliH, Mähren, Olrniitz. Kr., ein Dorf 
zum Gute Jessenitz; s. Dibel. 

Stehen, Böhmen, Bunzl. Kr., eiu Dorf 
von 6 Häusern und 47 Binwoho., nach 
Hruschtitz eingepfart, J Stuuden von 
Gross-Skal. 

Strben, Stöben, Böhmen, Leitm. Kr., 
eiu der Hersch. Türnitz gehör. Dorf 
von 88 Häusern uud 150 Binw. , bat 
bedeutenden Obst- uud auch ziemlichen 
Weinbau , 1 obrigk. Meierhof in eigo. 
Itegie und 1 Wirthshaus, eingepf. sind 
ausser Stehen selbst , die bersch. Dör- 
fer Blbogeu , Padloschin , Dubitz und 
Qualen, so wie die zur Hersch. Tacho - 
chau gehörigen: Suchay und Morwan, 
im Gebirge, Ii St von Prödlitz. 

Sieben, Stebuo , Zlibeue, Ztheken, 
Stremne — Böhmen, llakou. Kr., ein 
zur Hersch. Hör /.kau geh. Dorf , am 
Fasse des alten Schlosses Hothschloss, 
3£ St. v. Koleschowitz. Post Uorosedl. 

Sieben, Stebno, Böhmen, Saatz. Kreis, 
eiu der Hersch. Petersburg geh. Dorf, 
von 66 Haus, und 392 Einwohnern, ist 
nach Jechuitz eingepf. , und bat uuter 
obrigk. Patrouate 1 Filialkirche und 
uuter dem Patrouate der Gcmeiude 1 
Schule, femer 1 Wirthshaus, abseits 
liegen a) 1 obrigk. Brett- und Grau- 
penmühle u. b) die llust. Hausamühlc, 
| St. von Petersburg und 3; Stn. vou 
Koleschowitz. Post Horosedl. 

Stebleukn, Illirieu, Krain, Laibacher 
Kr., eine zum Wb. Bzk. Komm. Min- 
kendorf geh., nach Set. Märthen ein - 
gtpfi Ortschaft von 5 Häuaeru u. 80 
Einwohnern, zur Hauptgem. Set. Mar- 
tin uud Hersch. Miukendorf, A\ Stunde 
vou Franz. 

Steblteb», Galizien, Tarnop. Kr., ein 
der Hersch. Plotycza gehör. Mnerhof 
bei dem Berge gl. Namens, Ii St. von 
Tarnopol. 

Steblowit, Böhmen, Chrudim. Kr., eiu 
der Hersch. Pardubitz unterth. Dorf 
von 86 Häusern and 194 Kinw., ist 
nach Wositz eingepf., liegt siidl. vom 
Teiche Ceperka, 1} St. von Pardubitz 
u. 8} St. v. Chrudim. 

Steblowltz, Böhmen, Bunzl. Kr., eiu 
der Hersch. Kost geb. Dorf von 17 H. 
uud 119 Binw., nachSobotka eingepf., 
gegen Osten, 1] St. von Kost und Ii 
St. vou Sobotka. 

Mtrbne, Stebno — Galizien, Kolomea 
Kreis, eiu Dorf der nersch. Kossow 
und Pfarre Dolhopol. Post Kutty. 

Stebue, oder Stebuik, Galizien, Stanisi. 
Kr., ein zur Hrsch. Kuty geh. Gebtrgs- 
Dorf, 8} St. von Kuty und 6 St. von 
Suyatln. 
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bei — 
Sambor. Kr., ein zur Kammeral-Her- 
achaft Drohobyca geh. Dorf mit einer 
Pfarre und 5x0 Fuss tiefen Salzl ager, 
grenzt gegen Süden mit Kolpiec, 8 St. 
v. Sambor. 
aHebnlk, Galizieu, Sanok. Kr., ein z. 
Hersch. Dobromil «eh. Dorf, am Bache 
Sredni Potok. Poet Ustrzyki. 
Stebnik» Galizien, Stanisl. Kr., ein 
der Herscfa. LyaidJ geh« Dorf mit eloer 
Pfarre und »Uhlmühle, 1} Stunde von 
Stanislawow. 
Stebnjk, Ungarn, Saroser Geap. ; a. 
Sztebnik. 

$tr bno, Böhmen, Ilakon itzer Kreis, 
ein Dorf der Hereoh. Horskau ; siehe 
Stehen. 

Stebno, Böhmen , Saaz. Kr., ein Dorf 
der Herach. Peterabarg ; 8. Stehen. 

Stebny, Galimien, Bukowln. Kr., ein 
Dorf der Heracb. Kimpolnng ruaaiach 
mit 1 Pfarre. Poet Kotty. 

Stehounlmg, Steiermark, Cillier Kr., 
•ine Ofgmd in der Pfarre Set. Egydi 
bei Schwarzenstein, zur Hersch. Ober- 
burg mit dem halben Getreidezehend 
Pflicht ig. 

8lebruo«a, Valye-, Siebenbürgen, 
ein Buch weicher in der Thorenburger 
Geapanach. aus dem Berge Djalu-Boj 
eotapringt, nach einem Laufe v. 1 St. 
in den Bach Välye-Bunkuluj , 1J Std. 
ober Münk, linkauferig einfällt. 

ilebuzeweg, auch Stebuaewea oder 
Zdebuzewea — Böhmen, Kauraim. Kr., 
ein der Hersck. böhm. Sternberg unter- 
thänigea Dorf von 34 Häuaeru u. «93 
Einwohner, bat 1 Lokalie - Kirche, 1 
Lokalisten Gebäude und 1 Schule, nnt. 
dem Patronate dea k. k. Heligionafouds, 
ferner 1 obrigk. Meierhof und t Schaf- 
hütie, tum Sprengel derselben gehören, 
an sa er Stebuaewea aelbat, die hiesigen 
Dörfer Chochol, Dobowka , Katzowes, 
Sobieachin, Radonits u. Wotrud, nebst 
den dazu konskribirten Kinachichteu u. 
das fremde Dorf Paar (Hersch. Katzow, 
CVaalau. Kreia), am Fusse dea Berge« 
Wlkonac, 1 St. von Sternberg und 2J 
St. v. Bistritz. 

Steeke , Casalna dl , Lombardie, 
Prov. Como und Distr. XVIII, Cuvio; 
a. Caravate. 

Steebenedorf , Steiermark, Grätz. 
Kr., eine Qegend im Bezirk Labeck, 
Ist mit der Gegend Hainadorf ver- 
messen. 

Steehloivltx, Böhmen, Prachin. Kr., 
ein Dorf der Hersch. Worlik, 3 Std. 
von Piaek. 

Steehnlkowee, Galizien, Tarnop. 



Kreis, ein Gut um 
riech-griechlechen Kirche, Wirtbshause 
Edelhofe und 3 Mühleu am Bache 
Gniczna. Poat Zbaraz. 

Sterken, Böhmen, ein böhm. Markt- 
flecken im Czasl. Kreise, wo 1805 die 
Baieru von den Oeaterr. geschlagen 
worden; a. Steken. Poatamt. 

Stecken bmeh , Oeaterr. ob der Ens, 
Inn Kr., eine kl. zum Pflegger. Brau- 
nau geh. Ortschaft von 11 H. and 1 
Mühle, 1 8L v. Braunau. 

Steekenedorf, Ungarn, Zipe. Komt. ; 
a. Leszkovjiln. 

Steeknltz, Böhmen, Saazer Kreia; a. 
Stecknitz. 

Kteeowa , Galizieu , Kolomea. Kreia, 
ein Pfardorf der Hrach. Dzurow. Poat 
Snyatyn. 

Steeowa, Galizieu, Czortkow. Kreis, 
ein zur Herach. Snyatin gehör., U. da- 
bin eingepfartes Dorf, S Standen von 
Snyatin. 

Stedens, Ulirien, Krain, Adelaberger 
Kreis, ein aar Wb. Bäk. Komm. Luegg 
geh. Dorf; s. PrfindeL 

Stedrm, Ungarn, Oedenb. Geap. ; siehe 
Stettera. 

Stedrlk, Bübmeu, Kaurzimer Kr.; a. 

Sliedrik. 

Stee, Siebenbürgen; a. Steje. 

Steeg, Oeaterr. ob der Bus, Mühl Kr., 
ein in dem Diatr. Kom. Wildberg lieg., 
den Frauenatifte zu Nounenberg bei 
Salzburg geb., nach Ufer Linz einge- 
pfartes Dorf von SO Hausern , grenzt 
gegen Norden an das Pfardorf Magda- 
lena, | St. v. Lins. 

Steeg, Oeaterr. ob d. Ena , Traun Kr., 
a. Steegroühle. 

Steeg, Oestr. ob d. Ena, Traun Kreis, 
ein in dem Diatr. Kom. Hochhaus lieg., 
verschiedenen Dominien gehör., nach 
Kirchham eiugepf. Dorf, hinter Kon- 
rad an der Landach, Ii Stund« von 



Steeg, Oeater. ob der Ena, Traun Kr., 
ein in dem Oistr. Komm. Wildensteiii 
lieg. , unter dem k. k. Hofschreiberaint 
Haalatadt geh., nach Goiaern eiugepf. 
Haus , hart am Haalatädterase beim 
In den Traun, 9 Stunden v. 



Steeg. Oeater. anter der Ens, V. O. 
W. W., ein einschiebt, snr «taatsher- 
achaft Set. Pölten gehör. Gasthaus, an 
der Mariazetler Strasse, nächst d. Tra- 
gen (lasse, | St. v. Lilienfeld. 

Steeg, Oestr. unt. der Eos, V. O.W. 
W., ein einseines aar Hersch. Scheibs 
und Oberndorf gehöriges 
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Steeg:, Oesterr. unter der Eos , V. O. 

W. W., % elnschictigo zur Maatsher- 
schaft Set. Pölten geh. Bäu*er, nach 
Pyhra beim Bärschlingbache, 1| Std. 
von Set. Pölten. 

Mrejr, Oesterr. nnter der Ens , V. 0. 
W. W., ein d. Horch. Ehreneck dienst- 
bares, nahe dabei lieg. Bauernhaus, 
an dem kleinen Erlauf, \\ Stunde v. 
Kemmelbacb. 

Steeg;, Steiermark, Brucker Kr., eine 
zur Wb. Bzk. Kom. Herschaft Neuberg 
geh. Orttchaft; s. Mürzsteeg. 

Steeg, Tirol, Oberinnth. Kr., ein zum 
Landgerichte Ehrenberg geh., im Ober- 
Lechtal liegend. Dorf mit 1 Zollamte, 
10 St. v. Heute. 

Steep, Gros«-, Oest. u. d. E., V.O. 
W. W. , ein einz. , zur Hrsch. Asch- 
bach u. Pfarre Krenstetten geh. Haus. 
Post Am8tetten. 

Stees, llelnbueheneivOester. u. 
d. E. , V. ü. \V. VV. , eine einz. , der 
Hrsch. Burkersdorf dienstbare \\ ald- 
hutte, nächst Riedenleiten uodTullner- 
bach, 1} St. von Burkersdorf. 

Steeg, Klein-, Oest. u. d. E., V.O. 
W. W., ein einzeln., zur Hrsch. Asch- 
bach u. Pfarre Krenstetten geh. Baut. 
Post Amstetten. 

Steegber* , 1 1 Urion , Krain , Adels 
berger Kreis , ein zerstörtes ScMoss, 
der Herschaft Haisberg gehörig. — 
Unweit des Cirknitzer Sees nächst dem 
Dorfe Scherounitz liegen zwischen 
Laas und l'irknitz , in Mittelkrain, 
zwölf Stunden von Laibach, in völli- 
ger Wildnis.? die Huinen der allen 
Bergfeste Slecgberg. — Unter den al- 
ten Hitterburgen . welche einsam in 
unbewohnter Gegend liegen, wird kei- 
nes sein , welches sich einer solch 
herrlichen Lage rühmen könnte , wie 
Meegberg hatte. Umgeben vou hohen 
bewachsenen Waldbergen, deren Bäu- 
me und Sträucber die mannigfachsten 
malerischesten Gruppen bilden , erhob 
es sich stolz auf dem Scheitel eines 
nicht weuig hohen, unten lang ge- 
streckten , oben zu jäh aufschiessen- 
deu , kegelförmigen Berges. Uud die- 
ses Berges Grund war bedeckt mit 
dem hundertfachen herrlichen Grün dei 
Bäume , Gebüsche , Gräser und Kräu- 
ter. Gleich einem Stirnbande zog sich 
die Wehrmauer der Vcste um da* 
Haupt des Berges, auf dessen äusser- 
ten Gipfel sich weitsebauend und 
kilhn die Veste selbst erhob. — Diese 
hatte nicht jeue abstossende Regello- 
sigkeit, welche so viele alte Burgen 
charakterisirt , jenes Aneinanderhäufen 



einzelner Gebäude, die fantastisch 
eigensinnige Verltindung des Kleinli- 
chen und Ungeheuren, jeue geschmack- 
lose Nebeneluanderstellung ganz ver- 
schiedener Bauarten, welche besonders 
bei Vesten, die nach und nach durch 
Anbaue vergrössert wurdeu , oft zu 
finden ist. Doch ist alles diess hier 
nicht der Fall. — Vielleicht schon vor 
dem eilt teu Jahrhunderte wurde Steeg- 
berg erbaut. Es h#sst kralnisch Ste- 
berik, und sein Name soll von der 
seltsamen , fast Steeg- oder terrassen- 
förmigen Lage seiner Wälder herkom- 
men. Es bestand aus zwei regelmäs- 
sigen, grossen Gebäuden, welche in 
den Seiten und au den mehresten Ec- 
ken mit hohen dicken Thürmen besetzt 
waren. Diese Thürme waren rund. 
Das feste Thor führte durch einen 
nicht sehr hohen länglich viereckigen 
Thurm, der mit der einen breiten Sei- 
te au die Burg gelehnt war. — Die 
Schlossgebäude waren durch Mauern 
verbunden, alle Fenster daran und au 
den Thürmen gleich uud ebenmässig 
vertheilt. — Merklich tiefer, am Ber- 
ge , so dass sein Gipfel darüber hin- 
aus ragte, lag eine viereckige Wehr- 
mauer mit Schiesslöchcru. In der Mit- 
te einer jeden Seite hatte sie einen 
etwas höheren runden Thurm mit fe- 
sten Zinnen und Schiess - Scharten. — 
Seit die Burg in Huinen lag, waren 
Schloss und Mauer mit Sträuchern um- 
wachsen , welche den Grund dersel- 
ben verbargen. Am Kusse des Berges 
liegt seit anderthalb Jahrhunderten 
das neue Schloss; — 3} Stunde von 
Loitsch. 

Steegen , Tirol , Ober Innthaler Kr., 
zwei zum Landgerichte Vils gehörige 
Büuser au der Landstrasse, 1 St. von 
Füssen. 

Steefferiuühle , Oest. u. d. E., V. 
O. W. W. , eine der Hrsch. Achleiten 
dienstb. Muhls in der Hotte Kroisbach, 
I | St. vou Strengberg. 

Steejchofe, Oest. unter der Eos, V. 
O. W. W., 5 zur Stifts-Hrsch. Michael 
Baiern (in Salzburg) geb. Hdu«er, au 
der Melk, bei dem IMarr Markte Set. 
Leonhard am Forst, % Stunden von 
Melk. 

Steegiitühle, Oesterr. ob der Ens, 
Traun Kr., ein zum Distr. Komm, und 
Hrsch. Steier geh. und in der Gemeinde 
Weudbach beftndl. Ei$enberg- u. Bam- 
mrruerky 1 St. vou Losenstein, 4 \ St. 
von Steier. 

Steegmülile, Oest. unter der Ens, 
V. O. W. W. , eine der Hrsch. Brneck 
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ünteith. Mühle, zwischen Eroeck und 
Steinorkirchen, an dor kl. Erlauf, t 8t. 
v. Kemme] hack. 
Steeg-miilhlhammer , Oest. unter 
der En», V.O. W.W.,. eine cur Hrscb. 
Stlebar gehör. Kteinhammerschmiedt, 
an der Erlauf, 6 Stunden von Kem- 
melbacb. 

Sieeft, Tirol, Botan. Kr., Berggegendrn 
mit serstr. liegenden Bauernhöfen zum 
Laad - Gerichte Santhal and Gemeinde 
Sarntbeim. 

Stefan, DJ ein-, Siebenbürgen, ein 
Berg In der Huoyader Gespanschaft, 
unter dem Berge Bodan , nahe dem 
reckjen Ufer dea Baches Gvo'gv, auf 
einem , zwei in denselben einfallende 
Bäche trennenden Höhenzweige mitten 
»wischen Renget und Feredö. 

Slefaneez, Kle- und Ka*?-. Un- 
garn, jene, der Donau, Zalader Gesp., 
Murako'z. Bzk. , t zusammenhängende 
Dörfer von 94 flinaern und «69 rk. 
Einwohnern, welche gleichsam ein j 
Ganzes ausmachen , nach Szoboticza 
elngepf., zur gräfl. Keateticsisch. Her- 
schaft Csäktornya geh., | Standen von 
Csdktoroy a. ^ 

Stefe.nl , Ca de', Lombardie, Prov. 
nnd Distr. I, Cremona; siehe Ca de' 
Stefanl. 

Stefanie*, Ulirien, Istrien, Mitterb. 
Kr., Parenzoer Bezirk, ein Dorf aar 
Pfarre Monpaderuo der Diöcese Parenzo 
Pola, 3J Ml. von Montona. 

Stefanlfce, Velye-, Siebenbürgen, 
ein Bach, welcher in der Nieder- 
Weissenburger Gespanschaft aas dem 
Berge Rotondo entspringt, nach einem 
Lanfe von 1| St. in den Aranyosch- 
fluss, } Stunden unter Bisztra und eine 
kleine halbe St. ober Muska, rechten- 
ferig einfällt. 

Stefankl, Ungarn, Agram. Gespans., 
ein Dorf von 45 Häue. and 415 Ein- 
wohnern. 

Stefankl, Ungarn , ein Dorf von 68 
Häus. und 364 K., im 1. Banal- Grenz- 
Regiments- Bezirk. 
Sftefamo, S.» Lombardie, Pr. Lodi e 
Cream and Diatr. VIII, Crema, ein 
Theil von Vairano. 
Stefane, S.. Lombardie, Prov. Milano 
and Diatr. XIII, Gallarate, ein Theil 
von Oggiouo. 
Stefano , S., mit Regona and Villa- 
franca, Lombardie, Pr. Lodi e Crema 
nnd Diatr. VI, Codogno. 
Stefano, S., mit Hipoldo, Ranseghetta 
nnd Barera, Lombardie, Pr. Pavia and 
Distr. VIII, Abbiategrasso. 

»,S.j Lombardie, 




Pr. Lodi e Crema und Distr. I, Lodi, 

ein Theil von Vecchlo. 
Stefan OY«, Ungarn, Preeburg. Gesp.; 

s. Istvanfalva. 
Stefano««, Galizien , Jasl. Kr., eine 

Bersckaft nnd Markt; s. Ssersvny. 
Stefanow, Galizien, Krak. Kr., ein 

aar Herscb. Alexen drowice gehöriges 

Dorf t bei Oliaanica, t t Stande von 

Krakau. 

Slefanowel, Ungarn, Karos. Gesp.; 
s. Vägäs (Istvän). 

Stefenowefta, Ungarn, ein Dorf im 
Presburg. Komt. ; s. Istvänfala. 

Sftefan«dorf, Ungarn, Toront. Gesp.; 
s. Sa. Istvan. 

Stefanearraben , Stephansgraben — 
Siebenbürgen, einBacA, welcher in 
der Kokelburger Gespanschaft aas dem 
Berge Kalmesköpfchen entspringt, nach 
einem Laufe von Ii St. in den kleinen 
Kokelflass, darch Szent-Demeter, links - 
nferig einfallt. 

SU fanye, Ungarn, Warasd. Kreutzer 
Grens - Regiments - Bezirk, ein Markt 
von 52 Häusern mit einer Gemeinde- 
Schule und einer Mühle, 3 Stunden v. 
Bellovar. 

Stefanyeed, Valye-, Siebenbürgen, 
ein Backt welcher in der Huoyader 
Gespanschaft zwischen den Bergen 
Oporok und Varvu - Pletri entspringt, 
nach einem Laufe von 1 St. In den 
walachischen Schilytluss einfällt. 

Sftefelsdorf. Ungarn, Honth. Gesp., 
s. Rima-Szombaih. 

Steflramcay, Stefflaui — Kroatien, 
Agramer Gespanscb. , im Bezirk jene, 
der Kulpa, eine der Hersch. Sseverin 
geh. nach Plemenitas eingpf. Ortschaft 
von 6 Häusern und 4t Einwohnern, 
an dem Kulpa -Flosse, 4\ Stunde von 
Verhovsko. 

Ntr Httiirea, Kroatien, Warasd. Gesp., 
Unter- Campester Bzk., eine der Ge- 
meinde Semovecz and Pfarre Sabnlk 
einverleibte Ortschaft, mit einem her- 
scbaftlicheu Kastel , an dem rechten 
Ufer der Drava, 1 Stande von Wa- 
rasdin. 

StelTanleh, Ulirien, Ishien, Mitterb. 
Kr., ein Weiler snr Gemeinde Mon- 
paderno, \ Melle südlich davon ent- 
legen. 

Sfeflano e Prebeelgne, Santo, 

Dalmatien, Cattaro-Kreis, Castelnuovo - 
Distrikt, ein Dorf unter der Pretur 
Castelnuovo, mit einer eigenen Pfarre, 
nahe bei Rattissievlna , % Mgln. von 
Castelnuovo. 
StetTanoez, Sstepanowce — Ungarn, 
diese, der Theiss , Zempl. Gespansch., 

80 
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GUrÖgenyer Bezirk» ein den Grafen 
Caaky geh. Dorf von 36 Häusern und 
980 meist griech.-kathol. Einwohnern, 
mit einer röm. kath. Pfarre, Ackerbau 
577 Joch, Mühle, 3| Stande v. Nagy- 
Mihäly. 

Steffanovezl, Ungarn, eiu Dorf von 
16 Hanf, und 158 Einwohn., imAgram. 
Komitat. 

SteiTenye, Ungarn, Kreutzer- Grenz- 

Regim.-Bak., ein Dorf von 60 H. und 

313 Bin wohn. 
Bteflfenye, Vftua-, Ungarn, ein Dorf 

von 86 H. und 459 K., im Kreutzer- 

Grenz-Reg.-Bzk. 
StefTenjeez, Ungarn, ein Dorf von 

35 Häna. und 183 B., im Waraadlner 

Komitat. 

fttetTenvee*, KU-, Ungarn, Szalad. 

Gesp., ein Dor/. 
Bte irmn y r 0 x , IV m ar y-,Ungarn, Saal ad . 

Geap., ein Dorf. 
Steffel ber*. Steiermark, Grätz. Kr., 

eine Weingebirgigegend , zur Hersch. 

Komberg dienstbar. 
SteftTelhuf, Böhmen , Klatt. Kr., ein 

Meierhof der Rrech. Kauth, 1 St. von 

Nengedein. 
SteflVlpete ralp*. Steiermark, Marb 



Nähe sind anf einer grossen Anhfihe 

die Ruinen des Schloten 8zitna, des- 
sen Schleifang auf dem Reichstage zu 
Presberg im Jahre 1658 beschlossen 
wurde. Das Dorf wird als eine Vor- 
stadt von Schemnitz angesehen. 
Stefurö. Ungarn , diess. der Theiss, 
Saros. Gesp., Taplyer Bezirk, ein rusn. 
Dorf von 43 Häusern und 337 rk. und 
gk. B., mit einer Pfarre , %\ St. von 
Bartfeld. 

St«* bei Ternberf , Oes«, ob der 
Eos, Traun Kr., ein Zerren- u. Streek* 
Hammer. 

Steg, Oest. ob der Ens, Salzburg. Kr., 
eine zum Pflegger. Set. Johann (im 
Gebirgslande Pongao) geh. Rotte, mit 
zerstreut liegenden Bauernhäusern, an 
der linken Salzachseite, * — 3 8t. von 
Set. Johann. 

Stesx, Oesterr. ob der Ens , Salzburger 
Kreis, eine zum Pfleggerichte Thalgau 
(im flachen Lande) gehörige Einöde, 
im Vikariate Feietenau , 3 Stunden 
von Hof. 

Steg, Oest. unter der Bus, V.O. W.W., 
ein zur Hrsch. Scheibs n. Pfarre Obern- 
dorf geh. Dorf von 4 Häusern. Post 



Kemmelbach. 

Kr., 7*St. von d"er Hrsch. Landsberg, [»«0«, Steiermark , Grfttzer Krela , eine 
deren Bigentbum sie ist, mit 53 Joch Gegend im Bezirk Frondsberg an der 



Feifitritz. 

Steg, Tirol , ein Wirtshaus und ehe- 
malige« Weggeldamt am Kuntersweg, 
unter der Poststation Deutschen, Lgchts. 
Stein auf dem Ritten. 
Sie*, Tirol, Ober-Inntb. Kr., ein Dorf, 
Kuratle der Pfarre Holzgau , zuhöchst 
im Lechtbal, Ldgchts. Ehrenberg, mit 
einem Grenzzollamt. 

Sobota — Ungarn, GÖmÖr. Gesp., ein|Stenansxer, Oest. ob der Bns, Salzb. 



1300 Qdr. Klafter Weide und 87 Joch 

Waldstand. 
SteffVIedorf, Siebenbürgen, Szedier 

Maros. Stuhl; s. Sa. lstvan. 
SteftV Indorf, Ungarn, Presb. Gesp.; 

s. Istvänfaiva. 
SteftYlNdorf. Ungarn, Eisenb. Gesp., 

ein Dorf; s. Istvänfaiva. 
fiteiTelHdorf . (irsHH-, Ril 



Markt; s. Himaszombath. 
SteflVnedt, Oest. ob der Bns, Salzb. 
Kr., ein zum Pflegger. Neumarkt (im 
flachen Lande) gehöriger Weiler, im 



Kr. , eine zum Pfleggerichte Thalgau 
(im fluchen Laude ) gehörige Einöde, 
des Vikariates Feietenau, 3J 
von Hof. 



Vikariate Scbleedorf, 1| Standen von|Str«ten, Oest. ob der Bns, Hauer. Kr., 
Neumarkt. 

8teTlio««m. Galizien , Sanok. Kr., ein 

Dorf der Hrsch. und Pfarre gl. Nam. 

Post Ustrzyki. 
Stelle ad, Siebenbftrgen, ein Oebirg im 

Hermau.Ht. Stuhl. 
Steflfoltö, Ungarn, Honth. Gespansch., 

eine Gasse von Schemnitz, einige 1000 

Schritte davon entfernt, hat 1366 slow. 

deutsche Binw. die meist vom Bergbau 

leben. 

HtefulfoS, Stefeltow, Ssltna — Ungarn, 
Hontber Gesp., ein Dorf von 47 Hflus. 
und 886 meist römk. Einwohnern, Fil. 
v. Steffoltd. Pochwerkmühlen. 8chmelz- 

In «er 



ein zum Distr. Kol 
Baierbach geh. Out und Dorf von 14 
zerstreut liegenden Häusern bestehend, 
mit einem Landgute der Stegenhof ge- 
nannt, sammt einer Mahlmiihle , pfart 
nach Baierbach , J Stande von Baier- 
bach. 

Stege*, Oeat. ob der Bns, Bauer. Kr., 
ein Weiler, nach Zeil gepfart, 3 St. v. 
Sieg barding. 

Stegen , Oest. unter der Bns , V. O. 
W. W. , ein aus 8 Häus. bestehendes 
der Hrsch. Erla dienstbares Dörfchen, 
der Ortschaft Wagrain zugetheüt, in 
der Pfarre St. Pantaleon, am Erlabache, 
1, St. 
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Stegem, Tirol , Vorarlberg , * einsch. gend and 1 Haasmühl« In Bergpn , i 

d. Hrscb. Bregenz geb. Häuser, 1| 8t. Std. vou DechantBkirchsn , j 8td. vou 

von Bregenz. Thalberg, 8} Stunden vou Ue, 13} M. 

Htrgen, Tirol, Unter-Innthal. Kr., eine von Grätz. 

zur Laodger. Hrach. Kitzbühel gehör. HtrgrrHtmeh , Steiermark , Grätzer 

Gegend zwischen KitzbOhel u. Weesen- Kr. , eine Qegend im Bezk. Friedberg, 
schwand, 1} St v. Bct. Johann. | ist mit der Stadtgemeinde Friedberg 



Steden t Hleatetr- , 91 Itter - and 
Ve>refe>r-, Tirol, Unter-Innthal. Kr., 
3 zur Landgerichts - HerHch. Kuefstein 
gehörige Bauerngüter , t Stunden von 
Kuefstein. 

Tirol, Postertb. Kr., ein Dorf 
mit einer Kirche , am Einflösse der 
Tanferer Ache in die Ulena, Fllial der 
Pfarre Set. Lorenzen , berühmt wegen 
■eine« grossen Viehmarktea, Ldgcbts. 
Brnnecken, | 8t. v. Brnneck. 

fttrajen, Siebenbürgen, Inn.-Ssolnoker 
Gesp.; s. Vad. 

Siegten dorf, Illlrien, Kärnten, Kla 
genfnrter Kr., ein um Wb. B. Kom. 
Karlsberg geh. Dorf, nächst Karuburg, 
* f 8t. von 8t. Volt. 

HKfffen wacht , Oesterr. ob der Ens, 
Saleb. Kr, eine warme Quette, am 
Ufer des Grossarlerbaches hat wahr- 
scheinlich mit den Quellen In Gastein 
einen und denselben Ursprung. Bs ist 
Ihr etwas schwer beizn kommen , denn 
sie springt zwischen zwei Kelsenwin- 
den oad vermischt sich bei Waeser- 
güssen mit dem überlaufenden «trorae. 

Bteyemtvald, Alt-, Uökmen, Budw. 
Kr., ein Dorf snr Hrach. Böhm. Krum- 
au, 8f SU von Bad weis. 

§tesenwald, JVe>u-. Böhmen, Bud- 
weis. Kr. , ein zur Hersch. Böhmisch 
Krnmau geh. Dorf von 36 H. und tat 
B., bat eine Mühle am Hothbache; ein 
Theil des Ortes führt den Namen Rat- 
sebin and einige Hauser werden Glas- 
hütten genannt, von einer ehemala hier 
bestandenen Glashütte, welcher der 
Ort seine Entstehung verdankt; sie lie- 
gen nördl. vom Orte, liegt am Fasse 
des Sonnen waldes, 1 Stande vom Pfer- 
orto Unter - Wuldaa , 9 Stunden von 
Budweis. 

8te**)rftiAtt«n , Böhmen, Prach. Kr.. 

eine Einschichte der Hersch. Wallern. 
Mtngjemliaeti , Oest. unter der Ens, 
V. O. M. B. , ein der Hersch. Schreins 



vermessen. 



, Ungarn , ein Markt, 
; siehe Szent- 



dienstb. Dorf y an der 
«wischen Göffritz und Schwarzenau, 1 
St. von Schwarzenau, 
fttegerabaeh , Steiermark, Grälzer 
Kr. , eine Gegend im Bezirk Thalberg, 
Pfarre Decbantskircben , mit einem 



im 

Elek. 

f}te>*ernb*rsx, Steiermark, CHI. Kr., 
ein Dorf von 43 zwischen Weingeb. 
zerstreut Heg. Häus. mit einer Fllial- 
kirebe, «um Wh. B. Kom. Ober lichten- 
wald geb., 10 8t. von Cilll. 
Stpsjreradftrf, Steiermark, Grätz. Kr., 
eine Gegend In der Pfarre Absthal, s. 
Bisthumshrsch. Seckau mit Getreideze- 
hend pflicht ig. 
&te>a;rr-sjdorf, Steiermark, Grata. Kr., 
eine Gemeinde von 51 H. und S48 B., 
des Bake. Ligist, Pfarre Mooskirchen, 
zur Hrscb. Ligist, Gross-Söding, Win- 
terhof und 8t. Martin dienstbar; aar 
Hrscb. Laadaberg mit } Getreide- und 
Kleinrechlszehend, zur Hrscb. Winter- 
hofen mit J , u. Hrscb. Greieeneck mit 
l Garbenzehend pflicbtlg, ] Stund, von 
MooMkirchen, { 8t. von Gross -Södlng, 
3 Metl. von Gräts. 
Slegerwald, Steiermark, Judeuburg. 
Kr., im Mörsbachgraben des Donners - 
baches, mit grossem Waldstande. 
Steggraben , Oesterr. ob der Bus, 
Traun. Kf. , ein verschied. Hrsch. geh. 
Dorf, der Pfarre Nieder-Neukirchen. 
Stesjttof v Ooet. unter der Bas, V. O. 
M. B. , ein der Hrsch. Weitra diensth. 
Bauernhof und Mühle an der Latnalts, 
hinter St. Martin bei llerrraannschlag, 
6 St. von Schreins. 
Ülvajhof , Oest. unter der Ens, V. O. 
W. W. , eine in der aar Hrscb. Neu- 
enleiighach gehör. Ortschaft ilastberg 
sieb befindl. Meieret und Mühte, t St. 
von Sieghardekirchen. 
Stenjkm, Böhmeu, Tabor. Kr., ein Dorf 

der Hrsch. Neuhaus; s. Stutton. 
Strylellen, Oest. ob der Ens, Salr.h. 
Kr. , eine zum Landger. Thalgau (im 
Ilachen Lande) geh. Einöde im Vika- 
riate Feistenau, 8j St. von nof. 



Theia, Strkmühl , Oesterr. ob der Ens, Inn 



Kr. , eine zum Pfleggr. Mauerkirchen 
Sit/ Erb und Hrsch. Asbach geb. nach 
Heuhard eingepf. Dörfchen von 14 H., 
mit 3 Mühlen am Feichtabache , 3 St. 
von Altheim. 



gleichnamigen Hache, derselbe treibt 1 «tfimühl, Steiermark, Bruck. Kr., 
Manthmühle und 1 stampfe in Ehren-; ein Hennen- und Biehrth» 
1 



o, 

80* 
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— Oest. ob der Em, Traun Kr., ein 
in dem Distr. Kom. Ter n borg lieg. , In 
der Ortschaft Weudbach befindlichen 
Ritenhammerwerk , mit einem Kern- 
haus e an dem Ensflusse uud Tratten- 
bacb, 3} St. von Steler, 1} Stunde v. 
Losenstein. 
StegmOlile, oder Stögmuhle — Stei- 
ermark, Judenb. Kr., ein in dem Wb. 
B. Komm. Wolkenstein gehör. Gegend 
Falkenstein sich befind. Mauthmühte, 
mit einem sehr schönen Gebäode. Poet 
Steinacb. 

Stesrmikhle, Böhmen, Badweiser Kr., 

1668 Wiener Fuss hoch gelegen. 
StegrelftTen, Böhmen, KÖniggr. Kr.« 

ein cur Hrscb. Unter- Wehelsdorf geh. 

Dorf; s. Steigreifen. 
Steffnliml, Böhmen, Pilsn. Kr., elnscb. 

Häuser zur Hrsch. Nekmlrz geb., lieg. 

nächst dem Dorfe Schlllowa, S St. v. 

Pilsen. 

Stegalial, Mähren, Igl. Kr., eine ein- 
schichtige unweit Wladislau am IglaQ. 
liegende aar Hrscb. Trebitsch gehörige 
Mühte, 1| St. von Trebitsch, I MI. v, 
Gross-Meseritsch . 

Stejcsiit, Mahren, Iglauer Kr., ein zur 
Hrsch. Triesch geh. Dorf; s. Teschen. 

Stehaln» Vau«, Illiricn, Kraio, Neu- 
st ädt. Kr., ein sorWb. B. Kom. Hrsch. 
Sittich geh. Dorf nächst Gambisch, 3J 
St. von Pesendorf. 

Stehelnder*", Mähreu , an der Wien 
Prager-Eiscnbahn. 

Stehleck. Illlrten, Kärnten, Vlll. Kr., 
ein Berg 1145 Klft. hoch, südöstl. von 
Eisentratten. 

Steh Ion Ii«, Böhmen, Pracb. Kr., ein 
Dorf von 34 H. und S87 Einw. , nach 
Bernarditz eingepfart , 4 Standen von 
Worllk. 

Stehren, Siebenbürgen; s. Isztina. 
Stelbemberg , Steiermark, Judenb. 

Kr., im Bärentbai des Prödlitzgraben, 

mit 40 Rtnderanftrieb. 
Steler , Oest. ob der Ens , Traun Kr., 

s. Steyer. 

Stelerlln*, am Hlmclienateln 

Oest. ob der Ens, Traun Kr., ein Sen- 



Steiermark« die, Prov. Im Kaiser- 
tham Oeeterr. ; s. Steiermark. 

Stelfllatabel, Tirol, Vorarlberg, ein 1 
Weiler , zum Landger. Bezau , Pfarre 
Lingenau. 

Stellt Stetermark, Judenb. Kreis, eine 
Gegend Im Bezirk Gross - 861k ; hier 
fliesst der Söllerbach. 
Stelsr, Tirol, Oberinthal. Er., ein zum 

geh., nach Than- 



heim eingepf. Weiler, 6J Standen von 
Heute. 

Stein, Tirol, Vorarlberg, eine In dem 
Gerichte Bregens geh. kl. Ortschaft V. 7 
zerstreuten Häusern , 6 Stunden von 
Bregen z. 

Stein, Ober-, Tirol, Oberinnth. Kr., 
ein zur Landger. Hrsch. St. Peters berg 
geh. Riedel and LokaUe, 1* Stande v. 
Parvls. 

Steljrelaof, Ungarn, Zins. Komt. ; e. 
Brutocs. 

Steigeibers; , Oest. ob der Eos, Inn 
Kr. , ein Berg 404 Klft. hoch, südlich 
von Kobernausen. 

Stelsrenthal, Tirol, Unterinnth. Kr., 
4 zur Landger. Hersch. Kuefstein geh. 
Bauerngüter, auf dem Berge Miihlgra- 
graben, 3} St. von Kuefstein. 

Stelftrelfen, Kamenec, Insgem. Steg- 
reiffen — Böhmen , KÖniggr. Kr. , eiu 
cum Gute Unter-Wekelsdorf geh. Dorf 
von SS H. and 133 E., ist nach Ober- 
Wekelsdorf eingepf. und eingeschult. 
Die Einwohner nähren sich meist von 
Spinnerei and Weberei, liegt an der 
Mettau, im felsigen Thale, | St. von 
Unter-Wekelsdorf, lf St. v. Pölitz. 

Steljrf hal, Steiermark, Brack. Kreis, 
südlich von Göss, mit 31 Binder- und 
140 Schafeauftrieb. 

Stettenberg, Oest. ob der Ens, Inn 
Kr., siehe Auffang. 

Stein , Böhmen , Budw. Kr. , ein ZOT 
Hrscb. u. Pfarre Hohenfurt geh. Dorf 
von 7 H. and 46 E. , nach Hohenfurt 
eingpf., nächst Kaltenbran, \\ St. von 
Hohenfurt, 6 St. von Kaplitz. 

Stein. Polna — Böhmen, Budw. Kreis, 
ein zur Hrsch. Krumau geh. Dorf von 
SO H. and 143 E. , hier Ist eine Pfar- 
kirche, ein altes Gebäude, dessen Er- 
richtungszeit unbekannt Ist, sie war 
als Maugel der katholischen Geistlich- 
keit eine Zeit lang mit Polletitz ver- 
einigt und wurde vor beiläufig S00 J. 
wieder selbstständig, and von den Ci- 
sterziensern des Siiftes Goldenkron 
administrirt, nach Aufhebung des Klo- 
sters gelangte sie unter f&rstl. Patro- 
nate, unter welchem auch die Schule 
steht. In Stein kreuzen sich die Stras- 
sen von Krumau nach Wallern u. von 
Schwarzbach nach Prachatitz , auch 
sind hier drei Wirthshäuser, liegt In 
einem Thale am Steinbache, 3 SU von 
Krnmau, 7 St. von Badweis. 

Stein, Böhmen, Budw. Kr., ein Berg 
mit 3380 Schuh hoch über dem Meere, 
bei Puchers. 

Stein, Böhmen, Elbogner Kreis j siehe 
Steüjgrttn. 
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Ursprung and Kirchberg - 
Böhmeu, Elbog. Kr., ein cur Herscb. 
Schöobach gehör. Dorf von 60 H. und 
664 E. ; Stein (die Kirche) 1 St. nördl 
von Ober-Schönbach, nnd hat 14 H. a. 
IM B.; Ursprung, \ St. nördlich vou 
Stein, 97 H. nnd »86 K., und Kirchberg 
i St. 6«tl. von Stein , *9 H. nnd M3 
B. ; jeder dieser drei Theile bildet für 
sieb eine Gemeinde mit einem eigenen 
Richter, nnd die Häuser liegen', jede 
von seinen Grandstücken umgeben, 
weit aas einander. In Stein ist 1 Pf ar- 
id rohe, 1 Pfarrei und 1 Schale, sämmt- 
llch anter dem Patronate der Obrigkeit. 
1 Wirtbsbaas and 3 Mühlen. Eingepf. 
sind, nebst Ursprang a. Kirchberg, die 
hiesigen Dörfer Waltersgrün , Lanter- 
bach and Kunstadt, so wie Franken- 
hainmer (gleichnam. G.). Zu Kirchberg 
gehört die abseitige Einschichte Leit- 
bitschgrund , 7 H. mit 36 B. , und ein 
Schieferstein-Bruch, liegt am Fnssedes 
sogenannten Berges Hohenstein , 6 St. 
von Zwoda , nnd eben ao weit von 
Eger. 

Stein, Böhmen, Blbogner Kr. , E«er 
Bzk., ein cum Burggrafenami au Bger 
geh. Dorf, 1 St. v. Bger. 

St«ln. königl. böhm. Lehen, derzeit in 
Thüringen. 

Stein, Böhmen, Tabor. Kr., ein Gut 
o. Dorf; s. Kamen. 

Stein, Böhmen, Tabor. Kr., ein Berg 
bei Theresientbal, 8034 Schah über 
dem Meere. 

Stein , Oest. ob d. B. , Haasruck Kr., 
ein versch. Hrsch. geh. Dorf, in der 
Pfarre Taafkirchen. 

Stein , Stain — Oest. ob d. B., Haus- 
ruck Kr., ein in dem Distr. Koro. Stah-: 
remberg liegend., den Hrsch. Köppach 
and Tollet unterthän., nach Geboltskir- 
chen eingepf. Dorf, geg. Süd. \\ 8t. 
von Haag. 

Stein. Oest. ob d. Bns, Hansruck Kr., 
ein kleines, in dem Distr. Korn. Wal- 
chen lieg. , der Hrsch. Kammer geh., 
nach Gamppern eingepf. Dorf, \ St. 
von der Kommerzialstr. nächst Kam- 
mer, geg. O. hint. Gensstädteu, 1^ St. 
von Vöcklabruck. 

Stein , Oest. ob d. Bns, Haasrnck Kr., 
ein Dörfchen der Hrschfn. Wolfsegg 
und Köppach; nach Weibern gepfart, 
1 St. von Haag. 

Stein, Oest. ob d. Bns, Hansruck Kr., 
ein zum Distr. Komm. Weizenkirchen 
gehörig. Weiter , nahe an der Donau,, 
nach Waldkirchen gepfart, 4) St. vonj 
Baierbacb. 

Stein, Oest. ob d. Ha», Inn Kr., ein 



Dorf der Hrsch. Friedbarg and Pfarre 

Soeben. 

Stein, Oest. ob d. B., Traun Kr., eine 
In dem Distr. Korn. Glelnk liegende, 
versch. Dom. geb., nach Gleink ein- 
gepf. Ortschaft von 66 Häusern und 
519 Binw., sammt dem Freisitze Mai- 
senberg, geg. O. an der Poststrasse, 
1 St. von Steier. 
Stein, Oest. ob d. B., Traun Kr., eine 
| in dem Distr. Kommiss. Weissen borg 
, lieg. Barschaft und Schlot* mit einem 
Branhaase, nebst 9 andern Häus., 4} St. 
von Lins. 

Stein. Oest ob d. B., Traun Kr., ein 
versch. Hrsch. geh. Dorf, in der Pfr. 
Set. Marien. 

Stein, Oester, unter der Bns, V. O. 
M. B., ein landesfflrstl. Schlots, liegt 
auf einem Berge nächst dem Brücken- 
thore, ist aber nnn völlig verfallen. 
Selbes war eben nicht ansehnlich und 
bestand ans einem viereckigen , unbe- 
trächtlich hohem Gebäude, mit abge- 
rundeten Zinnen und einen breiten 
viereckigen Wartthurme am westlichen 
Ende , der mit einem hohen Spitzdache 
und vier auf Tragsteineu ruhenden 
Streitthürmen an den Ecken versehen, 
das Schloss etwas überragte. — In 
dreisfligjährigeu Kriege ward es von 
den Schweden zerstört und blieb seit- 
dem gänzlich unbewohnt. 

Stein , Oester, anter der Ens, V. O. 
M. B., eine uralte Iandesfürstl. Stadt, 
sehr schmal aber lang gebaut and rück- 
wärts an Felsen nnd Weinberge sich 
anlehnend. Sie bildet eigentlich nnr 
eine sehr lange, aber schmale, unre- 
gelmässige und schlecht gepflastert« 
Hauptstrasse mit kurzen Nebeugäss- 
chen und ist von einer alten Mauer 
mit Thürmeri und 3 Thoren umgeben, 
wovon im Osten das Kremser, im We- 
sten das Donau- oder Brücken thor and 
auf der Nordseite das Bergthor; an 
der Südseite gegen die Donau sind 
mehre Ausgänge. Neben dem Brücken- 
thore führt eine hölzerne, 637 Schritt 
lange Brücke von II Joch über die 
Donau nach Mautern. Diese mit der 
Kreisstadt Krems, mit welcher sie durch 
Alleen und Spaziergänge verbunden ist, 
unter einem gemeinschaftlichen Magi- 
strate stehende Stadt zählt 209 Häuser 
mit 1700 Einwohnern, besitzt einige 
stattliche Gebäude, worunter die alte 
Pfarkirche mit guten Altargemälden , 
die Set. Marienkirche auf dem Frauen- 
oder Nonnenberge , zu welcher eine 
Stiege von 90 Stufen hinaufführt, die 
aufgehobene Minoritenkirche, das Rath- 
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mit vortrefflichen Frcskosemäl- 
den , der GÖttweiger Hof ( Herschaf i 
Nirm genannt) ti. a., and im Hucken 
der Stadt sieht man noch Ueherhleibsel 
einer vormaligeu landesfürstlichen, von 
.Mathias Corvinus im Jahre 14S6 zer- 
störten Burg. Auf dem Wege nach 
Krems liegt das aufgehobene Kapuzi 
nerklostcr Und , dessen Gebäude vor 
mehren Jahren in ein Militärspital für 
die zahlreiche Garnison von Krems um- 
gestaltet worden. Weinbau, Gewerbe 
uod Handel sind Haupterwerh der Um- 
wohner. Der erstere breitet sich über 
alle Bergabhange aas und liefert einen 
Wein , welcher zu den miitclmässigeii 
ErzeugnisHen zu rechneu ist. — Stein 
kann als der Haien von Kreon ange- 
sehen werden, da hier fast alle Donau- 
sch ifTe anlanden, so dass das Ufer mit 
grossen und kleinen Schi (Ten aller Art 
bedeckt und ungemein belebt ist, auch 
ist Steiu gleichsam der Stapelplatz für 
Mähren und Böhmen, flol/. Wein und 
Obst wird in grosser Menge einge- 
schifft und auf der Donau verführt. - 
Im Jahre 1571 wurde zu Stein eine 
evangelische Buchdruckerei errichtet , 
aus welcher eine evangelische Kir 
chenagende erschieu. Hier befindet sich 
auch eine Dampfschiffahrts-Station. — 
Torstensokns Streifkorps, welches uach 
der Schlacht hei Jankau in Oesterreich 
einfiel und bis Wien vordrang, wii 
thete auch zu Stein. Am 16. März 1 < ; 4 . 
erstiegen die Schweden die Mauern 
mit Sturm und Hessen alle wehrhaft« m 
Männer, deren sie habhaft wurden, über 
die Klinge springen; nicht mehr als 
Mal Bürger entkamen dem Gcmelxcl. 
Stein liegt an der Donau und dem 
Fosse eines weitschichtigen Gebirges, 
oberhalb Krems und dem gegenüber 
liegenden Städtchen Mautern , womit 
selbes durch die Douaubröcke verbun- 
den ist ; 1 St. von Krems. 
Stein , Oester, unter der Ens, V. O. 
M. B., ein zur Herschaft llapoteustein 
und Pfarre Trauenstein gehör. Dorf 
von 8 Häus. , t\ St. von Gutcuhnmn 
Stein. Oester, unter der Ens, V. <> 
W. W., ein zur Herschaft Uliuerfcld 
gehör. Dorf von 1» H. und 14t |K . 
zwischen Ulmerfeld und d. Ips , t Nr. 
von Amstädten. 
tttrtvi , Oester, unter der Ens, V. O. 
W. \\\, ein zur Herschaft Milterau 
gehöriges, 1 Stunde von der Reichs- 
strasse gegen Norden unterhalb dem 
Schlosse Hocheneck liegeudes Dorf v. 
7 H. und 60 £., 9} Stunde von Set. 
Pölten. 



* tri n, Oester, ob der Bus, Salzb. Kr.; 

siehe Breitenberg. 
I Stein, Oester, ob der Ens, Salzb. Kr., 
eine zum Landgerichte Set. Johann (im 
Gebirgslaude Pongau) gehörige Rotte, 
welche die Dörfchen Stein , Urpaaa u. 
Hopfgarten enthält, ausserdem aber im 
Gebirge zerstreute Häuser bat ; nach 
Set. Veit eingepfart , hat eine Mühle , 
1 \ bis 2 St. von Set. Johann. 

Stein, Oester, ob der En«, Salzb. Kr., 
eine znm Landgericht Set. Michael (im 
Gebirslande Lungau) gehör. Ortschaft 
von drei Einöden, im Thale Zederhaus, 
*l St. von Srt. Michael. 

Stein, der HuBwere, Oester, ob der 
K ns , Salzburger Kreis , ein Theil der 
Stadt Salzburg , hat folgende Theile : 
1. Die Lederfabrik Nr. 1 und 9. Diese 
schöne Fabrik besteht seit 1787. Be- 
sonders gesucht ist das sogenannte 
Pfuudleder. Zehn Arbeiter verarbeiten 
jährlich 1S0U inländische Rindvieh- und 
9300 Knlbshäute. Das Gebäude gehör- 
te unter dem Namen Neustein ursprüng- 
lich zum Bürgelsteine. Von 1699 bis 
nach 1773 wohnten hier Bartholomaer : 
sie bezogen hierauf das ßitrgcrspital- 
stadtkaplanhaus und wurden 1783 bei 
der neuen Einrichtung der Stadt- 
kaplaneieu aufgehoben; ihr Stifter 1640 
der Priester Bartholomäus Holzhauser 
in Ingolstadt. — 9. Der Bürgelsteiu. 
Dieses Gebäude gehörte ursprünglich 
att-salzburgischen Familien in Hof- u. 
Staatsdiensten. Durch die hiesige rö- 
mische Gräberstätte zog eine Strasse 
aufwärts über Staue («lern heutigen 
Stanzingerhof) nach Kuchl , abwärts 
üher Muntigl nach Laufen etc. Die 
schönen Anlagen am Fclsenhügel bei 
diesem Besitze , die herrliche Auasicht 
auf demselben ober dem vorbeirau- 
schenden Salzachstrome, Blumen-, Obet- 
uud Gemüsegärleu mit Trauben und 
italienischen Früchten von der besten 
Gattung (mit mineralischem Gehalte, 
M ie alles Obst und Gemüse in ganz 
Salzburg) ziehen viele Einheimische u. 
Fremde zum Besuche herbei. — S. El- 
senheim, Nr. 27. Uuweit von Euen- 
heim und von Bürgelsteiu kommt man 
zu Münchhausen auf dem Wege nach 
Aigen bei dem gegossenen Hause vor- 
bei. Links, etwas höher von Elsen- 
heim , steht Blumenstein (der Graf 
Khüeuburg-, Salm- oder Allgeyerhof), 
uud über den Fürberg hinauf, ausser 
dem gleichnamigen Schlosse, das Lust - 
schloss bei Hoheneck. 

Stein, Oest. unter der Ens, V. O. W. 
W., ö am Ilersch. Neulengbacn dienst- 
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bar« Hautet alt 4t 
Ansbach, hinter 
Sieuhard.ikirchcii. 



dw., in d. Pfr. 
Ort©, 3 8t. v. 



gen. — Oesterr. unter der K., V. O. 
W. VV., ein an der Donau liegendes, 
der Herach. Krla unterth. Dorf von 7 
Hans, und 60 Ein wohn., In der Pfarre 
8t. Pantaleon, 1{ St. von Ens. 
Steti*. Obern, am, Oeat. anter der 

E., V. o. w. w., 

Soos geh. Bauernhaus, hinter Planken- 
alein, 6 St. v. Melk. 

i v Untern, am, Oeet. unter der 
Ens, V. O. W. W., ein Bauemhau 
der Urach. Soos, hint. Plankenstein, 6 
St. v. Melk. 

i, Untern, Oest. unter d. Bus. 
V. O. W. W., ehem. ein Gut, nun ein 
der Hrsch. schein» dlenstb. Bauernhof, 
im Aate Jesuit*, aa Bache dies. Natu 
bei 8t. Autoni, 6j Stunde von Kem- 
me Ibach. 

Strln Iilirien, Kärnten, Klagenfurt. Kr , 
ein aun Wb. B. Korn. nndHrach. Son- 
neck «eh. Dorf geg. Södw., S Stunden v. 
Völkermarkt. 

Stein, Iilirien, Kärnten, Klagenfurt. Kr., 
ein zum Wb. B. Koaa. und Vittring 
gehöriges Dorf mit eiuer Filialkirche 
and Sohaelzhfttten, f Standen von Kla- 
genfurt. 

Her In. Iilirien, Kärnten, Klagenf. Kreis, 
eine zum Wrb. B. Koa. und Landger. 
Hersch. Kreug und Nuaberg gehörige 
Oepsatf, ober Meisldiog, 3] St. von St. 
Veit. 

Stein, oderStaln, Berg 8tain — Iilirien, 
Kärnten. Klagenfurt. Kr., eine a. Wb. 
B. Koa. Hersch. Weiaenberg gehörige 
Gegend von 7 Haus., nächst Mitter- 
trixen, 1| 8t. v. Völkermarkt. 

Stein, Iilirien, Kärnten, Klagenf. Kreis, 
eino Steuergemeinde m. 500 Joch. 

Stein, Iilirien, Kärnten, Klagenf. Kreis, 
eine 8 temer gemeinde Bit 1039 Joch. 

Stein, Iilirien, Kärnten, Klagenf. Kreis, 
ein Steinkohlenbergbau. 

Stein, Iilirien, Kärnten, Villacher Kr., 
ein zum Wb. B. Koa. und Hrsch. Grei- 
fenburg geb. Dorf von 19 Häusern u. 
1S3 Einwohnern, ait einea auf eiaea 
sehr hohen Felsen stehenden Schloaae, 
14 St. von Oberdraubarg. 

Stein, Iilirien, Kärnten, Villacher Kr., 
ein aur Wb. B. Koa. and Hrsch. Gros - 
kirchheim gehöriges, nächst Winklern 
lieg. Dorf t 4{ St. von Llens. 

Stein, Iilirien, Kärnten, Villacher Kr., 
eiu Dorf von 3 Häoaern and 30 «In- 
wohnern, Zill 



Stein, Iilirien, Kärnten, Villach. Kr., 
eine Steuergemeinde ait 5000 Joch. 

Stein . Kaanig — Iilirien, Krain, Adele- 
berger Kr., ein aua Wrb. B. Koa. u. 
Herach. Freudenlhal geh. Dorf von 45 
H. und 387 E., nächst Preaaen, 3} St. 
von Laibach. 

Stein, Iilirien, Krain, Adelaberger Kr., 
eine Sleurrgemeinde mit 3644 Joch. 

Stein, Kamnig — Iilirien, Krain, Lai- 
bacher Kr., eine Werb - Ihzirke-Kom- 
miseariat*- Barschaft und landesfiirstl. 
Stadl von 330 Häusern und 1140 E., 
hat 4 Vorstädte und 1 Pfarre. — Die 
groben Zwirnapitaea, welche hier und 
in der Umgebung von Fraaenaperao- 
nen geklöppelt werden, und deren Men- 
ge man 1833 auf 49,000 Ellen angab, 
werden in Kroatien , Steiermark nnd 
Oeaterreich abgesetzt. la Süden von 
diesea Orte liegt eine schöne, weit 
ausgedehnte Ebene, durch welche die 
Feistritz ihren Lauf bia aur Snve fort- 
aetet. Gemeine Kürschner waren (Pelze 
für Landleute), Leder-Erzeugniaae der 
Hoth- and Weiegärber werden hier in 
grosaer Menge für den auswärtigen 
Handel verfertigt. Ueber der Stadt iat 
daa verödete Bergschloaa Oberstem, u. 
an derselben unter mehren Eisenhäm- 
mern auf einem schönen Hügel das 
Schloaa Steinbüchel (Kaaenogariza) ; 
nicht weit davon aind auch die Schlös- 
ser Katzenberg and Mielkendorf, ein 
cheaals berühates, ia Jahre 1300 v. 
dea Grafen von Gallenberg gestifte- 
tes Kloster der Ciariaaerinnen, wel- 
ches jetzt dea Religionsfonde gehört, 
nebst der gräfl. Gallenbergischeu Erb- 
vogtel. — Die Stadt liegt an deaKel- 
stritzflusse, zw. 1 Bergen, 4 Stunden 
von Laibach. 

Stein, Stain, Katzeustein — Iilirien, 
Krain, Laib. Kr., eine in dea Wb. B. 
Koa. Hadaansdorf lieg. Bersehaft u. 
Sek/ose nächst d. Dorfe Vi -aun, { St. 
von Safnitz. 

Stein, Iilirien, Krain, Laib. Kr., eine 
Steuergemeinde ait 1346 Joch. 

Stein, blutigen, Kervava Pezh — 
Iilirien, Krain, Neust. Kr., ein z. Wb. 
B. Koa. und Grafsch. Aueraberg geh. 
Dorf zw. Wakouz a. B kör sehe, 5 8t. 
v. St. Marein. 

St «-In. Ober. Iilirien, Krain, Neuat. 
Kr., eiu zun Wb. B. Koa. des Her- 
zogt h ums Gottsohee geh., nach Altlag 
elugepf. Dorf, nächst Hohenberg, 6 St. 
von Neastädtel. 

Stein, wind. Kameno — Steiermark, 
Gill. Kr., einige der Wb. Bzk. Koa. 
Horaok. ObrohiUch uaterthan. Häuser, 
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In der Pfarre Hell. Kreuz, ober Rad-| 
mansdorf, 5 St. v. Feistritz. 



(er Weus gegen d. PUztbale, auf dem 
Berge gegen Jerzens, 6} Stande von 



Stein, Steiermark, Gr&tzer Kr., eine Nassereat. 

Herschaft nnd Schlots von 441 Häus. Stein, Tirol, Botsn. Kr.; s. 
und 18S9 Finwohnern, mit einem frei- der Ritten. 

en Landgerichte nnd Bezirk von 7 Ge- Stein, Tirol, Oberinoth. Kr., ein zam 
meindeu, als: Bertholdstein, Bargfeld, Landger. Imst geh. Hof, nächst dem 
Ilaselbach, Hö flach, Petersdorf, Peteeis- Dorfe Arsl, auf dem Berge gg. Wens, 
dorf nnd Schiffer, Die Unterthanen die- 4f fit. von Nasserent. 
ser Hersch. befindeu sich in 8ct. Anna Stein, Pletra — Tirol, Botsuer Kreis, 

ein Schlot» nnd Zollamt, an der Tri- 
entlnischen Grenze, 1} Stande von Ho- 
veredo. 

Stein. Unterm, Tirol, Vorarlberg, 
3 zam Ldgcht. Peldklrch geh. Häuser, 
8i St. von Bregens. 
Stein Unterm, Tirol, Vorarlberg, 
ein der Hrsch. B regen z geh. Dörfchen, 
6 St. v. Bregens. 



Aigen, Bargfeld, Gisselsdorf, Ga- 
tendorf, Höflach, Jam, Rahrbach, Markt 1, 
Mnkendorf, Neasüft, Petersdorf, Schif- 
fer, Steinbach, Straden Hoch-, Wagen - 
berg, Wallersdorf and Waltra. Als Be- 
sitzer erscheinen die Stein, das Stifi 
8t. Lambrecht die Hart, die Fürsten 
Paar, 5 St. von Gleisdorf, 10 M. von 
ü räfs. 



Stein, Steiermark, GrStzer Kr., ein derjSteln, Zum, Tirol, Oberinnth. Kreis, 
Wb. B. Korn. Hrsch. Welsdorf dienst- * zum Landger. Pfands gehörige Höfe 



bare« Dorf von 91 HÄasern u. 437 E.. 

~ zur Pfarre Loipersdorf, S Standen von 
Kflrstenfeld. 

Stein, Steiermark, Gr&tzer Kreis, eine 
Gemeintie von SS Häus. und IIS Bin 
wohnern, des Bezirks Grössöding, Pfr. 
Mooskirchen, zur Hersch. Premstetten, 
Ligist, Plankenwart, Wachseneck, Alt- 
kainaoh, Schitting, Lankowitz, Gross- 
södnng, und Hausmanstätten dienstbar, 
zar Hrsch. Winterhof mit ; Weinze- 
hend, Hersch Premstelten mit 1 Gar- 



an der Landstr., 11 St. von Stoben, S 
St. von Nassereat. 
Stein, Tirol, PusterthalerKr., ein Wei- 
ler znm Landger. Sterzingen, Gemein- 
de Pfltsch. 

Stein. Tirol, Posterth. Kr., ein Weiler. 
zum Landger. Sterzingen u. Gemeinde 
Pflerch. 

Stein, Tirol, Pusterthaler Kreis, ein 
Weilar zum Landgeht, und Gemeinde 
Windischmatrei. 

Stein , Tirol, Vorarlberg, ein Weiler 



ben- und Wein-, und Hrsch. Grossü-| zam r,dgcht. Sonnenberg und Gemeinde 
ding mit \ Weinzehend pflichtig, \ St. 
von Grössöding, S M. v. Grätz. 
Stein, Steiermark, Grätzer Kreis, eine 
Gegend in der Pfarre 8t. Radegund, z. 
Bisthumshrsch. Seckau mit i Garbenze- 
hend pflichtig. 
Stein, auch Stein — Steiermark, Ju- 
denbnrger Kr., ein zum Wrb. B. Korn. 
Steinach gehöriges, verschied. Hersch. 
im Bnsthale dienst b. Dörfchen, an der 
Salz- and Kommerzial -Strasse. Post 
Steinacb. 

Stein, auch Stain — Steiermark, Juden- 
bnrger Kr., ein zur Wb. B. Korn. Her- 
schaft Gross-SÖIk geh. Dorf, zwisch. 
Gross-Sölk nnd dem Markte Gröbning 
am Ensflusse, 4 Standen von Unter- 
Grimming. 

Stein, SiebenbOrgen, Klausenb. Komt.; 

, s. Sztana. 

Stein, Siebenbürgen, Repser Stuhl; s. 
Gerat. 

Stein, Siebenbürgen, Ob. Wcissenbarg. 

Komt.; s. Isstina. 
Stein, Ungarn, Zipser Komt.; siehe 

Kamjonka. 
Stein, Tirol, Oberinuth. Kr., ein zum 

Landgerichte Imst gehöriger Hof hin- 



Sonntag. 

Stelnmbruelt, Oeet. u. d. B., V. O. 
W. W., S zur Staatshrsch. Set. Pölten 
und Pfarre Kasten gehör. Häuser mit 
SO Einwohnern. Post Set. Pölten. 

Stelnmbrtteltel, Oeeterr. u. d. Eos, 
V. U. W. W., ein Pfardorf, der Her- 
schaft Hirnstein gehörig, liegt nächst 
der sogenannten Feldmühle gegen Oet., 
in angenehmer Lage nordwestlich vou 
Neustadt, am kalten Gange zwischen 
Solenau und Wöllersdorf, mit 3t Häu- 
sern und S50 Einwohnern , die sich 
durch Fabrikarbeit ern&hren, zam Tbeil 
auoh in dem an der Anhöhe gegen 
Hörnstein befindlichen Schwarzführen- 
walde das Anpechen der Biomo be- 
treiben and den gewonnenen Terpen- 
tin weiter verführen. Seit dem Jahre 
1814 besieht hier eine Baumwollspinn- 
manufaktar; anweit der Südbahn, 1 St. 
von Wr. Neustadt. 

Stelnnbrunn, Oest. u. d. E., V. U. 
W. W. , ein vormaliges Darf, wel- 
ches zwischen Handsheim a. Deutsch- 
altenburg lag, io dem Jahre 15t9 aber 
von den Türken dermassen zerstört 
wurde , dass aar der alte Kirchthurm 
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übrig blieb t welcher aber darch die 
Zeit her nnn auch verschwanden ist. 



— Oest. u. d. K. , V. U. M . B. , ein 
zur Hrsch. Immeudorf geh. Dorf von 
70 Haas, and 435 Einw. , bei Mitter- 
graben, S 8t. von Holabrann. 

Steltimbrann , Steinbrann — Oest. 
a. d E , V. U. M. B , eine mit Ernst- 
brunn verbundene Btrschatt and nach 
Mugel eingpf. Dorf von 4t Häus. und 
341 Biaw. , mit einem alten Schlosse, 
in einem Thale nordöstlich von Ober 
Mallebern and nordwestlich hinter dem 
Dorfe Gross-Mugel. Das Schloss war 
einst mit Thürmen umgeben und fest. 
Den Bach , an welchem der Ort liegt 
und der hinter dem benachbarten Dor- 
fe Kollendorf eotspringt, nennt man 
insgemein den Saurüssel, 3 St. von 
Stockeraa. 

Stelnabrann, auch 8tarinerbrunn — 
Oest. n. d. Bns , V. U. M. B. , eine 
R er schafi und Dorf von 69 Häus. und 
386 Einw. , unweit Nikolsdorf an der 
mährischen Grenze« an dem Hausteiche 
westlich von Feldsberg und nordöst- 
lich von Falkenstein, in der Nähe des 
Schlosses Fünfkirchen und der uach 
Brünn führenden Hauptstrasse , t St. 



Huinsbrunn, Oest. u. d. K , V.U. 
M. B. , ein Schloss und Barschaft ; 4. 
Füofkirchen. 
Stelnaeh, Oest. ob d. E , Traun Kr., 
ein kleines, cum Distr. Kommiss. und 
Hrsch. Wildenstein gehör. , nach Goi- 
sern elngepf. Dörfchen, gegen Norden 
nächst der Ortschaft Unterjoch, 8 St 
von Gmunden. 
Steln»eh. Oest. ob d. E., Salzb.Kr., 
eine zum Pfiggcht. Thalgaa (im flachen 
Lande) geb. Einöde der Pfarre Thal- 
gaa, 1J St. v. Hof. 



8 1 ein 8 ch od er and Steinmassen. — In 
dieser Gemeinde fliesst der Greispitz- 
mit: 

f, Blegherg. Bürgg, 



, Owllk. flihtn'errj Irifnlng, 
Kien ach , f.alnttchern, kltlfeektrn. 
ttrtgn, \euhaut, Siederhefen, Jiiederetutttm, 
OheretUtttrn, Pirklern . Kaun'irrrj, RH * ma nnetorf, 
Btainaeh, Sehlattherm. Stein, Takakerg. Ttxup- 
llts , Trautenfete , l/nterhurg. Untergrimmig, 
l'nrhtrg , eV in Hern, Wolhenettin, BTorechach, 
}('r>rtch,jcherbtr<>. Ziem. 

Stolnmeh , üllzter- and Ober-, 

Steiermark, Jadenbare. Kr., zwei im 
Wb. Bzk. Korn, gleichen Namens sich 
befindliche Edflsitxe; siehe Steinach 
(Wb. Bzk. Kommiss. Hrsch). — Post 
Steinach. 

Ktelnaeh, Unter-, Steiermark, Jn- 
denbnrger Kr. , ein ftchloss aod Ber- 
schaft , einst das Stammschloss der 
Steinacbe, 1 St. von POrg, i St. von 
Friedstein. 

Steinreb. Stainacb, Stenacum — Ti- 
rol, Uot. Innthal. Kr., eine Probttci- 
Berechaft, Schloss and Dorf, Kuratie 
der Pfarre Matrel, Hauptort d. Ldgohts. 
Steinach, Sitz der Obrigkeit, des be- 
rühmten Malers Knoller Vaterstadt, — 
nächst dem Landrichteramte, mit einem 
Postwechsel zwischen Schönberg and 
Brenner, liegt an dem Still- and Trie- 
ferbache. Postamt mit: 

Btainaeh, Mauren, Malt ein, Titrttn», Mühlen, 
Pulgg. Sil rinn, Hefmlrththau», Sferiarh, Plan, 

Oeeehment , st tldl hat, Baarland. siegreiJ. wie- 
eenfleh. Halten. Wolf, Xlegeletadl, htartei, hin. 
Btaf, Okfeldee, Katmkaeh. n<Ueem. 
Kelde 



Kathreln, Paretut, Mielthal. Kreppem, 
Hirtret , Muerkduel, Sit eck, Stautac 
Mürel mal,!, Oer kl ein. Aichenthai, ff egechei ,1 e , 
Nävi» Oktrweg, Saele Unterweg. 

(lernt inte un,l TkmJ Sehmlm, m-fl Au teer 
Sehnt Im. Vrteern Leithen. Okern Leithen, Rath- 
tjenetn. Hillthal, Stnrarh. Aue. Ontken, Hock 

will, eintritt, Bntmaeeer, Egg, Prantaeh, Balle, 

r.or/rttc •/*/, inner,, hmlrn, Wllderlantr, Hock 
mark. Uta ■lern. Okern, Kanten, Ii int er tu* 

Oemr/nle Prelle mit I Sc f. /,,/ork, 

verneinte Oriee und P Ina der* : Rai ene fein 



Gemeinde Orleex Griee. Furth, Blatt», Luret, 
Klamm, Brenner»*», Bilden, Pfmuterk. Trade, 
Mittel - \6ilack, Blanken, Stein. Kitt hu tt, Kit* 
wind, l Ina lere, Oaleetn, Egg. Beden, Untrifall. 

Gemeinde Trine t Trine, Stkleee Trine. Brachen, 
Kitten. Qechnitmern, Bach auf Xielach, Lapenee 
Alpen, Pfure, Oedegr, (ieerehä, hl . Mtnt, Kled. 
kaue. Bahl. Laken, Kafale, Auteerhirchet, 
ki reihet. 

Gemeinde Oeehnlts : Oeehnlf , Fuger, 
fem, irnholz, Latechkurg, Bergetetn, Okerherg, 
Oewanh und Leithen. 

Stetnaeb. Tirol, Unt. Innthal. Kr., 
ein Landgericht II. Klasse, Flächenin- 
halt 8 T iJ geographische Quadr.-Mellen, 
6837 Ein wohn. 

Stelnael! , Tirol, ein kleiner Orf an 
der Etsch bei Meran , dieses Ldgchts. 
Fiiial der Pfr. Algund, zuvor 
kloster Dominikaner-Ordens. 



mark, Jadenburg. Kr., eine Werh-Be- 
xirk-Kommistariats-Berschaft a. Dorf 
von 69 Häas. und 356 Einwohn., mit 
einem an der Westselte auf einer An- 
höhe sich befindlichen Schlosse, dann 
einem zur Hrsch. Friedstelo gehörigen 
Edelsitse, Ober-Stalnaoh, ein noch be- 
stehendes , unter die Hrsch. Pichlern 
geh. Schloss, Mitter-Steinach genannt, 
dann • berühmten Gasthöfen Galler- 
uud Stelnerhof genannt. — Eine halbe 
Stunde von Steinach und Pttrg führt 
•lue Brücke über die Ens. — Der 
gleichnamige Bach stürzt aas dem 
nördlichen Gebirge uad verbeert oft 
stromartig die Felder der umliefen 
den Bewohner mit herabgoschwemmten gteinMChbiichel, Steiermark, Gräte. 



Digitized by Google 



1 



1t?« 



Kr., im Bzk. Vorau, treibt eine Haid- 
mühle in Vornholz. 

fttelnachlrlrha , Oesterr. unter der 
Ens, V. O. W. W. , die alte Benenn, 
des zur Hrsch. Wolfpassing gehörigen 
Marktes 8teinakirchen. 

Slrlnalklrehen , Oest. ob der Ens. 
Hnusr. Kr. , ein der Hersch. Hoith und 
Würling geh. Pfardorf von 8 Häus.. 
:<{ 9t von Weis. 

StetlftakI reiten um Font , auch 
Steinen, oder Steinerkirchen , vor Alt. 
Steinacbiricha genannt — Oest. unter 
der Ens, V. O. W. W., ein zur Her 
•chart Wolfpassing gehör. Markt von 
69 H. und 437 B. Es besteht hier auch 
eine laudesfürstl. Pfarhersch. , welche 
von der Kauzlei in Wolfpassing ver- 
waltet wird , einer der ältesten Orte 
des Landes, in einem breiten Thüle am 
linken Ufer der kleinen Erlaf, westl. 
von Burgstall und südl. von Wiesel- 
burg , zwisch. Wolfpassing u. Wang, 
t 3t. von Kemmeibach. 

Stallt am Anger , ungar. Szomhat-i 
hely, slav. Sombathel , lat. Sabaria — 
Ungarn , Eisenb. Gesp. , eine Stadt v. 
S97 H. und 384s Einw. , (3750 Katb 
49 Evang. 36 Juden), einer rüm. kath. 
Kirche uud Pfarre, Dominikaner- nud; 
Franziskaner - Kloster nebst Kirchen, 
beide vom Erzbischof Szechenyi gestif- 
tet , einem bischöflichen Lyceum mit 
philosophischen uud theologischen Stu- 
dien , einem königl. Gymnasium , mit 
Lehrstühlen der Praemonstratenser, ei- 
ner Normalschulc , Synagoge, einem 
Einkehrhaus, Kalvarienberg, dann ei 
nem Post Wechsel zwischen Göns und 
Körmend , und Jahrmärkten. Die vor- 
züglichsten Gebäude sind: die Käthe- j 
dralkirche in schönem Stile gebaut, die | 
bischöfliche Residenz , welche der er- j 
ste Bischof dieses im J. 1777 von der 
Kaiserin Maria Theresia errichteten Bis- J 
thums , Johann Szilly , aufbauen Hess. 
Dieses Gebäude zeichnet sich sowohl 
wegen seiner äussern Bauart, als durch 
seine iuuere Einrichtung aus ; es ent- 
hält unter andern die Daus Kapelle des 
Bischofs, in der ein grosses KrucifixJ 
aus einem 5 Schuh 4 Zoll hohen Stock 
Alabaster bestehend, zu sehen ist; fer- 
ner das schöne Komitathaus, worin die 
Komitatsversammlungen gehalten wer- 
den, und das Seminarium. Das Kapitel, 
welches ans 6 Domhern besteht , war 
ursprünglich zu Eisenburg gestiftet, u. 
von da im Jahre 1378 anher versetzt 
worden. Die Einwohner nähreu sieb 
von Handwerken und der Landwirt- 
schaft. Der äusserst fruchtbare Boden 



X 



ist reich an schönem Weitaeu, 




Weiu , gutem Wieswachs u. Weiden. 
Dieser Ort war einst eine berühmte 
römische Pflanzstadt, der Hauptort in 
Pannonien, u. hies Sabaria-, oder wie 
einige Inschriften beweiseu , Savaria. 
Kaiser Claudius hat diese Stadt unge- 
fähr um das Jahr Christi 48 angelegt, 
und solche Julia Claudiana Colonla 
Sabaria genannt. Ks sind allhier auch 
wirklich Münzen gefunden worden, die 
dieses durch die Inschrift : „Colonie 
sabaria Claudiana Auguata" beweisen. 
Der Kaiser Septimius Severus wurde 
hier im J. 193 der erste von den rö- 
mischen Legionen zum Kaiser ausge- 
rufen , und sodann vom ganzen römi- 
schen Heiche dafür anerkannt, obgleich 
diese Ehre dem Niger Pescennius zu 
gleicher Zeit in Antiochien widerfuhr. 
Einige grosse Säulenstücke, welche IS 
Schuh in der Länge und im Durch- 
schnitt 9 Schuh 8 Zoll messen, sind 
noch Ueberbleibsel desjenigen Triumph- 
bogens, welcher hier zur Ehre des Con- 
stantius Chlorus nach dessen Siegen 
über die nördlichen Völker , im Jahre 
303 errichtet wurde. Der ganze Ort u. 
die Felder in der Nähe sind voll mit 
unterirdischen Mauern , ans welchen 
die damalige Grösse der Colonie zu 
entnehmen ist. Von eben diesen Stei- 
nen rührt auch der deutsche Name 
Steinamangcr , uud zwar Beit der Zeit 
her, als Karl der Grosse mit seinen 
deutschen Völkern die Avaren aus die- 
ser Gegend vertrieben hatte. Bs wer- 
den noch immer unterirdische Kanäle 
angetroffen , welche verrauthlich das 
Wasser aus den benachbarten Gebir- 
gen über eine Stunde weit hergeleitet 
haben. So zeigen auch die mit kleinen 
Steinen zierlich ausgelegten , uud mit 
grossen Ziegeln gepflasterten Böden, 
die noch hei Ausgrabungen entdeckt 
werden , dass hier Bäder und andere 
Lustgebäude gewesen sein müssen. — 
Auch ist hier noch ein altes Schloss, 
das aber schon in spätem Zeiten lau- 
ge nach den Hörnern , aber doch aus 
den Trümmern der römischen Gebäude 
aufgehant worden ist ; es ist rund, und 
mit sehr dicken Mauern versehen. Qui- 
rtnus, Bischof zu Siscien, fand hier un- 
ter der Regierung des Kaisers Diocle- 
tian seineu Märtyrertod, indem man ihn 
mit einem Mühlstein ins Wasser stürz- 
te. Auch ist hier der heil. Martiuus, 
Bischof vou Tours, geboren. Zu dessen 
Andenken ist eine Kapelle an dem uäm- 
lichen Orte, wo das Haus gestanden 
haben soll, erbaut worden, liegt unter 
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4?« 15* 80" nördl. Breite und 34° 17' 
45" östl. Länge, an den Bächen Güus 
(Gyöngyös | bei den Hörnern Slbari*) 
und Perentan ( Aranyvize), die hier oft 
grosse Ueberschwemmungen verursa- 
chen, u. auf der Waraiidlner Poststrasae, 
in einer schönen Gegend. Postamt mit: 

Asttngfa. BatiaJ. Balafnr, Bogtd, Btei. Bardti 
Bakofa, Borotesegk, Sadonfa. Balogkfa, Bueeu 
Hogdt. BHdem, Oher , Bildern. Unter . Bead, Cta. 
mm kdte, Cetmpeet. Ceaneg,Ceernetk<ita, i'irnt* 
Dardtparpact, Pamonpa. PomMtrt • Dttm-t/k. 
Empkatttcg. f.hrrau . flntahat . Oaa'r. Qertfite 
' Ortiedorf, Heggfalu. Iltrman. Harwick. II frag 
lllrtkilt , IrJntgertztfJ . Jktrttir , Jddk , Jdkfa 
Hop it. Kenn. Ke>nrnfgeritr 9 , Kdld. Kella. 
K/efalnd. Kajtl, Kit. Haid. Sag», Ktipolndifalu 
haman, Ktnikut. Katkartin , hlpart, . M* 
gm%*, Hegpehid«. Kteek, Sdral. \rmtf gerne» , Ol- 
ka. Kl*. (Uke. Sag». (Nad. Oit lod. Perrnt. 0-. 
Perrnd.üf , P/terfa. Pentekfalu. Pereel. Pntg 
Palt*. Patp, Alf. Ptlfa. Ptttrg, Pol ring. Pro 
etrum, Ptmau, Rum, Raknktreed. Rakaktvdtel 
Sdrrar, Haar. Stent trdnta, Stent Opo+fft 
St tiefe. Feiet. Stellte. Alto. Stint Ltrtmct 
Sckntam. Deuteck. Schütten. Croatltrh, Sunt 
ng, Saira. S6pte, See". Hie, S*e r . Sagt. Senat 
Ktt, Senge. Sapp. Senge/a, Sarai, Stollöe. Stent 
Märton, Sorkhtjfalu. Stanat. Stent Klrale 
Sunt l.rrdnt. Stent Kr'rtitt. Stetten. Töttti. 
Pmradkäta, TtSplanfa, Torang. Tolfaln, T* 
kartetegk. Tana, ünmom. Kagp, Vngtm, Kit 
Vraiuftalu. I'impor. Vdlk, Vep, VdmoictaUul 
7 arkak.it, letleng, 

Stein «m .tnger Hexlrlt , Un 

-am , Eisenhnrg. Komi. , bemerkens- 
werte «ind ! Stein am Anger, ungar 
Szombathely , slov. Nomnathel , latein 
Sabaria — hiscfaöfl. Stadt, seit 177? 
der Sitz eines kathol. Bischofs nnd der 
Gerichtstafel für diese Gespansch., ha' 
eine 1709 errichtete Schule der Philo 
iiopbie, ein bischöfliches Seminariom u. 
ein Franziskaner - Kloster, Rothbun; 
(Särvar), Marktflecken, hat Pottasch 
Miedereien. Ikerwar, Marktflecken, st 
Mierten (Szent Marlon) , Dorf. Haupt 
dreissigstamt. Wettendorf (Vep), Dor 
and grosses Schloss der Grafen Erdö 
dy. Owardosch und Katalie, Dorf, be 
welchem Kalkbrennereien sind. 

Stein am C»llan, Tirol, siehe Ca 
stell alla Pietra. 

Stein am Mandl. Steiermark, Ju 
denh. Kr , ein ßtrp 1075 Klafter hoch 
siidl. von St. Rottenmann. 

Stelnapleatlnjr, Oest. unter der E., 
V. O. W. W. , ein sur Hrsch. Guten- 
stein geh. Amt auf 59 zerstreuten II. u 
506 K. . die Bluwohn. befassen sich mit 
Viehzucht und Kohlenbrennerei u. trei- 
ben Hole- und Kohlenhandel nach der 
Bbeue, liegt am Bache Steinapiesting, 
nordwestlich hinter Gutenstein, theil« 
im Thale, theils auf den Anhöben , »r 
St. von Wr. Neustadt. 

Stelnarlchteha, Oest. unter der K.. 
V. O. W. W , s. Steinakirchen. 

Steinau , Schlesien, Teeohn. Kr., eir 
der Herscb. Reich waldau unterUi. Dorf 



mit einer nach Karwin geh. Filialkir- 
che, Ii St. von Stadt Teschen. 
Steinau. Gallzien, Rzesz. Kreis, ein 
Dorf der Hersch. Nisko u. Pfarre Ra- 
niszow. Post Nisko. 
St*ln auf drm Kitten, Tirol, ein 
/,-. k. Landgericht III. Klasse, Flächeu- 
inha.1t 1, , " Keogr. Oundratmeilen, und 
437 1 B. , zuvor Pfandschaft des deut- 
schen Ordens , mit dem abgesonderten 
Orte Gismann jenseits des Geblrgs, 
Sitz des Gerichts Klobenstein auf dem 
Ritten. 

Stein , Zum, auf den Ritten, 

Tirol, Botzn. Kr. , eine Landgerichts- 
Hprschnft und altes Schlots , es wird 
dabei ein Jahrmarkt gehalten, { St. v. 
Deutschen. 
Stelnau*ezd, Böhmen, Pilsn. Kreis, 
ein Dorf von 70 H. und 445 B. , der 
Stadtgemeinde zn Rokitzan; s.Augezd, 
Stein-. 

«itelnausezd, KamenyAugezd — ein 
zur Hrsch. Chotieschau geh. Dorf von 
19 H. und 164 B. , zu welchem die J 
St. abseits gelegene Wasenmeisterei 
konskribirt ist, nach Auherzen eingpf., 
Ii St. von Chotieschau. 
StflnsurK , Oest. unter der Bns, V. 
O. W. W. , ein zur Stifsherscb. und 
Pfarre Göttweig geh. Dorf von 14 II. 
und 106 Binw. Post St. Pölten. 
Steinhart! . Böhmen , Hudw. Kr., ein 
zur Hrsch. Gratsen geh. Dorf von lt 
H. nnd 60 deutschen B., nach Pflanzen 
eingpf., Hegt am gleichnamigen klei- 
nen Bache , 4} St. von Gratzen , 1 St. 
von Kaplitz. 
gtelnhaeh, Stampach — Böhmen, Kl - 
bogn. Kr., ein zur Hersch. Kalkenau 
geh. Schlots nnd Dorf von 59 H. und 
A03 E. , ist nach Lobs eingpf. und hat 
1 Schule, mit einem von der Gemeinde 
unterhaltenen Lehrer, 1 obrigkeitliches 
«chlösschen, mit der Wohnung eine« 
Forstbeamten , 1 zeitlich verpachteten 
Meierhof, 1 Wirthshaos und J St. ab- 
seits, am Prösauer Bache, 1 Dominikal 
Mühle (Kühloh - Mflhle) , liegt an der 
Landstrasse nach Plan im Pilsner Krei- 
se 1} St. von Kalkenau, 1J Stonde 
von Zwoda. 



Steinhart«. Böhmen, Leitm. Kr., ein 
Dorf der Hersch. Tetschen und Pfarre 
Neschwitz, Ii St. von Tetschen. 

Steinbach, Oest. ob der Bns, Haasr. 
Kr. , ein grosses zum Dlstr. Kom. und 
Hrsch. Kokel geh. Dorf von 70 zeratr. 
Einöden und Wellern , alle als 1 ein- 
ziges Dorf konskribirt, mit 445 E., am 
Fusse des sogenannten Sttiugeblrges 



Goegle 



and am Attersee , 9 8t. v. Weyeregy 
und Schörfling, 6 St. v. Gmunden. 
Steinhart!, Oest. ob der Ens, Hausr. 
Kr. , 6 zum Distr. Kom. Kammer geh. 
«ach Schflrfling eingpf. Häuser, % St. 
von Vöcklabrnclr. 
Stelnbarh, Omer-» Oester^ ob der 
Kos, Hau sruck Kreta, ein den Harsch. 
Parz und Roitk geh. , nach Set. Geor- 
gen eingepf. Dorf , gegen Morgen an 
dem Dorfe Hausleuten, t\ Stunden v. 
von Haag. 
8telnbarti, Oester, ob der Boe, Inn 
Kr., ein anr Pflegger. Heraoh. Wilds- 
hut gehör. Dörfchen von 11 Hioaera. 
Post Ostermiething. 
Stelnbarh, Oesterr. ob der Ens, loo 
Kreis, ein sum Pflegger. Schärdlng 
geh. Weiler, vom Steinbaohl dnreh- 
schnitten, in der Pfarre 8ct. Florian, 1 
St. v. Schärding. 
Btelnbaeh, Unter-, Oester, ob der| 
Kos, Ion Kreis, 4 in dem Pfleggericbte 
Ried liegend., den Hersch. Set. Martin 
«eh., nach Mehrenbach eingepf. Häuser, 
Ii St. v. Ried. 
Steinhart!, Oester, ob der Kos, Mühl 

Kr., eine in dem Distr. Kom. Riedegg 

liegende, verschiedenen Dominien geb. 

nach GaHneakirchen eingepf. Ortschaft 

von 4S Häusern und 178 Einw., geg. 

Norden nächst dem Dorfe Geversdorf, 

4| St. von Lina. 
Steinhart!. Oestr. ob der Kos, Salzb. 

Kr., ein versch. Hersch. geh. Dorf, in 

der Pfarre Nussdorf und Pfleggericht 

Weitwörth. 
Steinhart!, Oestr. ob d. Kns, Salzb. 

Kr., ein demolirter Pawj siehe Nic- 

derlaud. 

Staltibach, Oestr. ob der Eos, Salz- 
burger Kr M ein landesfürstl. Dorf im 
Pflegger. Taxeubach und Pfarre Sanct 
Georgen. 

Stelnbarh 



Kirchen- nod Schnlpatron, die Hersch. 
Garsten Kirchen- und Schnlvogtei, die 
8 Steuergemeinden : Ausser-Breittenau, 
loner-Breiteuau, Mölln, Pieselwang, 
Hamsau, Steinbach und Zehetner um- 
fassen BUS topographische Numero. 
Strln!;nrh, Oestr. ob der Ena, Traun 
Kr., eine in dem Distr. Komm. Steyer 
liegende, verschiedenen Dominien geb. 
Dorf- Gemeinde u. Pfarre am Steyer- 
flasse, 4 St. vou Steyer. 
Stelnbarh, Oest. ob der Kns, Traun 
Kr., eine Werb- Bezirks- Kommi*sariats- 
Herschaft und Dorf, und S St. langes 
Thal, in welches mao nach den schö- 
nen Kirchdorfer-Auen westl. zwischen 
dem Forste Buchenberg und 8teiubach 
über den ; St. hohen Ziehberg kommt, 
hat 188 Häusern und 1021 Einwohnern, 
mit einer Pfarre der fürstl. Lambergi- 
schen Verwaltung, nnw. dem Steyer» 
flösse, nebst 1 Zerren und Streckham- 
mer am Färberbache , dann 8 Schleif- 
mühten am Steyer flösse, 3 Stunden v. 
Kirchdorf u. Pettenbach entfernt) 4 St. 
von Steyer. 
Stein baeh , insgem. Messerer Stett- 
bach — Oest. ob der Ens, Traun Kr., 
ein in dem Wb. Bzk. Kom. Leonstein 
lieg., versch. Dominien geh. , und zu 
der Ortschaft Grünbarg konskr. Ort- 
schaft von 106 Häusern und 694 Ein- 
wohnern, mit vielen Messerfabrikanten ; 
in der hochliegenden, gothisch gebau- 
ten Pfarkirche sind noch einige alte 
Glasmalereien vorhanden, J Stande v. 
Waldneukirchen und | stunden von 
Grünburg. 

Stelnbarh, Obrr - und Unter-, 

Oestr. ob der Eos, Traun Kr., eine z. 
Wb. Bzk. Kom. und Hersch. Pernstein 
geh., nach Kirchdorf eingepf. Ortschaft 
am Bache gl. Namens, gegen Osten 
hinter Alt Pernstein, 6 Stunden von 
Steyer. 



f Oest. ob der Ens, Salzb 

sSJfcSÄ,. .„ ^ISM-M. <*.., .„ 

Kr., ein DistrihU-Kommissariat von 7 Kr » clu Ber *' 

Dörfern, 846 Häusern u. 5875 Einw., | Stelnbarh, Oestr. noter der Ens, V. 

0. M. B. , eine Hammer schnddte und 
8 Mühlen aas 4 zerstr. Häusern ond 
3t Einwohn, bestehend, am eben so- 
genannten Bache, der Hersch. Person- 
beug dienstbar, hinter Marbach, nahe 
bei Mflnichreidt, mit 1 Hammerschmiede 
welche Beile, Schaufeln Radschuhe, 
Ketten n. dgl. verfertigt , 31 St. von 
Kemmelbach. aj Je 



1 grössere Hersch., 3 kl. Dominien, 3 
Pfarren und Schalen, 8 Steuergemein-' 
den, das Distrikts-Kommissariat unter 
1 Pfleger hat seinen Amtssitz zu Stein-' 
bach, die 3 kl. Dominien siud d. Kir- 
che nnd der Pfarhof zu Mölln, die 3> 
Pfarren und Schalen befinden sich za 1 
Fraaenstein, zu Mölln, nnd zu Stein-! 
bach, bei Frauenstein ist der jeweilige I 
Pfarhcrr so Mölln Kirchenpatron, der 
Heligionsfoud Schulpatron, die Hersch. 
Garsten Kirchen- und Sohalvogtel, za 
Mölln und Steinbach der Heligionsfoud 



Stelnbarh, Oestr. anter der Ens, V. 
0. M. B.. ein zar Hersch. Pögstall o. 
Pfarre Baxendorf geh. Dorf von 4 H. 
Post Pögsstall. J ^iU 
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Stelnbaeh, Oest. unter der Ens, V. Stelnbaeh, Oeet. unter der Ena, V. 
O. Bf. B., ein der Hrsch. Wassenberg ü. W.W., eine 
dienstbares Dorf von 4 Häusern In d. Qod Pfarre Schwarz an geh. Rotte 
Pfarre Münichreut, neben Edel. srent bei 7 Häusern. Poet Wr. Neustadt. 



Kollnits, am sogen. Steinbache, 3| St. 
v. Böckstall, 



Stelnbaeh, Oest. unter der Ens, V. 
ü. W. W. , t der Hersel». Barkersdorf 



Stein buch, Oeet. unter der Eos, V. dienstbare Waldhütten , nächst Mauer- 
O. M. B., ein den Herschn. Alentsteig bach und Hainbach , \\ Stunde von 



nud Grosspopen dieustb. Dorf von 28 
Hansern, bei Alenteteig , 3} Stande v. 
Göffritz. 

Stein l>u eh, Oest. unter der Ens, V. 
O. Bf. B., ein Dorf von 45 Häusern der 
Herschaft Weissenbach ob Schreins, 
liegt an der Strasse, J Stunden von 
Schrems. 

Steinhart!, Oest. unter der Ens, V. 
O. M. B., ein der Hrsch. Gross-Pertholz 
nnterth. nahe dabei lieg. Dorf, 9\ St. 
v. Schrems. 

Stelnbaeh, Oest. unter der Ens, V. 
U. Bf. B., ein cur Hersob. nnd Pfarre 
Erastbrnnn geh. Dorf von 49 Häusern 
und 306 Einwohnern , unter dem Lei- 
aenberge, bei Dörflas, gegen dem 
Markte Ernstbrunn, 4 Stunden v. Gau- 
neredorf. 

Steinbach. Oest. unter der Ens, V. 
O.W.W., ein sur Hrsch. Dorf an der 
Ens geh. Landgut von 9 Häusern und 
50 Einwohnern, mit mehren dahin un- 
tertbän. Besitzungen und einem verfall. 
Schioase in d. Pfarre Behamberg, 3 8t. 
v. Steler. 

Stein bach, Oeet. unter der Ens, V. 
O. W. W., 95 seretr. lieg, der Stifts- 
Hersch. Lilienfeld dienstb. Räwer mit 
437 Einw., an der Trasen, 1 St. von 
Tirnits. 

Steinbach, Am, Oeet. ont. der Ens, 
V. O. W. W. , 9 zur Hrsch. Sooe geh. 
Bauernhäuser mit 16 E., hint. Raven- 
stein, 8 St. v. Melk. 

Steinbach, Oest. unter der Ens, V. 
O. W. W. , ein einselnee sur Herscb. 
Ulmerfeld geh. Haus, 5 Stunden von 



Steinbach, Oest. unter der Ene, V. 
O. W. W., ein sur Herscb. Thalhetm 
und Pfarre Pjhra gehöriges Dorf von 
5 Häusern und «7 Einwohnern. Post 
Set. Pölten. 

Steinbach, Oest. nnter der Ene, V. 
ü. W. W., 13 der Herscb. Mauerbach 
dienstb. Waldhültm mit 100 Einwohn., 



Burkersdorf. 
Steinbach, Illlrien, Krain, Neustädtl. 
Kr., ein zun Wb. Bsk. Kon. Treffen 
gehöriges und dahin elogepf. Dorf 
von tl Häusern und 90 Einw., an den 
Bache Temenitz, nächst Brasse, 3} St. 
v. Neuetädtel. 
Stein bach Steiermark, Brucker Kr., 

ein Sensen- u. Sichelhammerwerk, 
Steinbach, Steiermark, Brucker Kr., 
im Bzk. Neoberg, treibt in der Gegend 
Schöneben 1 Hausmfihle. 
Steinbach, südöstl. von Bruck, zwi- 
schen dem Steinbacheck und dem 
Gallkogel , kommt vom gleichnamigen 
Riedl. 

Slelnbach, Steiermark, Cilller Kr., 
eine Weingebirgtgrgend, zur Herschaft 
Reichenburg dienstbar; zur Hrsch. Rann 
nlt \, und Pfarsgült Videm mit J Ju- 
gendzehend pflichtig. 
Steinbach und Sielnhcrjt, Steier- 
mark, Grätser Kr., eine inr Wb. Bsk. 
Kom. Hrsch. Frondeberg geb. Gegend 
von 33 Häusern und 146 Einwohnern, 
In der Pfarre Gaisen , über dem eben 
sogenannten Bache, gegen dem Hinter- 
teilen Walde. Der gleichnamige Bach 
treibt in dieser Gegend 4, und in Birkeck 
1 Hausmühle. Auch treibt das soge- 
nannte Grabenwasser in dieeer Gegend 
9 Hausmühlen. Ferner flieset iu dieeer 
Gegend auch das Ueberbachbachel und 
der Gaisenbach, 15 St. v. Gräte. 

Steinbach, Steiermark, Grätzer Kr., 
ein im Wb. Bsk. Kom. Neudau eich 
befindendes der Herscb. Bargau dienst- 
bare« Dorf, im Safeuthaie nächst der 
Pfarre Blumau , 9 Stunden von Für- 
st enfeld. 

Steinbach, Steiermark, Grätzer Kr., 
eine zum Wb. B. Kom. Kapfeneteln u. 
Pfarre Trautmannsdorf geh. Gemeinde 
von 39 Häusern und 107 Einwohnern. 
Hier fliesst der Röhrlgrabenbach, 7 St. 
v. Radkersburg. 



in einem schönen, vom Steinbach durch- Steinbach , Uromm Steiermark, 



flosseuen Gebirgsthale , östlich von, 
Mauerbach, an derjjfldseite desScheib-i 
lingsteine. Die Einwohner betreiben] 
als Haupterwerb die Viehzucht u. ver-1 
kaufen viel Milch, Butter u.Obst nach' 
Wien, 9 St. v. Burkersdorf. 



Grätzer Kr., ein Im Wb. Bsk. Kc 
Obermaierhofen sich befindendes der 
Herscb. Herberstein unterthän. Dorf 
von 57 Häusern und 305 Einwohnern, 
mit eiuer elg. Pfarre, im Feistrilzlbale, 
JJ St. von Hz. 
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Btelnbaeh, Steiermark, Grfttzer Kr., 
eine Gegend in der Pfarre 8t. Stephan 
Im Rosentbale; aar Bisthomsherschaft 
Seckan mit § Getreidezeh end pfllchtig. 

Stein h»r Ii, Steiermark, 



Kr., im Bezirk Neuberg, treibt in der 
Gegend Alpel 1, und in der Gegend 
Glösserhof 10 Hausmühlen. 
Steinbüchel, Steiermark, Bracker 
Kr., im Bzk. Hochenwang, treibt in d. 
Kr., eine zur Wb. Bzk. Koro. Ehren-: Gegend Alpel des Amte« Krottenhof 1 
hausen geh. Gemeinde von 77 Häusern, Hausmühle. 

und »34 Einwohnern, nächst Gamlitz. Stelnbmehel, Steiermark, Grätz.Kr., 
Der gleichnamige Bach treibt in dieser; im Bezirk Voran, treibt * Hauamfihleu 
Gemeinde 1 Maothmühle, 1 Stampfe in Bacheck. 

and 8 HausmtthlcD, 1 Stande von Eh- Stelnbmetobmehel ^ — Steiermark, 



fttelnbaeli , Steiermark, Marburger 
Kr. , eine Gegend im Besirk 8 eck au, 
Pfarre Kitseck, 1} Stunde von der 
Hersch. Harracheck, wohin sie dienst- 
bar ist. Zur Bisthunishersch. Seckau 



Gräte. Kr. , im Bzk. Reittenaa , treibt 
3 Mauthmühleu , t Stämpfe and S 8t- 
gen ia Siebersdorf; t Mauthmühleu, 
b Stämpfe, % Sägeu uud 4 
len in Steinbach und 1 
in Zeil. 



mit i Getreide - und Weinzehend j Stein bmeherbmela Steiermark, 

pflichtig. '"" " " ' 5 " 



£telnb»eli , Steiermark, Marburger 
Kr., im Bzk. Arnfela, treibt 1 Maoth- 
mühle o. 1 Stämpfe in Arufels. 

Steint*«*, Ungarn, jene, der Donau, 
Eiaenburger Gespausch., Köszeg. Bzk., 
ein deutsches hart an Lebenbrnnn zw. 
der Grenze Oesterreichs and der Oeden- 
burger Gespausch. lieg. Dorf von 13 
Häusern und 135 römk. Einwohnern, 
der Hrscb. Leoka, der Pfarre Pilgers- 
dorf einverleibt, nicht weit davon ent- 
legen, Weideu, Waldungen, zwischen 
Bergen am Gyöngyös -Flusse , %\ St. 



CHI. Kr. , im Bsk. Heichenburg, treibt 
1 Hans- und 3 Manthmühlen in der 
Gemeiude Velkikamen. 
Stelnbaehervlertel , Steiermark, 
Gräls. Kr. , eine Gemeinde von 4t H. 
und 118 Kinw. , des Bzks. Relttenau, 
Pfarre Grafendorf; aar Hersch. Reit- 
tenaa, Kirchberg am Wald und Vorau 
dienstbar. 

Slelnbarhgrabfn, - Steiermark, 
Brack. Kr., im Mtirzthale, zwischen 
dem Hioterleitenberg uud Auersbach- 
graben, mit sehr grosser Behölzong 
und der Steinbachalpe mit III Ooh- 
senauftrieb. 

Stelnbmeh, Ungarn, diess. d. Donau, üitelnbaehKraben, — Steiermark, 



Honther Gespausch., Bäth. Bzk., eine Bruck. Kr., ein Seitenthal der grossen 
kl. | Stuuden von Bakabanya entfernte Veitsoh. 



OrUchaft von 3 Häus. und 13 rk.Ein- Stelnbaehsrrmbeii , — Steiermark, 



wohnern , mit einem Wirthsbause und 
Poetwechsel zw. Bath und Schemnilz 



», Tirol, Vorarlberg, eine 
kleine in dem Gerichte Dornbirn lieg. 
Ortukaft von 9 Häusern , »1 St. von 
Bregenz. 

Stelnbmch mm Atters««, Oeat. ob 
der Ens , Hausruck Kr., ein im Distr. 
Komm. Kammer lieg, versch. Herschn. 
geh. Pf ardorf, 

Stelnbmchalpe, Steiermark, Brock. 
Kr., eine aar Hersch. Neuberg gehör. 
Waldhut hang mit 165 Joch 334 Qdr.- 
Klftr. Flächeninhalt. 

£telnb»eh*lpe, Steiermark, Juden- 
barger Kreis , im Rachaugraben , mit 
40 Rinderauftrieb and grossem Wald- 



Steliib«ehel , Steiermark , Brucker 
Kr., im Bezirk Veitsch, treibt in der 
Gegend Gross - Veitsoh 1 Mauthmühle 
samrat Stämpfe. 

gtelnbeebel, Steiermark, Brucker 



Judenburger Kr. , ein Seilenthal des 
Prodlitzjcraben, in welchem die Stein- 
bach - Gemeinde, die Rosatiugalpe, 
Steinbrandalpe mit grossem Viehauf- 
triebe and Waldstande vorkommen. 
Stelnbaehtbal, Oeet. o. d. B. , V. 
O. W. W«, eine zur Hrsch. Kroiabacfc 
an Bergen gehör. Rotte von 10 Häus. 
and 110 Kinw. , in der Pfarre 
berg, hinter diesem Markte 
6 St. v. Lilienfeld. 
§lflBbneh\tesen, Oest. u. d.E., 
V. 0. M. B. , ein Dorf, der Hersch. 
Weitra, anter dem Amte Set. Martin, 
an der Lainsitz bei Groesportholds, 
5J St. v. Schrems. 
StelnbackJiof, Oest. ob d.E., Mühl 
Hr., ein zum Distr. Komm, und Hrsch. 
Weinberg gek., nach Lassberg eingpf. 
Dorf von 31 Haas., an der Strasse v. 
Set. Oswald nächst Lassberg, 1} Bt. 
von Freistadt. 
Stelnbmuerberg, Oeat. ob d. 
Mühl Kr., ein Berg 9 401 W. Kl. 
nÖrdl. von Reich eutbal. 
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ftt+lafce»fr , Böhmen , Budwelser Kr., 
S3B0 Fuss hoch , *o der Grenze «wi- 
schen Böhmen u. Oesterreich bei Böh- 
misch-Reichenau. 

Stelnber«, Böhmen, Tebor. Kr., «034 
Fuss hoch , an der Grenze »wischen 
Böhmen und Oesterreich, bei Neu- 
Bietritz. 

8t*lnherfr, der Ci rönne und der 
Iii ritze, Bohnen, Prach. Kr.; erate- 
rer ist 3*3« und letzterer «778 Wien. 
Fuss hoch. 

Sletnbersj, die höchste Kuppe in 
Oest. ob d. K., Inn Kr., 1736 Wien. 
Fuss hooh. 

Stein berz; , Oest. ob d. E., Ion Kr., 
6 in dem Pflggcht. Mauerkirchen lieg., 
der Hrsch. Hueb und Pfarhof Asbach 
«eh., und dahin eingpf. Bäuser, nächst 
Kating, t St. von Altheim. 

Stelnberg, Oest. ob d. K. , Inn Kr., 
4 dem Pflggcht. Hied und Hrsch. Set. 
Martin gehör. Häuser, in der Pfarre 
Lohnsburg, S St. von Ried. 

Htelnbrr«; , Oest. ob d. B. , Inn Kr., 
ein dem Pflggcht. öchärdiug und Klo- 
ster Vahrnhach gehöriges, nach Haln- 
bach eingepfart. Dorf, % Stunden von 
Schärding. 

Steint»* r* . Oest. ob d. B., Hausrock 
Kr. , ein Weiler , auf einem felsigten 
Berge , in der Pfarre Raab , t St. von 
Baierbach und eben so weit vonSieg- 
harding. 

Slelnherjr , Oest. ob d. E. , Iun Kr., 
ein Berg bei Moosdorf, 1460 Wiener 
Fuss hoch. 

Stelnberg-Tliern , Oest. ob d. K., 
Trann Kr. , ein Berg im Salzkammer- 



Btelnber*, Oest. u. d. Eos, V. O. 
W. W. , ein in der Rotte Reut sich 
befindlicher , zur Herschaft Stranners- 
dorf gehöriger Bauernhof, 4$ Stunde 
von Mölk. 

fttelnberzr, ftirosi-, Oest. u. d. E., 
V. O. W. W. , eine in der Rotte 
Wolf ;<m at sich befindliche, zur Hrsch. 
Strannersdorf geh. Besitxung, 4 Stund, 
von Mölk. 

Sfe-Inberjr, Oest. u. d. E., V. O. W. 

W., ein Berg, «67 W. Klf.hoch, östl. 

von Kirnberg. 
Stein beric, Oest. u. d. B., V. U. M. 

B., ein Berg, 193 W. KM. hoch, weetl. 

von Merkeudorf. 
Stein berg, Oest. u. d. B., V. ü. M. 

B n ein Brrg, 287 W. KM. koch, östl. 

von Kiraberg. 
£tf»inberjr. Kanz — Illirien , Krain, 

Adeleberg. Kr. , ein in dem Wb. Bzk. 

Kom. Prem lieg. Gut und Orteckaft, 



an den Alpen Jnrschitsck, in der Pfr. 
Dornegg, j St. von Sagurle. 

Stelnbrrjr, Illirien, Krain, Neustädll. 
Kr., ein in dem Wb. Bzk. Kom. Tref- 
fen lieg., dem Gute Weinbüchel geh., 
nach Treffen eingpf. Dorf von 7 Haue, 
und 39 Binw., nächst Altenmarkt, 3 St- 
v. Neustfidtel. 

ülelnberg, od.Kamnibert - Illirien, 
Krain , Neustädll. Kr. , ein zom Wb. 
Bzk. Komm. Weixelberg gehör. , nach 
Weixelborg elngepf. Dorf, auf einer 
Anhöhe hinter Weixelburg, 1 St. von 
Pesendorf. 

Stein ber«, Illirien, Krain, Neustädtl. 
Kr., eine zum Wb. Bzk. Kom. Hrsch. 
Thum bei Gallenstein gehörige Wein- 
gebirgxgegend, 3| Stunden von Pe- 
sendorf. 

Stelnber*, Illirien, Krain, Neustädtl. 
Kr., ein Dorf von 13 Hlue. u. 6t E., 
zur Hauptgem. Heil. Kreuz und Hrsch. 
Neudegg. 

Steinbern: , Illirien, Kärnten, Kla- 
genfurt. Kr. , eine Steuergemeinde mit 
6893 Joch. 
Stelmberjr, Steiermark, CHI. Kr., ein 
Dorf von 14 Häus. und 70 Einwohn., 
der Wb. Bzk. Kom. Hrsch. Seit», hin- 
ter dem GonowUzer Berge, 1 St. von 
Gooowitz. 

Stelnberjr, Steiermark, Cill.Kr.,eine 
Weingtbirgsgegend, zur Hrsch. Oster- 
witz dienstbar. 

Str Imberg, Steiermark, Gr Atz. Kreis, 
eine zur Wb. B. Kom. Herach. Plan- 
ken wart geh. Gegend von 68 Häusern 
nnd 359 Einwohnern, Pfarre Hitzen- 
dorf und St Oswald, zur Hrsch. Biber, 
Bökenberg, Grosaödiug, Plaukenwart, 
Paradeis, Ligist, Oberthal, Rein, Alt- 
kainach, Lankowitz, Altenberg, Wach- 
seneck und Schilling dienstbar , zur 
Wtaataherach. Biber Weinzehendpfllch- 
tig, nahe bei Hitzendorf, f Stunden v. 
Gr&tz. 

St« In he rar, Steiermark, Grätzer Kr., 
eine Gebirgsgegend von 199 Häusern 
Und 433 Einwobn., in der Pfr. Ligist, 
zur Herach. Ligist, Hochenburg, Prem- 
statten , Lankowitz, Lanach, Stainz, 
Grosaöding, Pfarhof Ligiat und Domi- 
nikaner in Leoben dienstbar, zur Her- 
schaft Wiuterhofen mit } Weinzehend 
pflichlig. Hier fliest das Hundsbachel, 
s. Staiuberg. 

Stelnberg, Steiermark, Grätzer Kr., 
eine versch. Hersch. dienstbare Gegend 
von zerstr. Häusern, im Wb. B. Kom. 
Lannach, hinter dem Schlosse Grosa- 
aöding, in der Pfarre Mozkirchen, b St. 
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Stelnbers;, Steiermark, Grätzer Kr., 
eine zur Hrscfc. Vasoldsberg gehörige 
Gegend von serstr. Häusern, z wischen 
Nöstelbach und Kerscheneck , 3 St. v. 
Orftta. 

Stelnbers;, iusg. Stauberg — Steier- 
mark, Grätzer Kr M ein im Wb. B. Kon. 
Müuichhofen und Pfarre Waitz aicb 
befindliches, aar Gemeinde Hafoing ge- 
höriges, geg. Osten \ Stande davon 
entfernt liegendes Dorf von 40 Haus, 
und 95 Einwohnern, 4 St. v. Gielsdorf, 
5 St. v. Grätz. 

Steinberg;, Steiermark, Grätz. Kreis, 
eine Gegend In der Pfarre Kirchbach, 
sur Bisthumsherscb. Seckau mit J Ge- 
treide- und Weinzehend pflichtig. 

Stelnbers;, Steiermark, Grats. Kreis, 
eine Weingebirgsgegend, in der Pfarre 
Trautmansdorf, zur Bisthumshrscb. Sec- 
kau mit \ Weinzehend pflichtig. 

Stelnbers;. Steiermark, Gräteer Kr., 
eine Gegend Im Bzlc Kommeode Für- 
stenfeld. 

Stelnbers, Steiermark, Grätzer Kr., 
eine Gegend im Bezirk Göstlog, zur 
Hrsch. GÖsling mit { Getreidezehend 
pflichtig. 

Stelnbers;, Steiermark, Gräteer Kr., 
ein Berg, 846 Kl. hoch, südl.v. Mark- 
te Feldbacb. 

Steinberg:, Steiermark, Grätz. Kreis, 
ein Berg, StA Kl. koch, östl. v. Dorfe 
Frannach. 

Steinberg;* Mitter-, Ober- und 
■Unter-. Kamenschag — Steiermark, 
Marburger Kr., eine zum Wb. B. Kom 
und Hrsch. Malleg geh. Weingebirgs- 
gegend von 7t Häusern und t94 Ein- 
wohnern, 4} St. vonRadkersburg, 4 St. 
von Ettenhausen. 

Stelnbers;, Siebenbürgen, ein Berg, 
auf der Grenze zwischen dem Schäs- 
bnrger und Bopser Stuhl, | Std. von 
Sövlnyseg. 

Stein bers;, Steiermark, Jodenborger 
Kr., eine Gegend zwischen dem Boa- 
graben und Blasnerberg, bei Mariahof 
im Bezirk Goppelsbacb, in welchem d. 
Polletzeckalpe etc. mit bedeutend. Vieh- 
auftrieb vorkommen. 

Steinberg, Steiermark, Marburg. Kr., 
eine Gegend in der Gemeinde Polien- 
schack des Bzks. Doruau, 

Steinberg:. Tirol, ein Dorf im Thale 
Steinberg, Kuratieder Pfr. Breitenbach. 

Steinberg;, Tirol, ein Thal an der 
Stein berger Achen, vom Thale Bran- 
denberg westlich geg. das Achenthai, 
Laudger. Battenberg. 

Stelnber«, Tirol, eil 
bes Gebirge an der Salzburg. 



Landger. Kitzbüchel am Pass Strub ge- 
gen Lofer. 

Stein berg, Ungarn, Oedenburg. Kmt.; 
s. Keöhalom. 

Stelnbersxbaehel, Steiermark, CU. 
Kr., im Bzk. Seitz, treibt 1 Hausmühle 
in Unterberg. 

Stelnbergntiihle. Böhmen, König- 
grätzer Kr., eine abseitige Mahlmühle 
der Herschaft Braunau, unweit v. Ro- 
seuthal. 

Stelnblehel, Oest. ob der E„ Haus- 
ruck. Kr., ein versch. Hrsofc. gehörig. 
Dorf in der Pfarre Piokl. 

Stelnblehel, Oest. ob der E,, Traun 
Kr., eine zum Distr. Kom. und Hrsch. 
Pernstein geb. Ortschaft, in der Pfre. 
Kirchdorf, geg. O. sur Reckten des 
Schlosses Pernstein, am Fasse d. For- 
stes Erdpres, 61 St. v. Steier. 

Stelnblehel, Stainbichel — Oesterr. 
ob der E., Traun Kr., ein in dem Di- 
strikts-Kom. Ebensweier liegendes, d. 
Hrsch. Ort und Trapnkircheu gehörig. 
Dorfy nördl. geg. Pinsdorf, J St. von 
Gmundoo. 

Stelnblehel, Illirien, Kärnten, Kla- 
genforter Kr., ein sur Wb. B. Komm, 
und Landger. Hrsch. Kreug und Nus- 
berg gehöriges Dorf, 3 Stunden von 
St» Veit. 

Stelnblehel, Illirien, Kärnten, Kla- 
geufurt. Kr., eine Steuer gemeinde mit 
4044 Joch. 

Stelnblehel, Kamna Goriza — Illi- 
rien, Krain, Laib. Kr.., ein zum Wrb. 
B. Kom. und Landger. Hersch. Rad- 
roansdorf geb. Dorf von 63 Häusern 
und 7t7 E., mit einem Eisen bergwer- 
ke und einer Pfarre, an dem Leibnitz- 
bache, nächst Oberleibnitz, 1| St. von 
Safnitz. 

Stelnblehel, Illirien, Krain, Laiba- 
cher Kr., ein in' dem Wb. B. Kom. d. 
Stadt Stein liegendes Gut und Dorfv. 
17 Häus. u. 99Elnw., 4 Stunden von 
Laibach. 

Stelnblehel, Illirien, Krain, Laiba- 
cher Kr., eine Sievergemeinde m. 803 
Joch. 

Stelnble, Tirol, Vorarlberg, eine kl. y 
in dem Gerichte Lingenau liegend. Ort- 
schaft von 8 serstr. Häns., 61 st. von 
Bregenz. 

Stelnble, Tirol, Vorarlberg, ein Wei- 
ler zum Landger. Bezau, u. Gemeinde 
Hitlisau. 

Stelnböeuelbers;, Steiermark, Mar- 
burger Kr., eine Weingebirgsgegend*. 
Hrsch. Bischofeck dienstb. 

Steinboden, Böhmen, eine Anhöhe, 
4808 F. bock. 
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fttelnbrandalpe, Steiermark, Jo- 
denbarger Kr., im Steinbachgraben des 
Prödlltithales, mit 80 Hin derauft rieb 
und grossem Waidetande. 

£tcinbrt|tel, Illirieo, Kirnten, Kla- 
genfurter Kr., eine zum Wb. B. Kom. 
nnd Landger. Hersch. Kreug and Nus- 
berg geb. Gegend an dem 
ströme, 1 8t. v. Set. Veit. 

Steinbruch, Oest ob der Ena, 
rock. Kr., ein zam Distr. Komm, and 
Herich. Dachsberg geh., nach Pram- 
hachkireben eingpf. Dorf von 13 H., 
in welchem Mühlsteine gegraben wer- 
den, 1$ St. v. Efferding. 

Steil Ii bru eh, Steinbruch — Oeet. ob 
der Ens, Inn Kr., «ine zam Pflegger. 
Mauerkirchen and Hrsch. Uttendorf ge- 
hörige, nach Heipfau eingpf. Ortschaft 
mit einer Manth- und Sägemuhte, un- 
ter dem Markte Uttendorf und am Mat- 
tich flusse, S St. v. Braunau. 

Steinbruch, Oester, ob d. E., Müh) 
Kr., ein Dorf von «0 H.'nnd 148 Ein- 
wohnern, nicht weit von Puhrnstein u. 
dem Parachbacbe. 

Steinbruch, Oest. anter der Eos, V. 
O. W. W., ein einzelnes, der Hrsch. 
Nealengbach dienstbares Baus, nächst \ 
dem Pfardorfe Christofen, %{ Stande v. 
Siegbardskirchen. 

Stelnbrueh, Oester, unter d. E., V. 
O. W., ein WtrhnhauM und 3 Klein - 
haasler der Hersch. Scheibs dienstbar, 
gg. Gamiog bei der Erlauf, 5* St v. 
Kemmeibach. 

Steinbruch, Oost. unter der E., V. 
U. W. W., eine Hotte von 7 Häusern 
nnd 91 Kinwobn., der Hersch. u. Pfr. 
Schwarzaa. Post Wr. Neustadt. 

Steinbruch, Steiermark, Cilli. Kr., 
eine Wei ngrb iry» gegend, cur Hersch. 
Erlachstein dienstb. 

Steinbruch, Illirieo, Kärnten, Kla- 
genfurter Kr., eine zum Wb. B. Kom. 
Leonhard geb. Gebirgsgegend von zer- 
streuten Häusern, zwischen d. Reind- 
1 Inger- und Schiefiingerbache, 4 St. v. 
Wolfsberg. 

Steinbruch, Siebenbürgen, Inn.Szol- 
noker Komt. ; m. Lapos-Baoya. 

Steinbruch, Insgemein Kaiserstein 
brock — Ungarn, jene, der Dooau, 
Wleselbarger Ge.« pansch. , Nensiedler 
Bzk., ein dem Cisterzienser Stift Hell. 
Kreuz In Unter- Oeeterr. gehörig. Der/ 
von 31 Häusern und 373 rk. Einwoh- 
nern, mit einer eigenen röm. kathoi. 
Platte, Weinbau, grosser Steinbruch, 
liegt an der oster. Grenze, t Stunde 
unw. Nvulas, 1 Stunde 



von Oschles, und eben so weit von 
Parndorf. 

Sielnbrueliboarl. Illirien, Kärnten, 
Klagenf. Kr., ein Berg, 565 Kl., aiidt. 
v. Osterwitz. 

Steinbruch, Böhmen, Czasl. Kreis; 
s. Steinbruk. 

Steinbruch, Stainbruck, Oest. ob d. 
Ens, Hausr. Kr., 4 der Hersch. Stah- 
renberg und Spital Efferding gehörige, 
nach Pram eingepfarte Häuter, nördl. 
nächst Pram, 1| St. v. Haag. 

Steinbruch, Oesterr. ob der Ens, 
Hausruck Kr., ein in dem Wb. Bzk. 
Kom. Baierbach liegendes, verschiede- 
nen Dom. gehöriges Dorf von 35 H., 
nach Baierbach eingepfart , mit einer 
Hufschmiede, \ St. von Baierbach. 

Steinbruch, Oesterr. ob der Ens, 
Traun Kr., ein Dorf der Hersch. Wil- 
denstein und Pfarre Ischl. 

Steinbruche, Illirien, Kärnten, Kla- 
genfurter Kr., eine sum Wrb. B. Kom. 
u. Herschaft Albeck gehör. Gegend am 
Ourkflusse, nächst einer Sensenschmie- 
de , in der Pfarre Olödnitz , 6 St. von 



Steinbrüchen, Illirien, Kraln, Lai- 
bacher Kr., ein Dorf der Wb. B. Kom. 
Herschaft Radmannsdorf ; a. Hochen- 
brucken. 

Steinbrüchen, Steiermark, Cil Her 
Kr., im Bezirke Laak, Pfarre Ratsch ach 
in Kraln; mit einer Ueberfuhr fiber die 
Sau nach Hatschach; 1 St. von Laak, 
5 Ml. von Cilli. 
Steinbrüchen, Tirol, Oberinnth. Kr., 
ein Weiler, zam Landgerichte Ried a. 
Gemeinde Tösens. 
Stelnbruehmühle , Oester, anter 
der Ens , V. O. W. W., eine d. Her- 
schaft Achletten dienstbare Mühle in 
der Botte Ottendorf, an der Strasse, 
| St. von Strengberg. 
Stelnbruh, Kameny Most, Böhmen, 
Czasl. Kr., ein sur Herschaft Schieb 
gehör, und dabin elngepfartes Dorf v. 
41 H. und 181 E., bat ein Dom. Wlrths- 
haus, liegt am Hostacower Bache, } St. 
s. von Zleb, 8 St. von Czaslau. 
Stelnbruh, Oesterreich ob der Ens, 
Hausruck Kr., ein Weiter , nach Raa', 
eingepfart ; rechts der Vicinal-Strasse, 
die durch den Markt Raab läuft, lJSt. 
von Siegharting. 
Steinbrunn , Oester, unter der Ens, 
V. ü. Bf. B., eine Barschaft u. Dorf; 
siehe Steinabrunn. 
Steinbüchel, Oester, ob der 
Mühl Kr., eine Anhöhe von 144 
ter, nordwesti. von Windberg. 

" » Illirien, Kraln, Laib. 
81 

Digitized b'y Gflgglp 



f«8* 



Stelndorf. Böbmeu, Czasl. Kreis, ein 
Dorf der Herschaft Hebern , 14 MI. v. 
Prag, t MI. von 



Kr., ein Büttenwerk mit Stahl- n. Ei- 
senhämmer. Poet Krainburg. 
Stelnbühel, Steiermark, GrätzerKr., 
eine zum Dorfe Hopfau, etgentl. Wb. Stein dorf, Alt-, Kamenecz — Böh- 
B. Kom. Harlberg gehör. Berg-Qegrnd men , Cbrud. Krele, ein der Herschaft 
von zerslreuteu Häusern, 5 Stunden I Policzka untcrth. Dorf von 93 H. ond 
von Ute. 588 E., nächet Neu- Steiudorf , 18t. 



Stelnburg, Siebenbürgen , ein Berg, 
im Groee-Schenker Stuhl, J St. von 
Jahobfalva. 

Stelndel, Oeeter. unter der En«, V. 
O. W. W., ein einscb. Bauernhaus , 
zur Herschaft Erla gehör., in d. Pfarre 
Neustädtel, * St von Amstädten. 

Stelndelberjr , staindiberg, Oester, 
ob der Ene, Bauerock Kreis, ein ver- 
echied. Dom. gehör., nach Set. Geor- 
gen bei Tollet eingepf. Dorf , gegen 
Süden an dem Dorfe Vierhausen, 2 St. 
von Haag. 

Sie Inde Iber* , Ober-, Oester, ob 
der Ene, Hausruck Kr., t in d. Dlstr. 
Kom. u. Herschafl Roifh unterthänige 
nach Niederthaiheim eingepf. Häuser, 
gegen Norden an Imming , 3} St. von 
Lambach. 

Stelndel ber*, Unter-, Oeeter. ob 
der Ens , Hausr. Kr., 9 der Herschaft 
Burg Wels gehörige, u ach Niederthal- 1 
heim eingepf. Häuser , gegen Norden 
an Imming, t| St. von Lambach. 
Stelndl, Aussernstein , Ausserneteina, 
Üeaterr. ob der Ene , Mühl Kreis , ein 
Dörfchen und Henchaft mit 6 H. und 
4t Einw., hier befand sich einet ein 
Schlösseben , welches nun eine Ruine, 
unter dem Namen Stelndl bekannt ist, 
eine kleine halbe Stunde von Baum- 
gartenberg. 
Stelndl haeh , Oeeter. ob der Ens, 
Hausr. Kr., eine zum Distr. Kom. Baier- 
bach gehörige Einöde, rechts an der 
Poststrasse auf dem Schleferhoberber- 
ge , nach Baierbach. eingepfart , j St. 
von Baierbach. 
Steindorf, Ladmerice, auch Stcins- 
dörfel genannt, Böhmen, Pils. Kr., ein 
Dorf von 19 H. und 180 E., hat gute 
Miihlsteiiibrüche. Zu diesem Orte ge- 
hört die dem Manetiner hrschftl. Meier- 
hofe sugethellte Schäferei Neuhiitte, 
zwischen hier und Mauetin; an der 
Anhöhe, £ St. von Manetin. 



von Politschka. 
Steindorf, IVeu-, Böhmen, Chrud. 
Kr., ein der Herschaft Politschka un- 
terthäniges Dorf von 39 H. u. 837 E., 
unweit Geliuek, } St. v. Politschka. 
Strlndorf, Böhmen, Leitm. Kr., ein 

, 1| St. 



Dorf der Herschaft 
von Peterswalde. 
St «Indorf, Oester, ob der Ens, Hausr. 
Kr., ein in dem Distr. Kom. Vöklabruk 
liegendes, verschied. Dom. gehör, nach 
Seewalcben eingepfartee Dorf von 43 
HAusern, 1} St. von Vöklabruk. 
Steindorf, Oester, ob der Ens, Salz- 
burger Kr., eine zum Pfleggrcht. Mit- 
tersill (im Pinzgau) gehörige Rotte, 
}8t. von Mittereill, an der Landstrasse 
und dem sogenannten Niedersilier Sonn- 
berge; mit einer Mauthmüble u. einer 
Schmiede. In der Kreuztracht Nieder- 
sill , 7| St. von Lend. 
Steindorf , Oeeter. ob der Ene, Salz- 
burger Kr., ein zum Pfleegericht Set. 
Michael (im Lungau) gehöriges Dorf 
von 33 HAusern ; nach Marieupfarr ein- 
verleibt. Einige hier aufgefundene Mar- 
morsteine, auf denen aber keine In- 
schrift mehr zu lesen ist, lassen auf den 
Durchzag einer Hömerstrasse schliesscn. 
Man zeigt noch die Stelle , wo einst 
ein heidnischer Tempel gestanden Ist, 
} st. von Mauterndorf. 
Steindorf, Oester, ob der Eue, Salz- 
burger Kr., ein zum Pfleggericht Neu- 
markt (im flachen Lande) gehör. Dorf, 
an der Linzer Landstrasse , zwischen 
Neumarkt und Strasswalcheu , nach Kö- 
ttendorf eingepfart, } St. v. Neumarkt. 

Steindorf, Camina, — Ulirien, Friaul, 
Görz. Kr., ein zur Landger. Herschaft 
Tolmein gehör., an dem Isnitzflusse 
liegendes Dorf, 9 St. von Görz. 

Steindorf, IUirieu, Kärnten, Villach. 
Kr., ein zur Wb. Bzk. Kom. Herschaft 
Feidsperg gehör. Dorf von 9 H. und 
Steindorf, Alt- u. «Teu-, Hubenow,! •» *•> P^aarnitz u. dem Drau- 

Hladow und Schwammenhof , Böhmen,! ÜQM9 > 1 et - von Sachsenburg. 
Czasl. Kr., ein der Stadt Iglau gehör. Steindorf. Illirieo, KArnten, Villacb. 
Dorf von 17 H. und 117 E., ist nach' Kr., ein zur Wb. B. Kom. Herschaft 
Duscbau (Herschaft Windig - Jenlkau) Ossiach gehör. Dorf von 43 H. und 
eingepfart. Neu-Steindorf ist eine An-| 165 E., gegen Oeten nächst dem See, 
Siedlung auf den Gründen des eheraa-j 4 St. von Villach. tyj, 
Ilgen „Schwammenhofesj" liegt an der Steindorf, Illirien, KArnten, Villacb. 
1| St. von Iglau. I Kr., 
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Stelndnrf, Ober-« Illirien, Krain, 
Neuatädtl. Kreil, «in tur Wb. Bezirk» 
Koma, der Probslei Hersch. Neuatad- 
tel geb., nach Hönlgatein eingepfartes 
Dorf von 7 Häusern aud 39 Binw., 
der Hauptgem. Set. Peter und Hersch. 
Neastädtl gehörig, 1J Standen v. Ncu- 
Btadll. 

Str Indorf, Ober« und Unter-, 

Illirlen, Krain, Neuatädtl. Kr., ein In 
dem Werb Bzk. Kommiss. Landaprela 
liegendes, der Hersch. Seisenberg ge- 
höriges Dorf, nächst d. Schlosse Kos- 
siak, 4) St. v. Pesendorf. 

8 tot Udorf, wind. Steineska Veae — 
Steiermark, Cillier Kr., eine zur Wb. 
Bzk. Komm. Heracb. Battenberg geh. 
Ortschaft von 18 Häusern and 80 B., 
am Drauflasae, unweit dem Hammer- 
walde, in der Pfarre Monsberg, 4 Std. 
von Pettau. 

Steindorf, wind. Kameno — Steier- 
mark, Cillier Kreis, ein im Wb. Bzk. 
Kom. Heifensteiu sich befindlich. Dorf, 
1} St. von Cilli. 

Steindorf, Steiermark, Grätzer Kreis 
ein sur Wb. Bäk. Kom. Hersch. Neu- 
achlosa geh. Dorf von 98 H. und 998 
Kiuw., nächst dem Kanuach flusse , 3] 
von Kallsdorf. 

Steindorf. Steiermark, Orätz. Kreis, 
ein kleines s. Hersch. Pfauuberg geh. 
Dörfchen, | Std. unter Wurmbach, n. 
dem Murflusse, 9} St. von Peggan. 

Sie Indorf, Steiermark, Jndenb. Kr., 
ein kleines unbedeutendes zur Werb 
Bzk. Kom. Hersch. Göbelsbach gehör. 
Dorf von 41 Häusern und 191 Kiuw., 
nnwelt Stadtel, 10 »t. von Unzmarkt. 

Siel ndorf. Staindorf, Stoiuse, Steier- 
mark, Marburger Kr., ein in dem Wb. 
Bzk. Komm. Meretinzen liegend., deu 
Herach. Ankenstein geh. Dorf von 65 
Häos. o. 350 Binwohu., am Drauflusse 
nächst Meretinzen , 1} std. v. Pettau. 

Steindorf, Siebenbürgen , Hunyader 
Ges pansch., s. Kö-allya Ohaba. 

Steindorr, Siebenbürgen, Hunyader 
Gesp.; a. Vallisora. 

Steindorf , Siebenbürgen , Szckler 
Maroser Stnhl ; s. Mezö-Kövesd. 

tttr Indorf, Siebenbürgen, lun Szoln. 
Gesp. ; s. Also'-Or. 

Steindorf, Siebenbürgen, Inn-SzoJu. 
Gesp.; s. Köfarka. 

Slclndorfel, Böhmen, Bodweis. Kr., 
ein Dorf der Hersch. Gratzen, f Std. 
von Puchern. 

Strlndürfel, Ober- und Unter-, 
Böhmen, Budw. Kr., ein Dorf von 11 
Häusern u. 97 Kinw., nach Ober-Haid 
elngepfart, es wird in Ober- u. üuter- 



'Steindörfel abgesondert, welche J St. 
v. einander entfernt liegen, 3} St. v. 
Kaplitz. 

Sftelndorfel, Böhmen, Pilsner Kreis, 
ein Dorf der StadtPilsen; s.Blpowits. 

Steine, mäbr. Kamena, Mähreu, Olmütz. 
Kr., ein der Hersch. Hohenstadt unter- 
thäuiges Dorf von 60 Häusern u. 408 
Einwohnern, rechts v. Liebesdorf auf 
einem Berge am Walde Prodi , 4 St. 
MÜglltz. 

Steinreb., Oesterr. ob der Ens, Mühl 
Kr., ein kl. in dem Distr. Kom. Berg, 
liegende«, den Hersch. Purnstein und 
Lichtenau geh., nach iiohrbach eingpf. 
Dörfehen von 10 Häusern, 11| St. v. 
Lins. 

Stelneela, Oesterr. unter der Ens, V. 
O. W. W. , 9 nächst dem Pfardorfe 
Alteulengbach sich befindende, 
schaft Neuenlenghach dienstb. 
S St. v. Siegbardskircheo. 
Stelnerlt, Oester, unter der Ena, V. 
ü. W. W., 9 der Hersch. Burkersdorf 



dienstbare WntdhüUrn , nächst Zim- 
,1 mermanln und Kniewaldel, 9| St. von 



Stelneelt, Oestr. unter der Eos , V. 
O. M. B., ein der Hrsch. Horn dienst- 
bares Dorf von 13 Häusern u. 9t E., 
und % Hammerschmieden, au der Mün- 
dung des Jägerhauses sieht man auf 
einem Berge noch die Trümmer eines 
Felsenschlosses, gauz zu einem Stein- 
haufen zerfallen , weichen Moos und 
Bäume decken , liegt südw. von der 
Stadt Horn und dem Stifte Altenburg, 
am Kamp, der hier den Jägerbach, 
aufnimmt, am nördl. Fusse des Horner 
Waldes, 9 St. v. Horn. 

Stelneek, Steiermark, Brucker Kr., 
ein Berg 685 Klaft. südlich v. Dorfe 
Kämmerer. 

Steineck, Tirol, Botsn. Kr., e\a Pf Or- 
dorf im Gebirge links ob dem Eisack, 
Landgerichte Carneid u. Jeuesien , mit 
einem verfallenen Schlosse, Dekanats 
Bötzen, anvor Koratie der Pfarre Vels. 

SCelnedt, Oestr. ob der Ens, Inn Kr., 
ein som Pflegger. ftied gehör. Weiler, 
in der Pfarre Audrichafurth, %\ Stunde 
v. Ried. 

Steln-Elnbogen, Böhmen, Elbogu. 
Kr., ein altea 8chlos$ auf welchen sich 
ein grosser Stein befindet, welcher der 
Sage nach vom Himmel gefallen, nnd 
wirkliches Meteoreisen ist. Die Maese 
desselben wog 3 Ctr., wovon aber d. 
grösste Theil abgeschnitten , und nach 
Wien geschafft worden ist, das Stück 
tat unter den Namen des verw Unechten 

hier ist auch eine 
81* 
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Porzellanfabrik. Noch mag hier einen 
Platz finden, die Sage von dem „Hans 
Hellings Felsen" die in wunderlicher 
Form, dem Dorfe Aich gegenüber, an 
der Kger emporragen. Von diesen Fel- 
sengruppen erzählt man sich im Volke : 
Einst lebte ein Mann im Lande, hiess 
Hans Heiling, besass viel Geld o. Gut, 
verschloss sich aber jeden Freitag in 
sein Haas and war den Tag über von 
keinem zu sehen. Er stand im Bande 
mit dem Satan, diesem hatte er sein un- 
sterblich Thell, für bestimmte Jahre, 
während Ihm der Böse dienen sollte, 
verschrieben. Da sah er ein Mädchen 
von wunderbarer Schönheit und ent- 
brannte in heftiger Liebe za ihr. Au- 
fangs war sie ihm günstig, er warb 
um Ihre Hand a. sie ward ihm zuge- 
sagt. Nachher aber verweigerte sie 
ihm ihr Vater. Sie hielt darauf mit 
einem andern Bräutigam Hochzeit. Al- 
les war froh u. das Fest dauerte In die 
Nacht hinein. Da staod um Mitternacht 
plOtzlich Hans Helling unt. Ihnen, sie 
hörten ihn schreien : Satan I ich lösch 
dir deine Dienstzeit, wenn du mir die 
da vernichtest! und der Teufel schrie: 
So biet du mein 1 und er verwan- 
delte alle Anwesenden in Stein. Noch 
aieht man sie stehen , das Brautpaar, 
den Brautvater, die Gäste. Die Lieben 
den halten sich umarmt, die Andern 
haben die Hände gefaltet. Den Heiling 
hatte der böse Feind in die Eger hin- 
ab geschlendert, die ihn zischend ver- 
schlang, noch wird die Stelle gezeigt 
wo Heiling vom Felsen hinabgestürzt 
wurde. 

Stelnenbaeh, Tirol, Vorarlberg, ein 
Weiler zum Landgerichte n. Gemeinde 
Bregenz. 

Steinerner Weierhof, Ungarn, ein 
Prasdium In der Presburger Gespan- 
schaft. 

Siel nenk Ivetten, Oestr. anter der 
Eos , V. 0. W. W-, ein Markt der 
Kersch. Wolfpassing; s. Steinakirchcu. 
'Steiner, Steiermark, Grätzer Kr., eine 
Gegend fan Bezirk Kahlsdorf u. Pfarre 
IIa ; zum Gate Lldlhof mit } Garben- 
zebend pfllchtig. 

Stelner, Tirol, Posterthaler Kr., zer- 
streute Bauernhöfe z. Landger. Taufers 
u. Gem. Luttach. 

Stelnermlpen , Steiermark. Cillier 
Kr., südl. v. Laufen, ein Orenxgebirg 
gegen Krain. 

Stelnernn , Oesterr. unter der Ens, 
V. O. W. W. , ein Dorf der Borsch. 
Erla; s. Mein. 

Stelnerbach, Steiermark, Judenbai- 



ger Kreis, im Bezirk Zeiring, treibt 1 
Hausmühle in der Gemeinde Tauern, 
Schattseite. 

Stelnerbaeliel, Steiermark, Jaden- 
barger Kr., im Bezirk Maraa, treibt * 
Hausmiiblen in St. Georgen. 

Steluerner*, Oesterr. ob der Bus, 
Mühl Kr., eine in dem Distr. Komm. 
Laughalsen lieg., den Herscb. Pfiru- 
stein und Grab geh., nach Altenfelden 
eingepf. Ortschaft von 8 Häusern , 9 
St. v. Lina. 

Steinerhof, Steiermark, Bruck. Kr., 
ein zum Wb. Bzk. Komm. Hrsch. Un- 
ter-Kapfenberg geh. Hof, an dem Stu- 
bkugbache and der Maria-Zell erstrasse 
nächst Kapfenberg, geg. O. 1| St. v. 
Brack an der Mur. 

Strlnerklrrhen , Oeat. ob d. Ens, 
Traun Kr. , ein in dem Distr. Komm. 
Wimsbach lieg. , versch. Dom. gehör. 
Pfardorf von 93 Häus. u. 151 Elnw., 
1 St. v. Wimsbach, S} St. v. Krems- 
miinster, St. von Lambach. 

Stelnerli'reSien ♦ Oeet. Ob d. Ens, 
Hausruck Kr., ein Pfardorf auf einer 
freundlichen Anhöhe, von 8 Hftas. und 
46 Kinw. , 1 St. von Pichl , Ganskir- 
chen, Pennewaag, Gaspoldshofen und 
Grieskirchen. 

^tHnrrklrehrn, Oest. u. d. Ens, 
V. O. W. W., ein Markt der Hrsch. 
Wolfpassing gehörig; siehe Steina- 
kirchen. 

Stelnern , oder Steining, Staining — 
Oest. ob d. Ens, Mfihl Kr., ein zum 
Distr. Korn. Nteleregg, Hrsch. Luften- 
berg and Pulgarn geh., nach Steier- 
egg eingepf. Dorf von 9t Häos. , am 
Fasse des Laftenbergerwaldes u. dem 
Donauflusse, St. von Linz. 

Steinerne Brürkf , Böhmen, Kaur- 
zim. Kr., einige einschiebt., zur Hrsch. 
Brandeis gehör. Häuter, liegen neben 
der Altbaaslauer Brücke , } Stande v. 
Braunau. 

Steinerne Brttrke , Böhmen, Ba- 
konltzer Kr., ein an den Oberstburg- 
gräflichen Gütern geh. einsch. Wirthe- 
haus , bei der Herscb. Zwolleniowea 
inkorporirt, % St. von Schi an. 

Steinerne Hrüelie, Illirien, Krain, 
Neustädtl. Kr., ein in dem Wb. Bäk. 
Koni. Treffen Heg., den Hrsch. Lands- 
preis und Klingenfels geh., nach Tref- 
fen eingpf. Dorf, nächst Bressa, SJ St. 
v. Neastädtel. 

Steinerne iflühle , Böhmen, El- 
bogn. Kr., eine Mahlmühle, der Stadt- 
gemeinde zu Luditz gehörig; s. Skal- 
lamfihl. 

Steinerne Stiege am Tünnen 
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KeMpere, Oest. ob d. E., Salzb.Kr., 
mit besonders schönen An- und Aus- 



Stelnerne Ueberfuhr, oderPni- 
wosa, auch Kameny Praiwoas — Böh- 
men, Beraun. Kr. , ein sar Hrsch. Le- 
•chan gehörige* Dorf, vor Altera ein 
Marktflecken, mit einer öffentlichen Ka- 
pelle uod 3 Mahlmühlen, der Floss 
Sazawa flieset mitten durch da« Dorf, 
worüber eine Plätten- Ueberfnhr führt. 
4 St. von Bistrita. 

Steinerne Wand, Steiermark, ein 
Gebirgsxug bei Frohnleithen. 

Slfflneridorf, Oeat. ob d. B., Traon 
Kr. , eine im Distr. Komm. Hall lieg., 
versch. Dom. geh. , nach Waldneukir- 
chen eingepf. Orttckaft von 55 serstr. 
Hau»., 4 St. von Steler. 

Stelneevteegr , Oeet. o. d. B., V. O. 
W. W. , ein anr Stiftahrach. Göltweib 
«eh. Dorf, beim Fladnltabache , l| St. 
von Krems. 

StelneMkm \mnm , Steiermark , Gill, 
Kr. , die windische Benennung de« im 
Wb. B. Korn, Battenberg aich befind I. 
Bauernhöfe* Steindorf. 

Steinte)*, Oeat. ob <fc E-, Hausruck Kr., 
eine Einöde, südlich an der Donaulel- 
thee; nach Waldkirchen gepfart, 5, 8t. 
v. Baterbach. 

Stelnet , Oest. ob d. E. , Inn Kr., ein 
anm Pflggcht. 8chärding geh. Weiler, 
In der Pfarre Hainbach, tf St. von 



Btefsjetznun . Oest. ob d. Bna, Inn 
Kr. , etn anm Pflggcht. Schaiding geh. 
Dorf, In der Pflr. M finakirohen , «1 St. 
v. SieghardingV 

Stelnfeld, Oeat. ob d. B., TrannKr., 
ein der Hrsch. Wildenstein geb. Dorf, 
in der Pfarre Ischl. 

Stelnfeld . Oeat. u. d. B. , V. 0. W. 
W. , ein Dorf von 14 Häus. nnd 105 
Einw. , inner 8anct Georgen, an die- 
ser Pfarre und Staatshrsch. Set. Pöl- 
ten geh., nächst der Mariazellerstrasse 
gegen den Waldungen, 1} St. v. Set. 
Pölten. 

Stelnfeld, Oeat. n. d. B., V. U. W. 
W. , eine der grössten Ebenen nnd 
Strecken in dieser Provina, die In 
verschiedene Benennungen: die Wie- 
ner-Fläche, (die Müncheudorfer Haide, 
das Steinfeld nnd die Neustädter-Haide 
serfällt 

Stelnfeld • Oest. u. d. E., V. U. W. 

W., 5 anr Hrsch. Fahrafeld geb. Bfiu- 

•er, nächst dem Pfarorte Rossenmarkt, 

5 St. von Günselsdorf. 
Stelnfeld, Illirlen, Kärnten, Villacb. 

Kr., ein anm Wb. B»k. Komm, und 



Hrsch. Greif enhurg gehör. Dorf von 
18 Häus. nnd 145 Ein wohn., mit einer 
Filialkirche, swei Slahlhämmern und 
einer Bleischmelzhütte , liegt au dem 
Grabach- und DrauHusse, 1$ St. von 
Greifen bürg. 

Stelnfeid, Illlrien, Kärnten, Villa- 
cher Kreis , eine Steuer gemeinde mit 
1*89 Joch. 

Stelnfeld. Siebenbürgen, Aranyoser 
Stuhl ; s. Kövend. 

Stelnfeld. Ungarn, Mittel Szolnoker 
Gesp. ; s. Kövesd. 

Stelnfeld. Ober-, Siebenbürgen, 
Inner Ssolnoker Gespanschan ; siehe 
Fel-Ör. 

Steinfeldalpe, Steiermark, Juden- 
burg. Kr., in der Taupllti, mit 6 Alp- 
hatten und 60 Bin der auftrieb, zwischen 
der Bothel- und Brunnalpe. 

Stelnfeldbeehel. Steiermark, Grät- 
aerKr., im Bäk. Labeck, treibt 1 Mauth- 
mfible nnd 1 Stampfe in Harnet. 

Stelnfelden . Oeat. ob d. B. , Traun 
Kr., ein der Hrsch. Kremsmünster geh. 
Dorf, in der Pfarre Vicht wang. 

Stelnf/el« bei Stebnlli. Galiaien, 
Saook. Kr. , ein Vorwerk , der Hrsch. 
Sanok nnd Pfarre Bandrow geh. Post 
Dohromil. 

Steinfurt, Llpovacz — Ungarn, Ei- 
senb. Gesp. ; s. Lipo'cz. 

Stein **i»»en , Oeet. ob d. Bna, Ina 
Kr., 3 som Pflggcht. Mauerkirchen geh., 
nach Weng etngpf. Häuser, seitwärts 
von Matzeisberg, in einer sumpfigten 
Gegend, 1 St. v. Althelm. 

3teln*eblr«e bei Stelnbaeh. - 
Oest. ob d. B., Hausruck Kr., ein Berg 
in der Nähe des Moudsee. 

Stelngemdorf oder insgemein Stei- 
ningersdorf — Oest. n. d. Bne , V. O. 
M. B., ein der Hrsch. Berneck dienstb. 
Dorf, awischen Berneck nnd d. WUd, 
1} st. von Horn. 

St«»lngou«ehejr . Steiermark, Cill. 
Kreis , eine Gegend ; cur Staats -Her« 
schaft Gonowits mit \ nnd xum Pfar- 
hofe Gonowitz mit } Weinzehend 
pflicht ig. 

Steingrab, Illlrien, Krain, Neustädtl. 

Kr., ein Dorf von *8 Häus. nnd 100 

Slow., der nauptgemeinde und Hrsch. 

Sauenstein. 
SfrlnarrebheraT , Steiermark, CHI. 

Kr., eine Weingrhirg*gegend, z. Hrsch. 

Oberlichtenwald dienst har. 
Stelnarraben , Oest. u. d. B., V. 0. 

W. W. , S snr Hrsch. Ulmerfeld geh. 

HohLhaurr - Däuser Im sogen. Pretter- 

walde, 4J St. von Ainstfldten. 
S (eingraben, Steiermark, Bruck. Kr., 
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ImMürzthale, zwischen demAaersbach 
and Gftnsgraben. 

Stelnjrrmben, Stetermark, Bruck. Kr., 
unterm Hocbeck, mit bedeutendem 
Waldstande. 

^telnKrnben, Steiermark, CM. Kr., 
eine Weingebirgegegend , cur Hersch. 
Reifenstein dienstbar. 

Stelnnjrsftben und Harh • Steier- 
mark, CHI. Kr., im Bzk. Erlacbsteln, 
treibt 1 Mauthmiihle In der Gemeinde 
Ponquitza. 

Stelnsjcrstben, Steiermark, Grälz. Kr., 
eine Weingrbirgsgegend, tum Pfarhofe 
Klöch dienstbar. 

Stelsjsrrahen, od. ßanya — Ungarn, 
Eisen barger Gespansch. , ein gräflirh 
deutsches Batthyänisches Dorf von 35 
Iläas. and 240 Vom. kathol. ftinwohn., 
Filial von Geresdorf , 1} M. v. Raba- 
Keresztür. 

Melngrskbenhaeh, Steiermark, Ja- 
denburg. Kr., im Bzk. Strechaa, treibt 
% Hausmiihlen in der Gemeinde Las- 
sing-Schattseite. 

Stel ngr abensehneld . Oest. ob 
d. E. , Trauo Kr., ein Berg im Salz- 
kammergate, Hallstädter Bzk. 

Strlnjgre>Hiien , Oest. ob d. K. , Inn 
Kr., ein zum Pflggcbt. Ried geh. Wei- 
ter in der Pfarre Andrichsfurth, 3} St. 
von Ried. 

Sfelngrrub, Böhmen, Elbogn. Kr., ein 
Kronlehengut von 6t H. and 755 Ein- 
wohnern, nach Nenkirchen eingepfart, 



etne W'ingebirgngegend , 
Thenhausen dienstbar. 
St>ln*ruh, Steiermark, Marb. Kreut, 
eine Gemeinde von 33 H. und 73 B., 
des Bezirks Seckau , Pfarre Leibnits ; 
zur Herschaft Seckau und Strass 
dienstbar. 

Stelngrnben, Steiermark, CHI. Kr., 
eine Gemeinde von 34 H. und 16t B., 
des Bezirks und der Grundhrsch. Ober- 
burg, Pfarre Neustift, mit einer Filial- 
kircbe Maria in Steingruben, s. Rrach. 
Oberburg mit dem ganzen Garbense- 
hend pOlchtig , hier nieset der Drieth- 
fluss und Studenzgrabenhach , } Meile 
von Neustift, 1 Meli, von Oberbarg, 
7 {Stunden von San et Peter, 8 Meilen 
von Cilli. 

St eingrub* filplts, Tirol, einer der 
höchsten Femerspitzen im Thal Vir- 
gen, Landger. Windisch-Materei, zwi- 
schen dem Maurer-, Alpen- und TJm- 
bal Thal. 

HtrltiKrün , Böhmen , Elbogn. Kreis, 
ein zum Gate Kapferberg gehör. Dorf 
vou 37 H. und SS8 E., hier sind zwei 
Mühlen, vou welchen die untere nahe 
hei dem Dorfe Kleinthal der Herschaft 
Klösterle liegt und dazu konskribirt 
ist, liegt an der Hauptstrasse, grössten- 
teils aber zerstreut an den Gehängen 
eines engen Tbales, in welchem ein 
kleiner Bach nach Purstein auf der 
Hrsch. Klösterle fllesst, \ Stunde von 
Kupferberg, 5 St. von Karlsbad, 
hat 1 obrigk. Schloas, 1 do. Meierhof, Stelnstc-iin Böhmen, Elbogn. Kr., ein 



1 do. Jägerbaus, 1 Gemeiudeschule 
(ohne eigenes Gebäude) , 1 Baumwoll- ' 
Spinnfabrik, 1 Wlrthshaus u. 1 Muhle, j 
liegt am Kl eissen - Bache, 1| St. von 
Hörscbin, 4} St. von Eger. 
Stelngrrab. Oest. ob der Ens, Hansr. 
Kr., ein zum Distr. Kern, und Hersch. 
Dachsberg geh., nach Prarabachkirchen 
»ciugpf. Dorf von II Häus., 1 8t. von 
Eflerdhig, 

Stelngrub, Klein-, Oester, ob der 
Ens , llausr. Kr. , ein in dem Distrikt 
Kom. Dachsberg lieg, verschiedenen 
Domin. gehör., nach Prambachkirchen 
cingpf. Dorf von 14 H.*, 3 Stund, von 
Kfferding. 

Steltiffrub, Oest. unter der Ens, V. 
O. W. W. , ein zur Hersch. Planken - 
stein nnd Kirnberg geh. Dorf von 17 
H. und 139 E., zwischen Dextng und 
Kiernberg, 5 St. von Melk. 

Stelttffrub, Steiermark, Grätz. Kreis, 
eine Weingebirgsgegend , znr Hersch. 
Sohieleiten dienstbar. 

Slelngrub, Steiermark, Grätz. Kreis, 



znm Gute Haslau geh. Dorf von G3 
H. und 485 E. , nach Haslau eingpf., 
hat 1 Schule, 1 Obrigkeit 1. Meierhof, 1 
do. Jägerhaus und 1 Baumwoll - Spin- 
nerei. Hieher ist die abseits gelegene 
Einschicht Werthengrün (Werdengrön, 
auch Nengrüo) 5 Häus. konskribirt, f 
St. von Haslan, 3 St. von Aach 
teintrund , Schlesien, Tropp. Kr., 
ein der Hrsch. Friedeberg nnterthänig. 
Dörfchen , hinter Girschdorf an der 



glatzischen Grenze , 6} Standen von 
Zakmantel. 
gtelnarrund, Ungarn, Kövar. Dletr. ; 
s. Pirosa. 

Stelngrüneröd, Oest. ob der Ens, 
Hansr. Kr. , ein Dorf am Stein griiner- 
ödholze In der Pfarre Baierbach, j St. 
von Baierbach. 
Stelnhammer, Oest ob der Ens, 
Mahl Kr. , ein in dem Dorfe Stiftung 
beflndl. , im Distr. Komm. Leonfelden 
lieg, der Hrsch. Waienberg gehöriges 
Hammerwerk , nächst dem Schwarz- 
und Rodelbache, 4 St. v. FreisfadU 
St rln Hau bei Marlenbrnd y Böh- 
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men, PHso. Kr. , eine Anhöhe v. 2193 

Wiener Fuss. 

Steinhaus, Oest. ob der Ens, Trau» 
Kr. t *ta Distrikt» - Kommissariat mit 
1 Vorstadt, SO Dörfer, 610 Häuser, 
4364 Einwohnern, 1 grosso Herschaft, 
% Landgüter , 6 kleine Dominien , 3 
Pfarren and Schalen, 7 Steuergemein- 
den , unter einem Pfleger hat seinen 
Amtssitz su 8teiuhaus. Die 8 Landgü- 
ter befinden sich sn Pernaa an der Trann > 
nnd zu T rata neck In Thalham. Die 6 
kleineren Dominien sind die Gotteshäu- 
ser so Fischelhani nnd Thalham, die 
Filialkirchen 8chauerthal, Schauers- 
berg nnd Taxelbach , der Pfarhof zu 
Thalham. Die 3 Pfarren und Scholen 
haben ihre Wohnsitze unter dem Pa- 
tron ate und uoter der Vogtel des Stif- 
tes Kremsmünster su Flschelham, Stein- 
haus u. Thalham. Die 7 Steuergemein- 
den : Aschet , Fiechelham , Forstberg, 
Oberschauersberg, Ottstorf, Steinhaus 
und Thalham haben 0699 topographi- 
sche Nummern. 

Stelnhau« , auch Stainhans — Oest. 
ob der Ens, Traun Kr., eine DistrikU- 
Kommismriats-Htrsrhaft, Schlot* nnd 
Pfardorf von 47 H. und 30t Einw., 
sammt einer Hoftaferne und Jägerhau- 
se, gegen Westen am Aiterbache und 
gegen Osten an die Kirchdorfer Kom- 
• merz ial Strasse, nächst der Ortschaft Un- 
terhart, 1* 8t. von Wels. 

Steinhaus), Tirol, Pusterth. Kr., eine 
sum Pfleg- und Landger. Taufers geh. 
Gemeinde, Kaplans! der Pfarre Ranct 
Johann in Ahm, eine Schule und ein 
Kupferbergwerksamt, ,5} Stunden von 
Braueck. 

Steinhaus), Tirol, ein adel. An$it%, 
bei 8anct Martin , im Thal und Land- 
gerichte Pasaeyr. 

StelnhAusel, Oest. unter der Ens, 
V. O. W. W., ein sur Hrsch. Jndenau 
geh. Dörfchen von 3 Häus. und 3t B., 
am grossen Tnllnerbache, 11 St. von 
Sieghardskirchen. 

Stein haunel , Oest. unter der Ens, 
V. O.M.B., ein eins, der Hrsch. Rappo- 
tenstein u. Pfarre Schönbach geb. Baus. 
Post Zweltl. 

Stelnh auaein, Oeat. unter der Bus, 
V.O.W.W., 13 nächst dem Pfardorfe 
Alteulengbach lieg, der Hrsch. Neuen- 
lengbach dienstb. Odvser mit 99 E., t)8t. 
v. Sieghardskirchen. 

Steinhäuser, Böhmen, Köoiggr. Kr., 
zerstr. Häuser der Hrsch. Chwalkowlts, 
t| St. v. Jaromierz. 

Stelnhof, Böhmen, Blbogner Kr., ein 



Meierhof der Hrsch. Gießhübel , J St. 

v. Buchau. 

Steinhof, Böhmen, Elbogner Kr., eiir"~ 
der Hersch. Königsberg gehör. Dorf 
von 19 Häusern nnd 170 Einwohnern, 
nach Königsberg eingpf., hat 1 Schule, 
1 obrigkeitl. Meierhof u. 1 Wirt hs haus, 
am Darbache und an der Egerstrasse, 
| St. von Königsberg, 3 St. von Eger. 
Postamt mit: 

Da» Amt nnd Markt gertcht Maria • Culm mit dem 

dazu gehörigen Dorf* Tkum, 
ritte Amt Hat mengrün mit den liirfern Haterngrurtt 

K»tigau und Rauentttlm, 
t»m Oute Senket dl» Ortschaften Mariakllfherg, 

farklatclt* und L»lkit»ek, 
da» Amt Maitau mit dem Orteckaften Vohraeeen, 

Klingen. Kmltam, Laplftetd , M»»tau , Milte» 

etngriln, 

da» Amt Kinfgehtrg mit den Ort»rkaften Kanig*- 
htra. Thum, St»ink»C. Ekertfeld. MSIIn, l.tebau. 
Ooddorf, Kngrau. K'alnhor und S.könbrunn. 

Stein, Hof, Böhmen, Kaurzim. Kr., 
eine sur Liebner Jurisdiktion gehörige 
Fr-idwirthschaft, mit den Wisotschauer 
Gründen grenzend , 1 \ Stunde von 
Prag. 

Stelnhof, Böhmen, Elbogner Kr., ein 
SteinkoMenwerk. 

Steluhof, Böhmen, Tabor. Kr., ein 
Meierhof mit Schäferei d. Hrsch. Bechin, 
\ St. v. Bechin. 

Stelnhof am Wleneeb*rare , 
Oest. unter der Eue, V. U.W. W., ein 
ein zur Hersch. Insersdorf gehör. Out 
von 900 Einwohn., mit ein. Schlosse, 
Mühle und Wirthshause, 1 Stande 
von Wien. 

Stelnhof, IVeu-, Oest. unt. der Ens, 
V. U. W. W. , ein 8ehloss and kleine 
Herschaft, nahe bei Wien am Iiiesing- 
bache, westlich ober Insersdorf. Das 
Scbloss ist ein grosses schönes Gebäude 
und wird seit 1810 zu einer Baumwoll- 
spinnerei verwendet. 

Stelnhof, Oest. unter der Ens, V.U. 
M. B., ein s. Hrsch. Nieder-Fladnitz geh. 
Gut in d. Pfardorfe Unteribach, 18t. 
von Jetzendorf. 

Stelnhof, Oest. unter der Ens, V. U. 
W. W., eine kleine dem Stifte Melk 
gehörige Ortschaft mit einem grossen 
Wirthschafthofe in etwas abhängiger, 
schöner und romantischer Lage, nördl. 
von Grillenberg nnd ' westlich von 
Veitsaa , von Aeckern , Wiesen und 
Wäldern umgeben. Nördlich u. nord- 
westlich wurden auf den Bergabhängen 
Weingärten angelegt, nnd südöstlich 
gegen Grillenberg und Veitsau breitet 
sich der sumpfige Wiesboden aus. Se- 
henswerth ist bei diesem Dörfchen eine 
ruinenartige Felsenpartie, In der sich 
eine kleine Höhle befindet. 
StelnhöT, Steiermark, Grätz. Kr., eine 
von 41 Häusern und »18 E., 
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de* Hezirks Voran , Pfarre Set. Jakob 
im Walde; zur Urach. Thalberg, Rei- 
teuau, Vorau, Frondsberg, Pöllau und 
Stadl dienstbar Hier fliegst der Hoch- 
rathenbach , das Kaiserbachel , Bronn- 
wasser und Höllgrabenwasser , liegt 
| — t 8t. von Set. Jakob, 14 Meilen 
von Orätz. 

Mrlnhof, Steiermark, Marburger Kr., 
ein Schloss und Slaahout , die Unter- 
tbanen desselben befinden sich in lins - 
lachberg, Set. Leonhard, Nassau, Pli- 
vitsberg nnd Schfitzenberg. An Zehen- 
den besitzt dieses Out : Garbenzehend 
zu Plivitz, Haslachdorf , Hasendorf, 
Lampelsdorf, Unterstainz, Lettersdorf, 
Pölitschdorf , Jaacheudorf, Ober - und 
Unter-Wranga, Ober- u. Unter-Nassau, 
Ober-* und Unter-Triehein, Meichendorf, 
Kranetinzen, Rothschitzen, Graboschin- 
zen , Hinkofzen , Batschkadorf , Ober- 
und Unter- Velka, Sidenitzen und Le 
dening. Sackzehend , der in der Ah- 
nahme des Hirses besteht , erstreckt 
sich auf die Dörfer Fratten , Seibers- 
dorf, .Marchersdorf, Plivitzdorf, Lasto- 
merzeudorf, Hadersdorf an der Stain>, 
Meichendorf, Lampelsdorf auf der obern 
Seite von Hosengrund , und auf der 
untern Seite Leitersdorf, Schöpfendorf, 
Lnkatzdorf, Stanetinzendorf , Unter- 
Wrangadorf nnd Ober - Wrangadorf, 
Schwarzendorf, Sulzdorf, Ober-Iswan- 
zen, Unter- Iswauzen , Kanadorf, Ne- 
gaudorf, Podgranzen , Lnkatzdorf, 
Wrangadorf, Loretinzendorf , Watsch - 
kadorf, Kellerdorf, Schrottendorf, Sie- 
beneichen, Woratschdorf , Kerschhach- 
dorf, Nossdorf , Weigelsdorf, Haseu- 
dorf, Hadersdorf am Feld, Sögersdorf, 
Absberg, Mitterdorf, Prosgersdorf, Un- 
ter-Nassau , Haslachdorf, Jancheudorf 
und Ober-Nassau. Die Jagd im Jan- 
dorfer-Distrikte , Ii Stnnde von Ober- 
lladkersburg. 

Steinhof, Tirol, Ober-Innth. Kr., eine 
Ortschaft zum Landger. Aexams geh., 
J| St. V. Iiisbruck. 

Slelnho'fel, Oesterr. unter der Ens, 
V.O.M.B., ein zur nrsch. napoteustein 
geh. hinter diesem Markte lieg, elnsch. 
llofy 3] St. v. Schwarzenau. 

Steinhofen mit Hottmanniira- 
hen, Oest. unt. der Ens, V. U. W.W., 
eiue Gegend von 36 zerstr. lieg, der 
Uersch. Aspang dieustb. Häusern mit 
«86 E., bei Aspang , BJ St. von Wr. 
Neustadt. 

Steinhören, Steiermark, Grätz. Kr., 
fl Im Wb. Bzk. Korn. Perneck in der 
Blaenau und Pfarre Friedberg sich bef. 



der Hersch. Thalberg dieustb. Häutet-, 
9 St. v. Hz. 
Steinhofen, Steiermark, Grätz. Kr., 
eine Gegend im Bzk. Bäreneck in der 
BIsenau, ist mit der Gemeinde Dirneck 
vermessen. Hier Iiiesst der Tauchen - 
Bach. 

StelnhöTer Viertel, Steiermark, 

Grätzer Kr., eine aus zerstr. Häusern 
bestehende im Wb. Bzk. Koin. Vorau 
und Pfarre Set. Jakob sich befindende 
Gemeinde , mehreren Herschn. dienst- 
bar , liegt hinter Vorau , 16 Stunden 
von Grätz. 
Steinhöhe. Böhmen, Eibogner Kr., 
zerstr. Häuser zur Stadl Joachimsthal, 
Ii St. v. Platten. 
Steinholz. Oest. ob der Ens, Hausr. 
Kr., eine in dem Distr. Komm. Ert er - 
ding lieg, versch. Dom. gehör, nach 
Scharten eingpf. Ortschaft von 39 H. 
an dem Innflusse und der Grieskirch- 
nerstrasse, 1 St. v. EtTerding. 
Steinholz, Oest. unt. der Ens, V.O. 
W.W., ein zur Pfarr-Hrscb. Neuhofen 
an der Ips geh. Bauernhaus, am Zau- 
chaflusse, 3 St. v. Amstädten. 
Steinholz. Oest. nnt. der Ens, V.O. 
W. W. , 16 einz. zerstr. Häuser mit 
143 E., der Hrsch. Ulmerfeld zwischen 
St. Leonhard am Walde und Randeck, 
4 ; st. v. Amstädten. 
Slelnhührl, Böhmen, Eibogner Kr.,! 
zerstr. Häuser zur Stadt Joachimsthal, 
1 St. v. Platten. 
Stelnhftbel, Böhmen, Leitmer. Kr., 
ein d. Hrsch. Böhm. Kamnitz geh. Dorf 
von 87 Häusern und 187 Einwohnern, 
nach Schönlindc eingpf., bat S Bleichen, 
gegen Norden au Schönbüchel , Ii St. 
von Rumburg. 
Stelnhiibl. Oest. ob der Ens, Hausr. 
Kr., ein zum Distr. Kom. Vöcklabruck 
geh. Weiler in d. Pfarre Ottuang, l St. 
v. Vöcklabruck. 
Steinig, Tirol, Ober-Innthal. Kr., ein 
Weiler z. Landger. Landeck u. Gem. 
Petneu. 

Stelnlnjf, Oest. ob d. Ens, Mühl Kr., 

ein zum Distr. Kom. Sleiregg geb. Dorf; 

s. Steinern. 
Stein In*, auch Stalning — Oest. unt. 

der Ens, V. 0. W. W., ein znr Hrsch. 

Enseck geh. Dörfchen am Ensflusse, 

unweit dem Dorfe Ens, In der Pfarre 

Haidershofen, 1J St. v. Steter. 
Stein In*, Hinter-, Oest. ob der 

Eus, Hausr. Kr., ein zum Distr. Kom. 

Frankenmarkt geh. Weiter, an der Com- 

mercial-Strasse nach Ried, 4 St. von 

Frankeumarkt. 
Stolnlng, Vorder-, Oest. ob der 



Ena, Hauer. Kr., ein zum Diatr. Kom. 
Kraukenmarkt gehör. Weiler , in der 
Pfarre Frankenbarg, 4 8t. von Fran- 
kenmarkt. 

Stelnlnsrer, Oest. trat, der En«, V.O. 
M. B., ein Bern, 443 Klftr. hoch, nordÖstl . 



, Oest. ob d. En«. 
Hausr. Kr., ein Berg aaf d. Franken - 
markter-Riederstrasse. 
Htelnln*er«dorf. Oest. unter der 
Ed», V. O. Bf. B., eio Dorf der Hrsch 
Berneck; s. Stein Dersdorf. 
St*lnln*f r«<Jorf . Oest. unter der 
Ena, V.O. W.W., eis Dorf von • H. 
und 54 E., der Staatshreck. St. Pölten, 
linka v. Gerersdorf geg. Friedau, ljSt. 
v. St. Pölten. 
Stelsaflts. Böhmen, Chrod. Kr., einOor/ 
der Herschaft Koscanmberg , 1} 9t. v. 
Hohenmauth. 
»telnlt*, Zdauice - Mähren , Brünn. 
Kr. , ein Städtchen von 191 Häusern 
and 1840 B., Amtsort der Füret Llch- 
tenetelnischen Hrsch. gleichen Namens, 
mit einem ohrigkeitl. Schioase, Pfarre. 
Schale, Bräu- and Brantwelnhaae, 38t. 
von Uhrxitz. 
Stelnltse. Mähren, Brünuer Kr., ein 
atruerbexirk mit 21 Steuergeineinden 
35813 Joch. 
Stelnitz. Steiermark, Marburger Kr., 
ein Berg, 374 Kl. hoch, 0. v. Markte 
Weitenstein. ' 
SielnUahr, Steiermark, Judenb. Kr., 
am Mitterberg, im untern Schladmlog 
tbale. 

Sie Inkahralpe, Steiermark, Bruck. 
Kr., Im Langenliessinggraben, mit 50 
Rinderauftrieb. 

BHelnfcmhenlpe, Steiermark, Juden- 
borg. Kr., im Mittereck am Gulliugba- 
bache, mit 14 Rinderauftrieb. 

Stelnkellrr, mähr. Bezdiekow, Mäh- 
ren, Iglauer Kr. , ein der Herschaf i 
Triesch gehör. Dorf von SO H. n. 119 
Einwohn., 1 St. von Stannern. 

StelnUeller, Oest. anter der E., V. 
O. W. W., ein aar Herschaft Ulmer- 
feld geh. Dorf von 10 Häuiern u. 144 
Einw., hinter St. Leonhard am Wal- 
de, 4} St. v. Amstädten. 

StelnUeller, Oest. anter der E., V. 
O. W. W., ein einzelnes, der Herach 
Schönbühel dienstbares Haus , nächst 
Rohraa, 3} St. von Lilienfeld. 

Stelni&ellner, Oest. unter der Eos, 
V. O. W. W., ein einzefoee, «. Her- 
schaft and Pfarre Alhardsberg 
Bauerngut, 3 St. von Amstädten. 

gtelnkellnerhor, Ober-, steier 



mark, Jadenbarger Kr., in der Brei- 
stein, mit 34 Riuderauftrieb an 
tendem Waldstande. 
Stelnkel In erlief, Unter-, 

mark, Judenburger Kr., mit 30 Rinder- 
aaftrieb. 

Stelnltlreleera, Böhmen, Budw. Kr., 
ein zur Herscb. Kromau und Budweis 
geh. Dorf von 80 Häusern and 670 E., 
hier ist eine Pfarkirche und 1 Schale, 
beide unter fürst I. Patronate, 1 fürstl. 
Jägerhaus, 1 Wirthshaus, 1 Ziegelei. 
Die Zelt der Errichtung der Kirche ist 
unbekant, nach dem Amtssiegel d. Pfar- 
rers fällt sie vor das Jahr 1385. Zum 
Dorfe Steinkirchen sind konskrib. : a) 
Plawnlt», ein fürstl. Meierhof m. Schä- 
ferei, eine Beamtenwohnung, ein Bräu- 
haue aaf 15$ Fase, in welchem auf 
baierische Art gebraut wird, and eine 
Mühle, liegt 30 Mio. sö. von Steinkir- 
chen im Thale an einem kleinen Ba- 
che. Dieser Hof und Zugehör war vor- 
dem ein eigenes Gut, welches Johann 
von Rosenberg im Jahre 1518 von den 
Brüdern Niklas nnd Georg Planitzky 
für 350 Schock erkaufte, im Jahre 1530 
wurde es um denselben Preis d. Kla- 
risser Nonueustlfto in Kronau über- 
lassen, im J 1550 aber von diesem der 
Frau Anna von Rosenberg geborn. von 
Rogendorf am 400 Schook Meissnisch 
wieder abgetreten, b) die an Plawnltz 
gehörige Schäferei (ist zu Teindles ein- 
gepfart), c) Burek, 6 Taglöhnerhäuser, 
t St. a. von Plawnltz, d) Buke- wetz, 
3 Eioschtchten, J Stunde e. von Stein-' 
kirchen auf einer Anhöhe (die übrigen 
anter diesem Namen begriffenen ge- 
hören zu Milikowitz, Prälatargut Kru- 
mau), e) Barda oder Kleio-Koeowets, 
ein Bauernhof, \ Stande s. von Stein - 
kirchen, in einer Thalfläche unfern der 
Eisenbahn bei einigen Teichen. Stein- 
kirchen liegt an der Strasse nach Bud- 
weis and der Linzer HaopMtrasse, an- 
fern der Elsenbahn, auf einer Auhöhe, 
t St. von Badweis. 

ütelitklum. Oest. ant. der Ena, V. 
O. W. W., eine zur Hersch. Raben- 
ateln, eigentl. Fridau geh. Rotte von 
10 Häusern und 00 Ein wohn., nnd eiu- 
selnen Hof, an der Biel ach, zwischen 
Rabenstein und Tradiglet, 4} Btd. von 
St. Pölten. 

StelnUosxel, Steiermark, Brucker Kr., 
bei Voitsberg, mit 50 Schafeauftrieb. 

Stelnköffel, Steiermark, Bruck. Kr., 
Im Käobache, «wischen der Seemauer 
und Weinberg, mit grossem Wald- 
atande and einigem Vi eh auftriebe. 

Stclnkttgerl) Steiermark, Brook. Kr. 
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in der grossen GÖss , auch Hacken - 
schmiedschlag genant, zw. dem Licht-: 
steiue and Fracht «tockbiihel, mit gros- 
sem Waldstande. 
Strlnkohlrnproduktlon. Öster- 
reich int ein an Steinkohlen sehr rei- 
ches Land, jedoch steht die Gewinnung 
dieser Naturschätze in keinem Verhält- 
nisse zu den in allen Theilen der Mo- 
narchie bereits aufgefundenen Lagern. 
Die jährliche Erzeugung beträgt min- 
destens 12,000,000 Ctr., obgleich für 
das Jahr 1843 nur etwas Ueer 9,000,000 
Ctr. ausgewiesen wurde, von welchen 
beinahe 70,000 Ctr. auf die Aerarial- 
werke fallen. Diese 13 Millionen Ctr 
vertheilen sich zur Hälfte aufBöhmen, 
nahe an 8 Millionen auf Mähren, Ii M. 
auf Oesterreich, 1 Mil. auf Steiermark, 
etwa über eine { Mil. auf Kärnten und 
Kram, bei 600,000 auf Ungarn, 90,000 
auf das Küstenland. 80,000 auf Dal- 
matien, 60,000 auf Tirol, 3000 aufGa-i 
lizien und einiges auf die Lomhardie. 
Fast in jeder Provinz werden Stein- 
kohlen gewonnen. 

In Böhmen durchzieht die Schwarzkoh- 
le das ganze Flusbecken der Beraun 
von Norden des Klattaaer, Pilsner and 
liakonitzer Kreises bis nahe zu Prag 
Längs des Erzgebirges in den Thälern 
der Egcr und Biala streicht eine treff- 
liche Braunkohle an einigen Orten 7 
Kl. mächtig, und ein dritter Zug von 
Schwarzkohle findet sich am Kusse d. 
Riesengehirges in zerstreuten Flölzen 
vod Schaf zlar über Xachod bis nach 
Landskron hinab. Mähren hat seine 
Hauptkohlenlager im Brünner Kreise, 
bei Hossitz, Oslowan, dann Braunkoh- 
len in der Gegend von Neudorf u. Gö- 
ding, hauptsächlich aber ausgezeichnete 
Schwarzkohle in dem grossen Becken 
vom Zusammenflusse der Oder, Oppa 
und Olsa um Mährisch Osfrau , ohne 
noch vieler anderer zerstreuten Gru- 
ben zu gedenken. Das Erzherzogthum 
besitzt Kohlenlager hei Wiener - Neu- 
stadt, Klingenfurt, Grünbacb, Gloggnitz 
a. e. w., bei Waidhofen an der Yps,l 
Thalern, Grossau in Ober- Oesterreich. 
Die bekante Braunkohlenformation im' 
Hausr. Kr., und an vielen andern Or- 
ten, in Steiermark die bei Leoben , 
Frohnsdorf, Voigtsherg, Eibiswald , 
dann um Steieregg und unterhalb Cilli 
im Saathaie in Kärnten, im Lavantha- 
le und um Prevali, in Krain bei Sa- 
gor, im Küstenland bei Alboua, in Dal- 
matten auf der Insel Pago, bei 8ebe- 
nico, Scardona und Salona, ind. Lom- 
bardie in den Provinzen Como, Pavia, 



Lodl, Cretnona (Lignit), in Tirol bei 
Häring, in Ungarn an sehr vielen Or- 
ten längs der Karpaten, zumal im Sa- 
jothalc in der Zips, ferner bei Oeden- 
hurg (am Brennberg), bei Gran, Fünf- 
kirchen, endlich reiche Lager trefflicher 
Kohle in der Militärgrenze (Oravizza) 
in Galizien längs der Karpaten viele 
Lager, von welchen aber nur eines im 
Kolomeaer Kr. bebaut wird. 

Im dem Jahre 1841 war nach an- 
deren Angaben die Steinkohlenausbeute 
in ganz Böhmen 4,771,816 Centner, 
binnen 83 Jahren ist die Ausbeute 
um das Vierfache gestiegen. Nächst- 
dem w aren die stärksten Lager in Mäh- 
ren, deren Ertrag in den letzten Jah- 
ren ausserordentlich zunimmt, 1834 bis 
1«39 durchschnittlich 646,977 Ctr. 

In Ungarn stehen bereits im Oeden- 
burger, Baranj-er, Graner, Eisenbur- 
ger, Neograder und Zipser Gespansch. 
bedeutende Sfeinhohlengruben im Bau, 
aber in 10 andern Komitaten hat man 
ausserdem umfangreiche Steinkohlen- 
lager entdeckt, die bisjetzt noch nicht 
angebroohen sind; der Durchschnitts - 
ertrag aus den Jahren 1830 und 1834 
gewährte an angarischen Steinkohlen 
348,573 Ctr. In Oesterreich unter der 
Ens sind vorzüglich die Gruben zu Wr. 
Neustadt und zu Thaleru ergiebig, die 
ganze Provinz brachte in den Jahren 
1833 — 1837 durchschnittlich 389,898 
Ctr. hervor. In Oesterr. ob der Bus, 
sind die Steinkohlenlager schwächer, 
nur im Mühl - u. Salzburger Kreise in 
den Jahren 1880—1814 durchschnittlich 
88,646 Ctr. Dagegen erheben sie sich 
wieder reicher in Steiermark, in den 
Thälern der Mur und Mürs, und in d. 
Seitenthälern bei Leoben , Judenhurg 
und Voitsberg , in den Jahren 1833 — 
1837 gesteigert bis auf 348,400 Ctr. 
In Kärnten und Krain ist der Stein - 
kohlengewinn geringer, in den Gruben 
zu Wolfsberg, Set. Leonhard und im 
Laibacher Kreise, durchschnittlich in 
den Jahren 1833 — 1837 schon 88,830 
Ctr. In Tirol brachten die Gruben im 
Kreise Kufstein im jährlichen Durch- 
schnitte in den Jahren 1833 bis 1837, 
44,000 Ctr. Das Küstenland hat vor- 
züglich nur im Trlester Gebiethe Stein- 
kohlengruben, sie brachten in d. Jahr. 
1830 - 34 durchschnittlich 35,668 Ctr. 
Die Lomhardie gewährt fast einen gleich 
starken Ertrag, 1833-37 durchschnitt- 
lich 40,500 Ctr. Unbedeutend erscheint 
der Ertrag der Gruben im Gubernium 
Venedig und Galizien. In Dalmatien, 
das bei seiner Holzarmutb jed. Ergän- 
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zun«; 4m Feuerungsraaterials so be- 
dürftig war, sind erat vor wenigen J. 
vier reiche Steinhohlenlager entdeckt 
zu Promoaa nnw. Dernis in der Nähe 
von Sebentco , zn Dubrovizza in der 
Nähe v. Scardona, zn Salona bei Spa- 
latro n. anf der Insel Pago nicht weit 
vom Hafen Simone. Das erste Lager 
ist zwar tO Migl. von der Küste ent- 
fernt , die andern stehen aber gan? 
nahe an der Küste, höchsten« 3 Migl 
entfernt. Sie werden seit 1836 beuützt. 
und ihr Ertrag gewährte schon 1837 
135,000 Ctr. 

Fassen wir den gesammten Ertrag 
des gegenwärtigen Steinkohlenbaue* 
für diesen Staat zasammen , der bis 
anf einige Aerarial werke in der Stei- 
ermark nur von Privatunternehmern 
betrieben wird, so steigt er anf 4,300,000 
Centner. 

Obwohl Oesterreich ein anSteinkohlen 
sehr reiches Land ist, so steht die Ge- 
winnung dieser Naturschätze in keinem 
Verbältniss , zu den in allen Theilen 
der Monarchie bereits aufgefundenen 
Lagern. Diese wird am besten aus 
nachfolgender Uebersicht der Stein- 
kohlen Erbeutung der vier vorzüglich- 
sten Produktions-Länder Europas er- 
hellen : 

England erzeugt 500,000,000 Centoer. 
Frankreich — 75,000,000 — 
Der deutsche Zollverein erz. 55,000,000 
Centner. 

Oesterreich erzeugt 19,000,000 Centner. 

Zwar werden für das Jahr 1834 
nur etwa über 9 Millionen Ctr. Stein- 
kohlen Erzeugung ausgewiesen, von 
welchen nahe 70,000 auf die Aerarial- 
werke fallen« dennoch dürfte die An 
nähme von lt Millionen Centner der 
gegenwärtigen Erbeutuog sehr nahe 
kommen. Wir vertheilen die Hälfte 
davon auf Böhmen , nahe 3 Millionen 
auf Mähren, \\ Million auf Oesterreich 
1 Million auf Steiermark, etwa über 
eine halbe Million anf Kärnten and 
Krain, bei 600,000 auf üngam u. bei 
350,000 auf das Lombard isch Venezia- 
nische Königreich, 90,000 auf das Kü- 
stenland, 80,000 auf Dal matten, 60,000 
auf Tirol und 3000 auf Galisien. 

Oesterreichs Ausfuhr an Steinkohlen 
betrug im Jahre 1834, 733,306 Centn., 
wovon 654,346 meisten« auf der Elbe 
aus Böhmen nach Sachsen gingen. 

Durch die von der hohen Staatsver- 
waltung im Jahre 1843 im grossarti- 
gen Mass-Stabe begonnenen Schärfun- 
gen in Böhmen , Mähren , Schlesien, 
Oesterr. Ob und anter der Ens , Tirol 



nnd In der Mtlitärgrenze, welche von 
dem günstigsten Erfolge begleitet sind, 
wird ferner ein jährlich. Miueralertrag 
von 6,000,000 Ctr. in Aussicht gestellt. 
Da sich eine grosse Zahl dieser Schär- 
fangen Isings der Staatshahnlinie be- 
findet, so ist der EinDuss dieser weit- 
aussehenden Massregel vor der Hand 
kaum ahnend zn bestimmen. Im Gan- 
zen beschäftigen die Mieshach'schen 
Werke, 1400 Bergarheiten ohne Fuhr- 
und Nrhiffleute. und erzeugen jährlich 
1,600,000 Ctr. Steinkohlen verschiede- 
ner Gattung, dann 3500 Ctr. Alaun. 

Gemäss den gemachten Aufschlüssen 
könnte sich jedoch die jährliche Er- 
zeugung hei vermehrtem Absätze und 
hilligeren Komtinikationsmitteln auch 
auf das Vierfache steigern. Der grös- 
sere Theil der obigen Steinkohlen Er- 
zeugung wird nach Wien verführt n. 
sow. daselbst als auch in der nächsten 
Umgebung konsumirt ; hierdurch wird 
wesentlich heigetragen, dass die Holz- 
preise in Wien, welche seit ein. Zeit- 
räume von 15 Jahreu, insbesondere hei 
den in Fabriken angewandten weichen 
Brennholze beinahe um das doppelte 
gestiegen sind, nunmehr etwas nieder- 
gehalten werden. Da bekanntlich in 
die Residenz jährl. circa 360,000 Klft. 
Brennholz eingeführt werden, so bilden 
die von AI. Miesbuch der Hauptstadt 
gelieferten Kohlen zu einem Aequiva- 
lent von 14 Centner, a 1 Klaft. Holz, 
durchschnittlich gerechnet , gegenwär- 
tig schon den 4. Theil der Holzkonsu- 
inatiou für Wien u. dessen Umgebung. 

Aus der, Eingangs erwähnten Zusam- 
menstellung der jährlichen Steinkoh- 
len-Produktion der europäischen indu- 
striellen Staaten ist ersichtlich , das 
Oesterreich in seiner Steinkohlen-Pro- 
duktion im Verhältniss zu den andern 
I Ländern und noch mehr in Betracht 
seiner Einwohnerzahl weit zurücksteht. 
Untersuchen wir die (»rüude dies. Er- 
scheinung, so finden wir, dass d. Stein- 
kohle mit bedeutenden Quantitäten Holz 
auf verschiedenen Punkten der österr. 
Monarchie in Konkurrenz tritt, u. noch 
Vorurlheile über das Brennen mit fos- 
silen Brennstoffen besteben, endl. dass 
die österreichische Industrie erst seit 
dem letzten Decenium einen so raschen 
Aufschwung genommen hat , und die 
gegenwärtige fortwährende Steigerung 
der Steinkohlcnproduktion erst seit 
dieser Zelt hervorrief. 

Allein nebst dieseu Hindernissen wir- 
ken auf eine grössere Koblenproduktion 



noch mehrere Umstände nachtheilig ein 
die wir näher betrachten wollen. 

Vor allem, fehlen die hinlänglichen 
Kommunikationsmittel cor hilligeren 
Transportlrung dieses Brennmatcriale* 
oder nie sind erst in der Ausführung 
begriffen. Oesterr. welches nicht wir 
England den billigen Seetransport von 
Käste zu Küste hat , und so im Innern 
d. Landes nicht mit 8chiffahrts-Kauälen 
und Eisenbahnen durchzogen ist, muss 
in dieser Beziehung seine Hoffnungen 
auf sein grosses im Werden begriffene.« 
Eisenbahnnetz u. auf die Erweiterung 
seiner Fluss-Schiffahrt beschränken. 

Steinkohle ist der Artikel , welcher 
unter dieser Rubrik nicht bloss dir 
zahlreichste , sondern auch würdiger 
Vertretung gefunden hat. Am grossar- 
tigsten sticht hier wohl der Bergwerk 
betrieb des Hrn. A. Miesbach hervor. 
Iheils weil dieser Gerwerke sich durch 
den Besitz der Mehrzahl der Steinkoh 
lengrnben auszeichnet , theils weil er 
den Erzeugnissen desselben den weit- 
verbreitetsten Absatz zu verschaffen 
gewusst hat. Herr Miesbach besitzt im 
Erxherzogthume: Das Alann-n.Steinkoh- 
lenwerk zu Zillingdorf, dann die Stein- 
kohlenwerke zu Lichteuwörth , Hart. 
Thallern, Obrifzberg, Ottwang, Zell. 
Ampfelwang, Franzenburg, Pramet, 
Eberschwane, Mattighofen , Wildshuf. 
<irünebach, Grossau, Gresten, Gaming. 
St Anton. Lunz, Hollenstein und Arn- 
berg, mithin zwei and zwanzig; — in 
Steiermark: zu Leoben und Parschlag:! 
in Ungarn: zo Brennberg, Miklosberg 
und Magyoros , nebst der Mieshachze-' 
che bei Thath , zusammen also acht u. ■ 
zwanzig Werke, wobei regelmässig , 
1400 Bergleute, ausser den zahlreichen 
Fuhrleuten und Schiffern ihre Beschäf- 
tigung finden. 
Steinkohlen, in Steiermark. Dieses 
nützliche Fossil, welches nicht nur zur 
gewöhnlichen Beheitzung, sondern auch 
zum Allaunsieden , Bleischmelzen , Ei- 
senarbeiten, Knpferschmelzen , Schwe- 
felläutern, Vitriolsieden u. Ziegelbren- 
nen mit grossem Vortheile gebraucht 
werden kann, wnrde im Jahre 17 16 
von dein inner, öster. Regierungsrathe 
von Lierwald in dem österr. Kaiser- 
staate zuerst bei Leohen In der Steier- 
mark entdeckt. In der Folge aufgemun- 
tert durch Belohnnngen u. andere Vor- 
theile, welche die Regierung den Ent- 
deckern von Steiukoblenflötzen ver- 
sprach , fand man auf nachstehenden 
55 Orten der Steiermark mehr od. min- 
der reichhaltige Stelnkohlenflöfze, als : 



zn Aflenz, am Agnes- od. Gallikaberg, 
za Gontze , Altenmarkt. Biber , CUM, 
Dietersdorf, Eibiswald, Fnhnsdorf, Gev- 
rach , Gimlach. Goisereck, Gonowitz, 
Greiseneck, Hiflau, Hz, Kammern, Ka- 
pfenherg, Knittelfeld, Köflach, Krieglach, 
Lankowitz, Laufenwald, Leoben, Liho- 
je, Marhnrg, Maria Rast, Maria Trost, 
Mitferdorf, Münchhofen, Oberndorf, Ot- 
tendorf, Petersdorf, Parschlug, Rann, 
Reidlng, Rein, Riegersburg, Ritten- 
dorf, 8abnkoutze. Schladining, SchOneck, 
Schönstein, Silweg, Stattenberg, Stey- 
ereck, Tünzendorf, Tiiffer, St. Ulrich, 
Ünter-Tregist , Voitsberg, Winkel und 
Wurmberg. 

«ilolnkoklrn - Valtsberger, in 
Steiermark, werden alle genannt, wel- 
che in dem Flötzgeblrge zwisoh. Voits- 
berg nnd Oberdorf im Grätzer Kreise 
gewonnen werden. Die in früheren J. 
hier bestandenen alten Grubenhaue 
wurden unterm 6. Oktober 1818 durch 
eine berggerichtliche Kommission re- 
gulirt , die alten Lehensurkuuden ein- 
gezogen, nnd unter 21. Juli 1813 neue 
ertheilt, nach welchen die St. Antoni-, 
St. Pelix-, St. Kordula-, St. Michael-, 
St. Kajetan- und St. Anna- Stolle der- 
malen von 3 Besitzern betriebeu wer- 
den, und bedeutenden Absatz vorzüg- 
lich nach Grätz machen. 

§lHnkrrsiien, Oesterr. ob der Ens, 
Inn Kr., ein in dem Pfleggerichte Ried 
lieg, der Hersch Set. Martin , Pfarhof 
Gmunden und dem Kloster Niedernburg 
zu Passau geh. , nach Andrichsfurt ein - 
gepfartes Dorf, 1J 8t. von Ried. 

gtetnkreutz, Oest. oh d. Ens, Mühl 
Kr., eine zum Distr. Komm. Harrachs- 
thal nnd Landger. Hrsch. Freistadt ge- 
hör. , nach Sandel eingepf. Ortnvkaft 
von 7 H. , an der Freistädter-Strasse, 
%\ St. von Freistadt. 

Stelnkrlneret, Oester, ob der Ens, 
Hausr. Kr. , 6 zum Distr. Korn. Baier- 
hach und Hrsch. Weidenholz gehörige 
Bänter, } St. v. Baierbach. 

Stelnlaeken, oder Stainlaken , auch 
Entholz genannt — Oest. unt. d. Fns, 
V. 0. W. W. , eine zur Hersch. Bns- 
eck geb. Ortschaft , am Engelhache, 
unweit dem eben so genannten Berge, 
In der Pfarre St. Valentin , S Stunden 
von Ens. 

$telnlAck«n , Oest. unter der Ens. 

V. O. W. W. , eine unter der Hersch. 

Erla nnd versch. andern Hersch. geh. 

Rotte von 7 H. nnd 46 E. , zwischen 

Geibling nnd Hammer, in der Pfr. St. 

Valentin, 1 St. v. Strengberg. 
Sttlnlmti, Tirol, Pusterthal. Kr. , ein 
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der Hersch. Heimfels geh. Bauerngut, 
gegen Norden ober Arnbach, auf einem 
Berge, } 8t. von Sillian. 

Steinleiten 9 Oesterr. unter der Ens, 
V. O. W. W. , 7 Bauerngüter und 1 
KteHihäueler mit 30 Einw., worin ein 
Klingenschleifer sich befindet, am Ba- 
mingbache, in der Pfarre Himberg, d. 
Brach. Garsten dlensbar, 9 Std. von 
Bteyer. Poet Strengberg. 

fttelnlelten, Steiermark, Grits. Kr., 
eine Weingebirgsgegend , sur «Hersch. 
Kornberg dienstbar. 

Stelnlelthen « Oest. unter der Ens, 
V. O. M. B., ein Berg 310 Klft. hoch, 
aüdöstl. von Kogendorf. 

Stein lihotis, Kamena Lbota— Böh- 
men, Cxail.Kr., ein zarHrsch. Petsch- 
kaa geh . Dorf von 33 H. und 167 B., 
nach St. Anna eingepf. , 'hat 1 obrigk. 
Meierhof, 1 do. Branntwein- a. Fluss- 
haas (Potaschensiederel), 1 do. Jager- 
haas und 1 Wirthshaas, iiegt seitwärts 
St. Johann geg. West., 3} Std. von 
Petschkau, 3 St. von Kolin. 

Stein, oder Kamena Lhota — Böhmen, 
Czasl. Kr. , ein aar Hersch. Martinitz 
geb. Dorf von 34 H. und 338 Einw., 
von welchen 1 H. der Stadt Ledetsch 
gehört, ist nach Ledetscb eingpf., 8 St. 



ehern die Franzhauernalpe mit 88, und 
die Hiesbauernalpe mit 15 Binder-, dann 
der Reicherhof mit 18 Hiuder-, die 
Zechneralpe mit 18, die Hassleralpe 
mit 13, die Kalbfleischh übe mit 36 Bin- 
der-, die Ebnerochsenaipe mit 13 Bin- 
der-, das Klasseneck mit 30 Binder- 
auftrieb vorkommen. Der gleichnamige 
Bach treibt in dieser Gegend 5 Haus- 



Stelnlnga», wind. Stoinza — Steier- 
mark, Marb. Kr. , eine Gemeinde von 
33 H. and HO K. , des Bezirks u. der 
Pfarre Gross- Sonntag , zur Herschaft 
Dorn au, Freiberg, Gross-Soontag und 
Platzerhof dienstbar; das hiesige Wein- 
gebirg ist eines ans den vorzügliche- 
ren des Lnttenberger Gebirges; der 
gleichnamige Bach treibt 1 Haasmühle 
In Löschnitz, 3 8t. von Dornau. 

Stelnmaieel, Oest. unter der E., V. 
U. W. W. ; e. Hafnern. 

Steinmauer, Oest. ob derE., Salzb. 
Kr., eine tarn Pllegger. Neamarkt (im 
flachen Laude) gehör. Einöde , in der 
Pfarre Obertrum, 3} Stunden von Neu- 
markt. 

Steinmetz, mährisch Stiawenice — 
Mähren, Olmütz. Kr. , ein der Hersch. 
Aussee unterthäo. Dorf von 36 H. und 
180 Einw., liegt gegen Westen nächst 

Aussee am Marcbfelde, an der Wien 
Prager- Eisenbahn, 1} St. v. MUglitz. 

Stelnmetaaun, Unter, Oesterr. 
ob der Kos, Inn Kr., ein in dem Pfleg- 
gerichte Schärding lieg., verschiede- 
nen Dom. gehör., nach Münzktrcheo 
eingepfartes Dorf. Post Scbärding. 

>* t el nmelt sr r » ben , S teiermark, Ja- 
den burger Kr., ein Seiten graben des 
Tiefenbaches bei Gusterheim, in wel- 



Stelnmlerzlta, Stanmerits, Stameri- 
ce , 8te3 merice , Stagmiersicz , Stano- 
mirziez, — Böhmen, Tabor. Kreta, «in 
zur Herschaft and Pfarre Jungwoschitz 
gehör. Dörfchen von 13 EL n. 88 B. ; 
abseits liegen a) 1 St ö. die Einschiebt 
Kallowits, 4 Nrn., und b) T St. 6. die 
Einschiebt Horsko, 3 Nrn. Diese bei- 
den Einschichten sind nach Smilowy 
Hory (Gut Gross-Chischka) eingepfart, 
liegt am Kusse des Steinraeritzer Ber- 
ges, | St. osö. V. Juugwoschitz, 3 St. 
von »udomierzits. 

Stelnnflerzlte, Mähren, Prer. Kr., 
ein zur Herschaft Weseliczko gehör. 
Dorf; siehe Stanimierzitz. 

Stetsemaellten , Kameuy mollkow — 
Böbmeu, Tabor. Kreis, ein Dorf von. 
36 H. und 856 böhm. E., sur Hersch. 
Neuhaus, mit einer Filialschule; liegt 
In einer Felsenschlucht am Sero witzer 
Bache, 8) St. von Neohaus. 

Slelnmühle , Böhmen, Elbogn. Kr., 
eine einsch. Mahl- und Brettschneid' 
mühte, sunt Gute Liebenstein gehörig, 
liegt zwischen dem Dorfe Eichelberg 
und der neuen Möble, 3} St. v. Bger. 

Stein mühte, Böhmen, Bidsch. Kreis, 
eine einsch. sur Herschaft Wildschütz 
gehörige dnYiA/e, zwischen Wildschütz, 
Pilsdorf und Pilnikaa, 1} Stunde von 
Trauttenau. 

Stelnmühle, Böhmen, Elbogn. Kr., 
eine einsch. zur Herschaft Faikenau 
gehör. Mahlmühte , nächst dem Dorfe 
Frohnau, 3 St. von Zwoda. 

Stein mühte , Mähren., Znaimer Kr., 
eine zum Gute Marschowitz gehörige 
abseitige Mühle , davon 1 St. gegen 
Norden entlegen , gegen West, nächst 
Eubenschitz, t r St. von Laats. 

Stelnmühle, mähr. Kamleneg Mlegn, 
Mähren, Briioner Kr., eine zur Hersch. 
Königsfeld gehör. Mühle mit 3 Häus- 
chen, unter Sebrowitz am Fl. Schwar- 
za wa, ] St. von Bronn. 

Steinmühle, Oester, unter Ens, V. 
O. W. W., eine sum Pfardorfe Beld- 
liog gehörige, der 
Pölten dienstb. Mühl», 
l v St. von Set. Pölten. 

Bteinmühle, Oester, unter der Ens, 



Digitized by Google 



V. O. W. W., eine zur Horsch. Ulmer- 
feld gehör. Mühte, hinter Neuhofen, 
Sl St. von Amstädten. 

Citelmilühle , Tirol 1 , POBterth. Kreis, 

ein Weiter , zum Landgerichte Feld- 
kirch und Gemeinde Göfis. 

gtelnntühle , Bruehner , Her 
nardsthal, Böhmen, Leitm. Kreis, eine 
Mahl-, Brett- and Papiermühte nebst 
10 neu angebauten Häusern ,' s. Dorfe 
Brach konakribirt , aar Stiftsherschaft 
Osseg gehör., liegt nächst dem Dorfe 
Bruch und dem Städtchen Oberleutens- 
dorf, 3 St. von Brüx. 

Htelnmühle, Janiger, Böhmen, 
Leitm. Kr., eine eiosch. zur Stifther- 
schaft Ossegg geh. Mahtmühle, nächst 
dem Dorfe Janig, 1 St. von Teplits. 

Stelnmüllnergraben, Steiermark, 
Judenburger Kr., im Bezirke Seckau, 
zwischen dem Freaeuberg und Vorwitz- 
graben , in welchem der Gradenhof , 
Freiseiwald , Schweigerhof, Kraulach- 
graben, das Breiteck mit groasem Vieh- 
auftriebe und Waldatande vorkommen. 
Der gleichnamige Bach treibt 5 Haus- 
mühlen und 3 Stämpfe in Seckau und 
Hart. 

gtelnoed , Oester, unter Ens , V. 0. 
W. W., 2 von dieser Rotte der Her- 
schaft Seisseneck unterthänige Häuser, 
nächst der Rotte Schaltberg. Eine der; 
hiesigen Jtfahlmtihlen befasst sich mit 
dem Walken der Loden u. des Bauer- 
tuches, 9} St. von Amstädten. 

Steinoed, Oester, unter der Bus, V. 
O. W. W., eine zur Herach. Ardacker 
gehör. Rotte von 7 II. und 39 E., 4SI. 
von Amstädten. 

Stelnpach, Ungarn, Honth. Komitat, 
ein Dorf von 3 H. und 13 E. ; siehe 
Steinbacb. 

Mtelnparz, Gross-, Oeater unter 

der Ena, V. O. W. W., ein Dorf von 
\ 7 H. und 43 E., der Herach. Schal a- 

burg bei Grillenreut, 3 St. von Helle. 
Slelnparz, Klein-» Oeaterr. unter 

der Ena , V. 0. W. W., ein einz. der 

Herach. Schalaborg dienstbares Hau*, 

%\ St. von Melk. 
Stein Paia , zwischen Salzburg und 

Baiern auf der Strasse von Lofer nach 

Reichenhall. 
Btelnpela, Tirol, Unterinnth. Kr., ein 

aar Landger. Herachaft Kuefatein geh. 

Bauerngut auf dem Brlerberge , 4 St. 

von Kuefatein. 
Stelnperak, Ungarn, Oedenb. Geap 

a. Keöhaioni. 
Btolnplehel , Oeat. ob d. E., Traun 

Kr. , eine zum Diatr. Kom. und Urach. 



Ortschaft von versefa. Häus., gegen 0. 
zur Rechten des Schlosses Pernstein, 
am Kusse des Forstes Erdpriss , 61 St. 
von Steier. 

Stelnplankof 1, Steiermark, Juden- 
burg. Kr., ein Berg, 877 Wr. Klafter 
hoch, öatl. von Klein-Lobming. 

Stelnplfttz, Schlesien, Teschn. Kr., 
eine Vorstadt von Teachen. 

Stelnpohl, Böhmen, Elbogner Kreis, 
einige neue Häuser nächst dem Dorfe 
Neuberg , der Hrsch. Asch geh. , 1 St. 



geh. | nach 
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Meinpoint, Oest. ob d. E., Hausruck 
Kr., ein zum Distr. Kom. Stahremberg 
und Hrsch. Würtlng geh. , nach Haag 
eingepf. Dorf, gegen Osten { Stunde 
von Haag. 

Stelnpollts , Böhmen, Leitmer. Kr., 
ein Dorf, der Hrsch. Tetscheu geh.; s. 
Pölitz. 

Steinbüchel , Oest. ob d. B., Haus- 
ruck Kr., ein in dem Distr. Kommiss. 
Schmiding lieg., den Hrachftn. Pars, 
Würting und Stahremberg geh., nach 
Püchel eingpf. Dorf, hinter Nisting, au 
der Grieakircbuer Kommerzialatr., 3 St. 
von Wels. 

MelnrrjcelhiiuMer, Böhmen, P räch. 
Kr., zerstreute, zum Gute Groaa Zdi- 
kau geh. Häuser, 3 St. von Unterrei- 
chenatein. 

S~r Inreib, Steiermark , Grätzer Kr., 
.eine zur Wh. Bzk. Kom. Hrsch. Stainz 
geh. Gegend von 93 Häus. und 333 B., 
1 St. ob der Pfarre Set. Stephau, 7 St. 
von Gräte. 
Stelnreltlt, Oest. ob d. Ens , Haus- 
ruck Kr., ein Weiler, nahe an der Do- 
nau, bei Stein; pfart nach Waldkirchen, 
4! St. von Baierbach. 
Sielurlesel , Oest. u. d. E. , V. 0. 
W. W., ein zur Hrsch. Chorherrn geh. 
kleines Dörfchen von 7 Häus., im Wal- 
de, nächst Oberkirchbach, 3 St. von 
Sieghardskirchen. 
Stelnrlesrel, Steiermark, Brack. Kr., 
bei Maria Zell imHallthale nächst der 
Sau wand und dem Student ; mit 53 Scha- 
fe- und 30 Rinderaoftrieb. 
Stelnrlegel, Steiermark, Grätz. Kr., 
eine Weinyebirgsgegend, zur Hrsch. Ka- 
pfenstein dienstbar. 
Stelnrlesxel , Steiermark, Marburger 
Kr. , eine zur Wb. Bzk. Komm. Hrsch. 
Seggau geh., nach Leibnitz eingpf. zer- 
streute Gemeinde von 49 Häusern und 
196 Einwohnern, 8 St. v. Bhrenhausen. 
Stelnrlegclbaeltel, — Steiermark, 
Bruck. Kr., in dem Bzk. Oberkindberg, 
treibt in der Gegend Sonnberg eine 
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Stelnrle-aennlpe , Steiermark, Ju- 

denborg. Kr. , im gleichnamigen Gra- 
ben des unteren Schladmingthales, zwi- 
schen der Rothenbirg- und Maieeckalpe, 
mit 18 Hinderauftrieb. 

Steinriesengraben , Steiermark, 
Juden bürg. Kr., ein Seitentbal des un- 
tern Schladmingthales , «wischen dem 
Seebachgraben und Mitterberg ; in wel- 
chem die obgenanute, die Rothebirg-, 
Probat I- , Rauchenberg- und Michael- 
alpe mit 139 Binder- und 170 Scbafe- 
auftrieb vorkommen. 

Stelnröth , StainrÖth — Oest. ob d. 
E., Inn Kr., ein zum Pflggcht. Mauer- 
kirchen geh., nachHelpfau eingpf. Dorf, 
am Krottenbache, unweit Set. Florian, 
3 St. von Braunau. 

S te I nr ot t , Oest. u. d. E. , V. 0. W. 
W , 6 einzelne , zur Broch. Weissen- 
burg und Pfarre Schwarzenbach ge- 
hörige Häuser mit 36 Einwohn. Post 
Tirnits. 

Stelnaehallergraben, Steiermark, 
Bruck. Kr. , zwischen der Pfeifferalpe 
und dem Seeberge, in welchem das 
Trögeltbai mit grossen Waldslande und 
33 Rinderaoftrieb vorkommen. 
Stelnaehllel , Oest. ob d. Ens, Mühl 
Kr., 3 in dem Distr. Korn. Reichenau 
liegende , der Brach, und Oechantei zu 
Freistadt geh. Häuser, } St. v. Markte 
Sehen kenfelden , nnd dahin eiugepfart, 
3J St. von Freistadt. 
Sirl MMrfiloMM, auch Schloas- Stein — 
Steiermark, Judenburg. Kr., eine alte 
Bergfette , zur Staatshrsch. Set. Lam- 
brecht gehör., liegt nächst Teufenbach, 
3 St. von Neumarkt. 
Stelnüfhobrr, lllirien, Kärnten, 
Klagenfurt. Kr., ein Berg, 1087 W. Kl. 
hoch, östl. von Rieden. 
Stein- Schönau . Böhmen , Lehme- 
ritzer Kreis, ein zur Herschaft Böh- 
misch - Kamnitz gehöriges Dorf von 
336 Däusern und 8918 Einwohnern, mit 
einer Pfarre, grenzt gegen Osten au 
Schelten, und gegen Westen an Böh- 
misch-Kamnitz , liegt längs dem Schö- 
nauer Bache, zwischen dem Schönauer 
Berge, und dem Forst- und Vogels- 
berge, und erstreckt sich auf eine Stun- 
de Länge. — Bier ist eine Schule mit 
9 Lehrern und Gehilfen , und 1 Mühle. 
Ausser den 34 Bauern , welche meist 
zugleich Kommerzfuhrleute sind, be- 
schäftigen sich die Einwohner gröss- 
tenteils mit Glasbearbeitung und Glas- 
haudel. Neben der k. k. privilegirten 
Glasraffiniruugs-Fabrik , welche nach 
Konstantinopel, Smynia und Aegypten 
treibt, und dort ihre eignen 




Niederlagen unterhalt , sind hier uc 
37 Glasbandlungen , welche theils mit 
ihren mannichfaltigen nnd schönen Glae- 
waaren die in- nnd ansläudischen Mes- 
sen beziehen, t hei Im in verschiedeneu 
Gegenden der Monarchie und des Aus- 
landes ihre Niederlagen haben , oder 
ihre Erzeugnisse dahin versenden ; 
Glasarbeiter -sind 313 hier. Dl« von 
Kamuitz nach Haida führende Kommcr- 
zialstrasse durchschneidet diesen Ort, 
1 Stunde von Böhmisch-Kamnits, Ii st. 
vou Baide. Postamt mit : 

'■'■fr und \i t .fcr Prtrrhiau, Ulric hlthal . 

Steinadorf, böhm. Kamen — Böh- 
men, Czasl. Kr., ein zur Berscb. Ha- 
bern gehöriges Dorf von 49 Häusern 
und 339 Einwohnern, hat eine Privat- 
Ka pelle, dann ein Wirthshaus, liegt 
an der Wieuerstrasse, zwischen Je- 
nikan und Deutsebbrod. Postamt mit: 

Bagkau, Bmudit, < hl um, i h, r n hurg, D&kmttB, Qif 
kabt, Uutfmkru*. HjhtrH, HtttttW, Hon, Juno 

wttt, Jtrtlktm, Ktmarom, hnitzth, Lottkttna, 
Lkt* Omttnm, Lukn», LuttehHm, Stmittehtm, 
Mtrsattk, fchud, rtälttchilk», rrtttfek, Rm- 
dotttn. Rttnotin , St. futif Qlatfahrtk, Stdltttn, 
Skukrtm, Smr4»w, Stttntdorf, Stttpano», Tku, 
Wallt f< kam , IFottttm, Wikanom, Wahl hör, Hut- 
letekntf, Wrbit*. /'-uiy, 

Stein Sedllaat, Kameny Sedllsstie, 
Böhmen, Cbrudimer Kr., ein d. Arsch. 
Leitomischl uuterth. Dorf von 53 Häu- 
sern und 368 böhmischen Einwohnern, 
ist nach Mladotschc wCStadt Leitomischl) 
eiugepf., und hat 8 Mühlen, 9 Bretsä- 
gen und 1 Graupen-Mühle, in hoher, 
felsiger und waldiger Lage, %\ St. v. 
Leitomischl. 

Steinseiten, Schlesien, Tropp. Kr., 
eine zur Broch. Zukmantel geb. alte 
ßretmvhle, nach Einsiedl konscr., 9 St. 
vou Würbentbai. 

Stelnsklvess, Steiermark; s. Stein- 
dorf. 

Steinamühle, Böhmen, Pilsner Kr., 
eine zur Stadt Tepl gehör. Hahlmühle, 
liegt nächst der Stadt. 3| Stunden von 
Plan. 

Stelnstrass, Oest. unter der Fns, V. 
O. W. W., ein znr Beroch. Alhards- 
berg und Pfarre Oed geh. Bauerngut, 
samt einem Kleinhäusler, \{ Stunde v. 
Strengberg. 

Steinthal, Steiermark, Brucker Kreis, 
südl. von Michael in der Schladuitz, 
mit bedeutendem Waldstande. 

Steinthal, Steiermark, Judenb. Kreis, 
am Gulsenberge, mit 10 Rinderauftrieb 
und einigem Waldstande. 

Steinüberfuhr, Kameny Przlwoz, 
Böhmen, Berauner Kr., ein Dorf von 
53 Räusern und 335 Einwobn., hat 1 
Mahlmühle, zur Brock. Leschan, Pfre, 
Networzits. 
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Stola unter Lebenner», Tirol, 
ein verfallene« Schlot unter dem von 
Lebenberg, Im ehemaligen Gericht d. 
N., nun Ldgr. Lanen. 

NtrlnurHrh, Oeet. unter der Ena, V. 
O. W. W., ein zur Hrsch. Ehreneck 
geb. Bauemhof, zw. Steinerkirchen u. 
Blindenmarkt, Ii Stande von Kern 
raelbach. 

Steinwag, Oesterr. oh der Eos, Inn 
Kr., ein cur Pflegger. Hersch. Wllde- 
hut gehöriges Dorf von IS Häusern, 
an der salzburgiech. Grenze, 9 St. v. 
Braunau. 

Steint* nid, Oeeter. ob der E., Mühl 
Kr., eine zum Distr. Korn. Harrache- 
thal geh., nach Sandel eingepft. Ort- 
schaft von 13 zerstr. Häusern, Sj St. 
von Freistadt. 

Steinwald, Steiermark, Judenb. Kr., 
mit 168 Joch 938 Qaadr. Kl. Flächen- 
inhalt, dem Stifte St. Lambrecht eigen- 
tümlich. 

Stein wand. Oesler. ob der E., Haus- 
rock Kr., ein zum Distr. Kom. u. Her- 
schaft Kogel gehöriges, nach Weiasen- 
klrchen eingepfartea Dorf, mit einer 
zur Hersch. Walchen geb. Mühle, | St. 
ven Frankenmarkt. 

Steinwand, Oest. ob der E., Hausr. 
Kr., ein kleines, zum Distr. Kom. Kam- 
mer und Hersch. Kogel gehöriges, nach 
Baiereck eingpf. Dörfchen von 11 H., 
hart am Attersee, 4 Stunden v. Vöck- 
labruck. 

Stein« and. Oest. unter der Ens, V. 
O. W. W., eine zur Hersch. Gauting 
gehörige Ortschaft von SO Hänsern u. 
146 Einw., im hohen Gebirge, z wisch, 
der Erlauf und dem Neetelbergbacbe, 
nächst Wies, 10 Stunden von Kem- 
meibach. 

Steinwand, Oester, unter der Ens, 
V. 0. W. W., S der Hersch. Gross- 
Pechlarndlenstb. Bäuser, 1\ St. v. Melk. 

Stein wand, Oest. u. der E., V. O. 
M. B., ein Berg, S55 Kl. hoch , südw. 
v. Siegharte. 

Stein wand, I Hirten, Kärnten, Villa- 
cher Kr., eine zum Wrb. B. Kom. u. 
Hersch. Ranchenkatz geh. Qebirgs-Ort- 
schaft von 4 H. und SS E., 3 St, v. 



Stein wand, llllrien, Krain, Neustäd. 
Kr., ein zum Wh. B. Komm, des Her- 
zogtums Gottschee geh., nachTscher- 
moeohnitz eingpf. Dorf von 10 H. nnd 
80 Einw., nächst Pogarets, 5 St. von 
Neustädtel. 

Stein wand, Illirien, Krain, Neust. 
Kr., eine ateuer gemeinde mit 967» J. 

Steinwand Unter-, Illirien, Krair, 
Neust. Kr., eiu zum Wb. B. Kom. und 
Hsch. Gottschee geh., n. Nesselthal eln- 
gepf. Dorf nächst Reichenau, 8} Std. 
von Neustädtel. 

Stein wand, Steiermark, Bruck. Kr., 
zwischen der Schlagleiten u. der Gens, 
mit einigem Viehauftriebe. 

Steinwand, Steiermark, Judenb. Kr., 
im Seebacbgrabeu, zwisch. demFache- 
berg, Schräm reit und Geisschlag, alt 



Steinwand, Ober-, Illirien, Kärn- 
ten, VIII. Kr., ein Dorf von 7 H. und 
68 E., des Herschaft nnd Hauptgemd. 



Stein wand , tinter-, Illirien, Kärn- 
ten, Vill. Kr., ein Dorf von lft Häus. 
und 1S8 Einw., zur Hrech. n. Haupt- 
BMI. 



Steinwand, Steiermark, Marb. Kr., 
eine Weingebirgsgegend, zur Herschafr 
Waldschach dienstbar. 

Steinwand, Tirol, ein Berg 1317 Kl. 
hoch nördl. von Lungau. 

$teln%«it«ide, Tirol, Pueterth. Kr., ein 
Weiter zum Landger. Brixen, Gemein- 
de Schlünders. 

Stelnwandek, ein hoher Berg in den 
Karnischen Alpen, an der Salzb. Gren- 
ze bei Gmünd in Kärnten. 

Stelnwandajraben, Oest. unter d. 
Eos, V. U. W. W. , eine im Waldam- 
te Muckendorf und Pfarre Pernitz sich 
befind, der Hrsch. Gainfahren, elgentl. 
Merkenstein dienstb. Gemeinde von IS 
H. und 90 Einw., 6J Stunden v. Gttn- 
eelsdorf, 

Stein wand It&user , Böhmen, Lett- 
in eritz. Kr., eine Einschichte der Her- 
schaft Bürgstein an der Strasse hei 

Kottowitz. 

Steinwand Im Ober-Gallthal, 

Illirien, Kärnten , Vill. Kr. , ein Berg 
1SS5 Klft. hoch, südw. v. Liesing. 

Stelnwandkahr, Illirien, Kärnten, 
Vill. Kr., ein Berg 1516 Klaft. hoch, 
IS St. von Malta. 

Stelnwandlelten , Oeet. unter der 
Ens , V. 0. W. W. , eine zur Hersch. 
Kreisbach zu Bergen geh. Rotte von 
84 H. und 180 E. , in der Pfarre Sanct 
Veit, am Zusammenflosse des Göleen 
und dee Trasenflusses , 1 Stande von 
Lilienfdd. 

Stein wand ob Kranze I, Illirien, 

Kärnten, Vill. Kr., eine znm Wrb. B. 

Kom. und Hersch. Ranchenkatz gehör. 

Ortschaft von S H. nnd 9 E., | St. v. . 

Renn weeg. r», 
Stein waaser, Böhmen, Saaz. Kreis, 

ein Gut and Dorf mit einem 
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, dann mit einer Bittersalzquelle leithen, an« 
und ein. Gesund bad, Hegt uAchst den der Pfarre Nc 
Dorfe Seidowlts, t 8t. von Brüx. Baierbach. 
Bteiliwel ng arten , — Steiermark Siels«««. Mähren, Iglatr. Kr. , ein aar 
Gr&izer.Kr., im Bäk. Kapfenstein, Pfr. Brach. Trieeoh gehörige« Dorf; aiehe 
St Anas am Aigen : cur Bisthumsher- Teachen. 

schall Seckau mit J Weinzebend Sfeltxlnfj. Oeat. ob der Bna, Inn Kr, 
pdlchtig. 4 in d. Pfleggr. Ried lieg., der Hrsch. 

SfeJn«*e>nd, Oest. unter der Bna, V., St. Marfiu und Stift Mattsee geb. nach 
O. W. W. , ein einxelnea aor Hrsch. Wal dz eil eingpf. Häuser, % Stand, v. 
Erla gehör. Bauerngut am Erlabache, Bied. 

nahe an der Reichspoststrasse in der &tej, Sztej — Ungarn, jena. d. Theis.s, 
Pfarre Brla, der Ortacbaft Weingarten Bibar. 6eap., Bel^nyee. Bäk., ein wal. 



zaget heilt, 1] 8t. von Ena 

Miel na, Oester, unter der Bna, Hausr. 
Kr., S in dem Diatr. Korn. Alaterheim 
Heg. und au der Ortschaft Ohrnachall 
konekr. Häuser, \{ St. von Haag. 

ftteloz, Steiermark, Grätz. Kreis, eine 
Werb - Bezirks - Kommissriats - Her- 
schaft und Markt; a. Staiuz. 

8teln-Zeliroi«ltz, (Kamene Zehro- 
wice. sum Unterschiede v. Zehrowitz 
der Hrsch. Kornhaue), gewöhnlich nur 
Zehrowita , auch Scherowitz geschrie- 
ben — Böhmen, Rakon. Kr. , ein Dorf 
von 64 H. und 606 E., nach Tuchlo- 
witz eingpf. , hat 1 obrigk. Meierhof 



zur Bisthumshrsch. Vaskoh geb. Dorf 
von 29 H. 800 E., mit einer griechisch 
nicht nnirten Pfarre, Fil. von Väskob. 
Guter Boden, 11 Stauden von Gross- 
w ardein. 

Steje, oder Sztyeje, Stiaid, Stuj — 
Ungarn, Zarand. Gespansch. , Körös- 
Bany. Bäk., ein der Hrsch. Nagy Hal- 
magy geh. walacb. Dorf von 105 K., 
mit einer griechisch unirten Pfarre, 1J 
Stunde von Körös - Banya , Stunde 
von Dtfva. 
Meje, Siebenbürgen ; s. Szkej. 
Stejer , Siebenbürgen , Hnniad. Gesp. 
und Bezk. , ein Eisenhammer bei dem 



1 do. Schäferei, 1 Ein kehr- Wirthshaue Dorfe Toplicza. 5 St. v. Deva. 
und 1 Holzessig- und Blcizucker - Fa- jSteJuluJ, lfjftlu . Siebenbürgen, ein 



brik. Abseits liegen : a) \ St. im Wal- 
de die Bulach. Mrakau (Mrakow), die 
Wohnung des obrigk. Oberförsters, mit 
einer Waldsamendörre; b) Turin, | St. 
vom Orte, am Königsteiche and der al- 
ten Karlabader Strasae, 1 emphyt. Müh 
le von 3 Gangen und mit Brettsage, 
dann 1 Beamtenswohnung, c) \ Stunde 
entfernt die zweigängige Koltsker Ruat. 
Mühle. Merkwürdig aindauch die gros 
aen, bei diesem Dorfe seit undenklichen 
Zeiten bestehenden Sandstein - Brüche, 
welche sich bis Dokea erstrecken und 
treffliches Material au Wasaerkastcn, 
Mühlsteinen, Thür- und Fenaterstöcken 
etc., so wie zu feinern Bildhauer- Ar- 
beiten liefern. Daa Dorf gehörte sonst 
dem Prager- Domkapitel zu St. Veit u. 
wurde 1558 von Johann BoHta v. Mar- 
Unitz gegen Abtretung des Dorfes Ll- 
aowitz und einea Antheila von Wittow 
und Koobia erworben. Als die alte Karls 
bader Strasse noch Poststrasse war, be- 
fand sich hier eine Poststation, liegt an 
der alten Karlsbader Strasse und dem] 
Ketsch itzer Bache, 118t. von 8emecua. 

Steinzen, vormals Höllaa— Oest. obi 
der Bne , Hauer. Kr. , eine zum Distr. 
Korn. Eagelaaell geh. Einöde y in der 
Pfarre Bgldi , 3 8t. vou Baterbach. 

Steliizen , Oeet. ob der Ens, Hausr. 
Kr., «in Dorf bei Böckenhof u. Sonu- 

Alifm. |*»gr I.KZJION- B4. T. 



Berg , im Hermanstädter Stuhl , nahe 
dem rechten Ufer des Baches Valye- 
Resinaruluj, ober einen kleinen, gleich 
ober Resinar einfallenden Filialbache, 
4 St. von Resinar. 
Sielten, Stöken, Stoky, Stokna — 
Böhmen, Czasl. Kr., ein der Herschaft 
Schritten« unterth. Markt und Schloa* 
mit einer Pfarre , Meierhof nnd Mahl- 
mühle, s wisch. Deutachbrod und Iglau. 
Postamt. 

Heilenbach, Oeat. ob der Ens, Inn 
Kr. , ein sum Landgr. Braunau gehör. 
Weiler, in der Pfarre St. Georgen, 3| 
St. von Althalm. 
Siekholz, Tirol , Pnsterth. Kreis, ein 
Weiler , zum Landgerichte Sterzingen, 
Gemeinde Strausberg. 
Steklleamrl , Ungarn , ein Praediam 
von 8 Häus. und 79 Einwohnern, Im 
Agram. Komt. 
SteliiiU«, wtleknicze — Böhmen, Saa- 
zer Kr. , ein Dorf von 34 H. und 239 
deutschen Einw. , ist nach Hra'tdisch 
(Hrsch. Postelberg) eingpf., hat 1 ob- 
rigk. Schloss mit einer öffentl. Kapelle, 
welche mehre gute GemAlde, worun- 
ter 2 angeblich von Rubens enthält, 1 
obrigk. Köchen- und Ziergarten, 1 do. 
Meierhof nebst Schaferei, in eigener 
Regie, 1 do. Brauhaus (auf 8 Faes), 1 
do. Branntweinhaus, 1 SchiflTmühle und 

81 
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1 Wlrthshaus, dann 1 Vitriol Alaun- 
werk, liegt nächst dem Dorfe Hral- 
disch und dem Egerflussc , 1| Stunde 
von Naaz. 

§trkowa, Galizien, Sanok. Kr., ein 

Out und Dorf am Bache Kerepinka, 

nächst üherce, 6 St. von Sanok, 8 St 

von Jaaslenica. 
Stel, dl, Venedig, Prov. Friaul und 

Dtstr. XU, Cividale; a. S. Giovanni di 

Manzauo. 

Stelbaeh, Ungarn, diess. der Theiss, 

Zip«. Geap. im IV. oder Geb. Bezirk, 

ein aor Kaal. Hersch. Ssomolnok geh. 

alowak. Dorf von 81 H. und 600 rk. 

und griech. Binw. , mit einer rumisch 

kathol. Filial der Pfarre Wagendrissel 

in einem Thale, Altwasser gegeuOber, 

an der Grenze dea GömÖr. Komitats, 

4 St. von Ssomolnok. 
Stelezowea, Böhmen, Rakon. Kr., ein 

aur Hersch. Tachlowitz geh. Dorf von 

49 H. mit 467 B., nach Liditz elngpf., 

hat 1 .Schule, 1 atark besuchtes K In- 
kehr- Wirt hs haus nud S Mühlen, liegt 

auf der Leipzigerstrasse, f Stunden v. 

Strzedokiok, £ St. v. Buschtiehrad. 
Stellbucn, Stellbach — Ungarn, dies». 

der Thetfls, Saros. Gespan., Oberer 

Tarcza. Bezirk, ein rossniak. der adel. 

Familie Berzevitzy geh. Dorff mit ei- 
ner Gr. Bit. Pfarre, liegt zwisch. Ge- 
birgen, nicht weit von Beraevicze, 1\ 

St. von Bperjes. 

Stell», Lomhardie, ein Ftuss, flieaal V. O. W. W., ein Dorf von 10 

südlich, schiffbar von Pailazuoloan. der Hrsch. Uimerfeld u. 
Stell», Lombardie, Prov. Cremona und 

Distr. III , Soresina ; s. Castel Leone. 
Stella, Lombardie, Prov. Lodi e Cre- 

ma und Distrikt VII , Pandino ; siehe 

Dovera. 

Stell», Venedig, Provinz Friaol und 

Distrikt XXI, Tricesimo; s. Clserils. 
Stellst, Venedig, ein Berg, bei Stella. 
Stella, Caaalma, Lombardie, Prov. 

Sfilano und Distr. V, Barlassina; s. 

Binzago. 

Stelle, Belle, Lombardie, Prov. Cre- 
mona und Diatr. VII , Caaal Maggio- 

re ; s. Castel Ponzone. 
Stelle, S.Maria In, Venedig, Pro 

vlns und Distr. I , Verona ; siehe S. 

Maria in Stelle. 
Stellen, Oest. ob der Ens, Hausr. 

Kr. , ein der Hersch. Scharnsteln und 

Thankirchen gehör., nach Unterregao 

eingpf. Dorf von 8 Häusern, zwisch. 

dem Dorfe Hueb und Unterkriech, »J 

Jüt. von Vöcklabruck. 
Stellen, Tirol, Vorarlberg, 3 elnsch. Stelsendorf, Klein-, 

der Hrsch. Bregeuz geh. Häuser, 1 St. etelzendorf — Oesterr. unter der Ens, 

V. Bregenz. V. U. M. B., ein der Werschau Gross 



Stelleralpe , Steiermark, 
ger Kreis, im Paalgraben, mit 50Rln- 
deraoflrieb und aehr grossem Waid- 
s tau de. 

Stellarberjc, Steiermark, Brock. Kr., 
zwischen dem Hofberg und Pöschiog- 
graben. 

Stelling, Oesterr. ob der Bns , Salt« 
burger Kr., ein zum Pflegg. Thalgau 
(im flachen Lande) gehör. Weiter, der 
Pfarre Thalgau gehörig , j Stunden 
von Hof. 

Stellkopf, Illirien, Kärnten, Villach. 
Kr., ein Bert 1501 Klftr. hoch, westl. 
von Inn er- Fragen t. 
Stellner müh le, Oeater. ob d. Bns, 
Salzb. Kr., eine zum Pflegger. Neu- 
markt (im flachen Lande) geh. Einöds, 
in der Pfarre Seekirchen, 8j Stunde 
von Neumarkt. 
Stelnlk, Kroatien, Agramer Gespan- 
schaft, ein Gnt und Dorf, 1 Stunde v. 
Boszilycvo. 
Stels, Oesterr. unter der Bna, V. O. 
W. W. , 4 Bauerngüter n. 10 Klein- 
hausier, mit einer Mühle, in der Pfarre 
Kirnberg, der Hersch. Garsten unter- 
tbäuig, am Ramingbache und Schwem- 
schwall, 3 St. v. Steier. 
Stelzbrrsr , Oesterr. unter der Bns, 
V. 0. W. W., eine zur Herach. Au- 
hof am Ipafelde geh. Besitzung, 1\ St. 
von Amstädten. 
Stelzberg , Oesterr. unter der Buh, 



feld geh., hinter Euratsfeld, tj 
von Amstadteu. 
Stelzelbersr, Oesterr. ob der Bns, 
Inn Kr. , ein Berg WO Klafter hoch, 
nordÖ. v. Andrichsfurth. 
Stelzeln, Tirol, Vorarlberg, ein ein- 
■chichtiges Bau» der Hersch. Bregenz 
geh., 4 St. von Bregens. 
Stelzen, Oestr. ob der Ens, Inn Kr., 
eine kleine zum Pflegger. Ried gehör. 
Ortschaft von 8 Häusern , in der Pfr. 
Lohnsburg, 3 St. v. Ried. 

Stelzen, Oesterr. ob der Ens, Inn Kr., 
ein zum Pflegger. Ried gehör. Weiter j 
nach Andrichsfurth cingepf., 1} Stund, 
von Ried. 

Stelzendorf, Uro**- od. Wieder, 

Oesterr. unter der Ens, V. U. M. B., 
ein der Hersob. Sonuberg dienstbares 
Pf aräorf von 80 Häusern und 500 B., 
am grossen GÖllersbache , 1| Stunde 
von Hollabruuu. 
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dienatb., nächst dabei Hebendes Dorf, §lcm«)il, Böhmen, Elbogner Kreis, 
von 3S H., 1 9t. v. Hollahrunn. % Bauernhöfe , der tftadt KIbogen un- 

&telsme;rün. Böhmen, Elbogn. Kr.,| terthflnig, %{ St. von Karlsbad. 

ein tum Gute Ober-Chodau geh. Dor/ Stenn»*», Böhmen, Rakou. Kr., ein Dorf 
von 99 Häusern und 177 Etnw., nacb> der Hersch. Borskau; b. Sieben. 
Unter-Chodau eingepf., hat 1 Wlrths- MtrniOMehiuaberK, — Steiermark, 
haus, am Zinisch-Bache nnd an der; Marburg. Kr., eine W'tinyeUirgsgegend, 
Hcinrichsgrünner Straaae, J Stnnde v. z. Hrech. Minoriten in Peltau dienstbar. 
Ober-Chodau nnd SJ 8t. v. Karlebad. 1 8 Sempelbersr , Siebenbürgen , ein 

Stelseer und ütelzrrberg«n, — ; Berg im Leschkircher Stuhl, auf dem 
Steiermark, Marburger Kr., Gegenden nerbacher Höhenzweige, zwischen deu 



im Sagau 

thale; zur Hersch. Ettenhausen mit \ 
Weiuzehend p flieh (ig. 
Stelzereek, Steiermark, Grata. Kr., 
eine Gegend, zur Hersch. Strass ze 
hendpflichtig. 



Bergen Streppe uud Djalu-Tyes, 2 St. 
v. Kürpöd. 
titenipfen, Oeaterr. ob der Bns, Inn 
Kr., ein zum Pflegger. und Herschaft 
Maltighofen geb. Bauernhof, am Enk- 
nachbache, grenzt gegen Süden an d. 



Steigern, Oeaterr. ob der Bne, Innt Dorf Ottendorf, % St. v. Braunau. 
Kreta, ein im Pfleggerichte Aurolz-< Stempln* , Galizien, Jas!. Kreis, ein 
müDster Heg., der St.ftshcrsch. Bei-; Out u. Dorf der Pfarre Frystak. Pont 
cberaberg n. Pfarbof Taiakircben geh., 1 Jaslo. 

nach Andrichafurth eingepf. Dorf, »St. Wen», Siebenbürgen, Bepser Stuhl; 



V. Ried. 



s. Garat. 



SteJaelevalel , Oeaterr. ob der Eus, .Sleiiderabersr , Siebenbürgen, ein 



Berg in der Koloncher Gespanschaft 
unter dem Berge Djälu-Nutailor, auf 
einem, der in den Tekeudorfer Bach in 
Teke rechUnferig einfallenden Filial- 
bach von einen andern, snnäcbat ober 
ihm einfallenden kleinen Bach trenueu- 
deu Höhenzweige, | St. v. Teke. 
Stendorf Omer* , Illirien , Kraiu, 
Neust. Kr., eine zur Wb. Bäk. Komm. 
Hersch. Aynödi geb., nach Pretschen- 
dorf eiugefp. Ortschaft, 1 Stunde von 
Neustadtel. 
Stendorf, Unter-, Ulirien, Krain, 
Neustadt!. Kr., eiue zur Wb. Bzk Korn. 
Hersch. Aynödt geb. , nach Pretsohen- 
dorf eingepf. Ortschaft, 1 



nächst Oberndorf, 8 Stunden von Sieg 
hardskirehea. 

Ktelzhube, Oeaterr. unter der B., V. 
O. W. W. , ein einschich. Bauerngut 
der Hersch. Erla, In der Pfarre Wolfs- 
back, der Rotte Wippesberg sugetheo, 
l ff St. von Strengberg. 

Stesnejno, Lombardie, Prov. Como 
nnd Distrikt II, Como; a. Rovenna. 

Stemerltaeh, Illirien, Kärnten, Kla- 
gen furter Kr., ein znr Wb. Bzk. Kom. 
Hersch. Hollenburg geh. Dorf, an der 
Grafensteiner Greuze, 31 Stunde von 



Salzb. Kr., eine zum Pflegg. Thalgau 
(im flachen Lande) gehör. Einöde de* 
Vikariatea Kusch 1 , 1 Stunde von Set. 
Gilgen. 

Stelzhani, üesterr. ob der Ena, Inn 
Kr., ein zum Pflegger. Obern berg ge- 
höriger Weiter, am Nebenwege von 
Uetzeuaich nach Grieaklrcben, mit ein. 
Mühle, pfart nach Uetzenaich , S j Std. 
von Ried. 

Stelzhof, Oestr. unt. d. E., V.O.W. 
W., ein einzeln. Bauernhaus d. Brach. 
Set. Andrä an der Trasen, in der Pfr. 
Anzbach, hinter Neuenleugbach, gegen 
Westen, S| St. v. Steghard«kirchen. 
Stelanmf , Groae- und Klein-. 
Oester, nnter der Ena, V. O. W. W.,| Neuatädtel. 

zwei zur Hersch. Neuenlenghach geh. | Seenas bei, Tirol, Trienter Kr., ein 

eingepfarte Häuser, Weiter zum Landger. Levio uud Gem. 

Lavarone. 

geengte», Mäugles — Böhmen, Saaz. 
Kreia, ein der Hersch. Poblig gehör. 
Dorf von 10 Häusern und 61 K in woh- 
nern, nach Okeuau (Herach. Klöeterle) 
K eingepf., hat 1 Wirthshaue, Regt im 
X Gebirge hinter dem Städtchen Klösterle 
nächst dem Dorfe Okeuau, am rechten 
Egerufer, 3} St. von Kaaden u. S St. 
von Saaz. 

ütenlmtyn, GalUien, Zolkiew. Kreis, 
ein Gut und Dorf mit einer gr. kath. 
Kirche nnd Vorwerke, S St. v. Sokal 
nnd 14 St. von Zolkiew. 
Stenlee, Tirol, Trient. Kr., ein Ktsen- 

hanxwervserk. 
feiten lex« , Stinlcza — Ungarn, ein 
Pratdium von 86 Häne. und 141 Bin- 
wohn., im Oltochaii. Grenz- Regln. Bzk. 

8i* 



fttemeaeelt, Oestr. oh der Eus, Salz- 
burger Kr., ein zum Pflegg. Neumarkt 
(im flachen Lande). geh. Weiler, in d. 
Pfarre Berndorf, 4 Standen von Neu- 
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gteulehnlak, Kroatien, Banal Grenze, 

Lassin. Bzk., ein zum 1. Bau al- Grenz - 

Regimeuts- Bezirk Nr. X geh. Dorf v. 

86 Häusern , mit 8 gr. Pfarren, liegt 

zwischen steilen Gebirgen, 8 Standen 

von Glina. 
Stentes*, Tirol, Trienter Kr., ein zum 

Markgrafthume Judikarien and Pfarge- 

meinde Banale gehör. Schlot» an dem 

Flusse Sarca, Hauptort des Laudger. 

Stenico in Judicarien, diess. des Ber- 
ges Dnrone und Sitz der Landgerichts 

Obrigkeit, 10 St. v. Trient. 
Stenleo, Tirol , Dekauat Banale für 

die Pfarren: Banale, Blcggio u. Lo- 

mas, Sitz des Dechants Tavo di Banale. 
Stenlco, Tirol, ein k. k. Landgericht 

II. Klasse, Flacheninhalt SJS 5 geogr. 

Quadratmeileu, hat 9387 Binw., in Ju- 
dikarien diesseits des Berges Durone. 
Stenleora, Siebenbürgen, ein Berg 

in der Hunyader Gesp., zwischen den 

Bergen Pojana und tioja , anf einem 

die Bftche Väroa und sebeshely tren- 
nenden Höhenzweige, 1 Stunde von 

Kosztesd. 

gtenll«ehe, Illirien, Kraio , Laibach. 
Kr., ein zur Wb. Bzk. Komm. Hersch. 
Neumarkte! geh. Dorf t nächst Singers- 
dorf, 1 St. v. Neumarktel. 

Stcitltsehne, Illirien, Krain, Laiba- 
cher Kr., ein Dorf von 18 Häus. und 

118 Einwohnern, zur Hanptgem. Loka zwiachen dem Pfarorte 
und Hersch. Neumarkt. und Sauet M arein, 3| Stunde von Go- 

StenttMchne, Illirien, Krain, Laiba- nowltz. 
eher Kreis, eine Steuergemeinde mit Stepfhiülil , Illirien, Kärnten, Kla- 



Stenznlee, Gallzien , Sanoker Kreis, 

s. Steznica. 
Stepan, Stepanow, oder Sstlepanow, 

Böhmen, Leitm. Kr., ein zur Hersch. 
Bilin geh. Dorf von 17 Häus und 87 
Einw., von welchen 1 Hau« z. Hrach. 
Schwärs gehört; ist nach Radowesitz 
eingepf. und hat 1 MahlmOble, liegt 
im Mittelgebirge, 1} St. v. Bilin und 
»J St. v. Lobosits. 

Stepanltz, Böhmen, Prach. Kr., ein 
Dorf zum Gute Pawinow, | St. von 
ünterreichenstein. 

Mtepanov, Ungarn, Arva. Gesp.; s. 
Also- u. Felso-Stepbano. 

Stepmiov, Ungarn, diess. derDouau, 
Neutraer Ge«pansch. , Szakolcz. Bxk., 
ein zur Hrsch. Saasin geh. Dorf von 
869 Häus. und 1884 meist röm. katbol. 
Binw., mit einer röm. katbol. Pfarre, 
drei Mah Im üblen, Waldung, | Stunden 
vom Miava Bache, Östlich 1| St. von 
Holics. 

Stepanow, Böhmen, Czaslaa. Kr.; s. 

Stiepanow. 
^t«|mnow, Böhmen, Cbrudim. Kr.; s. 

Stiepanow. 
Stepanowltz , Böhmen, Bunzl. Kr.; 

s. Stiepanowitz. 
Slepanze, Steiermark, CHI. Kr., ein 
dem Wb. Bzk. Kom. Hrsch. Planken- 
steiu dienstbar. Dorf, liegt am Berge, 



1078 Joch. 
Stenltz, Böhmen, Czasl. Kr., ein Dorf 

der Hersch. Polna geh., t Stund, von 

Przemislau. 
Steultz, Böhmen, Chrudimer Kr., ein 



Dorf mit einer Mahlmühle, zur Hersch 
Chrastowltz - Koschumberg und Pfarre 
Jenschowitz, 1 St. v. Chrastowltz. 
Stenltzen, Steiermark, Cill. Kr., eine 
zur Wb. B. Kom. Hersch. Weitenstein 
geh. Gegend v. zerstr. Häusern, nnw. 
vom Steinzflusse unter dem Markte 
Weitenstein, t St. v. Ganowitz. 
tttenkau, Mähren, Iglaner Kr., ein 
Dorf der Hersch. u. Pfarre Krasonitz. 
Stenkow, Stenkowitz, Böhmen, Kö- 

niggr. Kr., s. Sticnkow. 
gtentata, Lombardie, Prov. u. Distr. 

X, Milano; s. Pioltello. 
Sleiizel»dorf, M tan isla witz , Schle- 
sien, Teschn. Kr., ein Dorf der Hrsch. 
und Pfarre Karwin. 
Stenzeugrelt, Steiermark, Grätzer 
Kreis, die gemeine Benennung der im 

Wb. Bzk. Kom. Kainberg sich befind.! Stephan , Mattet, 
Gegend Braitcnfehl. I Kr., ein EnemteinneMau* nächst der 



geufurt. Kr., eine zum Wb. Bzk. Kom. 
und Landgericbtaherachaft Hartneidslein 
geh., und zu der Ortschaft Winkling 
kouskr. Mühle, 1| St. von Wolfsberg, 
7 St. v. Klagenfort. 
Stephan, Hauet« Böhmen, Prachin. 
Kr., ein Dorf der Hrsch. Zbirow, \ St. 
von Mauth. 
Stephan, Sanet, Steiermark, Bruc- 
ker Kr. , eine Gemeinde von 36 Häus. 
und 166 Ein wohn., des Bzka. Kaisers- 
berg, mit eigener Pfarre, genannt Set. 
Stephan ob Leoben, im Dekanate Leo- 
nen, Patronat uud Vogtei Staatsher- 
schaft Göss. Zur Herachaft Kaiaere- 
berg, GÖss, Friedhofen, Wieden, Maa- 
aenberg und Pfaragülte Sanct Stephan 
dienstbar; zur Herachaft Göss mit 
Garben- und Uaarzehend pflichtig. Hier 
ist eine Trivialsohule. In dieser Ge- 
meinde kommt der Lobmiugbach und 
das Haben bachel vor. } St, von Kai- 
sersberg, 1| St. von Kraubath, 6| St. 
von Leoben, 4 M. von Bruck. 
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Fllialkirohe bei Manth, der Hrsch. Zbl- 
row gehörig. 
Stephan , Satt Ct v Steiermark, CHI. 
Kr. , eine Filialkfrehe , J Stunde von 
CillL 

Stephan . Sanet , Steiermark, CHI. 
Kr., eine Fitiatkirche der Pfarre Lich- 
tenwald , 1} Stande von Lichtenwald 
8} M. von Cilli. 

Stephan . Kauet , Steiermark, CHI. 
Kr, eine Gemeinde von 58 Hins, nnd 
973 Einw., des Bzks. nnd der Grund- 
herschaft TBffer, Pfarre 8anct Jakob 
in Doli, mit einer Filialkirche, «Sten- 
den von TÖÄer, 4 M. von Cilli. 

Stephan, Sanet, Steiermark, CHI. 
Kr., eine Gemeinde von 49 Häus. nnd 
133 Einw., des Bzks. Sütsenheim, mit 
einer Pfarkirche des Dekanats Sanct 
Martin , sur Herschaft Windlschlauds- 
berg dienstbar, 1} St. v. Sossenheim, 
6 M. von Cilli. 

Stephan, Sanet, Steiermark, Grät- 
ser Kr., eine Gemeinde von 76 Häus. 
nnd $33 Einwohn. , des Bzks. Stains, 
mit eigener Pfarre, genannt Sanct Ste- 
phan ob Stains, nnd einem Dekanate, 
welchem die Pfarren: Sanol Nikolai 
in Stallhofen, Sanot Johann Baptist in 
Hochenburg, Sanct Katharina in Li- 
gist, Sanot Veit In Mooskirchen nnd 
Sanct Katharina in Stains unterstehen. 
Sie steht unter dem Patronate nnd der 
Vogtel der Staatsbrsch. Stains. Zur 
Hrsch. Stains , Frauenthal und Plan- 
kenwart dienstbar. — Dieser Ort liegt 
bereits am Fusse des In mineralogi- 
scher Hinsicht interessanten Hosen k » 
gels. — In dieser Gemeinde fliegst das 
Lemsitzbachel , f M. von Stains, 6 M. 
von Gräts. 

Stephan. Sanct, Steiermark, Grät- 
ser Kr., eine Gemeinde von 117 Häus. 
und 688 Einw. , des Bzks. Waldeck, 
mit eigener Pfarre, genannt Sanct Ste- 
phan im Rosenthale, Im Dekanate Set. 
Veit am Vogau , Patronat Religions- 
fond, Vogtei Hrsch. Waldstein. Znr 
Borsch. Waldeck , Strass , Burgsthal, 
Dominikaner In Gräts, Birkwiesen, 
Gutenhag, Oberwildon, Pfarsgült Klroh- 
bach nnd Riegersburg dienstbar; sur 
Bisthumshrsch. Seckau mit \ Getreide 
sehend pflichtig. — Hier ist eine k. k. 
Beschellstation, auch fuhren 8 Brücken 
Uber den Sassbach; — 1 Stande von 
Waldeck , 4} St. von Lebring , 3} M. 
von Grits. 

Stephan , Sanet, Steiermark, Grät- 
zer Kr., eine Pfarkirche, genannt Set. 
Stephan am Gradkorn, im Dekanate 
Rein , Ptfronat nnd Vogtei Stift Rein, 



{ Melle von Peokau, 1} Meile von 

Grits. 

Stephan. Sanct, Steiermark, Grftt- 
ser Kr., eine Gegend im Bzk.Lanach; 
hier fliesst der Teipelbach. 

Stephan. Sanet, bei Haindorf, 

Steiermark, Grits. Kr., eine FMatkir- 
che, 1 Stunde von Kaindorf, 3 St. von 
Neuberg, 3} St. v. Hartberg, 7 M. v. 
Grits. 

Stephanau , Mihren , Olmfltser Kr., 
ein Dorf der Hrsch. Goldenstein und 
Pfarre Altstadt. 

Strphanau , Mähren, Olmützer Kr, 
ein altes , zwischen dem March- und 
Oslawaflusse lieg., der Herach. H ra- 
disch gehör. Dorf, mit einer eigenen 
Pfarre, grenst gegen O. mit Benatek 
nnd gegen SB den mit Brsest, 3 Stund, 
von Olmits. 

Stephanau. Ober-, mittel- nnd 
Unter-, Mihren, Brflnner Kr., ein 
der Hrsch. Schebetau nnterthän. Pfar- 
dorf, Hegt im Gebirge hinter Pohora, 
nnd östlich gegen Brodek, 4 St. 
Golden brnnn. 

Stephaner Waldbaeh. 
mark, Juden bürg. Kr., im Bsk. Was- 
serberg , treibt 3 Hausmiihien in Gall. 

Stephanlfeld , Ungarn, Torontaler 
Gesp. j s. Ss. Ist van. 

Stephano, Ungarn, ein Dorf von 
369 Häos. nnd 1884 Einwohnern , im 
Neutra. Komt. 

Strphana, Aleö-. od. Stepanov — 
Ungarn, diess. der Donau, Arva. Ge- 
spansch. und Bsk., ein der adelichen 
Familie Kublny geh. Dorf v. 36 Häus. 
und 331 röm. katb. Einw. , nach Tur- 
dosstn eingepf. , hat Leinwandhandel, 
unter dem Berge Budin an dem Arva 
Flusse, 8 St. von Kubin, 11 St von 
Rosenberg. 

Stephano. Felsd-, od. Stepanov — 
Ungarn, diess. der Donan , Arva. Ge- 
sp ausch. und Bsk., ein mit Alsd-Ste- 
phano zusammenhängendes , eben da- 
hin eingepf., der adel. Familie Kubl- 
ny dienstbar. Dorf von 61 Häus. nnd 
366 röm lach- katholischen Einwohnern, 
8} Stunde von Kubin, X\\ Stunde von 
Rosen berg. 

Stephanopoll». Siebenbürgen, Kron- 
stadt. Distr. ; s. Brasso. 

Stephanopoll*. Ungarn, ein Markt- 
flecken in der Gdmör. Gesp. ; s. Ri- 
maszombath. 

Stephansber*;, Illirien, Krain, Lai- 
bach. Kr., ein Dorf von 39 Häus. und 
178 Einw., sur Hauptgem. Zirklach n. 
Hrsch. Michelstetten. 

Sfephanaber*;, Illirien, Kraln, Lai- 
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bacber Kr., eine Steuergemeiude mit, tos Dorf von 4« a, 
694 Joch. eigenen Pfarre , Hegt zwischen Blaf- 

Stephsmiidarf • Oeeterr. ob d. Bns,I niesa and Doszkasicsa, % Standen von 

Haaaruok Kr., eiu in dem Distr. Koro. Bellovär. 

Baierbach He«., veracb. Domin. gehör. fJteptielndorf. Uugarn, ein Dorf in. 
Dorf von 17 Häusern und einer Müh- der Presburger Gespansch. ; fliehe let- 
le, an der dürren Aecbach , welche' vanfalva. 

zwischen Ober- und Nieder«paching jStephenaderf , Ungarn, Blsenbarg. 
«ich mit der faulen Aschach vereinigt ; Oesp. ; s. Istvänfalu. 
pfart nach Baierbach, 1J Stunde von Steplehl, lllirlen, Istrieo, Mitterburg. 
Baierbach. Kr., ein Dorf im Bzk. nnd auf der 

fttepttmtiedorf. lllirlen, Krain, Lai- lusel Cherso, anr Pfarre Caisole geh., 
hach. Kr., ein cum Wb. Bsk. Komm.' in der DiÖcese Veglia, 4} Stande von 
Herach. Kommenda Laibach geh. Dorfl Cherso. 

von 30 Häusern und 164 Eiuwobuern, Sirplnm. Galixleo, Jaslo. Kr., elnG'uf 
an dem Lnibachflusse zwischen Ober-! nud Dorf in einem Thale, nickst Cie- 
Hruschiza nnd Kurlavass, { St. voni ssvna. 6 St. von Jaslo. 
Laibach. ISlepllizhof , Ungarn, Honth. Gesp.; 

Stephsmadorf, Illirien, Krain, Lai- s. Szitnya-Stefulto. 



hacher Kr. , eine Steuer gemeinde mit 
963 Joch. 

MtrphaiiNdorr, Tirol, Puaterthaler 
Kr. , eiu Dorf mit einer Kirche . auf 
dem Berge ob Sanct Lorenzen , Filial 
dieser Pfarre, Landgrchls. Bronecken, 
1 St. von Bruneck. 

Niephamfdorf, Ungarn, Eisenburg. 
6»*p.; s. Szent-Klraly. 

Ütlrphanxdorf, Uugarn , ein Prae- 
dium in der Zipser Gespansch. ; siehe 
Istvünfalva. 



Scrplltzhof, Ungarn, Honther Ge- 
spanschaft, ein Bergbau auf edle Me- 
talle. 

Stepnleam , Ungarn , ein Dorf im 

Agram. Komt. 
Steppt» »ovtltz ♦ Böhmen, Klatt. Kr., 
ein Dorf der Hrsch. ChudenlU ; siehe 
Stiepanowits. 
Sieppltuf, Oest. u. d. B. , V. O. W. 
W. , ein einzelner, zur Harsch. Sanct 
Andrä an der Trasen gehöriger Bauern- 
hof, in der Pfarre Brand , liegt jen 



Slrphnti*dorf , Ungarn, ein Dorfl seits des Labnerbaches, 5 St. v. Sieg- 
in der Torontaler Gespan schafc ; siehe hardskirchen. 

Szent-Istvao. Slerblnm, od. Stierwina — Böhmeu, 

MtephaiiHaraben, Siebenbürgen; e. Leitmerita. Kr., ein cur Hrsch. Dux 

Stefansgraben, gehörig. Dörfchen von 10 Häus. und 

MtcpitaitMlimrd , Oest. u. d. K , V. 41 Binw., nach Sobrusao eingpf., liegt 

O. W. W.. ein Pf 'ardorf von l?HAu- gegen Osten } St. von Dax, | St. von 
sern nnd 89 Einwohnern, der Hersob. Teplitz. 

Ardagger, bei Zeillern , 1} St. von' Start»» hol , Böhmen, Kaurs. Kr.; s. 
Amsfädteu. Stlerbohol. 
9teph«n«hard, auch Sanct Stephan Meremler, Tirol, Trient. Kr. u. Bäk,, 
— Oest. u. d B. , V. O. W. W., ein ein Wrtler zum Landgeht. Levico nnd 
Dorf von 17 Häusern und 54 Bin wob-; Gern. Genta. 

nern, mit einer eigenen Pfarre, wo-j8»eree> Venedig, Prov. Belluuo uud 
von das Wirths- und Brauhaus der • Distr. VIII, Mel } s. Mel. 
Hrsch. Zeillern dienstbar sind, 1} St. SUererhols . Oest ob d. B. , Salzb. 
von Amatädteo. j Kr. , eine kalte Quelle im Hauptthale 

gtephaniiniüiile. Böhmen, Hako- bei Saalfeldcn. 
nitzer Kr., seit dem Jahre 1846 eine Sierffmrlm, lllirlen, Krain, Adelsber- 
Damprmiihlo am Smichow bei Prag. ger Kr., ein Berg, 669 Kl. hoch, nördl. 
Mtrplian« (Jeher fuhr . Böhmen,) vom Dorfe Tnrili. 
Kaurz. Kr., eiu Qanl- und Wir th* hau* Sternle**;. Steiermark, Marburg. Kr., 
der Hrsch. Ober- Zistwy , mit einer, eine anr Wb. B. Korn. Hersch. Bibls- 
Ueberfuhr über den Elheflusa, nächst wald geh. Ortschaft, zur Hscli. Schwau- 
der Strasse von Prag uachMeluik. mitj berg mit i Getreide- nnd Weinzeheud 
einigen Hftus., 1 St. v. Melnlk, 4) St.| pllichtig, 8} St. von Mahrenberg, 
von Schlan. iSt«rlia>u. Mähren, Brüunor Kr., ein s. 



Stepltianye. Kroatien, Warasdiuer 
Generalat, Kreutzer Grenz- lieg iments 
Bezirk Nro. V., Ivanssk. Bzk., eiu mit 
der Ortschaft Sstaro - SieUo vereiuig- 



Hersch. Lomnitz gehöriges Dorf; siehe 
Strhow. 

NtrrliOMi, Steiermark, CHI. Kr., eine 
Gegend in der Pfarre PeUeneteln, im 
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Hrsch. Oberburg mit \ Weinzehend 
pflichtig. 

&terlmnsen. Sterianze, Steriauetz — 



Kr., ein Dorf von 5* Häus. and 37 B. f 
zur Brach. Schneeberg und Hauptgem. 
OMack. 



Steiermark, Marburger Kr., ein io d. Sternietz, IHirien, Krain, Nenstädti. 



Wrb. B. Kom. Gross-Sonntag liegen 
des, verseil. Dominien gehörige« Dorf 
von 36 Hänsern and 71 Einwohn. In 
dieser Gegend kommt der Seanzabach 
vor, 4 St. v. Pettaa. 
Ste-rjiiMse, Ilürien, Friaul, G5rz. Kr., 
ein aar Landger. [Irsch. Tolmein geh. 
im hohen Gebirge liegendes Dorf, mit 
einer eigenen Kaplanei, 14( Std. von 

GÖTZ. 

Steritoez, Sterkowoe, Ungarn, Zempl. 
Komt. , ein rosn. Dorf von 39 Häus. 
und 398 gk. Einwohnern. Filial von 



Kr. t ein in dem Wb. B. Kom. WÖrdel 
liegendes, nach St. Margaretben eln- 
gepfart. Dorf mit Einschlass der Her- 
schaft Klingenfels, liegt an dem Ba- 
che Lacha Radnlla, 2} St. von Nen- 
stftdtel. 

•lermels, IHirien, Kraiu, Nenstädti. 
Kr., ein in d. Wb. B. Kom. Nassen- 
fase auf einem steilem Berge ober dem 
Bache Iladulla liegendes , dem Gute 
Swur geh., nach Obernassenfuss ein- 
gepfartes Dorf, 3 Standen von Neu- 
elädtel. 



Csabalosz. Ackerbau 389 Joch.Grond- Sternietz, IHirien, Krain, Nenstädti. 
herren von Kcry, Bernath, Boronkay Kr., ein zum Wb. B. Kom. and Graf- 
and Szirmay. schall Allersberg gehöriges Dorf, zw. 

Sterkouee, Galizien, Zlocaow. Kr., Ober-Bettie and Perlessie, 4 St v. St. 
ein Dorf der Hersch. Lopatyn u. Pfr. of arein. 

Mlkolajow. Poat Brody. {Stermetz, Ober-, oder Luscharle, 

9t#rk.e«vlts, Strkowicz, — Böhmen,) IHirien, Krain, Nenstädti. Kr., ein zum 
Saas. Kr., ein Schlot* nnd Dorf vonj Wb. B. Kom. and Grafsch. Auersberg 
37 Häusern und 308 deutschen Einw., gehörig. Dorf nächst Werlog, 5* Std. 
ist nach Hraidisch (Hscb. Postelberg) von St. Marein. 

eingepf., and hat, mitten im Dorfe, l iitermrtz, Unter-, oder Werlog — 
öffentliche, von einem Bitter Fleisoer IHirien, Krain, Neust. Kr., ein in dem 
von Wostrowitz gebaute nnd dotirte Wb. B. Kom. der Grafsch. Aueraberg 
Kapelle, 1 obrigk. Schloss mit d. Woh- ' liegendes, der Herach. Ortenegg ge- 
nang des Amtsverwaltere, ldo. Meier-; höriges Dorf, 5J Stunde von St. Ufa- 
hof in eigener llegie, nebst Schäferei, j rein. 

1 do. Bräuhäus auf 15 Fas, 1 do. Braut- Stermetc, IHirien, Istricn, ein Berg, 
weinhaus mit 9 Keaaeln an 10 and 7 310 Kl. hoch, nördlich v. Dorfe Cor- 
Kimer and 1 Wirthshan*, liegt nuchst gnate. 

dem Dorfe Stecknitz and dem Bgerfl., Itermets, Steiermark, Cill. Kr., ein 
9 St. v. Saaz. zum Wb. Bs. Kom. u. Hersch. Ober- 

st* rlutauhberflt, Steiermark, CiM. rohitsch and Pfr. St. Florian InWotsch 
Kr., eine Wei»gfbirgigegend, z. Hsch. geh Dorf von 48 Häusern u. 348 Bln- 
Olimie dienstbar. wohnern, an der Feistritz, 10 Stauden 

Slerma, Stran — IHirien, Krain, Lai-! von Cilli. 

eher Kr., ein einschiebt., der Hersch. Stertnetz, Steiermark, CHI. Kj., eine 



Veldes gehöriges Harn 
loua, 9 St. von Asling. 



Forste Pol- Gegend iu der Pfarre Rötschach; sur 
Staateherschaft Gooowitz mit \ , und 
ilvm, IHirien, Krain, Laiba-I Pfarhof Gonowita mit J Weinsehend 
eher Kr., ein zum Wb. B. Kom. Po-| pflichtig. 
novitsch gehöriges, nach Kollowrat Storni e>tz, Steiermark, Cill. Kr., eine 
eingepf. Gebirgt-Dorf von zerstHäas., Gegend; aar Staalshrscb. Studenitz mit 
9 Std. v. St Oswald. j dem ganzen Weinzehend pflichtig. 

§termees, Ungarn, ein Dorf im Agr. gtermetx, Steiermark, Marburg. Kr., 
Komt.; a. Sztermecz. I eine in dem Wb. B. Kom. Thurnisch 

Sterine ts, IHirien, Krain, Adelsberg.! liegende der Herschaft Ankenstein ge- 
hörige nach Leschkowltz eingpf. Gegend 
von 57 Häusern and 115 Bin wohnern, 
in der antern Kallas nächst Ottenberg, 
3 St. v. Pettaa. 
Stenn*«*, Steiermark, Marburg. Kr., 
eine Gegend von 30 Häusern uud 41 
Einwohnern, in dem Wb. Bzk. Komm. 
Gross - Sonntag; siebe Sehlatecben- 
Berg. 



Kr., eiu in dem , Wb. B. Komm. Wip- 
bach lieg., dem Gate Trllleck gehöri- 
ges Dörfchen von 13 Häusern und 75 
Einwohnern, zur Hauptgem, Schwar- 
zenberg, 9| St. von Wipbach. 
Stermetz, Illirieo, Krain, Adelsber- 
ger Kreis, eine ateuer gemeinde mit 
394 Joch. 

gtermetz, IHirien, Krain, Adelsberg. 
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Slermetz, Steiermark, Marburg. Kr., 
•ine zurWb. Bxk. Kom. Mallegg geb. 
Weingebirgsgegend) bei Alirassen, 
nächst Altenberg, 5} Stande von Bad- 
kersburg. 

Slrrmelzben , Steiermark , Marb. 
Kr., eine zum Wb. B. Kom. a. Brach. 
Ober - Pettaa geb. Wet»gebirg$gegend 
von 18 Häus. aud 61 B. , S 8luuden 
von Pettaa. 

ilermetsbers t Steiermark, Marb. 
Kr., eine aar Wb. Bzk. Kom. flersch. 
Khrenhausen geh. Gegend, 1| St. von 
Ehreuhausen. 

HtrrmrtzbrrK, Steiermark, Marb. 
Kr., eine in dem Wb. B. Kom. Grosa- 
Soontag lieg, versch. Dom. gehörige 
Weingebirgsgegend mit 17 H., 4} St. 
von Pettaa. 

fttermlbrleg, Ungarn, Veröox. Geap., 
ein Praedium. 

fetermleza, Kroatien, Komerz. See- 
Distrikt, eine der ktfnigl. freien See- 
stadt Buccari gehörige nach Tersact 
eiogepfarte Ortschaft, 1} 8tnnde von 
Buccari. 

Mtrritilnabach , Steiermark, CHI. 
Kreis , im Bezirk Schönstein , treibt 3 
Hausmühlen uod eine Stampfe in To- 
polachifz. 

Stermlnofizu, Valye-, aach Vdlve- 
Mzterminoszu, Siebenbürgen, ein Bach, 
welcher in der flunyader Gespanscbafr, 
aus den Bergen Grunyu - Moguri und 
.Mogura-Losny entspringt , nach einem 
Laufe von 1| Standen sich mit dem 
Bache Valve - Poponare rechtsoferlg 
vereinigt, und \ Stuuden unterm Ver- 
einigungspunkte in den Bach Tserna, 
in Luuka-Tserni, rechtsnferig einfällt., 

SterniltMrliherc wind. Stermifsch' 
— Steiermark, CU1. Kr., 3 zum Wb.| 
Bzk. Komm. Statteoberg geb. Bäuser y 
rechts gegen dem Hohltscher Gebirge, 
in der Pfarre Moniberg, 7 Stunden v. 
PettAU. 

Htermltz, Illirien, FriAul, Görz. Kr., 
ein zur Kaal. Brach. Flltsch geh. Dorf, 
auf dem Predialberge , 7 Stunden von 
Villach. 

Slermlt», Steiermark, CHI. Kr., ein 
zum Wb. Bzk. Kom. Tüffer geh. Dorf 
am rechten Ufer des Saustromes , un- 
ter dem Markte Tüffer, %{ Stande 

von CU11. 

Stermllz, Illirien, Krain, Neust. Kr., 
ein Berg, 354 Klftr. bock, nördl. vom 
Schlosse Klingenfeld. 

Aterniltzher jf , wiudisch Stermski 
Verch - Steiermark , Gill. Kr., eine 
zum Wb. Bzk. Komm. Oberbarg geh. 
Gebirgsgegend von 35 Haus, uud 103 



K., in der Pfarre Loitsch , 9 Stunden 

von Franz. 
Htermltaher g , am kleinen » 

wind. Stermze, nnd mallih Stermzach 

— Steiermark, Gill. Kr., ein am Berge 
dieses Namens sich befindender zur 
Wb. B. Kom. Brach. 8t Attenberg geh. 
Bauernhof, in der Pfarre Monsberg, 
4} St. v. PettAU. 

Sterntlsz». Venedig, Prov. Frlaul 
und Distr. XIII, GL Pietro; s. Savogoa 
(Monte Maggiore). 

Stermlzza, Dalmatien , Zara - Kreis, 
Knin - Distrikt , ein Pfardorf von 1094 
Etnwohn., griechischen Ritus, zur Po« 
desta uud unter die Pretura Knin ge- 
hörig , am Ursprung der Booiazizza, 
nächst den Bergen Orlovizza u- Repno, 
auf dem festen Lande, 18 Migliea 
von Knin. 

Stermoll, Illirien, Krain, Laib. Kr., 
ein in dem Wb. Bzk. Komm. Egg ob 
Krain bürg liegendes Gut uod Dorf, 
nach Zirklach elngepf., 3 Standen von 
Krain barg. 

Sternioll, wind. Thurnska Gruschina 

— Steiermark, CHI. Kr., eine Wrrb- 
Bexirks- Kommissariat*- Barschaft von 
813 Häus. und 3737 Einwohnern , Im 
Markte Robitsch, mit einem Bezirk von 
1 Markt und 26 Gemeinden, als : Markt 
Robitsch, Gemeinde Drofenlg, Gaber- 
nig , Ober-, Gahernig, Unter-, Gabro- 
vetz, Jerje, Kamenagorza, Kastreinitz, 
Ober-, Kastreinitz , Unter-, St. Kreuz, 

ichcndoll. Nagaun, Podplath, Pod- 
i, Radmanusdorf, Sagay, Setscbo- 
wa, Ober-, Setscbowa, Unter-, Tern- 
sche , Tokatschowa , Topolle , Tschat- 
Schendorf, Verchie, Wresie, Wresso- 
wetz , Wrestovete und Zerrovets. — 
Die Unterthauen dieser Hrsch. kommen 
in nachstehenden Gemeinden vor, Als: 
Donatiberg, Gabrovets, Set. Georgen, 
Jerje, Set. Katharina, Lotscheudoll, 
Ninadorf, Rauno, Reinkovetz, Markt 
Ilohitsch, Selschowa, Unter - , Tersische, 
Tlake, Tokatschowa, Topolle, Tuchat- 
schendorf, Wresowetz, Wrestowets a. 
Zerrovetz. — An Zehenden besitzt die 
Derscb. Stennoll: den Garbenzehend 
von Welzen , Korn und Bafer in der 
Ortschaft Schabnig der Pfr. St. Florian 
ganz. In der Pfr. nnd Gemeinde 8i- 
bika mit J. In der Gemeinde Gupf- 
berg bei St. Katharina, Pfr. heil. Kreutz 
ganz. Weinzehend: in Sibikaberg ganz. 
In der Gegend Gupfberg, Wrestovetz, 
Jaune und Selschowa der Pfr. bell. 
Kreutz ganz. In der Gegend Wresto- 
wets, Unter- der Pfr hell. Kreutz mit 5, 
5 8t. v. Feislrita, 
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gtfermoreber. Millen, Krain, Neust. 
Kr., ein Dorf von 7 H. und 90 ■., d. 
Urach. Tharoamhart a. Hauptgemeiode 

Gurgfold. 

SternmeHeajbers;. Steiermark, CHI. 
Kr., eine Weingfbirgsgegend, i. Hrsch. 
Osterwitz dienstbar. 

gtermakl Verh , Steiermark, CHI. 
Kr., die wind. Benennung einer im Wh. 
B. Korn. Oberburg sich bef. Gebirgs- 
Gegend Stermitzberg. 

Stermzm, Illirien, Krain, Adelet. Kr., 
ein in dem Wb. B. Kom. Luegg He- 
gendes i. Gute Sittich gehörige* nach 
Hrenovits eingepf. Dorf, 1} St. von 
Adelsberg. 

9termEH, Illirien, Krain, Adelsb. Kr., 
ein Dorf von 21 Häus. und 151 B., d. 
Hersch. Haasberg und Hauptgemeinde 
Planina. 

Btfrmia, Illirien, Krain, Adelsberg. 
Kreis, eine Steuergemrind« mit 73t 
Joch. 

mterna*e>. und mallih Stermzah, Steier- 
mark, CHI. Kr , die wind. Benennung; 
des zum Wb. Bzk. Komm. Stattenhere 
gehörigen Bauernhofs Stermitzberg (am 
kleinen). 

Stern, Böhmen, Bndw. Kr., elnDßr/cAfn 
von 4 Hin», und S9 E. , der Herach. 
Hohenfart , nach Kapellen eingepfart, 
H Stunde von Hohenfart , 6} Stunde 
von Kaplitx. 
Stern, Güldenstem — Böhmen, Bunzl. 
Kr., ein s. II rech. Gross- Rohosetz geh. 
Dörfchen nach Jentacho witz eingpf., ISt. 
v. Liebenau. 
Stern. Böhmen, Klbogocr Kreis, ein 
zur Herach. Udrltsch gehöriger Dorf 
von 14 Hänsern und 117 Einwohnern, 
nach Udritsch eingepf.; abseits liegen 
a) das Wirthshaus Schabenbeutel, un- 
weit södlich von der Karlsbader Strasse, 
h) das Wirthshau« zum Goldenen Stern 
(Stern -Wirtbshaus) au der Karlsbader 
Strasse, erst seit 1804 neu errichtet,' 
c) die Weihermühle, } 8t. v. Udritsch,! 
1| St. v. Buchau. 
Stern, zum goldenen , Böhmen, 
Kaan. Kr., ein d. Hrsch. Manderscheid 
geh. elnsch. Wirthnhaus, an der Linser 
Strasse, 1} St. v. Dnespek. 
filtern, Böhmen, Kaurs. Kr., ein Sfrtn- 

kohtenhergwerk. 
filtern, auchllwiezda genannt — Böh-j 
men, Königgr. Kr., ein d. Hrsch. Schurz 
uutertb. Dorf von 33 Häus. und 138 E., 
nach Düben etz eingpf. u. hat 1 WirUis- 
haus und 1 Mfihle, unweit Dubenets, 
an Berglehnen , awlscben Waldungen 
und an einem kleinen Bache, 1 St. von 



Storn f Hwezda - Böhmen, Hakon. 

Kr. , ein Dorf von 19 Hins, und 160 
Einwobn., nach Malkowitz eingepf., 
hat 1 Einkehr - Wirthshaus. In der 
Nähe sind Steinkohlenbergwerke, liegt 
unter 50« 5' 6J" n. Breite u. 31« 39* M" 
ö. LSnge, an d. Karlsbader Poststrasse, 
1} St. v. Sutecna. 

Stern , Böhmen , Rakon. Kr., ein bei 
Libotz dem Oberslburggrftfl. Dom. zu 
Prag geh. Thiergarten der einen Um- 
fang von 1144 Klftr. haben soll , ge- 
hörte früher zum Stifte St. Ifagaret hen 
und wurde den böhmischen Regenten 
Behufs der Jagd abgetreten, mit dem 
Jagd.tchloss , jetzt Pulvermagazin. 

Stern, Oest. ob der Ens, Inn Kreis, 
eine in dem Pflegger. Mauerkirchen 
lieg, der Hersch. Hagenau geh. nach 
St. Lorens eingpf. Ortschaft von 16 H. 
nnd 93 Binw., mit einem verfallenen 
Schlosse und einer kleinen Mauthmühle, 
rechts nächst Dipolding, t Stunde von 
Alt heim. 

Stern, Ober», Oest. ob der Ens, 
Möhl Kr., 7 in dem Distr. Kom. Leon- 
felden lieg, der Hersch. Waxenberg 
geh. Uäuxer, gegen Süden nächst Un- 
ter-Stern, 5 St. v. FrelstadL 

Stern. Unter«. Oest. ob der Fns, 
Mühl Kreis, 3 in dem Distr. Komm. 
Leonfelden lieg, der Hersch. Waxen- 
berg gehörige Däuser, 4| Stdn. von 
Freistadt. 

Stern , Tirol , ein Dorf und Expositur 
der Kuratie Abtei , im Thal d. N., der 
Pfr. u. Lgchts. Saneberg. 

Sternm, Illirien, Istrten, Mitterb. Kr., 
ein Dorf von 37 Haas, aad 970 E., 
im Distr. Capo d' Istria, Bezirk Buje, 
Hauptort der Gemeinde gl. N., mit ein. 
Pfr. in d. Diöcese Trlest-Capo d' Istria, 
S f St. V. Mantona. 

Sternm. St. ftlovsnae dl. Illirien, 
Istrien, Mitterb. Kr., ein Dorf von 68 
Hftas. und 360 Elnw., im Distr. Capo 
d' Istria, Bsk. Montona, Hauptort der 
Untergemeinde gl. N., mit einer Pfr., 
In der Diöcese Parenso Pola, 3} St. 
von Montona. 

Sternm, Siebenbürgen , ein Berg, aof 
der Grenze zwischen der Mittel -Szol- 
noker Gespanschaft und dem Kö wärer 
Distrikt, zwischen den Bergen Djilu- 
Vijilor und Korneko , eine gate Vler- 
telstuode SO. von Kis - Debretzen and 
v Stunde WSW. von Kis - Sölymos, 
NW. von Pirossa und NOzN. von 
Pojeoitza. 

Sternniaieh , windisch Struafacbe — 
Steiermark , CHI. Kr. , eine zur Wb. 
Bzk. Konun. Hrsch, Wöliann and Pfr. 
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Not. Ilgen bei Schwarzenstein gehör. 
Gegend von zerstr. Häus. , 4 Stunden 
von GilU. 

Sir- r nau , Starnaa — Mähren , Olm. 
Kreis, ein der Mersch. Steroberg geh 
PfarAorf. 

ÜernhHrh , Tirol, Pusterth. Kr., ein 
adei. Arntitz in der Stadt Bruneck. 

Mternbrrt; , Böhmen, Klatt. Kreis, 5 
einsch. Kammer alhö fe mit 3t Einwoh. 
zum Kammergute Kauth gehörig, nach; 
Rothenbaum elngepfart, an der baieri- 
schen Grenze, gegen Osten, 5 St. von 
Kleutsch. 

Sir ruber«: , Böhmen, Leitro. Kr., ein 
zur Herschaft Halusbach gehör. Jagd- 
schtost mitten im Thiergarten, westl. 
von Zeidler in der Heide gelegen . 
1 \ St. von Rumburg. 

Strrinherr. Böhmen, Hakott. Kr., ein 
zur Herschaft Sraetschua gehör. Dorf , 
in einem reizenden, durch Gartenanla- 
gen verschönerten Thale, mit Gesund- 
brunnen und Badeort. Dieser Badeort 
besteht aus einom Badehau«, einem ältern 
Gebäude mit der Wohnung des Bade- 
wärters , einein sogenannten Schlöss- 
chen mit Wohnungen für die Badegä- 
ste und den Gaitwirth , Speisesaal , 
Billard- und andern Gastzimmern, einer 
Pächterwohnung, einem anderu Wohn- 
gebäude für Badegäste mit einer klei- 
nen Hauskapelle, einem obrigkeitlichen 
Meierhofe und einer emphyt. Muhle. 
Das Wasser bricht aus zwei stärkern 
Quellen and einer schwächern hervor. 
Jene versiegen selbst im Sommer bei 
der grössten Trockenheit nicht u. lie- 
fern stets die gleiche Wassermenge (in 
der Minute % Kimer 24 Mass) von stets 
gleicher Temperator (f 8* n.). Das 
Wasser ist klar, ohne besondern Ge- 
ruch , von gelind zusammenziehendem 
Geschmack und hat mit 10,000 Theilen 
destillirten Regenwassers verglichen, 
ein spezifisches Gewicht von 10077 
Das österreichische Apothekerpfund (IS 
Unsen) enthält 83 bis 84 Gran minera- 
lische Bestandtheile (hauptsächlich koh- 
lensaure Kalk- und Talkerde u. schwe- 
felsaures Bittersalz). Bs dient als Heil- 
mittel gegen gichtische Zustände , Er- 
schlaffung des Körpers , Lähmungen . 
Nervenleiden etc., kann mittelst eines 
Dampfapparats gewärmt werden, und 
wird theils von benachbarten Laudien- 
ten | theils von Badegästen ans den 
mittlem und höhern Ständen, an Sonn- 
und Feiertagen auch des Vergnügens 
wegen zahlreich von Prag aus besucht. 
Die Anzahl der jährlich genommenen 



Bäder ist nach Massgabe der Witte - 
rnngsverhältolsse 1500 bis «000. Die 
Quellen und Gebäude befinden sich in 
einem anmuthigen Thale . welches zn 
einem schönen Parke umgeschaffen ist. 
Dieser beginnt au der Mühle oberhalb 
des ßadhauses und reicht an beiden 
Seiten des den Teich am Schlösschen 
durchströmenden (bei Schlau in den 
Rothen Bach fallenden) Muhlbaches bis 
zur Mühle bei Prelitz hinab. Die sahi- 
reichen den Park in mannigfachen Rich- 
tungen durchschlängelnden Fusspfade 
bieten zu jeder Tageszeit mehr oder 
weniger Schatten, und sind durchaus 
mit feinem weissen Sande bestreu'. 
Auch geben die umliegenden Ortschaf- 
ten , besonders der Smecner Schioas- 
garten, der Nina-Hain, der Thier- und 
Fasangarten etc. Veranlassung zu un- 
terhaltenden Ausflügen. Ehemals be- 
stand hier nur der Hof Weiss-Augezd 
(Augezdec bjly) mit einem alten festen 
Schlösschen. Die Quellen scheinen bis 
Ende des XVIII. Jahrhunderts anbe- 
kannt , oder doch wenig beachtet ge- 
wesen zu sein ; 1 St. von Zehrowiti. 
ternhrrg. Sternberger Hof — Böh- 
men, Tahorer Kr., eine einsch. , zur 
Mersch. Bechin geh. Mahlmühle nebst 
einem Meierhofe, nächst Chrastian, \\ 
St. von Moldauthein. 
ternbepfi. Mähren, Olmützer Kreis, 
eine Muni%ipal*tadt uud Herschaft v. 
540 meist hübschen Häusern and 8006 
Einwohnern, welche in grosser Menge 
Leinen- und Baumwollzeuge der ver- 
schiedensten Art verfertigen, mit drei 
Vorstädten: Sternfeld, Sternthal and 
Schlossherg, dann einem alten Schlosse, 
eigenen Pfarre nnd einem Sauerbrun- 
nen. — Sternberg wurde zwischen den 
Jahren 1*41 — H47 von dem tapferu 
Landesbauptmanne Jaroslau v. Stern- 
berg gegründet, von Albert v. Stern- 
berg, Bischof von Schwerin, im Jahre 
1364 mit Manern nmschränkt, und ihr 
auch das Erhanfallsrecht verliehen. Im 
Jahre 1409 einlies sie Peter von Kra- 
warz aus dem Unterthänigkeitsbaude, 
und zwar mit dem merkwürdigen Brief- 
Inhalte, das« der Grundherr die Stadt 
fortan in Allem gleich der Stadt 01- 
mütz gehalten wissen wolle. Aach 
schenkte er ihr das Bräuregale. Im J. 
1430 vertheidigte sich die Stadt gegeu 
die Taboriten unter Prokop den Grös- 
sen 8 Wochen laug, mustejedoch sich 
da kein Entsatz zu hoffen war, erge- 
ben, bis sie endlich im J. 145t d. ver- 
einigte Olmützer, Neustädter and Lit- 
tauer Bürgerschaft von den Kindriaf - 
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liehen befreit«. - Im Jahr© 153S be- 
schenkte sie Ladislaus Berka v. Dahn 
und Lippe eilt dem Walde Dobernlkl 
aud Kaniuka, dann dem Mauthbesugs- 
Rechte. Jokann Wessel Berka, d. letz- 
te nänücke Sprosse dieaea Geschlech 
«es, aber bewilligte im Jahre 1546 die 
Zinsabnarae von den die Markte besu- 
ckenden Gewerhsleuten, erweiterte d. 
Bierausschrott, und verlieh das Werh- 
recht von allen unbeerbten Personen, 
auch schenkte er der Stadt alle cur 
Zeit von der Bürgerschaft benutzten 
Aecker und Gärten ala vollkommenes 
Etgentbum. Er atarb im Jahre 1565 
Seine Tochter Katharina, vermalt mü 
Karl Herzog von Munsterberg vermekrte 
die Schenkungen, nachdem aie mit ih- 
rem Gatten die Erbauerin der nun ra- 
sierten Dreifaltigkeltakirche geworden 
war, mit diesem Gotteshause, und den 
daran Hegenden Schulhäusern d. Stadt, 
wie aus dem Starnberger Herschaffs- 
Urbario vom Jahre 1664 su ersehen. 
Ihre Söhne Heinrich Wenzel und Karl 
Friedrich flberliessen der Stadt im J. 
16S4 daa Brantweinregale, den Bezug 
der Bfirgerrechtstaxen, und schenkten 
ihr die Bleichen, dann die Walkmühle. 
Nach deren im Jahre 1647 erfolgten 
Absterben gedieh die Schutzberachaft 
über die Stadt au die Toohter Karl 
Friedrichs Elisabeth, welche an den 
Herzog Silacuj Nimrod von Wü Hem- 
berg vermalt war. Diese Beiden be- 
stätigten urkundlich alle bisherigen 
Freiheiten und Begebnisae der Stadt 
im Jahre 1646. Ihre in der Regierung 
gefolgton Söhne Christian, Ulrich, Karl 
und Friedrich theilten mit Genehmigung 
Kaieere Leopold I. die Herach. Stern- 
berg in 3 Theile, behielten sie aber 
nicht lange, sondern verkauften ihre 
\ u theile theila an einen gewissen Gra- 
fen strattman, theils an Johann Adam 
Fürsten von und zu Liechtenstein, von 
welcher Zeit an aich die Stadt nnter 
der Schntzherschaft dieees erlauchten 
Hause« bis zum heutigen Tag befindet. 
Im Jahre 1786 den 27. Februar erlitt 
die Stadt ein heftigea Erdbeben. 1789 
ward aie von gräslicher Wassernoth 
heimgesucht, denn am 18. Juli zwiseb. 
1« und 3 Uhr Nachts ging ein Wol- 
kenbruch nieder; der durch die An- 
schwellung und den Auatritt dea and. 
nordwestlichen Seite der Stadt Mes- 
senden Schäferbaohes die grfiaten Ver- 
heerungen verursachte, indem d. Fluth 
nicht nur iu den fürstlichen Gemeindeu 
Lichtenthai und Langgasa, sondern auch 
anen Üuterwülun« and Einsturz der 



Stadtmauer und Unterhölung des nörd- 
lichen Thurmes eindringend mehr« Ge- 
bäude der Stadt selbst, darunter daa 
Bräuhaus niederstürzte, u. wegschwem- 
te. Das Gewässer flos an manchen 
Stellen 1} hoch, und gegen S00 Men- 
schen starben in dieser Schreckens 
nacht und dem derselben gefblgten 
.Morgen jämmerlich den Wellentod — 
Der gerichtlich erhobene Schaden be- 
lief sieh annähernd auf 94,035 11. 53 
kr„ und der Ntadtgemeinde selbst ko- 
steten die Reparaturen 7000 I., welche 
sie su dem Behufe entlehnen muste. 
Heute noch bezeichnen an verschiede 
neu Stadttheilen eingemauerte Gedacht - 
nlatafeln dieses schauderhafte Natur- 
ereignis. Zwanzig Jahre nachher am 
10. Jnli 1809 lies sich neuerdings ein 
Wolkenbruch nieder, wobei der Um- 
stand, dass der Wasserschwall am Ta- 
ge erfolgte, und die sweckmässigateti 
Vorkehrungen der Bxulutation vorbeug- 
ten. - Sternberg liegt nnter 49° 43' 
59" n. Br. und 34° 57' 58" 6. Länge. 
9} St. von der Hauptstadt und Grenz 
festung Olmfitz, geg. Norden an der 
Kaiserstrasse nach Schlesien, ferner an 
der Wien-Prager Eisenbahn. Postamt 
mit: 

AltUtkmu, 4nl.r»4»rt. Angizl, B„kft B . B*rn. 
Btnmfh. Bltliowtts. Bla.lmw/fi, B4kmi»rkk*u,t, 
BanUwttw, Br»ek*r*<iorr. CtfehJurf. Otutn >, 
ItlnltM, lMt*r§4mrf, Pohle, ftontirkttu, Damm - 
»tmdtet, f'ickrn, Elrkktrn, Erltnktrg, Oikau, 
inotiz. Gobittrkm*, Oiriig. flautowtf, ßfrrmrlt 
ttorf, Hrrtafftilarf, 74/frrtfthl, Ktrrlt, Knihit*, 
hommnm, hrtutn, Kroktr»4»rf, J.itng*ntt*rf,'H ■ 
hltrh. Mpptin, Miu tetfiarf, Xrwterf, Xtnkof, 
Mtiruktrg, Olh»r»,lorf. Otkvu, Pmtttk, Ptt*r»4orf, 
Finkmut*, Pirnlk, Pn4tl§4arf, Blhnig, Btttrh, 
SmlkmUM, Srihtrt Intf, Sitktnkofon. Spt r*rrrtorf, 
nrhtndurT, St" mau , Stepkanau , Trfkent. 
, lrkt,r„Urf. WHgtMmrr, Ztfktrt. ItUrhawir, 
ZtrmJtin», Urn*r Alf hatten, Dtuttckkautt, Egtr» 
4mrf, t.mtckttan, l.utrklf, \>r I,, V run4, Okir- 
§mn4, Btmtltt, Hm » 'fhthaut und ttmt Mtttrtt 

Sternbersx , llülimlzrh-, oder 
Czesky Ssternberg, auch Krzemelicze. 
genannt , Böhmen , Kann. Kreis , «ine 
Htrschmft und Markt von 67 H. nnd 
525 E., mit einer eigenen Pfarre, einem 
etnsch. Hof, Neuhof genannt, einer 
Ziegelhütte und einer Cbalnppe , wel- 
che ungefähr J St. von diesem Markte 
entfernt liegen, dann mit einem auf 
einen hoben Berge Hegenden uralten 
Schlosse. - Wenige Schlösser in Böh- 
men, ja selbst in ganz Deutschland, 
mit Einschinas der göttlichen Gegenden 
am Bhein und der Donau, vereinen in 
ihrer äussern Form so viele * puren 
des noch erhaltenen Alterthums mit ei- 
ner so romantischen Lage. Wenn man 
in kleinen Fahrzeugen auf der Sasawa, 
zumal im Strahle der Abendsonne, her 
abfährt, nnd nnn, nach einem langen, 
auf beiden Seiten beschränkten Xhale, 
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fiber dem Tannengebösche das hoch- 
liegende, weitgestreckte, an mehreren 
Steilen vier Stockwerk erhabene Schloss 
hervortritt, mit »einer zwar alles neu- 
ere Ebenmass in Fenstern and Verbin- 
dungen verschmähenden, aber doch 
durch mannigfaltige Tragsteine, dnrch 
vielfache Vorspriingc, durch oftthnrm- 
ähnliche Bedachung, kurz durch jede 
Spur des Alters ehrwfirdigen Bauart, 
mit seiner, einem wirklichen Festungs- 
werke Ähnlichen Terrasse, mit seinen 
3 Warten, wovon die niederste, nähe- 
rem vom Rande des herablaufender) 
Berges, der Burg erste Vertheidigung 
auszumachen scheint, die andern beiden 
oberhalb derselben schweben, und die 
mittelste und grüste mit einem ganzen 
kleinen Wald auf ihr gewachsener 
Bäume prangt, wenn man dieses ganze 
auch bei mässlger Beleuchtung unver- 
gleichlich schöne Bild betrachtet, dann 
gehört nur ein kleiner Antheil von 
sehr verzeihlicher Schwärmerei dazu, 
um sich auf ein Weilchen völlig in 
die Zeiteu voriger Jahrhunderte zu 
versetzen, um des Hornes gewärtig zu 
sein, das die Ankunft melden, oder der 
Zugbrücke, die sich herablassen soll. 
Gleichwol, wenn man aus der Einbil- 
dung in die Wirklichkeit zurückkehrt, 
und auf 140 Stufen das Schloss erstie- 
gen bat, wird man sehr ungewiss, ob 
die Aussiebt von demselben herab nicht 
noch schöner , als die Ansicht vom 
Thale herauf sei. Die Sazawa, die in 
der Entfernung von einer halben stun- 
de durch die Blanicze verstärkt wor- 
den, und ein ziemlich breites Bett füllt 
fliest hier in einem weit ausgehöhlten, 
einwärts gekriimten Bogen, u. umfasst 
eine beträchtliche Strecke Landes. Ihre 
jenseitigen Ufer sind flach und fleissig 
angebaut, doch diesseits des Schlosses 
zur rechten Hand läuft ein Gebirgsrü- 
cken fort, dessen Abhang fast bis zum 
Rande des Flusses ein schönes Tan- 
nen- und Fichtengehölze bekleidet, und 
au dessen Schlüsse das Dorf Czegko- 
witz sich darstellt Das Gefilde gerade 
aus, wiewohl es endlich auch zn ziem- 
lich beträchtlichen Anhöhen emporsteigt 
scheint dem Blick von der Höhe herab, 
eine weite anmuthige Ebene zu sein. 
Ein neuangelegter, grosser, in 116 Fel- 
dern abgetheilter, herschaftl. Garten, 
wiewohl mehr im französischen , als 
jetzt herschenden Geschmack angelegt, 
gibt dem Ganzen eine hervorstechende 
Abwechslung. Zur Linken liegt der 
Flecken Steruberg. Das Schloss selbst 
umflattern von dieser Seite immer eine 



fast anglaubliche Menge von Vögeln 
der vielfachsten Gattung. Selbst eine 
kleine Art von Habichten nistet in den 
alten Tramlöchern der Burg und in d. 
Felsenritzen. Noch romantischer und 
weit umfassender ist die Aussicht von 
der dritten, auf dem höchsten Gipfel 
des Bergrückens stehenden Warte. Man 
kann in solcher auf einer noch ziem- 
lich erhaltenen Treppe bis auf die obe- 
re Gallerie steigen. Fest genug, ihrer 
ehemaligen Bestimmung nach , hat sie 
noch üeherbleihsel einer besonders sie 
umgehenden Mauer, und eine seltsame 
vieleckigte Form. Von ihr herab über- 
sieht man eine Gegend von wenigstens 
drei Meilen im Durchschnitte, and die 
Ortschaften Czegkowltz , Sobieschio, 
Tolley, Neuhof, Wotrup, Sternhof, Pra- 
herhof, alle zur Herschaft gehörig, bie- 
ten sich in mässiger Entfernung dem 
Auge dar. Auf des Schlosses nördlich. 
Seite gibt es ausser den angelegten 
Alleen eine grosse Anzahl halb rauher 
gröstentheils d. Natur überlassener. and 
doch höchst angenehmer Spaziergänge. 
Unter andern bildet der Abflus eines 
Teiches, indem er durch überwachsene 
Schluchten läuft, verschiedene Wasser- 
fälle, denen die Kunst nur ein wenig 
nachzuhelfen brauchte, um die wirk- 
samsten Ansichten darzustellen. Das» 
übrigens diese Burg mehr als einmal 
überbaut worden, würde man auch oh- 
ne Anleitung der Geschichte, gleich 
beim ersten Blick wahrnehmen. Sie 
bestand Anfangs gewiss aus mehreren, 
nicht ganz zusammen hängenden Ge- 
bäuden, und zwischen denselben stan- 
den ein paar, jetzt mit dem Hauptbaue 
seihst verbundene, runde Thürme. Ei- 
nem derselben ist noch jetzt die halb- 
runde, vorspringende äussere Form ge- 
lassen worden. Vor sechs Jahren war 
auch des Schlosses Inneres noch sehr 
nach altem Zuschnitt. Rittersäle, ver- 
schiedene, mit Wapen uud Bildern er- 
füllte grosse Gemächer, anregelmässi- 
ge Eintheilaug der Zimmer und Gänge, 
verfallene Stiegen, and so mehr fand 
mau in demselben. Doch dies hat nuter 
seinem jetzigen Besitzer sich ganz ge- 
ändert. — Da übrigens auch Volkswa- 
gen, wenn sie nur nicht allzuweit über 
die Mittellinie hinaus ins Ungereimte 
sich verlaufen , der Aufmerksamkeit 
nicht unwerth sind, so mag hier ein 
Geschichten stehen , womit man von 
dieser Barg schon seit geraumer Zeit 
und nicht Mos in der Nachbarschaft 
sich trägt. Eine beträchtliche Summe 
Geldes soll allda verborgen liegen, 
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ward sie Dicht uach Art der ge- 
wöhnlichen Schatzgeschichten, wegen 
Kriegsgefahr, oder von einem geizigen 
Vater, oder wohl gar von den Tem- 
pelherren, diesen Helden des Mittelal- 
tere, sondern bei folgender Gelegen- 
heit verscbart : Einer von den reichern 
Beaitaern dea Schlosses hatte eine an- 
dere von aeinen Herschaffen, bald sagt 
man für SO, - bald für 100,000 II. ver- 
kauft, nahm die Hälfte dieaer Somme, 
and reieete damit, der Himmel weiss, 
in welcher Absicht nach Wien. Die 
andere Hälfte Ubergab er im Geheim 
seinem getreues ten Diener und einst- 
weiligen Schlosverwalter mit dem ge- 
messendsten Befehle, sie wohl an ver- 
wahren. Kaum war er fort, ao rührte 
jenen Diener der Schlag. Man fand ihn 
in seinem Gemache, zwar noch lebend, 
doch der Sprache schon beraubt. In sei- 
nen letzten Augenblicken gab er sich 
alle nnr mögliche Mühe, etwas, das 
auf seinem Herzen sa liegen schien, 
durch Mienen auszudrücken. Man ver- 
stand ihn nicht, und konte ihn am so 
weniger verstehen, da Niemand von 
den Anwesenden die Besch äffen heil 
seines Geheimnisses muthmasste. — 
Er starb, und sein Gebieter, als er heim- 
kam, und als er es sich seine erste 
Sorgfalt sein lies, die dem Verstorbe- 
nen anvertraute Kasse an untersuchen, 
fand sie — leer. Aus allen Umstäuden 
schloss man, der alte Diener habe aus 
einem üebermass von Behutsamkeit das 
Geld irgendwo im Schlosse, denn aus- 
serhalb desselben war er seit seines 
Herrn Abwesenheit nicht gekommen, 
vergraben. Nor das wohin, das der 
arme sterbende Greis so gern angeben 
wolte, lies sich nicht erralhen. Alle mög- 
liche Oerter worden durchsucht, fast 
alle Keller durchgraben, doch verge- 
bens. Diese beträchtliche Barschaft (der 
erste Erzähler mag für die Wahrheit 
der ganze Geschichte haften) liegt noch 
in Sternberg uuauferweckt. Glück dem 
der aie findet. — Liegt am linken Ufer 
der Sazawa , zwischen Hattay und Di- 
wischau, 4 St. v. Bistrzit*. 
Sternberar, Herscbaft -Mähren, 01- 
müts. Kr., ein 8 teuer btzirk mit 31 Steu- 
ergemeinden u. 41830 Joch. 
Sternbera;, Stadt — Mähren, Olmülz. 
Kr., ein Steturbezirk mit 4 Steaergem. 
and 1014 Joch. 
Sternberar, Ultrien, Kirnten, VIII. 
Kr. , ein Dorf von 18 H. und 73 E., 
aar Hauptgemeinde Weinberg, Hrsch, 



, Kr. , der Hrach. Bechin gehör. , derzeit 

J empbyt. nnd als Dominik. Ansiedlung 
Jamnik bei Blateta. 

Starnberger Meie iliof, Böhmen, 

• Budweiser Kreis, ein Meierhof der 
Hrsch. Witlingau; siehe Sch w amber - 
ger Meierhof., 

Starnberger Milhle, Böhmen, Bad« 
weis. Kr. , eine Mshlmühte der Hrsch. 
Moldautein ; s. Chrasstiau. 

Sternbühelmlpe, Steiermark, Ju- 
denb. Kr., am Pusterwalde, mit 40 Bin- 
derauftrieb. 

Sterndorf, Böhmen, Leltm. Kr., ein 
zur Hrsch. Drum geh. Dorf von SO H. 
und 349 K., nach Drum eingpf. , hat 1 
Filialschule, 1 Kapelle, 1 obrigkeltl. 
Meierhof und Jägerhaas. Die Gründe 
des Meierhofs sind jetztzeitwellig ver- 
pachtet und von dem sonst hier bestan- 
denen obrigkeltl. Schlösschen sind not 
noch das Mauerwerk und die Kinda- 
ch ung vorhanden , liegt seitw. Litnitz 
am Wilschberge, | St. von Drum, f 
St. von Ausche. 

Sternerhof, Böhmen, Chrudim. Kr., 
ein der Hrsch. Leitomischel geh. Hof, 
bei Stemteicb. 

Sternfeie]. Mähren, Olmütz. Kr., eine 
Vorstadt der Stadt Stern berg geh. 

Sternfeld , Schlesien , Troppan. Kr., 
eine der Hrsch. Oberau uuterth. Kolo- 
nie, anw. Fulnek, 4 St. v. Troppan. 

Sternbelm , mähr. Zwiezdow, auch 
Starnow genannt — Mähren, Olmützer 
Kr., ein auf der Prosuitzer Laudatr. 
neu errichtetes der Hrsch. Konits geh. 
Dorf, nächst Neustift gegen Osten, 3£ 
St. von Prossnits. 



•Kr., ein aar Hersch. Böhm. Steruberg 
geh. Dorf von 19 H. nnd 117 E., auch 
Diwiscbau eingpf. , hat im Orte 1 ob- 
rigk. Meierhof nebst Schafhütte, und 1 
do. Jägerhaus , Sitz des Oberförsters 
der Hrsch. ; abseits liegen einschichtig 
a) der obrigkeitliche Ruatlkal-Meierhof 
Brtuitz , | St. südöstl. , rechts au der 
Blanitzj nebst 1 Obrigk. Flusshaus 
(Potaschensiederei) , worin jährlich an 
ISO Zln. kalciuirte Po;ascbe erzeugt 
werden ; b) das obrigk. Hegerhaus Po- 
bor im Walde Klein-Pobor des Stern- 
hofer Heviers, liegt gegen Westeu an 
einer Anhöhe, J SU von Steruberg, 1J 
St. von Biatritz. 
Sternbot, ehemals Sternberg — Böh- 
men, Klatt. Kr.; s. Sternberg. 
Sternliof, Mähren, Brün. Kr., ein 
neues der Hrsch. Chirlitz uuterth. Dorf 
sehr nahe an Augezd, wohin es einge- 
pfart, 3 St. von Brünn. 
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Sternle*, Venedig ; Prov. Friaal und Kr., ein Berg 592 Km. hoch, nördl. v. 

Dletr. X, Latisana; s. Rivignano. LeoDfelden. 
Sternisa, Tirol, Trlenter Kr., ein Dorf .Stern nrnleJ , Oeet. oh der lue, Mühl 
zum Laudgr. Civeaaano, Gen. Vigolo Kr., ein Wald, hei SchÖnnek. 
Vataro Plne\ IStero, Venedig, Prov. Verona, mit ei- 

Sternlettz, Venedig, Prov. Friaul u. Dem Sauerbraunen. 
Distr. XV, Moggio; s. Moggio di «otto Steroll, Bote», Lombardie, Provinz 



(Moggio dl sopra) 

Stern Uze» , w indisch Stertentzach — 
Steiermark, CHI. Kr., eine Gemeinde 
von AI H. nnd 106 B-, den Bezirk« 
Landsberg, Pfarre Sibika, cor Hersch. 
Minoriten in CUli dienstbar j hier flieset 
der Verbovetzbacb. 

Sternmühle 9 Oeet. ob der B., Mühl 
Kr., eine in dem Dorfe Ober Laimbach 
befindl., in dem Distr. Korn. Leoofel- 
den liegend. , der Hersch. Waxenber« 
nnterth. Mühte, am Ilodelbache, 3* 8t. 
von Freistadt. 

Sternoreber, Illirien, Kratn, Neust. 
Kr., ein zum Wb. B. Kon. nnd Hrsch 



Mantova nnd Dletr. VUI, Marcaria ; s. 
Castellucchio. 
^tvrpe-LIntl , Dalmatieo , Cattaro 
Kr. o. Distr., ein am Meeresufer lieg., 
der Pretor Cattaro einverleibtes Dorf, 
dessen Einwohner sich von den Früch- 
ten des Brdbodens , welchen sie be- 
bauen, ernähren, 0 Meli. v. Cattaro. 
Sterpet, Illirien, Isirien, Mitterb. Kr., 
ein Dorf von 5t H. nnd 340 B., im 
Distrikt Capo d'Iatria, Bezirk Plogu- 
ente, Hauptort der Untergemeinde glei- 
chen Namens, zur Pfr. Pingnente geh. 
in der Diöcese Triest Capo d'lstria, 
4J 8t. von Capo d'lstria. 



Thum am Hart gehörig. Dorf, nächst gterpnsz Wesjsj , Illirien, Kärnten, 
Strascha, 6} 8t. von Neustädtel. Klageof. Kr., ein mr Wrb. B. Komm. 

Sternoeehek, Steiermark, CHI. Kr., nnd Landgr. nrech. Bleibarg gehörig, 
eine Gegend, im Bezirk Oberburg; hier Dorf; e. Traueudorf, 
flieset der Dupelnzabach und Tscher- Sterne) , Venedig, Prov. Friaal nnd 
nabach. Distr. IX, Codroipo; e. Bertiolo. 

ftternowltz, Mähren., Olm. Kr., eine Sterttrheu , Illirien, Kärnten, Laib. 
Kolonie der Hersch. Brzeeowitz ; siehe Kr., eio snr Wb. B. Korn. Hrsch. Egg 
Strerowitz. Oh Krainburg geh. , nach Naklas eiu- 



Sternateln, Steiermark, Cill. Kreis, 
ein Schlots und Gut , die Unterthanen 
desselben befinden sich in Dou, GIo 



gepf. Dorf von 15 
liegt an 
Krainburg. 
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botscha, llloutze, Lindek, Loka, Hako-jStersetieu , Illirien, Krain, Laibach, 
vasteseo, Soozka, «trasche, Velkoraun] Kr., eine »teuer gemeinde mit 174 Joch. 



und Verpette, nördl. v. Hocheueck am 
Engbache. 

Sternstein, Steiermark, Cill. Kreis, 
eine im Wb. B. Komm. Lemberg neu 
errichtete KuraUe, 5 St. von Cilli. 

Sterneteln, Böhmen, Budw. Kr., ein 
Berg von 5554 Schuh, an der Grenze 
zwischen Böhmen nnd Oesterreich bei 
Hohenfurf. 

Sterntelelt, auch Trzehanow gen. — 
Böhmen, Chrudim. Kr. , ein der Hrsch. 
Leitomischel geh. Dorf von 10 H. uud 
55 deutsch. B. , nach Abtsdorf eingpf., 
hat 1 Meierhof (Sterner- Bof) mit 1 
Schlösschen, 1 Mühle und S Brettsä- 
gen , liegt am Damme des grossen 
Steruteiches und bie au das Landskro- 
ner Dorf Tribitz reichend , 3| St. von 
Leitomischl, * Stunden von Mährisch 
Zwlttau. 

Sternteleh , Mähren , an der Wien 



Stersjeltf gelte, Steiermark, Cill. Kr., 
eine Gemeinde von lfl H. und 67 H., 
des Bezirks Oberlichtenwald, Pfr. Set. 
Leonhard, zur Hrsch. Oberlichtenwald 
dienstbar ; der gleichnamige Bach treibt 
in der Gemeinde Ternoutz lMaathmüh- 
le nnd 1 Haasmühle, 1} St. von Lich- 
tenwald, 9J Meil. von Cilli. 
Stertlneg, Steiermark, Cill. Kr., eine 
Gemeinde von 8 H. und 5t B. , des 
Bezirks und der Pfarre Gouowitz; zur 
Hrach.-Gonowitz, Oplotuitz und Pfarre 
Gonowilz dienstbar, { Stunde von Go- 



Stertenltsehliv , Steiermark ; 
Trixenberg. 

Stertrnlxnv, Steiermark, Cill. Kr., ein 
im Wb. B. Korn. Windisch Landsberg 
sich befind, dem GrässelgUlt dienstba- 
res Dorf, in der Pfr. Stbika, 5J Std. 
von Cilli. 

Sternes, Ungarn, diese, der Donau, 
Steniili*| y Mähren, Oln. Kr., eine Neutraer Geepanech., Vigh - Ujhelyer 
neue Forstadlgasse der Stadt Steruberg. 1 Bzk. , ein Dorf von 81 Häusern uud 
Sternuald, Oest. ob der Ens, Mühl 667 Einw., Fllial der Pfarre Laocsär, 
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den Grafen Erdfldy geh. , westl. 4 St. 
von Galgocz. 
Sterz , Oest. ob d. K., Inn Kr., 3 dem 
Pflggcht. Braun an gen. , nach Gilgen- 
berg eingepf. Bäwer, 4 Standen von 
Braunau. 

Ster>n« Lombardie, Prov. Como und 

Dietr. VII, Dongo ; s. Musso. 
Stersen, Iliirien, Kärnten, Villacher 

Kr., ein mm Wb. Bsk. Komm. Hrsch. 

Pittersberg geh. Dorf, jene, den Geil, 

9} SC. von Oberdrauhurg. 
Sterzen, Iliirien, Kärnten, VIII. Kr., 

ein Dorf von 7 Haus, und 51 Einw., 

aar Hauptgem. Liessing und Herech. 

Kötscbach. 
Stcrxenbach, Steiermark, Grätzer 

Kr., ein cum Wb. Bäk. Komm. Hrach. 

nnd Pfr. Biggeraburg geh. Dörfchen, 

% St. von IIa. 
Stersen bera; , Oest. ob d. Ena , Inn 

Kr., ein sam Pfggcht. Bied geh. MV#- 

fer, in der Pfr. Eberschwang, 1J St. 

von Bied. 

Sternlns;, Störzing — Tirol, Puster- 
thaler Kr. , eine Land- and Pflegge- 
richts- Üeruhaft nnd Stadt von 1300 
Einwohnern, mit einer Pfarre deut- 
schen Bitter- Ordens - Kommende und 
Postwechsel zwischen Brenuer und 
Mittewald; — liegt am Kisak und 
am südlichen Abhänge des Brenners. 
Auf dem anweit gelegenen Tiroler 
Schneeberge bricht mau Asbeste, Mar- 
mor etc. Die Eisenwerke , die Wol- 
leuzengweberei, Wein- and Eisenhan- 
del gewähren den hiesigen Einwoh- 
nern die Hauptnahrung. — Es ist das 
römische Vivitenom , war eine römi- 
sche Münzstätte nnd soll von den hier 
geprägten Sestertieu seinen Nameu 
haben. — Sits der Obrigkeit, eines 
Berggerichts, Wald- und Verwesaats, 
und Kapuzinerkloster, Dekanats Stil- 
fes ; auf dem Sterzluger Moose griff 
der Sandwirth Hofer im Jahre 1809 
ein baierisches Detaschement an und 
machte davon 380 Maun zu Gefange- 
nen. Man macht hier Tabakpfeifen aus 
Wurzeln von Birkenholz nnd beinerne 
Löffel. Hier befindet sich auch ein Ge- 
sundbrunnen. Postamt. 

Sterslngen • Tirol, Posterthaler Kr., 
ein Dekanat nnd Sita des Dechants 
Stilfes mit den Pfarren: Stilfes, Ster- 
singeu und Mareit. 

Slerxlngcen, Tirol, Pusterlhaler Kr., 
ein Matrimonial- Landgericht II. Klas- 
se, Flächeninhalt 13 T JJ geographische 
Quadrat - Meilen mit 10,863 Einwoh- 
nern, Lehen der Freiherrn von Stern- 
bach mit dem Burgfrieden Mareit oder 



Wolfsthurn , Strassberg , Sprechen- 
stein, Beifenstein, Sits des Gerichts 



Sterzingen. 
Steeor , Stesern — Ungarn , Kövarer 
Distrikt, Nagy-Somkut. Bzk. , ein am 
Gebirge liegendes , den Grafen Tele- 
ki geh. walach. Dorf , mit einer grie- 
chisch unirten Pfarre , 1 St. v. Nagy- 
Somknt. 

Stesser , Böhmen, Königgr. Kr., Her- 
schaft and Dorf; s. St Öse er. 

Stramin*, eigentlich Stössing — Oest. 
a. d. E. , V. O. W. W. , ein an dem 
Bache gleichen Namens liegendes, zur 
Staat« hrscb. Set. Pölten geh. Dorf von 
30 Häusern, mit einer eigenen Pfarre, 
zwischeu Stollberg und Baumgarten, 
4 St. v. Bärschling. 

SteMMln«, Oest. u. d. E., V. O. W. 
W. , 7 im Pfardorfe dieses Namens 
sich befindliche, der HerBchaft Neuen- 
lengbach dienstbare Häuser, zwischen 
Kasten und Brand, 3 Stunden von Set. 
Pölten. 

Strizorowa , Galizien , Bukowina 
Kreis, ein Vorwerk, der Herschaft und 
Pfarre Mazauajeitie gehörig.. - Post 
Mazauajeslie. 

Stetrrou, Ungarn, Oedenb. Gesp.; s. 
Stetra. 

Stethom , Slölham — Oest. ob d. E., 
Hausruck Kr., ein in dem Dlslr. Korn. 
Kogel liegendes , der Herschaft Wal- 
chen gehöriges, nach 8anct Georgen 
am Attergey eiugpf. Dorf, %\ St. von 
Fraukenmarkt. 

Stetro , Stieder , Steteraa — Ungarn, 
jens. der Donau, Oedenburg. Gespan- 
schaft, im Oberen Oedenburger Bzk., 
eine FMat der Pfarre Kis- Boldog- 
Aszony, der fürstlich Eszterhasyschen 
Herschaft Frakoo gehörig , liegt sehr 
nahe bei Ottova, — 1} Stunden von 
Oedenburg. 

Stetteldorf, €iro«u- , Oesterreich 
n. d. E., V. U. M. B., eine Berschift 
and Markt; siehe Städteidorf. Poet- 
amt mit: 

AHtktrg, Aktfrf (0ft«r- tut* Umter-), EggtttJorf, 
Fitrhtrttll, Onitruck , ttipptnitorf , Ingtlttorf, 
Motltrttorf, Seuktf, Sttttlgtn, Petfn4*rf, Stak 
rtnwoitk, Zautttnktrg. 

Stetteldorf. Klein-, Oest. o. d. 
Ens , V. U. M. B. , ein Dorf von 47 
Häusern, der Herschaft Weierburg und 
Pfarre Eggendorf gehörig, liegt an 
dem sogenannten Göllersbache. Post 
Oberhollabrann. 

Stetten , Oeeterr. ob d. E. , Hausruck 
Kr., ein znm Distr. Korn. Vöcklahruck 
geh. WeÜrr , in der Pfarre Gampern, 
S* St. von Vöcklabruck. 

Stetten , Oest. ob der Eos, 
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Kr., «in im Distr. Kon. Lambach Heg., 
sur Herach. Roith gehör. Dorf , in der 
Pfarre Aichkirchen. 
Stetten , Oest u. der Em, V. O. W. 
W. , ein der Hrsch. Haagberg dienstb. 



«(ein, auch vom Rauhenbache durch- 

schnitten , 3^ St. von Abtenan , 3* 8t. 
von Golling. 
Steuer, Illirien, Krain, Neuetädtl. Kr., 
ein Dorf von 6 Häus. nnd 39 Einw., 



Dorf von 11 Hausern , nebst einer I der Hauptgeraeinde Kostel und Hrsch. 
Schmidte, nächst dem Erlauf, 3} St. Gottschee. 

von Kemmeibach. | Steuer, Siebenbürgen; siehe Speyer. 

Stetten, Oest. ob d. E. , Traun Kr., Steuerbern; , Illirien, Kärnten, Kla- 
ein im Distr. Kom. Gmuoden liegend.,! genfurt. Kr., ein zum Wb. Bsk. Kom. 



versoh. Hrsch. geh. Dorf, in der Pfr. 
Laakirchen. 
Stetten mm Bern; , Oest. u. d. K., 
V. U. M. B. , eines der ältesten Dör- 
fer des Landes, nordnordöstlich hin- 
ter Korneuburg, zwischen Sebarn und 
Flandorf, mit 78 Häusern und 501 Ein- 



Hrsch. Glanneck geh. Dorf , — liegt 
nächst dem Dorfe Steuerberg im Burg- 
frieden gleichen Namens, 6 St. von 
Set. Veit. 

Steuerberg, Illirien, Kärnten, Kla- 
genfurter Kr., eine Steuergemeinde mit 
1333 Joch. 



wohnern, die sich mit Wein- und Steuerberg , Illirien , Kärnten , Vü- 
Feldbau beschäftigen. Es bildet eine lach. Kr. , ein Dorf von B Häus. und 



kleine Herschaft. Oestlich vom Dorfe 
erhebt sich der Stetterberg, eine nörd- 
liche Fortsetzung des Bisamberges, und 
wie dieser mit vielen Weingärten be- 
deckt, 3 St. von Eulersdorf. 
Stettenbofmn, Mähren, OlmUtz. Kr., 
eine neu angelegte, sur Hrsch. Wie- 
senberg unterth. Kolonie, 14} öt. von 
Olmfite. 

Stettenlgh. Venedig, Provinz Friau) 
nnd Distr. XIII , S. Pietro ; sieh« Sa- 
vogna. 

Stettern , auch Stöttern — Oest. o. 

d. E. , V. 0. W. W., ein der Hrsch. 

Wolfpassiug geh. Dorf, gegen Süden 

1} St. von Kemmelbach. 
Stettin , Schlesien , Troppan. Kr., ein 

Struerbtxirk mit 7 Steuergemeinden, 

5019 Joch. 
Stettin , Schlesien, Troppau. Kr., ein 

Out und Dorf zur Pfarre Mokrolasets, 

mit einer uralten Burg , gegen Norden 

nächst dem Crawarner Opahof, 3 St. v. 

Troppau. 

Stetttierhof, Illirien, Kärnten, Kla 
genfurt. Kr. , ein zum Wb. Bzk. Kom. 
Land- nnd Pfleggerichta-Herscbaft Alt 
hofen gehör. Pfar- und Meierhof, in 
der Mossinser Gegend , 7 Stunden von 
Friesach. 

Stellnerhöf, Oest. u. d. E., V.U. 

M. B. , ein Dorf von 33 Häusern , der 
Herschaft Dtirrenthal gehörig; siehe 
Ntiidtenhof. 
Steubaeh, Oest. u. d. B, V. O. W. 
W. , 36 sur Hrsch. Lilienfeld und Pfr. 
Eschenau gehör. Häuser, unweit der 
Traisen. Post Lilienfeld. 



39 Einw., zur Haoptgem. Himmelberg 
und Hrsch. Ossiach. 
Steuerberg , Illirien, Kärnten, Vll- 
lacher Kr., eine Steuergemeinde mit 
1383 Joch. 
Steuer dort, Ungarn, jene. d. Theiss, 
Krassov. Gespanschaft , Oravicz. Bzk. 
ein mit einer röm. kathol. Kirche ver- 
sehenes , zwischen Gebirgen u. Wäl- 
dern lieg., grössteutheils von Steier- 
mark ern bewohntes Dorf, 3 St. von 
Oravicza. 

Steuer dort, Ungarn, eine Kohlen- 
brennerei im Krassov. Komitat. 

Steuerdorf, Ungarn, Krassov. Kmt. ; 
siehe Radimna. 

Steuerhnue, Ungarn, ein Praedinm 
mit 3 H. nnd 31 S , im Eisenburger 
Komitat. 

Steuerniarkt. od. Steyrmarkt, Oest. 
unter der Ens, V. 0. W. W., eine sur 
Herschaft Meisseneck gehörige Rotte; 
siehe WÖrt, Obern- nnd Untern-. 

Steuemberg t od. Steyerberg, auch 
Deissberg genannt , Oester, unter der 
Ens, V. U. W. W., eine alte Berg- 
fette, wovon diese Hersch. den Nam. 
hat, mit zerstr. Unferthanen, sfidwestl. 
hinter Pitten und Sebenstein, ober deu 
Dörfern Kirchau nnd Hasbach , aus d. 
alten u. d. angebauten neuen Schlosse 
bestehend, mit einer Rüstkammer, von 
diesem Schlosse führt eine dem Gra- 
fen Heinrich v. Wnrmbrand-Stuppach 
gehör. Fideikommlssherschaft den Na- 
men. In der Nähe ist ein Meierhof mit 
sehr schönen Kühen, 3 St. von Neuu- 
kirchen am Steinfelde. 



Steuer, Oest. ob d. E., Salzburg. Kr., Steurowltz , Mähreu, Brünuer Kr., 
eine zum, Pflggcht. Abtenau (im Ge- 3 der Hersch. Bisgrub gehör. Dörfer ; 
birgslande Pougau) gehörige, nach An- s. Steyrowlts, Gross- und Klein-, 
naberg eiugepfarte Rotte, am Stuhl- 1 Steven» , Venedig, Prov. Friau] 



gebirge, Gross- Sil Istein und Klcinsill I Distr. VI, Sacilej s. Caueva. 
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Stewltz, Oest. unter der Ens, V. V. 1 
M. B., die alte Benennung derHersch. 
und des Marktes Staatz. 

Stej , Siebenbärgen, s. Szkej. 

Stry «r, Oest. ob d. B., Traun Kr., ein De- 
kanal mit 48,307 Seelen, demselben sind 
17 Pfarren, 4 Pfarrvikariate u. 1 Lokal- 
pfarre mit Kuratbeneflzium zugewiesen. 
Die Namen davon sind: Adelwang, I 
Aschach , Christkindel , Gaflenz, Gar- 
sten , Grossraning , Grünburg, Hall, 
Leonstein, Losenstein, Neustin, Pfarr- 
kirchen , Rohr , Sirniiig , Steiiibach, 
Nlej r, Teruberg, Thanstälten , St. Ul- 
rich, Walducukirchen und Weyer. 

Steyer, Styra — Oesterr. ob der Ens, 
Traun Kr., eine Distrikts- Kommissari- 
ats- Barschaft und Kreitstatll, lieg! 
unter 48° S' *1" uördl. Breite und 38* 
4* 51" östl. Länge, mit 10,000 E., mit 
einer creneillirten Mauer umgeben u. 
einem Schlosse auf einem steilen Fel- 
sen, das die Stadt und beide Thäler 
bcherscht. Au der Müudung der Nteier 
in die Ens, au der Ecke der Stadt,, 
stand der sieben Stock hohe Wasser- 
werk-Thurm mit einer Uhr versehen. 
Nahe dabei das festo viereckige Bns- 
Thor , welches zur untern Ensbrücke 
führte. Von hier zog sich die Mauer 
schlängelnd u. mit eckigen Vorsprün- 
geu und mehreren Wasserthoren für 
Schiffer, nach der Ohereusbrücke und 
dem gleichnamigen Thore. Zunächst 
davon lag das Treitthor, neben seihen 
zwei runde Thürme mit Spitzdächern, 
und daun, von einem Graben umgeben, 
innerhalb eines kreisförmigen Zwin- 
gers das Set. Aegidien-Thor. Von hier 
zog sich die Mauer und der gefütterte 
Graben bis zum Schlosse. — Selbes 
war grösstentheils v. Quadern erbaut, 
und mit Gärten und Höfen umgeben, 
welche durch eine eigene Mauer ein- 
geschlossen waren , die an die Stadt- 
maoer stiess. Das Schlossgebäude hatte 
ungefähr die Form eines Viertelkrei- 
ses, mit einem Thore und einigen Vor- 
sprüngen gegen die Stadt zu. Ein run- 
der Thurm stand an der Stadtmauer, 
ein grosser viereckiger Wartthurm im 
Innern des Hauptgebäudes. Dieser warj 
sehr fest mit Streitthürmen an d. Ecken 
und einem Sturmgange darunter, ver- 
sehen. Neben der Burg führte dasStei- 
erthor zur Brücke Uber die Steier. — 
Zwischen dem Treit - und Aegidien- 
Thore erhebt sich die alte Pfarkirche 
mit ihrem hohen sechseckigen Thurmc 
aus Quadersteinen. In der Stadt und 
deu Vorstädten lagen viele befestigte 

»ii|»m. gtogr. UX1IOR. HA. T. 



Gebäude n. Thürme einzeln, zerstreut. 
Auch die Vorstädte waren zum Theile 
mit Ringmauern umgeben. Steier ist 
der Hauptsitz der österreichischen Ei- 
sen und Stahlfabrikation, und hat be- 
deutende Gewehr-, Waffen-, Wollen- 
uud Baumwollenfabriken , es ist der 
Sitz des Kreisamtes für den Traunkreis 
eines Obergerichtes, einer k. k. Zoll- 
Legstätte u, einer Hauptgewerkschafts- 
Oberfaktorei, u. hat eine Normalhaupt-, 
nnd 4 andere Schulen, 4 Spitäler und 
Siechenhäuser. Das heitere uud nette 
Ansehen der Stadt zeugt von ihrer In- 
dustrie, und die zahlreichen Eisenar- 
beiter verrathen sich durch die Fen- 
stergitter, Thören u. Ballren der Häu- 
ser, die alle v. Eisenblech sind. Der 
Ensflusa trennt die Stadt von der Vor- 
stadt Ensdorf, die Steier von Steier- 
dorf ; mit beiden verbinden sie 2 Brü- 
cken, uud von der letztem Vorstadt 
beinahe am Vereiuigungspunkte beider 
Flüsse hat man eine entzückende Aus- 
sicht. An der Sladtseite liegt auf einem 
Hügel die ausgedehnte Burg Steier, 
bei Meierdorf auf einem ähnlichen Hfl- 
g«| das ehemalige Jesuitenkollegium. 
Viele Häuser sind im italienischen 
Geschmacke, mit flachen Dächern, Gal- 
lerten uud Statuen erbaut , besonders 
am Platze. Vom Taborberge in Steier- 
dorf hat mau deu schönsten Ueberblick. 
Von den 3 Plätzen ist der Hauptplatz 
gross und freundlich, mit Brunnen ge- 
ziert. Die alte Stadipfarkircbe mit ei- 
nem mächtigen Quaderthurm ist nach 
dem Modelf des Stephensdomes zu 
Wien 1443 von H. Buchsbaum erbaut. 
Merwürdige Gebäude sind noch: Kir- 
che u. Kloster der Dominikaner, letz- 
teres jetzt eine Manchesterfabrik, das 
alte und neue Rathhaus mit Alterthü- 
meru uud Kuriositäten, das Lamherg'- 
sche Schloss Steier auf einem Felsen 
am rechten Ufer ; das Jesuiten - Kolle- 
gium, die Kaserne, das Theater, zwei 
Bi hiess-Slädteu uud 3 Spitäler. Steier 
ist der Sitz der lebhaftesten Eisenin- 
dustrie uud des Handels der Monar- 
chie mit Sensen-, Blech-, Draht-, Pfau- 
neu- und Kochgeschirr etc. , es hat 
allein 50 Messerschmiede, uud sämmt- 
liche Feuerarbeiler verbrauchen jähr- 
lich 4000 Muth Kohlen. Vorzüglichste 
Produkte sind : Feilen, Rasier- u. an- 
dere Messer , Fischaugeln weniger, 
seit Nürnberg sie wohlfeiler liefert. 
Ein Haupthandel mit Messern wird iu 
die Levante getrieben , sonst auch mit 
weisser Strickarbeit, Mützen u.Strüm- ■% 
pfen. Ausserdem bestehen hier noch 
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eine Kattun - and eine Wachsfabrik. 
In der Nachbarschaft sind zahlreiche 
Sensen- und Hohrhämmer, Papiermüh- 
len etc. — Ottokar I. , durch Kaiser 
Otto I., Markgraf jm Trauugau, baute 
die Burg um 080. Im 16. Jahrhunderte 
übertraf der Reichthum Steiers alle 
österr. Städte ausser Wien. Steirer 
waren auch Hauptanfiihrer im Bauern- 
kriege, und der Stadtricbter Madelse- 
der lieferte die berühmte Kette z. Sperre 
der Donau. Aus dem Brande 1797 er- 
stand die Stadt schöner , als sie zuvor 
war. -- Steier ist der Geburtsort meh- 
rerer berühmt gewordenen Personen, 
des Dichters Blumauer, des Tonsetzers 
Süssmayer, des Sängers Vogl etc. 
Waffenstillstand am 35 Dezember 1800 
zwischen Oesterreich und Frankreich 
mit Moreau geschlossen. Postamt. 
Stejt»r, Oesterr. ob der Ens, Traun 
Kr., ein DMrikti-Knmwissaritit , dazu 
gehören: 1 Stadt, 867 Däuser, 10036 
Einwohner, 3 grössere Herschaften, 
IS kleinere Dominien , z Pfarren , 6 
Schulen , 1 Steuergemeiude. — Das 
Distrikts - Kommissariat unter einem 
Bürgermeister hat seinen Amtssitz in 
der landesfürstlichen Stadt Steier, wo 
sich auch das gleichnamige schloss als 
die zweite oben bezeichnete grössere 
Herschaft des Karl Engen Fürsten von 
Lamberg unter einem Pfleger befindet. 
Die lt kleineren Dominien sind : 4 
Benefizien; das Bruderhaus, die Flös 
serzeche und das Spitalamt der Stadt 
Steier , das Scheckenamt der hiesigen 
Bürgerschaft, das Dreifaltigkeits-Bene- 
fizium des Schneiderhandwerks in Steier, 
die Messerzeche des dortigen Messer- 
schmidhandwerkes, d. «chlüsselhof, frü- 
her ein Eigenthnm der Jesuiten, seit d. 
17. Marz 1778 mehrerer Bräuer, das' 
Truentenstift , am 16. Dechr. 183.1 um 
6000 11. W. W. vom Heligiousfonde 
verkauft, das Stadtpfarkirchenamt nebst 
dem Pfarhofe zum Nutzgenusse des 
Stadlpfarrers, das Aichetamt. Von den 
2 Pfarren befindet sich eine in der 
Stadt Steier, die Vorstadtpfarre Set. 
Michael in Meierdorf. Die 6 Schulen 
sind die k. k. Haupt - und Mädchen- 
schule a) in Steier, die Ntadtpfarschulc 
anf dem Berge , eine Mittelschule zu 
Ennsdorf, die Vorstadt- Pfarscbule Set. 
Michael in Steierdorf u. jene im Aichet. 
Bei allen ist die Stadt Steier Patron 
und Vogtei. Von der Stadtpfarre ist! 
der Ileligionsfond Patron, die Stadt 
Nteier aber Vogtei , bei der Vorstadt- j 
pfarre steht dem Magistrate sowohl das 
Patronats- als Vogteirecht zu. — Zur 



Stadtpfarre Steier gehören die 4 Vor- 
städte: Ensdorf, lleichensch wall, Schö- 
nau und Vogelsang, das Dorf Hanum; - 
steg und die Stadt Steier mit 379 Haus. 
4030 Einwohnern. 

Steyer, Oest. ob der Ens , Traun Kr., 
ein Fiuss , hat seinen Ursprung im 
Baunischlager Heut am Anfange des 
Hinterstoderlhales im sogenannten Ta- 
8chenörtel. Er fliesst durch das rauhe 
Stoderthal , nimmt östlich den Innern 
Weisscnbach, den grossen und kleinen 
Loigesbach, die Teichel und viele an- 
dere kleine Seitenbäche; westlich aber 
den OAterwitzhach, den Kromm-Steier- 
ling, das äussere Weissenbächlein, den 
Steierling , Feueregge und Strumbach 
auf , und vereinigt sich beim Schlosse 
Meier mit der Ens. 

Htey#r, «He>it*«lt, Oest. ob d. Ens, 
Traun Kr., das Kriminal- oder Land- 
gericht der Stadt Steier umschliesst den 
Burgfrieden der Stadt, und wird von den 
Landgerichten der Herschaft Schloss 
Steier, Garsten und Hall begrenzt. 

Stcynr, «ii r Hf»ri»«hf»ft zn Steier, 
Oest. ob d. B., Traun Kr., der Kriminal- 
UrricMsbe*irk der Herscbaft Steier zu 
Steier begreift nicht nur die Pfarre 
Ternberg, sondern auch noch die gan- 
zen Pfarren Garsten, St. Ulrich, Christ- 
kindel , Aschach, Steinbach , Molin, 
ferner einen Theil der Pfarren Loseu- 
stein , Neustift, die Stadtpfarre Steier, 
die Vorstadtpfarre Set. Michael , Sir- 
ning, Gleiuk nebst Dietach , und zählt 
nach Ab - und Zurechnung der Exem- 
tion 14,918 Bewohner. Hierzu gehurt 
noch besonders ein Kriminal-Gerichts- 
bezirk in Oesterreich unter der Ens, im 

V. o. w. w. 

Stejer zuH ejer, Oest. ob d. Ens, 
Traun Kr., der Umfang des Kriminal- 
Gerichtsbezirkes beträgt im Umkreise 
bei 30 Meilen, in der Länge 4, in der 
weitesten Breite 8 Meilen. Kr grenzt 
gegen Osten an das Landgericht der 
k. k. Staatsherschsft Weidhofen an der 
Yps in Uuterösterreich , gegen Süden 
an das Landgericht Set. Peter in der 
Au in Unterösterreich, und an das Her- 
schaft Garsten'schc Landgericht Urbar- 
amt Weyer, gegen Westen an das 
Landgericht der Hers« haft Steier Ifl 
Steier, und gegen Norden an das Land- 
gericht der k. k. Heligionsfouds - Her- 
schaft Spital am Pyrn. Dieser Umfang 
fasst 33 Ortschaften, 1135 Häuser und 
8070 Individuen in den Pfarren Losen- 
stein , Grossraming, Neustift, Gaflenz 
and Weyer in sich. 

fcteyer, Steuer — Siebenbürgen, ein 
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im Hnnyader Bezirk des 
untern Kreises der Hunyader Gespan - 
schaft , welcher zur Camernlherschafl 
Vajda-HiiDjad gehört, In die katho- 
lische Pfarre in Kir aiy - Bänya and in 
die griechisch- aairte Pfarre in Gyalar 
als ein FUiale elngepfart ist. Derselbe 
lieft Im Maroscher Hauplfiossgebiethe, 
In «einem Pilialgehiethe dee Baches 
Tserna, 9 St. von der nächsten Post 
Dcva SW. entfernt, am Bache Tserna, 
ober Fants and unter Uj - Banya ; er 
grenzt SSO. mit erstem , NW. mit 
lotsten», 

8te } erber Kt Illirien , Kärnten , Vill. 
Kr., eine Werb-Be%irk-Kommitsariats- 
Hersehaft, Schlot* , Burgfrieden and 
Gegend , mit einer Pfarre , 3 St. von 
Set. Veit. 

£t*>ye>rde>rf, Ungarn, Krassoer Gesp., 
ein deutsches Dorf von 73 Hans, und 
4SI rk. E. , grösstenteils eingewan- 
derte Steier märker. Bergbau. Wal 
düngen. Holzschlag. Verfertigung von 
sjchiadeln. Viehzucht Cameralisch, 
zwischen Gebirgen, t Stunden von 
Oravitza. 

iteyerdorr, Oeat. ob d. Eos , Traun 
Kr., eine Vorstadt von Steier and der 
Sitz dieser Vorstadtpfarre tbeile an d. 
Steier, theils an d. Ens, von 127 H. 
and 680 Einwohn. 

SUey r reck, Steiermark, Marb. Kr., eine 
Gegend mit einem Steinkohlenbau und 
Allaonwerk. Die Ausbeute an Stein- 
kohlen betrug im J. 1847 98,500 Ztu. 

SleyerrjtK, Oest. ob der Ens, Mühl 
Kreis , eine Distrikts - Kommissariats- 
Merschaft, Sckloss and Städtchen 
von IIS Häusern und 408 Einwohnern, 
unter welchen sich 37 Gew er bs f am ilien 
befinden ; bat 3 Gassen ohne Namens- 
bezeichuung and 3 offene Thore: dos 
Binder - und Fleischhackerthor nebst 
dem Seilerthürchen. Die Stadt war 
einst ganz mit Mauern umschlossen; 
jetzt ist ein Theil davon weggebrochen, 
um gesundere Luft zu aihmen. Noch 
vor kaum 100 Jahren floss der Donau- 
Strom dicht an seinen Mauern vorüber; 
aber gegenwärtig ist dieser Arm ver- 
sandet, mit einer Pfarre u. dem nächst 
auf einem Berge liegenden Schlosse 
Welssenwolf, 3} St. von Linz. Post- 
amt mit: 



Sergen und Sttining 
Mmrkt st 



St dtorytn an der Outen , Ahminden , Dt 
ff, f'ortt , Franktnhtrg , Or Heltweg, Oitttn 
'ieM , LuttenKtrg , Langem f in , Pirach, | 
mwtng, Scktrgendorf, Wcingrahtn und Zutr 



Kr., ein auf einem massig hohen Berge 
gelegenes Schlots war von sehr be- 
deutendem Umfange , und bestand aus 
vielen mit einander verbundenen Ge- 
bäuden und Thürmen , welche sämmt- 
lich auch auf der Stadtseite mit Mauern 
umgeben waren. Die hohen Hauptge- 
bäude, von vier Geschossen , schienen 
unter den vielen niederen Gebäuden, 
and den kleinen ruuden Thürmen, wie 
versteckt. Wenige der Thürme über- 
ragten das Schloss. Nur der sieben 
Stockwerke hohe am westlichen Ende 
des Schlosses gelegene viereckige Wart- 
thurm ragte weit hinaus über alle 
Dächer und Thurmspitzen des Schlosses, 
und gewährte, besonders gegen Westen 
und Osten eine entzückende Aussicht. 
Der Umfang des Schlosses war sehr 
beträchtlich , denn es erstreckte sich 
längs der ganzen Nordseite der Stadt; 
ja einige kleinere Gebäude, die aus 
einer viel spätem Zelt herstammen, 
mit vier rundeu , in der orientalischen 
Manier gedeckten Thürmen stehen noch 
ausserhalb der Zwiogmaaer der Stadt. 
Noch stehen die meisten Gebäude, auch 
einige Thürme und die Bingmauero. 



lieh vom Schlosse, wo eine kleine 
Kirche steht, helssen .im Dörfel. u Un- 
terhalb, zwischen der Schlossanhöhe 
und der Donau liegen die Häuser des 
Städtchens Steiereck von einer vier- 
eckigen Zinnenmauer auf drei Seiten 



fcieytjrock, Oest. ob der Eos, 



berge geschützt. Bs war zum Theile 
mit einem Graben umgeben. Die allen 
Thore Stauden in der Mauer gegen 
Westen und Osten. Beide hatten eine 
Höhe von zwei Geschossen und waren 
viereckig; das gegen Westen war 
doppelt. Einer Seite sturst ein Wild- 
bach von Bergen herab, und eilet dem 
Donaustrome zu, auf der andern Seite 
befindet sich der herschaftliche Meier- 
hof, er ist gross , im Viereck gebaut, 
mit einem grossen Hofplatze. Steiereck 
soll einstmals au dem Kloster Krems- 
müuster gehört haben, nach den vielen 
Hunnen - Einfällen und Verwüstungen 
des Landes im Jahre 993 wieder ver- 
loren gegangen sein, aber im jähre 
1139 besassen es die Herren von 
Khuenring, eine Familie, die vormals 
einen grossen Strich Landes zwischen 
der Donau und der böhmischen Grenze 
von Oesterreich ob der Ens bis Krems 
hinab anter dem Namen Waldmarch 
oder Nordwald inne gehabt hatte. - 
Im Jahre 1770 verwüstete ein Blitz- 
strahl das Schloss und das Städtchen, 
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Alles stand io Flammen, und man be- 
dauerte im Schlosse die schöne Ge- 
mäldesammlung des Herrn Grafen von 
Weissen wolf. 

Steyerejr je . Oester, ob der Ens , Mühl 
Kreis, ein Distrikts- Kommitsariat. Im 
Umfange dieses Kommissariats zählt 
man eine Stadt, einen Markt, 31 Dör- 
1er, 686 Häuser und 4346 Kinwohuer, 
4 Herschaften , 8 Pfarren und Schulen 
und 7 Steuergemeinden. Die Namen 
der 4 Herschaften sind : Luftenbcrg , 
Spielberg , Steyeregg und Pnlgarn. 
Die zwei Pfarren nnd Schalen befin- 
den sich unter dem Pntronate der Her- 
schaft Palgarn zu Steyeregg and zu 
Set. Georgen. Die 7 Sleuergemeindeu 
heissen : Set. Georgen, Lachstatt, Lan- 
genstein, Luftenberg, PUrach, Pulgaru 
und steyregg. Dieser Steuerhezirk hat 
7509 topographische Nummern. 

Steycrepsr, Oester, ob d. Ens, Hausr. 
Kr., ein Land- oder Kriminal - llntcr- 
nuchungageru ht über die Pfr. Hörschiug, 
Marchtrenk und Vorsladlpfarre Wels. 

Steyereralpe , Steiermark, Juden- ] 
barger Kreis, im Zachengraben in der 
Hachau, mit SO Rinderauftrieb and be 
deutendem Waldstaude. 

fttryerersee , Steiermark, Judenbur- 
ger Kr., in der Tauplitz, zwischen dem 
Schwarzensee und der Blasenalpe, mit 
13 Hütten and 60 Iiiuderauftrieb. 

Mtryrrlnalpe* . Steiermark, Jaden- 
barger Kr., im Wörschachgraben nächst 
der Bärenfeuchten , mit 21 Schwaigen 
und 168 Rinderauftrieb. 

Siry rrmurk. ein Herxogthum, liegt 
zwischen dem 45° 54' und 47" 50' der 
nördl. Breite, und 31° II' and 34" 41' 
der östlich. Länge vom Kero; grenzet 
nördlich au Oesterreich ob and anter 
der Ens, östlich an Ungarn und Kroa- 
tien, südl. an Kralu , westl. au Kärn- 
ten uud Salzburg. 



'S 




Der Thor od. Dachstein Ist der Grenz- 
punkt dreier Länder, ein bei 10,000 
Fuss über der Meeresiläche erhabener 
Punkt, an welchem die Länder Steier- 
mark, Oesterreich und Salzbarg einen 
unerschütterlichen Grenzstein haben, 
von Ihm in der angezeigten Richtung 
nach Osten Ist zuerst der Koppenkahr- 
steiu, dann Lacken Mies, Napfcnkogel, 



Pfalzkogel , Kuhschedl , die hohe Kop- 
pen, Starnstein , dann hinab durch den 
Edelgraben zu dem Bette der Traun, 
jenseits derselben hinauf durch den 
vordem Schneegraben, dem hohen Saar- 
stein hinab auf die Putsche, dann durch 
den Mühlhaalhach über den Sandling 
darch den Haderbach auf dem Wilden- 
kogl , dann den Scheiblingkogl , hohen 
Riunerkogl oder Aogskogl durch den 
Wildensee; daun über den Himmel- 
kogl , Mittagkogl , Weishorn , Hirsch - 
kuhrhimmel, Feigenthalhimmel, Wois- 
sing, dem kleinen Rabenstein , Raben- 
stein, dem Hochbrett vordem, Hochko- 
gel , Scheiblingkogel , die Roll , Roth- 
gschier, Feuerthalberg, Semelberg, He- 
benkäs, Spizlimberg, Kraxenberg, dem 
Grubsteiu, Hochschneesitz, die Poppen- 
alpe , dem Hirscheneck , dem Türken- 
haag , Gross-Scheiben, Dietl-Scharten, 
Schreckenstein, Ringgruben, Rassarscb, 
Lehrkogl , Ravenstein , hinab auf die 
Strasse von Liezen nach Spital am 
Pj hm, dunn äber den Dürnberg, Bös- 
ruck, grossen Pirgas, Langstein , hin- 
ab an dem Lausabach uud an diesem 
fort bis zu seinem Einflüsse in die Eus 
bei Altenmarkt , dann eine kl. strecke 
abwärts derEuns, bis zum Frenzwirt h, 
von dort an den Bach aufwärts über 
die Gross Laken , dem Tanzboden, die 
Schneegrube, Stumpfmaaer (in der Nähe 
d. Palfau). Lücke bis an d. Erlaphsee. 

Vom Erlaphsee längs dem Erlaph- 
bach au dem Mitterbach, dem nördlich. 
Fusse des Schindlgrabenkogl, und süd- 
lichen des Salzberges, worüber an dem 
Walsterubach , von dort über den 
Schwarzkogl hinab in das Salzatbal, 
dann am Fusse der Wilalpe herunter 
in das Thalbeet der kalten Mürz, von 
dort über dem Rauchsteinfelsen hinan 
über den Ameiskogel , den Nassberg 
auf die Auieisalpe , dann hinüber um 
das Haberfeld auf die Raxalpe and 
wieder hinab über das Gscbad, den 
Tattermann , wieder aufsteigend auf 
den Phrasikogel , die Kampalpe, dem 
Semmeringkogl , dann hinab zum Mo- 
numente auf die Semmeringstrasse. von 
dort wieder aufwärts über den Jung- 
semmeringwald , die Eisengrube auf 
den Sattelberg, dann Ober den Wech- 
sel umschuss auf den Wechsel, die Vor- 
aueralpe, das Lichteneck, dann längs 
dem Tauberbache bis Tauchen , von 
dort über dem Hartberg , Gackendorf 
auf dem Spitzerriegl , über die östlich. 
Anhöhen von Knollen und SchäfTer, 
Bachshof, denn wieder auf die östlich. 
Anhöhen von Elscnau, Gezcndorf an 
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den Lolpershach bei s< /»mit aif , wo die > 
Grenze mit Ungarn beginnt. 

Von hier an bis nach Polderau an 
der Drau, wo die Gren/s mit Kroa- 
tien beginnt, also auf der ganzen Stre- 
cke mit Ungarn, muss einstweilen in 
d. Grenzhescbreibung eine Liickebleiben. 

Ausführlicher können wir mit Hülfe 
der Karaksischen Karte des Warasdi- 
ner-Komitates die Grenze mit Kroatien 
schildern. 

Wir beginnen wieder von der Lin- 
ken zur Hechten, bei dem Einflüsse der 
Sottla in die Sau , in der Gemeinde 
lliegelshof. Die Sottla bildet die Lan- 
desgrenze von ihrem Ursprünge zwi-| 
sehen dem Mazel - und Donatiherge, 
Ms zu ihrer Mündung an ihrem Ufer j 
liegen aufwärts die Oerter: Oregoro- 
vess, Maria in llevicza, Ilazvor, Szluk- 
ach, Poklek, Mylian, Pjczke, St. Mar- 
tin, Ilohitsch , St. Veit, sämmtlich bis 
auf Ilohitsch kroatische Ortschaften. 
Vom Ursprünge der Sottla geht die 
Grenze am Fusae des Mazel gehirges, ' 
auf den Kameuagora, dann über Sanct 
Magdalena, Set. Augustin, Sot. Peter, 
Net. Florian, Set. Mauriz , Dobroba an 
die Drau, dann an dieser abwärts bis 
Polsterau. 

Die Grenze mit Krain beginnt mit 
der im Ganzen 0000 Fuss hohen Hin - 
ka im Oberburger Gemsgebirge, dann] 
über die Baba. Scariza, die pyramidale 
Ohtriza auf den Grintouz , dann über 
die Wukovez Alpe , Tschernouz , die 
Menina auf die schaunze, von dort hin- 
ab auf dem Trojanerberg über deu 
Schwarzenberg, Sveta Planina an die 
Sau , dann abwärts bis nach Hann die 
Grenze bildet. 

Die Grenze mit Salzburg vou Nord, 
nach Süden beginnt mit dem obgenaun- 
tenDach oder Thorstein, zieht sich her- 
ab an dem kalten Mandlinghach , wel- 
cher bei dem Passe Maudling in die 
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Ens fällt , n. über derselben aufwärts 
über die Brandlscharten, den Hahnkopf, 
dann hinab iu den Forstanbach , Uber 
demselbeu aufwärts auf das Moos den 
kleinen Schober- , Helpfer- , Klaus-, 
Kasten-, Mereck-, Freiung-, Schading- 
und Fellernherg, dann über die Zwing- 
wand auf die Sattelspitze , die Gems- 
spitz , Brerach, Sandberg , dem hohen 
Golling (über 9000 Fuss hoch), die 
Gollingscharten, das Ileiseck, den Ilau- 
rhenberg , Schottwieneck , die Kaiser- 
scharte , Gamsspitz , dem Zischkopf, 
Schöneck, Jagerspitz, Ilotheck, Preber- 
kopf, Satllkogl an den Brandbach, dann 
über die Ueberliugalpe und dem Scbre- 
ckenbühel hinab durch die Krakau und 
an den Seebach, dann Über die Hallin- 
ger Alpe auf dem Stoderberg, Eben- 
feld, Salzfeld, Sattel auf dem Lasaberg, 
dann über den Dornkogl hinab an die 
Mur zwischen Prödliz und Kcndlbruck. 
Jenseits derselben wieder aufwärts über 
das Hessen», dem Mooswaldkopf, Kohl- 
boden , das Plesseck , Rasseck , den 
Steinbacbsattel , das Reisseck, Frauen- 
eck, Steinkahrl auf die Stangnok , wo 
wieder der dreifache Grenzpunkt zw. 
Salzburg, Kärnten und Steiermark ist. 

Die Grenze mit Kärnten wollen wir 
von Süd. nach Nord. verfolgen, u begin- 
nen mit dem dreifachen Grenzpunkte, 
Rinka über den Malovercb, Jamnikoverch 
Roganjoverch (über welcher die Strasse 
nach windisch Kappel) die Ouschowa, 
Siemen ; am wesll. Fasse der Raducha 
vorbei über Schauje von dort über den 
Ursulaberg, den Sardenivole, dieKrosch- 
liza an die Drau. Jenseits derselben 
bei Uuterdrauburg eine kleine Strecke 
abwärts der Dran, dann bei Hohenraau- 
then über die Pernize , das kleine Al- 
pel auf die Koralpe, die Schwanber- 
geraipen, die Hebalpe, Pack, den Auer - 
ling, auf die Hofalpeu unweit des gros- 
sen Fredel, dann zwischen Obdach nud 
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Reichenfeis airf den Felllidgel , die 

Grebenzer- und Muraueralpen auf dem 
ob genannten Stangnok. 

Oer Flächeninhalt dea Landes Ist nach 
neueren Berechnungen 398 T ]ij5 Qadr. M. 
Nach der Steuerreguliruiig vom Jahre 
1787 beträgt der fruchtbringende Boden 
3,806,506 Joche 1 384 * Quadr. Klafter. 

Wovon die einjährige Erträgniss von 
Ackerbaren Feldern : Weltzen «64,67 l T i, 
Korn 1,364,008 T }, Gerste 588,398K , 
nafer 1,899,370,1 Metzeu. 

Von Teichen mitAeckern verglichen: 
Wellzen 140, Korn 1404,:, Gersle635 T }, 
Hafer 1020,: Motzen. 

Von Trisehfeldern : Weitzen 140 T |, 
Korn 93,433 T J, Gerste 118 T J, Hafer 
74,3141} Motzen. Zusammen im Golde 
angeschlagen um 3,669,450 fl. 33} kr. 

Der einjährige Ertrag von Wiesen: 
Süsses Heu 9,034,911 T $3 , Saures Heu 
1,139,674, Grumet 988,337 T §§ Centner. 

Von Gärten: SOssea Heu 130960 t 5f, 
sanres Heu 3036 T M, Grumet 33,794 T Jg 
Centner. 

Von Teichen: Süsses Heu 90t6 T |J, 
saures Heu 18935 T S$, Grumet 6867t?, J 
Centner. 

Von Hutweiden und Gestrippeu : 
süsses Hon 383 890 T J , saures* Heu 
37f,33f T j|;, Grumet 4100 T v; Centn. 

Von Trisehfeldern: Süsses 3083 T JJ 
Centn. 

Der Ertrag im Gelde angeschlagen 
um 1,453,833 fl. 10} kr. 

Der einjährige Ertrag von Weingär- 
ten: Guter Wein 944,184};, schlechter 
Wein 347,9861$ Eimer. Ertrag im Gol- 
de 799,115 fl. 55) kr. 

Der einjährige Ertrag von Wäldern: 
Hartes Holz 130,850 T ; , weiches Holz 
1,119,990{| Quad. Klaftr. Der Ertrag 
918,637 fl. 46 kr. Der Ertrag v. Seen 
1334 fl. 36 kr. Der Ertrag v. Flüssen 
8093 fl. 37 kr. Haoptsumme 8,099,454 
fl. 88} kr. 

Das Land hat im Laufe der letzten 
drei Decennien einen erfreulichen Auf- 
schwung genommen. Dio Gesammtpro- 
duktion des Jahres 1849 gab folgendet 
Resultate : 

Gold 8 Mark 9 Loth 3£ dr., Silber 
635 M. 8 dr., Kupfer 1009 Ctr. 3 Pfd , 
Blei 18 Ctr. 83 Pf., Silberglitte 1076 
Ctr. 35 Pf., Quecksilber 51 Pf., Roh- 
eiseu 648,791 Ctr. 9 Pf., Graphit 1479 
Clr., Alaun 1118 Ctr., Vitriol 556 Ctr. 
69 Pf., Kobalt 438 Ctr., Schwefel 884 
Ctr. 35 Pf., Steinkohlen 459,549 Ctr. 
87 Pfuud. 

Wohnpiatzc : 16 landesfüratliche und 
4 Munizipalstädte, 81 landesfüratliche 



und 76 Munizipalmärkta, 9388 Steuer- 
oder 3559 Conscriptions-Gemeinden in 
884 Bezirken, 146,697 Häuser, wovon 
44,108 mit und 9549 ohne Stockwerk 
mit 903,377 Zimmern, 69,536 Kammern. 

Biutheilung natürliche: Ober- und 
Unter-Steiermark, politische in 5 Krei- 
sen, als Jodenbarger, Brucker, Grä- 
tzor, Marbarger and Cillier Kreis. 

Sprache: Im Judenburger, Brucker, 
Grätzor, und in dem deutschen Boden 
des Marborger Kreises die deutsche, 
im Uebrigen des Marburg, u. Cill. Kr. 
die windische Sprache. 

Körperbau : Der Menschenschlag ist 
in Steiermark ausserordentlich ver- 
schieden, da die örtlichen Verhältnis- 
se bedeutenden Einflus auf die Men- 
schenbildung zu nehmen pflegen. Auch 
bat sich die Anzahl der schönern Leu- 
te männlichen Geschlechts durch die 
langen Kriegsjahre, da die Aushebung 
nicht nach der Anzahl der anwendbar 
co n sc rt tu neu. sondern wie es dio Not h 
erforderte geschah , sehr vermindert. 
Indeasen sind gewisse Gegenden, wo 
sich der Schlag von Leuten noch im- 
mer sehr auszeichnet, z. B. die Bewoh- 
ner der Sülm- und Kainachthäler, der 
windischen Bühel, der Gegenden von 
Montprelo, in den Gebirgsschluchten v. 
Solzbach, in der 851k, bei St. Loren- 
zen am Wechsel etc. 

Dio Kleidung wechselt ebeafalasehr 
häufig in der Steiermark nach d. ver- 
schiedenen Gegenden, und In Mancher 
hat, besondere unter den Dienstboten, 
eine luxuriöse Modern Isirung einge- 
rissen. Der g röste Theil dea Landes 
trägt deutschen Schnitt, nur die süd- 
östliche Spitze von Rad k er s bürg bis 
Kridau, dann an der Dran aufwärts 
über Sauritscb, Ankeoetein bis in die 
Kalles, dann über Pettau durch das 
Pdsnitzthal in die windischen Bühel, 
ao wie auch d. gröste Theil des Bez. Rann 
trägt kroatische Kleidung. Im Sannbo- 
deu nähert mau sich dem krainerischen 
in der Gegend von Windischgratz der 
kärutnerischen, im obern Mur- u. Ens- 
thale dem salzburger Kleiderschnitte. 

Die Nahrung der Steiormflrker ist 
gewöhnlich viel und derb. Mehrfach, 
ala man seibat bei den Einwirkungen , 
einer gesunden Luft, einer angestreng- 
ten Arbeit und einer von Jugend an 
gewohnten Weise ala noth wendig glau- 
ben möchte. Doch haben auch hierin 
die aberstandenen Zeiten manche Acn- 
derung hervorgebracht. 

Der Obersteirer isst gern sehr fett 
and behart auf diesem VorurtheUe, wo- 
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durch besonders Dienstbothen ihren 
Dienstherren oft sehr lästig fallen. Der 
Sterz aus Haidenmchl ist eine eigent- 
liche Nationalspeise des Steirers. Erd- 
äpfel, Mehl und Hülsenfrüchte machen 
durchaus seine Hauptnahrung aus. Das 
Flcischessen hat sich unter dem Land- 
volke auf die hohen Festtage concen- 
Irtrt, so wie auch das Weintrinken 
rar, seit den 9 unglücklichen Wein- 
jabreu, geworden ist. Dafür siud lei- 
der häutig Brantweiubrennereien ent- 
standen und die Ohslbaumzucht macht 
gewaltige Fortschritte. 

Der Steiermärker beschäftigt sich 
gröstentheils mit Landwirtschaft inj 
allen ihren Zweigen und Bergbau auf, 
Eisen, Silber, Kupfer. Blei, Steinkoh- 
len und Salz etc. Untergeordnet ist 
Lein-, Woll-, Spinn- und Weberei. 
Viehmastuug, Pferdezucht, Holzhandel 
(besonders vom Bacher und dem Ober- 
burgergebirg in die Türkei). Glas-Er- 
zeugung auf 14 Glashütten, steingut- 
gescbir-Erzengung, Eisenwaren, vor- 
züglich Sensen, Sicheln etc. Geflügel- 
zucht, Bienenzucht, dann Papierfabri- 
ken, Alaunsiederei, Salpetersiederei etc. 

Steiermark gehört zu den Alpenlän- 
dern und ist ein ziemlich hohes Ge- 
birgsland, das nur in seinem südöstli- 1 
eben Theile Flächen von einer raässi- 
gen Erhebung über das Meer hat. — 
An Gewässern verschiedener Art hat 
Steiermark einen Ueberflnas , jedoch 
anter diesen keinen See von Beträcht- 
lichkeit, wohl aber mehre Gebirgsseen 
von geringerem Umfange, unter wel- 
chen der Aussee, der Grundelsee , der 
Turrachersee , der grosse und kleine 
Jetlnachsee, der Schwarzensee n. a. in; 
Obersteiermark wegen der edlen Fisch- 
arten , die in ihnen vorkommen, und 
ihrer malerischen Umgebungen Beiner- 1 
kung verdienen. Das Land hat vierl 
Hauptflüsse, wovon die Mar es seiner 
grössten Ausdehnung nach durch fliesst ;, 
dann die Drau, welche die Mur in 
Ungarn aufnimmt ; die Save, die jedoch 
bloss die südlichen Grenzen berührt u. 
die Ens im nördlichsten Theile. Alle! 
vier ergiesseu sich in die Donau, nach- , 
dem sich zahlreiche kleinere Flusse u. 
Bäche auch in diesem Lande mit den- 
selben vereinigt haben. So verlieren 
sich der Palte- und Salza-Fluss nebst 
andern In die Bus ; der Hauten-, Kälsch-, 
Pöls-, Mörz-, Liestag-, Deigitsch-, 
Kainach- und Stanz-Fluss, der Grätz- 
Bacb, der Lassnitz-, Spessnitz-, Sulm- 
und Stainz - Floss in die Mur; der 
Olcza-, Lavant-, Pulsgau- nnd Draun- 



Fluss in die Drau, und der Sann- und 
Sotia-Fluss nebst vieleu anderen in 
die Save. Nicht minder zahlreich sind 
die Mineralquellen in diesem Lande, 
obsebon nur die schwefelsauren alka- 
lischen Wässer zu Neuhaus u. TüfTcr 
im Cillier Kreise ; die alkalischen Wäs- 
ser zu Sauerbrunnen und Sulzleiten ; 
die Stahlwässer zu Einöd; bei Grätz 
(das Tobelbad); vorzüglich aber das 
berühmte salinisch- alkalischeStahl waa- 
ser zu Hohitsch (mehr oder weniger) 
benutzt werden. — Der Boden Steier- 
marks ist höchst ungleich, denn in al- 
len Landesgegenden breitet sich das 
Alpengebirge aus. Davon durchschnei- 
den die Uralpen Steiermark beinahe 
an der Mitte von Westen gegen Osten 
und diese Centraikette, deren Gebirgs- 
art Granit in allen seinen Abänderun- 
gen ist , begleiten zu beiden Seiten 
Heihen der Urkalkalpen , wovon die 
nördliche an der Nordgrenze dieses 
Landes hinzieht, die südlichen aber im 
Cillier Kreise sich am meisten ausdeh- 
nen. Höchst merkwürdig ist der grosse 
Heichthom von Erzlagern, welche in 
diesen Gebirgen vorkommen, aber aus- 
ser diesen gehören auch die vielen Berg- 
höhlen (vorzüglich eine Eigenheit der 
Kalkalpen), z. B. die grosse Kogel- 
lacke im Drachcn-Taueru bei Köthel 
stein, das Hinnerlueg (rothe Laeg) und 
die heidnische Kirche bei Köflach , das 
Freimannsloch auf der Staugalpe and 
viele andere zn den merkwürdigen die- 
ser Provinz. Die grössten Gebirgshö- 
hen sind an der nordwestlichsten Grenze 
mit Oberösterreich , und hier gibt es 
auch Eisberge. Vormals wurde in die- 
ser Gegend des Landes der Grimiug 
für den höchsten Berg in Steiermark 
gehalten ; neuere Bestimmungen gehen 
ihm jedoch nur 7400 Fuss. Der Eisen- 
hut an der südwestlichsten Grenze mit 
Salzburg und Kärnten hat 7676, die an- 
grenzende Stangalpe 7140 Fuss; die 
Sulzbacher Gebirge zwischen Krain o. 
dem Cillier Kreise 5343 , der Schöckel 
nördlich von Grätz 4779 , der Erzberg 
bei Eisenerz 4590, das Schloss Kaiserau 
am Lichtmessberge 3330, der Wildoner- 
berg 1764, das Felsenscbloss Kronegg 
über Hiegersburg 1630 , uud der Lnt- 
teuberg 888 Fuss. Ausser seinen hö- 
hern Gebirgsgegenden und einigen sau- 
digen Uferstrecken , vorzüglich au der 
Mur, hat Steiermark einen grössten- 
teils sehr fruchtbaren Boden. Die Zahl 
der Einwohner dieser Provinz beläuft 
sich auf 950,61t. Ihrer Abstammung 
nach unterscheiden sie sich in Deut- 
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«che ("meinten« bairische Abkömmlinge) 
und Slaven von verschiedener Abkunft 
(im Marhurger and Cillier Kreise), wie 
es ihr Sprach- Dialekt beweist. — Die 
meisten Landesein wohn er bekennen sich 
zur katholischen Religion, im oberen 
Lande Steiermark« sind aber auch mehre 
lutherische Gemeinden, die ihre eige- 
nen Bethhäuser haben ; Juden werden, 
ausser anf dem Grätzer Markte, hier 
nicht geduldet. — Die Laudwirth«cha(t, 
der Hauptnahrungszweig des Steyer- 1 
märkers, ist es dennoch nicht völlig, 
da der Bergbau und die sich auf die 
Metallerzeugung durch solchen grüii-| 
deuden Gewerbe hier nicht weniger 
ausgedehnt und wichtig sind. Aller 
landwirtschaftlich benatzte Boden hat 
wenigstens einen Flächenraura von 
3,806,506 Joch zu 1600 Klafter Wiener 
Masses ; davon sind aber allein 1,507,814, 
Joch Waldungen und 588,369 Joch Al- 
pen- uud Huthweideu , und nur 558,573 j 
Joch beständige Ackerfelder. Die Wie- 
sen erstrecken sich Ober 436,984 Joch 
und die Weingärten über 50,758 Joch, 
woraus sich die Wichtigkeit dieses 
Cultnrzweiges in Steiermark beurthei-| 
len lässt, der auch hier zum Theil ein 
Produkt von vorzüglicher Güte hervor- 
bringt, z. B. auf dem Luttenberge and' 
in den Umgebungen von Radkersburg, 
Gonowitz, Sauritsch, Hann und andern 
Orten. Von nicht minderer Wichtigkeit 
ist die Obsthaumzncht , besonders nm 
Grätz , sowohl iu Absicht des Handels j 
mit frischem und gedörrtem Obste seihst 
als auch in Hinsicht der starken Cy- 
der-Bereitung, die hier statt findet. — 
Der Flachs-, Hanf- und Mohnbau ver- 
dient übrigens eben so, als die ein- 
trägliche Speiksammlung auf den AI 
pen, bemerkt zu werden. — So gün- 
stig die Lage uud Beschaffenheit de«| 
Bodens der Viehzucht ist, so ist sie 
doch selbst nicht diesen Vortheilen an- 
gemessen bestellt. Das in allen k. k. 
Erbländern , uud so auch hier , einge- 
führte Beschäl - Institut hat bereits auf 
die Pferdezucht iu Bezug auf die Ver- 
besserung des Pferdeschlages nützlich 
gewirkt. Man fiudet auch in verschie- 
denen Landeslheilen , besonders im 
Grätzer Kreise , im Mürzthale , im 
Brucker Kreise , um Hann im Cillier 
Kreise etc. vorzüglich schönes Horn- 
vieh. Die Schweine-, Geflügel- und 
Bienenzucht macht in einigen Gegenden 
einen landwirtschaftlichen Hauptzweig 
aus. Die Fischerei ist durch die Men- 
ge vortrefflicher Gattungen von Fischeu 
ausgezeichnet , dagegen die Jagd min- 1 



der wichtig , obschou auch diese so- 
wohl an Geflügelwild, als an einigen 
Arten Itoth- und Pelzwild geschätzte 
Prodaklc liefert. Den grösaten Reich- 
thum besitzt Steiermark aber im Innern 
seines Bodens, sowohl an den meisten 
Metallen, Erdharzen u. Salzen, als auch 
an den nützlichsten Stein- und Erdarteu. 
Iu der nördlichsten Kalkalpen- Reihe 
rindet man ungeheure Salzlager , die 
silberhältigeu Kupfererze zu Eblarn 
bei Schladming, zu Kahl wang, und die 
reichsteu uud ältesten Eisenerzgänge 
zwischen Vordem berg uud Eisenerz, 
dann zu Neuberg und in der Hadmar. 
In der initiieren Parallele der Urai- 
pen brechen von der westlichsten Lan- 
desgrenze bei Turrach bis zur östli- 
chen Grenze: Kupfer, silberhältige 
Blei-, dann Eisen-, Schwefel- , Zink- 
it nrf Kobalterze, und auch in den süd- 
lichen Kalkalpeu werden ergiebige 
Erzlager angetroffen , von welchen 
einige im Baue standen , mehre aber 
noch unaufgeschlossen sind. Der Berg- 
hau auf Eisen und Kochsalz ist indes- 
sen in Steiermark der wichtigste. Au 
ersterem Metalle werden jährlich durch 
denselben 516,136 Zentner, davon im 
Erzberge allein 286,000 Zentner ge- 
wonnen. Die Kupfererzeugung beläuft 
sich auf 1047 Zentner , an Gold wer- 
den höchstens 6—7 Mark gewonnen. 
Die Bleibergwerke liefern jährlich bei 
775 Mark Silber aud 11S0 Zentner 
Glätte , uud das Kobaltbergwerk bei 
Schladming beiläufig 110 Zentner Ko- 
balt. Die Kochsalzerzeugung he läuft 
sich auf 160,000 Zentner jährlich ; die 
Vitriolerzeugung auf 316 Zentner, und 
die Alaunbereitung auf 4145 Zentner. 
Ausser dieseu aber wird noch eine 
Menge an brennbaren Fossilien , vor- 
züglich Steinkohlen mit 404,986 Zent- 
nern, und Schwefel mit 224 Zentnern, 
dann an Farbenerde, Walkererde, fei- 
nem und gemeinem Töpferthoue , und 
an den schöusteu Marmorarten und 
anderen Mühl-, Schleif- and Baastei- 
nen gewonnen. — Ausser den nöti- 
gen und für die täglichen Bedürfnisse 
der Landes - Einwohner vorhandenen 
Kunstgewerben sind es nur vorzüg- 
lich solche Gcwerhsanstalten , die hier 
ihren Sitz haben, welche die Ver- 
edlung der Urstoffe aas dem Mine- 
ralreiche zum Gegenstande ihrer Be- 
schäftigung macheu. — Alle Gattun- 
gen Hammerwerke and Schmieden, 
Kiseudrahtzugwerke, ein berühmtes 
Kisengusswerk (zu Maria-Zell) , eine 
wichtige ärarische Messing- und MM- 
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«mgwaaren - Fabrik (zu Frauenthan. 
Feilen- und «oder« Eisen waaren - Fa- 
briken , Breacianstahl- und englische 
Guss - Stahl - Fabriken , die 90,978 
Zentner Stahl erzeugen , Sal peter- 
und Vitriol - Siedereleo , Palverstam- 
pfeu, Glas- and Steingutgeschirr - Fa- 
briken «lud hier die vorzüglichsten ; 
und zahlreichsten Gewerbs- Anstalten : 
aber neben dieseu bestehen auch noch 
einige andere von mehr ond minde- 
rer Wichtigkeit, darunter eine Baum- 
wollen - Maschlnensp Innerei, Musse- 
lin-, Kattun- und Zita- Manufaktu-, 
reu, Leinwand- and Kattun- Drucke- 
reien, Heiden-Waaren- nnd Wollen- 
zeug- Manufakturen , Tuch - Fabriken, 
eine Zuckerraffinerie and eine gros 
se ärarische Tabakfabrik so Fürsten I 
feld, nebet andern. — Die Erzeng j 
nisse dieser Gewerbe - Anstalten , so , 
wie einige der genannten Naturpro-: 
dukte, sind die Gegenstände des Ans- j 
fubrhandels dieser Provinz, wodurch 
Steiermark theils mit seinen Nach 
barländern , theils mit fremden Staa- 
ten eelbst im Verkehre steht, und 
womit die Bedürfnisse der Laodes- 
bewohner an fremden Erzeugnissen.! 
vorzüglich au ungarischem Getreide, 
Weinen, Horn- nnd Borsten- Vieh, 
an Metallen und Halbmetallen , böh- 
mischen Glas waaren , an Baum- nnd 
Schafwolle , Tüchern , Kattun- und 
anderen Wollenzengen , Seide and 
Seiden waaren , and allen Gattungen 
Colouial- und Galanter iewaaren noch 
immer reichlich aufgewogen werden, 
indem der Werthbetrag der Ans-I 
und Einfuhr sich wie 1,750,000 au 1 
1,100,000 verhält. — Diener Gewinn- 
haudel wird noch durch die Vorthelle 
eines höchst wichtigen Transitoban- 
dels beträchtlich vermehrt, welcher 
durch Steiermark geleitet ist. — So i 
wichtig indessen der Handel dieses 
Landes ist, so bat doch Steiermark 
keinen einzigen grossen Handelsplatz. 
Der Verkehr geschieht von mehren 
Grteo zugleich und ist im Grossen 
vorzüglich von den Plätzen Wien I 
and Triest abhängig. — Zn Grätz 
hat die politische Landesbehörde (das 
Gobernium) ihren Sitz. Daselbst, so 
wie sa Marburg, Cilli, Bruck und Ja- 
denburg aber befinden sich die dersel- 
ben untergeordneten 5 Kreisämter des 
Landes. — Die Justizverwaltung hat 
die nämliche Einrichtung wie in Ge-i 
sterreich ob uud unter der Bne , nnd 
die ähnlichen ersten Behörden beste- 
h-lct für b olo^ © y ftb OsT q c 



Ober- (eigentlich Mittel-) Behörde 
oder Appellation»- und Criminal- Ober- 
gericht ist nicht in dieser Provinz, 
sondern die Justizpflege besorgt in 
zweiter Instanz das Appellations- and 
Criminal - Obergericht , welches zu 
Klagenfurt in Kärnten seinen Sitz 
hat. — Die Katholiken, als die gröss- 
te Mehrzahl der Einwohner Steier- 
mark 's , haben zu geistlichen Vorste- 
hern den Fürst- Bischof zu Gräts (von 
Seckau geuannQ und den Bischof zu 
Leohen , welche beide im Lande ih- 
ren Sitz haben; dann die Fürst- Bi- 
schöfe zu Gork ond Lavant in Kärn- 
ten , deren Kirchensprengel sich hier- 
her ausdehnen. - Die merkwürdig- 
sten geistlichen Stifte sind , nebst 
einem adeligen Frauen - Stifte (ohne 
Klostergelübde) zu Grätz : Das Chor- 
herrenstift an Voran, das Clstersien- 
serstlft Rain, und die Benedictiner- 
stifte an Admont and Sanct Lam- 
brecht; dann haben mehre Mönchs- 
orden Klöster In Steiermark, worun- 
ter die Barmherzigen ein männliches 
und die Elisabethinernonnen ein weib- 
liches Krankenspital , so wie die Ur- 
sulinernonnen eine Mädchenschule sa 
Grätz unterhalten. — Der öffentliche 
Unterricht geschieht nach den nämli- 
chen Gruudsätzen und in einer ähn- 
lichen Ausdehnung wie in Niederöster- 
reich. — Zu Grätz sind eine wohl 
dotirte Universität, das vom Erzher- 
zog Johann gestiftete Joannäum mit 
wichtigen antiquarischen und natur- 
wissenschaftlichen Sammlungen , ein 
G3 r mnasium und mehre Spezialschulen ; 
zn Admont eine theologische Lehran- 
stalt, and daselbst, wie zn Voran, 
Marburg, Judenbnrg nnd Cilli, Gym- 
nasien. - Nicht minder wichtig sind 
ferner die zahlreichen Humanltäts- An- 
stalten , worunter die Kraukciispittilcr 
und Armen Versorgung«- Institute, dann 
der ergiebige Stipendienfond für Slu- 
dirende, vorzüglich Ijemerkenswerth ; 
ausser diesen aber gibt es auch in 
vielen anderen Orten Stelermark'a Ar- 
menversorgungshäuser. — Zur Lei- 
tung aller Militär - Angelegen heiten 
Steiermark^ ond der angrenzenden 
Provinzen Illlriea aad Tirol besteht 
za Grätz ein General - Kommando. — 
Steiermark^ sämmtllche Bäder nnd 
Gesundbrunnen sind : Schloss u»d Dorf 
Ii tr neck, Brucker Kreis, Gesundbrun- 
nen. — Herschaft Dounersbach , Jn- 
denburger Kreis, Mineralquelle. — 
Badehaus Einöd, Judenburger Kreis, 
Gesuudbad. — Dorf Fentsch , Juden - 
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burger Kreis, Sauerbrunnen. — Dorr 
Garns , Grätzer Kreis , Schwefelquel- 
len. — Markt Gouowitz, Cillier Kreis, 
Mineralquelle. — Dorr Heiligenkreuz, 
Cillier Kreis , Sauerbrunnen. — Dorf 
Hof, Grätzer Kreis, Sauerbrunnen. - 
Dorf Hütt , Grützer Kreis , Sauerbrun- 
nen. — Schloss Klausen, Grätzer Kreis. 
Mineralquelle. — Berg Kriechenberg, 
Marburger Kreis, ein Sauerbrunnen. — 
Markt Sauet Leonhard , Marburger 
Kreis, Sauerbrunnen. — Ort Lotachen- 
doll , Cillier Kreis , Sauerbrunnen. — 
Markt Maria-Zell, Brucker Kreis, ein 
Sauerbrunnen. — Markt Mautern , im 
Brucker Kreis, Gesund bad. — Dorf 
Ober-PÖltschach, Cillier Kreis, Sauer- 
brunnen. — Dorf nadmannsdorf , Cil- 
lier Kreis, Sauerbrunnen. — Markt 
Ilohilach, Cillier Kreis, Sauerbrunnen 
und Badeanstalt. — Sauerbrunnengra- 
ben , Grätzer Kreis , Sauerbrunnen. — 
Markt Seckau, Judenburger Kreis, ein 
Sauerhrnnnen. — Markt Stainz, Grät- 
zer Kreis , Sauerbrunnen. — Markt 
Studeniza, Cillier Kreis, warme Mi- 
neralquelle Pfarre Sulzleiten, Grät- 
zer Kreis, Mineralquellen. — Die Ge 
gend Terschifz , Cillier Kreis, Sauer- 
brunnen. — Badeort Tobelbad, Grätzer 
Kreis , warme Bäder. — Badehaus 
Töplitz, Cillier Kreis, warmes Ge- 
sundheitshad. — Badeort Töplitz , Cil- 
lier Kreis, warmes Gesundheitsbad. — 
Markt Tüffer, Cillier Kreis, warme 
Quelle von 38 Grad Rcaumur. 

8t»*yer»l»eric, Oestr. unter der Ens, 
V. ü. W. W. . eine Bersch'ift; siehe 
Steuersberg. 

Sie? ring. Oesterr, unter der Ens, V. 
O. W. W., ein Bauernhaus der Hrsch. 
Ulmerfeld, hinter Neuhofen, 2] St. v. 
Amstädten. 

Stey rlffiit In der Oedt, Oesterr. 
ob der Ens, Mühl Kr., ein zom Distr. 
Kom. Haslach lieg., unter der Flel- 
scherzöch zu Haslach geh. Out in dem 
Dorfe Hartmannsdorf, gegen Morgen 
| St. vom Markte Haslach und dahin 
eingepf., 9} 9t. von Linz. 

Meyrllnsx, Oestr. ob der Fns, Traun 
Kreis, eine zum Distr. Kom. u. Hrsch. 
Klauss geh., u. dahin eingepf. Ortschaft 
mit 3 Sensenfabriken und einem Blei- 
bergwerke, 18 St. v. Linz. 

Stejrmnrkt, Oesterreich unter der 
V. O. W. W. , eine zur Hersch. Seis- 
seneck geh. Ortschaft; s. Wort, Ober- 
und Unter-. 

Steyrewlts, Klein-. Mähren, Briin- 
uer Kreis, ein der Hersch. Eisgrub 
nnterth. Dorf nach Auspitz eingepf., 



ostsüdw. davon entlegen , nächst dem 
Hradischer Kreis und dem Dorfe Paw- 
lowits, 4 St. v. Nikolsburg. 

Iteyrovrltz. Grois-, insgciu. Steti- 
rowlta oder Sturowitz — Mähren, Brü- 
ner Kr. ein der Hersch. Eisgrub unter- 
täniges Dorf mit einer Lokalkaplanei, 
westl. von Auspitz links an der Brü- 
ner Strasse, 3} St. von Nikolsburg. 

Sieyalfcaler Mühle. Böhmen, Tabor. 
Kr., eine einschichtige Mahlmühle, zur 
Hersch. Patzau gehör. , an dem Dwor- 
zischter Bache. 6 St. v. Tabor. 

*teyak*ll. Böhmen, Bidschow. Kreis, 
.Tin Maierhof nebst einem gräfl. Har- 
rach'schen Gcstütte, zur Hersch. Sado- 
wa bei Kundschitz geb. Post Necfaanitz. 

HteyNknll Böhmen, Pilsner Kr., ein 
Dörfchen der Hersch. Nekmirz u. Pfr. 
Lenetz, 3 8t. v. Pilsen. 

tleznle», Galizien, Sanoker Kr., ein 
zur Herschaft Balligrod geh. Pfardorf. 
Post Lisko. 

Htezow, Böhmen , Beranner Kr., ein 
Dorf der Hersch. Dobrzisch geh. ; s. 
Stiezow. 

Stezster, Szteser, Stezseru — Ungarn, 
ein Dorf in dem Gross - Nyirescher 
Bezirk des Kövärer Distrikts , welches 
der gräO. Familie Teleki gehört, von 
Walachen bewohnt, in die katholische 
Pfr. in Magyar-Lapos als ein Filiale 
eingepf. ist. Dieses Dorf liegt im Sa- 
moscher Hauptflussgebiethe , in seinem 
Filialgebiethe des Baches Valye-Szte- 
seruluj, '2J St. von der nächsten Post 
Nagy-Somkut. 

Stexsano, Lombardie, Prov. Bergamo 
und Distr. I, Bergamo, ein zwischen 
den Flüssen Serio u. Brembo in einer 
gleichen Entfernung lieg. Qemeinde- 
Dorf von 1500 Einw. , mit Vorstand 
und Pfarre S. Giovanni Batt. u. Ka- 
pelle, 1 Stunde von Bergamo. Dazu 
gehören : 

Cassine Caroli , Cassioe al Castelctto, 
Cassine Frasnetti, Guzzanica, Meie- 
reien. 

tttlMKo Venedig, Prov. Venezia und 
Distr. VIII, Porto Gruaro; siehe Fos- 
salta. 

StInlilAU, Sstiahlawy — Böhmen, 
Pilsner Kreis, eine Berschaft, Schloss 
und Dorf von 93 Häusern u. 810 E., 
ist der Amtsort des ganzen Dominiums 
und hat ein obrigk. Schloss mit den 
Kanzleien des Oberamts u. Beamtens- 
wohnungen, 1 Pfarkirche, 1 Pfarrei u. 
1 Schule, sämratlich unter dem Patro- 
nate der Obrigkeit, ferner 1 Meierhof 
1 Schäferei, 1 Aerarial - Beschällstall, 
1 Bräuhaus (auf 36 Fass), 1 Wirths 
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haus, 1 Mtthle, 1 Thiergarten mit einer 
Hegerswobnaug u. 1 Fasangarten mit 
1 Jägerswohnung ; | Stunde abseits 
liegt der hierher konskrib. Eisenham- 
mer Lopatzka , elngepf. sind . ausser 
Stiahlau selbst, das hiesige Dorf Sli- 
ahlawltz und alle In den anliegenden 
Waldungen befindlichen Jäger- u. He- 
gerhäuser , liegt an beiden Ufern des 
Baches Olawa oder Uslawa, 3> 8t. v. 
Rokitzan. 

9tt»Bjla>ieMs . Sstlahlaweez — Böh- 
men, Pilsner Kreis, ein zur Herschafi 
Stiahlau geh. Dorf von 46 Häus. and 
340 Einw., nach Stiahlau elngepf., hai 
1 Wirthshans und 1 Kohlenmeisters- 
Wohnung; abseits liegen: der Meier- 
hof Hagek, { St. ; die Einschiebt Hed- 
ka t Nr., worunter 1 Jägerhaus, 1 st. ; 
and die Hegerswohnung Marieuruh, 1 
8t. Btwa \ Std. ö. findet man mitten 
im Walde eine Bergrnine, gewöhnlich 
das Alte Sohloss (8taryHrad) genant, 
man hat hier eiserne Pfeile, Spornen, 
Beetandthelle von Panzerhemden ge- 
fanden , { Std. v. Stiahlau and 9 Std. 
von Rokitzaa. 

Stlmh» lllhrien, Frfaal, Görzer Kreis, 
ein aar Hersch. Ober-Reis enberg geh. 
Dorff % St. v. Wippaoh. 

Sttanowlee, Maaren, Olmütz. Kreis, 
ein Dorf der Hersch. Aussee gekörig ; 
s. Steinmetz. 

Miistwnlez», Hai»-, Welltn-, Un- 
garn, Lfptaa. Komt. , elehe Kte-Nagy- 
Slemecz. 

SlPawnltc*, Ungarn, Honther Komt., 
s. Selmecz banya. 

•|lbee)ll, oder Stiebegg — Oesterr. 
anter der Hns, V. U. W. W., 44ser- 
streute der Hersch. Zigersberg dienst- 
bare Maser and 338 Einwohner, liegt 
zwischen Zöbern und Gschaid , gegen 
der steirischen u. ungarischen Grenze, 
7 t*t v. Neunkirchen am Steinfelde. 

8tl binar, Steiermark, Grit rar Kr., ein 



befindendes altes Schloss der Hersch. 
Waldetela gab. , mit einem Dorfe gl. 
Namens, in der Pfarre Fetstritz , am 
Marli asse, 4 St. v. Grätz. 
ütl bler*r-»br<n, Steiermark, Judenb. 
gor Kreis , eine Im Wb. Bäk. Komm. 
Weiskirchen eich befindende Gebtr 9 $- 
Oefmd von zerstreuten Häusern , un- 
weit der Lokalie Feistrita, 4 f Std. v. 



Mflblerai, Stieblern , Böhmen , Budw. 
Kreit, ein Dorf der Herscb. Rosen- 
berg and Pfarre Friedberg, uAchst dem 
Dorfe WodetMlft, 8 St v. Kaplits. 

StlhJlln«;, SÜebUug, Stübliog - Böh 



men, Budw. Kreis, ein Dörfchen zur 
Hersch. and Pfarre Rosen berg , 
I dem Dorfe Hochberg, 3 Stunde 
Kaplitz. 

Stlblrelth. Oeetr. ob der Ens, 
ruck Kr., eine In dem Distr. Komm. 
Aistersheim liegende, versch. Dominien 
geh., nach Weihern eingpf. Ortschaft 
von 10 Häusern, 1{ St. v. Haag. 

Stlbnlex, Gross- Zdobnicze Welky, 
Böhmen, Königgr. Kr., ein der Hrsch. 
Reichenau unterth. Dorf von 190 H. 
und 1315 Einwohnern, mit einer Lo- 
kalie, im hohen Gebirge, am Flusse 
Zdobnltz, f St. von Reichenau und 4 
St. v. Königfjrätz. 

Stlbnlex. HJeln-, Zdohnlcza Maly, 
Böhmen, Königgr, Kr., ein der Hrsch. 
Reichenau unterth. Dorf im hohen Ge- 
birge , mit Eisenwerkern , am Flusse 
Zdobnltz , 3 St. von Reichenau and 4 
St. v. Königgr ätz. 

Stlbnlk, Mähren, Znaimer Kr. , ein 
Dorf aar Hereob. sadek gehörig; e. 
Ntiemisch. 

Stlbnle;, Schlesien — Teschner Kreis, 
ein dem Gute Pohlanka unterth. Dorf, 
e. Stiebni. 

Stlbnl*, Stiebnik, Istebnig — Schle- 
sien Teschner Kreis, ein Gut n. Dorf 
mit einer eigen. Pfarre. 

Stlbnlnsj, Steiermark, Brucker Kreis, 
eine zur Wb, Bäk. Kom. Herach. Af- 
lenz geh. Gegend von 79 Bauernhäu- 
sern and Keuschlern, längst in einen 
Graben ober Tornau, 7 St. von Bruck 
an der Mar. 

Stlboll, Hteiermark, Grätz. Kr., eine 
Gegend von 130 der Wb. Bzk. Komm. 
Hersch. Stift Rain dienstb 
mit einer eigenen Pfarre, 
bache, 5 8tunden von Grätz. 

Stlboröwka Galizien, Zlocz. Kreis, 
ein Dorf der Hersch. Palykrowy und 
Pfarre Podkamien. Poet Brody. 

Stlbors, Catibora — Böhmen, Taborer 
Kr., ein zur Hersch. Serowitz gebftri- 
ges Dorf von 3B Häusern u. 186 Ein- 
wohnern, hat eine Mühle and ist nach 
Castow eingepfart, liegt geg. Norden 
1 \ von 8erowitz im Thale , zwischen 
Waldhtigeln, 5} St. von Neobaos. 

Stich, Böhmen, Klattauer Kr., ein zum 
Gute Czeczowltz gehör. Dorf von 34 
Häusern und 311 böhmischen u. deut- 
schen Bin wohn., nach Mogolzen eln- 
gepf., gegen Osten am Kuokelw* 
3 Std. von Teinitz und } 
Stankau. 

Stieb, Wstych - llofimen, Pilsn. Kr, 
ein zur Hersch. Chutieschau geb. Dorf 
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Dobran eingepf. , bat 1 Privatschuir 
mit einem von der Gemeinde unterhal- 
tenen Lehrer, J Stunde abseits Htgl 
die, nach Chotleschau elngpf. „Wach- 
telmühle", liegt gegen Osten über dem 
Hadbusabache am Breitenbachel , 1 St. 
von Chotieschau u. 1 St. v. Staab. 

Stlettowltz , böhm. Sstichowicze — 
Böhmen, Pilsner Kr., ein zur Borsch. 
Manctin geh. Dorf von 85 H. und 80« 
Einwohnern , liegt nächst dem Dorfe 
Danhrawitz, 5 St. v. Pilsen. 

Ntlehowltz, Mähren, OlmOtz. Kreis, 
ein der Hersch. Olumenan untertäni- 
ges Dorf, zar Pfr. Mostkowitz, l Std. 
von Prossnitz. 

Mtlehaelt, Böhmen, Budw. Kr., ein 
Dorf der Herschaft Chlumetz ; siehe 
Bichs. 

Ntlrkelbersr, auch Stükelherg, vorm. 
Stikelberi gen. — Oesterr. nnter der 
Ens, V. ü. W. W., eine Hench/ift 
und kl. Dorf von 37 H. nnd S50 K.. 
mit einer alten Bergveste und Meier- 
hofe , hinter Wr. Neostadt, über dem 
Schwarzauflusse nahe an der nngar. 
Grenze, 6} St. von Wr. Neustadt. 

Stlrkelherv, Steiermark, Judenb. Kr., 
am Schatten herg hei Wasserberg, mit 
bedeutendem Waldstande. 

Sllek*t)otlen , Neiermark , Brucker 
Kr., zwischen d. Piirgboden u. Feucht- 
kogel, dem Aderriedl und Ruchstein. 

Stleovo, Dalmatien, Zara Kreis, Der- 
nis. Distrikt , ein Dorf und l'nterge- 
meinde der Hauptgem. Pretur und Pfr. 
Deruis, auf dem festen Lande , 16 MI. 
v. Knin. 

Ntlr/nn, Böhmen, Chrad. Kr., ein z 
Hersch. Hossitz , eigentlich zum Gute 
Blato geh. Dorf bei Hrochow-Teinitz, 
gegen Norden, 1{ St. v. Chrudim. 

Stlczy, Ssticzy — Böhmen, Czasl. Kr., 
ein zur Herseh. Hammerstadt gehörig. 
Dörfchen von 9 Häus. und 55 Kinn., 
nach nnewkowifz eiugepf., 8 Stunden 
von Stecken. 

Stldelko, Mähren , Iglauer Kr., ein 
Dorf der Hersch. böhm. Rudoletz; s. 
Stallek. 

Sllilrr, Stettera— Ungarn, Oedenbur- 
gcr Gespanschaft , ein deutsches Dorf 
vou 106 Häusern und 795 rk. Einw., 
Filial von Frauenhaid, fUrstl. Eszter- 
hüzysch, 1} Stunden v. Oedenburg. 

Stldjora, VAlye-, auch Välye-Sztud- 
jora — Siebenbürgen , ein Bach wel- 
cher in der Inner Szoln. Gespanschaft 
aus den Landesgrenz - Gebirgen Play- 
Bätiena uud Hudyina-mika entspringt, 
nach einem Laufe von 1} Stunde sich 
mit dem Bach Valye-Braduluj rechts- 



uferig vereinigt, 2 St. unterm Verei- 
nigungspnukte in den Bach Väl\e- 
Minhegyuluj , { Stuude ober Tökls, 
linksuferig einfällt. 

St Iii lu Böhmen, Bidschow. Kreis, ein 
Dorf der Herschaft Wokschitz u. Pfr. 
Weüsch, Ij St. v. Gilt. 

Mlelmr, ehem. Niederhauseck, auch 
Schloss Gersten genannt — Oesterr. 
mit. der Ens, V. O. M. B., ein Scktos» 
wovon die Hersch. den Namen bat, 
liegt einzeln auf einem Berge, an Ger- 
sten anstossetid. Das Gebiet dies. Her- 
schaft Ist wegen der vicleu Eisenwerk- 
stätten die auf demselben bestehen 
merkwürdig. Im Jahre 1834 war. hier 
3 Geschmeidler , 6 Schlosser, S Huf- 
schmiede , ein Feileuhaucr, ein Nadler 
zwei Sensenhämmer, vier Kleinhammer- 
schmieden oder Streckhämmer, 5 Gross- 
pfannenschmieden (d. zu d. ältesten in 
Oesterr. gehören und eiserne Wasch-, 
Ueherhänge- u. Feldkessel nebst ver- 
schiedenen Pfannen erzeugen) 3 Klein- 
pfannenschmieden , die nur die Hand- 
haben nnd Füsse zu den Pfannen ma- 
chen, SO Nagelschmiede und ein Nei- 
gerschmied, ausserdem waren auf die- 
ser Herscbaft 7 Getreide- und 3 Säge- 
mühlen, 6} St. von Kemmeibach. 

Stlehejra:. Oesterr. unter der Ens, V. 
ü. W. W., zerstr. der Hrsch. Ziegers- 
berg dienstb. Häuser; s. 8tibeck. 

Stlebenreuth. Böhmen, Pilsn. Kr., 
ein zur Hersch. Plan geh. Dorf v. 61 
Häusern und 345 Einw., von welchen 
1 Haus zur Herseth. Tachau gehört, 
ist nach Tachau eingepf. , liegt zwi- 
schen Stokau und Hals, 3} Stunde v. 
Plan. 

Stleherhauaer, Böhmen, Prachin. 
Kreis , ein Dörfchen der Stadt Berg- 
reichenstein ; s. Stüberwald. 

Stiehlern. Böhmen, Budtveiser Kreis, 
ein Theitunysdorf mit Mahlmuhle, ab- 
seits liegt 1 Försterei zur Herschaft 
Hosenberg and Pfarre Friedberg geh., 
s. Stieblern. 

stiehl lux, Böhmen, Budweis. Kreis; 
s. Stibling. 

Stiehltitz, auch Stibnig — Schlesien, 
Teschner Kreis, ein dem Gute Pohlau- 
ka uuterthäniges Dorf, %\ Stunde v. 
Freiberg. 

Stiebrad, auch Zdiebrad — Böhmen, 
Kaurzim. Kr, ein Mdrrhof der Her- 
schaft Aurziniowes, 3 Stunden v. Bie- 
ebowitz. 

Stlehro%iltz, Schlesien, Tropp. Kr., 
ein Gut und Dorf y von Troppau gegen 
Westen, diess. d. Oppafl., S Std. von 
Troppau. 



Stlebrowlta, Sohlesien, Tropp. Kr., Stledraa, Sstriedra — Böhmen, Elb. 



ein 8teurrbe*irk mit 3 Steuergemein 
den and 9067 J. 
Btlceblotvltz. Böhmen, Prachin. Kr., 
ein Dorf der Hrsch. Worlik, 6} 8f. v. 
Mühl hausen. 
Slleehnw, Sstiechow, von einig, auch 
Szechow — Mähre», Brünner Kr., ein 
aar Hersch. Llsslts und Gut Dirnowits 
gehöriges Dorf, welches gegen Osten 
mit Latschnau grenzt, 1J Stande von 



StleeiiofvlCx, Sstiecho wiese, Zdecho j 
wiese — Böhmen, Be rann er Kr., ein 
Marktflecken dea Gates Hradischko, j 
bat IS PnlvermUblen, worin für da* 
k. k. Prager Zeughaas das Pol verver - ! 



Kr., ein Dorf von SS H. und 361 B., 
worunter 9 isr. Farn., bat lPfarkirche 
1 Pfarrei und 1 Sobule, sämtl. unter d. 
Patronate d. Obrigk., 1 obr. Schloss, 1 
do. Meierhof lammt Schaferei and ein 
Wirthshaus. Abseits liegen a) d. Sem» 
tisch-Mflhle, nnd b) die Blnsch. Boss- 
boden, auch Rosborn, 4 Nrn., worun- 
ter 1 obr. Jägerhaus. Die Kirche hatte 
schon 1384 einen eign. Pfarrer. Elnge- 
pfart sind, ausser Stiedra selbst, die 
hersch. Dörfer KI am, Prasles, Lascbin, 
Worka and Dollanka, nebst Mästung 
(Oat Semtisch) a. Probor (Out schlös- 
les), der Hrscb. Laditz geh., S St. v. 
Buchau. 



fertigt wird, am linken Ufer der Mol- Stledrooln, Böhmen, Prach. Kr., ein 



daa und am Bache Kotzaba , welcher 
sich hier mit der Moldau vereinigt, 3J 
St. von Jesseuits. 
Stieebotvlts, Sstiechowicse — Böh- 
men, Prachiner Kr., ein Gut, Schloss 
and Dorf von 67 Häusern und 481 Ein- 
wohnern, ist nach Woleoitz (Oat Ta- 
schowiU) eingepf., and hat 1 obrigk. 
Schloss mit der Wohnung des Amts- 
verwalters and einem Garten, 1 Mei- 
erhof in eigener Aegie, 1 Schäferei, 1 
Schuttboden, 1 Bräahäus auf 8 Fuss, 
1 Urunt Weinbaus, 1 Schmiede, 1 Zie- 
gelhfitte, 1 Wirthshaus and eine Mühle. 
Aach sind zam Dorfe folgende Ein- 
schichten consckrlbirt : 1) Lipuice, 1 
Försterhaus and t Schäferei, | Stande 
abseits auf dem Berge Lipnice, 6) Neu- 
hof 4 Nrn. (Dom. Häuser und 1 Abde- 
ckerei) auf dea Gründen eines emph. 



Dorf von 86 Häus. and 144 B., nach 
Woslow (Hscb. Worlik) eiugpf., dazu 
gehören folg., au d. Watawa gelege- 
ne, l bis J Std. entf. Einschichten a) 
Plasy, Dom. Ausiedlung von 17 Nrn., 
worunter 1 Jägerhaas, b) Moschowitz, 
Bauernhof, c) Schwarsmir (Cerny Wi- 
rek), d) Baoda od. Bandy, S Nrn. nud 
e) Zwikow oder Rybak, Fischerhaus, 
1 St. v. War w aschau. 
Nlledrowltz, böhm. Sstiedrowicze — 
Böhmen, Czaalau. Kr., ein aar Hrsch. 
Lakawetz geh. Dorf von 63 H. u. 108 
Einw., ist nach Kreschin eingepf., und 
grenzt an Lukawetx u. Czuslawsto, 4} 
St. v. Sudomierzits. 
Stledrzllt, Sstiedrzik — Böhmen, 
Kaurz. Kr., ein d. Hersch. Unter-Brse- 
zaa geh. Dorf von 7 H. a. 66 E., n. 
nach Gircan eingepf., hat 1 obr. Meier' 
hof nebst Schäferei, J Stande vo* Jos- 



Meierhofs, t St. abseits. Das Schloss 
ist nebst dem Schüttboden vom ehema- 
ligen Besitzer Adam Baier von Baiers- Sll«relhera?, Oest. n. d. Ens, V. O. 
back von Grand aas neu gebaut wor-j W. W., eine aar Herschaft Ardacker 
den, grenzt mit der Hersch. Strakonitz gehörige Rotte, 6| Stunde von Am- 



und Hersch. Schichowitz, 1 Stunde v. 
Strakonitz. 



städteu. 

Stlefelbera;, Rotte, Oesterr. u. der 



>wlts, Mähren, Prerauer Kr., 
ein der Hrsch. Kremsier unterthäniges 
Dorf geg. W. \ St. v. Kremsier, 4 St. 
von Wisch au. 
Stieb*. Böhmen, Budweiser Kr., ein 
Dorf der Herschaft Chlumeta ; siehe 



Stleebowltz, Böhmen, Pilsn. Kr.; s.l E.. V. 0. W. W., zerstr. lieg. d.Her- 

i schaft Zeillern dienetb. Häuser, un- 
weit Stephanshard, Ii Stunde v. Am- 
Städten. 

Stlefen, Tirol, Vorarlberg, ein Weiler 
a. Landger. Montafon und Gemeinde 
Schruns. 

Stlrfern, eigentl. Stifting, auch Stif- 
tern oder Stfifern — Oest. u. d. E., V. 
0. M. B., eine Herschafi und Dorfv, 
36 H. und 639 Einw., welche etwa« 
Wein bauen, mit einet eigenen Pfarre, 
üb. d. Kampä., hinter Schönberg, 3 Std. 
v. Krems. 

Stlefbueb, Oestr. n. d. Ens, V.O.W. 

W., ein Dorf. 
Stleflber»;, Iliirien, Kärnten, Villa- 



Stledelabach, Oest. ob d. E.,Trauu 
Kr., eine zum Distr. Kom. Losenstein 
und Hrsch. Steier gehörige, nach Lo- 
seustein eingepfarte Ortschaft mit ei- 
nem Pfanneuhammer, } Stunden v. Lo- 
senstein. 

Ungarn, Oedenb. Komt.; s. 
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eher Kr., ein Dorf von 9 Haus, and 66 
Einw., zur Herscb. und Hauptgemeinde 
»lall. 

Sllefwlnkel, Böhmen, Königgr. Kr., 
ein Qebirg$-Dorf von 17 Häusern und 
95 Einw., zur Herschaft Reichenau u. 
Pfarre Deschney gehör., | Stunden von 
Reichenau. 

Sllegeranit, Oeat. unter der Ens, V. 
0. M. B., eine Gegend von 48 zerstreut 
lieg. Häus., derBrscb. liohreck dienstb. 
Post Lubereck. 

Stl rgrMdtrf, Böhmen, Budw. Kr., ein 
der Hrsch. G ratzen geh. Dorf von 30 
H. und 185 deutschen Einw., nach Kap- 
litz eingepf., hat 1 Ziegelhütte u. eine! 
Mühle. Abseits liegt an d. Strasse ein 
Dominikai -Wirthshaus, zw. der Linzer 
Strasse und der Eisenb., 1 Stunde von 
Kaplilz. 

Sllricl, Illirien, Kärnten, Vill. Kr., ein 
Dorf von lt H. u. 41 Einw., zur Her- 
sohaft Ossiach , und Hauplgemeindc 
St ei udorf. 

Stiegt. Illirien, Kärnten, Villachcr Kr., 
eine Stent rymeinde mit 768 Joch. 

StleslltzMiühle, Oest. unter der E., 
V. O. M. B., eine einz., zur Herschafi 
Rappotenstein und Pfarre Schönbach ge- 
hörige Mühir, am kleinen Kamp. Post 
Gattenbrann. 

Stleltn«, böhmisch Mieknj, Ssteken, 
Wsseken,. Sczekna, bei der Landiafcl 
auch Mladiegowitz genant — Böhmen, 
Prachiu. Kr., eine B er sc ha f t und Mark 
von 167 H. und 779 Einw., ist d Amts- 
ort des Dominiums, und hat 1 Pfarkir 
che, 1 Pfarrei und 1 Schule, sämtlich 
unter d. Patronate derObrigkeit, ferner 
ist hier 1 obr. Schloss mit einem gros- 
sen Park, 1 Meierhof, 1 Schäferei, 1 
Brftuhaus auf 21 Fass, 1 Brantwein- 
haas, 1 Potaschensiederci, 1 Jägerhaus 
1 Kalkbrennerei, 1 emphyt. Mühle mi< 
Brettsäge, 1 emph. Wirthshaus und en 
Rustikalwirthsbaus. Die Kirche nebsi 
der Pfarrei uud Schule, das Schloss u. 
der Park liegen auf einer sauften An- 
höhe, wo man besonders auf der vor 
dem Schlosse befindlichen Terasse eine 
der schönsten und manuigfaltigsten Aus 
sichteu nach den Gegenden jenseits der 
Watawa, namentlich auf die ganze Ge- 
birgskette des Böhmerwaldes geniest, 
Ii St. von Strakonitz. 

Stieb», Böhmen, Budw. Kr., ein zur 
Präl. ürsch. Böhm. Krumau gehörige* 
Dorf von 13 Häus. uud 113 böhm. E., 
hier Ist ein Kalksteiuhruch, dazu ge- 
hört die Einscb. Hwizdalka, 3j St. von 
Wittingau. 

Stiel, Tirol, Vorarlberg, 3 eiuschicht., 



in dem Gerichte Lingau lieg. Häuser, 

6| St. v. Brcgenz. 
StlemUeli. auch Stihnik — Mähren, 

Zuaimer Kr., ein der Hsch. Sadek uu- 

terthän. Dorf zur Lokalkaplauei Pred- 

ling geh., mit 1 Meierhofe, Ii St. von 

Schelletau. 
Htlemllnff, Böhmen, Prack. Kr., ein 

abseit. Gehöft bei Hagau, zur Herach. 

Wotietita. 

Stielt«. Biel«-, Slavonien, Peler- 
wardeiner Generalat, ein /um Gradis- 
kauer Grenz-Reg. Bez. Nr. VIII geh. 
Dorf von 83 Häusern, mit einem ver- 
fallenen Schlosse, 8 St. v. Novszka. 

$1 lenlanleo , Lombardie, Provinz 
Coino und Distrikt II, Como ; siehe Bo- 
veoua. 

Sllenlez, Böhmen, Chrudim. Kreis, ein 
der Kersch. Koschumberg unterlhänig. 
Dorf, von 88 H. und 176 Einw., wor- 
unter 1 isr. Farn., ist nach Jenschowitz 
eingepf., und hat 1 Wirthshaus uud 8 
MUhlen, wovon die eine (Podpessicy) 
{ St. abseits liegt, uuw. Srbcz, 8 St. 
von Hohcumauth. 

Stielt U.v Böhmen, Kaurzün. Kr., ein 
Gut uud Dorf von 8 H. und 68 Ein- 
wohnern, nach Winar (gleichn. ruch.) 
eiogpf., hat 1 obr. Schloss mit d. Woh- 
nung des Amtsdirekiors uud Jcinem an- 
sehnlichen Obst- und Küchengarten, 1 
do. Meierbof, 1 do. Jägerhaus, 1 do. 
Ziegelhütte und 1 Wirthshaus, gegen 
Norden nächst Przedletitz, 8 Std. von 
Prag. 

Slleukow. >stieuko\v, Böhmen, Kö- 
niggrätzer Kr., ein der Hcrsch. Opocs- 
ua gehör. Dorf von 89 Häusern u. 890 
Einwohnern, nach Hoheuhruck eiugpf. 
am rechten Adlerufer und an d. Stras- 
se v. Hohenbruch, nach Kosteictz, 3 St. 
von Königgrülz. 

Slleiio*« Itx, Sstienowiczc — Böhmen, 
Pilsner Kr., eiu Gut und Dorf von 67 
H. u. 596 Einw., hat 1 Lokaliekirche 
1 Lokalisten-Wohnuug, 1 Schule, sämt- 
lich unter dem Patronate des Heligions- 
foudes, 1 obr. Schloss mit der Woh- 
nung des Amisverwalters, 1 Meierhof, 
1 Schäferei, 1 Bräu haus auf 18 Fass, 
1 Wirthshaus, 1 Mühle mit 4 Gängen, 
1 Jägerhaas and 1 Fasaugarten. Ein- 
gepfart sind, ausser Stienowitz selbst, 

, die der Stadl Pilsen gehörigen Dörfer 
Aatuschitz und Iladobschitz, j St südö. 
liegt der zu Stienowitz conscrib. Meier- 
hof, Nenhof, auch Karlshof genant, liegt 
nächst dem Dorfe I.osin, 8 Stunden von 

i Pilsen. 

Stleiiia, Venedig, Prov. Polesine und 
Distr. V, Polesine, ein nicht weit vom 
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Po, unterhalb Tomasella, seltw. Caeelle hof, 1 Wirthshaus and 1 Mühl«, 1 St. 
liegendes Gemeinde- Dorf mit Vorstand von Choltita, Z\ 8t. von Cbrudim. 
Zollaufsicht and Pfarre 8. Stefano- Stiepanow , Sstiepanow — Böhmen, 



Papa, 9 Standen von S. Maria Madda- 



S. Geoesia, Gemeindeiheit. 

■mai , Stiepanow — Mähren, 
Kr., ein uraltes, zur Herach afi 
Pernsteln gehör ig es Städtchen, mit ei- 
ner eigenen Pfarre und einem Eisen- 
ateinbergban , am Schwarzawaäuese , 
gegea N. nächst PoroweU, 6 stunden 
ven Bronn, 
wttepanau, Mähren, Olm. Kreis, eiu 
der Herschaft Goldenstein untertäni- 
ge« Dorf im Gebirge, 11 \ Stunde von 
Muglitz. 

gtlepanlez. Stiepanicze - Böhmen, 
Bldschow. Kr., ein der Hrsch. Radim 
unterth. Dorf von 17 Häusern uud 187 
Binw., nach Auslauf eingepfart, an d. 
Kumbarger Grenze, 12 Stande v. Neu- 

Stlepanltz, iVleder-, Doloj Stie- 
panieze — Böhmen, Bidschw. Kr., ein 
der Hersch. Starkenbach unterth. Dorf 
von 89 Häusern und 791 Bin wohn ern, 
nach Ober-Stiepanitc eingepf., hlnt. d. 
kleinen leer, geg. Nord., 8 Stunden v. 
Gitschin. 

Stlepanftez, Ober-, Wrchni Sstie- 
panieze, Sstlepanowlcze — Böhmen, 
Bidschow. Kr., ein der Hrsch. Starken- 
bach unterth. Dorf von 50 Häusern o. 
416 Bin wohnern, mit einer Pfarre im 
Gebirge, hint. der kl. Iser, geg. Ost., 
9 St. v. Gitschin. 

Stlrpanltz, Böhmen, Prack. Kr., ein 
zum Gute Pawinow geh. Dorf, liegt 
zwischen Gutwasser, Hertmauitz und 
Kundratitz, 4| St. von Horazdiowitz 

Stiepanow, Siiepanowicz — Böhmen, 
Bud weis. Kr. , ein zur Herschaft Wit- 
liugau gehöriges Dorf von 60 H. und! 
489 B., hat eine Pfarkirche, 1 Pfarrei j 
uod 1 Schale, sämmtlich unter dem 
Patronale der Obrigkeit , 1 obrigkeitl. 
Jägerhaus und £ St, aÖdl. 6 einsch. 
Rustikal Häuser , welche die Namen , 
Skalitz führen. Eingepf. sind, ausser | 
Sliepanotvitz, die hiesigen Dörfer Zwi- 
kow, Rwosdetz, Wikowitz, Slahoscho- 
witz, Ober-Miletin und Llbin. Im Be- 
zirke dieses Dorfes wird für dieFran- 
zenstbaler Hütte auf der Hersch. Chlu- 
metz Eisenerz gegraben , liegt au der 
Budw. Strasse, 1} St. v. Wittingau. 

Stiepanow, Sstiepanow — Böhmen. 
Chrud. Kr. , ein der Hersch. Choltt, 



Chrud. Kr., ein der Hrsch. Richenburg 
unterth. Dorf von 39 H. and 397 B., 
bat 1 Filialkirch«, am Kusse der An- 
höhe 1 hrsch. Jägerhaus, vormals Fa- 
sanerie , liegt auf der Anhöhe des 
Fiötzgebirges, J st. von tikatscb, 4 St. 
von Chrudim. 
Stiepanow, Böhmen, Chrud. Kr., ein 
der Hrsch. Pardubitz unterth. Dorf} s. 
ftitiepanowsko. 
Stiepanow , Sstiepanow - Böhmen, 
Czasl. Kr. , ein zur Hrsch. Haberu geh. 
Dorf von 99 H. und 190 K. , ist nach 
Smrdow eingpf., hat 1 Wirthsbaus, ab- 
seits liegen a) ) St. wesü. 1 swei- 
gäagige Mühle mit Rrettsäge , und b) 
} 8t. südl. 1 Obrigk. Hegerbäuschen, 
1J Std. von Habern, 9 Stunden von 



Stiepanow , Stiepanowicze, Böhmen, 
Czasl. Kr. , ein Gut und Dorf von 8 
and 96 B. f nach Libltz eingepf., hat 1 
obrigk. Schloss , 1 do. Meierhof nebst 
Schäferei , and 1 Mühle. Das Schloss 
hat 1 Hauskapelle, liegt nächst dem 
Dorfe Bezdiekow, 1J Std. von Neu- 
Studeuetz, 5 St. von Deutschbrod. 
Stiepanow, Böhmen, Kaurz. Kr., ein 
zar Hrsch. Wlaschim geh. Marktflecken 
von 909 H. und 1918 B., hat 1 Pfar- 
kirohe, 1 Pfarrei u. 1 Schale, sämmtl. 
anter dem Patronate der Obrigkeit , 1 
obrigk. Meierhof mit einer Beamtens- 
wohnung, 1 städtisches Rathhaus, 8 
Wirthshäuser nnd 1 städtische Mühle 
(KotrcJ; abseits liegen a) die städti- 
sche Mühle (Holub), f St. sfldostl. , a. 
b) 1 Dominik. Mühle (Hernmüble) mit 
Brettsäge, } St. sOdl. Wann nnd von 
wem die Kirche gebaut worden, ist 
nicht bekannt; 1384 aber best au d sie 
schon als Pfarkirche. Eingepfart aind 
ausser stiepanow selbst , die hiesigen 
Dörfer Tehow, Kladrud, Ratay, Lhota 
Stiepanow , Dubiejowitz (der hiesige 
Autheil), Chlum nnd ein Theil vooJa- 
wornlk, dann das Steniberger Dorf 
Dalkowitz. Der Ort hat einen Stadt- 
richter. Die Einwohner leben haupt- 
sächlich von Feldbau, ausserdem von 
verschiedenen Handwerken, 1{ BL v. 
Wlaschim, 5f St. v. Wottitz. 
Stiepanow, Böhmen, Leitm. Kr., ein 
zar Hersch. Bilin nnd Schwatz gehör. 
Dorf mit 1 Jägerhaus u. 1 Mahlmühle, 
1£ St. von Bilin. 
Stiepanow , Stepanow — Böhmen, 
ein Dorf von 19 H. und 



unterth. Dorf von 91 H. und 139 K..| Rakon. Kr 

Ist naok Choltitz eingpf., hat 1 Meier- 1 198 B., nach Kladno eingpf., Ut gleich- 
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zeitig mit Rozdielow vom Abte Rau- 
tenstrauch gegründet worden, 2 St. v. 
Sehl an. 

BtlepanowaLhot», Böhmen, Kaur- 
simer Kr., ein der Brach. Wlaschim 
untertäniges Dorf; siehe Lhota Stie- 
panow. 

gtlrpanowlcsf) , Böhmen, Budweia. 
Kr. , ein Dorf der Beracb. Wittingan ; 
e. Stiepanow. 

Stiepiaiiowits , Satiepanowiczo — 
Böhmen, Bund. Kr., ein aar Herachafi 
Gross- skall geh. Dorf von 19 H. und 
115 E., nach Tain eingpf., liegt hinter 
Skall gegen Rowensko, j Stunde von 
Gross-Wkal, 3 St. von Sobotka. 

8tlepatiowltE , Satiepanowicze, ins- 
gem. Steppanowitz — Böhmen, Klatt. 
Kr., ein der Brach. Chudenitz untertb. 
Dorf von 39 H. und 933 E. , hier ist 
1 Kirche, 1 brach. Maierhof, 1 Schäfe- 
rei und 1 Wirtbahaua. Die Kirche war 
achon 1384 mit einer Pfarre besetzt, 
ist aber gegenwärtig Filiale der Klat- 
tauer Dakaual- Kirche ; sie bat ein al - 
terthümlichea Anaehen , ao auch das 
kunstreiche Schnitzwerk des flauptal- 
tarea und der bronzene Weihwasser- 
keesel , liegt am Walde Smri und an 
der Klattauer Strasse, 2} St. von Chu- 
denitz, 1} Stunde v. Köuiggrätz. 

Stlepaiiowltzs . Mähren, Brün. Kreis, 
ein zur Hrech. Tiscbuowitz geb. Dorf, 
liegt am rechten Ufer der Scbwarzawa 
und der Nords eile von Tiachnowitz, 3] 
St. von Brünn. 

Stiepanowltz . Mähren, Zuaim. Kr., 
ein zur Brach. J armeritz gehör. Dorf 
liegt gegen Norden nächst Witschap u. 
gegen Weaten nächat Watzanowilz, 3 
St. von Mähr. Budwitz. 

Stlcpmnowiiko, Stiepanow — Böh- 
men , Chrud. Kr. , ein der Brach. Par 
dubitz untertb. Dorf von 14 B. und 97 
E. , nach Tinitacht eingepf. , an linken 
Ufer dea Adlern., * bt. von Pardubitz: 
3 St. von Begscht. 

Sllepkmti * Mähreu , Znaim. Kr. , ein 
dem Oute Bulach unterth. Dorf, 'gegen 
Oaten | St. davon entlegen, 1 St. von 
Schelletau. 

Silrpokl*a, Stepoklaa — Böhmen, 
Budw. Kr., ein Dorf von 13 B. und 
130 E., nach Blau-Burka eiugpf. , hat 
J Std. weatl. einen obrigk. Meierhof 
(Rothe Hof) nnd 1 Schäferei, 6 St. v. 
Wiltingen. 

Stlrpolila« , Böhmen, Klatt. Kr., ein 
zur flerach. Planitz und Pfarre Mislico 
geh. Dorf mit 1 Meierhof, 1 Schäferei 
und abseits 1 Wasenmeist erei, t St. V. 
Nepomuk. 



im Bezirk Vorau, treibt 4 
in Sichart. 

Stierer Ii »eh, Steiermark, Juden borg. 
Kr. , im Bezirk Murau, treibt 1 Baua- 
mühle in St. Georgen. 

Stier berg, Oeat. ob der Ena, Mühl 
Kr., eine in dem Diatr. Korn. Langkai- 
sen lieg. , verschied. Dom. geh. , nach 
Altenfelden eingpf. Ortschaft von 9 H., 
9 St. von Linz. 

Stier her^, Oeater. ob der Ena, Mühl 
Kr. , eine in dem Distr. Komm. Feil- 
stem liegende, den Berachn. Marabach, 
Helfenberg und Stift Schlägel gehörige 
Ortschaft von 9 B., ist nach Peilsteiu 
eingepf., liegt von dem kleinen Mühl- 
flusse zwischen Martacblag u. Flating, 
t Std. von Feilstem , 13 Stunden von 
Lina. 

Stierberg. Oeat. unter der Ena, V. 
O. M. B. , ein zur Brach. Weitra geh. 
Dorf von 15 H. , gegen Oaten nächst 
Langachlag, 5 St. von Zwettel. 
Sllrrbohol , oder Stiebohol — Böh- 
men, Kaurz. Kr., ein dem Gute Michel 
unterth. Dorf von 32 fl. nnd 339 K , 
nach Keeg eingpf. Etwa | Stunde vom 
Orte befindet sich die Stelle, wo in der 
zwischen den Österreich, u. preuesiach. 
Truppen am 6. Mai 1757 Statt gefun- 
denen Schlacht, gewöhnl. die Schlacht 
bei Prag genannt, der preusaiacho Ge- 
neral-Feldmarschall Karl Christoph v. 
Schwerin den Heldentod atarb. Dieae 
Stelle war bis zum Jahre 1833 mit 1 
hölzernen Säule und einer Gedenktafel 
bezeichnet. Im Jahre 1833 wurde durch 
das k. k. General-Kommaudo in Böh- 
men der Platz mit Trauerweiden und 
Pappeln bepflanzt und mit einem Gra- 
ben umgeben. — Der damalige k. k. 
Amtsverwalter des Gutea Michel , Br. 
Andreas Mchuecb, lieaa im flerbste des- 
selben Jahre« auf eigene Koaten ein 
steinernes Denkmal errichten, welches 
in einer, auf einem gemauerten Piede- 
atal ruhenden, umgekehrten und abge- 
stutzten Pyramide besteht nnd 1 Mar- 
mortafel mit einer Inschrift trägt. Ne- 
ben diesem Denkmale befindet aich seit 
dem Jahre 1838 ein zweitea von Guea- 
eiaen, welchea wailaud Sr. Majestät 
König Friedrich Wilhelm III. von 
Preuaaen dem gefallenen Beerführer 
errichtet hat, l j st. von Michel , j 9t. 
von Biechowitz. 
illrrhon, Stirbowna — Böhmen, Bunzl. 
Kr. , ein zur Berach. Groaa - Rohoaets 
geh. Dorf von 10 B. und 59 E. , nach 
Liebenau eingpf., hat 1 Mühle (Fuaken- 
mUhle), liegt am linken Ufer dea Mo- 
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and am weetl. Abhänge Mühle zur Hersch. Pardubitz; siehe 
des Bienenberges, 3 St. von 8wfgan,l Schtietin. 
\ St. von Liebenau. j fUlettmm , Mähren, Hrad. Kr., ein der 

Silerbremd, Steiermark, Judeuburg. Hersch. Bramow CWieshazisch) gehör. 
Kr., im Gross - Sölkgrabeu nächst dem Dorf; s. SÜtna. 

Zinken. Don Vlebauftrteb siebe bei »Hellt«, SÜeticze, — Böhmen, Prack. 
Fleisskabr. Kr. , ein aar Hrscb. Protlwin gehörig, 

»tlerbrandalpe, Steiermark, Ju- 
denb. Kr., im Jeterichgraben, mit 15 
Rinderauftrieb und bedeutendem Wald- 1 
atande. 



Dorf von 20 H. und «51 B., nach Her- 
mann «ingpf., hat 1 Wtrthahaus ; J St. 
östl. liegt der hieber konskrib. Meier- 
hof Humnian mit 1 Schäferei, 1] St. 
von Protiwin. 
Stlelltmu, Böhmen, Prach. Kr., ein 
Dorf sor Brsch. Bltschowlta, t\ 8t. 
von Wollin. 

S| St. von Baierbach. laUletliOwlas, Böhmen, Berauu. Kreis, 

Sttertiofmlpe , Meiermarkt , Judenb. ein Out, schio*s und Dorf mit einem 
Kr., im SchÖdergraben , mit 38 Bin- Bräahause, | St. von Amschelberg, tf 
derauftrieb. St. von Wottitx. 

»aterltahrl, Steiermark, Judenb. Kr., gtiertovelts, Mäkren, Olm. Kreis, «In 



gllrrdorr, Siebenbörgen, Udvarhely. 

StukJ j «. Bikafalva. 
mttdredu, Oest. ob der Bus, Hausruck 

Kr., ein Weiler, in der Pfarre Ridau, 



am Mitterberg im unteren Schladming 
thale, nächst dem Steinkahr. 
aHlmm, Bilm — Böhmen, Blbogn. Kr., 
•In Dorf von tl H. und ltl B. , nacb 
Schlaffgenwald eüigepf. , unweit links 
von der Tepel, auf einer Anhöhe, Ii 
St. vo« Petscbau. 
8ffl«rrlegel, Steiermark, Judenburg. 
Kr., im Kothgraben des Felstritzgrabeu, 
mit 90 Kinde 
Waldstande. 



Dorf, woran die Hrsch. Hradisch nnd 
das Olm. Metropolltankapltel Tkeil ka- 
ben, 1| St. v. Prosenits. 
Stletdtelts , vor Altera Scytowltx — 
Mähren, Olm. Kr. , «in Dorf mit einer 
Filialkirche, cur Klatt. Dechantei, I St. 
von Klatt au. 
Stleitnlts, OrdM- und Klelm-, 
Böhmen, Königgr. Kr. , ein sur 
Reichenau geh. Dorf mit 
Ii«, tf St. v. Reichenau. 



Silemelilmg, Steiermark, Judeubarg. Stlevl, Ve»lye-, Siebenbürgen, der 

Kr. , im Kothgraben des Feistritagra- Beretj dfluss wird an seinen Ursprung 

ben, mit ungeheurem Waldstaude. Välie-Stievi genannt; s. Beretyofluas. 

£tt€>rai*iüfcle, Böhmen, PUan. Kr., Stlexendorr, Oester, unter der Bns, 

•in Meierkof und SUhlmüät, d. Hrsch. V. O. M. B. , ein zur Hersch. Dörren- 

Tepl gehör., liegt gegen Schrikowltz 

uördl., 3 St. von Plan. 
Stiere lütt , Böhmen, Leitm. Kr., ein 

Dörfchan der Herschaft Dax; aiehe 

Sterbina. 

»tlewsctilrky , oder Stiezlrek — Böh- 
men, Königgr. Kr., ein cur Hrsch. Hra- 
disch geh. Dorf mit einer Muhle, am 
Flusse und der Huthweide Blata, von 
der Mittagsseite nächst Wrbatek, 3 St. 
von Prossnitz. 

SttodCHttw, Böhmen, Brerau. Kr., «in 
Dorf aur Hrsch. Dobrziscb , I St. von 



SU essin km, Böhmen, Czasl, Kr., ein 
Dorf der Hersch. Radborz ; sieh« Tle- 
•chinka. 

Stiefln, Böhmen, Cbrud. Kr., eine ein- 
schlch. sur Hrsch. Rossitz geh. Müktr, 
bei Brzekal gegen Westen , S St. von 
Chrudin. 

Btlelln, Böhmen, Cbrud. Kr., «In Dorf 
znr Hersch. Nassaberg, | Stund« von 
Nassaberg. 

tttlctlm, Böhmen, Ghrudim. Kr., eine 

LXXttOK. BS. T. 



stein gehör. Dorf, bei 
Walde, 3 St. von Krems, 
gtlozermtv, Böhmen, Budw. Kr., ein 
Dorf von • H. und 04 B., dazu gehö- 
ren die Einschichten Fischerhof und 
Pfeifferhof, einige Min. ö. vom Pfeif- 
ferbache , in der Thalebene, * Stunde 
von Stein, 
gtlezery, Böhmen, Königgr. Kr., eine 

Bertehaft u. Dorf; s. Mtösser. 
Stlezlrelt, Böhmen, Königgr. Kr., ein 
der Hrscb. Przim gehör. Dorf von SO 
H. und 193 B. , nach Problas eingepf., 
und hat 1 Wirthshaus , | Stunde von 
Unter- Prim. 
Stlezow , Stezow - Böhmen, Beraun. 
Kr., ein zur Hrsch. Dobrzisch gehörig. 
Dorf, bei dem Dorfe Smollotel, 0| St. 
von Beraun. 
StttTiiia; , Steiermark, Orätz. Kr., ein 
Dach der bei Vaaoldsberg am Heitter- 
bofe entspringt , bei heilig. Kreuz am 
Waaaen und 8t. Georgen an der Stif- 
fing voriiberfliesst , und dann in die 
Mur fällt. Br treibt 1 Mauthmühle, I 
Stampfe nnd Sag« in heilig. Kreuz, I 
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Mauthmtihlo und 1 Stampfe zu Alla im 
Bezirk 8t. Georgen. Kr tritt öfters aas 
und stellt bei heil. Kreuz und St. Ge- 
orgen Ueberschwemmungen an. 

Stlefnueb, Oest. u. der Ens, V. O. 
W.W.« ein d. Hrach. Achleiten dlenstb. 
Hof, in der Rotte Koxegg, 1 St. von 
Strengberg. 

Sttünar, Steiermark, Gr ätz. Kr., ein z. 
Wb. B. Korn. Hrach. St. Georgen geh. 
Dorf f nächst diesem Markte, an der 
Stlefing, 1 St. von Lebring. 

Stift, Oeet. unter der Kns, V. O. M. B., 
ein der k. k. Patrimonial Hrach. Gu- 
tenbrun geh. Wirtschaft und Tavem- 
Oebäude In Weiuspergswalde, nächst 
Saaggraben, 1} St. von Gutenbrun. 

Stift, Böhmen, Budw. Kr., ein z.Hrsch. 
Hohenfurt geh. Dorf von * H. und 2? 
K., nach Kapellen eiugpf., hat I Mühle 
und 1 Leinwandbleiche , an der öaterr. 
Grenze, t Std. von Hohenfurt, 7} Std. 
von Kaplitz. 

Stift, Hinter-, Böhmen, Budw. Kr., 
ein zur Hrsch. Krnmau geb. Dorf, 8} 
St. von Budweie. 

Stift, IttarUt Hohenfurt, Böh- 
men. Budw. Kr., ein Markt und Zister- 
*tousr»tifi, 283 Klaft. Uber der Mee- 
resfläche; s. Hohenfurt. 

Stift ftltehmelbmyern. Oest. ob d.E., 
Hauer. Kr., eine Herschaft u. Distrikts- 
Kommissariat , dessen Amihof In dem 
Wb. B. Korn. Kammer, und dem Dorfe 
See walchen liegt, 1} Stunde von Vöck- 
labruck. 

Stift Hain , Steiermark , Grätz. Kr., 
ein Zisterxienser- Stift mit dem Grab- 
male des Herzog Leopold des Starken 
und seiner Gemahlin , so wie Herzog 
Ernst des Eisernen. 

Stift Sein«, Böhmen, Czaalau. Kreis, 
201 Klft. Aber der Meeresfläche. 

Stift Tttpel . Böhmen, Pilsner Kreis, 
Hegt unter 49* 58« 5" öscl. Breite und 
30« 33< o*< nördl. Länge. 

Stift, Vorder-, Böhmen, Budweiser 
Kr. , ein Dorf zur Hrsch. Krumau , 8 j 
St. von Budweis. 

Stift, Vorder-, Böhmen, Budweiser 
Kr., eine Einschichte der Hrsch. Kr um 
au; s. Glashütte (Kaltenbrunner). 

Stlfto novo , Steiermark , Cid. Kr., 
die wind« Benennung d. im Wb. B. Kom. 
Oberborg sich befind. Geblrgs-Gegend 
Maria Neustift. 

Stift», Novo-, Ungarn, Oedenb.Gesp., 
ein Dorf; s. Neustift. 

Stifter, Tirol, Pusterthal. Kr., zerstr. 
Bauernhöfe zom Landger. Täufers und 
Gemeinde Luttach. 

jltftftOM, Oeet. unter der Boa , V. 0. 



M. B. , eine Herschaft und Dorf; s. 
Stiefern. 

Stlfllng, Oest. ob d. Ens, Mfihl Kr., 

6 in dem Dlstr. Komm. Riedegg lieg. 

den Hrschn. Wimberg und Haus geh. 

nach Neu markt eingpf. Häuser, gegen 

Westen nächst dem Dorfe Weickersdorf, 

2 iSt. V. Freistadt. 
Stlftlng, Oest. unter der Ens, V. O. 

M. B. , eine B er Schaft und Dorf; s. 

8 liefern. 

Stlftlng, Steiermark, Grätz. Kr., ein 
zur Wb. B. Kom. Brach. Komenda am 
Lech geb. Dorf von 38 H. und 167 K., 
nördlich ob Set. Leonhard, 1 Stunde 
von Grätz. < «jl 

Stiftmuhle, Oest. unter der Ens, 
V. O. W. W., ein zur Hersoh. UI Dier- 
feld gehörige unweit davon an der 
Ips liegende Mühle , 2* SL von 
Städten. 

Stift Riedl, Oest. unter der 
V. O. M. B., eine zu Set. Martinsberg 
eingepf. Ortschaft zur k. k. Hersch. 
Gutenbrunn gehörig, Stunde von 
Gutenbrunn. 

Stiftung, Oest. ob d. Ens, Mühl Kr., 
ein in dem Dlstr. Komm. Harrachsthal 
lieg, der Herach. Fretstadt gehöriges 
nach Set. Leonhard eingepf. Dorfchen 
von II Häusern, liegt 5 Standen von 
Freistadt. 

Stiftung:, Oest. ob d. Ens, Muhl Kr., 
ein in dem Dlstr. Komm. Leonfeiden 
lieg, der Hrsch. Waxenberg geh. Dorf 
von 65 Häus. mit t Hammerwerken, 
zwischen dem Schwarz- u. Rodelbache, 
unw. der Kommerz.-Strasae, 4 St. v. 
Freistadt. 

Stiftung;. Oest. ob d. Ens, Mühl Kr, 
ein zum Distr. Komm. Rottenstein und 
Hrsch. Zellhof geh. nach Köuigswieseu 
eingpf. Dorf von 24 H., hint Hörzen- 
schlag geg. dem gr. Narnfl., 81 St. v. 
Freistadt. 

Stiftung;, Oest. ob d. Ens, Mühl Kr., 
ein zum Distr. Komm. Waidenfels, 
Hersch. Baus and Kremsmünster geh. 
nach Reichenthal eingpf. Dorf von 38 H., 
an d. böhmischen Grenze, hart an der 
Strasse nach Reicheuthal u. Schenken- 
feld, 2 St. von Freistadt. 

Stiftung;. Oest. ob d. Eos, Mühl Kr., 
ein zum Distr. Komm. Weinberg geb. 
nach St. Oswald eingpf. Dorf von 35 
Häus., im Landger. Haus, 2} 8t. von 



Balsberg?, Oest. unter der Ens, V. O. 
W. W. , ein in der Pfarre Haag sich 
befind, der Hrsch. Gustenfelden (Oest. 
ob d. Ens, Hausr. Kr.,) dienstb. Hau», 
3 St. v, StrcDgberfr 



■ 
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St Igel, Oest. ob der Ens, Inn Kr., eis 
in dem Pflegger. Schärding liegende« 
verschiedenen Dominien gehör, nach 
Zell elngepf. Dorf, t St. von Sieg- 
harting. 

Stlsrol, Illirien, Kärnten, VIII. Kr., ein 
aar Wb. B. Korn. Brach. Ossiach geh. 
Dorf* Segen Osten an der See, 3} St. 
von VUlack. 

Ntls;f Ihof, Oeet. ob d. Bne, Haosrnok 
Kr., 4 snm Distr. Kom. Baierbach und 
Herach. Kappelleramt Gmunden ge- 
körige fldtMer, am Breitauerholz, nach 
Baierb ach pfarrend, 1 Stande von Bai- 
erbach. 

Stlsrelhofea, Oest. ob d. Ena, Hauer. 
Kr. , eine in dem Distr. Kom. Effer- 
ding lieg, der Hrack. Barg- a. Spital 
Efferding gehörige Ortschaft, rechts 
von der Grieakircbnerstrasae, in der 
Pfarre Efferding, { Stunde von Ef- 
ferding. 

*Cl*erMdorr, Oest. ob derEua, Mühl 
Kr., 6 zum Distr. Kom. Freistadt geb. 
nach Leopoldachlag eingepf. Häuser, 
nächst Unterhaid , am Malacbingfluaae, 
an der böhmischen Grenze, %\ St. von 
Freistadt. 

Stlsxlloeio , Venedig, Prov. Padova 
and Distr. II, Mirano; a. 8. Maria 
dl Salt. 

Stlglle, Daimatien, Spalato-Kreia, Ma- 
carsca - Distrikt , ein nach Zavojane 
gepfartea, ala Untergemeinde zur Haupt- 
gemeinde Vergoraz geh. Dorf , 1 Mgl. 
von Casce und Lucovi. 

Blifflltgauilhle , die, üeat. unter 
der Ena , V. 0. M. B., eine Mühte in 
der Pfarre Schönbach, 3} Stande voo 
Gutenbrunn. 

Stlgnotio, Illirien, Istrien, Mitterb. Kr., 
ein Dorf von 81 Häus. and 580 E., 
im Distr. Rovigno, Bezirk Pola, Haopt- 
ort der Untergemeinde gl. N., mit ein. 
Pfarre, In der Diöceae Parenzo Pola, 
1] St. v. Dignano. 

Btlgnltz . mährisch Kritienitz, auch 
Trzieuice — Mähren , Znaim. Kr., ein 
der Hrsch. Wiachenau untertbän. Dorf 
mit ein. eigenen Pfarre, Meierhof und 
Wirthshause, dann S Mühlen, { St. 
von Wischenau entlegen , 3J Stunden 
von Znaim. » 

Stlgunerk, Illirien, Kärnten, Klageuf. 
Kr., ein Berg, 891 KUtr. koch, südwcstl. 



Sstihllcze, Stiilitz- Böhmen, 
Kaurz. Kr., ein der Hrsch. Schwarz- 
koateletz untertbän. Dorf von 14 H. 
3*4 Einwohnern , nach Koateletz 



Ii Stande von Koateletz, 1| St. von 
Böhm. Brod. 
Stln now, Stinow — Böhmen, BIdscb. 
Kr., ein dem Gute äkrsiwau gehöriger 
Meierhof am Flosse Zidlina , 3 St. v. 
Chlumets. 

Sfllisido, Kroatien, jena. der 8ave, 
Karlstfidt. Generaiat, Liccan. Bzk., ein 
zum Lican. Grenz- Kegim. Bzk. Nro. I. 
gehöriges nach Richicza eingepf. Dorf 
von 301 Häus. und 1055 Einwohnern, 
an dem Bache Sichicza nächst Gradacz, 
hat ailberhältigea Era , 9 Standen von 
Gospich. 

StlkadM, Ungarn, ein Dorf von 60 H. 
und 300 E., im Llooau. Grenz-Regim.- 
Bezirk. 

Stlhopron, Ungarn, Oedenb. Gesp.; 

s. Büdös-kut. 

Stlkow od.Stikawl — Böhmen, Bidsch. 
Kr., ein d. Hrsch. Petzka uuterth. Dorf 
von 51 Häusern und 353 Einwohnern, 
nach Neu - Paka eingpf. und hat zwei 
Wirthsbäuser , gegen Westen , } St. 
v. Neo-Paka. 

Sil ho w, Böhmen, Czasl. Kr., ein zur 
Herach. Neu-Studenetz geb. Dorf ehe» 
von 13 Häusern und 96 Kiuwohneru, 
nach Libitz eingepf., nächst Slaupnei, 
41 8t. v. Dentschbrod. 

Stlhowtio. Böhmen, Kaurz. Kr., ein 
Meierhof mit Obst- u. Weingärten, an 
d. Kulteuberger Strasse. 

Sillbmehgraben , JSteiermark, Ju- 
denburger Kreis , im Bezirk Strechau 
bei Oppenberg, in welchem die Roth- 
leiten-, Grubbach-, Anderscheibenalpe, 
das Adakerreit, der Buchelwald, die 
Sommeralpe, der Kuchelwald mit be- 
deutendem Waldstando und mehr ala 
100 Rinderauftrieb sich befinden. — 
Der gleichnamige Bach treibt in der 
Gemeinde Oppenberg eine Hausmühlc 
und Säge. 

Slllfes), Tirol , Paatertbal. Kreta, ein 
Pf ardorf am Eisackflusse, unter Ster- 
zingen, dieses Landger., Sitz des De- 
chants vom Landger. Sterzingen, { St. 
v. Sterzing. 

St III« »er Brtd, Tirol; siehe Me- 

Stllfs), Tirol, Ober- Innthal. Kr., ein 
Pf ardorf ob dem Saldoer Bach inner 
Agums, Land - Gerichts Glums, Deka- 
nats Mals. 

Stllfsic»r Joch , in Tirol , das hohe 
Grenzjoch gegen Valtelin, merkwür- 
dig wegen d. darüber geführten neuen 
Postslrasse von Tirol nach Bormio und 
Mailand; s. SplÜgnerberg. 

Sfllflne, Lombardie, Prov. Mantova " , 
und Disür. XV, Severe ; s. Male. 
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fttHlenls , Ctafttrum , Lombardie, 

Prov. Sondrio (Valtellina) und Distr. 

• 1, Sondrio; s. Castione. 

Still , Oest. ob d. Ens , Hansrock Kr., 
ein in dem Distr. Komm. Roith lieg., 
verscb. Dom. gehör. , nach Hofklrcheo 
eingepf. Dorf, an Bache gl. Namens, 
hier war schon im J. 1140 ein Edel- 
sitz, t St. von Haag. 

Still back» oder Stellbach — Ungarn, 
Zips. Gespansch., ein Praertium von 
47 Häos. and 359 Einwohn., mit einem 
Bergbau auf edle Metalle. 

Stlllebaeh , Tirol, Ob. Innthal. Kr., 
ein aam Ldgcht. Imst gehör. Hof, im 
PiUthale an dem Pitzeubache, 10 St. 
von Nassereut. 

Stllletmch, Tirol, ein Dach, der 
nächst der Quelle der Btsch bei Be- 
sehen entspringt, von da nördi. läuft, 
und sich ober Finstermünz in den 
Ion stürzt. 

Btlllets , Böhmen, Berauner Kr., ein 
Steinkohlenbergwerk mit einem Ge- 
bäude, d. Hrsch. Horzowitz geh., | St. 
v. Zehrowitz. 

Nllllfrled. Böhmen, Chrnd. Kr., ein 
der Hrsch. Leitomischl unterth. Dörf- 
chen von 41 Häos. und 971 deutschen 
Einw. , nach Dittersdorf eingepf. , ge- 
gen Osten hinter Dittersdorf, unweit 
von der mährischen Grenze, 4} 8t. v. 
Leitomischel , 1} Stunde von Zwittau 
Od Mähren). 

ftllllf rled , Oesterr. u. d. Ens, V. U. 
M. B., ein s. Hrsch. Velm geh. Markt 
von 69 Häus. uod 919 Ein wohn. , mit 
einer eigenen Pfarre, liegt gegen Sü- 
den nächst Bbenthal, auf einer Anhöhe 
an der March , zwischen den Märkten 
Angern und Dfirrenkrut. Es befindet 
sich hier ein Mineralwasser, das heil 
sam sein soll, aber nicht benutzt wird, 
unweit der Nordbahn , 9} St. v. Cun- 
nersdorf. 

Stlllfrleddorr, Böhmen, Tabor. Kr., 
ein neues Dorf von 9S Häusern und 
158 Einw., zur Hrsch. Rotheu-Lhota 
gehör., nach Deschna eingepf. , tot auf 
emphyt. Gründen des Neuhofs ange- 
legt worden ; - liegt nächst Brzeztua, 
| St. von Roth-Lhota , 41 Stund, von 
Nenbans. 

Stillholz , Oest. ob d. Ens, Hausruck 
Kr. , ein elnz. , in dem Distr. Komm. 
Brlach lieg., der Hrsch. Roith gehör., 
und zum Dorfe Fellhof konskr. Baus, 
geg. O. 1| St. von Haag. 

Stllllts , Böhmen , Rakonltzer Kr., ein 
Dorf der Hrsch. Schwarzkosteletzj s. 



Prov. Cremona and Distr. IX, Pesca- 
rolo, ein Qemeinde-Dorf mit Vorstand 
und eigener Pfarre S. Andrea Apost., 
91 St. von Cremona. 
StllUtand, Schlesien, Troppau. Kr., 
ein der Hrsch. Johannesberg unterth., 
hart an Sergsdorf angreuz. Dörfchen, 

8 St. von Znkmantel. 
Stillzins;, Oest. ob d. E. , Hausruck 

Kr., 9 in dem Distr. Korn. Neukirchen 
am Wald lieg. , der Hrsch. Baierbach 
geh. Häuser, in der Pfarre Nenklrchen 
am Wald , geg. W. von Diettersdorf, 

9 St. v. Baierbach. 

9tlluppe. Tirol, ein T*«l und Back 
Im ZUlerthale, von Malrhof gegen 
SQd- und Südosten bis an den Ferner 
bei 9 St. lang, mit einigen Wasserfäl- 
len, Ldgchts. Zell. 

StlmhmeH. Steiermark, Marburg. Kr., 
im Bzk. Mahrenberg, treibt in Koeie- 
berg 3 und in Fresen 9 Haasmühlen. 

SflmbavuluJ , DJ&la- , Sieben- 
bürgen , ein Bera im Fogarascher Di- 
strikt , unter dem Berge Hopeku , auf 
einem, den Holbacher Bach von einem 
andern , io Ihn linksoferig einfallen- 
den Filialbach trennenden Höhenzwei- 
ge, eine kleine Stunde von Holbäk. 

«Um Ingo, Tirol, ein Dorf bei Fiave, 
Filial der Pfarre Lomas, Ldgcht». Ste- 
nico in Judicarien. 

Sllmlorzlls , Böhmen, Kaars. Kr., 
ein der Hrsch. Unter - Brsesan gehör. 
Dorf von 15 Häos. nnd 09 Einwohn., 
von welchen 1 Haus zur Hrsch Man- 
derscheid gehört , ist nach Kundratitz 
(gleichnam. Hrsch.) eingpf. , 11 9t. v. 
Brzezan. 

Stliiillnflr • oder Stiemling, and Kiii- 
ha. — Böhmen, Prach. Kr., einzelne 
Häuser , dem Gute Watetitz gehörig, 
liegen in dem Walde Babllon ober dem 
Städtchen Unterreichenstein, 4j St. v. 
Horazdiowitz. 

Stlmmelhtthe, Oest. ob d.E., Salzb. 
Kr. , eine Anhöhe von 950 Wr. Klftr., 
nordöstl. von Mittersiil. 

Sllnimrsdorf, oder Stimmesgrnnd 
— Böhmen , Leitmeritzer Kr. , ein zur 
Hrsch. Buisdorf gehörig. Dorf von 
46 Häos. und 949 Einw., nach Rosen- 
dorf eingepf. ; hat 1 Scheie, 1 Wirths- 
baus, and 1 St. davon die Einschichte 
Reinwiese, aas 1 obrigk. Forsthans, 
und 1 gleichfalls der Obrigkeit gehö- 
renden Grenz - Zollaofseher - Häuschen 
bestehend j — liegt gegen der sächsi- 
schen Grenze, unweit von dem rech- 
ten Ufer der Kamnitz auf einer An- 
höhe, U Stande von Binsdorf, 9J Ston- 
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Btlnatnlerzltz, Böhmen, Kaurz. Kr.;! garten hinter Strausdorf, gegen Laa, 

s. Stimierzltz. 3} 9t. von Pondorf. 

Stlnker« Steiermark, Brack. Kr., in 
der vordem Wildalpe, zwischen der 
Hiesellahn and der Salza, mit bedeu- 
tendem Waldstande. 

der Hrsch. Ncmet-Ujvar Kehöri« , mit Stlnn«n , Sstina — in Siebenbürgen, 



8t Infie«, Ungarn, jenseits der Oouau, 
Bisenburg. Gespansch. , Nemet- Ujvar. 
Bzk., ein deutsches Dorf von 183 Häu- 
and 789 röm. kathol. Ein wohn., 



einer Lokalkaplanei und einen Dreis- 
aigstamte versehen , liegt an dem Ba- 
che Laffoitz, zwischen Bergen hart an 
Steiermark, bei Lftdös, 3 Standen von 



Mtinnu , Mähren, Olroützer Kr. , ein 
der Hrsch. Plnmeuan unterthäo. Dorf, 
nach Altptin eingepf. , l| Stand, von 

* #rosnitz. 

Stlnsrn, SiebeubQrgen , ein Berg in 
Hanyader Gespanschaft, nahe dem 
Ufer des Baches VaJye-Glodu- 
loj, t St. von Parajesd. 
Stluarelmilhle , Oesterr. ob d. En«' 



sind in den Gebirgen von Holz erbau- 
te n iitten oder Haaser, in welchen die 
SchafelKenlhftmer uud Schafhirten Käse 
verfertigen und die Schafe von den 
zunächst diesen Stlnnen aufgestellten 
Heuschobern in manchen milden Ge- 
birgsgegenden den Winter hindurch 
fBttern. 

Stint» , Böhmen, Bidschower Kr., ein 
Maierhof de« Gutes Skrziwan ; siehe 

Stlhnow. 

Stln»ky-Wreh, Ungarn, ein Berg 
in der Unghvarer Gespansch. j 
Sztinszkiverch. 



Hausruck Kr., eine in dem Distr. Kom.iSlInzenberff, Oeet. u. d. E. , V. O. 
Neukirchen am Wald lieg., uud zum W. W. , ein zur Hersch. und Pfarre 
Dorfe Reith konskrtb. mühte, — liegt i Alhardsberg geh. Bauerngut, 3 St. v. 
aa den Willingerbache, in der Pfar- Amstädten. 

re Neukirchen am Wald, 3 St. von Slip, oder Slipa, auch Schtiep — Mah- 



Baierbach 

Stlnajn, Siebenbürgen, ein Berg in 
der Hunyader Gespanschaft , zwischen 
den Bergen Alan und Dirse , auf ei- 

i nem, die Bäche Väros und Kitid tren- 
nenden Höhenzweige, f Standen von 
Lunkäoy. 

Mini»*». Tirol, Trient. Kr. undBzk., 
ein zum Markgraflhume Judicarien und 
Prargemeinde Lomaso gehöriges, von 
da | St. entf. Dorf, 10 Standen von 
Trient. 

gtlnlezn, oder Sztinicza - Kroatien, 



ren, Hradisch. Kr., ein der Hrsch. La - 
kow unterth. Dorf von 440 Einwohn., 
mit einer Lokalie , einem Schwefel- 
wasser und Badbause , gegen Westen 
uächst Kosteletz, 4{ St. v. Kremsier, 
4 Meil. von Wischau. 
Stlpianovez*, Slavonien, Veröcz. Ge- 
spanschaft , Nasch icz. Bezirk , ein der 
Herschaft Naschicz gehör, nach Pod- 
gor a es eingepfartes Dorf von 48 H. 
uud 356 E , 6J MI. von Eszek. 
Stlpanow. Böhmen, Budw. Kreis, ein 



ralat, zweiter Bezirk, ein zum Otto- 
chaner Grenz - Regiments Bezirk Nro. 
II. gehöriges Dorf von 38 Häusern, 
' - liegt an dem See, 8 Stunden von 
Zeng. 

gtlnkenbaek, Ungarn, Kövar. Distr.; 



Stlnkenbronn, Ungarn, Oedenb. 
e. BMÖskiit. 



Dorf der Herscbaft Wittiogau ; siehe 
Stiepanowicze. 
Stlpiehl , Ungarn, Küstenland, ein 
Dorf mit 14 E., zur Haaptgemeinde 
Costrena gehörig. 
Stlpleze, Ungarn, ein Dorf im Agram. 

Komitat; siehe Sibicze. ' 
Slip Id. Ungarn, Zarander Gespansch. ; 

siehe Steje. 
Sllpokl, Stipoklazl , — Böhmen, Pils. 
Gcsv - 8 BiidÖMküt Kr., ein zur Herschaft Krnkanitz geh. 

a ; * * ' Ä _ _ t Dorfchen von 15 H. und 93 K., nach 

Sllnkenbrunn , Ober-, Oest. u.| TÄchiliana cingepfart, hat ein Binkehr- 

Stifte Schotten in Wien gehöriger! wiesen-Häusel, 3 Nrn., mit einer Schä 
Marki I von 93 Häusern, mit finerc.ge- fere , v t ^ der PiI , ncr straa8e Ö8tI . 
. neu Pfarre, liegt gegen Osten nächst 41 8ft von M j e9t 
Nappersdorf, i St. voa Holabrunn. - gtlpok!*», Böhmen, Budw. Kral«, ein 
Postamt. Dor/ zum Gute Bzy und Pfarre Blau- 

Stinke nbru ntl, Unter-, Oest. u. hurka, an der Theiner Straaee, t St. 
d. ■., V. U. M. B. , eine mit Ernst- von Moldauthein. 
brunn verbundene Berschaft und nach gtlpokln«, Böhmen, Czasl. Kreis, ein 
Ga<ibitsch eingepfartes Dorf von 98 , zur HerschaftJaoowitz gehör., in Ver- 

*"e der Taborer und Kut- 
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tenberger Strasse liegendes Dorf von 
40 H. and 830 K., ist nach Zbraslawitz 
(gletchn. Gut ) elngepfart, bat t Wirt hs- 
haus, j St. nördl. Hegt da« Hegerhaus 
Hattie, 3 St. von Czaalau. 

Stlpoklmsj, Böhmen, Klatt. Krris, ein 
der Herschaft Planitz unterthän. Dorf 
von 39 H. and 310 E., nach Misliw 
eingepfart, hat 1 Meierhof, 1 SchafhiHte 
und 1 Wirthshaus, | St. nördl. liegt 
die Einschiebt u pohodnych and t Wa- 
sen meist er ei en , Hegt gegen Osten an 
einer Anhöhe , zwischen Nehodiw nnd 
Zborow, 1 St. onö. von Planitz, 2\ St. 
von Orünberg. 

Sllporln» Lombardie , Prov. Como 
und Distrikt will, Appiano ; siehe 
Carbonate. 

gtlppelmühl , Oesterr. ob der Ens. 
Hausr. Kr., ein nach Neukirchen ein- 
gepfartes Dorf, t St. v. Vöcklabrack. 

SUrlitn», Siebenbürgen, ein Brrg in 
der Hunyader Gespanschaft zwischen 
den Bergen Djälu-Mogarl and Dilma- 
Ripilor , auf einem die Bäche Välye- 
Ohaba nnd Matscheschder Bach tren- 
nenden Höhenzweige, eine kl. Stande 
von Maromviz-Szuszeny. 

Mtlrbonna. Böhmen, Banzl. Kr., ein 
Dörfchen der Hersch. Gross-Rohosetz ; 
siehe Stierbon. 

Sllrbucz, Klein-, Ungarn, ein Berg 
im Walach. lllir. Grenz-Rgmts. Bzk. 

Sftrehlawm, Böhmen, Klatt. Kr., ein 
Dorf mit einem Meierhof, aar Hersch. 
Bischof- Teinitz , 3} St. von Bischof- 
Teinitz. 

StlrohlOOTS», Böhmen, Klatt. Kr., ein 
Dorf des Gates Czeczowitz; siehe 
Strchlowa. 

Stlrkovmcx , Kroatien , Karist ädtcr 
General., Polloy. Bzk., eine z. Szluin. 
Grenz-Rgmts. Bezirk Nr. IV gehörige 
Ortschaft von 9 H. und 65 B., ober- 
halb Koranszka-Sztrana, an dem lin- 
ken Ufer des Korona Flusses, 3 St. v. 
Generalski-gztoll. 

Stirn. Böhmen, Blbogn. Kr., ein Dorf 
der Herschaft Petschau; siehe Stiern. 

Stirn« , die Stlrne , Siebenbürgen , ein 
Berg im Hermanstädter Stuhl, zwi- 
schen den Bergen Baranhasch a. Burg, 
auf einen den Bach Rothbach von dem 
durch Vurgöd und Veresmart fliessen- 
den Bach trennenden Höhenzweige, 
\ St. von 8zasz-üjfalu und Veresmart. 

Nitro»*, Zdlrow, — Böhmen, Beraan. 

Kr., ein zar Herschaft Smilkau gehör. 

Dörfchen, 1 J St. von Sodomierzlte. 
Silrov» , Böhmen, Bidsch. Kr., ein Dorf 

mit einem Jägerhaus und Meiethof , s. 



Gate Skrziwan gehör., 1 Stande von 
Neu-Bidschow. 
Stlrpl , Cm de . Lombardie, Provinz 
Cremona und Distr. V, Robecco; siehe 



Sflrse mit Slobodzjc» GoJ« 

wa>, Gallzlen, Bukow. Kr., ein Gut 
und Dorf mit einer Pfarre, mehren 
Grundherren gehörig, liegt zwischen 
dem Seret-Fluase und der Hanptstrasse, 
t\ St. von Teresohenl. 
Sttrzlm, oder Sstirzin, Böhmen, Kaurz. 
Kr., ein Gut und Dorf von 3t H. und 
«61 B., ist der Sitz des obrigkeitlichen 
Direktorial - Amtes für die ganze Her- 
schaft, nach Kreuz-Kosteletz eingepfart 
und hat 1 ohrigkeitl. Schloss mit einet 
öffentlichen Kapelle, einem Park, Obst- 
und Küchengarten, 1 do. Bräuhaas (auf 
lOFass), 1 do. Branntwein-Haus , 1 do. 
Meierhof, 1 do. Förster- und Heger- 
haus und 1 Muhle; liegt unweit der 
Linzerstrasse, gegen Osten, 4} St. ssö. 
von Prag, 1} St. von Jesenitz. 
Stlr/Nn«, Oester, ob der Ens, Hausr. 
Kreis , 4 in dem Distr. Korn. Breitenau 
liegende, der Herschaft Lambach geh. 
nach Benewagen eingepfarte Häuser, 
gegen Osten, nächst der Ortschaft Wels- 
bach, i; St. von Lambach. 
Stltarl Ungarn, zerstreute Häuser im 

KOstenlande. 
Stil bau , Stitkow, - Böhmen, Prach. 
Kr., ein zur Herschaft Bltschowitx geh. 
Dorf von 34 H. und 164 E., nach 
Mara eingepfart, hat 1 Wlrthshaas, liegt 
an dem Dorfe Smrtschna nächst Skalitz. 
1 St. s. von Eltscho witz, auf dem Frei- 
gebirge Brdo, 5 St. von Strakooitz. 
Silin» eigentl. Stietina, — Mähren, 
Hrad. Kr., ein der Herschaft Bramow 
(Illieshazisch) gehör. Dorf mit einer 
Lokalkaplaoel , sQdwestw. 1 St. von 
Bramow entlegen, 9 St. von Hradisch. 
Stltnlk, Csetnek — Ungarn, Gömörer 
Komitat, sl. Marktflecken, am Bache 
gleichen Namens, mit 117 H. u. 1643 
meist evang. K. ; hat Ackerbau , viele 
Handwerker, Tabakpflanzungen, vor- 
theil haften Elsenhandel, Bisengruben, 
die das beste Bisen and viel Antimonium 
liefern, zwei Spitäler, Wohnort vieler 
adel. Familien. Von dem ehemaligen 
festen Schlosse sind nur noch Ueber- 
bleibsel vorhanden. Der Markt hat ei- 
nen eigenen Magistrat, dem Carl Ro- 
bert die Halsgerichtsbarkeit und das 
Recht Jahrmärkte zu 
1 \ Ml. von Rosenau. 
Silin? uk. Slavonien, Posegan. Gesp., 
Unter- oder Posegan. Bzk., ein zur Her- 
gehör., nach Posega 
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eingepfarte* Dorf, liegt in der Ebene Como and DUtr. XIX, Arcisate ; siehe 

| 8t. von Posega. Cuasso. 



Stltow , Böhmen , Klatt. Kr., ein der 
Herschaft Hradischt unterth. Dorf, 2\ 
8t. von Grflnberg. 

StltMchan, Stican — Böhmen, Chrud. 
Kr., ein Dorf von 33 H. und 931 E., 
«ehört znm Allodial - Gute Weywauo- 
witx , der Meierhof aber zum Gate 
Prestawlk. 

Mtltsiehy , Böhmen, Czasl. Kr., siehe 
Sticzy. 

Stltf . Böhmen, Bidscb. Kr., ein Dorf 
zur Herschaft Chlumetz ; siehe Schtit. 

StMtur. Ctitäry, — Böhmen, Kaurs. 
Kreis , ein der Stadt Neu-Kolin gehör. 
Dorf von 36 D. nnd 865 K., mit einem 
Meierhof. ist zur Dechantei-Kirche in 
Kolin eiugepfart, liegt gegen Westen, 
\ 8t. von Kolin. 

Stlttar, Böhmen, Bidscb. Kreis, eine 
einsch., der Herschaft Dimokur gehör. 
Mahlmühle, seitw., | St. v. Königstadtl. 

Sei itur. Shtittar, Ungarn, ein Dorf v. 
337 H. nnd 1234 B., im Brod. Grenz- 
Rgmts.-Bezirk. 

SllCtaror Mühle, Böhmen, Kaurz 
Kr., ein der Stadt Neu-Kolin gehör 
Mühle, gegen Westen, { St. von Kolin 

Sil 1 1 in», auch Stöttna genannt, Böh- 
men, Tabor. Kr., ein Dorf von 43 H. 
und 359 E., hat eine Schule; dazu ge- 
hört der herschaftl. Meierhof Adolphs- 
bof (auch Dworek und fälschlich Phi- 
lippshof genannt, } 8t. sfldl. vom Orte, 
liegt anf einer Anhöhe im Freien , bei 
einigen Teichen, 1 St. von Serowitz. 

Stlttow, Böhmen, Klatt. Kreis; siehe 
Stitow. 

Mlftow, Sstitowecz, — Böhmen, Pils. 
Kr., ein zur Herschaft Miröschaa geh. 
Dorf, nächst dem Dorfe Miröschaa, 
3 8t. von Rokitzan. 
smiou , Böhmen, Pilsner Kreis , ein 
Dorf 37 Häus. und 257 Einwohnern, 
nach Biowitz eingepf., and hat 1 em- 
pbeut. Wirthshaas, j abseits liegt die 
Einschichte Habrj, ans 1 Hegerhaas a. 
1 Wasenmeisterei bestehend, auf einer 
Anhöhe, } 8t. von Hradischt. 
Silvitz*, 8lavouieu, Peterw. Genera- 
lat, ein zum Gradiscaner Grenz-Reg. 
Bezirk Nr. VIII gehör. Dorf von 8t 
Häusern, mit 1 kathol. Pfarre, 1 Std. 
von Neugradisca. 
sil\ lere . < »Mtlarllon« delle — 
Lombardie, Prov. Mautova und Dlstr. 
V, Castiglione delle Stiviere; s. Ca- 
stiglione delle Stiviere. 
Stlvlfrllano. Lombardie, Prov. Como 
nnd Distr. XX, Maccagno; s. Runo. 



Stlxe>ck, Oesterreich ob der Ens, Inn 
Kreis, eine cor Kammeral Herscb. Fried- 
barg geh. Oriichafl , 5 Standen von 
Ried. 

Stixe*** Oesterreich ob der Ens, Inn 
Kr., ein zam Pflegger. Mattighofen geh. 
Dorff in der Pfarre Kirchberg, u. dem 
Gobernauserwalde, 3| St. von Mattig- 
hofen. 

Stlxen, Böhmen, Budweiser Kr., eine 
Einschichte zar Hersch. Gratzen , | St. 
von Gratzen. 
SU vfn, oder Tragelmuhle — Oes (er r. 
anter der Ens, V. O. W. W., eine der 
Hersch. Achleiten dienstb. Mühle , in 
der Rotte Unter Ramsaa, 1} Stande v. 
Strengberg. 
Stlxnilrhen, Oesterr. ant. der Ens, 
V. O. W. W. . eine Hoffe von 99 H. 
der Hersch. Waidhofen an der Ybbs 
nnd Pfarre Gösling gehörig. Post Kem- 
meibach. 

Stixenateln, Oesterr. anter der Ens, 
V. U. W. W., eine Uenchaft ; siehe 
Stftchsenstein. 
Stlxeneteln, Oester, unter der Ens, 
V. U. W. W , lü einseine Bäuter m. 
einem abgebraunten Schlosse, z. Her- 
schaft gl. Namens and Pfarre 8ct. Jo- 
hann geh. Post Neankirchen. 
St I vlnic, Oestr. nnt. der Ens, V. O. 
W. W., 3 zur Herscb. Ulmerfeld geb. 
Bauemhäuier , hinter Neuhofen, 3 8t. 
von Amstädten. 
S 1 1 v neuulfdf 1 , Oesterr. anter der 
Ens, V. O. W. W., ein der Hersch. 
Traatmansdorf geh. Dorf von 89 Häu- 
sern und 615 Einwohnern, die Feld- 
and Weinbau treiben, hat 1 Postwech- 
sel. Im Jahre 1816 wnrdea in einem 
Weinberge die Grundmauern eines 
dem Mithras geweihten kleinen Tem- 
pels aas der Römer Zelt gefanden, an 
der von Schwechat nach Bruck an der 
Leitha führenden Strasse, südöstl. von 
Fischamend, am Fasse des Geisberges. 

Stlzsm, Mähren, Hradischer Kr., ein 
zam Gate Marko witz geh. Dorf, liegt 
zwischen Markowitz und Sborowits 
eüdw., mit einem unweit davon entle- 
genen Meierhofe und Schäferei Neuhof 
genannt, 3} St. von Wisch au. 
gfjnvnlesjli» , Uogara , Tharoczer 

Komitat ; s. Kls-Selmecx. 
gtmhlmühle, Böhmen, Bidschower 
Kreis, ein zur Hersch. Wildschütz ge- 
hörige Mühle, an der Strasse nach 
Trautenaa, 1 St. von Traatenaa. 



Sllvlone, Alnl, Lombardie, Prov.' Stob, Böhmen, Pilsner Kreis, ein Markt* 
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fteckeu der Hersch. ChoUeachao ; 

Staab. 

Stob, Csava, stuma — Ungarn, Oeden- 
burger Gespanscb., ein deutsch. Dorf 
von 1X4 Häusern und 936 rk. and evang. 
Einw., Filial von Set. Martin, Wein- 
bau , Mahlmühle, Töpfereien , fürstlich 
Kszterhäzyscb. 

ntobars« Böhmen, Klattauer Kr., ein 
der Hersch. Teioitzl geh. Dorf; eiche 
Stoborzitz. 

gtobb, Ulirien, Kraiu, Laibach. Kreis, 
ein Dorf von 38 Häusern und 194 E , 
zur Hauptgemeinde und Hersch. Kreutz 
gehörig. 

StAben , Sieben — Böhmen, Leitmer. 
Kreis, ein zur Hersch. Tschochau geh. 
Dorf mit einer Pfarre, liegt auf dem 
Gebirge zwischen Blbogen und Du- 
bitz, 1| Stunde von Aussig. 

gtobersdorf. Iilirien, Kärnten, Kla- 
genfurter Kreis, ein zum Wb. B. Kom. 
und Landgerichts Hersch. Kreug und 
Nussberg gehör. Dorf in Krapffeld bei 
den Gurgen, t St. von Set. Veit. 

Stobei-edora* Iilirien, Karaten, Kla- 
genfurter Kreis, ein znm Wb. Bzk. Kom. 
Land- u. Pflegger. Althofen gehöriges 
Dorf t am Gurgflusse , t St. von Frie- 
sach und Set. Veit. 

Stöbleben, Oesterr. ob der Ens, Inn 
Kreis, 4 in dem Pflegger. Schärding 
liegende, der Hersch. W ernst ein geh. 
und dahin eingepfarte Häuser, an der 
Poststrasse nach Passau, 1 Stunde von 
Schärdiog. 

Stoblern», Galizien , Tarnower Kr., 
ein aar Hersch. Debica gehörig. Dorf, 
grenzt gegen Westen mit Lopochowa. 
Post Tarnow. 

Stoblernl*, Galizien , Rzesz. Kreis, 
ein zur Hrsch. sokolow geh. Pfardorf, 
4 St v. Rzeszow. 

Stobltzen, Iilirien, Kärnten, Villach. 
Kreis, ein zur Wb. Bzk. Kom. Hrsch. 
Finkenstein geh. Dorf von 5 H. und 
19 Einwohn., zur Hauptgem. Finken- 
stein gehörig, nächst dem Dorfe Fei- 
stritzbache, 1J St. v. Villach. 

Slobltx, Böhmen , Elbogner Kr., ein 
Dorf zur Stadt Eger geh., 2J Stunde 
von Eger. 

Sfoblfz-llftuger, Böhmen, Elbogn. 

Kreis, einige zerstr. Bäuter zur Stadt 

Eger, 3i 8t. v. Eger. 
Stoblteliof, Böhmen, Elbogn. Kr., t 

einschichtige BÖfe u. 1 Bäuschen der 

Hersch. Eger geb., t St. von Eger. 
Stöbnitz, Böhmen, Budw. Kreis, ein 

Dorf der Herschaft Rosenberg; siehe 

Stömuitz. 

Stoborzitz, Stoborzicze, auch Sto- 



bars — Böhmen, KI all au. Kr., ein der 
Hersch. Teinitsl unter« h. Pfardorf von 
37 Häusern und 31t Einw., hat eine 
Pfarkirche, 1 Pfarrei und eine Schule, 
sämmtlich unter den Patronale der 
Obrigkeit , auch ist hier ein Wirths- 
haus, eingepfart sind ausser Sloboritz, 
die hiesigen Dörfer Cihan, Neuhof u. 
Lhuta, nebst d. fremdherrlichen Krizo- 
witz (Hersch. Planitz), Bietry a. Kot- 
zaurow (Gut Neu CesÜn). Nahe an 
Dorfe befindet sich eine verfallt 
pelle zum hell. Adalbert, welche 
halb merkwürdig ist , weU anter dem 
Altare eine Mineralquelle hervorbricht 
der mau sonst Heilkräfte zuschrieb. 
Der Lengende zufolge soll der heilige 
Adalbert auf seiner Rückkehr v. Rom 
nach Böhmen an dieser Quelle aasge- 
ruht haben, nächst Planitz in hoher n. 
kalter Lage, t| Stunden von Teioitzl 
und 3 Stunden von Kl alt au. 
Stobres, Dalmatien, Spalato Kr. and 
Distr., ein Dorf von 197 Seelen, mit 
einer eigenen Pfarre, an einer Meeres- 
bucht , In welche sich der Bach Xer- 
novizza ausmündet , bloss desshalb 
der Erwähnuug werth, weil es auf den 
Trümmern der einstigen Stadt Epetium 
erbaut ist, welche von gr. Kolonisten 
von der benachbarten Iosel Lissa ge- 
gründet ward , man sieht noch einige 
Spuren davon, 1 Migl. von Saaso and 
5} Migl. von Spalato. 
Stobudl&n und Oledry , Galizien, 
Tarnopoler Kr., flu zur Hrsch. Strus- 
sow geh , nach Ostrowczyk eingepf. 
Dorf am Flusse Seret, t Stunden von 
Mikullnce. 

Stoeehettn, Lombardie, Provinz and 

Distr. 1, Brescia; s. H, Bartolomeo. 
Stoeeouzl, Iilirien, Istrien, Mitter- 
burger Kr., ein Dorf von 578 Einw., 
zur. Pfarre Sanvicenti gehörig, in der 
Diöcese Parenzo Pola, 3 Stundeu von 
Digoano. 

Stoehn, Uugarn, ein Berg im Arvare 

Komi; s. Sztoch. 
Stöeber, Oesterr. ob der Ens, Haas- 
ruck Kr. , ein Weiler in der Pfarre 
Taiskirchen, 1J St. von Ried. 
StueHnw, Stachow, Böhmen , Rakon. 
Kreis, ein zur Hersch. Smetscbna ge- 
höriges Dorf von 3t Häus. und %'i 
Kin wohn., hat 1 Lokalie- Kirche, 1 Lo- 
kalie and 1 Schule, sämmtl. unter dem 
Patronate des k. k. Religionsfondes 
und ein Wirthsbaus. Mau sieht noch 
Grundmauern einer Burg, welche ur- 
sprünglich ein Sitz der Herzogin Dra- 
homira gewesen, v. den Saazern zer- 
stört, 870 vou Herzog Ncklao wieder 
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eine uralte» vielleicht tausendjährige 
Riehe, welche lt Ellen Umfang hat u. 
noch jede« Jahr frisch grün». Zur Lo- 
kalie sind, ausser Stochow selbst, 
die hiesigen Dörfer Honitz und Kat- 
schitz, nebst Celechowitz (Hrsch. Korn- 
haus) eingepf., liegt nächst dem Dorfe 
Honitz auf 1 Anhöhe, an der alten 
Karlabader- Strasse und der Bisen bahn, 
U St. von Smecna und } Stunden von 
Zehrowitz. 
Block, Böhmen, Elbogn. Kreis; siehe 
Stock. 

Stock, Oesterr. unter der Ens, V. 0. 
W. W., ein sur Hersch. und Pfarre 
Burgstall gehör. Dorf von 6 Häusern, 
dies», der gr. Erlauf, 3J Stunde von 
Kemmeibach. 

Ktoelt, Oesterr. unter der Ena, V. 0. 
W. W. , ein der Herschaft Bbreneck 
untert h. Bauernhaus zwischen Schein.« 
und Burgstall, an der gr. Erlauf, «St. 
von Kemmeibach. 

Block, Tirol, Vorarlberg, eine a. Her- 
schaft Feldkirch geh., in den Gerichte 
Inner Bregenzerwald lieg, kleine Ort 
Schaft von 6 serstr. Häusern , 7 Std. 
von Bregens. 

Stack, Tirol, Vorarlberg, ein Weilar 
zum Landgerichte Bezau und zur Ge- 
meinde Bgg. 

Block, Tirol, ein adel. Ansitz bei Ut- 
teuheim, Landgerichtes Taufers im Pu- 
sterthal. 

Block«, Oesterr. unter der Ees, V.O. 
W. W., ein sur Hersch. und Pfarre 
Alhardsberg geh. Bauerngut , 3| Std. 
von Amstädten. 

Block a Tirol, Unter Innthaler Kreis, 
ein sur Landger. Hersch. Kitzbühel ge- 
höriger Wetter, nach Kitzbühel gegen 
Aurach, %\ st. von »ct. Johann, 
der Herschaft Bregenz geb. Ortschaft 
von 8 aerstr. Häusern, 3 Stunden von I 
Issny. 

Btokach, Oesterr. ob der Ens, Inn' 
Kr., ein zum Pfleggerichte Mattighofen 
gehöriges, nach Perwang eiogepfartes 
einschichtiges Baus, { Stunde von der 
Landstrass und 5} St. von Braunau. 
BlockAch, Oesterr. ob der Ens, Salz- 
burger Kreis, ein zum Pflegger. Thal- 
gau (im flachen Lande) gehör. Weiler, 
im Vikariate 8ct. Gilgen, 1 Stunde v. 
Set. Gilgen. 

i f Tirol , Pustertbaler Kreis, 
sluer zur Hersch. Lienz In dem 
Defreggen gehör. Bauernhof 
Trojen, 8} St. von Lienz. 



fttockack, Tirol, Obertntbaler Kreis, 
ein vm Landger. Ehrenberg gehöriger 



Bichelbach, l{ St. von Lennos. 

Btorkach, Tirol, Unterinnthaler Kr., 
eine zur Landger. Herschaft Kuefstelu 
gehörige Gemeinde, von 8t Häus., 1J 
St. v. Ellmau. 

Btockach, Tirol, Uoterintbaler Kreis, 
ein Weiter zum Landger. Zell und 
Gemeinde Schwenden. 

Btockach . Ober-. Tirol, Oberinth. 
Kr., ein zum Landger. Ehrenberg geh. 
nach Mitteriechthal eingepf. Dorf, 8* 
St. von Reuti. 

Slockaeli , Unter-, Tirol, Ober- 
innth. Kr., ein zum Landger. Ehren- 
berg geh., nach Mltterlechthal eingepf. 
Weiler, 8 St. von Reute. 

Btockal|»r. Steiermark, Gräfzer Kr., 
sOdw. von Voitsberg, ein Qrenxgebirg 
gegen Kärnthen. 

Biockaniühlr, Böhmen, Elbogner 
Kr., der Stadt Eger geh. 

Blockat. Oesterr. unter der Eos, V. 
O. W. W., ein kl. unter der Hersch. 
Erlau und versch. andern Gerichtsbar- 
keiten sich befindendes Dörfehen der 
Rotte Harnet einverleibt, zwisch. Aich- 
berg und Ströblitz, in der Pfarre Set. 
Valentin, 1} St. von Strengberg. 

Storkau Böhmen, Pilsner Kr.; siehe 
Stokao. 

Stockau, Böhmen, Klattau. Kr. ; siehe 

Stokau. 

Stoekejrjr, Tirol, Vorarlberg, 4 zerstr. 
Häuser In dem Gerichte Inner Bregen- 
zerwald, der Hersch. Feldkirch gehör., 
8 St. von Bregenz. 

Blockes;« Tirol, Vorarlberg, ein Wei- 
ter zum Landger. Bezau u. Gemeinde 
Unterlangeuengg. 

Bt ockeljcra*» , Oesterr. ob der Ens, 
Inn Kr., 9 In dem Pflegger. Ried lie- 
gende, der Hersch. Set. Martin gehör., 
nach Tumelzham elngpf. Häuser, \ St. 
von Ried. 

Btockel w c I iig arten , Illirien, Kärn- 
ten, Vill. Kr., ein sur Wb. B. Komm. 
Hrsob, Landskron geh. Dorf von 19 
H. und 76 E , am Ossiacher See, S St. 
von Villach. 

Blocken. Stecken, auch Steken oder 
Stöken, Staky — BöhmeL, Czaslauer 
Kr., ein der Hersch. Schrittens gehör. 
W irkt von 139 Häus. und 1369 theils 
deutschen, theils böhm. Einw., hier ist 
1 Pfarkirche, 1 Schule, beide unter 
herschaftl. Patronate, über die Erbau- 
ungszeit der Kirche ist nichts bekant, 
ferner ist hier der Sitz des herschaft- 
lichen Amtes in einem eigenen Amts- 
gebäude, 1 Brautweinbrennerei, 1 Müh- 
le, 1 ansehnliches, gegenwärtig gut 
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eingerichtetes Wirthshaos. Die Einw. 
nähren sich grönteutheils von d. Land- 
wirtschaft, treiben zudem etwa.«« Han- 
del and einige Gewerbe, die ärmer i, 
auch Wollspinnerei , sonnt war hier 
eine ansehnliche Tuchmanufactur, wel- 
che aber seit mehren Jahren nicht mehr 
betrieben wird, liegt an der Wiener 
Haupt- und Postsrasse, an einem kl. 
Bache, in bergiger Gegend, 7 Meil. v. 
Czaslau. Postamt mit : 

Bneowits, Brundorf. Ckwalkow. Dohren*. I htr- 
•torf. Hochton, Hitheredorf. itochherg, Kochanow, 
Konow, Kleien, Linden, l.trrhrnkof, Uukenhrun 
\tuh»r. Polttredorl, Pttrowlt*. Platten Jorf. 
Plottendorf. All- und Htm-, Phllllpaderf. Pol- 
Itreklrckrn. Coetnif. Srkackeredorf. Scherhherg 
Scheiheldorf, Schält anäorf. Schlappen* , Smllav 
Schritten* , Sellen* , Slmmeredorf . Storkau, 
Wireck, Wltrhnlt*, Oher-, Unter , Mittel-, Wo- 
nau, Wilhelmedorf. 

Stnekennoy, Illirien, Kärnten, Vill 
Kr., ein zur Wh. B. Komm. Patemion 
geh. Dorf von 49 H. und 299 Einw., 
mit einem Eisenhammer und einer Ku- 
razie, nächst Gassen , 3 Standen von 
Paternion. 

Storkenhoy, Illirien , Kärnten, Vil 
lacher Kreis, eine St euer gern ein de mit 
9736 Joch. 

Flörkendorf, Illirien, Krain, Neust. > 
Kr., ein zum Wh. B. Kom. und nrsch. 
Gottschee geh., nach Tschermoschnitz 
eingpf. Dorr von 27 H. n. 189 E., mii 
einer Lokalie, unter Friedensberg und 
Kletsch, fy{ St. v. Neustädte). 

Sloekendorf Illirien, Krain, Neu- 
städtler Kreis, eine Stenn gemeinde m. 
3544 Joch. 

Mtoekenhufb, Oest. ob der K., Inn 
Kr., eiu zum Pflegger. Obernberg geh. 
Weiler in der Pfr. Utzenaich, 8£ Std. 
v. Ried. 

Storker, Oester, ob der Ens, Inn Kr., 
3 in dem Pflegger. Ilied liegende, nach 
Taiskirchcn eingepf. Häuser y lJSt. von 
Ilied. 

Storker, Tirol, Vorarlberg, 5 in dem 
Gerichte Inner Bregenzer Wald zer- 
streut liegende Häuser, 8J Stunde v. 
Brcgenz. 

Storker, Tirol, Pustertb. Kr., zerstr. 
Bauernhöfe zum Landger. Tau fers und 
(Gemeinde Rein. 

Storkeralpe, Steiermark, Grätzer* 
Kr., auf welcher am Bartholomäitag ein' 
Viebmarkt gehalten wird. 

Stork er nu, Oest. unter der Ens, V. 
U.M.B., ein landesfürstl. freier Markt] 
von 340 Häus. und 3659 Einwohnern, 
(ohne 700 Fremde) mit einer eigenen! 
Pfarre, regal. Magistr. u. Postwecbsel 
zwischen Langenenzersdorf u. Malebern. 
Unter den Gebäuden giebt es mehre 
von gutem Aussehen. Den höchsten 



Platz nimmt die Pfarkirche St. Stephan 
unter 33° 5t 4 86" Länge u. 48° 33' 18'* 
Breite ein; sie wurde 1777 geschmack- 
voll erbaut, hat einen hohen a. zier- 
lichen Thurm und einen Aufgang über 
eine 3 Klafter breite steinerne Treppe. 
Das Schloss Freiseck oder Freisegg, 
das vormals ein eigener Edelsitz war, 
ist nun ein Eigentbum des Marktes. 
Von ansehnlicher Grösse ist das Ge- 
bäude der k. k. Militär-Oekonomiecom- 
mission ; ausserdem besteht hier eine 
Hauptschnle von 4 Classeu, ein Spital 
für arme abgelebte Bürger, ein Annen- 
haus und ein kleines Krankenhaus für 
Menscheu der mindern Classe; das 
Franciskanerkloster (ehemals St. Kolo- 
manskloster) ausser dem westlichen 
Thore ist nach seiner im Jahre 1783 
erfolgten Auflösung in Privatsitz über- 
gegangen. Feldbau , bürgerliche Ge- 
werbe, Fabriken und Handel sind 
Haupterwerb der Einwohner , und be- 
sonders wird der letztere durch die 
wöchentlichen Getreideraärkte, die aus 
allen Gegenden des Kreises besacht 
werden, sehr befördert. Zahlreich sind 
die Gewerbe, die hier betrieben wer- 
den; wir führen davon nur eine Apo- 
theke, ein Kuffehaus, 40 Wirthshäuser, 
ein Brauhaus, einen Zackerbäcker, einen 
Essigsieder , einen Leimsieder, einen 
Lederzurichter, einen Weisstöpfer oder 
Krügler, eine bedeutende Tuch - und 
Kotzenmanufaklur (mit 4 Kratz- und 5 
Spinnmaschinen und 171 Arbeitern), 
eine kleinere Kotzenmannfaktur (mit 
81 Arbeitern), einen Tachscherer, swel 
Färber u. s. w. Stockerau halten ei- 
nige für dasAsturis der Römer. — Zu 
Mockerau starb der heil. Coloman, aus 
dem Königshause Irlands, eines bekla- 
genswertheu Todes. Als Pilger von 
dem gelobten Lande heimkehrend, kam 
er 1010 hieher, wo ihn die Eluwohner 
für einen Spion hielten und nach kur- 
zem Verfahren an einem verdorrten 
Fliederbaume aufknüpften. Aber der 
Leichnam, erzählt die Legende, behielt 
die Farbe eines Lebenden , und nach 
einiger Zeit fing sogar der dürre Baum, 
an welchem er hing, zu grünen und 
zu blühen an. Dieses Wunder ver- 
mochte die betroffenen Bürger , den 
Körper abzunehmen und unter dem 
Baume zu begraben. Anderthalb Jahre 
später trat die Donau aus ihrem Bette 
nnd setzte die ganze Umgegend unter 
Wasser; nur der kleine Grabhügel 
Coloman's blieb von den Fintben un- 
berührt. Nun Hess Markgraf Heinrich 
den Leichnam aasgraben, den man noch 
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unversehrt fand; er wurde 1015 in 
feierlicher Prozession nach dem Kloster 
Melk fibertragen , and su Stockerau 
erbaute man an der Stätte, wo der 
Heilige unschuldig geendet hatte, eine 
Kapelle. Liegt an einem Anno d. Donau, 
in welchen sich hier der Göllersbach 
and der Sonninger- oder Altbach er- 
messen, und von der Hauptstrasse nach 
Znaim und Horn durchschnitten. Eisen- 
bahn» and Poststaxion. 

Stoekereu, Steiermark, Grals. Kr., 
eine Gegend im Bsk. Thalberg, Pfarre 
8t. Lorensen ; hier befindet sich ein 
Eisenhammer mit S Werken und t 
Zerre nf euer, i{ St. v. St Lorenzen, 3 St. 
von Thalberg. 

Htoekerherg, Oeot. ob d. Ens, Hausr. 
Kr., ein In den Wb. B. Kom.Würting 
lieg, der Stiflshrsch. Lambach gehör 
nach Offenhausen eingepf. Dorf, am 
Berge gleichen Namens , t Stunden v. 
Lambach. 

Steckerhera; . Steiermark , Judenh. 
Kr., im Gross -SÖlkgraben , zwischen 
dem Spielbücblerherg und d. Knallalpe, 
mit »0 Kinder - Auftrieb und einigem 
WaJdstande. 

Stock erst, Böhmen , Bndw. Kr., ein 
sur Harsch. Hohenftirt geh. kl. Dorf 
von 0 Häusern and 45 Einwohnern, 
nach Friedberg eingepf.; abseits liegt 
das einschichtige Bauernhaus Gollitsch 
(oder Gallitsch), 1^ Stande von Ho- 
henfurth. 

Kioekern, Oest. unter d. Ens, V.O. 
Bf. B. , eine Bersehaft and Dorf von 
48 HÄos. mit einer eignen Pfarre und 
einem 8chIosse zwischen Horn und 
Eggenburg, unw. Dreiaichen, 1 Stunde 
von Horn. 

SteekerreAteroed , Oest. unter d. 
Eos, V. O. W. W., ein einzelnes zur 
Hersch. Ulmerfeld geh. Bauernhaus, 
nächst 8t. Leonhard am Wald , 4 8t. 
v. AmstSdten. 

Stock«*, Oest. unter der Ens, V. 0. 
W. W., ein einzeln, s. Hrsch. Schön- 
buhcl geh. Baus, nächst Rodeau, S 8t. 
v. Lilienfeld. 

Mioeket, Oest. unter der Ens, V. O. 
W. W., 8 aar Hrsch. Neaeulengbach 
geh. Häuser mit 19 Einwohn., nächst 
dem Pfarrdorfe Christophen , f J St. v. 
Sieghardskirchen. 

Stocket, Stockoed — Oest. ob d. Eds, 
Hausr. Kr. , ein in dem Dlstr. Komm. 
Wartenburg lieg, verscb. Dom. geh. 
nach üngenach elngpf. Dorf, t^St.v. 
Vöcklabruck. 

Stocket, Oest. ob d. Ens, Hausr. Kr., 



Waidenholz gehöriges nach Michaelu- 
bach eingepf. Dorf, gegen Osten an 
dem Dorfe Armau, t Stunden von 
Baierbach. 

Stocket, Oest. ob d. Ens, Hausr. Kr., 
eine in dem Distr. Komm. Dacbsherg 
liegende verschiedeneu Dom. geh. nach 
Pramhachkirchen eingepf. Ortschaft 
von 6 Häusern , tj Stunde von Effer- 
ding. 

Stocket, Oest. ob d. Ens, Hausr. Kr., 
ein verscb. Dom. geh. Dorf von 14 H. 
in der Pfarre Neukirchen am Wald, 
nächst dem Orte Starret, 1} 8t. von 
Baierbach. 

Stoeket, Oest. ob d. Ens, Hausr. Kr., 
ein sum Dlstr. Kom. Vöcklabruck geb. 
Wetter, in d. Pfr. Ottnang, SJ 8t. vou 
Vöcklabruck. 
Stoeket , Oest. ob der Ens , Inn Kr., 
ein z. Pflegger. Schärding geh. Weiler 
in d. Pfr. St. Florian , f Stunden von 
Schärding. 

Stocket, Oeat. ob der Ens , Ion Kr., 
eine s. Pflegger. Schärding geb. Einöde 
auf einer etwas waldigten Anhöhe, 
nach Hainhach eingepf., 1| St. von 
Sieghardin g. 

Stocket, Oeat. ob der Ens , Inn Kr., 
5 s. Pflegger. Mauerkirchen geh. nach 
Henhard elngpf. Häuser, abwärts von 
Bncheck, 1} 8t. v. Mattighofen, ÖSt.v. 



Stocket, Oest. ob der Ens, Ion Kr., 
6 n. St. Marienkirchen eingpf. Häuser, 
unw. der Braunauerstrasse, % St. von 
Schärding. 

Stocket, Oest. ob der Ens, Inn Kr., 
ein sum Pflegger. Schärding geh. Dorf, 
in der Pfarre Kopflng, 1} stunde von 
Schärding. 

Stoeket, Oeat. ob der Ens, Inn Kr., 
eine kl. In dem Pflegger. Ried lieg, 
der Hrsch. St. Martin and Aarolzmfin- 
ster geh. nach St. Mariakirchen eingpf. 
Ortschaft von 8 Häusern, 1} Stunde 
von Ried. 

Stocket, Oest. ob der Ens, Inn Kr., 
S in dem Pflegger. Ried liegende der 
Hersch. Aurolzmünster gehörige nach 
Neuhofen eingepf. Häuser, \ Stunde 
von Ried. 

Stocket, Oest. ob der Ena, Inn Kr., 
5 zur Pfleggerichts - Herschaft Wllds- 
hot gehörige Häuser , 9 stunden von 
Braunau. 

Stockham, Oest. ob der Ens, Hausr. 
Kr., ein nach Kallham eingepf. Dorf, 
an der Südseite der Riedauerstrasse, 
geg. Westen vom Dorfe Itzling, 1 8t. 
v. Baierbach. 

Stockh um, Oest. ob d.Eos, Inn Kr., 
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eine z. Pflegger. 
Einöde in d. Pfr. 
v. Braunau. 
Stnrkhani, Oeat. ob d. Ens, Inn Kr., 
•in zum Pflegger. Bled gehör, nach 
Senftenbach eingepf. Dorf, lf Stauden 
von Ried. 

Stockham, Oest. ob d. Ens, Inn Kr., 
eine Einöd« in der Pfarre Polling, 
unter das Pflegger. Mattighofen geh., 
an d. Mattig, mit einer Mauthmuhle, 
t\ St. y. Mattighofen. 

Stockham, Oest. oh der En«, Salzb. 
Kr., ein mehren Hrschn. geh. Dorf in 
dem Pfleger. Weitworth und Pfarre 
La m b r ech ta b au a en . 

Stockham, Oeat. ob der Ena, Traun 
' Krela , eine kl. in dem Diatr. Komm. 
Wimebach lieg, verach. Dom. gehör. 
Ortschaft vou lt aeralr. HÄoa. , * St. 
v. Lambach. 

Stoekhftuaeln, Böhmen, Pilsn. Kr.; 
a. Stokhäuaeln. 

Stockhelm, Steiermark, Grätz. Kr., 
eine Gegend im Bäk. Kalnberg, Pfarre 
St. Radegund; z. Hrsch. Kainberg mit 
dem Voll-Garbeuzehend pflichtig. 

Stockhof, Böhmen, Bndw. Kr., ein 
Bof zur Brach. Hohenfurth u. Krumao 
gehörig. 

Stoekhof , Oeat. anter der Ena, V. O. 
W.W., ein eins, aar Hrsch. Sooe geh. 
Bauernhof, an der Sirning, hinter 
Strohdorf, bei der Pfr. Biachofatädten, 
9 St. v. Set. Pölten. 

Stockhof. Oeat. anter der Ena, V.O. 
W. W., S in der Pfr. Böheimkirchen 
alch befind, zur Staatahrach. 8ct. Pöl- 
ten geb. Bauernhöfe, an dem Bärseh- 
ling, bei Böheimkirchen, 1} St. von 
Bärschling. 

Stockhof, Oeat. anter der Ens, V.O. 
W. W. , ein Bauernhaus der Herach. 
Seissenstein unw. St. Leonhard am 
Forst, 4 8t v. Melk. 

Stockhof, Oeat. anter der Ena, V.O. 
W. W. , ein elnz. cor Hrsch. Stiekel- 
berg gehöriger Bof, hinter dem Pfar- 
orte Roienthan , 7 t Stunde von Wr. 
Nenatadt. 

Stockhofbachcl, Steiermark, Grätz. 

Kr. , Im Bsk. Voran , treibt 4 Haas- 

mflhlen in Sichart. 
Stockhofen. Oeat. ob der Ens, Inn 

Kr., t In dem Pflegger. Braunau lieg. 

dem Stiftger. Hanshofen geh. lläuser, 

in der Pfr. Nettkirchen , lf Stdn. von 

Braunau. 

Sticklas;, Steiermark, Grätzer Kr., 
ein aar Wb. Bäk. Komm. Hrsch. Set. 
Georgen an der Stifiug gehör. Dorf 
von B9 Häusern und 337 Einwohnern, 



Markte 
fluaae, 1 St. v. Lebring. 
4toeklnjs;cr- (Gemeinde, Steier- 
mark, Judenh. Kreia , im P aal graben, 
mit 30 Rinderauftrieb und bedeutendem 
Waldatande. 
ÜMÖeklerra. stöckling - lllirieo, 
Kärnten , Vill. Kr., ein snr Wb. Bsk. 
Korn. Hrach. Feldederg geh. Dorf, 1J 8t. 
v. Sachsenburg. 
Htoekleuten. Oeat. ob der Ena, Inn 
Kr., eine cor Wb. Bäk. Komm. Hrscb. 
Mauerkirchen geh. nach Mauerkirchen 
eingpf. Ortschaft von 6 Hins., t St. v. 
Altheim. 

Stockmuhle, Böhmen, Königgr. Kr., 
eine Mahlmühle u. B kicke, zur Hrsch. 
Braunau gehörig. 

Stockmühle . Steiermark, Brucker 
Kr., eine im Wb. Bsk. Komm. Trafaia 
alch befindliche Mühle', siebe Goess- 
graben. 

Stockoed , Oeat. ob d. B. , Haasruck 
Kr. , eia in dem DiBtr. Kom. Warten- 
burg lieg. Dorf; s. Stocket. 

Stöekrcltm, Oest. ob d. E., Inn Kr., 
3 im Pflggcht. Mattighofen lieg. , nach 
Perwang eingepf. Häuser, 9 St. links 
von der Landstrasse, 6 Stuoden von 
Braunau. 

Stoekcehlopfi , Steiermark , Brucker 
Kr., ein im Wb. Bzk. Komm. Trafaia 
sich befindliches Schlots ; siehe Göaa- 
graben. 

Stockschmldte, Steiermark, Bruck. 
Kr. , eine im Wb. Bzk. Kom. Trafaia 
sich befindliche 8chmidte ; siehe Göaa- 
graben. 

Stockst hol , Oest. a. d. Ens , V. TJ. 
M. B., ein zur Dorotheer Göteradmi- 
niatration gehör. Dorf ond Schloss, — 
Hegt an weit Kirchberg am Wagram, 
wohin ea eingepf. ist, J Stande von 
Kirchberg. 

Stockothol , Oeat. u. d. Ena , V. U. 

M. B., ein Dorf, der Süftaherach. Set. 
Andrä an der Traaen , diesseits des 
Schmidabachea , gegen Norden uäohat 
dem Pfarmarkte kirchberg am Wag- 
ram, J St. von Kirchberg. 
Stoekotmal , HKItter-, Oeaterr. o. 
d. E. , V. ü. M B. , ein sor Hersch. 
Winkelberg und Pfarre Kirchberg am 
Wagram gehör. Dorf von 46 Häusern 
and S86 Ein wohn., zwischen Ober- and 
Unteratockstbal, seitw. Kirchberg, | Bt. 
von Kirchberg. 
Stoeknthol . Ober- , Oeaterr. unt. 
& Ens , V. ü. M. B. , eine Herschaft 
und Dorf von 38 Häus. and 447 Ein- 
wohnern, mit einem Schlosae , nächat 
der Pf. Kirchberg, \ St. v, Kirchberg. 
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Mthal. Unter» , Oesterr. nut. 
d. Ens, Y. U. M. B., ein der Hersch. 
Hauet Andrft an der Trasen (V. O. 
W. W.) dienstbar. Dorf von 41 Hftas. 
and 3S1 Blnw. , diesseits des Schmi- 
dabaches gegen Norden am Pfar mark- 
te Kirchberg am Wagram , [ St. von 
Kirchberg. 

Stocktvleftfl. Oest. ob d. Ens, Haus- 
rnck Kr., ein in dem Distr. Kom. Roith 
lieg., der Hrsch. Tollet unterth. , nach 
Tanfkirchen eingepf. Dörfchen , liegl 
hinter dem Trattnachflasse , 9 Standen 



Stock Kinkel, Oest. ob d.E., Haas- 
nick Kr., eine enm Distr. Kom. Kogel 
geb., cum Dorfe Aich konskr. Einöde, 
4 J 8t. von Frankenmarkt. 

Stocou/I, Illirien, Istrien, Mitterburg. 
Kr.; s. 8toocoasi. 

Storcln* , Sztocsin — Ungarn , jen- 
seits der Donan , Oedenburg. Gespan- 
schaft , im Ober. Oedenberg. Bzk., ein 
deutsches , mit einer eigenen Pfarre 
versehenes Dorf von 103 Häusern and 
751 Einwohnern, der fürstlich Eszter- 
bäzvschen Herschaft Ssarv- keö gehö- 
rig , nicht weit davon entlegen , nahe 
bei Fejer-Egyhaz, 1] St. von Wim- 
pasing. 

§toda, Böhmen, Pilsn. Kr., ein Markt- 
flecken der Hersch. Chotieschau ; siehe 
maab. 

Stadler , Steiermark, Jadenbarger Kr., 
im Alkaugraben, mit 90 Hinderauf- 
trieb. — Ein gleichnamiger Bach treibt 
in der Gegend Ruprecht 1 Mauthmflh 
le , 1 Stampfe , 1 Sage and 5 Haas 
mtihlen. 

Stodrr , Hinter-, Oest. ob d Eue, 
Trau ii Kr. , eine zum Distr. Kom. und 
Hrsch. Spital am Pihrn gehör., In der 
Pfarre Windischgersten, zwischen dem 
Flusse Steier und dem Gebirge gros- 
sen Priell (sehr hoher Berg in OestO 
lieg. Ortschaft. Post Spital. 

Sloder , Jültter- , Oest. ob d. Ens, 
Traun Kr., eine zum Distr. Kom. und 
Hrsch. Spital am Pihrn geh. Ortschaft 
mit einer Pfarre, liegt zwischen Hin- 
ter- und Vorder-Stoder. Post Spital. 

Stoder, Vorder-, Oest. ob d. Ens, 
Traun Kr., ein zum Distr. Komm, und 
Brach. Spital am Pihrn geh. Pfardorf, 
zwischen den Ortschaften Walchegg, 
Mitter -Stoder und Vorder - Tarn berg. 
Post Spital. 

Mode rwlpe , Steiermark, Judenbarg. 
Kr., Im Kemetgebirg, zwischen dem 
Gröbmingerwinkel nnd der Brandalpe, 
mit 140 Rlnderanftrleb. 

Stodertvuld, Steiermark, Jadenburg. 



Kr., im Seebachgraben des Rantentha- 
ies, mit 400 Rinderauftrieb und bedeu- 
tendem Waldslande. 

Stodokl, Böhmen, Rakon. Kr., ein za 
den Oberstburggrafl. Gütern geh. Dorf; 
s. Stodulek. 

Stodolln* bei H j fioka, Galizieo, 
Jaslo. Kr. , ein Vorwerk , der Hersch. 
und Pfarre Dobrsechow gehörig. Post 
Jaslo. 

Stodor , Illirien , Kraln, Laibach. Kr., 
ein Dorf des Wb. Bzk. Kom. Veldes; 
s. St udorf. 



konitzer Kr. , ein zu den Oberstburg- 
griflichen Gütern gehöriges Dorf von 
74 Häusern and 59t Einwohnern, hat 
1 Lokal ie- Kirche, 1 Lokal ie and eine 
Schule, sämmtlich anter dem Patro- 
nate des k. k. Religionsfonds, nnd 
1 emphyt. abverkauften Rostikal-Hof ; 
i St. nördl. liegt an der Reichsstras- 
se das hierher konskribirte Einkehr- 
Wirthshaus zum Weissen Lamm. — 
Eingepfart sind , ausser Stodulek und 
dem Weissen Lamm , die Einschichte 
am Weissen Berge (Herschaft Tach- 
lo witz) and das Dorf Mo toi (gleichna- 
miges Gut). — Ein zweiter Domini- 
ca) - Hof mit einem schönen Landhau- 
se ist der sogenannte Waldhof, zwi- 
schen Stodulek and Motol , 1 St. von 
Prag. 

Stodulkl, Gallzien, Lemberger Kr., 



gehöriges Pfardorf mit einer deutschen 
Kolonie von 19 Haasern, Ebenau ge- 
nannt, 1 St. von Grudek. 

Stoff«, Corte, Lombardie, Provinz 
Mantova and Distr. XV, Revere; s. 
Qaistello (8. GiacOmo). 

Stoffe. Baum wollen- Ge webe. 
Einer der bedeutendsten Industriezwei- 
ge der Oesterreichischen Monarchie, 
welche vielen Tausenden Nahrang ver- 
schafft, ist die Baumwollen-Stoffe-Er- 
zeugung; — wichtig und einflussreich 
durch ihre Verbreitung , grossartig in 
ihrem Betriebe, beachtenswert ihres 
allgemeinen Verkehres und ihrer Stel- 
lung wegen in der Reihe der gewerb- 
lichen Produkte, bildet sie einen Arti- 
kel, dessen Ertrag für sich allein schon 
das Budget eines kleinen «Maates decken 
könnte, und in der industriellen wie 



der Staatsverwaltung, welche diesem 
früchteschweren Aste am Baume des 
vaterlandischen Gewerbsfleisses jedwe- 
den Schatz und die anunterbrochene 
Einwirkung auf dessen Gedeihen durch 
mannigfache Gesetze im Zoll- u. Hau- 
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delswesen spendete, stets auf sich ge- 
sogen bat. 

Die Baumwollengewebe nehmen un- 
ter den sieben wichtigsten Fabrikaten 
im Aasfuhrhandel der Monarchie, wel- 
che nämlich Schafwollenstoffe], Lelnen- 
waaren , Glas, Metall waareo, Seiden- 
Erzeugnisse und Papier sind, eine sehr 
bedeutende Stellung ein ; für die Ein- 
fuhr erscheinen sie theilweise unter 
den im Handel prohibitirten Artikeln, 
in letzterer Hinsiebt entfallen also da- 
bei alle Vergleichuugspunkte. Wasl 
ihre Schätzung am fremdländischen 
Markte betrifft , so stehen sie freilich 
noch nicht so günstig, dass sie für 
denselben als bevorzugte oder gar herr- 
schende Artikel angesehen werden dürf- 
ten (obgleich ihre Ausfuhrswerthe nach 
einem zehnjährigen Zeiträume berech- 
net, mit nahe Einer Million Gulden für 
das Jahr — gewiss nicht geringfügig 
erscheinen mögen), sie schreiten aber 
als koukurrirende Waare zwar etwas 
langsam und unter mannigfaltigen 
Schwankungen der Nachfrage, im Durch- 
e< Ii ni de jedoch immerhin auf eine be-| 
gnügeude Weise dem erfreulichen Ziele 
grösserer Gesuchtheit entgegen. Unter 
den Hindernissen des grossartigern Auf- 
schwunges und der allgemeinen Schät- 
zung Oesterreichischer Baumwollen- 
Fabrikate, üben die Mängel der Letztern 
selbst einen ziemlich fühlbaren Eiufluss 
aus. Nur wenige aus der sehr beträchtli- 1 
eben Anzahl von Webefabriken liefern 
an Güte wie Schönheit ausgezeichnete 
Sorteu , die Mehrheit beschränkt sich 
auf die Erzeugung des Mittelgutes, weil 
dasselbe einen temporären Absatz ge-| 
sichert, besitzt oder leistet eben nur 
Mode-Artikel für den Lokalbedarf und 
die nächst umliegenden Provinzialmärk- 
te, ungeachtet eiu diessartiger Fabriks- 
betrieb schwerlich zum wahrhaft ge- 
deihlichen und bleibenden Flore gelan- j 
gen kann, ja selbst bei einiger Aende- 1 
ruug der Haudels-Conjunctur oder durch 
eine höher strebende Majorität im eige- 
nen Gewerbskreise die Unabhängigkeit 
verlieren und das Opfer der übermäch- 
tigen Konkurrenz werden muss. 

Eiu Blick auf die Betriebsweise der 
Baumwollen-Manufaktur wird das Ge- 
sagte gleich erläutern. Der Kern die- 
ser Industrie befindet sich im Böhmer- J 
lande, hauptsächlich ist der Landes-' 
strich an den Ausläufern des Erz- und 
Itieseugebirges, ob zwar arm an Allem, 
was verfeinerte Bedürfnisse heischen, 
jedoch reich an Gewerbsfleiss u. rast- 1 
losem Streben nach Arbeitsverdienst.; 



Hier in diesen einsamen Gebirgsstri- 
chen , in den langgedehnten Dörfern 
nährt sich jene Klasse armer, bis in 
die späte Nacht fleissiger Menschen, 
die mau dort mit einem wahrhaft be- 
zeichnenden Ausdrucke : „Lohnweber" 
heisst. Ihr Heichthum ist ein ganz ein- 
fach konstruirter Webestuhl. Allwö- 
chentlich gehen sie oft 6 — 8 Stunden 
weit, um vou den berechtigten Weber- 
meistern in den grösseren Ortschaften 
die Garne zu erhalten, welche sie dann 
gegen einige Gulden pr. Stück zu fer- 
tigen Waaren verweben. Ein sehr be- 
deutender Theil von der ungeheueren 
Menge an Baumwollen - Erzeugnissen 
dieser Provinz (ganz Böhmeu bat über 
80,000 Stühle im Betriebe, welche all- 
jährlich weit über vier Millionen Stück 
a 180 Wiener Ellen erzeugen) geht 
aus den Händen dieser Lohnweber her- 
vor — und besteht daher , wie es auch 
nicht anders sein kann , aus der Mit- 
telsorte. Die feinere Qualität wird in 
den undeutlich organisirten Fabriken, 
deren man in manchen Kreisen Böh- 
mens einige sehr bedeutende und vou 
allbekannter Firma zählt , erzeugt. — 
Heichenberg, Friedland, Skalitz, Asch, 
Weipert , Hohenelbe , Schluckenau , 
Braunau, lluthenhaus, Sternberg u. a. 
werden von den meisten grösseren 
b abriks - Unternehmungen belebt. Bei 
dieser überwiegenden Anzahl kleiner 
Erzeuger ist mitbin der Umstand eines 
nur langsamen Fortschreitens der Baum- 
wollen-Manufaktur und die verhältnis- 
mässig immer noch sparsame Ausfuhr 
der Produkte derselben erklärlich. 

Zur Beurtheilung des Standes unse- 
rer Baumwolleu - Manufaktur im Han- 
del gibt nur die Vergleichung dessel- 
ben zu jenem des Auslandes auf den 
treindcu Konkurrenzplätzen richtige An- 
haltspunkte; denn obgleich die Garn- 
Einfuhr sich von Jahr zu Jahr constant 
steigert , so wirkt sie nicht im ange- 
messenen Verhältnisse auf den Ausser- 
laudesverkehr der Gewebe günstig ein. 
sondern lässt sich nur auf einen er- 
weiterten Absatz im Inlaude schlies- 
seu. Eiu Beleg dafür ist, dass in dem 
Zeiträume von 1831 bis 1840 die Ein- 
fuhr der Baumwolle ßtn 33 pCt., jene 
der Garne um 100 pCt. die Ausfuhr 
der Gewebe dagegen nur um 35 pCt. 
fortschritt. Blickt mau aber auf den 
ersterwähnten Vergleichungs-Moment , 
so finden wir uuseru Ausspruch , dass 
der vaterländische Handel mit Baum- 
woll- Webe waaren ins Ausland jeuem 
des Letztem nachsteht, vollkommen 
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bewahrheitet; denn der Deutsche Zoll- Stög, Steiermark, Grätzer Kr., ein zum 
Vereins - Complex s. B. führte in denj Wb. B. Kom. n. Hersch. Oberfladuitz 
drei Jahren 1837 bis 1839 ao 363,960| geh. Dörfchen, worin eich eine d. Her- 
Zentner, die Oesterreichische Monarchie schaft Neuhaus dienstbare Mühle, die 
dagegen nur 16,096 Zentner Baomwoll- Stegmuhle genant, befindet, nächst dem 
waaren ans ; und Frankreich allein I Pfarmarkte Anger, *»i Stande v. Gleis- 
führte im Jahre 1844 nach Oesterreich dorf. 

3513 Kilogramme Baumwollwaaren im Stög, Oestr. ob der E., Traun Kr. ; s. 
Gesammtwcrthe von 73,933 Kranken Stecgmühle. 

ein, Grossbritannien jedoch that in dem Slö*, Unt am, Oest. unter der Ens, 
genannten Jahre in seiner Baumwollen- 1 V. O. M. B., eine Herschaft u. Dorf 
Gewebeausfuhr den riesigsten Schritt : von zerstr. liegenden Häusern, hinter 
seit 1836, wo es imWerthe von acht- dem Markte 8pltz, zw. dem Mühlba- 
zehn Millionen und 300,000 Pfand Ster- che und Jauerling, 4 8t. v. Krems, 
ling ausführte, war es allmählig bis Stög*!, Siebenbürgen, ein Berg auf 
1843 hinter dieser nngeheaern Summe der Grenze zw. derHunyader und Za- 
zurückgeblieben , im Jahre 1844 aber rauder Gesp., auf demSekerember Hö- 
betrugen seine Ausfuhrswerthe allein heozweige, zwischen den Bergen Gla- 
in Baomwoll waaren achtzehn Millionen mina und Mogura, \ St. v. Hondol. 
achthundert lausend Pfund Sterling! «ilogerzln. Böhmen, Tabor. Kreis, ein 
Grossbritannien besitzt hingegen bei- Dorf der Hrsch. 8erowitz;s. Sloitschiu. 
nahe ausschliessliche Kabrikserzeugun»: Stögen, Oestr. ob der Ens, Haasruck 
und bedeutende Speditioushäuser, wel- Kr., eine kleine, zur Hersch. Iliedau 
che nur billige Prozente nehmen. geh. Ortschaft von 10 Haus., 5 St. v. 

Die äusseren Hindernisse , welche Baierbacb. 
früher dem Oesterreichischen Baum- Stögen, Oest. ob der Ens, Inn Kreis, 
woll waaren verkehre entgegen traten,' ein in dem Pflegger. Schärding liegen- 
sind nun grösstentheils gehoben, oder des, verschiedenen Domin. gehöriges, 
compensirten sich durch anderweitig nach Zell eingepf. Dorf, 1 Stunde von 
gebildete Erleichterungen , die ehema- Siegharding. 

ligen höheren Garnzöile im Iniande, Stögen, Oest. ob der E., Hausr. Kr., 
die damals häufigere Einfuhr der fei- ein Weiter, von Brambach wesil. be- 
uen Englischen Gespunnste , der hohe grenzt, mit einer Mahl- uud Schneide- 
Einfuhrszoll von 30 Thaler per Zent- mflhle, pfart nach Dorf , %\ Std. von 
ner in den Vereinsstaateu, Husalands Haag. 

Prohibitivsystem , der unbequeme oft Stögen**»ld, Böhmen, Budw. Kreis, 
gefährliche uud nur durch die Zwi- eine Gemeinde von 42 Häusern u. 39a 
scheuhändler möglich gemachte Handel Einw., zur F. Schwarzenberg. Hersch. 
nach dem Oriente uud theilweise die Kromau, Pfarre und Schule nach Un- 
früheren schwierigen Communicationen ter- Waldau, He vier Vorderstift; s. Ste- 
gehören unter diese Hemmungen. In genwald. 

den letzten zehn Jahren nahm jedoch Stöger und Jagerniühl, Oest. ob 
die Oesterreichische Baumwollen-Indu- der Ens, Hausr. Kr., zwei Einöden &m 
strie, namentlich gegen jene des Zoll- Köslabache, über welchen bei Stöger- 
vereines, in immer stärkerer Progres- mühl eine steinerne BrUcke führt, jede 
sion wieder zu, so wurde im J. 1843 mit einer Mahl- uud Sägemühle, nach 
in das Ausland um 1 Milliou 73,600 Neukirchen pfarrend , 4} Stunde von 
Gulden und nach Ungarn uud Sieben-, Baierbach. 

bürgen über 17,311,000 Golden Werthe Stüter mühle, Oesterr. ob der Ens, 
ausgeführt. Hausr. Kreis, eine zum Dorfe Slras 

fttöfllng, Oesterr. ob der Ens, Hausr konscribirte Müht?, am Bache gleichen 
Kr., ein in dem Distr. Kom. Walchen Nam., 3 St. von Baierbacb. 
lieg., der Hrsch. Garsten und Scharu- Stögerntühle, Steiermark, Brucker 
stein geh., nach Thalheim elngepfartes Kr., ein grosses, im Wb. Bzk. Komm. 
Dorf, diess. des Vöcklafl., 1| St. von Slrochau sich befiudl., der Stiftahrach. 
Vöcklabruck. Admont geh. Eisenhammerwerk, 1{ St. 

Stö*, Steiermark, Bruck. Kr. , ein im von Leoben. 
Wb. Bzk. Kom. Bruck an der Mursich Stögermbneh, Oesterr. unter der E., 
befindliches, den Hersch. Goess u. Un- V. O. M. B., ein Dorf von 48 Häusern 
ter-Kapfenberg dienstbar. Dorf von 16 der Hrsch. Schreins und Pfarre Grosa- 
Häusern und 65 Einw., am Laming- haselbach. Post Schwarzenau, 
backe, Ii St. von Brack an d. Mar. Slögersjdorf, Steiermark, Grätz. Kr.» 



ein theile der Wb. B. Kom. Herschaft 
Lennach, Iheila anderen Herschaften 
dienstbares Dorf in der Pfarre Mooe- 
kirohen, hinter diesem Markte, 5} Sf. 
von Grata. 

8tti*erwf»ld, Böhmen, Bodw. Kr. ja. 
StegerwaJd. 

NtoveMpial, Böhmen, Kaara. Kr., eine 
eine einach., zur Hrscb. Zaamuk geb. 
Mühle, dahin eingepfart and \ St. da- 
von entlegen, lf St. von Pianian. 

Stöggrmben, Oeat. ob der E., Trann 
Kr., eine in dem Diatr. Kom. Tillls- 
burg liegende, der Brach. Muhlgrab n. 
Bruderhaus Steier geh. Ortschaft, ab- 
warte Niederneukirchen, S Stunden v. 
BOB. 

Stög lex. Böhmen, Chrudim. Kr., elnd. 
Mersch. CholtiU geb. Dorf von 6t B. 
und 435 Einwohnern, hat 1 sum Swint- 
achaner Sprengel geb. Filialkirche, 1 
Schule, 1 Meierhof, 1 Wirtbs- u. Ein- 
kehrbaua u. Mühle, 3 Stunden v. Chru 



Stoglelawlts, Böhmen, Kaurz. Kr., 
ein dem Gute Nacseradecs gehöriger 
DorfsantheU, geg. Smilowyhory, ö St. 
von Wottita. 

Steg I «law Hz, Böhmen, Taborer Kr., 
ein Dorf von 38 B. und 307 Einwoh- 
nern, woselbst die Brach. Naczeradecz 
im Kann. Kr. einige Unierthanen be- 
sitzt, ist nach Smllowj Hory eingepf., 
bat 1 Wlrtbahaua, und liegt nächst 
Jungwoacbitz, 4 St. v. Sudomierzitz. 

Btogllee, Steiermark, a. Stacheldorf. 

Stoglltz, lllirien, Kärnten, Vill. Kr., 
ein s. Wh. B. Kom. Bach. Pregrad ge- 
hörigea Dorf, 6J St. V. Villach. 

Stogllts, lllirien, Kärnten, Vill. Kr., 
ein Dorf von lt Bäus. und 45 Binw., 
zur Bauptgem. Steindorf und Berach. 
Ossiach. 

StöcmühlberK, Steiermark, Bruck. 

Kr., zwischen dem Schaupenberg und 

Sulzgraben. 
Sttiftiuühle. Oeat. u. d. B , V. 0. M. 

B. , eine einach. , der Brach. Böckatal) 
dienstbare Mühte, nächst Wilmsdorf. 
| St. von Böckstall. 

Stöimühlr , Oeat. ob d. E. , Traun 
Kr. ; a. Steegmöble. 

Sti»* in utile , Steiermark, Judeuburg. 
Kr. , eine im Wb. Bäk. Komm. Wol- 
kenatein aich befiudl. Mauthmühte; a. 
StegmUhle. 

gfögiiiülftle, die, Steiermark, Grät- 
aer Kr., eine im Doife dieses Namens 
eich befindliche, der Herschaft Neu- 
bau« dienatbare Mühte, 6* Stunde von 
Gleisdorf. 

gtognlou ler, Galizlen, Krakau. Kr., 



•in Gut nnd Dorf bei der 
aaowice, 4 St. v. Brzeako. 

Stoftouxov* , lllirien , Kriaul, Gör/. 
Kr., ein Dörfchen der Hrsch. Set. Da- 
niel; a. Hraetie. 

Stogovetsberpr , Steiermark, Cillfer 
Kr., eine Weingebirgsgegend, z. Brach. 
Piankenetein dienstbar. 

Stohanelt , Böhmen, Baiulauer Kr., 
ein Burghaufragment bei Schwab Hz. 

Stolil , CirosM» . ma irisch Stöhle — 
Mähreu , Olmtttz. Kr. , ein zur Hersch. 
Eulenberg gehör. Dorf , mit einer Fi- 
lialkirche nnd Mahlum die , am Mora- 
flusse und -der Kommerzial - Straaae 
nach Schleaien , 5 St. von Sternberg, 
9} St. von Freudenthal , und % St. v. 
Lobnik. 

Stohl , Klein- , mährisch Stöhle — 
Mähren, Olmfltzer Kr. , ein der Hrsch. 
Eolenberg unterth. Dörfchen mit einer 
Kapelle, liegt seitwärts des Moraflus- 
ses, 5J Stuude von Sternberg, 3} stun- 
de von Lobnik, und 3 St. von Freu- 
dentbal. 

Stöhln« , Tirol, Vorarlberg, ein ein- 
schiebt., z. Gerichte Bregenz geh. Hof, 
8 St. von Bregenz. 

8lohlmulile , Böhmen, Elbogn. Kr., 
eine einachichtige , nächat dem Doi fe 
Dreibaken lieg. , zur Herach. Königs- 
warth geb. MahlmühU, S t Stunde von 
Saud*«. 

Sfolmitowlee , Galizlen, Krakauer 
Kreis, ein zur flerschaft Podolauy ge- 
höriges Dorf, liegt zwischen Dobies- 
lawice uud Podolauy , 3 Stunden von 
Koazyce. 

Stoiber , Oesterr. ob d. B. , Inn Kr., 
3 zur Pflggrchtahrach. Brauau gehör. 
Häuser, in der Pfarre Neukirchen, — - 
1} St. von Braunau. 

MoibrrgawMrii Oeat. ob d. E , Inn 
Kr. , 4 zum Pflggrcht. Braunau gehör. 
Häuser, in der Pfarre Nenkirchen, — 
1) St. von Braunau. 

§i»lberhor, Oeat. u. d. Ens, V. O. 
M. B., ein einschichtiger, zur Herachan 
Hottenbach gehör. Uof, 11 Stunde von 
Zwettel. 

Stoldrmare, Kroatien, Karlatädt. Ge- 
neralttt, Sichelburg. Bäk. , eine an der 
kärntneriachen Grenze liegende, zum 
Szluiner Grena - Hegimeuta Bzk. Nro. 
IV. gehör. Ortschaft von 10 Häusern, 
mit einer katholisch. Kirche, 5 St. von 
Jaszka. 

Stolli», Ungarn, Mittel Szolnok. Ge- 
apanach. , ein Dorf mit einem Sauer- 
brunnen. 
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Komm. Landstrass lieg. , der Hrsch. 
Thurn am Hart gehör., nach Heiligen 
Kreuts eingpf. Dörfchen von 18 Häu- 
sern and 10t Einwohn. , 10 St. von 
Neustädtel. 



Stolkowlfs, Mahren, Znalm.Kr., ein 3toJa\now, Galizien, Zloczower Kr., 
der Hrsch. Jamnits unterthftn. Dorf; sJ elo Gut und Markt mit einer lateiu. 
Wostiegkowitz. , nod griecb. kathol. Kirche, Edelhofe 

StolnoKellu , Steiermark, CHI. Kr.,! nn( j Vorwerke, an der Grenze v.Neu- 
eine Gemeinde von 75 Häus. und 366 russland, 6 St. von Sokal. 
Htnw., des Bzks. Oberrohltach, Pfarre *t 0 Jan»kl Verrh , Illirien , Krata, 
Set. Florian in Wotach. Zar Hersch. Neuslädtl. Kr. , ein in dem Wb. Bzk. 
Oberrohitsch and Reichenbarg dienst- 
bar ; s. Hrsch. Oberrohitsch mit J Gar- 
benzehend pflichtig. 

Stolnako, Steiermark, CHI. Kr., eiue 
Gemeinde von 9 Häus. und 44 Binw.,; 
des Bzks. Lemberg, Pfarre Set. Mar- Mtojsmakl Vvreh, Illirien, Krain, 
tin im Rosenthale, znr Hrsch. Rabens- Neustädll. Kr., eine Steuer gemeinde mit 
berg and Lemberg dienstbar, 1| St. v. 1085 Joch. 

Set. Martin, I St. von Lemberg, SJ M. Stojealaovaes , Slavonien, Posega- 

ner Gespanschaft and Bzk., ein der 
Hrsch. Kattieva gehör. , nach Lon- 
gyicza eingepf. Dorf, Hegt zwischen 
Wäldern im Gebirge, 5* Stande von 
Posega. 

StoJerthötVn . Steiermark, Brncker 
Kr., eine snr Wb. Bzk. Komm. Hrsch. 
Neuberg und Pfarre Kapellen gehör. 
Ortschaft von f 4 serstreoten Hausern 
und 160 Binw. , S Stand, von Mörz- 
zuschlag. 

Inj, 1 Stunde ober seinem Einfall in Stojonee, Galizien, Przemysl. Kr., ein 
den vereinigten Schilyfluss, linksuferig Gut und Dorf mit einer eigen. Pfarre, 
einfallt. 1 Post öadowa wiszuia. 

ftitolnze, Steiermark, Marb. Kr., ein Siojowlee, Galizien, Bochn. Kr., ein 
Dorf Im Wb. Bzk. Korn. Meretlnzen ; Gut and Dorf, nächst Bliikowlce. Post 



von Cilll. 

Stolnasella, Steiermark, CHI. Kr., 
eine zum Wb. Bsk. Komm. Obrohitsch 
geh. Gemeinde. in d. Pfr. Set. Florian. 
6 St. v. CHli. 

Stolnyltzl , Pereou- , auch Pe- 
reou - Sztojnitzl — Siebenbürgen, ein 
Bach , welcher in der Hunyader Ge- 
spanschaft ans dem Gebirge Porin gul 
entspringt , nach einem Laufe von 
} Stunden in den Bach Valye-lszvoru- 



S. Steindorf. 
Stulws;*rtea, Oest. u. d. E., V. 0. 

W. W., ein einseb., der Hrsch. SchÖn- 
bttbel dienstbar. Haus, nächst Rodeau, 
t St. v. Lilienfeld. 
HtoliMcliin , stolczin , Stogeczln — 
Böhmen, Tabor. Kr., ein aar Herscb. 
Serowitz geh. Dorf von 63 Häus. and 
174 Binw. , dabei ist ein herschaftli- 
cher Meierbof mit einer Schäferei; — 
liegt auf einer Anhöhe , f St. v. Pot 
schatek, | St. vonSerowits, 4| St. v. 
Neuhaus. 

Stoltsjen, Siebenbürgen; siehe Sztoj 
kafalva. 

§loltzen, mährisch Stolczow — Mäh- 
ren, Iglauer Kr., ein zur Herschaft 
Böhmisch - Rudoletz gehöriges, nach 
Modes eingepf. Dorf, 8 Stunden von 
Sohelletan. 

Stoltzendorf, Oest. u. d. B., V. U. 
M. B. ; s. Stolzendorf. 



Myslcnice. 
Stojtaen, Siebenbürgen; s. Sztojka- 
falva. 

Stok, Stoku, oder Maria Stok — Böh- 
men, Elbogn. Kr., ein zur Hrsch. üd- 
ritsch gehör. Dorf von tt Haus, uud 
11» Einw., hat 1 Lokaliekirche, 1 Lo- 
kalie, 1 Schule, und S Wirthshäuser. 
Kirche und Schule stehen unter dem 
Patrouate der Obrigkeit. — Die Kirche 
hat ein Gnadenbild der Mutter Gottes, 
zu welchem grosse Wallfahrten ge- 
schehen. — Eingepfart sind, das hie- 
sige Dorf Marodita und das zum Gu- 
te Semtisch gehörige Dorf 
1 stunde von Udritsch , S 
Buchau. 

Stökamühl, Böhmen, Elbogn. Kr., 
eine einsch. , cor Hrsch. Eger gehör. 
Mahtmühle, 1J St von Bger. 
Stokau, Ungarn, ein Pracdium Im 
Zips. Komt. 

Stojance , Galizien , Przemysler Kr., Stok au , oder Piwanka, Biwanka, 



ein zur Hrsch. Twierdza igehör. Dorf, 
6 St. vonJaworow. 
Stojanovleh . Dalmatien , Cattaro- 
Krels, Budua- Distrikt, ein 7} Migliei- 
von Bndua entferntes , der Prfttur Bu- 
dua unterstehendes Dorf, 10} Mgl. v. 
Cattaro. 



auch Sstokow genannt — Böhmen, 
Klattauer Kr. , ein Gut und Dorf von 
43 Häus. und 391 Binw., hat 1 Lo- 
kalie-Kirche , 1 Lokalle- Gebäude and 
1 Schule, sämmtlich unter dem Patro- 
uate der Obrigkeit, 1 obrigkeitliches 
Schloss, 1 Wirthschaftsamt , 1 Meler- 
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hof . 1 Försters wohnung , 1 Bräuhaus 
(auf 31 Fass 8 Eimer), 1 Branntwein- 
haus, 1 Flusshaus (Potaschensiederei), 
1 Mühle mit Brettsäge und 1 Wirths- 
haus. Abseits liegen der Waffenham- 
incr , 8 Nrn. , J St. , und das Brande- 
rer Hegerhaus , } St. entfernt. — Die 
zum Sprengel dieser Kirche gehörigen 
Ortschaften sind, ausser Stockau selbst, 
die hiesigen Dörfer Frohnau , Gla- 
serau und Zeisermiihl, nebst den frem- 
den Hirschsteiner Hansel , Nimvergut 
(Hrsch. Chodenschloss) und Jungrin- 
del (Hrsch. Housperg); - liogt 8 St. 
östlich von der bairischen Grenze, an 
dem Bache Piwonka, 8 Stunden von 
Kleutsch. 

Mtokau, Böhmen , Pilsn. Kr. , ein zur 
Hrsch. Plan geb. Dorf von 56 Häus. 
und 334 Kiii w. , von welchen 1 Haus 
zur Herschaft Tachau gehört , ist nach 
Heiligeukreuz eiugpf., und bat 1 emph. 
Meierhof, t Meisterhäuschen und \ St. 
abseits 8 Mühlen (die Kleppermühle 
und die Kalbmühle). Auf den Gründen 
des Meierhofes stehen jetzt 9 Domini- 
kal-Häuschen ; — liegt 8 Stunden von 
Plan. 

Mol* »u bei IVIku, Ungarn, ein 

Wirthshaua im Zips. Komt. 
SloUen , Böhmen , Budweis. Kr. , ein 

Dorf ehern , zur Hrsch. nohenfurt geb., 

unweit und zur Pfarre Frieberg, 7 St. 

von Kaplit/.. 
ftttfken . Böhmen, Czaslau. Kr. , ein 

Markt , der Hrsch. Schritteus geb. : s. 

Stekea. 

MökM, Tirol, Vorarlberg, ein Wei- 
lar zum Landgrcht. Bezau und Gem. 
Hittisau. 

^tokrndorf, Illirien , Kram, Neu- 
städtl. Kr., eiu Dorf von 16 Hflus. und 
80 Kinw. , der Hauptgera. Grossgaben 
und Hrsch. Sittich. 

Stokentlorf , Illirien, Kraiu , Neu- 
städtler Kr. , eine Steuer gemeinde mit 
1169 Joch. 

Sloker , vorher Stackha — Oest. ob 
d. E., Inn Kr., eine zum Pflggcht. Mat- 
tighofen gehör. Einöde, an das Auholz 
grenzend, in der Pfarre Munderfing, 
. r >{ St. von Braunau, 1 St. von Mat- 
tighofen. 

Stoker, Stocker — Oest. ob d. Ens, 
Salzburg. Kr. , eine zum Pflggcht. Al- 
tenau (im Gebirgslande Pongau) geh., 
nach Abtenau eingpf. Rotte , am Lam- 
merflusse, und den Bergen Taber, 
Thurnau, Moos und Riedberg gelegen, 
8 bis 3| St. von Abtenau, 5 St. von 
Golllng. 

Mokerau , Oest. n. d. E. , V. U. M. 



B. , ein Markt und Postamt ; siehe 

Stockerau. 

81 okern , Böhmen , Budweis. Kr. | i. 

Stockern. 

Sioket, Oest. ob d. E., Hausruck Kr., 
ein in der Pfarre Haab gelegener Wei- 
ter, 1} St. von Baierbach. 

Stoklmm, Oest. ob d. F., Salzb. Kr., 
eiu zum Pflggcht. Neumarkt (im flachen 
Lande) gehör. Dorf, im sogenannten 
Hechfeld; nach Strasswalcheu gepfart, 
8] St. v. Neumarkt. 

SfokhttuMfln, Böhmen, Pilsn. Kr., 
einige zur Hersch. Trpist geh. Häus- 
chen an dem Meierhofe Rachiowa lie- 
gend, \\ St. von Czernoschiu. 

Stokhof, Böhmen , Budw. Kreis, ein 
einschichtiger Hof bei Hohenschlag, s. 
Hersch. Hoheofurt, Krumau und Pfarre 
Kirchschlag, 7 St. v. Kaplitz. 

Stokl , Galizien, Brzez. Kr., ein Gut 
und Dorf mit 1 eigenen Pfarre, 1 St. 
v. Boberka. 

Stoki. Galizien, Krakauer Kr., eine z. 
Hersch. Malkowice geh. Mühle, nächst 
der Stadt Skala, 2] St. v. Iwanowice. 

Stokfi bei liraboua, Galizien, 
Zlocz. Kr., ein Vorwerk der Hersch. 
Pausk und Pfarre Grabowa. Post 
Zloczow. 

Stoktekevlpodl, Ungarn, ein Prae- 
dium von 18 Häusern und 79 Kinn . 
im Ottochancr Grenz-Rcgim. Bezirk. 

.Stoklasna, Böhmen, Tahor. Kr., ein 
dem Gute Mieschitz geh. Dorf von 80 
Häusern und 185 Einwohn., nach Cho- 
towln (glcichnam. Hersch.) eingepf., 
hat 1 Rustikal Wirthshaua und J Std. 
ö. 1 obrigk. negerhaus (Bradacka ge- 
nannt), 1 St. v. Mischii/.. 

Stokleltticii , Oesterr. ob der Ens, 
Inn Kr., einige zum Pflegger. Mauer- 
kirchen geh. zerstr. lieg. Däuser , auf 
einer kleineu Anhöhe, nächst Mauer- 
kirchen, wohin sie pfarren, 8 Stund, v. 
Braunau. 

Stttklern, Illirien, Kärnten, Villach. 
Kreis, ein Dorf von 3 Häusern o. 48 
Einw., zur Haupt gem. Sachsenburg u. 
Hersch. Spital. 

Stokmühl«, Böhmen, Königgr. Kr., 
eine cinscb. zur Hersch. Braunau geb. 
Muhte mit 1 Bleiche, hinter nalhcr- 
stadt au der Strasse V* preuss. Fried- 
land nach Braunau, 8 Stunden von 
Nachod. 

tttokna, Böhmen, Czaslauer Kr. , ein 
Markt der Hersch. Schritteus; siehe 
Stecken. 

tttokreltla, Oesterr. ob der Ens, Inn 
Kr., ein zum Pfleggerichle Ried geh. 
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Weiter, in der Pfarre Met (mach, 8J St. 

von Ried. 

Stekurlo, Siebenbürgen, ein Berg in 
der Hunyader Gesp., nahe dem rechten 
Ufer des Buches Kuu-Dobri, ober dem 
Einfalle des von Feretsd kommenden | 
Bache«, eine gute t St. v. Feretsd. 

Stoky, s. Steken. 

Stock, , Ungarn, ein Bach im Gömör. 
Komt. ; s. Hronyecz. 

Stola, Stolen — Ungarn, diese, der 
Tbeiss , Zipser Geep. im II. oder dem 
Bezirke anter den Karpathen , ein der 
adel. Farn. Mariossy d« Markusfalva 
gab. slowak. Dorf von 24 H. and 178 
Kinwobn., Filial d. Pfarre Batiazfalva, 
am Fasse der Karpatben , nahe bei 
Mingnsfalva, | Standen v. Lacsivna 
und 8 Standen von Leatschaa. 

tttolaez, Ungarn', ein Prantium von 

10 Bäasern and 71 Binw., im Ottoch. 
Grens-Regim. Bezirk. 

Stoloes, Kroatien , jenseits der Save, 
Karlstädter Generalat, 3. Bezirk, ein 
zum Oftochaner Grenz Regim. Bezirk 
Nr. II geh. Dorf von 60 Häusern und 
326 Binw., liegt in dem Gebirge Vel- 
lebit zwischen Vratnik u. BUlievlne, 

11 St. von Zeng. 

Stolan, Böhmen, Chrndimer Kreis; s. 
Stollan. 

Stolezin, Stolezin — Böhmen, Tabor, 
Kreis, ein Dorf der Hersch. Serowitz, 
s. Stoiscbin. 

Stolen hau, Mahren, Olmfitzer Kreis, 
ein der Rersch. Ullersdorf anterthftn.i 
Dorf; s. Stollhau. 

Slölewhof, Oestr. anter der Ens, V. 
O. W. W., ein sar Hersch. Soos and 
Pfarre Weistrach geh. einzelnes Haus 
bei Rohrbacb, 2} St. von Strengberg. 

Stoletz, Böhmen, Czaslaner Kr., eine 
Einschichte der Hersch. Sedletz geh. 

Stolezin, Böhmen, TaboreiKr. ; siehe 
Stolezin. 

Stolle», Komitatas, Värmegye, Ko 
mitat, s. Gespanschaft. 

Stölln, Böhmen, Königgr. Kreis, ein 
der Hersch. Nachod nntertb. Dorf von 
35 Haasern and 359 Binw., nach Ko- 
steletz eiogepf., ober dem Aupaflusse, 
} St. von Nachod. 

Stollnky, Böhmen, Leitm. Kreis, eiue 
Herschaft nnd stächen, s. Drum. 

Stollvo, Dalmatien, Cattaro Kr. und 
Distr., ein Dorf u. Unter gemeinde der 
Hauptgemeinde and Prötur Cattaro ein- 
verleibt, mit 800 Binw., und 1 Pfarre 
am Fusee einer Bergkette, welche sich 
durch den ganzen Kreis bis nach tür- 
kisch Albi 



Einwohner ernähren sich dnreh den 
Seehandel, 4 Migl. v. Cattaro. 

Stollvo, Dalmatien, Cattaro Kr., eine 
kleine kathol. Kommunität, welche an 
Perzagno anstosst, vor einigen Jahren 
von dieser abhing, nun aber eine an- 
abhängige Kommunität geworden ist. 
Sie bauet ihren Grund mit vielem Fleisse 
U.Industrie, u. vergrösser t sich; es hat 
300 Binwohn. 

Stollvo, Dalmatien, Cattaro Kr., eine 
»teuergemeinde von 160 Häos. u. 674 
Einwohnern. 

Stollan, Stolan, StoUauy — Böhmen, 
Chrndimer Kr., ein Dorf von 39 Häus. 
und 397 Binwohnern, hier ist eine Fi- 
lialkirche und 1 hersch. Meierhof mit 
Beamtenwohnuog, Schäferei und eine 
Mühle; es war vordem ein Gut für sich 
welch, vorlängst z. Hrsch. Herzmaumie- 
stetz eingekauft wurde, } St. v.Chradim. 

Stollborg, Oestr. ob der Bas, Salzb. 
Kreis, zwei zum Pflegger. Thalgau (im 
flachen Lande) gehör. Einöden; nach 
Thalgan pfarrend, 1} St Von Hof. 

Stollmerg, Oesterr. nnter der Bns, 
V. O. W. W., eine Herschaft u. Dorf 
von 33 Häusern , mit einem Schlosse 
in der Pfarre Brand , liegt im Gebirge 
südw. hinter Neuen-Leng back, am Ab- 
hänge des Kasberges, südöstlich von 
Stössing und södwestl. v. Brand. Von 
diesem Schlosse hat eine kleine Her- 
schaft , welche in der Klam verwaltet 
wird, den Namen, 5 St. v. Bärschling. 

Stollberit, Hoher, Oesterr. unter 
der Boa, V. O. W. W., ein Berg 465 
Klafter hoch. 

Stollen, Tirol, Vorarlberg, 3 einsch. 
der Hersch. Bregenz gehör. Häuser, 1 
St. vou Bregenz. 

Stoltenberg, Oest. ob d. Bns, Mühl 
Kr., ein zum Distr. Kom. und Stifts- 
Hrsch. Schlägel unterthän. Dorf von 
16 Häusern, ober dem .Markte Aigen, 
und dahin eingepfart, 13 Stunden von 
Linz. 

StAllerbaen, Steiermark, Jadenb.Kr., 
im Bzk. Goppelsbach, treibt 1 Hans- 
mühle in Paat. 

Stollhau i insgemein Stolenhan — 
Mähren, Olm. Kr., ein aur Hrsch. Ul- 
lersdorf geh. Dorf, aw. Heinsendorf, 




, 11CUUVI1 UUU »ICgCIDUVIl, 

9 St. v. Littau. 
Stollltor Oder Stallhof — Oest. unter 
der Ens , V. U. W. W. , ein d. Hrsch. 
Fi «chau am Steinfelde dienstb. Dorf 
von 47 Häusern und 395 Einwohnern, 
welche Kalk bis nach Wien verführen,. 

■«hau, liegt am östlichen 
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hinter Emmerberg, ober dem Dorfe 
Gaden, im Thale der neuen Welt, 4 St 
v. Wr. Neustadt. 

Blttllhof Steiermark, Brack. Kr., ein 
im Wb. Bik. Korn. Bhrenau «ich bef. 
zur Konskr. Gemeinde Schattenberg n. 
Pfr. Kaiwang der Stiftshersch. Goesa 
dienstb. Meierhof, am Liesingflasse, 
6| 8t. v. Kraubath. 

gtolltiofVil, Oest. unter der Ens, V. 
O. W.W., «In zur Brach. Trasmauer 
geh. Dorf von 59 Häus., mit einer 
eigenen Pfr. onw. von die«. Markte, 
nhchst d. Trasen n. d. Donau, 4J St.v. 
Set. Pölten. 

Stolllngffraheii, Steiermark, Bruck. 
Kr., ein Seitengraben des Mürzthales, 
in welchem der Weisaenbach n. Zwert- 
lesgraben vorkommen. Das Stolling- 
bachel treibt in der Gegend Lorenzeu 1 
Mauthmühle sammt Stampfe. 

StollhoftVn, Oest. ob der En« , Inn 
Kr., ein Dorf im Pfleger. Mattighofcn 
snr Brach. Herbstheim und MatUghofen 
geh., pfart nach Mattighofen. 

Stollmlre , auch Storni« — Böhmen, 
Kaurzimer Kreis, ein sur Herschaft 
Schwarz-Kostelecz gehöriges Pfardorf 
von 3S Häusern und 860 Einwohnern, 
hat 1 Pfarrkirche, 1 Pfarrei u. 1 Schule, 
sämmtlich nnter dem Patronate der 
Obrigkeit, und 1 Wlrthshaus , an der 
Wien-Prager Eisenbahn, und an einem 
kleinen unbenannten Bache, { Stunde 
von Böhm. Brod , Stunde von Ko- 
stetet*. 

Stölln, Oest. ob der Eos, Hausr. Kr., 

ein sum Distr. Komm. Obernberg und 

versch. Hrschn. geh. Dorf, der Pfarre 

Unterregau. 
Stölln, Siebenbürgen, Klausenb.Gesp., 

«. Sztolna. 
Stollonlu, Steiermark, CU1. Kr., die 

wind. Benennung des im Wb. Bzk. 

Korn Reichenburg sich befind. Dorfes 

Soleuig. 

Stollounlff, Steiermark, CHI. Kreis, 
eine Gemeinde von 40 Häusern und 
200 Einwohnern , des Bzks. und der 
Pfarre Beichenburg; s. Hrsch. Reichen- 
burg und Thurn am Hart dienstbar; 
zur Hracb. Reichenburg mit } Getreide- 
Wein- u. Jngendzehend pflichtig. Hier 
fliesst derLoquebach u. Brestauzabacb, 
4 Stunde von Reichenburg, 8 Meilen 
von Cilll. 

Ntollveg, Ungarn, ein Praedium von 
1 Haus und 8 Einwohnern, Im Zipser 
Kamt. 

«Mollwlts, lllirieu, Kärnten, Villach. 
Kr., ein Dorf von 6 Häus. und 4* B., 



zur Hersch. Kötschach und Hptgmde. 
Mautern. 

Stolmaehr bei Wys**n!4», 6a- 

lizien, Lemberger Kreis, ein Dorf der 
Hrsch. Grodek u. Pfr. Wyszcnka. Poat 
Grodek. 

Slolnya, J»noa Lenthaue, Jannd 
Sstolna — Ungarn, ein Wirthshaus im 

Zips. Komt. 
Stolovv, Schlesien, Teschn. Kreis, ein 

Berg bei Bielitz. 
Stolpln, Galizien, Zloczow. Kr., ein 
der Hrsch. Toporow geh. Dorf mit ei- 
nem Antheile der Ortschaft Kasztelan, 
und einer griech. kathol. Kirohe, 6 8t. 

v. Podhorce. 
^tolzeuburs, Szellindek, Stolzbur- 
gum — Siebenbürgen, Hermanst. Stuhl, 
ein Dorf im Lande der Sachsen , von 
betriebsamen Menschen bewohnt, in ei- 
nem tiefen, von Weingärten u. Frucht- 
bergen umgebenen Thale gelegen. In 
der Nähe sieht man die Ueberreste des 
Schlosses Stolsenburg; am Abbange 
des Berges ist eine hübsche Gartenan- 
lage. Postamt mit: 

Pltu**n, t.9d»mai, HunJra. 

Sfolzendorf, Oest. unter der Eus, 
V. U. M. B., eine Uertchaft und Dorf 
von 87 Häusern und 445 Einwohnern, 
mit einem Schlosse und eigner Pfarre, 
Feld- und Weinbau sind die Haupt- 
beschäftigung der Einwohner, am öst- 
lichen Abhänge des Mannhartsberges 
und am Fusse des Stolzeuberges, zwi- 
schen llöschitz und Grafeuberg, 4* St. 
v. Stockerau. 
Stolzenhnhn, Böhmen, Klbogn. Kr., 
ein zur Hersch. Hauenstein geh. Dorf 
von 1S3 Häus. und 1009 Einwohnern, 
hat 1 Schule unter herschaftl. Patro- 
nate , nach Böhmisch Wiesenthal elu- 
gepf. Hier sind * Wirthshäuser , 1 
Drathzieherei und fünf Mühlen; dazu 
sind am nördlichen und östlichen aus- 
gedehnten Abhänge d. Kailberges cona- 
kribirt, als: Gahlaberg- oder Galler- 
berghäuser, 7 Häuser, ] St. hart an 
der Landesgrenze u. nahe bei Wiesen- 
thal; Hofbergerhäuser, 5 Häuser, wor- 
unter 1 Wirthshaus an der Strasse von 
Kupferberg nach Goltesgab, \ St. südl. 
5t8 Wr. Klftr. über der Meeresfläche ; 
Elendhäuser oder im Elend, 7 Häuser, 
i St. südl.; Pschormühle, eine Mühle, 
| St. ö., Parthum, ein herschaftl. Jä- 
gerhaus und 1 Hegerhaus, | St. w. 
von Stolzenhahn bart an der Landes- 
greuze, dann das Stolzenhahner Forst- 
haus, J St. nördl. vom Orte am Wald- 
rande, liegt am nördlichen Gebirgsab- 
hange, grösstenteils längs einem W, 
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der Landesgrenze, knapp 
daran stossen die grossen Wälder Som- 
merleiten and Winterleiten, 5 St. von 



Stolzenhain* , 

inen « Saazer Kr. 



Stolzenhain - Böh 
ein der Hrsch. Ro-I 



tbenhaus geh. Dorf von 34 HAus. und 



195 Einwohn., nach GöMersdorf cingpf 
hat 1 Wlrtbshaae and 1 Mühle, 8 St 
von Komothau. 
Stolzeowtrd, Oest. nntcr der Ens 



Olszowa, 4} St. von Woynic*. 
Ntonarow , siehe Stenern. 
§tonariow, Mähren, IglanerKr., ein 
co den Iglaoer Stadt Gemeinde -Gütern 
gehör. Markt; siehe Stannern. 
Stooh , Ungarn, Oedenburger Gespan- 



schaft; siehe Csäva. 
Stoon, Illirien, Krain , Laib. Kr., ein 
in den Wb. Brk. Kon. Habbach lieg, 
der Pfarre Gölt Mansborg gehör. Dorf, 
V.U. W.W. , ein aar Hrsch. Rotten] an der Strasse, 3 St. von Laibach, 
grueb, eigentl. Stfichsenstein geh. Amt\ Ntöoüz , Stoss, 



von 30 serstr. HÄus., 4} St. v. Neon- 
kirchen am Steinfelde. 
Slölzles, anch Stelslea — Oeat. ant. 
der En«. V. O. M. B. , ein aar Hrsch. 
Kirchberg am Walde geh. Dorf von 
16 Häns. , hinter den Haspelwalde, 
gegen Langschwarza , 1 Stande von 
Schreins. 

Stollvlzzm, Venedig, Prov. Frlaal n. 

Dlstr. XV, Moggio; s. Resia. 
Stollwitz, Illirien, Kärnten, Villach. 

Kr., ein snr Wb. Bzk. Komm. Hrsch. 

Goldenstein geh. Dorf, Jens. d. Geil, 

1} St. v. Oberdranbnrg. 
Stolzenwörth, Oester. nnterd.Ens, 

V.U. W.W., 30 einzelne Häuser mit 



diess. der 

Theiss, Zips. Gesp., im IV. oder Ge- 
birgs-Bezirk, ein Bergt 'lecken mit 1500 
Einwohnern, der Kammeral'- Herschaft 
8zomolnok, mit einer röm. katholi- 
schen Pfarre and Kirche', Pastorfe and 
ßethause der A. C, einer katholischen 
Haoptschnle, dann gute Kapfer- und 
Eisengruben , einem Holzschlage , Ei- 
senhammer und Einkehr -Wirtbshans, 
liegt anter dem 48° 4t* 0" nördl. Breite 
and 38° 89* 13'* östl. Länge, 11 8t. v. 
Szomolnok (Schmölnitz). 
Stop, Illirien, Krain, Laib. Kr., ein« 

Steuer gemein de mit 396 Joch. 
Ntopazzole , Venedig, Prov. Verona 
und Distr. V, Legnago ; siehe Minerbe. 



395 E, zur Herschaft Stüxenstein und Stopezatow, Galizien, Kolom. Kreis, 



Pfarre Puchberg, liegen in einer gros- 
sen Ausdehnung zerstreut in Thftlern 
and aaf Bergen um Puchberg. Post 
Nennkirchen. 
Stomirogr, Galizien, Bochn. Kr., ein 



ein zur Kammerat-Herschaft Jahlanow 
gehör. Dorf mit 3 ruseisch-katholischen 
Pfarren, am Flnsee Lucza, grenzt ge- 
gen Süden mit Jablanow, £j BL von 
Kolnme a. 



zur Herschaft Staniatki gehör. Dorf, Stopo , Illirien, Krain, Neust. Kr., ein 



nächst Zagorce, 3 St. von Gdow 
Stomlrz, Böhmen, Kaans. Kr., ein d. 
Herschaft Schwarz - Kosteleoz unterth. 
Dorf; siehe Stollmirz. 
StomWa, Galizien, Bochn. Kr., eine 



In dem Wb. Bzk. Korn, der Grafschaft 
Anersberg liegendes, der Hers ohaft Zo- 
belsberg gehör. Dorf, zwischen Opal- 
koum and Hrastoa, 3 St. 
Marein. 



mit dem Kammeraldorfe Gawtow ver- iStoperzeadorf, wind. Stoperzea — 



einigte Ortschaft, 1£ St. von Bochnia 
SlAninltz, Stöbnitz, — Böhmen, Bndw. 
Kr., ein Dorf von 16 H. and 90 B., 
nach Ottaa eingepfart and snr Herscb. 
Rosenberg gehör., liegt an der Strasse 
nach Kromau und rechts an d. Moldau, 
nahe der Pfarre Ottaa , lf St. n. von 
Rosenberg, 4 St. von Kaplitz. 
Htompfa, Stomffa, Stapawa, Stampfen, 
Ungarn, diess. der Donaa, Presburger 
Gesp. im Transmont. Bezirk, eine Her- 
sekaft und Marktflecken von 161 BL 
and 8874 B., mit einer eigenen Pfarre 
und einem Postwechsel zwischen Pres- 
bürg und Malaczka , auf der Strasse 
noch Holios, nahe bei Maut. Postamt; 
siehe Stampfe«. 
0ton, Dalmatien, Ragusa - Kreis ; siebe 
Stagno* 

Blonn , Galizien , Bochn. Kr., ein zur 



Steiermark , Cillier Kr., ein zum Wb. 
Bzk. Kom. Stattenberg geh. Dorf voo 
78 H. nnd 386 E., mit einer Lokalie 
der Pfarre Monsberg, hat eine Trivial- 
Schule; liegt am Bache Krulltschu und 
der Rohitscher Fabrstrasse, 7 St. von 
Pettau. 

StopftVnreut, Oesterr. anter d. Ens, 
V. U. M. B., ein am sfidöstlichen Ende 
des Marchfeldes , an den Donauauen 
östlich von Eckardsau and sfldlich von 
EngelharHtätten liegender, aar k. k. 
Farail. Herschaft Schlosshof gehöriger 
Markt voo 40 H. nnd 803 E. In den 
angrenzenden Aaen befindet sich ein 
k. k. Thiergarten. In der Ebene zwi- 
schen diesem Orte und dem Städtchen 
Marcheck worden am 80. Jall «60 
die Ungarn auter Bela vom Könige 
Ottokar geschlagen ; 1 St. v. Hainburg. 
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M(oph»nel , Illirien, Kärnten, Villa, h. 
Kr., ein zur Wb. Bzk. Koni. Herschaft 
Pittersberg geb. Dorf, nächst Luggau, 
8i 8t. von Oberdraubnrg. 

Stopltz. Steiermark, Cillier Kr., eine 
Gemeinde des Bezirke , mit 8 H. und 
41 K., /ur Pfarre und Grundherschaft 
TätTer gehörig. 

»töplrrbcr*, Illirien, Kärnten, VIII. 
Kr., eine zur Wb. B. Koni. Herschaft 
Goldeuatein gohür. Ortschaft v. 6 II 
und 40 B., ober Kirchbach, 6 St. von 
Oberdranburg. 

ftlopno« Steiermark, Cillier Kr., eine 
im Wb. Bzk. Korn. Stattenberg und 
Pfarre Maxau eich befind). Gemeinde 
vou 54 H. und 187 B., liegt links nächst 
der Pettauer Seiten-Kommerz. Strasse, 
3} St. von Feistritz. 

Mop ti ii. Illirien, Kraiu, Neustdll. Kr., 
eiu Dorf von 14 H. und 83 B., der 
llauptgemeinde Kanziau, Herschaft Nas- 
senfuss. 

Stopp. Steiermark, Cillier Kreis , eine 
Gegend im Bzk. Laack ; hier fliesstder 
Soretougraben. 

Stoppnrli , ehedem Pauholz , Oesterr.i 
ob der Ens, llausr. Kr., eine z. Distr., 
Kom. Engelszell gehör. Einöde, au der 
Strasse nach Baierbach ; im Steuer- 
dietrikte Hakendorf, 2] Munde von 
Baierbach. 

Stoppe, Illirien, Krain, Neuetdtl. Kr., 
ein Dorf von 5 H. und 37 E. der 
Hauptgemeinde Laschitz und Herschaft 
lleifnitz. 

Moppelhof, Böhmen, Saazer Kreis, 
ein Weierhof, der Herschaft Kopitz 
gehörig. 

Stopplttro, Lombardie , Prov. Man- 
tova und Distr. XVI , Sermide ; siehe 
Poggio. 

«toppltwrli, Illirien, Krain, Neustdll, 
Kr., ein zur Wb. Bzk. Kom. Herschaft 
Ilupertshof gehör. Dorf von 86 H. u. 
148 B., 8 St. von Neust ädtel. 

Stoppt**. Steiermark, Cillier Kr., ein 
Dorf der Wb. Bzk. Kom. Hrsoh. Tüf- 
fer, hinter Maria Graz, 8j St. von 
Ciili. 

Mtoppnlg, Steiermark, Cillier Kr, 
eine Gegend in der Pfarre Franz ; zur 
Herschaft Oberburg mit { Getreidzehend 
pfliebtig. 

StopMctin, Steiermark, Cillier Kr., ein 
Dorf von 84 II. und 113 K., im Wb. 
Bzk. Kom. Heifeustein ; der gleichna- 
mige Bach treibt eine Mauthmühle in 
Trattna, 8j St. von Cilli. 

Stoptjl , Siebenbürgen; siehe Puszta- 
Bgres. 

Stor»nei»berg, Steiermark, Grätier 



Kr., eine Weingebirgsgegend, znr Her- 
schaft Sot. Martin dienstbar. 

Storano , Lombardie , Prov. Sondrio 
(Valtellina) und Distr. VII, < hiavenna; 
siehe Prata. 

fttoranzen, Böhmen, Pilsn. Kr., eine 
ei nsch. znr Herschaft Weseritz gehör. 
Mahtmühte,' liegt uächst Schweiseing 
nnd ist dahin eingepfart, 1 Stande von 
Mies. 

Ntoraz , Zdaras, — Böhmen, Königgr. 

Kreis , eiu Meierhof znr Herschaft 

Horzeniowes gehörig. 
Sloreliendorf , Siebenbürgen, Hu- 

nyad. Gespanschaft ; siehe Golles und 

Vallär. 

Storehhöfe, Böhmen, Leitm. Kreis, 

eine Einschichte, der Herschaft Neu- 
schloss bei Wasslowitz gehör. 

Slorfenmütil*) , Steiermark, Marbg. 
Kr., eine zur Wb. Bzk. Kom. Borsch. 
Kienhofen gehör., in dem Markte Mau- 
then liegende MahlmüMe, 1 Stunde v. 
Mahren berg. 

Storlitt , filier- , Steiermark , Gritz. 
Kr. , ein der Hrsch. Kirch berg au der 
Ilaab dienstb. Dorf von 73 Haus, und 
300 Einwohu., bei Perudorf, 4 St. von 
Gleisdorf. 

Storha, Unter-, Steiermark, Grätz. 
Kr., ein im Wh. Bzk. Kom. Kirchberg 
an der Raab sich bef. , bei Kniebiug 
lieg. , der Hrsch. Thauhausea dienstb. 
Dorf von 89 Häus. und 145 Binwohu., 
5 St. von Gleisdorf. 

Storlr>. Illirien, Krain, Adel.tberg. Kr., 
ein zur Hrsch. Tibein geh. Dorf, 1 St. 
von Sesana. 

Stör kr n- oder Stürkenaehlo« 
•elmühlr, sonst auch Alling ge- 
nannt — Steiermark, Grätz. Kr., eine 
zur Wb. Bzk. Kom. Hrsch. Piber geh. 
Mühle an dem Kainachflusso und der 
Strasse nach diesem Dorfe, 9 St. von 
Grätz. 

Störlhrr«, Böhmen, Elbogn. Kr, ein 
Jägerhaus und Schäferei, der Herscb. 
Wildsteiu geh. , mit weiter Fernsicht, 
Park, Thiergarten, Schiesstätte , 1 St. 
v. Wildstein. 

Ntorlln* , Lombardie, Prov. Manto- 
va und Distr. II , Ostiglia ; siehe 8er- 
ravalle. 

Storn, Böhmen, Prachin. Kr., 16 zer- 
streute Häuser, | bis 1 St. saß. an der 
nordöstlichen Abdachung der Seewand 
und am Spitzberge. 

Ntörn, Böhmen, Itakouitz. Kr., ein zur 
Hrsch. Smetschua geh. Dorf , { St. v. 
Schlau. 

Storultoll, Böhmen, Prauh.Kr., zwei 
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Biuser im Hammergerichte, • St. von 

Obernäaorn. 
Storni, Ungarn, ein Praedium in der 

Agram. Gesp. 
Sloro | Setaorum — Tirol, Trient. Kr. 
und Bzk., ein zum Markgrafthume Ja- j 
dikarien and zur Pfargemeinde Con-I 
dino geh. Markt von 1076 Ein wohn., 
am Chiese Flusse, Laudgchts. Condino, 
mit einem Aufschlagamte , 2 St. voii 
Condino. 

Storol?, DJ »In-, Siebenbürgen, elo 
Berg in der Koloscher Gespanschaft, 
unter dem Branischtyer Walde, nahe 
dem linken Ufer des Baches Laz oder 
des Monorer Baches , ober einem , in 
ihn i St. nnter Gledeny einfallenden 
Fillalbach , * St. von Gledeny. 

Sloronlcc bei Putllla, Galizien, 
Bukowina Kr., ein Vonverk der Hrsch. 
Kimpolnng russisch nnd Pfarre Pntilla. 
Poet Kutty. 

Sloronka « Ungarn , ein Dorf In der 
Zempllner Gespanschaft: siebe Szto- 
ronka. 

^torosfhlnetz, Galizien, Bukowina 
Kr., ein Gut and Dorf mit einer Pfar- 
re , am grossen Seret Flosse und an 
der Strasse nach Siebenbürgen. Post 
CzcrtTowitz. 

Storou , Illirlen, Kraln, Adelst.. Kr., 
ein Dorf von 7 Häus. und 49 Einw., 
zur Hauptgemeinde Oblak nnd Urach. 
Schneeberg. 

Stor«H«rli , Ulirien, Krain, Laibach. 
Kr., ein Berg , 1123 Wr. Klftr. hoch; 
nordwestl. vom Dorfe Wasch 1. 

Storta , Venedig , Prov. Venezla und 
Dletr. VIII, Porto Gruaro ; siehe Porto 
Gruaro. 

»fort», del ttmllo Villa, Vene- 
«lig, Prov. Venezia und Distr. VIII, 
Porto Gruaro; s. Porto Gruaro (Villa 
Storta del Gallo). 

Stortln», Casslna, - Lombardie, 
Prov. Como und Distr. XIV, Erba ; s. 
Albesio. 

Stortola, Venedig, Provinz Padova 
X, Monsellce; siehe Mon- 



Storzendorf , Mähren, Olmfltz. Kr., 
ein der Hrsch. Auesee nnterth. Dorf; 
e. Scharzendorf. 

0t Ans In ff. Tirol, Pusterthal. Kr., eine 
Landgerichte- Herschaft , Stadt and 
Pottwecheel; s. Sterzing. 

StoeehctMchr m , Steiermark , CHI. 
Kr. , ein im Wb. Bzk. Kommis. Plan- 
ken at ein liegendes Dorf; siehe Nasto- 



Sioaehltz, Böhmen, Prach. Kr. j eiehe 



Stoachlze , Ulirien, Krain, Laibacher 
Kr. , ein zum Wb. Bzk. Komm. Kom- 
menda Laibach gehöriges Dorf von 

30 Häus. und 177 Einwohn., zwischen 
Malavass und Tomatschow, 1 St. von 
Laibach. 

SioMehl/e, Ulirien, Krain, Laiba- 
cher Kreis, eine Steuergemeinde mit 
1351 Joch. 

Stoskr, Ungarn, ein Praedium im 

Zips. Komt. ; s. Sztoszki. 
Sto«*un, Ulirien, Kärnten, Villacher 
Kr., ein zum Wb. Bzk. Kommlss. and 
Staats- Herschaft Strasfried gehörige» 
Dorf von 15 Häus. und HO Einwohn., 
nächst dem Bache GaUlitz , 3 St. von 
Villach. 

NtÖnner, Stesser, auch Stiezery ge- 
nannt — Böhmen, Köuiggrätzer Kr., 
ein Gut and Dorf von 79 Häus. und 
669 Ein wohn., gehört zum Sprengel 
der Pfarkirche In der KÖniggrätzer 
Vorstadt Kuklena, and hat 1 Filial- 
kircae, 1 Schule, beide unter dem Pa- 
tron ate der Obrigkeit, 1 herschafiliches 
Schloss , 1 Amthaus , 1 Meierhof , ein 
Bräuhaus (auf 18 Fass) , 1 Wlrths- 
haus und 1 Mühle; - liegt an einem 
kleinen Mahlbache, 1} Stunde vonKÖ- 
uiggrätz. 

Stosmlee), Ungarn, ein Dorf im Lipt. 

Komt.; s. Sztoshäza. 
Stölln*, Oest. u. d. E. , V. O. W. 

W. , ein Dorf der Staatshersch. Sanct 

Pölten; s. Stessing. 
Stonakv * Ungarn , ein Dorf im Sohl. 

Komt. ; s. Sztozsok. 
Stöez, Ungarn, Zipser Geepansch.; s. 

Sto'oss. 

Stötlinm , Oest. ob d. E. , Hausruck 
Kr. , ein in dem Distr. Komm. Kogel 
lieg., der Hrsch. Walchen geh. Dorf; 
s. Stetham. 

Stött, Oesterr. ob d. Ens, Inn Kr., 
ein zum Pflggrcht. Obernberg gehöri- 
ges Dorff in der Pfarre Ort, t\ St. 
von Iii cd. 

Stötten, Oesterr. ob d. E. , Hausruok 
Kr. , ein zum Distr. Komm. Walchen 
und Hrsch. Kammer geh. , nach Gam- 
pern eingepf. Dorf , hinter Pissdorf, 

31 St. von VÖcklabruck. 

Stötten , Oesterr. ob d. E~, Hansruck 
Kr., ein in dem Distr. Komm. Lam- 
bach lieg. , der Hrsch. lloith gehör., 
nach Aichkirchen eingpf. Dorf, l{ St. 
von Lambach. 

Stötten , Oest. ob d. Ens, Traun Kr., 
ein in dem Distr. Korn. Lindach lieg., 
verschied. Domin. gehör., nach Laa- 
klrchen eingpf. Dorf von zeratr. Häos., 



Digitized by Googjp 



IS** 



nächst dem Traau Flusse , 2 St. von 
Wmuuden. 

Stötten , Oesterr. ob d. Eos, loa Kr., 
cia zum Pflggcht. llied gehöriger Wei- 
ter , in der Pfarre Mehrenbach , 1 St. 
von Ried. 

ttfotten, Oest. ob d. K . Ion Kr., eine 

kleine Ortschaft der Wb. Bz. Komm. 

Hersch. Riegerting; s. Städten. 
Stötten, Oesr. unter der Ens, V. O. 

W. W., ein Dorf der Hersch. Neuden- 

burg; s. Städten. 
Stötten, Tirol, ein adelich. Ansitx zu 

Margreit, ehemal. Oer. Curtatsch, jetzt 

Tramin. 

Stötten, Tirol, ein adel. Ämilx beim 
Schlosse Reineck im Sarnthal, Landgr. 
Sarnthein. 

Stötten, Ober-, Oest. ob der Ens, 
Haust . Kr., ein zum Distr. Korn. Haag 
geh. Dörfchen, der Hersch. Tollet, in 
der Pfarre Röttenbach, 3| Stunde von 
Haag. 

Stötten, Unter-, Oest. ob der Ens, 
nausr. Kr., ein Dörfchen in d. Pfarre 
Rotteubach, 2 Stunden v. Haag. 

Stotter, am. Steiermark, Judenbur- 
ger Kr., ein Grenxyebirg gegen Salz- 
burg, nordw. von Murau. 

Stottern, Oest. unter der E., V. O. 
W. W., ein Dorf der Hersch. Wolf- 
passing ; s. Stetten. 

Stotterzlnl&eu, Steiermark, Judenb. 
Kr., ein Berg, 1077 Kl. hoch, u. vom 
Dorfe Weissenbach. 

Stöttham, Oest. ob der Ens, Hausr. 
Kr., ein Dorf in der Pfarre St. Geor- 
gen im Attergau, t\ Stunde v. Frau- 
kenmarkt. 

Stöttlng, Oest. ob der Eos, Inn Kr., 
eine zum Pflegger. Obernberg gehörige 
Einöde, in d. Pfr. Mtthlheim, \ St. v. 
Altheim. 

S tot /.In ic, Stuczin — Ungarn, Oedeu- 
burger Kmt., ein deutsches Dorfv. 103 
Häusern und 751 rk. Einwohn. Wal- 
dungen. Ftirstl. Eszterhäzysch, 1J M. 
vou Gross-Höfflein. 

Stou, Illirien, Krain, Laib. Kreis, ein 
Berg, 1177 KI. hoch, östl. von Sche- 
rounitz. 

Stovrovo, Ungarn, ein Dorf im Agram. 
Komt. 

Stojen, auch Stoss, vorm. Stanze — 
Oest. unter d. E., V. 0. M. B., ein d. 
Hersch. Schrems dienstb. Dorf vou 1 
Häusern , bei Fides , S Stunden von 
Schrems. 

Sloynlawltz, Böhmen, Taborer Kr. | 

s. Stogislawitz. 
Stozltz, Stozicze — Böhmen, Prachlner 

Kr., ein der Sladtgemein.dc zu Wodni- 



an geh. Dorf von 51 Häusern und 333 
Einwohnern, \ bis \ Stunden abs. liegt 
der hieher conscrib. städtische Meier- 
hof Praschak (Prazak), eine Schäferei, 
Ziegelbrennerei, Hegerei u. Abdecke- 
rei, | St. v. Woduian. 

Stra, Venedig, Prov. Venezia und Di- 
strikt III, Dolo, ein hart an der Prov. 
Padova und nächst der Gemeinde No- 
veuta Padovaua liegendes , von den 
Flüssen Brenta naviglio, Breuton und 
Tergola begrenztes Gemeinde- Dorf mit 
Vorstand und Pfarre S. Piclro uud 4 
Oratorien. Hier befindet sich ein kolos- 
saler Palast mit herlichen Gartenanla- 
gen, theils im frauzösichen , theils im 
englischen Stile , mit vielen Alleen, 
Statuen und Glashäusern. In dem Pa- 
laste befinden sich Kunstsainlungen etc. 
auch ist dabei ein prachtvoller Pferde- 
stall. Früher war es Besitzthum der 
reichen Familie Pisani, später ward es 
zum Gebrauche des Vicekönigs, Erz- 
herzog Rainer, gekauft, der hier jähr- 
lich einige Wochen verweilt, 1 Stun- 
de vou Dolo. Postamt. Mit : 
Fossa Lovara, Palluello, Dörfer. 

Sin* dl Abano, Venedig, Prov. und 
Distr. I, Padova; s. Abauo. 

Sir» Peloza , Venedig, Prov. und 
Munizipal-Bezirk Padova; s. Padova 
(Chiesanova). 

Strahl», Böhmen, Elbogner Kr., eine 
eiusch., zur Hrsch. Luditz geh. Itlaht- 
mühte nächst dem Dorfe Sohorz, 8} St. 
von Liebkowitz. 

Strahenltz, Mähren, Hrad. Kr., ein 
der Hrsch. Litenscbitz geh. Dorf von 
33 Häus. und 194 Eiuw., gegen Buch- 
lowitz gelegen, 3| St. v. Wischau. 

Strahleowa . Ungarn, ein Dorf im 
Beregher Komt.; s. Strabicao. 

Strabud, Venedig, ein Berg am lin- 
ken Ufer des la Bote Flusses beiTol- 
mezo. 

Straeena-llut, Ungarn, Zips. Kmt. ; 

s. Sztraczeuahuta. 
Straehaberjr. {Steiermark, Cill. Kr., 

eine Weingebirgtgegend, zur Hersch. 

Neucilli dienstbar. 
Steaehel, Böhmen, Leitmeritzer Kreis, 

ein zur Hrsch. Schnedowitz gehöriges 

Dorf von 3t Hfiusern und 177 Einw., 

hier ist ein emph. Meierhof, 3 St. von 

Ausche. 

Straehen. .Steiermark, Marburg. Kr., 
eine Gegend im Berirke Seckau, Pfr. 
Kitzeck, 2J St. v. der Usch. Harrach- 
eck, der sie dienstbar ist. 

Straehoezyna, Galizieu, Sauok. Kr. 
ein zur Hersch. Gorzanka gehör. Pf Or- 
dorf, nächst Durowce, 3 St. v. Sauok. 
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ein der Kersch. Kunstadt untertänige* 
Dorf von 90 H. and 919 Binw., am 
Flueae Schwarzawa, näcfiet d. Markte 
Ingrowltz, 5 Stunden v. Golden brun. 
Strachanlowltz, Mähren , Iglauer 
Kr., ein der Hersch. Telfech untertä- 
niges Dorf von 30 Häusern und 181 
Einwohnern, bei Ratkau ober d. Tayn 

geg. SBd., 31 St. v. Schelletau. 
Straehatlee, Mähreu, Znaimer Kr.. 

ein aar Herach. Bruk gehör. Dorf; e.j 
Raussenbruk. 
Straeliaw, Böhmen, Rakon. Kr., ein 
zur Hrach. Mühlbausen gehör, eiiiech. 
Hof an der Moldau, 3 Stunden von 
Prag. 

SlraehOHltz, Böhmen, Piliner Kr., 
ein der Herach. Pernarditz geh. Dorf 
von 38 H. und 193 Binw., J Stunde 
abseits liegt der hieher conacr. Meier - 
hof Wledowita mit Schäferei, n. Per- 

. nardltz elngpf., unw. v. Hüthberge, 9 
St. v. Mio«. 

Strarhowlts, Strachowicze — Böh- 
men, Prachiner Kr., ein zur Herschafr 
Protiwin geh. Dorf, von 94 Hftasern 
und 169 Bin wob., nach Weiae-Hurka 
elngepfart, hat 1 Wirthahaus, liegt an 
der von Budweie nach Piaek fuhren- 
den Straaae, 1| St. v. Wodnian, 4 St. 
von Piaek. 

Rtraehowlts , Schippenhäusel oder 
Neuwirthshaua — Böhmen, Hakonitzer 
Kr., ein eiaach., zum Gute Tachistai 

geh. Wirthikaua, an der Pilan. Strasse, 
nächst dem Hofe gl. Nam., 3 st. von 
Kolleecaowitz. Poat Horoaedl. 

Straelinwltz, Böhmen, Rakon. Kr., 
ein zum Gute Tschistai gehör, einaoh. 
Meter hof, an der Pilan. Str., nächst 
Schippen, 9 St. v. Kolleschowitz. 

Strachwltzthal. Schlesien, Tropp. 
Kr., ein Dorf der Hersch. und Pfarre 
Groaa-Kunzendorf. 

Straclia, Venedig, Pr. Frlaul a. Diatr. 
IX, Codroipo; a. Camino. 

Mtraronrolo, Lombardie, Prov. Cre- 



eiu zur Hrach. Lipnik gehör. Dorf am 
Gebirge, zw. Waldungen, \ Std. von 
Blelitz (iu Schlesien). 

§<raeza. Straze - Ungarn, dies, der 
Donan, Neutr. Geap., Vigh-Ujhcl. Be- 
zirk, ein Dorf der gräfl. Familie Apo- 
nyl, vom Vägh Fluaae durch wässert, 
in der Pfarre Krakovao, geg. Norden, 
4} St. v. Galgocz. 

Straese, Galizien, Lemberger Kr., ein 
zur Kammeral-Hersch. Janow gehörl- 
gea Dorf mit einer Pfarre, wobei aich 
unterirdische Gänge auf eine halbe St. 
weit befinden, 3 St. von Lemberg. 

Strarzow, Böhmen, Bidach. Krela, ein 
Gut und Dorf; a. Stratachow. 

Straczowska Lhota , Böhmen , 
Bidsch. Kr., ein Dorf de« Gute Strat- 
achow ; a. Lhota Straczowska. 

Strad, Tirol, Oberin uth. Kr., ein zum 
Landgerichte Imat geh. Dorf am Fasse 
eines Bergen, 9} St. v. Nasser out. 

Strada, Illirten, Istrien, ein Berg, 41B 
Klafter hoch, nordw. vom gleichnami- 
gen Dorfe. 

Strada, Tirol, Trienter Kr., ein zum 
Marggr. Judfcarien and Pfargemeinde 
Bono geh. Dorf mit einer Kurazie, \ 
stunde von Bono, 17 Stunden von 
Trient. 

Strada, Tirol, Trienter Kr., ein Wei- 
ler zum Landger. Levico, Gemeinde 
Caldonazzo. 

Strada, Lombardie, Provinz Bergamo 
und Distrikt III, Trescorre ; siehe Tres- 
corre. 

Mrnda, Barllll Bosehl, Lom- 
bardie, Pr. Mantova nnd Diatr. VIII, 
Marcaria; a. Castelluchio. 

Strada. Bocca dl. Venedig, Prov. 
Treviao und Diatr. IV, Conegliauo ; a. 
S. Lucia (Bocca dl Strada). 

Strada, C'astlon» dl, Venedig, Pr« 
Friaul u. Dlat. XI, Palma ; s. Castiona 
dl Strada. 

Strada, S. Martina In, Lombar- 
die, Prov. Lodi e Cremona und Diatr. 
IV, Borghetto; alehe San Martlno In 
Strada. 



mona und Diatr. VI, Pieve d'OImi, ei- 
ne nach S. Nazzaro e Celao zu Stagno Strada Villa, Lombardie, Prov. Man- 
Pagliaro gepfarte, vou dem Parma- o. tova und Diatr. XII, Viadana; aiehe 
Piacenza-Gebirg und den Flüssen Po Doaolo. 

und Oglio begrenzte Villa u. Gemeindr St r »da Baajaja, Lombardie, Provinz 
1 1 St. v. Cremona. Dazu gehören : Lodl e Crema und Diatr. VI, Codogno ; 
Caan nuova, Caalele, Cassina Ferra- 1 a. S. Rocco al Porto. 

ri, Gaaalna Gaindani, Caaainetta del Strada Baas« della Croce, Lom- 

Comnne, Chiariche, Colombara, Coate bardie, Prov. Lodl e Crema und Diatr. 

Poneont, Gambiuo, Gera nuova, 6o-j VI, Codogno; a. San Rocco al Porto. 

ra vecchia, Lazzareito, Mlserlcordia. Strada 45«rrata, Lombardie, Prov. 

Oaterla, Palazzioa, Palazzo, Palazzo Lodi e Crema nnd Diatr. VI, Codogno ; 

Ponzoni, Riolo, Suori, Meiereien. a. S. Rocco al Porto. 
*lraconka, Galizien, Wadowlc Kr., Strada Vaova, Lombardie, Provina 
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Lodi e Crcina and Distr. VI, Codogno ; 
s. San Rocco ai Porto. 

«ifHduYfffhla, Lombardie, Prov. 
Lodi e Crema and Distr. VI, Codogno ; 
■. S. Rocco al Porto. 

Mtrtulnl. Böhmen, Prachlner Kr., frü- 
her ein selbstständiges Gut, jetzt Ein- 
schichte mit Meierhof and Ghaluppen bei 
H chi man au, zur Hersch. Sichowitz geb. 

Mtradata, Venedig, Prov. Venezia 
und Distr. VIII, Porto Gruaro ; siehe 
Gioto. 

gtradaun, Böhmen, Ghrodimer Kreis, 
ein der Herach. Ghraustowitz unterth. 
Dorf von93Hüas. and 44» B, wovon' 
1 Bauernhaus u. 1 Mühle zur Herach. 1 
Hoheomauth gehör., ist nachWratzlaw 
eingepf., hat 1 Binkehrhans und eine 
Mühle, 1] Bt. von Hohenmaath. 

Ntrude, Lombardie, Prov. Gremona 
und Distr. VII, Casal Maggiore; siehe 
Agajolo. 

Stt-adell», Lombardie, Prov. n. Distr. 
I, Mantova; s. Giorgio. 

Sir ad eilt», Lombardie, Prov. Man- 
tova und Distr. III, Roverbella ; siebe 
Bigarello. 

Btraden, Böhmen, Leitm. Kr., ein z. 
Gate Köln geh. Dorf von 87 H. und 
157 Binw. , ist nach Karbitz eingepf., 
and hat im Orte eine Kapelle, welche 
während der Schlacht am «9. Aug. 1813, 
wo das ganze Dorf in Flammen aufging, 
mitten in dem allgemeinen Brande un- 
versehrt stehen blieb, in den letzten 
Jahren ist an diesem Dorfe ein neuer 
obrigk. Obstgarten angelegt worden, 
an dem ein Gärtnerhaas mit einer Obst 



darre gehört , grenzt gegen Osten an 
Kulm, liegt am Fasse des Erzgebirges 
and dem Stradener Bache , J S(d. von 
Kulm o. t St. von Aussig. 
Ntrarirn. Steiermark, Grätzer Kreis, 
eine io Wb. Bzk. Komm. Poppendorf 
•Ich befindende Gebirgsgegend von 45 
Häasern und S17 Einwohn., mit einer 
eigenen Pfarre und Dechantei und 3 
andern Nebenkirchen, 3 St. v. Mnreck 
and S Standen von Ehrenhausen. 
Siraden, Hoch, Steiermark, Grätz. 
Kreis, eine Gemeinde von 24 Häasern 
aad 103 Einwohnern, des Bezirks Ka- 
»fenstein nnd Pfarre 8ct. Anna, zur 
Hersch. Gleichenberg und Stein dienst- 
bar, i Stande von Set. Anna und 1 
St. von Kapf enstein. 
Stradenberg, TUtter- u. LnnK-, 
Steiermark, Grätzer Kreis, Gegenden 
in der Pfarre Set. Anna am Aigen , z. 
Bisthumsherschaft Seckau mit J Wein- 
zehend pflichtig. 

©nie«, Böhmen, Badw. Kreis, 



ein Oer/ der 8tadt Budwels; siehe 
StradenicE. 

SfrndiMCht. Strahetis« - Böhmen, 
Pilsner Kr., ein zur Hersch. Maneün 
geb. Dörfchen von 10 Häasern a. 83 
Kinwohn., mit 1 Lokalkirche, 1 Schale 
and ein Wirthshaas , liegt sm linken 
Ufer der Strela, 1} Std. von Man et in 
and 41 St. von Llebkowits. 

Stradllee, Gallzlen, Krakau. Kr., ein 
zur Hersch. Wogczlechow geh. Dorf 9 
nächst dem Dorfe Podolany, xj St. v. 
Nowemiasto. 

Stradnerltos;!, Steiermark, Judenb. 
Kr., ein Berg 310 Klftr. hoch, östlich 
von Hochstraden an der ungarischen 
Grenze. 

Strndol. Böhmen, Prachlner Kr., ein 
Meierhof der Hersch. Schichowitz, 1} 
St. von Bergreichenstein. 

Stradnm, Galizien, Krakau. Kr., ein 
Theil der Stadt Krakau, welcher diese 
Stadt mit Kazlmir verbindet. PostKrakau. 

I Stradomk», Galizien, Bochn. Kreis, 
ein Gut und zur Probstei Wlsnicz und 
Pfarre Sobolow geh. Dorf, am Flusse 
Stradomka. Post Bochnla. 

Mradoinkn, Galizien, ein Bach im 
Bochn. Kr. bei Lapanow und fällt bei 
Bnczyna in die Ropa. 
Stradone, Lombardie, Prov. Lodi e 
Grema und Distr. VI, Codogno; siehe 
Gaselle Laodi. 
Stradone, Lombardie, Prov. Lodi e 
Crema und Distr. VI, Codogno ; s. S. 
Rocco al Porto. 
Stradonlte, Böhmen, Rakonitz. Kr., 
ein der Hersch. Patek geh. Dorf von 
66 Häasern und 417 Binw., nach Ra- 
donitz eingepf., hat 1 Privatschule und 
1 Steinkohlenbruch, \ St. von Pataku. 
1* St. von Budin. 

Stradonltz. Böhmen, Rakonitz. Kr., 
ein zur Hersch. Pürglitz geh. Dorf v. 
58 Häusern nnd 536 Binw., mit einer 
Kirche, nächst Nischburg im Thale an 
der rechten Seite der Mies , { St. von 
Nischberg u. | St. von Beraun. 
Stradonltz, Böhmen , Rakon. Kreis, 
ein zur Hersch. Ziemitz geh. Dorf von 
31 Häusern und 341 Binw., nach Zlo- 
nitz eingepf. , hat 1 obrigk. Meierhof 
nebst Schafstall, 1 Mühle mit Brettsäge 
und Wasenmcisterel. An der Wohnung 
des Schaffers im Meierhofe sieht man 
das Wappen des Ritters Wenzel Ke- 
kale mit der Jahrzahl 1609, liegt uächst 
dem Dorfe Llsowits, ] St. v. Zlonitz 
und 1 St. von Schlau. 
Stradounlg, Steiermark, GUI. Kr., 
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| onsfoud, Vogtei 

mit 838 Joch. Flächeninhalt. 6 St. von Pöllau. 

gtradew, Böhmen, Chrudlm. Kr., «Ine iStrmhlhoselitltz, Böhmen, Procain. 
Burgruine bei Liban d. Hrsch. Nassa- Kreta, eine Kammer alker schüft ; siehe 
borg geh. I Hoschtitz. 

Stradow, Böhmen, Badwels. Kr., ein [Strahn, Strauna — Böhmen, Saar er 
Meierhof und Burgruine der Herach. , Kreta, ein aur Herach. Hagensdorf geh. 
Komarztts, 3* St. v. Bad w ei». Dorf von 94 Häusern and 137 Einw., 



Miraelle. Venedig, Prov. Padova und 
Diatr. IV, Campo Sampiero; siehe 8 i 
Eufemia. 

SlraffliiBr, Oeaterr. anter der E., V. 
ü. M. B., eine Dörfchen der Herech. 
Nlederkre utastädten ; a. Streising. 

I, Steiermark, CHI. Kr., ! 



hat 1 Pfarkirche, 1 Pfarrei u. 1 Scbulo 
sämmtl. unt. dem Patronate der Obrig- 
keit, and 1 Wirthahaua , eingepf. sind 
ausser Strahn selbst, die hiesigen Dör- 
fer Holetita, Witsch itz und Spiel htihel, 
liegt links an der Bger, t| Std. von 
Hagensdorf und 1} St. v. Saaz. 
im Bezirk Neucilli, treibt 1 Maulhmü hlc; Strahof. Böhmen, Pilsn. Kr., ein zur 



sammt Stampf in Doberteschendorf. 
Stragans. lllirien, Kärnten, Klagen- 
furter Kreis, ein zur Wb. Bzk. Komm 
Heracb. Osterwif. geh., nächst Melsel- 
ding eingepf. Dvrfchen von 14 Häu.«=. 
und den Einschichten auf der Eben u. 
am Tschargest genannt, nächst Dielach. Strahomer, lllirien, Krain, Lalliach 



Hersch. Weseritz geh. Dorf von 84 H. 
uud 174 Kinw., nach Goeolup eingepf. 
J St. n. liegt am Steinbache die Schlan- 
genmühle von 8 Gängen mit Brettsäge, 
1| St. v. Weseritz und t} Stunden v. 



81 St von Set. Veit. 



Kr. , ein znm Wb. Bzk. Komm, und 



Stralendorf, Hieben bürgen, Mühlen- Hersch. Sonnegg geh. nach Igg eingpf. 



bacher Stuhl, s. Sztrugär. 



Dorf von 83 Häus. und 110 Eint 
Strahberar. Oestr. ob der Ens, Mühl R* K en öuf«n, 4 8t. v. Laibach. 
Kreis, ein In dem Distr. Komm. Peil- »trahoiilnec, Sztrahoniuecz, Ungarn, 
atein liegend., der Hersch. Pürnsteln' oln * ) ° r ' ,m m Sza / Äd * r Komit f; L 
geh., nach Kollerachlag eingepf. Dorf * . * T J ro1 : Bo, " ier **«■»•»■ 



von 17 Häusern, gegen Osten, 1J St 
von Sarleinsbach. 

IHrahetUs, Böhmen, Pilsner Kreis, 
ein Dörfchen der nersch. Manetin j s. 
StradJscht. 

Strahl, Böhmen, Leitm. Kr., ein der 
Herach. Dax geh. Dorf, von 34 H. a. 
839 Einw., ist nach Jauegg eingepf., 
und hat eine Mahlmühle, ao wie einen 
Braunkohlenbruch auf fürstlich Lobko- 
witzschen Grunde, mitten durchs Dorf 
flieset ein Bach, liegt gegen Norden 
am Fasse des Gebirges, l\ Std. von 
Duz und 1^ St. v. Teplits. 

Strahl, Streeila, Strela — Böhmen, 
Prachlner Kr., ein Gut und Dorf von 



Weiler znm Landger. Passeier u. Gem. 
Schweinsfeg. 
Straiia, lllirien, Krain, Neust. Kreis, 
ein zum Wb. Bzk. Komm, und Staats- 
hersch. Pleteriaoh geb. Dörfchen, 3 St. 
von Neustädtel. 
Straln, lllirien, Kärnteu, Klagenfurter 
Kreis, ein zur Wb. Bzk. Kom. Hersch. 
Hollenburg geh. Dörfchen, nächst Sel- 
kach, 4 St. v. Kirscheutheuer. 
Slralna, lllirien, Krain, Neuat. Kreis, 
ein Dorf von 10 Häusern uud 53 Ein- 
wohnern, der Hauptgem. Set. BarthJme 
und Herach. Seiscnberg. 
Stralna, Steiermark, Marburg. Kreis, 
eine Weiugebirgsgegend, aur Hersch. 
Thnrnisch dienstbar. 



19 H. und 155 Einw., ist nach Kato-r 1 *» 1 » 0 ^ 1 ^»^*^^ 
witz eingepf., nnd hat ein 8cbloss mit 
1 aufgehobenen Kapelle , liegt hinter 
dem Markte Kattowitz geg. Osten, au 



ein zur Wb. Bzk. Kom. Hersch. Sittich 
geh. Dorf am Flusse Temenltz , 8 St. 
von Pesendorf. 



der Budweiser Strasse, \\ Std. 'von S*ralne, Steiermark, Cillier Kr^ die 



Hoschtitz und \ St. von Strakouitz. 

Strahleek, Steiermark, Grätzer Kr., 
ein Sehlots und Gut mit der Hersch. 
Gutenhag vereint. 

Strafthj|sjajli f Steiermark, Grätz. Kreis, 
eine Grmemde von 88 H. und 430 E.. 



wiudische Benennung des im Wb. Bzk. 
Komm. Reichenburg sich befindenden 
Dorfes Streine. 
Stralnska Vau«. Steiermark, Gill. 
Kr., ein im Wb. Bzk. Komm. Planken- 
stein sich befindendes, dem Gute Pog- 
let dienstbares Dörfchen zur Lokalie 



des Bezirks Pöllaa, mit 1 eigeu. Pfr. Set. Barthelmä, ob Plankeusteiu, 8 St 
geuannt Set. Johann Bapt. in Strahleck, von Ganowitz. 
im Dekanato Pöllau, Patronat Religi- istraliiakich Tlukulacii, Stoicr- 
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mark, Ci Iiier Kr., ein im Wb. B. Korn 
Stattenberg sich befindendes Dörfchen ; 
s. Maxau (Unter). 

Htrujaeh. Illirien, Kärnthen, Villach 
Kr., ein Dorf von 24 Häusern und 151 
Kin w. , zur nauptgem. Liessing und 
Hersch. Kötschach. 

tttrak, oder Straka — Böhmen. Run/1. 
Kreis, ein der Hersch. Benatek geh. 
Dorf von 87 Häusern und 630 Binw.. 
VW welchen 2 Häuser and IS Einw.,. 
zur Hersch. Lautschin gehören , liegt 
nächst dem Dorfe Mlada gegen dem 
Klheflus.se, 12 Nf. von Nimhurg. 

<4tr»ka, Stranka — Böhmen. Leitm 
Kr., ein der Hersch. Dux gehör. Dorf 
von 15 Häusern und 68 Einwohnern, 
nach Sobrusan eingepf., liegt geg. Mor- 
gen , i Std. von der Biliner-Strasse u. 
\ St. v. Teplitz. 

Strakrle, Böhmen, Chrndimer Kreis, 
ein Dorf der Hersch. Leitomischl, 1 St. 
v. Leitomischl. 

Strakonitz , höhmisch Strakonicze, 
lateiuisch Stracona , Straconicium — : 
Böhmen , Prachin. Kr., eine Hrrschaft 
und Schutxntadt von 430 Häusern und 
3900 Einwohnern, die Watawa , über 
welche eine steinerne Brücke führt, 
theilt die Stadt in die Grosse, am lin- 
ken, und die Kleine Stadt, am rechten 
Ufer. Die Grosse Stadt besteht aas 
der eigentlichen Stadt, der Prager und 
der Horazdiowitzer Vorstadt und derl 
Gasse Straz, die Kleine Stadt ebenfalls 
aus der eigentlichen Stadt und der 
durch einen Arm der Watawa gebil- 
deten Insel. Ausserdem wird die zu 
heideu Seiten der Wolinka, grössten- 
teils aber am rechten Ufer dieses 
Flusses, über welchen ebenfalls eine 
Brücke führt, gelegene, der Herschaft 
uuterthänige Gasse Bezdiekau, 126 H. 
mit 1115 E., auch als eine Vorstadt 
von Strakonitz betrachtet. Von Letz- 
terer gehören zur Stadt die \ — \ st. 
entfernten, von der Hersch. konskri- 
birten Einschichten Kremelka (ein Gar- 
ten- und Sommer-Schänkhaos) und die 
s. g. Alte Walke (eine Chaluppe). — 
Die übrigen zur Stadt gehörigen, ab- 
seits gelegenen Einschichten Podskal 
(Gartenhaus), die Städtische und die 1 
Tschischkische Zlegelhültc , sind unter 
der Häuserzahl der Stadt mit begriffen. 

• Die vorzüglichsten Gebäude sind : a) 
das ohrigkeitl. Schloss ; es liegt zur 
linken Seite der Wolinka - Mündung 
und besteht aus einem Reste des alten 
Schlosses, welches, wie Srhaller er- 
zählt, im J. 1648 von den Schweden 
geplündert wurde, uiid dem neuen 



Schlosse oder der s. g. Residenz, wel- 
che vom Grossprior Ferdinand Leopold 
Dubsky Freiherr vom Trebomislitz er- 
baut worden ist und gegenwärtig die 
Kanzleien des herschafdichen Oheramts, 
die Wohnungen des Oberamtroanns, 
Justiziärs etc. enthält, in architektoni- 
scher Hinsicht aber nichts Bemerkens- 
werthes hat. Mit dem alten Schlosse, 
dessen Erhauungszeit unbekannt ist, 
steht die Dechautei - Kirche und das 
Dechantei - Gebäude in Verbindung, 00 
wie es auch das herschafd. Bräuhans 
(auf 85 Fass) enthält. Westl. davon 
ist der obrigkeitl. Meierhof and wei- 
terhin der ehemalige Fasangarten mit 
der Försterswohnung. b) Die Dechan- 
tei-Kirche zum heil. Prokop ; dieses 
schöne Gebäude war ehemals die Prio- 
rats-Conventual-Kirche und ist erst im 
J. 1787 zur Dechantei - Kirche erhoben 
worden. Sie bestand schon vor der 
im Jahre 1243 erfolgten Gründung des 
Maltheser - Convents durch Bawor L 
von Strakonitz. Eingepf. sind, ausser 
strakonitz und Bezdiekau, die hiesigen 
Dörfer Drachkow, Mutienitz, Lihietitz, 
Pratschowitz , Ratschowitz, Sausedo- 
witz und Vorder-Zborowitz, nebst dem 
zur Hrsch. Stiekna gehörigen Dorfe 
Drauzetitz; die Dechantei ist das ehe- 
malige Conventsgebäude. — Die Stadt 
hat als eigne Verwaltungs - und Ge- 
richtsbehörde einen Magistrat mit einem 
Bürgermeister und einem geprüften 
Rathe. Der Magistrat übt auch die 
Polizei - Gerichtsbarkeit In der der 
Schntzobrigkeit nnterthänigen Gasse 
Bezdiekau aus. — Strakonitz ist auch 
die Station eines k. k. Strassenkom- 
missärs und eines k. k. Straasenmei- 
sters für die Passauer und die Bud- 
weiser Strasse , so wie eines Unter- 
Inspektors der k. k. Gefällenwache. — 
Die vorzüglichste Nahrungsquelle der 
Einwohner ist die Gewerbe-Industrie, 
neben welcher etwas Landwirthschaft 
betrieben wird. Ausserdem findet für 
Rechnung der 158 bräuherecht igten 
Bürger eine starke Bierhräuerei im 
bürgerlichen Bräuhause Statt. — Im 
Walde Rissow steht ein der Sladtge- 
meinde gehöriger Kalksteinbrach in 
Betrieb. — Das Hauptgewerbe ist das 
der Strumpfwirker u. 8trumpfstricker, 
welches von 30 zünftigen Meistern, 
mit 126 Gesellen und 32 Lehrlingen 
betrieben wird. — Ihre Erzeugnisse, 
namentlich die rothen Strümpfe, gehen 
nicht bloss durch Böhmen, sondern auch 
nach Tirol , Krain und der Schweiz. 
Aach ist hier eine mit einfacher Bc- 
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i ugu i8s versehene Fabrik orientalischer 
rothen Kappen , welche 1S5 Personen 
im Orte beschäftigt u. ausserdem noch 
einer Menge Landlente in den umlie- 
genden Dörfern Erwerb verschafft. 
Aach die Strumpfwirker verfertigen 
viel dergleichen Kappen. — Die Stadt 
verdankt ihre Entstehung wahrschein- 
lich den Goldw äschereien , die in ur- 
alter Zeit hier an der Watawa be- 
trieben worden sind. Beim Ausbrache 
des dreissigjährigen Krieges blieben 
die Strakonitzer Bürger dem Kaiser 
nicht nur treu, sondern unterstützten 
auch dessen Heere mit Mannschaft bei 
der Belagerung von Tabor, leisteten 
bei der Befestigung des Strakonitzer 
Schlosses und der Stadt Pisek hülf- 
reiche Hand und nahmen selbst kaiser- 
liche Truppen in die Stadt auf, die 
jedoch nicht verhindern konnten, das« 
Graf Mannsfeld sich der Stadt bemäch- 
tigte und nebst Ausübung anderer Ge- 
walttätigkeiten dieselbe ausplünderte. 
Im Jahre 1648 überfielen die Schweden 
Strakonitz , verheerten die ganze Ge- 
gend und erpressten von den Bürgern 
durch die Drohung, das Schloss in 
Brand zu stecken , eine beträchtliche 
Summe Geldes. - Noch wollen wir 
bemerken, dass Strakonitz auch in der 
Geschichte der Volksmusik einen Platz 
verdient. Es war nämlich in alter 
Zeit (das Nähere ist nicht bekanut) die 
Heimath eines gewissen Schwanda 
(Swanda), welcher das serbisohe Blas- 
instrument Moldauky durch Hinzufii-i 
gung des 8. g. Corpus in den böhmi- 
schen Dudelsack CDudy) umschuf und 
mit diesem neuerfundeneu Tonwerk- 
zeuge überall nicht nur grossen ßei- 



Urhonin , Duh , Dunowitt, , .. 
Dwur, Kltonortnkatn , Elttin, Blttchomltt , de 
titchom , Qinin , Olrtltt , Olathätten . Gantau 
Orttttbtrg, Oemnitt, Haltha, Haidtckau, Htlat- 
vmck, Hudegom, Hodtnin, Hülm, Horottdlo, Hai- 
ti*, Hotlomitt, Hubtnom, Hutchltt , Hutttnttm, 
Hr adelt , Jurotrhnv , Jtdtnltm , Jt UM hau* ■ Jt - 
droich, Jttdrichemitt , inntrgtflld , hatouritt, 
Kbelnitt. Kulttita, Kaltenbach, Kamt na, hltno 
mttt , hl Ott tri», hlajrubg , Min, Konopltchi, 
hotig, Kotmo, Ktclow , Kratllom , Kratcktorntt s 
KrttnUt .Jittrpan , Krt, Kratcklom. Kurtlmtn, 

Utkomltv, uhoettn, l.lcktbucktt. Unter', lieht'- 
i.ur h, f, Oktr -, Uhttttt , Utochomltt , Upomitt, 
l.hotta, Kaptoma , l.hotta , Pirgtrana-, l.kotta. 
Stnttchilttr-, l.hotta , Tatchomltter -, Lhottt. 
üubtka-, l.kotta, VdllUchhlrker , l.atan /„„, 
Lotekitt, Malttuitt, KlaUtta , Mehlhatte, klart o- 
mltt ( Mickom , Uttkom , kltcttkom , Millikomitt, 
Milltmitt , Mlllonomltt , Mittochatt , Lmtchmn-, 
Mliltichütt , Sumtchltttr-, Mladgomitt , Mladi- 
kow, Mir* tut* , Kodlenltt , Mudlitrhumitt, Mla 
dotltt i MUlltrtchlag, Mukarom , Multtnlt «, \ , 
kortan, Sahotchin , Sakwatomlt* , Somootdlo, 
Semttchitt , Sttpltt , Setlonit* , \eudorf , Seu- 
dort, \eugtbatu, Stutlutchitt , Stmttitt , Mho. 

Slttau, \uz,u„, Obertchlag, Oubltlau. 
au. Parmctom, Patttcktn. Petroml,*, 
Podolg, Porpittch. Oker-, Porpittch. 
tnter , Podopatka , Praczomit* , Prttboromlt» , 
frsettowitt, Prtechomita , Prsedenitt, Prtdtf 
latent, i-rzet tritt. Prttttkln , Ptakowltu , Vor- 
der-, PtakowHt , Hinter , Ouatkomltt , Rade 
tckow , Radott ts , Radomltchl , Radottltt , Rad- 
kowtu, Radtvhom, Radtchomitt, Rtnnkaf, Renn 
lork, tttptttcking, Rokotna, Rohrenhduttr, Roh- 
rtnbtrg, Rotckitt, Rowna, Rutvit:, Rogltm, Rtt 
pltt, Rohotntt, Skudri, Sablatk , Sabortck , 8a- 
hortg, Suhortitt , Sultttket , Salto*, Salt weg' 
St. Albtrt , St, Anna , St. Martha , St. Johann, 
at.UTtntt, Sckorowa, Sckaro, Schattoma. Schtu 
ertek, Si kti'tn, .Srhtrau. Schutte , s, klemme r- 
hüttttt , Srhnti.ltrirhlag, Stthaid , Stthowitt, 



, Stdlo. StJUtcht, 
tM, Skull. ShtohotH*. 



Skudra , Slattina , Slauctin , Sauttdowltt, 
Sckmttina, Smtratlts , Salodln, Spudo», Spult, 
Slantk, Stiekna, Stitkow, Sttckomitt , Stralonltt, 
Strahl, Straft hin, Stawwa , Stridka , Strtboko- 
ttltu, Slttcktts, SuJoitUrz , Stratchln, Strunk» 
»Itt, Swarltchow, Staehau, Sudkottltt, Sttihau, 
SwotvM , Strtitlttckt . Slatlna , Tackau, I tu fei 
kiltlen, Tatehowitt, Trete owlts , Turna, Orot*-, 
Turna , Kitin . Tutiruitt , Urowttt , Wallttch - 
birktn, Wattom, lt f- -zutritt, tPttttnükl, Wtttt 
Ig, Wlhortg, Winttrbtrg, Wirkitt, Wlrth, Witka, 
Wltehkomttt , Witkom , Woitlomitt , W Oldau, 
Ober-, Waldau. Vnttr-, Wolttgruktn, Wolltnite, 
Wollin, Wuntekawltt , Wohrattnitt , Wottel, 
Wthtlappl, Watk, Zabrdi. Xahoretifko, Zkoro- 
mltt. Hinter; Zboromltt. Vordtr-, Zdikau. Orott., 
Zdikau, Klein , Zorkomite, Zundtrteklag. 



fall, sondern auch bis in neuere Zeit jgtral&opf, lllirien, Kärnten, Villacb. 



eine Menge Nachahmer fand , so dass 
die „Strakouicky Dndarj- durch ganz 
Böhmen berühmt geworden sind. Auch 
stammt von dem genannten Erfinder 
des Instruments der in hiesiger Ge- 
gend noch gebräuchliche Ausdruck 
Swanda für „Lustbarkeit", „Ergötz- 
lichkeit" her; man hört oft Redens- 
arten wie: Tarn byla sswanda, to bude 
etc. Der Stadtgemeinde von 



Kr. , ein Berg , 1370 Wr. Klftr. hoch, 
östl. von Mörtschacb. 
Strafe««, Ungarn, Bibar. Gespansch., 
ein walach. Dorf von St Häus. und 
tl9 Einwohn., mittelmässiger Boden, 
Kammeralisch , 3} Stunde von Gross- 
w ardein. 

Sfrakow, Böhmen, Czaslau. Kr., eine 
einsch. Mahtmühte des Guts Przibram, 
*l St. von Jenikau. 



Strakonitz gehören 10 H. von der Gasse Strakow» JLhota, Böhmen, Köuig- 

grätz. Kr., ein zu dem mit Nachod ver- 
einbartem Gute Studnitz geh. Dorf; s. 
Lhota lizessetowa. 

ütralbaeh , Wieder« , üest. u. d. 

E., V. O. M. B., ein anweit Schicken- 
hof lieg. , der Hrsch. Rosenau dienst- 
bares Dorf von 35 Häus. , j St. von 

BLwMrmäöml 



Bezdiekau und 5 H. vom Dorfe Sianik. 
Postamt mit: 

Adolph, Auloki t , Augetd, Auritz , Auttergttild 
Birla, Blrtkatau, Brtdrkom, Böhm. Röhren, Bo 
hanttt, Bohumilitt , Borponomitt , Borchltt, 
Brantchom, Brokranitt , Brutl, Buehmald, Bu 
chtn, Butehanomitt, Butkoma, Butkom.Chllttmn, 
Ckumte, Ctabut, Vtmiolitt , Ctthnitt , Cttgtltt, 
ftthonitt, C tttprmmltt , Ctemetlt* , Cttttits, 
l'tktn, f Buttin, Cmuelamitt, Daubrama, Dauhro 
mite, Dobrock, Data*, DomanMt , Drachkom, 
Hrmtegom , Urausttit* , Dratchom , Drtinko, 



Zweifel. 
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tisch. Grüüden angelegt worden, i St- 

von Ziak. 

Str«m|»nlk, Böhmen, Kaars. Kr., ein 
gehörig, ober dieser Stadt, 1 St. von der Hrsch. Schwan - Koetelee* gehör. 
Zwettel. Dorf; s. Schramnik. 

fUraleich, lllirien, Iatrien, Mitterbar- Siran , Böhmen, Bunzlauer Kr. , 



Stralbaeh , Ober-, Oest. o. d. e., 
V. 0. M. B. , ein Pfardorf von 69 
Häusern, der Stifts- Herschaft Zwette! 



ger Kr. 



ein 



Dorf im Bzk. und auf' zelne Häuser, der Hrsch. Mladiegow 



der lusel Veglia, zur Pfarre Dobas- gehörig, 
nizza gehörig, in der Diöcese Veglia, j Siran , Böhmen, Leitmeritzer Kr., ein 
3 SC. von Dignano. Dorf mm Nonnberg- Fusse , mit einem 



Strale, Lombardie, Provinz Maatova 
ond Distrikt III, Roverbella; s.Bover- 
bella. 

Stralleek, Steiermark, Grätzer Kr., 
eine ans serstr. lieg. Häos. bestehende, 
zur Wb. Bsk. Korn. Hrsch. Pöllan geh. 
Gemeinde mit einer eig. Pfarre, 9 St. 
von Gleisdorf. 



Mcierhofc, Ziegelbrennerei und För- 
sterei, zur Herschaft Drum und Pfar- 
re Bleiswedel gehörig , } Stande von 
Dram. 

»Iran , Illiriea , Krain , Laib. Kr., ein« 
elnsch. Berne der Hrsch. Velde«; siehe 
Sterma. 

üilrans, Böhmen, Tabor. Kr., ein Dorf 



Strainberja, Mähren, Preran. Kr., eiu sur Hrsch. und Pfarre Serowitz, 1 St. 
zur Hrsch. Neotitscheln geh. Städtchen] von Serowitz. 

von 398 Häus. und 2507 Einwohn., mit'Strana, Klelnae-Iten- , Böhmen, 

einer eigenen Pfarre und einer 4 St. Bidschow. Kr. , ein Dorf zur Herach. 
davon im Freien an dem Sawersdorfer Dimokur gehörig. 
Teiche lieg. Tuch Walkmühle , an dem Strana, ehemals Stranek — Mähren, 
Fusse der eingegangenen Burg Stram-! Iglaa. Kr., ein der Hrsch. Teltsch nn- 
berg , ostwärts % Stunden von Neu-I terthäniges Dörfchen von 5 Häus. und 
titschein. 1 44 Kinwohn. , bei DworUe gegen Ost. 

Stranihers;, Mähren, Prerauer Kr.,| am Ursprünge der Taya, 4J St von 
eine alte Schlossruine. Dabei ist ein' Schelletau. 

Berg, Kotautsch genannt, gegen des- Siran», Steiermark, Marhurger Kr., 
sen Gipfel eine grosse Höhle mit mch- eine in dem Wb. Bzk. Kom. Muioriteu 
ren Abtheilungen ist. Gült zn Pettau lieg. , grösstenteils d. 

Htrsniberg , lllirien, Kärnten, Kla- Hrsch. Thurnisch geh. Gebirgt-Qegend 
genfnrt. Kr., ein zum Wb. Bzk. Korn, von 60 eerstr. Häusern, %\ St. von 
und Ldgrchts. -Hrsch. Kreug undNuss- Pettau. 

berg geh. Dorf an Kreugerberge, 3 St. Strana, lllirien, Istrien, Mitterburger 
von Bot. Veit. j Kr., eiu Dorf von 94 Ein wohn., der 

Blramentlzso, Tirol, ein Dorf und Hrsch. and Hauptgem. Pingnente. Post 
Benetiziat der Pfarre Cavalese, dieses: Pingnente. 

Landgerichts, inner S. Floriano in Siran», Druha-, Druhäsztrana — 
Fleüns. | Ungarn , ein Dorf in der Sohler Ge- 

Straiuera« Lombardie, Prov. Mantova i spauschaft. 

und Distr. V, Ca.stiglione delleStivie- Slrana- Horannka, Kroatien, im 



re; s. Cavriana. 
$lranaer»dorf , Gest. u. d. E 



Karlstädter Geueralat , Polloy. Bzk., 
eine zum Szluiner Grenz - Hegiment* 
U. M. B., die alte Benennung des derj Bzk. Nro. IV. gehörige Ortschaft von 
Stiftsherschaft Schotten gehör- Dorfes^ 10 elnsch. Häus. , 3} St. v. Generals- 
Stanmersdorf. ky-Sztoll. 
Stramnill.nK , Oest. ob d. E., Salz- Sllritna, Lagerdorf — Ungar», ein 
burger Kr., eine zum Pflggrcht. Neo-i Dorf im walach. iUir. Grz.-liegiments 
markt (im flachen Lande) geh. Kmö- \ Bezirk. 

de, im Vikariate Henndorf, Ii St. v.jStrann, Sztrana - Ungarn, ein Prae- 
Neumarkt. | dium im Bars. Komt. 

§trauipauch, Böhmen, Czaslaa. Kr ,i Strana , Zcmanika- , Krompach 
ein Dorf von 69 Häus. und 483 Ein- — Ungarn, eiu Dorf in der Zipser 
wohn., nach Krcbleb eingepf., hat im Gespauschaft. 

Orte 1 Wlrthshau« und unweit abseits 9lrana«n , Strenach — Oest. ob der 
1 obrigkeitl. Meierhof, 1 do. Schäfe- Ens, Salzburg. Kr., ein im Pflggrcht. 
rel, 1 do. Hegerhans, 1 Windmühle Sanct Michael (im Gebirgslande Lun- 
mit 3 Gängen and Oelstampfe, 1 Wa- gan), am Fnsse des Katzeuberges ge- 
senmelsterei und mehre Kalksteinbrü- j Jegener Puss und Dorf , mit etlichen 



che. Das Dorf ist 1802 auf empbyteu- Häasern und einer 
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im Jahre 1335 vorkömmt; zehn Sta- 
tionen von Salzburg. Die Höbe de« 
Katzberges erreicht man in 4 Stande, 
allwo die Trudeusäole , 33$ Fuss 
hoc*, etebt. An die Stelle des ehema- 
ligen Grenz- Passes, der aber nicht be- 
festiget war, ist eine Mauth getreten, 
i St. von Set. Michael. 

fttranaeh , Oest. ob d. E. , Salzbarg. 
Kr. , ein »am Pflggrcht. Tamsweg (im 
Gebirgslande Lungau) gehörige« Dorf, 
etwas abseits voo der Landstrasse 
nach Mauterndorf , von den Paeaeggeu 
and der Stran acher Bauern waldang, 
theils aber vom Mitterberge begrenzt. 
Die Taurach und Bansna fliessen an- 
weit desselben. Bs liegt im Steuer- 
distrikte gleiches Namens , Ii St. von 
Mauterndorf. 

»•ranarh, Illirien, Kirnten, Vlllach. 
Kr., ein snm Wb. Bsk. Korn. n. Hrsch. 
Grosskirch heim geh. Dorf v. 97 Häus. 
and 170 Kinw., geg. Rettenbach, 5 St. 
von Lienz. 

Bfranaett t Illirien , Kärnten , Villa- 
cher Kreis , eiue Steueraemeindt mit 
5493 Joch. 

Stranaeherfliof , Illirien, Kärnten, 
KJagenf. Kr. , ein einschiebt. Bauern- 
hof, iu dem Wb. Bzk. Korn. Glanneck 
und dem Dorfe Glanscba, 3 St. v. Set. 
Veit. 

dtranany, Sztranyän- Szent- Kereszt; 

— Ungarn , ein Dorf In der Liptaner 
Gespansch. 

Stramaiiy , oder Strauary, Sztranyäo 

— Ungarn, ein Dorf in der Trcntseb. 
Ges pansch. 

Slranany , oder Sztranyäo — Un-| 
garn, ein Dorf In der Uoghvarer Ge- 1 
spansch. 

Stranany, Kralawsliy-, Kiräly- 
Szent-Kereszt — Ungarn, ein Dorf in 
der Liptau. Gesp. 

Htranc/.lez , Böhmen , Klattauer Kr., 
ein der Hersch. Planitz untertbäniges 
Dorf, an einer Anhöhe gegen Norden 
nahe an der Reichastrasse, 9} St. von 
Klattau. 

, insgemein Stranschitz 

— Böhmen, Kanrzhn. Kr., ein zum Gu- 
te Przedbors geh. Dorf von 29 Häus. 
nnd 346 Einwohn. , nach Muichowitz 
(Herschaft Kammerbarg) eingepf. , hat 
1 obrigkeitliches Schloss, 1 do. Bräu- 
haas (auf 8 Fass 1 Eimer), 1 do. 
Meierbof, 1 Mühle und 1 Wirthshaus ; 
liegt hinter Przedbors gegen Muicho- 
witz, } St. von Przedbors , 8 St. von 
Dnespek. 

Venedig, Prov. Friaul und 



Distr. VII, Pofdenone ; siehe Cor- 



Strancek, auch Stareneck, insgemein 
Stronegg — Oest. u. d. E., V. U. M. 
B., ein zur Hrsch. Ernstbronn gehör., 
nach Strausdorf eingpf. Dorf, an einem 
Berge hinter Höhrabronn bei Stransdorf, 
A\ St. von Stockeraa. 

§tranfezka, Zhora — Mähren, Ig- 
lauer Kr., ehemals ein Marktflecken, 
nun ein der Hersch. Gross-Meseritsch 
untertbäniges Dorf mit einem uralten 
Schlosse, Meierhofe, Schäferei, Wirthfl- 
hause uud Mühle am Wolleinerbache 
bei Pustina gegen Westen, lf St. von 



Strand* , Mähren , Iglauer Kr. , die 
ehemalige Benennung des der Her- 
schaft Teltsch untertänigen Dörfchens 
Sfraoa. 

Siraue», Oest. u. d. E., V. O. M. B., 
ein d. Hrsch. Waldreichs anterth. Dorf, 
über dem Kampflusse bei Fransen, 12 St. 
von Neapölla. 

Slrangbaeh , sonst auch Rossbach 
genannt — Tirol , ein Wildbach , der 
auf dem Mariaberg entspringt, von da 
Süd-, dann westwärts gegen Nassereit 
ausläaft, wo er sich in den Gurgel- 



Stransrarraben, Steiermark, Judeu- 
burg. Kr. , ein Seitengraben des Gail- 
thales, mit 7t Kinderauftrieb and be- 
deutendem Waldslande. 

Stranffhof, Illirien, Kärnten, Kla- 
geufart. Kr., ein herschaflliches Schloss, 
im Wb. Bzk. Komm, uud Landgerichte 
II ardeck, gegen Westen nächst dem 
Pfardorfe Zweenkirchen , %\ St. voo 
Klagenfurt. 

Slranlan, Böhmen, fiudweis. Kr., ein 
zur Hrsch. Badweis and Kramaa geh. 
Dorf von 33 Häus. und 300 Einwohn., 
vou welchen 9 Häus. zur Hrsch. Kru- 
mau uud 3 Häus. zur Hrsch. Wittingau 
gehören ; ist nach Teindles eingepf. ; 
vom Krumaner Antheite liegen der 
verpachtete Meierhof Hammer hof nnd 
die Hammermiihle | St. südlich vom 
Dorfe ; links an der Malsch, t| St. von 



Stramllt, Mähren, Prerauer Kr. , ein 
zur Hrsch. Alttitschein geh. Dorf von 
•5 Haus, und 344 Kinw. , hinter Wa- 
lachlseh Jasnik gegen Osten, t St. von 
Neutitschein. 

9ti*aealngr, Oest. u. d. B., V. U. M.B., 
au der Grenze des V. O. M. B., ein 
Dorf von 119 Häusern und 735 Ein- 
wohnern, der Stiftsherschaft Altenburg 
gehörig , mit einer landesfürstliches 
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Eggenborg und Sitzendorf, 3} Stunde 
von Holabrunn, und 1} Stande von 1 
Meissau. 

Stmnlng, Oester, unter der Ens', V 
U. M. It.. eiu Dorf von 188 H. und 
715 E., mit einer landesf. Pfarre, woran, 
die Herschaften Deiuzeudorf, Horn, Un-I 
ter-Dürrenthal, Sitzendorf, die Pfarren 
Straning und Eggen bürg Theil haben. 
Bier wird viel Wein gebaut ; auch be- 
sitzt das Benediktinerstift Alteuburg 
daselbst einen Ziegelofen. Ntraning 
liegt am nördlichen Kusse des grossen 
Kuhberges und am Ilagelsbache, nörd- 
lich von Limberg auf dem Wege nach 
Grafenberg und Wartberg, 8 St. von 
Meissau. 

Strimtng, Stranig — Illirien, Kärn- 
ten, Villach. Kr., ein zur Wb. B. Korn. 
Eierschaft Goldenstein gehör. Dorf mit 
einer Kurazie, b\ 8t. von Ober-Drau- 
burg. 

StranlnK' Illirien, Kärnten, Villach. 
Kr., ein Dorf von 81 H. und 119 ■., 
cur Hauptgemeiude HeLssach und Her- 
schaft Kötschach. 

Strunlt* , Böhmen , Saaz. Kreis , ein 
Gut und Dorf von 81 II. und 100 deut- 
schen E., nachWteln CGutSkyrl) ein- 
gepfart , bat 1 öffentliche Kapelle, 1 
obrigkeitl. Schloss , 1 do. Meierhof in 
eigner Regie, 1 do. Hammelhof, 1 do. 
Bräubaus (auf 10 Fass 1 Eimer), 1 do. 
Braiintweinhaus (nicht betrieben) und 
1 Wirthshaus; liegt nächst dem Dorfe 
.seidowitz , links am Scrpina - Graben, 
1* St. obö. von Harreth, 1} St. von 
Brüx. 

StrutiU/en, Steiermark, Cillier Kr., 
ein zur Wb. Bzk. Korn. Herschaft unc 
Pfarre Weitenstein gehör. Dorf von 
71 H. uud 400 E., gegen Osten, 1 St. 
von Ganowitz. 

Stranka , Szöccöcz (Kis-), Ungarn . 
ein Dorf im Tburocz. Komitat. 

Slrunku, Ober- u. Unter-, Böh- 
men, Kaurzimer Kr., bürgerliche Höfe, 
l SL von Prag. 

Strunk» , Böhmen, Kaurz. Kr., ein z. 
Herscbaft Brandeis gehör, neu ange- 
legtes Dorf von 38 H. und 836 E.. 
liegt einige Minuten s. von Zaap, an 
einem kleinen Bache, \ St. v. Braudeis. 

Htranku . Böhmen , Königgr. Kr., eiu 
der Herscbaft Opoczna unter! h. Dörf- 
chen von 18 n. und 59 E., worunter 
41 Prot., nach Hohenbruck eingepfart, 
liegt gegen Süden nächst Ledetz , am 
rechten Ufer der Diedina, Ii St. sw. 
von Opoczna, 3| St. vou Königgrätz. 

Strunk», Böhmen, Leitm. Kreis, ein 
Dorf der Herscbaft Duz ; s. Straka. 



Strunk», Mähren, Iglauer Kreis, ein 
zur Herschaft Batelau gehör. Meierhof 
uud Ctialuppe, dann einer nahe dabei 
sich befindlichen Mühle, zwischen Ncu- 
wald und Spilan, 8| St. von Iglau. 

Strunk» \\ Uli in, Strazka — Böh- 
men, Buuzl. Kr., ein Gut, Schtosi und 
Dorf mit 61 H. und 406 böhm. E , ist 
der Sitz des Wirthschaftsamtes, nach 
Mscheno eingepfart und hat 1 obrigkll. 
Schloss, 1 Meierhof und Schäferei. Zu 
bemerken ist der 180 Ellen tiefe Hof- 
brunnen , welcher aber kaum das für 
das Schloss uud den Meierhof nölhige 
Wasser liefert ; liegt im Mittelgebirge, 
} St. von Mscheno. 

Üilrann, Böhmen, Leitm. Kr., ein zur 
Herschaft Drum gehör. Dörfchen von 
6 H. und 38 E., ist nach Bleiswedel 
eingepfart und hat einen schon früher 
daselbst bestandenen obrigkeitl. Meier- 
hof, 1 Ziegelei am Abhänge des Hon- 
berges und 1 Jägerwohnung, liegt 
nächst dem Städtchen Bleiswedel, am 
Kusse des Honberges , | St. ssw. von 
Drum, l j St. von Ausche. 

ütrimna , oder Stranny, — Böhmen, 
Beraun. Kr., eiu zur Hcrsch. Tloskau 
gehör. Dorf,* mit einem Wirthsbanse, 
worin auch die Herschaft Chlumetz 
einige Uuterthanen besitzt, 4} St. von 
Bistritz. 

St ran ns, Böhmen, Saaz. Kr., ein Dorf 
der Herschaft Hagensdorf; s. Strahn. 

Strunn» , Böbtneu, Tabor. Kr., ein s. 
Herschaft Serowitz gehör. Dorf von 
38 H. uud 831 E., hat eine Filialkir- 
che, ein sehr altes Gebäude , desseu 
Erbauungszeit unbekannt ist ; sie steht 
unter dem Patronate de« k. k. Ileligions- 
fonds, war in frühem Zeilen eine selb- 
ständige Pfarkirche und die zur Pfarre 
gehörigen Gründe gehören jetzt zur 
Probstei zu Neuhaus; dann eine Schule 
unter dem Patronate der Gemeinde , 
liegt an der Anhöhe, 1 St. nw. von 
Sero witz, 3} St. von Neuhaus. 

Strnmiu Tlulo, Böhmen, Bidsch. Kr , 
eiu Dorf der Herscbaft Dimokur, lj St. 
von Königstildll. 

Strunnr , Illirien, Krain, Adelsb. Kr., 
ein in dem Wb. B. Korn. Luegg lieg., 
der Gült Sittich gehör, uach Hrenowitz 
eiugepfartes Dorf von 87 H. u. 198 E., 
unter dem Berge Nonos, 1 Stunde von 
Präwald. 

Slranne, Illirien, Krain, Adelsb. Kr., 
eine Steuergemeinde mit 858 Joch. 

Stnannerndorf , Oesterr. auter der 
Ens , V. O. W. W., eine Uerachaft 
uud Dorf von 9 II. und 30 E., mit 
einem Schlosse und einer Mühle, hin- 
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ter dem Pfarrdorfe Mänk, omMankba- 

che, 3 St. von Melk. 

Ilrnnow , Böhmen , Bunal. Kreis, ein 
Dorf der Herschaft Böhmisch - Aicha , 
1} 8t. von Böhmisch- Aicha. 

fttranaw, böhmisch Nowey 

Stranow, — Böhmen, Banal. Kr., ein 
Gut und Schlott am rechten Ufer der 
lser, ist ein Bestandteil des nor 80 
Schritte stidl. davon entfernten Dorfe» 
Iser-Wtelno nnd besteht ans dem ob- 
rigkll. im XVII. Jahrhunderte erbauten 
Schlosse, der im Jahre 1767 vom Gra- 
fen Jobann Wenzel Prichowsky von 
Prichowita errichteten Schlosskirche, bei 
welcher ein gestifteter Schlosskaplau 
angestellt ist, und 1 obrigkeitl. Meier- 
hof; hier Ist zugleich der Sita des 
obrigktl. Wirthscliaftsamtes; 1 St. von 



Stranowltz, Zdranowice — Böhmen. 
Prach. Kr., ein Dörfchen von 8 H. o.j 
47 B., ist nach Malenlts eingepf. nnd 
hat 1 Meierhof nebst Schäferei. Die 
übrigen Häuser .stehen auf dem in 
neuerer Zeit anm Theil erophyteotisir- 
ten Gründen des Meierhofes ; liegt am 
Kusse des Berges Hora, | 8t. von 
Bltschowitc. 

Htranowrtz » Böhmen, Tabor. .Kreis, 
eine Schäfern, zur Herschaft Hadenin, 
am Dorfe Kozmitz , 3 St. von Tabor. : 

Stransehltz , Böhmen, Kanrs. Kreis,' 
ein anm Gute Prsedbora gehör. Dorf ; 
siehe Stranczicze. 

Strausdorf» auch stronsdorf, Oester, 
unter der Ens, V. U. M. B., eine mit 
Ernstbrnnn verbundene Her schuft und 
Markt von 164 H., mit einer eigenen 
Pfarre nnd Schloss, hinter Straneck bei 
Patzmannsdorf , gegen Stinkenbrunn , 
4 St. von Holabruon. 

fttranakavaaa, Seitendorf - Illlrien. 
Kraln, Laibach. Kreis, ein Dorf vou 
34 H. und 161 B., aar Hauptgemeinde 
Strobelhof; Herschaft Thum und Kal- 
tenbrunn. 

Strmnaka* aaa, Illirien, Krain, Neust. 
Kr., ein Dorf der Wb. Brk. Korn. Her- 
schaft Weixelberg j siehe Seitendorf. 

Stranakmvaaa, Illirien, Krain, Neust. 

Kr., ein Dorf der Wb. B. Korn, flersch. 

Weixelberg; siehe 8treindorf. 
Sträimk£ , Ungarn, ein Dorf in der 

Trenscb. Gespansch.; s. Sztniuszke. 

Stranaky, Illirien, Krain, Adelsbg. 
Kr., ein Berg , 534 Wr. Klafter hoch 
nördl. vom Dorfe Stenn as. 

Ntrantaeliltachaeh, Illirien, Kärn 
ten , Klagenf. Kr., eine aur Wb. Bzk. 

mit 




dem Dorfe Saberda vereinigte Ortschaft, 
t\ St. von Klagen fürt. 

Strantz , Böhmen, Beraun. Kreis, ein 
Dorf mit einem Wirthshaue, s. Herscb. 
Tloskau und Chlumetz gehör., 21 St. 
von Amschelberg. 

Strany, Böhmen, Beraun. Kreis, ein 
Dorf aur Herscb. Tloskau nnd Pfarre 
Bielitz , | St. von Tloskau. 

Straity, Mahren, Hrad. Kreis , ein der 
Herscb. Ostra untertb. Dorf von 184 H. 
and 1818 E., mit einer Lokalie u. Glas- 
hütte, Im Gebirge , an der ungarischen 
Grenze, 5} 8t. von H radisch. 

Stranyer - Paaa, Ungarn, Trenscb. 
Gespansch. ; siehe Sz tranyensis. 

Strftnzen, Oester, unter der Bns, V. 
O. M. B., ein aur stiftshersch. Lilien- 
feld gehöriges Gut und Markt; siehe 
Strätzlng. 

Stranzendorf , Oeaterr. unter der 

Bus, V. U. M. B. j s. Stronzendorf. 
Stranzlna;, Oeaterr. ob der Bus, Inn 
Kreis, ein cum Pflegger. Ried gehör. 
Weiter, in der Pfarre Bberschwang, 
3 st. von Ried. 
Strarlehabara;, Illirien, Krain, Neu- 
städtler Kreis, ein Dorf von 10 Hftus. 
und 65 Einwohn., der Hauptgemeinde 
Semisch und Hersch. Krapp. 
Strae, Ungarn, ein Praeäium im Zempl. 

Komt. j s. Sztras. 
Straaa, Siebenbürgen, Nieder- Welssen- 

burger Gesp., s. Sztrazsa. 
Straaa und Szuranti, — Ungarn, 
diesseits der Theiss, Gömör. Gespan.» 
Rattkov. Bäk., 3 Prdedien welche aus 
blosaen Wäldern bestehen. 
Stranani, Oestr. ob der Bns, Haasr. 
Kreis, ein verschiedenen Dominien ge- 
höriges Dorf von 44 Hausern, unweit 
Alkofen, 3 8t. v. Bfferding. 
Straiburg, Böhmen, Buuzlauer Kr., 
ein Dörfchen der Herschaft Weiswas- 
ser; s. Strasdorf. 
Stra»bur*;, Illirien, Kärnten, eine 

Stadt; s. Strassburg. 
Strauch, Böhmen, Prachiner Kr., ein 
Dorf der Stadt Pisek, v. der es { St. 
entfernt ist. 
Slraaclia, Böhmen, Berauu. Kr., eine 
einschichtige Hegrrchaluppe der Her- 
schaft Konopitscht geh., l\ Stunde v. 
Dnespek. 

Slraifelia, Galisien, Bukow. Kr., ein 
znr Hersch. Fratautz geh. Dorf mit 1 
Pfarre am Fluase Sucaawa, 7 St. von 
Seret. 

StruHfha, Illirien, Istrien, Mitterbur- 
ger Kreis, ein Berg 397 Klftr. hoch, 
nördl. vom Dorfe Tatre. 

Ulirien, Kraln, Adelaberg. 
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Kreis, ein Berg 338 Klftr., südl. von 
Auritzhofen. 

Strancha bei Sanct Lorem 

lllirien, Krain, Neust. Kr., ein com 
Wb. Bzk. Komm, und Herscb. Thurm 
am Hart geh. Dorf von 7 H. und 42 
Kinw., nächst Sternoreher, 6} Stund? 
von Neustädtel. 
fttraaeha bei Sanct Valentin, 
lllirien, Krain, Neust. Kr , ein in dem 
Werb Bzk. Kommiss. Thurn am Hart 
liegendes , dem Gute Arch geh. Dorf, 
nächst Schenusche, 4J Stunde v. Neu- 
atädtel. 

Hfraseha, Ober- und Unter-, 

lllirien, Krain, Neustädfl. Kr., 8 zum 
Wb. Bzk. Komm, und Hersch. Aynödi 
gehör., nach Pretschova cingepf. Ort- 
schaft, 8 St. v. Neustädtel. 

Stranrha, lllirien, Krain, Nenst. Kr., 
ein Dorf von 17 Häusern u. 153 E., 
zur Hanptgem. Set. Huprecht u. Her- 
schaft Neudegg geh. 

§traseha, Warth — lllirien, Krain, 
Neustädt 1. Kr., ein zur Wb. Bzk. Kom. 
Hersch. Kroisenbacb geh. Dorff an der 
Neustädtler-Strasse , 5 Stunden von 
Neustädtel. 

Strauch», lllirien, Krain , Neutädtler 
Kreis, eine Steuergemeinde von tOO 
Joch. 

St räch ach , oder Strasche , Steier- 
mark, Cillier Kr. , ein der Wb. Bzk. 
Komm. Hersch. Oplotnits unterth. Dorf 
von 14 Hftus. und 74 Einw., seitwärts 
gegen Wlndischfeistrltz, 2} Stunde v. 
Ganowiti. 

Strasehe, Steiermark , Cill. Kr., ein 
im Wb. Bzk. Kommiss. Lemberg sich 
befindendes verschiedenen Herschaften 
dienstb. Dorf von 18 Häus. und 76 E., 
2 St. v. Cilll. 

fltraaehe, Steiermark, Cill. Kreis, eine 
Gemeinde von 37 Häus. und 96 Einw., 
des Bezirks Seitz, Pfarre Trennenberg, 
zur Herschaft Salloch und Reifenstein 
dienstbar. 

Straaehe, Steiermark, Cill. Kr., eine 
Gemeinde von 33 Häusern u. 203 E., 
des Bezirks Lehen und Pfarre Set. Il- 
gen bei Windischgratz , zur Herschaft 
Lehen, Altenmarkt u. Wo II an dienstbar. 

Sträuchen, Steiermark, Marbnrger 
Kreis, eine zur Wb. Bzk. Komm, und 
Hersch. Wurmherg geh. Gebirgs-Ge- 
gend von 33 Häusern und 97 Einw., 
nächst Hagosnitz , t] Stunden von 
Marburg. 

Strmschik, Böhmen, Beranner Kreis, 
eine Einschichte zur Hersch. Smllkau 
gehörig. 

Strauchln, böhm. Strassin, Böhmen, 



Prachiner Kreis , ein s. Hersch. Scai- 
chowitz «eh. Pfardorf von 59 Häus. 
und 468 Einwohn., hat 1 Pfarkirche, 
1 Pfarrei. 1 Begräbniss-Kapelle und 1 
Schule, sämmtlich unter dem Patronate 
der Obrigkeit, ferner 1 Wirthshaus u. 
\ St. abseits geg. Rosed 1 Dominikai 
Mühle nebst 2 Hustikal -Mühlen, sämmt- 
lich mit Brettsägen, auch gehört zur 
Konskription des Dorfes die \ Stunde 
gegen Pohorsko entfernte Einschichte 
w. Lasnach, aus 18 grösstenteils un- 
hefelderten Chaluppen bestehend. Die 
Kirche, welche nebst dem Gottesacker, 
der Kapelle und dem Pfarhause 700 
Schritt w. vom Dorfe auf einer An- 
höhe in der Mitte des Pfarwaldes liegt, 
hatte schon 1384 ihren eisen. Pfarrer, 
in der Nähe v. Straschin ist ein Kalk- 
steinbrneb. Auf ein. Anhöhe im Gemein- 
walde na Wysskach will man Spuren 
einer Ilitterhurg wahrnehmen, die den 
Namen Kroholetz (nach Andern Gou- 
thery-Hain) geführt haben soll , liegt 
an der 8trasse v. Strakonitz nach Berg- 
reichenstein, unweit v, Ursprünge des 
Straschiner Baches, 2 Stund, v. Schi- 
chowitz. 

Strauchln, oder Strassin — Böhmen, 
K an r/im. Kreis, ein der Hersch. Aor- 
ziuiowes gehör. Dorf von 16 Häusern 
und 103 Einwohnern , nach Mukarow 
eingepf., an der Kuttenberger Strasse 
2} Std. v. Biechowitz. 

Stra*chl»ch. Böhmen, Bunzl. Kreis, 
ein Dorf von 51 Häusern und 335 E., 
der Hersch. Müncheugriltz geh., \\ St. 
von Münchengrätz. 

St raac hlsjeha, lllirien, Kämen. Kla- 
genfarter Kreis, eine znr Wb. Bezirks 
Kom. und Landger. Hersch. Bleiburg 
geh. Berggegend ober dem Markte Gu- 
tenstein, 3 St. von Unterdrauburg. 

StraMClilitcha, lllirien, Kärnten, Kla- 
geufurter Kreis , eine Steuergemeinde 
veu 798 Joch. 

St ruHchluchhcra:, Steiermark, Mar- 
nurger Kreis, eine Gegend im Bezirk 
Wurmberg. 

NtraMf hlt/., Böhmen, Beranner Kreis, 
ein zur Hersch. Zbirow geb. Dorf v. 
180 Häusern und 360 Einw., mit einer 
Lokalie u. Eisenhammerwerken, liegt 
nördlich nächst dem Dorfe Tien, 2 St. 
von Mauth. 

St ranchltz, Böhmen, Prachiner Kreis, 
ein Dorf der Hrsch. Worlik mit einer 
Kirche, 1 St. v. Brzeznitz. 

StraMchltz, Strassicze — Böhmen, 
Prachiner Kr., ein zu d. Gütern Niemt- 
schitz, Tazowitz und zur Hersch. Stra- 
konitz geh. Dorf von 53 H. und 314 
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Einwohnern , nach Wolonltz eingepf., 
hat 1 Schale a. f flt. abseits 1 Höhle, 
von diesem Dorfe gehören 13 Häuser 
com Gute Niemt«chitz, 9 H. zum Gate 
Wohrazenitz, und ein Haas zum Gute 
Wonnitz , Sf St v. StrakoniU. 
0arete*hlts, Böhmen, Kaurs. Kr., ein 
Dorf mit einem schönen Schlosse und 
Meierbofe zum Gute Przedbors gehör., 
t\ St. von Jessenitz. 
0trM*jfclts, Ulirien, Körnten, Klagen- 
farter Kreis , ein aar Wb. Bäk. Kom. 
Hersch. Hollenburg geh. Dorf, gegen 
Abend nächst Scbmölhütteu , 1 Stunde 
von Klagenfurt, 
fitrmsjehlts, Wen-, oder S traschete, 
— Böhmen, Rakon. Kr., ein 
Hersch. Pürglitz gehör. Stmdf, mit 
1 Pfarre, grenzt nördl. an Korn haus, 
t St. V. Zehrowitz. 
HtrasehltMi Steiermark, CHI. Kr., 
eine Gemeinde von 31 Häusern und 
101 Einwohnern, des Bezirks Weich- 
selstädten und Pfarre Slernstein ; zur 
Herschaft Gateneck und Stettenberg 
dieustbar. 

fUr»e*hlza, Steiermark, Ctllier Kr., 
ein In Wb. Bäk. Komm. Lemberg sich 
befindendes Dorf mit einer Lokalie- 
Pfarr, 8 St von Cilll. 

Strsaachäia liora, Ulirien, Kraitt, 
Neustadller Kr., ein In dem Wb. Bzk. 
Komm. Sauenstein lieg., verschiedenen 
Dominien gehör. Dorf and Mahtmühlc, 
nächst Govtdoll, 6J Stunden von Neu- 
städtel. 

Strmneliltmu, Mähreu, Iglauer Kreis, 
ein Markt der Herschaft Morawetz ; s. 
Strazek. 



sern Sil Einwohnern, von welchen 95 
zum hiesigen Gute, 15 zum Prälatur- 
Gote Krumau, 1 aar Herschaft Wittiu- 
gau, 4 zum Gute Set. Klara and 1* z. 
Hersch. Budweis geh. , ist nach Drie- 
sendorf eingepf., und hat hiesiegerseits 
eine Ziegel breunerei and ein Bisen- 
•tein-Bergwerk, liegt an der Strasse 
vou Budweis nach Gratzeu , j St. von 
Komarzitz und 2J v. Budweis. 

Slrair lil4o%»lez,Straschowitz,Straz- 
kowics — Böhmen, Königgr. Kr., ein 
der Hersch. Nachod unter thäuiges Dorf 
von 45 Häusern und 311 Einwohnern, 
ist nach Hertin eingepf.. and hat eine 
eingänge Mühle; in der Mähe siud 
ebenfalls Steinkohlen-Gruben , gegen 
Norden, 1J Std. von Budweis. 

Strasjchnlf«, Strassnlcze — Böhmeu, 
Bunzlauer Kreis, ein zur Hersch. Mel- 
nik geh. Dorf von 48 Häusern u. 331 
Elnw., ist nach Wysoka eingepf. uud 
baut Getreide und Hopfen , liegt auf 
einer Anhöhe nächst Mrzeduite, nahe 
an der Grenze des Leitm. Kreises, lf 
Stunde v. Schopka and 6} Stande von 



■•ehl&cr JIAhle, Mähren, Prer. 
, eine aar Hersch. Hochwald gehör. 
Mühte uud Brettsäge; s. Strasska. 
£tra\aetftäie)w, strazkow — Böhmen, 
Ilakon. Kr., ein au den Hersch. Reud- 
nitz und Ober-Berschkowitz gehöriges 
Dorf von 60 Häusern und 411 Binw., 
davon gehören 30 Häuser, worunter 
das besuchte Einkehr- Wirthshaus , zur 
Hersch. Ober Berkowits , hier ist eine 
Filialkirche unter herrsch aftl. Patro- 
nate, welche im Jahre 1384 als Pfar- 
kirche vorkommt, liegt an der Leitm. 
Hauptstrasse, am Zippelbache, 1} St. 
von Reudnitz u. 1J Sc. v. Badin. 
Slrssfhkowltz, Böhmeu, Budweis. 
Kr., ein Dorf zur Stadt Budweis und 
Hersch. Hohenfurt bei Augezd, 3 Std. 
von Budweis. 
8tr*sj*4isa*wltE,Strasskowite, Böh- 
men, Budw. Kr. , ein Dorf zum Gute 
Komarzitz, z. Erzdechantei Krumau u. 
zur Stadt Budweis geh., mit 58 



Ütoeueehinlts, Alt-, oder Straznicze, 
Böhmen, Kanrz. Kr. , ein d. Gute Lie- 
ben unterth. Dorf von 36 Häusern n. 
213 Einwohnern, nach Wolschan ein- 
gepf., hat 1 emphyt. verkauften Hof 
und 1 Wirthshaus , 1 St. von Alt-Ll- 
ben und 1} St v. Prag. 

Strmsjelinltx, IVru-, oder Strassnitz, 
Böhmen, Kaurzim. Kr., ein dem Gute 
Lieben unterthänig. Dorf , nächst Alt- 
8(raschnita, 1| St. von Prag. 

Blrsusefttnttz, Alt- u. ]*•«-, Böh- 
men, Leitm. Kr., 1 der Hersch. Liebe- 
sohltz geh. Dörfer; s. Strazuita. 

mrasehnow, Böhmen, Bunzl. Kreis, 
ein zum Gute Neu-Stranow gehöriges 
Dorf von 30 Häusern und 303 Einw., 
davon gehören 1 Häuser nnd 13 Ein- 
wohner snr Hrsch. Kos in an os, i St. ö. 
an der Mimburger Strasse , liegt das 
unter der Häuserzahl des Dorfes be- 
griffene Wirthshaus Ceruawka mit 1 
darauf radiclrten Schmiede, J Std. von 
Jungbouzlau. 

St r mm ehor. Ulirien, Kärnten, Klagen- 
furter Kreis, ein In dem Wb. B. Kom. 
Weissen berg liegendes Landgut, an 
der Landstrasse, 3 Stunden von Völ- 
kermarkt. 

Strauche)«*, oder Strassow, Böhmen, 
Bidschow. Kr., ein der Hersch. Chin- 
in et t unterth. Dorf von 40 Haas, and 
338 Einw., nach Wapno eingepf. , hat 
1 Wirthshaus und 1 Försterhaus, hier- 
her Ist auch der \ Std. nw. 

86* 
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Meierhof Bakowin (oder Bukowina) 
konskribirt, gegen Osten unweit dem 
köuigl. Gestüttgarten, 3 Stunden von 
Chlumetz. 

Stroacliow. Böhmen, Bidschow. Kr.» 

Kreis, ein Gut u. Dorf mit einer Lo- 

kalie, einem Schlosse nnd Meierhofe, 

1} St. v. Hordts. 
Strasjeliovtltz, Böhmen, Königgrätz. 

Kreis, ein Dorf der Hersch. Nachod; 

a. Straschkowics. 
Straschowltx , Böhmen , Berauner 

Kreis, ein Dorf der Hersch. Tloskau, 

3} St von Bistrits. 
Strimchoultz , Böhmen, Prachiner 



Streuern*», Ungarn, Zemplin. Komt. j 0. 
Ormezö oddr Urmesö. 

StnaeliotKel, lllirien, Kärnten, ein «ehr 
hoher Berg bei D öl lach an der Tiro- 
ler Grenze. 

Stri*MM, Oeet. unter der K., V. O. W. 
W., ein Dorf von 3 Häusern d. Her- 
schaft 8cheibbs und Pfarre Oberndorf. 
Post Kemmeibach, 

Stra«s, Oest. unter d. Ena, V. O. W., 
W., ein Dorf unter die Hersch. Krhrn 
und verschied, andern Gerichtsbarkei- 
ten geh., am Brlabacbe und der Post- 
slraase in der Pfarre St. Valentin u. 



Klein -Krla, 3| St. v. Kns. 
Kreis, ein Gut, Schlot» und Dorf von Strasjsj, Oest. unter der Ena, V. 
49 Häusern und 270 Eiuw. , ist nach W., ein Dorf von 6 Häus. der Hersch. 
Hadobltz (Hersch. Warschau) elngepf. Wolfpassing und Pfarre Stein erkirchen. 
und hat 1 Privat-Kapelle, 1 abseits Post Kemmeibach, 
liegenden Meierhof und 1 Schäferei, St rann, Oest. unter d. E.,V. O.W.W, 
nächst dem Städtchen Mirowitz, 1| St. eine in der Hotte d. N., und Pfr. Hai- 
von Rakonitz nnd 4 Stunden v. Pisek dershofen sich befindl., zur Hrsch. Dorf 

au der Ens geh. Besitzung von 10 H. 
uud 44 Einw., das Kilbellehuergut ge- 



kielt«, böhm. Strassowicze — 
Böhmen, Prachin. Kr., ein zur Hersch. 
Kiischau geh. Dorf von 33 Häusern u. 
809 Einw., ist nach Tiechonitz elnge- 
pfart u. hat 1 Wirthshaus, liegt nörd). 
auf einer Anhöhe, 1} St. vonElhschau 
u. 3} St. von Horazdiowita. 
MlranehuHlIz, Böhmen, Prachiner 
Kreis, ein Dorf der Hersch. Protiwln, 
3J St. von Wodnian. 
Slraatdorf, Strasburg, Böhmen, Buna- 
lauer Kr., ein zur Hersch. Weis waa- 
ser gehör. DQrfchen von 9 H. uud 62 
deutschen Einwohnern , ist nach Hüh- 
nerwasser eingepfart und hat 1 He- 
gerswohnung, hier befand sich vor 
mehren Jahren eine Glashütte, liegt am 
Fahrwege nach Niemes, 3} Stunde v 
Weisswasser und * stunde v. Hüner 
waaser. 

Biraalng, Unter- und Ober-, Un- 
garn, Eisenburger Komt ; siehe Aled-, 
Pelsö-Strazza. 
Straitlsjche, lllirien, Krain, Adelsber- 
ger Kr., ein Dorf von 3 Häusern und 
13 Einw., zur Hrsch. 
Hauptgem. Oblak. 



nant, 3 St. v. Steier. 
Strmsjsj, Oest. unter d.E., V. O. W. W., 
ein Dorf von 3 Häusern der Herschaft 
Lilienfeld nnd Pfarre St. Leonhard am 
Forst. Poat Melk. 
Strasjs, Oest. unt. der Ena, V. U. W. 
W., ein Dorf von 9 Häusern u. 80 E., 
im Amte Aigen, zur Hrscb. und Pfarre 
Ktrchschlag geh., 7 Stunden von Wr. 
Neustadt. 

SirmsjB, Oest. unter der Ens, V. O. W. 

W., «in der Hrach. Burg Ens dienst b. 

Dorf von 9 Häusern in der Pfarre St. 

Valentin, nächst Oed, 1| Stunde von 

Strengberg. 
Straft», Oesterr. unter der Ena, V. U. 

W. W., eine in der Ortschaft Wolfs- 

mat sich befindl., aur Hach. Stranners- 

dorf gehör. BcsUxuny. 4 Stunden von 

Melk. 

Sirassj, Oester, unter der Ens, V. O. 
W. W., 8 in dem Dörfchen dieses N. 
und Pfarre Christophen aich befindliche, 
der Hersch. Neuieugbach dienstb. Bäu- 
*tr ober der Leiten, geg. 



StrstsjlMche, lllirien, Krain, Laibach. 8J St. v. Sieghardskirchen. 
Kr., ein Dorf von 183 Häusern u. 785 StrasM, Oester 



Einw., zur Hrsch. Kieselstein, Haupt- 
gemeinde Kraiuburg. 
StrftMli», Galizien, Bukov. Kreis, ein 
Dorf der Hsch. Kadautz und Pfre. gl. 
Nam. Post Hadautz. 



1, V. O. 

W. W., 4 in der zum Laadgr. Braun- 
hof geh. Hotte gl. Nam. und in d. Pfr. 
Behamherg sich befind., der Herschaft 
Dorf an der Ens geh. Besitzungen, t 
St. v. Steier. 



Str*akage>rzs>, Steiermark,Cill. Kr., $(■**»*, Oester, unter der Ena, V. O. 
eine Gemeinde von 47 Häusern u. 103 W. W., ein der Hersch. Plankenstein 
Einwohnern, anr Hrech. Drachenburg dienstb. Dorf von 3 H. nnd 36 Einw. 
dienstbar, anr Hrsch. Oberburg mit j aw. Dexing und Plaokenstein, 3| 
" pfliohtig, 4 St. von Dra-| 



von Melk. 



V. O. 
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einige anweit der Poststras- 
hc zerstreut liegende, zur Hrscb. Nie- 
der -Wallsee and Pfarre Sündeiburg 
gehörige Häuser, 1J Stande v. Streng- 
berg. 

Strang. Oester, anter der Ens, V. U. 
M. B., ein zur Hrscb. Orafeneck geh. 
Markt von 155 Häusern and 1150 K , 
die viel Wein bauen, da alle umlie- 
genden Anhöhen mit Reben bepflanzt 
sind, and mit Wein Handel treiben. 
Man trifft hier 3 Essigsiedereien, einen 
Ziegelofen and einen Steinbruch, and 
auf dem Falkenberge sieht man eine 
Schlosralne, liegt am Eingänge eines 
Thaies, am südlichen Fusse des Man- 
hartsgebirges, nordöst. hinter Haders- 
dorf am Gschlenz- oder Scherzbache, 
% St. v. Krems. 

Siran», in Urkand. Straza — Oest. ob 1 
der Ens, Salzb. Kr., eine zum Pflegg. 
Salzbarg (im flachen Lande) gehörige 
an der Linzerstr. , im Vikariate Eu- 1 
gendorf gelegene kl. Ortschaft, mit 
einem grossen Wirt ha hause, 8j St. v. 
Salzbarg. 

Straft*, Oest. ob der E., Salzb. Kreis, 
ein Dorf im Pflegger. St. Johann, zur 
Hrsch. Friedberg und Pfarre Set. Jo- 
bann geb. 

Stran», Oest. ob d. E., Salzbarg. Kr., 
eine zam Pflegger. Thalgau (im fla- 
chen Lande geh. Einöde, im Vikariate 
8trobl, 2 St. v. Ischl. 

Siran», Oest ob der Ens, Salzb. Kr., 
eine zum Pflegger. Neumarkt (im fla- 
chen Lande) gehörige Einöde, d. Pfr. 
Mattsee einverleibt, 2] Standen v. Neu- 



Oest. ob der Eos, Salzb. Kr., 
ein zam Pflegger. Neumarkt (im fla- 
chen Lande) gehöriger Weiter, in der 
Pfarre Straewalchen , 3} Stande von 
Neumarkt. 

Stras», Oest. ob der Ens, Mühl Kreis 
eine in dem Distr. Komm. Ruttenstein 
liegende, versch. Dominien geh., nach 
Schönau eingepf. Ortschaft von 19 H., 
hinter Weissenbach , an der Strasse 
nach Mauthhausen, 7 Stunden v. Frei- 
stadt. 

Straps, Oest. ob der Eos, Inn Kreis, 
2 zum Pflegger. Braunau geb. Häuser, 
\\ St. von Braunau. 

Stran», Oest. ob der K., Inn Kr., ein 
In dem Pfleggerichte Schärding liegen- 
des, verschiedenen Dom. gehör., nach 
Köpfing elngpf. Dorf, %\ St. v. Sieg- 
barding. 

Siran», Oest. ob der Ens, Inn Kr., eine 
zur Pflegger. Hrscb. Wildshut gehör. 
Einöde, 7| St. 



Oest. ob der Ens, Inn Kr., 3 
zam Pflgger. Ried gehör., IL Kirchbam 
eingepf. Häuser, t\ St. v. Ried.' 
Straaa, Oester, ob der Ens, Inn Kr., 
eine kleine zum Pflegger. Ried u. Her- 
schaft Neuhatis gehör., nach Waldzell 
eingepf. Ortschaft v. 8 IL, 3} Stunde 
von Ried. 

81 raaa, Oestr. ob der Ens, Inn Kreis, 
eine zur Kammeral - Herschaft Fried- 
barg gehörige Ortschaft, 5 Stunden v. 
Ried. 

Stria«*, Oest. ob der Ens, Ion Kreis, 
ein zum Pfleggr. Mauerkirchen gehör., 
nach Heipfau unterth., and dahin ein- 
gepf. Dorf am Mattichflasse, 3 St. von 
Braunau. 

Stras«, Oest. ob der Ens, Inn Kr., ein 
in dem Pflegger. Ried liegendes, der 
Hrscb. St. Martin gehöriges, nach An - 
drichsfurt eingepf. Dorf, 1 Stande von 
Ried. 

Strang, Oest. ob der Ens, Inn Kreis, 
ein zum Pflegger. Ried gehöriges, nach 
Eberschwang eingepf. Dorf, 2J St. v. 
Ried. 

Siran», Oestr. ob der Ens, Inn Kreis, 
ein zum Pflegger. Wildshut gehöriger 
Weiler, links in der Tiefe von der 
Wildshuter und Mattighofer Strasse ge- 
legen, 3 St- von Salzburg. 

Siran». Oest. ob der Ens, Inn Kr., ein 
zum Pflegger. Mattighofen geh. Dorf, 
in der Pfarre Kirchberg, %\ Stunde von 
Mattighofen. 

Straaa, Oester, ob der Ens, Inn Kr., 
ein zum Pflegger. Braunau geh. Weiter 
nach Neukirchen gepfart, 2 3 8td. von 
Braunau. 

Siran», Oest, ob der E. , Inn Kr., ein z. 
Pflegger. Ried geh. Weiler, in der Pfre. 
Waldzell, 2 j St. von Ried. . 

Straaa, Oest. ob der Ens, Hausr. Kr., 
4 in dem Distr. Korn. Aistersheim lie- 
gende, der Hersch. Parz and Schlisel- 
berg unterth., nach Meggenhofen ein- 
gepf. Häuser, sammt einer Mühle gl. 
Nam., an der Strasse nach Aistersheim, 
%l St. von Lambach. 

Stra»», Oest. ob der Ens, Hausr. Kr., 
ein in dem Distr. Korn. Schmiding -lie- 
gendes, verschiedenen Dominien gehö- 
riges, nach Püchel eingepfartes Dorf, 
unterh. des Marktes Kemmaten, *{ St. 
v. Wels. 

Straaa, Oest. ob der Ens, Hausr. Kr., 
ein in dem Distr. Kom. Hartheim He- 
gendes, verschiedenen Dominien gehö- 
riges, nach Alkofen eingepf. Dorf von 
SO H., an der Poststrasse n. Aham , 1 
St. v. ' 
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Straft«, Oest. ob der Eus, Hauer. Kr., 
3 in d. Diatr. Kom. Stabremberg lie- 
gende, der Hersohaft Aisiersheim and 
Krlacb gehörige, n. Pram ein/;epfarte 
Häuser, vorw. Krieohbaumet, * St. v. 
Haag. • 

Straft«, Oeat. Ob der Ena, Hausr. Kr., 
ein zum Dletr. Kom. Kogel und Hrsch. 
Welchen gehörige«, nach St. öeorgen 
am Attergau eingepfartea Dorf an der 
Mondseeratraeee, Stunde von Fran- 
kenmarkt. 

Straftft, Oeat. ob der Ena, Hausr. Kr., 
ein in dem Dlatr. Komm. Stadt Wels 
liegendes, zum Stiftgerichte Lambach 
gehöriges, nach Gunskirchen eingepf. 
Dor^ uahe an der Strasse, 1 St. von 
Wels. 

Straftft, Oest. ob der Eos, Hausr. Kr., 
6 zum Dlatr. Kom. und Herach. War- 
teuberg gehör., nach Thalhelm eingpf. 
Häuser, an der Salzburg. Poststraase, 
diess. des Agerflnssw, J Standen von 
Vöcklabruck. 

Sara««, sonst Oberleiten — Oestr. ob 
der Ens, Hausr. Kr., eine zum Dlatr. 
Komm. Engelszell gehörige Einöde, im 
Steler-Distrikte Egidi, 4 Standen von 
Baierbach. 

StruMR, Oester, ob der Eos, Hausnick 
Kr., ein zum Dlatr. Kom. Kogel gehö- 
riges Dorf t In der Pfarre St. Georgen 
am Attergau , grondbar nach Kogel, 
Walchen und Mondsee, %\ Stunde von 
Frankenmarkt. 

Straft», Oest. Ob der Ens, nausr. Kr., 
ein zum Distr. Komm. Weizeukirchen 
geh. Weiter* aüdl. von Weizenkircheu, 
auf einem Berge gelegen, pfart nach 
Waldkirchen, 3} St. v. Baierbach. 

Straft«, Tirol, Unt. Innthal. Kr., elu 
zur Ldgrcbtshrscb. Rottenburg am Ina 
gehör. Pf ardorf, liegt am Eingange 
des Ziller Thals, 1* Stande von Bat- 
tenberg. 

Stra»«, Tirol, Unt. Innthal. Kr., 4 zur 
Ldgrchtahrsch. Kuefstein geh. Bauern- 
höfe, an der Landstrasse nach Söll, 
% St. von Wörgel. 

t Tirol , Unt. Innthal. Kr. , ein 



Weiler znm 
Gem. Lech. 
Straft« , Steiermark , Gräte. Kr. , 
Werb - Bezirk - Kommissariats - Ber- 
ich ift und Markt von 80 Häusern and 
500 Einwohnern , mit einem Schlosse 
und Kirche, eine gedeckte Brücke führt 
hier Ober die Mur, nahe am Marflusse 
und der Radkersburger Seitenstrasse, 
J Stunde von Ehreuhausen. — Post 
Spielfeld. 

Straft« . an der, Oesterreich ob der 
Ens , Hausruck Kr. , ein Dorf ; siehe 



Straft» bei PAftebln«, Oesterr. ob 
d. E. , Hausruck Kr., 3 den Hrschftn. 
Marsbach und Aichberg gehör. , nach 
Waldkirchen am Weesen eingpf. Häu- 
ser, gegen Norden von Briet, 3 St. v. 
Baierbach. 

Straft« bei Slxt, oder Sanct SUt 
bei Straea — Oest. ob d. Ens, Haas- 
ruck Kr. , eia Dorf von 11 Häusern, 
am Herzog- oder Hörzlngerwalde , aa 
der Kommerzialstrasse nach Engels - 
zell; mit einer niedlichen Filialkirche, 
Sanct Sixt genannt; in der Pfr. Neu- 
kirchen, 4 St. von Baierbach. 

Straa«, In der« Oesterr. u. d. Ens, 
V. O. W. W. , ein anr Hersch. Boos 
und Pfarre Behamberg geh. einzelnes 
Baus bei Steinbach, 1} Stunde von 
Nteier. 

Stra««. Klein- , Oesterr. u. d. Ens, 
V. O. W. W. , etue in der Ortschaft 
Wolfsmat sich befindliche, aar Hrsch. 
Sinnersdorf gehör. BeMtumg , 4 St. 
vou Melk. 

§traa« , Wieder- , Oest. ob d. Ens, 
Hausruck Kr. , ein znm Distr. Komm. 
Vöcklabruck gehöriger Weiter, in der 
Pfarre Attnaug, 1} Stunde von Vöck- 
labruck. 

Straft« , Ober* , Oest. ob d. E., Inn 
Kr., ein zam Pflggcht. Braunau gehör. 
Weiter, in der Pfr. Handenberg, 3* 8t. 



j, Tirol, Unt. Innthaler Kr., ein 
Dorf zum Ldgrcht. Schwaz und Gem. 
8trass. 

Stra«« 9 Tirol, Unt. Innthaler Kr., ein 

Weiler zum Landgrcht. Kitzbüohl und 

Gem. Act. Ulrich. 
Straft« , Tirol , Unt. lonthaler Kr., ein 

Weiter znm Landgrcht. KiUbiichl und 

Gem. Kossen. 
Stra»» , Tirol , Unt. Innthaler Kr., ein 



Straas, Ober-, Oesterr. ob d. Ena, 
Hansruck Kr., ein zam Distr. Komm. 
Vöcklabruck gehöriger Weiler, In der 
Pfarre Attnaug, f Stunden von V5ck- 
labruck. 

Straaa , Untern- , Oest. ob d. Ens, 
Inn Kr., 3 zum Pflggcht. Braunau geh. 
Hauser, in der Pfr. Handenberg, 3 St 



Straeaa, Ungarn, ein Dorf im Trentach. 
Komt. ; s. Slräsia. 

Straeea , Illirien, Friaul, Görzer Kr., 
eine zur Landgerichts - Herschaft Tol- 
mein gonör. , an dein Idriaflasae und 
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dem Bache Ztrknitz liegend. Ortschaft, 

14 St von Görs. 
Mir»««» Illirien. Kärnten. Klaecufur- 

ter Kr., eine zum Wb. Bzk. Kom. und 

Ldgchtshrsch. Kreug n. Nussberg geh. 

Gegend ob dem Wimitzgraben , 8 J St. 

von Sot. Veit. 
Sftraesa , Ungarn , Temcs war. Banal. 

walach. Uiir. Grs.-Rgmts. Bzk. ; ziehe 



Straeeber*, Illirien, Krain, Nenatädt- 
ler Kr. , ein Dorf von 16 Häua. und 
77 Binw. , der Haaptgem. und Urach. 
Sanenztein. 

StraiHbf rm , Tirol , Pnaterthaler Kr., 
eine mit Sterziog vereinigte Ufrschaft, 
Burgfrieden nnd alte ßeraveite, mit 
einer Karatie, liegt unter Gozzenzass, 
Landgerichte Sterzingen, | Stund, von 
Sterzing. 

9tr»««bur*, Illirien, Kärnten, Kla- 
genfnrter Kreia , eine Werb - Bexirk- 
Kommiisariats- Bertchaft , Stadt und 
Schlot» von 650 Einwohnern, war bis 
1787 die Rezidenz 
Gurk. Ea befindet 
legialkapitel Sanct 
aus einem Propste, 
und 4 Canonicia. Auch hat Straaaburg 
ein biaoböflichea Armenapital; — liegt 
an der Gurk, zwiechen Weitenafeld 
und PÖckenatein, \ Stunde von Gurk 
im Salzburgiachen Gebiete; die Kämt 
neriache Amtirung befindet sich in dem 
Dorfe Mühlbach . — Auaeer dem schrof- 
fen Felsen, der die Krone aller Rit- 
terburgen Kärntens, die Veate Hoch- 
oeterwitz trägt, aonnet eich an den 
Ufern der Gurk kein ao atattlicher 
Bügel , als jener , auf dessen Scheitel 
daa alte Residenzachloae der Bischöfe 
von Gurk zu Straaaburg pranget. Von 



der Bischöfe von 
aich hier das Col- 
Niclae, beatehend 



neuen Thoren erhielt noch vor seiner 
Geburt den Namen Piusthor. Freund- 
lich Ist die Lage der Stadt , und vom 
Schlosse selbst geniesst man einer 
lieblichen Aussicht. Aus dem dunkle- 
ren Grün des gegen Süden liegenden 
Gebirgazugee heben sich die in der 
Fläche des Bodens liegenden Felder 
und Wiesen mit ihren Häusern , Wei- 
lern nnd Dörfern lieblich heraus. Wie 
ein Silberband schiäugelt sich die Gnrk 
geräuschlos herab, nnd bespühlet die 
untersten Häuser des Städtchens. Das 
nahe hügelig gelegene Lieding, die 
majestätischen Thürme des Domes von 
Gurk, die mit Flelsa bebauten Hügel 
gegen Norden und die fernen beschnei- 
ten Saualpen bringen einen mannig- 
fach wechselnden Reiz in dieses länd- 
liche Bild, 3 St. von Friesach. 
Strassbursr , Illirien, Kärnten, Kla 
genfurter Kr. , eine Wetterbezirk mit 
3 Steuergemeinden, 19,355 Joch. 
Strasshurg, Illirien , Kärnten , 
genfurt. Kr., eine Steuer getneindt 
697 Joch. 
Straeebursx , Illirien , Kärnten, 
genfurt. Kr. , eine Steuer gemeinde mit 
11,613 Joch. 
Straesburg , Siebenbürgen , Nieder 
Weiaaenburger Geapanaoh. ; a. Nagy- 
Euyed. 

Straaedorf, Oeat. u. d. Ens, V. O. 
M. B. , ein zur Stifte-Herechaft Herzo- 
geuburg gehör. Dorf, mit einem den 
PP. Dominikanern angehörigen Wirth- 
echaftehofo , auaser Krems , ob dem 
Kampflusse bei Brunn im Felde, 1| St. 
von Krems. 

Strasse , Oest. u. d. Ens , V. 0. W. 



mit 



Kla- 



W., ein elnachicbt. Bauern yütchen, zur 
Hrsch. Erla und Pfarre Kirnberg geh., 
allen Helten umgrünt , erhebt er sich | in der Rotte Maierlechner , 3} St. von 
kegelförmig 33 Wiener Klafter über Steier. 

Ufer der Gurk empor. Zwischen Strasse, Steiermark, CUM. Kr., ein 
:n lagert sich in länglichter Form Dorf, liegt oberMiessling an der Win- 
gleichnamige Städtchen. An den disch - Grätser Kommerz iah trasse , im 
äussersten Enden der Südseite laufen Wb. Bzk. Komm. Lechen , 13 St. von 
vom Schioase über den Borgberg her- Cilli. 

ab zwei mit Thürmen besetzte Mauern, Strasse, an dar, windlach aaCeati 
und verbindeu aich mit der 6 Klaftert — Steiermark, CHI. Kr., ein Im Wb. 
hohen Stadtmauer, welche die Stadt Bzk. Komm. Reifenateln aich bef. Ort, 
an der Seite gegen denGurkflusa um- 1} St. von Cilli. 
fangen. Von den zweien alterthümli- Strasse, an der, windisch na Cesti 
oben Hauptthoren dea Städtchens ist — Steiermark, Gill. Kr., ebi zur Her- 
nur jenea gegen Gnrk noch vor h an- achaft nnd Pfarre Windisch- Landsberg 
den. Das andere gegen Friesach wur- ! gehör. Dorff diesseits Oberndorf, 61 St. 
de wegen Vergrößerung der in sei- von Cilli. 

bem liegenden Sommer-Residenz auf Strasse , Ober- , Tirol, Botzo. Kr., 
dermal igen Bischofs j eine zur 



Anordnung des 

und Kardinal - Priesters Franz Xaver! 
zusammen, gerissen; der Eabrio des 



Landgerichts- Herschaft Rit- 
ten gehörige Ortschaft von 63 Häu- 
sern und der Pfarre Leugmos, 
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der Ortschaft Klobenstein und dem lan- 
desfOrstlichen Gerichtshause, 1} St. v 
Deutschen. 

St rsase, Unter- , Tirol , Botzn. Kr , 
eine der Hersch. Ritten geb. Ortschaft 
von öS zerstr. Hänsern , mit einer Fi- 
lialkirche von der Pfarre Lengmos, 1 St. 
v. Deutschen. 

Strasscek , Steiermark, Grätzer Kr., 
eine znr Wb. Bzk. Korn . Hrscb. Fronds- 
berg geb. Gegend von S5 H. n. 1*5 B., 
iu der Pfarre Gaisen, z wisch . dem Arz- 
bacbe nnd dem Berge Zuckerhut, geg. 
Breitenau, 14 St. v. Grätz. 

Strassen. Zur leichteren Auffindung 
and Uehersicht sind dieselben nicht 
nur Gattungs weise, sondern auch Pro- 
vinzenweise behandelt. 
Gattungsweise : 

Strassen zwischen Wien und den Pro- 
vinzial-Hauptstädten. 

Strassen zwischen den Provlnzial- 
Hanptstädten und dem Auslande. 

Strassen zwischen Wien directe mit 
dem Auslände. 

Strassen zwischen den Provinzial- 
Hauptstädten unter sich. 

Die Nebenverbindungen erscheinen 
unter der Provinzweisen Benennung 
der Strassen. 

Jene Strassen , welche besondere 
Eigennamen haben , erscheinen jedoeb 
nicht nur hier : sondern auch unter 
dem Anfangsbuchstaben des besonde- 
ren Namen : z. B. die Strasse in 
Kroatien, Josephina genannt, welche 
von Carlsladt nach Zengg führt, er- 
scheint unter J, und unter dem Schlag- 1 
worte Strassen in der Militär- Provinz : 
Carlstädter Generalat. 

Die Länder des österreichischen Kai- 
serstaates sind nach allen Richtungen 
durch zahlreiche u. grösstenteils vor- 
trefflich gebaute Strassen durchschnit- 
ten. Schon Kaiser Karl VI. wendete 
■ein Augenwerk vorzüglich auf den! 
Strassenbau. Unter ihm wurde die 
grosse Strasse durch die innerösterrei- 
cblschen Gebirge erbaut, und mit gros- 
sen Kunst- und Geldaufwand e Uber 
den steilen Semmering , den hohen! 
Plätsch, den steilen Pollana, den Lol- 
bel etc. gefuhrt. In Kroatien Hess er 
ebenfalls eine sehr wichtige u. merk-' 
würdige Strasse, die sogenannte Karo- 1 
linerstrasse , zwischen Karlstadt und 
Fiume anlegen. Sein grosser Bokel, 
Joseph IL, lies» die weitläufige Han- 
delsstrasse von Wien durch Mähren u . 
Schlesien bis Lemberg, dann von da 1 
einerseits bis Brod y, andererseits durch 
die Bukowina bis in die Moldau anle- 



gen, so auch die noch jetzt unter dem 
Namen der Josephiuerstrasse bekannte 
Handelsstrasse von Karlstadt bis Zengg; 
id Kroatien , auch gründete er eine 
Strasse in Tirol von dem hohen Arl- 
berge bis an die Grenze der Schweiz. 
Nur allein in den deutschen und gali- 
zischen Ländern, ohne Ungarn u. Sie- 
benbürgen , berechnete man den Ko- 
stenbetrag der unter Joseph II. gebau- 
ten Strassen auf mehr als 19 Millionen 
Gulden. Noch wichtigere u. überhaupt 
die bedeutendsten Strassenbauten aber 
wurden unter Franz I. ausgeführt. 
Viele derselben hatten die Umgehung 
oder Durchbrechung unzugänglicher Ge- 
birge zur Folge ; Brücken und Bogen 
wurden über Wämser und Abgründe 
geworfen, Sümpfe trocken gelegt, und 
überhaupt keine Anstrengung noch Ko- 
sten gescheut, um durch Herstellung 
bequemer Strassen dem inländischen, 
so wie dem auswärtigen und Transito- 
handel neue Auswege, so wie kürzere 
und wohlfeilere Richtungen zu ver- 
schaffen. Ausserdem wurden auch die 
ältern Strassen an beschwerlichen Stel- 
len abgeleitet und in bessere Richtung 
gebracht , u. seit kurzer Zeit sind hier 
auch die ersten Eisenbahnen (s. Schie- 
nenwege) auf dem Continente ange- 
legt. Die wichtigsten, seit dem Regie- 
rungsantritte des letztverstorhenen Kai- 
sers Franz unternommenen und ausge- 
führten Strassenbauten sind folgende : 
In Niederösterreich : Die Verbindungs- 
strasse zwischen Krems und Znaim, 
welche 1833 vollendet wurde, u. wel- 
che nicht nur den Vortheil einer beque- 
meren Verbindung der nördlichen Pro- 
vinzen des Kaiserstaates mit den süd- 
lichen gewährt, sondern auch den Ver- 
kehr mit den nach Deutschland führen- 
den Strassen wesentlich erleichtert. 
1923 wurde auch eine neue Strasse 
nach Mariazell angelegt, welche, der 
Ueberwlndung von Schwierigkeiten we- 
gen, ein wahres Riesenwerk genannt 
werden kann. Ausserdem wurden von 
1804— 1806 alle Strassen, welche fast 
gänzlich eingegangen waren, mit gros- 
sem Kosteuaufwaudo wieder hergestellt 
und grösstenteils neu erbaut. — Iu 
Steiermark : Die Strasse von Töplitz 
bis Steinabrückl in Untersteiermark, 
vollendet 18*6. Chausseeartige Stras- 
sen im Grätzer, Marburger uud Cillier 
Kreise wurden 181* und 18*3 mehre 
erbaut, sowie auch halbchausseeartige 
Verbindungsstrasseu im Grätzer u. Ju- 
deuburger Kreise; auch erhielt die 
grosse Hauptstrassc durch Steiermark 
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1814 wichtige Verbesserungen , indem! 
dem Strassenzug über den steilen 60- | 
nowitzerberg durch ein bequemes Thal 
ausgewichen , so wie die Abänderung 
der Strasse über den beschwerlichen 
Triesterberg, Plätschberg , den hohen 
Pemmering und die Umfahruug mehre 
kleineren Gebirge vorgenommen wur- 
de. — In Illirien wurde 1794 ein Bau 
der Strasse zur Verbindung von Un 
terkrain mit Kroatien vorgenommen : 
1797 wurde die Gebirgsstrasse bei Pia 
nina und Ober-fjaibach in Krain durch 
einen niebern Abfall mittelst Privat an 
leihe zugänglicher gemacht. Vom Pro 
seeco im Kiistenlaude wurde eine Miras 
se über St. Croce und Moufalcona nach 
Görz, uud eine zweite nach Triest an- 
gelegt- Ueher die Gebirgshöhcn des 
Wellebit, welche die Grenze zwischen 
Dalmatien und Kroatien bilden , wurde 
1839 mittelst grossem Geldaofwande 
und ausserordentlicher Kraftanstrengung 
eine Strasse von Seite der Bauführer 
beendet. 1833 wurden zum Behufe die- 
ses Riesenwerkes allein über 30,000 
Minen gesprengt. — In Tirol wurde 
1814 eine der kühnsten uud schönsten 
Strassen, die zu Wagen befahren wer- 
den können , über das Wormser Joch 
oder den Umhral vollendet. Sie geht 
vou Innsbruck Über Imst , Landeck. 
Kinstermünz und Mals, und vereinigt 
sich in den Ebenen von Pradt mit der 
wunderbaren Veltlinerstrasse. — In 
Ungarn wurde 180t eine Verhindunga- 
slrasse bei Set. Hoch angelegt. Die 
Louisenstrasse von Karlstadt u. Kiume 
ist eines der grossartigsten Werke 
neuerer Zeit ; sie wurde durch eine 
Privatgesellschaft von 1801 bis 181t 
in einer Länge von 18 Meilen u. Brei- 
te von 28 Fuss angelegt, t Verästun- 
gen derselben laufen, die eine bei Ne- 
tratics gegen Neustadt nach Krain, die 
andere bei Zallssini auf die Karolina ; 
eine dritte wurde 1818 nach dem Ha 
fen von Buccari erbaut. — 1818 ent- 
stand auch die Frauzensstrasse von | 
Siebenbürgen nach der Bukowina, das- > 
selbe Jahr worden auch die Strasse 
von Glina in der Militärgrenze nach j 
Dwor und nach Berkissewina herge- 
stellt , so wie neue Strassen nach der 
Moldau und Walachei durch alle be- 
deutenden Pässe errichtet ; endlich Kom- 
munikationsstrassen in Dalmatien zwi- 
schen den einzelnen Kreisen über Ob- 1 
brovazzo nach Kroatien angelegt. — In; 
den italienischen Proviuzen ist vor Al- 
len die grosse Kunststrasse über den 
Splügen nach Chor, Uber das Worm- 



ser und Stllfser Joch zu erwähnen, 
welche die höchste Heerstrasse in Bu- 
ropa ist, und an Höhe die Simplou- 
strasse weit übertrifft , indem sie sich 
8,400 Fuss über den Meeresspiegel er- 
hebt. Durch Aufführung bedeckter und 
sehr solid gebauter Steingänge sind 
überdiess alle Stellen, welche von dem 
Sturze der Lawinen bedroht werden 
könnten , auf der ganzen Linie sicher 
gemacht , uud die ungeheuren Schnee- 
inasseti gleiten nun uuschädlich in die 
Tiefe des Thalgrundes hinunter. Dieser 
niesenhau , welcher den berühmtesten 
Werken der Horner an die Seite ge- 
stellt werden kann, wurde 1821 voll- 
endet und zieht sich von Bormio im 
Veltlin über den Braglio und das Stilf- 
serjoch bis nach Tirol. 1819 wurden noch 
3 Verbindungsstrassen zwischeu dem 
lombardisch venetianischen Königreiche 
und dem iiiirischen Kiistenlaude ange- 
legt, welche sich sämmtlich durch küh- 
nen und zweckmässigen Bau auszeich- 
nen. 1811 wurde von Triest nach 
Kosztainicza eine Handelsstrasse ange- 
legt , nnd 1816 auch eine Strasse zur 
Verbindung des lombardisch venetiani- 
schen Königreichs mit der Schweiz er- 
baut, welche bei der Stadt Varese an- 
fängt , und sich 23,374 Metres lang 
durch das Thal Val - Gama bis zur 
Brücke über den Fluss Tresa erstreckt, 
wo der schweizerische Kauton Tessin 
anfängt; 1824 wurde die Strasse durch 
du Thal Set. Martino bis Porarollo 
vollendet, und endlich t neu Strassen- 
züge in der Provinz Verona angelegt, 
welche die veronesischen Gebirge Qnd 
Thäler mit der Stadt Verona und ei- 
nem Theil des flachen Landes in un- 
mittelbare Verbindung bringeu. — In 
dem von jeher durch Gewerbsbetrieb- 
samkeit uud Kunstfleiss ausgezeichne- 
ten Königreich Böhmen kamen viele 
der wichtigsten und nützlichsten Stras- 
senbauten zu Stande, so z. B. im Bunz- 
lauer Kreise, wo seit 179t nach allen 
Richtungen Strassen über 100,000 Kft. 
gebaut wurden; die 1800 neu angeleg- 
te Fischerstrasse zwischen Schwarz- 
bach und Schlüsselborg, 1801 die Rei- 
chenherger von Junghunzlau bis über 
Liebenau , ferner 1805 — 1809 die 
schöne Prager-, so auch die Teplitzer- 
strasse, 1806 die Kuttenberger , Pas- 
sauer- uud Klosterstrasse, 1808 die 
Schlaggen walder- u. Klat lauerst rassc, 
1811 die baierischc Strasse zwischen 
Pilsen uud Kleutsch, 1813 die Eger- 
strasse zwischen Mies und Asch, 1815 
die Wieserstraase zwischeu Eger und 
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Wiese, 1816 die Saazerstrasse vonLu-| 
benzbis8aaz, 1817 die mährisch-schle- 
sische Strasse von Königgrät« bis 
Haida, die Worliker, die Politschker 
uud die Glutzisohe, 1818 die Krumm- 
auer, die Melniker, die Schwarzkostel 
letzer, die Dresdener, die Teschener 
und die Heicheuauerstrasse, dann 1819 
— 1821 die Chaussee im Dominium 
Relchenbnrg, Chrudimer Kreise«, in 
einer Länge von 9,1*9 Klaft. , mit 8 
Brücken und 15 Kanälen, 18SO die 
neue Kunststrasse von Asch nach Eger, 
1831 wurde die Strasse von Pangraz 
über Nussle nach Prag gebaut, wo- 
durch die gefährliche Passage über den 
Wissehrader steilen Berg vermindert 
wird. - In Mähren gehören die Chaus- 
seen eder Kommerzialstrassen zu den 
schönsten und besten in Kuropa, soi 
z. B. die 1816 vollendete IIS Meilen 
lange Kaiserstrasse, die 8 chausseear- 
tigen Strassen, welche 18«« die Her- 
schaft Freudenthal, vereint mit mehren 
Gemeinden, herstellte; die seit kurzer 
Zeit vollendete Strasse von Olmütz 
nach Trflbau etc. - In Galizlen macht 
der Bau von Strassen ebenfalls be- 
deutende Fortschritte; bereits 1825 be- 
fanden sich daselbst 330 Meilen solid 
gebaute Strassen. — Der Bau von 
Strassen im österr. Kaiserstaate erhielt 
auch stets besondere Begünstigungen, 
so wurden z.B. 1814 Belohnungen für 
diejenigen Individuen und Gemeinden 
ausgesetzt , welche sich hei freiwilli- 
gem Baue besonders auszeichnen. 1816 
wurde eine fünfzigjährige Wegmauih 
für diejenigen Privaten oder Gesell- 1 
schaften bewilligt , welche chaussee- , 
artige Strassen herstellen u. erhalten. 

Alphabetische Folgenreihe der verschiede- 
nen Provinzen : 

Banatlsche Militär - Grenze. 
Böhmen. 

Croatische Militär - Grenze. 
Dalmatien. 

Gallzien und Bukowina. 
Hilden. 

Mähren und Schlesien. 

Oesterreich ob der Ens. 

Oesterreich unter der Eu*. 

Siebenbürgen. 

Slavonien und Syrmien. 

Steiermark. 

Tirol und Vorarlberg. 

Ungarn. 

Venedig. 

BANATISCHE MILITÄll-GnENZE. 
Commercial- und Poststrasse nach Un- 
garn in das Türkische Gebieih , über 



Temeswar, Lugos, Caransebes, Meha- 
dla bis an den RaatelJ platz Alt-Oraova. 

Commercial- und Landstrasse von 
Caransebes nach Siebenbürgen in der 
Richtung gegeu Hatzeg. 

Commercial - und Landstrasse von 
Temeswar, Werschetz über Lagerndorf, 
Weiskirchen an den Rastellplatz Alt- 
Palanka. 

Commercial - und Poststrasse von 
Temeswar über Alibunar, Neudorf bla 
Pancsova. 

Land- und Commercial -Strasse vou 
Pesth über Gross-Becskerek, auch von 
Temeswar her, dann vou Peterwardein 
über Till und Perlaszvaros , welche 
drei Strassen sich bei dem Grenzorte 
Tomaschovatz vereinigen, bis Pancsova. 

Land- auch Commercial-Strasse von 
Peterwardein her, durch den Czaikisten- 
Bezirk, das ist: von Till über Perlasz- 
varos und Idwor bis Pancsova. 

Landstrasse aus Syrmien von Szurdok 
über Oppowa nach Pancsova. 

Landstrasse von Pancsova überWela- 
kirchen, durch das Pro v iueial - Berg- 
städtchen Szaszka, und durch die so- 
genannte Gegend Almasch im Wala- 
chisch-lllyrlschen Regimente, als eine 
Verbindung mit der Commercial-Straa- 
se , so von Caransebes nach Orsova 

führet. . 

Communicatlon zwischen dem erschei- 
nenden Vereinigungspunkte Tomascho- 
watz über Alibunar mit Werschetz. 

Commuuication zwischen der Provin- 
clal-Stadt Werschetz mit dem Raateil- 
platz Kabln an der Donau. 

Communicatlon zwischen den Bana- 
tischen Rastel I - oder Skella - Plätzen 
Pancsova, Homolitz, Kubin, Alt-Pa- 
lanka, Moldova und Orsova. 

BÖHMEN. 

Wieoer Post- undHaupt-Commercial- 
strasse von Prag über Malin bis Iglau. 

Leipziger Haupt - , Post - und Com- 
mercial-Strasse vom Wirthshausc zum 
weissen Lamm an der Reichsstrasso 
über Schlan uud Reitzenhan bis an die 
sächsische Grenze. 

Reichs-, Haupt-, Post- und Comm.- 
Strasse von Prag über Beraun und 
Ullitz bis Rosshaupt an die bairische 
Grenze. 

Schlesische Haupt-, Post- und Com. - 
Strasse vom Prager Spittelthore über 
Brandeis und Jung - Bunzlau bis an 
die Böhmisch-Schlcsische Grenze. 

Zittauer Haupt-, Post- und Comm. 
Strasse von der Pratermühle bei Weis- 
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waaser bis au die sächsische Grenze 
gegen LQckendorf. 

Ileichenberger Haupt - , Poet - und 
Comm. - Strasse von Jungbunzlau bis ' 
Reichenberg mit einer Verbindung nach '■ 
Turnau und Zuziehung der Bakofer 
Brückenauffahrt. 

Rumburger flaupt-, Post- und Com. - 
Strasse von Kollin über Nimburg, über 
die Pratermiihle und Lobendau bis an 
die Sächsische Grenze; mit einem Au-' 
hange von Lobendau. 

Chrudimer Post - und Com. -Strasse, 
von Czaslau bis an die Mährische Grenze 
vor Zwittau. 

Mährisch-Schlesische Post- u. Com.- 
Strasse von Jlobcnmauth über König- 
grätc bis an die von Gitschin nach 
Neu - Pakau ziehende Schlesiscbe 
Strasse. 

Mährisch - Schlesiscbe Haupt-, Post- j 
und Com. -Strasse von Ober - Pautzen, i 
dem Ausästuugspunkte aus der Schle 
sischen Strasse über Münchengrätz und 
Kloster bis Hühnerwasser. 

Mährisch-Schlesische Post- u. Haupt 
Com in. -Strasse von Niemes bis Böhm.- 
Kamnitz. 

Teschner Comm.-Haupt-Strasse von 
Rumburg über Böhm. -Kamnitz bis Te- 
echen mit eiuer Communication nach 
Grabern. 

Leitmeritzer Post- und Com.-Hanpt- 
Strasse von Palewoka Uber Lieben. 
Weltrus und Neudorf bis zur Ausä- 
stung in die Rumburger Sirasse bei 
Zuckmantel. 

Dresdner Poet - und Comm.-Haupt- 
Strasse von Straschkow über Aussig 
und Arbenau bis zum dortigen Post- 
hause an der Teplitzer Strasse. 

Teplitxer neue Pott - nnd Comm. 
Haupt-Mrasse von Lauu über Teplitz 
bis Peterswalde an die sächsische i 
Grenze. 

Karlsbader Post- und Comm. -Haupt 
Strasse von Schlau bis hinter Lib-| 
kowitz. 

Karlsbader Post- und Gomm.-naupt- 
Strasse von der Werzebitser Höbe 
über Karlsbad bis zum Zwodaner Ab- 
wege. 

Karlsbader Post- und Comm.-Haupt- 
Strasse von Eger bis an die Baierische 
Grenze gegen Baireuth. 

Egor'sche Post - und Comm.-Haupt- 
Strasse von Mies über die Grenze des 
Pilsner- nnd Elhogner Kreises vor, 
Gross- Sichtichfür bis Hösbach. 

Baierische Post- und Comm. -Strasse 
von Skurnian bei Pilsen bis an die 
Landesgrenze über Kleutsch. 



Klattauer Comm.-Haupt-Strasse von 
Pilsen über Klattau bis Neumarkt. 

Passauer Comm. - Strasse von smi- 
chow bei Prag Über Neuwirthshaus 
bei Drhowl bis an die Baierische 
Grenze. 

Budweiser Post - und Com.-Straese 
von Budweis über Zamlekau bis Dra- 
zenau. 

Fischer Post - und Comm. - Haupt - 
Strasse von Budweis bis Suchenthal an 
die Nieder-Oesterrcichische Grenze. 

Fischer Comm. - Haupt- Strasse von 
Woduian über Pisek bis Przestitz. 

Linzer Strasse von Prag oder Wi- 
scherad über Wcndrzichowes, Schebe- 
tin und Budweis bis an die Oesterrei- 
chische Grenze. 

Pilgramer Haupt-, Post- und Com.- 
Strasse , von Beneschau über Pilgram 
bis an die Mährische Grenze vor Iglau. 

Taborer Post - und Comm. - Haupt- 
Strasae von Czaslau über Stipoklas bis 
Tabor. 

Politschker Post - und Com.-Haupt- 
Slrasse von Pilgram über Deutsch- 
Brod bis au die Mährische Landesgrenze 
vor Zwittau. 

Königgratzer Post- und Com.-Haupt- 
Ntrasse, von Prag über Podiebrad, die 
Josefstädter Ziegelschlage und Braunau 
bis an die Schlesiscbe Grenze. 

Melniker Haupt-, Post- und Comm.- 
Strasse , von der Leitmeritzer Strasse 
hinter Zdiby bis an die Elbe und bei 
der Stephans - Ueberfuhr auegebanet, 
und von da bis Habstein , wo sie in 
die Rumburger Kunststraase einfällt, 
ein gemeiner Landweg. 

Saazer Haupt-, Post- und Comm.- 
Strasse, von Lubenz bis in die Stadt 
Saas. 

Starkenbacher Verbindungsstraase im 
Bidschower Kreise. 

Gitscbiuoweser Verbindungsstrasse 
von Gitschin gegen Kupidloo. 

Koster Verbindungsstrasse von So- 
botka bis Kost. 

Georgenthaler Verbindungsstrasse 
von Niedergrund über Georgenthal bis 
Neudörfl. 

Liebshauser Verbindungsstrasse von 
Theresienstadt bis an die Teplitzer 
Strasse bei Kossl 

Brixer Verbindungsstrasse von Töp- 
litz bie an die Stadt Brix. 

Schlacken werther Verbindungsstrasse 
von d. Karlsbader Strasse hinter Karls- 
bad bis Ober-Brand. 

Wieser Verbindungsstraese von Eger 
bie Wies. 

Pilsner Post- und Comm. - Verbin- 
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dungsstrasse von Horazdlowltz bl« 
Pilsen. 

Worliker Verbindungsstrasse von d. 
Passauer Strasse bei Pzimelltz bis zur 



Piseker Verbindungsstrasse von Pll- 
gram bis Tabor. 

Krumauer Verbindungsstrasse von d. 
Linser Strasse hinter Steinkirchen bis 
an die Stadt Krnmaa. 

Saarer Verbindungsstrasse v.Goltsch- 
Jenikau über Chotieborz bis an die 
Mährische Grenze vor dem Kloster Saar. 

KuttenbergerVerblnduügsstrassc von 
Stipoklas Uber Kuttenberg, Przelautsch 
nach Könlggrfitz. 

Schwarzkostelletzer Verbindungsstr. 
von Prag über Schwarzkostelletz bis 
Kuttenberg. 

Böhmisch- Broder Verbindungsstrasse 
von Böhmisch - Brod bis Schwarzko- 
stelletz. 

BudlnerVerbindungsstrasse v. Doxan 
über Schlan bis Lana. 

Cbrudimer Verbtndungsstrasse von 
Chrudim Ober Pardubitz bis Kuklena 
in die Könlggrätzer Strasse vor Kö- 
niggrätz. 

Prager Anhangsstrasse Im Rakonitzer 
Kreise. 

CROATISCHB MILITÄR-GRENZE. 

Carlstädter Generalat. 

Dalmatiner Post- und Kommerzial- 
Strasse im Liccaner Grenz-Regiment 
Nr. 1., Ottochaner Grenz-Regiment Nr. 
3., Ogullner Grenz-Regiment Nr. 3. 

Post-, Absatz- und Kommerzial- 
Strasse von Oospich nach Carlopago 
im Liccaner Grenz- Regimeut Nr. 1. 

Post- und Kommerzial - Strasse von 
Zengg lange der Kflste nach Novi, 
Fiume etc. im Ogullner Grenz -Regt 
ment Nr. S. 

Die Haopt-Post- und Kommerzial- 
Strasse Josephina in dem Ottochaner 
Grenz-Regiment Nr. 3., Ogullner Grenz- 
Regiment Nr. 3., Szlulner Grenz-Regi- 
ment Nr. 4. 

Land- und Poststrasse von Carl- 
stadt In die Banal - Grenze und in das 
Innere des Szlulner Grenz • Regiments 
Nr. 4., im Szlulner Grenz-Regiment 
Nr. 4. 

Alte Kommerzial-, jetzt Landatrasse 
von Carlstadt über Kleln-Capella nach 
dem Ottochaner Grenz - Regimente Nr. 
S., im Szlulner Grenz-Regiment Nr. 4., 
Oguliuer Grenz-Regiment Nr. 3., Otto- 
chaner Grenz-Regiment Nr. t. 

von Carlstadt längs dem 



„ . Grachacz in dem Liccaner 

Grenz- Regimente Nr. 1., auf der Dal- 
matiner Poststrasse in dem Szlulner 
Grenz-Regiment Nro. 4., Ogulioer 
Grenz - Regiment Nro. 3. , Ottochaner 
Grenz - Regiment Nro, 3. , Liccaner 
Grenz-Regiment Nr. 1. 

Banal-Generalat. 

Ilaupt- and Poststrasse von Carl- 
stadt nach der Slavonischen Grenze. 

Land- und Kommerzial- Strasse von 
Glina nach Kostalnicza. 

Kommunikations - Weg vou Ravno- 
rasese nach Korlatb, und von da nach 
Kofltainicza. 

Koromunikations - Weg von Gllna 

nach Oblay. 

Kommunikations -Weg von Manen - 
brod nach Berklssevlna in üngarisch- 
Croatlen. 

Kommunikations - Weg von Gllna 
nach Pannovacz. 

Kommerzial - Strasse von Petrin« 
nach Agram. 

Kommerzial - Strasse von Petrin ia 
nach Sziszek. 

Kommunikations- Weg von der vor- 
beschriebenen Strasse über Czerovlya- 
ny an die Haupt- und Poststrasse. 

Warasdlner Generalat. 



Landstrasse von Agram 
vär nach Slavonien. 

Landstrasse von Wlrowticza über 
Pittomacha, Set. Georgen, Novlgrad, 
über die Drau nach Ungarn. 

Landstrasse, welche von Esseg aus 
Slavonien nach Warasdin führt, und 
dadurch Slavonien mit Kroatien und 
Ungarn verbindet. 

Landstrasse aus der Banal- Grenze 
über die Loioya, Ivanich nach Dernye 
und so fort nach Ungarn, zugleich 
Poststrasse von Kreutz durch die Mi- 
litär-Grenze nach Coprainitz über Wa- 
rasdin nach Wien. 

DALMATIEN. I.) Küstenstrasse von 

Zara über Zemonico, Bencovacz, Lui- 
sam, Scardona, Nebenico, Trau, »alo- 
na, Spalato, Almisa, Macarsca,Gradaz, 
Narenta, Tset, Opus, Metcovlch, die 
türkische Brdzunge Kiek, Tobalo, 81a- 
no, Ragusa, Ragusavecchia, die tür- 
kische Erdzunge Suttorina, Castelnuo- 
vo, Stolico, Cattaro, Budua, Länge «45 
gewöhnliche Migllen , jede von 1000 
KI., gleich 351 geogr. Mgl., wovon 60 
auf 1 Grad gehen, hat folgende Sel- 
tenzweige: 

Von Zemonico über Carlo, Obbro- 
vazzo, Monte VcUebich, bis an d. Llc- 
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caner Grenze Croatiens in Malihallao, 
30 gewöhn!. Miglien lang. 

Von Lissana Gber Ostrovizsa, Ki 
stagne nach Knie, 40 Mgl. lang. 

Vom Bivio zwischen Scardoua and 
Sebenico Uber Dernis, Knin and dem 
Gienzmarkte Grab bis aar türkischen 
Grenze, 33 Migl. 

Von Saloaa über CJ issa, Dizmo, Sign 
und dem Grenzmarkte Bilibrig bis aar 
bosnischen Grenze, 31 Mgl. 

Von Almissa über Daare, Grabovaz, 
Imoachi bis zum Raateile an der bos- 
nischen Grenze, 86 M tgl. 

Von Meteovich zum Greazmarkte 
Unka, an der Herzegovina Grenze, 8 
Miglien. 

Von Hagusa zur türkischen Grenze 
der Herzegowina 3} Migl., — iet die 
Strasse der türkischen Karavanen , 
welche im Kastell Bergato aufgenom- 
men werden. 

Von Stolivo, im Cattaro Kr., in nörd- 
licher Richtung über Risauo, Kueslaz. 
Cergnizze, die von Dverste, wo das 
Rastel von Dragagl ist, bis zur drei- 
fachen Grenze mit der Herzegowina u. 
Montenegro, 18 Migl. 

Von Cattaro zur Montenegr. Grenze, 
3 Miglien, 

Von Budua als Fortsetzung der Kü- 
stenstrasse bis zum Rastel von Castell: 
Lastua an der türkisch alban. Grenze, 
um nach Antivari and Scutari zu rei- 
seo, 13 Migl. 

II.) Die mittelländische Strasse von 
der Liccaner Grenze in milit. Kroatien 
zu Grives über Knin, Verlicca, Sign, 
Triglj Ugliane, Grabovaz, Vergoraz, 
bia an das rechte Ufer der Narenta, 
wo sie sich mit der Küstenstrasse ver- 
bindet, 100 Miglien lang, mit folgenden 
Nebenzweigen : 

Zu Stara Btraza verbindet sie sich 
mit dem Aste Nr. 3 der Küstenstrasse, 
und man muss sich nach Soardona und 
Zara wenden. 

Zu Knin theilt sich der Zweig Nr. 3 
bei dem Rastelle zu Grab nach Dernis 
und Sebenico. 

3 Migl. von Verlicca wendet sich ein 
Zweig gegen das Rastel Uniste an der 
bosnischen Grenze, 9 Mgl. lang. 

Zu JBrazze entzweigt sich eine ande- 
re Strecke nach dem Rastel Kadina- 
lenqua an der bosnischen Grenze, 6 
Miglien. 

Zu Sign theilt sich die Nebenstrasse 
Nr. 4 der Küstenstrasse nach Bri 11 hrigh, 
und zu Clissa nach Salona und Spalato. 

Zu Ugliano Astet sich ein Zweig n. 
Arxano, 10 Mgl. 



Zu Grabovacz begegnet sich der Ast 
Nr. 5 der Küstenstrasse, nach Imoschi 
und Almissa. 

HI.) Haaptatrasse, welche sich von 
Nr. 3 der Küstenstrasse ober Ostovizza 
in Kergnavo aasastet, über die Kerka- 
brücke bis Roncislap nach Dernis und 
Much bis Clissa gehet, 4S Migl. 

ALI ZI EN and BUKOWINA. 

Wiener Haupt- Kommerzial- Strasse. 

Haupt-Kommerzial- and Post- Strasse 
von Lemberg nach Brody. 

Porikwaer Seltenstrasse. 

Os wieci in er Nebenstrasse. 

Spytkowitzer Nebenstrasse. 

Ungarische Nebenstrasse. 

Ungvarer Nebenstrasse. 

Werekver Post- und jtommerzlal- 
Nebeustrasse. 

Warschauer Nebenstrasse. 

Tarnopoler Poat- und Kommerzial- 
Nebeostrasse. 

Siebenbürger Post- und Kommerzlal- 
Nebeustrasse. 

Dworer Verbindungsstrasse. 

Saypuscher Verbindungsstrasse. 

Jablonkaer Verbindungsstrasse. 

Neumarkter Verbindungsstrasse. 

Krakauer Verbiodangsstrasse. 

Niepolomicer Verbindungsstrasse. 

Janiner Verbiodangsstrasse. 

Budzeniner Verbindungsstrasse. 

Sieroslawioer Verbindungsstrasse. 

Kampier Verbindungsstrasse. 

Trinitatister Verbindangsstrasse. 

Jaaloer Verbindangsstrasse. 

Rogier Verbindangsstrasse. 

Tyczuier Verbindungsstrasse. 

Jaworower Kommerzial- Nebenatr. 

Dobromiler Verbindungsstrasse. 

Samborer Verbindangsstrasse. 

Drohobyczer Verbindangsstrasse. 

Modryczer Verbindungsstrasse. 

Rozuiatower Verbindungsstrasse. 

Krasnaer Verbindungsstrasse. 

Kaluszer Verbindungsstrasse. 

Bursztyner Kommunikationsstraase. 

Brsezaner Verbindungsstrasse. 

Roszuluaer Verbindungsstrasse. 

Molodkower Verbindungsstrasse. 

Delatyner Kommunikationsatrasse. 

Kuttyer Verbindungstrasse. 

Kossower Verbindungsstrasse. 

Mlodatyner Verbindungsstrasse. 

Kniasdworer Verbindungsstrasse. 

Horodenkaer Verbindungsstrasse. 

Bojaner Verbindungsstrasse. 

Wikower Verbindungsstrasse. 

Szarpaucer Verbindungsstrasse. 

Beizer Verbinduogsstrasse. 

Uhrinower Verbindungsstrasse. 
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ILLIRIBN. Gouvernemente-Be- 
s t r k von Triest. Beschreibung der 
Strassen ond Wege auf dem festen 
Lande. 

Haupt-, Post- n. Kommerzlal-Strasse 
von Triest bis an die Kralner lache Lan- 
desgrenze, Wiener Strasse genannt. 

Auslaufende Landwege. 

Hanpt-, Post- n. Kommerziai-Strasse 
vonOptschina bis an die Veuetianlaohe 
Grenze, Italienische Strasse 

Auslaufende Landwege. 

Hanpt-, Post- n. Kommerzial -Strasse 
von der Ausästung bei Versa bis an die 
Yenetianische Grenze bei Palmanuova. 

Kommerziai-Strasse von Set. Polo 
bis an die Kärntnerische Grenze , Kärnt- 
ner Strasse. 

Verbinden gs weg zwischen dieser 
Strasse nnd der Grenze Oberkrains. 

Nadaiser Strasse. 

Hanpt-, Post- n. Kommerzial -Strasse j 
von der Krainerischen Grenze bis zur; 
Italienischen Strasse. 

Landstrasse von Gradlscabis Aquileja. 

Landstrasse vou Aquileja bis anf die 
Italienische Strasse. 

Verbindungsstrasse von Görz nach 
Ouisca und Brazzano. 

Verbindungsweg von Cormons bis 
zur Ueberfahrt von Sagrado. 

Haupt-, Post- n. Kommerziai-Strasse 
von Triest bis zur Grenze des Ungari- 
schen Littorale, oder Fiumaner Strasse. 

Landwege aus dieser Strasse. 

Hanpt-, Post- u. Kommerziai-Strasse 
von Lippa gegen Adelsberg. 

Poststrasse von Triest nach Capo 
d'lstria. 

Auslaufende Saumwege. 

Landstrasse von Capo d'lstria nacb[ 
Pole, oder alte Hauptstrasse. 

Land- und Saumwege auf dieser 
Strasse. 

Laad- und Poststrasse von Pisino: 
nach der Fiumaner Strasse. 
Ausästende Land* nnd Saumwege, j 

Gemeindestrassen von Pisino , Ho- 1 
vigno, Confanaro, Dignano. 

Landwege von Set. Vincent!, Con- 
fanaro, Valle, Pola. 

Landstrasse von Capo d'lstria nach 
Pisino. 

Provinzial - Hauptstrasse von Capo 
d'lstria nach Pola. 

Landwege und Gemeindestrassen. 

Beschreibung der Strassen u. Wege 
anf den Ooarnerischen Inseln. 

Gemeindestrasse auf der Insel Cherso 
nnd Lassin. 

auf der Insel Veglia. 



Goovor neu ents-Bestrk von 
Laibach. Kärnten. (VUlaeher und 
Klagenfurter Kreis.) 

Set. Veiter oder Italienische Kom- 
merzial- und Poststrasse. 

Tiroler Kommerzial- und Postetras.se. 

Bezirks- und Landwege. 

Loibler Kommerzial- u. Poststrasse. 



Strasse. 

Griffner und Set. Leonharder Hanpt- 



Aerarial-Breitenegger 
Sot. Pauler Strasse. 
Ebersteiner Hauptverbindungsetrasse. 



St. Georger Hauptver blndnngsstrasse. 
Verbindungswege. 

Eisenkappier , Seeländer od. Kanker 
Strasse. 

Bleyburger Bezirks- u. Verbindungs- 
strasse. 



Sonuegger Sti 
Steiner Strasse. 
Guttensteiner Strasse. 
Tscherberger 
Schwarzenbacher Strasse. 
Klagenfurter Komrnerzial- und Post- 



Bezirks- nnd Landwege. 
Feldkirchner Bezirksstn 
Landwege. 

Seitenverbindungswege. 
Bezirksstrasse von Velden 
Oswald. 



Bezirksstrasse nach Oberrain. 
Verbiudungs- und Landwege. 
Tiroler Kommerzial- o. Poststrasse. 
Land- nnd Bezirkswege. 
Kreuzner Bezirksstrasse. 
Stockenboyer Bezirksstrasse. 
Kommunal-Wege in die 
Bezirksstrasse nach dem 
thale. 

Gailberger Bezirksweg. 
Welssensteiner 
Bezirkswege. 

Verhiuduugsstrasse nach Gmünd. 
Möllthaler Hanpt-, 8eiten- u. Ver- 
bindnngsstrasse. 
Seiteuwege. 

Salzburger Kommerzial- und Poet- 



Millstätter 

Landwege 



Bezirks- und Landwege. 
Laibacher Kommerzial- u. Posstrasse. 
Italienische Kommerzial- und Post- 
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Bezirk«- UBd Landweg». | 

Görzer Kommerzial- und Postslrasse. 

Ober- oder Deutsch - Gailtbaler Be- 
zlrksstrasae. 

Windisch - Gailtbaler Bezirksstrasse. 

Bezirksstrasse ttb. d. Windische Höhe. 

Lessachthaler Bezirks- u. Landwege. 

Maulhner Landfahrweg. 

Krain. (Laibacher, Neustädtler und 
Adelsberger Kreis.) 

Wiener Aerarial-, Haupt-, Post- u 
Kommerzial-Strasse. 

tions- und Landwege. 

Klagenfurter Aerarial-, Poet- and 
Kommerzial-Strasse. 

Kanker Kommerzial-Strasse. 

Wurzner Kommerzial- u. Poststrasse. 

Haupt - Seiten , dann Verbindung«- j 
Strassen, Sellen- u. Verbindungswege.! 

Sallocher Kommerzial-Strasse. 

Triester Haupt-, Kommerzial- und 
Poststrasse. 

Fiumaner Kommerzial- u. Poststrasse. 

Wippacher Kommerzial-Strasse. 

Seitenstrasse aus der Triester Poet- 
strasse, dann Kommunal , Land und 
Saumwege. 

Agramer Kommerzial- u. Poststrasse. 

Carlstädter Kommen.- u. Poststrasse. , 

Neudegger Kommerzial-Strasse. 

Gurkfelder Aerarial-Strasae. 

Gotscheer Kommanal-Weg. 

Bezirksstrassen. 

MÄHREN und SCHLESIEN. Brün-; 
ner Kreis. — Staatastrassen. 

Haopt-Post- and Kommerzial-Stras- 
se von der Nied. Oesterreich. Grenze 
über Nikolsburg bia zur Provinzial- 
Hauptstadt Brünn mit ihren Vorstadt- j 

Haupt- Post- und Kommerzial-Stras- 
se von Brünn über Wiscbau nach 01- 
roiitz bis an die Grenze des OJmützer 
Kreises. 

Post- and Kommerziai-Seitenstrasse 
von Brünn Aber Bitesch undlglaunaoh 
Böhmen bis an die Iglau. Kreisgrenze. 

Post- und Kommerziai-Seitenstrasse 
von Brünn über Lettowitz nnd Zwiltau 
nach Böhmen bis au die Olmütz. Kreis-, 

Post- nnd Kommerziai-Seitenstrasse { 
von der Ausartung aus der Hauptpost- J 
Strasse bei Posorits über üöding bis 
an die ungarische Grenze. 

Landstrassen. * 

Kommerzial-£andstrasse von d. Aus- 1 
ästung aus der Post-Kommerz-Strasse! 
bei dem Zinsendorfer Wirthshause über 



Tischnowits nnd Saarnach Böhmen bis 
an die Iglauer Kreisgrenze. 

Kommerzial-Landstrasse von d. Aus- 
ästung aas der Haapt-Poststrasse bei 
Reigern über Auspitz nach Ungarn bis 
an die ungarische Grenze bei Brotzko. 

Kommerzial-Landstrasse von d. Aus- 
ästung ans der Post-Kommerz-Strasse 
hinter Czernabora über Kunstadt Trpin 
nach Böhmen bis an die dasige Grenze. 

Kommerzial-Landstrasse von d. Aus- 
ästung aus der Haupt - Poatstrasse bei 
dem neuen Wirthshause über Gross- 
Nemschitz und Teischau bis Rausnitz. 

Olmütser Kreis. Staatsstrassen. 

Forlsetzung der in dem Brünner Kr. 
abgebrochenen Haupt-Post- und Kom- 
merzial-Strasse von der Brünner Kreis- 
grenze über Prödlltz bis Olmütz. 

Haupt-Post- und Kommerzial-Stras- 
se von OlmÜtz über Leipnik nach Te- 
schen bis an die Grenze des Prerauer 
Kreises bis Äugest. 

Post- und Kommerziai-Seitenstrasse 
von OlmUts bis Dorf Teschen an die 
Kreisgrenze nach Troppao. 

Post- und Kommerziai-Seitenstrasse 
von Olmüte über Mflgllts and Zwittau 
bis an die Grenze von Böhmen. 

Fortsetzung der im Brflnner Kreise 
abgebrochenen Post- and Kommerziai- 
Seitenstrasse von Brünn über Letto- 
witz uud Zwittau bis an die böhmische 
Grenze. 

Landstrassen. 

Kommerzial-Landstrasse von Olmütz 
über Kokor nach Prerau und Ungar.- 
Hradisch bis an die Grenze des Prer. 
Kreises. 

Kommerzial-Landstrasse von Olmütz 
über Tobitschau nach Kremsier n. Hu- 
Iein bis an die Grense des Prerauer 
Kreises. 

Kommerzial- Landstrasse von Pros- 
nitz über Litten, Aussee und Altstadt 
ins Glatziscbe bis an die Grense des 
Prerauer Kreises. 

Post - Kommerzial - Landstrasse vom 
Ausästungspnnkte aus der Höferstras- 
se in Deutsch-Lodenitz nach Freuden- 
thal und Zuckmantel bis an d. Grenze 
des Troppaner Kreises. 

Kommerzial-Landstrasse von Pros- 
nitz über Könitz nnd Gewitsch nach 
Trübau. 

Kommerzial-Landstrasse von Steru- 
berg über Mährisch - Neustadt nach 

Müglitz. 

Iglauer Kreis. Staatsstrassen. 

Fortsetzung der im Ztiaimer Kreise 
abgebrochenen Haupt-Post- und Korn- 
morzialstrasse von der Nied. Oester« 
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reichischen Grenze über Mährisch -Bud- 
wltz, Schclletau und Iglau bis au die 
Grenze Böhmens. 

Fortsetzung der im Brünner Kreise 
abgebrochenen Post- ond Kommerzial- 
Seitenstrasse von Brünn Ober Bitesch 
and Iglaa nach Böhmen. 

Landfitrassen. 

Fortsetzung der im Brünner Kreise 
■ abgebrochenen Kommerzial-Landstras- 
se von Brünn über Tischnowits n. Saar 
nach Böhmen. 

Kommerziai-Landstrasse von d. Aas- 
ästung der im Brünner Kr. angeführten 
Strasse über Rossitz and Trebitsch n. 
Iglaa bis an die böhmische Grenze. 

Post- und Kommerziai-Landstrasse 
von Iglaa über Battelaa and Neuhaus 
nach Linz bis an die Grenze von Böh- 
men. 

Kommerziai-Landstrasse ans Oester- 
reich über Fratlng and Zlabings, Wal- 
terschlag nach Neuhaus und Budweis, 
und zwar von der Znalmer Kreisgren- 
ze bis nach Böhmen. 

Znaimer Kreis. Staatwstrassen. 

• 

Haupt-Post- ond Kommerzial-Slras- 
■e von der Nied. Oesterreich. Grenze i 
über Zuaim und Mährisch- Budwitz n. 
Böhmen bis an die Grenze deslglauer 
Kreises. 

Post- uud Kommerzial-Seiteustrasse 
von der Ausästung aus der imBrüuner 
Kreise befindlichen Strasse bei Pohr- 
litz über LechwiU bis zum Eintritte in 
die Haoptstrassc dieses Kreises bei Alt- j 
Sichallersdorf. 

Landstrassen. 

Kommerziai-Landstrasse von der ii 
dem Brünner Kreise befindl. Strasse 
von Schwarzkirchen über Eibenschitz, 
Jarmerits und Walterschlag u. Böhmen. 

Kommerziai-Landstrasse von Zoaini 
über Dürnholz nach Nikolsburg, dann 
weiter bis an die ungarische Grenze. 

Hradischer Kreis. Landstras- 
sen. 

Fortsetzaug der im Preraaer Kreise 
beflndl. Kommerzial - Landstrasse von 
Olmüts über Prerao, Huleln, Ungarisch 
Hradisch an die ungarische Grenze. 

Kommerziai-Landstrasse von Unga- 
: risch- Hradisch über Ungarisch - Brod 
nach Hroslnkau au die ungar. Grenze. 

Binästungsstrasse von der ungari- 
schen Grenze über Strani nach Unga- 
rlsch-Brod. 

Kommerziai-Landstrasse von Unga 
risch-HradiflCh über Kunowitz, Welkaj 
an die ungarische Grenze. 

Kommerziai-Landstrasse von Uuga-i 



risch -Hradisch über Strasnltx, Sa4o- 
mirzitz an die angarische Grenze, 
als Fortsetzung der oben erwähnten 
Strasse, 

Kommerzial-Verblndnngsstrasse von 
Napagedl über Holleschau nach Alt- 
Titschein Im Preraaer Kreise. 

Kommerzial-Verbindungsstrasse von 
Kremsler über Zdunek ond von da n. 
Göding. 

Fortsetzung der im Prerauer Kreise 

bis Walach isch-Meserltsch befindlich. 
Kommerziai-Landstrasse von Troppau, 
Fnlnek, Nea-Titschein über Bramow 
an die angarische Grenze nach Trent- 
schin. 

Kommerzial -Land- und Verbindungs- 
Strasse von Ungarisch - Hradisch über 
Bisentz, Wrazow auf die von Auster- 
litz nach Gödiug führende Chaussee 
unw. Nassedlowitz. 

Prer au erKreis. Staatsstrasseu. 

Fortsetzung der in dem Olmütz. Kr. 
abgebrocheneu Post und Haupt -Korn- 
merzialstrasse von Olmülz über Gross - 
Äugest, Neutitschein, Mistek an die ga- 
lisische Grenze nachBielitz. 

Landstrassen. 

Kurtsetztzung der im Olmützer Kr. 
abgebrochenen Kommerziai-Landstras- 
se vou Olmülz Uber Kokor noch Pre- 
rau, Hradisch au die ungar. Grenze. 

Fortsetzung der im Troppauer Kr. 
abgebrochenen Strasse von Troppau 
über Gratz, Fnlnek, Nentitschein nach 
Walachisch-Meseritsch bis an die an- 
garische Grenze. 

Fortsetzung der im Hradischer Kr. 
abgebrochenen Kommerziai-Landstras- 
se von Napagedl über Holleschau n. 
Alt-Titschein. 

Landes-Kommerzialstrasse von Mäb- 
risch-Ostrao über Freiberg, Walach. 
Meseritsch an die ungarische Grenze. 

Kommerzial-Verbindungsstrasse vom 
SchOnbranner Mauthause über Paskau 
nach Mistek. 

Fortsetzung der im Olmützer Kreise 
abgebrochenen Landes - Kommerzial- 
Strasse von Olmütz über Tobitschaa 
nach Koj stein, Kremsier ond Hullein. 

Kommerzial- uudLandesverhindungs- 
strasse von Weiskirchen über Boden- 
stadt, Bautsch nach Hof. 

Fortsetzung der im Troppauer Kr. 
abgebrochenen Landes- Kommerzialstr. 
von Troppau über Fnlnek, Odrau nach 
Weiskirchen. 

Landes-Kommerzfalstrasse von Wi- 
schau über Eiwanowlts, Kojetein, Chro- 
pin, Prerbu nach Leipnik. 
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Strafisen. 

Troppaaer Kreis. St aatsstrassen 

Fortsetzung der im Teschncr Kreise 
befindlichen Haopt-Kommerzial-Seiten- 
strasse von Teschen über Mährisch- 
Ostrau, Pohlom nach Troppaa. 

Fortsetzung der im Oimützer Kreisel 
befindlichen Haupt- und Post-Kommer- 
zial - Seitenstrasse von Olmütz über 
Dorf Teschen nach Troppau. 

Landstrassen. 

Kommerzial-Seiteuzüge aus dem Aas- 
I ;mile, Preussisch - Schlesien nach dem 
Central -Orte Troppaa. 

Fortsetzung der im Oimützer Kreise 
befindlichen Post- und Kommerzial- 
Ausästungs-Landstrasse von Sternberg, 
Deutsch - Lodenitz , Kotzendorf über ! 
Freudenthal nach Zuckmantel. 

Koramerzial - Landweg von Weiss- 
wasser, der nördlichsten Landspitze 
Schlesiens, über Weidenau nach Zuck 
mantel , nebst den Seiteuzügou über 
Freiwalde und Friedeberg. 

Kommerziat - Landstrasse von Trop- 
pau über Jägerudorf, Meidelberg naclij 
Preassisch-Kuuzendorf. 

Ausästung von Meidelberg nach Hot - 
zenplotz und an die in dieser Gegend 
bestehenden Einbruchs-Stationen. 

Handelsverbindungsweg von Olbers- 
dorf nach Hennersdorf an die Preussi 
sehe Grenze. 

Kommerzial-, Post- und Landstrasse 
von Jägerndorf nach Preussisch- Neu 
stadt; Ausästungen von Jägcrndoii 
nach W Urbenthal , Freudeuthal uni 
Heidenpiltsch. 

Kommerzial - Laudstrasse von Trop- 
paa über Grätz , Fulnck und Odraa. 

Handelsvcrbindungswege von Trop- 
pau über lladun nach Wagstadt. 

Fortsetzung des im Teschner Kreise 
befindlichen Verbiudungs-Weges von 
Königsberg über Wagstadt bis Fulnek. 

Kommunikations-Weg von Frcudci 
thal über Benisch nach Troppau. 

Teschner Kreis. 8( aatsstrassen. 

Fortsetzung der im Prerauer Kreis rj 
befindlichen Haupt- , Post- und Kon 
merzial - Strasse von Olmütz, Friedet«. 
Teschen au die Galizische Grenze nach, 
Bielitz. 

Post- und Kommerzial - Seitei;s(ras- 
sen von Teschen über Jablunkau au 
die Ungarische Grenze. 

Post- and Kommerzial - Seitcnstras- 
sen von Teschen über Mährisch-Ostran 
nach Pohlom au die Troppauer Kreis - 
grenze. 

Lands trassen. 

Kommerzial - Landstrasse von Tc- 
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scheu über Schwarzwasser an die 
Preassische Grenze. 

Kommerzial-Laudstrasse v. Schwarz - 
wasser über Hiegersdorf nach Bielitz. 

Post- und Kommerzial-Laudweg von 
Bielitz nach Pless in das Preussische. 

Kommerzial - Landweg von Batzdorf 
an der Galizischen Grenze über Iiie- 
gersdorf, Freistadt bis Radwauitz auf 
der Ostraaer Strasse. 

Kommerzial - Landstrasse von Te- 
schen nach Oderberg über Freistadl. 

Kommerzial - Landstraße von Oder- 
berg über Hruschau nach Mährisch- 
Ostrau. 

Kommerzial - Landstrasse von der 
Schöubrunner Schweins - Brücke über 
Dzieblau und Dobroslawize an die 
Troppauer Kreisgrenze hei Smolkau. 

Kommerzial-Landweg von Hulischin 
an der Preussischen Grenze über Dzieh- 
lan, Königsberg an die Troppauer 
Kreisgrenze bei Wagstadt. 

Verbindungsweg von der Schöubrun- 
ner Schweinsbrücke nach Königsberg. 

OSTEHUEICH ob der ENS. 
Euser Haupt- , Post- und Kummet - 
zial-Strasse. 

Dan phiue- Strasse. 

steirer Haupt-, Post - und Commer- 
zial- Strasse nach Steiermark. 

Haupt-, Post- u. Kommerzial-Strasse 
von Liuz uach Salzburg. 

Post- u. Salzstrasse nach Gmnuden. 

Uaupt- Kommerzial-Strasse nach Stei- 
ermark and Triest, Spitaler - Strasse 
genaunt. 

Haupt-, Post- u. Kommerzial-Strasse 
nach Passau und Hegensburg , Schär- 
dinger-Strasse genannt. 

Haupt-, Post- u. Kommerzial-Strasse 
nach München , Braunauer-Strasse ge- 
nannt. 

Post- und Kommunikations - Strasse 
nach Schärding, unter dem Namen; die 
Mattighofer- und dann die Obernber- 
ger- Strasse. 

Kommunikations- u. Poststrasse von 
llied nach Schärding, Aurolzmüuster- 
Strasse genannt. 

Haupt , Post- and Kummer/. -Strasse 
von Liuz uach Prag, Freistädter - Str. 
genannt. 

Salzstrasse von Mauthhausen nach 
Böhmen, Mauthhauser- Strasse genannt. 

Kommerzial- und Verbiudongsstrasse 
mit dem oberen Mühlkreis. Ottenshcim- 
Neufeldner-Strasse genannt. 

Obermichler- SehlÖgler Kommerzial- 
Strasse. 

Haupt-, Post- u. Kommerzial-Strasse 
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von Salzburg nach Triest und Illirien. 

Post- und Kommerzial- Strasse nach 
Steiermark. 

Poststrasse nach Gastein. 

Post- and Kommersial-Strasse nach 
Tirol nnd Italien. 

Post - und Kommerzial-Strasse nach 
München. 

Neuthor- Strasse. 

Poststrasse nach Berchtesgaden. 

Haupt-, Post- u. Kommerzial-Strasse 
nach Grätz. 

Post u. Biscn-Kommerz-Stras.se nach 
Steiermark. 

Kommerzial-Strasse von Weyer nach 
Waidhofen. 

Kommerzial-Strasse von Weyer nach 
Hollnstein. 

Post- und Kommerzial-Strasse von 
Salzburg nach Gräts. 

Post - und Kommerzial - Strasse von 
Gmunden Ober Ebensee nach Ischl. 

Kommereial-strasse von Steier nach 
Wlndischgarsten oder Kirchdorf. 

Kommerzial-Strasse von Sierningho- 
fen über Kremsmünster , Pctteribach n. 
Vorchdorf, nach Gmunden. 

Kommerzial-Strasse von Vorchdorf 
nach Wimsbach. 

Kommemal- Strasse von Kremsmün- 
ster über Wimsbach nach Lambach. 

Kommerzial-Strasse von Kremsmün- 
ster über Sippachzell nach Wels. 

Kommerzial-Strasse von Kremsmün- 
eter Uber Neuhofen nach Ebels her*;. 

Kommerzial - Strasse von Ebelsberg 
über Weiskirchen nach Wels. 

Kommerzial - Strasse von Webkir- 
chen Uber Neuhofen nach Sierning. 

Kommerz-Strasse von Neuhofen über 
Florian nach Asten.* 

Kommerzial - Strasse von Neuhofen 
über Losensteiiileithen nach Kronstorf. 

Kommerz-Strasse von Losensteinlei- 
then über NtederneukJrchen nach Bn- 

Kommerzial-Strasse von Loaenstein- 
leithen über Dletachdorf auf die Haupt-, 
Post- und Kommerz-Steirer-Stras.se. 

Kommerzial-Strasse von Steier nach 
Stremben? und Amstetten in Nieder- 
Oesterreich. 

Kommerzial - Strasse von Hall Über 
Waldueukirchen nach Steinbacb. 

Kommerzial - Strasse von Hall Uber 
Schlicrbaoh nach Kirchdorf. 

Kommerzial -Strasse von Kremsmün- 
ster über Wartberg nach Kirchdorf. 

Kommerzial - Strasse von Kirchdorf 
über Pettenbach und Schamstein nach 
. Gmunden. 



Kommerzial - Strasse von Gmunden 
nach Hegau. 

Kommerzial - Strasse von Gmunden 
nach Schwannenstadt. 

Kommerzial - Strasse von Viecht bis 
zum wilden Tra unfeil. 

Hauderer Kommerzial - Strasse von 
Lins über Mauthhausen bis zur Unter- 
Oesterreichischen Grenze unweit Per- 
senbeug. 

Kommerzial-Strasse zon Neufelden 
über Lembach , Hofkirchen nach Ober- 
kappel an der Grense Beierns. 

Kommerzial-Strasse von Oberkappel 
über Kollerschlag und Pellstein nach 
Ilohrbach. 

Kommerzial - Strasse von der Ober- 
müchel über Lembach nach Sarlelus- 
bach, und von da nach Hohrbach. 

Kommerzial - Strasse von Ilohrbach, 
Haslach, Helfenberg, Weissenbach und 
Leonfelden nach Freistadt. 

Kommerzial-Strasse von Ottensheim 
über Landshag nach Neuhaus. 

Kommunikations - Strasse von der 
Htampfenedt Über St. Peter durch Pros« - 
leiten, Slampfeneder- Strasse genannt. 

Kommerzial - Strasse von Freistadt 
nach Kefermarkl. 

Kommerzial - Strasse von Freistadt 
nach Oswald. 

Kommerzial - Strasse von Progerien 
über Kefermarkt o. Oswald, Harrachs- 
thal nach Liebenau an der Unter- 
Oesterreichischen Grenze. 

Kommers - Strasse von den Brand- 
stftlterhäusern bis zur Aerarial - Frei- 
städter Poststrasse. 

Kommerz - Strasse von Harrachsthal 
über Weidersfelden und Weissenbach 
nach Königswiesen. 

Kommerzial - Strasse von Pregarten 
über Gnttau und Leonhard bis zum 
Markte Weidersfelden , Leonharder- 
Strasse genannt. 

Kommers - Strasse von Saudi nach 
narrachsthal. 

Kommerzial - Zellerstrasse von Rle- 
derzirking nach Zell u. Weissenbach. 

Kommerzial - Strasse von Salzburg 
überThallgau, Moudsee, Kammer nach 
Vöklabruck. 

Kommunikations-Strasse von Strass- 
walchen nach Mondsee. 

Kommerzial-Strasse von Lins durch 
den Haselgraben bis an die Grenze 
Böhmens. 

Kommerzial - Strasse von Freistadt 
Über Saudi nach Nieder-Oesterreich. 

Kommerzial-Strasse von Haslach bis 
an die Baierische Grenze. 
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Strassen. 

Kommerzial - Strasse von Aigen bis 
an die Böhmische Grenze. 

Kommerzial - Strasse von Haslach 
über Oswald bis an die Böhmische 
Grenze. 

Kommanikations - Strasse von Mar- 
bach nach Hofkirchen. 

Kommerzial-Strasse von Reichenthal 
nach Hohenfurth. 

Kommunikations - Strasse v. Eschel- 
berg nach Waxenberg. 

Koramunikations -Strasse über Gra- 
mastetten nach Oberneukirchen. 

Kommanikations - Strasse von Sar-! 
raingsteiu über Waldhaasen nach Un- 
ter-Oesterreich. 

Kommunikations-Strasse von Wald- 
hausen nach Uutcr-Oesterreich. 

Kommerzial- Strasse von St. Göreen 
nach St. Nikola. 

Kommerzial - Strasse über Münzbach 
nach Grein. 

Kommunikations - Strasse von Sach- 
sen nach Amstetten. 

Kommanikations - Strasse von Hüt- 
ting nach Baumgartenberg. 

Kommerzial-Strasse von Münichsdorf 
iiner Kreutzen nach Grein. 

Kommerzial - {Strasse von Perg über 
Windhag, Pirnhach, Königswiesen nach 
Unter-Oesterreich. 

Kommerzial - Strasse von Leopold- 
schlag nach Böhmen. 

Kommunikation* - Strasse von Rain- 
bach über Hörschlag bis an die Böh- 
mische Grenze. 

Kommerzial - Strasse von Neuhel- 
maunsöd über schenkenfelden u. Rei- 
chenthal an die Böhmische Grenze. 

Kommerzial-Strasse von Helfenberg 
über Traberg, Oberneukirchen u.Zwettl. 

Weilu örther-Gundershauser Strasse 
von Salzbarg nach Braunau. 

Kommerzial - Strasse von Oberndorf 
nach Burghausen. 

Riedauer, Kisenbiruer, Passaucr Kom- 
merzial-Strasse. 

Koberuauser Kommerzial- Strasse. 

L'ttendorfer-Braunauer Kommerzial-, 
respektive MattighoferBrauuaaer Post- 
strasse. 

Mauerkirchner, Braunauer and Neu- 
kirchner Kommerzial-Strasse. 

Härder, Lambrechtcr und Riedaucr 
Kommerzial-Strasse. 

Wiesenberger Kommerzial - Strasse. 

\ieder-Riedauer Kommerzial-Strasse. 

Kommerzial-Strasse von Vichtenstein 
nach Passau. 

Kommerzial-Strasse von Allerheiligen 
nach Münzkirchen. 



Kommerzial- Strasse von Münzkirchen 
nach Vichtenstein. 

Kommerzial-Strasse von Münzkirchen 
nach Bngelhartszell. 

Brannaaer - Barghaaser Kommerzial- 
Strasse. 

Kommerzial-Strasse von Ried über 
Schörfling nach Gmuoden. 

Kommerzial-Strasse von Wels nach 
Kferding. 

Kommerzial-Strasse von Wels nach 
Riedau. 

Kommerzial-Strasse von Wels nach 
Offenhausen. 

Kommerzial - Strasse von Linz nach 
Eferding. Ochsensfrasse genannt. 

Kommerzial - Strasse von Eferding 
nach Griesskirchen. 

Kommerzial - Strasse von Eferdine 
nach Aschach. 

Kommerzial - Strasse von Gstettenau 
nach Brandstätt. 

Kommerzial-Strasse v. Aschach nach 

Schlögen. 

Kommerzial - Strasse von Griessklr- 
chen nach Peaerbach. 

Kommerzial - Strasse von Peaerbach 
nach Engelszell. 

Kommerzial-Strasse von Neokirchen 

nach Wesenufer. 

Kommerzial-Strasse von Aistersheim 
nach Manichgattern and Haag. 

Kommerzial-Strasse von Schwannen- 
stadt über Hofkirchen nach Griesskir- 
chen oder Riedau. 

Kommerzial-Strasse von Schwannen- 
stadt über Eberschwang nach Ried. 

Kommerzial-Strasse von Vöklabruck 
nach Puchheim , alte Poststrasse ge- 
nannt. 

Kommunikations-Strasse von Timele- 
h.un über Ottnang nach Wolfsegg. 

Kommunikations-Strasse von Wolfs - 
egg nach Ried. 

Kommerzial-Strasse von St. Georgen 
nach Ried. 

Kommunikations • Strasse von Sanct 
Georgeu nach Frankenmarkt. 

Elixhauser - Mattseer Kommerzial- 
Strasse. 

Eugendorfer-Seekirchner Strasse. 
Hendorfer od. Bier-Kommunikations- 
Strasse. 

Kommunikations-Strasse über Aigen, 
Puch nach nallein, jenseits des Salz- 
ach II usses. 

Kommuuikations - Strasse von Weit- 
wörth nach Michlbaieru. 

Kommunication.s - Strasse von Michl- 
baieru nach Wildshut u. Burghaosen. 

Kommanikations - Strasse von Matt- 
see nach Neumarkt. 

87* 

«■T Digitized by Goq^Je 



Strubenegger Kommunikatious-Stras- 
se «wischen der Grätser Haapt - and 
Atoudseer Kommunikations-Strasse. 

Kommunikations - Strasse von Sanct 
Gilgen nach Schörfling und Mondsee. 

Halleiner - Dornberger - Berchtesgad- 
ner Strasse. 

Kommersial - Strasse Über Abtenau, 
St. Martin nach Radstadt. 

Kommunikations- Strasse von Abten- 
au über Lindenthall bis am Pass 
Gschütt nach Gosa. 

Pinzgauer Kommersial - Strasse von 
Löf er Aber Saalfelden, Mittersill nach 
Pass Thum. 

Weisbacher Hirsch picli ler Kommuni- 
kations-Strasse nach Berchtesgaden. 

KommanikatioDs - Strasse von Saal- 
felden über Leogang nach dem Pass 
Griessen. 

Kommunikations - Strasse von Saal- 
felden Aber Dienten nach Lend. 

Kommunikation» - Strasse von Ober- 
lend Aber Taxenbach nach Bruck. 

Kommunikations - Strasse von Mit- 
tersill über Wald nach Honach. 

Ober - Pinzgauer Kommouikatlons- 
Strasse von Hollersbach nach Pass 
Tharn. 

Strasse von Wald über Krimel nach 
Täufers In Tirol. 

Strasse v. Lend über Embach, Rau- 
ris nach Wörth. 

Strasse von Bruck nach Fusck und 
dem Gesandbade su St. Wolfgang. 

Kommunikations- Strasse n. 8t. Veit. 

Kommuuikatious- Strasse n. Goldegg. 

Goldegger - Dieutner Verbindungs- 
strasse. 

Sanct Veiter* Dieutner Verbindung* • 
Strasse. 

Kommunikations - Strasse von Hof 
nach Bad Gastein und Böckstein. 

Strasse von St. Johann nach Gross- 
arl und Hüttpchlag. 

Kommnuikations-Strasse von St. Jo 
bann Ober Wagrain nach Radstadt. 

Kommunikations - Strasse von Mau- 
terndorf über Tamsweg nach dem Pass 
Seethall. 

Kommunikations-Strasse von Tams- 
weg üb. Muhr, Kendlbruck, zur Grenze 
Steiermarks. 
Kommunikations-Strasse von St. Mi- 
chael nach Tamsweg. 

OESTERREICH UNTER DER ENS. 
Haupt-, Post- und Kommeraial-Strasse 
am linken Donau-Ufer. 

Brünner Haupt-, Post- u. Kommerz.- 
Strasse von Wien nach Mähren. 



Znalmer Haupt-, Post- u. Kommerz.- 

Strasse. 

Schwarze Lackeu-Auer Nothstrasse. 

Horner Haupt-, Post- u. Kommerz.- 
Strasse von Wien nach Böhmen. 

Zw et t ler Post- u. Kommerz.-Strasse 
von Krems nach Zwettel. 

Seiten-Kommerzial-Slrassen, welche 
den Kreisämtern unterstehen und von 
Dominien erhalten werden. 

Iladersdorf er Seiten - Kommerzial- 
Strasse von Stockerau nach Krems. 

Tullner Strasse von der Donau bis 
Gaisruck. 

Ar b es bach er Seiten-Ko mmerz.- S trasse 
von Zwettel nach dem Lande ob der Ena. 

Säuberer Seiten-Kommerzial-Strasse 
von Krems nach Freystadt im Lande 
ob der Ens. 

Langen loiser Kommerz.-Strasse Ivon 
Langenlois nach Ober- Oesterreich. 

Zuaimer Kommerzial - Strasse von 
Krems nach Zuaim in Mähren. 

Horner Kommerz.-Strasse von Krems 
nach Horn. 

Waidhofuer Kommerzial- Strasse von 
Göpfritz bis Neu-Bistrits. 

Kommuuikations-Strasse von Zwet- 
tel nach Gutenbrunn. 

Schlosshofer Seiten-Kommerzial-Str. 
von Wien nach Schlosshof in Ungarn. 

Wei kendorfer Seiten-Kommerz.- Str. 
von Wien nach Ungarn. 

Hohenauer Seit en-Kom merz. -Strasse 
von Wien nach Hollitsch in Ungarn. 

Mugler Seiten-Kommerzial-Str. von 
Stockerau nach Mähren. 

Ritzer Seiten- Kommersial- Str. von 
Krems nach Mähren. 

Neupöllaer Reiten-Kommers. -Strasse 
von Horn nach Zwettl. 

Erste Kremser Salzstrasse v. Krems 
nach Böhmen. 

Zweite Kremser Salzstrasse v. Zwettl 
nach Wiltingen in Böhmen. 

Dritte Kremser Salzstrasse v. Krem» 
nach Budweis in Böhmen. 

Engelsteiner Kommerz.-Strasse von 
Zwettl nach dem Laude ob der Ens. 

Guttenbrunner oder Fürnberger Kom- 
merzial - Strasse von Mölk nach Gut- 
teubrunn. 

Gmündner Kommerzial - Strasse von 
Schrems nach dem Laude ob der Ens. 

Böhmische SaJzstrasse von Krems 
nach Mähreu. 

Kommunikations-Strasse von Zwettl 

nach Viltes. 

Haupt-, Post- u. Kommerzial -Stras- 
sen am rechten Ufer der Donau. 
Esplanade-Strasse um die Residenz. 
Favoriten Liuien-Strasse. 
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Matzleinsdorfer Linien- 
Sct. Marxer Linien-Strasse. 
Mariahilfer Linien- u. Schönbrunner 



Tabor Linien-Strasse. 
Klosternenbnrger Kommerz. -Strasse. 
Linser Haupt-, Post- n. Kommerzial- 
Strasse. 

Zweite Kremser Post- n. Kommerz. - 
Strasse von Set. Pölten nach Krems. 

Tri est er Haupt-, Post- u. Kommerz. - 
Strasse. 

Gatensteincr Kommerzial-Strasse von 
Wien nach Gutenstein. 



Oedenbnrger Post- and Kommerzial- 
Strasse von Wien nach Oedenberg in 
Ungarn. 

Presburger Raupt-, Post- and Kom- 
merzial-Strasse von Wien nach Pres- 
berg in Ungarn. 

MÖdlinger Kommunikations - Strasse. 

Atzgersdorfer a. Breiten further Kom- 
muni kations-Stras.se. 

Brlaaer Neben-Kommunikations - Str. 

Kaltenleuthgeber Kommunikat. - Str. 

Sulzer Kommanikations-Strasse. 

Pressbaamer Kommunikations - Str. 

Hirtenberger Kommerz.- Strasse von 
Wien nach Maria Zell. 

Seiten-Kommerzial-Strassen, welche 
nnter der Oberaufsicht der Kreisämter 
stehen etc. 

Maria-Zeller Kommerzial-Strasse von 
Set. Pölten nach Maria-Zell in Steier- 



Heiligenkreuzer 
Halser Strasse. 

Heichenaaer Strasse im HÖllenthale. 



Himberger Kommerzial-Strasse von 
Wien nach Oedenberg. 

Aspanger and Mosel burger Strasse. 

Neuhauser Kommunikations- Strasse. 

Neulengbacher Kommerzial - Strasse 
von Wien nach Set. Pölten. 



Böhmkirchner Kommunikations-Str. 
Laabner Kommerzial- Strasse. 
Zeiselmauer Kommerzial-Strasse. 
Rieder Kommerzial-Strasse. 
Mitterndorfer Kommerzial-Strasse. 
Tratsmaurer Kommunikations-Str. 
Radeiberger Kommunikations-Str. 
Fridauer Kommunikations-Strasse. 
Scheibbser Kommerzial-Strasse. 
Sarllnger Kommerzial-Strasse. 
Grestner Kommerzial-Strasse 
Waidhofner Kommerzial -Strafe. 
UIImerfeMer Kommerzial-Strasse. 
n Kommt 



Steyrer Kommunikations-Strasse. 
Wallseer Kommerzial-Strasse. 
Krste Ybbser Kommunikations-Str. 
Hohenberger Kommerzial-Strasse. 




Oehlinger K« 



SIEBENBÜRGEN. Hanptstrassen. 

Von Hermanstadt nach Boitza Inden 
Rothenthurm-Pass an die walachische 
Grenze. 



Von Hermanstadt nach Kronstadt üb. 
Fogaras, Pcrsany, Kekatoholom bis z. 
Tomöspass an die walach. Grenze. 

Von Kronstadt Aber Rosenau, znm 
Törzburger Pass an der walachiscben 
Grenze. 

Von Kronstadt über Kesdi-Vasarhe- 
Jy Bereczk nach dem Gilosz Pass an 
der Moldauischen Grenze. 

Von Hermanstadt über N'agy, Med- 
gyes, Karos, Segesvar, Udvarhely, 
Csik Czereda, Gymesbük zum Gymes 
Pass an der Moldau. Grenze. 

Von Hermanstadt Ober Mühlenbach, 
Slbot, Szasvaros, Deva, Dobra s. un- 
garischen Grenze. 

Von Klausenburg über ßanfy, Hu- 
nyad, an die un garische Grenze bis 



Von Kl aasenbarg über Zllah 
Deda an der nngar. Grenze. 

Von Klausenbnrg über Szamos-Uj- 
var, Dees, Galgo, Nagy - Somkat an 
die ungarische Grenze, bei Nagy- 
Baoya. 

Von Klausenbnrg, resp. von Dees, 
über Retteg, Bistritz , Maroscheni, an 
d. galizische Grenze, bei Watra Dorna. 

Von Klausenburg über Thorda, Fel- 
vlncz, Nagy-Bnyed nach Mühlenbach. 

Verb i o d un gsstrassen . 

Von Bistritz nach Naszod. 

Von Bistritz nach Maros- Vasarhely 
über Teke und Szasz Regen. 

Von Bistritz über Nagy-Sajo nach 
Szasz- Regen, von da über Libanfalva, 
Drtro, Gyergyo Szt. Miklos nach Csik 
Szereda. 

Von Vaslab nach Alfalu. 

Von Schäsbarg nach Maros -Vasar- 
hely. 

Von Thorda nach Keesze. 

Nebenstrassen sind in diesem Staate 
sehr viele, da es nicht an dem hierzu 
erforderlichen Willen, Kräften u. Kr- 
kentniss der Bevölkerung, und dem 
Materiale an Holz und Steinen fehlt. 

SL AVONIBN u. SYRMIEN. Chaussee 
aus der Banalgrenze von Novskanach 
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nach BUtrowiU und als Kommerzial- 1 
Strasse nach Semlin. 

Kommerzial- Strasse von Afras biel 
Novska, wo Mibe mit der vorherge- 

& ■ ^BV M «. #■ **** B am* _ 



lin siebet. 

Die von Mltrowitz nach Peterwardein, 
ziehende Kommerzlal-Strasse. 

Die Strasse von Bellovär ttberVerotz: 
und Bssegg nach Peterwardein. 

Poststrasse voo Peterwardein nach 



Strasse von der Festung Brood über 
Diakovar nach Bssegg. 

Die Kommerzial -Strasse von Vin- 
kovse nach Vukovar und Essegg bis 
an die Grenze dee Verötser Komlfats.i 
Die Landstraße von Peterwardein; 
über Neusatz, Titel, über den Thoiss- 
Flass ins Banat. 

Die Strasse von Neusatz über Jo- 
sephsdorf, Alt-Zablia, dann über die 
Thelss ins Banat. 

Die Post- und Kommerzial - Strasse 
von Peterwardein über Neusatz und 
Temerin nach Temesvar. 

Der Treppelweg vonLouia bisSem- 
llu längs dem Savefluse und von da 
längs dem Donaustrom ^i« Peterwardein. 

STEIERMARK. Triester Aerarial-, 
Ilaupt-, Post- und Commercial- Strasse 
von Grätz über Marburg , Cllli bis an 
die illirlsche Greuze. 

Wiener Aerarial-, Haupt-, Post - u. 
Comm.-Strasse von Gr Ätz Über Bruck 
an derMur bis auf die Ocsterroichischc 



Uogarische Aerarial-, Post - und] 
Comra. - Strasse von Grätz bis unier 
Fürstenfeld. 

Kleine Glacisstrassc vom Bisenthore 
zu Grats bis sur Triester Haupt - und 
Com.- Strasse. 

Mtinzgrabenstrasse am linken Mur- 
ufer Ober Fernitz bis Wildon. 

Waltendorfer Strasse vom Bisenthore 
zu Grätz Aber Walteudorf bis zum Zie- 
gelstadl. 

Hausmannstädter Haupt-Seitenstrasse 
von Grätz bis vor Muregg in der Rad- 
kersburger Strasse. 

Messeudorfer oder Schemerl - Laud- 
strasse, von Messeudorf bei Gräts bis 
Gleisdorf und Studenzcn. 

Zweige der Hermannstädter Strasse 
von Oberdorf bis Fladnltz und von St. 
Stephau nach Gnass. 

Verbindongslandwege von Wildon 
nach Set. Veith , Wolfsberg und heil, j 
Kreuts mit der Radkersburger u. Haus- i 
uannetädter Strasse. 



Raabthaler Landstrasse von Gleis- 
dorf an die Ungarische Grenze ob 8t. 
Gotthard. 

Land- und Verbindungsstrasse vou 
Feldbach über Gnass mit Muregg und 
Radkersburg. 

Land - und Verbindungsweg von 
Radkersburg nach Leitersdorf und 
Fehring. 

Laafelder und Kaltenbrunner Ver- 
bindungswege nach Oisnltz u. Kalten- 
brunn in Ungarn. 

Land- und Verbindangsstrassen von 
Feldbach nach Iis, Fürstenfeld und 
Wünschendorf. 

Land- und Verbindungsweg von 
Fehring bis Gross-Wilfersdorf. 

Radkersburger Post- u. Haupt-Ver- 
blndungsstrasse aus der Triester Strasse 
so Obervogau bis an die Ungarische 
Grenze gegen Ratzkanischa. , 

Pettauer Post- und Comm.-Straasc 
bei Marburg, über Pettau an die Kroa- 
tische Grenze bei Dobrowa. 

Friedauer Verbindungsstrasse ausser 
Pettau Über Polsterau an die Kroatische 



Mallecker und Lottenberger Verbin- 
dungsweg von Friedau nach heil. Kreuz 
und Luttenberg. 

St. Leonharder Verbindungsweg von 
Pettau bis anter Leitersberg In die 
Triester Strasse. 

Verbindungsweg von Reitersdorf nach 
heil. Dreifaltigkeit and Ternovets. 

St. Veither Strasse von Pettau nach 
Kollarie au die Kroatische Greese. 

Voitsberger Haupt - Verbindungsstr. 
von Grätz über Voitsberg auf die Pack 
an der Kärnthneriscben Grenze. 

Iladler Haupt - Verbindungsstrasse 
zwischen Grätz und Mahrenberg. 

Alter Weinweg von Puntigag bis 
gegen Gosting in die Wiener Strasse. 

Verbindungsweg swisohen Nendorf 
und Prem.siäuen. 

Stanzer VerbludunKsstrasse von Do- 
belbad bis Gasselsdorf in die Radler 
Strasse. 

Nehenstrasse von Stauz nach Pröding. 

Verbindangslandweg zwischen Le- 
bring, Landsberg über Freiland mit d. 
Preitenegger Strasse. 

Verbindungsweg von Leitring bis 
unter Glein.slätten. 

Leut schacher und Arnfelser Verbin- 
dungsweg zwischen Mosshammer im 
Pesnitsthale und Laudsberg. 

Aerarial-Draawalder oder Kärnthne- 
rische Verbindnugsstrasse von Mah- 
renburg über Mahrenberg bis zum 
Mohren liut", 
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Fraubeimer Haupt-Seiteustrasse zwi- 
schen Frauheim und Haidin. 

Stranie zwischen Feistritz über Pra- 
gerhof nach Haidin. 

M t tauer Verbind tingsstrasse zwischen 
Windisch - Feistrifz nnd Haidin. 

Pol Ischacher Bezirksstrasse zwischen 
Gonobitz und PÖltschach. 

Weitensteiner Verbindung zwischen 
heil.* Kreuz und Weitensteiii. 

Wiudischgrtttzer Haupt -.Seitenstrasse 
zwischen Weichselstätten und Unter- 
drauburg. 

Schallthaler Landstrasse zwischen 
Neukirchen und st. Veitb. 

Meierherger Verbindung* - Landweg 
zwischen Cilli und Lemberg. 

Sallacher Landweg zwischen Cilli 
und 8t. Johann. 

Packensteiner Landweg zwischen St. 
Peter und Schönstein. 

Oberburger und Xaverianer Land- 
strasse von St. Iluprecht an die Grenze. 

Ummer Haupt-Seitenstrasse von Cilli 
bis zur Kroatischen Grenze. 

Tüflerer Haupt-Seitenstrasse von Cilli 
nach Hann und zur Grenze. 

Hörberger, Gajracher und Montpreiser 
Landwege, als Verbindungen der Tlif- 
ferer und Banner Strasse. 

Laisberger Saum - und St. Georger 
Landweg als Verbindungen der Tüflerer 
und Rannerstrasse. 

Die Ranner und Pöllschacher Strasse! 
verbindender Meitzer Weg. 

Die Rohitscher Landstrasse als zweite 
Verbindung zwischen der Rauner- nnd 
Pöllschacher - Strasse « auch in den 
Maxauer Weg einfallend. 

Dritter Vcrbindungs - Landweg mit 
der Ranner- und Pöltschacher-Strasse 
von St. Martin über den Markt Lem- 
berg nach PÖltschach. 

Maria -Troster- und Weitzer- Land- 
strasse von Grätz in die Stanz nach 
Mürzhofen und Kapfenberg. 

St. Gottharder Strasse von Grätz zur 
Weinzierlbrücke. 

Hartberger - und Aspanger - Haupt- 
Seiten- und Landstrasse von Gleisdorf 
und Hz an die Oesterreichische Grenze 
in der Tauchen. 

Ruprechter Verbindungsweg mit der 
Weitzer Strasse zwischen Gleisdorf u. 
Oberdorf. 

Passabler Land - nud Verbindungs- 
wege mit der Wiener - Strasse bei 
Pfau uberg aus der Weitzer- und st.l 
Gottharder-Strasse. 

Verbindungswege mit der Wiener- 1 



nnd Weitzerstrasse zwischen Frohn- 
Ieiten, Brock und Gasen. 

Land- nnd Verbindungsweg zwiachen 
Peggau, Semriach und Passail. 

Laud- und Haupt-Seitenstrasse von 
Hz nach Burgau. 

Verbindungswege zwischen Anger r 
Pöllau und Voran. 

Landweg zwiachen Pirkfeld o. Stanz. 

Verbiudungsstrasse zwischen Für- 
stenfeld und Hartberg, dann Ungarn. 

Verbindnngs- Seiteostrasse zwischen 
Fürstenfeld , Kandorf, Pöllan bis zur 
Knollmühle mit der Vorauer - Strasse, 
dann zu Pirkfeld mit der Waizer- 
Strasse. 

Vorauer Verbindungs - oder die Al- 
pensteig-Strasse zwischen Lafnitz nnd 
Krieglach , dann zum Semering In die 
Wiener-Strasse. 

Landstrasse an die Ungarische Grenze 
gegen Pinkafeld. 

Verbindungsweg zwischen Grafendorf 
und Eicbberg. 

Verbindungsweg zwischen Rohrbach 
nnd Eichberg. 

Verbindnngslandweg über Münch- 
wald nach Ratten. 

Verbindungs - Strasse von Friedberg 
nach Pinkafeld in Ungarn. 

Tragesser Verbindungsweg der Wie- 
ner- mit der Eisenstrasse. 

Mariazcller Postatrasse zwischen 
Kapfenberg und Oesterreich. 

Hall thaler Verbindungsweg zwischen 
Maria-Zell und Oesterreich. 

Nenberger Verbindungsstraase von 
Mörzzuschlag bis zur Wegscheid. 

Die Italiener Aerarial - , Post - und 
Commercial - Strasse von Bruck nach 
Dürnstein. 

Die Eisen - oder Linzer-Commerc- 
Strasse. 

Aerarial-, Post- und Salzatrasse. 

Aerarlal-Gröbminger nnd Schladmin- 
ger Post - , dann Verbindungsstrasse 
zwischen Steinach und Mandling. 

Aerarial-Pirner Strasse von Lietzen 
aus der Salzstrasse bis zur Oberöster- 
reichischen Grenze. 

Aerarial-Thauern- Strasse v. Trieben 
ans der Salzstrasse bis Set. Georgen 
in die Italienische Str. 

Zwischen der Elsen - und Salzstr. 
liegende Bezirks - Verbindungswege. 
Dazu gehören : 

Der Trabacher Verbindungsweg. 

Der Dietmannsdorfer Bezirksweg; 

Der Lichtmessberger Bezirks- u. Ver- 
bindungsweg. 

Der Selzthal er Verbindungsweg, und 
endlich 
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Htrannen. 

Der Seiteuweg von Lletzen nach 
Admout. 

VonAdmont auslaufende Verbindungs- 
wege, dazu gehören : 

Der Sanct Galler and Altenmarkter 
Verbindungsweg; 

Der Sanct Galler n. Reiflingerweg, 
und 

Der Hiflaaer Bezirksweg. 

Ans der Salz- u. Gröbmingerstrasse 
laufende Bezirks- u. Verbindungswege, 
diese sind: 

Der Oppenberger Landweg; 

Der Irdinger Bezirks- und Verbin- 
dungsweg ; 

Der Oeblerner Verbingungsweg ; 

Die Verblndungs-Str. durch Stein; 

Der Kaniscber Seitenweg; 

Der Altaoseer weg ; and 

Der Seitenweg nach Hallstadt in 
Oesterreich. 

Sölker Land- and Bezirksstr. zwi- 
schen Gröbming uud Klausen im Mala- 
bo rgischen. 

Zweige der SOIkerstr. nach Preber, 
Muraa and Oberwölz, 

Oberwolzer Verbindungsweg mit der 
Muraaerstr. 

Zweige der Italienischen Strasse, da- 
zu geboren : 

Der Oberdorfer Verbindungsweg; 

Der NchladniUer Weg; und 

Der Kobenzer Verbindungsweg. 

Seckauer Verbindungsweg v. Knlt- 
telfeld nach Seckan. 

Grosslobminger Str. zwischen Knit- 
telfeld und Weiss kirchen. 

Die Obdacher Aerarialstrasse v. Ju- 
den bürg bis Taxöden an der Kärntae- 
rischen Grenze. 

Die Pöiser Verbind ungsstr. zwischen 
Kichdorf und Pölshals. 

Die- alte Kommerzial- oder Murauer 
Strasse, zwischen Scheifliog u. Daros- 
weg an der Salzburger Grenze. 

Verbingungswege ans der Italiener 
Htrasse mit der Kbersteioer Strasse in 
Kärnten. 

Aeste der Murauer oder alten Kern-: 
mersial Sirasse, diese sind : 

Der Teofenbacher Verbindungsweg; 

Der Set. Lamhrechterweg ; 

Der Verbindungsweg zwischen Mu- 
rau und Metnitz In Kärnten ; 

Der Paalthaler Verbindungsweg, u. 

Der Pröd litzer Verbindungsweg; 

Der Diebsweg zwischen Frohnlei- 1 
teu und Leoben. 

(»rarweiner Strasse zwisch. Güstin«;/ 
Pechau, Gleinalpe und Frohn leiten in 
drei Zweigen. I 



Verbindungsweg zwischen Stübing 
über Kanach nach Voltsberg. 

Die neue Strasse durch Salla uud 
über die Stnbalpe nach Weisskirchen 
uud Knlttelfels. 

Fahrweg nach Köflach über Piber 
nach Oberndorf. 

TIROL und VORARLBERG. Haupt- 
Post- und Kommerzial-Strasse v. der 
Botzner Kreisgrenze an dem Cad In- 
Bache über Trient bis an die Rovere- 
daner Kreis - Confine Aqoaviva oder 
Coliano. 

Post- und Kommerzialstrasse von 
Trient über Pergine und durch Valsa- 
gana bis an die Venetianische Grenze. 

Post- und Kommerzialstrasse v. Ho- 
veredo an die Veronesische Grenze. 

Post- und Kommerzialstrasse v. Ro- 
veredo an den Garda-See. 

Post- und Kommerzial-Strasse von 
Brenner nach Brixen und an die Botz- 
ner Kreis-Grenze am Ziegelgraben. 

Post- and Kommerzial-Strasse von 
der Unteraue Uber Mühlbach u. durch 
das ganze Pustertbal bis an die Kärnt- 
nerische Landesgrenze. 

Neustifter Verbindungsstr., zur Ver- 
bindung der Pusterthaler mit der Brix- 
ner und Botzner-Strasse. 

Post - und Kommerzialstrasse von 
Lau d mark auf d. Ar) borg bis Feldkirch. 

Post- und Kommerzisl- Strasse voo 
Feldkirch an die Lichtensteinsche 
Grenze. 

Post- and Kommerzlalst. von Feld- 
kirch nach Bregens u. Lindau. 

Gratibttndtner Kommerzial- od. Rhein- 
Stratse. 

Kommerzial-Strasse v. Bregenz ge- 
gen Weiler. 

Hauptpost - u. Kommerzialstrasse v. 
Innshruck bis an die Oberinnthaler 
Kreisgrenze Nr. 4. 

Hauptpost- and Kommerzial-Strasse 
von Innsbruck auf den Brenner. 

Hauptpost- und Kommerzial-Strasse 
von Iosbruck bis zur Wegscheide an 
der Gratten- Brücke. 

Kommerzial-Strasse v. der lunbrücke 
zu Innsbruck Ober den neuen Wog bis 
zur Mühlauer Innbrücke. 

Kommerzialstrasse v. untern Stadt- 
platze zu Hall, Über die sogenannten 
El bögen nach Matrey. 

Hauptpost- und Kommerzial-Strasse 
nach Salzburg o. Wien v. der Gratt- 
ner Brücke unter Wörgl bis an die 
Salzburgische Grenze in Strub. 

Post- and Kommerzialstrasse nach 
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München von der 
den Kufstein. 

' Kommerzial - Straue von Kaf stein 
rechts am Iun bis Windhausen. 

Post- d. Kommerzial-Straase v. der 
Pusterthaler Kreisgrenze über Klausen, 
Bötzen a. Neumarkt bis an die Trien- 
ter Kreis Grenze unter Salurn. 

Siegmundskrouer Strasse v. Bötzen 
über Siegmundskron gegen Eppan. 

Kommerzial-StraRse von der Talfer 
Brücke zu Bötzen über Merau u. darch 
das Vintschgau bis an die Oherinnthaler 
Kreis-Orenze. 

Hauptpost - and Komraerzial-Strassr 
von der Unterinnthaler Kreis-Grenze 
über Nassereit uud Heute au die Lan- 



Post- nnd Kommerzialstrasse v. Zirl 
durch Scharnitz nach .München. 

Post- nnd Kotnmerzial- Strasse von 
Nassere!» über imst auf den Arlberg 
bis an Landmark. 

Kommer/ial - nnd Salzstrasse von 
von Zirl jenseits des Ionstromes über 
Silz bis nach Imst. 

Kommerzial-Strasse von der Botzner 
Kreis - Grenze über Nanders nach 



Kommerzial - Strasse v. Nanders bis 
Martinsbruck, an der Engediner-Grenze. 



Heute (Iber Tannheim bis an die Lan- 
desgrenze. 

Kommerzial - Seitenstrassen von der 
Wegscheide bei der Set. Ulrichabrücke 
über Vils au die Landesgrenze. 

UNGARN. 

Siehe Banatische Militärgrenze, Croa- 
tisebe Militärgrenze, Slavonlen und 
Sirmlen. 

Hanptstrasse von Ofen über Dorog. 
Raab , Altenburg nach Hainburg und 
Wien; 

mit den Seitenästen von Dorog 
nach Gran , nnd von Kittsee nach 



Hanptstrasse von Ofen über Bicske, 
Banhlda, Raab, Pahreudorf, Brök nach 
Wien ; • 

mit den Seltenstrassen von Ban- 
hida nach Papa über Kis-Bör, nnd 
von Raab nach Stuhlwelssenbnrg 
über Kis-Blr. 

Hauptstrasse von Ofen nach Waras- 
din über Stuhl weissen hur g und Nagy- 
Kanischa nach Warasdin. 

Hanptstrasse von Warasdin nach 
Presburg über Könnend, Gttns, Oeden 
borg und Pahrendorf. 



Hanptstrasse von Oedenburg nach 

Wien über Wimpassing. 
Hauptstrasse von Raab nach To- 

polcza über Papa undDevetser; 

mit den Seitenästen von Stahl- 
woissenburg über Veszprim nach 
Tapolosa , — von Veszprim nach 
Siimegh über Devecser, — von 
Varoslöd nach Papa, — von De- 
vecser über Sarvär nach Oeden- 
i>urg, — von Papa nach Sarvär, 
— von Könnend nach Fürstenfeld 
über Keresztur, — von Lendva 
nach Radkersburg, — von Nagy- 
Kanischa nach Könnend überSza- 
l t Egerszegh. 
Hanptstrasse von Ofen nach Semlin 

über Tolna, Eszek, Peterwardein nach 

Semlin ; 

mit der Nebenstrasse von Föld- 
vär nach Stuhl weissen bnrg. 
nauptstrasse von Fünfkirchen nach 
Mohacs. 

Hauptstrasse von Fünfkirchen nach 
Warasdin über Kopreinits. 



Baranyavär. 

Hauptstrasse von Fünfkirchen nach 
Szexard. 

Hauptstrasse von Fünfkirchen nach 
Stuhl weissenburg über Dombovär nnd 
Iregh ; 

mit den Seitenstrassen: von Dom- 
bovär über Kaposvär nach Nagy- 
Kanischa, — von Kaposvär nach 
Nagy-Lak, — von Bresnitza nach 
Nagy-Kanischa, - von Bonyhad 
über Simoutornya nach Stuhl weis- 
senburg, — von Vukovär nach 
Vlnkovcze, — von Eszek nach 
Verpolye, — von Deakovar nach 
Darnvar, — von Kszeg nach Po- 
se ga, — von Eszeg nach Ko- 
preinits. 

Hauptstrasse von Ofen and Pest 
über Szegedln, Temeavar and Lngos 
nach Hermannstadt. 

Hauptstrasse von Ofen, Pest und 
Soroksar über Baja und Zombor nach 
Eszek. 

Hauptstrasse von Ofen, Pest and 
Laszhaza über Theresiopol nach Neu- 



Hauptstrasse von Zombor über Te- 
resiopol nach Kls-Kanischa. 

mit den Seitenstrassen: von Ka- 
la« nach Kecskemet, — von La- 
das nach Horgos , — von Peter- 
wardein über Ssilbas nach Eszek, 
— von Uj- Verbass nach Nemes- 
Mllltics, - von Melykut nach Ba- 
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ja, - von Melykut nach Tere- 
alopol. 

Haupts tra«Bc von Temeswar nach 
Waakirchen über Detta. 

Hauptatraaae von Lngoa nach Alt- 
Orsova über Mehadia. 
Hauptatraaae von Temeewar nach 



mit den Nebenstraßen : von Ka- 
ranaebea nacb Bauezar in Sieben- 
bürgen, — von Mehadia nach 
Pancaova über Oravicza, Wer- 
schett und Alihunar , — von Ka 
ran.se hes nach Werschetz, — von 
Lugoa nach Werschetz. 
Haoptstraeee von Temeswar nach 

Alt -Moldova über Terszeg, Kudrlcz 

und Oravitza; 

mit den Seitenstrassen : von Ora 
vitza nach Dognacaka, — von 
Kndrits nach Moravitza, -— von 
Oravitza nach Kakowa, — von 
Weiskirchen nach Alt- Moldova, 
— von Weiskirchen nach Ncrncf 
Nzaaka, — von Neudorf nach Per- 
lOMzvaros. 
Haupistrasse von Temeswar nach 

Arad nnd Gross- Wardein ; 

mit den Nebenstraasen : von Mo- 
nostor nach Lippa, — von Altio* 
nach Kissoto , — von Kis - Becs- 
kerek nach Monostor, — von Kia- 
Becakerek nach Mako nnd Szege- 
din, — von Arad über Soborain 
nach Dcva, - von Arad über 
Vilagos nach Nagy-Halmagy, - 
von Vilagos nach Simand. 
Hauptatraase von Groae- Wardein 

über Belenyes nach Nagy-Halmagy. 
Hauptatraaae von Gross- Wardein 

über Elead nach Klauaenburg. 
Hauptatraaae von Debretzin über Ho - 

szu-Palyl nach Klauaenburg. 
Hauptatraaae von Debretzin über 

Nyiregybaza und Tokay nach Kaschau, 

Bperies, Bartfeld und Dukla. 
Hauptatraaae von Kaachau überSzo 

brancz und Munkacs nach Szigeth. 
Hauptatraase von Tokay nachVecse. 
Hauptstrasse von Tokay überNagy- 

Kalo, Nagy-Karoly und Szathmar-Ne- 

methl nach Kapnik und Szigeth; 

mit den Nebenatrasaen : von Epe- 



über Homona nach Jaslika, — 
von Homona über Szina nach Bal- 
ligrod, — von Vecae über Varano 
nach Eperies, — von Nagy-Kallo 
nach Unghvär, — von Valloy, 
nachUoghvär, — von Bereghszasz 
über Munkaca nach Kllnlec und 



Lemberg, — von Szigeth nach 
Naszod, — von Szigeth nach Bor- 
aa , — von Tecsö nach Ssathmax« 
Nemethi, — von Munkaca nach 



mar-Nemethi nach Zilah , — von 
Nagy-Karoly nach Kemlr, — von 
Debretzin nach Tasnad, — von 
Gross - Ward ein nach Nagy- Leta 
über Dloszegh, - voi 
nach Miskols. 
Haoptstrasse von Ofen 

über Erlau nach Kaschau. 
Hauptstrasse von Ofen nnd Pest 

überüllö nnd Szolnok nach Debretzin. 
Hauptstrasse von Ofen, Pest nnd 

Czegled über Oroshaza nach Arad. 
mit den Nebenstraasen r von Koos- 
kernet uach Nagy-Köröa, — von 
Oroshaza nach Kernet e , — von 
Szolnok nach Gyula, — von Me- 
zö - Tur nach Debretzin , — von 



— von Czegled nach Gyön- 
gyöa , — von Jaaz - Bereny nach 
Hat van, — von Arok-Szal las nach 
Debretzin über Poroazlo. 
Hauptatraase von Pest nach Kaschau 
über Waltsen, Losoncz nnd Rosenau. 

Hauptstrasse von Pest über Wait- 
zen, Schemnitz, Neusohl, T. Szt. Mar- 
ton nnd Silein nach Teachen. 

Hauptatraaae von Pest nach Tyrann 
über Neutra. 

Hauptatraase von Preabnrg über 
Tyrnau , Nentra , Scbemnitz , Altsohl , 
Gacs nnd Rosenau nach Kaschan. 

Hauptatraaae von Preaburg über 
Tyrnau , Balmocz , Zsambokreth und 
AUo-Knbin nach Jordanow. 

Hauptstraaae von Tyrnau über Tront- 
Sillein. 



Hauptatraase von Tyrnau über Baj- 
mocz nach Tb. Zsambokreth. 

Hauptstrasse von Presburg über 
Stampfen nach Brünn; 



nach Waitzen, — von Hat van 
nach Losoncz, — von Gyöngyös 
nach Felcd, — von Miekolcs nach 
Tornallya nnd Feled, — vonTor- 
nallya nach Poprad, — von Tor- 
nallya über Brezno Banya nach 
Nensohl, - von Neusohl nach 
Bosenberg, — von Bperies über 
Poprad nach Silleln, — von Bpe- 
ries nach Lublo, — von Lentacbau 
nach Lnhlo, — von Leuf schau 
nach Käsmark nnd Neumark , — 
von Gran nach Leva, — von Gran 
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nach Presburg, — von Presburg 



Haupt - Strasse von Italien von den 
Grenz© belPescaiora über Verona, Vi- 
cenza, Padova, Mestre, Trevlso, Udi- 
ne bis Pontebba an der Grenze von 
Kärnten. 

len, Welche vou dieser Hanpt- 
aosasten in die nördlichen Pro- 
vinzen Oesterreich». 

Strasse von Verona über la Chiasa 
zur Grenze von Tirol bei Ossenigo. 

Strasse von Vicenza Ober Schio, 
Valle dei Stgnori und Conti, zur Gren- 
ze von Tirol in Vallaraa. 

Strasse von Padova über Cittadella. 
Bassauo zur Grenze von Tirol in Pri- 
molano. 

Deutsche Strasse von Gai bei Co- 
negliano über Ceneda, -Serravalie, Ca- 
po dl Ponte, Valle dl Cadore in das 
Pustertbal. 

Strasse von üdine über Cividale, 
Pulfer nach GÖrz. 

Strassen , welohe von der Haupt- 
strasse ausasten, und in die östlichen 
and südlichen Staaten Oesterreichs, 
und in den P&bstlichen Staat führen. 

Strasse von Castelnuovo bei Pe- 
schlera über Valleggio an dieMantua- 
ner Grenze bei Lava. 

Strasse von Verona über Villa- \ 
franca, Mozzeccane an die Mantuaner 



Strasse von Verona Uber Isola del- 
la Scala, Nogara, Roncanova an die 
Mantuaner Grenze bei Ponte Molino 
am Tartaro, genannt die Römische. 

Strasse von Padova über la Balta 
glia, Monselice, Kste, Montagnana, 
Legnago, Ccrea, Sanguinetto an die 
Mantuaner Grenze bei Nogara. 

Strasse von Padova über Monselice, 
Boara, Rovigo, Polesella nach Fran 
colino und bis Ponte Lagoscuro am 
linken Poufer. 

Strasse von Codroipo über Palma 
nach Görs bei Visen. 

Strasse von Udine über Trevigoano 
nach Görz bei Nogaredo. 

Verbindung»- Strassen zwischen den 
jetzt Genannten und den Provinzial- 
Haaptorteu und zu den Flass-, See- 
nnd Lagunen-Hlfen . 

Strasse von Castelnuovo über Pol, 
Campara, Ponton nach Volargne nnd 
Ossenigo* 

Strasse von Pol am linken Etsch- 
nfer bei Laaiae an den Gardasec. 



Strasse von Vicenza 
Fontaniva nach Cittadella , dann über 
Castelfranoo nnd Trevlso zur Haupt- 
strasse. 

Strasse von Mestre über Martellago 
und Piombino nach Castelfranoo, dann 
über Codego nach Bassano. 

Strasse von Treviso über Montebel- 
lona, Feltre nach Belluno und von da 
nach Capo di Ponte au die htranse 
nach Deutschland. 
Strasse von Primolaoo nach Feltre. 
Strasse von Ponte della Delizia 
über Rivis, S. Daniele, Osoppo nach 
Ospedaletto. 
Strasse von Portis nach Tolmezzo. 
Strasse von Verona über Isola Por- 
carizza and Roverchlara nach Legnago. 

Strasse von Malcontenta auf der 
Haup (Strasse 
von Venezia. 

Strasse von Casarsa über S. Vito, 
Cordovado nach Porto Gruaro am Le- 
rn ene. 

Strasse von Udine über Palma, Ca- 
stel Porpetto nach Porto Nogaro am 
Corno-FIoss. 

$tr*««en, welche Wien mit deuPro- 
viruial-Haaptstädten verbinden. 
Von Wien nach Prag: 
Ueber Jetzendorf, Nea-Kollln 135,000 
Klftr., 33 J Mellen. 

Ueber Jetzendorf, Kuttenberg, 131,500 
Klftr., 3z; Meilen. 

Ueber M eis sau, Behrens, Sobieslau, 
168,000 Klftr., 40| Meilen. 

Ueber Meissau, Waidhofen , Sobies- 
lau, 108,500 Klftr., 4S V Meilen. 

Ueber Meissau.Waidhofen, Tutschapp, 
163,000 Klftr., 40 J Meilen. 
Von Wien nach Brünn: 
Ueber die Donau, Florizdorf, Zaya- 
fluss, Wülfersdorf, Hohe Leithenberg, 
Drasenhofen , Mährische Grenze T Ni- 
kolsburg, Thayafluss, Portitz, Iglawa- 
fluss, Schwarzawafluss, 73,000 Klftr., 
18} Meilen. 
Von Wien nach Lemberg : 
Mit der Brünnerstrasse nach Brünn. 
Ueber Kenty, Podgorse, Jaworow, 
3*3.500 Klftr., 80} Meilen. 

Ueber Kenty, Podgorzo, PrzemisI, 
333.000 Klftr., 8S{ Meilen. 

Ueber Kenty, Mislenize, Jaworow, 
314,000 Klftr., 78j Meilen. 

Ueber Kenty , Mislenize , PrzemisI, 
393,500 Klftr., 80j Meilen. 

Ueber Seypuscb, Mszana Dolna, Prze- 
misI 347,500 Klftr., 86$ Meilen. 
Ueber Seypuscb, Mszana Dolna, Ry- 
, 344,000 
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Mit der Presbargerstrasse nach Pres- 1 
bor*. 

UeberMszanaDoina,Przemysl, 354,000 
Klftr., 88} Meilen. 

Ueber Mszana Dolna, Rymanow, 
365,500 Klflr., 91} Meilen. 

Ueber Hosenbcrg, Przemysl, 374,500 
Klftr., 93$ Meilen. 

Ueber Holenberg, Bymanow, 386,000 
Klftr., 96; Meilen. 

Von Wien nach Preebnrg: 

Ueber Schwechat, Fischamend, Hain- 
barg , Wolfsthal , angarische Grenze, 
Donauflass , 34,000 Klafter , 8} Meile 

Von Wien nach Ofen : 

Ueber Fischamend , 137,000 Klafter, 
94} Mellen. 

Ueber Bruck an der Leitha, 139,500 
Klftr., 38} Meilen. 

Von Wien nach Tcmeswar : 

Mit der Ofner- Strasse bis Ofen.] 
dann über die Donau, Peatb, Sorocear, j 
ürkeny, Ketskemet, Szegedin, O-Kani- ; 
sa, Theissflass, Komlos, 167,000 Klftr., 
41} Meilen. 

Von Wien nach Hermanstadt: 

Mit der Temeswarer-Strasse bis Te- 
meswar, dann Aber Lagos, Facset, 
Kenestberg bei Koschowitza , Dobra, 
Deva, Szassvaros, Mühlenbach, 143,500 
Klftr., 35} Meilen. 

Von Wien nach Klausenbnrg: 

Mit der Ofner-Strasse bis Ofen, dann 
über Czegled, Czongrad, Theissflass, 
Szentes, Gynla, Fejer- KÖrö.sfluss,! 
Gross - Wardein , Feketö, Plessaberg 
bei Csacsa , Siebenbürgische Grenze, 
Banfy Hunyad, Dial Detriberg bei K0- 
rÖsfö, Gyala , Kleine Szamosflass, 
343,000 Klftr., 60} Meilen. 

Mit der Ofner - Strasse bis Ofen, 
dann über Czegleg, Abany , Szolnok, 
Theissfluss, Kardszag , Szoboezlo, De- 
brecxin , Szekelyhid , Deda , Comka- 
rek- , Bogias-, Csucznika- und Kaki- 
na- Berge, Siebenhfirgische Grenze, 
ZU ab, Itagnra and Zlkla Stlnua ; and 
Fa*etuloj - Berg , Kleine Szamosfluss,: 
«33,000 Klftr., 55} Mellen. 

Von Wien nach Peterwardein : 

Mit der Ofner Strasse bis Ofen: 

Ueber Pest 155,000 Klafter, 38} Ml. 

Ueber Adony 193,000 Klafter , 48: 
Meilen. 

Mit der Agramer Strasse bis Kör- 
möod. 

Ueber Körraönd Mohacs 335,000 KI., 
73; Meil. 

Ueber Körmönd-Siklos 331,000 Kl., 
73} Meli. '\ 

Von Wien nach Agram; 



Ueber Laxenbnrg-Achau 166,500 Kl. 
41} Meile. 

Ueber Rothneusiedel-Achau 164,564 
Kl., 41} M. 

Ueber Hothneusiedel-Himberg 164,500 
Kl., 41} MI. 

Von Wien nach Zara. 

Mit der A gramer Strasse bis Agram, 
dann Aber den Dranflnss, Stapnick, 
Jaszka, Kalpaflass, Karlstadt, Grosse 
Kapella, Xutaloqaa, Olfochatz, Gosplch, 
Czerje, Prag, Dalmatinische Grenze, 
Veleblch, Obrovatz, 831,000 KI., 65 J 
Meilen. 

Von Wien naoh Grfttz: 

Ueber Schott Wien 106,000 Klafter, 
36} Meilen. 

Ueber Aspang 96,500 KI., 34 J M. 

Von Wien nach Laibach: 

Ueber Leoben 213.009 Klafter, 53 J 
Meilen. 

Ueber Neustift 311,500 Klafter, 5t} 
Meilen. 

Von Wien nach Finme: 

Mit der Laibacher Strasse bis Lai- 
bach, dann Aber den Laibacbfluss, Ober- 
laibach, U. Loitsch, Adelsberg, St. Pe- 
ter, Feistrite, Llppa, 8t. Maltia, 64500 
Kl., 16} M. 

Mit der A^ramer-Zaratiner Strasse 
bis Karlstadt, Netratich, Vitorichberg, 
Skrad, Kamenitberg, Kamenial, 96,500 
Kl., 34} M. 

Von Wien naoh Trlest: 

Mit der Fiumaner-Strasse bis Adels - 
borg, dann über Prewald, Störte, Ses- 
sana, Optschina, Optschina-Berg, 56500 
Klafter, 14} Meile. 

Von Wien nach Venedig: 

Ueber Pontafel, S. Daniele, 8. Vito, 
811,500 Klftr., 772 Meilen. 

Ueber Pontafel. S. Daniele, Casarsa, 
317,500 Klaft., 79] Meilen. 

Ueber Pontafel, Udlne,S. Vito, 335000 
Klftr., 81} Meilen. 

Ueber Pontafel, Udlne , Casarsa, 
337000 KI., 81} Mellen. 

Ueber Capporetto , üdine, S. Vito, 
338,500 Kl., 88} Meile. 

Ueber Capporetto, Üdine, Casarsa, 
339,500 Klaft., 88; Meilen. 

Von Wien nach Mailand, auf der 
Venedlger-Strasse bis Treviso: 

Ueber Padua Este, 170,400 Klafter, 
42 } Meilen. 

Ueber Padua, Vlcenaa, Lodi, 163 ooo 
Klaft., 401, Meilen. 

Ueber Padua, Vlcenaa, Pallazolo, 
165,600 Klafter, 41}, Meilen. 

Ueber Padna, Vicenza, Chiari, 163,000 
Klft., 40} Ml. 
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Strassen« 

Ceber Castelfranco , Vicenza , Lodi, 
148,800 Klft., 37} Meilen. 

I eher Castelfranco Vicenza Palla- 
zola, 150,800 KlaHer, 37; Meilen. 

Ueber Castelfranco, Vicenza, Chiari, 
147,800 Klafter, 36} Meil. 

Mit der Innsbrucker-Strasst bis Inns- 
brack. 

Ueber Verona Lodi, 234,400 Klafter, 
58* 0 Meilen. 

Ueber Verona, Pallazolo , 836,400 
Klafter, 59{ 0 Meilen. 

Ueber Verona, Chiari, 339,800 Klft . 
58;, Meilen. 

Ueber Haimingeu, Bormio , 810,600 
Klafter, 58J Meilen. 

Ueber Nasseren, Bormio , 818,100 
Klafter, 53 Meilen. 

Von Wien nach Linz über Purkers- 
dorf, Hiederberg, Sieghardskirchen, Set. 
Pölten , Molk , Kemmelbacb, Blinden- 
markt, Amuletten, Zeilernburg, Strem- 
berg, Enusfluss , Oberösterreichische 
Grenze, Euns, Schildenberg, Ebelsberg, 
Trau nfl uns, 108,000 Klftr., 85} Meilen. 

Von Wien nach Linz über Parkers- 
dorf, Neoleugbach , Set. Pölten, Mölk, 
Kemmeibach, Bliudenmarkt, Aiustetteu, 
Zeilernburg, Stremberg, Eunsfluss, 
Oeberösterretch. Grenze, Enns, Schil- 
denberg, Ebelsberg, Traunfluss, 100,000 
Klafter, 85 Meilen. 

Von Wien nach Innsbruck mit der 
Linzer Strasse bis Ebelsberg, 851,500 
Klafter, 68; Meil. 

Mit der Grätzer - Strasse bis Bruck 
an der Mur , 881,500 Klaft., 70} Meil. 
Strassen , welche die Provinzial- 
Hauptstädte mit dem Auslände ver 
binden. 

Von Prag nach Baiern: 

Ueber Kuschwarta, Beraunfluss, Kö- 
nigsal, Dobrzicch, Lang-Lhota, Miliin. 
Przeschine und Chlum-Berge, Mirowitc, 
Slrakonitz, Wollin, Winterberg, Crust- 
Berg, Kuschwarta nach Passau, 90,500 
Kl. 882 

Ueber Neumark nach Kam 83,500 K.. 
80} Ml. 

Ueber Haselbach nach Waldmüucheu 
83,500 Kl., 80} M. 

Ueber Hosshaupt nach Waidhaus 
81,500 Kl., 80} M. 

Ueber Promeuhof nach Maringrün 
83,000 KI., 80} M. 

Ueber Wies nach Waldsassen 101,000 
Kl., 85} M. 

Ueber Mülithach nach Thiersbeim 
99,500 Kl. 84} M. 

Ueber Asch nach Hof 109,500 Klft. 
87} Meil. 



Von Prag nach Sachsen: 

Ueber Hossbach nach Olsnitz 113,000 
KI., 88} Ml. 

Ueber Voitersreuth nach Schönberg 
108,500 Kl., 85} M. 

Ueber Graslitz n. Klingental 90,500 
KI., 88} Ml. 

Ueber Hirsebenstand nach Eibenstock 
und Job. Georgenstadt 87,000 Kl. 81} 
Meilen. 

Ueber Sebastiansberg n. Marienberg 
59,500 Kl., 14} M. 

Ueber Peterswald, Bilin nach Pirna 
60,800 Kl., 15} Ml. 

Ueber Budin 65,000 Kl., 16} M. 

Ueber Weltrus 60,000 Kl. 15 M. 

Ueber Homburg, Schlan - Leitnieritz 
nach Hennersdorf 79,000 Kl., 19} Ml. 

Ueber Weltrus-Lettmeritz 74,000 Kl., 
18J Ml. 

Ueber Brandeis- Hirscbberg 71,000 
Kl., 17J Kl. 

Ueber Brandeis-Hühnerwasser 70,000 
Kl. 17} M. 

Ueber Humburg-Georgswalde, Schlan 
Leitmeritz nach Löbau 81,500 Kl., 80} 
Meilen. 

Ueber Weltrus-LeitmeriU 76,000 K., 
19} M. 

Ueber Brandeis - Hirschberg 73,500 
Kl., 17} M. 

Ueber Braudeis-Hühnerwasser 70,000 
Kl., 17} Ml. 

Ueber Humburg- Lobeudau, Schlau - 
Leitmeritz nach Neustadt 89,000 Klft., 
88} M. 

Ueber Weltrus-LeitmeriU 84,000 K., 
81 MI. 

Ueber Brandeis -Hirschherg 81,000 
Kl., 80} M. 

Ueber Brandeis-Hühnerwasser 80,000 
Kl., 80 M. 

Ueber Warnsdorf, Hirschberg nach 
Gross-Schönau 69,000 Kl., 17} MI. 

Ueber Hühnerwasser 68,000 Kl., 17 
Meilen. 

Ueber Petersdorf nach Zittau 56,500 
Kl., 14} Ml. 

Ueber Gruttau nach Zittau 69,000 
KI., 17} Ml. 

Von Prag nach Preussen: 

Ueber Ebersdorf nach Seidenberg 
75,000 KI., 18} Ml. 

Ueber Königshau nach Liebau 82,000 
Kl., 80} Ml. 

Ueber Nachod nach Glatz 77,500 K., 
19} Ml. 

Ueber Lipkau nach Bobischau 93,000 
Kl., 83} Ml. 

Von Brünn nach Baiern: 

Ueber Kuschwarta, Namiest - Wes- 
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aely nach Paasau 103,500 Klafter 85}! 
Mellen. i 

Ueber Elbeiischüta-Wessely 106,000 
Kl., 36} Ml. 

Ueber Namieat - Wittingau 101,500, 
Kl., 85} MI. 

Ueber Kibeoschöta-Wlttlngau 104,000; 
Kl., 86 M. 

Ueber Neumark nach Kam 75,000 
Kl., 18f M. 

Ueber Haselbach nach Waldmfiu- 
cheu 85,000 Kl , 81} M. 

Ueber Ilo.sshaapt nach Waidbaas 
110,500 KL, «7} M. 

Ueber Promeuhof nach M&ringgrün 
112,000 Kl., 19 MI. 

Ueber Wies nach Waldsassen 130500 
Kl., 3t| Ml. 

Ueber M Uhlbach nach Thiersheini 
189,000 KI., 3*5 MI. 

Ueber Asch nach Hof 188,000 Klfl., 
34f Ml. 

Von Brünn nach Sachsen: 

Ueber Bossbach nach Otsnits 148,500 
KI., 35} Ml. 

Ueber Voitersreuth nach Schömberg 
138,000 Kl., 33 MI. 

Von Brünn nach Sachseu : 

Ueber Peterswalde nach Pirna 171,500 

Km., 48; mi. 

Ueber Lobendaa n. Neustadt 161,500 
Kl., 40] Ml. 

Ueber Georgswalde nach Neosalze 
158,500 Kl. 88} MI. 

Ueber Warnsdorf n. Schönau 146,000 
Kl. 86} MI. 

Ueber Petersdorf nach Zittau 136,500 
Kl., 34} MI. 

Ueber Grottau nach Zittau 146,000 Kl. 
36} MI. 

Von Brünn nach Preussen : 

Ueber Ebersdorf nach Seidenberg 
151,500 KI. 37} MI. 

Ueber Königshan nach Liebaa 138,500 
Kl., 33} MI. 

Ueber Nachod nach Glatz 97,500 Kl. 
84} MI. 

Ueber Lipka, Lettowitz nach Bobl- 
schau 48,000 KI. 18 MI. 

Ueber OlmüU - Loschütz 60,500 Kl., 
15] MI. 

Ueber Olmfitz - Neustadt 63,000 Kl., 
15} MI. 

Ueber Weidenau nach Neisse 47,000 
Kl. 11} Ml. 

Ueber Zackmantel nach Zicgeuhals 
87,000 Kl. 81} MI. 

Ueber Jagerndorf nach Peterwitz j 
72,500 Kl., 18} MI. 

Ueber Bettelsdorf nach Neastadt 
84,»00 BJ., 81} Ml. 



Ueber Hotzenplotz nach O. Glogau 

80,500 Kl., 22J Ml. 

Ueber Troppau nach Ratibor 78,000 
Kl., 19} Ml. 

Ueber Freiberg-Oderberg 96,500 Kl., 
84} MI. 

Leber Frideck-Oderberg 10l,500Kl., 
85} MI. 

Ueber Oderberg an die Oder nach 
Olsau and Ratibor. 

Ueber Teschen - Schwarzwasaer 
118,500 KI., 88} MI. 

Ueber 8kotschau - Schwarzwasser 
114,000 Kl., 88^ Ml. 

Ueber Schwarzwasser nach Sohrau 
und Pless. 

Ueber Babice nach Zabrzeg 138,000 
KI., 34} MI. 

Von Brünn nach Krakau : 

Ueber Podgorze nach Krakau 164,500 
Kl., 41 1 MI. 

Ueber Niepolomice nachCIo 178,000 
Kl., 44{ MI. 

Von Lemberg nach Krakau: 

Ueber Podgorze nach Krakau 159,000 
Kl., 39} MI. 

Von Lemberg nach Preussen : 

Ueber Babice nach Zabrzeg 810,500 
Kl., 51} Ml. 

Ueber Schwarzwasscr nach Sohrau 
833,500 Kl. 55} MI. 

Ueber Oderberg nach Ratibor 840,000 
Kl., 60 Ml. 

Ueber Troppau nach Neukirch 855,500 
Kl., 632 MI. 

Ueber Jagerndorf nach Leobschiitz 
867,500 Kl., 66} MI. 

Ueber Hotzenplotz nach O. Glogau 
374,500 Kl., 71} MI. 

Ueber Bettelsdorf nach Neustadt 
879,500 Kl., 69} Ml. 

Von Lemberg nach Russland : 

Ueber Belzec nach Tomassow 43,000 
Kl., 10} MI. 

Ueber Uhrynow nach Kr} low 56,500 
Klflr., 14} Ml. 

Ueber Stoyanow nach Drnszkopol 
54,000 Klftr., 18} MI. 

Ueber Brody nach Hadtiwilow 60,500 
Kl., 15} MI. 

Ueber Podwoloszykanach Woloczys- 
ka 92,000 KL, 33 MI. 

Ueber Husiatyo nach Grudeck 11 1,500 
KL, 87} Ml. 

Ueber Kozaczowka nach Chofym 
146,500 KL, 96} ML 

Von Lemberg nach der Moldau bis 
Czernowitz : 

Ueber Tarnopol 154,500 Kl., 38} MI. 

Ueber Stanislau 168,000 Kl., 43 MI. 

Ueber Stry 163,000 Kl., 46} ML 
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Ueber Bojana nach Hertza 17,000 
Kl., 4} MI. 
üeber Sinouta Bich Bottaachan 33,500, 

kl, 5} Mi. 

Ueber Suczawa nach Fult iczen 44,500 
Kl., 11} MI. 

Ueber Watra Dorna, Stanislau nach 
Dorna 964,500 Kl., 66 1 MI. 

Ueber Stry 859,500 Kl., 64} MI. 

Von Ofen nach Preuaeen : 

Ueber Lipka nach Bobiechau 843,000 
Kl., 602 Ml. 

Ueber Weidenau nach Neiaae «55,000 
Kl., 63} Ml. 

Ueber Znckmantel Dach Ziegen hals 
335,000 Kl., 58$ MI. 

Ueber Jägerndorf nach Peterwitz 
330,000 Kl., 57j MI. 

Ueber Bettelsdorf nach Neustadl 
346,500 KI„ 61 1 Ml. 

Ueber Hotzenplotz nach Glogau 
849,000 Kl., 63} MI. 

Ueber Troppau nach Ilatibor 809,000; 
Kl., 58} Ml. 

Ueber Babice , Krauenmark nach 
Zabraeg 813,500 Kl., 53] Ml. 

Ueber Nemeti 313,000 Kl., 53 Ml. 

Von Ofen nach dem Krakauer Gebiete : 

Ueber Fraoenmarkt nach Brozkowice 
888,000 Kl., 57 Ml. 

Ueber Podgorze, Nemeti nach Kra- 
kau 837,500 Kl., 56 MI. 

Von Ofen nach Boanieu: 

UeberMitrowita nach Schabacx,191,000 
Kl., 47} Meli. 

Ueber Brod nach Derveut 171,500 
Kl., 42; Ml. 

Von Ofen nach Tiirkiach Croatlen : 

Ueher Alt - Gradisha nach Berbir, 
«7,500 Yl.pS*} Ml. 

Von Klansenburg nach der Moldau : 

Uber Watra Dorna nach Dorna, 
106,500 Kl., 36} Ml. 

Von Hermanatadt nach der Walachei : 

Ueber den Gyimespaaa nach Okna, 
131,000 Kl. 80} Ml. 

Ueber Ojto« - Paaa nach Cheracba, 
184,500 Kl., .U ! MI. 

Ueber Tömöacher- Paaa nach Kimpi- 
na, 86,500 Kl., 81} MI. 

Ueber Torzburger-Pasa nach Oradie, 
95,000 Kl., 83 J MI. 

Ueber Rothe'.hurm - Paaa nach lUm- 
nik, 17,000 Kl., 4} MI. 

Von Temen var nach Serbien: 

Ueber Alt - Oraova nach Cladowa, 
109,500 Kl., 37} Ml. 

Ueber Palanka nach Roma, 73,500 
Kl., 18} Ml. 

Ueber Pancaova nach Belgrad, 78,000 
Kl., 19} Ml. 



Von Peterwardein nach Serbien: 
Ueber Bemlln, Neu Banovcze nach 

Belgrad, 35,300 Kl., 8} Ml. 
Ueber Batainicaa, 35,500 Klaft., 8} 

Meilen. 

Ueber Mitrowltz nach Leachnicza od. 
Shabacz, 89,300 Kl., 7} Ml. 

Von Peterwardein nach Boanieo : 

Ueber Brod nach Dervent, 101,000 
Kl., 85} Ml. 

Von Agram nach Bosnien : 

Ueber Brod nach Dervent, 183,500 
KI., 30} Ml. 

Von Agram nach Türkiach-Kroatien : 

Ueber Alt- Gradieka nach Berbir, 
93,500 KI., 33} ML 

Ueber Jaesenovacz nach Drazenovich, 
69,000 Kl., 17} Ml. 

Ueber Koatainicza nach Priedor oder 
Dubiczo, 50,000 Kl., 13} MI. 

Von Agram an die Türkische Grenae : 

Ueber Billbrigh nach Livno, 67,000 
KI., 16} MI. 

Ueber Vergoraa nach Linbuschka, 
111,000 Kl., 87} MI. 

Ueber Fort Opua nach dem Gebiete 
von Raguaa, 134,000 Kl., 33} MI. 

Ueber Tusailovich , 118,500 Klafter, 
89} MI. 

Ueber Xutaloqua, 137,000 Klafter, 
34; Ml. 

Von Agram an daa Meer: 

üeber Fort Opua, 185,500 Klaiter, 
31} MI. 

Ueber Spalato, 76,500 Kl., 19} MI. 
Ueber Salona, 73,500 Kl., 18; MI. 
Ueber Trau, 77,000 Kl., 19} Ml. 
Ueber Sebenico, 54,000 Kl., 13} MI. 
Ueber Skardona, 51,500 Kl., 18} Ml. 
Ueber Stretlo, 66,500 KL, 16} ML 
Ueber Carlopago, 187,000 Klafter, 
31 i MI. 

Ueber Zengg, 85,500 KI , 81 J ML 

Von Zara an daa Meer: 

Ueber Nona, Diclo, Zaton , Meer, 
8500 KL, 8} MI. 

Von Fiume an das Meer : 

Ueber Buccarl, 6500 KL, 1} ML 

Ueber Porto He, 10,500 KL, 8} MI. 

Ueber Zengg, 37,000 KL, 9} MI. 

Von Fiume nach Türkisch Kroatien : 

Ueber Kostainicza. 

üeber Petrinia, 136,500 Klafter, 
34} ML 

üeber Ravno Rasche, 131,500 Kl f., 
33 J ML 

Von Fiume an daa adriatiache Meer : 
Ueber Capo d'lstria, 45,500 Klafter, 
11} Ml. 

Ueber Pirano, 55,500 KL, 13} ML 
Ueber Parenzo, 33,500 KL, 13} ML 
Ueber Hovigno, 54,000 KL, 13} ML 
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Ueber Fasana, 55,500 Kl., 13} Ml. 
Ueber Pola, 58,500 Kl., 14| MI. 
Von Tricst an das Meer: 
Ueber Capo dlstria, 10,500 Klafter,! 

n mi. 

Ueber Pirano , 20,500 Kl. , 5} MI. 
Ueber Cittauova, 29,000 Kl., 7} Ml. 
Ueber Parenzo, 48,000 KI., lo; Ml. 
Ueber Roviguo. 

Ueber Montona, 75,000 Kl. , 14} Ml. 
Ueber Plnguente, 59,000 Klafter, 

14} MI. 

Ueber Fasaua: 

Ueber Montona, 59,000 KI., 14; Ml. 
Ueber Plnguente , 60,500 Klafter, 
151 Ml. 
Ueber Pola. 

Ueber Montona, 61,000 Kl , 15} Ml.i 
Ueber Pioguente , 63,500 Klafter, 

15} Ml. 
Ueber Fianona. 

Ueber Montona, 51,500 Kl., 13} MI. 

Ueber Plnguente, »3,000 Klafter, 
13} Ml. 

Von Trlest nacb Baiern : 

Ueber Braunau nach Simbach. 

Von Triest bis Salzburg, 335,500, 
Kl., 56} Ml. 

Ueber Oberndorf, 34,000 Klafter, 
8} MI. 

Ueber Strasswalchen , 34,000 Klaft., 
8} Ml. 

Ueber Schärding nach Neuhaus. 

Ueber Oberndorf, 58,000 Klafter, 
Kl., 14} MI. 

Ueber Strasswalchen und Ilied, 
53,000 Kl., 13 Ml. 

Ueber Strasswalchen und Mattigho- 
fen, 51,000 Kl., 13} MI. 

Ueber Mar iah u If nach Passau , 8500 
Kl., 3} Ml. 

Von Venedig nach dem Kirchen-; 
Staate : 

Ueber Polesela, 54,000 Klafter, 13 ;„ 
Meilen. 

Ueber Vallce, 54,800 Klafter, 13 J«, 
Meilen. 

Ueber Sanct M. Madalena nach Fer 
rara, 63,400 Klafter, 15* ö Meilen. 

Ueber Ficarolo nach Boudeno, 78,800 
Klafter, 18{„ Meilen. 
Von Venedig nach Modena: 

Ueber Moglia nach Nu vi, 90,000 Kl., 
23^ Meilen. 

Von Venedig nach Parma : 

Ueber Zamiola nach Quastalla, 88,400 
KlaHer, 38| 0 Meli. 

Ueber Casalmaggiore nach Colorno. 
105,600 Kl., 26t« Ml. 

Von Venedig nach Piemont : 



Ueber Porto Morone nach Set. Gio- 
vanui, 147,600 Kl., 36f 5 Meil. 

Ueber fctpessa nach Stradella, 155,600 
Klafter, 38£ 0 Meilen. 

Ueber Borgo Ticino nach Binasco, 
166,000 Kl., 41*.-, Meil. 

Ueber Laveuuo nach Palanza, mit 
der Ober Padua, Vicenza, Pallazolo 
nach Mailand führenden siras.se bis 
Bergamo, dann über S. Pietro, Lecco, 
Lago di Lecco , Erba, Como, Varese, 
Gavirate, Lavenno, Lago Maggiore, 
Grenze, 193,000 Kl., 48 Meil. 
Von Mailand nach Quastalla: 
Ueber Dosolo nach Qciastallo, 82,000 
Klafter, 20{ 0 Meilen. 
Vou Mailand nach Modena: 
Ueber Viadaua nach Brescello, 73,800 
KlaQer, 18 1 0 Meil. 

Von Mailand nach Parma: 
Ueber Casalmaggiore nach Colerno, 
66,800 Klaner, 16{ 0 Meil. 

Ueber Ca Hossa nach Piacenza, 
35,800 Klfl., 8? 0 Meilen. 

Ueber Monticelli uach Verata, 32,000 
Klaner, 8 Meilen. 

Von Mailand uach Piemont: 
Ueber Borgo Ticino nach Casteggio. 
Ueber Opera, 19.600 Kl , 4?„ Meil. 
Ueber Binasco, 19,300 Kl., 4* i0 MI. 
Ueber Soria nach Vigcvauo, 17.300 
Klafter, 4\,, Meilen. 

Ueber BofTalora nach Novara, 16,600 
Klafter, 4f B Meilen. 

Ueber Turbigo nach Novara, 83,8tH» 
Klafter, 3{l Meilen. 
Ueber oomma nach Borgo Ticiuo, 
38,400 Kl., 7| 0 Meilen. 
Ueber Sesto Calende und Angera 
uach Arone, 35,600 Klaft., 8}, Meil. 

Ueber Laveuno nach Jntza, 38,800 
Klafter, 9 , Meilen. 

Ueber Luiuo uach Canobbio , 43,600 
Klafter, 10* 0 Meilen. 

Vou Mailand nach der Schweiz: 
Ueber Ponte Tresa, 39,300 Klafter, 
9J 0 Meilen und Porto niorco nach Lu- 
gano, 33,600 Kl., 8{ 0 Meilen. 

Urber Ponte Chiasso uach Mendrisio. 
Ueber Saronno, 87,800 Kl., 6^ MI. 
Ueber Barlasina, 86,000 Kl., 6{ fl Ml. 
Ueber Paino, 87,300 KI., 6} 5 Meil. 
Von Mailand uach der Schweiz : 
Ueber Monte spluga nach Splugen, 
83,000 Klaner, 80» 6 Meil. 

Ueber Villa nach Promuntogno, 
69,600 KI., 17 J ö Meil. 

Ueber Tiranuo nach Puschiavo, 
89,300 Kl., 32{ s Meil. 
Von Iuusbruck in die Schwebt: 
Ueber Martinsbruck nach Zernet/., 
63,000 Klafter, 15; Meil. 
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Von Inabrack in 
tham Lichtenstein. 

Uber Gallnist nach Vaduz, 89.000 
Klaft., 38} Meüeo. 

Von Innsbruck in die Schweifs: 

Ueber Lusteuau, 101,000 Kl., 85} MI. 

Ueber Rheindorf, 108,000 Kl., 85} MI. 

Ueber Höchst an die Thalgrenze des 
Rheins, 103,000 Kl., 85} MI. 

Von Innsbruck an den Bodensce: 

Ueber Fnssach, 108,500 Kl., 85? Ml. 

Ueber Bregenz, 106,000 Kl., 26; MI. 

Von Innsbruck nach Baiern: 

Ueber Unterhochsteg nach Lindau, 
109,500 KI., 87} MI. 

Ueber Hohenweiler nach Niederstau- 
fen, 116,500 KI., 89} MI. 

Ueber Vilsraiu nach Immenstadt, 
68.000 Kl., 15$ MI. 

Ueber Vlls nach Nesselwang, 58,500 
Kl. 18} MI. 

Ueber Waisenhaas bei Pinswang n. 
Füssen, 59,006 Kl., 13 Ml. 

Ueber Scharnitz nach Mittenwald, 
17,560 Kl. , 4} MI. 

Ueber Acheuthal 
34.000 Kl., 8} Ml. 

Ueber Kufstein n. Fischbach, 48,500 
Kl., 10} Ml. 

Ueber Unken nach Reichenhall oder 
Laufen, 68,000 Kl., 17 MI. 

Von Linz nach Bai er n: 

Ueber Hängeudenstein nach Berchtes- 
gaden, 78,500 Kl., 19} MI. 

Ueber Walserberg nach Heichenhall, 
79,000 Kl., 19} Ml. 

Ueber Saalbriick nach Teisendorf, 
Schönrain oder Lauffeu , 77,500 Klaft., 
19} Meilen. 

Ueber Braunau, Everding, n. Sim- 
bach, 60,000 Kl., 15 MI. 

Ueber Obernberg , 65,000 Klft. , 16} 
Meilen. 

Ueber Ried, 65,000 Kl., 16} Ml. 

Ueber Scbärding und Neuhaus nach 
Passau, 45,000 Kl., 11} Ml. 

Ueber Mariahülf nach Passau, 46,500 
Kl., 11} Ml. 

Ueber fingelhardtszell nach Gotts- 
dorf, 39,000 Kl., 9} MI. 

Strassen, welche Wien ohne Berüh- 
rung einer Pro vinzlal -Hauptstadt mit 
dem Auslande verbinden. 

Von Wien nach Baiern: 

Mit der nach Prag führenden Strasse 
bis Stockeraa, dann über Kirchberg, 
Hadersdorf, Gföhl, Langentals, Zwettl, 
Zwettl-Berg, Jagenbach, Weitra, Böh- 
mische Grenze, Schakers- und Hein- 
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key-Berg,Kapliti,Krumaa,Gr.Zmiet«ch, 
Prachetitz, dann auf der von Brünn 
kommenden Strasse nach 
155,000 Kl., 38* M. 

Ueber Neumark nach 
178,000 Kl., 44} Ml. 

Ueber Haselbach nach Waldmi 
190,000 Kl., 47} Ml. 

Ueber Rosshaupt nach Waidhaus 
818,500 Kl., 53} MI. 

Ueber Promenhof nach Märiagrün 
819,500 KI., 54} Ml. 

Ueber Miihlbach n. Schieding 836,500 
KI., 59} MI. 

Ueber Asch nach Hof 845,000 Klft., 
61} Ml. 
Von Wien nach Sachsen: 
Ueber Hossbach nach Olsnitz 849,000 
Kl., 63} MI. 

Ueber Voitersreuth nach Schön berg 
839,500 KI., 59} Ml. 

Ueber Graslitz nach Oberklingenthal 
856,000 Kl., 64 Ml. 

Ueber Hirschenstand nach Bisenstock 
und Joh. Georgenstadt 858,500 KI.,63J 
Meilen. 

Ueber Lobeudau n. Neustadt 831,500 
KI., 55} Ml. 

Ueber Humburg nach Neustadt 801,500 
Kl., 50} MI. 

Ueber Warnsdorf nach Zittau 801,500 
Kl., 50} Ml. 

Ueber Petersdorf naoh Zittau 189,000 
KI., 47} Ml. 

Ueber Grottau nach Zittau 801,500 
Kl., 50} MI. 
Von Wien nach Preussen: 
Ueber Ebersdorf nach Seidenberg 
207,500 Kl., 51} MI. 

Ueber Nachod nach Reinerz 176,500 
Kl., 44} Ml. 

Von Wien an das adriatische Meer: 
Ueber Monfalcone 871,500 Klafter, 
67} Ml. 

Ueber Grado und Romans 876,500 
KI., 69} Ml. 
Ueber Versa 375,000 Kl., 69 Ml. 
Ueber Udine 978500 Kl., 69} Ml. 
Strassen welche die Provinzial-Haupt- 
städte anter sich verbinden. 
Von Prag nach Lins : 
Auf der über Sobieslau , Schreins, 
Meissan nach Wien führenden Strasse 
bis Wessely, Chotegezan - Berg , Bud- 
weis, Steinkirchen, Kaplitz, Unter-Haid, 
Oesterreichische Grenze, Freistadt, Gall- 
neukirchen 134,000 Kl., 33} M. 
Von Prag nach Brünn : 
Ueber Saar - Neustadt! 118,500 Kl„ 
89} MI. 

Ueber Saar- Gr. Bittesch 118,060 KI., 
89} MI. 
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gtrasjaen. 

Ueber Iglau 122,500 KI., 30} MI. 
Von Prag nach Lemberg: 
Ueber Hohenmauth 419,000 Klafter, 
104} ML 

Ueber Lusche 417,000 Kl., 104} Ml. 

Von Brünn nach Presburg: 

Ueber Austerlitz 80,500 Kl., 30| Ml. 

Ueber Gr. Beigern 74,500 Klafter, 
18J Ml. 

Von Brünn nach Ofen: 

Ueber Austerlitz 140,000 Kl., 36} Ml. 

Ueber Aojpitz 149,500 Kl., 87$ Ml. 

Von Brünn nach Lins : 

Auf der nach Wien führenden Strasse 
bis Pohrlitz, Lech Witt, Znalm, Thala- 
flass, Knadlersdorf , Oeaterreichiache 
Grenze, RÖtz, Schrattenthal, Eggen bürg, 
Mannhards-Berg, Meissao, Hadersdorf, 
Krems, Stein, Donauflnss, Maatern, St. 
Pölten, 156,500 Kl., 39} Ml. 

Von Lemberg nach Ofen : 

Ueber Munkacs-Karoly 336,000 Kl., 
84 Ml. 

Ueber Munkaca-Nyircgyhaza 380,300 
Kl., 80} Ml. 

Ueber Sz. Marton-Karoly 346,500 Kl., 
86} Ml. 

Ueber Szent Marton - Nylregyhaza 
333,500 Kl., 83} Ml. 

Ueber Saros Patak-Brlau 330,500 Kl., 
80} Ml. 

Ueber Kaschao - Brian 331,500 Kl., 
83} Ml. 

Ueber Rtma - Szombath 350,000 Kl., 
87} MI. 

Von Lemberg nach Klansenbnrg: 
Auf der Aber Munkäcs nach Ofen 
führenden Strasse bis Munkacs, Verea 
mart, N. Szollös, Theiasfluss , Halmi, 
Aranyos Megyes, Miez Tothfalu, Nagy- 
Banya, Siebenbürgische Grenze, Nagy- 
Somkut, Hunka Berg, Galgo, Dees, 
350,000 Kl. 62} Ml. 
Von Presburg nach Ofen: 
Ueber Kittsee 107,000 Kl. 36} Ml. 
Von Presburg nach Agram: 
Ueber Kittsee , Leithafluss , Gatten- 
dorf, Paindorf, Gschies, Oedeubarg, 
168,500 Kl., 43} Ml. 

Von Ofen nach Grftts : 
Ueber IIa 181,000 Kl. 45} Ml. 

Ueber Harünansdorf 180,500 Klftr., 
45} Ml. 

Ueber Feldbach, 186,500 Klafter, 
46} Ml. 

Von Ofen nach Laibach : 

Ueber Stuhl weissenburg , Sld Fo'k, 
Szöllos Györök, Marczaly, N. Kanisa, 
Murllass, Kottori, Czäktornya, Nede- 
Utz, Steierizche Grenze, Fridau, Pettau, 



i , Unter 
253,500 Kl., 63} Ml. 
Von Klansenbnrg nach Hermanatadt : 
Ueber Thorda , Aranyosnusa , Fel- 
vincs , N. Enyed , Tovis , Karlsburg, 
Marosflass, 86,500 Kl., 31} Ml. 
Von Temesvar nach Peterwardeln : 
Ueber Komlos, Nagy Kikinda. Theia- 
floss, Temerin, 94,500 Kl. , 33} Ml. 
Von Agram nach Grftts : 
Ueber Olli, 137,500 KI., 31} Ml. 
Ueber W. Landsberg, 104,500 Klft., 
26} Meilen. 
Von Agram nach Laibach : 
Ueber Szamobor, 81,500 Kl., 301 Ml. 
Ueber Bann, 77,500 Kl., 19} Ml. 
Von Laibaoh nach Venedig : 
Ueber U. Loitsch, Heldeuachaft, Cer- 
nitza, Görz, Gradiska, Romans, Veraa, 
Venetianische Grenze, Palma, Codrolpo, 
138,500 Kl., 33} Ml. 
Von Laibach nach Innsbruck: 
UcberWeUseiifelsKötschach,3l5,000 

Kl., 53} Ml. 

Ueber Riegersdorf-Kötachach, 307,000 

Kl. 31' MI. 
Ueber Weissen fela - Greifenburg, 

313,500 Kl., 53} Ml. - 
überRiegersdorf-Greifenbnrg,3O4,50O 

Kl., 51} MI. 

Von Finme nach Triest: 

Ueber Iiiirische Grenze, St. Mattla, 
Lipps, Materia, Basovizza, 41,000 Kl., 

10 J Meilen. 

Von Triest nach Venedig: 

Ueber Daino, Moufalcone, S. Ro- 
mana, Veraa, 102,000 Kl., 35} MI. 

Von Venedig nach Innsbruck : 

Ucber Conegliano - Capo di Ponte 
177,000 Kl., 44} Ml. 

Ueber FeJtre- Capo di Ponte, 192,600 
Kl., 48}, Ml. _ _ 

lieber Feltre - Prlmolano , 191,300 

Kl., 47}} Ml. Mxrt 
Ueber Padua-Primolano, 195,300K1., 

481 1 Meilen. 
Ueber Padua-Roveredo, 195,000 Kl., 

482 Meilen. 

Von Innsbruck nach Peterwardeln : 

Ueber St. Veit-Felatritz, 509,000 Kl., 
127} Meilen. 

Ueber St. Veit-Nikolai, 497,000 Kl., 
124} Meilen. 

Ueber Klagen fort - Feistritz , 504,500 
Kl. 126* Ml. 

Üeber'Klagenfart - Nikolai , 94,500 
Kl., 193} Ml. 

Von Linz nach Grftts: 

Ueber Bna , Steier , Enaflnaa , Lo- 
senstein* Steierische Grenze, Alten- 
markt, KnsflQB«, Hieflaa, 
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Strängen. 

Martinas , Leoben , Bruck an der Mar, 

137,000 Kl., 34} MI. 

NVbenverbl ndunga-Strassen, 

in den Provinzen Niederösterreich, 
Oberösterreich, Iunerösterreich (Steier- 
mark), Vorderösterreich (Tirol und 
Vorarlberg). 
Von Göpfritz nach Krems : 
Ueber Neu-Pölla, Kampfluss, Gföll, 
Galgenberg, Maasberg «5,000 Klafter, I 

»»: Mi. 

Von Schrems nach Weideneck: 
Ueber Rapottenstein 49,000 Klafter, 
12J Ml. 

Ceber Grafenschlag 48,000 Klafter , 
IS Meilen. 

Von Florldsdorf nach Angern : 

Ueber Deutsch- Wagram, Wemken- 
dorf 16000 Kl., 4 MI. 

Von Poisdorf nach Eisgrub : 

Ueber Feldsberg, mährische Grenze 
11,000 Kl., 3 Ml. 

Von Fischamen t nach Schwadorf: 

Ueber Klein- Neasiedl 4000 Klaner, 
1 Meile. 

Von Schwadorf nach Hof: 

Ueber Götzendorf, Mauuersdorf 8000 
Kl., 2 MI. 

Von Himberg nach Ebergassiug: 
3000 Kl., ] MI. 

Von flietzing nach Laxenburg: 

Ueber Kiniglberg , Hetzeudorf, Wr. 
Neustädter Kanal 8000 Kl., 2 M. 

Von Teufelsmtihle nach Traisen : 

Ueber Mödling. Sandrieglberg, Kreuz- 
Berg,Heiligenkreuz, Alteumarkt, Kaum- 
berg, Hain fei d 36,000 Kl., 0 M. 

Von Guntramsdorf nach Heil. Kreuz 

10,500 Kl., 4, MI. 

Vou Guntramsdorf nach Vöslan : 

17,000 Kl., 4} MI. 

Von Giuselsdorf nach Altenmarkt : 
13,000 Kl., 3} MI. 

Von Ginselsdorf nach Beruita : 
15,000 Kl., S- Ml. 

Von Solenaa nach Schwarzaa. 

Ueber Piesting, Bernitz, Gutteusteiu 
23,500 Kl., 5} MI. 

Von Gloggaitz nach Schwarzau. 

Ueber Reichenau 13,500 Kl., 3} Ml. 

Von Wiener Neustadt nach Oeden- 
borg: 

Ueber Leifhafluss, augarische Gren- 
ze, Krönsdorf 13,000 Kl., 3{ MI. 
Vou Schelblingkircheu nach Göns: i 
Ueber Edlitx, Krumbach, Kirchscblag. 
ungarische Grenze 31,000 Klafter, 7), 
Meilen. 

Von Wien nach Pertoldsdorf: 
Ueber Wienerberg und Atzgersdorf. 



Von Wien nach Ried: 
30,000 Kl., 5 Ml. 

Von Wien nach Mitterndorf: 
35,000 Kl., 6} MI. 

Von Wien nach Holleuhurg: 
34,000 Kl., 8} Ml. 

Von Ried nach Tullu i 

Ueber Starsdorf 4000 Klafter, 1 MI. 

Von Mitterndorf nach Hainfeld: 
Ueber Neulengbacb, Labendorf, Kla- 
menhühe 17,000 Kl., 4} Ml. 

Von Dieudorf nach Walpersdorf: 

Ueb.Einöde,Traisenflass 8000 Kl. ,3 M. 

Von Kapellen nach Pandorf: 

Ueber Traisenflass , Her/ogenburg 
9000 Kl., 3} Ml. 

Von St. Pölten nach St. Egid : 

Ueber Wilhelmsburg, Traisen, Trai- 
senfluss, Lilienfeld, Traisenflass, Ho- 
henberg 88,000 Kl., 6} Ml. 

Von St. Pölten nach Kapfenberg: 

Ueber Wilhelmsburg, Traisen, Trai- 
seufluss,MarktI, Lilienfeld, Traiseufluss, 
Freilanden, Rothean, Türnitz, Auna- 
berg, Anna -Berg, Joachimsberg, Jo- 
sephsberg, Milterbach, steirisebe Grenze, 
Mariazell, Seeberg, Seewieseu, Alltuz 
73,000 Klafter, 18J Meilen. 

Von St. Pölten nach Fraukenfels: 
23,000 Kl., 5J Ml. 

Vou St. Pölten nach Gresten: 
43,000 Kl., inj MI. 

Vou Pöchlarn nach Wieselbarg: 

Ueber Erlaf, Erlaffluss 6000 Klaft., 
1] Meilen. 

Von Kemelbach nach Mariazell 43,500 
Kl., ioj Ml. 

Von Kemelbach nach Lassing 36,000 
Kl., 9 Ml. 

Von Neumarkt nach Ybbs 2000 Kl., 
i Meile. ' 

Von Amstetten nach Artacker 4500 
Kl., 1} MI. 

Vou Amstetten über Kematen , Ips- 
fluss , Waidhofen, Oberösterreichische 
Grenze , Gafleuz , Weyer nach Kanten 
24,000 Kl., 6 MI. 

Von Weyer über Hollenstein nach 
Lassing 13,000 Kl., 3} Ml. 

Von Waidhofen über Ibbsitz, Gre- 
sten nach Gaming 14,000 Kl., 3$ MI. 

Von Ibbsitz nach Höllenstein 10,500 
Kl., 2; Ml. 

Von Ibbsitz nach Gössling 10,000 Kl., 
2J MI. 

Von Steinakirchen über Ulmerfeld 
mit einer Ausästung In die Wr. Linser 
Strasse, Ipsfluss, Aschbach, Meitenstet- 
ten, Set. Peter, Eosfluss, Obderenslsche 
Grenze nach Steyer 25,000 Kl., 6} MI. 

Von Wallsee nach Krenstetten 8000 
Kl., 3 Mi. 
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Straiisen. | 

Von Stremberg über Haag, Knsflusa 
Obderena. Grenze nach Steyer 18,000 1 
Kl., 9 Ml. 

Von Ens über den Knsfluss, Haag! 
nach Set Peter 17,000 Kl., 4} ML 

Von Persenbeug nach HOtUng 18,500 
Kl., 4} Ml. 

Von Persenbeug nach Linz 41,000 
Kl., 10} Ml. 

Von Gföhl nach Freistadt Uber Pachers 
5t,000 Kl., 13 Ml. 

Von Gföhl nach Freistadt Uber Set. 
Oswald 46,000 Kl., 11} Ml. 

Von Gföhl nach Käferraarkt 48,000 
KL, 13 Ml. 

Von Krems über Stein, Dürnstein, 
Seibringberg , kl. Kremsfluss , Kottes, 
Traunstein nach Schön bach «4,500 Kl., 
6i Ml. 

Von ZwettelttberArbeabach, Obder- 
eus. Grenze nach Königswieaen «1,000 
Kl., 5} ML 

Von Arbesbach nach Gross-Gehrungs 
5000 Kl.. 1} MI. 

Von Gr.Pertholz über Steinbach nach 
Weitra 5000 Kl., 1J MI. 

Von Mauthausen nach Gallneukir- 
chen 10,500 Kl., 3} ML 

Von Mauthausen nach Neumarkt 
18,000 Kl., 3 ML 

Von Mauthausen nach Freistadt 19,000 
KL, 4} Ml. 

Von Mauthausen nach Waitersfelden 
«0,000 KL, 5 Ml. 

Von Uhr/ahr Linz nach Landeshag 
14,000 KL, 3} ML 

Von Uhrfahr Linz nach Reichenthal 
30.500 KL, 5; ML 

Von Uhrfahr Linz nach Leonfelden 
19,500 Kl., 4} ML 

Von Freistadt nach Kollerschlag, 
36,500 Kl., 9} Meli. 

Von Freistadt nach Ulrichsberg, 
41.500 KL, 10} Meli. 

Von Ottensheim nach Steinkirchen : 

Ueber Leonfelden, 45,500 Kl., 11} 
Meilen. 

Ueber Welasenbach, 49,000 Klafter, 
13; Meilen. 

Ueber Aigen, 50,500 Kl., 13} Mellen. 

Von Ottensheim nach Helfenberg, 
18,500 Kl., 4} Meilen. 

Von Neufelden nach Rohrbach, 13,500 
KL, 3} Meile. 

Von Neufelden über Kollerschlag, 
30,000 KL, 5 Meilen. 

Von Mariahülf über Viechtenstein 
nach Münzkirchen , 13,000 KL, S Meli. 

Von Schärding über Münzkirchen nach 
Bagelbardtszell , 17,000 Klaff., 4} Ml. 

Von Ried Uber Taiskixchen , Zell, 



Raab, in die v. Linz nach nach Schär- 
ding führende Strasse, 15,500 Klafter, 
3J Meilen. 

Von Oberndorf über Wildshut , Ach 
nach Braunau, 36,000 Kl., 6} Meilen. 

Von Neukirchen Über Burgkirchen 
nach Mauerkirchen, 4000 KI., 1 Meile. 

Von Kfferding über Wallern nach 
Grieskircken, 11,000 Kl., 3} Meilen. 

Von Wela über Traunfluss, Sonn- 
tagberg nach Kreraimiineter, 9000 KL, 
$\ Meilen. 

Von Wela über Traunflusa, Voits- 
dorf, Wauzberg, Kremsfluss, Kirchdorf, 
Klaus, Steierfluss, Teichelfiusa , Win- 
dischgaraten , Spital am Pyhrn, Steie- 
rische Grenze, Lietzen nach Raffelding, 
50,000, Kl.. 13} Meil. 

Von Wels nach Raffelding, 10,5000 
Kl., 2; Meilen. 

Von Wela über Kfferding nach Wai- 
zenkircheo, 31,000 KI., 5} Mellen. 

Von Wels nach Offen hausen , 9500 
Klafter, 3} Meilen. 

Von Lambach über den Traunfluss, 
Wims bach , Almfluss , Kremsmüuster, 
Kremsfluss, Hall, Sicrning nach Steier, 
33,000 Kl., 5} Meile. 

Von Lambach über den Traunfluss 
nach Gmunden, 13,000 Klft., 3 Meilen. 

Von Ischl über Lang bat h, Traunsee, 
Traunkirchen , Gmunden , Ageuff uss, 
Schwanstadt, Aistersheim , Ausästung 
nach Haag, D raten ach bach, Pötting nach 
Baierbacb, 50,000 KL, 13} MeU. 

Von Gröbning über Wolfseck, Vöck- 
labruck, Vöcklalafluss, Agerfluss, Neu- 
Regau, Ausästung nach Schärfling, 
nach Gmuuden, 19,500 KL, 4J Meil. 

Von Ried über Sattel zwischen den 
Uhthamer und Fraueuwald, Ottnang, 
Ausästung nach Tim el kam , nach 
Schwanenstadt , 30,000 Kl., 5 Meilen. 
,Von Ried nach Set. Georgen, 81,000 
Klafter, 5} Meilen. 

Von Ried über Seewalcheo , 81,000 
Klafter, 5{ Meilen. 

Von Strass über Seekirchen, Fischa- 
bacb, Kestendorf, nach Strasswalchen, 
10,000 Kl., 8} Meilen. 

Von Strass über Thalgau , Mondsee, 
Set. Georgen, Düre Augenfluss , nach 
Vöcldabruck, 31,500 Klafter, 7} MeU. 

Von Strasswalchen über Oberhofen, 
Mondsee, firaudberg, nach Set. Gilgen, 
17,000 KI., 4} Meilen. 

Von Neumarkt über Kestendorf, Tan- 
nenberg, nach Mattsee, 5000 Klafter 
1} Meilen. 

Von Salzburg über Klixhausen, nach 
Mattsee, 18,000 Klafter, 3 Meilen. 

Von Kna über Set. Florian, Krcma- 
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(rangen. 

floss, nach Neuhofen, 1S,500 Klafter 
3} Meilen. 

Von Kbelsberg über Schilden borg, 
Set. Florian, Loscnsteinleiten , Steier- 
flass, nach Steter, «0,000 Klaft., 5 Ml. 

Von Ebelsberg nach Aigen , 14,000 
Klaft., «} Meile. 

Von Ebelsberg nach Kremsmünater, 
13,500 Kl., 3} Meli. 

Von Klane Über Leonstein, Steinbacb 
nach Slernioghofen , 17,000 Klafter, 
4} Meilen. 

Von Weiakirchen Aber Neuhofen, 
Kremsflass , nach Losensteini eithen, 
9500 Rift, 8J Meil. j 

Von Neuhofen nach Slerning , 7500 
Kl., l r Melle. 

Von Krem smü oster Aber den Krems- 
flass, nach Kirchdorf, 11,000 Klafter, 
3 Mellen. 

Von Vorchdorf über Rettenbach, nach 
Wanzbach, 10,000 Kl., 8f Meilen. 

Von Gmuuden nach Habernan 16,000 
Kl., 4 M. 

Von Omnnden nach Kremsmünster 
20,000 Kl., 5 Ml. 

Von Gmunden Aber Vorchdorf nach 
Wimsbach 18,000 Kl., 3 M. 

Von Hallein über Hof nach Ken- 
neredorf 16,000 KI., 4 MI. 

Von Werfen nach Beckstein 36,000 
Kl., 9 Ml. 

Von Werfen nach dem Wildbad Oa- 
stein 33,000 KI., 8} MI. 

Von Werfen nach Rauris «5,000 KI., 
6} Meilen. 

Von Werfen nach der halrisch. Gren- 
ze gegen Ramsau 50 000 Kl., l«f Ml. 

Von Werfen nach Lofer 58,000 Kl., 
19 Meil. 

Von Werfen naoh St. Johann 64,000 
Kl., 16 Ml. 

Von Werfen nach Wörgl 74,000 Kl., 
18; MI. 

Von Werfen nach Krimi 57,500 Kl., 
14| MI. 

Von Mauterodorf nach Scheifling 
37,500 Kl., 9} Ml. 

Von Manterndorf nach Uozmarkt 
41,000 Kl., 10} Ml. 

Von St. Michel Ober Tamsweg, stei- 
rische Grenze, Pass Blosse, Hauten n. 
Murau «8,000 Kl., 7 MI. 

Von"Radatadt über die ateir. Grenze, 
Schladmlng, Haus, Bnsfluss, Gröbmiug 
nach Steiuach 3«,00O Kl., 8 Ml. 

Von Mürauschlag über den Mürz- 
fluss, Neuberg, Mürzflass nach Mürz- 
steg 18,000 Kl., 3 Ml. 

Von Grfttz über den Raabfloae, Waite, 



Anger, Feisrritzflnss nach Pirkfeld 
30,500 KI., 7; Ml. 

Von Grätz nach Stainz 15,000 KI., 
3} Ml. 

Von Grits nach Breiteneck 41,000 
Kl., 10} Ml. 

Von GrAtz nach Mahrenbert; 40,500 
Kl., 10J Ml. 

Von Grits nach Mureck 36,000 KI. t 
9£ MI. 

Von GrOls nach Ober-Vogau 38,800 
Kl., 9 g > Ml. 

Von Weitenstein über Gonowitz 
nach Pötschach 8000 Kl., S M. 

Von Hohenegg Über Weitenstein, 
Windisch - Grätz , eteirische Grenze» 
Draufluss nach Unter-Draaburg 88,000 
Kl., 7 Ml. 

Von Hohenegg Über Wöllan nach 
SchÖnsteln 14,500 KI., 3} MI. 

Von Cilli über St Georgen, Marein, 
Rohitsch, Draubach, Kolbania, Drau- 
nuss nach Pettaa 39,000 Kl., 9} MI. 

Von Petersdorf nach Hartberg 18,000 
Kl., 4} MI. 

Von Petersdorf nach Friedberg 18,000 
Kl., 4} Ml. 

Von P öl lau über Kaindorf, Neustift, 
Blumau, Ilzfluss nach Fürstenfeld 31 ,000 
Kl., 5} Ml. 

Von Biegersburg über Rittschein n. 
Fürstenfeld 11,000 Kl., 8} Ml. 

Von Iis über den Feistritzfluss und 
Blumau nach Bargau 17,500 Klafter, 
A\ Ml. 

Von Radkersburg über den Murfluss, 
Werneee, stelriech-ungarische Grenze, 
nach Szerdahely «1,500 Kl., 5} Ml. 

Von Radkersburg nach Fehring 18,000 
Kl., 4^ Ml. 

Von Radkersburg n. Feldbach 38,000 
Kl , 4; Ml. 

Von Radkersburg nach Perbersdorf 
81,000 Kl., 5} Ml. 

Von Radkersburg nach Mnreck 9000 
Kl., 8} Ml. 

Von Pettau über den Draufluss, Sau- 
ritach, steierisch- ungar. Grense Petria- 
nets nach Warasdin 88,000 KI., 5} MI. 

Von Unter-Haiden über Kranichsfeld 
nach Schleinitz 10,000 Kl., «J Ml. 

Von Trieben nach Furt «4,000 Kl., 
6 Ml. 

Von Trieben nach Aichdorf 30,000 
Kl., 7} Ml. 

Von Aussee über die österr. Grense. 
Hallstädter See nach Hallstadt 8500 
Klafter, 8} Meile. 

Von Bötzen über den Passerbach, 
Meran, Etschfluss, Latsch, Etschfluss, 
Egers in die Stilfser Joch - Strasse 
44,000 Kl., 11 Ml. 
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Von St. Michel über den EUchflna«, 
Deutsch Mets, Clee nach Cusiano 30,500 
Klafter, 7| MJ. 

Von Roveredo ober den Etschnuss, 
nach Riva 10,500 Kl., t| Meilen. 

Vou Knfsteln Uber Niederndorf au d. 
bairische Grenze 18,000 Kl., 3 M. 

Von Kufstein über Kossen ind.Wr. 
Poststrasse 35,000 Kl., 6} MI. 

NKBENVERB1NDUNGS - STRASSEN. 
In den Provinzen Böhmen, M&hren, 
Schlesien und Gallzien. 

Von Moldau - Tein nach Böhmisch- 
Feil ern 15,000 Kl., 3f MI. 

Von Moldau-Teln nach Rudolphstadl 
31,000 Kl., 5$ MI. 

Von Gross -Zmietach über Netolitz 
nach Wodnian 13,000 Kl., 3f MI. 

Von Barau über Strunkowitz, Aus- 
ästung nach Netollts, Planitznasa, Pra- 
chotitz, Pfefferschlag nach Sablat 14,000 

Kl., 3| MI. 

Von Krumau nach Friedberg 15,000 

Kl.« 3} Ml. 

Von Millin Ober Brzeznits, Blatnu 
nach Horazdiowitz 36,000 Kl., 6} Ml. 

Von Tschimelitz Ober Alteattel nach 
Worlik 6000 Kl., 1} MI. 

Von Schattenhofen nach Kollnetz 6500 
Kl., 1} Ml. 

Von Schlilsselburg nach Brennporit- 
schen 13,500 Kl., 3f MI. 

Von Klattau (Iber Bieschln nachHaydt 
14,500 Kl., 8f Ml. 

Von Klattan über Janowlts, Angel- 
flnss, Set. Katharina, an die Grenze 
nach Lemberg 13,000 Kl., 3$ MI. 

Von Przestitz über dem Augelfluss, 
Tinlscht nach Nepomuk 13,000 Kl., 3 Ml. 

Von Hokitzan nach Lang-Lhota 26,000 
6j Ml. 

Von Rokltzan nach Brzeznltz 17,000 
Kl., 4f Ml. 

Vou Beraun nach Trokowetz 33,000 

Kl., 8} MI. 

Von Beraun nach Schlau 38,000 Kl., 
7 Ml. 

Von Pilsen Uber dem Beraunfluss, 
Kasenau nach Sohelles 16,500 KL, 4} Ml. 

Von Bischof-Teinlt« über Ronsperg 
nach Stockau 8500 Kl., 3} MI. 

Von Blschof-Telnltz über den Rad- 
busaflass, Hostau, Radbusatluss, Eisen- 
dorf, Dianaberg nach Bosshaupt 38,500 
Kl., 5$ Ml. 

Von Beneschau nach Staab 13,000 
Kl., 3 Ml. 

Von Beneschau nach Pilsen 18,500 
Kl., 4j Ml. 



Von Marienbad über den Baderberg; 
nach Teppl 5000 Kl., 1| Ml. 
Vou Eger nach Neu- Albenrelt 8000 

Kl. 3 Ml. 
Von Falkenau nach Helnrichsgrün 

7500 Kl., 1| Ml. 

Von Fischern über Schlackenwerth, 
Joachimsthal nach .Gottesgab 13,000 

Kl., SV ML 

Von Buchau über Duppau , Kaaden, 
Kgerfluss nach Sonnenberg 30,000 Kl., 
5 Ml. 

Von Lübens überRuding, Podersara, 
Baatz, Egerfluss, Brüx, Rothe Berg, 
Dux, Bielanuss nach Teplits 51,000 

Von Frauzensbruno Über Wildstoln 
naciT Schönbach 8500 KL, 3| Ml. 

Von Gottesgab nach Nenhammer 
8000 Kl., 3 ML 

Von Gottesgab an die 
Grenze 

3 Ml. 
Von Gottesgab über 

seiithal, Weipert, au die sächsische 
Grenze nach Annaberg 16,000 Klfir., 

4 MI. 

Von Unter -Georgenthal übet Ein- 
siedel an die sächsische Grenze nach 
Saida 5000 Kl., 11 Ml. 

Von Lobositz über Trebultx , Lieb- 
hausen nach Mlresokowlt« 13,000 Kl., 
3 Ml. 

Von Zdibska über KI.Elbeflusa nach 

Melnik 18,000 KL, 3 Ml. 

Von Habstein über 
nach Danba 7300 KL, 1} 

Von Neuschloss nach 

KL, lj ML 

Von Reiohstadt über Böhmisch Leipa, 
PulonitzHuss , Neustadtl nach Sandau 

10,500 KL, 8| ML 

Vou Münchengrätz über Iscrflass 
nach Böhmisch Aicha 10,500 Klafter, 
3| MI. 

Von Relcheuberg nach Brödl 14,000 
KL, 34 MI. 

Von Ileichenberg nach Przlchowitx 
14,000 Kl., 3} Ml. 

Von Sobotka über Zdlar nach Woh- 
razenits 10,500 Kl., 8f Ml. 

Von Gitschiu über Czidliuafluss Ko- 
pldlno nach Dimokur 14,500 Klaner, 
3| Ml. 

Von Widach nach Starkenbach 6,500 
KL, lg Ml. 

Von Widach nach Hohenelbe 8,500 
Kl., 3| Ml. 

Von Braunau über Pölitz, Mettaufluss, 
Nachod, Neustadt, Mettaufluss, Do- 
bruschka, Solnicze, Reichenau, Wam- 
berg u. Pottenateln 40,000 Kl., 10 Ml. 
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Von Glsshübel 
17,000 Kl., 4} Ml. 

Von Giashübel nach Josephstadt 
«0,50) KL, 5} MI. 

Von Senfleoberg über Wilde Adler- 
fluss nach Wamberg 8,000 Kl., 8 Ml. 

Von Geyersberg nach Wiegstadtl 
6,000 Kl., U MI. 

Von Laodskron nach Wildenschwert 
»,000 KI., t\ Ml. 

Von Senden berg 
3,500 Kl., I Ml. 
Von Policzka nach Landskron: 
Ueber Leltomlschl 83,000 Kl., 5} Ml. 
Ueber ZwiUaa «4,000 KI., 6 Ml. 
Von Schwarz-Kostelletz nach Böhm. 
Brod 5,500 KI., 1J MI. 

Von Kuttenberg nach Zbrazlawitz 
10,500 Kl., 3J Ml. 
Von Nenhof nach Königgrätz 88,500 

KL, 5{ Ml. 
Von Neohof nach Sezemitz 86,000 KL, 

6i Ml. 

Von Czaalau über Holleschau , Wl- 
sakerberg, Suchdoll nach Neu -Coli in 
15,500 KL, 3j Ml. 

Vod Roth-Retschitz über Zeliokafluss, 
Zahradka, Sazawafluss, Ledetsch nach 
Trzebonni 26,000 KL, 6; ML 

Von Beneechau über Domaschin, 
Wlasohim, Koniowitz, Zellwkafluas, 
Roth - Retacbitz , Pilgram , Kamenitz, 
nach Neuhaas 54,000 KL, 13} Ml. 

Von Wottitz über Jan kau, Wlaachim, 



30,000 KL, 7} Ml. 
Von MUtschin Ober Jung - Woichitz 
Dach Patzow 14,000 KL, 3} MI. 

Von Morawetz über Borotin, Prtschitz, 
Sedlitz, Seitschan nach Zrabcck 83,000 
KL, 5} MI. 

Von Tabor über Jung - Woschltz, 
Natacheradetz, Kaniowitz, Zellwkafluas, 
Sazawafluas, Zbrazlawitz, Hot h- Jan o- 
witz, Trzebonin nach Czaalau 48,000 
Kl., 18 Ml. 

Von Tabor über Cheynow , Patzow, 
Roth-Retachitz, Zellwkafluas, H um po- 
let/, Sazawaflass, Deutsch-Brod, Zdl- 
retz , Hlyasko , Kr au na nach Policzka 
,000 KL, 15J ML 

Von Tutschapp naoh Cheynow 0,500 
Kl., Sf ML 

Von Neuhans über Serowitz, Pocza- 
tek, Ober - Czerekwe, Batelau, Unter- 
Czerekwo, Iglawafluas , MEhrische 
Grenz« nach Iglau 31,000 KL, 1\ Ml. 

Von Tratting nach Ober - Czerekwe 
35,500 Kl., 8; Ml. 
Von Tratting nach Battelau 36,000 



Von Tratting naoh Iglau 40,500 Kl., 
10} MI. 

Von Tratting nach Stanneru , 35,000 
KL, 8f ML 

VonZnaim über den Thajafluas, Hau- 
senbruck nach Joslowitz, 10,000 Klft., 
8} Meilen. 

Von Znaim über Biskupitz , Dale- 
schitz, Sohwarzawafluss , N am i eicht, 
O.slawafluss nach Gross- Bittesch, 35,000 
KL, 8{ ML 

Von Trebitsch Ober Pirnitz nach Ig- 
lau, 80,000 KL, 5 Ml. 

Von Trebitsch über den Iglawafluss, 
Kamenitz nach Polna, 88,000 Klaftern, 
5j Mellen. 

Von Lechwitz über Grosa-Olkowitz, 
Hosterlits, Jaromirzkafiuss nach Elben- 
schütz, 17,000 Kl., 4} Ml. 

Von Brünn über den Schwarzawa- 
flnss nach Elchhorn, 10,000 KL, %\ ML 

Von Brünn über den Zwittawafloss 
nach Tellnits, 8,500 KL, 3} ML 

Von Gross-Neseritsch nach Radostln, 
3500 KL, 1} Ml. 

Von Gross -Meseritsch nach Kranna, 
35,000 KL, 8} Ml. 

Von Gross Messerltsch nach Policz- 
ka, 38,500 Kl., 8} ML 

Von Ingrowltz nach Rosinka, 18,000 
KL, 3 Ml. 

Von Czernahora über den Zwlttawa- 
fluss, Raitz nach Sloop, 9500 Klaftern, 
3} Mellen. 

Von Lettowltz nach Trübau, 80,000 
KL, 5 MI. 

Von Lettowltz nach Loschfltz, 33,000 

KL, 5| ML 

Von Lettowltz über den Zwlttawa- 
fluss nach Trpin, 8500 KL, 8; ML 

Von Sloop nach Blansko, 8000 Kl., 
8 Mellen. 

Von Blansko über Haitz, Daubro- 
witz nach Boskowitz, 8000 KL , 3 ML 
Von Wlschau über Eywanowitz n. 
Kojetein, 14,500 Kl., 3f Ml. 

Von Prosnitz über Blumenau , Bos- 
kowitz, Goldeubruun, Zwlttawafluss, 
Oebls, Böhmische Grenze nach Trpln, 
38,000 Kl., »f Ml. 

Von Prosnitz über Kosteletz nach 
Gewitsch, 80,000 Kl., 5 ML 

Von Hof über die Abfalle des Zeu- 
ger- und Wildberges, Bantsch , Aosä- 
stung nach Liebao, Bodenstadt, Weis- 
kirch, Krasna, Beczwafluss nach Roz- 
uau, 48,000 KL, 10* Ml. 

Von Olbersdorf über Fulnek , Oder- 
fluss , Tltschflnss , Neutltscheln , Wal. 
Meseritsch, Beczwafluss, Wsetin, Becz- 
uach Auaty, 38,500 Kl., ML 
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Von Alttitschein über Löschna nach 
Krasua, 8000 Kl., 9 MI. 

Von Freiberg Ober Frankstadt, Ra- 
doso Berg, Untere Becswafluss, Roz- 
nau, Solar Berg, Obere Beczwaflnss 
nach Karlowitz, 93,500 Kl., V f MI. 

Von Mistek über Paskaa , Gross- 
Hrabova , In die Strasse von Troppau 
nach Teschen 10,500 Kl., t| Ml. 

Von Frledek Ober deu Ostravitzafluss, 
Friedland, Ostravifka, Salowberg nach 
der ungarischen Grenze über Ostravitza 
80,000 Kl., 5 MI. 

Von Tescben oder Ober-Toschonowitz 
nach Czacza «3,500 Kl., 5J MI. 

Von Tescben oder Ober-Toschonowitz 
nach Szare 93,500 KI., 5{ MI. 

Von Teschen an die preassischr 
Grenze über Freistadt 13,000 Kl., 3 MI 

Von Teschen an die preussische 
Grenze Ober Kopitan 17,500 Kl., 4} MI. 

Von Teschen an die preosaischr 
Grenze über Oderberg 17,000 Kl., 4J MI. 

Von Teschen nach Uatroin 7000 Kl., 
1} Ml. 

Von Skotschau nach Uatroin 4500 Kl., 
Ii Ml. 

Von Bielits über Dziedzitz an die 
preussische Grenze 7500 Kl., 1{ MI. 

Von Sternberg über den Okawafluss 
nach Neustadt 8500 Kl., 9j Ml. 

Von Sternberg Über den Marchfluss; 
nach Littau 9000 Kl., 3| Ml. 

Von Hohenstadt über den Marchfluss 
nach SohOnberg 7500 Kl., lf MI. 

Von Eberadorf über Altatadt, Ppteg- 
litz an die preussische Grenze gegeu 
Wilhelmsthal 8000 KI., 3 Ml. 

Von Nieder-Lindewiese an die preus- 
sische Grenze gegen Neisse 8500 Kl., 
31 MI. 

Von Nieder-Lindewiese an die preus- 
sische Grenze gegen Zukmantcl ftOOO 
Kl., 8 MI. 

Von Friedberg über Johannesberg an 
die preussische Grenze gegen Patschkau 
9500 Kl., 8» Ml. 

Von Troppau über Beunisch nach 
Freudentbai 17,000 Kl., 4; MI. 

Von Wagstadt über Königsberg , 
Pustkowetz, Oppafluss bis Hultachiu 
an die preussische Grenze 18,000 Kl., 
3 Ml. 

Von Nieder-Bludowitz über den 01- 
safluss nach Freistadt, 6500 Klaft, 1 ; 
Meilen. 

Von Hui lein über Holleschau , Teu- 
felsberg, nach Bistrzitz, 10,500 Klan., 
3,* Meilen. 

Von Napagedl über Zlin, Wlsowitz, 
über die Einsattlung des Taborez aud 



Wartowna-Bergcs, nach Wsetin, 34,000 

Kl., 6 Meilen. 

Von Astra über Strany , 15,500 Kl., 
3f Meilen. 

Von Astra nach Niwnitz, 11,000 Kl., 
*i Meüen. 

Von Ungarisch Brod über Banow 
Wiskowetz-Berg, Alt-Hroscukau , an 
die uogar. Grenze über Alt-Hrosenkaa, 
13,500 Kl., $1 Meile. 

Von Ungarisch Brod über den Olsch- 
fluss, Boikovitz, Bilnitc, an die nngar. 
Grenze über Bilnitz, 13,000 Klaft., 3} 
Meilen. 

Von Neumark über Klikoszowa, Cha- 
howka nach Jordanow, 17,3J0 Klafter, 
4} Meile. 

Von Neumark nach Jablonka, 15O0O 
Kl., 3$ Meilen. 

Von Neuraark nach Trsztenna, 31,000 
KI., 5J Meil. 

Von Neumark über Bialy , Dunajec, 
Bialy Dunajec-Flusa nach Zakopana, 
18,500 Kl., SJ Meil. 

Von Neu-Sandec über Stadla, Alt- 
Haudec, Kadcza, Lacko , Tylmanowa, 
Kroscienko , Czorstin , Maniowy. Lo- 
puszna nach Neumark, 40,800 Klafter 
10J Meile. 

Von Bochnia über den Rabafluaa, 
Mikluszowice, an die russische Grenze 
gegen Smletowlce, 10,600 Klafter, 3} 
Meilen. 

Von Rzeszow über den Wislokfluas 
nach Tyczye, 5000 Kl., 1} Meilen. 

Von Rzeszow nach Glogow, 7000 
Kl. 1} Meil. 

Von Pilsno über Wislokafluss, Brzo- 
stek , Kolaczyce, Jasielfluas , Jaelo, 
Zmigrod nach Dukla 35,000 Klafter, 
8| MI. 

Von Przemysl über Nizankowice, 
Dobroaiil nach Cbytow 17,000 Klafter, 
4} Ml. 

Von Sambor über Byetrzyceflusa, 
Drohobicz , nach Stry 38,000 Klafter, 
8 Ml. 

Von Brzuchowice über Lippafluss, 
Narajow , Brzesan , Zlota - Lippafluaa, 
Podhayoe, Koropiecfluss, Monasterzys- 
ka, Dniesterfluss, Nizniow, Worowa- 
fluss, Tysmienice nach Slanislau 73,000 
Kl., 18 Ml. 

Von Stodzianka nach Kreohowice 

13,000 Kl., 3| MI. 

Von Stodzianka nach Ldziany 16,000 
Kl., 4 Ml. 

Von Usziezko nach Prczenlezye 88,000 
KI., 3j MI. 

Von Usziezko nachKutty 68,500 Kl., 
15i Ml. 
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>n, Steiermark, Judenb. Kreis, 
eine Gegrnd im Bsk. Pflindsberg. 
truui, Illirien, Krain, Neust. Kr., 
ein in de« Wb. B. Koro. Zobels berg 
lieg, den Hrscbn. Zohelaberg , Wee- 
senstein und Pfarhof Gutenfeld gehör, 
nacb Outen fcld eingpf. Dorf, %\ St. v. 



Strassen, anch Messeimee gen. - Ti- 
rol, Pusterth. Kr., ein Dorf mit einer 
Kirche , Kuratle der Pfarre Sillian, an 
der Landstrasse nach Abfaltersbacb, 
Landgerichts Heimfels oder Sillian. 
gegen Soden hnw. dem DraoO., 1 St. 



gtrsmsetibauer , Oeet. nnt. d. Ens. 
V.O. W.W.» eine Hoff* von 16 Haus 
der Hrscb. Nieder -Walsee and Pfarre 
Sindiburg. Post Sirengberg. 

Strassen her*;. Steiermark, Jndenb. 
Kr., eine im Wb. B. Komm. Wolken- 
stein lieg. Gegend von SO Häusern u. 
90 Einwohnern, zur Pfr. OrSbming, in 
einer sehr gebirgigen Lage. 

Strüssendorf, Satrosendorf — Mäh- 
ren, Brtlnner Kr., hart an der anga- 
rischen Strasse und an dem Uhrzitzer 
Poalhaose, zntn Out Ziaroschitz gehör. 
AnHedlung von 27 Häus. und 14t B., 
Hier war früher ein Hans Nr. 3 die 
(Ziaroschitser Post) und bis zum Jahre 
1784 eine grosse Kirche und Residenz 
der Könige, Kloster-Abtei, worin da« 
nun in Ziaroschitz verehrte Marien- > 
Onadenbild war. 

Strasnengasftr. Wenzels - oder 
Wiener-, Mfihreo, Brönner Kreis,! 
eine mit der Herach. und dem Markte 
Alt -Brünn zusammenhängende au der 1 
Wiener Strasse liegende neu errichtete 
Kolonie, \ St. von Brünn. 

Strssaengel. Steiermark, Grits. Kr., 
ein Dorf und Wallfahrtikirche von 
70 Häusern und 870 Einwohnern , der 
Wb. Bsk. Komm. Hersch. Stift Rein 
dienstbar, in der Pfarre Gradwein, am 
Murflnsse und auf der rechten Seite 
der Wien - Orätzer Bahn , % Stunden 
von Grätz. 

SlrassensreJ. Steiermark, Grätz. Kr., 
eine WnHfahrtsMrcke mit ihrem schö-| 
nen, gothischen Thurme, welcher um 
die Mitte des 14. Jahrhunderts , nach 
Versicherung alter Nachrichten , von 
dem nämlichen Georg Hauser erbaut 
wurde, der den Bau des St. Stepbans- 
thurraes In Wien begonnen hatte. - 
Hinsichtlich seiner Entstehung und sei- 
nes schnellen Gedeihens hat dieser 
Wallfahrtsort viele Aehnllchkeit mit 
Maria-Zell. Markgraf Ottokar braohte 



dem Stifte Rein im Jahre 1149 ein 
Marienbild aus dem heiligen Lande. 
Dieses wurde v bei dem Dorfe Strass- 
engel in einer hölzernen Kapelle aar 
Verehrung aufgestellt. Nachdem der- 
selbe Ottokar dem Stifte 1157 den gan- 
zen Berg, auf welchem die Kapelle 
stand, zum Geschenk gemacht hatte, 
wnrde über das Marienbild — im näm- 
lichen Jahre, als die erste hölzerne 
Kapelle In Zell entstand — eine kleine 
Kirche gebaut, zu weloher die Gläu- 
bigen sehr eifrig walifahrteten. Die 
Wallfahrten nahmem noch mehr zu, 
als man 100 Jahre später auf einem 
Tannenbaum vor der Kirche ein aus 
dem Stamme herausgewachsenes Cru- 
eifix entdeckte, welches in Gegenwart 
des Brzbischofs von Salzburg, Eber- 
hard II. und des Bischofs von Seckau, 
Ulrich I., abgelöst, and feierlich in die 
Kirche fibertragen wurde. — Das Zu- 
strömen der Wallfahrter wurde immer 
bedeutender , und man sah sieb , bei- 
läufig 100 Jahre nach üebertragung 
des Kreuzes — fast sur selben Zelt, 
als König Ludwig die ältere Kirche 
von Zell baute — genöthigt, das Got- 
teshaus su erweitern. — So entstand 
zwischen den Jahren 1346 bis 1355 die 
gegenwärtig noch bestehende , jedoch 
schon ziemlich vernachlässigte Kirche. 
In einem Seitenthale, eine halbe Stunde 
von Gradwein, liegt das 1189 gegrün- 
dete Zisterzienser Stift Rein, mit einer 
der schönsten and grösaten Kirchen des 
Landes, 137 Fuss lang, 58 Fuss breit, 
65 Fuss hoch, schöne Freskos von Mölk, 
Hochaltar von Schmidt. Grabmal Her- 
zog Ernst des Eiaernen , der letzten 
Traungauer Ottokar V. and VI. und 
Leopolds L, Stifters der Abtei. 

Slrnssensxrcaben , Steiermark , Ju- 
denburger Kr., ein Seitenthal des Gail- 
graben, mit 40 Rinderauftrieb and be- 
deutendem Waldstande. 

Strssaenhftusrr. Tirol, Vorarlberg, 
ein Weiler zum Landger. Feldkirch o. 
Gemeinde Koblacb. 

Strassenhütte , inagemein Stras«- 
hütte — Böhmen, Klatt. Kr., ein der 
Hrsch. Heiligen Kreuts geh. Dörfchen 
von 8 Häusern nnd 136 Einwohnern, 
hier Ist eine herschaftl. Glasbütte, in 
welcher ordinäre Spiegel geblasen wer- 
den, eine Potaschensiederei, eine Spie- 
gelschleife an einem Waldbache; Ist 
nach Plöss eingepf. , in einer Wald- 
lichtung an der Ostseite des Glöokel- 
berges, * St. von Weisseusol», 5 St. 
Telnlts. 
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— Oeat. unter der Eue , V. O. M. B., 
ein zur Hrsch. Mollenburg und Pfarre 
Böckstall gehöriger Ort von S Häu- 
sern, oächat Aschelberg, 1 Stunde von 
Bückstall. 

8trae«ensehittlc1i » — Steiermark, 
Grätser Kr., ein im Wb. Bäk. Komm. 
Haiufeld und Ortschaft Leitersdorf eich 
befindendes Hufschmidthaus, in der Pfr. 
Feldbacb, 5* St. von Gleisdorf. 

StrartHcnwIrtlifttiaii* , Böhmen, 
Elbogo. Kr., als k. k. Hilfszollamtsori 
im Kammeralbezirk Eger. 

Strasaerm, an der Strass — Oest. ob 
der Kns, Hauer. Kr., ein in dem Dietr. 
Kom. der Stadt Wels lieg. denHrschn. 
Losensteini eithen and Brackamt Wels 
geh. nach Ganskirchen eingepf. Dorf, 
1 St. von Wels. 

Strazefrled, Illirien, Kärnten, Vlll. 
Kr., eine Werb-Be%trk-Kommissariots- 
Her itchaft und Bergt este an der Ve 
nezianischen Grenze, 4 Stunden von 
Villach. 

Sfraemfrltd, Tirol, ein adel. Antit* 
zu Willen , Ldgcbts. Sonnenbarg. 

St rem«««; ans;, Steiermark, Griltz. Kr., 
ein derWb. B. Komm. Hrsch. Eggen- 
berg u. Pfarhof Strassgang dienstb. Dorf 
von 63 Häusern and 900 Einwohnern, 
mit einer eigenen Pfarre, Dechantei u. 
Tochter - Kirche , gegen Süden, 1| St. 
von Grätz. 

StraMMgolnzen , windisch Strass- 
goinza — Steiermark, Marburg. Kr., 
eine Gemeinde von 48 Häusern und 
195 Eiuwohn., des Bzks. Kranichsfeld, 
Pfarre Zirkowitz; z. Hrsch. Kranichs- 
feld und Studenlts dienstbar ; z. Hrsch. 
Schleinitz Garbenzebend u. Staatshrsch. 
Freistein Weiuzehend pflichtig. — In 
dieeer Gemeinde flieset der Rekabach, 
1 St. von Kranichsfeld, % Meilen von 
Marburg. 

NtrHHshof, Oeet. ob der Ens, Hauer. 
Kr., ein nach Pölling eingepf. Dorf, 
mit einer Mühle an dem Flusse Faulen 
Aschach , gegen Osten an dem Dorfe 
Aschach, 3 St. v. Baierbach. 
Straashof, Oest. ob der E., Inn Kr., 
t zur Pflegger. Hersoh. Braunau geh. 
nach Gilgenberg eingpf. Häuser, 4 St. 
von Braunau. 
gti-aMSJhof, Oest. unter der Ens, V. 
U. W. W., ein zur Stiftshrsch. Neu- 
kloeter in Wr. Neuetadt gehör. Dorf 
von SO Häusern und 134 Einwohnern, 
mit einer altgothischen Kapelle am Ab- 
hänge des Gebirges , geg. Süden hlnt. 
Wartmansstädten, 1 St. v. Neunkirchen 
am Steinfelde. 

lütte, Böhmen, Klatt. Kr., eine 



Glashütte der Hrsch. 
s. Strassenhütte. 
mraM*ljrolnzen. Steiermark, Marb. 
Kr., ein in dem Wb. Bäk. Kom. Kra- 
nichsfeld lieg, versch. Domin. gehör, 
nach Zirkovits eingepf. Dorf an dem 
Rache Reka und Scbikola , 4 St. von 
Marburg. 

9t rassln, Böhmen , Kaurz. Kreis, ein 
Dorf der Hrsch. Aorzlnlowes; siehe 
Ntraschin. 

Htraaalüehc, Illirien, Krain, Laibach. 
Kr. , ein zum Wb. Bzk. Komm. Laak 
gehör, nach Set. Martin eingepf. sehr 
grosses Dorf, all wo sehr viele Sieb- 
böden gemacht werden, } Stunde von 
Kraiuburg. 

Straaalaeht), Illirien, Krain, Laiba- 
cher Kreis, eine Steuer gemeinde mit 
1453 Joch. 

Str AMHka, oder Straschker Mahlmiihle, 
Mähreu, Klattauer Kreis, eines. Hrsch. 
Hochwald geh. Mahtmühte und Brett- 
säge im Dorfe Lichau unweit Frank- 
stadt, 3} St. von Freiberg. 

itraaake, Mähren, Iglaoer Kreis, ein 
Markt der Herschaft Morawetzj ziehe 
Strazek. 

St raaakowleze, Böhmen, Budweiser 

Kreis, ein Dorf zum Gute Komarzicz ; 

s. Straschkowitz. 
Straaaky, Ungaro, ein Dorf im Zempl. 

Komitat; e. Ormezo. 
Straaaky, Ungarn, Zipser Gesp. ; s. 

Sztraska. 

Straaantfjyaralp«», Steiermark, Bru- 
cker Kreis, in der kleinen Göss unter 
dem Rosseck u. Lahnfried, mit SORin- 
deraoftrieb. 

Straaanleze. Böhmen, Bunzl. Kreis, 
ein Dorf der Herschaft Melnlk ; siehe 
Straschnitz. 

Straaanltz, Böhmen, Kaurz. Kr., ein 
zum Gute Lieben gehör. Dorf-, siehe 
Straschnitz, Neu-. 

Straaanltz, Mähren, Hradischer Kr., 
eine Herschaft und Stadt ; s. Straznitz. 

Straaanltz, Mähren, Hradischer Kr., 
ein 8te*erbe*irk mit 15 Steuergemein- 
den, 43300 Joch. 

Straaao, Lombardie, Prov. u. Diatr. 
I, Cremona; e. Due Miglla. 

Straaaow, Ungarn, ein Dorf 'im Trent- 
schiner Komt. j s. Sztraed. 

Sfraaaow, Böhmen, Bidsch. Kr., ein 
zur Hersch. Chlumetz gehör. Dorf, s. 
Straschow. 

StraMSowle«, Galizieu, Sambor. Kr., 
eine Her sc ha ft u. Dorf. 

Straaareut, Oesterr. unter der Ens, 
V. 0. M. B., ein Amt der Herschafl 
MoUeuburgj s. Straesenreat. 
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gtra«»tltl. Oestr. ob der Kos, Hamr. 

Kr., eine Einöde, in der Pfarre Wald- 
kirchen, 3$ Std. von Baierbach. 

Strmsjsjwmlehen, Oestr. ob der Bas, 
Salzb. Kr., ein z. Pfleger. Neamarkf 
(im flachen Lande) gehör. Markt von 
154 Häusern aud 813 Einw., an der 
«alz barg er, Linzer u. BraanauerStrasse. 
Br wird ia den obern (gegen Fran- 
kenmarkt), und in den untern (gegen 
Neumarkt an), abgetheilt; bat eine an« 
Ouaderstücken gebaute Kirche des h. 
Martin, ist der Sita eine« Zollamte« n. 
mehrer Handwerker, bat eine besonders 
schöne An- and Aasaicht auf den vier 
Standen langen Kammersee, sammt deu 
gebirgigen Hintergründe, anfNaasdorf, 
Attersee, Kammer u. Schürfling, 1 St. 
von Neumarkt. 

»treniHe«, Illirien , Kärnten, Villa 
eher Kr., ein Dorf von 17 Häns. and 
105 Einw., «nr Hauptgem. Oberdrau- 
borg und Herach. Greifenbarg. 

fHrasawletrani, Oester, ob d. Bus, 
Inn Kr., ein in dem Pflegger. Schär- 
ding und Buzenkirchen cingepf. Dorf, 
U St. von Siegharding. 

Itraii, Ungarn, ein Berg im Saroeer 
Komitat. 

Strasse», Ungarn, diess. der Donau, 
Sohler Gesp., Unterer Bezirk, ein den 
Stadt Altsohl geh. Winks Haut, an der 
Landstraase, nächst dieser Stadt, i St. 



Strasjsencxln, Galizien , Taruower 
Kreis, ein snr Hersch. Debica gehör. 
Dorf mit einer eigenen Pfarre, Meier- 
hofe and Mühle , grenzt gegen Süden 
mit dem Flusse Wislohs , 3 Stunden 
von Debica. 
Strsmzltm, Nehre — Ungarn , Zipser 
Gesp. , ein Dorf von 51 näusern und 
368 Einwohnern. 

r, Galizien, FAzeszow. Kreis, 
lerseb. Lankut gehör, nach 
Kraano eingepf. Dorf. Post Laokat. 
Sirftazewle«, Galizien, Sambor. Kr., 
ein zur Herschaft Sambor gehör. Dorf, 
mit 1 griech. Kirche, Hofe, Vorwerke, 
Wirthe- und Bräohause, and 2 Mahl- 
mflhlen am Dniester Flosse, 3 Stunden 



Oesterreich gefangen genommen, ge- 
blendet and nach Stuhlweiasenburg 
gebracht. 

Strsusaydle, Galizien, Rzeea.Kr., ein 
aar Hersch. Tyczvn geh. Dorf, 4 Std. 
von Rsessow. 

Strmtow, Böhmen , Banzl. Kreis, ein 
zur Hersch. Lissa gehör. Dorf von 63 
Häusern und 429 Einwohnern, die vom 
Feldbau leben und gate Pferde zieheu 
ist nach Lissa eingepfart, and hat ein 
im Jahre 1817 von der Obrigk. erbaute 
Schule, weiche nach voa den Kindern 
aas Wastra und Wapensko besucht 
wird, liegt geg. Nimburg an der Post- 
straase, 1 St. von Lissa. 

StrfttAdten. Böhmen, Leitm. Kr., ein 
aar Herach. Caebus Drahobus u. Liboch 
gehör. Dorf von 48 Häusern and 366 
Einw., der Boden ist hier etwas san- 
dig, daher weniger erträglich, es ist 
gleichfalls nach Wegslädtel eingepf.) 
liegt auf einem HQgel gegen Süden, 
nächst dem Städtchen Wegstadtl, auf 
der Höhe, 2 St. von Melaik and 4| St. 
von Schlan. 



>WWf WUMOUBWVIf, 

Bidschow. Kreis, ein Qut and Dorf v. 
74 Hfiosern n. 447 Einw., ist der Sitz 
des obrigk. Wirthschaftsamtes, u. hat 
im Jahre 1800 vom vorigen Besitzer 
ganz neu erbautes obrigkeitl. Schloss, 
mit einem Lust- und Fasangarten, 1 
Lokalie-Kirche, 1 Lokalisten-Wohnung, 
1 Sehnte, 1 Amthaua , 1 Meierhof, ein 
Bräuhaos (auf 7 Fass), 1 Branntwein- 
haus, 1 Schäferei, 1 Schüttboden, 1 Jä- 
gerhaus and ein Wlrthshaus , liegt an 
der von Neu -Bidschow nach Jaromir 
führenden Strasse, 3} Std. von Neu- 
Bidschow und lf St. von Horsits. 
Slramber*, Oesterr. ob der E., Mühl 
Kr., ein in dem Distr. Komm. Sprin- 
zenstein and Landger. Marabach lieg., 
der Hersch. POrnstein geh., nach Sar- 
leinsbach eingepf. Dorf, zwischen Kol- 
lerschlag and Sarleinsbach, 11} Stand. 



I, Hegienhalom, 
Ungarn , Wieselburger Gespanschaft, 
ein deutsches Dorf von 140 Häusern 
und 1356 Einwohnern , Ansehnlicher 
Ackerbau, beträchtliche hersch. Schä- 
ferei, Mahlmühle, gehört zur Hersch. 
Ovar , 1 St. davon an der Laitha und 
auf der über Bruck an der Laitha nach 
Wien führenden Chauaae. Hier wurde 
König Peter auf seiner Flacht nach 



Strattreutli , Oesterr. ob der Em», 
Mühl Kr., eine in dem Distr. Kommlss. 
Hiedegg liegende , der Hersch. Steier- 
g&rsten und Landger. Wildberg geh., 
nach Alten borg eingepf. Ortschaft vou 
13 meist zerstr. Häusern, gegen Nord, 
nächst dem Dorfe Oberwinkel, 3 Std. 
von Lins. 

91 rat wies«, Oestrr. ob d. B., Hausr. 



Kr., ein zum Distr. Frankenmarkt ge- 
hörige MaM~ a. Sägrmühie, im Weiler 
Grubleitenpoint entlegen, pfart nach 



Farnach, 3 St. von Frankeuinarkt. 
Stralyn dluaze, Galizien, Brzezau. 
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Dorf. Post Rohatyn 
Ntratyn male. Calizien , Brzezanei 
Kr., ein Gut und Markt mit einer gr. 
kathol. Pfarre. Post Rohatyn. 
Sfratzdorf, Oesterr. unter der Eos, 
V. 0. M. B., ein Dorf der Herschaft 
Grafenegg, bei Bronn im Felde, i St. 
von Krems. 
Strfttzln*, anch Stränzen, Oester. an(. 
der Ens, V. O. M. B., ein znr Stifte- 
herach. Lilienfeld «eh. Gut ond War*, 
mit einer eigen. Pfarre, aufderZwett- 
ler Landstrasse ober Krems, gegen 
Gefäll, 1 Stunde von Krems, 
»«rat sing, Oesterr. nnterder Ens, V 
O. M. B., ein der Hrsch. UuterdOrren 
bach diermtbarer Markt, von 85 Haus 
und 510 Einwohnern, welche sich v. 
Feld- und Weinbau nähren, anch be- 
geht hier eine Essigaiederei und ein 
Z.egelofen, |?egen Gefäll, -an d. Land- 
strasse nächst Zwettel und Böhmen, 
auf einer hohen Bergfläche , nördl. v. 
Krems an der Strasse nach Dross und! 
stidweetl. von Langentals, l Stunde! 



■ f y — — vmmm» 

Kr. , ein Meierhof des Gutes Neusattl, 
! liegt nächst dem Dorfe Gross-Straupitz 
nnw. dem Egerflusse, 1} St. v. Saaz. 
"traupnlrze , Böhmen, Saaz. Kreis, 
ein Dorf der Stadt Kommothau ; siehe 
Strapifz. 

Strausberg, Tirol, Pusterth. Kr., ein 
Weiler, zum Landgerichte Bezau ond 
Gemeinde Mittelberg. 
Stratum Itz, Böhmen, Leitm. Kr., ein 
sur Herschaft Ober-Libich gehör. Dorf 
von 185 H. und 995 B., welches vom 
Polznerfluase durchströmt wird, liegt 
nächst Neustadtl, 1J St. v. 
Leippa. 



* , ~ ~ ----- -w. — ». neippa. 

ein uer Hrsch. UuterdOrren- 9(rauiH«iii v a ...il. • 

der Herschaft Bregenz gehör. OrUchaft 
von 7 zerstreuten Hänsern, 1} St. v. 
Bregenz. 

Strauefienber*, Steiermark, Joden- 
burger Kr., im Johnsbachgraben, zwi- 
schen dem Leobnerstein, der Oedmauer 
und dem Rothkogel , mit bedeutendem 
Waldstande. 
Ntrauiseneek, wind. Strousneg — 
Steiermark, Cilller Kr., ein im Wb. 
B. Kom. Sonnegg sich beandl. Gut u. 
Dorf, am Bache Doruau , « 8t. von 
Frans. 

StraiiBHitlts. Böhmen, Lettm. Kreis, 
ein Dorf von 178 H. nnd 919 E., ist 
nach Ncuatadtl (Herschaft Neuschloss) 
eingepfart, hat eine grosse Kapelle mit 
einem Wohn hause für einen Seelsor- 
ger, eine Schule, zwei hrschftl. Meier- 
höfe, eine Schäferei, eine dreigängige 
Mühle mit einer Brettsäge ond einem 
Aalfange; Hegt an der Pulsnitz in ei- 
ner Thal ebene. 
Stravcia. oder Stravsia, Dalmatien, 
Ragusa Kreis und Distrikt Ragusa- 
vecchia, ein Dorf mit 610 E. nnd zu 
Ra^usa-vccchia gehörige üntergemein- 
de mit einer eigenen Pfarre, Ortsrich- 
ter, Sanltäts- Deputation und Schran- 
kenmauth, am Berge 8ittanach, unweit 
Bratnizse, 4; Migl. von Ragusa. 



von Krems. 

Btrau, Dürfen, Kärnten, Klagenf. Kr., 
ein zur Wb. Bzk. Kom. Kersch. Hol- 
lenburg geh. Dorf, nächst dem Draufl., 
I St. von Kirschentheuer. 

straaberg, lllirien , Kraln, Neust. 
Kreis, ein zur Wb. Bzk. Komm, und 
Mersch. Wördel geb., nach Set. Peter 
riDgepf. Dorf von 8 Häusern und 49 
«inw., nächst Grossber« , 2 Stunden 
von Neustädtel. ' 

Straaehen f Oesterr. unter der Ens, 

y* ™ W * W, > c,n Dor f von • Häus. 1 
der Herscb. ^cheibs und Pfarre Obern- 
dorf. Post Kemelbach. 

Nt rauchendorf, Oester, unter der 
Ens, V. U. M. B., ein Dorf der Her- 
schaft Essüng ; s. Straudorf. 

»trauelorf, oder Straocbendorf - 
Oestr. nnt. der Ens, V. ü. M. B., ein 



der Hersch. Essling dienstbar Dorf v. 
37 Häusern und tob Einwohn. , hinter 
Breitstädten, nächst Kroatisch. Wagram. 

Post Wien. . - - 

Straupln, Böhmen Benun Kr .in* T:***? 0 Tlro1 ' eln bd C » v «- 

einsch P zn; HersXft To t L^gehör I ff? ^fV^' Iä ^ 

Dorfe Hrsedel, 1 St. von ZerhowitzJ siehe Stravcia. ' 



llraanlts fiM.. «V " Br ? owlu - ^ehe Stravcia 
Z^Fn^'u^ ~ 8 «~ 7»-. Slavonien, Posegan. Oe- 

spansch. und Besirk, eine der adeligen 



Böhmen , Saaz. Kreis ,' ein zur Stadt 
Kommothau untertb. Dorf von t5 H 

Gut) elngepf., liegt links an der Eger 

Tenetitz, t; 8t . 8aö . V0Q Kommothau, 

1 St. von Saau. «■v*«»u, 



Familie Jankovich de Daruvar gehör. 
Benrhaft nnd Dorf von 59 H. nnd 
486 E., mit einer eigenen Pfarre, Hegt 
am Fusse des Gebirges, nächst den 
Ortschaften Biskopczy und Draga. t St 
von Posega 
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Straz, Böhmen, Budw. Kr., ein Städt- 
chen und Berechaft; siehe Placz. 

Straz, Böhmen, Pilsn. Kr., ein Markt 
der Herschaft Haid; siehe Neustadtl. 

Straz , Böhmen, Praoh. Kr., ein Dörf- 
chen von 9 H. und 76 £., nach Miro- 
Uta (Gut Cerhonitz) eingepfart. 

Straz», Oesterreich ob der Ens, Salz- 
barger Kreis ; siehe Strass. 

Itrata , Böhmen , Beraun. Kreis , eine 
Einschichte der Herschaft Lechau ; s. 
Strometz. 

Straze , Ungarn , Neutra. Komitat ; s. 



Strazek, auch Strassko, insg. Strasch- 
kau, — Mähren, Iglauer ehedem Brün. 
Kr., ein zur Herschaft Morawctz geh. 
Markt von 81 H. and 559 E., mit ei- 
ner eigenen Pfarre, 1 Mle. weatw. v. 
Perustein , nächst dem Dorfe Pikaretz, 
3} St. von Gross-Meseritsch. 

Strazer Mühle, Mähren, Prer. Kr., 
eine zur Herschaft Kremsier gehörige, 
anweit Mlniawek Postupek a. Hradisko 
am Teiche gleichen Namens liegende 
Mühle, nach Postupek konskribirt, 3 St. 
von Kremsier. 

Strazleka, Böhmen, Leitmeritz. Kr., 
eine Wartthurm - Ruine , am rechtet 
Elbe- Ufer bei Cernosek , oberhalb de« 
drei Kreuzenberges. 

Strazlouliz, Mähren, Hrad. Kr., ein 
Out and Dorf; siehe Strasowitz. 

Straslako, Mähren, Olm. Kr., ein der 
Herschaft Konita anterth. Dorf von 34 
H. and 191 E., mit einer aar Pfarre 
Przemeslowitz gehörige Kapelle, liegt 
gegen Osten nächst Hosenberg, 31 St. 
von Prossnitz. 

Strazlsjat, Böhmen, BudzI. Kreis, ein 
zur Herschaft Münchengratz gehöriges 
Dorf von 40 H. und 358 E., ist nach 
Hlawitz eingepfart und hat 1 Kapelle 
und 1 Einkehrhaus , liegt links an der 
kleinen Iser, am Fahrwege nach Oschitz, 
, Ii St. von Münchengräta. 

Sltrazlaat, Böhmen, Prachiner Kreis, 
ein aur Borsch. Worlik geh. Dörfchen 
von 9 Häusern und 70 Ein wohn., nach 
Mirowitz eingepfart, hat 1 Filialkirche, 
\ St. abseits liegt am Mirowitzer Ba- 
che die Burgruine Hrad, 6f Stunde v. 



Straska, Böhmen, Buuzl. Kr., ein Gut 
und Dorf; s. Siran ka (Wldim). 

Strazkow, Böhmen, Rakonitaer Kr., 
ein Dorf der Herschaft Raudoita und 
Ober- Bcrschko witz; s. Straachkow. 

Strazkoiffieze, Böhmen, Königgrätz. 
Kr., ein Dorf der Heischaft Nachod; 
a. StraschkowRn, 



§trazky, Ungarn, ek 

Komt. ; a. Ormezö. 

Slraznlcze, Böhmen, Kaura. Kr., ein 
zum Gute Lieben gehöriges Dorf; s. 
8tra«chnita, Alt-. 

Straznlk, Galizien, Raeaa. Kr., ein 
aur Hersch. Wrzawy gehörig. Dorf. 
Post Nisko. 

Straznltz, Alt- , Straschnits, Böh- 
men, Leitaer. Kr., ein aur Hrsch. Lle- 
beschitz geh. Dorf von 31 Häus. und 
101 Einwohn., hier ist 1 Pfarkirche 
unter dem Patronate des k. böhmisch. 
Keligiousfoudes , welche frUber eine 
Filiale von Ansehe war, 1 Schule un- 
ter hersch. Patronate. Der Ort hat nebst 
etwas Weinbau, Getreide-, Hopfen- 
und Obstbau, aber Mangel an Wasser, 
da för ^traznitz blos ein Brunnen vor- 
handen ist, der au Zeiten ganz ver- 
trocknet. Hicher gehört die am Haber- 
bache liegende Wiedenmühle, 1| Std. 
von Ansehe. 

Straznltz, Neu-, Straschnitz , Böh- 
men, Leitmar. Kr., ein aur Herschaft 
Liebeschitz geh. Dörfchen , liegt zwi- 
schen Liebeschitz und Alt-Straznitz, 1 
Stunde von Auache. 

Straznltz, iusgem. Strassnitz, Mäh- 
ren, Hradis. Kr., eine Hertchaft und 
Städtchen von 4100 Einw., worunter 
Aber 500 Juden, alt einem Schlosse, 
3 Pfarren, einem Piaristeokloster, Gim- 
uasium, Salz- undTabakiegstätte dann 
einem Gesundbrunnen. 1834 ward hier 
über die March eine Kettenbrücke er- 
baut, die erste grössere Brücke der 
Art in der Monarchie, aie ist 90 Fuss 
lang und 14 Fuss breit. Straznitz greuzt 
westsüdw. an Bobalow, nordostw. an 
Lidecsowitz, 4 bis 5 Stund, von flra- 
diseb. Postamt alt : 

Ilmtk/m, Jawmik, Knttduh, Kucttlmu, 
UtdtrtowiiB. Uppau, Saelkattm, rttrmu, Mm- 
tttow, R+kmftw, S»k»mäm, Slraitnitt, Suckow, 
SwlomUrsitt, T»aro*n*lk»tta, Wtlka, fTrkk*, 

Oro**-, Wrkkm, Klttrn-, XMmrom, 

Strazoiv, Galizien, Rzeszow. Kr., ein 
zur Hrsch. Krzemienica geh. Dorf, \\ 
St. von Lancut. 

Straaawlta, Böhmen, Berauner Kreis, 
ein aar Herschaft Tloskau gehöriges 
Dorf mit 3 Mahlmühlen, 41 Stund, v. 
B Istritz. 

Strazowltz, iusgem. Straziowltz — 
Mähren, Hradischer Kr., ein Out und 
Dorf von 133 Häusern, nach Zeleditz 
eingepf., 1 St. v. Gaya, 6 Meilen von 
Brünn. 

Strazowltz, Mähren, Hradisch. Kr., 
ein Steuerbexirk mit 1 Stenergemeind« 
und 1049 Joch. 

jSlrasotvna, Böhmen, Berauner Kr., 
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eine Einschichte, zur Kersch, 
gehörig. 

Strazia, Also«, Unter-Straslng — 
Uugarn, jens. der Douaa, Eisenburger 
Gespanschaft, Totsag. Bez., ein deut- 
sches Dorf von 77 Häusern und 530 
rk. Einwohnern, der Hersch. Dobra, 
mit einer eigenen Pfarre, am Berge u. 
dem Flosse Arabo, zwischen Neumark 
und Döbör, 1} Stunde von Raba-Ke- 
resztur. 

Strazam, FelMÖ-, Ober-Strasing — 
Ungarn, jene, der Donau, Bisenburg. 
Oespanschaft, Totsag. Bez., ein deutsch - 
vendisches Dorf von 49 H. und 340 
meist rk. Binw., 2 Stnnden von Raba- 



im 



8traz«a. Ungarn, ein Prae 
Gömör. Komt. ; s. Stitrazsa. 



MtrehlouM, stirchlowa, Schrchleba, 

Sskrchleb — Böhmen, Klattauer Kreis, 

ein zum Gute Czeczowltz gehör. Dorf 
von 36 Häusern and 193 böhm. Binw. 
nach Staukau eiogepf., hat 1 Meierhof, 
1 Schäferei und 1 Wirthshaus, über 
dem Radbuaafluaa hinter Stankau ge- 
legen, | St. v. Stankau. 
itrezanau, Strzizauow — Böhmen, 
Czaslauer Kr., ein zur Herachaft Saar 
geh. Dorf von 61 H. und 480 Binw., 
nach Saar eiugepfart, dazo gehört die 
Strzer Mühle mit Brettsäge, } Stunde 
ö. vom Orle, am Auzfiusse des Cikaier 
Baches aus dem Strzer Teiche , dann 
die Einschichte Hinkowetz, J Stunde 
lö. entlegen, liegt an d. Saarer Haupt- 
ztrasse, an der Grenze 
7 St. von Deutschbrod. 



ftftrazaa, Sztrazsa, Straza, strassa — »ireaii/.Mtitrric und Uorf, Meier- 
Ungarn, ein Dorf im Trents. Komi. mark, Marburger Kr., Qegenden im Be- 
»traza», Straze — Ungarn, ein Wirths- zlrk Grosaontag, Pfr. St. Leonhard, t 
haus im Sohl. Komt. St. von der Herschaft Dornau, dar sie 



Strazsja. Ungarn, diess. der Donau, 
Neutr. Gespanschafr, Szakolcz. Bezirk, 
ein Dorf und Filiale der Hersch. und 
Pfarre Sasaim, am Ufer des Baches 
Miava, 3 St. von Holl es 



{Sadersdorf 



dienstbar sind. 
Sftrebejgltz, Böhmen, Budw. Kr., ein 
Dorf von 48 H. und 360 Binw., liegt 
in einem Thale, am Fusse d. Zawsier 

Berges, J St. von Dirna. 



Dorf von 86 H. und 467 B. im Wal. 
lllir. Grenz-Heg. Bzk. 

^ItrazMa, Sztrazsa, Michaelisvilla, Mi- 
cheladorf, Straze — Ungarn, Zipaer 
Komt., eine Kronstadt; a. Michelsdorf. 

fetrazaa, Alztö-, Unter-Strassing — 
Ungarn, jenseits der Donau, Eisenbg. 
Gespanscbaft, Oeden barger Distrikt, 
Tothaag. Bezirk, ein deutsches, zu der 
gräil. Bathyan. Hersch. Dobra gehöri- 
ges Dorf mit einer eigenen Pfarre, 
liegt an dem Raabflusae, 1} Stande v 
Raba-Keresstur. 

Strazour, Strazso — Ungarn, ein Dorf 
im Trentsch. Komt. 

Strazsaliegy, Wachtberg - Ungarn, 
ein Berg, im Graner Komt. 

ttlrazzaaro. Lombardie, Provioz Pavia 
und Distrikt III, Belgiojoso ; siehe Car- 
pignano. 

Strba, auch Csorba, vc 
Zipsern Cslrm genant, — Ungarn, Lip- 
tauer Komt., ein slow. Dorf von 196 
Häusern und 1633 Binw. Adeliche Cu- 



Ungaru, einjMtrebel, Böhmen, Pilsner Kr., ein Out 



und Dorf', s. Ströbl. 
Streberne*, Steiermark, Olli. Kreis, 
die windische Benennung des Dorfes 
Silberberg. 
Sir eher udorf, Gest, unter der J£u«, 
V. U. M. B., eine Bergehaft und Dorf 
von 83 Häusern und 493 Einwohnern, 
die sich mit Feld- und Weinbau be- 
schäftigen, und viel Obat nach Wien 
verkaufen, nach Stammeradorf eingpf. 
Das hübsche hersch. Schloss mit Gar- 
ten steht an der Rückseite dea Ortca 
gegen die Weingärten, welche den 
ganzen südlichen Abhang dea Bisam- 
berges bedecken. Das Dorf liegt am 
westlichen Aufauge des Marchfeldes, 
und am südl. Kusse des Bisamberges, 
nordw. von Gross -Jedlersdorf gegen 
Langen-Knzersdorf, unw. der Donau, 
1{ St. von Wien. 
Machen: Streberadorf, Ungarn, Oedenberg. 

Komt., ein Dorf von 104 H. und 893 
B. Filtal von Lotschmansburg. Fürst!. 
Eszterhaziscb. >; . 



rien. Fuhrwesen. Kohlenbrennereien. Slrebtrhoultz, Böhmen, Rakonitx. 



Mahlmüh fen. GrosseWaldongen.Gruud 
herren von Szt, Ivanyi, Szmrecsdnyi, 
und Bäan, liegt auf der Poslatraase, an 
der Grenze von Zinsen, 8 Mellen von 
Vihodna. 

Strb. Böhmen, Prachin Kr., ein Dorf 
der Hersch. Lieblegitz, 1 Stunde von 
Woduian. 



Kr., ein Dorf von 86 Häusern u. 187 
Binw., nach Pcher eiugepfart, bat ein 



Wirtbshaus und | Stande abseits am 
Bache 1 zweigängige emphyt. Mttkle, 
„Panincr Mühle", am nw. Fusse des 
Winaritzer Berges, { St. v. Smecna. 
Strebt (y.frld, Oest. unter der Ens, 
V. O. M. B., ein Dorf vom 13 Häusern 
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der Herscb. Prandhof and Pfarre Nie- 
derranua. Post Krems. 

Strebltzko. Böhmen, Budw. Kr., ein 
Dörfchen d. Hsch. Bud weis bei Schweiuz 
3 8t. v. Wlttingau. 

8frrhlln*\«ald, Steiermark, Bruck. 
Kr.» im Fölzgraben. 

Strehohoatltz, Böhmen, Kaurz. Kr M 
ein Dorf von S3 Ilms, and 303 Ehiw. 
ist nach Sluschtitz eingepfart, und hat 
1 Wirthshaas, | Stande v. Skworetz. 

StrrchHii Im Tlialhof , Steter- 1 
mark, Judenburg. Kr., eine Werb-Be- \ 
xirk- Kommissariats- H'rschafi, z. Stif- 
te Admont geh,, in der Pfarre Lässing. 
Auf der Zinne eines Felsens steht die 
uralte Ritterburg gl. Nam., heute noch | 
so stolz, als ehemals unüberwindlich, 
hinab ins lange Paltenthal und weit 
hinüber ins Euslhal schauend. Von O. 
her angesehen , dem Wanderer auf 
eine Ferne von 5 Stunden schon sieht 
bar, scheinet diese Felsenburg nur ein 
einziges Haus mit einem Thürmlein auf 
der Felsenspitze, wie hingezaubert zu 
sein , schaut man aber nördlich vom 
Ensthale auf den Slrechauerberg hinü- 
ber, so erhebt sich ein stolzes Schloss 
lange hiugedehnt über die Wipfeln d. 
dunkeln Haaswaldes empor. Die Län- 
ge der Burg vom Haupteingange an d. 
Brücke in Westen bis zur äussersten 
Vormauer in Osten beträgt über 160 
Klafter, während ihre höchste Breite 
nicht mehr als etwa 30 Kl. in ist. Die 
äussere Form der ansehnlichen Schloss- 
gebäude trägt gegenwärtig , eiu Paar 
Thürme ausgenommen, wenige Spuren 
mehr jenes höheren Alterthums, dessen 
sich urkundliche Abzeichen und andere 
Erinnerungen genug in unserer Lau- 
desgeschichte erhalten haben. Zeit uud 
Geschmack der vielen verschiedenen 
Besitzer dieser Kelsenfeste haben in ih- 
rem Innern und Aenssern seit vielen 
Jahrhunderten alles verändert, an der 
Salzstrasse, Post Admont. 

Strachau gruben , Steiermark Ju- 
denburg. Kreis, in welchem die Kamm- 
alpe, der Freiberg, die Stahren-, Kiedl-, 
Mooser-, Seiden.stall, Pewurz, Reitte 
rer - , Blahberger- , Tiefenkahr- and 
Heidachkabralpe, and der Seidenstall- 
wald, das Assacbreit mit sehr grossem 
Waldstande and Viehauftriebe vor- 
kommen. 

Slrerhr ntlor f , Siebenbfirgeu,Hanya- 
der Oesp., s. Sztretlye. 

Streeliliof. Steiermark, Judenb. Kr., 
eine zur Wh. Bzk. Komm. Herschaft 
Strechau gehör. Landwirthschaft und 
Jagdhaus, an der Salzstrassc, ausser 



Rottenmann, am Fasse dls Bergschi. 

Strechau. 

Streckenwald. Böhmen, Lellmeritz. 
Kreis, ein Dorf von 66 H. und 444 K. , 
ist nach Ebersdorf (Arsch. Kulm) ein- 
geplant u. hat 1 emphyteutisirt. Meier- 
hof und ein Wirthshaus, liegt auf der 
Höhe des Erzgebirges, unw. der säch- 
sischen Grenze, 3J St. v. Priesnitz. 

Streekhols, Tirol, Posterthaler Kr., 
eine kleine zur Herschaft strassberg 
und Sterzing geh. Gemeinde auf dem 
Gebirge, gegen Westen, j Stund, von 
Sterzing. 

Streeno, Ungarn, ein Dorf im Trent- 

schlner Komt.; s. Sztrecscny. 
Streda, Uugarn, Ncutr. Komt. , siehe 

Szerdabely. 
StredoJ - Tlllnijn , Ungarn, ein 

Dorf in der Liptauer Gespanscb., siehe 

Malatin, Felsö-. 
StrednJ-IMaehtlnee, Ungarn, ein 

ein Dorf im Honther Komt. ; s. Palojta 

Közöp-. 

StrednJ - 1% adleotv , Ungarn, eiu 

Dorf im^ Trentschiner Komt. ; s. Va- 

dicau, Közep-. 
SlrednJ- Wyaaen, Ungarn, ein Dorf 

im Marmaroser Komitat ; siehe Visd, 

Közep-. 

>i(rr<liij-ll'}MMnun , Ungarn, ein 
Dorf im Marmaroser Komt.; s. Visu, 
Közep-. 

Stredokluk, s. Strzedokluk. Postamt. 

Streajezkowltz, Böhmen, Klattauer 
Kreis, ein Dorf der Hersch. Merhliu, 
eigentl. des Gutes Pernin; s. Streycz- 

kowice. 

Streben, Siebenbürgen, Hanyad. Ge- 

spausch. ; s. Sztregonya. 
Stresjhe, i 'aulna, Lombardie, Pr. 

Como u. Distrikt XXIV, Brivio ; siehe 

Merate. 

Streglie, Caaalna dellm , Lom- 
bardte, Provinz Como und Distr. XII, 
Oggiono ; s. Dolzago. 
Slrrjtlovlz, lllirien, Kraim, Neust. 
Kreis, ein in dem Wb. Bzk. Kominiss. 
Tschernembel lieg., der Hersch. Gra- 
datz geh., nach Semitsch eingepfartes 
Dorf f 3 St. vou Möttling. 
Sfreajiia. Venedig, Prov. Friaul und 
Distr. XIII, Sau Pietro, ein nach San 
Leonardo gepfartes , nicht weit davon 
entferntes Gemeinde- Dorf mit Vorstand 
und einer Aushilfskirche San Paolo, 
der Pfarre San Leonardo zu stregna, 
7 Migl. von Cividale. Dazu gehören : 
Cernetigh, Dughe, Gnidovizza, Mei- 
lina, Podgora, Polizza, Postregna, 
Pressani, Raune, Saligoi, Varch, 
Vorstädte. 
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Oblizza, Tribü dl sotto, Oemeinde- 
theile. 

Slresjevu , Steiermark , CHI. Kr., ein 



Karlstädter Landstrasse zwischen 8cf. 
Marein and Seitenhof, \\ Stande voa 
Sanct Mareiu. 



Dörfchen in der Pfarre Heiligen Geist Strelndorf, Illirien, Krain, Neustädt- 



and Wb, Bzk. Kom. Plankeustein, der 
Ilerscb. Seitz dienstbar, ob dem Pfar- 
orte, 3 St. von Gonowitz. 

ItrcgtlChkew, Ondrzegow — Böh- 
men, Beraun. Kr.» ein zur Hrsch. Wot- 
titz geb. Dorf, 1) Stande vonWottitz. 

Streber? , Esztergäly , AImO- and 
Feine- , — Ungarn , ein Dorf im 
Neograd. Komt. 

gtrebmrekypotok , Esztergäiyna- 
tak — Ungarn, ein Bach im Neograd. 
Komt. 

Streb Iburg , Tirol, ein Schloss bei 

Curtatsch, Landgrchts. Tramin. 
Streho«**, Sztregova, Al*d- and 
Felstt- , — Ungarn, ein Dorf im 
Neograder Komt. 
Streichen, Tirol, Unt. Innthal. Kr., 
ein Qren%%ottamt , gegen Baiern an 
der Gross-Acheu anter Kössen, Ldgchts. 
Kitzbuhl, 4} Stande von Sanct Johann. 
Strelfins; , insgemein Straffiag ge 
nennt — Oest. n. d. K., V. U. M. B., 
ein kleines, sar Hrsch. Nieder- Kreutz - 
städten gehör. Dörfchen von 39 Häus. 
and 335 Einwohn. , zwischen Kreutz- \ 
Städten , Nene iedel and Neubau , 3 St. I 
Gannersdorf. 



ler Kr. , ein zum Wb. Bsk. Kon. und 
Hrsch. Heisenberg gehöriges Dorf von 
14 Haas, and 59 Blnw. , nächst Sei- 
senberg, 4 Standen von Podendorf. 
Strelne, windlscb Straine — Steier- 
mark, CU1. Kr., ein in dem Wb. Bskv» 
Koni. Iteichenburg sich befindl. , meh- 
ren Hrsch. dienstb. Dorf von 94 Häus. 
und 107 Einwohn., 11 St von Cilli. 
Strelne, Illirien , Krain , Neustädtler 
Kr., ein Dorf von 10 Häusern und 
70 Einw. , der Hanplgemeinde Gross - 
gaben und Hrsch. Sittich. 
Strelne, Illirien, Krain, Neastädtler 
Kreis , ein Dorf von 5 Häusern und 
29 Einw., der Hauptgemeinde Dö ber- 
nig and Hrsch. Treffen. 
Strelne, Illirien, Krain, .Neustädt- 
ler Kreis, eine Steuergemeinde mit 
734 Joch. 

Sterine, Ober-, — Illirien, Kraio, 
Laibach. Kr., ein com Wb. Bsk. Kom. 
und Hrsch. Kreutz geh. Dorf, an dem 
Schneegebirge, 6 Stund, von Laibach. 
§trelne, Unter-, Illirien, Kraio, 
Laibach. Kr. , ein zur Wb. Bsk. Kom. 
nrsch. Kreutz gehöriges Dorf, nächst 

»1 



dem Schneeberge, b\ St von Laibach, 
gtrelholzberg, Steiermark, CHI. Kr., !8trclne«berjc, Oest. ob d. E., Mühl 



eine Weivgebirgsgegend , zur Hersch. 
Hartenstein dienstbar. 
Strelntllng, Oest. u. d. Ens, V. U. 
W. W. , ein Berg , 553 Wr. Klafter 
hoch, westlich von Gutenstein. 
Streift* , windisch Straina - Steier- 
mark , Marburger Kr. , eine Gtmeind» 
von 69 Häos. und 166 Ein wohn. , des 
Bzks. Minoriteu in Pettau, Pfarre Lich- 
teneck , zur Hersch. Exdomiuikaner in 
Pettau und Polsgau dienstbar, 11 St. 
von heiligen Geist , 9 St. von Pettau, 
4 Meli. v. Marburg. 
Strelnberg, Illirien, Kärnten, Kla- 
genfarter Kr., 9 zur Wb. Bsk. Komm, 
nrsch. Karlsberg geh. Häuser, nächst 
Hörzendorf , { Stund, von Saoct Veit. 
Strelndorf, Illirien, Krain, Neu- 
städtler Kr., eine Steuer gemeinde mit 
947 Joch. 

Ufr «Indorf, Illirien, Krain, Neu- 
städtl.Kr., ein in dem Wb. Bzk. Kom. 
Wörgel lieg., dem Gute Strug gehör., 
nach Weiskirchen elngepf. Dorf, am 
Gurgflusse, 3) Stunde von Neustädtel. 

Strelndorf , Straaska Vasa — Illi- 
rien , Krain, Neustädller Kr., ein zur 



Kr., 6 in dem Distr. Komm. Sprinzen- 
steln Heg., den Hrschftn. Altenhof und 
Helfenberg gehör. , nach Sarleinsbach 
eingepf. Börner, 9J Stunde von Lins. 
Strelnltof, Oest u. d. £., V. U. M. 
B. , ein znr Hersch. Ernstbrunn gehör. 
Bof und Jägerhaus mit 19 Einwohn., 
am Stransdorfer Forste, anweit Patz- 
mannsdorf, 4 Standen von Holabrunn. 
Streletiel, Oest u. d. E. , V. 0. W. 
W. , 9 snr Hersch. Gleiuek als Distr. 
Komm, der Pfarre Haidershofen gehör. 
Bduser, unweit der Rotte Reinthal, 
9 Stund, von Steier. 
Streit, Oest. ob d. E. , Hausruck Kr., 
ein in dem Distr. Komm. Kogel lieg., 
der Hrsch. Walchen geh., nach Nass- 
dorf eingepf. Dorf mit der Einöde Gai- 



selstatt, 3 Stund. 



von Fraukeumarkt. 

V. o. w. w., 



Streit, Oest. u. d. 1 
ein einzelnes , zur Hersch. Ulmerfeld 
geh. Bauernhaus, hinter Set Leonhard 
am Walde, 4J Stunde von Amstädten. 
Streit, Oest. u. d. B. , V. O. M. B., 
ein zur Hrsch. Gross- Pertholds gehör. 
Dorf von 13 Häusern, bei Obernkir- 
chen, 7 St von Zwettel. 
Wb. Bsk. Kom. Weixelberg geh. Dorf] Streit , Oest o. d. Eos, V. O. M. B., 
von 33 Häus. und 114 Einw., an der ein zur Hrsch. und Pfarre Rapotenst ein 
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gebor. Dorf von f einseinen Häusern, 
3| Stande von Zwettel. 

Streit, Im , and Reannrh , Illi- 
rica , Kärnten , Klagenforter Kr. , füuf 
zerstreute Bämeer, in dem Wb. Bzk. 
Komm. Osterwitz and dem Dorfe Pir- 
kacb, 9} Stande von Sanct Veit. 

*treltb»eta , Oeet. a. d. Ens, V. O. 
11. B., ein Dorf von tu Häusern , der 
Herach. Kirchberg am Walde , hinter 
Weissenalbern, gegen Schweigers, - 



Streitbar* , Oeet. ob d. En«, Salz- 
barg. Kr., eine zam Pflggcht. Tbalgau 
(Im flachen Lande) gehörige Einöds, 
im Vikariate FeUtenau, 9} St. v. Hof. 

Str«lth hrtitmen , Tirol, Vorarl- 
berg, ein Weiter zum Ldgrcht. Bezau 
n. Gemeinde Heofe. 

Streit ilurl , liest, u. d. Ens, V. U. 
M. B., eine mit Brnstbrunn vereinbar- 
te Her schaft and nach Nieder-Hola- 
brunn eingepfartes Dorf von 44 Häos. 
und S65 Einwohnern, mit einem her- 
schaftltchen Wohngebäade und Hofe. 
Es befindet sich hier eine Schäferei, 
and in der Bich taug gegen Senning 
ein Fasangarten , — in einem theil- 
wetse versumpften Thale östlich von 
der Poslstation Ober- Mallebern, »wi- 
schen dem Markte Nieder- Fellabrunn 
und dem Dorfe Senning, 3 Standen 
v. Stockerau. 

Itreltilorf. oder Hrachowisstiata ge- 
nannt — Böhmen , Chrudimer Kr., ein 
der Hrsch. Pardablta antertfaän. Dorf 
von 95 Häus. und 194 Einw., ist nach 
Beyscht eiugepf. , und hat 1 Wind- 
mühle, 1 Stande von Beyscht, ostw. 
S Stand, von Pardubitz. 

ütreltenhau. Schlesien, Troppauer 
Kr., ein der Kersch. Frciwaldau un- 
terthän. Dorf, nächst Frei waldaa, 4 St. 



9tr»ltfort, — Siebenbi 
Stahl ; siebe Mirkväaar. 

Streltaxern , Oeet. u. d. Eue , V. O. 
W. W., ein einzelnes, zur Pfarre Al- 
tenlenghach und Berich. Neuenleng- 
bach gehör. Hans, nächst Hochstrass, 
t\ Stunde von Sieghardskirchen. 

Strelthof , Oest. u. d. Ens, V. U. 
W. W., ein alter Freihof im Dorfe 
Leeadorf. 

Strelthofen, Oeet. u. d. Ens, V. O. 
W. W., ein der Stifts-Herschaft Her 

zogenbarg anterth. Dorf von t6 Häu- 
sern und »00 Einwohn., an der Reichs- 
poststrasse zwischen Abstädlen und 
Mitterndorf, gegen Norden nächst Mi- 
chelhausen, 1 St. v. Sieghardskirchen. 

i , Steiermark, Grätzcr Kr., 

T. 




eine Gegend, zur Wersch. Landaber? 
mit » Getreide-, Wein- and Klein- 
rechtzehend pflichtig. 

Streltaehkow, Streyczkow — Böh- 
meu , Prachiner Kr., ein zur Herschan 
Altsattel - Hradek gehöriges Dorf von 
39 Häns. nnd tMBinwohu., mit einem 
alten kleiuen Schlosse , nach Strcpsko 
(Gut Kanena) eingepf. ; der ehemalige 
Meierhof ist emphytent. ; \ St. abseits 
Hegt die Einschichte u Losa, 6 Nrn., 
U St. von Hradek, 7 St. von Zditz. 

Streltsehkoivltz , Böhmen, Klat- 
tauer Kr. , ein der Hersch. Chudenitz 
unterthänig. Dorf von 53 Häusern and 
409 Binwohaern, dabin eingepfart nnd 
gegen Norden nächst diesem Städtchen 
liegend, S St. v. Stankau. 

Streltsjelfen , Böhmen, Elbogn. Kr., 
ein Dorf aar Hersch. Montan-Wald, 
Dom. Joachün.sthal und Pfarre Platten, 
lf St. von da entfernt. 

Streltwlenen, Oest. u. d. E., V. O. 
M. B. , eine mit Böckstall verbundene 
Bersckaft and Dorf von 15 Häusern, 
mit einem alten unbewohnten Schlos- 
se an dem Weidenflusse, { Stunde v. 
Böckstall. 

Streltetlcsenoed , Oest. u. d. Bas, 
V. O. M. B. , eine sar Herach. dieses 
Namens , eigentlich Böckstall , gehör. 
Meierei t auf einem Berge, 1 Stande 
von Böckstall. 

gtrelxeilcam, Slavonlen, Poeeganer 
Gespansch. , Pakraczer Bzk. , ein zum 
Distrikte Kameiiako gehöriges, und da- 
hin eingepfartes Dorf, 3> Stunde von 
Pakracz. 

Strejeetle, Ober- nnd Unter*» 

Galizien, Bukowina Kr., eine Bersckaft 
und Vorwerk, 
Strekenwstlil , Böhmen , Leitmeritz. 
Kr., ein aar Hersch. Schöberitz gehör. 
Dorf, Hegt im Gebirge nächst Knienitz, 
3} St. von Aussig. 
Strelilowltx , II lirlcn , Kraln , Neu- 
stadl!. Kr., eiu Dorf von 14 Häusern 
und 80 Einw., der 
misch und Hrsch. Krupp. 
§trrl4lo«vltB, Hlirien, Krain, Neu- 
städtler Kr. , eine Steuergemeinde mit 
2094 Joch. 
Strelss, auch Schnelle, Schipka, Scha- 
lotka genannt - ein Ftws in Böh- 
meu, entspringt in dem Pilsner Krei- 
se , nahe bei dem Flecken Schönthal, 
scheidet bei Plass den Rakonitzer und 
Pilsner Kreis , and fällt bei dem Sehl. 
Liblin in die Mies. 
Strelzen, oder Streuze — Steiermark, 
Marburg. Kr. , ein in dem Wb. Bäk. 

lieg., der 
89 
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Ober-Pettaa gehör. Dorf von 6 
und 38 Bin wohn., am unteren Pettauer 
Felde, 1J 8t. vou Pettau. 

ftfrelxhof . ehemals Mflnlchbof ge- 
nannt — Oest. u. d. Bns, V. U. W.| 
\\ , ein zur Stiftsherschaft Neukloster 
in Wiener Neustadt gehöriger her- 
scbaftlicber Uof und 6 Häuner mit; 
75 Kin wohn., gegen Süden nächst dein 
Gebirge, dessen Wein ein bewährtes! 
Arzneimittel ist , hinter Dörfles , zwi- 
schen Dacbenstein und Ilothengrub, 
am Fusse des Kienberges bei Willen- 
dorf, mit einer Nadel Fabrik, 3 Stunden 
von Wiener-Neustadt. 

Strem , Ungarn, jenseits der Donau, 
Bisenburg. Gespansch. , Nemet-Ujvär. 
Bzk., ein rientschc* Oorf von 84 Uhus, 
und 564 reim, kat hol. Binwohn., und 
Filial der Pfarre Nzent-Küt, zur Her- 
schaft Nemet - Ujvär gehörig, Feld 
und Weinhau, am Bache stiem bei 
Lipocz, 1 St. von Szt. Mihäly. 

Strrnibrrflr , Oest. u. d. B. , V. O. 
W. W. , ein Markt und Poslwechaet ; 
siehe Sirengberg. 

Slremho, Tirol, Trient. Kr. nnd Bzk., 
ein zum Markgraf! hume Jndicarien nnd 
Pfargemeinde Ilendena gehöriges, von 
da { Stunde entferntes Dorf, im Thale 
dieses Namens, Ldgchts. Tione in Jn- 
dicarien, 16| M. v. Trient. 

St renientlizo , Tirol, Trienter Kr. 
und Bzk. , ein zur Hrsch. Fleimserlhal 
geh. Dorf t J tat. von Cavalese, 6} St. 
v. Nenmarkt. 

Btrrmtizrii, Steiermark, Judenburg. 
Kr. , eine Gemeinde von 8 Häus. und 
43 Einwohn., des Bzks. Gsfatt, Pfar- 
re Gröbming; zur Herschaft Gstatt, 
Biichlern und Pfars Gölte Gröbming 
dienstbar. 

Slrrmoltaelinlff . Illirien, Kärnten, 
Villach. Kr., eiu znr Wb. Bzk. Korn. 
Hrsch. Pregrad geh. Dorf, 6} Stunde 
von Villach. 

KtmnoHHiiK/, Böhmen, Kaurz. Kr., 
ein Dorf von 37 H. und «14 E., nach 
Diwischau (Hrsch. Böhmisch-Sternherg) 
eingepf., hat t Wirthsbaos u. 1 Mühle, 
liegt an einen unbeuaunten kl. Bache, 
4{ St von Kosteletz. 

Stremplowlt», Schlesien, Troppauer 
Kr., ein Gut und Dorf mit 1 Schlosse 
gegen Süden unweit der vou Troppau 
nach Freudenthal führenden Landstr., 
nnd gegen Osten , J St. von Nepla- 
ohowitz, % St. von Troppau. 

£4r«mploi*l«ii, Schlesien, Troppau. 
Kr. , ein Hteuerhezirk mit % Steuerge- 
meinden von 91* Joch. 



, Oest. ob 4er Ens, 

Kr.; s. Stranach. 
Mrenrrjnu Krad , Steiermark, 

CHI. Kr., eine som Wb. B. Kom. und 
Hersch. Altenmarkt geh. Gült; siebe 
Hartenstein. 
Strensbrrir . auch Strennberg and 
Stremberg genannt*» Oest. unter der 
Bus , V. O. W. W. , ein Markt von 
41 H. and 978 E. , meistens der Hrsch. 
Achleiten dienstbar , mit einer eigenen 
Pfarre und Postwecbsel zwisch. Al- 
städten und Bus , liegt auf dem st 
len Berge gleichen Namens, ad 
Hanptstrasse nach Lins, in eine 
wie sie die schönsten Gegenden der 
Schweitz kaum herrlicher aufzuweisen 
haben. Man bat vou hier eine ent- 
zückende Aussiebt in die fruchtbare, 
einem grossen Garten ähnliche Umge- 
bung. Postamt mit: 

du, (Ober- Au), tu , (Ze tum Arier- Au), Berg, Egg. 
Ofrnbuck, Oeretberg, Ulanding, Haag, Hainberg, 
Henning, Kroltthack , K< 'egg . Umback , l.am 
peeberg, Linden, Lekot, loipctberg, Hat fg. Mm- 
eterkarten. Magerkoren , Mühring , Ottendorf, 
Oker-Bameau, Unter Rum tau . Plappack. Prot- 
Ung, Puck. Scklkenkof, Tkalling, Dmrt. tntkeJe, 
Oalkling, Sofrmd, Brudtrberg, Hulkub, hirbing, 
kemmtrkuk, Bleteentkml. Weideroderf. Pmekler- 
bodtn, hTIhmantbrrg . W oll ohne k , Au, (Vnter. 
Au), Bergern, Blindberg , Pranttnom , Hofffng, 
Hiltttmg, Igele ekmanm , Mltterkircken , Moder 
Wal»**, Otd, Hie i. Bekacktmg , Sckm'etektrg, 
Schendorf, Sekweinbrrg, Sfndelburg, Sommrrau, 
Siran, Vltr, WUomanmderf, ddelberg, Onrfl, 
Kdtlkef. Ftkrabtrg, Ooklit» , Ooldttein , OrH Irn- 
berg, Ottotlen, Haag, Haderoback, Hatatkerg, 
Heekwall, Höfel , Haindorf , Hei »leiten , Humel- 
berg, Imberg, Kaoedt, Keppeldorf, Klreekendorf, 
Klaukling, Klingenbrunn, Knillkef, Brattendorf, 
Lehm, l.embaeb, Markuemdkl, Magrkofen, t tut 
eer), Mayrhofen, (Unter), Mitterdorf , Obern 
dorr, Pag«, Porefenberg , Pemeredorf, Peeen- 
dort, Pimer Odert. Fraunberg. Mmdlekmek. Bat 
hdueer, Badkof, Heickbub, Be>f senkt rg. Bicken- 
dorf, Btppl, Salakerg, Sekudutw, SrkuvinJ.uk, 
Hiberg, Unreinfuteen. IFaldbauern, bfahlkdueer, 
Wimmerednrf, Bfolftuken , bTiikr , Zauckkof, 
Zieglhof, Zlegletadl, Zinkhub. 

Ütrenven, Tirol, Oberinntb. Kr., ein 
Riedel im Stanzerthale am Flusse San- 
na, Kuralie der Pfarre Zams, Land- 
gerichts Landeck, 6 St. v. linst, 3 SU 
von Nasserent. 

Slrcnfroborsyetr) , Galislen, Krak. 
Kr., ein Gut und Dorf, nächst Wa- 
wrzenczvce, 1 Stunde v. Brzesko. 

Ufr etil, Siebenbürgen, ein Berg in der 
Kokel burger Gesp. , unter dem Berge 
Padure - Bpusuluj , nahe dem linken 
Ufer des kleinen Kokelflusses, ober 
dem Einfalle des von Faiss kommen- 
den Baches, [ St. vou Faisz. 

Strenlcx, Böhmen, Chrud. Kr., eüt d. 
Hersch. Leutomischl gehör. Dorf von 
160 H. und 1046 grösstenteils böhm. 
Einw., hat T Lokaliekirche, unter dem 
Patrouate des Ueligionsfonds, 1 Loka- 
listen - Gebäude nnd 1 Schale, beide 
obrigk. Patronate, and .1 Mühle, 
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gegen Osten hinter Lanterbach , 9} St. MrfUwft, Ungarn, TJnghvar. Koint., 
von Leftomfschl. ein Dorf; e. Szeretva (Kis- u. Nagz-). 

Slrrnllz, Strzehuicze — Böhmen, Buoz- Strrue , Lomhardie, Prov. and Distr. 
laoer Krei«, ein zOr Brach. Gross Bez- XI, Milano; siehe Vigentino. 
do onterthlo. Städtchen von 49 H. u. Strcttl , l>rfll , Venedig, Provinz 
«65 K., Mit einer Pfarre, von welchen Friaul and Distr. XV, Moggio; siehe 
1 H. , die } St. südöstl. am Bache lie- Raccolana. 

gende Podcegker Mühle, mit 3 Kiew. Stretto . Venedig, Prov. Friaal and 
zaa Gate Sowtnka gehurt. Eingepfart Distr. III, Spilimhergo; s. Fergana. 
sind, ausser Streoitz selbst, die brach. Streit» , Dalmatien, Zara Kr., Sebe- 



Dörfer Gro^s- and Klein-Horka, Wo- 
getin u. Rokytowitz, so wie dlefrerad- 
hersch. Petikozel , Rehnitz (Gut Krns- 
ko), Nimeritz, Ober- and Unter-Cetno 
(Gat Nimeritz , liegt im tiefen Thale, 
und an dem von Skalsko kommenden 
Kowaner Bache , | St. von Bezno, 1} 
St. von Bunzlao. 
8treii«liob«»r* . Steiermark, Cillier 
Kr. t eine Weinqt birgagegend, z. Brach. 
Toffer dienstbar. 
Strentsllor, DJmlu- , Siebenbür- 
gen, ein Berg in der Inner- Mzolooker 
Gesp., anter dem Berge D jala - Pruni- 
lor, aaf einem, den Bach Valye-Sso- 
mesni von dem Vaader Bach schei- 
denden Höhenzweige, \ St. von Ma- 
gyar-Bogita. 
Sfrepatm, auch Streppada — Lombar 
die, Prov. Milano and Distr. XII, 
tcgnauo ; s. Hobbiano. 



nlco- Distrikt, ein Dorf von 1337 K. f 
und flaoptgemeinde unter der Pretur 
Sebenico, mit einer Pfarre, Gemeinde - 
gericht und Zollelnebmerei , auf der 
Intel gleichen Namens , 1* Migl. von 
Sebenico. 

Stretto , Dalmatien, Zara Kr. , eine 
Steuer gemeinde von 1499B. u. 6787 B. 

Streite «11 fr© portl , Dalmatien; 
s. Milna. 

3iret$««efr , Steiermark , Judenb. Kr.> 
eine Qen.inde von 18 H. und 111 E., 
des Bezirks uud der Pfarre Jtidenhurg; 
zur Hersch. Reifenstein , Weyer and 
Seckaa dienstbar. 

Stretx , Oest. ob der Ens, Traun Kr., 
eine in dem Distr. Komm. Schlierbach 
lieg, verweh. Domieii gehör. OrUchaft 
von 8 Bäos. , auf einer Anhöhe, tm 
westl. Rande des Steietforatee , b 8t. 
von Steier. 



Str*plnm. Lombardle, Provinz Mila- Slreu»«>ll>r rg , Oest. unter der Ens, 
■o und Distrikt IV , Saronno ; siehe 
Orlggio. 

Streplow, Gaiizieo, Rzeszow. Kreis, 

ein Dorf und Barschaft. 
Streppads» » auch Strep&ta — Lmii- 

hardie, Prov. Milano und Distr. XU, 

Melegnauo; s. Hobbiano. 
Str» pppberjr , — Siebenbürgen, ein 
i Berg im Leachktrcher Stuhl, zwischei' 

den Bergen Lenkeswaid und Stempel- 

berg, auf dem Harbacher llöhouzwei- 

ge, eine kleine St. von Kurpod. 
MtrrpteH , Galizien, Zlocz. Kr., ein 

der Mersch. Zelechow wlelki gehörig. 

Dorf , mit einer 

Kirche. Post Zloczow. 



V. O. W. W., eine Holte von 6 H., 
der Borsch. Steyr und Pfarre Weis- 
trach. Pont Strengberg. 
»Crrti»B«-| , Oest. uoter der Eos , V. 
O. W. W. , 3Jn der Pfarre flaiders- 
hofen sich befindende der Brach. Gar- 
sten unterth. Bauerngüter, 1 St. von 
Landger. Thal, * St. von Steier. 
gtreu*Mel , Oest. anter der Ens, V. 
O. W. W. ein zur Brach. Garsten ge- 
hör. Bauerngut, in der Pf. Wolfsbach, 
gegen Osten , 4 St. von St. Johann, 4 
St. von Steier. 
Slreuz«), Steiermark, Marb. Kr., ein 
Dorf , in dem Wb. B. Korn. Meretin- 
zen ; a. Strelzen. 

Strerowltz, auch Sterrowitz — Mäh-iStrewelny» Böhmen, Bunzl. Kr., ein 



ren, Olm. Kr., eine im Jahre 1786 neu 
errichtete zur Borsch. Brzeeowitz geh. 
Kolonie von 40 Häuaern uud 849 Ein- 
wohnern, 2 Stunden von Wi. schau. 



Dorf der Rerschaft 
Strzewellna. 
Jit rexevl e» , Uugam 



Poscg. Komi.; s. Sztresevicza. 



Semil : siebe 



ein Dorf, im 



Htrena«, Böhmen, Saaz. Kr., ein Dorf Streyaeh, Illirieu, Kttrnten , Villach. 



der Hrsch. Hagensdorf; s. Strösan. 
Stre«rheii, Siebenbürgen , Fogaraser 

Distrikt; siehe Sztreza Kertsesora. 
Nti*e»e>tlnt>ers£. Stresetlne — Steier 
mark, Marburg. Kr., eine In dem Wh. 
B. Kom. Gross - Sonntag lieg, versch. 



Kr., ein zur Wb. B. Kom. Hr«ch. Pit- 
tersherg geh. Dorf, diesseits der Geil, 
4 St. von Oherdrauburg. 
Streyeakow. Böhmen , Pracb. Kreis, 
ein Dorf der Brach. Altsattel Hradek; 
siebe Streltschkow. 



Hrach. gehör. Weing»blrgsgegeud vonjStreyezkowleze , iitsgcm. Stregcz- 
18 B. und 7» VL, 5 St von Pettau. I kowitz - Böhmen, Klatt Kr., ein der 
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in, elgentl. dem 
Prenln geh. Dorf von 46 H. und 371 
B., wovon 13 H. nnd 101 Kinw. , zur 
Hrsch. Chadenitz geh. , nach Kollaut- 
schen (Brach. Chudenitz) eingpf., Hegt 
im Tbale , an der Ostseite dea Berges 
Alf er Wald, 3 St. von Morklin, 3} St. 
von Staab. 
Strczrnlce , Sztrezsenicz — Ungarn, 

ein Dorf im Trentach. Komt. 
Strboez, Mähren, Brflnner Kr., ein d. 
Brach. Lomnitx geb. Dorf von 11 B. 
and 14S B., oberhalb Zleb, 3} St. von 
Goldenhraiin. 
Itrhana Lhota, Böhmen, Königgr. 
Kr. , ein zur flersch. Opoczna gehör. 
Dorf; s. Lbota Strhanä. 
Strhow, Mähren, Brflon. Kr., ein der 
Brach. Lcttowita nnterth. Dorf-, siehe 
8krhow. 

Strhow, oder Sterhau, auch Skrhow, 
Mahren, Brflnner Kr. , ein der Berach. 
Lomnitx unterth. Dorf, oberhalb Zleb, 
%\ St. von Goldenbrunn. 

Strtnl, Tirol, ein Berg, bei Stube am! 
linken Ufer dea Inn. 

Sfrlboeh , Tirol, Pusterth. Kr., eine 
kleine zum Landger. Lienz geb. , nach 
Dölaach eingpf. Gemeinde, Filial die- 
ser Pfarre, unweit Dölaach, nächst der 
Strasse, 1 St. von Lienz. 

Strftblan» nuuortore) • Infe- 
riore». Lombardie, Prov. Como und 
Distr. XXII, Tradate; a. Caronno Ghi- 
rüighello. 

Strlblclno auperlore • Infe- 
riore. Lombardie, Prov. Como und 
Diatr. XXII, Tradate; a. Carnago. 

Strlbl, Oeat. ob der Ena, Salib. Kr., 
S cum Landger. Tbalgau (im flachen 
Laude) gehörige Einöden, im Vikaria- 
te Feist enaa, 3 St. von flof. 

Strjbro, Böhmen; a. Miea. 

Strleelt, Böhmen, Berauner Kr., eine 
Einschichte zur Brach. Wotits geh. 

Strleh, Böhmen, Prach. Kr., ein Berg 
an der Grense zwischen Böhmen, und 
Baiern bei Wallern. 

Strlehovets , windiach Strichovetzi, 



Steiermark, Marb. Kr., eioe Gemeinde 
von 37 fl. und 140 K.. dea Bez. Spiel- 
feld, Pfarre Jahring, zur Brach. Burg- 
Marburg und Strasa dienatbar ; der 
gleichnahmige Bach treibt 1 Hausmfih- 
le in Zirknitz, Ii St. von St. Beiden, 
3 St. von Spielfeld, 4 St. von Etten- 
hausen, 3 Meli. v. Marburg. 

Strlchonaez bei Rudno, Galizien, 
Lemb. Kr., ein Vorwerk der Berachaft 
Janow und Pft. Rudno. Poet Lemberg 

t 



Bruck. Kr., ein Seitenthal des 
nitzgraben. 
Strl elter Kraben u. Bach, Steier- 
mark, Judenb. Kr.» im Groas-Sölkgra- 
ben , zwischen Stier - und Schlechten- 
berg, in welchem der Mandl- u. Stri- 
ckerberg, die Strickeralpe und der 
Neugseogerberg mit 319 Kinderauftrieb, 
wovon die Strickeralpe mit 131 Rinder 
betrieben wird, und grossem Wald- 
stände sich befinden ; der Strickerbach 
treibt in Flelaa 1 Bauamühle. 
Strltkyber* , Böhmen, Klatt. Kreta, 
ein Berg von 313 Kl. , Ober der Mee- 
resfläche. 

Strldo, Ungarn, jene, der Donau, Za- 
lad. Gesp., Muraköz. Bez., ein Markt- 
flechen von 35 fl und 359 rk. Elnw., 
gehört theila zur Hersch. Caaktornya, 
theils der adel. Familie Knesevich, mit 
einer eigenen Pfarre, den Ueberresten 
einea ehemaligen Schlosses, vortreffli- 
ches Welugebirge. Grundh. Graf Fe- 
atetita und der Ortspfarrer, liegt unter 
46" 39* 14" nördl. Breite, und 33* 54« 
4" öatl. Lange, 3* St. von Csäktornja, 
und eben so weit von AI ad- Lendva. 
Strldo* Behalt , Ungarn, ein Vorge- 
birge , mit einem Prädium im Szalader 
Komitat. 

Strlehelbarh , Steiermark, Brucker 
Kr., in der vordem Wildalpe, zwlach. 
dorn Rechelatein- u. Krimpenbach, mit 
grossem Waldstande. 
Strlebersj, Steiermark, Marb. Kreie, 
eine Gegend im Bezirke Schachenthnrn, 
Pfarre St. Georgen ; zur Staatahersch. 
Steinhof mit 
pflichtig. 

Strleden, Illirien, Käruthen, Villacb. 
Kr., ein Berg von 1410 Elfi. , aüdlich 
von Fragant. 
Strlenllz, Böhmen, Leitm. Kreie, ein 
Dorf der Berach. Oasegg, 1} Stunde 
von Brüx. 

Strlenilta, Böhmen, Leitm. Kr., ein 

Stein- nnd Braunkohtentverk. 
Strlejejl, Corte, Lombardie, Provinz 
Mantova und Diatr. VIII, Marcaria ; e. 
Marcaria. 



»trl K *l 

uud Di 



, Lombardie, Prov. Mantova 
ietrikt XIII, Sozzara; siehe 
Suzzara. 

Strlfxnlne, Dalmatien, eine Pfarre 
mit 357 Seelen. 

Strlgno, Tirol, an der wälach. Gren- 
se, ein Dorf von 1184 B., ist der (Sitz 
der Obrigkeit und eines Dechants, seit- 
wärta dea Brenta- Flusses In Vsl Su- 
gana, Hauptort dea Landgrchta. Ivano, 
auch befindet aich hier ein Steinkohlen - 
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berg bau , 

amt mit: 



1| St. von 



VMm. 

Strien* • Tirol, II. CJasse , Flächen 

Inhalt t\ geogr. Quadrat Meilen mit 

13,76t Eiawohoern. 
§trltAnlum, Ungarn, Gran. Komitat ; 

siehe Esztergom (Gran), 
gtrlgoveez , Kroatien, Kreuz. Gesp. 

und Bezirk , ein adel. Dorf von 6 H. 

nnd 33 E., in der Pfarre Reka, lf 8t. 

von Kreatz. ! 
Strlhovetz, Steiermark, Marburger 

Kreis, eine sam Wb. Bzk. Kom. Jah 

ringhof gehör, and dahin eingepfarte 

Gegend, 3 St. von Marburg. 
Strlmmw , Böhmen, Bidsch. Kreis, ein 

Dorf von 63 H. nnd 333 E., nach 

Königstädtel eingpf., t\ St. v. Dimokur. 
Strlhowee, Sztrihoos — Ungarn, ein 

Dorf im Zempliner Komital. 
gtrlktberff, Böhmen, Praoh. Kr., ein 

Berg, 359 Wr. Klftr. Ober d. Meeres- 



, Mähren , Hrad. Kreis , eit 
ateuerbttirk mit 4 Steoergemeinden u. 
7330 Joch. 

mlrlleze Kloos, oder StaryKontbei 
Nen-Mamajestie, Galizien, Bukov. Kr., 
ein Vorwerk der Hersohaft Kotzmann 
und Pfarre Nen-Mamajestie; Post Kotz- 
mann. 

Btrlmbnl, Ungarn, Szoinoker Komt., 
ein Qold- nnd Silberbergbau. 

Strlmlerzleze , auch Stimlerzltz — 
Böhmen, Kaurz. Kreis, ein der Hersch. 
Unter-Brzezan unterth. Dorf, wovon 
ein Haus der Herschaft Manderscheid 
gehör, nach Sruzicz eingepfart , \ St. 
von Jessenita. 

Slrlntllmw , Böhmen, Tabor. Kr., ein 
Städtchen der Herschaft Königsegg ; s. 
Tremlea. 

Strtmltz , Böhmen , Leitm. Kreis, ein 
zur Stiftsherschaft Ossegg gehör. Dorf 
von 33 H. und 134 B., hat 1 obrigktl. 



Marktes Neamarkt gehör, .ff ö Ate , 
ausserh. des Marktes. Post NeumarkL 

Sir lme>, Galizien, Krakauer Kreis, ein 
Dorf, Poet Krakau. 

StrltiiaWogl , Oester, ob der Ens, 
Salzb. Kr., ein Berg 9 1136 Wr. Klftr. 
hoch, südl. von Buking. 

Stritte Bach , Tirol , ein Bach im 
Thale Pfaltlar, er entspringt am Zara- 
ser Joch, geht anfangs nord-, sodann 
nordwestwärts bis Elmau , wo er sich 
in den Lech ergiesst. 

Strlnzlnff, Oester, ob der Ens, Traun 
Kr., eine in dem Distr. Kom. Schlier- 
bach an der Kommerzial - Strasse von 
Wels nach Kirchdorf situirte Tafeme, 
nebst 3 andern aar Hersohaft Pernsteiu 
gehör. Häusern, { St. südwestl. von 
Wartberg, 4] St. von Wels. 

Strlpa Bsrh, Galizien, Zlocsow. Kr., 
derselbe berührt Jezierna, Buczacz und 
fällt bei Beremiany linksufrig In den 
Dnicster. 

Strlpflnff > Oeeter. unter der Bas, V. 
U. M. B., ein Dorf von 47 Häus., der 
Stiftsherschaft Melk und Pfarre Wai- 
keudorf. Post Wolkersdorf. 
St r In na, Strizow, Böhmen, Csasl. Kr. 
ein Dorf von 78 H. nnd 383 B., hier 
ist eine Filialschule. Dazu ist der her- 
schafil. Meierhof Hajek koaskribirt mit 
40 neu angelegten Dominikai-Chalup- 
pen \ St., nnd die Schäferei, JSt. sw. 
vom Orte ; liegt au einem kl. Bache. 
StrlMChaa , Mähren, Iglauer Kr., ein 
Dorf von 13 H. nnd 80 B., cur Her- 
schaft Trebitsch und Pfarre eben dahin 
gehörig, 3} MI. von Trebitsch. 
StrlMChovkltz , Böhmen, Leitm. Kr., 
ein Dorf der Herschaft Kulm; siehe 
Strisowitz. 
StrlMhmwIts , Strizowice, — Böh- 
men, Klatt. Kr., ein Dorf von 51 BL 
nnd 418 B., Ist nach Prusin eingepf., 
hievon gehören 14 H. und 93 B. xnr 
Herschaft Nebilau im Pilsner Kreise, 
liegt auf einer Hochebene. 



Meierhof und 1 Braunkohlenwerk, % St. Strlaowltz , oder Strischowlfz , BÖh- 
s. von Nen-Ossegg, \ St. von Brüx. | men , Leitm. Kreis , ein zur Herschaft 
trlmltzbAeh , Steiermark, Judenb. Kulm gehör. Dorf von 16 H. n. 96 E. 

(von welchen 1 Haus zum Gute Pröd- 
litz gehört), Ist nach Gartitz (Hrachft. 
Schöbritz) eingepf. und hat einen tie- 
fen , merkwürdigen Brunnen, welchen 
der ehemalige Besitzer, Johann Reichs - 
graf von Kolowrat , auf seine Kosten 
erbauen Hess, um den Wassermangel, 
dem dieser Ort preisgegeben war, ab- 
zuhelfen ; liegt auf dem sich beträcht- 
lich ausdehnenden Strisowitzer Berge, 
und grenzt gegen Osten an Kleische, 
1 St. »ö. von Kulm, 1 St. von Aussig. 



Kreis, Im Bezirk Pfllndsberg, treibt 1 
Hausmöhle in GÖssI. 
SlrimKzen, Steiermark, Judenburger 
Kr., eine Gegend im Bezirk ©statt, mitl 
der Gemeinde Mitterberg vermessen. 
Strlnalt-sen, Steiermark. Judenburger 
Kr., eine zur Wb. B. Kom. n. Probst. 
Herschaft Gstatt gehör. Gegend, am 
Mittelberge Im Ob. Bnsthalo, Poet 
GrÖbmiug. 

Sfrlmltzenntülile, Steiermark, Ju- 
denburger Kr., 
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, nunuKN, Czasl. Kr., ein Dorf\ bei Tollet «eh. und dahin eingpf. Dorf, 

von 17 H. und 160 B., nach Kraiowilz| grenzt geg. Süden an da« Dorf Wey r, 
eingepf., hat einen obrigkeitl. seitlich | 3J St. von Haag. 

verpachteten Meierhof nebet Schäferei ; Str Haitz, Böhmen, Badw. Kreis, eiu 
i St. abseits liegt das obrigktl. Jäger- 1 Dörfchen der Harsch. Hoheufort; a. 
haus Wobora, £ St. von Kralowitz. I Slrolzitz. 
Strlter, Böhmen, Tabor. Kr., ein Dorf Strltz II OesL nnt. der Ens, V.O. 
von SO H. u. 173 B., ist nach Ghwog- j W. W., ein zur Hrsch. Ehreneck gek. 
now eingepfart; abseits liegen } bis Jj Dorf von 8 Häus. und 96 Einwohn., 
St. einschichtig a) der obrigktl. Meier- liegt an der kleinen Erlauf, zwischen 
hof Kamenicko , mit einer Schäferei ; ; Bhreneck und Steinerkirohen, 3 St. v. 
h) die Kameoitzer, c) die Hihasche u. Kemmeibach. 

d) die Brixisohe Mühle, Ii Stunde von Striaton , Tirol, ein Berg, bei Set. 



Rolh-Ileczifz. 
fttrlterncli. Slriter - Böhmen, Prach. 
Kr., ein Dorf von 38 II. und 17t E , 
nach Wo Hin eingepf. 
Stritt, Itlirieu, Krain, Neust. Kr., ein 
in dem Wb. Bzk. Komm. Thum am 
Hart liegendes den Herschaften Arcb 
und Oberradelatein gehöriges Dorf 
von 93 Häusern und 149 Einwohnern, 
liegt nächst Dulle, 3 Stunden v. Neu- 
städtel. 

$trttuis, Böhmen, Prach. Kr., ein zetr 
Hrsch. Wälsch-Birken geh. Dorf,t\ St. 
von Strakouits. 

Strltsel , auch Enthol/. genannt — 
Oest. uater der Ens, V. O. W. W., 
eine zur Hrsch. Buseck geh. Ortschaft 
am Eugelbache, neben Steinlacken in 
der Pfarre Set. Valentin, 3 Stunden 
von Bns. 

Strltzel, Oest. unter der Bus, V. O. 
W. W., ein der Rotte dieses Namcus 
zugetheiltes zur Hersch. Brie gehör. 
Dauer»yut von 8 Häus* nnd 50 Binw., 
in der Pfarre St. Valentin, \\ St. von 
Strengberg, 
Strltaselltof. Oest. unter der Ens, V. 
O. W. W., 9 einzelne Häuser d. Hrsch. 
Seitenstetten und Pfr. Aschbach. Poet 
Alstädten. 
Strlixeloed, Oest. unter der Ens, V. 
O. W. W., ein zur Hersoh. Haagberg 
«eh. Bauernhaus, nächst dem Ipsflusse, 
3 St. v. Arostädten. 
Stritsoloed, Oest. out. d. Bus, V. 0. 
W. W., ein z. Hrsch. Gleiss geh. Dorf 
von 47 Häusern und 394 Einwohnern, 
nächst dem Zäuchen usse , 4 Stdn. von 
Auistädten. 
Strltzlitjr, Oest. ob der Bns, Hausr. 
Kr., ein in dem Distr. Korn. Wfirting 
lieg, der Stiftshersch. Lambach gehör. 
Meierhof mit einer Mühle, nach Otten- 
hausen eingepf., am Offenhausnerbache 
und der nach Wels führenden 
Strasse, 3] St. v. Lambach. 



Martin. 



Sign-Distrikt, ein Dorf von 310 Ein- 
wohnern , welches als Untergemeinde 
der Hauptgemelude Sign gehört , mit 
einer Lokal kaplanel d. Pfarre Tiaricze, 
nahe bei Optovaz und Medich, 30 Mgl. 
von Spalato. 
Strlzlvoynm, slavouien, Peterward. 
Generalat , ein zum Broder Grenz- Re- 
giments - Bezirk Nro. VII. geh. Dorf 
von 903 Häus. und 1050 Einwohnern, 
au der Veröcser Kmts.-Grense , * 8t. 
von Verpolye. 
Strlzkow. auch Strischkan geechrie- 
ben — Böhmen, Kaurs. Kr., ein Dorf 
von 33 Häusern und 157 Einwohnern, 
nach Wokrauhlitz (Hersch. Gemutschi) 
eingepf. und bat 1 obrigkeitl. Herrn- 
haus mit der Wohuong des Amtaver- 
walters, 1 do. Meierhof nebst Schäferei, 
1 do. Brennt Weinbaus (auf 11 Eimer) 
nebst Poiaschensiederei und an einem 
Teiche 1 Mühle. Die Unterthanen trei- 
ben Laudbau , Viehzucht und die nö- 
tigsten Handwerke. Zorn Gate gehört 
ausserdem die Einschichte Zalesy beim 
Freisassendorfe Tataunowitz, 9 Nrn. 
(worunter 1 Heger- Chalupe und 1 Wa- 
senmeisterei), 8| St. v. Beneschao, 8} 0t. 
von Prag. 

Strlsmwee, Ungarn, ein Dorf im Gö- 
mör. Komt. ; s. Sztris. 

Strlsowlts, Böhmen, Bunsl. Kr., ein 
Dorf von 18 Häus. and 119 Einwohn., 
vou welchen 3 H. und 18 B. s. Hrsch. 
Melnik gehören, nach Unter- Sliwno 
eingepf., au der südlichen Wand des 
Kiokolsch-Thales , * Stunde von Neu- 
Koschatek. 

Strkf>nr. Böhmen, Chrad. Kr., ein der 
Hersch. Nassaberg ontertbäuiges Dorf 
von 14 Häusern und 104 Eiuwohuern, 
nach Wcelakow (Hrsch. Hossitz) ein- 
gepf., nahe bei Wranow, 3} St 
Chradim. 



Stvltzlngr,, Oest. ob der Bns, Hausr. ! Strkow , Böhmen , Tabor. Kr.» eiu 
Kr., «In im Distr. Komm. Reith lieg, zur Hrsch. Zeltsch geh. Dörfchen vou 
den Hischn. Oft Hoferhof SL Georgen 9 Häus. und 80 Bkwuhu., nach Plan 
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etngpf., hat 1 Obrigkl. Meierhof, 8 Be- Hausr. Kr., «In fa dem Distrikts Koui. 
• amtenwohnuugen, lHammelhof, lGar-l Stadt Wala lieg., der Barschaft La in- 
ten mit einer Gartnerwohnong » and 1 bach und Buchborg unterthänitfes, nach 
Wirthshaus ; abseits liegen die Bin- 1 Gunsklrchen eingepf. Dorf, 1 Stunde 
schichten Sadka, Fischbehäller, Cerny. I von Wels. 

Cbalope, an der Luschnitz, wo das in jstiobelhof , Wokauze — lllirien, 
die Moldau geflösste flols abgelegt! Krain, Laibacher Kr., ein in dem Wb. 
wird, nnd Kopecek , 3 Hauser, am: Bik. Komm. Pfalzlaibach liegend. Gut 
Teiche Hauptmann. Letalerer enthält u. Dorf, nach Dobrava eingepf., 1 St. 
eine mit Waldblumen bewachsene,! von Laibach. 

Dicht unbedeutende Insel mit Trümmern Strft blas. Oeaterr. unter der Bns , V. 
eines Lustschlosses, an der Sirasse; O. W. W., ein aar Hersch. Kirchen- 
von Tabor nach Neuhaus, J St. v. Ko- 1 amt Boa geh. Bauerngut in der Rotte 
achitz, lf 8t. v. Zeltsch. gl. Namens und Pfarre Set. Valentin, 

StrkoHC». Ungarn, ein Dorf im Zeropl.i 1J St. von Ens. 

Kmt. ; s. Szterköcz. [Ströbitz, Oeaterr. unter der Bns, V. 

Strkoulez. Böhmen, Saaa. Kr., ein' O. W. W., ein Bauerngut und Klein- 
Gut und Darf} s. Sterkowits. häusr-t zur Herscbaft Garsten gehörig, 
od. Strmlech — Böhmen, n. nach Set. Valentin eingepf., nächst 
Tabor. Kr., ein aar Hrsch. Hoth-Recitzj der Rotte Ensholz, gegen dem Er la- 
gen. Dorf von 34 Haus, und 103 E.. bache, lj St. von Strengberg, 
nach Chwognow (Hrsch. Pilgram) ein- Strohl. Oeaterr. ob der Bns, Salzbur- 
gepf. und hat 1 proteat. , dem Mora- ger Kreis, ein cum Landger. Thalgau 
wecer Pastorate untergeordnetes Fi lial-l (im flachen Laude) gehör. Dorf von 
Bethaus und 1 proteat. Schule, 13 St.] 30 Häusern uud 844 Einwohn., lie^t 



von Tabor. 
Striimtf, Böhmen, Beraun. Kreis, eine 

eins ol. cum Gute Frischitc geh. Mahl- 

mühte , unter dem Hofe Wrschowlts, 

t' s 81. v. Wottitc. 
Stritad, Böhmen, Beraun. Kreis, ein 
. Dorf mit ein abseitiges Wirthanaus, 

cur Herseh. Kdnigsal geh.; } St. von 

Königsal. 

»frnadltz, Böhmen, Beraun. Kr., eittz. 
Hrsch. Tloskau geh. Dorf, St. von 
Wottitc. 

Stmataehe, Steiermark, CHI. Kreis, 

die windische Benenuung der Gegend 

Sternalsch. 
fit rm bei, Oeat. ob der Boa, Salzburg. 

Kreta, ein Dorf im Pfleggerichte St. 

Gilgen, versch. nerschn. gehör., pfart 
. nach Strobel. 

fttröbl, Strebel - Böhmen, Pilsner 
Kreis, ein Lekenaut , Schlots n. Dorf 
. von 18 Häusern und 133 Einwohnern 



am Ausflüsse des Abersees, mit einer 
Kirche, einem Vikariate und 1 Schule, 
3 St. von Ischl. 
Strobt. Zulehen - Oester, ob d. Bus, 
Salzb. Kreis, eine s. Landger. Thalgau 
(im flachen Lande) gehör. Einöde , in 
der Pfarre Thalgau, 1 St. von Hof. 
Stroblbueh. Steiermark, Judenburger 
Kreis, im Bezirk Muraa, treibt 2 Haus- 
mahlen in Stallbaum. 
Stroblbnuer, Steiermark, Judenbur- 
ger Kreis, eine Gegend im Bez.Murau 
hier fliesst das Perschbachel. 
MröMlf», Oeaterr. unter der Ens, V. 
O. W. W. , 10 aur Pfarterschaft Set. 
Ulrich am Berge nächst Wieselburg 
geh. Häuser und 110 Biaw., | St. von 
Kcmmelbach. 
StrdblllK, Oester, unter der Ens, V. 
O. W. W., ein aur Herach. Wein- 
zier 1 gehöriges Dörftken, 1 Stunde v. 
Kemmelbach. 



zur Herscbaft Taban geh., hat 1 Schloss tMröblltx. Ober-) Oester, unter der 



mit VVirthschafisgcbäuden, 1 Brauhaus 
1 Spiegelschleife, welche nebst der 
dazu gehörigen in Petlarn vom Besit- 
zer betrieben wird, u. 1 Wirthshaus, 
ausserdem ist auch die Mühle Trep- 
pensteiu in dem angrengenden Theile 



Ens, V. O. W. W. , ein Dorf woran 
nebst audern auch die Herschaft Krla 
Antheil hat, in der Pfarre Set. Valen- 
tin , zwischen Unterströblita und der 
Rotte Strltzel, 1] Stunden von Streng- 
berg. 



Baierns, nebst dazu gehörigen Grund- Strubnlczc, Böhmen, Budw. Kr., ein 
stücken, ein Lehn der Hersch. Tachau, M,trkt der Herschaft Gratzen; elehe 
liegt am Röiblingbache, der die Grenze Strobnitz. 

zwischen Böhmen und der obern Pfalz Strobnitz, Böhmen, Budweü* Kreis, 
macht, nach Neuhäussl eingepf., gegen ein Dorf der Hrsch. Komarzitz, 8J St. 

. Abend, 4J Std. von Haid und 4 Std. von Budweis. 
von Mies. Sftronnlts , Strobnicse , Stropnicz — 

gSlrobelberg, Oeaterr. ob der Bus, Böhmen, Budw. Kr., ein Markt von 
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146 Häusern and 813 Kinw., z. Hrach. Kr., ein Dörfchen 2am 
Gratzen geb., hat eine Pfarkirche, 1 Kramau und Pfarre Umlowita , f 
Pfarrei and 1 Schule, sämmtlich anter von Kaplitz. 

dem Patronate des Cistercieuser-Stiftes Slriiden, Tirol, Pusterth. Kr., 3 der 



Hohenfurt, 1 Gemeindehaus, (Hatbhaus) Herschaft Lienz in dem Pfle Berichte 

und Gemcinde-Bränhaus (auf 4J Faea) Virgen gen., nnd an der Dorfgemeinde 

1 Spital, 4 Wirtbsbäuser und im Orte Hinterpichel konskribirte Bauernhöfe, 
3 Mühleu (Marktmühle und Neumühle), 
abseits liegen, a) die Holzsparr- oder 
Grabenmühle, J St. ; b) die Walkmühle, 



k Std., e) die Gabermühle, { St. und Stroetonlts 



im Vikariate Pregratten, am Obermau- 
rer und Oöriacher Alpen Bache, lt 8t 

von Liena. n 



d) der Zuckeusteiner Eisenhammer, 
sämmtlich am Bache, nö. vom Orte;! 
ferner e) der obrigkl. Meierhof Zu- 1 
ckenstein, S. vom Eisenhammer, and 1 
f) die Einschiebt Neagebäu , 3 Num- 
mern, 
1 kleiner 

resieuthal). Die Kirche bestand schon 
1287, in welchem Jahre sie uebst dem 
Patronalsrechte am Feste Set. Peter u. 



Badweiser Kreis, ein Dorf von 46 B. 
und 298 Einwohn., zur Stadt Budweis 
an der Moldau geh., zur Domkirche ein- 
gepfart, von der Linaer Stri 
schnitten, \ St. v. Budweis. 



(1 obrigk. Lustschlosa und ein Strogen, insgem. Strögen — Oester. 
ier Meierhof mit dem Park The- onter der Eos, V. O. M. B. , ein ein- 



zelner der Stiftshersch. Altenburg eeh. 
Pfarr- a. Meierhof, nächst der 
nerstrasse, 4 St. v. Horn. 
Paul von Heinrich von Rosenberg dem jStr öien. Oesterr. unter Ena, V.O. 



Cistercienser-Stifte iloheufurt geschenkt 
wurde, eingepf. sind, ausser Strobnita 
selbst, die hiesigen Dörfer Friedet- 
achlag, Göllitz , Gschwendt, Guten- 
brunu, Kropfscblag, Lang - Strobnitz, 
Maierhof, Scheubeu und der Meierhof 
Wolfersdorf, der Ort hat einen Markt- 
richter und Privilegien aa einem Jahr- 
markte, liegt am gleichnamigen Bache, 
1 St. von Gratzen und 4 Stunden von 
Kaplitz. 

Strobnitz, IiAna;-. Böhmen, Budw. 
Kr., ein aar Arsch. Gratzen gehörigen 
Dorf von 88 Häusern and 180 Kinw., 
von welchen 5 Häuser anr Herach aft 
Wittiogau gehören, ist nach Teindlos 
eingepf., u. hat 1 verpachteten Meier- 
hof, liegt am Bache Strobnita, unweit 
vom Einflüsse in die Malsch, § Stau- 
den voa Komarita und 4 Stunden von 
Kaplitz. 

Strohn!) ern;, Steiermark, Grätzer Kr., 
ein Berg mit aerstr. , der Herscbaft 
Pfannberg dienstb. Hänser ober dem 
alten Schlosse Pfanberg, oatw. v. der 
Grätzer Kommeraial-Strasse, lf St. v. 
Peggau. 

Stroehaln, Illirien, Kraln , Laibach. 
Kr., ein Dorf von 65 Häusern o. 335 
Einwohn., aur Hauptgemeiude Naklas 
nnd Hersch. Kieselstein. 
Stroehaln, Illirien, Krain, Laiba- 



M. B. , ein Pfarr- nnd Meierhof der 
Stiftshersch. Altenburg; s. Strogen. 
StrosetltB, oderStrojedita - Böhmen, 
Saazer Kreis, ein zur Herscb. Pomeissl 
geh. Dorf von 51 Häns. and 147 Ein- 
wohn., hat 1 Lokalie Kirche, 1 Loka- 
liaten-Gebäade and 1 Schule , sämmt- 
lich nnter dem Patronate des Religi- 
onsfonds, 1 obrigk. Jägerhaus nnd ein 
1 Wirthsbaus, abseits liegt \ bis \ St. 
die Einschichte Presnitz (Breznice) , 6 
Nro., worunter 1 obrigk. Meierhof und 
1 do. Ziegelhiitte. Die Kirche war 1384 
und 139t eine Pfarrkirche nnd eeäter 
eine Filiale von Kriegern, dessen Pfar- 
rer noch jetzt hier 60 Strich Feld be- 
attat, auch den Zehnten bezieht, einge- 
pfart sind, ausser Strojetitz selbst 
die hiesigen Dörfer Wiessen u. Golle- 
schau, nebst dem fremden Dorfe Klein- 
Otschehau (Gut P od er »am), an der Plls- 
ner-Strasse, ober dem Markte Kriegern, 
%\ Standen von Pomeial and t\ SL von 
Podersam. 

Strogetltz, Böhmen, Caaslan. Kr., 
ein aar Hersch. Kraiwsaodow 

Dorf, 8 8t. v. Stecken. 
Stroh, oder Strohmühle, 
der Ena, V. O. W. W., eine a. Her- 
scbaft Ehreneck gehör. Mühle , an der 
kleinen Erlauf bei Ehreneck, 3| Std. 
von Kemraelbacb. ■ \n'M 




eher Kreis, eine Steuer gemeinde mit Strohfeim, Illirien, Krain , Laibacher 
416 Joch. } Kreis, ein aur Wh. Bäk. Korn. Hersch. 

Slroekerreuleroed, Oester, unt. Egg ob Kraiuburg geb., nach Naklas 

der Ena, V. 0. W. W., ein Dorf. ' eingepf. Dorf, 1| St. v. Krain bürg. 
Strodau, Gros«-, Böhmen , Budw. §troham, Oestrr. ob der Ens, Haus- 
Kr., ein Dorf anr Hersch. Kruman, 3|. ruck Kr., ein in dem Distr. KommLss. 



8t. v. Budweia. 

Klein, Bahnen, 



Lambach liegendes, versch. 
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hart au der Postsfraase nach 
1 8t. v. Lambach. 



Ntroham, Oeitr. ob der Ens, Hausr. 

Kr., «in in dem Distr. Komm. Effer- 
ding lief ende Stifttherechaft u. Pfar- 
aemeinde von %~ Häue. and 180 Binw. 
in welchen die Unterlhauen s. Hersch. 
Schaumberg and Dachsberg gehören, 
rechte gegen der Poststrasse von Ever- 
ding nach Baierbacb , in den Wal- 
dungen , t Stauden von Efferding. 
Strohom, Ciroaa-, Oesterr. ob der 
Ena, Hauer. Kr., ein in dem Distrikts 
Komm. Efferding lieg., verach. Domi- 
nien geh. Ortschaft von 53 nach Stro- 
hern eingepf. Häusern , rechte an der 
Poetstrasse nächst Baierbach, \\ Std 
von Efferding. 
Stroham, Klein , Oeeterr. ob der 
Ens, Hauer. Kr., eine in dem Distr 
Komm. Efferding liegende, verechiede- 



• * 

eingepfarte Ortschaft von 35 Häusern 
linke an der Poetstrasse nächst Bair- 
bach, i; St. v. Efferding. 
Siroltberg;, Böhmen, Leitm. Kr , eine 
Einschichte cor Hersch. Neuechloss bei 
Hospitz geh 



V. O. W. W., ein cur Herech. Agg*- 
bacb geh. Dorf von 9 Häasern und 60 
Einwohnern, liegt bei Bischofstädten, 
4} Stunde v. Melk. 

Strohdorf, Siebenbürgen , Harom- 
seker stahl ; e. Seatava. 

Ströraermttmle, Böhmen, Pilen.Kr., 
eine zur Stadt Tepl gehör, Mahlmühie, 
Hegt nächst der Stadt , 3J Stand, von 
Plan. 

Strohleiten, Oester, unter der Ens, 
V. O. W. W., ein in der Pfarre Him- 
berg eich befindendes z. Hersch. Steier 
geh. Dorf von 6 Häae. aad 34 Einw., 
3 St. v. Steier. 

Stroh markt, Oester, anter der E.. 
V. O. W. W ., eine Rotte von 47 H. 
der Hersch. Waidhofen an der Ybbs u. 
Pfarre Gossling. Post Kemmeibach. 

Stroh of, Oestr. unt d. Ens, V. 0. W. 
W., ein Dorf von 6 H. der Herschaft 
und Pfarre Kirnberg. Post Melk. 

Strohofer, Oestr. ob der Ens, Hausr. 
Kr., ein in dem Distr. Korn. Neukirchen 
am Wald liegendes, nach sct. Agatha 
eingepfartee und zum Dorfe Holzing 
konskr. einech. Hans, i{ Stande von 



• .. ► 



Strohoren, lllirien, Kärnten, Villach. 
Kreis, ein Dorf von 1? Häae. and 59 
Einwohn., aar Haaptgem. Wernberg 



Kr., eine Gegend, zur Herech. Lanach 
mit } Getreide- und Weinmoetzohend 
P flichtig. 

Struhsak, Tirol, Oberinnth. Kreis, 
ein aar Landgerichts Herech. Landeck 
gek. Riedel, nächst dem Dorfe Pct- 
nea im Stanzerthale, 8} St. v. Imet u. 
3 St. von Nasseren t. 

§ t r ohMttek»;rt»ben , Steiermark, Ju- 
den burger Kreis, am Mittereck im Gut- 
Ii ugbache, in welchem die Gross en- 
bergalpe mit 130 Rinderauftrieb sich 
befindet. 

Strohschenke, Böhmen, Leitm. Kr., 
ein Wirtkshatu, and eine Scbmidte der 
Hereck. Lobositz gehörig, 1 Stunde v. 
Lobositz. 

St ruh« I tzgrabrn , Steiermark , im 
Bruck. Kr., ein Seitenthal des Thörl- 
graben, zwischen dem Aflensthale und 
Floninggraben. — Das Strohsitzbachel 
treibt in der Hegend Stroheitz 1 Haue- 
mühle. 

Slrohwaaren , verschiedener Art, 
das iet Strohhüte, Matten, Seeeel u. o, 
w. werden in 74 Fabriken und von 
vielen Gewerbe- und Landleuten, und 
zwar namentlich In Wien, Prag, Mal- 
land (5 Strohhut-Fabriken) , Venedig, 
Breecia (8 Strohhut-Fabriken), Vicen- 
za (46 Strohhut-Fabriken), Padua, Lo- 
di u. a. w. erzeugt. Der auswärtige 
Verkehr in Strohwaareu ist ziemlich 
unbedeutend , and nur die Einfuhr der 
Strohgeflechte und Strohgewebe mit 
Binschluee der Pastplatten , Bordüren 
u. dgl. erreicht 31,400 Pfd., im beiläu- 
figen Wert he von 500,000 fl. 

Stromzogel, Oeet. a. d. Ens, V. U. 
W. W., IS zerstreute Waldhütten mit 
63 Einwohn. , der firech. Neulengbach 
und Pfarre Pres bäum und Purkersdorf. 
Post Purkersdorf. 

Strolna, lllirien, Kärnten , Klagen- 
furter Kreis , eine Steuergemeinde mit 
1291 Joch. 

Slrolna, lllirien, Kärnten, Klagen- 
furter Kr., eine zur Wb. Bzk. Komm.« 
Land- und Pfleggerichte-Herschaft Blei- 
burg geh. Berg-Gegend mit einer Pfar- 
re, 4 St. von ünterdrauburg. 

Strolnm, lllirien, Kärnten, Villacher 
Kr. , ein Berg , 354 Wr. Klftr. hoch, 
östl. von Bleibarg. 

§trola , Oeet. ob d. E., Hausruck Kr., 
ein Dorf am Aschachflusee , mit einer 
Mühle; pfartnach Weizen ktrehen, I St. 
v. Baier back. 

St rolzl tz., stritzits — Böhmen , Bud- 
w eiser Kr., ein zur Herech. Hohenfurt 
gehör. Dörfchen von 8 Häusern und 
37 Einwohn, bat lPfarkirohe, 1P 
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rei und 1 Schul«, sämmtlich unter dem 
Patronate der Obrigkeit; auch ist hier 
ein Wirthshaus. — Kingepfart sind, 
ausser Slrlteltz selbst , die hiesiger 
Dörfer Sabor, Linden und Dobschitz. 
nebst Roschowitz (Herschaft Krumau) 
und Kolowitz (Herschaft Nettolitz. 
Prachiner Kreises). Alle Einwohner 
dieses Prarbezirkes sprechen durchan* 
Deutsch, obschon sie ringsum von 
höhmischen Ortschaften umgeben sind. 
91 Stunde von Hohenfurt, 3J Stunde 
von Budweis. 

01 rojaeH , llhrieii, Kärnten, Villa- 
cher Kreis , eine Steuerpemeinde mit 
5994 Joch. 

Strojrw, :2iilc , Galizien , Bukowina 
Kr. , ein Gut und Pfardorf, an dem 
Bache Klein- Lomusch , % \ Stunde von 
8uczawa. 

BtroJoeelitSe , Ober- % Galizien, 
Bukowina Kr., ein Out und Dorf, ai. 
dem Pruth-Flusse, gegen Süden. Pos» 
B u cz ft vv a . 

Strojeeehtle, Unter-, Galizien, 
Bukowina Kr., ein Out u. Dorf, nächst 
dem Flusse Pruth und dem Bache Ma- 
jor. Post Bojan. 

Strojesjile, Galizien, Bukowina Kr., 
ein Dorf und Herschaft. 

SUreJetltz. Böhmen, Saaz. Kr., ein 
Dorf von 60 Häus. und 310 Elnw., 
zur Hrsch. Pomeisl gehör. , mit einer 
Försterei nebst einem Meierhofe und 
Ziegelbrennerei. Post Horosedl. 

Strojrtlts , oder Ktrogetlce — Böh- 
men , Czaslauer Kr. , ein Dorf von 
4? Häus. und 453 Einwohn. , ist nach 

• Kriwsaodow eingpf., u. hat 1 Wirths- 
haus, 1} St. von Kralowlrz. 

Sirojna, Ungarn, ein Dorf Im Berc^h. 
Kumt.; s. Sztrojua. 

Sirokr !c , Böhmen , Cbrud. Kr. , ein 
der Hersch. Leitomischel onterthäntges 
Dorf von 55 Hftus. und 318 deutscheu 
Eiu wohn. , ist nach Leitomischel eln- 
gepfart, und hat 1 Thiergarten, 1 Jä- 
gerhaus und 1 Hegerswobuuug, gegen 
Osten nächst Johnsdorf, am Mendriker 
Bache, J St. von Leitomischel. 

JHrokemlfz , Mähren, Olmützer Kr., 
eine der Hrsch. Hradisch unterthänige 
neu angelegte Kolonie von 34 Häus. 
und 170 Einwohnern, liegt nächst dem 
Dorfe Zurotein, wohin es von Sü- 
den angrenzt, Ii St. von Steruberg. 

Slrttlllng, Oest. ob d. Ens, Hausruck 
Kr. , ein in d. Diatr. Kom. Roith lieg., 
mehren Hrsch. geh. Dorf , in der Pfr. 
Hofkirchen. 

Strolog», Lombardie, Prov. Lodi e 



Crema and Dlstr. I, Lodi; 

so di Porta d'Adda. 
«itronietK. Galizien, ein kleiner links- 

uferiger Bach des Putilla- Baches in 

der Bukowina. 
Atromntz und Stra/a, Böhmen, 

Berauner Kr. , ein einsch. Bauernhof 

mit vier Chaluppen , nächst Nedwies, 

der Hrsch. Leschan geh. , 4} St. von 

Bistrttz. 

tftromceblefe , stelermftrlil- 

«ehe , nennen wir jene Landesstrec- 
ken, welche alle Ihre Gewässer einem 
Wasser zuseuden, welches, ohne 
wie in der Steiermark, in ein an- 
deres Gewässer sich au munden, die- 
ses Land verläset. - Wenn man da- 
her die Steiermark für sich allein be- 
trachtet, so theilt sich dieses Land 
von Norden nach Süden in die sechs 
Stromgebiete der Traun , Ens , Mor, 
Raab, Lafuitz und Sau. Betrachtet 
man die Steiermark jedoch nur als 
eine Parcelle von Buropa, so gehört 
das ganze Land dem grossen Strom- 
gebiete der Donau an. — Das Strom- 
gebiet der Mur ist das mächtigste, es 
beherrscht den ganzen südlichen Theil 
des Judenburger-Kreises (mehr als die 
Hälfte desselben), zwei Dritttheile des 
Brucker-Kreises, $ des Grätzer-, und 
f des Marbnrger- Kreises. Was die 
Mur vom Judenburger- und Brucker- 
Kreise übrig läset, gebort dem Gebiete 
der Ens und ein ganz kleiner Theil 
der Traun, was sie im Grätzer-Kreiee 
nicht fassen kann, gehört dem Gebiete 
der Raab und Lafnits an. — Dem 
Stromgebiete der Drau gehören die 
südlichen | des Marburger- und die 
nördlichen $ des Cillier- Kreises. — 
Dem Stromgebiete der Sau gehört end- 
lich der ganze noch übrige Cillier- 
Kreis. 

Strom!«, Ungarn, ein Berg im Gö- 
mör. Kumt. 

§tromka, Ober-, Böhmen, Kaurz. 
Kr., ein Weinbergamtliches Landhaus, 
Weierhof und Zuckerraffinerie ', nächst 
Prag bei Kultenberg. 

Stromkn, Unter-, Böhmen, Kaur- 

zimer Kreis, eine Meter ho fs- Einschich- 
te, nächst Prag abwärts, aar Pfarre 
Michle. 

St i omlr , Steiermark , Cillier Kreis, 



ein Dorf, der Herschaft Rann gehö- 
rig , mit der Pfarre gleichen Namens, 
im Wb. Bäk. Kom. Piachits, 11 Stund, 
von Cilli. 

Strona, Illlrien, Istrlen, Mitterburger 
Kreta, ein Dorf im Bezirk und aurPfr. 
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diatria, 5} 8t« von Capodistria. . 
Mlruna bei flloehne»* . Gaiizien. 
Zolkiew. Kr., ein Vorwerk der Her- 
schaft und Pfarre Machnow. Post lla- 
waruska. 

Strona. JMalinetto dl, Lombar- 
die, Prov. Milano a. Distr. XVI. Öoui- 
na; i. somma. 

Stronaeh, Tirol, Pustenhaler Kreis, 
eine zum Landgerichte Lienz gehörige, 
nach Dölsach eingepfarte and am Ber- 
ge g|. Nam. liegende Gemeinde vouj 
serstreuten Meier h öfen, l\ Stunde von 
Llenx. 

8tronee. Galizieu, Wndowicer Kreis, 
ein aar Hersch. Izdebnik gehör. Dorf , 
am Fus.se des Gebirgen, 3 Monden v. 
Udebnik. 

§lrone bei Ulalezyee ninlr, Ga- 
iizien, Lemberg. Kr., ein Vorwerk der 
Hersch. Obrossyn und Pfarre Powitno. 
Post Bartatow. 

Strome***, Oest. anter der Ena, V. ü. 
M. B., ein Dorf von 88 Häusern and 
167 Einwohnern, mit t Ziegelbrenne- 
reien, südöstl. hinter Stronsdorf und ö. 
von Patzmanadorf. 

Streuen, Oest. unter der Ena, V. O. 
M. B., ein Dorf von 85 Häusern, der 
Herach. Waldreichs und Pfarre Döl- 
lersheim. Post Göpfritz. 

fftromtany, Galixien, Bochu. Kx., eine 
zar Herschaft Kokotow gehörige, mill 
dem Dorfe Wiegrzec wielka vereinig- 1 
te Ortschaft. Postamt. 

Mromlatym, Gaiizien, aolkiew. Kr.,| 
ein aar Herschaft Podliskomale gehö- 
rigea Dorf, nächst Kosielow, 9 8t. v. 
Lemberg. 

Stronlbaby, Galizieu, Zlocs. Kreis, 
eine Ii er sc ha fl und Dorf, mit einem 
Schlosse, nächst der Stadt Baak, au 
dem Bog Finsse, 8 Stauden voa Ol- 
szanica. 

Stronle, Gaiizien, Wadow. Kr., ein 
Dorf der Hrsch. VVadowice and Pfarre 
Stryszow. Post Izdebnik. 
fcHronle. Galizieu, Sandec. Kr., eine 
Her schuft und Dorf, an dem Bache 
Prayaaowka, 4 St. v. Sandec. 
$lronlo«% Ire. Gaiizien, Przemysl. Kr., 
eis der Herschaft Nizyuiec geh. Dorf. 
Peat Mos eis ka. 
Stronna, Gaiizien, Sara bor. Kr., ein 
zur Kanimeral- Hersrchaft Podbusz geh. 
Dorf mit einer griech. Pfarre u. Vog- 
tei, am Baohe Strouawka, 6 Stunden; 
von Sambor. 
Miromeelorf, Oest. anter dar Ens, V. 
ü. M. B., ein Dorf von 171 Häusern 
Häuf tort einer Uer- 



r, mn weicaer scnoitenen and d. 

Gut Pernhofen verbunden sind. Unter 
den 68 hier vorhandenen Gewerben be- 
iludet sich eine Bierbrauerei, liegt am 
Fusse des Zeiselberges, sudwesil. von 
Laa, gegeu Patzmauusdorf. 
StroiiMdorf, Oest. anter der Ens, V. 
U. M. B., ein eigenes, von der Her- 
schaft Stronsdorf abgesondertes Gut, 
mit einem Schlosse, das im Markte gl. 
Nam. gelegen ist, nnd im Jahre 1830 
von dem Besitzer neu erbaut wurde. 
Stronsenelorf, Oest. unter der Ens, 
V. ü. M. B., ein aur Herschafi Schön - 
born geh. Dorf von 86 Häusern u. 470 
Kiuwohnern, mit eiuer eigenen Pfarre 
und einer alteu Bergfeste, Eppeuberg 
geu., unweit der Poststrasse, 1J St. v. 



Strop, Venedig, ein Berg bei Os- 

seaeco. 

Stromellina. Lombardie, Prov. Ber- 
gamo und Distrikt XIII, Vcrdcllo; s. 
Urguano. 

Slrupraehlii. aach Stropeschiu, Mäh- 
ren, Znaimer Kr., ein aur Herach. Da- 
lescbitz geh., am Iglflnss liegend. Dorf 
von 85 H. und 174 E., 6 Standen von 
Znaim. 

Stroplne. Lombardie, Provinx and 
Distrikt VIII, Abbiategrasso je. Abbia- 
tegrasso. 

Stropkow, Uugarn, ein Markt/lecken 

im Zempl. Komt. ; s. Setropko. 
8tropltu>%%Jlii» Olka , Ungarn, ein 

Dorf Im Zempliner Komt. j a. Olyka 

(Sztropko-). 
Stropnlez, Böhmen, Badw. Kr., ein 

Markt der Herschaft Grauen; aiehe 

Strobnits. 

Stropnlez, Strobnlcze, Strobuitz — 
Böhmeu, Badw. Kr., ein Dorf nam Gate 
Komarzitz, am Malschnasse, 8 St. voa 
Badweis. 

Stroppa, Lombardie, Prov. nndDislr. 
I, Bergamo ; s. Redona. 

Siropa, Straps, Strubecz — Böhmeu, 
Budw. Kr., ein aur Hersch. Budweis 
geh. Darf von 48 Häusern nnd 810 E., 
nach Gutuasser eingepf., | bis \ S(d. 
ö. liegeu zerstreut 4 Dom. Häaser auf 
den emphyt. Grfindeu des ehemaligen 
Meierhofes Strupa and £ St. 6. 1 Hu- 
stikal-Chalnppe, t| St. von Budweis. 

Str&aan, Stresau, — BÖhmeo, Saazer 
Kr., ein aur Hrsch. Hageusdorf gehör. 
Dorf von 81 Haas, and 178 Einwoh- 
neru, nach Priesen eingepfart, hat t 
Ohr. Moierhef, 1 do. Schäferei und J 
St. abseits 1 Mahle, 1| Stunde v. Ko- 
ni ul hau. 

StroaemU Ye-M, Steiermark, Mar. 
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barger Kr., ein Dorf der Wb. Bezirk« 
Korn. Herscbaft Mallegg; siehe Schüt- 
zendorf. 

MroMehltz, Steiermark, Braak. Kr., 
eine im Wb. B. Kom. Allenz sich be- 
findliche Genend von 6 Hfius., ober d. 
Schlosse, nächst Therl, 4 St V. Brook 
an der Mar. 

Sträachltsgut lllirien, Kärnten, Kla- 
genfurter Kr., ein in dem Wb. Bezirk 
Kom. Pörtschach liegendes Gut-, siehe 
Struckelgut. 

fttrouhlncze, Slavonien, Peterward. 
Generalat, ein snm Peterward. Grenz- 
Reg. Bezirk Nr. IX. gehöriges Dor/v. 
40 Häusern, zur katbol. Pfarre in Ra- 
czinowcze eingepf. , 6 Stunden von 



Siros», Galizien, Bochn. Kr., eine Ber- 
schaft and Dorf mit einer hersch ältli- 
chen Wohnung, am Flosse Danaiec. 



im« Galizien, Czortkow. Kr., 
ein Dorf der Herschaft and Pfr, Szman- 
kowczyki. Post Grzvmalow. 
Str*Mbera;, Oester, ob der Kos, Ion 
Kr., ein in dem Pflegger. Schärding 
liegendes, der flerscb. St. Martin und 
Vahrenbach geh., nach Hainbach ein- 
geprägtes Dorf, S* Stunde von Schär- 
ding. 

Strotusherm;, Steiermark, Marb. Kr., 
ein Berg f »44 Kl. hoch, nördlich vom 
Markte Weitz. 

Strotjn. Galizien, Brzez. Kreis, eine 
Her schaft nnd Dorf. 

Ströttlna:. Oest. ob der Ens, Hausr. 
Kr., ein In dem Distr. Kom. Reith lie- 
gendes, verschiedenen Dominien geh., 
nach Hofkirchen eingepfart. Dorf t am 
Trattnacbfl., 2 St. v. v. Haag. 

fttruuplnow, Böhmen, Csasl. Kreis, 
eine einschichtige, [ Stunde von dem 
Dorfe Tupadl entlegene Abdeckerei, d. 
Herschaft Tupadl geh., l\ Stunde von 
Czaalau. 

Stroasneg, Steiermark, Cilller Kr., 
die wind. Benennung des im Wb. B. 
Kom. Sonneg sich befindlichen Gates 
Strausseneck. 

Stroyeow, Galizien, Tarnow. Kr., ein 
zur Hersch. Hubleniec gehöriges, nach 
Boleslaw eingepfartes Dorf, liegt in 
der Ebene, am Flusse Weichsel, 8 St. 
von Tarnow. 

Stroza, Galizien, Rseszow. Kr., ein 
aar Herschaft Ulanow gehöriges Dorf. 
Post Nlsko. 

Strozm, Galizien, Sandecer Kreis, ein 
zur Hersch. Stroza Struszkiewicz geh. 
Dorf. Post Limanow. 

Strmam and Chelnt, Galizien, Wa- 
dowicer Kr., ein zar Hersch. Mysie- 
nioe gehör. Dorf im Gebirge, an der 
Strasse nach Ungarn, beiderseits des 
Flusses Baba, 1J 8t von Mjslenice. 



Stroze male, Galizien, Sanok. Kr., 
ein zur Herschaft Dombrowkaraska 
geh. DorA ! St. von Sanok. 
Stroze nlsaale, Galizien, Sandecer 
Kr., ein Gut nnd Dorf an dem Flosse 
Biela. Post Grybow. 
Stroze wl«lkl, Galizien, Sanok. Kr., 
ein zur Herschaft Sanok geh. Pfardorf 
} St. von Sanok. 
Stroze tvyznle, Galizleu, Sand. Kr.. 

ein Gut and Dorf, 4 St. v. Sandec 
Strozlsebe Grund, der, vor Al- 
ters der Valenzische Grand genant — 
Oest. unter der Ens, V. ü. W. W-, 
eine Vorttadt inner der Wiener Linien 
zw. der Josefstadt and dem Altlerchen- 
felde. Post Wien. 
Strozbm Wola, Galizien, Bochnia. 
Kr., eine Berschaft nnd Dorf, nächst 
Wessolow, 3 St. V. Woynicz. 
Strozne, Galizien, Sandecer Kr., ein 
aar Herschaft Bobowa geh. Dorf, 6 St. 
von Sandec 

Galizien, Jaslo. Kr., ciu 
Glinik Marlampol gehöri- 
ges Dorf unweit dem Flusse Roppa, 
gegen Süden nächst der Stadt Gorlice. 
Post Gorlice. 
Strozz». Lombardie, Provinz Mantova 
nnd Distrikt II, Ostiglia; siehe Sos- 
tineute. 

Strozz*, Lombardie, Provinz Mantova 
and Distr. XVI, Sermide ; s. Sermlde 
(S. Crece). 

Strozzm, Lombardie, Provinz Bergamo 
nnd Distr. IV, Almeno S. Salvatore, 
ein Gemeindedorf mit Vorstand, Pfarre 
S. Andrea nnd Kapelle, am Saume des 
Berges S. Bernardo und am rechten 
Bande des Imagna Flusses, 1 Std. von 
Almeno S. Salvatore. 

Strozzl, Lombardie, Provinz Mantova 
and Distrikt XIII, Suzzara; s. Suzzara 
(S. Prospero). 

Strpp, Böhmen, Prachiner Kr., ein aar 
Herschaft Liebiegitz gehöriges Dorf 
von 18 Häusern und 100 Einwohnern, 
uach Weiss-Hurka (Hsch. Frauenberg) 
eingepf., hat 1 Mühle, dazu gehört die 
abseitige Einschichte Kluss, % Nrn., 1 
St. von Wodnian. 

Strub, Oest. unter d. Ens, V^O. W. 
W., eine Äolre von 16 
der Hersch. Gleiss 
Post Amstetten. 

Strub, Oest. ob der Ens, Salsbg. Kr. ; 
s. Gumping. 

Strub, Oest. ob der Ena, Salzbg, Kr., 
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Pflegger 
Lande) geb. Etnöae, Im 
1,1} Stande von Hof. 
ib, Tirol, Uoterlnnth. Kr., ein ehe- 
mals fester Pass und Grenzzollamt an 
der struber Acbeu, Landger. Kitzbühel. 
Das Amt ist nach dem Brande auf Wai- 
dring, and jetzt nach Lofer ins Salz 
borgische fibersetzt. Strub ist wegen 
eines Siege* gegen die Baiern vom J. 
1805 rühmlichst bekant, S Standen von 
Weidringen. 
Strub, Iii der, Tirol, Unter Innthal. 
Kr., ein zum Landger. Kitzbtthel geh. 



amte Strub, 1 Stande von .Weidringen 
dtrub, oder Aubach, Oest. ant. der £., 

bildet einen Wasserfall bei Schäffau. 
Strub-Thal nnd Aehen, Tirol, die 
Ache entspringt im Hochschüttach, läuft 
anfangs in Weudongen westwärts ge- 
gen St. Ulrich, sodann durch den Pil- 
lersee nach Norden bis Waidring, so- 
fort ostwärts bis Lofer, wo sie nach 
einem Laufe von 6 Stunden in d. Saal 



Struberz, Böhmen, Budw. Kreis, ein 
Dorf der Hrsch. Budweis ; s. Strops. 

Strubowlsjbo bei Kalnlem, Gali- 
zien, SanokerKr., ein aar Hrsch. Bais- 
kie nnd Pfarre Kalnica gehörig. Dorf, 
am Flusse San. Post Lisko. 

Struth, oder Strub - Böhmen, Buozl. 
Kreis, ein s. Hsch. Lautschin gehörig. 
Dorf von 50 H. und 3*8 E., hat 1 Fi- 
lialkirche, zur Pfarre Wschegan und 1 
Meierhof, 3 St. von Juugbunzlau. 

StruekelftUt, Od. Ströschitzgat, Uli- 
neu, Kärnten, Klagenfurt. Kr., ein in 
dem Wb. B. Korn. Pörtschach in dem 
Dorfe Schwarsendorf Heg. 0nf, \ St. 
von Velden. 

Mruezlfvo, Ztroczlevec« —Ungarn, 
ein Dorf von 14 H. und 85 Einwohn 
im Warasd. Komt. 

Strudel, so heisst der linke Donau- 



in Oesterreich unter der Ens , etwas 
ansicher zu befahren war , weil sich 
nahe unter der Oberfläche des Was- 
sers viele Felsenstücke befanden, die 
nun grösstenteils gesprengt sind. Sie 
sind die besprochensten Punkte der ob. 
Donau; von Mund zu Mond gehen im 
deutschen Laude die Abenteuer und 
Fährlichkeiten einer Schiffahrt über 
diese Scylla und Charybdis des alten 
later. Nur eine grobe Nachlässigkeit 
der Schiffsführer könnte jetzt noch, wo 
das Strombett von den schlimmsten 
Klippen gereiniget ist, einen Unglücks- 



KT 



bat sich unterhalb Grein mit 
stehlicher Gewalt ihre Bahn durch die 
Granitkette gebrochen; welche non, in 
zum Theile sehr hohen Bergen, ihre 
Ufer bildet. Eine 408° lange and 103° 
breite Insel , Wörth genannt , spaltet 
den Strom. Der südliche Arm, amFos- 



nes, heisst der Hössgang. Ihn beschif- 
fen kleinere Fahrzeage bei angewöhn- 
lich hohem Wasserstande. Der nördli- 
che Arm ist daa eigentliche Fahrwas- 
ser: dort ist aber auch der Strudel. 
Schäumend u. tosend brechen sich die 

gewaltigen Felsmassen, die gruppen- 
weise im Strome liegen , theiis die 
Oberfläche tiberragend , theiis unterm 
Wasser verborgen. Diese Felseugrap- 
pen oder Hilfe theilen das Fahrwasser 
in drei Bahnen, von welchen die nörd- 
lichste, am Ufer hinlaufende, das Wald- 
wasser, die mittelste der Wildriss und 
die südlichste, an der Insel Wörth, der 
Strudel genannt wird. Die grosse Fel- 
senpartie an der Einfahrt des Strudels, 
welche anter allen am höchsten em- 
porragt, nenuen die Schiffer daa Bom- 
ben-Gebäkelt ; weiter gegen Osten, in 
der Mitte des Stromes , ist das Wild- 
riss - Gehäkelt und gegen Norden das 
Wald- Gehäkelt. Obschon der eigentli- 
che Strudel die bedeutendsten Felsen- 
blöcke enthält, und der mächtige Zug 
der Strömung auch die schwersten 
Fahrzeuge, Hochenauerschiffe mit 1000 
Ctr. Ladung, wie leichte Bälle mit 
Blitzesschnelle dahin reisst, so wird 
er doch schon seit vier Jahrhunderten 
als das gewöhnliche Fahrwasser be- 
nützt.. Der Wildriss ist die gefährlich- 
ste Bahn, nur bei sehr höh« 
für Flösse und 
fahrbar ; grössere Geschirre 
kommen nicht leicht ohne Scheitern 
durch. Daa Waldwasser können eben- 
hohem Wasser paasiren. Auch das be- 
ste Fahrwasser, der Strudel, hat nur 
5 — 7 Klft. Breite zwischen den Klip- 
pen. Ueberhaupt ist der Strom hier 
sehr eingeengt und misst am Ausgan- 
ge des Strudels kaom 40% vereint mit 
dem Hössgang kaum 80". Bis zom J. 
1777 verging fast kein Sommer, in 
welchem nicht am Strudel und Wirbel 
Schiffe und Menschen zu Grunde gin- 
gen. Da beschloss die grosse, unver- 
gessliche Kaiserin Maria Theresia, die- 
sen Gefahren ein Ziel zu setzen und 

fahrbar zu 
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man »Ich für Sprengung der 
Felsen , was auch ohne Zweifel der 
sicherste und kürzeste Weg zum Zwe- 
cke war. Dadurch ward das Uebel 
vom Grunde ans gehoben. Die k. k. 
Navigationsdirektion machte die Ent- 
würfe; der verdienstvolle Naviga- 
tlonaingenieor Liske leitete die Arbei- 
ten. Im Jahr 1791 war die gante gross- 
artige Unternehmung vollendet. Der 
Strudel katte seine Schrecken verlo- 
ren. Indessen richtet man noch fort- 
während ein wachsames Auge aof die 
nöthigen Verbesserungen, n. von Zeit 
zu Zeit werden t hell weise Sprengun- 
gen vorgenommen. Der Strudel und 
seine Umgebungen zeigen den gross 
artigsten Charakter, und an keinem 
andern Strome Deutschlands findet sich 
eine Naturscene, die an Erhabenheit 
dieser Donaupartie gleich käme. Aber 
nur su schnell, von den in rasender 
JBile dahinstürmenden Wogen entführt, 
fliegt das Schiff an den majestätischen 
Hochwäldern , deu hehr gestalteten 
Felswänden , den pittoresken Hainen 
vorbei, und selbst jenen Heisenden, 
die hinlänglich kaltes Blut haben, dass 
sie, von den zürnen den Finthen um- 
braust, noch einen Theil ihrer Aufmerk- 
samkeit der Landschaft schenken kön- 
nen, ist es unmöglich , einen befriedi- 
genden Ueberblick der hohen Schön- 
heit der Gegend zu gewinnen, welche 
eben hier den Kulminationspunkt er 
reicht. Grandios liegt die Masse der 
Insel Wörth mitten im Strome, umgür- 
tet von einer mächtigen Sandbank, de- 
ren blendend Weiss malerisch kontra- 
stiv mit den dankein Felsen n. Wäl- 
dern ringsum. Im Osten, Westen und 
Süden sind die Gerade der Insel flach. 
Gegen Norden hingegen zeigt sie ein 
Hin* von Kogeln, abgestürzte Trümmer 
des Felsens, der ihren Kern bildet und 
das Verbindungsglied der Granit ge 
birgs kette ist, welche an beiden Ufern 
hiostreiebt und hier durch den Strom 
. von Norden gegeu Süden übersetzt. 
Unter diesem Felsenchaos erhebt aiel 
der mächtige Block, der die Ruine der 
alten Burg Werfenstein (auch Wör- 
th er ich Ions genannt) trägt. Nor der fe- 
ste Wartthurm tratst noch der Ver- 
nichtung; alles Uehrige ist Schutt und 
Graus. Neben der Haine, auf der höch- 
sten Spitze der Insel, ragt ein grosses 
steinernes Kreua, die herannahenden 
Schiffer zu frommer Erhebung des Her- 
zens mahnend. — Werfensteiu gegen- 1 
über, am linken Donauufer, schauen 
die Trümmer des alten Haubschlosses 



Struden herab in i 

Aach hier ist nur der Wartthurm der 

allgemeinen Zerstörung entgangen; die 
Hingmauern wurden im Jahre 1780 
niedergerissen, weil der Einstora, dem 
sie sichtlich entgegentvankten , dem 
Markte Struden, welcher gerade unter 
den senkrechten Wänden des Burgfel- 
sens hiogeklebt ist, Vernichtung droh- 
te. Struden isf unbedeutend u. besteht 
nur aus wenigen Häusern. Bs hat 
zwar Marktgerechtigkeit , aber keinen 
eigenen Pfarrer , sondern gehört naeh 
St. Nikola. Die Bauart des Ortes Ist 
äusserst bizar uud die Häuser erschei- 
nen in den sonderbarsten Gruppirangen 
an und auf den kahlen Granitfelsen. 
Etwas oberhalb Struden störst des* an 
Wasserfallen reiche, bedeutende Aug- 
oder Giesenbach gerade in den Stra- 
del. - Am südlichen (rechten) Ufer 
zeigt sich ein kleines Dörfchen, gleich 

nennt. 

Strudrti, Oesterr. ob der Bns, Mühl 
Kr. , ein zu verschied. Dominien geh. 
an der Donau lieg. Mmrki von 40 H. 
und »04 B. , liegt wassersicher, der 
Donau entlang eine halbe Stunde von 
Grein und reicht bis an den Burgfried 
de« Marktes St. Nikola, welcher über 
eine Viertel Stunde von Struden liegt. 
Der Burgfried des Marktes Struden fängt 
um Giessenbache an. Bevor man von 
Grein iu den Markt Struden kommt, 
liegt links auf einem hohen Kelsen, au 
dessen Fasse sich die Strasse nebst 
dem Hufschlage vorbeizieht, das Schloss 
Werfenstein (nach Einigen Struden- 
berg auch Strudelsehl oss) das schon 
lange unbewohnbar und unter Herzog 
Albrecht an Hanns Greisenecker ge- 
kommen ist. Von diesem Schlosse an- 
gefangen bis sur sogenannten Lastat t 
des Marktes Perg hatten die Büger von 
Greia gemäss Urkunden von 1400 und 
1491 ebenfalls eine iegstätte (Laetatt) 
fürnols und andere Dinge. 1780 wur- 
den von Werfenstein einige Mauern 
abgetragen. Zwischen dem Frei - Ge- 
richte Struden und dem Markte San et 
Nikola ist der alte, abgebrochene Thurm, 
Lau gen 8 t ein , dem Schlosse Hausstein 
gegenüber, wo man {der Sage nach, 
denn wahrscheinlicher geschah es »wi- 
schen dem Wcrdschlosse und Werten- 
stein} vor alten Zeiten die Donau mit 
einer grossen Kette sperrte. Diese Ket- 
te befand sich lang im Schlosse Grein - 
bürg; dient aber gegenwärtig in der 
Stadt Grein sur Einfassang des We- 
ges in die Kirche. ** üs*. 
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unter der Bas, V. O. W. W. , 8 an 
den Erlauf lieg, cur Hersch. Schein* 
geh. Mühlen , nächst diesem Markte, 
ä| SC. von Kemmelbaoh. 
tttru«, Steiermark, Gill. Kr., die kin- 
dische Benennung des zum Wb. Bez. 
Korn. Stettenberg gehör, kleines Dorf 
Strngdorf. 

St rüg. Steiermark, GW. Kr., eine GV 
gtnd im Bzk. Stattenberg, zur Staats- 
her.sch. »tadenitz mit 5 Wein- o. Gc- 
treidezehend pflichtig. 

«baeh, Steiermark , Marl). Kr., 
u, treibt 1 Mauthmüh- 
le in Formin. 
Sfrugdorf, wind. Strug — Steier 
mark, Gill. Kr., ein kleines sunt Wrh. 
B. Komm. Stattenberg and Pfr. Maxau 
gehör. Dorf t links ober der Pettauer 
Kommersial-Seiteoatrasse , 3J St. van 
Fei »triez. 

St niKK. Illirien , Krain, Neust. Kreis, 
ein in dem Wb. B. Korn. Pleteriacb 
lieg Gut and Dorf, am Gurgflusse ge- 
gen Osten, Ii St. von Neustädtel. 
Struij. Predftruffir , — Illirien, 
Krain , Heust. Kr., ein sum Wrb. Bez. 
Komm, und Harsch. Zobelsberg gehör, 
nach Gutenfeld eingepf. Dorf, «i 814. 
von Pesendorf. 
Sir mit I Galizien, Sand. Kr., ein zar 
Hrsch. Tegoborze geh. Dorf, 8 Stand, 
von Sandec 
mlrulimdl, oder Struhadlo — Böhmen, 
Klatt. Kr., ein dem Gute Bezdiekau uu- 
terth. Dorf von 98 H. und 146 Einw , 
gegen Westen sehr nahe am Waldau. 
Osten nächst Korith, 1J St. von 



w , Böhmen , Kann. Kr., 
ein der Hersch. Jemnischt uolerthänig. 
Dorf von 34 Häus. und 283 Ein wohn., 
nach Wokrauhlitz eingepf. , hat 1 ob- 
rigkeitlichen Meierhof nebst Schäferei, 
1 Wirthshaus uud J Stuode wnw. eine 
Mühle; — liegt über Jemnischt gegen 
Westen, unweit nördlich von derLiu- 
zer Sirasse, J St. v. Jemnischt, 8 St. 
vou Bistritz. 
Struhar/ow , Böhmen , Kaurz. Kr., 
ein der Hrsch. Kammerburg untertbän. 
Dorf von 43 Häus. und 307 Ein wohn., 
nach Mnicbowitz eingepfart, hat ein 
Wirt hs hau« ; | stunde abseits liegt die 
hierher kouskribirte Einschichte Haber, 
5 Nrn., 2J stunde von Kammerburg, 
{ Stunde von Mnicbowitz, 8} St. von 



Strultwrzow , Böhmen, Kaurz. Kr., 
ein dem Gute Stirzim unterthäu. Dorf 
vou 14 Häus. und 184 Eio wohn., nach 
Kostelets eingepf., hat 1 Mühle mit 
Brettsäge, links der Linzer Strasse, 
i Stunde von Stirsim, 1} Stunde von 



Klattau, } St. von Bezdiekau. 
Itrahadlo. Böhmen, Klatt. Kr., ein 
der Hersch. Planitz unterth. Dorf von 
80Häas. und 810 E , nach Niemtschitz 
eingepf. , hat 1 Mühle ; auch ist hieber 
die 4 Std. uördl. gelegene Gommenda- 
MHhle und Brettsäge konskrib, unter 
dem Berge Butscht, am linken Ufer des 
Hnadscbower Baches, 1 St. von Planitz, 
%\ St. von Klattau. 

Struharna , Ungarn , ein Bach im 
Trensch. Komt. 

Slruhar/.. Böhmen, Pilsn. Kr., ein d. 
Hrsch. Hradischt gehörige« Dorf v. 38 
H. u. 860 E., nach Biowitz (resp. Fil. 
K. Zdiar) eingpf., hat 1 Wirthsh. und 
1 Hegerhaus , auf einer Anhöhe, J St. 
von Hradischt, 3 St. von Grimberg. 

Struliarzun- , Strubars, Strharz - 
Böhmen, Elbogner Kr., ein Schlots n. 
Marhof mit einer Kirche der Hersch. 
Kieech geh. , * St. von LJebkowita. 



Slruharzouer Hühl« , Böhmen, 
Kaurzimer Kr. , eine der Hersch. Jem- 
nischt gehör. , unter dem Dorfe Stru- 
harzow gegen W. lieg. Mühle, 8 St. 
von Bistritz. 
Striabow . Böhmen , Gsaslauer Kreis, 
eine zur Hersch. Sei au gehör. M Uhl- 
mühle. 

Struli j . Böhmen, Berauner Kreis, eine 
Ei i schichte , zur Hersch. Ghlumetz ge- 
hörig. 

Sic nKt Idorl . Illirien, Krain, Adels- 
berger Kreis, eine Sttutrgcmeinde mit 
731 Joch. 

Sirulteldori", Illirien, Krain, Adcls- 
berger Kr., ein Dorf von 9 Häus. und 
53 Ein w. , zur Haaptgem. Oblaok und 
Hrsch. Schneeberg. 

Stmltmveex , Ungarn, jenseits der 
Donau, Zalad. Gespansch., Muraközer 
Bzk. , ein Dörfchen vou 14 Häusern 
and 114 röm. kathol. Einwohnern, auf 
der Poststrasse , welche von AIsq- 
Lendva nach Gzäktornya fährt, zur 
gräflich Festetiesischen Hersch. Csak- 
tornya gehörig, und nach Szelnicza 
eingepfart, zwischen Szerdahely und 
Zebanecz, 1) Stunde von Csäktornya, 
und eben so weit von Alsö-Lendva. 

Strumhersjr , Oest. ob d. Eos, Salz- 
barger Kr. , ein zum Pflggrcht. Thal- 
gau (im flachen Lande) geb. WVüer, 
im Vikariate Feistenaa, 1J Stunde von 
Set. Gilgen. 

Strtimboditiff , Oesterr. ob d. Ens, 
Traun Kr., ein Wasterfall der Steier, 
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Im Stoder bei Steier. — Unweit vom 
kleinen Priel bildet die Steier den 
herrlichen 8 tr am b od in g Wasserfall. Da 
drängt eich nämlich der genennte 
Fluss immer enger and enger, endlich 
aber auf eine Breite von 9 Klaftern 
zusammen , und schieeet wildbrausend 
über eine Höhe von zwanzig Klaf- 
tern hinab, wo sie aeit Jährt aasen 
den ein ungemein tiefee 



sehen hat. 

Strumrek , Oest. ob der Boa , Salz- 
burger Kreis, eine zam Pfleggeriohte 
Thalgau (im flachen Lande) gehSrige 
Einöds, im Vikariate Hof, i Stunde 



gegen Norden von Knieschitz, 4J St. 

^ von Horazdiowltz. 

ein der Hersch. Xetolitz untertäniger 
Markt von 146 Hftus. und 881 böhmi- 
schen Einwohnern, hat 1 Pfarkirche, 
1 Pfarrei und 1 Schule, aämmtlich un- 
ter dem Patronate der Obrigkeit, ein 
Jlathhaua und 1 Mühle mit Brc 




Strumora Berfx» Siebenbürgen, im 
Doboka. Oespansch. , in der Nahe des 
Berges Pietrelle Boss. 



Strunkowitz selbst, das hiesige 
Dorf Sichowetz und das sur Herschaft 
Libiegitz gehörige Protiwets. — Die 
Einwohner •streiben Landwirthschaft 
und einige OeWerbe, namentlich Schuh- 
macherei, Leinweberei und 
Strickerei; - liegt an 
der Blanitz, 1| Stunden von Peterhof, 
3| Stunde von Wodnian, 4 8t. von 
Pisek. 



§trunt|ifwlrkwaaren. Auch u >lmnko«lt/„ oder 



diesem Zweige steht Böhmen wie bei 
nahe überall in der Industrie voran, 
denn es besitzt su 8chönltnde, und 
den umliegenden Ortschaften (Zeidler. 
Kamnitz) ausgezeichnete Etablisse- 
ments, während noch viele Menschen 
mit Stricken und Häkeln diverser 
schaf wollener Strumpf waaren beschäf- 
tigt sind. Die Oesammtproduktion die- 
ser Ortschaften dürfte circa 150,000 
Datzend verschiedenartiger Strumpf- 
waaren erreichen. — Ausfuhrsarüke) 
sind hauptsächlich schafwollene Leib- 
chen und Beinkleider, halbe und gan- 
ze Strumpfe, bunte Matrosen hau ben, 
Zwirnstrümpfe und Winterhandschuhe. 
Der Absatz geht in die Türkei , nach 
Leipzig und Frankfurt, wird aber 
nicht für sich ausgewiesen. Ein wohl- 
unterrichteter Producent schlägt die 
Ausfuhr Böhmens allein auf einen 
Werth von 100,000 fl. C. M. an. Bei 
Duz, Oberleitensdorf, Graupen etc. 
scheint dieser Fabrikationsswelg die 
frühere Blfite verloren su haben, 
Aschober Ist vorzüglich in mittelfei- 
nen Frauenstrümpfen , so wie Wien 
und Strakonits in türkischen Kappen 
(Fes). Italien hat nur Wirkwaaren in 
Seide. — In den amtlichen statisti- 
schen Industrie - Ausweise wird der 
Werth der in Oesterreich erzeugten 
Wirkwaaren mit 3,000,000 fl. und je- 
ner d. türkischen Kappen mit 1,500,000 
fl. C. M. in Anschlag gebracht. 

nkaa , Strunkow — Böhmen, 
Prack. Kr. , ein Dörfchen von 6 Häu- 
sern und 56 Einwohnern , zum Oute 
Wolschow gehörig, dazu gehört der 



Böhmen, Prach. Kr., ein zur Herschaft 
Wollin geh. Dorf von 34 Häus. und 
190 Einw. , nach Hostitz (gleichnami- 
gen Gutes) eingepf., hat 1 Wirthshaus 
und unweit westlich an der Wolinka 
1 Mühle; - liegt an dem Wolinka • 



von der Passauer Strasse durchschnit- 
ten, 1 St. v. Wolin, und eben so weit 
von Strakonitz. 

Sfrupherg, Oest. ob d.E., Salzburg. 
Kr. , ein Berg , 646 Wnr. KIftr. hoch, 
westlich von Abtenau. 

Mrupe«eHln , Mähreu , Znaim. Kr., 
ein Dorf der Hrsch. Daleschitz ; siehe 
Stropeschin. 

St rü plins; , Oest. u. d. Eos, V. C. 
M. B. , ein der Hrsch. Dürrenkrut un- 
terthäu. Dorff liegt in dem Marchfel- 
de , bei Weikendorf, 6 Stunden von 
Gaunersdorf. 

Struplteur, Galizlen, Stanislawower 
Kr. , ein sur Hrsch. Ottenia geh. Dorf 
mit einer rusniak. Pfarre , 4 i St von 
Manislawow. ahifllli 

Ntrupp , Tirol , Unt. Innthal. Kr., ein 
Pass im kleinen Achenthaie an der 
Salzburger Strasse (1805 Gefecht zum 
Nachtheile der Baiern im Mai 1809 
von den Baiern erstürmt). 

Sirups, Strubecz — Böhmen, Budw. 
Kr., ein Dorf der Hrsch. Bud weis ; s. 
Strops. 

Strupacheln , Mähren, Olmütz. Kr., 
ein von Ulischeu rechts über einem 
Berge liegendes , zur Hrsch. Hohen» 
Stadt gehöriges Dorf von 99 Häusern 
und 334 Einwohnern , 4 Stunden von 
Muglitz. 



8 Minuten nördlich entfernte Meierhof, St ru er he , Steiermark, Cillier Kreis, 
Ist nach Petrowitz eingepfart , liegt ein zum Wb. Bäk. Komm. Herschatt 
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Struiietilnrtz , Böhmen, Tabor. Kr., 
ein Dörfehen zur Herach. and Pfarre 
Gletebnitz. 
*lruM<*hlnrt7 , oder Struzinecz — 
i, Bidschow. Kr., ein der Brach, 
onterthäuigea Dorf von 11t 
Häusern nud 588 Einwohnern , liegt 
in einem Thale an einem kleinen Ba- 
che; hier ist 1 Schule unter herschaft - 
liehen Patronate , und 3 Mühlen ; die 
Einwohner nähren aich meist von 
Feldbau, \ 8t. von Lomnitz, 3J St. V. 
Gitaobln. 

Ntrunehinrlz , Böhmen, Csaal. Kr., 
ein Dorf mit einem Meierhofe, Förste- 
rei , Mahlmühle nnd Etsensteinzeche, 

• zur Herschaft und Pfarro Studenltz ge- 
hörig. 

Stnmclin« , Steiermark , im Grätzer 
Kreta, eine Gegend in der Pfarre Lich- 
tenwald; cur Exminoriteugülte iu Cil- 
li mit \ Wein- und Getreidezehend 
pfllchtig. 

Btruehnlza , Illirlen, Krain, Neu- 
atädtler Kreta , ein zu dem Wb. Bzk. 
Komm, und Herachaft Grafeuwart ge- 
hörige« Dorf, liegt nächst Dreachnig. 
Post 

Siriiejlna, Galizien, Tarnow. Kr., ein 
sur Hrach. Tarnow geh. Dorf am Bache 
gleich. Xam., gegen Osten, 1 Stunde 
von Tornow. 

Strusl&oitieze, Böhmen, Prachiner 
Kreia, ein zur Herschaft Liebiegitz 
nnd Frauenberg geaöriges Dorf; a. 
Truakowitz. 

Slruaiilf za , Itlirien , Krain , Neust. 
Kr., ein Dorf von 6 Haus, und 45 E., 
der Herach. Gottachee und Hptgmde. 
Obergraaa. 

Strunou, Galizien, Tarnop. Kr., eine 
Herethmft und Stadt am Flusse Serel, 
mit einer latein. und ruaa. Ffr., 1 St. 
von Mikulince. 

§truaowka, Galizien, Caortkow. Kr., 
ein Gut und nach Jagielnica eingepf. 
Dorf, wodurch der Flosa Niczlawa 
seinen Lauf hat , grenzt gegen Osten 
mit Probuzna, 4 Stunden von Cho- 
roatkow. 

Struzsa, Ungarn, Soler Geapana.; s. 
Sztrusa. 

Striaaza nlrzuu, Galizien; Saudec. 

Kr., eine Herschaft und Dorf, 
Slrur/a M.u./Urulr/ , Galt- 

aien, Saadecet Kreia, eine Uerschaft 

und Dorf. 

Strunze wyzne , Galizien, Saudec. 

Kr., eine Rerechaft und Dorf. 
Strutyn wjizu,, Galizien, Stryer 



Kr., ein Gut and Dorf mit einer . , 
an dem Bache Czeczwa, grenzt gegen 
Weaten mit Rozniatow. Post üoliua. 

Mruiyn nlzny , Galizien, Stryer 
Kr., ein zur Kammeral-Hersch. Dolina 
geh. Dorf mit einer Pfr. Ritus graec, 
an dem Bache Czeczwa. Poat Dolina. 

Strutyn, Galizien, Zloczower Kreis, 
ein Gut und Dorf mit eiuer griech. 
katholischen Kirche, J Stunde von 



$truiz, mährisch Troobako — Mähren, 
Brünner Kr. , ein Gut und Dorf von 
98 Hftua. und 874 Einwohnern, mit 
einem alten Schioase und einer eigen. 
Pfarre, nächst Barsua, gegen Norden, 
nahe an der Landatrasae, 1} Stunden 
von Brünn. 

Sftrmt», Mähren, Brünner Kreis, ein 
ste.uerbexirk mit 3 Steuergemeüiden 
3006 Joch. 

4truzlneez, Böhmen, Bidschow. Kr., 
ein dar Hrsch. Lomnitz unterth. Dorf-, 
a. Struschinetz. 

Struxano, oder Sztrusano, Slavonien, 
Peterwardein. General., ein zum Brod. 
Grenz-Hgmts. -Bezirk Nr. VII gehör., 
oberhalb Svillag liegendes Dorf von 
37 H. und 146 E., 3 St. von Garcain. 

Struza mit ütruxowka , Galizien, 
Wadow. Kreia, ein Dorf der Herachaft 
und Pfarre Myslenlce. Poat Bilitz. 

Slruzlnetz, Struachlneta — Böhmen, 
Czaal. Kreta, ein zur Herachaft Nou- 
Studenetz gehör. Dörfchen von 17 H. 
und 143 B., nach Ober Studenetc eln- 
gepfart, hat 1 obrigktl. Meierhof, 1 do. 
Jägerhaus und 1 Mühle. Ahseita \ st. 
n. liegt daa Bauernhaus Komarow. Hier 
wird auch Eiaenstein gegraben ; liegt 
nächst dem Dorfe Ober-Studenet« , b\ 
St. von Deutachbrod. 

Struzlnelz, Böhmen, Tabor. Kr., ein 
Dörfchen von 7 H. und 73 K., z. Her- 
schaft und Pfarre GlatebniU geh., \ St. 
n. von Giatebnitz, 1 St. von Sudo- 
mierzitz. 

Strwlaezelfc , Galizien , Sanoker Kr., 
ein Gut und Dorf bei Ustryk, an dem 
Strwiazflusse, 8 St. von Sanok. 
Strwlanz , Galizien , ein Flute , hat 
seine Quellen im Sanoker Kreis , be- 
rührt Chyrow und fällt unweit Sarabor 
in den Dnieater. 
Stry, Galizien, Stryer Kreis, eine Jfrr- 
echaft und Kreisstadt, in einer ziem- 
lich fruchtbaren , gut angebauten Ge- 
gend, am Unken Ufer dea Stry, der 
aich hier in mehre Arme (heilt, tat mit 
Wällen und Teichen umzogen. Sie 
zählt 354 Häua. und S683 Einw. (1378 
mit oiner Pfane Rit, gr. und 
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lat., hat ein Schloss, Kreiaamt, Haupt- 
uad Mädchenschule. Stry gehört tu den 
besseren Städten Galiziens, obwohl auch 
sie in ihrer Milte das Viereck elender 
hölzerner Häuser hat, welches allen 
Jadenstädten eigentümlich ist ; aber 
die Straeten , welche anf den Plate 
führen, sind lang, freundlich, meist von 
Polen und Deutschen bewohnt; liegt 
unter dem 49° 84' 50" nördi. Breite 
und 41* 97' 0" östl. Länge. Postamt. 
Stry . Flut* in Galizien, der bedeutend- 
ste und wasserreichste Seitenfluss des 
Dniesters, entspringt im Stryer Kreise 
im hohen Karpathen-Gebirge bei Wys- 
low , ist wegen seines starken Falles 
sehr reissend, verändert oft sein Bett, 
hat keine festen Ufer und ergiesst sich 
in den Dniester, nimmt seine Richtung 
westnördlich im Samborer Kreise bis 



Wyiockl vVyszsze, von da weiter nörd- 
lich über Turka bis Jsaie, dann östlich 
bis Kropiwniki , hierauf ostsftdlich bei 
Dolhe in den Stryer Kreta zurück bis 
Taszawnica, von wo er aus dem Hoch- 
gebirge über den flachen Gebirgsab- 
hange nordöstlich über Stry und Zy- 
daosow fortströmt, und drei Meilen an- 
ter Zydacsow in den Dniester «Strome 
aasmündet. In seinem Laufe nimmt er 
den Opier-Flnss auf. Die beiläufige 
Länge des Stry beträgt bis zum Dnie- 
ster S3 Meilen. Die Flössung von 
Miedzybrody bis in den Dniester be- 
trägt 9 Mellen. An seinem Ufer lie- 
gen die Städte Stry und Zydaczow. 
Stryehemltm, Galizien, Zlocs. Kreis, 
ein der Herschaft Kamiottka gehöriges 
Dörfehen. Post Zloczow. 




Stryer KreU, in Galizien, wird ge-j mit Stry, Siwcau. Lomica. Viel Flachs, 
gen Müden durch die Karpathen von Kartoffeln, Holz, Salz und Eisen. 
Ungarn, gegen Westen vom Samborer, Str>haltim, Ungarn, ein Dorfen dem 
gegen Norden vom Brzezaner, and ge-| Bache gleichen Namens , im Mannaro- 
gen Osten vom Stanislawower Kreise' scher Komitat; siehe Sztrihalnya. 
begrenzt. Er begreift In seinem Um-| Stryhemee . Galizien, Brzez. Kr., ein 
fange UOgeogr. Quadrat-Meilen. In S Out and Dorf. Post Brzczan. 
Städten, 10 Märkten and 304 Dörfern Stry Ii nnre, Galizien, Stryer Kr., ein 
wohnen 950,000 Menschen, worunter j znr Herschaft Ubersko gehöriges Pfar— 
33,000 Juden; ist waldiges Geblrgsland dorf, am Flusse Stry, grenzt gegen 
alt kleinen Ebenen. Flösse; Dniesterj Osten mit Pokrowetz, »* St. v. Stry. 
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k« Gallzien, Stanisl. Kr., dreij von Zaleszczyki. 
zur Herschaft Jezupol and Mari am pol Strzalkowlee, Galizien, Bochn. Kr., 



gehörige Dörfer, mit Vorwerk and t 
rathen. Pfarren, swlscaen Gebirgen n. 
Waldangen, t} 8t. von Halioz. 
fttryhotvee , Ungarn, ein Dorf injSirzalkowlee, Gallzien , Samborer 
Zempllner Komitat ; siehe Szlrlhdcz. Kreta , ein zar Kammeral - Herschaft 



ein zum Gute Kostoczioe geh., mit dem 
Dorfe Soboniowlee konzent. Ortschaft. 
Post Bochnia. + 



htrylowka , Gallzien, Tarnop. Kreis, 
ein Out und Dorf, 1 St. von Zbaraz. 

fttrylee, Galizien, Kolom. Kreta, eine 
Bertehaft und Dorf mit eigener Pfarre. 
Post Horodenka. 

Strymbn, Galizien, Stantsl. Kr., ein 
zur Herschaft Nadworna gehöriges, von 
da \ Stunde entfernte« Dorf, Poet 
Nadworna. 

Strynab», Gallzien, ein Bach, ent- 
springt Im Stanisl. Kreise und fallt bei 
Chomiakowka in den Worona Back. 

Stryow , Galizien, Krak. Kr., ein znr 
Herschaft Ru.scza gehöriges Dorf an 
der Weichsel, 1 St. von Clo. 

Stryp», Sztrippo — Ungarn, ein Dorf 
im Unghvar. Komitat. 

Stryixana, Gallzien, Wadow. Kreis, 
ein Dorf der Herschaft und Pfarre 
Sucha. Post Sucha. 

Itrjrizew , Galizien , Bochn. Kr., ein 



Sambor gehör. Dorf mit einer Pfarre 
Ritus lat., am Flusse Dniester, 1 8t. 
von Sambor. 



zur Kammeral - Herschaft Niepolomice 
gehöriges Dorf, an dem Flusse llaba, 
4 8t. von Gdow. 
Stryszow, Galizien, Wadowicer Kr., 
ein Gut mit einem Edelhofe u. Pfarre, 
zur Herschaft Brzesnica gehörig. Post 
Wadowice. 
Strywlazlk, Galizien, Sanoker Kr., 
ein Out nnd Dorf, am Flusse Stry- 
wias, nicket Uetryk, 8 St von Saook 
nnd eben ao weit von Jaaaienica. 
»tryrawa, Ungarn, ein Dorf im üngh- 

vark. Komt. , s. Sztricsawa. 
gtryzow. Galizien, Bochn. Kr., 



, 0ll»UVH, VUHIUVII, 

Kr., ein Dorf an der mähr. Grenze, 
mit 1 abseitigen Mahlmfihle am Cikaier 
Bacbaasfl. u. Einschichte Hinkowetz, 
znr Herseh. Wegnomestetz geh., * 8t. 
von da entfernt. 

*ir/t»pole>, Böhmen, Pilsner Kreis, 
ein der Stadt Pilsen onterth. Dorf von 
86 Häusern und 160 Einwohnern, uach 
Ober-Stuzno (Bersch. Hadnits) einge- 
pfart, und hat 1 Wirthsbans, Hegt ge- 
gen Osten am Walde Breschow , SJ 
St. von Pilsen. 

Sfrzbosnltz, Böhmen, Czasl. Kreis, 
ein zur Herschaft Melnik gehöriger 
Mtierhof. 

Str/.ban, Vorder- und Hinter- 

Böhmen, Berauner Kreis, 2 Dörfer der 



Herschaft Karlslein ; s. Trzeban. 
Strzebnul, auch Trzebaal genannt — 
Böhmen Kaurzimer Kreis, ein Out und 
Dorf mit 3 verschied. Herschaften geb. 
Meierhöfen und 7 der Herach. Sedlitz 
(Czasl. Kr.)unterth. Bauern, bei Kaarzim, 
1J St. von Planian. 
Strzebeehowliz, Trzebechowitz — 
Böhmen, Rakou. Kreis, eine einschiebt, 
zur Hrsch. Smetscfaua geh. Mahlmühle, 
nächst dem Dorfe Winarzitz, f Stund, 
von Scblan. 
Strzebegezln , Gross- , Böhmen, 
• Klattauer Kr., ein Dorf der Herschaft 



2 St. von Klattau. 
Strzebesrezln , Klein-, Böhmen, 
Klattauer Kr., ein Dorf der Herschaft 
Krooporitichen, t£ St. v. Klattau. 
Strzebeajex, Böhmen, Klattauer Kr.» 

s. Strzebltscken. 
Strzehelltz, Böhmen, Czasl au. Kr., 



mit Wysyce koczeutrirtes, z. Kamme- 
ral Hersch. Niepolomice gehör. Dorf, 
an der Raba, $ Stunden von Bochnia. 
Stryzowce», Ungarn, ein Dorf im Gö- 
mörcr Komt., s. Stria. 

Strz, Böhmen , Prachiner Kr., ein zur 

Herach. Klattau gehör. Meierhof, ^, jhimükie 
Strzmlkl, Galizien, Brzezan. Kreis, g Trzebelltz. 
eine Berschaft uud Dorf, | Stunde v.!g| rxeb#1 | ts ', StfX ebellcse — Böhmen, 
Boberka. Taborer Kr., ein Dörfehen von 3t H. 

fttrzalknnr, Gallzien, Stryer Kreis, nnd 18t Einwohnern, nach Malschitz 
ein snr Herschaft Podhorce geh. Dorf eingepf. , snr Hersch. Seltsch gehörig, 
mit dem gr. Ritus nach Podhorce, mit liegt nächst Skregchow, Std. von 
den lateto. Rltos aber nach Zulen ein- Seltsch und t St. von Tabor. 
gepfart, } St. von Stry. Strzebenlts, Strzebnicze, Trebnitz — 

fltrznlkowe«, Galizien, Czortkow. Böhmen, Berauner Kr., einsam Gute 
Kreis, ein zur Herschaft Wyszuczka Hradiscbko geh. Dörfchen, auderMol- 
r., nach Borazczow eingepf. Dorf, dau, 4* St. vou Jessenitz. 

»0* 
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Strzebenltz, Mähren , Zoaimer Kr., 
eiu der Hersch. Daleschits unterthän. 
Dorf von 4« Haas, und 878 E , 8 Hl. 
von Znaim. 

Strzebeueh, Böhmen) Königgr. Kr., 
etai der Stadt Königgrütz unterth. Dorf 
von 84 Häus. und 174 Ein., nachNeu- 
Köuiggr. oingep f., hat 8 Wirthshäuser, 
liegt links an der Übe, | Stunden v. 
Königgrätz. 

Strzebentowltz, Trzebeetowicze - 
Böhmen, Kaurz. Kr., ein der Hersch. 
Braudels geh. Dorf von 31 H. u. 881 
Kiuw. , hier ist 1 Mühle mit 1 Brett- 
säge and Hirsesfampfe nnd 1 Jager- 
haue, welche» . aber nebst noch einem 
Hanse zur Hersch. Podicbrad (Bidsch. 
Kr,) gehört, liegt 8 St von Prerau u. 
am Schwarzbache, 5 St. von Braudels. 

Strzeblchotvltz , Böhmen, iiakon. 
Kr., ein Dorf der Hersch. Smetschna, 
1 St. v. Schlau. 

Strzeblcz, Böhmen, Klattau. Kr., ein 
Dorf der Borsch. Roth-Poritschen ; s. 



StrxebtrgUx, Böhmen, Budw. Kreis, 
ein zur Herscb. Dirna geh. Dorf von 
50 Häns. und 840 Einwohnern, 8| St 
von Weeely. 

8trzebiotfn, oder Trzebietin, Mähren, 
Bruouer Kr., ein der Hrsch. Lettowitz 
unterth. Dorf von 36 H. und 198 E., 
an der Kaiserstrasse nach Böhmen, 
| St von Golden »rann. 

ätrzebletlta, eigentl. Trzebietitz — 
Mähreu, Hradischer Kr., ein der Her- 
schaft Zeranowitz, eigentl. dem Gute 
Kurowitc unterth. Dorf von 45 Häns. 
. und 897 Einwohn., unter Haiein, 8 St. 
von Kremsier und 4 Meli. v. Wisohau. 

glrzeblMehow, Böhmen, Klart. Kr., 
ein zam Komenda Gut Miecholup und 
Pfarte Ntomtschits geh. Dorf von 19 
Häusern u. 131 Binwohn., nach Niemt- 
■ohiU eingepf. , hat 1 Rnstikal-Mühle, 
} Stunden von Miecholup u. %\ St v. 
Klattau. 

9trze>bl«ehowltz, Böhmen , Hakon. 
Kr., ein Dorf am Winarczitzer Berg- 
flösse, mit 1 abseitigen Papiermühle, 
zur Hersch. Smecna und Pfarre Poher 

gehörig. 

Strzebl«eht, Böhmen, Tabor. Kreis, 
ein. Dorf von SO Häusern und 182 E., 
nach Skalitz (Gut Sobieslau) eingepf., 
\ St. liegt die Btnsch. Gednoty, 8 be- 
felderte Chalnppen, nnd | Std. sö. die 
unbefelderte ChaJuppe Korlow, \ Std. 
von Seltnen. 

Strzebttzclteii, Uromu-, Böhmen, 
Klattauer Kr. , ein sur 
Poritechen geh, Dorf, 



Pilsen. 

Strzebltschen , Klein - , auch 

Strzebicz gen. — Böhmen , Klatt. Kr., 
ein der Hersch. Hoih-Poritschen unter - 
thäniges Dorf 9 oberhalb Roth - Parit- 
schen gegen Bezdiekau, 6] Stunde v. 

Pilsen. 

Slrzebiileze), Böhmen , Beraun. Kr., 
ein Dörfchen des Gutes Hradischko; 
s. Straebenita. 
$lrzebnuska, Böhmen, Beraun. Kr., 
ein zur Hersch. Zhirow gehör. Dorf, 
liegt nächst dem Dorfe Drahnoaugezd, 
8| St von ZerhowiU. 
Mrzebohoztlta , TrzebohostiU — 
Böhmen, Prachln. Kr., ein aur Herscb. 
Bratronitz geh. Dorf von 4t Häus. u. 
165 Einw., nach Hadomischel (Hrsch. 
Strakonits) eingepf., 1} St v. 
nitz u. t Std. v. Strakonits. 
Strzrboho«tltz, Böhmen« 
Kreis, ein Dorf zur 
u. Pfarre Sluschlta. 
Strzebonilzlltz, Trzebomislioze — 
Böhm eu, Prachin. Kr., ein aur Hersch. 
norazdiowits geh. Dorf von 43 Häus. 
und 385 Einw., nach Klein-Bor einge- 
plart, hat 1 Weierhof, 1 Schäferei und 
1 VYirthshaus, dieses Dorf war ehem. 
ein eigenes Gut , liegt gegen Klattau, 
am Berge Stohlawels, } Stunde von 
Horazdiowits. 
Slrzebemftlz, Trzebonitz, Trzebesto- 
wic, vor Alters Trebunits — Böhmen, 
RakoniU. Kr., ein s. Gute Brsewniow 
unterth. Dorf von 84 Häusern u. 853 
Eiuwohn., von welchen 10 Häns. aur 
Hersch. Chrasstian gehörig , ist nach 
Worech (ders. Hersch.) eingepf., ) St. 
s. von hier liegt der hierher konskr. 
ebenfalls nach Worech eingpf., obrig- 
keitl. Meierhof Mlreschitz nebst Schä- 
ferei, liegt nächst dem Dorfe Chaby 
im Thale, l\ St V. Prag u. 1 Stunde 
von Duschutk* 
Ütrzeboratlts, Böhmen , 
Kreis, ein aar Hersch. Winarz 
Dorf; s. TrzeboratiU. 
*trzebo»chnltz, Böhmen, Bunzlau. 
Kr., ein einsch. zur Herschaft Melnik 
geb. Meierhof, liegt an der KI be nächst 
Kaberna, an der Mündung desBisohit- 
zer Baches in die Elbe war ehemals 
ein Dörfchen mit einem Meierhofe. Im 
Jahre 1717 brachte die Gräfin Antonia 
Cernin von Chudenita, ali Vormunde- 
riu ihres Sohnes Kr. Anton die sämmt- 
1 leben untertbän. Besitzungen des Dörf- 
chens durch Kauf an sich und verei- 
nigte sie mit 



Digitized by Google 



1499 



mausen uorigenaaae menr vornanden 

tat, } Std. östlich vom Meierhofe, an 
dar von Melnik nach Braudels führen- 
den Strasse, liegt am Bache die Kabr- 
tier Mühle, (gewöhni. die Rothe MMf 
genannt) mit Brettsäge, und dicht da- 
bei das Wirtbshaas Kaberna, das Kranze 
ist zum Dorfe Tisch Ü* der Herschaft 
Brandeis and nach Wschetat , derselb. 
Herschaft eingepfart, %\ St. v. Schopka 
und 3 St. von Brandeis. 

Sfrzabotc, Böhmen, Saazer Kr. , ein 
Dorf der Hersch. Domauschnitz, S St. 
von Rentsch. 

Strzebowlt«, Schlesien, Teechner 
Kr., ein Steuerhexirk mit t Steuerge- 
mefnden, 1454 Joch. 

girzebowlfz. Schlesien, Techn. Kr., 
ein Dorf der Hersch. Dobroslawitz u. 
Pfarre Poraba , ehemals war es ein 
Marktflecken an dem Oppaflnsse hinter 
Marzinan, 1J Stande v. Gross-Pohlom. 

Strzebrimchka, Böhmen, Berauner 
Kreis, ein Dorf der Hersch. Znirow, 
t Stunden von Czerhowitz. 

»trxfbsko, oder Strzepsko, Böhmen, 
Berauner Kreis, ein zum OateWisoka 
geh. Dorf mit 1 Pfarre, ) Stande von 
Wisoka entfernt, 1} St. von Przibram 
and 6 6t. v. Zdltz. 

gtrzebunltz, Trzebusitz — Böhmen, 
Rakonitzer Kreis, ela zum Gate Kol- 
lotach geh. Dorf, t St. von Schlan. 

Strzerhow, Böhmen, Czasl. Kreis, 
ein aar Hersch. Kacxow geh. Dörfchen 
von 11 Hänsern und 69 Binw. , nach 
Katzow eingepfart, hat 1 obrlgk. Mei- 
crhof, 1 Wlrthsbaus nnd 1 Muhle. Iu 
der Nähe sind Kalksteinbrüche and 1 
Kalkofen, liegt jene, der Save, | Std. 
von Katzow and 6 St. v. Csaslaa. 

Htrzeehow * Böhmen, Kaars. Kreis, 
ein Dorftantheil der Hersch. böhmisch 
Sternberg, von 44 Haus, nnd 3SS B., 
von welchen 11 Nr., (worunter ein 
MeierhoO aar Hersch. Katzow (Czasl. 
Kr.) geh., ist nach Katzow eingepfart, 
i Stunde abseits liegt am Stiepanower 
Bache die Marschaner (Maraner Mühle) 
1| Stunde von Sternberg and 3} Std. 
von Bistrzits. 

gtrzednltz, Böhmen, Bunzl. Kr., ein 
aar Hersch. Melnik geh. Dörfchen von 
von 16 Häusern and 75 Binw., wel- 
che von Getreide - nnd Hopfenbau le- 
ben, ist nach Wysoka elngepf., zwi- 
schen Straschnitz u. Wysoka, in einem 
sanften Thal© gelegen, lj Stunde von 
Schopka and 6} St. Von Brandeis. 

gtrzedokluk, Böhmen, Rakon. Kr., 
ein Out und Dorf von 64 Häusern u. 



gepfart, und hat 1 Klllalklrche zum 
heil. Prokop, 1 Schule, 1 obrigkeitlich. 
Branntweinhaus, 1 Wirthshaas im Dorfe 
1 Einkehr- Wirthshaas an der Strasse 
nnd 1 Mühle, abseits liegt j Stunde 
die Kalllngerlsche Mühle, liegt swisch. 
Prag und Serowitz, nahe seitw. an d. 
Leipziger Strasse , J St. v. Tnchome- 
ritz. Postamt. 

Strzeduleny, Mähren, Prerauer Kr., 
ein Dorf der Hersch. Weiskircheu ; 
s. Mittelwald. 

Strzegroclcr, Galizlen, Tarnow. Kr., 
ein zur Hersch. Pilsno geh. und dahin 
elngepf. Dorf, 1 St. v. Pilsno. 

Strzeliiileze, Böhmen, Bunzlaa. Kr., 
ein Städtchen der Hrsoh. Gross-Bezno, 
s. Strenitz. 

Strzettom, Böhmen , Bunzl. Kr., ein 
zur Hersch. Kost geh. Dorf von 16 H. 
und 91 Binwoh., nach 8obotka einge- 
pfart, hat 3 Mahlmfihlen, 1 nördl., die 
andern beiden südlich vom Orte , liegt 
gegen Süden am Walde, } St. v. Kost 
und l St. v. Sobotka. 

Slrzekow, Böhmen, 
Hrrtchaft und Dorf; 
stein. 

Sttrzelblee, Gallzien , Samborer Kr., 
ein anr Kammeral-Hersch. Spass geh. 
Dorf, mit einer russisch gr. Kirche, 1 
kl. Vo gt ei wohnung, $ Mühlen , und 2 
ikhäusern, am 



, «... Bache der Jablau- 
ka, 4 St. von Sambor. 
Sfrzelee male. Galizlen, Bochniaer 
Kreis, ein Out und Dorf, am Flusse 
TJszwlce. Post Bochnia. 
Sffzelee «vlelke, Galizlen, Bochn. 
Kr., ein Out und Dorf mit einer Pfarre, 
geg. Norden nächst Strczelcemale. Post 
Bochnia. 

Strzelezy iha , Galizlen , Przemysl. 

Kr., ein Out u. Dorf f 8 St.-v. Przemysl . 

Post Mosciska. 
Strzeleez« Böhmen, Bidachow. Kreis, 

ein der Hersch. Weltscb unter th. Dorf, 

a. Strzelitz. 
St r zeller, Galizien, Brzez. Kreis, ein 

Gut n. Markt, mit Post Wechsel; siehe 

Strzeliskanowe. 
gtrzelleka bei Brzezrfwk» - 

Galizien, Brzez an. Kr. , ein Dorf der 

Hersch. und Pfarre Strzellska. Post 

Boberka. 

Strzeltska nowt, eig. Strzellce — 
Galizien, Brzez. Kr., ein Gut u. Markt 
mit einer gr. kathol. Pfarre und einem 
Postwechsel, zwischen Boberka u. Kni- 
benice. Post Boberka. 

Strze llMk» starr, Galizien, Brzez. 
Kreis, ein znr Hrach. Strzellska nowe 
gehöriges Dorf, liegt an dem Markte 
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gl. Namens, \ Stande von 
nowe. 

Strzellsik», ein unbedeutende« Dorf 

gehört cur Poet Boberk a. 
gtrzelltow, Böhmen , Beraun. Kreis, 

ein zur Herscb. Wottits geh. Dorf; e. 

Wottltz. 

Sär»elltz, Strzelecz — Böhmen , Bi1- 
schow. Kr., ein der Kersch. Wellsch 
unterth. Dorf von 37 Häaeern u. 164 
Blnwohn. ist nach Mladegow eingepf., 
und hat 1 abseits gelegene obrigkeitl. 
Försterswohnung, geg. Norden nächst 
Lhota Parzenta, am westlichen Abhän- 
ge des Streletscher Berges CStrelecka 
Hora), In hoher und kalter Lage, 1 8t 
von Gitschlnowes und 1] Stunde von 
Sobotka. 

S3rsellts, Böhmen , Pilsner Kr., ein 
Dorf mit einer Mahlmühle, sur Hersel). 
Chotieschau und Pfarre Hratzen geh.,, 

Ii Stunde von Chotieschau. ! Strzempn«/» , Galizien, Tarnower 

«trsellts, Mähren, Brüouer Kr., ein Kr., ein sur Hrsch. Tarnow gehörigen 
der Hersch. Königsfeld unterthän. Dorf) Dorf, grenzt gegen Westen mit Leka- 



Unter - Berschkowltz geh. Dorf 
von 47 H. uod 936 B. , nach Nebuzel 
(Hrsch. Repin , Bunzl. Kr.) eingepfart, 
hat 1 obrigk. Meierhof nebst Schäferei, 
1 do. Jägerhaus und 1 Do». Wirt ha - 
haus mit Schlachtgerechtigkeit, liegt 
auf einer Anhöhe zwischen Rebaschel 
und Lhota, 4 St von Benatek, 1{ St. 
von Unter-Berkowita. 
Sirzenibla« , Böhmen, Kaurz. Kreis, 
ein zur Hrsch. Kammerburg gehöriges 
Dorf von 3s H. und «19 Binw. , nach 
Hrusitz eingpf., an derPrager-Strasae, 
1| St. von Kammerbarg. 



ren , Olm. Kr. , ein zum Gate Weies- 
öhlhiitten geh. Dorf von 31 H. tt. 34* 
K. ; s. Trzemeneczko. 
Sirzemenlezlto . Mähren, Olmützer 
Kr., ein Dorf der Hrsch. Weissöhlhüt- 
ten und Pfarre Unterlauczka. 



von ltt Häusern und 747 Binwohuern 
mit einer eigenen Pfarre, gegen Süden 
nächst Btrutz, 1J St. v. Brfinn. 
Strsellts, Mähren, Olm. Kr., ein anr 
Stadt mähr. Neustadt gehör. Dorf von 
18 Häusern und 138 Blnwohnern, | St. 
v. Littau. 

StrMlIts, Mähren, Znaimer Kr., eio 
der Hersch. Jaiaplta unterthän. Dorf, 
nordw. unweit davon entl., H St. von 
Frainersdorf. 

Strzellltz, auch Czelitz — Böhmen, 
Pilsn. Kr., ein zur Hrsch. Chotieschau 
geb. Dorf von 36 H. und 309 Binw., 
nach Hratzen eingepf. , hat 1 Mühle, 
liegt Über dem Badbusaflusae gegen 
Westen, \ St. von Staab, i\ 8t. von 
Chotieschau. 

Strsollltser Muhle, Böhmen, Pils. 
Kr., eine elnsch. sur Hersofa. Chotie- 
schau gehör. lUahlmfthte, nächst dem 
Radbusafl. gegen Westen , { Stunde 

von Staab. 
Sirs« Ins», Mähren, Hrad. Kr., ein der 
Hrsch. Brumow (Illieshazisch) unterth. 
Dorf x oxi 86 H. und 348 B., au der 
ungar. Grenze, 3 8t. von Bramow, 13 
St. von Hradisch. 
gfrzelnm, Nets-, Mähren, Olm. Kr., 
ein zur Hrsch. Jessenitz geh. Dorf; s. 
Schussdorf. ta 
Slrzelotteh, Böhmen, Bidsch. Kreis, 
ein Dorf der Hrsch. Wokschltz, St. 
von Sobotka. 
Strselowk« , Böhmen , Krumau. Kr., 
ein zur Herschaft Czerhenitz gehöriges 
Wirthshau». 

• t Böhmen, Raken, Kr. , •*« d. 



wloa, 3 St. von Tarnow. 
Strzemle, Galizien, Zolkiew. Kreis, 
ein zur Hrsch. Bei» gehörig., mit Rek- 
llniec konsentrites Dorf, mit 1 griech. 
kath. Kirche, 8 St. von Zolkiew. 
Strzemllrze , Galizien, Zloczower 
Kr., eine Herschaft und Marktflecken, 
mit einem Edelhofe und griech. kath. 
Pfarre, am Flusse Stry, 8 Stunden 
von Brody. 
Strzemo»«ltltz, Böhmen, Chrudimer 
Kr. , ein der Hrsch. Hrochow - TeiniU 
onteath. Dorf von 55 H. und 319 B., 
nach Repnik eingepf., hat 1 Förster- 
haus. Unweit vom Dorfe ist ein Hügel 
mit einem grossen platten Steine , der 
Zizka-Tisch genannt , weil Zizka hier 
eine Zelt lang sein Lager aufgeschla- 
gen hatte, nächst Weias-Rössel, an ei- 
ner Anhöhe, t\ Stunde von Hohen- 
maotb. 

StrzemOMthnltz . Böhmen , Kaurz. 

Kr., ein Dorf, mit 1 Mahlmühle, aar 
Hersch. Schwarz KoeteleU und Pfarre 
Diwisckau geb. 
Slrzenehonji Mähreu, Brün. Kreis, 
ein der Hrsch. Tischnowita unterthän. 
am linken Ufer der Lauczka und der 
Westnordseite von Tisohnowitz lieg. 
Dorf von 10 H. und 83 B., 3} Stunde 
von Brünn. 
Strzeneez , Böhmen , Kaurz. Kr., ein 
zum Gute Tworschowita gek. Dorf v. 
10 H. und 76 E. , nach Aobenitz ein- 
gepf., hat 1 obrigk. Jägerhaus und 1 

"►ehlpresse, an 
geg. Jan Kau, 
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Teinitzel und Pfarre 

, 1J 8t. von 



Tworschowitz. * , ChliaUu , In 

Mirzenle, Mähren, Olm. Kr., ein alter Teinitzel. 

sur Hersch. Hradisch geh. Ort ; siehe Strzesmlrz . Strzezemlrz , Strzezo- 

Schrein. mierzicze Böhmen, Beraun. Kr. ein 

Strcemltz , Böhmen , Bersaner Kreis, Gut, Schlot* and Dorf von 53 H.* und 

ein Dorf, nächst der Strasse z. Brach. 380 E. , mit einer Pfarre, 1J St. von 

Tocnik und Pfarre Zerchowitz , 1 8t. Sudomlerzitz. 

von Tocnik. gtrzeszyee, Galizlen, Sandec. Kreis, 

Vtraenlta , Böhmen , Bonzl. Kr. , ein j ein aar Kaal. Urach. Neu-Saodoc geh. 
Markt von 58 H. und 306 E., z. Hrsch. Dorf, an dem Bache Lososina, 41 81. 
Bezno geh., hat 1 Pfarrkirche, 1 Mahl- von Sandec. 

mahle und 1 Jägerhan*, 1} Stunde v. gtrze»zyn, Gallzien, Jasloer Kr., ein 
Chotlebora. | 2 ur Hrsch. Blees geh. Dorf, theils in 

Strzepfao , Böhmen , Prach. Kr. , ein [ einem Thale , und zum Theil aa einer 
zar Hrsch. Altsattel Hradek im Prach. Anhöhe zwischen Bergen, unweit dem 



und Ont Wisoka im Berann. Kr. geb. 

Dorf, 7 St. von Zditz. 
Straep Böhmen, Berauner Kreis, 

ein sur Hrsch. Wiaoka, Altsatfel-Hra- 

dek nnd Przibramer Distr. geh. Dorf, 

von 46 H. and S70 E. , mit 1 Pfarkir- 

che, liegt unter 49° 37« t0 u nördl. Brei- 
te und 81» 37« 45«« östl. Länge, 1 St. 

von Milin. 
Strnepzfcm , Böhmen , Klatt. Kr. , ein 

aar Hrsch. Roth-Poritscheo geh. Dorf -, 

0. Tirol. 

Sf rzejsjehowlfs, Trzessowitz - Böh- 
men, Rakon. Kr., ein zum Gate Horo- 
mirzitz geh. Dorf von 108 H. a. 969 
B. , ist aa St. Johann in der Scharta 
eingpf., und hat 1 obrigkeitliches altes 
Schloss, 1 do. Bammelhof nnd 1 em- 
phyt. Wlrthshaos. Aach sind hieher 
folgende, \ St. entfernte Einschichten 
konskribirl : a) der Meierhof Angelka 
(Andelka) , wo sonst eine Kapelle zu 
den heil. Engeln war. Abt Gabriel hat 
diesen Hof nebst der Kapell* 1756 ge- 
baut and vor der Errichtung der Lo- 

kalie Sanct Johann wohnte hier einjgtrsewollna , Straewlina, Btrewel- 
Stiftsgeistlicher, der in der Kapelle; B y — Böhmen, Bans]. Kr., ein zur 
Messe las; b) Kozaurka, 35 Nrn. Hrsch. Semil geh. Dorf von 37 Häus. 
(Wohnhäuschen); c) 3 Wohnbäusohen nnd 300 E., liegt gegen Westen hinter 
vor dem Reichsthore; d) 1 Ziegelhütte, Klein-Horka, 6 St. von Sobotka. 

ÄUns^ •sto B » PUs **> dn Gut 

verdient der Weingarten Worechow- una Vorf ' *' lnet>1 ' 

ka, auch die Schwedenschanze ge- Strze>wllns* f Böhmen, Bunzl. Kr., ein 

nannt , die aber wahrscheinlicher von Dorf der H«ch. Semil ; s. Strzewellna. 

den Franzosen, ans der Zeit des er- :83rze3woho«tlt« , Böhmen, Kauraim. 

■ton achleslschen Krieges, wo sie Prag! Kr i zar Hrs ch. Schkworecz gehör. 

besetzt hatten and noch mehr betest!*- Dorf, westsüdl. davon gelegen, 1| St 

ten, herrührt, liegt hinter dem Prager | von Böhjn - Brod. 

Reichsthor am Berge, i St. von Prag. Slrzewehoatltz * oder Trzewoho- 
Btrzezetfts , Böhmen, Königgr. Kr., stitz — Böhmen, Kaan. Kr. , ein der 

ein zum Gute Libczan einverleibtes | Hrsch. Schwarz-Kostelecz unterthänig. 

Rittergut und Dorf von 50 H. u. 310 Dorf, hint. dem Flusse Sazawa nächst 

E.; a. Trzesetiea. Wostrzedek , 6 Stunden von Böhmisch 

gftrzeanilrz, Böhmen, Klatt. Kr., ein Brod. 

Dorf, mit 



Flosse Roppa, 3 St. von Jaslo. 
Strzetasel, Böhmen, Tabor. Kr., ein 
Dorf von 13 H. nnd 59 B., nach Mllt- 
schin eingepf. , hat 1 obrlgk. Förster- 
haus. Dieses ehemals zum Gute Za- 
horj gehör. Dorf wurde im Jahre 1700 
angekauft, der Meierhof aber im J. 1786 
emphiteot. , nnweit von der Prager 
Strasse, 3 Std. von Jang-Woschltz, 
f J St. von Sudomierzita. 
Sarzewaez , Trzebacz — Böhmen, 
Bidsch. Kr., ein der Hersch. Wellsoh 
unterth. Dorf von 61 H. nnd 35t E., 
ist nach Weltsch eingpf. , hat 1 Sehn- 
Ie, 1 Meierhof mit der Wohnung des 
obrigk. Burggrafen, 1 grossen Schütt- 
boden, 1 Schäferei, 1 Wlrthshaus und 
3 Mühlen. Das schöne Schulgebäude 
ist im J. 1835 ganz neu erbaut wor- 
den nnd hat einen Thurm mit einer 
Schlaguhr. Der hiesige Boden eignet 
sich bloss zum Korn - nnd Haferbau; 
aber auch die Obstkultur gedeiht, liegt 
an der Leschtina , Ii St. von Gitschi- 
nowes, 1} St. Gitschin. 
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«in zur Hr.ch. Pohlitz geh. Dorf, mit 
1 Wirthshaos , 1} 8t. von Starkstadt, 
»trzecmlcri, Böhmen, Klatt Kr., ein 
der Brach. Teinltzl «eh. Dorf von SS 
n. nnd 199 E. , nach Chlistau eingpf., 
hat 1 Meierhof, 1 Schäferei u. 1 Wirtas- 
haus, In einem Thale, gegen Osten, 9 
Stunden von Klattau, l{ Stunde von 
Teinitzel. 

Ktrxrzoniler/lr/e, Böhmen, Be- 
ranner Krela , ein Gut und Dorf; s. 
Strzesmlrz. 

Slr/Jharrn Ilory . Böhmen, Prach. 
Kr., ein Städtchen, der Brach, Elischau 
■ Silberberg 

gtrzlhernltz. Mähren, Hrad.Kr., ein 
der Hrsch. Bochlao geh. Dorf v. 149 
H. und 67* K. , mit einem ober dem 
Dorfe auf dem Berge lieg, brach. Wein- 
presshause, 1 Schule und 1 Wirlheh., 
S St. von flradisch. 

fttrzlbernllz, Mähren, Olm. Kr., ein 
der Hrech. Kogetein geh. Dorf von SS 



Oute Tsohostita gehör. Dorf, an dem 
Pek lo wer hache uächat dem Gute Niemt- 
schitz, %[ St. von Stralconits. 

*t r*l*o«vltz, Böhmen , Bunslau. Kr., 
ein der Herach. Koschatek und Molnik 
geh. Dorf, t\ St von Betanek. 

itnlhanow , Böhmen , Chrad. Kr., 
ein d. Brach. Hoheumauth uaterth. Dorf 
von 95 Bäuaern und 115 Bin wohnern, 
ist nach Knirow eingepfart , auf einer 
Anhöhe gegen Süden, \\ Stunde von 
Hobenmauth. 

Ntrxlhow. Böhmen, Bidschow. Kreis, 
ein Dorf von 74 Häus. und 379 Ein- 
wohnern , inr Herach. Dimokur und 
Pfarre Königetädtel , »} Stunde von 
Dimokur. 

Strzllek, Mähren, Hrad. Kr., ein Gut 
nnd Markt von 180 Häus. und 1087 K., 
mit einem Schloaae, Meierhof, Schäferei 
und einer eigenen Pfarre , onw. Ko- 



SJ St. v. Kremsier. 



H. und 915 K. , vor dem Hannaflusse, Slrzlme»Hcz . Kammerburger- oder 



Hrado - Strzimilics , zum Unterschiede 
von Hostel no - Strimelitz der Herach. 
Schwarz- Koateletz, Böhmen, Kanrz.Kr., 
ein d. Brach. Kammerburg unterth. Dorf 
von 53 Häuaern und 361 Einwohnern, 
von welchen 1 Baue (die abaeitige 
Mühle Bruachkow) s. Brach. Schwarz- 
Kosteletz gehört, ist nach Oodregow 
eingepf. nnd bat hiesigerselta 1 Israel. 
Familie, 1 Schale, 1 Wirthabaua und 
} HL nordöstl. am Skalitzer Bache 1 
Mühle („Propast-Muhle"). Auf einer 
Anhöhe beim Dorfe sieht man noch 
Wallgräben und Gemäuer der alten 
Barg der Herren von Stremelitz, welche 
im XIV. Jahrhunderte hier wohnten, 
Ii St. von Kammerburg, 3 Stdn. von 
Böhmisch- Brod. 




9} St. vou Kremsier. 
Strzlblnltz, Böhmen, Bidschow. Kr., 
eiu Dorf der Brach. Turz , 9} St. von! 
Gitschin. 

gtrztbreez, Böhmen, Budw. Kr., ein 
Dorf der Barschaft Chlumecz; siehe 
Silberlos. 

Strzlbrnlez , Böhmen, Bidsch. Kr., 

ein dem Onte Turz geh. Dorf von 35 

B. und 300 E., nach Bradischko ein- 
gepf., und hat 1 Wirthahaaa, J st. v. 

Militschowes, 21 St. von Gitschin. 
Strzlliro , Böhmen , Pilsner Kr., eine 

Stadt ; s. Mies. 
StrziRrzleh, Trzibricb, auch Czibr- 

zich — Böhmen, Chrud. Kr. , ein Dorf 

vou 32 Häusern und SSO Einwohn., 

nern, der Berschaft Nassaberg gehörig, 

nach Chrudim eingpf. , hat 1 Schule, 1 Sti /lmellc/.r Kostelny, 

Beamteugebäude, 1 Meierhof, 1 Schüfe- Kaurz. Kr., ein Dorf von 50 Häusern 
rei, 1 Försterhaus und 1 Fasanengar- und 360 Einwohn., d. Brach. Schwärz- 
ten mit wildem Aufzug, in fruchtbaren Kosteleta und Pfr. Andregow, 1} St. v. 
Ebene am Bache Bylanka, 3, st. vou Schwarz - Kosteletz. 
Nassaberg, } St. von Chrudim. Mrzlniellfz oder Strzimellcze Ko- 

Strzleiiow. Böhmen, Bidsch. Kr., ein atelny, zum Unterschiede von Brado- 
der Brach. Dimokur geb. Dorf hinter 
diesem Schlosse gegen Osten, Ii St. 
vou Königstadtl. 

Slrzlezari , Böhmen, Pilsn. Kr., ein 
Dorf der Brsch. Badoitz , 12 St. vou 
Haduitz. 

Strzldccz, Böhmen, Budw. Kr., ein 

Dorf der Hrsob. Krumau ; s Trzitesch. 
Strzldetz, , Böhmen, Czasl. Kr., ein 

Dorff mit einer Schäferei und Hegers - 

haus bei Negepin, der Brsch. Auhrow, 

9 St. von Chotieborz. 

Kr., tin i, 



Böhmen , Kaurz. Kr., ein der 
Schwarz-Kosteletz unterthäniges Dorf 
von 46 Häusern und 343 Einwohnern, 
ist nach Ondregow (Borsch. Kammer- 
burg) eingepf. und hat unter dem Pa- 
tronate der hiesigen Obrigkeit 1 Filial- 
kirche, und unter dem Patronato der 
Gemeinde 1 Schule, auch ist hier 1 
Wirthshaos. Die 998 Kalfter über der 
Nordsee liegende Kirche war 1984 nnd 
noch 1419 eine Pfarkirohe, 9| St. von 
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, Iglau. Kr., ein 
Dorf zur Hersoh. Pirnitz gehörig.; ». 
Strzizow. 

gtrzlseliliow , Böhmen , Kiunimer 
Kreis, «in Gut and Dörfchen; »lehr 
Strzisskow. 

gtrstaelimwltz, Böhmen, Baasl. Kr., 
ein Tktitungedorf zur Hrsch. Kosohatek 
and Melnik geb., nach Unter-Slicono 
eingepf., 8} 8t. v. Schopka. 

gtrzlzehe>i»ltz, Böhmen, Banz lauer 
Kr., eia Dorf zur Herschaft Swigan 
und Pfarre Lastiboritz, { Stande von 
Swigan. 

Strzlaeiiowltz , Böhmen, Leitmcr. 
Kr., ein der Hrsch. Ilaudaitz, Antheil 
Brosen u. Hrsch. Schnedowitz geh. Dorf 
von öS Häusern und S60 Einwohnern, 
mit einem Meierhofe , 8 Stunden von 
Ausche. 

Strzlnehewltz, strzizowieze — Böh- 
men r Prack. Kr., ein s. Hrsch. Blatna 
geh. Dorf von 10 Hftus. and 67 Bin 
wohnern, nach Blatna eiugepf., 7 Si 
von Pisek. 
Strzlaehowltz, Böhmen, Klalt. Kr., 
ein Dorf von 58 Hans, nnd 450 Ein- 
wohnern , zur Hersch. Lukawetz and 
Stiehlau - Nebilao , pfart nach Pruain. 
\ fit. v. Lukawits. 
StrzloMsl&ow, Böhmen , Kaurz. Kreis, 
ein anai Oute Liehen gek. Dorf; s. 




Strzlsjaltow, insg. fitrzischkow — 
Böhmen, Kaurzim. Kreis , ein Gut nur) 
Dörfchen im Mittelgebirge, einerseil« 
nächst Kuchanow (Berann. Kr.) andrer« 
nicket Wierschütz (Kaorz. Kr.), t St. 
von B istritz. 

Strzlleez. Strzitesch - Böhmen. Tab. 
Kr., ein Dorf z. Hrsch. Roth-Hetschit/ 
geh., mit abseitigen Meierhof, Schäferei 
and Mahlm&hle, pfart nach Chwognow, 
18 SU v. Tabor. 

Slrzlteez, Böhmen, Ckrad. Kr. , «In 
der Hersck. Boisitz untertk. Dorf, bei 
Przikrakow gegen Westen, 3| St. von 
Chrodlm. 

Strzlterz , Böhmen , Ckrud. Kr., ein 
der Hersch. Nassaherg gehöriges Dorf 
von 18 Häusern und 131 Einwohnern, 
nack Modletiu eingepf., hat 1 Förster- 
und Hegerbaus, auf einem Berge zwi- 
schen Waldungen, 4 Stauden von 
Chrudim. 

Strziterz, Böhmen, Cbrnd. Kr., eind. 
Hrsch. Hrachow-Telnitz unterth. Dorf 
vou 18 Häusern und 90 Einwohnern, 
nach Richenburg (gleichnam. Hersch.) 
eingpf., hat 1 Forstadjunkts- Wohnung. 
In der Nähe sind bemerkenswerthe 



In bergiger Lage 

von Chrudim. 
St rzlterz , Böhmen , Csaal. Kr., ein 

znr Hersch. Martin ite gen. Dorf, die 

Brief-Sammlung ist in Unter kralowitz, 

8 St. v. Steken. 
Strzlterz, 

Kr., eine. Oute I 

3| St. v. Jenlkau. 
Strzlterz, Böhmen, Prack. Kr., ein 

zur Hersch. Wälschbirken gehörigem 

Dorf, pfart nachWolUn, 1 Stunde von 

Wollin. 

Strzlterz, Böhmen, Klatt. Kr., elu z. 
Gute Kolinetz geh. Dorf, pfart nach 
Chlistan, gegen Gindrzichowitz , 3 St. 
von Klatiau. 

Strzlterz, Strzitesch — Böhmen, Tab. 
Kr., ein sur Hrsch. Bozegow geh. Dorf 
von 34 Häusern und 396 Einwohnern, 
nach Bozegow eingpf., hat 1 Wirths- 
haus, 4 St. von Bozegow, 8 SU von 
inigram. 

Strzlterz, Böhmen, Tabor. Kr., ein 
Dorf theils zum Kletetschker Freisas- 
sen-Viertel, tbeils zur Hrsch. Jungwo- 
scliitz geh., nächst Tiechobus, b St. v. 
Tabor. 

Strzlterz, Böhmen, Tabor. Kr., ein 
zur Hersch. Miihlhausen gehör. Dorf 
von 81 Häusern and 144 Einwohnern, 
nach Klein - Chlschka eingepf. , bat 1 
Wirthshaus, nächst dem Dorfe Dobfze- 
mielitz , 1| St. v. Mßhlhaoeen , 4 St. 
von Tabor. 

Strzlterz, Mähreu, Igi. Kreis, ein 
Dorf snr Hersel. Trebitacb geh.; e. 
Strzitesch. 



Dorf der 
Strzlterz. 

Strzlteeeii. Böhmen , Tabor. Kr., ein 
I öor/z.Freisaasen- Viertel Petlinowsky, 
8 St. v. Sadomierzita. 

Strzltcneh, Hinter-, Slrzitee — 
Böhmen, Tabor. Kr., ein Dorf z. Hrsch. 
Jungwoschltz, worin sich einige Frei- 
lassen befinden , gegen das Gut Tie- 
ebobus nnd der Stadt Patzau gelegen, 
5 St. v. Sudomierzita. 

Strzitesch, Ober- oder Vorder-, 
Strzltes — Böhmen , Tabor. Kreis, ein 
Dorf der Hrsch. Jungwoschltz , 1 \ St. 
v. Sadomlerzltz. 

Strzlteaeli, Bühren, Olm. Kr., ein 
der Stadt Müglilz geh. Meierhof and 
Waldhtgcrti, hinter Leoksen, 1 SU v. 
Müglltz. 

Strzlteeeh, Mähren, Prer. Kr. , ein 
zum Lehengute Chorin geh. Hof und 
3 Häuser mit 87 Emwoan., 
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dem Betschwallasse, geg. Osten nächst 
Löschna, 9 St. v. Weiskirchen. 

Strslteach, auch Streiter* — Mähren, 
Igl. Kr., ein Bof, atkäferei und Dorf 
von 84 Häusern und 343 Einwohnern, 
aar Hersch. Trebitech geh., j Stande 
von Trebitech. 

ftfrzlleseb , Insgemein Streites — 
Mähren , Igl. ehedem Brünner Kreis, 
ein der Hrsch. Pernstein onterth. Dorf 
von S4 Häusern und 886 Einwohnern) 
gegen Süden nächst Littawa u. gegen 
Norden nächst Bukowy , 5| Stande v. 
Brünn. 



fttrzlzkow, oder Streiaekow — Böh- 
men, Kaarzim. Kr., ein sam Gate Lie- 
ben geb., mit Proeek grenzendes Dorf 
von 16 Hausern and 101 
nach Prosek eingepfart, S 
Prag. 

gtrzlzow. Böhmen, Budweis. Kr., ein 
Dorf der Mersch. Hohenfurt ; s. Dries- 
sendorf. 

MtrzIzoH, insgem. Streischau — Mäh- 
ren, Iglauer Kr., ein der Hersch. Pir- 
nits untertbän. Dorf von 50 Häusern 
nud 381 Einw., mit einer Lokalkapi. 
nnd obrigkeitl. Meierhof, 2| St. von 



f m an reu , Pror. Kr., ein 
dem Lehengut Mrseritsch nnterth. Dorf Strzlzow, Mäh reo, Olmütz. Kr., ein 



von 106 Häus. nnd 710 Einwohnern, 
am Betschwa-Flnsse , nächst Witsche, 
gegen Süden, 7 Standen von Wels- 
klrchen. 

Sirzl!*««, Mähren, Prer. Kr., ein aar 
Hersch. Weiskirchen gehör. Dorf; s. 
Arnsdorf. 

Strzltez, Böhmen, Chrud. Kreis, ein 
der Hersch. Leitomischl nnterth. Dorf 



zum Gute Luderzow ^ehör. Dorf von 
36 Häns. n. 187 Einw., geg. Norden 
nächst Namiest, gegen Süden nächst 
Ludereow, gegen Osten nächst Dra- 
hanowits and gegen W. nächst dem 
Hrader Hofe, 3 St. von Olmftta. 
§trzlzowlez«, Böhmen, Prachln.Kr., 
ein Dörfehen der Herschaft Blattna ; s. 
Strzischowitz. 



von 30 Häusern und 813 böfimifichen Strzlzowleze, Böhmen, Tabor. Kr. 



Einwohnern , nach Sebranitz eingepf., 
gegen Süden nächst Breitenthal , 3 St. 



ein Dorf der 
Drössowitz. 



>z, Böhmen, Tabor. Kreis, ein 
Dorf der Hersch. Chegnow geh.; s. 
Trzitesch. 

-zlfcz, Mähren, Igl. ehedem Brünn. 
Kr., ein Dorf der Hrsch. Pernstein; s. 
Sfrzltesch. 

Strzltteacta , Trzitiez — Schlesien, 

Taschner Kreis, ein zu den Tescbner 

Kammer- Gütern geh. Dorf der Pfarre 

gl. Namens. 
Btrzltlm, Trzitim - Böhmen, Bodw. 

Kr., ein Dorf der Hrsch. Moldauthein, 

1 St. v. Moldauthein. 
Sirzltna, Mähren , Prer. Kr., ein mit 

Dittersdorf verbundenes Out n. Dorf; 

s. Waltersdorf, 
«trzlfzli», Böhmen, Prach. Kr., ein 

Dorf der Hrsch. Tschesllts , 1 St. von 

Wollin. 

StrzlzcmOTC, Böhmen, Czasl. Kreis, 
ein Dorf der Hersch. Saar geh.; s. 
Strczanau. 

gtrzlzmu oder straiaow — Böhmen 
Czasl 
von 

mit einem eierhofe , 4} Stunde von 
Deutsch brod. 



, Leitmer. Kr., 
ein Dorf der Hersch. Brosen, lf St. v. 
Raa oha. 

Strzlzowltz, Böhmen, Banzlauer Kr., 
ein cor Hersch. Swigan gehörig. Dorf 
von 15 Häusern and Ol Einwohnern, 
nach Lastibofitz eingepf., 1| St. von 
Münchengrätz. 
Strzlzowltz, Böhmen, Bunzlauer Kr., 
ein der Herschaft Koschatek gehöriges 
Dorf, wovon auch etwas aar Harsch. 
Melnlk gehört, oachünter-81twno ein- 
gepfart, liegt an einem Berge, und 
grenzt gegen Norden mit dem Dorfe 
Krp, 8} St. v. Benatek. 
mtrzlzoivllz. Böhmen, Leitmer. Kr., 
•in d. Hrsch. Kulm and TffrmiU geh. 
Dorf f 1 St. v. Aussig, 
trslsmvelfs, Böhmen, Pilsner Kreis, 
ein zu den Hersch. Stialau u. Lukawets 
(im Klatt. Kr.) unterthän. Dorf von 14 
Häusern, liegt nächst dem Dorfe Ne- 
bilau, 3} St. von Pilsen, 8 Stunden v. 
Przestitz. 



, » „ , „ . »'Strzlzowltm, Böhmen, Leitm. Kr., ein 

l . Kr, ein z. Hrsch .Polna geh Dorf Dorf vou 30 m » d m „ 

85 Häosern nnd 615 bwotam 9j von welchen 5 H. mit 85 Einw. zum 

Gate Zebus gehören , ist nach Hro- 
bltsch eingepfart, bat 1 Schule and 1 
Sfrzlsmu oder Strzizow — Mähren, Mühle, 1 St. von 



Iglau. Kr., ein der Hersch. Trebitech Strzlzovtltz, Mähren, Hrad. Kr., ein 
nnterth. Dorf mit einer Lokalkaptanei 
Schule, gegen Wladislan, 1} St. 

v. * 



zur Hersch. Kwassitz gehöriges Dorf 
86 Hänsern and 181 Einwohnern, 
. des March/lasse«, an der Krem- 
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Strafe, } St. v. 
von Wischau. 
Atrzl&a, Böhmen, Pilsner Kreta, eine 
Mahimühle der Herschaft Kladrau; s. 
Caischkamühle. 
Strzonltz, Böhmen, Berauuer Kreis, 
ein Dor/ der Herech. Tolschnlk, $ 81. 
v. Cserhowetz. 
{»irzwyaztk. Galizien, Sanoker Kr. T 
ein Dorf der Hersch. gl. Nam. a. Pfr. 
Starzawa. Post Chyrow. 
Strzylawka, Galizien, Sandecer Kr., 
ein zur Mersch. Ntarawies gehörige« 
Dor^ Dachst Grybow, 4 Stunden von 



4M.i trennt sich ein 



Bäreneck, uud bildet in der Folge den 
Kreuzberg. Auf seinem Rücken sind 
die Kirchen Sauet Heina and Rdel- 
schrott, er sieht sich südöstlich and 
endet bei der Teigitschmühle. — Der 
Gössnitzberg kommt gleichfalls von 
der Stobalpe , spaltet sich in swei 
Ausläufer, wovon der eine ausser 
Lankowitz unter Kdeischrott an der 
BlOmelmühle , der zweite aber bei 



Strzyleze, Galizien, Czortkower Kr., 
ein Q*t and Dorf, nach Horodenka 
eiogepfart , mit einer runniak. Kirche 
und Vorwerke, 4 Stunden vonZalesz- 
csyk. 

Strzylhl, Galizien, S am borer Kr., ein 
zur Kammeral-Herschaft Spass gehö- 
riges Dorf f mit einer rasn. Kirche u. 
Mühle, am Flnsae Dniester. Post Smol- 

nica. 

Slrzjzavva, Galizien, Wadow. Kr., 
ein aur Hersch. Sucha geb. Dorf, Im 
Gebirge, sw. Waldun*eu, 4 Stunden v. 
Wadowiee. 

Strzyzow, Galizien, Jaslo. Kr., ein 
Qut and Dorf mit einer Pfarre, in ei- 
ner echöoeo nnd fruchtbaren Gegend 
gelegen, and gröstentheils von Juden 
bewohnt, da unter deu 1068 Einwoh- 
nern 550 jüdische sind. Der christliche 
Theil der Bevölkerung treibt Land- 
wlrthschaft nnd Töpferei, die Juden 
leben meisteus vom Gewinne d. Mark- 
te, an dem Flusse Wyslok, nächst Go- 



Gasselmühle endet. — Der Kirchberg 
kommt gleichfalls von der Stubalpe, 
sieht sich südöstlich , und endet bei 
Lankowitz. 
9 tu bau , Dobowa — B 
weiser Kr. , ein aar Hersch. Krumau 
gehör. Dörfchen von 11 Häusern nnd 
94 Einwohnern, liegt an rtem Gebirge 
an der rechten Seite der Moldau und 
am Olschbache; davon gehören 3 Häu- 
ser mit 17 Einwohnern zum Prälat ur- 
gute Krumau , } St. von Ottau , 4 St. 
von Badweis. 
§tubau , Böhmen , Budweis. Kr. , ein 
Dörfchen, aar Prälator-Herschaft Böh- 
misch Krumau gehörig, 5} Stande von 
Wittingau. 
SJulmj , Tirol , neu errichtetes k. k. 
Landgericht mit dem Distrikte Aae- 
er- Ellbogen, der Sitz des Gerichts 



Stnavtalk, Ungarn, diess. der Theisn, 
Saros. Gespansch. , Taplyer Bzk. , ein 
rusuiak. , den Grafen Szirmay gehör. 
Dorfy mit einer grlech. unirten Pfarre, 
hat gute Sauerbrunnen and Bäder, - 
1J St. von Bartfeld, 
»tubalpe, Steiermark, Brucker Kr., 
im Platzbachgraben des Hagenbaches, 
zwischen der Rieding- und Feislerer- 
alpe nnd dem Bärenthaie, mit sech- 
zig Rinderauftrieb und sehr grossem 
Waldstande. 
Stubalpen , Steiermark , Jadenburg. 
Kr. , ein grosses , der Wb. Bäk. Korn. 
Hersch. Gross - Lobming unterthäniges 
Wirththaus , auf der Stubalpe und an 
der Strasse welche von Obersteier üb. 
das Gebirge nach Untersteier führt, — 
3 St. von Knlttelfeld. 
Sttiti Alpen , Steiermark, ein Qrenx- 
gebirg zwischen dem Grätzer- und Ju- 
- Kreise. Von der Stnbalpe 



Stubay , Tirol, ein wohl bewohntes 
Thal am Ratzbache, südwestlich von 
Innsbruck, es beginnet in Unterschön- 
berg, and ziehet eich von dasüdwest- 
und westlich in die 10 Standen fort 
bis an die Grenzen vom Oetzthale. 
Die Bewohner dieses Thaies treiben 
einen starken Kiseuhandel, die schwar- 
ze Stubayer Erde ist bekannt, -auch 
gibt es 8enseni<c h mieden. Der innere 
Theil heisst Neustift. — Von Innsbruck 
folgt man der italienischen Heerstras- 
se bis zur ersten Post Schönberg, wo 
eich das Thal mundet, es führt aber 
auch ein freilich nicht gefahrloser, 
aber doch fahrbarer Weg gerade über 
Matters, Kreit nach Fulpmes, der aber 
kaum um vieles näher sein dürfte. — 
Das Stubeythal ist eben eo merk- 
würdig seioer Naturschönheiten als 
seiner Industrie wciren. Alle Bewoh- 
ner zeichnen sich durch technisches 
Talent aus , vorzüglich aber haben die 
feineren Schmiede- und Zeugwaaren, 
welche hier verfertigt werden , einen 
hohen Grad von Vollkommenheit er- 
reicht. Bei xOOO Zentner Elsen wird 
jährlich verarbeitet and meist aus 



Digitized by Google 



1436 



teriaiien , welche das Thal besieht, i 
betragen circa 51,000 fl. , and werden 
nach der Verarbeitung zu mehr als 
115,000 ausgeführt. 1884 zählte man) 
03 Meister mit ISO Gesellen und 100 1 
Helfern. Die gut gehaltene Strasse 
und die stattlichen Haaser erinnern | 
aber an die glücklichen Handelszeiten, 1 
als die Stabbeyer Handelsgesellschaf- 
ten in alle Gegenden Europa'» ihrr 
Reisenden aussandten. Die Liebe zur 
Heimath trieb sie aber immer wieder 
zurück , sie siedelten sich an , und im 
Gasthofe zur Traube In Fulpmes faud 
der erstaunte Fremde oft schlichte 
Bauern, die in fünf bis sechs Spra- 
chen über ihre weiten Reisen sich un- 
terhielten. Der Handel ist jetzt nur! 
mehr Commissionshandel , viele Kami 
Men zogen daher gauz aus dem Thale 
und die netten Wohnhäuser werden I 
nun von den Inusbrackern häufig zum 
Somnteraufeuthalt gesacht , was dem 
Thale denn auch wieder ein eigen- 
tümliches Leben gibt. - Seit 1763 
sank die Bevölkerung von 4068 See- 
len bis auf 3747 herab. Die Vermin- 
derung des Bergsegens , der Fabrika- 
tion , und besonders häufige Elemen- 
tarschädeu sind daran Schuld. — Die 
Viehzucht reicht eben für den eigenen 
Bedarf hin, doch werden hei 300 Stück 
Zuchtvieh verkauft. Die Alpen nähren 
6000 Schafe und 1*00 Ziegen, die zum 
Theil eingetrieben werden. Fische und 
besonders die Frösche um Neust Ifl 
sind gut und werden in Iuusbruck ge- 
sucht. Wild ist beinahe ausgerottet. I 
— Von der Sitteneinfalt der Bewohuer 
ist wohl ein Beweis: dass ihre Ge-i 
sellschaftssatzungen erst seit 30 Jah-i 
ren schriftlich aufgesetzt werden. — 
Die Stnbeyer Sülze Ist als Heilmit- 
tel in Brostkrankheiten berühmt. — 
An dem verheerenden Hutzbache auf- 
wärts kömmt man suerst In die gros- 
sen Dörfer Mieders und Tel f es; in 
der Kirche des letztern Altarblatt von 
Bergmüller. Weiter hinein Hegt der 
nauptort Fulpmes. Die mannigfachste 
Abwechslang mühsamen , uuermüdet 
fleissigen Feldbaues , malerischer Al- 
pen , Verheerungen des Wildhaches 
und Erdfälle geleiten bis zum letzten 
Dorfe Neustift mit einer prächtigen 
Kirche, von Stubbeyer Künstlern , be- 
sondere von Zoller verziert , 4 Stun- 
den von Schönberg. Hier endet der 
bessere Fahrweg. — Bis zum Ferner 
sind noch 6 Stunden. — Belm Weiler 
Vorderaa , 1 stunde hinter Neustift 
trifft man den schönen staubfall des 



Mischbaches , imposanter aber ist der 

Sulzbachfall bei der Alpe Gräbe, vier 
Stunden von Nenstlft. Fünf Wasser- 
bäche stürzen sich aus dem Sulzauer 
Ferner 30° über eine senkrechte Wand 
in einen Kessel , und dann aus die« 
sem in einer Breite von SO" In das 
Thal, dichte Wolken von Wasserstaub 
emportTelbend. Noch 1 Stunde weiter 
bei der Alpe Matterberg stfirzt sich 
der Hatzbach selbst In einer Felsen- 
schlucht über eine hohe Wand herab. 
Hinter dieser Alpe erhebt als Mittel- 
punkt eines Amphitheaters von Eis- 
gebirgen der Daumkopf sein Riesen- 
haupt. Von der nah gelegenen Alpe 
Fernaa ersteigt man in in einer Stan- 
de das Kenianer Joch , auf welchem 
der gleichnamige äusserst interessante 
Gletscher sichtbar wird. — An der 
Westseite hangt er über eine stelle 
vorragende Kelsenwand herab, uud 
steht durch den Schaufelspitz in Ver- 
bindung mit dem obigen. — Der Stub- 
hey -Ferner scheidet das Thal vom 
Oetzthale, der kürzeste aber auch ge- 
fährlichste Pfad dahin dauert l{ Stun- 
de. Grosse Eismassen senken sich 
von dem Hauptstocke in die Thäler 
herab , von denen sie die Namen tra- 
gen. Im Eingänge des Seitenthaies 
Oberberg ist der merkwürdige Wild- 
see, aus dem der Gasbach entspringt ; 
der Alpeinerferner schliesst dieses 
Thal. Er ist der nächste an der 
Strasse, und wurde 1768 vou Kaiser 
Joseph II. besucht, so wie 1883 von 
der Erzherzogin Marie Louise. Er 
unterscheidet sich von seinen Nach- 
barn durch seine sonderbare Gestalt, 
Indem er wie ein Bergfall sich in die 
Ebene herabsenkt, und daher leicht 
zugänglich ist. An seinem Fasse ge- 
staltet er ein Gewölbe, aus welchem 
der Obernbergerbach hervorquillt. Von 
Neustift könnte man bis Alpein, drei 
Stunden lang reiten, und hätte dann 
nur 1 Stunde in steigen. — Das Sei- 
tenthal am Pinnes enthält die schönste 
Alpe Froneben. 
§tubayerFerner, Tirol, ein weit- 
läufiges GMscher-Qrbirff, welches sich 
5 Stunden von Westen naoh Osten, 
und eben so weit von Süden nach 
Norden erstreckt , und den Sulzauer-, 
Fernauer-, Glamergrub- , Alpeiner im 
Obernberg , dann den Liener Ferner 
in Seirain In sich einschliesst. 
Stubbaeti, Oeet. ob d. E. , Salzburg. 
Kr. , eine som Pflggcht. Mitterstil (im 
Gebirge lande Pinzgaa) gehörige Rot 
fe, im Thale Stubbach, an dem Saum- 
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wege nach Karaten; In der Kreuz- 
tracht Uttendorf. Oestl. 4 st. v. Mit 
tersill, 9 St. von Lend. 
»tubeek . Steiermark, Grätzer Kreis, 
südlich von Passeil , ein altes Scklojn 
und Herachaft. Die Untertbanen der- 
selben kommen in nachstehenden Ge- 
meinden vor, als: Arnstein, Auen. 
Bösendorf (Gross ), Bremsdorf, Bach- 
berg, Burgsthal , Markt Büscbelsdorf, 
Elz, Krzberg, Feistritz (Unter-), Flad- 
mtz viertel, Fladuitzdorf, Greuth (Ober- 1, 
Hart. Ha.senreit, Hirnsdorf, Hochenau, 
Kathrein- erstes Viertel , Kaihrein 
zweite« Viertel, Krammersdorf , Kuh- 
u icsen, Lohngraben , Nendorf, Nen- 
dorf (Unter ) , Markt Passail , Pleu- 
zengreutk, Postelgrabeu, lieichendorf, 
Rettenbach, Hohrbach, Scairnitz, Schö- 
neck , Stadl , Steiuengreath , Türuau 
(Hintere-), T&rnau (Vordere-), Tul- 
witzdorf und Talwitzviertel. — Oa- 
nichst ist ein silberhaltiges Bleiberg- 
werk. 

Stubeek . Steiermark, Grätzer Kreis, 
ein zum Wb. Bzk. Komm. Gutenberg I 
gehör, altes Schlots in der Gemeinde 
und Filial Arztberg, an der Haab, mit 
einem Eisenbergwerk In der Nähe, 
6 St. von Grats. 

§tubrrk, Steiermark, Judenburg. Kr., 
im Niederöblerngraben , mit bedeuten- 
dem Waldstande , zwischen dem P er- 
laseck und Halseck. 

Slübeffjf , Steiermark, Grätzer Kreis,! 
zwei zum Wb. Bzk. Komm. Hersch. 
Perneck in der Elsenau und Pfarre; 
Schäfer gehör. Haut er , ober Schäfer, 
Iii St. von Hz. 

St ubelwmld. Steiermark, Brack. Kr., 
im Preggraben , nächst dem Seimel- 
walde , mit grossem Waldstande. 

Stuben , Slam, auch Hurka genannt 
— Böhmen, Bndwelssr Kr., eiu zur 
Hersch. Krumau gehöriges Dorf von 
33 Häuseru und S79 Einwohn., liegt 
an eiuem kleinen Bache ; hier ist eine 
Filial-Schale und eine Mühle; hier- 
her gehört auch die j Stunde südlich 
am rechten Moldaaufor liegende her- 
schaftliche Ziegelhütte mit dem Waid- 
heger- und Fischerhause, dann die 
} Stunde südw. liegenden t Bauern- 
höfe, Karlshof, sonst Königshof ge- 
nannt. Auf dem Bezirke des Dorfes 
Stuben wird der sogenannte Schwarz- 
bacher Graphitbau betrieben, 8 St. von 
Budweis. 

Stuben , lllirien , Kärnten , Villacher 
Kreis, ein zum Wb. Bzk. Kommias. 
Hrscb. Spital gehör. Dorf von 8 Häu 
sern und 48 Einwohnern , mit einer 



Filialkirche, an der Dran, J St. von 
Paternion. 

Stuben, Tirol, Vorarlberg, ein Wei- 
ler . die Häuser von Nro. IS bis 18 
bilden da« Viertl Oberdorf. 

Stuben , Zur, Tirol, Ob. Inntbaler 
Kr., ein zum Landger. Pfunde gehör. 
Dorf von 39 Häusern , mit einer Fi- 
lialkirche; ist der jenseitige Theil 
des Dorfes Pfunds , hier bestehet das 
Weggeldamt und Postwechsel , 3 St. 
von Nassereut. Postamt. 

Stuben, Tirol, Vorarlberg, ein in dem 
Gerichte Sonnberg lieg. kl. Dorf am 
Fusse des Arlberges. Postamt mit : 

himttrlr. Leck, Zug. BUrHtgg, hrumkmck, Sehrts 

ttm, Wmrtk, /.«« hltitcn- 

Stuben, Tirol, Vorarlberg, ein Weiler 
zum Landgerichte und Gemeinde Dorn- 
birn. 

Stuben, Ungarn, jenseits der Donau, 
Eisenburger Komt-, Köszeg. Bezirk, ein 
an der Grenze von Nieder Oester- 
reich liegendes, deutsches Dorf v. 69 
Häusern and 501 raeist evangelischen 
Einw., Filial der Herschaft und Pfarre 
Borostvaukeö, zw. Bergen, am Bache 
Hornau, gegen Hedlschlag, 3} St. |vou 
Güns. 

Stuben, alt- und Neu«, Ungarn, 
Thurocz. Komt. ; s. O- Uj-Stobnya. 

Stubenmlue, Steiermark, Judenbarg. 
Kr., im Oberthale des Kleinsölkgra- 
ben, zwischen der Putzenthalalpe und 
dem Sacbersee, mit 1S8 Hinderauftrieb 
und bedeutendem Waldstaude. 

Stubenbmeh, Böhmen, Prachin. Kr., 
eine ttrrschafl nnd Dorf von 168 H. 
und 1134 Einwohnern. Hier ist 1 Lo- 
kaliekirche, 1 Schule, beide unter her - 
sehaftl. Patronate. Hieher sind einge- 
pfart die Ortschaften Ober- and Unter - 
steindelberg, GsAnget , und ein Theil 
von Neabrunn, dann die Waldhwoz- 
der Orte Hinterhäuser, Hohenstegen, 
Kormberg. Graberg, Senneberg, See- 
berg, Mühlspreng und Grossheid. In 
Stubenbach ist der Sitz des fürstlichen 
Forstamtes, das hersch. Brauhaus auf 
*0J Fass, 1 Brantweinhaas, % Papier- 
mühlen , 1 Mühle, 1 Bretsäge nnd t 
Wirthshäuser, hier ist ferner ein k. k. 
Hilfszollamt, und von hier geht eine 
Strasse nach Zwiesel in Baiern. Stu- 
lifnliach hat seinen Namen von der 
Stelle, aaf welcher es erbaut wurde, 
welche ihrer tiefen Lage uud des da- 
selbst sehr dichten Waldes wegen die 
finstere Stube, wie der darchflieasende 
Bach der Stoben bach, genant wurde. 
Die erste Gründung geschah im Jahre 
1750 durch Lorenz Gattermeier, dama- 
ligen Besitzer des Gates, welcher hier 
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©Ine Glftshöfte errichtete. Diese Glas 
hütte bestand als Spiegelhütte mit 8 
Spiegelschleifen, den Grafen Philip 
Kinsky gehörig, bis zum Jahre 1684. 
Mit Ausname d. Dominikaidörfer Gsäu- 
get, Chiultz und Tettau gehören alle 
Ortschaften com Gerichte Stubenbach 
und sind in der Häuserzahl dieses Dor- 
fes milbegriffen, liegt unter 49° 6' ,40" 
nördl. Hr., and 417 Kl. Ober dem Mce 
resspiegel, int Thale zw. den Stein- 
delberge und Mittagberge, am Stuben- 
bache, unfern der Landesgrenze, 4 St. 
von Schattenhofen, S Stunden v. Ho- 
razdlowitz. 

Stubenbmeh, Tirol, Vorarlberg, ein 
Weiter, zum Landgr. Sonn enberg, Ge- 
meinde Lech. 

Stubenbaelt, Tirol, ein Wildbach, 
der am Serfauser Berg entspringt, und 
in starken Wendungen an Stuben bei 
Pfands in den Inn fallt. 

Klubenberg, Oest. ob der Ens, Müh) 
Kr., eine in dem Distr. Komm. Peil- 
stein liegende, den Herschaften Alten- 
hof and Ranuaridl unterth. Ortschaft 
von 43 zerstreuten Häusern; siehe 
Bräueran. 

ülubenberg, Steiermark, Grata. Kr., 
Schiost and Berschaft, uordöstl. von 
Anger, höchst wahrscheinlich ist diese 
Veste das Stamschloss der einst so be- 
rühmten Familie von Stubenberg, 8] 
Ml. von Grits. 
Slubenbersx, Steiermark, Grätz. Kr., 
ein kleines, zur Wb. B. Korn. Hrsch. 
Schiel leiten geh. Pfardorf von 78 H. 
und 347 Binw., mit dem Schlosse Stu- 
henberg and mehren Mühlen, hier ist 
eine Trivialschule von 41 Kindern und 
ein Armen- Institut von 4 Pfründnern. 
Gegend fliest zer Hosbach o 
4 St. v. Gleisdorf, 
inbergeralpe, Steiermark,Ju- 
denbarg. Kr., im öch äffergraben des 
Pusterwaldes, mit 80 Rinderauftrieb u. 
sehr grossem Waldstande. 
Slubenbühel , Steiermark, Judenbg. 
Kr., na Scharstein, zwischen d. Schin 
kenkogel und Sommersberg, mit gros- 
ser Behölzung. 
* t üben der f, Mähren, Preran. Kreis, 
Parzellen im Troppauer Kr., ein zur 
Herschaft Hotzenplotz geh. Lehengut u. 
Dorf von 88 Häusern u. 188 Kiuw., 
an der kön. preus. schles. Grenze, v. 
Hotzenplots \ Stande gg. O. liegend, 
5| St. v. Jägerndorf. 
S8ubener Bad, Ungarn, Thuroczer 
Komt., ein Schwefelbad. Post Rudno. 

»Ifen, Mähren, Olmütz. Kr., 



thftniges Dorf im Gebirge, lt St. von 
MflgHU. 

SSubenwftseherhftii«!, Oestr. ob 
der Ens, Salzborger Kr., eine z. Pfleg- 
gerichte Neumarkt (im flachen Lande; 
geh. Einöde, in der Pfarre Köstendorf, 
4 St. von Neumarkt 

Stüber. Steiermark, Judeuburger Kr., 
im St. Georgenthaie, mit gross. Wald- 
stande. 

Stuber- und Hrünnhäoser, Böh- 
men, P räch in. Kr., eine Ortschaft von 
11 Häusern und 80 Einwohn., z. Dorf- 
gerichte Millau zugetheiit, liegt hoch 
an der Ost- und Südostseite des Mil- 
lauer Berges , { bis i Stande 
Millau. 

Stuberwmld, Stüber- oder 

häuser — Böhmen, Prachiner Kr., ein 
zur Stadt Bergreichenstein unterthäni- 
ges Dörfchen, 7jf Stunde von Horaz- 

diowiU. 

Stubey-Thal, Tirol, am linken Ufer 
des Iii Düsses, hei Schönberg. 

Stublem. auch Oroslauerbad — Ungarn, 
Agram. Komt., ein Badeort, 6 St. v. 
Agram. 

Sttablebhefen, Steiermark, Brucker 
Kr., ein alles Schiost and Rittersitz, 
auw. dem Markte Trafayach, 1} St.v. 
Vorderuberg. 
Stublemki«, Galizien, Przemysl. Kr., 
ein Out and Dorf, % Standen von Ra- 
dymno. ; <n , 

StttblnK, Steiermark, Grätzer KreU, 



südlich von Feistritz, f St. v. 
lj MI. von Grits. 

Stüblnn;, Steiermark, Grätzer Kreis, 
eine der Wb. Bzk. Kom. Hrsch. Wald- 
stein untbrlhän. Gebirgt- Gegend von 
36 Häusern und 161 Einwohn., in der 
Pfarre Feistritz, hier ist eine Trivial - 
schule von 15 Kindern, diesseits des 
Murflusses, ist eine Eisenbahnstation, 
14 St. v. Peggau. 

Stublu*, Steiermark, Brucker Kr., eine 
Gemeinde von 78 Häusern und 407 E. 
des Bes. and der Grundhsch. Aflens, 



Stübin*. Klein-. Steiermark, Grätz. 

Kr., eine Gemeinde von 49 Häusern 

und 198 Einw., dos Bzks. o. d. Grand - 

herschaft Waldstein, Pfr. Stoblng, anf 

der rechten Seile 

Bahn. 
Stüblnjrarruhen 

Kr., eine im Wb. B 

liegende, der Hrsch. 

bare Gebirgsgegend 

and 457 Einw., in 

3 Stunden, mit 



Steiermark, Grätz. 

Kom. Waldsteiu 
Stift Rein dienst- 
von 88 Häusern 
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3 Standen v. 
Peggau. 

Stühinsgraben, «Steiermark, Grätz. 
Kr., ein weitläufiges QebirgHhal mit 
dem gleichnamigen Bache, in welchem 
der Brandn ergraben, der Waltersam- 
graben, der Grienzgraben, der Ochsen- 
sprung, der Gangigraben, Haundlgra- 
ben, Globokengraben, Pieschengraben, 
mit bedeutendem Waldstaode vorkom- 
Der gleichnamige Bach treibt 1 
in Stobing, 5 äfauthmfih- 
len und 3 Sigeu in Stübinggraben im 
Bezirk Waldstein, und S Hausmuhlen 
in Gschneid im Bes. Rein. 
Stliblnfchofen. auch Stibicbhofeu — 
Steiermark, Brucker Kr., ein Gm/, die 
Unterthanen desselben liegen in Bsel- 
berg, Harning, Kraubath, Leinthal, Lei- 
sing, Niedertrum, Oedling, St. Peter, 
Timmersdorf und Trofeyach. 
Stübleralpe, Steiermark, Brock. Kr., 
im Ofenbacb, zwischen der Bretermauer 
und dem Hochenschiessen, mit 16 Rin- 
derauftrieb. 



bürg. Kr, eine Gemeinde von 15 H. 
und 48 Binw., des Bes. Authal, Pfarre 
Weiskirchen, z. Herach. Bppenstein u. 
Reifenstein dienstbar. Der gleichnami- 
ge Bach treibt 1 Hausmühle im Fei- 
stritzgraben. In dieser Gegend fliesst 



fttüblergr abcn, Steiermark, Juden- 
burg. Kr., ein Seitentbeil des Feistritz • 
graben, in welchem die beiden Stfib- 
leralpen und die Volkartsalpe mit ISO 
Bi nderauft rieb und sehr grossem Wald- 
stande sich befinden. 

StUbler n, Stieblern, Stiebling, Böh- 
men, Budw. Kr., ein Dorf von SS H. 
und 176 Binw., von welchen 1 Hau« 
zur Hersch. Hohenfurt gehört, ist nach 
Friedberg eingpf., und hat eine Mühle, 
i St. «. liegt 1 obr. Jägerhaus, 3* St. 
von Rosenberg. 

Stablins:. Böhmen, Budw. Kr., ein d. 
Borsch. Rosenberg geh. Dorf von S 
Hftus. und 9 Binw., von welchen 1 H. 
zur Hersch. Hohenfurt geh., ist nach 
Rosenberg eingepfart, J Stunde v. Ro- 
senberg. 

Stühm In, Steiermark, Bruck. Kr., ein 
Seitenthal des Aflenzthales, in welchem 
der Brfiglergraben, das Lahmeck, der 
Reusching-, Scklattering- Hinterhof 
und Kohlgraben, das Prethal, d. Kalch- 
kogel , der Poguesch , Schnabel und 
Scheiterlgraben mit grossem Waldstan- 
de und bedeutendem Viehauftrieb vor- 
kommen. Hier ist ein Bisen berg auf d. 

hier ein 



1 Ml. von Turnaa. 
Siübnilngbarhel , — Steiermark, 

Bruck. Kr., im Bes. Wieden, treibt in 
d. Gegend Lind 1 Mauthmfihle, Stampfe 
und Säge. 

Stabnil ngerbmch, Steiermark, Bru- 
cker Kr., im Besk. Atenz , treibt zu 
StQbming 1 Hausmuhle, zu Turnaa 1 
Hausmühle, S Mauthmühlen, 1 Sagen. 
1 Stampfe. 
Stubn*. Sstubna - Ungarn, ein Back 

im Thurocz. Komt. 
Slubna, Ungarn , diese, der Donau, 
Sohl. Gespanschaft, Ob. Bzk., ein der 
Kammeral-Herschaft Neusohl gehörig, 
von Kohlenbrennern bewohntes, nach 
Motlcsko eiogepf., oberhalb diesem Or- 
te lieg. slow. Dorf, \\ Std. von Alt- 
gebfirg, 3 St. von Neusohl . 
Stubnenaea, Termai 
Bad, — Ungarn, diese, d. 
roczer Komt., im III. oder Harmad. Be- 
zirk, ein gegen Kontrakturen bewähr- 
tes Schwefelbad, mit dazu geeigneten 
Gebäuden, einer Kapelle, Armenspital, 
und einer Mühle am Bache Zsarnovi- 
cza, 3 St. von der Stadt Kremnitz, 3 
St. v. Rudno. 
MuhuUbo - Bach , Galizien, ent- 
springt bei Stubienko im Przemveler 
Kr., und fällt In d. Wisznia-Fluse. 
Stubno, Galizien, Przemysl. Kr., ein 

Gut and Dorf, S 8t. v. Radymno. 
Stubno, Ungarn, Sobler Komt., ein 
slov. Dorf von 16 H. and 1SS rk. K., 
meistens Kohlenbrennern, Filial von 
Maticeko. Kammeraliach, Ii Stande v. 
Altgebirg. 
Stubnja. Also-, Unter -I 



Ungarn, diesseits der Donau, Thurocz. 
Gespauschaft, im III. Bez., ein am Ba- 
che Zsarnovicza liegendes Dorf von 
8S Hiiu s. und 368 Bin wohn., der kön. 
Frei- und Bergstadt Kremnitz dienstb. 
woselbst der hersch. Verwalter wohnt, 
mit einer rk. Pfarre, sonst der evang. 



Gemeinde Mosocz zugetheilt. Mittel - 
mässiger Ackerboden, hinlängliche Wei- 
den, Waldungen, berühmte Warmbä- 
der. Das Mutterbad, woraus das Was- 
ser am häufigsten hervorquillt, ernährt 
alle andere Bäder, die in Bezog auf 
die Art der Anwendung, oder auf die 
Verschiedenheit der Personen, die eich 
derselben bedienen, auch eigene Na- 
men führen , als : das Podagristen- , 
Bauern-, Zigeuner- nnd Herrenbad, die 
Spitalbäder, deren drei sind, als: das 
Franzosen-, Grün- und Klein bad. Das 
Wasser ^dieser ^Bftd er bt^ krUtalklar, 
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. erbrunnen ähnlich, nnd gibt eine kal- 
kichteOckererde von sich. Seine Bestaud- 
(heiJe sind : ein «ehr feiner Schwefel- 
^cisf, eine mit Eisentheilchen versebene 
kalkerde, wenig Selenit und Bitter- 
salz. Die Wirkung ist Stärkung der 
erschlappten Glieder, auch ist es in 
Zittern, Lähmungen, rheumatisch- und 
podagrischeu Zuständen, wie auch hei 
wäaaerigen Geschwülsten , unreinen 
Geschwüren, in der Grätze und andern 
Hautkrankheiten von entschiedenem Nu- 
tzen. Das Dorf hat auch ein Armen- i 
spital nnd eine Mahlum hie am Bache 
Zsaruovitza, auf der Kremnitz. Strasse, 
*} St. von Rudno. 

Stutinym, l J-, Neu-Slubeu, Ungarn, 
diess. der Dunau, Thurocz. Gespausch. 
im 111. oder llarmad. Bezirk, ein Dor\ 
von 1S8 H. und 1530 meist rk. Binw., 
zur königl. Bergstadl Kremnicz gehör., 
3 St. davon entlegen, mit einem Zoll- 
hause der adel. familie Revay , dann 
einer rüm. kath. Pfarre uud Kirche. 
Hat Weiden und Waldungen ; liegt au 
der Kremuitzer Strasse, 4 Stunden von 
Rudno. 

Slüboll, Steiermark, GrätzerKr., eine 
Gemeinde von 83 II. und 481 K., des 
Bezirks Hein, mit einer Lokalle , ge- 
nannt Bot. Philipp in Stüholl, im Dkt. 
Hein, Patronat Stift Hein , Vogte! Ma- 
gistrat Frouleiten ; zur Hrschft. Plan- 
ken wart , Ligist, Hein, Krems, Wald 
stein , Gösting uud Pfarbof Set. Peter 
dienstbar; hier befindet sich eine Trivial- 
xhnle. lu der Nähe dieses Urtes uud 
im Stäbingergraben fand Ignax Geist 
1767 Steinkohlen. Hier fliesst.daa Li- 
bochbachel uud Kallentschbach , 3} St 
von Hein , b\ St. von Peckau u. eben 
so weit von Gratz. 

Hluesi , Szencse — Ungarn, ein 0or/| 
im Bars. Komitat. 

Sluehanow, Böhmen, Beraun. Kreis, 
ein zum Gate Prtschitz und Herschaft 
Chi um et z gehör. Dorf y nach Sedietzl 
eingepfart , liegt nächst dem Dorfe j 
Kwastowitz , 1} St. von Wottitz. 

Stuemenkoftl, Illirien, Kärnten, Vil- 
lacber Kr., ein Berg , 688 Wr. Klftr 
hoch, südl. von Set. Leonhard. 

Sliieliseiistetn , insg. Slixenstein , 
Oester, unter der Ens, V. U. W. W.. 
eine alte Bergveste nnd Dorf von 9 H.j 
und 70 K., wovon die Herschaft den 
Namen hat, im Gebirge hinter Set. Jo- 1 
bann , bei Siediug am Sieruingbache. 
/wischen Buchberg nnd Neunkirchen,, 
ist der Hauptort einer gräflich Hoyos'- I 
seben Fideioommissherschaft , mit dem 
Titel einer Grafschaft, mit welcher 



Vestenhof nnd Rothengrab vereinigt 
sind. Erst seit 1803 ist das auf dem 
Vorspruuge des Asandberges stehende 
Schloss durch eine Feuersbrnnst zur 
Huine geworden. Die Sierning schlän- 
gelt sich lebhaft hervor , enger wird 
das Thal , zu beiden Seiten thfirmen 
sich Berge auf, nnter ihnen der hohe 
Gösniog , dessen kahlen Rücken die 
Huiuen einer alten zerfallenen Kirche, 
einst Set. Ponkraz genannt, zieren. 
Zwischen Fruchlblumen , Wäldern u. 
Wiesen stehen am Bache und auf An- 
hohen einzelue Wohnhäuser. Sie sind, 
wie die Gestirne am nächtlichen Him- 
mel , die leuchtenden Punkte auf dem 
griiuen Teppich der Erde. Bald erreicht 
man Sierning, ein Dorf, das den glei- 
chen Namen mit dem durchströmenden 
Bache trägt. Geschlossen ist hier das 
Thal , nach einer kurzen Strecke er- 
blickt mau mitten im Gebirge auf einem 
freistehenden Felsen in zauber roman- 
tischer Vorwelt die Ruinen von Siüch- 
senstein. Eine Sägemühle mit zerstreut 
herum liegenden Stämmen bildet den 
Vordergrund. Die Sierning belebt den 
grünen Buden, die Berge kleiden Wäl- 
der und der Gösing ruht im blasen 
Grunde, von dieser Seite mit Gesträuch 
und Bäumen bewachsen , eine weite 
Aussicht ist es daher nicht , welche 
Stüch8eusteins Huiuen anziehend macht ; 
doch gibt der geschlossene Raum so 
viele interessante Abwechslungen nnd 
Ansichten, dasa der Wanderer ein leb- 
haftes Vergnügen an dem Anblick der 
Felseu-Parthien, der Wälder, der ver- 
schiedenen Gruppiruugen der Berge o. 
den Ruinen selbst nicht vermissen wird. 
Besonders wird mau bei dem Anblick 
in das Thal von Sierning verweilen. 
Noch vor fünf uud dreissig Jahren war 
diese Burg bewohnt nnd mit Einrich- 
tung aus dem Mittelalter versehen. 
Hier war der Silz der Amts kanzle» der 
Uerschaft und im Herbste kamen die 
hohen Besitzer und mehre (iäste hierher, 
um sich mit der Jagd zu eriustigen. Was 
Stüchsenstein bei dem Brande am innern 
Wertbe verlor, das gewann es in pit- 
toresker Hinsicht. Herrlich überraschend 
und dem Charakter der ganzen Umge- 
bung anpassend , stehen diese Ruinen 
hier. Durch einen gemauerten Bogen, 
über welchen die Wohnung dea För- 
sters ist, gelaugt man zu dem Weg 
nach der Ruine. Eine Vormauer am 
Abhänge des Felsens schhesst die lin- 
ke Seite des Vorhofes ein. Der Fel- 
sen ist hier gleich abgehauen nnd eine 
aweite Mauer vereint sich mit der er- 



Digitized by Google 



1441 



fiteren. IIa schmaler Fahrweg fuhrt Studa , Illlrlen, Krain, Laib. Kr., eine 

In das Innere des Schlosses , welches steueryrmeindr mit 496 Joch. 

Schutt nnd die vom Feuer angebrann- Aiudmnk* , Böhmen, Bidsoh. Kr., ein 

ten Balken decken. Drei Stockwerke t Out und Dorf; siehe Steden ecz. 

hoch war das Gebinde, noch erkennet tu dunka , Böhmen, Chrnd. Kr., ein 



man die Abtheilung der Gemacher nnd 
die Kapelle, die unterirdischen Gewöl- 
be und Keller sind unzugänglich. Noch 
lange unzerstörbar erhebt sich der 
Thurm. St üchs enstein war ein sehr 
bedeutender und fester Ort. Nach den 



zur Hersel), nnd Pfarre Pardubitz geh. 
Dorf von 41 H. und SSI K., cum Ge- 
meiudegericht dieses Dorfes gehört das 
benachbarte Dominikai- Dorf Wystrkow 
an der Chrudimka, ebenfalls nach Par- 
dubitz eingepf. ; j St. von Pardubitz. 



vorhandenen Hporen konnte die Sier- SMudeclt, lllirien, Kärnten, Vill. Kr., 



ning mit Fallthüreo und Schleussen ge- 
sperrt, der untere Theil des Thaies an- 
ter Wasser gesetzt nnd so der Zugang 
unmöglich gemacht werden, da auf der 
andern Seite der Thurm und der Fel- 
sen den Eingang wehrten ; SJ 8t. von 
Neunkirchen am Steinfelde. 
Mlüehn - Veiiilrdel , Oester, unter 



ein Herg, 1174 Wr. Klftr. hoch, nord- 
östl. von Maltein. 
Studetti • Mähren , Iglauer Kreis, ein 
zur Hersoh. Teltsch gehör. Markt, mit 
einem obrigktl. Amte und Bräuhause, 
einer eigenen Pfarre und Schnlhause ; 
bei Bolikau gegen Westen , ,6 8t. von 
>'< helletau. 



der Ens, V. U. W. W., ein Dorf der Studrlu, Mähren, Iglauer Kreis, ein 
Herschaft Traut mau Ilsdorf ; siehe Neu-! &teuerhe*irk mit SO Steuergemeinden 



siedel. 



und 17,83« Joch. 



8 tü eitel , Am. Oester, unter d. Ens, Mtudrlliof, mähr. Sczudlow, Mähreu, 



V. 0. W. W., eine in der Rotte tütras* 
nnd Pfarre Behamberg sich befind!., zur 



BrAuner Kreis, ein zum Gute Kristin 
gehör. Dorf mit einem Meierhof, hinter 



Hersch. Dorf an der Eos gehör. De- Bralni, gegen Norden gelegen, 1| St. 
»ttxung, 3 St. von Steyer. von Brttsau. 

Hlürkelh surr . Der, Steiermark , Htudens, lllirien, Istrien, Mitterbnrg. 



Judenbnrger Kreis, ein im AVb. Bzk 
Kom. Murau und dem Dorfe St. Egidi 
sich befindl. Hau*, 6 »t. v. Unzmarkt. 
St Ar kr I herz , Oester, unter d. Ens, 
V. U. W. W , eine Bertehaft u. Dörf- 
chen; sieh« Stickelberg. 
Stockei brand, Steiermark, Brucker 
Kreis, iu der Set. Stephaner Lobming. 
zwischen dem Thoneck und Acheuthal, 
• mit sehr grosser Behölsung. 
Stuelielhof, Oester, unter der Ens, 
V. O. M. B., ein einzeln, der Kersch 
Hapotenstein dienst b. Baus, S St. von 
Gutenbrunn. 
Stiiekrluttld , Steiermark, Jodeubg 



Kreis, ein Berg, 340 Wr. Klftr. hoch , 
nordwetsl. vom Dorfe Veliki Berdo. 
Mtudena oder Studeny — Böhmen, 
Czasl. Kr., ein zum Freisass- Viertel 
Gerzabek geh. Dorf von 44 Häusern 
und S50 Einwohnern, nach Wonschow 
eingepf., hat 1 Branntwein-Brennerei, 
1 Mühle und 1 Wirthshaus. Nr. 5 ist 
ein besonderer Hof . Die Chalupe Nr. 17 
gehört zu den beiden Nahrungen Nr. 15 
und 16 gemeinschaftlich , so wie die 
Chalupe Nr. 33 zur Nahrung Nr. SS; 
Nr. 24 und 35 sind Gemeinde-Chalupen, 
S St. von Kralowita , 8 Stunden von 
Czaslau. 



Kr., im Stublergrabeu, mit ungeheurem Mtudena, Studenay oder Studeneos — 



Waldstande. 

Mlurkendorf, Siebenbürgen , Inn. 

Ssolnok. Gesp. ; siehe Sztojkafalva. 
Sittels! , Oester, unter der Ens , V. 0. 1 

M. B., ein Berg, 490 Wr. Klftr. hoch. 



Böhmen , Köuiggr. Kr., ein der Hrscb. 
Geiersberg uuterth. Dorf von 34 Häus. 
und SIS Kinwohu., hier ist 1 Begräb- 
n iss kapeile, an der Strasse nach Gru- 
licb, an einer Anhöhe , 7| Stunde von 
Hohenmauth. 



Btueklelten , Steiermark, Marburger gtudeiim, Böhmen, Bndw. Kr., ein Dorf 



Kreie, eine Gegend in der Pfarre Set. 
Nikolai im Sausal ; sur Bisthumsher- 
schaft Seckau mit dem ganzen Getreid 
sehend pOichtig. Hier wird auch Wein 
gebaut. 

Studs». lllirien, Krain, Laib. Kr., ein 
zum Wb. B. Kom. und Gut Lustal ge- 
hör. Dorf von 37 H. und 186 K. , liegt 
an der Kletscher Seitenstrasse, 11 St. 
von Podpetsch. 

Sllf««. g«sgr. LZXIKOK M. V. 



s. Hrsch. Hohenfurt u. Pfr. Priedberg, 
1] St. V. Hohenfurt. 
Muüeoa. Böhmen, Ilakon. Kreis, ein 
sur Herschaft Krzitz gehöriges Dorf 
von 39 Häusern und 390 Einwohnern, 
nach Krsltz eingepf., hat in der Nähe 
ein Vitriol-Bergwerk. Abseits liegen 
einschichtig: a) Dölau (Dolany), an 
der Mies, eine Kirche, nebst 5 Dom.- 
Häuschen; sonst eiu Dorf, das wahr- 
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acheinlich im drelssigjährigen Kriege 
zerstört wurde. Von einem noch er- 
haltenen Holt bildenden heil. Petras am 
Kreuze darstellend, erzählt die Volke-! 
Hage, das« es cor Zeit de« Schwedeu- 
einfallea in Böhmen von den fanatischen 
Soldaten in die Mies geworfen worden 
and stromabwärts geschwommen, aber 
um folgenden Tage wieder bcraufge-j 
kommen und von den Landleuteu in die 1 
Kirche an seine vorige Stelle gebracht &tude>uee* 
worden sei; b) der obrigk. .Meierhof Chrnd. Kr., 



hier ist 1 Lokalie - Kirche , 1 Schale« 
beide unter herschaftl. Patronate, 1 
herschaftl. Amthaus , 1 Forsthaus , 1 
verpachteter Meierhof , 1 Branntwein- 



brennerei , 1 Mäkle. Die her sehen de 



Sprache ist hier die mvduuovuc, 
wird nach Deutsch gesprochen, an der 
Strasse nach Starkeubach, in bügeliger 
Gegend, 1 St. von Neu-Pakau, 3 st. 
von Forst. 

oder Studenz — Böhmen, 
ein zum Gate Swojanow 



Dubian (Dubiany) nebst einem Fischer- j geh. Dörfchen hinter diesem Markte 
hause, au der Mies, und einer lieber- gegen Süden, t\ Standen von Brosen 
fuhr. Etwas abwärts ist ein kahler (in Mähren). 

Fels mit Mauerresten, gewöhnlich beim Mudenecz, Böhmen, Königgr. Kreis, 
Alten Schlosse (etary zämek) genannt ;■ ein Dorf der Hersch. Nachod; siehe 
e) das obrigkl. Jägerbaus Dubensko Staudens. 

Sludcnets, insgemein Studenltn — 
Mähren , Olm. Kr., ein dem Olmützer 
Metropolilankapitel geh. Dorf, J St. v. 
Prossuitz. 



mit einer Obst- und Waldsamen-Dörro 
und einer Bauholz - Niederlage ; war 
ehemals ein Meierhof, 4} Stande von 
Kolleschowits. 



Studrna, Hidegpatak — Ungarn, ein Üitudenelz, Mähren, Znaim. Kr., ein 



Flussbeet im Beregh. Kmt 
Mtudena, Uidepatak — Ungarn, ein 

Dorf im Marm. Komt 
Mludena, Sztudena — Ungarn, elüDery 

im GömÖr. Kmt. 
Staden», ftwetm-, Szent-Küt — 
Ungarn , ein Praedium im Neogradcr 
Komitat. 

Stüde n«, Ungarn, ein Bach der im 
Arvaer Kmt. in den Karpath. entspringt, 
und nach 19 8t. links uferig bei Podbieia 
in die Arva fällt. 

Studena.La, Venedig, Prov. Friaul 
und Dlstr. XV, Moggio; siehe Pon- 
tebba. 

MtudcnaGora, lllirien, Krain,Adelsb. 

Kr., ein com Wh. B. Korn. Prem geh. 

Dorf-, s. Bachberg. 
Ktudtna Leuezka , Mähren, Olm. 

Kr., ein Hrsch. Ziadlowits geh. Dorf ; 

s. Kalten-Lautscb. 
Studeneie, Kroatien, jene. derSave, 

Karlstädt. Generalat, 11. Bzk., ein cum 

Ottochau. Grenz Hegim.- Bezirk Nr. 11. 

gehör. Dorf von SS Häusern, liegt 

nächst Üuarta und Messinovacz an 

dem Gebirge Tuliba, 1 Stunde 

Perussich. 

Mtudcne, Studeny — Böhmen, Budw. 
Kr., ein s. Hrsch. Hoheufurt geh. Dorf 



anterlhän. Dorf 
, 8| St. von 



der Hrsch. Namiescht 
westw. davon 
Gross-Bitescb. 

denetz, fl>u -, 
Kr., eine Herschaft , Schlots u. Dorf, 
am Teiche Barchanecz, liegt nächst 
dem Dorfe Sobinow, A\ Stunde von 
Deutschbrod. 
Sludenetz, Ober-, Böhmen, Csasl. 
Kr., ein zur Hrsch. Neu-Studenetz geb. 
Dorf von ää Häus. and 440 Eütwohn., 
mit eiuer Pfarre, gegen Westen nächst 
dem Dorfe Neu-Studenetz, 4} St. vom 
Deutschbrod. 
Studcney, Böhmen , Budw. Kr., ein 
Dorf der Hersch. Hohenfurt; 
Stndene. 
Studentin, lllirien, Kräin, 
Kr., ein zum Wb. Bzk. Komm. L 
gehöriges nach Selzach eingpf. Dorf 
von 19 Häusern und 131 Einwohnern, 
nächst dem Sora - Flusse , St. von 
Kraiubarg. 
Sludenlni, lllirien, Krain, Laibach. 
Kreis, eine »teuer gemeinde mit 1745 
JOch. 



vou Studetiltz, lllirien, Friaul, Görz. Kr., 
eine Vorstadt der laudesf. Stadt Görz, 
mit einem Barmherzigen Kloster n. ein. 
Seidenzeugfabrik. Post Görz. 
von 5 Häusern nnd 47 Einwohnern, Studenlt*, Böhmen, Bidsch. Kr., ein 
nach Friedberg eingepf., 7 Stdn. von Out nnd Dorf mit einer Lokalie, 1| SU 
Kaplitz. v. Neupaka. JjÄfeh 

mtndcnt), Galizien, Sanok. Kreis, ein Sludeuttz , wiudisch Stndeniza — 
Gut u. Pf ardorf, nächst Bayskie, am Steiermark, Cill. Kreis, eine Wert- 
Flusse Saan. Post Lisko. j Bexirk- Kommissariats- Bertchaft und 

BtUdeneez od. Studanka — Böhmen, kleiner Markt von A4 Häusern und 
Bidschower Kreis, ein Qui nnd Dorf' 859 Einwohnern, mit einem aufgel. 
von «49 Häus. und 1608 Einwohnern, Nonnenkloster und zwei Pfarren. Der 
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Markt hat den Namen von dam In die- 
sem Kloster sich befindenden Braunen 
Stadens, mit ein. warnen Mineralquelle, 
am Draa-Flasje, gegen Osten nächst 
Stattenberg; mit einem Bezirk von t 
Markt und SS Gemeinden, ala: Markt 
Stadenitz , Gemeinde Birkendorf, Glo- 
boken, Gölldorf, Höschnits, Hraslovetz, 
Kotscbna, Krasioa, Kroisendorf , Lan- 
genberg, Laporie, Lapltschno, Luxen - 
dorf, Marchendorf, Minotrasch, Nowakr, 
Pölrachacb, Ober-, Pöltschach, Unter-, 
Stanasgo , Tschadram , Werhoull, 
Wotschdorf , Wresnitsen , Ober - and 
Wresnitxen, Unter-, liegt S St. von 
Feistritz. 

Studenlz«, Steiermark, CHI. Kr., dir 
wind. Benennung der Wb. B. Km. Hrsch. 
Studenitz. 

Studenlzabaeh , Steiermark , CHI. 
Kr., im Bzk. Weitenstein, treibt 1 Haas- 
mühle In Dollitech. 

Studenltm. Böhmen, Banal. Kr., eiu 
aar Hrsch. Münchengrätz geh. Meier ho f 
und Kirche, mit einem grossen Teiche 
und Fasangarten, 8 Munden von Mün- 
ch engrat». 

Student, Steiermark, Bruck. Kr., eine. 
Oebirgsgegend bei Maria Zell , zwi- 
schen dem Qallthale and der Wildalpe, 
mit 897 Binderaaftrieb a. bedeutendem; 
Waldstande. Der gleichnamige Bach 
welcher von diesem Berge kommt, I 
treibt im Hallthale 1 Hausmühle and 
1 Stämpfe. 

StudenCaehltaeh, Stndentschiza — 
Illirien , Krain , Laib. Kr., ein in dem 
Wb. B. Kom. Radmannsdorf lieg, der 
Hrach. 8tein geh. Dorf von 17 Hftos. 
and 100 E., nftchst Bodein, 1) Stande 
von Safnitz. 

Stüde ntselil taten , Sdenzhezhe — 
Illirien, Krain, Laib. Kr., ein aurWb. 
B. Kom. Hrsch. Görtschach geh. nach 
Zeler eingepf. Dorf von 19 Hins, and 
109 B., auf einem hohen Berge, 3J St. 
v. Kraiubnrg. 

StudentaeliltHeh. , Illirien, Krain, 
Lelbach. Kr., eine Steuer gemeinde mit 
S430 Joch. 

fltudenu, Illirien, Krain, Adelsb. Kr., 
ein in dem Wb. B. Kom. Prem lieg. 

d. Rellg.-Fond geb. Dorf, nächst Klaua, 
%\ St. v. Lipp«. 

Studenu. Illirien, Krain, Adelsb. Kr., 
ein zum Wb. B. Kom. Luegg geh. Dorf) 

e. Kaltenfeld. 

Studenu, Branndorf — Illirien, Krain, 
• Adelsb. Kr., ein sam Wb. B. Komm. 

Schneeberg geh. Dörfchen von 11 H. 

und 55 Einwohnern. 
Studenti, Illirien, Krain, Adelsberger 



Kreis, eine Steuer gemeinde mit 4*9 

Joch. 

Studenv , Kalter Grand — Böhmen, 
Kaara. Kr., ein a. Bergstadt Eule geh. 
Dorf von Bergleuten bewohnt, S St. v. 
Jessenitz. 

Studenz, Illirien, Krain, Adelsb. Kr., 
ein Dorf von 28 Häusern und 101 
zar Hersch. Schneeberg und Hptgmde. 
üblak. 

Sluden«, Illirien, Krain, Adelsberger 
Kreis, eine Steuergemeinde mit 468 
Joch. 

Studenz. Illirien, Krain, Laib. Kr., 
ein zum Wb. Bäk. Komm, und Staats- 
Kersch. Kaltenbrunn gehöriges Dorf 
von S5 Häusern und 130 Einwohnern, 
an der Sallocher Strasse, 11 8t. von 
Laibach. 

Studenz, Illirien, Krain, Laib. Kr., 
ein zum Wb. B. Komm, und Hersch. 
Kreutberg geh. Dorf von 11 H. und 
57 E., In der Ebene, 1| Stunden von 
Podpetsch. 

Ntudenz, Illirien, Kraiu , Laib. Kr., 

eine Voretadt der Stadt Laak von 15 H. 

und 109 E., zur Hauptgemetnde und 

Hersch. Laak. 
Studenz, Illirien, Krain, Laibacher 

Kreis, eine Steuergemeinde mit 396 

Joch. 

Studenz, Böhmen, Chrud. Kreis, ein 
Dörfchen dea Gutes 8wojaoowj siehe 
Studeuecz. 

Studenz. Illirien , Krain, Neustädtler 
Kreis, ein in dem Wh. Btk. Komm. 
Thum am Hart liegendes Dorf ; siehe 
Brttndel. 

Studenz, Illirien, Krain, Neust. Kr., 
ein zur Wb. B. Komm. Hersch. Sittich 
geh. Dorf von 6 H. und 40 Klnw.^ob 
Verchpolle, an der Neust. Strasse, 1 
8t. von Peseudorf. 

Studenz na Plersehovem, Illi- 
rien , Krain , Laib. Kr. , einige zum 
Wb. B. Kom. und Hrsch. Stein gehör., 
nach Goisd am Walde eingpf. Uätuer, 
im Thale Zherna, 6 St. v. Laibach. 

Sludenz, Steiermark, CHI. Kr., ein 
Bach, im Bzk. Reifenstein , treibt eine 
Hausmühle in der Gem. Heicheneck. 

Studenzbaeh, Steiermark, CHI. Kr., 
im Bzk. Tüffer, treibt eine Mauthmühle 
in Ostro. 

Studenze, Steiermark, CHI. Kr., ein 
im Wb. B. Kom. Pragwafd sich befind, 
zur Hersch. Taffern and Pfarre Trifall 
geh. Dorf von 14 H. und 54 Einwoh- 
nern, westwärts von Ostro, 4J Stund, 
von Franz. 

Studenze, Steiermark, CHI. Kr., ein 
Bach im Bzk. Laack , treibt S Haus- 

91* 
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mühlen In Scheronza und 3 in der Gc- | St. von Neu-Paka, 1} 
gend Lokanitz. Gitschin. 
Mtudrnz«, wind. Stadenze — Steier- Stadl uky, Mähren, Iraner Kr., ein 
mark, Cill. Kr., eine zur Wl>. B. Kom. zu den Iglauer Stadtgemeindegütcru 
Hrsch. Wöllan and Pfarre St. Ilgen geh. Dorf; Studnitz. 
bei Schwarzenstein geb. Gegend von Sfudlnky, Mähren, Olm. Kr., ein« z. 
66 zerstr. H. und 334 E. , hier Messt Hrsch. Johrosdorf geh. Dorf gemeinde; 
der Sofzkabach, 4} St. v. Cilli. [ s. Schönbrunn, 

jltudrnxe, Steiermark, Cill. Kr., ein Studlnlfcy. Mähren, Olm. Kr., ein der 



Bach, treibt in Rötschach 1 Baasmuhle, 
in der Gemeinde Maria Scheuern eine 
Manthmüble. 
Ntuden/f , Dalmatien, Spalato Kreis, 



Imosohi Distr., ein Dorf oud Gemeinde ein Dorf der Hrsch. 



von 178 Fan. and 1*09 Seelen , mit 1 
eigenen Pfarre a. Gemeinde-Syndikat, 
an dem jens. der ottomanischen Gren- 
ze liegenden Berge Zevelim , 5 Migl. 
von Ricizze nnd 6 Migl. von Arxano, 
SO Migl. vun Almissa. 
gtudenzr, beiHehwarzenbarh, 
lllirien, Krain , Laib. Kr., ein Dorf v. 
5 H. und 34 E. , zur II auptgem. Sauet 
Martin, Brach. Minkeudorf. 
Sttidense, Ober- and Unter-, 
lllirien, Krain, Laib. Kr. , S zum Wb. 
B. Kom. and Uersch. Stein geh. nach 
Goisd am Walde eingepf. Dörfer, von 
zerst. Häus. am Gebirge, 6 Standen v. 
Laibach. 

§tudrn/en , Steiermark, Grätz. Kr., 
ein der Wb. B. Kom. Hrscb. Kirchberg 
an der Raab dienstbare» nahe dabei 
lieg. Dorf von 30 H. uud 160 Einw., 
% St. von Gleisdorf. 

Stndrnzgrahfnbaeh, Steiermark, 
Cill. Kr. , im Bzk. Oberbarg, treibt 3 
Haasmühlen und 1 Stampfe in Stein- 
gruben. 

Sludrnznabafh, Steiermark, Cili. 
Kr., im Bezk. Beichenburg, treibt eine 
Hausmühle in der Gem. Reichensteiii. 

Studets , Grau* , Böhmen , Bunzl. 
Kr., ein zur Hrsch. Gestenitz geh. Dorf 
mit einem Schlosse und Kirche, liegt 
nächst dem Dorfe Miseil, 4 Stunden v. 
Nimburg. 

Stndets, Klein-» Böhmen, Bunzlau. 
Kr. , ein zur Hersch. Lantschin gehör. 
Dorf, mit 1 Meierhof, 3 \ Stunden von 
Nimburg. 

Kludlan, auch Studuian — Böhmen, 
Bidsch. Kr., ein der Hrscb. Radim ge 
hör. Dorf von 50 H. und 334 E., nach 
Radim eingpf., und hat 3 kl. Kapellen, 
gegen Süden nächst Kamburg, j Std. 
von Gltschin. 

Btudlnk», Böhmen, Bidsch. Kr., ein 
der Hrscb. Kumhnrg Aulibitz geb. Dorf 



Hrsch. Kisenbcrg geh. Dorf, mk einer 
Lokal kaplanei , { St. von scbUdberg, 
6} St. von Müglitz. 
Stiidlno»«-«, Böhmen, Rakon. Kreis, 



Studniowes. 
Studlew, Mähren, Hrad.Kr., ein Dorf 
der Hrsch. Namiescht und Pfarre Em- 
dlschau. 

Mtudue, Try-. Drei Brunnen — Un- 
garn, dieas. d. Donau, Thurdc*. Gesp., 
im III. ©der Harmander Bezirk , ein 
WirthahauM auf der Harmanecz. Stras- 
se, in dem eben sogen. Thale unter d. 
Gipfel des Berges Harmanecz , 5} St. 
von Rodno. 

Studnlan, Böhmen, Bidsch. Kr., ein 
der Harsch. Radim gehörige« Dorf; a. 
Studian. 

Studntena, Sztudnicona — Ungarn, 
ein Flecken im Liptauer Komt. 

&tudnleKe. Böhmen , Chrod. Kr. , ein 
Dorf der Herach. Richenbarg; ziehe 
Studnitz. 

Studnlcze, Böhmen, Königgrätz. Kr M 

ein mit der Hrscb. Nachod vereinbart. 

Out and Dorf v. 60 Bäas. a. 39» K. ; 

s. Studnitz. 
«tuditleze . Mähren , Brün. Kr. , ein 

der Herach. Wlscbau gehör. Drrf; a. 

Stadoitz. 

Ntudnfcze, Brun — Böhmen, Tabor. 
Kr., ein der Hrsch. Neubaus geh. Dorf 
von 59 H. nud 468 deutschen Einw., 
hat 1 Schule anter dem Patronate der 
Gemeinde, an der Strasse nach Tabor, 
1} St. von Nenhans. 
Mtudnlowe», oder Studinowes — 
Böhmen, llakon. Kr., ein der Herscbaft 
Smetscbna geh. Dorf von 18 H. and 
163 Einw., nach Turan eingpf. , hat 1 
obrigk. Meierhof, 1 Wirthshaus and £ 
St. abseits 1 Rost. Mühle (Krkawecer 
Mühle). Beim Dorfe sind beträchtliche 
Steinkohlen - Gruben and es Ist hieb er 
das obrigk. Zechenhaus Set. Leopold 
kooskr., wo ein Steiger wohnt und die 
Bergknappen sich zur Arbeit v« 
mein, am Rothen Bache, { 
Smecna, | St. von Schlau. 



von 31 H. und 139 E., nachNeu-Paka Stuonltz, Sluduicze - Böhmen, Chrud. 
eingpf., hat I Wirthnhaus u. 1 Wind- Kr., ein der Hrsch. Richenburg gehör. 
mühJe, zwischen Neu-Paka u.Augezd, Dorf vom 104 H. und 603 E., 
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von innerem Feldbau» Leinweberei u. werke und 3 Mahlmühlcu , am Fusse 
etwas Flachs- und Garnhandel lebeo, Lomnica, 8 St. von Kalusz. 
hat 1 Schule unter dem Patrooale der Sludzlenlee , Galizieu, Heese. Kr., 
Gemeinde j in bergiger , wasserarmer ein zur Hrsch. Zarzyce und Pfr. Pyz- 
Lage, l St. von Hlinsko, 7 Stund, von i nica geh. Dorf. Post Nisko. 
Chrudim. iStuefesireleh , Tirol, Oberlunthaier 

Btudnltz, Studnicae — Böhmen, Kö-j Kr., ein lum Laudier. St. Petersberg 
nlggr. , ein zur Hersch. Nachod gehör. J geh. Riedel, 5 St. von Parvis. 
Gut und Dorf von 40 H. und 335 E., Stiaerbltz. Böhmen, Leitm. Kr., ein 
hat 1 Lokalie Kirche, 1 Schule, beide) Dorf der Hrsch. Schwaz, 3 Stunden v. 



unter obrigk. Patronate, und 1 zwei- 
bändige Mühle. Bingpf. sind die hiesi- 
geu Dörfer Trtitz, Zblow, Starkotack, 
Bakow, Lhota Ileschetowa, Lhotek, 
Trubigow, Zernow u. Riesenburg, geg. 
Westen, \ St. von Nachod. 
gtudntls, mähr. Studnieze - Mähren, 
Brünn. Kr., ein der Hersch. Wischau 
geh. Dorf, nächst Odruwek geg. Nord., 
3 r St. von Wischau. 
Studnltz , auch Kleln-Stunitz , mähr. 
Studlnky — Mähren, Igl. Kr., ein zu 
den Iglauer Stadfgemeindegütern geh. 
Dorfy seitwärts der Brunner Strasse, 
1 St. von Iglau. 
Kludnltx, Mähren, Iglauer Kr , ein 
der Hersch. Teltsch gehör. Dorf, bei 
Trzeschtitz gegen Süden, 4} Stund, v. 
Schelletau. 
Siudnltz, Mähren, Iglauer Kr., ein d. 
Hrsch. NeustadÜ geh. Dorf , von Ro- 
kitna gegen über, 1 Ml. v. Neustadtel, 
8J St. von Gross-Messeritsoh. 



Teplits. 

Stuettm, Lombardie, Provinz Soudrio 
(Valtellina) und Oistr. VII, ChJavcuua ; 
s. Isola. 

Stüfern, Oesterr. unter der Ens , V. 
O. M. B. , eine Herschaf i und Dorf; 
s. Stiefern. 

Stfiarhauiirti, Oesterr. unter der B., 
V. O. W. W., 8 im Orte FriUberg 
sich befindende, der Hersch. Stranner»- 
Dorf dienstbare Häuser, 3 Stunden v. 
Melk. 

Stuhl, ist die Benennung der grössern 

oder kleinern Tbeile, in welches das 
Land der Sachsen und das der Sze*k~ 
ler im Grossffirstenthum Siebenbürgen 
zerfällt. (Das Land der Ungarn wird 
in Gespanschafteu eingeteilt. Der Bi- 
stritzer Distr. und das Bursenland sind 
besondere Theile des Sachsen landes.) 
Es gibt in Siebenbürgen 8 Szekler 
Stühle, 3 Szedier Filialstühle, 9 sächs. 
Stühle und 3 sächsische Filialslühle. 



«ludnlsz. Hoch, Mähren , Iglauer Sfuhlber« . ehevor Fleckcuthall - 
Kr., ein der Hrsch. Wiese geh. Dorf,\ Oestr. ob der Bus, Inn Kr., ein zum 
mit einer Kirche, Lokalkaplanei und! Pflegger. Engelszell und der Pfarre 
Meierhof f iu einer Anhöhe nächst dem gleichen Namens gehörige Einöde, im 



Markte Wiese, J St. von Regens. 

(Mudor. Ulirion, Krain, Laib. Kr., ein 
zum Wh. B. Kom. Laak geh. Dorf v. 
9 H. und 55 E. , nächst Loskouza, 7] 
St. von Krainburg. 

Bilsdorf, Stodor — Illlrien , Krain, 
Laib. Kr., ein dem Wb. B. Kom. Vel- 
des liegend, der Borsch. Radmannsdorf 
geb. nach Mitterdorf eingpf. Dorf von 
43 Haas, und 314 B. , im Obern Thale 
Woheios, 8} St. von Safnits. 

fttudorf, Illlrien, Krain, Laibach. Kr. 

eine Steuer gemeinde von 33,807 Joch. 
Btudynelfc, Böhmen, Königgr. Kr., ein 

zur Hrsch. Neustadt au der Mettau geh. 



Steuer- Distr. Egidi , 4| Stunden von 
Baierbach. 

Stuhlen, Ungarn, Krasznaer Gesp. ; 
s. Ssek. 

Slahlfelden, Oestr. ob d. B., Salz- 
burg. Kreis, ein zum Pflegger. Mitter- 
sill (im Gebirgslande Pinzgau) gehör. 
Dorf von 40 Häusern und 370 Binw., 
an der Landstrasse, 1 stunde abwärts 
von Mitterslll , dicht am Sonnberge ; 
mit 1 Kirche, einer Pfarre, 1 Schule, 
3 Wirthshäusern, 8 Mauth- und 1 Sä- 
gemühle, v. Mühlhache getrieben. Im 
nahe liegenden Schloss Lichtenau be- 
findet sich das Rentamt, unfern ist die 



Meierhof, zwfsch. Neustadt u. Gstrze- fischreiche Streulacke, 9 Stunden von 
by, 3 St. vou Nachod. j Leod. 

gtudxlmn, Gallzien, Hzeaz. Kr., ein SfuhlfVldiierlacke, Oester, ob d. 
aar Hrsch. und Pfarre Przeworsk geh.; Bus, Salzburger Kreis, ein Sumpf. 
Dorf, | St. von Przeworsk. Stuhls dort*, Steiermark, Grätz. Kr., 

Ntiid/1 ankm, Galizien, Stryer Kr., eine Gegend zur Herschaft Landsberg 



ein Gut und Dorf, mit einer Rit. Gr 
Pfarre, mit dem Lat. Rit. aber nach 
Kalos* eingpf., mit einen) Hofe, Vor- 



mit { Getreidezchend pflichtig , | Std. 
von Eckersdorf, 1} SL vou Dornhofen 
und 3 01. von Gielsdorf, 
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Stuhlweleaenbiirff, Ungarn, Sluhl- 
weissenb. Gespansch., eine königliche 
Freiatadt, liegt unt. 47° lt ( 6" nÖrdl. 
Breite u. 36° 4' 18" öatl. Länge, auf 
einer Ebene mit Morästen umgeben. 
Diese Stadt war immer die Residenz 
der ung. Könige, bis dieselbe z. Zeit 
Königs Bela IV. nach Ofen verlegt 
wurde. König Peter war hier einge- 
kehret, und ist in derselben im Jahre 
1047 gestorben. Unter Bela I. erhielt 
die U) der des Heidenthums , welche 
unter dem Könige Peter, Samuel und 
Andreas so fürchterlich ge wölbet hatte, 
vor den Thoren von Stuhlweissen- 
burg, durch das unter den Rebellen j 
augerichtete Blulblad den letzten tödt- 
licben Schlag. 1387 am 10 März ist 
König Sigismund hier, in Ermanglung 
eines Erzbischofs von Gran, vom Bi- 
schof Benedikt von Veszprim gekrönt' 
worden, 1440 am 15. Mai Hess die 
Königin Elisabeth ihrem zu Komorn bei 
offenen Thören gebornen, wenige Mo- 
nate alteu Suhn, Ladislaus Postthume* 
die Krone aufsetzen, 1490 deu 19. No- 
vember ist die Stadt durch den römi- 
schen König Maximilian mit Sturm er- 
obert worden , 1531 am 11 Dezember 
wurde ein Landtag gehalten, u. Maria 
als Köuigin vou Ungarn gekrönt, 1526 
am 11. Dezember war wieder ein Land- 
tag, und Zäpolya wurde z. Könige v. 
Ungarn erwählt u. ihm die Krone auf- 
gesetzt, 1541 erhob Ferdinand I. Stnhl- 
weissenborg zu einer königl. Freistadt 
1543 beraubten die Türken die Stadt 
nicht nur aller Kostbarkeiten, sondern 
vernichteten auch alle Dokumente im 
Archive, durch welche Umstände die- 
selbe an Macht und Ansehen sehr viel 
verlor. Sieg am 3. November 1593 , 
und 6. Sept. 1601, derkaiserl. General 
Hardegg schlägt die Türken. In dem 
hiesigen Mausoleo haben folgende Kö- 
nige ihre Buhestätte gefunden, als : Kö- 
nig Stephan der I., starb zu Ofen und 
wurde 1038 hiehergebracht; Kolomatin 
1115; Bela der lt. oder d. Blinde 1140; 
Stephan der III., welcher 1173 zu Sem- 
lin seinen Geist aufgab; Stephau der 
IV.; Bela der III. endigte allhier 1196 
sein Leben; Ladislaus der III. 1305;! 
Karl der erste fand seinen Tod 1343 
zn Visegrad, und wurde zum Begräb- 
nlss her gebracht; Ludwig derl. starb 
zu Tyrnau 1381; Albert zu Nesinil 
1439; Mathias Corvinus 1490 zu Wieo, j 
und seine Leiche wurde auf der Do- 
nau herab geführt; Wladislaus d. II. 
endigte sein Leben 1516 zu Ofen, 1536 
im Moüath Oktober wurde der In der 



unglücklichen Schlacht bei Mohacs um- 
gekommene König Ludwig II. hier be- 
graben , und endlich Johann v. Zäpo- 
lya starb in dem Jahre 1540 zu 
Sasz - Sebes in Siebenbürgen und 
wurde hier beigesetzt. Das hier befind- 
liche Bisthum ist 1776 durch Maria 
Theresia erriohtet. Der letzte hier ge- 
krönte König war Ferdinand I. den 3. 
November 1537 ging die Krönung mit 
allen Feierlichkeiten vor sich, so wie 
die seiner Gemalin am uächstfolgen- 
gen Tage, jedoch mit etwas weniger 
Pomp. Der Einzug zu diesen Feierlich- 
kelten war überaus glänzend u. sahi- 
reich. Bei dem Eintritte in die Kirche 
wurden die Reichsfahnen u. Insigniea 
v. vernein Magnaten vorgetragen. Der 
Palatin, Stephan Bathory, trug d. Krone, 
Peter Pereuyi , Woiwod von Sieben- 
bürgen, deu königl. Zepter ; Alexander 
Dost den Reichs Apfel; Graf v. Pos- 
nig das Schwert. Die Salbung mit dem 
heiligen Oehle wurde vom Bischof v. 
Neutra verrichtet, welcher dem Könige 
sammt einig. Magnaten auch d. Krone 
aufsetzte. Eben dieser Bischof reichte 
dem neogekrönteu Könige auch das 
noch würdigste Altar- Sakrament. Nach 
der Opferung legte der König 100 un- 
garische Dukaten auf das Altar. Nach 
ganz vollendeter Andacht verfugte sich 
der König in die Set. Peterskirche zu 
Fuss , welche von der Marien-Kirche 
300 Schritt entfernt ist. Der Weg war 
mit rothsammtfarbenem Tuche bedeckt, 
welches nachher dem Gefolge Preis 
gegeben wurde. Bei diesem Zage wur- 
den verschiedene Gold- u. Silber mün- 
zen ausgeworfen. In der Set. Peters- 
kirche wurden aus allen zugegen ge- 
wesenen Nationen einige au Ritter ge- 
schlagen. Von hier ritt der König vor 
die Stadt an das Ende der Ofner Vor- 
stadt zur Set. Stephans -Kapelle, hier 
legte derselbe auf einem erhabenen Ge- 
rüste seinen Eid ab, welchen der 
Veszprimer - Bischof als damaliger 
Reichskanzler vorlas. Hierauf begab 
sich der König zu Pferde auf den Kö- 
nigsflügel, welcher näher an der Stadt 
errichtet war, und verrichtete mit ent- 
blösstem Schwerte die gewöhnlichen 4 
Streiche nach den vier Himmelsgegen- 
den, die Mahlzeit wurde im Probst- 
hofe eingenommen, wo die Schwester 
des Königs, Maria, zu seiner Rechten, 
die Gemahlin aber zu seiner Linken 
sassen. Nach dem Gastmale liessen sich 
verschiedene alte und bewährte Käm- 
pfer auf dem Platze sehen, u. zeigten 
z. Vergnügen der Zuschauer die Stärke 
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Ihrer Kunst. Unter den ansehnlichsten 
hiesigen Gebäuden gehören : die Kirche 
zur heiligen Jungfau , welche v. dem 
Könige Stephan I. ans denen Schätzen, 
welche er dem Gynla abnahm, erbaut 
wurde; ferner das Komitals Haus , in 
welchem ein jeder Komitafs - Beamte 
sein Quartier hat, und welches seiner 
Grösse u. schönen Bauart wegen se- 
henswürdig ist , dann die bischöfliche 
Hesidenz und der Pal last des Grafen 
Schmidegg , in welchem zugleich das 
Postamt, das Kaffehaus mit Traiteur u. 
Hedouten-Saal sich befindet. Auch hat 
die Stadt ein katholisches Gymnasium, 
Normal - Schulen, Salpetersiedereien, 
eine Kaserne, Tuch- und Wollwebe- 
reien, und ist gepflastert. Es wächst 
hier übrigens viele Frucht und Wein. 
Die B. sind Ung. u. Deutsche, 91,000 
an der Zahl. Das älteste Privilegium, 
welches die Stadt vorzuweisen bat, ist 
von Leopold 1. Die Pfarkirche ist zu- 
gleich auch die Domkirche, die Grie- 
chen in der Haitzen Stadt haben auch 
ihre Pfarre nnd Kirche, 8} Meile von 
Ofen. Postamt mit: 

Akt», Attfm, Bdrdnd, BcdaUt. Bcrkdla, Big*!. 
Ctakda, Ctdk-Ufrng , Ifka Ktt, Ctalm, Vo», 
Caoaw, Crurga, Ciillagmajo», Dinge: Fmlu Bat- 
tkgdn, Focmg, Odntk . Ilatran , Hnittruhc/ju . 
igmr, Ittka 3m. Ogörgg, Itstlmrr, Jakak Stdl 
Ut. Kaitor. Kdlam, ktrttsttt, Hlltalud, K/t 
llorfsnk, hit hnti, hl» Lang , I.oi a* Ufr, /, .• 

Mmggmr Almdi. Mloka. kfoox, \*aw Hantn,. Sa 
gg H*rt»4k, Sag* Läng. \ngflok, \agplang. M 
ko,J, Pdtkm, Folgdrdl, Pötäle. Sdg, 

r.' s#- 

ktgtlgt», .Sanct Agutha. .Sartt, Siakad BattLgad 
Sztnr -jrdny. Sttrttttn, Ssolgacggkdwa, Tmtt, 
l ifalu, ürktdm. Zmmclg. BörgtHd. 

£tuhl«»el««eiiburger CJcsjpmn- 
■ehaft, ungarisch Szökes - Feje>- 
Värmegye, lateinisch Comitatus AI- 
bensls, slowakisch Bielobradszka Szto- 
licza — In Ungarn, wird im Norden 
von der Komorner und Piliser , im 
Osten von der Piliser, Pestber und 
Solther Gespanschaft begrenzt, und 
von den zwei letztern durch die Du- 
nau getrennt , im Süden umschliesst 
dieselbe das Tolnaer , im Westen das 
Veszprimer Komitat. — Der südliche, 
und zwar grösste Theil dieser 75,;, 
Quadratmeilen grossen Gespauschaft 
ist eine wellenförmige, doch bei wei- 
tem nicht mehr , wie sonst , sumpfige 
Ebene , indess der Norden derselben 
von der VCrteser Bergreihe, in der 
sich der vulcau artige Csdkaberg aus- 
zeichnet, und von einem Theile des 
Bakonyerwaldes durchzogen wird. — 
Das Hauptgewässer ist die Donau, 
welche die östliche Grenze des Komi- 
tats gegen die Peslher und Solther 
Gespanschaft bildet, nnd gleich wich- 



tig für die SchtfTahrt und den Rande!, 
als für den Fischfang ist. Der grosse 
Sumpf Surret, westlich von Stuhl- 
weissenhurg, bis in das Veszprimer 
Komitat reichend, war ehedem von 
viel grösserer Ausdehnung , als jetzt ; 
nachdem aber der in einem unregel- 
mässigen und sumpfartigen Rinnsale 
Statt gehabte trage Abfluss seiner Ge- 
wässer, Särviz genannt, mit unendli- 
chen Kosten zu einem Kanäle regu- 
lär t worden, hat dieser Sumpf an Aus- 
dehnung bedeutend abgenommen , und 
es sind dadurch bereits 69,805 Joch 
trocken gelegtes urbares Fruchtlaod 
gewonnen worden. Dieser neue, erst 
seit einigen Jahren ganz vollendete 
treffliche Kanal, der eiue Gesammt- 
länge von 98,800 Klaftern beträgt, 
führt seit dem Reichstage 18*5 -17 
den Namen Palatinal - Caual (Nädor- 
Csatornäja). Die übrigen Gewässer 
dieses Komitats sind der 1 Meile lan- 
ge und \ bis \ Meile breite Velent- 
zer-See, der Söstö (Salzteich), an der 
Stuhlweissenburger Vorstadt Kgetvä- 
ros, und eine grosse Anzahl von Bä- 
chen. Das Klima ist sehr warm , der 
Winter höchst selten strenge, meist 
regnerisch, uud die Lnft bei weitem 
nicht mehr so ungesund , wie sie es 
In frühem Zeiten gewesen sein mag, 
wofür der schöne, blühende nnd kraft- 
volle Menschenschlag der hiesigen Ge- 
gend der sprechendste Beweis ist. Die 
Milde des Klima befördert die üppige 
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Bodens , der ohne alle künstliche Be- 
arbeitung der Aecker dem Landmanne 
«eine geringe Mühe durch den Ueber- 
Russ seiner Erzeugnisse mit reiohem 
Wucher lohnt. Die Hauptprodukte sind 
•11« Getreide - Arten , besonders der 
schönste Weitzeu , viele und gute 
Weine, das schmackhafteste Obst al- 
ler Art im Uebcrflusse, Tabak, Mais, 
und «war Alisa als Handelsartikel. 
Die fetten Weiden kommen der Vieh- 
zucht trefflich zu Statten, und es blüht 
eben ao die Hornvieh- and veredelte 
Schafzucht , als die Pferde- und Bor- 
■tenvieheucht. Die grossen Waldun- 
gen im Norden der Oespanachaft eiuri 
reich au schönem Holz und Wild , die 
Gewässer an Fischen , Krebsen und 
Schildkröten, und auf den Sümpfen 
und Seen halten sich unzählige Heer- 
den von Federwild auf. Die Berge 
liefern Marmor und Bausteine, und 
geben einigen minerallachen Quellen 
ihr Daseia; auch werden hier mehre 
römische Alterthünier gefunden. Die 
Mehrzahl der Einwohner besteht aus 



1 Stampfe und 1 Säge in Aigen des 



9tallr rdlnjr , Gest, ob d. Ens, Inn 
Kr. , ein in dem Pflegger. Mattighofen 
lieg., aum Sitze Teichstädt geh. Dorf, 
nach Lochen elngepf. , 4 St. v. Fran- 
ke nmarkt. 

Stullereek, Steiermark, Grata. Kr., 

ein Dorf der Hrsch. Freiburg; siehe 

Stullsdorf. 
Stulllekakulm, Ungarn, eine Burg- 

ruine in dem Liocaner Grenz - Regim. 

Bezirk. 

Stulllngerrek . Steiermark, GriUzer 
Kr. , eine Qfgtmd zur Hrsch. Landa- 
berg mit { Getreide- und Weinzehend 
pfllchtlg. 

Stullplkany mit Dorotm«»,VpsV> 
«In, IVeexrllaam und Plmmatem, 

Galisien, Bukowina Kr., ein Dorf, der 
Urach. II Iis ehest le u. Pfr. Sfullplkany. 
Poat Gurahumora. 
Stull«, Tirol, Botzner Kr., Ola zur 
Landger. Hrsch. Passaier gehör. Dorf 9 
mit einer Exposltur, IS Stunden von 
Bötzen. 



Ungarn, au diesen gesellen sich viele] Stulladorf, auch Stullingereck gen. 

— Steiermark , Grätzer Kr. . etn aum 
Wb. Bzk. Korn. Hrsch. Freiberg geh. 
Dorff zwischen der von Grate nach 
Gleiadorf führenden Poststrasse und 
dem Pfardorfe Eggersdorf, %[ St. von 
Gielsdorf. 

Stulnaeek, Steiermark, Marburg. Kr., 
ein kleiner Ftus9 , treibt 1 Mauthmüh- 
le , 1 Stampfe nud 1 Säge in Trog ; 
1 Hausmühle und 1 Stampfe In Eich- 
eck; 5 Hausmühlen in Kracken Im 
Bzk. Holleneck; 6 Hausmühlen In Gröe- 
aenherg and 5 Hausmühlen in Rastock 
im Bzk. Schwanberg. 
Still», Tirol, ein Dorf und Exposltur 
der Pfarre Set. Leonhard, im T Fiale u. 



Deutsche mit eiuigen Slaven und Hai- 
zen , welch letztere vorzüglich den 
Handel in den Händen haben. — Die 
Gespanschaft lat in drei Bezirke ab- 
getbeilt, in den Särraelle'ker, Csäkvtt- 
rer und Bltsker, und enthält eine köu. 
Freistadt, « Städte, 13 Marktflecken, 
69 Dörfer, 308 Praedien und Weiler, 
und 187,078 Einwohuer , worunter 
94,914 dem bischöflichen Stuhlweissen- 
burger Kirchensprengel einverleibte 
Katholiken, t677 nicht unirte Grie- 
chen, 60,718 Protestanten und «769 
Juden sind , welche in 18,400 Häu- 
aern wohnen , ferner 380,000 Joch 
Aecker, 58,500 Joch Wleaen , 8800 j 
Joch Gärten, S5,800 Joch Weingärten, 



Landger. Passeyr, gegeu Moos. 
30,000 Joch Weide, 189,000 Jochl «tulako , Galizien, Stry. Kr., erb zur 
Wald, 8000 Joch Sümpfe, Fechsnng: Herach. Drohohita geh. Dorf mit einer 



8,300,000 Motzen Getreide, 600,000 
Elmer Wein, 640,000 Zentner Heu. — 
Die Komitataversammlangen werden za 
Stuhlweissenburg gehalten. 

«tulbrn Bach. Stänbe - Tirol, 
ein Wildback im Thale Ochsengarten, 



Pfarre. Post Mikolftjow. 



SCUtn, Böhmen, Badweiser Kr. , 
Dorf 9 der Hrsch. Krumau geh.; t 



ein 



Stnben. 



Stumm, Ungarn, Oedenburg. Gesp.; «. 



t^LÄ^ Roveredo Kr., em 

geht anfangs nördlich nach Kuhetey, ßor/ aum Landger. Stenico und 

»odann im Bogen nordwest- und weat , mZLZ ™ *"» ua S cr - wro,w 

lioh nAok An. wn mw> «in... Ur...»rtf.ll 1 »<""»»g»« 



■., ein 



lioh nach Au, wo er einen Waeserfall 
in die Oetz hinab macht. 



Stumm, Tirol, Unt. Innthal. Kr., ein 
mtu, . üng aro, Zara... Gaapanac.., .. gZZf FÄ^^fcSZ 

te nächst dem Zillerflusse , zuvor der 



Steje. 



Stullemeek, Steiermark, Marburger Hauptort des Landger. Stamm, und 
Kr., ein Bach, treibt 1 Mauthmühle, sitz der Obrigkeit, jetzt mit Fügen 
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vereinigt , 4 8t. von Battenberg , nud 
5 8t. von Schwatz. 
Stumm!» er*« Oest. ob d. E. , Mühl 
Kr., ein som Distr. Komm, und Hrscb. 
Harracbsthal gehör. , nach Weiters- 
felden eingepf. Dorf von 31 Häusern, 
t St. vom weiss Aistflosse , 4 8t v. 
Freistadt. 

Itammbers, Tirol, Unt. Innth. Kr., 
eine zur Hrscb. Stumm gehör. Gegend, 
4 8t. von Battenberg. 

Slummerberg, Tirol, ein bewohnter 
Berg ob Stamm, mit einer Schale, die- 
ses Landger. 

Stunipfenberg: , Siebenbürgen , ein 
Berg im Schäsburg. sachsischen Stuhl, 
nahe dem rechten Ufer des von Bados 
auf Szasz-Buda messenden Baches, eine 
gnte halbe Stande von Bados und von 
Szäsz-Buda. 

Stampfendorf, Siebenbürgen, Ha- 
nyad. Oesp. ; s. Tompa. 

Stampf hof , Oest. a. d. Ena, V. O. 
W. W. , ein einzelnes , aar Herscb. 
Neuenlengbach und Pfarre Ansbach 
gehör. Bauernhaus , t St. von Sieg- 
hardflkirchen. 

Stand«. Eine österr. Weges - Stunde 
hat 1905| Wr. KIf. 

Stapanakl-Zameb, Ungarn, Presb 
Oesp. ; s. Borost yankü. 

Stupmrowlls, BOhmen, Czaslau. Kr., 
ein nur Hrach. Jeoikau gehOrig. Dorf 
von t7 Häusern und 159 Einwohnern, 
nach Jenlkau eingepf. , J Stunde von 
Jenlkaa. 

Stupnuberpx, Oest. ob d. E. , Traun 

Kr. , ein Berg , 584 Wnr. KIf. hoch, 
nördl. von Weier. 
Slupnevn, Mahren, Hradisch. Kr., ein 
der Hrach. Buchlau gehör. Dorf, cur 
Oawietinaner Pfarre, mit einem Schul 
gebaude, Wirths- und Branntweinhau- 
se, 4 St. von Hradisch , 8 Meli, von 
Wischau. 

Htupaua , Ungarn, Presburg. Oesp. ; 

e. Stompfa. 
Sf upawslty - Poduaniek , Boro- 

atyankö — Ungarn, ein Schlots in der 

Presb. Oesp. 
Stupe. Ungarn , Zips. Gespansch., ein 

Praedium von 14 Einw. , FiJlal von 

Hnllecx. 

fttuprn , Böhmen , Bldschow. Kr., ein 
Dorf f der Hrscb. Potzka gehörig; s. 
Stupuey. 

Stapen, Olwlschow — Böhmen, Pra- 
chln. Kr., ein Dörfchen d. Stadt Schat- 
tenhofen, jens. des Wattawaflusses, 
| St. von Schattenhofen, 3 St. v. Ho- 
rasdiowltz 

&iujie»»nlez», Slavonlcii, Posegan. 



Oespansob. , Ob. oder Pakraoz. Bäk., 
ein der Urach. Darnvar geh. verfalle- 
nes Scalos«, nächst der Ortsch. Oross- 
Basztazi, 4; St. von Pakraes. 

Stupeaehlt* . Mahren , Zoalm. Kr., 
ein ehemals den nun aufgehobenen 
Klarlssernonnen in Znaim , nnn der 
Hrscb. Brak gehör. Dorf, nächst dem 
nach Strahof geh. Markte Niklowitz, 
3 8t. von Znaim. 

Sluptese, oder Stapitz — Böhmen, 
Kaarzim. Kr. , ein der Hrsoh. Aurmi- 
niowes gehör. Dorf von 17 Häusern 
und 1S7 Einwohnern , nach Kologed 
eingepf., und hat 1 Erbrichteroi , } St. 
von Biechowltx. 

Stupfen . Oalizien, Stanislawow. Kr., 
ein Dörfchen der Hrscb. Bosznow ; s. 
Zabie. 

Stiiple , Gallzien , Tarnow. Kr. , ein 
Out und Dorf mit einem Hofe , grenzt 
gegen O. mit dem Flusse Wisloka, 
J 8t. von Debica. 

Stapler, Oalizien, Tarnow. Kr., ein 
Gut und Dorf mit einer Pfarre und 
Mahle, fTOMfl geg. S. mit dem Flusse 
Weichsel, 8 St. von Tarnow. 

Stupltx . Böhmen, Kaurzim. Kr., ein 
Dorf, der Hrsch. Aurziniowes geb.; s. 
Stupioze. 

Sfuplzzn. Venedig, Prov. Friaul und 
Distr. XIII, 8. Pietro; siehe Bodda 
(Mersino). 

Slupkn , Oalizien , Bukowina Kreis, 
ein Out und Dorff liegt an dem Ba- 
che gleichen Namens , 3} Stunde von 
Sucsawa. 

Stupkl , Galizieu , Tarnopol. Kr. , ein 

Out und Dorf am Flusse Oniczna, 1 St. 

von Tarnopol. 
Stupnn, Böhmen, Bldschow. Kr., ein 

Dorf, der Hrsch. Petzka gehörig; s. 

Stupney. 

Stupan, Böhmen, Badweis. Kr., ein 
Dorf von 47 Hans. u. 345 Einw. , zur 
Prä!. Hrsch. Böhm. Krumau, 4| St. v. 
Wltllngan. 

Stupne , oder Sztupne — Ungarn, 
ein Dorf in der Treunehmer Oespau- 
schaft. 

Stapnny , auch 8tupna, oder Stnpen 
— Böhmen , Bidschower Kr. , ein der 
Hrsch. Petzka geh. Dorf von 90 Häu- 
sern und 531 Einwohnern« welches 
der Bach ZIatnitza oder goldene Ader 
durchströmt; nach Petzka eingepf., 
nnd hat 1 Filialkirche; ferner sind 
hier 3 Mahlen, 1 Wirthsbaus und ein 
Forsthaas, mit der Wohnung des Forst - 
adjankten ; an dem Bache Jaworka, 
4j Stunden von GUschln, | St von 
>cu Pakau. 
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»» Gallzien, Sambor. Kr., ein Kr., ein Gut und Städtchen ; s. Nea- 
Gut und Dorf mit einer ruso. Pfarre 8topow. 
und Mahlmühle am Flosse Bystrzyca, Stuptnehftz, oder Slopsobitz — fiöfa- 
31 9t. von Sambor. men, Taborer Kr., ein zum Freisassen- 

Btupitllt, Kroatien, Agram. Gesp.; s. viertel Pezlinoweky geh. Dorf von 17 
Sztupnik. I Häusern und 12t Btnw., nach St res mir 

Blaipiallil , Gallzien , Przemysl. Kr., | (gleichn. Gut de« Ber. Kr.) eingepf., 
ein der Brach. Bachow geh. Dorf, 3 St. i | St. v. Stidomierzltz. 
von Dubiecko. Sturam. Venedig, Prov. Friaul und 

»tupno, Ohrr , Böhmen, Pilsn.Kr., Distr. XIII, 8. Pietro; s. Rodde, 
ein der Hrsch. Radollz geh. Dorf mit *t<irl>l«z. Böhmen, Leitmer. Kreis, ein 
einer Pfarre und einer einsch. Mahl- Dorf von 31 H. und 138 Einw., nach 
mühle, 1} St. von Rokitzan. Schwatz eingepfart, zwischen den Po - 

Btttpne), Unter- , Böhmen« Pilsner j ratscher und Sturbitzer Berge, \ St. v. 
Kr., ein der Hrsch. Radnitz geh. Dorf] Schwatz. 

nächst dem Walde, 1| Stunde von; Itureti, Ssturec — Ungarn, ein Berg 
Rokitzan. in der Liptauer uud Sohler Gespan- 

Stuponlany bei Beretka , Ga- achaft. 
Halen, 8anok. Kr., ein Gut nnd Dorf *turl», lllirien, Kraln, Adelab. Kreis, 
nächst Procisne, am Flasse Saan. Post ein zum Wb. B. Komm, und Herach. 
Sanok. I Wipbach «eh. Dorf v. 70H. n. 357 B., 



Stopp*, Dalmatien, Ragusa Kr., Sla- 
np Distrikt, ein Dorf, unter der Pre- 
tor Slano, zur Hauptgem. Imotizza ge- 
hörig, nicht weit von Smokovgliaoi 
entlegen, i MI. v. Stagno. 

Stuppaeh. Oester, uot. der Ens, V. 
ü. W. W., ein mit Potachach verein. 
Out und Dorf von SO Häus. nnd 140 



an der Görzer Grenze, 1 Stunde von 
Wipbach. 

tturlm. Illrien, Krain, Adelsberg. Kr., 
eine Steuer- Gemeinde mit 1931 Joch. 

Stii rUrnNehlttrtMf>lmutil«,Mteier- 

mark, Grfttz. Kr., eine Mühte d. Wb. 
B. Komm. Herach. Piber, a. Störken- 
schlösselmühle. 

Blnwohn. Daa fttratl. Schlose ist ein | Stürkmühto. Steiermark, Grätz. Kr., 
hübsches Gebäude und hat schöne Gar- eine in der z. Wb. B. Komm. Herach. 
tenanlagen mit einem Thier- nnd Fa- Plankenwart gehörigen Ortach. Jorita- 
«angarten, zw. dem Gebirge, 1} Std. j berg liegende Mühle t 8, Stunde von 
von Schottwien. j Grfttz. 

Stappnchzrrabrn, Oest. anter der Stiirladlnzc , Oest. ob der Boa, Inn 
Boa, V. O. W. W., eiu Dorf von 31 1 Kr., ein zum Pfleggerichte Mattighofen 
HAuaern , zur Herach. Sebenstein und geh. Weiter, in der Pfarre Lochen, 8* 
Pfr. Priglitz. Post Schottwien. j St. v. Mattighofen. 

Stappanzm, Steiermark, Cillier Kr., Starmau, Sturnofze, Sturnovetz — 
eine Gegend, zur Herscb. Rann mit \, Steiermark, Marburg. Kr., ein in dem 



Wb. B. Kom. Meretinzen liegendes, d. 
Herschaft Dornau gehör. Dorf von tl 
näua. und 103 Binw., auf einer Inael 
des Dratiflusees , zw. St. Marxen und 
St. Veit, 1} St. von Pettau. 



und zur Pfarsgiilt Videm mit \ Wein 
zehend pflichtig. 

St tippe. Kroatien, Karlstftdt. Genera- 
lut, Sichelburger Bzk., ein zum Szlui- 
ner Grenz-Reg. Bez. Nr. IV. gehöri- 
ge, unterhalb Sichelburg lieg. Ortschaft St urmberzr, Steiermark, Grata. Kr., 
von 14 H&usero, 3 St. v. Jaszka. ein altea verfallenes Schiost mit eiui- 

Stuppclmfihl, Oeater. ob der Bns, gen Häusern, im Wb. B. Komm. Mü- 
Hausr. Kr., ein Weiler, mit einer Pa-i nichbofen und Pfarre Waitz, aar Gem. 
pierfabrik, in der Pfarre Neukirchen, Afenthal gehörig, am Waitzbachcj 4 
bei Frankenburg, nach Frankenburg Stunden von Gielsdorf, 61 Stande von 
grundbar, 3} Standen von Franken- Grfttz. 

markt. Sturmberc, Steiermark, Cillier Kr., 

Stuppn», Böhmeu, Budweis. Kr., ein eine Weingebirgsgegend , zur Herscb. 
Dorf von 41 Häusern nnd 313 böhm. Salloch dienstbar. 
Bin wohn., ist nach Krems eingepfart, Sturiiihere;, Btel ermark, Marburger 
dazu gehören die 17 Dominikal-Cha- Kr., eine in dem Wb. B. Kom. Burg 



loppen an den Wäldern Borek u. La 
zant oder Lausinger, J St. n. v. Orte, 
sie werden Mandak und Frunek ge- 



Marburg liegende , zu der Gemeinde 
Leutersberg konsk. Ortschaft, t t Std. 
von Marburg. 
Sturmhaube, Cirosme, Böhmen, 
I>I»ow, Wen-, Böhmen, Taboren Bidschow, Kr., ein Berg, 4717 F,hock 
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bei Schaiedeberg, an der 
Schlesien □. Böhmen . 
Sturmhaube, Kleine. Böhmen, 
Bidschow. Kr., ein Berg, 714 Par. KI. 
hoch. 

Sturmmühle, Oester, ob der Kim, 
Mahl Kr.,, eine zum Dlstr. Koni. Wild- 
berg gehörige, „ach Heilmonsöd ein- 
gepf. und zum Dorfe Rödersbach kon- 
skribirle Mühle, gegen d. Markte Zwet- 
tel, am Rudersbachel, 3) Stunde von 
Linz. 

Blurntmuhle, Oest. nnter der Ens, 
V. 0. W. W., eine zur Hersch. Neu 
lengbach geh. Mühle, nächst Recka- 
winkel, in der Pfarre Anzbach , 3 St. 
von Sieghardskirchen. 

Slunn%* »Idbach, Steiermark, Mar- 
burger Kr., Im Bez. Fall, treibt eine 
Mauthmühie im Drauwalde. 

Sturnof«e, Stnrnovetz , Steiermark. 
Marburg. Kr., ein Dorf in dem Wb. 
B. Kom. Meretinzen ; s. Sturmau. 

Slurowltz, Mähren, Branner Kr., 3d. 
Her«ch. Eingrub unterth&n. Dörfer; s. 
Steirowitz, Gross- nnd Klein-. 

Sturs, Böhmen, Klattan. Kr., ein Dorf 
zur Usch. Kauth ; s, Starz. 

Slür yriiliof. Oest. unter der Ens, V. 
O. W. W., ein einzelnes Bauernhaus. 
zur Hersch. Ulmerfeld geh., hint. Neu- 
hofen, 2 j St. von Amstädten. 

Stürzllua;, Oest. ob der Ens, Hausr. 
Kr., ein Dorf im Dlstr. Komm. Wür- 
ting, zur Hersch. Lambach und Pfarre 
Pennewang geh. 

gtusctiltz. Alt- und IVeu-, Ungarn, 
Uoghvar. Komt.; s. Sztuzsicza. 

Stutten, Stegka — Böhmen, Taborer 
Kr., ein zur Herschaft Neuhaus gehö- 
riges Dorf von 30 Häusern u. 177 böh- 
mischen Einwohnern, 1} Stunden von 
Neuhaus. 

Siutirnharh. Steiermark, Grätz.Kr. 
entspringt im NO. des Bzks. Gösting. 
fliest durch die Gemeinde Unterantritz 
in einem Laufe von NO. nach SW. 

Stuttenhof. Böhmen, Elbogn. Kreis, 
ein Dorf, der Stadtgemeinde zuLuditz 
geb.; «. Stadthöfen. 

fttuttenhof, Oesterr. unter der Ens, 
V. U. M. Lt., ein zur Hersch. Steina- 
hr un geb. Schoflerhof, an der mähr. 
Grense, unweit Düren holz, 4 St. von 
Potatore, 

Hindern, Steiermark, Judenburg. Kr.; 

s. Nlederstuttern. 
Btutternaach. Steiermark, Judenb. 

Kr., im Bezirk Trautenfels , treibt 4 

Hausmühlen und 1 Säge in Neuhaus. 
Stüttna, 8chti(na — Böhmen, Tabor. 

Kr., ein Dorf von 50 Häusern u. 370 



mit einer Kapelle, zur 
it* gehörig, 4i St. v. 



Herschaft 
Neuhaus. 

<9tütsenhot>n« auch Stätzenhofen — 
Oest. unter der Ens, V. U. M. B., ein 
zur Hersch. Steinabrun gehöriges Dorf 
von 49 Hänsern and 250 Einwohnern, 
mit einer Veste und einer neu errich- 
teten landest". Lokalkaplanei, zwischen 
Nikolsburg u. Kalkenstein, Sf St. von 
Poisdorf. 

Stwrerzln, Sstwerzin, Böhmen, Bunsl. 
Kr., ein zur Hersch. Swigan gehöriges 
Dorf von 30 Häusern and 317 Einw., 
nach Preper eingepf., unweit w. von 
der Reichenberger 8trasse, 1J St. von 
Münchengrätz. 

4twolenfey Drum, Böhmen, Leit- 
meritzer Kr., eine Berechaft u. Slddl- 
ehen von 90 Häusern und 503 Einw., 
dazu gehört 1 obrigk. Meierhof, 1 Bräu- 
haus auf 38 Fass, 1 hübscher Garten, 
1 Thiergarten , ferner ausserhalb des 
Städtchens 1 ehemalig. Fasan garten m. 
1 Försters wohn ung, 1 obr. Ziegelh&tte 
nnd 1 Schäferei, die \ Stande s. vom 
Orte, am Fusse des Ronberges liegt. 
Der Gemeinde gehört 1 Gast- u. Bln- 
kehrhaus, und ein Pfründler-Spital. — 
Zam Sprengel der hiesigen Pfarrei ge- 
hör., nebst d. StädtchenDrum selbst, noch 
folgende Ortschaften des Domininms : 
Litnitz, Sterndorf, t Theile von Zös- 
nitz , Petersdorf , Lobetanz , Kolben , 
Klein-Halde und Rain, liegt \ Std. v. 
Ronberge, an d. Biber, 1 Ml. v. Böh- 
misch-Leipa. 

Stwolow, auch Stwolowa o. Skrzib, 
Mähren, Brünner Kr., ein den Hersch. 
Lettowitz u. Borotln ontert. Dorf, 3 St. 
von Brüsau. 

§twrsehln, Böhmen, Bunzlauer Kreis, 
ein einschichtiges Bauerngut, z. Her- 
schaft Böhm. Eiche geh., 3 Stuuden v. 
Liebenau. 

Stwrtek. Ungarn, Trenschin. Komt. ; 

e. Csötörtök. 
Sty nvtnH/ka, Ungarn, Sohl. Komi., 

ein Praedium von 6 Häusern und 46 

Einwohn. 

Styavnleaka , auch Kis-Selmeta — 
Ungarn, Thurocz. Komt., ein sl. Dorf 
von 96 Häusern nnd 660 meist evaog. 
Einwohnern, Filial von Szucsau.Zwel 
Kastelle. Mahl- and Sägemühle, Grund- 
herr von Revay u. a., auf der Post- 
strasse nach Thurocs-Zsambokreth , 3 
St. v. Nolcsova. 
S t y a vnllt , Styavnifska — Ungarn , 
diese, der Donau, Trenchin. Gespans., 
Vagh Besztercz. Bezirk, ein d. Grafen 

Dorf 
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den Karpathen , an der Grenze 
irens, von dieser Landstr. durch 
schnitten, mit einer rk. Pfarre u. Kir- 
che, 5 St. von Solna. 
Styberawka, Galizien, Zlocz. Kr. 
ein der Hersch. Palikrowy geh Dorf 
mit einer griech. kath. Kirche, 7 Std. 



Slydla, Böhmen, Bldschow. Kreis, ein 
z. Herschaft Weltsch untertbän. Dorf 
gegen Norden nächst Krzelina, 1} St. 



Styel, Sfyeja — Ungarn, Zarand. Ko 
mitat, ein Darf v. 196 Binwohn., mit 
einer grieoh. nickt nnirten Kirche. Post 
Banya. 

gftykaw bei Annapol«, Budki 
und Szar, Galfslen, Bzeszow. Kreis 
ein z. Herschaft nnd Pfr. Glogowgeh. 
Dorff 4 8t. v. Bzeszow. 

Stlnavm nl/na, Galizien, Stry. Kr. , 
ein aar Herschaft Synowndzko gehöri- 
ges Dorf mit ein. ras. griech. Pfarre, 
nnd Vorwerke an dem Bache gl. V. 
grenzt mit dem FJua.se 8(ry, Post Ln- 
bienice. 

Stynawa wyzne, Galizien, Stryer 
Kr., ein zur Hersch. Synowadzko ge- 
höriges, nach Stynawa nizna eingepf. 
Dorff an dsm Bache gl. Nam.. grenzt 
geg. Westen mit Uronow. Post Lu- 
bienioa. 

Styopty, Siebenbürgen, Tborenb. Kmt.; 
s. Pnszta-Bgres. 

Sf yret, Oest. ob d. Ins, Hansr. Kreis, 
4 zum Dtstr. Korn, nnd Hersch. Niedaa 
gehörige Häuser , 3} Stunden von Bai- 
erbach. 

Styrlng, Oest. ob der Ens, Hausrock 
Kr., ein zum Distr. Korn. Vöcklabruck 
«eh. Wetter, in der Pfarre Atzbach, 3 
St. v. Vöcklabruck. 

Htirkanon bei Styrkowtee, Ga- 
lizien, Bochn. Kr., ein Vorwerk der 
Hrsch. Dembuo und Pfarre Szczepanow. 
Post Brzesko. 

fttrroit, Böhmen, Beraun. Kreis, ein 
Dorf der Hersch. Smilkau u. Pfr. Mi J t- 
scbin, Ii St. von Smilkan. 

Styrliowle« bei Styrkanow, Ga- 
lizien, Bochn. Kr., ein zur Herschaft 
Debno gehöriges , und mit Deziekano- 
wlce konzentr. Dorff pfart nach Szcze- 
panow, 1 St. von Brzesko. 

Styrese bei Bojen, Burllnee, 
Onorotz, Porti na nnd Slomod- 
»la. Galizien, Bochn. Kr., ein Dorf 
der Herschan und Pfarre Styrze. Post 
Sereth. 

Styrayce bei Bufzjna, Galizien, 
Boohn. Kr., ein Vorwerk der Herschaff 
Gierczyoe, Pf. Sobolow. Post Bocauia. 



*tyuh«o.uluJ, »Jatu-, 

gen, ein Berg auf der Grenze z^ 
der Nieder- Weissen harter undZarau- 
der Gespanschaft, auf dem westlichen 
Höhenzuge, zw. den Bergen Betyaund 
Tsertyes, 1 Stunde von Also- Vidra n. 
Felsö-Vidra. 
Styuka. Ungarn, Krassov. Komt. , e. 
Ebendorf. 

§uarde, Lombard ie, Prov. LodieCre- 
ma und Distrikt IX, Crema ; siehe Ca- 

misano. 

Siiarill , C'aHetl netto ♦ Lomhardie, 
Pr. Bergamo und Distr. XIII, Verdello; 
e. Urgnano. 

Stiav. Dalmatien, Spalato Kreis n. Di- 
strikt, ein unter d. Prätur Spalato ste- 
hendes, der Hauptgemeinde Much zu- 
getheiltes Dorff nach Dugopoglie ge- 
pfart, mit einem Ortsrichter, nahe am 
Berge Bfossor, 14 Migl. von Spalato. 

Snaz, Dalmatien, Spalato Kreis, Sign. 
Distrikt, ein der Hauptgemeinde Sign 
einverleibtes , und zu der gleichnami- 
gen Pfarre gehöriges Dorff 4 Miglien 
vom Flusse Cattina, und 1 Miglieivon 
dem Dorfe Luciane entlegen, S3 Migl. 
von Spalato. 

SutiHsllo, Lombardle, Provinz Como, 
ein Dorf, im Distr. Brivio. Poet Car- 
saniga. 

Sub-An , Ungarn , Arva. Komt.; s. 
Pod-Zamek. 

S« b- Art- Varally a, Ungarn, Neutr. 
Gespanscb.; siehe Värallya. 

Sube, Valye-, Siebenbflrgen , ein 
Dach, welcher in der Koloscher Gesp. 
zwischen den Bergen Ketskehät und 
Ptikujets entspringt, nach einem Laufe 
von 1 St. sich mit dem Bache Välye- 
Petyl, l St. ober Pete linksuferig und 
| St. unter Pete mit dem Bache Valye- 
Gyilkos rechtsuferig vereinigt und } St. 
unter letzterem Vereinigungspunkt in 
den von Gyeke auf Szent-Gothärd flies- 
senden Bach, { St. ober Szent-Gothärd, 
linksuferig einfällt. 

Suben, Oester, ob der Ens , Inn Kr., 
im Pflegger. gleichen Namens , ehe- 
mals ein Kloster, nun ein herschafft. 
Schlots nnd Bofmarkt von 38 H. und 
990 K. ; ist hart am Innstrome auf einer 
Anhöhe gelegen, an der Land- u. Post- 
Strasse nach Schärding, Braunau und 
Bied. Hat eine Pfarkirche, eine Schule, 
eine Bräuerei und eine Mahlmühle. Frü- 
her war Suben nur eine Stiftspfarre, 
allein seit dem Jahre 1785 wurden der 
Pfarrei Suben noch vier Ortschaften 
sugetheilt, drei nämlich von der be- 
nachbarten Pfarre Set. Florian u. «ine 
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diese Hergeholt mit ihren Unterthanen, 
Dörfern and Weilern nicht arrondlrt , 
sondern in mehr denn 16 Pfarreien n. 
verschiede wen Landgerichten zerstreut, 
8 St. von Scbärdtng. 

Silben, Oetier. ob der Ens, Ion Kreis, 
ein zum Pflegger. Scharding gehöriges 
Pf ardorf, am Inn-Strome und dem;St. 
Mariakircherbach gelegen ; mit einer 
Kirche, einer Schule, einem Schlosse 
and einer Muhle, 1 St. von Schärdiog. 

Subenberjc, insgem. Sappenberg, — 
Steiermark, Bracker Kr., eine z. Pfarre 
Kindberg gehör., der Herschaft Unter 
Kapfenberg dienstbare Ortschaft, liegt 
gegen Süden nächst Allerheiligen, t\ 
St. von Mürzhofen. 

Süber, Oester, ob der Ens, Inn Kreis, 
ein zum Pfloggr. Ried gehör. Weiter 
in der Pfarre Möhrenbach, 1} Stunde 
von Ried. 

JÜftberer , Oester, ob der Eos, Hausr. 
Kr., ein in dem Distr. Korn. Vöckia- 
markt liegendes , den Hrschftn. Frau- 
kenburg und Walchen gehör, u. nach 
Vöcklamarkt eingepf. Dorf, im Walde 
gleichen Namens, 1] St. vou Fran- 
kenmarkt. 

Siiberkovnez, Slavonien, Peterwar- 
deiner Generalat, Gradiakau. Grenz- 
Bezirk; siehe Xuberkovacz. 
Sublmlle, Lombardie, Prov. Como u. 

Distr. IX, Bellano ; siehe lntrozzo. 
Sublnff, Steiermark, Grätzer Kr., ein 
im Wb. B. Kom. Strass sich befindl., 
verschiedenen Herschaften dienstbares 
Dorf, über d. Murflosse, 1J St. von 



Suhoezklgrad, 81avonien,Peterwar- 
dein. Generalat , ein zum Gradiskaner 

Grenz-Rgmts.-Beslrk Nr. VIII gehör. 
Dorf von 47 Haus., mit einem verfal- 
lenen Schlosse, 1J St. von Novszka. 
Suboilea, Szuboticza - Ungarn, ein 
Dorf in der Krassoer Gespanschaft. 
SubotUhtJe, Szubotisfye - Ungarn, 

ein Dorf in der *yrm. Oespanichafl. 
Subptymtrm, Ungarn, Biharer Komt., 

siehe Kö- Allya. 
Subrmf »ehe , Iilirien, Krain, Neust. 
Kr., eine SUuergn 



Su bray.hr v Illirien , Krain , Neust. 
Kreis, ein Dorf von 15 H. und 90 E., 
der Hauptgemeinde Grossgaben , Her- 
schaft Sittich. 
Subri , Ungarn , zerstreute Uäuser Im 

Agramer Komt. i 
Subrtmesy, Subrintze, — Kroatien, 
Agramer Gesp., im Bezirk jenseits der 
Kulpa?, ein Gut and Dorf in d. Pfarre 
Boszilyevo , mit einem 4er Familie 
Lovinckich gehör. adeJ. Hofe, liegt an 
dem Kulpa - Flosse , 1* Stande 
Boszilyevo. 

Chrad. Kr., ein 



§ub-Intursure , Siebenbürgen , eiu 
Back, welcher in der Ko loscher Gesp. 
aus dem, den Hideg-Scamos-Flnss von 
seinem linksuferigeu Filialbach Välye- 
Rakatd scheidenden Höhenzweige ent- 
springt, nach einem Laufe von } Std. 
in den Hidcg-Szamos-Fluss, 4 St. un- 
ter seinem Ursprung, linksuferig ein- 
füllt. 

Sublt, Venedig, Prov. Friaul u. Distr. 
XIV, Faedis ; siehe Attimis. 

Suboezlam , oder Horvälh-Szuboczka, 
Slavonien , Peterwardeln. Generalat , 
ein zum Gradiskan. Grenz lU'tnis.-Bzk. 
Nr. VIII gehör., an d. Ursprange des 
Baches gleichen Namens, nächst Csag- 
lich liegendes Dorf von 45 Haus., mit 
einer griech. nicht uiiirten Pfarre, 3 St. 
von Novszka. 

Huhoezka . oder Oläh-Scuboczka, — 
Slavonien, Peterwardeiner Generalat, 
ein zum Gradiskan. Grenz-Rgmts.-Bzk. 
Nr. VIII gehöriges Dorf von 40 Baus. , 
nächst Plesmo, | St. v. Novszka. 



Zubrzy. 

Subsehlts , Böhmen , Bndw. Kr., ein 
zor Herschaft Gratzen gehör, u. nach 
Tharmplandles (Hersch. Krumau) ein- 
gepfartes Dorf von 33 H. and »6 
deutschen E., hat abseits 1 obrigkeid. 
Jägerhaus ; liegt nnw. Netrowlts, zwi- 
schen der Linzer Strasse und d. Mol- 
dau, 6 St. w. von Gratzen, 3J St. von 
Tijtftr 

§ubsuehe, Galizien, Sandec. Kr., ein 
Dorf der Herschaft Koscielisko, Pfarre 
Hsaflary. Post Sandec. 

Sub-Ull&, Ungarn, Arva. Gespanich. ; 

siehe Ulk. 

3uburbmnl, Iflortl , Lombardie, 

Prov. Mantova and Distr. XVII, Aso- 
la; siehe Asola. 
Suem, OolnJ-, Szuosa (Also-), — 

Ungarn, ein Dorf im Treosch. Komi. 
Hut», llornj-, Szucsa (Felsö ), — 

Ungarn, ein Dorf im Trensch. Komt. 
Siicmmy , Szucsäu , Ungarn , ein Dorf 

im Neatr. Komt. 
Suemny, Szacsän, Ungarn, einAfarkf- 

flecken im Thuröczer Komt. 
Sueeallo, Lombardie, Prov. Bergamo 

and Distr. VII, Caprino; s. Pontita. 
gueehleve. Venedig, Prov. Friaul u. 
Distr. XVI Ii, Ampeszo, ein Qemeinde- 
dorf in der Ebene, an der Strasse lie- 
gend, welches vonAmpezso nach Tol- 
mezzo führt, am Zusammenflosse des 
Lumici und des Tagliamento, nahe den 
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Gemeinden Knemonzo lind Baveo, mit 
einer Gemeinde - Deputation nnd einer 
Pfarre auf einer Anhöhe 8. Maria degli 
Angloll. 4 Migl. von Ampezzo. Dazu 



Dilignidis, Feltrone, Lnngls, Midiis 
Nonta, Priuso, Viaso, GemeindetheiU. 

SuehA, Böhmen , Czasl. Kr., ein Dorf 
der Hrach. Malletsch, 1| Stunde von 
Chotiebors. 

Nueha, Böhmen, Bideohow. Kr., ein 
der Hersch. Sadowa uuterthäu. Den 

• von SS Häusern nnd 344 Einwohnern, 
nach Xechauitz eingepf., hat aber einr 
eigne Filialkirche, welche schon 1364 
als Pfarrkirche bestand, 1 Schule un<i 
1 Wirthflhaus, 1| St. v. Sadowa, lf 81. 
von Horiile. 

Sueha, Sucherhof - Böhmen, Bodw. 
Kreis, ein einsch. Meier kof der Hrsch 
Frauen borg, gegen Nettolitz, 3 St. von 
Bodweis. 

Kneha, Böhmen , Chrudim. Kreis , eit 
der Hersch. Leitomlschl unterth. Dorf 
von 4t Häusern und «54 Einwohnern 
nach Leitomischl eingepf., nach Nem 
schltz eingeschult, hat 1 Wirthshaun 
nnd sfidJ. vom Orte 1 8chÄf erei, gegen 
Norden nächst Pazucba, £ Stunde von 
Leitomlschl. 

Buch*, Böhmen, Königgr. Kreis, ein 
Dörfehen zur Hrsch. KostcleU undPfr. 
Chlenn. 

flueha, Dürre — Böhmen, Czasl. Kr., 

ein zur Stadt Deutsch-Brod geh. Dor[ y 

nächst Heil. - Kreutz , 1| Stunde vou 

Dentschbrod. 
Such» od. Dfirendorf— Böhmen, Pracli. 

Kr., ein znm Gute Hlawniowitz geh. 

Dorf, nächst Petrowitz, 8 Stunden von 

Schattenhofen. 
Bucha, Mähren, Igl. Kr., ein zu den 

Iglauer Stadtgemeindegütern geh. Dorf; 

s. Dirre. 

Sachs*, Galizien , Wadow. Kr. , eine 
Hertchaft , Schtoss und Dorf mit ei- 
ner Pfarre, liegt au dem Flusse Ska- 
wa, 4 Stunden von Wadowice. Post- 
amt mit: 

Suckm, Kratcttm, Tammmm, Kmko» , Slrgttmwa, 

8M*intt. 



S 

Zawoga, Slcmcova, Ztmbrtgn, MarcowJta, 

Sueha, lliirien , Krain, Laibach. Kr., 
ein Dorf zum Wl>. B. Kom. Laak; s. 
Zäuchen. 

loeha» lliirien , Krain , Laibach. Kr., 
ein zur Wb. B. Komm. Hersch. Eg« 
ob Krainbnrg gehöriges, nach Pre- 
dassel eingepf. Dorf von 3S Häusern 
und 165 Einwohnern, Ii Stunde von 
Kralnburg. 

Sachs*, lliirien, Krain, Laibacher 



Sueha, Steiermark, CHI. Kreis, ein 
zum Wb. B. Kom. und Hersch. Alten- 
burg gehöriges Dorf, ob dem Markte 
Biets und dahin eingepf., S Stunden 
von Franz. 

Such», Ungarn, Honth. Gespansch.; s. 
Ssucha. 

Such» Hrexowa, Bresö Szarac — 
Ungarn, Neograder Gespanschaft, ein 

Dorf. 

Sueha Bronka, Bronyka - Ungarn, 
Marmar. Gespansch., ein ruthen. Dorf 
vou 69 Häusern und 363 Einwohnern, 
am Flusse Borsova, der gräfl. Familie 
Teleky gehör. ; in der Nähe sind dl« 
Ruinen des Schlosses Breny, 9£ St. 
vou Szigeth. 

Suchadole, lliirien, Krain, Laibach. 
Kreis, eine SUuergemein&e mit 730 
Joch. 

Such*- Uollfia, Szdrazvölgy — Un- 
garn , ein Thal nnd Bach im Abaujv. 

Komitat. 

Sueha-llollita, Szucbadolina — Un- 
garn, ein Dorf im Saros. Komt. 

Sueha-hora. Szuchahora — Ungarn, 
ein Dorf im Arv. Komt. 

SuchaWyamen»ha beiRokltno, 
Galizien , Lemb. Kreis , ein Dorf der 
Herschaft und Pfarre ftokitno. Post 
Lemberg. 

Surha lfollna, Galizien, Lemb. Kr.« 
einige zur Kam meral- Hrsch. Ssczerzec 
gehörige, nächst dem Dorfe Glucho- 
wice im Walde zerstr. lieg. Häuser, 
8 St. von Lemberg. 

SuchaUoll, lliirien, Krain, Laib. Kr., 
ein in dem Wb. B. Kom. Laak lieg. 
Dorf; s. Golll Veroh. 

Suchadoll, lliirien, Krain, Laib. Kr., 
ein in dem Wb. B. Komm. Flödning 
liegeudeszu St. Peter eingepf. mehren 
Herschn. gehöriges Dorf, 3 SC. von 
Krainbnrg. 

Suchadoll, Steiermark, CHI. Kr., ein 
im Wb. Bzk. Kom. Plankenstein sich 
befind, der Hersch. Seite dienstb. Dorf 
von 16 Häusern und 65 Einwohnern, 
liegt am Drauflusse, 1} Stunde von 
Gauowitz. 

Suchadoll, Steiermark, Cill. Kreis, 

ein der Wb. B. Kom. Hersch. Pischits 

dienstb. Dorf, i St. V. CUM. 
Suchadoll, Ober-, lliirien, Krain, 

Neust. Kr., ein in dem Wh. B. Kom. 

Pleteriach lieg, dem Gut Freihof geb. 

Dorf, 2J 8t. v. Neostädtel. 
Suchadoll Sedelz, Steiermark, Cill. 

Kr., eine hrsch. Oberburgische Waldung 

mit 439 Joch Flächeninhalt. 
Suchadoll, Unter-, lliirien, Kraiu, 

Neust. Kr., ein in dem Wb. B. 
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Pleteriach 114g. dem Gat Freihof geb. eine Barschaft u. Dorf mit ein. griech. 

*«g«n Süden, 1J Stande von, kathol. Kirche u. einem Meierhofe, S St. 
Neastädtel. I von Brodj\ 

Sucht« dol Ibers; , Hteiermark, Cill. Suehmlf/olm bei Hoiekl, Galizien, 

eine Weingebirgsgegend , zur Borsch.; Zolkiew. Kr., ein zur Brach. Olleszyoe 
Österwitz dienstbar. ! geh. Dorf mit einem Vorwerke. Post 

Suehofiolle, Iilirien, Krain, Laibach. ! Rawaruska. 

Kr., ein Dorf von 48 Häus. und 841 Such» lWola, Galizien, Lemb. Kr., 
B., der Hersch. und Haupt-Gemeinde ein aar Hersch. Malszyoe gehöriges 
Kreuts. , Dorf y mit einer Pfarre, 3} Staude von 

§ueh» fjhotm, Böhmen, Chrnd. Kr., Lemberg, 
ein der Hrsch. Neuscbloss unterih. Dorf Suehdoll , Sucby Dali - Böhmen, 
von t9 Häusern und 190 Einwohnern, Beraun. Kr., ein sur Brsch. Dobrzisch 
nach Neuschlosa eingepf. , 1 St. von; geh. Dorf seltw. von Dobrzisch, 6 St. 
Neuschloß. von Beraun. 

Suehmloza, Mähren, Hradiech. Kr., Suehdoll, Böhmeu, Czas). Kr., ein 
ein der Borsch. Hangar. Brod gehör. Harkt der Borsch. Malicschau ; siehe 
Dorf; s. Suchoiasa. Sukdoll. 

Suehemelhiehe Ifluhleii , Böh Suehdoll, Böhmen, Rakon. Kr., ein 
mco, Taborer Kreis, drei MahlmühUn Out u. Dorf; s. Sukdoll. 
der Stadt Tabor geh. , 1 Stande von Suchen, Iilirien , Krain , Neustädtler 
Tabor. Kreis , eine Steuergemeinde mit «438 

■ach», Wieder-, Schlesien, Teschn. Joch. 
Kr., ein Out nnd Dorf mit einer Lo- 
kal kaplanei, ostnordw. gegen dem 01- 
safluss, mit einem Meierhofe, 1 St. von 
Nieder-Bludowits. 

Such» Kybnrn od. Riben — Böhmen, 
Königgr. Kr., ein der Brsch. Kostelecz 
geh. Dorf über dem AdJerflusse, 7] St. Suchen oderüraga — Iilirien, Krain, 
von Köuiggrätz. | Neust. Kr., ein zum Wb. Bäk. Komm. 

Suchmio«», Mähreu, Hradisch. Kreis,' aud Borsch. Gottschee geh. nach Os- 
etn Dorf mit ein. fc*auerbruuueu. Post siuuitz eingepf. Dorf von 35 Häusern 
Hradisch. und 156 E., nächst Merleiusreuth, IS} St. 

Suchm Slmtlnm, Galizien, ein BacM, von Laibach, 
entspr. in der Bukowina bei Waiesaka Suchen, Iilirien, Krain, Neust. Kr., 
und fällt in die Moldan. ein znm Wb. Bäk. Kom. und Hersch. 

Such* S trugst, Galizien, Sandec. Kr., Gottschee geh. nach Nesselthal eingpf. 
ein sur Hrsch. Alt-Sandec geh. Dorf Dorf von 4 Häusern und 30 Einwoh- 
pfart nach Banczyce, an dem Flusse nern, nächst Warmberg, 10 St. von 
Poprad, 3| St. v. Sandec. Neustädtel. 

Suchm lWIclkm, Galizien, ein Dach, Suehenheliu, Böhmen, Bndw. Kr., 
entspringt bei Gaie Siarobrodzkio im ein der Borsch. Wittiogaa gek. Dorf 
Zloczower Kreis, berührt Brody und mit einem Jäger haue, Ii Stande von 
ergiesst sich bei Piaski in den Stry-| Schwarzhach. 

Fluss. Suehenreutter , Iilirien, Krain, 

Suchmu, Schlesien, Teschn. Kr., ein Neust. Kr., ein zum Wb. Bzk. Komm. 
S teuer bexirk mit 1 Steuer - Gemeinde, und flersch. Gottochee geh. nach Rieg 

eingepf. Dorf von 6 Häusern und 5» 



l oder beim Brunn — Iilirien, 
Krain , Neust. Kr., eiu zum Wb. Bzk. 
Kom. und Hrsch. Gottschee geb. nach 
Ricg eingpf. Dorf von 3 Häusern und 
XI Elnw., nächst Ebben, 13 St. voa 
Laibach. 



>U, Mitter-, Schlesien, Teschn. 
Kr., ein Out nnd Dorf mit einer sur 
Karwiner Pfarre geh. Lokalie, gegen 
Osten nächst Ober- und ge«en Westen 
nächst Nieder - Suchau , 1 Stunde von 
Nieder-BI ndo wits. 
Buchau, Ober-, Schlesien, Teschn. 
Kr., ein Out und Dorf mit * Edelhöfen 
au der Kommunikationsstrasse d. Städte 
Fridek und Freistadt, gegen Oateu 
nächst Albrechtsdorf, } Stunden vou 
Nieder-Bludowits. 
Smchm Wel«, Galizien, Zlocz. Kr., 



Elnw., hinter 
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Laibach. 

Suchenthal, Böhmen, Budw. Kreis, 
ein Dorf sur Hrsch. Hoheofurt, an der 
Strasse nach Linz, s. Pfr. Unter-Haid, 
1 St. von Kaplitz. 

Suehenth»!, Böhmen, Budw. Kreis, 
eiu zur Hersch. Wittingau geh. Dorf 
von 102 Häusern und 848 Einwohnern, 
hat 1 Pfarrkirche, 1 Pfarrei u. 1 Schule, 
sämmtlich unter dem Patronate der 
Obrigkeit ; ferner 1 Gast - und Ein- 
kehrhaus und abseits 1 obrigki. Heger« 
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1 emph. Hfikle und 2 Bauern- wind. Berjennong der hnWh.B. Koni. 

. — Die Kirche war schon 19641 Montpreia i 

mit einem eigenen Pfarrer liesetzt und Trockenthal, 
besteht In ihrer jettigen Gestalt aeit Suche, Steiermark, Clllier Kr., 

1696, wo eie abbrante. Eingepf. sind, Qemoinda von 46 B. and 246 B., 

ausser Sachenthal, die hiesigen Dörfer! Bzks. Montpreia, Pfarre Dohle. 

Bühmschachel, Borr and Cep. Di« von Hrsch. Montpreia u. Oeirach dienstbar, 



Schaller erwähnte Kapelle zum heil. U Meile von Montpreia u. 4J Meile 
Johann von Nepomuk tat nicht vorhan- von Cllli. 

den, an der Wiener Strasse und am Suehodcl, Böhmen, BeraonerKr., ein 
Schwarzbache, $ Stande von Schwar- 
bach. 

Kurhrnthel, Böhmen, Bndw. Kreis, 

ein Dorf Von 23 Häusern and 136 K., 

nach Unter-Haid eiugepf., 2$ St. von 

Hohenfurt. 
Nuehenttial , Sukdol — Böhmen, 

Tabor. Kr., ein Dorf von 22 Häusern 

nnd 129 böhmischen Elnw., { St 

Königseck. 
NueJmorMof, Böhmen, Budw. Kreis, 

ein Meierhof der Hrech. Frauenberg; 

s. Sucha. 

Soemer Iflühle, Mähren, Znaim.Kr., 

eine zum Gute Kunitz gehör. Mühte, 

} St. geg. Süden dav. entfernt, 1} St. 

von Schelletau. 
8aeMey, Böhmen , Leitmer. Kreis , ein 

zur Kersch. Tschocbau gehör. Dorf 

von 10 Häusern and 92 Einwohnern, 

nach stöben elngpf., geg. Osten nächst 

Stöben und gegen Süden nächst Ha- 

browan, im Gebirge, 1} Stande von 



zur Hrech. Dobrisch geh. Dorf v. 
H. and 240 E. , mit 1 Meierhof, 
Pitechtn elngepfart , 2 Stunden im 
Dobrciach. 

Suehodol, Galieien, Brno*. Kr., ein 
zur Hersch. Ilomanow geh. Dorf, mit 
einer griech. kath. Pfarre, 2 St. von 
Boberka. 

von I Suetiodol , Galizien , Czortkow. Kr., 
I ein nur Hrsch. Sucbodol geh- and da- 
bin eingpf. Dorf, gegen Osten, • St. 
von Husiatyn. 
Suehodol. Galizien, Jasl. Kreis, eine 
Rertchafi and Dorf , mit einem klei- 
nem Edelhofe, nftchat Glowienko. Post 
Krosno. 

Sueliodol, Galizien, Stryer Kr., ein 
aar Kaal. Hersch. Dolina geh. ruthen. 
Vf Ordorf, im Gebirge am Bache Ceeca- 
wa, nächst Lippowica. Post Dolioa. 
Suclio Dollim bei tilurhonler, 
Galizien, Lemberg. Kr., ein Dorf der 
Herach. Polana uud Pfr. firodki. Post 
Derewacz. 

^ueliudoly , Galizien , Zloca. Kreis, 
ein der Herach. Wisocko gehör. Dorf, 
mit einer grieeb. kath. Kirche, an dem 
Floaae Stry, 2ft St. v. Podhorce. 
^uehohrdel , Mähren, Znaimer Kr., 
ein Dorf der Herachaft Mieelila ; siehe 
Socherl. 

hrdl , Zuckerhandel — Mäh- 
ren, Znaimer Kr., ein Dorf der Hrech. 
und Pfarre Brenditz. 



Suche y, Böhmen, Leitm. Kreta, ein 
aar Hersch. Teplita gehöriges Dorf 
von 19 Häusern and 91 Einwohnern, 
let nach Modi an eingepf. und hat 1 
Hufschmiede, ob. Modlan, 1| St. von 
Teplita. 

Suehlerrobenboch , Steiermark , 
Maro. Kr., im Bäk. Mahrenberg, treibt 
% Hausmühlen in St. Johann. 
Suehlttrond, Galizien, Tarnow. Kr., 
ein aar Hrech. Szczucin gehöriges and {Sueholas , bei Boskl J»l 
dahin eingepf. Dorf, grenzt gegen, kie, Galizien, Lemb. Kr., ein Vor- 
Westen mit Brzeaowka , 7 Stdn. von werk , der Hersch. Janow and Pfarre 
Tarnow. Jas niaka. Poet Lemberg. 

Suehlpotoli, Galizien, Hamb. Kreis, .Sueholasa, insg. Suchaloza — Mah- 
eln aar Kam meral- Hrsch. Borynia geh. ren, Hrad. Kr., ein der Hrech. Hangar. 
Dorf mit einer Filialkirche Bit. Gr., Brod uuterth., mit Bistrzitz grenzendes 
nächst Orawcaik, 22 St. v. S am bor. zur Lokalie Banow geh. Dorf, mit 1 

Suehl Pottoli, lllirleu, Krain, Laib. Nauerbrannen nnd 1 
Kr., ein in dem Wb. B. Komm. Po- 5 St. von Hradisch. 
novitsch liegendes dem Gute Unter- $uehol»t»etz , Schlesien, Tropp. Kr., 
Kollowrat geh. Dorf, 2 Stunden von ein Steuerbexirk mit 1 
St.Osswald. , von 906 Joch. 

Sucht Verdi* Illirien, Kärnten, Kla- ^uttsoluselz, Schlesien, Tropp. Kr., 
genf. Kr., eine zum Wb. B. Korn, und ein Dorf von 94 H. und 
Landger.-Hrsch. Bleiburg geh. Berg- nern, der Hrsch. 
Gegend; a. Oürrengupf. Pfr. Mokrolasetz. 

, Steiermark, Cilüer Kr., die 
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•In Out, Schloss und Dorf, zwischen 
Toein und Wscheratitz. Postarot Zditz. 

JSuehontell, Böhmen, Czasl. Kr., eine 
zur Hrscb. Heraletz gehör, einschiebt. 
Jtlahlmühle, nächst dem Städtch. Hum- 
poletz, 4} St. von Deotschbrod. 

§uehomi>U, oder Hinter-Saaschltz — 1 
BöhmeD, Czasl. Kr. , eiue einschichtige 
Mahlmühle, mit S Chalappen, dem Frei- 
sassen Viertel Schwenda gehör., liegt 
nächst dem Dorfe Saoschitz, 8 St. von 
Czasl au. 

Nuehomfll Böhmeo, Tahorer Kreis, 
eine einschiebt. Mahlmühle , zum Gute 
S tatet z geb. , an dem Flosse Lasnitz 
unweit Malachits, » St. v. Tahor. 

Suehomlelltzer Freihof. Mäh 
reo, Brünn. Kr. , ein Bof, der Hersch. 
Posorzitz geh. ; s. Jehnitz. 

Suehonltx . Mähren , Olm. Kr. , ein 
dem Olm. Metropolitan Kspitel gehör. 
Dorf, \\ St. von Ober-Augezd. 

Hurhor, Illirien, Krain, Neust. Kreis, 
eine 8teuergemeinde von 8035 Jooh. 

Sueftior , Illirien, Krain, Neust. Krebs 
ein zum Wrb. Bzk. Komm, der Probst 
Hrscb. Neustftdtei geh. , nach Walten- 
dorf eiogpf. Dorf von 8 H. u. 40 E., 
3 St. von Neuslädtel. 

Hurhor, Illirien, Krain, Neust. Kreis, 
ein s. Wb. B. Kom. ond Hrscb. Gra- 
fen wart geh. Dorf, nftchst Aibel, «8 
Std. von Neuslädtel. 

Huehor, Illirien, Krain, Neust. Kr., 
ein Dorf von IS H. and Ol K. , der 
Hauptgem. Kostet, Hrscb. Gottschee. 

Huehor, Illirien, Krain, Neust. Kr., 
ein Dorf von 6 H. und 43 Biuw. , der 
Hauptgemeinde Töplitz und Herschafi 
Bupertshöf. 

Nuehor , Ober- , Illirien, Krain, 
Neust. Kr. , ein in dem Wb. B. Kom. 
Möttling lieg, der Hersch. Krupp und 
Probstei Möttling geh. Dorf, %i Std. 
von Möttling. 

Sucher, Unter- 1 Illirien, Krain, 
Neust. Kr., ein zum Wb. B. Kom. und 
Hersch. Möttling gehör. Dorf, 1J Std. 
von Möttling. 

Nuehoraba bei Slomlroff, Gali- 
zien , Bocbn. Kr. , ein der Hrscb. Sta- 
nialki geh. Dorf, nächst Zborezyce, t 
St. von Gdow. 

SueHordil, Mähren, ZnaimerKr., ein 
der Hrsch. Brendits geb. Dorf; siebe 
Zakerhandel. 

Suehorle, Illirien , Krain, Adelsberg. 
Kr., ein in dem Wb. B. Kom. Adels- 
berg lieg, der Hrsch. Jablonitz gehör. 
Dorf von 45 Häos. und 300 Bin wohn., 
t| St. von Sagarie. 



Suehorlr , Illirien, Krain, Adelsberg. 

Kr., t\at Steuer gemeinde von 083 Joch. 
§uehoropl bei Zanioezfk, Gall- 
zien, Zolk. Kr., ein Vorwerk der Her- 
schafi and Pfarre Zameczek. Post 
Zolklew. 

Suehorew, Galizien, Tarnower Kr., 

ein der Hrsch. Baraoow gehör. Dorf, 

gegen Osten nächst dem Dorfe Sled- 

liszany. Post Tarnow. 
§uehorow, Galizien, Brzez. Kr., ein 

Dorf der Hersch. u. Pfarre Chodorow. 

Post Rohatyn. 
Muehorew, Galizien, Przem. Kr., ein 

Gut und Dorf mit eigener Pfarre. Post 

Jaroslaw. 

Suehoslnw, Galizien, Csortkow. Kr., 
ein zur Hrsch. Jahlonow gehör. , nach 
Kopyczynce eingepfarter Markt , mit 1 
rusniak. Kirche. Post Kopyczynce. 

Nueholln , auch Sichotin — Mähreu, 
Brün. Kr., ein nahe an der Burg Kun- 
stadt lieg. Dorf, 1| Stunde von Gol- 
denbrun. 

§uehow, Mähren , Hrad. Kr. , ein der 

Hrsch. Straznitz geh. Dorf, geg. Ost. 
nächst Neu-Lhota ond gegen Norden 
nächst Blatnits, *} SC v. Hradisch. 
8ueli«ivce, Galizien, Tarnop.Kr., ein 
der Hersch. Lisicsynce geh. und nach 
Noweslolo eingepfartes Dorf, 3 St. V. 
Zbaraz. 

Suclioweremm t Galizien, Bukowln. 
Kr. , ein zur Kaal. Hersch. Kotzman 
gehör. Dorf, mit einer Pfarre, S| Std. 
von Snyatin. 

Suehrowlts, Suhrowiczo — Böhmen» 
Bunzl. Kr. , ein zur Hersch. München- 
grätz geh. Dorf von 31 H. und 183 K., 
nach Bossin etngpf. , S St. v. Kloster, 
St. von Münchengrätz. 

Suehswlnkel, Schlesien, ein Dorf, 
auf der Strasse von Jauernig, nach d. 
2 Meilen entfernten Stadt Waldenau, 
1 St. von Jauernig. 

Suchtidoll. Steiermark, Gill. Kreis, 
ein Bach, im Bzk Hothentharm , treibt 
1 Mauth- u. 1 Hausmühle in Podgorlc. 

Suchttrsehlt z, Böhmen, Königgrätz. 
Kr. , ein Dorf der Hersch. Nachod ; s. 
Hauchwitz. 

Surhy , sonst Neudörfl gen. — Mäh- 
ren, Brün. Kr., ein zur Hrsch. Bosko- 
witz geh. Dorf, 1} Stunden von Gol- 
denbrun. 

Suehy, Breby - Böhmen , Chrudiraer 
Kreis, ein Dörfchen von 4 H. und 61 
Eiuwobn., nach Tinlscht eingepf. 

Suehy Dull, Böhmen, Beraun. Kr., 
ein Dorf der Hersch. Dobrzisch; siehe 
Suchdoll. 

Suehygrunt, Galizien, Tarnow. Kr., 
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ein Dorf der Brach. Szczncinika Wola 
uod Pfarre Szczucin. Post Tarnow. 

Such? Potok, Saäraspatak, Ungarn, 
ein Dorf in der Ugocaer Gesp. 

guckdollt Steiermark, Grätz. Kr., eine 
weltachichtige Gegend im Wb. Beiirk 
Kommiea. 8ct. Georgen an der Stifiug 
unweit vom Schloaee Habersdorf, t St. 
von Lebring. 

ducken, Siebenbürgen, Klan«. Komt., 

• siehe Suk. 

gncana, Lombardie, Prov. Mantova 
nnd Distr. XII, Viadana; siehe Via- 

Sueur»*, t a*ieH , anch Sossaraz, 
Dalmatien, Spalato Kr. nnd Dist., ein 
Kastell mit seiner Umgebung < 
Hanptgem. Spalato augetheilt, hat eine 
eigene Pfarre , und liegt nördl. an ei 
11er Kette von Bergen, 1 Migl. v. Ca- 
stell Abbadessa entfernt, 6 Migl. von 
Spalato. 

fluciawa, Gallzien, Bukow. Kr., eine 
alte fürstl. Moldauische Re.idtn*, nun- 
mehr k. k. laodesf. Stadt von 761 H. 
meist ohne Stockwerk, und 481» Ein- 
wohnern , nor die Hauptstr. sind re- 
gelmässig, und bestehen aus ordentli- 
chen H&uaerreiben, in den Nebengas- 
sen liegen die Häuser weit auseinan- 
der, von grossen Höfen nach morgen- 
landischer Art umgeben. Die alten mol- 
dauischen Häuser bilden gleichförmig 
ein Viereck, an desseu Vorderseite ein 
kleiner Altan mit Doppelstiegen vor- 
spriugt. Von diesem führt ein Gang 
quer In den Hof, rechts u. links sind 
die Wohnzimmer, da§ Innere, namentl. 
die Höfe , sind durchgehends sehr 
.chmutzig. Es gibt viele griech. Kirchen 
und auch eine kath. Pfarre (1059 See- 
len) 1 Synagoge. Die armenische Fa- 
milie der Barone Capri besitzt ein stock- 
hohes Gaathaus. Distriktgericht ; Haupt- 
schule. Hanptaweig der Industrie ist 
die Erzeugung von SafTian u. Kordoau, 
bei 1000 Felle, buntfarbige Schürzen 
(Peatlman) für die Moldau , bei 4000 
Stück, gestreifte Leinenaeuge (Alacza) 
Kotzen u. dgl. Der Spedilionahandel 
zwischen der Moldau und Siebenbürgen 
ist ziemlich lebhaft. Auf einem Hügel 
bei der Stadt liegt ein Kloster i 
Ringmauern umgeben, und unter < 
selben auf einer steilen Höhe die Rui- 
nen, des alten Schlosses der moldaui- 
schen Fürsten, Weingärten umgeben 
die Stadt, liegt an dem Flusse glei- 
chen Namens, hart an der moldaul- 
Grenze, mit einem Postwechsel zwi- 
schen Granlczestie und Maczanestle. 
Postamt mit: 



tiekouta, Utt.ng, 8ct. mit, Strmjft*. 

, Sahir ff it. Sh',j,t. 1 hodortttg. S»l»mmtW, 
'/tanlllm, FttroutM, fitultxkmng , Mrrcc- 
t Htmunutw, MM»*«. BumlMtr. Jf/*»«»»«jr. 
«.cur i ir, eng Kettln*, FoUcftnt . Duki MPMf . 
Floptng, S.rJ«#«*«V. Rom*», Ru-M*no.ror. 
Wlokn • Urm9*mtrn* . Up»*>*»9 . Jam * m ' f* f 
keutz, Ckrivttk: atrimbm. SmiMmw*. Sc ***+<- 
utt und iV« Itnkm. 

•«uczaiwa, ein Fluss m Ungarn und 
Gallzien, entapringt In der Marmaro- 
acher Geap., In Ober-Ungarn, u. fliegst 
durch die Bukowina in die Moldau. 
Sur/e» etil hei ToaneaiUe, Gall- 
zien, Bokowlo. Kreis, ein aar Hersch. 
Czudial gehör. Dorf mit 1 Pfarre, am 
Flusse Seret, gegen Westen. Post 
Czernowitz. 
Suczmwlcs» ♦ Suczawa — Galtzieu, 
ein Flu»* entspringt im östl. Abhänge 
des Karpathiachen Gebirges oberhalb 
dem Dorfe lswor, fllesst In das Für- 
slenthum Moldau und fält bei Rotkan 
in den Serelhfluss. Die Länge von 
seinem Ursprünge bis zu dessen Ana- 
tritte aus der Bukowina in die Mol- 
dau beträgt gg. 1» Meilen. Der flöß- 
bare Zustand fängt Bchon unterhalb 
dem Dorfe Schipot an, die eigentliche 
Flossfahrt beginnt aber unterhalb dem 
Dorfe Baltin. 
Huexawltza, Galiaien , Bukow. Kr., 
ein zur Hersch. Solka geh. Dorf, mit 
ciuem Kallugier Kloster am Bache gl. 
Namens. Post Radautz. 
Sudmrl, Slavonlen, Posegan. Komt.; 

s. Kragoje. 
SudatU, Lombardie, Provinz Lodi e 
Crema und Distr VI, Codogno ; siehe 
Meletto. 

Südbahn , von Wien bis GloggmU 
10 Mellen, kostete Million Gulden, 
ist die besuchteste Bahn des Contlneut*, 
(bis Neustadt Doppelbahn) , mit 116 
Personen- und Trausportwagen, von 
Gloggnltz Ist eine Strasse über den 
Semering, dann wieder Eisenbahn nach 
Grätz, Cilli, Laibach und Trleat. 
Hu der«, Vmlye-, Siebenbürgen, ein 
Bach der in der Thorenburger Geap. 
entapringt, und in den Bach Välye- 
Fenes-märe sich mündet. 
.Sudeten, ein hohes weitläufiges Ge- 
birge, welches das Königreich Böhmen 
umgibt, und dasselbe gegen Osten von 
Schlesien trennt , gegen Westen aich 
bia ins Volgtlaud, gg. Süden bia nach 
Oeaterreich, gegen Norden bia nach 
Meissen, wo ea die Grenze macht, er- 
aircckt und in verachiedeaen Gegen- 
den verschiedene Namen hat, z. B. ; 
Mährisches Gebirge , Rieeengebirge, 
Isergebirge u. a. w. Die uichete Spluc 
ist NrimMltADM. andere Berne sind: 
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ken «eh., nach Ginin eingpf., 1J Std. 
Helfträger, Tafela'eln, Spitxberg, Knie, von Stiekna, 1 8t. ven Strakonitz. 
Otterstein, Schneeherg. Hudkowlee bei Wala miokouH 

Sudirr, Szttgy, A|»o- n. Frlsö- M», Galizlen, Samb. Kr., ein Dorf d. 
Ungarn , ein Dor/ in der Neograder Hracb. gleichen Nun. uud Pfr. Chllple. 
Gespansch. Post Sambor. 

Hudleaowka, Böhmen, Czasl. Kreis Mudlerz . oder Sudllczkowa Lhota — 
ein der Herach. Petachkan geh. Dorf, Böhmen, Könlggr. Kr., ein der Brach, 
a. Set. Anna. Brandete geh. Dorf, mit einem Meier- 

Mud II , DJdftla-, Siebenbürgen, ein hof, 1| 8t. von Hohenmanth. 

Berg in der Thoreob. Geap., eine kl. Hlidllrh nnd Wemllrh Eio, Dal- 
balbe Stunde von Alaö-Köher. 
Nudln, Böhmen, Köaiggr. Kreia , ein 
sor Herach. Opoxna geh. Dorf von SO 
Häusern nnd 1S5 Blnwohn., nach Bl- 
strey eiogepf., gg. Süden nächst Stra- 
leBitacht, 5 St. von Königgrätz. 
Sudinee, Ungarn, Honther Gespansch. ; 
s. Oeueöd. 

8udl«lau, oder Klrachendorf, Böhmen, 
Könlggr. Kr., ein der Hrach. Brandeis 
Unterthannen Dorf von 45 Hans, nnd 
S88 Blnwohn., iat nach Brandeis eln- 
gepfart nnd hat 1 Schule. Die Kinw. 
treiben sehr auagebreitete Kirschbaum- 
zucht, nnd alnd ImBealta vortrefflicher 
Felder , i Stunde nw. liegt auf einer 
Anhöhe die aus S Bauernhöfen beste- 
hende Einschichte Worlik, (oder Orlik) 
mit den wenigen Rainen des ehema- 
ligen , 14t 1 von Ziska seratörten an- 
sehnlichen Klosters der Kreuzherren v. 
der Busse der heiligen Märtyrer, wel- 
ches schon in der von Papst Bonlfazi 
VIII. im Jahre im ausgefertigten! 
Beslätlgungsurkunde der Klöster und 
Kirchen dieses Ordens angeführt wird 
and mit reichen Besitzungen und Ein- 



künften versehen war, 



auf einer wei- 
Brandeis und i 



ten Bbene, { St. von 
St. von Hohenmanth. 
§udlilawltz, Böhmen, Csaslan. Kr., 
ein anr Hersch. Krstwsaodow gehör. 
Dorf von 10 Häusern 
nach Cechtlts eingepf., S| St. v. 
lowitz u. 8 St. v. Stehen. 

Sud Itz , Mähren , Brünner Kreis, ein 
der Herach. Boakowit* unterthän. Dorf 
mit einer einsch. lieg. UahlmühU und 
Meier ho fe Postwisko gen., 1J St. von 
Goldenbrunn. 

Budlftx, Mähren, Zaaim. Kr., ein der 
Hersch. Kromau nnterth. Dorf, nächst 
Csutschits eingepf., mit einer abseiti- 
gen Mühle am Bache Ckwonlcza, gg. 
Norden nächst Hapotits , SJ Stunde v. 



Prach. Kr., ein 
Hrsoh. Stiekna und Wälsch-Birken 
gek. Dorf van 16 H. und 99 K. , von 
welchen 7 H. zur Brach. Wälsch-Bir- 



, Zara Kr. ; siehe Bso (Sirocale 
e Ponentale). 
Sftdllrher IIAhenzuR , oder der, 
Siebenbürgen von seiner sodlich. Seite 
einschliessende Hauptkarpathen - Go- 
birgskettensug. Der Östliche Höhensug 
wendet sich auf dem Gebirge Koro- 
hirts , nahe bei der södöslllchen Lan- 
desecke Siebenbärgens in der Haupt- 
richtung von O. gegen W., das Land 
von dem Ffirstenthnme Walachei schei- 
dend, nnr dnreh den Ansflnss des Alt - 
Busses aas Siehen bürgen unterbrochen, 
als der westliche Höhenzug nach sei- 
nen Krümmungen bei 57 Meilen ent- 
lang, nämlich bis zur SW. Landes- 
ecke , dem triplex confinlum zwischen 
Walachei, Siebenbärgen n. Banat, nnd 
zieht sich aus dem Gebirge Koroblrtz 
über folgende Gebirge: Zernye, Ja- 
kab-Havas, Elves-Pojänltz, Koassnay- 
Pllis, Pojana, Gelesza , Ingovanyos, 
Barkahegy, Ladotztetej , Serede, Pred- 
jal, 8eezu-märe, Pojäni-Mori oder Mo- 
ni. Mon, 8säss-Birts, Rarnpo-Kö, Don- 
gd, Teszla, Platra - Nardi , Dobromir, 
Kenoga, Babl, Muntye-Kajlor , Vorvu- 
Kapri, Pitsoru-Kapri, Brdohegy, Vur- 
vn-Bada oder Sslovalu, Predalutz, 
Pissku - Pal t in u Inj , Vurvu - Paltinuluj, 
Vursubava, Vurvu- Pletrl, Vurvu - Ze- 
nogi, Vurvu - Tigai, Totpal, Gartsln, 
Piatra-märe, Szaszäja, Predni, Pojana- 
Lunga, Pojana- Rajki , Baja, Malujesd, 
Morora , Butsest , Tziganyesd , Groho- 
tyisu, La-Sstringa, Koltan, Varva-Lu- 
kulnj, Vurvu-Illyji, Pissko-Illyjt, La- 
Saka, Padina-Luuga, La -Kruste, Dil- 
ma-Dantsi, Paltinis, La- Baltin, Klo- 
butsetn, Vurva-Ssassnluj, Vurvu-Bat- 
suluj, Fumos, Tsokan, Gropele - 8ebe- 
sulnj, Vurvu-Putsllor, Bellla, Vurvu- 
Hadulnj, Bodoj, Langa, Vurvu - DerJ, 
Vurvu-Urll, Kee - Bund! (anter ihm Vur- 
vu - Kasavej) , Vurvu - Zenogl, Vieta- 
märe, Glrdomänu, Podrago, Podragul, 
Vurvu - Podraguloj, Alboti, Putyanu, 
Vurvu-Bulli, Balla, Vurvu-Mlssi , Pi- 
ätra-lui-Tunszu, Serbotl, Parkats, Gir- 
bova, Ol du, Bngyexlava, Szurul , Ga- 
Tataru, Djaiu - Fedel esuluj, " 
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kaj, Sztremban, Mogura, Djala - Dom- 
niaoru (hier inzwischen Aiesst der Ah 
fluss aus dem LaudeJ, Priszlop, Pres- 
i'i, La-Vaka, Szujka, Djäla - Muntsel, 
Djälu - Vojuaguluj , Galhina , Gropa- 
S/äszuluj , Djälu- Klobutseluluj, Djälu - 
Negovauuluj, Vurvu- Konzuluj, Kuu/a. 
Baliutru-gym-Gropa , Steflesd, Krisz- 
tesd, Vurvu- Tarui, Vurvu-Preszi, Pi- 
atra - Alba , Larzsilc, Timpa, Tataru, 
Pojäua - Mujeri , Szmida - märe , Gura- 
Potyekuluj, Billile, Vurvu - Ausohely,! 
Kurmalura, Suriau, Koinaruilsel, Tu ja, 
Pojeuillc Toji, Kapu-Sigoruluj, Vurvu-, 
Sigoruluj, Hotundu-Sigoruluj , Fratye-j 
Predeveleny , Djiilu - Bubi, Muutzeh, 
Djälu-Tsorosuluj, Szdk, Djiilu- Barisu- 
ruluj , Szerp , Djälu - Billuguluj , Fad- 
satzel, Djalu -üuji, Kurmalura, M/.«K. 
Zauoga, Djälu-Läzuruluj , Djälu-Gru- 
uuluj, Välye-mire , Djalu - Bultyi, 
Drägsan, Szlauuletz, Pi ätra- Alba, Pul- 
luia, Szturul, Gridoiuan, Galhiuu , Mi- 
kus, Djälu - Bolzuluj uud Szkerisora- 
märe. Die Gebirge von Vurvu - Preszt 
bis Pujäua-Mujeri liegeu in der Wala- 
chei. Auf diesem südlicheu Höhenzuge 
macht er nach allen Krümmungen eine 
»trecke von 48 ml , nämlich vom Ge- 
birge Piatra-Nardi bis zum linken Alt- 
flossufer; eine Strecke von einer gu- 
ten St. zwischen den Gebirgen Pojä- 
ua-Mujeri uud Szniida-märe ; dann ei- 
ne Strecke von 3j Std. vom Gebirge 
Paltiua bis zum Gebirge Szkerisora- 
inäre die Mouarcluegreuze gegen das 
Fürsleulhuui Walachei. Aus diesem 
südlichen Höhenzuge entspringen , und 
zwar nördlich von demselben, folgeude 
Gewässer: 1) die zum üauplfluss Alt 
gehörigen Bäche : Tartlau, Mühlgrabeu, 
Turnus, Weidenbach , Bur/eu , Sebes, 
Bcrivoj , Välye-Szesztsoruluj , Välye- 
Desänuluj , Y äiye - Netuduluj , Välye- 
Ludisoruluj, lluu-Bräzi, Huu-Szimboti, 
Välye-Dragusuluj, Välye-Visli, Välye- 
Korbuluj, Välye-Utsi , Arpas , Keri/i- 
sura, özarata, Välye - Porumbäkuluj, 
\ ilyc - Avrigulnj , Välj e - Hakuvitzi, 
\ älye - Sebes , (Jibinbach ; 8) die zum 
Haupifluss Marosch gehörigen Gewäs- 
ser: Sebes, liuu - Kuzsiruluj , Strehl- 
bach. Aus des südlichen Höhenzuges 
südlicher Seite entspringen ferner* noch 
in Siebenbürgen : die zu dem Segmeu- 
talfluss Bodza gehörigeu Bäche , der 
Bach Välye-Lotriora, die zu dem Seg- 
meutalbach Lotra gehörigen Bäche, der 
zu dem Segment al Auas Schily gehörige 
ungarische Schilyfluss und der wula- 
chische Schilyfluss. Hiemit fallen aus- 
ser diesem, Siebenbürgen von »einer; 



südlichen Seite einschliessenden südl. 
Höhenzuge : 1 ) die zu dem Segmental- 
gebiethe des Bud/ailusscs vun 1.; ;. 
ÜM< liegeudeu Autheile , der Ober- 
Weisseuburger Gcspauschaft mit 
des Härumssckcr Szekler Stuhls mit 
lüjJJJ uud des Kroustädter Distriktes 
mit rtiJ QM« J *J der zu dem Scgmen- 
talgebiethe des Bache» Lotra von2 r ||f 
ijM . liegende Authell des Hermaun- 
siädler Stuhls, und 3) der iu dem Seg- 
meutalgebielhe des Schilyflusses von 
I^tUo Hegende Autheil der Hu- 
njader Gespanschaft. Darunter befin- 
den sich vun den reviudicirten Gebir- 
gen 3t<Öo ÖM« des Segmeutalgebicthes 
des Baches Lotra, und l4 J2 (JM. des 
Segmeulalgebietbes des Scbilyflnssee. 
Ueber dieseu südlichen Höhenzug füh- 
ren alle Fuss- uud Heltwegs, so wie 
auch die fahrbaren Strassen theils 
durch die uueh zu Siebenbürgen gehö- 
rigeu Segmentalwassergebiethe , theils 
unmittelbar in das Fürstenthum Wala- 
chei. Unter die vorzüglichsten der er- 
stcu gehören : 1 ) der über den Allrö- 
mer - Schanzpass längs dem Doftana- 
Bach aufwärts über die Gebirge Vur- 
vu-Hadu, Predaluiz und Piszku-Palli- 
uuluj nach dem Fürstenthume Wala- 
chei; 2) der aus dem Dorfe Bräza über 
die Gebirge S/.mida, Vurvu - Kazavej, 
Kee-Buudi , Vurvu - Urlj uud Vurvu- 
Deri auch nach der Walachei ; 3) der 
über das Dreissigataml in Du« u. über 
die Gebirge Vurvu-Preszi, Vurvu Tar- 
ni uud Piäira - Alba uud mittelst des 
Play-Noväts an den Schilyfluss in die 
Walachei führende Fuss - uud Helt- 
weg. Unter die vorzüglichsten Kom- 
merzial- Laudstrassen gehören : 1) der 
von dem Bodzaer Pass über die Ge- 
birge Talärhavaa und Kirälytetej ; t) 
vom Tömöscher Pass über das Ge- 
lurgPredjal ; 3) vom Törtzburger Pass, 
/wischen den Gebirgeu Krutse uud 
Padiua - Lunga ; 4) über den Hotheu- 
thurmer - Pass längs dem Altfluss, und 
5) über das Gebirg Djälu - BOA , den 
Wulkaner Pass, d.is Uebirt; Vulkan 
in die Walachei führende Kuinmcr/.ial- 
Kahrweg, wovon jener über den Ho- 
Ihenihurmer - Pass, auch eiue nach der 
Hauptstadt Bukarest der Walachei füh- 
rende Puststrasse ist, deren sich die 
Heisenden uud die aus Koustautinopel 
kommeudeu oder dahin abgehenden Ge- 
sandtachutia-Kuriere bedienen. 
SuUulrlk, Galizieu , Krak. Kr., ein 7. 
Hrsch. Ciuszow geh. Dorf , bei Przy- 
menezauy, 4} St. von Iwanowice. 
NuUoIl bei Fjzntc», — Galizien, 
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Raes«. Kr., ein Vorwerk , der Herach. 
Zarzyce and Pfarre Pyznica. Posi 
Nisko. 

Süd 1 le h«ter Ort. Siebenbürgens, ist 
das Dorf KimpuJnyäk und der Vulkä 
ner Pass. 

Südllehtlter Punkt, Siebenbürgen* 
ist auf dem Gebirg Skertsora-märe, 
worauf sich das tripiex confinium zwi- 
schen Walachei, Banat nnd Siebenbür- 
gen befindet, zunächst von Kimpulnyäk. 

^udonilerMrhlt/ , Mähren, Hrad. 
Kr. , ein der Hersch. 8trasnitz gehör. 
Dorf; s. Sudomirzitz. 

Sudomlsri, Böhmen, Bunzl.Kr., ein 
znr Hrsch. Weiswasser geh. Dorf von 
37 FI. nnd 219 böhm. E., nach Skalsko 
eiogepf. , hat aber eine Filialkirche, 
welche im Jahre 1384 mit einem eige- 
nen Pfarrer versehen war, nnd eine 
Schule. Dieses Dorf hat eine Trink- 
wasser-Quelle, aus welcher sich auch 
die benachbarten Dörfer bei dem in 
dieser Gegend sehr allgemeinen Was 
sermangel versorgen, St. v. Weis- 
wasser, Ii St. v. Bonzlau. 

Sudomlera, Böhmen, Praoh. Kr., ein 
zur Urs eh. Protiwin geh. Dorf von 89 
H. und 314 E. , theils nach Kestran, 
theils nach Ginin (Hersch. Drhowl) 
elngpf., hat 1 Wirthsbaus nnd 1 Müh- 
le , unweit rechts von der Watawa, 



und Wschechlap, an der Strasse von 
Tabor nach Moldau - Thein , 1] Stunde 
von Bechin , 3 St. v. Moldau-Theln. 

Sudomlerzltz, Sudomierzicze, Böh- 
men, Tabor. Kr., ein zum Gnte Nemi- 
schel geh. Dorf von 30 H. nnd 813 E., 
hat 1 Meierhof, 1 obrigk. Branntwein- 
Hans, 1 Mühle, 3 Wirthahauser ; t 
Freihöfe mit 5 H. sind freisässlich n. 
8 H., worunter 1 Wirtbshaus, gehören 
zur Herschaft Gistebnitz. Sudomiersitz 
ist nachChotowin eingpf., liegt an der 
nauptstras.se, J Stande von NemlschT. 
Postamt mit: 

Altirhlon, Julrt'e, Aura,, H atkoteitlhet'a, Brise 
geWitt, Brranowalhott«. Bezditkew, Borat fr,. 
Braue mkowalkttta, Bert»« . CkHetew , Chi um, 
( hnmnutowntholi«, Chottowi«, ( eirzote, Drahn, - 
Utm. Dettwnam, Oiotebnltm, Hllnit*. tlolkntc, 
Hoerktttt, Hukow . Hurkm, Jedlmu, Kalitekt. Ka 

mtnitlholtci, K—ektn, hrttltnovrtcz, hw/w»cbtiöw. 

Hmtetueek, LUeremite, Makow, Mattete/t b, Met 
triirtrh, .Vrsnn , Mormwettck , Mwttlt W , fiadig 
Amt. yehonm, \emiTkr . \o,,,tin, PadartOvt. 
Pmeekm, Petustkote/t* , Ptwtchntcalkotta, Ptkete, 
ritirhow , Pahor* , Petanka , Prudlf , Badkw, 
RatckomHm, Kuetenm, Sedlecwke, Smrkow, Stmr- 
■ ow i/hotiit, srrutintt t . Straeeiüer». Stupeekit*. 
Su fam/er*/tz , Tttaurowalkattm , Weitet m, §Per 
low, Wottrtg, Wratna, Zakorw, Zmkortttetkko, 
Zwtemtonin. 

Sudomlerar.lt r , magern. Sudomier- 
schitz — Mähren , Hrad. Kr. , ein der 
Hrsch. Strasnltz geh. Dorf, mit einem 
Hof nnd k. k. Grenzamt, hart an der 
Grenze von Ungarn, diess. des March- 
flusses, gegen Nordost , an Petrau ge- 



8| 8t. von Protiwin, II Stunden von «en Süden an die ungar. Stadt Ska- 
Pisek. litz, 2 Stund, von Holitsch, 5 Stunden 

adomlerslts , Sudomirz — Böh- von Hradisch. 

men, Tabor. Kr., ein der Hersch. Be- Sodorno, Lombardie, Prov. Bergamo 
chln geh. Dorf von 46 H. und 359 E., nnd Distr. I, Bergamo ; s. Bergamo, 
hat 1 Pfarkirche, und 1 Pfarrei, beide Südöaillehe Landeaerke , Sie- 
uuter dem Patron ate des k. k. Rellgi-i benbörgens ist, wo der Bach Sugo- 



onsfonds, und 1 Schule, unter dem Pa - 
tronate der Obrigkeit ; ferner 1 Wirths- 
haus, und abseits a) in dem \ St. ent- 
fernten ansehnlichen eingeschränkten 



oder Kis - Baska die Mouarchiegrenze 
abwärts zu machen authört, nämlich 
bei dem Einfalle des Baches Valye- 
Zillyanor in denselben. 



Thiergarten, welcher Roth- u. Schwarz- Sudowe« , Ungarn, Honth. Gcsp. ; s. 
wild enthält, das obrigk. Jagdschloss Alsd-, Felsö-, Közep-Szud. 
Cernitz (auch Cerntky) mit 1 Forst- Sudowlt» , Zodowicze - Böhmen, 
haus ; b) \ St. bis | St. die Hegerhiu- Berauner Kr. , ein Gm« , Schioss und 
aer Marunky und na Brane (beim Thor- Dörfchen mit einem Meierhofe , nächst 
heger); c) 1 einschichtiges Jägerhaus Neuknin, 7J St. von Beraun. 
J St. entfernt. Die Kirche, bei welcher Sueehaot, Oest. u. d. E., V. U. W. 
3 Priester angestellt sind , Ist ein al- W., die alte Benennung des zur k. k. 
tes Gebäude, und kommt schon 1384 Hersch. Ebersdorf gehörigen Marktes 
und 1409 als Pfarkirche vor. Später Schwächat. 

war sie eine Filiale von Bechin, und Sue«llo, Lombardie, Prov. Como nud 
1787 wurde sie abermals mit einem Distr. IX, ein Dorf. 
eigenen Pfarrer besetzt, für welchen SueH© . Lombardie, Prov. Como und 
auf Kosten des Religionsfonds ein neues Distr. XII, Oggiono , ein Qemeindt- 
Gebäude aufgeführt wurde. Biugepfart! dorf mit einer eigenen Pfarre S. Ce- 
sind, ausser Sudomiefitz selbst, dt«! san0 und Gemeinde - Deputation , auf 
hiesigeu Dörfer Bezerowirz, BlateU, einer Anhöhe am Fusse des Berges 
Breznitz, Cernosohowitz, Eisenhammer, Como Nizzolo, westlich dem See An- 
Hodietln, Hodonlt«, Neqdorf, Smoletach none, mit einem Ziegel- und Kalkstein- 
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Ofen, 3 Miglien von Oggiono. Hierher 
Thören : 

Baroncello, Borima , Boftchetto , Meie- 
reien, — Mulino del Paacone, Mühl,-. 
Suollo, €aa«laa. Lombardie, Prov. 
Como und DUtr. XIV, Krba; siehe 
Tregolo. 

ÜuerahaK, Ulirien, Krain, Neustädtl. 
Kr. , ein In dem Wb. Bäk. Kommifls. 
Möttliog lieg., der Kommende zu Mött- 
Jü^g gehöriges Dorf , f Stunde von 

ftue>tle)f Ulirien, Krain, Laibach. Kr., 
ein Dorf von 13 Häus, und 106Einw., 



«ugmrl # uim« , ««— i , 
Kr. , ein Dorf In dem Diatr. Rovtgno, 
Bzk. Dignano, zur Untergem. iPoIza- 
na und znr Pfarre Barbana gehörig, 
in der Diöceee Parenao Pola, 4 9t. v. 
Diguano. 

StiffStrl , IUlrien , latrieu , Mitterbnrg. 
Kr. , ein Dorf Im Bäk. und auf der 
Insel Veglia, aar Pfarre Dobrigno ge- 
hörig, in der Diöceee Veglia, 1 St. v. 
Veglia. 

§iigarle, Ungarn, ein Dorf von 15 
Haus, ond 119 Kinwohn. , im Licoan. 
Grs.-Aegim. Bzk. 



zur Hanptgem. Zwischenwässern und SuaaMen, Ungarn, Kövar. Diatr.; a. 
Hrich. Görtsohach. Csugaatra. 
Nuetlnxfn , windisch Svetinze — Stijtniizirst. od. Zsugesstrenv — Un- 



Steiermark, Marburg. Kr., eine Ge- 
meinde von 41 Hins, und 195 Kinw., 
dea Bzks. und der Grundhrsch. Ober- 



gern , Kövärer Diatr. , ein Dorf mit 
einer reformirten Kirche. Post Nagy- 
Ilonda. 



pettau, Pfarre Sanct Urban, am Pess- 9taa;fa«*s;ti , Ungarn, jens. der Theis*, 



nitzbache. 

i« IUlrien, Kärnten, Kla- 
genfurt. Kr., ein znm Wb. Bzk. Korn. 
Hrsch. Holleoburg «eh. Dorf mit einer 
Pfarre, geg. O. nächst Feistrita, 3} St. 
von Kirschentheuer. 
Buettendorf , Steiermark, Marburg. 
Kr., ein aom Wh. Bsk. Komm, und 
Hersch. Ober- Pettau gehöriges Dorf, 
an dem Pesnitzbaohe , 1} Stunde von 
Pettau. 

9ufe*yn , Galizien , Bochnia Kr. , ein 
Gui und Dorf an der Kaieeratrasse. 
Post Dubiecko. 
Sugai , Springendorf, Suka — Sie- 
benbürgen , Nied. Weissenburger Ge- 
spanach. , Ob. Kr., Alvlns. Bäk., ein) 
am Kusse der Alpen und dem Sebee- 
Flusse teratr. lieg., der adel. Familie 
Bartsai und der Sladt Saaez - Sebes 
geh. walach. Dorf von 568 Binw., mit 
einer griech. nicht nnirt. Pfarre, 5 St.! 
von 8zasz- Sebes. 
KuiYrette*, oder Strofetfuer Berg — i 
»Ol, ein hohes Qebirge; siehe Llta-j «atagh, Gyulafalva, Szerfalvau.Dre'b, 
ner Spitt. S St. von Sslgeth. 

Sugdol , Mähren , Brünner Kr. , ein 
der Hrach. Blausko gehör., ostw. 1 M. 
davon entlegenes Qebirgsdorf, 4 9t. v. 
Lipuwka. 

ftugdnl, Mähreu, Olmätzer Kr. , ein 
dem Gute Ptin gehöriges Dorf ; siehe 

Sukdol. 

nod In den Bach Välye- Dobra sich Stiffffod In llneh , Tirol, ein Bach 
ergiesai. | in dem Thale Gargellen in Montafon, 

aHaajssajvItiJ , Valye-, Slebenbfir-, entspringend am Schlapiner Joch, er 
gen, ein Sace, welcher In der Nieder itufi uordüstwörte bin Sanot Gallen - 
Weiisenburger Gespansch. entspringt, kirch, wo er In die Iii fällt, 
und in den Bach Sebes einfällt. Sujtnln Rcr*. Venedig, bei Casare. 

HuaMlen, Ungarn, Zarand. Gesp. ; Stigmlm B«r Ä , Venedig, in der Nähe 
s. Csunginy. des Pau Berge«. 



Marmaroa. Gespansch., Kaszö. Bzk., 
ein walacb. griech. kathol. , der kö- 
niglichen Kammer und den Freiherrn 
von Vetaej gehör. Dorf von 87 Häus. 
und 589 Bin wohn. (585 griech. Kalb, 
und 6 Jaden), mit einer Pfarre, we- 
nig Ackerbau, an dem Bache Mira, 
grenzt an Berndts , Gyulafalva and 
au Sugataghi Akna , 3 Stunden von 
Szlgeth. 

UngmiafKlftt Akra* , Ungarn , jen- 
seits der Theiss, Marmaros. Gespan- 
schaft, Kaszd. Bsk., ein der königli- 
chen Kammer gehöriges , von Deut- 
schen, Walachen und Slowaken be- 
wohntes Dorf von S09 Häusern und 
1187 katholischen und griechisch-un- 
irten Einwohnern , mit einer römisch- 
katholischen Pfarre ; hier befindet sich 
eine Salzquelle; weder Feldbau noch 
Waldungen , daher sich die Einwoh- 
ner bloss von Handarbeit nähren ; — 
auf der von Saigeth nach Feleö-Banya 

grenzt an 



« s-waw mm , Ve- 
nedig , Prov. Frlaul und Distr. XIV, 
Faedfs; siehe Faedis (Suffurnbergo Pu- 
lt di). 

SugftfuluJ , Pere«u- , Siebenbür- 
gen, ein Bachf welcher In der Nleder- 
Weissenburger Gespansch. entspringt, 
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f i'marn , eine Gegend in der 
Pest. Gespansoh. 
SuaTÖ, Siebenbürgen, ein 0er*? in dem 
Kezdier Szekler Stuhl, 3J Stande von 
Esztelnek. 
Sn*a, Ungarn, diesseits der Theiaa. 
Torna. Geepanacb. , Ober. Bzk. , ein 
Praedium an der Aba-Ujvarer Ko- 
mi tat* Grenze, \ Stande von Aleo'- 
Meczenezön*. 
8u«o - Baak« - patak , Siebenbür- 
gen ; a. Kla-Baaka- patak. 
$ua;<t-llatya. Siebenbürgen, ein Berg 
im Maroscher Szekler Stuhl , f St. v. 
Magvaröa. 
Smo |i«t»k. Siebenbürgen , ein 
Hackt welcher Im Gyergyöer Szekler 
Filialstuhl , im goldenen Biatritz-Seg- 
raentalflnaagebieto , aua dem Berge 
Läpoa entspringt, nach einem Lanfe 
von einer 8t. in den Bach Blkäs-pa- 
tak, 1} St. ober Almäa-Mezo , links- 
uferig einfällt. 
Su«#S - patak ( Siebenbürgen , ein 
Back, welcher im obern Techiker Szek- 
ler Stahl , im goldenen Bletriu- Seg- 
mentalflossgebiete , aaa dem Berge 
Hoszszü Havas entapringt, nach einem 
Laufe von 1 St. in den Bach Domak- 
patak, %\ St. oberlväuos, rechtaaferig 
einfallt. 

Snjtr«i - patak . Siebenbürgen, ein 
Backy der im Udvarhelyer Szekler 
Stahl entapringt, and In den Bach Ko- 
rond-patak sich ergicsst. 

Kugotaa;, Ungarn , ein Wir ths haus in 
der Marmaroa. Geap. 

Susyl. Ungarn, Pest. Gespans eh., eine 
Pusxta von S Iläaa. and 85 Biow., 
Filial von Pnepök-Hatvan. 

§uh«Jn , Kroatien , jensei tu der Save, 
Karlatädter Generalat, Unaner Bzk., 
ein zum Liccaner Grenz - Regimenta 
Bezirk Nro. I. gehöriges Dorf von 
41 Häusern and SIS Einwohnern, mit 
einer eigenen Pfarre, liegt an dem 
Uraprange der Unna, 14 Standen von 
Goepich. 

SuhamUka , Slavonien, Veröczer 
Geapanach. , Naaohiczer Bzk., ein der 
Hracb. Orahovicza gehöriges Dorf von 
95 Häusern and 608 Einwohnern , mit 
einer griechischen Pfarre, 10 Meilen 
von Eszek. 

Nuliait , Ungarn , Honth. Geap. ; siehe 
Hauch auy. 

Sutteejy , Siebenbürgen , ein Berg in 
der Hanyader Geapanachaft , ober dem 
Berge Gomora , auf einem , die Bä- 
che Välye- Repaaulnj und Dunka- 
Formoseiy trennenden HöhenzweJge, 



kleine halbe Stande NaO. ven 
Martine* d, wenig naher vom linken 
Ufer dea Maroachfluaaea, gleich 9. ne- 
ben der Poatatraaae von Szäaz-Varoa 
nach Dcva. 
Suhldol , Dalmatieu, Spalato Kr.; a. 
Svidol. 

Suhl Doli. Kroatien, Karlatädter Ge- 
neralat, Badachk. Bzk., ein zum Szla- 
ner Grenz- Hegiments Bezirk Nro. IV. 
gehör. Dorf von 5 Häusern, 1 8L von 
Voinich. 

Suhor, Ober-, lllirien, Krain, Neu- 
st M Her Kreis , ein in dem Wb. Bzk. 
Kommiaa. Gradatz liegende«, der Her 
schaft Seiaenberg gehörigea Dorf, zwi- 
schen Weingebirgen gegen S. , 5} St. 
von Möttling. 

Su hör Unter-, lllirien, Krain, 
Nenatädtl. Kr. . ein in dem Wb. Bzk. 
Kom. Gradatz Heg., der Hrsch. Seiaen- 
berg geh. Dorf in morastigem Boden, 
6 St. von Möttling. 

Surtori , Ungarn, Agram. Goepanaoh., 
ein Praedium vou 4 Häusern. 

SuhOS, Ungarn, Unghvar. Gespannen., 
ein Praedium von 1 Haue and 5 Ein- 
wohnern. 

Ünhrowlezf . Böhmen, Buuzl. Kr., 
eia Dorf der Brach. MOuchengrätz ; a. 
Sochrowitz. 

Sulbnlajr, lllirien, Krain, Neust. Kr., 
eiu Dorf von 15 Häna. and 109 Einw., 



Kropp. 

SulHovrtz, Steiermark, Gill. Kr., eine 
Weingebirgsgegend , zur Staataberach. 



Su Ina. Ungarn, ein Back im 1. Ba- 
nal Grz.-Regim. Bzk. 

Snlnr . lllirien, Krain, Laibach. Kr., 
ein Dorf von 33 Häus. und 167 Ein- 
wohn. , aar Haaptgem. Moräatsch und 
Urach. Egg. 

Sulrku, IVa-, Steiermark, Gill. Kr., 
ein Back im Bzk. Laack, treibt eine 
Maathmühle aammt Stampfe in Ok- 
roglitz. 

Sulrttovlch, Dalmatieo, Hagusa Kr., 
eine Insel. 

SiiImIo , Lombardie, Provinz Bergamo 
and Distr. V, Ponte S. Pielro, ein 
Gemeinde - Dorf mit Vorstand , Pfarre 
S. Andrea Apoat. nnd 8 Kapellen. — 
Liegt an dem rechten Arme dea Flus- 
ses Adda, \ Stunde von Ponte S.Pie- 
tro. Mit: 

Caalelletto , Meierei, - Piazza Ama- 
te, kleine Gaue. 
Nu ja, Ungarn, diesseits der Donau, 
Trentschin. Gespanach. , Yagti-Beaz- 
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tercz. Bzk. , ein Dorf vou 30 Häusern Sukdoll, Böhmen, Czaslaaer Kr., eine 
und 409 römisch-katholischen Einwoh- Einschichte, der Hrscb. Lipnitz gehör, 
uern , der Herschaft Liethava gehörig, 3 St. von Deutschbrod. 
nach Rajecz eiogepf. , anf der Land- Sukdoll, Suchdoli — Böhmen, Czasl. 
Strasse iu das Nentraer Komt. , 5 St. • Kr., ein der Hrscb. Malleschau unter - 
vou Sillein. tbäniger Markt von 48 H. n. 361 B., 



Suk, Mähren, Iglaner Kreis, ein ans 
obrigkeitlichen Meierhofsgrfiudeu neu 
errichtetes, der Hrscb. Saar geh. Dorf, 
9 St. von Iglau , nnd 3 St. v. Gross - 
meseritsch. 

Sali, \Ud-, Unter- Socken, Suku- 
gyin Szosz — Siebenbürgen, Klau- 
senborger Gespanschaft, Unterer Kr., 
Palatkaer Bezirk , ein an dem N/a- 
raos-Flusse auf einer Bbene liegen- 
des, mit Fel»ö - 8uk grenzendes, der 
adelichen Familie Bänffy gehörige!« 
w alachisches Dorf, mit einer grie- 
chisch - unirten Pfarre , 3 \ Stunde vou 



hat 1 Pfarklrche, 1 Pfarrei n. 1 Scha- 
le, sämtlich unter dem Patronate der 
Obrigkeit, ferner 1 obr. Schloss mit 
einer Beamtenswohnung, 1 do. Meier- 
hof nebst Schäferei, 1 do. Brantwein- 
haos und 1 Binkehr-Wirlhshaus. Ein- 
gepfart sind, ausser Sakdoll selbst, d. 
hiesigen Dörfer Boretitz, Dohren, Karls- 
dorf, Malenewitz, Mezoles, Mlskowilz, 
Tochotifz und Wysoka. Das ehemali- 
ge Out Sukdoll bestand ans d. Markte 
Sukdoll und den Dörfern Boretitz, MU- 
kowitz und Wysoka, an der Katten- 
berg-Prager Strasse, 1J Stunde von 
Kolin. 



Klausenburg. 

Hula, Deutsch' , Schwalbenfeld, — Sukdoll, Böhmen, Berauner Kr., ein 
Mähren, Iglauer Kr., ein der Hersch. | AUodial-Out und Dorf mit ein. Sehl os- 
Krzizauau uulerth. Dorf, geg. W. t{ se, Meierhofe, Schäferei undMahlmüh- 
St. von Oross-Meseritsch. le, am Krecowilzer Bache, pfart nach 

Hula, FelaÖ-. Ober-Socken, Sukugy Krecowitz. Post Pribram. 
in Szusz — Siebenbürgen, Klausenbg. ISukdoll , oder Socbdol — Böhmen, 
Gespanschaft, Unt. Kr., Palalka. Bzk., | Ilakon. Kr., ein Out, Schlots u. Dorf 



ein an dem kl. Szamos Fl. liegendes, 
den Brben d. adel. Familie Suk geh., 
wal. Dorf mit einer gr. unirt. Pfarre, 

3 St. von Klausenburg. 

Suk, UTemee-. Adelsucken, Nyemis, 
Siebenbürgen, Klausenburg. Gespans., 
Unt. Kr., Palatka Bzk. , ein an dem 
Szamosflusse, Felsö-Sok gegenüb. lie- 
gendes, der nämlichen Grundherschafi 
gehöriges, walachisch. Dorf mit einer 
griech. unirten Pfarre, 3 Stunden vou 
Klauseuburg. 

Suko, Siebenbürgen, Nied. Weissenb. 
Komt. ; s. Sugag. 

Sukol. Siebenbürgen, Thorenb. Komt.; 
s. Brdö-Szakal. 

Sukatiehka, Böhmen, Prach. Kreis, 

4 Höfe, mit 9 Taglöhnerbäusern, 30 M. 
bis | St. nw. 

Sukdol, eigentl. Sugdol - Mähren, 
Olm. Kr., ein zum Gute Ptin gehörig. 
Dorf, welches gegen O. mit Strazisto, 
und geg. W. mit Klaradorf grenzt, 4] 
St. vou Prosnitz. 

Sukdoler Kouellcs Mähreu, Olm. 
Kr., eine zum Gute Ptin geb. Lokalte 
und Kirche , mit einigen Nebenhäus- 
chen, \ St. von Sukdol geg. O., 5 St. 
von Prosnitz. 

Sukdoler Muhle, Mähren, Olmütz. 
Kr., eine dem Gate Ptin gehör. Mühte, 
nächst Schwannenberg, und gegen Sü- 



von 45 H. nnd 316böhm. Einwohnern, 
ist nach Aunetitz (Hrscb. Chrasstiao) 
eingepfart, und hat etwas abseits eine 
Kapelle mit einem Gottesacker, 1 obr. 
Schloss, 1 Meierhof in eigener Regie, 
samt Schäferei, 1 do. Bräuhaus auf lt 
Fass, 1 Einkehr- Wirthshaus, abs. an 
d. Strasse, und 3 ebenfalls abseits im 
Thale gelegene Mühlen, die Obere, die 
Mittlere, jede mit 9 Gängen nnd die 
Neue, sonst auch Abgebrante Mühle m. 
1 Gang. Letztere hat zwischen wilden 
Felsen eine besonders romantische La* 
ge, unw. ö. von d. Welwarnerstrasse, 
1] St. von Prag. 
Sukdoll, Böhmen, Taborer Kreis, ein 
Dorf zur Herschaft und Pfarre Könign- 
egg geh, liegt nächst der mähr. Gren- 
ze, 2| St. v. Neuhaus. 
Sukdull , Steiermark, Grätzer Kreis, 
eine Gemeinde von 45 Häusern n. 30? 
Einwohnern, des Bezirks VV aasen, Pf. 
Wildou, zur Hersch. Waasen, Wels- 
seneck, Rohr und Herbersdorf dienstb. 
zur Blsthumsherschaft Seckau mit \ Ge- 
treide- und Wein-, nnd s. Hrscb. Her- 
bersdorf mit * Garben- und Hierssack- 
zeheud pflichti*. 
SukenleakaWitlelia Mähren, Pre- 
rauer Kr., eine zur Usch. Hochwald 
geh. Tuchwalke; siehe Zamekler Tuch- 
wal k-Mühle. 



den nächst Hrochow, 5 Stunden von Sükead, Ungarn, ein Dorf im Pester 



Prosnitz. 



Komt. 
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»uklel, Szöked, 

Baran. Komt. 
Snl&lel, Galizien, 8tryer Kr., ein rar 
Kammeral- Herschaft Bolechow gehör. 
GebirgsDorf am Ursprünge des Ba- 
ches gl. N. Post Bolechow. 



| 8tahlweissenburger Gesp., Csakvar 
Bezirk, ein aar Horsckaft Pakozd geh 
Dorf von 199 H. und 906 E., eine 
Filiale der röm. kath. Pfarre Velencze 
nnd mit einer reform. Kirche versehen. 
Gtiter Feldbau u. Wieswachs , «chönc 



nie, Galizieu, Bochn. Kr., ein und fruchtbare Weingärten, Rohr am 



der Hersoh. Olszyny gehörige« Dorf, 
am Flosse Donaiec , 9 Stunden von 
Woynlcz. 

SAlid. Bicken, Schilea- Siebenbürgen. 
Szlkler Udvarh. Stuhl, Farczad. Bzk.. 
ein oberhalb Farczad liegende« , von 
freien Sieklern bewohntes Dorf mit 
einer reformirten Pfarre. 10 Stauden 
von Schäsburg. 

Sukohrsd, Sukorad, Böhmen, Bunz- 
laaer Kr., ein der Hrscb. Brzezny und 
Kosmanos geh. Dorf von 36 Häusern 
nnd S48 Einwohnern , liegt an der 
Jangbanzlauer Strasse, 1} Std. von 
Jangbunzlaa. 

Snhehrad. Böhmen, Bidscbower Kr- 
eta Dorf von 49 Häusern nnd 985 B., 
zur Hrsch. Horitz u. Pfarre Llskowltz, 
\\ St. von Horitz. 

£ukonle;sxrabf»iihmelt, Stetermark. 
Cillier Kreis, im Bezirk Buchstein, 
treibt In der Gegend Beifnig nnd Sal- 
denhofen 1 Mauthmtlhle, 5 Sägen nnd 
6 Hausmühlen, 

BüUft-pMttli Siebenbürgen, ein Bach, 
der im TJdwarhel. Szlkler Stuhl ent- 
springt, und nach einem Laufe von 9 
Standen In dengrossen Kokelfluss ein- 
fällt. 

Üiil&or, Illirieu, Krain, Neustädt. Kr., 
eine znr Wb. Bzk. Komm. Herschaft 
Ainödt gehörige, nach Pretschowa ein- 
gepfarte Orhckoft, 1 Stunde von Neu- 
städte!. 

gukorad. Böhmen, Bunzlau. Kr., ein 
Dorf der Hersch. Brzezny n. Kosmanos; 
s. Sakohrad. 

Sukorad, oder Sukorat — Böhmen, 
Bidscbower Kr., ein der Hrsch. Horzitz 
nntertb. Dorf von 38 H. und 930 Bin 



Vclentzer-See, wenig Wald. Auf dem 
Orts-Terain befindet sich der BergMe- 
legbegy, von welchen man eine weite 
Aussicht über die Donau bis Keteke- 
met hat; liegt sehr nahe bei Nadapp, 
i Sr. von Velencze. 
lal&orot • Ungarn , ein P medium im 

Siimegh. Komt. 
Stikftadl . Uugarn, diess. der Donau, 
Pesther Gesp., Solt. Bezirk, ein von 
Ungarn nnd llaitzen bewohntes Dorf 
mit 391 H. und 3667 B., dem Colocs. 
Brzbisthum gehörig, Im «Arköz. Dlstr. 
zwischen Tsanid und Nadudvar , mit 
einer röm. kathol. Pfarre. Ackerbau, 
Viehzucht, Eichenwaldung ; 3 Ml. von 
Kalocsa an d. Donau, 4 St. von Baja. 
«iuliow , Szuko' - Ungarn, ein Dorf 

Im Zempl. Komt. 
^ukowate , Galizien , Sanok. Kreis, 
ein zur Hersch. Lisko gehörige« Dorf t 
nach Kalnltaa eingepf., liegt am Flusse 
Tarnawka. Pont Lisko. 
Sul, Ungarn, jene, der Donau, Zalader 
Gesp., Kapornak. Bezirk, ein Praedium 
mit Waldgegend, unweit Nagy-Hetae, 
gegen der Grenze der Siimegh. Gesp., 
\ St. von Nagy-Kanisa. 
Sula. Siebenbargen, Dobok. Gespanach. ; 

siehe Gyula. 
Sulany, Nzulany (Kls- und Nagy) — 

Ungarn, 9 Dörfer im Neutr. Komt. 
Sulatycae , Galizien , Stryer Kr., ein 
Pfardorf der Herschan Lachowice 
podrozne. Post Stry. 
Sulat yelela , Siebenbürgen ; siehe 

Gyulatelke. 
Sulb, Steiermark, Marburger Kr., eine 
in dem Wb. Bzk. Komm. Fraaenthal 



liegende, aar Pfarre Bot. Florian, Set. 
wohnern. ist nach Liskowitz eingepfart Peter nnd Set. Mörten im Sulrathale 
unterhält einen amhulirenden Schulge-| gehör. Gegend von 44 H. und 195 B., 
htlfen nnd bat 1 Wirtbshaas, 1$ St. v. ; 7 St. von Lebring. 
Horzitz. Salbereek , Steiermark , Marburger 



lukorad , eigentlich JSukohrad, auch 
Zakoradl genannt — Böhmen , Leitm. 
Kreis, eine Berschaft , Schloss und 
Dorf von 56 H. and 346 B., mit dem 
Gute Schnedowitz vereinigt; hat ein 
hrschftl. hübsches Schloss , gegenwär- 
tig vom hrschftl. Jäger bewohnt, einen 



Kr., eioe Gegend, zur Hersch. Lands- 
berg dienstbar, zur Hersch. Burgsthal 
von den Hubgründen mit dem ganzen, 
und von den Bergholden mit } Garben- 
und Weinzehend p flichtig. 
Siilhlate InflVr., Lombardie, Prov. 
Milauo and Distr. V1H, Vimercate, ein 



Garten, Meierhof u. 1 Schäferei, liegt Gttntindedorf \ nach 8. Antonio in Bren- 



im Thale am Gablowka - Bache , 3 St. 
n. von Liboch, 9 St. von Ansehe. 
Sukoro, Ungarn, jens. der Donau 



taua eingepf., mit einer Gemeinde-De- 
putation , von den 
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»eben; 1 St. 
gehören : 

Caalello dl Sulhiate infer., Castello 
L.P. della Stella In Mllano, Kastle, 
— La ca Brentana oder Cassina Bren- 
tana, Meierei. 

Sulhiate lURir., Lombardie, Prov. 
Milano and Distr. VIII, Vimercate, ein 
nickt weit von Sulbiate infer. entfern« 
liegendes Gemeindedorf, der Pfarre S. 
Antonio in Brentana zugetheilt, mit ei- 
nem Gemeinde - Vorstand ; U St. von 
Vimercate. Hieher gehören : 
Awignonl, Hiffi, Landhäuser. 

Sulhiate Olona, Lombardie, Prov. 
Mailand, ein Dorf, Dlstr. nnd Post 
Bustoarsisio. 

Stile*. Galizien, 
der Herschaft und 
Post Przemysl. 

dulden . Tirol, Oberinnth. Kreis, 
Dorf am Fasse des Orteies and 
Saldner Ferner. Hier in diesem ver- 



Kr., ein Dorf 



sar Her schaft Laboreyca gehör. 

bei Dojazdow, t St. von Clo. 
* m II gu II f Ungarn, ein Dorf mit eh 
Saaerbrannen 
Post Szlget. 
Sullkow , M&hren , Brflnner Kr., ein 
von Lettewitz gegen Süden liegendes, 
zur Herschaft Kunstadt gehöriges Dorf 
mit einer Lokalkapl., 1{ Stande von 
Goldenhrunn. 
Sullkosvlia» Mähren, Brfinner Kreis, 
ein einsch. zum Gute Krzetin gehöriges 
Wirthshau», an der alten böhm. Land- 
strasse, hinter Brsezits gegen Süden, 
1} St. von Goldenhrntin. 
Still med. Ungarn, Mitt. Ssolnok. Ko- 

mitat ; siehe Sülelmed. 
Sullmow , Gallzien , Zolkiew. Kreit, 
ein sam Gate Wisleboki gehör. Dorf , 
mit einer griech. kathol. Kirche , 4 8t. 
von Lemberg, 
am lullmow, Galizien, Zolkiew. Kreis, 
ein Out nnd Dorf mit einer griech. 



ein 



borgenen Thale erwartet den Reisen kathol. Kirche and Vorwerke, 4 Ist. v. 
den ein Anbliek der wildesten nnd Soksl. 

ausserordentlichsten Gebirgsnatar, eine* Salin , Szalln, — Ungarn, ein Dorf 
prachtvollen Kranzes vou Felsenge- im Sarosch. Komitat. 
stalten, von denen 6 Gletscher herab- 'Saline« . Sznlinecs, — Ungarn, ein 
hängen, worunter der Saldner Ferner Dorf im Agramer Komitat. 



seit 1818 eine ganze Stunde weit dro 
hend gegen das arme Dörfchen ange- 
rückt ist. 

Sulden-Thal, Tirol, ein sehr rauhes 
Thal, so sich von Prad südwestl. nnd 
sndl. bis an den Fuss der Ortlesspitze 



wird. 

Suldner Ferner, Tirol, ein in mehre 
Arme ausgedehntes Schntrqetnrg, west- 
lich bis ans Wormser Joch, südlich bis 
in die Gegend Peio im Salzberg, nord- 
östl. omfssst es In zwei Armen das 
Thal Martell, den Mittelpunkt macht 
der Zufall Ferner. 

Sülelmed , Braten , SolimeM, — Sie- 
benbürgen, Mitt. Szolook. Gesp., Ion. 
Kr., Szilagy-Cseh. Bezirk, ein an dem 
Hämo»- Flusse liegendes, mehren Grund- 
besitzern gehöriges ungarisch- walach. 
Dorf, mit einer griech. onirten Pfarre, 
dieser Ort hält 3 Jahrmärkte, 5 St. v. 
Zilah, 3 J St. von Nagy-Somkuf. 

Sulenberk, Siebenbürgen ; s. Lesses. 

Sülenez, Sülintz, — Ungarn, jens. d. 
Donau, Bisenburg. Gesp., To'taag. Bzk 
ein wendisches zur Herschaft Felsö-| 
Lendva gehör. Dorf, in der Pfarre 
Felsö - Petrrfcz , zwischen Bergen am, 
Kerka Bache n. Adriane* nnd Sz. Auua, 

8 ^If 81 " ^k*"** 0 " 1 "* 



Sü llnf, Ungarn, :Bisenburg. Gesp.. 
ein slav. Dorf von «4 H. u. 174 meist 
evang. E., Fil. von Felso-Petrocz, zur 
Herschaft Kel s ö-Lend va geh., am Bache 
Kerka, 5 St. von Raba-Keresztür. 
SuIIoh und Sallkn. Ungarn, dies*, 
der Donau, Honth. Gesp., Bozok. Bsk., 
ein kleines Praedium, mit einigen 
Wirthschafts-Gebäoden verseben, der 
A. C. Gemeinde Felso-Pr<bely suge- 
theilt, mit einer Mühle, unweit 
und Nenye, 1[ Stunden von 
Gyarmath.' 
Sulleironr* , Galizien , 
Kr., ein sar Herschaft Landskron und 
Pfarre Kobylany gehör. Dorf, am Fusse 
eines Berges, nächst Makowlska, % St. 
von Dokla. 
§ulkovse, Ssulkovacz, — Ungarn, 

ein Dorf im Poseg. Komitat. 
Sulkou , Galizien, Bochn. Kreis, ein 
Gut und Dorf, gegen Süden nächst 
Przebieczauy, t St. von Gdow. 
Sulkovrn. Galizien, Krak. Kreis, ein 
Gut und Dorf, an der Weichsel, bei 
Czernichow, 6 St. von Krakau. 
Snlkowa, Galizien, Krakauer Kr., ein 

Vorwerk, Post Kneszowice. 
Sulkowezyxn». Galiz 
Kr., ein der Herschaft Hudniki 
Dorf, 7 St. von Prsemysl. 
Nulkowelz , Mähren, Brünner Kreis, 



. Galkien, Krak. Kreis, ein 1 ein der Hersch, Kanstadt ajitorta&uiicos 
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l>orf mit einer Lokalle , an der böhm. 
Grenze, 4\ 81. von Golden brunn. 
anll&otvlee, Galizien, 8amb. Kr., ein 
xor Herschaft Chlipel gehöriges Dorf, 
mit einem Vorwerke, Hegt nächst Chli- 
pel , 5 8t. von Sambor. 
»ulkowlee, Galizien, Wadowiczer 
Kreis, ein zur Herschaft und Pfarre 
Andrychau gehör. Dorf, am Gebirge 
N 8t. von Wadowice. 
Bnlkowlee , Galizien, Wadowiczer 
Kreis , ein snr Herschaft Landskron 
gehöriges Dorf im Gebirge, an der 
Lemberger 8trasse , mit einer Pfarre 
and Wirthshaase, { St. v. Izdebnik. 
»alhowlee, Galizien, Krakauer Kr 
ein zur Herschaft Maszkow gehörige 
Ihtrf, westlich von Maszkow, U st 
von Iwanowice. 
»Uli, Siebenbürgen, Nieder-Weissen- 

burger Gespansch.; s. Sülye. 
Hüll, Ungarn, diess. der Donau, Pres- 
burger Gespansch. , in der Schütt, im 
Unter Insulan. Bezirk, ein Dorf v. 34 
Häusern und 131 Kinw., der gräflich 
Ksmilie Zycby geh., Kilial der Pfarre 
Felsö-BAr, an der Donau, zwischen 
Hajka und Nagy-Bodok, 3 Stunden v 
Somorja. 

Sullltx, Böhmeu, Kaurz. Kr., ein der 
Hersch. Manderscheid geh. Dorf von 
33 Häusern nnd 181 Etnwohn., nach 
Kreutz-Kosteletz (Mersch. S(lrim) eln- 
gepf., hat 1 obrigk. Meierhof, 1 detto 
Schäferei , ein do. Jigerhaus und ein 
Wirfhshaue, 1 J Stunde von Mander- 
scheid. 

Stillotvits, Böhmen, Czasl. Kr., ein 
*nr Hersch. Sehuschitz gehör. Dorf v. 
39 nflus. und St8 Kinw., wovon 8 z. 
Hersch. Neuhof gehören, liegt J stun- 
den n. von Sehuschitz, am Fusse des 
Gebirgsrückens bei dem grossen Krim - 
traoer Teiche ; dazu gehören die 3 Min. 
siidllch vom Orte an der Ostseite des 
Teiches liegenden 6 HUuslerswohnon- 
gen, na Obcy , auch u llybnjka gen., 
nnd die J 8(d. sw. au der Westseite 
des Teiches bei seinem Ausflüsse ge- 
legene Kmotrauer .Mühle, 11 Stunde v 
Czaslau. 

Sullottltz, Sallowita - Böhmen 
Czasl. Kr., ein Dörfchen der Hersch. 
Neuhof; s. Llschit«. 

8< i!. , . ye, ^•*7*r-, Siebenbürgen: s. 
8ÜIye. 

S ^ lly# ' 8u,ye ~" Va 8*rü dies«*, der 
üonau, Neograder Gesp., Losaonczer 
Bezirk, ein Dorf von «3 Hausern und 
133 meist evangel. Einwohnern, Filial 
von Kelso Tiszovnik , Fruchthandel, 
Ii Moll, von GÄcz. 



Saily«.|»mc*li , Siebenbürgen, anter 
dieser Benennung flies st der Bach Vä- 
lye-Somatluluj durch Herepe a. Sülve. 
9ii Im, auch Schwarzsulm gen., Steier- 
mark, Marburg. Kreis, ein F/um ent- 
springt unt. der hohen Schwambcrger- 
Alpe am Sulmek. Die weisse Sülm 
entspringt unter der Frauenalpe, beide 
zusammen welche sich bei Gassersdorf 
vereinen, bilden dann die eigentliche 
Sülm, welche unter Leibnitz sich mit 
der Mar vereint, ihre Hichtung ist an- 
fangs von Westen nach Osten dann 
von Norden nach Süden. Die schwarze 
Sülm treibt 1 Mauthmühle, 1 Stampf 
u. 1 Säge in Mantrach, 1 Mauthmühle, 
I Stampf and 1 Säge im Wippelsach 
im Bezirk Arnfels , 1 Mauthmühle, 1 
Stampf u. 1 .säge in Prarath, SMauth- 
muhleu, 8 Stämpfe u. 3 Sägen in Klein- 
stätten Im Bzk. Kleinstädten ; 1 Mauth- 
mühle, 1 Stampf und 1 Säge in Wie- 
den im Bezirk Hollenek; 1 Hausmühlo 
tu Fresen, 4 Hausmühlen in Gessen- 
berg, 3 Mauthmühlen, 3 Sägen and I 
«t/impfe im Markte Schwanberg im 
Bezirk Schwanberg; 1 Mauthmühle, 3 
Ntämpfe und 1 Säge in Wagna ; eine 
Mauthmühle, 3 Stämpfe und 1 Säge In 
Seckau im Bezirk Seckau ; 1 Mauth- 
mühle, 1 Stampf uud 1 Säge in Diet- 
mannsdorf, 1 Mauthmühle, 1 Stampf 
u. 1 Säge in Gössldorf, 1 Mauthmühle 
1 Stampf und 1 Säge in Suld im Bzk. 
Welsbergel. Die weisse Sülm treibt 1 
Mauthmühle, 1 Stampf und 1 Säge iu 
Brunn; 3 Mauthmühlen, S stämpfe u. 
8 Sägen in Wernersdorf , 8 Mauth- 
mühlen, 3 Stämpfe und 8 Sägen in 
Vordersdorf und Altenmarkt , 3 Haus- 
mühlen in Büchenberg im Bezirk Burgs- 
thal , 3 Hausmühleu uud 3 Sägen in 
Wiel im Bezirk Schwanberg. 
Mknlettoa, Steiermark, Marburger 
Kreis, eine G*g*n<f in der Pfarre Leib- 
nitz , zur Bistbumsherschaft Seckau 
theils ganz, theils mit » Garbenzebend 
pflichilg. 

NuIohxoiv, Galizien. Krakauer Kreis, 
eiu zur Hersch. Sanspow gehör. Dorf 
*i St. von Krakau, "* 
Sulotltz, oder Salz, Böhmen, Leitm. 
Kr., eiu zur Herschaft Groas-Prieseu 
gehör. Dorf von 87 Häusern und 137 
Einwohnern, ist theils nach Hummel 
(Gut Gross-Aogezd) theils nach Pro- 
botscht (Gut Schreckeustein) eingepf., 
und hat eine Kapelle, 1 Wirtbshaus 
und abseits liegende Mahlmühlen mit 
3 Oelmülen (dlesogen. „Baaa-streioher- 
Mühle", die „Bauernmühle" nebst ei- 
tlem Häuschen and die „Philinpmü!ilo ,k 
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} St. von Gross-Priesen a. 3 Standen 

von Aussig. 
Sulow, Galfzien, Bochn. Kr., oXnDorf 

der Hersch. gl. Namens , nnd Pfarre 

Biskapice. Po«t Gdow. 
Nüiott, ein Berg In den Beskiden «998 

Sobnh hoch, 
»ulow, Szulgo' — Ungarn, ein Dorf 

im Trentsch. Komt. 
SulowA-llut, Hntn, Szulo-, Ungarn, 

ein Kupferhammer in der Gömörer 

Gespansch. 
Snlowee, Sso'ltfcz, Ungarn, ein Dorf 

im Nentra. Komt. 
Sulowltz. Sulewitz - Böhmen, Lelt- 

meritzer Kreis, ein cor Herscb. Lobositz 

geh. Dorf von 36 Ff. nnd 175 E. , hal 



9alyl*«t, Siebenbürgen; s. Szüliget. 
Ifilylt, Ungarn, ein Pmedium im Hon- 

fber Komt., von 4 Häasern nnd 31 ■ , 

Filial vnn Häszas-Neuye. 
Sulyok, Ungarn, ein Prot di um im 

Hont her Komt. 
Snlymoe, Ungarn, Sümpfe im Sza- 

boloer Komt. 
Sulyom, Ungarn, ein Dorf Im Syrm. 

Komitat. 

Suly*l«w. Böhmen, Pilsner Kr., ein 
Dorf der Stadt Mies; s. Solislaa. 

Hulas. Böhmen, Leitm. Kr., ein Dorf der 
Herscb. Gross- Pri esen ; s. Solotitz. 

Hui *, Böhmen, Rakon. Kr., ein Dorf 
von 31 Haas. a. 130 Binw., der Her- 
schaft Tauschetin and Pfarre Smolnttz 



eine z. Sprengel der Lobositzer Pfarrei i geh., an der Leipziger Strasse, 1} St. 
gehörige Filial-Kirche, mit einem ei- Jungferteinltz. 
genen Gotttesacker , 1 obrigk. Meier- *ulz. Ungarn, Eisenbarg. Komt.; 



hofc nebst Schaferei, 1 do. Wirthshaos. Sdsknt. 
1 do. Kalk- n. Ziegelbrennerei, welche Hüls, Oesterr. anter der Bits, V. U. 
) Viertelstande w. liegt and 1 gegen W. W , ein Dorf der Stiftsherschaft 



i St. aafwftrts am Bache lieg. Mahl- 
mühle, (die „Teichmühle")» Hegt an 



Heiligenkreutz , v. 43 Häasern a. 380 
Kin wohn. , welche Hole« and Kalk- 



dem Modelbache and der Strasse nach haude! treiben, und Milch und 



Liebshausen, 1 St. von Lobositz. 
Snllannng, Siebenburgen ; s. Zol-I 
täny. 



nach Wien verkaufen , liegt in einem 
reizenden Thale, nordw. hinter Sitten- 
dorf und siidl. von Breitenfurt, zwisch. 



Sulukoiv . Galizien, Stryer Kr., ein dem Freixen- and Fratzenberge und 
aar Bammerai -Hersch. Dolina gehört- dem Hlrschzipfel. 
ges Dorf f grenzt gegen Mitternacht mit Holz. Nleder-Sulz - Oesterr. unt. der 
Jaknbow, 3 Standen von Stry and 3 V. U. M. B., ein der Stiftsherach. heil. 
Meilen von Strzellce. Kreutz im Walde dienstb. Dorf v. 108 

Snlumbrrky , Siebenbürgen; siehe Häasern 548 Einwohnern, mit eigener 
Lesses. Pfarre zwischen Ober-Salz u. Hohen - 

Sftly, oder Söl — Ungarn , diess. der ruppersdorf, 3 St. von Gaaoersdorf. 
Theiss, Heveser Gesp. , Theiser Bzk., Sulz, Obersais — Oesterr. anter der 
ein Prädium von 7* Häusern and 535 Ens, V. U. M. B., ein z. Hrscb. Wöl- 
nng. Binw., grosser Tabakbau, grenzt fersdorf geb. Markt von 307 Häusern 
an die Ortschaften Ron* und Ladäny, und 1*97 Einwohn., mit 1 8ct. Michel - 



5 St. von Török Nz. Miklos. 
Süly, Ungarn ein Dorf In der Presbur 

ger Gespansch. 
Billy, Taplo«. Ungarn, diesseits der 



hairischen Pfarre, nordw. der Brünner 
Strasse , 3 Stunden von Wölfersdorf. 
Sulz, Oesterr. unt. der Ens, V. O. M. 
B., ein Dorf der Hersch. 



Donau, Pester Gesp. und Bez., ein ung.j der Zaya; s. Grafensulz 



Dorf von 748 meist rk. Binw., woran 
mehre adelige Kamilten Tbeil haben, 
mit einer röm. kath. Pfarre und Kirche 
uuw. Töpio-Sap , 5} M. von Pest und 
7 St. v. Kerepes. 
gulya, Ungarn, Neutraer Gespanen. ; 
s. Sfillye. 

Sulye, 04er Magyar- Sfllye, Sull, Sile, 
Siebenbürgen, Nieder- Weisseub. Ge- 
spansch., Oberer Kr., Ss. Benedikter 
Bezirk, ein mehren adeligen Familien 
geh. ungar. wal. Dorf von 104 Farn., 
am Fusse eines Weingebirges , wo- 
selbst vortrefflicher Wein wächst, mit 
einer reformirten, dann griech. unirten 
u. nicht unkten Pfrrre, 4 St. v. Kelze« 



Snlz, Oestr. unter der En«, V. O. M. 
B., e!ii Dorf der Hersch. Weitra, geg. 
Westen nächst St. Wolfgang, 5 St. v. 
Zwettel. 

Sulz. Steiermark, Grätz. Kr., ein Dorf 
der Wb. Bzk. Kom. Hersch. Freiberg 
von 64 Häusern und 400 Einwohnern, 
in der Pfarre Margarethen, am Raab- 
flusse, 1 St. von Gielsdorf. 

Sulz, Steiermark, Grätzer Kr., eine z. 
Wb Bzk. Kom. Kapfenstein nnd Pfarre 
Traatmannsdorf geb. Qemdnde von 38 
Häusern und 159 Einwohn., 7 St. von 
Radkersburg und 4 Stunden v. Ehren- 
hausen. 

Sulz, Steiermark, Marburger Kr., eine 
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zur Wb. Bzk. Komm!**. Hertch. Wit- 
schein gehör. Weingtbirgagegend und 
Gemeinde, 3 St. von Ehreuhansen. 

Sulz, Steiermark, Grätzer Kreis, eine. 
Gegend im Bezirk Kirchberg an der 
Haab, wo das Teuchtbachel fliesst. 

tlula, Steiermark, Murburger Kr., eine 
cur Wb. Bzk. Komm. Herschaft und 
Pfarre Deuteck Landeberg geh. Gebirga- 
Gegend von 60 Haus, und 300 Einw.,! 
6 St. von Grätz. 

Sulz, Grose-Sulz, Steiermark, Grätz- 
Kr., ein sur Wb. Bzk. Komm. Hersch. 
Neuachloss geh. Dorf von 41 Hausen, 
und SSO Einwohn., nahe am Murflu*sn 
and der Triester Landstrasse, J St. v. 
Kaiadorf. 

Sulz, Klein-Solz — Steiermark, Grätz 
Kreis, ein im Wb. Bzk. Kom. Eggen- j 
borg sich befindendes, der Stiftshcrsch. 
Hein dienstb. Dorf von 15 Hausen, 
und 70 Einwohnern , j St. von Kais 
dorf. 

Sulz, Tirol, Vorarlberg, ein Pfiwdor t 
bei Bankweil, ehemals Uauptort eines 
besonderen Gerichtes und Laudgerich« 
Feldkirch. 

Mulztttmeh, Steiermark, Bruck. Kr., 
im Bezirk Gallenstein , treibt 1 Haus- 
mühle in der Gegend Landl. 

Bulzano, Lombardie, Prov.Breacia u. 
Distr. X, lseo, ein Gemeinde' Dorf mit 
Vorstand und Pfarre Hau Giorgio, lj 
Aushilfskirche, 3 Oratorien, und einer' 
Kalkbrennerei, ganz von Bergen um- 
geben, auf einem Hügel, 4 Meilen von 
lseo. Mit: 

Coima, Cologne, Cavaguo, Croce,Dosse, 
Del Dosso, Delle Oforues, Perlo, Pos, 
Hodeua, S. Cassiauo, Borte di Po- 
lelto, Fenil nuovo , Feuilone, Fipe- 
ro, Fornace, Fortuna, Frassauello, 
Ghelli, Gobetta, Guerieira, Loghiuo 
Gonzaga , Maccabella, Malcaotone, 
Mautovaoina, Pavajone, Palazziua 
Belfanti, Palazziua Gauriani, Pille 
da Biso in Po', I. Pilla Gauriane, 
IL Pilla Gnerrierri, Sabbinoi, Sali- 
cetta, Soccorso 1. II, Tre Chiariche, 
VaJlarsa, Vella, Vcllona, Meiereien. 
bacchetta, Dorf. Dugale, Loghine, 
PUladiePoletto, Strosza, Vignaietta, 
einzelnes Haut. 
ftulamu, Oesterr. ob der Bus , Salzb. 
Kr., eine z. Pflegger. Mittersill (im Ge- 
birgelaude Piuzgau) geh. Rotte , von 
33 Hausern und 300 Einwohnern, Ro- 
senthal gegenüber, zwischen der sich 
der sogenannte Mitterkopf erhebt und 
v. beiden Seiten ein Thai öffnet, durch 
welches auf der einen Seite der obere 
auf der andern aber der untere Sulz- 



bach flieset. In der Krenztracht mit Nen- 

kirchen, 4 Stunden von Mittersill. Am 
Fosse des steilen Gebirges ist ein 
Bergwerk, mit einem Poch- u. Was- 
serwerke, 3 St vou Muhlbach gegen 
Südwest, 1 St. aber von Neunkirchen 
gegen Süden entlegen, 13} Std. von 
Lend und 11 Stauden v. Set. Johann. 

Sulzmu, Oeeter. ob der Ens, Salzburg. 
Kr., eine zum Pflegger. Werfen, (im 
Gebirgslande Pongau) geh., aue theils 
am westl. Salzach-Ufer, und im Blum- 
bach U>alc , theils am Sulzenberg zer- 
streut liegenden Häusern bestehende 
Rotte, am linken Ufer der Malzach, £ 
Stunde vom Markte Werfen, liegt au 
der Landstrasse das landesherrliche 
Kisenschmclz- und Hammerwerk, das 
von dem aas dem Blambacher Thale 
kommenden Blumbach sein Wasser 
erhalt. Im Thale Blumbach eteht ein 
schönes landesherrliches Jagdschloss. 
Sulzau ist 1 St. von Werfen entfernt. 

Sulzmuer Ferner, Tirol, vom Sulz- 
bach also genannt, der in der Alpe 
Grab im Thal Neustift inStubay einen 
der schönsten Wasserfalle macht, die- 
ser Ferner ist vom Schönberg aus zu 
sehen. 

Butzbach, Oester, ob der Ens, Traun 
Kr., ein im Distr. Komm. Ischl liegen- 
des Dorf, der Hersch. Wildenstein u. 
Pfarre Ischl geh. 

Sulzbaelt, Oester, unter der Ens, V. 
O. W. W. , ein Dorf von 6 Häusern 
und 34 Biuwohn., sur Hersch. Scheibe 
und Pfarre Oberndorf gehörig. Post 
Kemmeibach. 

Sulz t> »cm , wind. Shouzbach, Steier- 
mark, CillierKr., ein an der San und 
im Wb. Bzk. Komm. Obernburg lieg. 
Dorf von 83 Hausern und 400 Kinw., 
mit 1 Kirche von, 1300, an der Grenze 
von Kärnthen, unweit der Quelle der 
San, 13 St. von Franz. 

Sulzbmch, Steiermark, Grätz. Kreis, 
eiu im Wb. Bzk. Komm. Poppendorf 
und Pfarre Straden sich befindendes 
verschiedeueu Herscho. dienetb. Dorf 
von 30 Häueeru und 139 Einwohnern, 
gegen Süden nächst Hoff, 3| St. vou 
liadkersburg. 

Sulztiach, Steiermark, Grätz. Kreis, 
im Bezirk Bäreneck in der Elsenau, 
treibt 4 Hausmühlen und 4 Slämpfo 
in Tanzeck., 

Sulz bar Ii, Steiermark, Judeub. Kr., 
im Bzk. Admont , treibt 1 Hausmühlo 
in Hall. 

Sulzbrnem, Steiermark, Brack. Kr., 
zwischen dem Hals- und Aitenmarkt, 
mit sehr grossem Wuldstande und 104 



Digitized by Google 



Rind er auftrieb. Bin Seltenthal dieses 
Sulzbaches ist der Kaltenbachgraben. 

Sulxbaeh, Steiermark, Brack. Kr., 
zwischen dem Wiedenberg and dem 
Gemsforst, mit bedeutender Behölzang. 

§uUbaeh. Steiermark, Marb. Kreis, 
im Bzk. Witschein, treibt 1 Mauthmtihle 
in Witsobein. 

Sulzbmeh, Steiermark, Grätz. Kr., ein 
kl. aar Wb. B. Korn. Hrsch. Freiberg 
gehör. Dorf hinter Salz, 1* St. von 
Gleisdorf. 

Bulzbaeh, Oest. ant. der Uns, V.U. 
W. W., ein der Hersch. Maria -Zell 
(in Oeat.) anterth. Dorf von 8 Haas., 
unter dem Pfarrorte Altenmarkt, 6 St. 
v. Ginselsdorf. 

gulzbeem, Oeet. ob der Ena, Mühl 
Kr., ein im Distr. Komm. Wiudhaag 
lieg, versch. Dom. geh. nach Münzbach 
eingepf. Dorf von 1» Häusern, 11 8t. 
von Lina. 

Sulabmelt, Oeet. ob der Ena , Haasr. 
Kr., ein Im Distr. Komm. Schmiding 
lieg, versch. Dom. geh. nach Ptichel 
eingepf. Dorf mit einer Filialhirche u. 
8 Mühlen, ober Schnöbling, S| Stunde 
von Wels. 

Sulzbaehmuu. kogfl, Stetermark, 
Bracker Kr. , im Kreis tn er bache , mit 
sehr grossem Waldstande und 63 Bin 
der auf trieb. 

Solzbaehalpe, Steiermark, Bruck. 
Kr., im Radmergraben, mit 40 Hinder- 
auftrieb und grossem Waldsiande. 

iulzberg, Steiermark, Marburg. Kr., 
eine Weingehirgsgegend, zur Hersch. 
Meiling dienstbar. 

Sulzberg, Steiermark, Grätaer Kr., 
eine Gegend in der Pfr. Trautmanns- 
dorf ; zur Bisthumshrsch. Seckau mit • 
Weinzehend p flicht ig, 

Bützberg, Steiermark, Judenb. Kr., 
zwischen dem Schattenberge und dem 
Seckauerboden. 

Bülsberg, Steiermark, Marburg. Kr., 
eine in dem Wb. B. Kom. Burg Mar- 
burg lieg, an der Gemeinde Meiling- 

i berg konekrib. Ortschaft, Ii St. von 
Marburg. 

Bützberg , Oeat. ob der Ens , Salzb. 
Kr., ein sum Pflegger. Neumarkt (im 
flachen Lande) gehöriger Weiler, in 
der Pfarre Obertrum, 3J Stunde von 
Neumarkt. 

Bülsberg , Oeat. ob der Ens, Salzb. 
Kr., eine zum Pflegger. Neumarkt (im 
flachen Laude) gehörige Einöde, des 
Vikariates Henndorf, 1J Stunde von 



V.O. 



M. B., ein Ber§ t 447 Kl. hoob, 

von Persenbeug. 
Solz her g, Oest. unter der Ena, V.O. 

W. W., ein Berg, 735 Kl. noch, attdl. 

von Annaberg. 
Sulzberjr, Tirol, Vorarlberg, ein Pfar- 



Saltberg, nan Landger. und Dekanat« 
Bregenz , mit einem Grenzsollamt und 
einem Gesundbrunnen, 6 Stunden von 

Bregenz. 

Sulz berg-, ital. Val dl Sole — Tirol, 
der Innere oebr bewohnte Theii 
Noosberges , er fängt eigentlich 
bei Scana am Einfluss der Pescara in 
den Nooe-Fluss an, theilt sich beiFu- 
siue in zwei Arme, rechts gegen Cogolo 
und Peio, links gegen Vegmiglio und 
Tonale. 

gulzbüliel, Ana, Oeat. out d. Eds, 
V. O. W. W., 6 zur Hrsch. Kirchberg 
und Pfarre Bacheiistuben geh. 
mit 43 Einwohnern, 8 
Set. Pölten. 




der Eas, V. O. W. W., eine Rotte von 
8 H&ue. und 50 B. , der Hrsch. Kirch- 
berg und Pfr. Buchenstuben, 8 SL von 
Bot. Pölten. 

Butzdorf , windisch Otschestavsi — 
Steiermark, Marburg. Kr., eine Getmeinäe 
vou 35 Häusern und 150 Einwohnern, 
des Bzks. Oberradkersbarg , Pfr. Set. 
Magdalena in der Kapelle, zur Hrsch. 
Negau dienstbar, mit einem Sauerbrun- 
nen, S St. v. Oberradkersburg, 81 Ml. 
von Marburg. 

gulzelbaem, Tirol, Ober-Innthal. Kr., 
ein zum Landger. Ehren berg geh. nach 
Mitterlechtbal eingepf. Weiter, 8J St. 
von lieuti. 

Snlsermta, Steiermark, Judenb. Kr., 
ein im Wb. B. Kom. Admontbühel sich 
befindendes s. Hrsch. Masaenberg geh. 
Bammerwerk, am Warb ach 11. , 3} 81, 
von Judenbnrg. 

gttlserberjc, Steiermark, Marb. Kr., 
eino Weingebirgtgegend , zur Herach. 
Witsch ein dienstbar. 

Sulzgrabem, Steiermark, Bruck. Kr., 
eine zur Wb. B. Kom. Herach. Allenz 
gehör. Gegend von 17 Bauernhäusern 
und Reuschiern , äussern. Thörl linke 
im Graben , 4 Stunden von Bruck an 
der Mar. 

Sulzgrabeii, Steiermark, Bruck. Kr., 
zwischen dem Stegmühlberge u. Sonn- 
berge, in welchem die Eckeralpe und 
das Klemererreit mit bedeutendem Waid- 
etande und mehr als 100 Hinderauftrieb 
vorkommen. 

Kr., 
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ein Seltenthal de* ThSrlgraben. Das 
Sulzgrabenbachel treibt in Fögenberg 
1 Hausmühle. 
Suligrabfn, Steiermark, Judenb. Kr., 

südl. v.Knittelfeld. 
Salsgraben, Oest. ob der Ens , Inn 

Kr., ein Braunkohlenbergbau. 
Kutzhof, Steiermark, Marburg. Kr., 
ein in dem Wb. B. Kom. Waldschach 
liegendes versch. Dom. geh. nach Set. 
Florian an der Lasnitz elngepf. Dorf 
von 49 Häusern und HO Binw., 4 t St. 
von Lebriog. 
^ulzkahr, Steiermark, Jadenb. Kr., 
im Hartelsgrabeu, mit 160 Rinder-, 300 
Schafeauftrieb aud grossem Waldstande, 
dem Stifte Admont gehörig. 
SnUlelten Im der Klauien, 
Steiermark, Grätser Kr., eine Wein- 
grbirgsgegrnd, z. Bisthumshrsch. Seckau 
mit \ Weinmostzeheud pflichtig. 



land versendet, so das« mr Versen- 
dung In das Inner« der nördlichen 
österreichischen Staaten nur 80,000 Zr. 
verbleiben, Istrien allein würde dem- 
nach die Hälfte dieses letzteren ans 
Trieet bezogenen Bedarfes an decken 
vermögen. 

Ausser der so eben erörterten Ver- 
wendung der Blätter des Perückenbau- 
mes pflegt auch das Holz desselben in 
Färbereien häufig gebraucht zu werden. 
Silin »ding, Oest. ob der Kos, Hausr. 
Kr., ein Weiler, nach PÖttlog eingpf., 
\\ St. von Baierbach. 
Sumal, Ungarn, Kraszn. Gespansch.; 

s. Sommaj. 
sanianovaei, Szumanovczi — Un- 
garn , Posegan. Gesp. , ein Dorf von 
13 H. und 165 Binw. 
Sumaneveze, Szumaoovcze — Un- 
garn, ein Praedium im Peterw. Grenz- 



»ulxl«lt«n , Steiermark, Grätz. Kr., Rcgim.-Bezirk. 
ein berühmter mineralischer Wasser- ^uniareln , insgemein Somerein — 



brunnen im Wb. B. Komm. Gleichen- 
berg und Pfarre Trauttmaunsdorf, wel- 
cher aus einem tiefgelegeuen sandigeu 
Grunde, in den sogenannten Sulzleiteu 
entspringt, 4$ Stande von Radkcrs- 
borg. 

Sulsrlegel, Ungarn , Eiseub. Gesp., 
ein Dorf* 

8 alz Cli »I , Valle di Sole — Tirol, 
Trienter Kr., ein zum Hocbstifte Trient 
geh. Thml und Uerschaft mit vielen 
Dörfern, westlich an das Venezianische 
und südlich an das Gebieth von Jo- 
diarien grenzend, 1t — 19 Stauden 
von Trient. 

Snlathal. Steiermark, Marburg. Kr., 



Witsch ein. 
Nu mar Ii - Erzfuiuni; in Istrien, 
aus den Blättern des PerrÜckeubaumes. 
Unter der Benennung Sumach (vulgo 
Schmak), kommt bekanntlich aus den 
Blättern und aus den jüngsten Zweigen 
einiger Raas Arien bearbeitetes Pulver 
im Handel vor. 

Da die Blätter dieser Therebnitaceen 
einen zusammenziehenden Geschmack 
haben und viel Tanin enthalten, so 
dienen sie zu dem nämlichen Gebrauche, 
wie die Galläpfel oder die Kleben rinde. 
In Maroquiufabrlken wird jedoch der 
Sumach vorgezogen, weil er die Häute 
nicht färbt nnd sie biegsam erhält. 

Aas dem Efschtbale kommen Im 
Durchschnitte jährlich bis 70,000 nnd 
aus Istrien ungefähr 10,000 Zentner 
nach Triest, davon werden im Durch- 
schnitte gegen 60,000 Zentner zur See 



Oest. unter der Bns, V. U. W. W., 
eiu zur Hrscb. Scharfeneck geh. Markt 
von 819 Häusern, die meist mit Stroh 
gedeckt sind, und 1400 Binwohnern, 
die Acker-, Obst- nnd Weinbau trel- 



wächst auf der Pürstleite. Im Orte 
besteht ein Brauhaus nnd eine Schä- 
ferei , und am Leitbagebirge werden 
13 Steinbrüche, die gute Sandsteine 
liefern , bearbeitet. Die südlich vom 
Markte auf einem Hügel gelegene vor- 
malige Pfarkirohe St. Wenzel ist jetat 
eine Ruine, am Leithaberge , gegen 
Ungarn , unw. Traotmannsdorf , 3 St. 
von Fischameud. 

Sumsftrln«, Gest, ob der Bns, Hausr. 
Kr., ein In dem Distr. Komm. Erl ach 
lieg, der Hrsch. St. Nlkola, Irnharding 
und Ort geh. nach PÖtting eiogpf. Dorf 
gegen Süden an dem Dorfe Moos, 9 St. 
von Baierbach. 

«uniftrtln, Siebenbürgen; s. Mär- 



sumberg, lllirien , Istrien, Mitterb. 
Kr., eine sum Wb. B. Kom. Mahren- 
feJs geh. Ortschaft mit einer Pfarre, 
16j St. von Fiume. 

Dumberg, lllirien, Istrien, Mitterb. 
Kr., ein B<rg 161 Kl. hoch, nächst dem 
Dorfe gl. Namens. 

sumberk; s. Schönberg in Mähren. 

Sümboi-, Siebenbürgen , Repa. Stahl ; 
s. SzAsz-Sombor. 

Sumechany, Kroatien, Warasdiner 
Generalat, Kreutz. Grenz- Regim.-Bzk., 
Nro» V. Kr las. Bezirk , eine Ortschaft 
von 48 Häusern und 873 Einw., t St. 
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Nunieehlcza, Kroatien, Karist. Ge- 
neral at; 0. Sumeticza. 

Munteeul«, Slavonien, VerÖcz. Gesp.,i 
Naschics. Bezirk, ein der Urach. Feri- 1 
csancze geh. Dorf von 16 B. and 94 
K., unterhalb dem Gebirge, 7J Meile j 
von Eszek. 

Sumeezl , Szameczi — Ungarn, ein) 
Dorf von 17 Häusern und 111 K., im 
Warasd. Kmt. 

Suiiiedlfxa, Ungarn, ein Dorf von 
48 Häusern und 4 IS E., im Poseganer 
Komitat. 

8flme|h, Simeg, Schimegg — Un- 
garn , jenseits der Donau , Zalader 
Gespanschaft, Kapornaker Bezirk, ein 
ungarischer Marktflecken und Haupt- 
ort einer dem Veszprimer Bisthum ge- 
hörigen Herschaft , von 355 Häusern 
und *6** römisch - katholischen Ein- 
wohnern , grosser Ackerbau , Wein- 
gärten , grosse und einträgliche Wal- 
dungen , guter Wieswachs, Hesidenz- 
schloss des Bischofs von Veszprlm, 
Franziskaner- Kloster nebst Kirche, 
Jahrmärkte, Post Wechsel zwischen De 
vetser und Szalaber, S M. v. Platten- 
see. Postamt mit: 

C » tk-Bende* . Kdptalanfa , Hang, Smretd, Ztld. 
Stdnte, Kteetkelg, Praga, Ceekl, Ba sei, Hidty 
kut, Mi hat via, Ssalmpa , Tür je , bgtrlak , Ogo 
mdro, Okk, Ooffänfa , frglmealdd, Jdmee-Iidta, 
Tmpelcmm, Ogulmkettg , < to'urnx , Kdptmlan Tu 
tkt, l.titnu Torna) , Terdomits , Badmceen To 
mmj, Stent Ogerggkegg , Badme—n . Mindememt 
Kami, OHetü, Buttel , Stent Be'kdlg . hnvay» 
Etre, Guides, M»-Ii*r*, Felek Eere , Zdnke, Mm 
i,i fj, Ssigligetk. Oelem , Stegvdr, Hetttetk, 
rmd, BJgdci, Boderfa, Okid , Kte-OHrb», fiagit 
Oerko, Pdkek. h*rdtkml. Dltkm, Peterd, TmgJ*n. 
Htkutt, Sülfeld, Vita, Moneeter Apdlki , Balu 
tom , Ederlee , Kie- Helge , Smgg- Hetge, Stent - 
Ogergg, Kie-Vmamrkelg , hie Umlernt , Berti- JM« 
lern, Meggee, Pedragk , Stent-Iettmn , Huka. 
Kereetür, Uekretcte . Kamm, Sdtkm , Smgg-Vdt- 
meng, Kie-V dteeng, Sarealg, Keled, Erenge. 

Nümegher &e»|»«ntieli«ft , un- 
garisch Somogy Värmegye, lateinisch 
Gomitatus Simeghiensis , slowakisch 
Somod'szka oder Simeg'szka Sztolicza 
— in Ungarn, bat den Namen von 
dem alten Schlosse Süniegh oder So- 
mogyvär, und int eine der ältesten 
des Königreichs. Sie gehörte unter Kö- 
nig Stephan dem Heiligen als eine 
eigene Provinz dem durch seinen Krieg 
mit gedachtem Könige bekannten He- 
belten Kupa von Sümegh , und biess 
zu der Zeit Somogysäg. Die Grenzen 
derselben sind gegen Norden der Plat- 
tensee , der zur Hälfte zu dieser , zur 
Hälfte zur angrenzenden Szalader Ge- 
spanschaft gehört, uud das Veszpri- 
mer Komitat, gegen Osten die Toi-; 
naer und Baranyer Gespauschaft ge- 
gen Südwest die Drau, die dasselbe 
von dem Werowitzer Komitat Slavo- 
niens und der kroatischen Militär- 



grenze scheidet, gegen Nordwest das 
Szalader Komitat. Hauptort Kaposvir. 
Diese Gespanschaft hat 114JJ geogra- 
phische Quadrat - Meilen mit 8*0,400 
Einwohnern, in 419 Orten, oder in 
31,600 Häusern , nämlich in : S Muni- 
cipal - Bürgerstädten , 1 Censoal- und 
27 Urbarial-Märkten, 28* Dörfern und 
187 Praedien , mit 4*7,98* Joch Aec- 
ker, 84,800 Joch Wiesen, 1*,040 Joch 
Gärten, 51,490 Joch Weinland, 3S,048 
Joch Weide, 309,140 Joch Wald, 
60,000 Joch SUmpfe und Moräste. — 
Jährliche Fechsuug im Durchschnitte : 
880,000 Motzen Sommer- und 1,500,000 
Metzeu Winter - Getreide, 1,080,000 
Kimer Wein , und 990,000 Zentner 
Heu. — Ein Zweig der vom Schoc- 
ke! ausgehenden uud durch die Eisen- 
burger und Szalader Gespanschaft 
streichenden Steirer - Alpen theilt sich 
hier bei Nagy - Bajom in zwei Aeste, 
deren einer in nordöstlicher Richtung 
zum Plattensee und längs demselben 
hinläuft , der andere aber sich östlich 
in die Baranyer Gespauschaft hinein- 
zieht. — Das Hauptgewässer ist der 
S4 Quadratmeilen grosse Plattensee, 
welcher mittelst des Flusses Sid, der 
dieses Komitat von dem Veszprimer 
trennt, mit dem Palatinal - Kanal in 
Verbindung steht. Die südwestliche 
Grenze bespiihlt die Drau , die bei 
Legrad den die westliche Grenze des 
Sümegher Komitats nur etwas berüh- 
renden Murfluss aufnimmt. Der mora- 
stige Käponfluss , der auf dem Prae- 
dium Käposfeö bei Puszta- Korpad 
entspringt , führt im trägen Laufe sein 
Wasser dem Sio'flusse zu. Schon seit 
längerer Zeit war es eiu Hauptaugen- 
merk der Kaposvärer Grundherschaft, 
durch die Hegulirung des Käposflus- 
ses den sowohl auf Oeconomie , als 
auf das Clima verderblich einwirken- 
den Ueberschwemmungen desselben 
Schranken zu setzen, den Morästen 
uud Mooren desselben Immer mehr 
urbaren Boden abzugewinnen, und so 
auf die Landwirtschaft durch Erwei- 
terung der urbaren Gründe, wie auf 
das Klima durch Beseitigung pestar- 
tiger Ausdünstungen vorteilhaft zu 
wirken. Zwar wurde hierin bisher 
schon Vieles geleistet, aber zur nach- 
drücklichen und vollständigen Aus- 
führung eines an Zeit und Geld so 
kostspieligen Unternehmens reichten 
einzelne Kräfte nicht hin, es bedurfte 
einer Gesammlkraft. Dies veranlasste 
auf dem letzten Reichstage die Er- 
nennung einer königlichen Kommis- 
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»Ion, deren Obsorge die besondere 
Leitung dieser Arbeiten übertragen 
wurde. Schon bt die Vollführung die 
hob Unternehmen« so weit gediehen, 
dass man sich bereits dem Ursprünge 
des Käposflusses nähert , und noch in 
diesem Jahre (183t) der vollkomme 
nen Beendigung des Kanals entgegen- 
sieht. Derselbe wird beiläufig zehn 
Klafter breit, nnd in wie fern es die 
unebene Lage der Gegend erlaubt, so 
viel als möglich durch die wenigsten 
Krümmungen in seinen geraden Lauf : 
gehindert. Flösse von minderer Be 
deutung sind: die Rinyt, reich au 
Fischen nnd besonders Krebsen , gibt 
auch vielen Teichen nnd Sümpfen Ihr 
Dasein ; der fischreiche Almas hat sei- 
nen Ursprung in den Sslgether Ber- 
gen , bildet mit seinen Armen mehre 
kleine Inseln, und fliesst bei Csuu 
in der Baranyer Gespanschaft in die 
Dran; der Koppany vereinigt sich bei 
Begüly in der Tolnaer Gespanschuft 
mit dem K;ipos; ausserdem fllesseu 
auch dem Plattensee mehre Bäche zu. 
Der Boden ist ungemein fruchtbar und 
reich an allen Getreidegatt un gen , gu- 
ten Weinen, Obst, Tabak, grossen 
Eichenwäldern und fetten Weiden, 
welche die Viehzucht vortrefflich be- 
günstigen; auch enthalten die Wal- 
dungen viel Wildpret, und die Seen, 
Teiche und Sümpfe sind von sahllo- 
sen Heerden Federwild belebt. Die| 

Ü.T. 



Einwohner sind der Mehrzahl nach 
Magyaren, welche (die bevölkertesten 
P raedien mit eingerechnet) 940 Ort- 
schaften bewohnen, Kroaten sind in 
46 , Serben oder Raiten in 19 , Deut» 
sehe in 15, nud Slaven gleichfalls in 
15 Ortschaften. Einer lobenswerten 
Erwähnung verdient die altmagyari- 
sche Gastfreundschaft der Sümegher 
Komitatsbewobner, die an vielen Or- 
ten noch die allpatriarchalische Sitte 
beobachten , das» dem Fremden vor 
dem Schlafengehen von der Tochter, 
oder wenn er geringem Standes ist, 
von der Magd des Hauses die Fttsse 
gewaschen werden. 

Sumegye, oder Szumegye — Un- 
garn, ein Dorf von 98 Häusern und 
468 Einwohnern, im Broder Grenz- 
Hegim. Bzk. 

Sümer , Böhmen , LeUmeritser Kreis, 
eiu Dorf der Hrsch. Liebeschitz ; siehe 



Sumerau , Oest. ob d. E. , Salzburg. 
Kr. , eine zum Pdeggerichte Thalgau 
(In dem flachen Lande) gehörige Ein- 
öde, im Vikariate nintersee, 4 Stunden 
von Hof. 

Samerein, Oesterr. n. d. E. , V. O. 
M. B. , ein der Stiftshersch. Alfen bürg 
geh. Gut uud Pfardorf ; siehe Sanct 
Marein. 

Samerein , Steiermark , Grätz. Kr., 
ein Dorf von 47 Häos. und 145 Ein- 
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wohn., der Hrsch. Pirkwieseu ; s. Set. 
Marelo. 

Sum«r« In, Ungarn, Presb. Gesp.; s. 
somorja. 

SumerifUtfr - Viertel , Steier- 
mark, Grätz. Kr., eine im Wb. Bzk. 
Komm. Voran und Pfarre Weuigzell 
sich befind!, verach. Hrsch. dienstbare 
Gemeinde, gegen Norden nächst We- 
nigzell, 14 8t. von Gräte. 

Bilme II ezn,. oder Sumechicza — Kro- 
atien , jenseits der Save , Karlsi&dter 
Generalat, III. Bsk., ein snm Oltocban. 
Grenz -Regim. Besk. Nr. II geh. Dorf 
von 38 H. and 166 B., an dem linken 
Ufer der Gacxka, J Stunde von Ot- 
to chaez. 

Siimetlleza. Szuraetlicza — Ungarn, 
ein Dorf im Poaeganer Korat. 

Sunaetlflcza, Szumetlicza — Ungarn, 
ein Bach im Gradisc. Grenz - Regim. 
Bezirk. 

SumctHehnlftbtteh , Steiermark, 
CHI. Kr. , im Bzk. Saneck, treibt eine 
Mauthmühle sammt Stampfe in Wre- 
sle, und 10 Hausmühlen in San et Ra- 
degnnd. 

Suanetsreel, Oest. ob der Bus, Inn 
Kr. , ein zum Pfleggr. Schärding geh. 
Weiter, in der Pfr. Rainbach, S| St. 
von Siegharding. 

Somfal« , Siebenbargen , Dobok. Ko- 
mitat; s. Soofalva. 

Statu Irn fco, Lombardie, Prov. Milano 
and Distr. XVI, Somma, ein G mün- 
de -Dorf , mit Vorstand und Pfarre S. 
Lorenzo, dann 1 Anshilfokirche ; von 
Aibosciago (Distr. XIII), Gallarate, 
Meuzago and Moroago begrenzt, l\ St. 
von Sesto Calende, 1| Stunde von 
Somma. 

Mumjaez, Mascha — Ungarn, ein 
Praedium mit 21« Binw., im Gömörer 
Komitat. 

Sumjarez, Ungarn, diess. der Theiss, 
Gömör. Gesp. , Oberer Bez. , ein der 
Hersoh. Muräny geh. Dorf von 158 
Häusern und 1846 meist griech. kath. 
JB., mit einer griech. nnirten Lokalpfr. 
Fil. von Poborella. Verfertigung vie- 
ler Breter and Schindeln. Eisenhäm- 
mer. Sauerbrunnen, liegt an dem Ber- 
ge Kralova Hola, 6 Stunden von 
Rovenau. 

Somniaga, Venedig, Provinz, Vene- 
zia und Distr. VIII, Porto Grnaro; s. 
Porto Gruaro. 

Hummaleon , Snmmalu - Sieben- 
bürgen} 8. Sommäly. 

Sninmonno, Veuedig, ein Berg am 
Astico Flusse bei Piovene. 

hummertau, Oester, unter der Bus, 



V. 0. W. W. , zerstreute zur Hersch. 
Niederwallsee gehörige Häuter; siehe 
Sommerau. 

Sommerau, All-, Oest. ob d. Ens, 
Inn Kr., eine kleines in dem Pflegger. 
Ried lieg, den Hrschn. Aurolzmüuster, 
St. Martin , und Benefiz. Ried gehör., 
nach Schiltorn eingpf. Dorf von 9 H. t 
«1 St. von Ried. 

Summeraw, Mähren, Prer. Kr., ein 
Dorf, mit einem Mineralbad. Post 
Weiskirohen. 

Summeaherg, Oesterr. ob der Ens, 
Hausruck Kr., % in dem Distr. Kom. 
Dachsberg lieg, der Hersch. Freiling 
gehör, nach St. Mariakirchen eingepf. 
Börner, % St. v. Efferdlng. 

§uinmerarftd( , Oest. ob der Eus, 
Inn Kr. , ein in dem Pflegger. Schär- 
ding geh., nach Rainbach eingpf. Dorf, 
S f St. von Scbärding. 

Sumony, elgentl. Somou — Ungarn, 
jens. der Douau , Barany. Gesp. , Sa. 
Lörincz. Bezk. , ein mittelm. zwischen 
Wäldern bei Sz. Ivan liegend, angar. 
Dorf von 61 H. 4M B., dem Pe*ts. Ka- 
pitel dienstbar, mit einer röm. kathol. 
Lokalpfarre and Kirche, l t Stande v. 
Sz. Lörincz. 

Sumortlis, Siebenbürgen} s. Mar- 
tonhegy. 

tiuaaapereralpe u. Boden, Steier- 
mark, Judeub. Kr., in der Tauplitz, 
zwischen der Grimm in galpe, dem Nie- 
derhielten and der Graseckalpe , mit 7 
Hütten and 147 Rinderanftrieb. 

Suaaapersbaeta , Oest. unter der E., 
V. U. W. W., eine unweit Kirchberg 
am Wechsel gegen Steiermark lieg, 
der Hrsch. Kranichberg dienstbare Ge- 
meinde, 1| Std. von Neunkirchen am 
Steinfelde. 

Siampfontlial, auch Krautgraben — 
Steiermark, Brncker Kr. , s wisch, dem 
Gemsforste und Besengraben. 

Sumpfsehwell , Steiermark , Marb. 
Kr., ein Bach, im Bzk. Dornau, treibt 
1 Hausmühle in Trebetnltz. 

^umrakau, od. Sumrakow — Mäh- 
ren, Iglauer Kr., ein der Hrsch. Teltsch 
geh. Dorf, bei Prosskoles geg. West., 
*| St. von Schelletau. 

Onnaus, Somogy - Ungarn, ein Prae- 
dium im Bihar. Komt. 

Komuienyl, Siebenbürgen; s. Kis- 
Solymos. 

rtaaaaavalle, Lombardie, Prov. Sondrio 
(Valtellina) nnd Dist. IV, Morbegn© ; 
e. Forcola. 

Sünabemlilrehen , Oest. anter d. 
Bns, V. O. W. W. , ein ehemals be- 
0t ftnd oii es $c Hi Q%ty tui w« &t* XjC o u t*&x d 
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am Font und Mänk, wovon ein unter 
der Hrach. Seissenstein 



von 

Melk 

Nnn-AlmÄH Almas (Zaun-), — Un-j 
garn, «in Praedium imNeograder Ko- 
mitat. 

Nuaizy , Kroatien , Kreut«. Gesp. und 
Beak. aia dar adel. Familie Petrlche- 
vicK geh., nach Preszeka elngpf. £Jor/ 
von tl H. und 118 E., 1} St. v. Ver- 
bovecz , u ud von Kreuts 

Ungarn, ein Dorf Im Beregk. Koait. 
Hunddorf, Oesterr. ob der Ens, Ion 
Kr., ein verech. Dom. gehör. Dorf; s. 
Sondorf. 

Mündelburg; , oder Siudelhurg — 
Oeat. unter der Ens , V. O. W. W-, 
ein Pfardorfy der Hrscb. Niederwall- 
see hinter dem Markte Oed, S St. von 
Strengberg. 

Sttndaiejf, Oeet. unter der Eue, V.O. 
W. W., eine Hofft von 18 H. n. S40 
K., zwischen Seisseneck und St. Geor- 
gen am Gebirge wovon einige Bau- 
ernhäuser , als das Out am Kienberg, 
der Hamelhof, Vogelgesang, Hecheu- 
berg , Fraoeograben und Trippclher« 
der Hrscb. Selsseneck untertb. beflod., 
1{ St. von Amstädten. 

Nunriari, Mähren, Prerauer Kr., ein 
Dorf, der Herschart Haitz uod Pfarre 
Jedownitx. 

srinsrendmrf, Siebenbürgen, Nieder- 
Weissenburger Komt. ; s. Csongva. 

§unlava, JVIzna-, Wlaina, Un 
gern, Zipeer Komt.; a. Also'-, Felsö- 
Siuoya. 

Sumlanlmu, Illirien, Kärnten, Klagen- 
forter Kr., ein zum Wb. B. Korn, und 
Hrscb. Moosburg gehör. Dorf, von 3 
Feuerstätten, greeet gegen Süden an 
das Dorf Goritschitzen, 1| Stuuden von 
Klagen fort. 

^unkalpe, Steiermark, Jodenb. Kr., 
am Hochentaurn. zwischen der Höller- 
und Lufteneckalpe , mit 10 Riuderauf- 
trieb. 

Sunktraben, Steiermark, Judenb. 
Kr., am Hochentaurn, in welchem nebst 
der obigen Alpe, die Lufteneckeralpr 
und der Höllhof mit sehr grossem Wald- 
stande und 55 Rinderauftrieb sich be- 
finden. Der gleichnamige Bach treibt 
lu Triebenthal 1 Hausmühle. 

Suakujni, Sonkolyos - Ungarn, 
ein Dorf im Biharer Komt. 

Suamemetorf, Oeat. ob d. E., Traue 
Kr., ein in d. Dlstr. Korn. Egendorf lieg 
dem Stifte Kremsmünster geh., nach 
WeUkirchtn eingpf. Dorf von *6 H., 



mit 1 Säge- und 8 Mahlmuhlen, am 

Traunflusse, gegen Norden , SJ Stund, 
von Wala* 
Sunav, Ungarn, Mittel-Saolnok. Komt., 
Gyöngy. 

Üiun»iko , Szunzko — Ungarn , 
Praedium im 1. Banat Grenz - ] 
Bezirk. 



ny-Ssunawa — Ungarn, ein Dorf von 
85 Häus. nnd 616 Kinwoa., tat Zlpser 
Komitat. 

Üunyava, Felnö - , Oberschönau, 

Wysznj-Szunawa — Ungarn, ein Dorf 

im Zipser Komt. 
Sunyavvm, FeJeÖ-, Uagaro, ein Dorf 

von 68 H. nnd 489 Kinw. , im Liptau. 

Komitat. 

Munzing, Ober-, Oeet. ob der Ens, 
Inn Kr., ein In dem Pflegger. Braunau 
geh. Dorf von 16 H. nach 
gepf., \\ St. v. Altheim. 

Sutizlna;, Unter-, Oest. ob d, 
Inn Kr., ein anai Pflegger. Bi 
gehör. Dorf und Hofmarkt von 18 H. 
und 61 E. , mit einem gleichnamigen 
Schlosse, welches zugleich ein unter 
Mamling stehendes Patrimonialgericht 
hat, 1 J St. von Altheim, 1 Stunde VOtl 
Minning, %\ St. v. Braunen. 

Suorasn , V*l>e> - , Ungarn , ein 
Bark , in der Mittel - Szolnoker Gesp., 
welcher aus dem Berge Kapa - Suoras 
entspringt, nach einem Laufe von 8 
St. sich mit dem Bache VäJye-Sneke- 
resitze, eine gute Viertelstunde unter 
Uj-Nemeti, vereinigt, nnd den Erfluss 
formirt. 

9aora> ♦ Lombardle , Pr. Mantova und 
Diatr. XV, Ilcvere; s. Quistello. 

Suorl. Lombardle, Prov. Cremona und 
Distrikt VI, Pleve d' Olmi; a. Stra- 

concolo. 

SuoaaeS, Svossd — Ungarn, ein Dorf 
im Lipt. Komt. 

Suovare , Dalmatien , eine Pfarre v. 
166 Seelen. 

Suoilnheim, Oest. ob d. B., Salzb. 
Kr. j s. Siezenheim. 

Hupuluenlve , Illirien, Krain , Lai- 
bacher Kr. , eine Steuer gemeinde von 
18578 Joch. 

Supavlnenlve, Illirien, Krain, Laib. 
Kr., ein Dorf von 15 H. und 9S K., 
zur Hauptgemeinde Stein, Hrach. Min- 
kendorf. 

Snpanef i , Kroatien, Kreutz. Gesp., 
Podravan. Bzk., ein zur gräfl. Drasko- 
vich. Hrach. Hemettincze geh. u. dahin 
eingepf. Dorf von 36 II. und 807 K., 
1} St. von Ludbreg. 
Sunmseye, Slavuuien, Peter ward. Ge- 

93* 
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neralat. Broder Grenz - Bezirk; siehe 
Xupanye. 

Supanyek, Xapanjek (Novl- und 
Htari-) — Ungarn , ein Dorf Im Wa- 
lach. Illir. Grenz-Hegim. Bzk. 

Supetov Vereh. Ungern, ein Berg, 
im Liccan. Grenz-Hegim. Bzk. 

Supeuu, Uliriea, Krain , Adelsb. Kr., 
ein Dorf von 6 H. and 33 B. , sur 
Hauptgemeinde Oblach, und Herschaft 
Schneeberg. 

Superehlero , Lombaidte, Pr. Ber- 
gamo u. DLstr. VII, Caprino; s. Villa 
d' Adda. 

Superl, Ungarn; Küstenland, ein Dorf 
von 89 E., im Seediatr. zur Haupt gem. 



Huperlore © Inferiore Albe- 
neil, Dalmatieu, Zara Kr. ; siehe Al- 
banesi. 

Superlore e Inferiore BlgUe- 

ne, Dalmatlen, Zara Kr.; s. Bigliane 
(Ober- und Unter-). 



lieh, Dalmatlen, öpalato Kreis; siebe 
Bittelich. 

Superlore e Inferiore Boghe- 

ll eh , Dalmatieu , Zara Kr. ; s. Bog- 

hetich (Ober- und Unter-). 
Superlore e Inferiore Uro- 

efclonez , Dalmatieu, öpalato Kr., 

a. Brochionaz. 
Superlore e Inferiore Cogllo- 

nc, Dalmatieu, öpalato Kreis; siehe 

Cogliane. 

Superlore e Inferiore Dlenao, 

Dalmatieu, öpalato Kreis; siehe Dicmo 
e Ossoje. 

Superlore e Inferiore Volacz, 

Dalmatieu, öpalato Kr.; a. Dolacz. 
Superlore e Inferiore Krve- 
nleh , Dalmatien , Zara Kreis ; siehe 



lioven, Dalmatien, Raguaa-Kr.; s. 

Nukovan. 

Superlore e Inferiore Ogorle, 

Dalmatien, Öpalato-Kr.; a. Ogorie. 
Superlore e Inferiore Peetlaj- 

ne, Dalmatien, Öpalato- Kreia ; siehe 

Poatigne. 

Superlore e Inferiore Pru- 
ajovo, Dalmatien, öpalato-Krois ; s. 

Prugovo. 

Superlore e Inferiore Uttore, 

Dalmatien, Öpalato-Kr.; s. Uttore. 
Superlore e Inferiore Vlllo, 

Dalmatien, JSpalato-Kr.; s. Villa. 
Superlore e Inferiore Vru- 

efelzxa, Dalmatien, Raguaa-Kr. ; s. 

Vrochizza. 
Supern, Ungarn, Mlttel-Ssolo. Gesp.s 

s. özopor. 

Saperaperg, lllirien, Kärnten, VU1. 
Kr., eine zum Wb. B. Kon. und Hrsch. 
Greifeuburg gehörige Gebirgs-Grgend 
von 8 Häusern , S| Stunde von Ober* 
drauburg. 

SupeleefiM Vees, öleiermark, Marb. 
Kr., ein Dorf der Wb. B. Kom. Ebens- 
feld ; s. saukendorf. 

Supetlnzen, wiudisch öchupetinze 
— Steiermark, Marb. Kr., eine Qemeindt 
von 20 Häusern und 144 Einwohnern, 
des Bzka. Negau, Pfr. St. Anton; sur 
Hrsch. Gleicheuberg, Negau, Freisborg, 
Oberradkersburg u. Trauteu bürg dienst- 
bar. In dieser Gegend Iii esst das Smo- 



Superlore e Inferiore 4;la*od- 

gne, Dalmatien, Zara-Kr.; s. Giagod- 
gne, Ober - und Unter-. 
Superlore e Inferiore Gro* 
hole, Dalmatien, Öpalato - Kreis ; s 
Grobote. 

Superlore e Inferiore Hamaz 

so, Dalmatien, Öpalato-Kr.; s. Humazzo 
Ober- uud Unter-. 

Superlore e Inferiore Kri- 
eche, Dalmatien, Zara-Kr.; s.Krische, 
Ober- und Unter-. 

Superlore e Inferiore JVIao- 

%lzze. Dalmatien, öpalato -Kreis; s. 
Maovizze. 

Superlore e Inferiore l?Iueh, 

Dalmatien, öpalato -Kreis ; s. Mach. 

Superlore e inferiore An- 



Supeteehendorf , lllirien, Krain, 
Neust. Kr., ein Dorf von SO H. und 
108 E., s. Hauptgem. Zirkle u. Hrsch. 
Thuruamhart. 

Suplone , Venedig , Provinz Belluno 
und Distr. III, Pieve die Cadore; s. 
Valle. 

Suplhorn, Böhmen, Königgr. Kr., eine 

Herschaft und Stadt; s. Geiersberg. 
Suplltorn, Böhmen, Prack. Kr., ein 

Schloss der Ötadt Bergreichensteiu ; s. 

Karlsb erg. 
Supletue, Ungarn, Sohler Gespans.; 

ein Praedium von 1 Haus und 9 Ein- 



Snplny, Ungarn, Torontal. Gesp.; s. 

8z. Istvan. 
Supp und Co «Barle, lllirien, Krain, 

Laibacher Kreis, eine zum Magistrat 

Laibach geh. GM in d. Pfr. Dobrova, 

S St. von Laibach. 
Suppedure, özupt-Padure — Sieben- 

bürgeu; s. Erdo- Allya, 
Suppemünl, lllirien , Kirnten, Kla- 

geuf. Kr., eine zur Wb. Bzk. Komm. 



gvk. und zu der Onscaaft Unterwies 
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kooskr. Mühle, grenzt gegen Süden, 
an Sanct Georgen, 3} Stande von 
Wolfsberg. 
Suppenbersr » Steiermark, Brucker 



dem Flusse Stradomka, tj Stande von 



rf>, Siebenbürgen; ■. Nagy- 



§ara 

Tsür. 



Kr., ein der Hersch. Unter-Kapfcnberf; Sara-mll&a , Siebenbürgen; s. Kis- 
geh. Dorf; s. Subenberg. Tsttr. 



Suppenberg , Steiermark, Brucker Surnnn , Lombardie, Prov. Sondrio 



Kreis, zwischen dem Döltscbengraben 
und Stainzgraben ; z. Herscb. Wieden 
mit \ Getreidsehend pflicktig. 
Suppergbmvh, Steiermark, Grätzer 
Kr., ein« Gemeinde von «3 Häusern 
and 95 Einwohnern, de« Bzks. Waideck, 
Pfarre Kirchbach, inrHrscb. Liebenan, 
Hochenjahring, Waldeck, Freiberg nnd 
Pfr. Kirchbach dienstbar; zor Bisthums 



(Valteilina) und Distr. I, Sondrio; s. 
Pendolasoo. 
Suranka nnd HLIs - Sarmny, Un- 
garn, diess. der Donaa, Neutr. Gesp., 
Bodok. Bsk., ein Dorf von 46 Haus, 
und 3tl meist römk. Klnw., mehren 
adelichen Familien dienstbar, und Fil. 
der Pfarre Csermend, 1J Staude von 
Nagy-Ilippiny. 



hersch. Seckau mit \ Getreide- und Ungarn , diess. der Douaa, 



Weinzehend pfllchtig. 
Suppetlnzen, Steiermark, Marburg. 
Kreis , eine in dem Wb. Bäk. Komm. 
Negan liegende versck. Dom. gehör. 
Qebirgt-Qegend , 3} Stande von Rad- 
kersburg. 

£uppet«eiiendorf, liliriera, Krain, 
Neust. Kr., ein aar Wb. Bzk. Komm. 
Hrsch. Tharn am Hart und Landstrass 
gehöriges Dorf, liegt am Gurgnussee, 
nächst Rntschia Vase, 5} Stunden von 
Neustädtel. 

Hupronowka nnd Iflytnlea, Gali- 
zien, Tarnop. Kr., eine Berschaft no4 
Dorf mit einer griech. Pfarre, grenzt 
gegen Süden mit Skalat u. dem Flusse 
Czarna. Post Zbarax. 

*uptplmtrs», KÖallya, Ungarn, Bihar. 
Gesp., ein Dorf. 

Supunesjty, Zsupunyesty , Ungarn, 
Kisenb. Gesp., ein Dorf. 

Sur , Hegye« - Plntek-, Ungarn, 
diese, der Donau , Presb. Gesp. , im 
Obern- Insulaner Bzk., 2 zur PalÄy. 
Majorats-Hersch. nnd Pfarre Kgyhäz- 
falva geh. zusammenhängende Dörfer 
von 55 Häusern und 400 Einwohnern, 
am Ersck-UjvAr. Donau- Arme, unw. 
Joki u. demPraediumBodohaza, 1|— 1| 
St. vonCsekles. 

Hur, Nagy-Voltm-Var*-, Ungarn, 

diess. der Donau, Presburg. Gespans., 
im äuss. Bzk., 3 zusammenh. oberhalb 
Szered nahe an der Vagh lieg. Dörfer 
von 306 Häos. und 1544 Einwohnern, 
aar gräfl. Eszterhäs. Hersch. Sempthe 
gehörig, wovon ersteres mit einer 
Pfarre versehen Ist, unw. Farkashida, 
liegt 11 Stunde von Tyrnau (Nagy- 
Szombath). 

Sur*, Ungarn, zerstr. Bduser im Kü- 
stenlande. 

i afa fha, Oalizien, Bochn. Kr. 
zur Hersch. Sobolow geh. Dorf 



Nentra. Gesp. und Bzk. , ein hart am 
Neutra-Flusse lieg. Marktflecken, unt. 
mehren adel, Familien getheilt, 5 St. 
von Neutra. 
Suranx, Ungarn, diess. der Donau, 
Neograder Gespanscb., Szecsen. Bzk., 
ein ungr. slowak. Dorf von 91 Häu». 
und 668 Einwohnern, woran nebst 
Anderen auch die adel. Familie Sr6ter 
Tbeil hat, mit einer Pastorie undBeth- 
hause der A. C, sonst nach Hereno- 
söny eingepf. , grosse Waldungen, 
zwischen Herencs6ny u. Nagy-Haläp, 
1 91. v. Balassa-Gyarmath. 
§uräny, Ungarn, diese, der Theiss, 
Beregh. Gespansch. , Tiszabath. Bzk., 
ein ungr. mehr. Grundherren geb. Dorf 
von 36 Häusern und 390 römk. und 
reform. Einwohnern, mit einer reform. 
Kirche, an der Strasse von Beregh- 
ssase nach Namdoy, 3 Stunden von 
Bereghszasz. 
gurmny * K6t - , Ungarn , jena. der 
Donau, Eisenb. Gespansch., Szombatb. 
Bzk., ein ungr. adel. Dorf von 18 H. 
und 154 römk. Einwohneru, Filial von 
Salfa. C asteil. Fruchtbarer Acker- 
boden und guter Wies wachs. Hieb er 
gehört auch das Prädium Percczfölde, 
in der Gegend von BÖÖd, Vlpp, Söpte 
und Salfa, 1 Stunde von Stein am 
Anger. 

§urany, ftla«, Ungarn, Neutr. Gesp.; 
a. Suranka. 

§urany, ATagy, Uugarn, Neulraor 
Genpansch., ein Marktflecken von 370 
Hänsern nnd 1890 Einwohnern, wor- 
unter 391 Juden. Synagoge. Frucht- 
barer Boden. Mühlen. Jahrmärkte. 
Der Ort hatte vormals ein festes Schloss, 
das aber von den Türken 1663 erobert, 
nnd bald darauf geschleift 
am Neutren., 5 St. von Neutra. 
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ralat, ein tum Peter war dein er Cranz- 
Regim. - Bezirk Nro. IX. gehör. Dorf 
von IM Häusern, mit einer griechisch 
nicht unlrten Pfarre, \\ Stunde von 
Ctemlin. 

Siarel, Ungarn, jens. der Donau, 8Ü- 
megher Geepansch. , Marczal. Bezirk, 
ein dem Grafen Niczky gehör, nngr. 
Dorf von 84 Häusern und 658 römk. 
und evangel. Einwohnern , mit einer 
Paetorie der A. C. versehen , Filial 
von Zakäny. Fruchtbarer Boden mit 
Ackerbau erster Ciasse, auf der voo 
Nagy-Ranischa nach Kroatien führen- 
den Poststrasae, bei Büllkösd, { MI. 
von Zäkäny. 

Surdeekrta, Siebenbürgen, Hunyader 
Gesp.; a. Szurduk. 

Sardecken, Siebenbürgen, Inn.-Szol 
noker Gesp.; s. Szurduk. 

§urdoh f Sirmlen. Peterwardeiner Ge- 
neralat, ein com Peterwardein. Grenz. 
Reg. Bez. IX, Banovcze, gehör. Dorf 
von 181 Häusern, mit einer gf. nicht 
unirten Pfarre, \\ Stunde von Ba 
novcse. 

Surdorf, Siebenbürgen, Thorenbnrger 
Komt.; •. Ssurduk. 

SHrdiiker Bealrk, Processus S/.ur- 
dukiensis, Szurduki-Järas — Sieben- 
bürgen, ein Bexirk des untern Krei- 
ses der Inner-Szol noker Gespauschaft, 
welcher zwischen 47* 7* 40" bis 47« 
19« 80" nördl. Br. und 40° 58« 30" bis 
41* 11« 80" bell. L., ganz im Samo- 
scher Bauptflusgebiete, und swar in 
linksufriffeu Gegenden des vereinigten 
Samoscbflusses die Lage hat, aus 18 
Dörfern und 4 Prädien besteht, wovon 
die Dörfer Kllsz, Ködmunöe, Konkoly- 
falva, Nagy-Lozna, Rogria, Szurduk, 
und Tsumeuy am Unken Ufer, Boza- 
Mezö Im Filialgcbiete den eigen. Dorf- 
baches, Tormapataka, Tsaka, Zülha, 
das Prädium Tsürfalva in jenem de« 
Baches Szemesni, das Prädium Kis Loz- 
na, und das Dorf Ku-Loana in jenem 

f des Baches Valye-Losnl; die Dörfer 
Kis-Kristoltz, Nagy-Kristolcz und Szo- 
lonna in jenem des Baches Välye-Szur- 
dukoloj; Muntsel, Salamon, und Tot- 
szälläs in jenem des Baches Välye- 
Gorbeouluj situirt sind, und die Lage 
der beiden Prädiea Proaaka und Tsest- 
sora uubekant ist. Dieser Bezirk grenzt 
W. mit dem Päntzeltsche'her Bezirk der 
Dobokaer, mit dem Schiboer Bezirk d. 
Mittel-Szolnoker Gespanscb., NW. mit 
dem Klein- Scholymoscher, N. mit dem 
Gross-Bunyer Bexirk den KÖwarerDi-i 
striktes, O. mit dem Katakoer u. Waä- 



der, und S. dem Alpareter 
eigenen Gespan schaft. 
SÄrgyefsilu , Ungarn , diesseits der 
Theiss, Szätbmarer Gespanschaft, Na- 
gy-Bany-Bezirk, ein mit einer griech. 
kathol. Pfarre vesehenes Dorf von 97 
Häusern und 686 wal. Einwohnern, 
grenzt von Osten gegen Westen an 
Kapnyik und Bajfalu, 11 Stunde von 
Bajfalu. 

bürgern, Illirien, Krain , Neustädtler 

Kr., eine Rtmtr gemeinde mit 8855 J. 

Bürgern, Illirien, Krain, Neustädtler 
Kreis, ein sunt Wb. B. Korn, und Her- 
schaft Gottschee «eh., nach Ossiunitz 
eingepf. Dorf von 15 Häusern und 81 
Einw., nächst Schwarzenbach, 14} 8t. 
v. Laibach. 

Sur ao, Ungarn, Torontaler Komt., ein 
Pratdium. 

Surf, DJeJn-, Siebenbürgen, ein Berg 
in der Dobokaer Gespanschaft, unter 
dem Berge Pojana-Tanruluj, auf einem, 
den Bach Välye-Lunga von einem an- 
dern, zunächst unter Ihm auch d. Bach 
Almas linksuferig gufliessendea, u. in 
Kettös - Mezö einfallenden Bach tren- 
nenden Höhenzweige, £ Stunde von 
Kettös-Mezö. 

Surlm, Casalna, Lombardie, Prov. 
Como und Distr. XIV, Erba; a. Mon- 
guzzo. 

Surlmn, Siebenbürgen, ein Gebirg in 
der Hunyader Gespauschaft, awiachen 
den Gebirgen Karmatura und Komar- 
niteel, auf dem südlichen Höhenzuge, 
gute 4 St. von Petrilla, aus welchem 
die Bäche Pereou-Suriaunlnj, Pereou- 
Koaszti, Pereou-DoBzuluj und 



Negovanuluj entspringen. 

Nurlau, Ungarn, diess. dar Theiss, 
Toront. Gespanschaft, Uj-Peta. Bezirk, 
ein der adel. Familie Roczoj «gehörig, 
raltx. Dorf von 67 Häusern u. 810 Ein- 
wohnern, mit einer griech. nicht ucirt. 
Pfarre, guter Sand- und Thonboden, 
gute Weiden, Waldong, Viehzucht, 
grenzt an Togyen, Stara-Ssartsia und 
Boka, 4 Stunden von Nagy-Betskerek. 

Siirlena, Lombardie, Provinz Pavia 
und Distrikt VIII, Abblategrasso ; siehe 
Corbetta. 

Snrlantnav, Lombardte, Prov. Pavia 
nnd Distrikt Vm, Abbiategrasso ; siehe 
Corbetta. 

^urlenuloj Pereon-, Siebenbür- 
gen, ein Bach, welcher In der Hunya- 
der Gespanscbaftj aus dem Gebirge Sa- 
riao entspringt , eigentlich der Bach 
Ruu-Kuzsiruluj ist, welcher an seinem 
Ursprung Pereou - Siirlanuloj 
wird; e, Buo-Kuasiruloj. 
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SaHfon«. Zelt». Lombardle, Prov. 
Pavia and Distr. V, Roaate; s. Zelo 
Snrigone. 

Surliha, Steiermark, Cillter Kr., ein 
Back im Bezirk Lechen, treibt in 4er I 
Gegend Douscho 1 Baasmühle. 

*3iirjamy, Ungarn, diese, der Tbelea, 
Bevesaer Geapanschafr, Theias Bezirk, 
ein der adel. Familie Almasi gehör. 
Wirthshaus , grenat gegen Oeten und] 
Weet. an das Terrain v. T. Sa. Miklos. 

NtirmacKowke, Galizien, Prcemaal. 
Kr., ein snr Brach. Wyaocko gehöri- 
ge« Dorf, pfart nach Rudawa n.Ryss- 
kowa Wola, 3 St. von Jaroalaw. 

Nurmanrex. Kroatien, Waraadiner 
Komt., Ob. Zagorianer Bezirk , eine 
mehren Grundbesitzern geh. Herschaft 
und Dorf % nach Jaszeuye eingepfart, 
4 St. von Pettan. 

Starndorf, Oest. nnter der Bns, V. 
U. M. B., eine Benckaft und Dorf; 
b. Sierendorf. 

Surochoir, Galizien, Przem. Kr., ein 
Dorf nnd Herschaft. 

S urow, Galiaien, Brzez. Kr., ein aar 
Herach. Caodorow geb. Pfardorf mit 
mit einer man. Kirche , * Standen von 
Koihenice. 

Karows, Galizien, Tarnow. Kreis, ein 
zur Berachaft Gorki geh. Dorf, grenzt 
gegen Weat. and Norden an d. Weich- 1 
ael Fiuaa, pfart nach Caermln. Post 
Tarnow. i 

garewlea, Galizien, Sanok. Kr., ein 
zur Brach. Beako geh. Pfardorf, am 
Flösse Wialok, 6} St. v. Sanok. 

Surewlti, Mähren, Brfinner Kr., ein 
verachiedenen Brach, nnterth. Dorfen. 
Sirowttz. 

Snrowka bei Kawkl , Galizien, 
Bochn. Kr., ein Dorf der Brach. Byl- 
cayce und Pfr. Gdow. Poet Gdow. 

Surrogat!«», Siebenbürgen, ist eine 
Abtheilnng evangeliacher oder lnteri- 
acher Pfarren, deren sich im Lande 3 
befinden, nBmlloh die Sökäacher Sur- 
rogatie, welche die 6 Pfarren : Berve, 
Ruszd, Gergelyfaja, Kls-Lodas, Kls-I 
Taerged , Nagy - Taerged, Pokafalva, 
nnd Vingard; die Vier-Dörfer- 8urro-| 
gatie, welche die Pfarren Monora, So- 
rastely, Szaaz-Taanäd und Taiato-Bold- 
vllag, und die Kaltwaaser-Snrrogatie, 
welche die 6 Pfarren : Bolya, flideg- 
vita, Ingadäfy, Mihalyfalva, Hösz nnd 
Saasa- Veazazöd enthält. 

Barroltoav, Galizien, Przemysl. Kr., 
ein zur Bersch. Jaroalaw gehör. Dorf, 
t St. von Jaroalaw. 

Sursaai, Tirol, ein Joch, von Maria - 
borg nordw., Ldgchr, Glarna, worüber 



ein Bergsteig durch Val Das so nach 



$ nraeli, Zhurz oder Zhurcze — Böh- 
men, Pilsner Kr., ein aar Brach. Kot- 
senitz j$eh. Dorf von 17 Bäaaernuod 
1»5 Einwohnern, nach Pradlo (Brach. 
Grimberg) eingepfart, liegt gegen S. 
nächst dem Dorfe Micholap, lf Stan- 
den von Nepomak, 3} Stunde von 
Grünberg. 

Hurnesty, Siebenbürgen, s. TslUo- 
Oyörgyfalva. 

Surljr, Ssflrte - Ungarn, ein Dorf im 
ünghv. Komt. 

Stasia. Saoasa — Ungarn, ein Dorf im 
Gömör. Komt. 

§aan, Galizien. Krakau. Kr., ein klei- 
nes Dorf. Post Krzanow. 

9naa, Tirol, Trlenter Kr., eio zum 
Landgerichte Pergine geh., an d. Thale 
gl. Nam. liegend. Dorf, | Stunde von 
Person. 

Suamlltsjeh, Illirien, Kärnten, Villa- 
cher Kr., ein snr Wb. B. Korn. Hers. 
Finken st ein geb. Dorf von IS Haus, 
nnd «1 nächst Unter - Techueting, 
1 St. v. Villach. 

Saarnne», Illirien, Istrien, Mitterburger 
Kr., ein Dorf im Bezirk nnd auf der 
Inael Veglia, zur Pfarre Dobriguo ge- 
hörig, in der Diöceae Veglia, 1£ Std. 
v. Vegüa. 

Suamnlelal« Ungarn, Küstenland, ein 

Dorf mit 70 Kiuw. im fleedlatrikt, zur 
Bauptgem. Coatrena geh. 

Muaanno, Lombardie, Pr. und Distr. 
I, Mantova; s. Castellaro. 

^manovets , Ungarn, Temeawarer 
Komt., ein walacb. Kammeraldorf von 
«07 B. und 1*41 Slow, des Rentam- 
tes Rekas, mit einem Steinbruch, | St. 
von Kisaeto. 

Su«aM, Venedig, Prov. Friaul nnd 
Distr. II, S. Daniele; s. Majano. 

Muaanr, Sassany, Ssaasaoy, Ungarn, 
ein Dorf im Gömör. Komt. 

Su«etta», Illirien, Krain, Laibach. Kr., 
ein Dorf mit • Bäus. und 59 Binw., 
zur flerach. Laak und Baaptgemeinde 



Saathmbltewk, illirien, Kärnt.,VilI. 
Kr., ein Dorf von 16 H. und 107 Ein- 
wohn., cur Bersch. Grflnbnrg, Baapt- 
gemeinde Aichelburg. 
SunOhetltS , Susaeticze — Böhmen, 
Berauu. Kr., ein aur Bersch. Chlumetz 
geh. Dorf, 6 St. veu Wottitz. 
$u«ehfararrmt»c)n und Baach, Stei- 
ermark, CHI. Kr., im Bzk. Altenburg, 
treibt 1 Banamühle in der Gemeinde 
ThÖrberg. 
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dimer Kr., ein der Hersch. Herzmau- 
Miestecz uoterth. Dorf von 17 Häusern 
und ist E., ist nach Mitscbow (Hrsch. 
Hodbow) eingepf., Im waldigen Ge- 
birge liegend, t St. v. Chradlm. 

Huejehltx oder Sussicze — Böhmen, 
Kaan. Kr., ein der Herne«. Jemnischt 
gehör. Dörfchen von 5 Häusern und 
38 Einwohnern, nach Postubitz eingpf., 
hat 1 Wirthsbaus; \ St. nordw. liegt 
die Einschichte Bazantnlce, auch Obora 
Susickä (well sonst hier eine Fasanerie 
und ein Thiergarten bestanden), ein 
obrigkl. Jägerhaus und ein Dominikal- 
Iläaschen, an der Pragerstrasse, ober 
Jemnischt geg. W. , 3 St. vonBistritz. 

Susehltz, Mähren, Hrad. Kreis, ein 
der Hrsch. Napagedl geh. Dorf, gegen 
Norden anweit Hradisch, 3} 8t. von 
Kremsier. 

Susetillz , insgemein Sussitz — Mäh- 
ren, Prer. Kr., ein zur Hrsch. Trschiiz 
geh. Dorf, hinter dem Betschwaflosse 
zwischen Prerau and Leipnik, mit ei- 
ner \ Stunde vom Orte entfernt lieg, 
einsch. Mühle y die Kudiower Möble 
gen., 1 i 8t. von Ober-Aagezd. 

BuejChlts, windisch Sushlze — Steier- 
mark, CHI. Kr., ein zar Wb. B. Kom. 
Hersch. Wissel I gehör. Dorf ', nächst 
Pirkdorf und der Banner Kommerzlal- 
Seitenstrasse, 18 St. v. Cilli n. eben so 



Muiehka, Szuska — Ungarn, Temesv. 
Banat und Possossener Bzk., ein zum 
walach. Ulir. Grenz - Ilegim. - Bezirk 
Nro. XIII. geh. Dorf von 63 Häusern, 
unweit der Donau, 4 St. von Weis, 
klrchen. 

SuMchno, Süssen — Böhmen, Banal. 
Kr., ein zum Gute AU - Bunalau und 
Gut Krnsko geh. Dorf, 1 Stande von 
Benatek. 

Susehno , Böhmen , Kaurz. Kr., ein 
Theilungsdorf von 36 Häusern and 360 
Einwohnern , zur Hersch. Alt-Bunzlau 
undWrutitz, nach Kuttenthal eingepf., 
& 8t. von Alt-Bunzlau. 

Susesl, Dalmatien. Spalato- Kreis, Sign. 
Distr., ein Filialdorf der Pfarre Dra- 
govich griechischen Ritas, and Unter- 
Gemeinde der Haupt - Gemeinde Sign, 
5 Miglien vom Berge Mossor , und 1 
Miglie von den Dörfern Sicane and 
Kraj entfernt, 16 Mlgli. von Spalato. 

Suiezyn, Galizien , Tarnopof. Kreis, 
ein Out and Dorf mit einer rassisch- 
griechischen Pfr. u. schönem Schlosse, 
am Flusse Hniczua, 3 Stunden von 
Miknlince. 

Susjelt. Slavonio», Svrm. Komt.; s. 



Susen, Szuszen — Ungarn, Agr. Gtosp.» 
zerstr. Häuser. 

MuNrnberf , Illlrien , Krain , Neu- 
städtler Kreis , die ältere Benennung 
der Herschaft und des Marktes Hei- 
senberg. 

Sasendorf, Siebenbürgen, Huoyader 
Komitat ; siehe Dsobjau. 

Suserlln , Böhmen , Budw. Kreis, ein 
Dorf der Herschaft Hosenberg, t 8t. 
von KapUtx. 

Siiaev* , Ligvänd , — Ungarn , ein 
Dorf im Oedenburger Komitat. 

Susjgmnv, Dalmatien, Spalato-Kreis, 
Sign-Dlstrlkt, ein Dorf, 3 Migl. von 
Verlicca, dahin eingepfart and als Un- 
tergemeinde sugetheilt; 30 Migl. von 
Knin. 

Sussrneilza, IlllrieH) Istrien, Mitter- 
barger Kr., ein cum Wb. Bsk. Kom. 
Wachsenstein gehör. Dorf, mit einer 
Pfarre, 11 8t. von Flame. 

§aihanovet, Szusauovecz, Ungarn, 
ein Dorf im Temesw. Komitat. 

SiMhlxe, Steiermark, Clllier Kr., die 
wind. Benennung des Dorfes Suschitz. 

HiiMKnyevcze, Ungarn, ein Dorf v. 
50 H. und 155 E., im Broder Grenz- 
Bgmts. -Bezirk. 

Susjlee , siehe Schtittenhofen in Böhmen. 

Bualgrmnn, Venedig, Prov. Treviso 
und Distr. IV , Conegliano , ein «wi- 
schen Colfosco und Bocca dl Strada 
liegendes Qemeindedorf mit Vorstand 
uod Pfarre S. Maria Elisabetta, 3 Aas- 
h 11 fs- Kirchen, 3 Filialen und 3 Kapel- 
len ; 1 St. von Conegliano. Mit : 
Aerino, Bano (Barco), Baslviera, Cu- 
soni. Mali, 8. Lucs, Gemeinde! heile 
— Colfosco, Dorf — 8. Salvatore, 
Kastell. 

Siisln , Venedig, Prov. und Distr. I, 
Belluno; siehe Sospirolo. 

Susltx» , Valye-, Ungarn, ein 
Bach, der in der Krassnaer Gesp. ent- 
springt and nach einem Laufe von 1} 
St. in den durch Telze*r and Palitzka 
fliessenden Bach einfällt. 

Suikewe , Szuszko, — Ungarn, ein 
Dorf im Beregh. Komitat. 

gusJevtbregl , Ungarn, ein Wirthe- 
haus im Warasdiner Komitat. 

Suslletil , Ungarn, Küstenland, ein 
Dorf im Seedistrikt mit 44 Klnw. 

Susjnymr, Kroatien, in der Banal- 
Grense, Krallievchan . Bzk., ein zum 
1. Banal Grent-Hgmts.-Besirk Nr. X 
gehör. Dorf von 65 H. and 384 E., 
mit einer griech. Pfarre, 3 Std. von 
Glioa. 

Suinyart , Kroatien, in der Banal- 
Grenze; siehe Segeeztin, 
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try, Kroatien, Waraadln. Gene- 
ralat , Kreuts. Grenz - Rgmts. - Bezirk 
Nr. V, Ivanszk. Bezirk, ein zwischen 
Martinecz and Krisicz liegendes Dor/ 
von 71 H. and 968 B., t Std. von 
Bellovar. 

8umyary, Kroatien, Waraadin. Gene- 
ralat , Kreuz. Grenz - Rgmts. - Bezirk 
Nr. V, Krias. oder Kreuts Bzk., eine 
Ortschaft von 53 H. nnd «78 B., an 
dem Chasma - Flusse , « Standen von 
Dugoszello. 

Maua t Ungarn , diess. der Theiss , 
Gömör. Gesp ., Serki. Bzk., ein mehren 
adel. Familien gehör. Dorf von 80 H 
nnd 16t rk. n. protest. B., nachRima 
Sz6ts eingepfart , liegt im Thale Uraj. 
5 St. von Rima-Szombatb. 

Slusiak , Illirien , Krain , Adelaberger 
Kr., ein in dem Wb. Bzk. Kom. Prem 
liegendes, der Herschaft Jablanitz ge 
hörige», nach Jellachau eingepfarte* 
Dorf, 9 Bf. von Lippa. 

Susamk , Kroatien , Kommerz. See-Di- 
strikt, eine der königl. freien Seestadl 
Baccari gehörige , nach Tersact einge 
pfarte OrttcHaft, S St. von Baccari. 

StMMangzklhrOfl, Ungarn, eine 
Üeberfahrt im Szlniner Grenz- Rgmts. - 
Bezirk. 

iuHianf, Ungarn, diese, der Donau, 
Honth. Gesp., im Kis-Houth. Distrikt, 
ein slowak. der Herscb. Osgyan dienst- 
barer Markt mit 46 H. nnd tt5 B., 
Filial der Pfarre Szuhay, mit guten 
Mineral - Quellen , an der Rima-Szom- 
bath. Poststrasse, nächst d. Praedium 
Jelene, S St. von Rima-Szombath. 

Süsse, Szusse, — Ungarn, ein Waid 
Im Grad in k. Greuz-Rgmts.-Bcslrk. 

Sussek , Ungarn, ein Pottamt ; siehe 
Ssussek. 

Sussieti, Böhmen, Banzl. Kr., ein Dorf 
des Gates Altbanslau nnd Krnska; s. 
Saschno. 

Sfiisenbach , Oester, ob der Kns, 
Haasr. Kr., ein Dorf in einer Bbene, 
nördl. vom Leithenbache, durch das 
Frelndorfer Bachel durchschnitten, in 
die Bxpositur Heiligenberg eingepfart, 
1} St. von Baierbacb. 
Hüsaenbaeh, Oester, outer der Ens, 
V. O. M. B., ein der Herscb. Groasau 
dieostb. Dorf, * Std. von Woikert- 
schlag, diess. der böhm. Thaya, nach 
Hrossau eingepfart, 5 St. v. Göffritz. 
8A«S3«nbsieh, Oester, unter der Bus, 
V. O. M. B., ein der Herschaft Kirch - 
berg am Walde drenstb. Pfardorf v. 
31 H., ober der deutsch. Theya, gegen 
Otteaschlag, \\ St. von Zwettel. 

, Illirien, Kärnten, Vlll, 



Kr., ein Dörfchen von 3 H. und 8 1., 
zur Hauptgem. nnd Hersch. Grünberg. 

seither*, Steiermark, CilllerKr., 
ein Dorf von 40 H. und 115 B., zur 
Herschaft Plank enstein ; siehe Siesaen- 
berg. 

StiftaenberK, wind. Swltecheine, — 
Steiermark , Marburger Kr., eine Öe- 
meinde von 9t H. und 158 B., des Be- 
zirks Obermureck, Pfarre Mureck; zur 
Herschaft Brunnsee, Gutenhag, Ober- 
mureck und Pösnitzhofen dienstbar. 

Süaaenbrunji, Oesterr. unter der 
V. ü. M. B., eine Berschaft u. Dorf 
von 39 Häusern and 113 Binwohnern, 
das Schloss, da 8 eine tiefe Lage hat, 
ist ein altes, aber festes und gut ein- 
gerichtetes Gebäude mit einem Parke, 
Wirtschaftsgebäuden , einer grossen 
Schäferei, und einem ansehnlichen, mit 
einem Glockenturme gezierten Kör- 
nerschQttkastett , liegt nordöstl. v. der 
grossen Donaubrücke, an der Holicser 
Strasse zwischen Leopoldaa u. Ader- 
klaa, an der Nordhahn , 1 Stunde von 
Stammeradorf. 

§ü«aertfleclt, Ungarn, Zips. Gesp., 
ein Praedium von 1 Haus u. 13 Bin- 



Süamenheliu, Illirien, Kärnten, Kla- 
genfnrter Kr., ein zur Hersch. Hütten- 
berg gehöriges altes Schloss; siehe 
H {'Ittenberg. 

Sttenenbelni. Steiermark, Cillier Kr., 
ein 8chloss und Herschaft mit einem 
Bezirk von 39 Gemeinden, als: Bab- 
narka, Dobleschits, Dobrina, Dobrins- 
ko, Goritsa, Gostinza, Grobelno, Grub- 
berg, Set. Helena, Hrastie, Jaworie, 
Set. Johann in der Pfarre Schleinlts, 
Set. Johann in der Pfarre Stephann, 
Krivitza, Laack, Lopatza, Lippovetz* 
Nekmayer, Ossleschitsch, Plattlnowetz, 
Pristowa , Rakltowets , Ilakowetz, 
Schleunits, Seile, St. Stephan, Trane- 
koreder, Trattna. Turno, Set. Urban, 
Vüratein, Voditse, Vodoutze, Vo gl eine, 
Wabenberg, Wabnawerda, Wukoje n. 
Wresie, * st. von Set. Stephan 6 ML 
von Güll. 

§ii«aensteln, Illirien, Kärnten, Kla- 
genf. Kr. ; s. Hflttenberg. 

Susaetlez«, Böhmen , Beraun. Kreis, 
ein Dorf der Herscb. Chlumets ; siehe 
Soschetits. 

Stia>sholzf«ft. Die SÜssholzsaft-Kr- 
zengung gehört zu den vaterländischen 
Industriezweigen der neuesten Zeit u. 
ist ungeachtet der Schwierigkeiten, die 
ibr anfänglich binderlich im Wege 
standen, dermassen|vorgeschritten, dass 
sie die Binfuhr des 
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mer mehr entbehrlich macht , and mit 
der Zelt den ganzen bedeutenden Be- 
darf der Oester. Monarchie zu decken 
verspricht, die Süss holz wurzel kommt 
mit Ausnahme von Ober- Halten, 81a 
vonien and Kroatien , wohl tn keiner 
andern Provinz unsers Staates so häu- 
fig vor wie in Mähren. Die Umgegend 
von Auepitz, Poppita, Tracht u. ande- 
ren Orten im Brünner Kreise liefert im 
Durchschnitte jahrlich ungefähr 11,000 
Ctr., Irischer Wurzeln, womit die mei- 
sten Provinzen, die südlichen ausge- 
nommen, versehen werden. Ganz an- 
richtig wird in mehren Waaren Le 
xikous Znaim ala Prodoktions-Ort, der 
Wurzel angegeben , indem sie weder 
im Znaimer Kreise noch sonst irgend- 
wo in Mähren vorkommt. Die mähri- 
sche Warsei wird regelmässig ge- 
pflanzt , nie hat nicht weniger Süsstoff 
als die ausländische wildwachsende, u. 
übertrifft in dieser Beziehung sogar die 
Russische. Der Preis ist v. der mehr 
oder minder starken Nachfrage u. von 
der grössern oder geringem Erzeugung 
bedingt. Im November loco Brunn oder 
Znaim galt die Wurzel in den Jahren 
1841 bia 1844 respective 6J, 7J, o t u. 
5 fl., gegenwärtig gilt sie 4| 11. C. M. i 
per Centn, Der bedeutende Bedarf auf 
frischer, geschnittener, geschälter und[ 
gepulveter Wurzel in den Apotheken, 
weniger im Hausgebrauche, nimmt da- 
von ein so grosses Quantum in An- 
spruch, dass z. saftbereituog nicht viel 
übrig bleibt, und wenn auch die jetzt 
bestehenden 6 Siedereien, nämlich 1 
in Znaim, 3 In Anapitz und 3 in Pop- 
pitz, hinreichend mit Wurzeln verse- 
hen sind , so lässt doch nur ein mas- 
siger Preisstand eine lohnende Fabri 
kation zu, weit vorteilhafter würde 
sich aber diese gestalten, wenn etwa 
neu entstehende Etablissements mit 
hinlänglichen Kapitalien ausgerüstet 
dem Wurzelbaum anf ihren eigenen 
Grundstücken vornehmen Hessen. Die 
füssholswurzel ist weniger der Un- 
gunst der Witterung ausgesetzt als 
alle andern Vagetabilien u. wird mei- 
stens im vierten , seltener im fünften 
und sechsten Jahre gegraben. Dlees 
geschieht gewöhnlich im Frühlinge ort. 
Herbste, je nachdem es die Zeit dem 
Landmanne gestattet. Dass Erträgnis* 
der mit der Wurzel bebauten Felder 
ist nicht ohne Belang, indem auf den- 
selben nächst dem Süssholac , Mais, 
Kartoffeln oder andere« Gemüse gebnui 
wird, welche Gewächse im ersteu t . 
zweiten Jahre recht gut gedeihen. Ioi 



dritten Jahre bis e. 
kommen eie nicht mehr so gut fort, 
well es alsdann die dichten Immer hö- 
her wachsenden Wurzelstauden nicht 
zolassen. Die Ausgrabung der 4 bis 
5 Schuh tief im Boden liegenden Wur- 
zeln ist beschwerlich , desto leichter 
aber die Pflanzung, welche mittetet 
ganz kleiner dünner sonst unbrauch- 
barer Wurzeläste geschieht. Die Wur- 
zel breitet eich tief and weit in der 
Erde ans, u. wächst beinahe v. selbst 
nach. Der Ertrag der dreijährig. Wur- 
zel auf 1 Joch oder 1600 Quadratklaf- 
ter Aussaat wird Im Durchschnitte auf 
«5 Centner angenommen. Dazu ist noch 
eine gewöhnliche Kartoffel- od Mais- 
ernte für die erst, beiden Jahre, ( für 
das dritte und \ für das vierte Jahr 
in Anschlag zu bringen. Der Landmann 
hat also den Vortheil dasselbe Feld z. 
Wurzelorzeuguiig au benutzen, ohne 
es dem anderweitigen Anbau an ent- 
ziehen. Eine Epoche wie im Jahre 
1837, In welchem die frische Wurzel 
loco Auspitz mit 1} fl. bezahlt wurde, 
dürfte wohl bei der zunehmenden Süss- 
hoIz-Saftproduktion kaum wieder vor- 
kommen, vielmehr ist so erwarten, dass 
die Wurzeln sich stets anf einem vor- 
teilhaften Preisstande behaupten wer- 
den. Im Jahre 1830 sobeioen die ersten 
Versuche in Auspitz mit der Lakrizen- 
saft-Erzeugnng ans heimischer Wur- 
zel gemacht worden an sein; allein 
Unkenntnfss in der Bereitung und der 
theuere Rohstoff Hessen diesen Indu- 
striezweig nicht aufkommen. Erst im 
Jahre 1837, als die Wurzel auf den 
erwähnten niedrigen Preis fiel , nahm 
man denselben mit mehr Eifer auf. Es 
entstanden die Siedereien an Znaim, 
Auspitz nnd Poppitz, welche gegen- 
wärtig 600 Ctr. Saft in dünnen n. dic- 
ken Stangen in verschiedenen Horten 
liefern , die au angemessenen Preisen 
guten Absatz finden. Dem ausländi- 
schen Lakrieensafte gegenüber ist der 
Mährische weder theurer noch minder 
gut, und da ihm noch ausserdem nebst 
dem bestehenden Schutzzolle von %\ 11. 
pr. Centn., 3} fl. Fracht nnd sonstige 
Spesen gleich 11| bis 1* fl. C. M., für 
den v. Triest bezogenen ausländischen 
zu Gute kommen , so kann ihm der 
Absatz nicht leicht fehlen. Seit dem 
Jahre 18U hat der Verbrauch des aus 
ländischen Siissholzsaftes nngemein 
zugenommen, indem in den Jahren 1809 
bis 1811 im Durchschnitte jährlich nur 
1033 Centn., im Jahre 1843 aber 4378 
Ctr., fast ausschliesslich über Triest 
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bezogen und davon 1563 Centn, wie- 
der in die Aueland gesendet wurden. 
Wenn mm jetzt schon bei ane 600 Ctr. 
erzeugt werden , eo haben wir um so 
beesere Aussicht für dieZakunft. Spa- 
nien führt jährlich 4000 Ctr. Lakrizen- 
Saft ans; Sioilien erzeugt 6 -7000 Ctr 
Russland hat nicht unbedeutende Sie 
dereien bei Astrachan, deckt jedoch 
nicht seinen Bedarf und fuhrt jährlich 
5SS Ctr. geschälte Wurzel aus. Krank 
reich baut um Bourgaeil (Indre u. Loire ( 
viel Wurzeln , und in Blois wird et- 
was Lakrizensaft bereitet. In Marseile 
bereitet Poisson feine» und von Natar 
geleimtes Papier u. Pappendeckel aus 
den Rückständen der Wurzel. In Bai- 
ern, wo man früher cm Bamberg viel 
Wurzeln baute, acheint man jetzt nur 
wenig tu erzeugen. Wir behaupten 
nicht, dass wenn früher oder später 
grossartige Süssholzsaft-Siedereien hier 
zu Lande entstehen, der Inländische 
Bedarf vollkommen gedeckt werden 
könnte, zu welchem Behufe auch die 
Produktion an Süssholz um } vermehrt 
werden müsste ; aber wir könnten ans 
doch unsere Abhängigkeit vom Aus- 
lande bedentend vermindern, wenn 
wir unter dem uns gewordenen Sohotze 
von 8eite der hohen Staatsverwaltung, 
mit Ausdauer einen unserm Vaterlande 
eigentümlichen und so nützlichen In- 
dustriezweig verfolgen. 

Stannlee», Kroatien, Agramer Gesp.. 
im Gebirge-Bezirk, eine der Kamme 
ral-Hersch. Verbovszko gehörige nach 
Ravnagora eingepf. Ortschaft , mit 1 
Glashütte, 1 St. von Ravnagora. 

MuMnleze, Böhmen, Chrudim. Kr., ein 
zur Herach Hi>rzman - Miestecz gehör. 
Dorf; e. Suschitz. 

MiiMKlezr. Böhmen, Kaurzimmer Kr., 
ein kl. der Hersch. Jemnitscht gehör. 
Ort, s. Suschitz. 

*UM«lexe . Böhmen, Prach. Kr., eine 
freie Stadl ; e. Schüttenhofen. 

Hu Held, lllirlen, Friaul, Görz. Kr., ein 
zur Ldgchtshrscfa. Tolmein gehör. , am 
Fusse des Berges Matajur lieg. Dorf, 
11 1 St. von Gorz. 

£u«»lk, Kroatien, im Kommerzial-See- 
üistr. , ein der Kaal. Brach. Vinodol 
gehöriges, nach Drivenicza eingepf. 
Dorf, liegt hart an der Strasse von 
Boccari nach Zeng , 3£ Stunde von 
Buccari. 

SuenHz. Mähren, Prerauer Kr. , ein 
der Hrsch. Trschitz gehör. Dorf ; siehe 
Suschitz. 

Sag«! lehne hftuäie , Böhmen, Leit- 
Kr., ein Gasthof, zur Hrsch. 
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gehörig, an der Auacha- 
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spanschaft , Naschitzer Bzk. , ein der 
Hersch. Naschitz gehöriges Dorf von 
17 Häus. und 103 Ein wohn , zwischen 
Waldungen und Bächen, 7 Meilen von 
Eszek. 

Sananyarl, Ungarn, ein Dorf von 
17 Haue, und IM Einw., in der Pose- 
gau. Gesp. 

Sussnrevezf, Ungarn , ein Dorf im 
Rrod. Grz.-Regim. Bzk. 

Sasatoro« , oder Sitervölgy — Uni- 
garn, ein Dorf in der Biharer Ge- 
spanschaft. 

9uiHumb«rg, Kroatien, Agram. Ge- 
spanach. , im Bäk. Szt. Ivän , ein znr 
Bisthnmshrsch. Konschi ua gehör., nach 
Bisztrltz eingepf. Dorf, liegt an dem 
Krapina Flusse, 3 Stuuden vonSzent- 
Ivän. 

SuMiurac, Dalmalien, Spalato Kr. ; s. 

Socoraz (Casteil). 

Sunt. Ungarn , jeneelte der Theiss, Bi- 
här. Gespansch. , Belenyes. Bzk., ein 
walachisches , zur Bisthums-Herschaft 
Väskoh gehör. Dorf von 33 Häusern 
und S30 Einwohnern, mit einer griech. 
nicht unlrten Pfarre, 11 Stunden von 
Gross wardein. 

Sufttlnent« , Lombardie, Prov. Maii- 
tova und Dlatr. II, Ostiglia, ein Qe- 
meindedorf mit zwei Pfarren 8. Mi- 
ch ele Arcaog. und Oratorio del Ba- 
stia zu Sosfinente , und dann Haapt- 
Pfarre 8. Gerolamo und einer Ge- 
meinde-Deputation , nahe am Pb, wo 
sich eine schwimmende BrOcke be- 
findet , 7 Miglieu von Ostiglia. Dazu 
gehören : 

Albarello, Baruchella, Bertolina, noo- 
va o vecchia, Ca di Mezzo, Ca dl 
sopra, Ca Vecchia, Cabasee, Cabas- 
sette, Canova I. II, Capelletta, Ca- 
samentl , Castelltna, Castello , La 
Clvole, Corte Caurianl, Corte One- 
riert , Corte Mallnl in Pb , I. 8. 
Francesco dl Paolo, II. 8. Martiuo, 
III. 8. Taddeo , Marcone , Mazzoie, 
Moutelaghi , Moretti , Oppl , Palazzo 
delia Farne, Patrimoniale, Pazioc- 
chioa, Polesine Calza, Quaglla, Ro- 
mane, Ronchi, Ronco Bonoldo, Sa- 
licetti, Soldani, Strlggia, Tirelll, To- 
sini, Talle Fretra, Venizola, Villa 
inferiore e euperiore, Meiereien, — 
Barco, Bosco Gonzaga, Cauriana, 
einzelne Bdmter. 
Brosalasso, ein Dorf mit Pfarre S. Mi- 
chele Arcangelö). Dazu gehören: 
Camatte, Carapo Grande , Cantonf, 
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wirft. 

Hiva , ein Dorf mit Pfarre 8. Colom- 

bano Abbat«. Mit : 
Aldrovandi, Baeaa Scajetta, Bertaz- 
zoni , Boaco Falavigna , Corrada, 
Dolloglio, Falavigna, Milanetti, Mo- 
naldinl, Olmeda, Orlandlnl, Paequa- 
11, Pecchaui, Meirrtien. 

Sailetto, ein Dorf mit Pfarre 8. Leone 

Magno. Dazu gehören: 
Allegri, Bassaglie, Buttanone, Cbia 
vlche Focheeatl , Modrone , Pasine, 
Peyri , Zenetti , Meiereien , — Oafe- 
rla, eiuselnes Batu. 

8. Prospero , ein Dorf mit Pfarre 8. 

Prospero. Bin verleibt aind : 

Bevilacqna, Chiaviche Gesuttl, Cor- 
te nuova, Doneancondi, Fontana 
Gradina, Niero, Pioppelle, Piszata, 
Strozzl, Vaniua, Meiereien. 

Tabellano, ein Dorf, mit Pfarre 8. 

Nicolo di Bari, welcher zugethcili 

aind : 

Barosl, Bassani, Bruasa, Casa nuo- 
va, China, Fesaaco, Gonzagone. 
Graasl, Meli! , Pagliottt, Pazalnpi. 
Piccaglia, Rozza, Sabbioni, Villa 
nnova, Zocco, Meiereien. 
Huatlnenza, Venedig, Prov. Vero- 
na and Diatr. IV, Sauguinetto; siehe 
Caaaleone. 
SiihuIow, Galizien, Samborer Kr., 
ein Dorff der Heracfaaft Tuliglowy 
and Pfarre Podolce gehörig. — Posi 
Koniarno. 

ftusjuloteka . Galizien , Czortkowe 
Kr., ein zur Hrsch. Jagielnica gehör., 
und eben dahin eingepf. Dorf, liegt 
an dem Flosse Seret , grenst gegen 
Osten mit Utaszkowce , 3 Stand, vou 
Czapowice. 

8a«zAny . Siebenbürgen , Huoyader 
Geap. ; s. Daobjän. 

Snizenaha U alka, — Galizien, 
ZIoczow. Kr. , ein der Herechaft Rad 
zieebow gehöriges Dorf, Ii Standen 
von Brody. 

dusjzno, Galizien, Zloczower Kreis, 
eine Berickaft und Dorf mit einer 
griech. kathol. Kirche, 6 Stnuden von 



grenzt gegen Süden an den Kanal 
Bega , und gegen Norden an Stan- 
esova und Kralovecz, Ii Stunde von 



Sasjzyea mala, Galizien, Samborer 
Kr., ein aar Hraoh. Spaaa geh. Dorf. 
Post Chlrow. 

Suizyca malm bei Bonkowlee, 

Galizien, Sambor. Kr., ein Vorwerk, 
der Hrsch. Bonkowlee u. Pfr. Chyrow. 



§nsztorog, Ungarn, Bihar. Geap.; a. 

8iter-VÖI gye. 
Staezira, Ungarn, jenseits der Thelaa, 
Tem es warer Geapansch. , Lippa. Bzk., 
ein der Familie Lovcaanaky gehöri- 
ges wal ach tach es Dorf vou 178 Häu- 
sern und 900 Einwohnern, mit einer 
griechisch nicht nnirten Pfarre verse- 
hen, liegt an der Poststraase, die von 
nach Siebenbürgen führt, 



Suazyra Kykowa, Galizien, Saiu- 
bor. Kr. , ein zur Kammeral-Herschaft 
Gwozdsiec gehöriges Dorf mit einer 
rusniakiachen Pfarre , grenst gegen 
Norden mit Sosania, 5 Standen von 
Sern bor. 

^aizyra wlelka , Galizien, Sam 
borer Kr., ein Out and Dorf mit einer 
Pfarre, einer Mahl- and Brettmühle. 
Poet Mikulinee. 

Sazzyn, Galizien, Boohn. Kr., ein Dorf. 
Poat Wojnicc. 

SutakulvJ , Pcre>mo- , Siebenbür- 
gen, ein Bach, der im Gyergyo'er 
Szlkler Filialstuhl entspringt, ond 
nach einem Laufe von j Stunden 
in den Bach Kia -Fekete - pataJc ein- 
fällt. 

Suteeka, Szoteceka — Ungarn, ein 

Praedium im Bars. Korat. 
Sutleza, Ungarn, ein Wald Inder 

Kreutzer Geapauachaft , an der Looya, 

bei Machovo. 
Sutlpotok , Ungarn , ein Praedium 

in dem ersten Banal Grenz-Regiments 

Bezirk. 

Sutltz, oder Schuttes — Böhmen, Bid- 
sohower Kreis, ein der Herschaft Lom- 
nitz untertbänigea Dorf von 4 Häu- 
ser n and tl Einwohnern, hier ist eine 
Mühle, Blaziwek genannt, ea ist nach 
Semil elngepfart, Im Thale , am Wol- 
leechka-Bache, % St. v. Lomnitz, 3 8t. 
von Gitschin. 

§utkowlee , Galizien , Sambor. Kr., 
ein Dorf. Poat Sambor. 

Sil t mos;, Breitenau, Sota — Sieben- 
bürgen, Thoreuhurg. Gespanach., Uot. 
Kr. , Sst. Läszlo. Bzk. , ein am Fusse 
des Gebirges liegendes, der gräflichen 
Familie Bethlen gehöriges walacbi- 
chea Dorf von 180 Einwohnern, mit 
einer grieohiach nicht nnirten , nach 
Magyar-Oszeg elngpf. Kirche, tSt. v. 
Banyabük. 

Sufo , Schutovo — Ungarn , diesseits 
der Donau , Thurocser Gespanschaft, 
im I. Bezirk, ein der gräflichen ond 
freiherrlichen Kamille Hevay gehöri- 
ges Dorf von 61 Hftusern und SST 
meist evangelischen Einwohnern , und 
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Flllal der Pfarre Thuräo, vortreffliche graba, in der Pfarre Momberg, b\ St. 
Weide, mebre Mahlmühlen, liegt an| von Peltaa. 

dem Fusee des Berges Szmilova und Suttl, Brseehy-, Böhmen, Chrudimj 
der Grenze des Arvaer Koinitats, nahe Kr., ein Dorf der Herach. Pardubitz, 
an dem Vägh Flusse und dem Ba- 1| St. von Holitz. 
che Schutouka, 1 Stunde von Nolcso. Suttlezc» , Böhmen, Prach. Kr., eine 
&utö Berdo, Ungarn, ein Dorf von freie Stadt; s. Schattenhofen. 

59 Baus, und 310 Bin wohn. , in der Suülna, auch Svitana — Dalmatien, 
Veröcz. Gesp. j Spalato Kr. und Distr., ein nach Neo- 

Sutoez, AInö-, Ungarn, Neutraer rieh elugpf. Dorf, aur Hau ptgem. Ober- 
Gespanschaft , ein slowakisches Dorf Much geh., grenzt an den Berg Visso- 



von 17 Häusern ond 117 römisch-ka- 
tholischen Eiow., Filial von Bajmdcz, 
Pälflysch. 



Felsjö- , Ungarn, Neutraer , ttfktiö , Sikti 



stiza und den Pfarort Neorich , wovon 
ea j Mi gl. entfernt liegt , 9 Mlgl. von 
Spalato. 



Gespanach., ein slowakisches Dorf von 

SS Häusern und 154 römisch - katholi 

scheu Bin wohn. , 

gräflich Pälflysch. 
Sa form, Söjtör — Ungarn, ein Dorf 

im Oedenb. Komt. 
Sutow mit Wollt!, GalUien, Boch-i 

niaer Kreis , ein Qut und Dorf , nach 

Wieliczka eingepfart, — liegt gegen 



Ungarn , diess. der 



Donau, Gran. Gesp. and Bsk., ein Un- 
gar, deutsches dem Brzbisthum gehör. 
Dorf von 145 H. ond 1084 rk. B., mit 
einer eigenen Pfarre. Bergiger Boden 
mit gutem Ackerbau. Weinbau erster 
Klasse. Walduogen. Wirthshaus. Mar- 
morbruch, der weissen Marmor liefert, 
an der Donau auf der Wiener - Post- 
straase, | SL von Neszmely. 
Osten nächst Raciborsko. Post Wie- '9u Moni. Böhmen, Leitm. Kr., ein zur 



liezka. 

iDtowa-Jamn, Ungarn, eine Pu*s- 
ta von 1 Haus und 7 Binw ., im Neo- 
grad. Komt. 

Sntrlm, Venedig, Provinx Friaul und 
Distrikt XVI, Paluzza, ein im Gebir- 
ge, hart am Kanal s. Pietro liegen- 
des Gemeinde - Dorf mit Vorstand, 
eigener Pfarre di tutti in Santi, einer 
Aoshilfskirche S. Odorico, einer Ka- 
pelle und mehreii Mühlen, SMigl. von 
Paluzza. Mit: 
Nejaris, Priola, Dörfer. 

Sut»eh«n, lllirien, Kärnten, Kiagen- 
furter Kr., eine Steuer gemeinde mn 
980 Joch. 

Bnttm , lllirien , Friaul , Görzer Kreis, 
ein zur Hrscb. Ober-Reifenberg gehör, 
Dorf f t St. von Cernisa. 

Sutteclm, Böhmen, Prach« Kr., eine 
freie Stadt; s. Schattenhofen. 

iotlenbrunn , Oest. unter der Kos, 
V. U. M. B., ein zur Hrsch. Sonnberg 
geh. Dorf von 50 H. und 993 B., an 
der böhm. Poststrasse gegen Norden, 
i St. von Hollabrun. 

Butter, Tirol, Vorarlberg, 4 in dem 
Gerichte Inner Bregenzer Wald zerstr. 
lieg, der Herscb. Feldkirch geh. Bau- 
■er, S 9t. von Bregens. 

Buttern, Siebenbürgen, Klausenburg. 
Komt.; s. Zutor. 

Seilte «eh de>rf, wind. Sitesha Vass - 
Steiermark, CHI. Kr., ein zum Wb. B. 
Stattenberg geh. Dorf, am Bache 
► , unter dem Walde Runna- 



Ilrsch. Dlaschkowitz geh. Dorf v. 45 
H. und S55 B. , hat eine schon im J. 
1388 bestandene, erbaute Prarkirche. 
Zum Kirchenspreugel der Pfarre Sut- 
tom gehören, nebst dem Orte selbst, die 
ganz oder theilweise herschaftl. Dörfer 
Lholta, Lippay, Merschkies, Chrasney, 
Watislaw , Skalken , Trinke und Top- 
ley, so wie das zur Hrsch. Lobosilz 
gehör. Dorf Boretz, am Fuss« des Ber- 
ges Buschberg , 1, Std. von Lobooltz, 
{ St. von Skalken. 

Süttör, Schültern, Suttora — Ungarn, 
Oedenb. Komt. , ein deutsches Dorf von 
105 H. und 79S rk. B. Ffirstl. Bsster- 
bäsysGh, liegt nahe bei Bszterbaz. 

Suttorlnm, Dalmatien, ein« Erdzun- 
ge, auf türkischem Gebiete, welche man 
passirt, wenn mau zu Lande von Ila- 
gusavechia in Dalmatien nach Castel- 
nuovo reiset. Um selbe ohne Sanitäts- 
wäcbters passiren zu dürfen, mussman 
In Ragusavechia beim Sanitätsamte um 
Erlaubniss nachsuchen , die, au user ge- 
wöhnliche Umstände abgerechnet, gern 
ertheiit wird. Durch diese türkische Ge- 
biets-Strecke ist der Ragusaner Kreis 
vom Kreise Cattaro getrennt. 

Sutfamrie, Dalmatien, Gattaro Kr. und 
Distr. , ein unter die Pretur Cattaro 
geh. Dorf, auf einem hohen Berge, au 
dessen Fuss« einiges Fruchtland, wo- 
von die Insassen ihren Unterhalt be- 
ziehen, sich befindet, 1} Miglie von 
Cattaro. 

Sulti, Siebenbürgen, ein Berg, in der 
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Hanyad. Gesp. , 1 St. von Malmovitz- 

Szusze'nj-. 

bjtitu, Siebenbürgen, Thorenburg. Kmt.; 

s. Satmeg. 
8uU«ra, mit Hub, Dalmatien , eine 

grichlsch nicht unirte Pfarre von »6t 

Seeleu. 

Butvlo, Venedig, ein Berg am Kanal 
di S. M Pietro, Del Maranzanie. 

Komt.; a. Szutsäk. 

luur, Ungarn, jene, der Donau, Wesp. 
Gesp., CseBzneg. Bzlc. , ein der grafl. 
Familie Ztchj de Vasonkeö geb. Dorj 
von 108 H. and 1564 E. , mit t eige- 
neu röm. kathol. Pfarre und Pasforle 
der A. G. Guter Boden. Groaae Wal 
dangen and Weiden. I Mahlmühlen, 
zwischen Ceernye, Szapär n. Caeteny, 
S St. von Palota. 

fHftaeffol, Ungarn, jens. d. Theiss, Bi- 
har. Geep. , Vardein. Bzk. , ein Prat- 
dium von 1 B. 4 B. , nächst d. Dorfe 
Jako-Bodos , 8* Stande von Gross- 
w ardein. 

fvfivete, Sewetice — Ungarn, Gömör. 

Geep., ein elow. Dorf von 77 H. and 

&88 meist protest. Einw. Töpfereien. 

%\ Meilen von Tornallya. 
jSuwezyn , Gallsion, Bochn. Kr., ein 

Out nnd Dorf der Pfr. Dembno. Post 



Fitti, Frettolino, Galizzi , Gardone, 
Gatte, Gazzucca, Gervaaone, Ghetto, 
Majnoidi, Mautovani, Marangoni, S. 
Giulia, «. Mann, Stellette, Vai, Ve- 
len to, Velmera, Verllne, Voetecino, 



Suneiyne, Galizieu, Sanoker Kr., 
ein snr Hracb. Brzuska gen. Pfardorf, 
am Flosse Korzonka , 5 Stunden von 



Suzana, Tonibn, Venedig, Provinz 

Verona und Diatr. VII, Zevio; a. Hon- 

co (Tomba Sozana). 
Suaiarsow, Galizieu, Zolk. Kr., eiu 

Out and Dorff mit einer grieeb. kath. 

Kirche and Edelhofe, t Standen von 

Bokah 

Suzzara, Lombardle, Prov. Mantova 
and Diatr. XIII, Suzzara, ein Fttcken, 
wovon der XIII. Diatr. dieser Prov. 
den Namen hat, mit einer eigenen Pfr. 
SS. Ippolito c Cnssiano, kgl. Dlatrikts- 
Kommissariat, Gemeinde - Deputation, 
Inapektorat der nuteren Elementar- 
schulen und Brief - Sammlung dea t. 
Posten oder X%\ Migl. entfernt liegen- 
den Provinzial Postamts Mantova, vom 
Flusse Pb bespült Postamt. Diese Ge- 
meinde bat folgende Bestandteile, 
nämlich : 

Azzooi, Bajte, Barzagola, Bassa di 
Fretta, Bosclietto , Calora, Canna d> 
Olmo, Ca Pilupi , Carrobbiolo , Cat- 
tallane, Cazza, Cherubina, Conven- 
Ucco, Correggioli, Due Ponti , Fer- 
raro, Fiauadori, Fieniletto; Fienili, 



Suzzara, Lombardle, Prov. Mantova 
ein Distrikt, enthalt folgende Haupt- 
gemeinden : Borgoforte a diritto del Po 
con Saviola, Bicorlando , Gonfo , Can- 
tone, Sacca, Montecchiana, Torricella e 
wailetto al dl 1k del Po. Suzzara con 
Tabellauo, Kiva, Sailettoal di qua del 
Po, Brasatasso , Villa Inferiere e eu- 
periore, Hodco Bonoldo e S. Prosper©. 

Svmb , Schwabendorf — Ungarn , ein 
Dorf im Barser Komt. 

Mtvmbfalu , Schwabendorf — Ungarn, 
jene, der Donau, Bisenb. Gesp. , Kos- 
zeg. Bzk. , ein deutsches Dorf von 34 
H. and S70 Einw. , Fillal der Barsch, 
und Pfr. Guus, am Gj-öngjöa Flusse 
zwischen Doroszlö nnd der Grenze des 
Oedeuburger Komitat«, { Stunde von 
Gfins. 

Svmblovkzt, KluykSvesferdö, Schwe- 
felbad — Ungarn, ein Praodkm Im 
Zlpser Komt. 

Svabocz, Swahowcze, Schwabsdorf — 
Ungarn, diess. der Theiss, Zips. Gesp., 
im III. oder Leotschau. Bzk., ein slow. 
Dorf, der adel. Familie Borväth dienstb. 
mit einer röm. kathol. Pfarre u. Kir- 
che , einer hracb. Karle und Ktnkehr- 
Wirthshaus, daun einem Sauerbrunnen, 
auf der Poststrasse in einem Thal« zwi- 
schen Abrahamfalva nnd, Bozelecz , { 
St. von florka, 3 St. v. Leatechaa. 

Svmb-Olauizi, Ungarn, Bihar. Komt.: 
a. Olassy. 

ttvaboYlta, Ungarn, Göm. Komt., ein 
Eisenhammer , Öl Einw. Filial voe 
Pohorella. 

Svab Pitloi* , Palota Svab - Un- 
garn, ein Dorf im Bihar. Komt. 

SvMbutlza, Ungarn, Saros. Komitaf, 
eine Gaue von Sovar. 

gvagell, Ungarn, ein Meierhof Im 
Warasdiuer Komt 

Svareha, Doli»}*-, oder Schvarc- 
za — Kroatien , Karlstädt. Generalat, 
Svarch. Bzk., ein zum Salain. Grenz- 
Begim. Bezk. Nr. IV. geb. Dorf v. St 
H. , mit einem Schlosse, liegt an der 
Josephiner- Strasse, { Std. von Karl- 
städt. 

^vareha, CSornya-, Siebenbörgen, 
Karlstadt. Generalat, Svarch. Bezk., 
ein zum Szluin. Greuz-Kegm. Bäk. Nr. 
IV, geh. Dorf von 15 H. , mit einer 
kathol. Kirche, | St. von Karist 

«v»rcb», VlclUu , Kroaüon, 
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»lädt. General., Barrillevich. Bzk., ein Pfarre, grenzt mit Jarno, Oabollo, Ku- 
zum Szluiu. Grenz-Regim. Bezk. Nro. ro and Gerlaho , 1| St. von Barlfeld. 
IV geb. Dorf von Sa H. , mit 1 katb. Svctm Heanm, Steiermark, CHI. Kr., 



Kirche, liegt nächst dem Chresuicza ein Pfarkaf, im Wb. B. Kom. Wiud. 
Bache, In 8t. von Karlstadt. i Landsberg; e. 8t. Hcraa. 

»watesa, Illirien, Krain, Laib. Kreis, Svri»\edela, Steiermark, Marburg, 
ein in dem Wb. B. Koro. Radmanns- Kr., eine Werb - Bezirk - Kommi$$a- 



dorf lieg. Dorf', s. Slatiua. 



riaie-Bertchaft, Schlots u. Dorf ; s. 



Svaei Krim , Keresztur Räba — ün- 1 Gross-Sonntag. 
garn, ein Der/' im Kiseub. Komt. Stets* Wo da» , Ungarn, Poseganer 

Komt., ein Dorf mit 



Bveemmy, Hl safer-, Kroatien, Karl- 
atädt. General., Svarcb. Bzk. , eine z 



ncn. Poet Podgraje. 



Ssluin. Grenz-Regim. Bzk. Nr. IV ge- Svetellil , Steiermark, Cili. Kr., ein 



hör. Dorf von 7 einsch. BL, an d. lin 
ken Ufer der Mresnicza , und bat ein 
altes, jedoch bewohntes Schloss , 1 St. 
von Generalaki-Sztoll. 
§vrrhay, Vorder-, Kroatien, Karl- 
etüdt. General., Svarch. Bäk., ein zum 
Salnin. Grenz-Regim. Bzk. Nr. IV ge- 
hör. Dorf von S6 H., mit einer kath. 
Kirche, 1* Stunde von Generalski- 
Sztoll. 

Svedl DJaIu, Siebenbürgen, ein Ber g 
in der Hunrader Gcepanscb. , \ St. v. 
Mikanesd. 

Svedler, Swedljar, Schwedler - Un- 
garn , [diese, der Theiss , Zips. Gesp., 
im IV. oder Geb. Bzk., ein deutscher 
Berg flecken der k. Kaal. Hrech. Szo- 
raolnok, mit einer röm. kath. Pfarre 
und Kirche, Pastorie und Bethause d. 
A. C. , Kupfergruben und 1 Einkebr- 
Wirthshans , auf der könlgl. Landstr. 
in einem Thale am Gölnicz-Fluase ge- 
gen Vageudriaael, 2 St. v. Iglo. 
Svegllo, Lombardie, Prov. Como und 
Distr. IX, Bellaoo; ein Qemeindedorf 
mit Vorstand und einer eigenen Pfarre, 
östlich von Dervio entlegen, b\ Mail, 
von Bellano. Hieher gehören; 
Lettee Pajnano, e Lettee Tocco , Loco 
Pajnauo, e loco Tocco, Meiereien. 
§ventgraben , Schwentgraben - 
Ungarn , jenseita der Donau, Oedenb. 
Gesp., im Obern Oedenburg. Bzk., ein 
Dorfy der adel. Familie In- 



der Wb. B. Kom. Hrsch. Seite 
Dorf, gegen Hocheneck, x 

von CRH. 

Stelle)* Illirien, Krain, Laib. Kr., ein 
zum Wb. B. Kom. Görtschach gehör., 
räch Zeyer eingpf. Dorf, nächst dem 
Flusse Zeyer, t\ St. von Krainburg. 
Svetl Glural, Szveti Giaragl— Un- 
garn, ein Dorf im Veröczer Komt. 
ttvetl Glural, Szveti Györgi — Un- 
garn, ein Dorf, im Temesser Komt. 
ftvmtl Jurat, Szveti Giörgi — Un- 
garn, ein Dorf im Torontaler Komt. 
Svftl Ii»dlel*v, Bat. Laeclo, — 
Ungarn, ein Dorf Im Veröos. Komitat. 
Sveit liUliAes. Szt. Lnko'os, Ungarn, 

ein Dorf im Veröczer Komitat. 
gvetl MI halt, Set. MihaJy, Ungarn, 
ein Dorf Im Deutsch- Banater Grenz- 
Rgmts.- Bezirk. 
Svetlmm , Steiermark , Gillier Kr., ein 
zur Wb. Bsk. Kom. Hersch. Gairach 
gehör. Dorf mit einer Kirche, au einen 
hohen Berge ober d. Walde Petschou- 
nigg, t Sl. von Cilll. 
*vetlne, Illirien, Krain, Neust. Kr., 
ein Dorf von 7 H. uud 30 B., der 
Ilauptgem. Döberuig, Herschait Treffen. 
Svesl OmdreJ , Szt. Eudre, Ungarn, 

ein üfarkt im Pesther Komitat. 
Üvet Jmat , Steiermark, Ciiller Kreis, 
die wind. Benennung der im Wb. B. 
Kom. Oberburg sich befindl. Gegend 
Set. Jodok. 

key, der sehr nahe lieg. Pfarre Alsu- |$ict- Krisen , Steiermark, Gill. Kr., 
Rimoc* einverleibt, 9} Slnuden von eine im Wb. Bsk. Kom. Stermoll sich 
Nagy-Barom. I beflndl. landeaf. Pfarre j siebe Hell. 

Sverenoz , Venedig, Prov. Friaul u. Kreuz. 

Svei-KTovl, Ungarn, Presborg. Komt. ; 



siehe Kercny. 



Distr. III, 8. Pietro; s. Gremiacco. 
Sverichek, Illirien, Krain, Neust. 
Kr, , ein Dorr von 15 H. und 9» SvÄto Bimmle , Szveto Blazsie, - 
de^ Hauptgemeinde Mottling, Hersobafl | UngarD> ehl ^ im Vcr öczer Komitat. 

8vertaehe>, Illirien, Krain, Laibacher 'TL* 1 " 

Kr., ein Dorf, der Wb. B. Kom. Urach. Komitnt ; siehe Szt. György. 

Radmaunsdorf ; s. Schwirtaobacb. 4vet-Vereh , Illirien, Krain, Neust. 

Barerneo , Ungarn , diese, der Theiss, Kreis, ein sur Wb. Bäk. Kom. Hersch. 

Saros. Geap., Szektsö. Bzk., ein slow. Nasseufuss geh. Dorf; s. Heil. Berg. 

aur Hersch. Bartfeld geh. Dorf, mit 1 et- Villi, Steiermark, Ciilier Kreis, 
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ein Pf ardorf im Wb. B. Korn. Plan- 
kenstein; siehe Set. Veit, 
i ib , Dalmatien , Spalato-Krels, Imo- 
schier Distrikt, ein aar Gemeinde Cista 
gehöriges Dorf mit 398 K , Lokalie 
der Pfarre Rudoboglie, nicht weit vom 
Berge Vitranich und den Dörfern Do- 
bragne und Orxano, 27 Miglien von 
Almiasa. 

«vlbnlar, lllirien, Krain, Nenst. Kreis, 
ein zur Wb. B. Korn. Herscb. Tscher- 



nembel gehör, und dahin eingepfartes 
Dorf 9 8] St. von Möttling. 

Svlezn, Ober-, Gornl - Svicza , - 
Kroatien, jens. der Save, Karlstädter 
Geueralat, 3. Bsk., ein xam Ottochan. 
Grenz- Rgmls. -Bezirk Nr. II gehörige* 
Dorf von 28 Haas., mit einer eigenen 
Pfarre, dann mehren Mahl- und Sage- 
mühlen , liegt an d. rechten Ufer der 
Gaczka, 1 St. von Ottochacz. 

Svlearn , Unter-, üoJny - fcvicza, - 
Kroatien, jens. der Save, Karlstädter 
Generalat , 3 Bzk., ein zum Ottochan. 
Grenz Rgmts.-Bezirk Nr. 11 geköriges 
Dorf von 16 Haus., mit einer eigenen 
Pfarre, liegt am linken Ufer d. Gaczka, 
nächst Ober-Svicza, 1| Stande von 
Otlochacz. 

Svldol, auch Sahidol, Dalmatien, Spa- 
lato-Krels, Trau - Distrikt , ein Dorf 
mit einer Pfarre in der Haaptgemeinde 
Brastlevizza , 4 Miglien von Troloqae, 
19 Migl. von Trau. 

Hvlllay , Slavonien, Peterwardeiner 
Generalat, ein zum Brod. Grenz-Rgml«. 
Bezirk Nr. VII gehöriges, unweit dem 
Save Strome liegendes Dorf von 37 H., 
mit einer eigenen Pfarre , 3] St. von 
Garcsin. 

gvllnm Dolnya, Slavonien, Posegau. 
Gespanschaft und Bezirk, ein der Her 
sebaft Pleternicza gehöriges, nach Buk 
eingepfartes Dorf, liegt nächst dem 
Gebirge und dem Lonya-Flusse , 8 St. 
von Posega. 

Svlln» fornja, Slavonien, Posegan. 
Gespansch. Unt. oder Posegan. Bezirk, 
ein der Herschaft Pleternicza gehöri- 
ges, nach Buk eingepfartes Dorf, liegt 
zwischen Gebirgen , t| St. v. Posega. 

St lloah, özvilos, — Ungarn, ein Dorf 
im Syrmier Komital. 

8% In», lllirien, Friaal, Görzer Kreis, 
ein zur Herschaft Tolmein gehörigen, 
am Fusse des Berges Matajur und d. 
Bache Blatta liegendes Dorf, 11 St. 
von Görz. 

SU I na Gorlzn, lllirien, Krain, Adels- 
berger Kr., ein Dörfchen der Wb. B. 
Kom. Loitsch ; siehe Schweinbuchel. 
, oder Szvlnyar, 



Peterwardeiner Generalat , ein an dem 
Save-Strome liegendes , zum Gradisk. 
Grenz- Rgmts.-Bezirk Nr. VIII gehör. 
Dorf von 100 Häusern, mit einer kath. 
und grlech. nicht unirten Pfarre, dann 
3 Schiffmühlen, 3 St. vonNeugradiska. 
Sv Iniare vre, Szvinyarevcze, — Un- 
garn, ein Dorf im Syrmier Komitat. 
Hvlnleza, Szvinlcza, — Ungarn, Te- 
mesvar. Banat , Bersask. Bezirk, ein 
zoin walach.-illir. Grenz-Rgmts.-Bzk. 
Nr. XIII. gehöriges Dorf von 97 Häu- 
sern , liegt an der Donau an der tür- 
kischen Grenze, 14] st. von Waa- 
kirchen. 

Svlnlaehle, Dalmatien, eine Pfarre 
mit 361 Seelen. 

Svlnliza , Sviuica Ssvinicza — Illir.- 
Banal - Grenz - Regiments - Bezirk , ein 
Dorf in der Bersaskaer Compagnie. 



N vi no, lllirien , Frianl, Görz. Kr., ein 
znr Hersch. Set. Daniel and Sabla 
gehöriges . Dorf, nach Wipp ach ein- 
gepf., nächst Samaria, 3} Stunde von 
Wippach. 

Svlnsku, lllirien, Krain, Neust. Kr., 
ein zur Wb. B. Komm. Hersch. Krei- 
sen nach gehöriges Dorf von 37 Häu- 
sern and 187 Einwohnern, 5^ St. von 
Neustädtel. 

S% Invltsa, Ungarn, Aba-Ujvar. Gesp., 
s. Szinnye. 

Svlrziio, Swerzow — Ungarn, Saros. 
Gesp., ein slowak. Dorf von 37 Häu- 
sern und 317 römk. und evangel. Ein- 
wohnern , Filial von Gabolto'. Wies- 
wachs. Waldungen. Gehört der kö- 
niglichen Freistadt Bartfeld, 1| St. v. 
Bartfeld. 

Swltana, Dalmatien, Spalato-Kr.; s. 

Sattina. 

Svlt* Woda, Kroatien, Agran. i 
ein Dorf mit einem Sauerbrnnni 
Agram. 

Svlwen, lllirien, Krain, Neust. Kr., 

die krain. Beneunung der Wb. B. Kom. 

Hrsch. Scharfenberg. 
Siolebko Mzello, Kroatien, Karist. 

Generalat, Cserovacz. Bzk., ein zum 

Szluiner Grenz - Hegim. - Bzk. Nr. IV. 

geb. Dorf von 37 Häusern , S St. von 

Generalski Sztoll. 
Itamv uodHosiou, Ungarn, diess. 

der Denan , Liptau. Gesp. im westl. 

Bzk., eiu Dorf der Kammeral-Hersch. 

Lykava, nach Gombäs eingepf., liegt 

am Ufer des Vagh-Flusses , nahe bei 

Gombas. 

Svrmehboveexello, Kroatien, jens. 
der Save, Karist. Generalat, Cor ha v. 
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Nro. I. geh. Dorf von 5« Häu«., 
mit ein. eigenen Pfr., nächst Fozlapach 
an der Ottochauer Militär-Grenze, 7 St. 
von Gospich. 

oder Szrakaricza — 
, in der Banal-Grenze, Huje- 
vaczer Bzk., ein nun 3. Banal-Grens- 
Regim. - Bäk. Nro. XI. geh. Dorf von 
24 Mosern , Goriohka gegenüber , 1 



Stunde von Stergyanl , 8 
Kosztainicza. 
Swahlii, Böhmen, Beraun. Kreis, ein 
Weierhof der Kersch. Zblrow ; siehe 
Schwabin. 

§wablona - Kupely , Ungarn, 
Zipser Gcspanschaft ; siehe Leiblczy- 
Fürdö. 

Swabowexe, Ungarn» Zipser Gesp. ; 

s. Svabocz. 
Swaehahof, Böhmen , Budw. Kreis, 

ein Meierhof und Jägerhaus, sur 

Hersch. Gratzen geh., 2 Stunden von 

Koplitz. 

gwadnlow, Ober- nnd Unter-, 

Mähren, Ol mützer Kreis, ein Dorf der 
Uersch. Busaa ntid Pfarre eben dahin 
gehörig. 

Swacloi», Böhmen, Leitm. Kreis, ein 

Out und Dorf; s. Schwaden. 
Swalowa, Ssolyva — Ungarn, Beregh. 

Gesp., ein Dorf. 
Svialowka , Savalyovka — Ungarn, 

Beregh. Gesp., ein Dorf. 
inanow , Mähren , Olm. Kreis , ein 

der Hersch. Trtibau geh. Dorf; siehe 

Woyes. 

8aanow, Möhren, Olm. Kreis, ein 
sur Herschafi Basaa gehöriges Dorf, 
westw. unw. davon gelegen, 3 St. v. 
Müglitz. 

Swanow, Möhren, Prer. Kreis, ein 
Dorf sur Urach. Hochwald und Pfarre 



neu angelegte, zur Waldpflege geeig- 
nete Häuter, 4J St. v. Okolicsna. 

Eesarliieliow, Böhmen, Prachin. Kr., 
ein sur Hersch. Strakooits geh. Dorf 
von 19 Häusern uud 119 Einwohnern, 
nach Hostita (glelchnam. Gates) eingpf., 
an der Strasse nach Prachatits , } St. 
von Strakooits. 

Swarkow, Böhmen, Klatt. Kr., ein 
der Hersch. Schinkau gehöriges Dorf 
von 18 Häusern nnd 173 Einwohnern, 
nach Lettin (Hrsch. Lukawits) elogepf., 
1} Stunden von Nepomuk, 3 St. von 
Grünberg. 

Swaronioitltz, Böhmen, Bunzl. Kr., 
ein Dorf der Hrsch. Gross-Skal, 1 St. 



Swanowlez, Zwanowicze — Böhmen, 
Kann. Kr., ein der Hersch. Kammer- 
burg geh. Dorf von 70 H. und 47* E., 
\ Stunde von Ondrzegow , %\ St. von 
Duespek. 

gwaranow, Mähren, Igl. Kreis, ein 
der Hrsch. Gross-Meseritsch gehörige* 
Dorf, gegen Westen hinter Hrbau, mit 
einer Meierei, 1 Stunde von Gross 
Meseritach. 

% Marhof, Möhren, Hrad. Kr., ein der 
Hrsch. Hoschtitz geh. Hof, geg. Norden 
»wischen Hoscbtlts und Zdigiawltz, 3 St. 
von Wischau. 

Suarinom, Fred-, Ungarn, diess. 
. der Donau, Liptauer Gespansch., im 

östlichen Bsk., einige in den Hradek. 

Waldungen oberhalb Kiraly - Lehota 



Sirarow, Zwarow — Böhmen, Rakon. 
Kr., ein z. Hrsch. Tachlowitc geh. Dorf 

. von 38 Häusern und 332 Einwohnern, 
hat 1 Pfarkirche, 1 Pfarrei und 1 
Schule, sämmtlich unter dem Patronate 
der Obrigkeit; 1 Mühle; abseits liegt 
| St. westl. die Einschichte Podkocy, 
ehemals ein Dorf, jetzt nur noch 9 Nrn. 
(3 Möbleu, worunter die Regner Mühle 
und 1 Wirlbshaue). — Eingepf. sind, 
ausser Swarow selbst, uud der Ein- 
schichte Podkosy , das hiesige Dorf 
Iloth-Augezd mit dem obrigkl. Meler- 
hofe Biman und der Einschichte Wal- 
del (Hagek), westl. am Karawiusky- 
Berge, 1 St. von Duschnik, 1 St. von 
Gross -Jeu tsch. 

Sfiarew, Böhmen, Bunzl. Kr., eine 
Ortsabtheilung von Schömberg s. Hrsch. 
Semil gehörig. 

Swarow, Mähren, Brünn, ehedem Olm. 
Kreis, ein unter dem Namen Kleine 
Mannschaft zor Hersch. Zwittau geh. 
Dorf, woran auch die Hrsch. Lettowits 
und Borotln Theil haben, lf St. von 
Brüsau. 

Swarow, Mähren, Hrad. Kr., ein der 
Hrsch. Brzezolup geh. Dorf, \ St. geg. 
Osten von Grose-Orzechau eutl., 8 St. 



Swarow sammt Popelnllz, Böh- 
men , Bonzlauer Kreis , ein Dorf zur 
Hersch. Semil gehör., % Stunden von 



Swarawlta, Böhmen, Kann. Kr., ein 
Dorf zur Hrsch. Kammerburg, 1 J St. v. 
Schwarz - Kostelelz. 

Swaryrzow mit Hlonoster, Ga- 

llzien , Stryer Kr., ein Gut und Dorf 
mit einer rassisch- griechischen Pfarre, 
zwischen Flössen, grenzt gegen Sfldeu 
mit Lomnica, und gegen Norden mit 
der Stadt Kozniatow. Post Kalucs. 

, Mähren , igi. Kr., ein 
94 
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Dorf zur Hrscfa. Gross-Meseritsch and 

Pfarre Nettin. 

Stemm* nlez, Böhmen, Chrnd. Krei*, 
ein d. Hrsch. Hracho w-Teinitz geh. Dorf 
von 4? Bäusern und 349 Einwohnern, 
nach Hepnik eingepf. und hat 1 ein- 
gängige Mühle; j ötuiide östlich liegt 
an der Strasse von Hepnik nach Bo- 
heumauth das Wirthshaus segtinka, in 
hoher Lage. 

Svemrzeyii. Böhmen, Chrad. Kr., ein 
zur Hrsch. Brachow-Teiuitz geh. Dorf 
von 58 Haasern and 395 Einwohnern, 
nach Hepnik eingepf., hat 1 Mühle 
and 1 abseit. Gasthof, 1] Standen vou 



SMata Katarina, Szt. Katalin - 
Ungarn, Pres bürg er Gespansch., ein 
Ktotter. 

S wata .Tiara, 6d. Magdalena — 



8%%arznltz, Böhmen, Leilmer. Kreis, 
ein Dorf der Borsch. Enzowau ; siehe 
Schwarzenitz. 

Nwsrzow, Galizien, Tarnow. Kreis, 
ein snr Hrsch. and Pfarre Olesno geb. 
Dorf. Post Tarnow. 

Stvaalnk, Böhmen, Pilsn. Kreis, ein 
Gut und Dorf} s. Schweising. 

Sivata , sonst auch Beiligeuberg ge- 
nannt — Böhmen, llakooitzer Kreis, 
ein zur Hersch. Pürglitz gehör. Dorf 
von 55 Häusern und 393 Einwohnern, 
davon gehören IS Häuser zur Hersch. 
Köuigshof (Berauner Kr.). Hier sind 
verlassene Bergwerke, in weichen auf 
Zinnober und Eisenerz gegraben wur- 
de; ein Hegerhaas; dauu gebort hiezn 
das Forsthaas Kolens, 1 St. w. vom 
Orte, nächst dem Dorfe Hudlitz, | St. 
von Zdits. 

Sieata, Böhmen, Berauner Kreis, ein 
Dorf zur Hersch. Pürglits, | Stonde 
von Zdits. 

iwala, Böhmen, Rakon. Kr., ein snr 
Hrsch. Köuigshof im Beraun. Kr. geh. 
Dörfchen , hart an dem aar Hersch. 
Pürglitz geh. Dorfe Swata, * St. von 
Beraun. 

Swäta Anna, Set. Auna — Mähren, 
Brünn. Kr., eine Vorstadt - Gemeinde 
der Stadt Brünn von 36 Bäusern and 
»55 E., hat Tuchfabriken u. gehört zur 
Hrsch. Sokolnits. 

Iweta Helen» . 



von 29 Häusern und 183 Einwohnern, 
von welchen 1 Nro. (der Bauernhof 
Kotljk) zur Hrsch. Winterberg gehört, 
hat 1 Pfarkirche, 1 Pfarrei and 1 Schule, 
sämmtlich unter dem Patrouate der 
Obrigkeit, | Stande abseits i eingän- 
gige Mühle („Paschkomühle"). Die 
Kirche scheint früher vorhanden ge- 
wesen so sein als das Dorf, da dieses 
vermuthlich nach ihr benaunt worden 
ist. Ehemals war sie eine Filiale der 
Maieuitzer Pfarkirche. Zu ihrem Spren- 
gel gehören , ausser Sw. Mara selbst, 
die hiesigen Dörfer Stitkau u. Smrcna, 



Thuroczer 



ein 



Ungarn , 
Dorf. 

SHatahora, Heiliger Berg 

Olm. Kr., tlü Berg, 1| St. ostnordöstl. 

vonOlmütz, mit einer Marienkirche auf 

«einem Gipfel. 
§waia hora, Mariendorf — Mähren, 

Olm. Kreis, ein cor Hersch. Hradisch 

geh. Dorf von 70 Haas, and 397 Eln- 



8w»«» dorm, Heiliger Berg — Böh- 
men, Beraan. Kr., nächst Pribram. 



witz, Baubska, Trhoojn und Witzmühl 
(Hersch. Winlerberg j, Budilow (Gut 
Ckin) and Zahorj (Gut Skalüs), liegt 
an einer Berglehne and einem klei- 
nen Mühlbache, l f Stande von Elt- 
schowitz. 

Snais Mudlnka, Heilig Brünnel 
— Mähren, Hrad. Kr,, ein zur Hrsch. 
Koritschan gehöriges Geiundbad; s. 
Koritschan. 

Swata Studaa, Sst. Küt — Ungarn, 
Neogr. Gesp., ein Praedium. 

SHatawa , Böhmen, Tabor. Kr., ein 
Dorf cor Hrsch. Tscheruowita , 4| St. 
vou Tabor. 

Swatces, Böhmen, Leitm. Kr., eine 
Herst: Haft and Dorf} s. Schwatz. 

*«%atliov*fttz, Böhmen, Tabor. Kreis, 
ein der Hersch. Gistebuitz geh. Dorf 
von 36 Häusern und 167 Einwohnern, 
nach BernartiU (Hrsch. Woporau) ein- 
gepf. Der Meierhof gehört jetzt sammt 
»cbäferei u. Jägerbaus zum GuteWe- 
selloko, t St. v. Moldauthein, 4| St. 
von Gistebnilz. 

üwatotoorzltz, Mähren, Hrad. Kr., 
ein Gut und Dorf sur Hrsch» Mllotits 
geb., zwischen Gaya und Mistrzin ge- 
gen Westen, mit einem alten Schlosse 
und einer { St. vom Dorfe entfernten 
Mühle, sur Lokalie Mistrzin, J Stunde 
von Gaya. 

Sur. Glrxy, Böhmen, Köuiggr.Kr., ein 
der Hersch. Brandeis geh. Dorf} siehe 
St. Georg. 

Svtalo Krlzake , Sst. Kereszt - 
Ungarn, Barser Gespanschaft, ein 
Proedium. 

Swatonlowlez , Böhmen , Königgr. 
Kr., ein Dorf der Hrsch. Nach od ; s. 
Schwadowitz. 
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Prack. Kr., ein d. Hsch.Worlik. geh. Dorf 
vou SO Häusern and 155 Einwohnern, 
Ist nach Ober-Zahorj eingepf., liegt 
nächst Unter- Zahorzy , 1 Stande von 
Pisek. 

§w»ton§wl(z, Böhmen, Buuzl. Kr., 
ein zur Hrsch. Gross-Skall geh. Dorf 
von 19 Häusern und 180 Einwohnern, 
aar Filial-Kirche Praslawitz eingepf., 
geg. Osten anter dem Schlosse Skall, 
J Stauden von Sobotka, 8 Standen von 
Gross - Skall. 
Sweuonowejkl, Böhmen, Berann. Kr., 

ein Lehenkofbttit% bei Kaneyk. 
8%%ato Pole, Böhmen, Beraun. Kr., 
din Dorf der Krach. Dobrziach ; siebe 
Heil. Feld. 
8w*«fj Polo, Böhmen, Prach. Kreia, 
ein der Stadt - Gemeinde an Horaz- 
diowitz gehöriges Dorf, | Stande von 



SwatMlau, eigentlich Swatoslaw - 
Mähren , Igl. Kreis , ein gegen SQden 
auf einer Anhöhe lieg, aar Hrsch. Wiese 
geh. dahin angrenzendes Dorf, 1J St. 
von Igle«. 
Swatoslaw, Mähren, Igl. Kreie , ein 
der Hrsch. Trebltech geh. Dorf hinter 
Benedltz, t| St. von Trebitsch. 
Mwatoslau, Mähren, Brünn. Kr., ein 
der Hrech. Tischuowitz gehöriges Dorf 
jenseits des rechten Ufers des Schwar- 



zawaflnsses 
Groes-Bitesch. 
Sv»s>lot*Kz, Böhmen, Taborer Kreis, 
ein Dorf aar Hersch. Gistebnitz, 1 St. 
von Brenaditz. 
Swaty, Böhmen, Leifmer. Kreis, ein 

Gu| u. Dorf ; s. Schwaden. 
8%eaty Anteil , Szent Antal — Un- 
garn, ein Markt in der Honther Ge- 
span schalt, 
»waty Henedyk, Szent Benedek - 
Markt in der Barser Ge- 



gepfart und hat 1 öffentliche Kapelle 
zum heil. Nikolaus, 1 obrigk. Meier- 
hof, 1 Schäferei und ein Wirtbsheus; 
abseits liegen uud sind hleber konakr. 

a) das Haliriker Hegerhans, J St. ö. ; 

b) das Wirthshaus Hussa (auch anter 
deatschen Namen Gans and Gänser- 
Wirtbshaas bekannt) } St. sw., liegt 
an der Prelantscher Strasse, J Stunden 
von Nenhof. 

§waty Ullrhal , Szent Mihalyar — 

Ungarn, ein Dorf in der Neatraer Ge- 

spauschaft. 
Swederiilk , Szedernlk — Ungarn, 

ein Dorf in der Trentsch. Gesp. 
Si»edlJ»r, Ungarn, Zipser Gesp.; a. 

Svedlör. 

Swegtkowltz, oder Sch welke wrtz — 
Böhmen, Bcrauuer Kr., ein z. Hersch. 
ZbinAv geh. Dorf mit Eisenhämmern, 
liegt au der Reichsstrasse, 1 Stunde 
Rokitzan. 

Swrgzar, Böhmen, Hakonitzer Kreis, 
eine einsch. Mahlmühte, nächst dem 
Dorfe Drazetz «er Hersch. Smetschna 
geh., } St. v. Zehrowits. 

$%% einlese, Böhmen, Budwels. Kr., 
ein Markt der Hersch. Gratzen geh.; 
s. Schweinitz. 

§wellovo, Steiermark, Cilller Kreis, 
die windische Benennung des im Wb. 
Bzk. Komm. Plankenstein sich befin- 
de« Dorfes Plausteindorf. 

Suemlalltz, Swemlsllce, auch Swl- 
mislltz, Simislice, Sywymislice gen., 
Böhmen, Kaurz. Kr. , ein Dorf von 18 
Häusern und 12t Einwohnern, liegt 1 
St. s. von Brandeis, hier ist ein 1 Im 
Jahre 1776 erbaute Lokaliekirche und 
1 Schule, beide anter hersch. Patron ate, 
aus einigen Glocken u. Altarschriften 
ist ersichtlich, dass eine Kirche schon 
früher hier bestanden hat. 

Swercpee, Szverepecz, Ungarn, ein 
Dorf in Trentsch. Komt. 

Severetlts, Böhmen, Bunzl. Kr., ein 
Dorf der Herschaft MQnchengräta ; s. 
Zweretits. 

Swetlsn, Kroatien, Agram. Gesp.; s. 



Ungarn, ein 
spauschaft. 
Stemly Bzurkow, Szeut György - 
Ungarn, ein Dorf in der Sarosser Ge 
spanschaft. 
Swaty «laknb , 8aent Jakäb — Un- 
garn, ein Dorf in der Sohler Gespan - 
schaff. 

SwsUy Jan, Szent Jäuos — Ungarn,, 
ein Markt in der Presburger Gespan- 811 » Böhmen, Königgr. Kr., ein 
achaft. Dorf von 14 Häusern und 10t Einw.» 

Swaty Jan, Stent Ivauy — Ungarn, nacfc Borohradek eingepf. , hat 1 zeit- 
ein Dorf In der Liptauer Gesp. ,ich verpachteten Meierhof, am linken 

Swaty Krzls, Böhmen, Pilsu. Kr., 1 Wer des Wilden Adler, | Stund, von 
ein Dorf des Gutes Lieblin; s. heU.| Borohradek. 

Kreut*. Sweykowltz, Böhmen, Beraun. Kr., 

tvaty Jfllknla», Böhmen, Csaslau. ein Dorf an der Pilsn. Strasse, nebst 
Kreis, ein Dorf von 5t Häusern and 

ist nach Neuhof ein- 
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gvtladniow, Mähren, Prerauer Kr., 
ein an Koloredow gegen Norden, und 
an dem Flusse Ostrawitza angrcuzen- 
des, der Stadt Friedek gegenüber lie- 
gendes, nach Miatek eingepfarles , der 
Hersch. Rochwald nnterth. Dorf, i St. 
von Friedek. 

8wft»tfttoi«tt nialfft, Galizien, Jasl. 
Kr., ein zur Hersel«. Myscowa gehör. 
Dorf mit einer Pfarre, 6 Stunden von 
Jaslo. 

Swlatkottift wlelltm, — Galizien, 
Jasl. Kr., ein aur Hersch. Biecz geh. 
Dorf mit einer Pfarre, in einem Thale 
zwischen Gebirgen , 5 Stunden von 
Dubia. 

Bwlatnlltl, Galizien, Bochn. Kr., ein 
mit dem Dorfe Szczytnlkl vereinigtes, 
zur Kammeral - Herschaft Niepolomicc 
geh. Dorf* Post Mogilany. 
Swftatniltt, oder Gorki swiatniki — 
Galizien, Bochn. Kr., ein zum Kamme- 
ralgute Szczytnlki geh. Dorf, näcbsi 
OUzowice, * St. v. Mogilaoy 



l St. uö. am Komarower Teiche lieg«, 
* St. vou Dimokur und 8 Stunden von 
Chrudim. 

Sttftdnlex, Böhmen, Königgr. Kreis, 
ein der Hersch. Kostelelz gehör. Dorf 
von 56 Häusern und 317 Einw., nach 
Chlenn eingepf., Ober dem Adlerflusse 
gegen Süden, J St. V. Kosteletx n. 7} 
St. von Köuiggsfttz. 

gttldnle», Galizieu, Przemys. Kreis, 
ein Dorf u. Barschaft. 

Swldatlai, Galizien, Saudec Kr., eine 
Bertckajl und Dorf hinter Podegrod- 
zle, an dem Bache Kraeminlec Post 
Limanow. 

Swldnlli. Galizien, Samborer Kreis, 
ein Dorf der Hrsch. Fodbuz u. 
Laalowka. Post Sambor. 

Sttlditlk. bei Tcftoborze, Galizien, 

Sandecer Kr., ein Dorf der 
und Pfarre Tegoborze. Poat 
Stvldnlliberg bei Wl 
men, Tabor. Kr., ein Berg 376 Klftr. 
über der MeeresHäche. 



Hnlboehoiv , Schwibugeu , Mähren, Swldnlat H«rnl ♦ Szvidnik Felso, 



Olmützer Kr., ein Dorf zur Herschaft 
Hohenstadt und Pfarre Gedl. 
Svftlbodnit, Galizieu, Przemysl. Kr., 
ein Dorf zur Hersch. flamlowice dolne 
und Pfarre Pruchnik. Post Jaroslaw. 
gwlkoveei , oder Swibouze, Steier- 
mark, Cillier Kr., ein Dorf in derPfr. 
Geis und Wb. Bsk. Komm. Pfauken- 
etein, der Hersch. Seilz dienstbar, i M. 
von Ganowitz. 
gwIbOYekl Vercli, - Steiermark, 

Marburger Kreis; s. Weigelsberg. 
gHlc», Galizien, ein Flu*» y entspringt 
an der ung. . Grenze des Stryer Krei- 
ses bei Gorgolada u. Petryazow, durch- 
strömt den Stryer Kr. von ihrem Ur- 
sprünge in nördl. Hichtnng bis Hos- 
zow, von wo sie eich, nordw. wen- 
dend, bis a. Ausmündang in denDnle- 
ater boiZurawna fortziehet. DieFiuss- 
länge betragt von dem Ursprünge bis 
zur Ausmüudung 18 Meilen. DieFJoss- 
barkeit faugt unter der Vereinigung 
mit dem Mizunia Bache an, und erhält 
sich ununterbrochen 8 Mellen lang bis 
in den Duiester-ötrom. 
Swldulceb, Szwidnieska — Ungarn, 
ein Dorf in Sarosser Geap 



Swftdnlez, BöhmcD, Bidschow. Kreis, 



Ungarn , ein Dorf in der Saroser Ge- 
spaoschaft. 
Sfttldnlr 11 ol »1, Savidnik Also — 
Ungarn, ein Markt in der Saroser Ge- 
spanschaft. 
Swldnllz, Böhmen, Bidschow. Kreis, 
ein Dorf mit 1 abseitigen Mahlmühle 
Komorow, t\ St. von Königstadll. 
S%»idiilf2, Böhmen, Chrodimer Kreis, 
ein Dorf von 40 Haus, und 303 Biuw. 
ist nach Pratschow eingepf. , und hat 
1 Schule, 1 Getreidemühle und 1 Pa- 
piermühle , für die Holzschwemme ist 
hier ein Flossrecheu ; J St. abseits lie- 
gen die Einschichten Wischko t, und 
Barow 1 Haus, am linken Ufer der 
Chrudimka, \\ St. von Nassaberg. 
ÜHiduwa, Galizien, Czortkow. Kreis, 
ein aur Herach. Jagieluica geh. Pf Or- 
dorf, an dem Flusse Dopa, grenzt gg. 
Osten mit Tinste, 3 Stunden von Caa- 
powee. 

SuidoHa, Galizien, Bochn. Kr., ein 
Dorf der Herschaft und Pfarre Niepo- 
lomlce. Post Nipolomlce. 

Swldovtli», Galizien, Bochn. Kr., 
ein Vorwerk zur Hersch. Niewaarow 
und Pfarre Niegowice. Post Bochnia. 



SftldrouM», Galizien, Tarnow. Kr., 
ein zur Herschaft Szczecin gehör, und 
dahin eingepf. Dorf, grenzt gg. Osteu 
mit Borki, 8 St. von Tarnow. 

der Hersch'. Nassaberg unterthau. Dor/ Swldrmst km, Galizien, Tarnow. Kr., 
von 40 Häusern und 346 Einwohnern, ein Dorf der Hersch. Szczucinska Wola 
ist nach Dimokur eingepf., und hat 1 und Pfarre Szczucin. Post Tarnow. 
Hegerswohnung und 1 Mühle, welche gwlcnvdii», Galizieu, Przemysl. Kr., 



ein der Hersch. Dimokur unterth. Dorf 
von 30 Häusern und 300 Einwohnern, 
Sft St. von Königstadel, 
gwldnlez, Böhmen, Chrudim. Kr., ein 
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Jaroslaw gehör. DorfA und Pfarre Latacz gehörig. — Post 
9 St. von Sieniawa. Tinste. 
Swlebodssyn, Galisien, Tarnow. Kr., SiTlergzynlee bei Dztkow, Ga- 



Biala. 

1 8t. 



ein Gut und Dorf, am Flusse 

greuzt geg. Osten mit Kossyce, 

▼on Tarnow. 
Swlobodavn . Galizien , Tarnower 

Kr., ein zur Hersch. Boleelaw gehör. 

Dorf , grenzt gegen Osten an Grondy, 

6} 8t. von Tarnow. 
Sfvlneany, Galizien, Jaul. Kreis, ein 

Gut und Dorf mit einer Pfarre u.Edel- 

hofe, nächst Llssow, 4 Standen von 

Jaslo. 

Sfvlee. Galizien, Zolkiew.Kr, ein Dorf. 

Post Hawaruska. 
Sivlednlca, Galizien, Przemysl. Kr., 

ein Gut und Dorf, 9 St.v. Krakowice, 

Post Moacisca. 
ftwlffoeln, Galizien, Sandecer Kreis, 

ein aar Herschaft Korzenua geb. Dorf, 

3 St v. Sandec. 
gwlehof, Böhmen, Baozlauer Kr., eine 

einsch. Mahlmü^leu. Wirthihaus, nächst 

dem Städtchen Dauba, z. Hersch. Hanska 

geh., 9 St. von Hirschberg and 9 Std. 

von HQnerwasser. 
BwlellAU, Mähren, Hradisoh. Kr., ein 

Steuerbezirk mit 15 8teaergemeinden, 

94,079 Joch. 
mwlenlHMtlany , Böhmen, Königer. 

Kr., ein dem Gnte Chwalkowitz gehör. 

Dorf} s. Schweioschedi. 
9ivlentos«tiuiirba,Schlesien,Tesch- 

ner Kr. , ein der Hrscb. Grodietz geh. 

Dörfchen, an der Kaiserstrasse, 1J 8t. 

von Skotschaa. 
IwlorezkoWt Galizien, Tarnower 

Kr. , ein Gut and Dorf, liegt zwischen 

den Flossen Dnnaiec und Biala , 1 St. 

von Tarnow. 
Btvleretlfz, Zwiretice — Böhmen, 

Praeh. Kr. , ein Dorf von 19 Häusern 

und 86 meist deutschen Einwohnern, 

nach Niemtschitz eingepf., 1| St. von 

Peterhof. 

Hwterül», Galizien, Sandec. Kr., ein 
aar Kaal. Hrscb. Altsandec geh. Dorf, 
3 St. von Sandec 

gwlerliowa. Galizien, Jasloer Kr., 
ein aar Herschaft and Pfarre Ostek 
gehöriges Dorf, Hegt an der Kalser- 
strasae nächst Zale», 9 Stunden von 
Jaslo. 

gwlcmka Banysa, Galizien , Sta- 



Kr. , ein zur Kammeral- 
Herschaft Jablanow gehöriges , und 
mit Tekucza kouzentrirtes Dorf, 3 Stan- 
den von Kolomea, und 4 Stunden von 



Hwlenzeikowee, Galizien, Czort- 
kower Kreis , ein Dorff der Herschaft 



Iisien, Rzeszow. Kr., ein Vorwerk der 
Hrsch. Dzikow und Pfarre Miohooin. 
Post Rzeszow. 

9wl«rzln«k, Böhmen, Bidschow.Kr., 
ein der Hrsch. Podiebrad geh. Dorf; 
s. Zwierzinek. 

Swlerzow , Galizien , Tarnower Kr., 
ein der Herschaft Kolbaszow gehöri- 
ges, and dahin eingepf. Dorf, 6} St. v. 
Rzeszow. 

Kwlerzowa, Galizien, Jasloer Kr., 

ein aar Hrsch. Biecz geh. Dorf, erwi- 
schen zwei Bergen, nächst Swia.tkowa. 
Post Dokla. 

9wlrrzowa, Galizien , Jasloer Kr., 
ein dem Gate Polanka und Pfarre Jed- 
llcze geh. Dorf, am Flosse Jasielka, 
Post Krosno. 

ttwlrt, Böhmen, Berauner Kr., eine 
Einschichte bei Chlum , aar Herschaft 
Zahradka. 

Swlet , oder Swiety — Böhmen , K8- 
niggrätzer Kreis , ein der Herschaft 
Horzeniowes gehöriges Dorf von 56 
Häasern uud 39S Einwohnern. Davon 
gehören 6 Häuser mit 34 Einwohnern 
zu dem hiesigen landtäflichen Hofe 
Swietj, welcher der Herschaft Hore- 
niowes einverleiht ist ; das ganze Dorf 
ist nach Wschestar eingepfart, and hat 
1 Ftlialkirche, 1 kleines Schloss, einen 
Meierhof nebst Schäferei, 1 Wirthshaus 
tfnd 1 abseits am Bache Melonka lie- 
gende Mähte. Zam Hofe Swietj gehö- 
ren auch 9 Häuser des benachbarten 
Dorfes Plotischt der Herschaft König- 
gräta ; gegen Westen nächst Wssestar, 
Ü Stunde von SmiHtz , 1 Stunde von 
Königgrätz. 

Htvlet , Böhmen, Chrudimer Kreis, ein 
Dorf, der Herschaft Politschka und 
Pfarre Borowe gehörig, 9J Stande von 
Politschka. 

Swlet, Ober-, Böhmen, Berann. Kr., 
ein Dorf des Gates Zahradka, 1 St. v. 
Schönberg. 

Swlftanowa, Galizien , Rzeszower 
Kreis , ein Dorf, der Herschaft Ujezna 
and Pfarre Przeworsk gehörig. Post 
Prseworsk. 

8wlete, Galizieo, Przemysl. Kr., ein 
der Hrsch. Sosoicn geb. Dorf, 9 St. v. 
Radymno. 

gwletctz, Böhmen, Leltm. Kr. , Ber- 
tehaft nnd Dorf; s. Nchwata. 

§«vletlsjse« oder Swietita — Böhmen, 
Kaurzimer Kreis, ein der Herschaft 
Schwarzkosteleta gehöriges Dörfchen 
von 14 Häusern and 83 Einwohnern, 
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nach Ricau eingepfart, — liegt an der 
Grenze der Herschafft Aurziniowes, 
187 Wiener Klafter über der Nordsee, 
3} Stunden von Kosteletz, 3 St. von 
Biechowitz. 
Sulrtlnovt , Swietnow — Böhmen, 
Csaslauer Kreia, ein zur Berschafi 
Saar gehöriges Dorf von 95 Häusern 
und 741 Einwohnern , liegt an der 
Grenze von Maaren, an dem Fusse des 
llichterberges am Cikaier Bache; hier 
ist eine Schule, 1 Erbrichterei mit be- 
deutendem Besitzstande, 3 Mühlen mit 
Brettsagen, wovon die eine | St. n. 
eulferut Sinku genannt wird. Das Dorf 
ist nach Saar (in Mähren) eingepfart, 
3 St. von Wognomiestetz , 8 St. von 



SivletliB , Böhmen , Kaurzimer Kreis, 
ein 0er/, der Herschaft Schwarzkoste- 
ietz und Pfarre Rzitschan geh., { St. v. 
Rsitsohan. 

Mwletlil , Böhmen , Budweiser Kreis, 
eiu Meierhof der Brach. Frauenberg 

Swletlm, Böhmen , Bidschower Kreis, 
ein der Herschaft Lomnitz gehörige» 
Dörfchen von 6 Häus. und 36 Einw., 
liegt an dem östlichen Abhänge des 
Kosakower Gebirgsrückens, und ist 
nach Hemil eingepfart, 3 Stunden von 
Gitschin. 

Swletlifc, Böhmen, Tabor. Kr., ein Dorf 
der Brach, Roth- Lhota, } Stunde von 
Deschna. 

m%eletlm, oder Swietlay, Zweklay — 
Böhmen , Bunzlaa. Kr. , ein Dorf von 
19 Baus, und 134 Eiawohn. , hier ist 
1 Pfarkirche , sie steht , sammt der 
Schule, unter dem Patronale der Ob- 
rigkeit. Die Einwohner nähren sich 
von Ackerbau, Spinnerei und Kalk- 
brennerei ; die hier befindlichen Lagen 
von Kalkstein liefern einen vorzüglich 
reinen Kalk; — liegt an dem Ab- 
hänge des Jeschken, 1J St. von Böh- 
misch Aicha. 

gwtotla , Böhmen, Badweis. Kr., eine 
OrUablheilMug bei Priohowltz, cur Ber- 
schaft Semil gehörig. 

mwletlm, Böhmen, Kaurzimer Kreis, 
ein der Herschaft Wlaschim uuterthä- 
niges Dörfchen von 13 Häusern und 
105 Einwohnern, ist nach Launiowitz 
(gleichnamiges Gut) eingepfart; ab- 
seits liegt t Stunde nördlich die anrj 
Herschaft Wlaschim gehörige Ein- 
schichte Lhota Mrkwa (auch Lhotka, 
Lhota Woatrowskä und Lhotka mala 
genannt), 3 Nummern (Rustikal -Besit- 
zungen) ; Hegt links an der Blauitz, ; 
1| Stunden von Wlaschim , 3 st. von 
Wottitz. 



Swletlm, Böhmen, Königgrälaer Kr., 

ein Dorf mit einem Meier hofe, aur 
Herschaft und Pfarre Borohradek ge- 
hörig, am Wilden Adler. 

Swletlm, Böhmen, Königgrätzer Kreis, 
ein der Herschaft Nacbod gehöriges 
Dorf von 53 Häusern und 33t Ein- 
wohnern , nach Skalitz eingepfart, — 
liegt gegen Westen 1} 
Nach od. 

Swletla, Böhmen, 
ein au dem Gute Chamutilz gehöriges 
Dörfchen mit einer Mahlmühle, 
Petrowits eingepfart, liegt 
Cbutno und Lukau, 5 
florazdiowitz. 

Swletlm , Böhmen, Taboret Kreis, ein 
Dorf in Hrsch. Roth-Lhota, 1} St v. 
Deschna. 

Suletlm, Böhmen, Taborer Kreis, eine 
Einschichte zur Herschaft Neu-Stupow 
bei Otradowits gehörig, 1) Stande von 
Wotits. 

Swletlm, Ober- und Unter-, — 

Böhmen, Taborer Kr. , ein Dorf tarn 
Kletetschker Freisassenviertel , pfart 
nach Zhof, liegt nächst Woditz, 4 St. 
von Tabor. 
gwleilm, Mähren, Igiauer Kr., ein bei 
Bolikau gegen Westen liegendes, zur 
Herscb. Teltsch geb. Dorf, 6 St. von 
Scheietau. 

Swletlm, ober der Sazawa, Swietlow 
— Böhmen, Czaslaoer Kr., eine Hrr- 
tchaft und Städtchen, von 185 Rias, 
und 1473 Einw. Davon bilden 33 Nrn. 
mit 346 Einw. den am linken Ufer d. 
Sazawa liegenden Hchlossbezirk, wel- 
cher unmittelbar der Obrigkeit gehört. 
Der Übrige Theil des Städtchens liegt 
am rechten Ufer und ist mit dem lin- 
ken durch eine 39 KI. lange hölzerne 
Brücke verbunden. Zu bemerken sind 
von obrigkcitl. Gebäuden das Schioes, 
die Dechanteikirche, die Dechen lei und 
die Schule, sämtlich unter dem Patro- 
nate der Obrigkeit, das Spital, d. Bräu- 
haus auf 16 Fass, das Brantweinhaas, 
1 Meier bof nebst Schäferei und zwei 
Wlrthshäuser. In der Stadt befinden 
sich ein Hathhaus und 3 Wirthshäuser. 
Ausserhalb der Stadt liegen a) die Ka- 
pelle au St. Johann von Nepomuk, f 
Stunde w. am Gottesacker; b) die Ka- 
pelle zum heil. Wenzel, \ 8t. nw., c) 
die Graaaten-Schleif- Mühle; d) die Wa- 
senmemterei, und e) 7 aerstr. Wohn- 
häuser. Zorn Sprengel der Dechantei 
gehören, ausser dem Städtchen selbst, 
die sämtlichen Dörfer der eigentlichen 
Hersch. Swietla, und vom Gute Neu- 
dorf die Dörfer Nendorf, Zawilkowüz, 



Digitized by Google 



Lipnlcka, Kochanow, Smrtschna, He- 
muta and Trpfschowitz nebst Pohled 
CHerach. Habern). Die Einwohner le- 
ben von Feldbau, and verschiedenen i 
bürgerlichen Gewerben, auch werden 
hier Granaten gefunden, 1 j Stande v. 
Niernsdorf. Postamt mit: 

nruh*no~ . horhtinnw. Kaukamitw. KtfmU. 
IjttVktlnkm, l.knt „braun. I.hott* .lohrou.to* t 
1,'pnirxka, Ifriltotc ft, \tu<l»rf. (>;>«' ow 1 1 m . TmW 
low, Prfaek*, R»'to»t«witc. Rtmutt,. Stucnmt- 
km. amirctnm, Trpifkiwit; WUUm»w4t*. Z«- t 
widtkowlf, Hann Outcnkrunn, Malttcktn mn-l 
MM. _ 

ftwlrtl». Ober- and Unter, Pod- 
swieta — Böhmen, Taborer Kr., eins 
Kleteschker Freisassenviertel gehör. 
Dörfchen, liegt nächst Wottitz, 4 Std. 
von Tabor. 

Swletlmhmf, Böhmen, Badw. Kr., zur 
Borsch. Fraaenberg geh., \ Standen v. 
Badweis. 

Swletlmu, Itfeu-, Mähren, Hradisch. 

Kr., ein uraltes Bergsrhlos* • wovon 

die Herschaft den Namen führt, unter 

der am Fusse des Berges sich befind). 

Pfarre Bogrowits, gegen Osten 2 Std. 

von Hung. Brod, 9 Bf. v. Wiscbau. 
gwletlmy, Zwetla — Böhmen, Bunzl. 

Kr., ein Dorf zum Gute Alt-Aicha, 1J 

St. von Böhm. Aicha. 
Biwtotllky, Böhmen, Budw. Kr., ein 

Meier ho /, zur Herschaft Frauenberg, 

unweit Nemanitz , 1 Stunde von Bud- 

weis. 

gwlesllts, Böhmen, Czaslauer Kr., ein' 
der Hersch. Heraletz und Humpoletz 
geh. Dorf von 36 Häusern und 893 E.J 
nach Humpoletz eingepf., hat 1 Wirtbs - 
haus ; abseits liegen a) auf empbyt. 
Meierhofsgründen 16 Dom. Häuser, b) 
1 Mühle and 1 Tuch walke, — liegt an 
einem kleinen Bache, 4} Standen von 
Deatsohbrod. 

Swlet lowslfcy, Böhmen, Rakonitz. Kr., 
ein Lehenhof, bei Kameyk, zur Hsch. 
Statenttz geh. 

gtvlefly, Mähren, Brünner Kr., ein der 
Hersch. Schebetau unterthäniges Dorf 
im flachen Lande, hinter Schebetaagg. 
N., St. von Goldenbran. 

Nnletnou, Böhmen, Ciaslauer Kreis, 
ein Dorf zum Gute Wognomiestetz, 1} 
St. von Hnmpoletz. 

Hwletonlowa, Galizien, Rzeszower 
Kr., ein zur Hrsch. Przeworsk gehör. 
Dorf f S St. von Przeworsk. 

Swlety, Swetj — Böhmen, Cbrudimer 
Kr., ein Dörfchen von 3 Häusern und 
und 35 böhm. und prot. K., n. Borowa 
eingepf., unw. von der Schwarzawa, 
tj St. v. Politaohka. 

gwvlety Duehy bei Itmberf, Ga- 



lizien, Lemberg. Kr., Vorwerk z. Her- 
schaft Stadt Magistrat und Pfarre Set. 
Magdalena in Lemberg geh. 
Svelety Jury bei Ijemhfirsx, Ga- 
lizien, Lemberger Kr., ein Vorwerk z. 
Hersch. Stadt Magistrat und Pfarre St. 
Magdalena In Lemberg geh. 
Swlety gtaiilalmw beiljemmergr, 
Galizien, Lemberger Kr., ein Vorwerk 
der Hersch. Stadt Magistrat u. Pfarre 
St. Anna In Lemberg. 
S v* I r ty NtanlMlaw bei ZftlleUI«OT 
pohoreie, Galizien, Stanislaw. Kr , 
ein Dorf zur Hersch. Swiety Ntanis- 
law und Pfarre Zolukiew. Post Halles. 
Swietze. Böhmen, Tabor. Kr., ein zur 
Hersch. Rothen-Lhota geh. Dorf von 
59 Häusern, deren jedes mit seinen 
Grundstücken abgesondert von d. übri- 
gen Hegt, zusammen mit 503 Einwoh- 
nern, nach Desohna elngepfart, hat 3 
Ruatikal-Mühlen, worunter 1 mttBret- 
säge, liegt nächst Deschna, 3 St. von 
Neuhaus. 

Hivigan, Swigany — Böhmen, Bunsl. 
Kr., eine U*r»chaft> Schlot* und Dorf 
von 15 Häasero und 194 Einwohnern, 
ist der Amtsort des ganzen vereinigt. 
Dominiums, und nach Lankow eingpf. 
wohin eine schöne Lindenallee führt. 
Hier ist ein obrigk. Schloss, worin sich 
1 Schlosskapelle, an welcher 1 Schloss- 
kaplan angestellt Ist, und die Amts- 
kanzlei befindet. Ausserdem ist hier 1 
Bräuhaus auf 34 Fass, 1 Brantweln- 
baus, 1 Wlrthshans und 1 Meierhof 
nebst Schäferei, hier findet man Halb- 
edelsteine, Achat, Onyx, Chalcedon u. 
Jaspis, liegt am rechten Ufer d. leer, 
auf einer Anhöhe, 1 Stunde von Mün- 
chen grätz. 

Swlaron bei Poi;orzany. Gallsien, 
Sandecer Kr., ein Dorf der Hrsch. und 
Pfarre Szczyrzyce. Post Limanow. 
§ulKO>MklV«reh, Steiermark, Mar- 
burger Kr., ein zum Wrb. B. Komm. 
Ober-Radkersburg gehör. Dörfchen ; s. 
Weigelsberg. 
SwHiof, Böhmen, Chrudim. Kreis, ein 
Dorf zur Hrsch. Nassaberg, 1 St. von 
Nassaberg. 
§wlhow, Böhmen, Klattauer Kr., ein 
der Hrsch. Cbudenits geh. Städtchen ; 
s. Nchwihau. 
gwlkow, Böhmen, Bidscb.Kr., ein Gut 

u. Dorf; s. Zwlkow. 
Swllezft, Galizien, Rzess. Kr., ein Gut 

und Dorf, 1 St. v. Rzeszow. 
Swllle, llliiien, Krain, Laibacher Kr., 
ein Dorf von 33 Häusern und 190 E. , 
zur Hrsch. Görtschach und Haupt gem. 
Zwischenwäaaeru, 
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Swllle, IUlrleu, Krain, Laibacb. Kreis, 

eine Steuer gemeinde mit 411 J. 
KtvImlHlltx Böhmen, Kaurzimer Kr., 

ein der Hersch. Braadeis antertb. Dorf', 

s. Simitlicze. 
SmIii, Böhmen, Budw. Kr., elnMarftfd. 

Hrflch. Gratsen ; s. Schweinitz. 
Swinm, Böhmen, Pilsn. Kr., ein Dorf, 

der Stadt Mies gehörig, £ Stunde von 

Mies. 

Swlna. Böhmen, Klattauer Kr., ein z. 
Gute Gindrsicbowitz gehör. Dorf von 
81 Ilausern nnd lz8 Einwohn. , nach 
Nee wiesen (Pracb. Kr ) eiogepf., hat 
1 emphyt. Meierhof, 1 Jägerhaus and 
1 Mühle. Bei diesem Dorfe ist auch ein 
obr. Kalksteinbruch und-i Kalkofen, 
3 St. von Schattenhofen, 3 Stunden v. 
Horazdiowitz. 

Swine), Böhmen , Königgrätzer Kreis, 
ein Dorf der Herscb. Solnitz; siebe 
Swinnay. 

Swlna , Swinna — Böhmen , Pilsner 
Kr., ein zur Stadt Mies unterth. Dorf 
von 80 Häusern und 96 Einwohnern, 
zur Dechantet-Ktrche eingepf., mit ei- 
nem Steinkohlenbergbau , liegt nächst 
dem Dorfe Wranowa gg. O., i St. v. 
Mies. 

Stvlnitr, Böhmen, Königgr. Kreis, ein 
Dorf, zur Stadt Königgrätz geb., 1 St. 
v. Königgrätz. 

Swlnarrki Swinnarka — Böhmen, 
Königgrätzer Kr., ein zur Hersob. Neu- 
stadt an der Mettau unterth. Dorf von 
41 Häus. uad «34 Einwohnern, Ist n. 
Pauchow eingepfart, und hat 1 Wirths- 
haus und 1 Mühle, am rechten Adler- 
ufer und an der Strasse nach Hoheobrnck, 
1 St. V. Königgrätz. 

gMltimr», Böhmen, Berauner Kr., ein 
Gut und Dorf; s. Smidarz. 

Swlaari, Böhmen, Cbrudimer Kr., ein 
zur Hrsch. Horzeniowes (ttönigg. Kr.) 
geh. Dorf von 41 Häusern und 248 E. 
nach Neu-Königgrätz eingepfart, hat 1 
Wirthshaus und 1 Jägerhaus, Von die- 
sem Dorfe gehört 1 Haus (das Wald- 
hegerhaus) zur Hrsch. Königgrätz, liegt 
am linken Ufer der Adler, Ober wel- 
che hier eine Ueberfuhr besteht, \\ St. 
von Königgrätz. 

SHlnmraen, Swwlnarzow - Böhmeu, 
Rakonltzer Kr., ein zum Gute Modr- 
zowitz geh. Dorf von 30 Häusern und 
•53 Einw., ist nach Slabetz eingepf., 
und hat 1 obrigk. Meierhof, t do. Schä- 
ferei und 1 Wlrthshaas, 3J Stunde v. 
Koleschowitz. 

Bwlnarzow, Böhmen, Rakonitz. Kr., 
ein zur Hrsch. Smetschna gehör., und 
dahin cingepfartes Dorf von 18 Häus. 



und 300 Einw. Hier wird vorzüglich 

guter Kren (Meerretig) gebaut. Bin d. 

Dechanten in Smecna gehöriges Feld 

heist na wionicy, was auf ehem. hier 

bestandenen Weinbau deutet, nächst 

dem Dorfe Winarzltz, 1 Stunde von 

Zehrowitz. 
Swlnarao w, Böhmen, Rakonitz. Kr., 

ein Dorf des Gutes Modrzowitz ; siehe 

Swinarzen. 
Swlnczany, Böhmen, Chrudimer Kr., 

ein Dorf der Herscb. Choltitz; siehe 

Swintschan. 
Swlnezo, Böhmen, Badweis. Kr., ein 

Dorf der Hrsch. Kronau ; s. Czwlnaea 

Ober- u. Mitter-. 
Stvlnzr, lllirien , Istrien, Mitterb. Kr., 

ein Markt mit einer Pfarre, Wein- u. 

Obstbau. 

Swlnlm krzywda bei R»d *•>•■, 

Galizien, Tarnow. Kr., ein Vorwerk 
der Herscb. und Pfarre Badgoszcz. Pest 
Tarnow. 

Swlnlmrow, Galizien, Bochn. Kr., ein 
zur Hersch. Niepolomice gehör. Dorf 
an der Weichsel, mit der Sieroslawic 
Salzniederlage, 3 St. v. Bochn ia. 

SMlnlAFSjk« beinmlmwlesi, Gali- 
zien, Sandecer Kr., etn zur Kammeral- 
Hersch. Alt-Sandec gehöriges Dorf an 
dem Flosse Dunaiec, $ Stunden vou 
Sandec. 

Sit I nie». Szinye - Ungarn, ein Dorf 

im Abaojv. Komt. 

Swluletlt», Swinieticse — Böhmen, 
Prachin. Kr., ein znr Hersch. Netolitz 
geh. Dorf von 37 Häusern u. 391 böh- 
mischen Einw., nach Barau eingepf., 
hat 1 Meierhof nnd 1 Schäferei, liegt 
nächst Badin and Autieschaa, 1) Stan- 
den von Wodoian, 1 St. v. Pisek. 

St» Infusat* bei ,\ewawies, Gali- 
zien, Samb. Kreis , ein Vorwerk der 
Herschaft Komarno u. Pfarre Brzeziec 
Post Komarno* 

givlnlusza mit IHoil y , Galizien, 
Samb. Kr., ein zur Hersch. Wotoszcza 
gehör. Dorf t mit einer rassisch. Kir- 
che und Vorwerke, am Flusse Dnie- 
eter, 6 St. von Sambor. 

Stvlnltmmühle , Mähren, Igl. Kreis, 
eine von Wien gegen Mttdeu abseitig 
liegende, zur Herschaft Gross - Mese- 
ntsch gehör. Mühle, l\ St. v. Gross- 
Meseritsch. 

Swlnliy , Böhmen , Tabor. Kr., ein zu 
den Herschaften Bechin und Wittingau 
gehör. Dorf von 30 H und 118 E., 
nach Hlawatctz eingepfart ; davon ge- 
hören 8 H. zur Herschaft Wittingau 
(Gut Zborow), die sämmtlichen Ein- 
wohner aber gehören in Hinsicht der 
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Stenern and andern Abgaben zum 
Sobieslaaer Dominium, J St. abseits 
liegt die einschichtige Mühle Hytir , Bit 
Bierschank -Gerechtigkeit , t} 8t. von 
Tabor und 3 St. von Moldanthein. 

S««nn», auch Sinna, Böhmen. Chrnd. 
Kr., ein der Herech. Leutomischl un- 
terth. Dorf von 48 H. and 355 böhm. 
E., ist nach Böhmisch-Tribau (Herach. 
Landskron) eingepf., liegt gegen Nor- 
den hinter Cslupek , an einem kleinen 
Bache, 1} Nt. von Leutomischl. 

Swlnna, Böhmen, Czasl. Kr., ein zur 
Herachaft Chotieborz gehör. Dorf von 
40 H. and 380 E., nach Chotieborz ein- 
gepfart , liegt nächst der Stadt glei- 
chen Namen«, i St. aw. v. Chotieborz, 
3} St. von Deutsch- Brod. 

Bulnna, Böhmen, Blbogn. Kreis, ein 
Dorf der Herschaft Thenaing; aiehe 
Schwlnna. 

8nlnna, Böhmen, Pllan. Kr., ein Gut. 
Schlott nnd Dorf von 36 BT. nnd 338 
E., mit dem Gute Lieblin vereinigt. 
Hier tat ein altes und ein neues her- 
echaftl. Schloaa, ein herachftl. Meier- 
hof mit Schäferei, bedeutendes Stein- 
kohlenbergwerk, Zackeraiederei, eine 
Flosshitte nnd ein Wirthshaas ; lat 
nach Gross - Loho witz (Herach. Pürg- 
litz) eingepfart; hieher gehört die Ein- 
schichte Past wischt, eine Hafnerei (zur 
Erzeugung der für daa Alaunwerk nö- 
thigen Gefäaee, welches im Jahre 1834 
30,731 Stück Kolben, Vorlagen und 
Flaschen lieferte) und eine Oleumhütte, 
; St. von Swina östlich. Swina war 
sonst ein Gut für sich, wozu noch die 
Ortschaften Moschtitz und Lhotka ge- 
hörten , liegt nächst Badnits , auf der 
Hochebene, Ii M. osü. von Liblin, 
4} St. von Rokitaao. 

Swlnna, Böhmen, Pilan. Kr., ein Dorf 
der Stadt Miea ; aiehe Swina. 

Mwlnii», Sziuye, — Ungarn, ein Dorf 
im Saroaaer Komitat. 

Swlnna, Szvinna, Ungarn, ein Dorf 
im Trentachiner Komitat. 

SHlnna, Galizien, Wadowlczer Kreis, 
ein aar Herachaft and Pfarre Zywicc 
gehörigea Dorf. Post Sajboech. 

St» In na porrlm, Galizien Wado- 
wlczer Kreit, ein Gut und Dorf, mit 
einer Pfarre, 8 St. von Wadowicze. 

Swlnnaj , oder Swina, - Böhmen, 
Königgr. Kr., ein der Herach. Solnicz 
unterth. Dorf von 31 H. and 177 E., 
hat 1 Wirthshaas; hier war vordem 
1 herschaft]. Meierhof; liegt auf einer 
Anhffhe , \ St. nnw. von Skuhrow , 
3 St. von Beichenan. 

Stflnnom»»!, Böhmen, Pilan. Kreis, 



ein Dorf der Herachaft Trpiat; aiehe 
Zwinomai. 

Swlnnj , Mähren, Igl. ehed. Brünner 
Kreia, ein zur Herachaft Krzizan au ge- 
hör. Dorf, Hegt gegen Weaten, 1 St. 
von Grosa-Meseritsch. 

Svrttiosehltx, Mähren, Brüner Kreia, 
ein der Herachaft Gurein nuterthänigea 
Dorf, zwischen Blanako und Gareia, 
! St. von Lipuwka. 

Swlnow, Mahren, Olm. Kr., ein Dorf 
aar 8tadtMHglitz gehör.; a. Schweine. 

Swlnow , Mähren , Olm. Kr., ein der 
Herschaft Hohenstadt unterth. Dorf; §. 
Schweine. 

Swlnporiuk , Dissno'patak, Ungarn, 
ein Dorf im Marmaroscher Komitat. 

9«vlns)ke, Szvinszke, — Ungarn, ein 
Wirihnhatts im Zipser Komt. 

Siilntsrhan. Swinczany, — Böhmen, 
Chrud. Kr., ein der Herachaft Choltita 
unterth. Dorf von 69 H. und 501 E , 
hat eine eigene Pfarre and Pfarkirche, 
1 Schule, beide unter obrigkeitl. Patro- 
nat, 1 Pfargebäude, 1 Meierhof, 1 Schä- 
ferei und 1 Wirfhshaus. Eingepfart 
aind , nasser Swintschan selbst , die 
hiesigen Dörfer Raechkowite , Stogitz 
(Filialk.), Swogachitz, Ledeta, Chrtnik, 
Jedanaow, Wesely und die Einschiebt 
Lepegowitz (Fllialk.) ; \ St. aö. von 
Choltita, %\ St. von Chrndim. 

Sulowka , Galizien , ein Back, ent- 
springt im Kolom. Kr. bei Sloboda nnd 
Rungurska, berührt Pecsynisane und 
fällt bei Wyzsze in den Prath. 

SwIrfttltB, böhm. Swlraticze , Böh- 
men , Prach. Kreis , ein aar Herachaft 
Horasdiowita gehör. Dorf von 83 H. 

, nnd 483 E., ist nach Gross-Bor ein- 
gepfart und hat 1 Wirthshaas und et- 
was abseits 1 Meierbof, 1 Schäferei 
and 1 Mühle. Swiratitz war sonst ein 
eigenes Gut; liegt gegen Norden der 
Stadt Blattna an, Ii St. v. Horazdiowitz. 

Swlrezkow , Galizien, Tarnow. Kr., 
ein Gut u. Dorf der Pfarre Zbiltowa- 
ka gora. Poal Tarnow. 

Swlrrzkow , Galiaieu, Tarnow. Kr,, 
ein Out u. Dorf der Pfarre Zbiltowa- 
ka gora. Poat Tarnow. 

SwIrezoOT , Galizien, Tarnow. Kreif, 
ein Dorf der Herachaft und Pfarre 
Kolbnazow. Poat Sendziszow. 

Swlrellz , Böhmen, Prach. Kr., ein u 
Herachaft Netolita gehör. Dörfchen, 
liegt nächst Sedlowltz, 3 Stunden von 
Wodnian. 

Swlrkla mitDlugalAb* u. Tan- 
nen clorf. Galizien, SandecKr., ein 
Dorf der Herachaft Alt - Nandec and 
Pfarre Ppdegrodzle. Post Sandec, 
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gvtlrlimw, Galielen, Krak. Krals, ein 
gar Hersch aft Nlupla gehör. Dorf, bei 
Komw, t St. von Siensko. 

gwlrsxlnlee, Galizien, Krakau. Kr M 
ein Dorf. Poet Krakau. 

Svvlrz mit Nu Iry.ylt, Oalizien, Brzez. 
Kr. , ein Gut ond Markt mit einer la- 
teln. o. grleck. katb. Kirche, 3 Sf. v. 
Boberka. 

8wlri, Oalizien, Brzez. Kr., ein Bad 

entspringt hei Kopan , berührt Kruzhl- 

nicze and Bukaszowce , und fällt bei 

Tenetniki in den Doiester. 
Swlnow, Szverzso - Ungarn, eir> 

Dorf im Saros. Komt. 
Swlnow, Zwerzow — Ungarn, ein 

Dnrf im Maros. Komt. 
S wlrsylt hei tttalrr, Oalizien, Brzez 

Kr., ein Vorwerk , der Hreeh. o. Pfr. 

8 wir«. Poet Bobrka. 
Sivlse-dllta , Mähren, Olm. Kr., ein 

Dorf, zur Hrsch. Hauptscbitz und Pfr. 

Groes Weieternltz, 2 Stunden v. Ober 

Aageszd. 

Svelsajmrtiy , Borove Kis - Ungarn, 
ein Dorf im Llptaaer Komt 

gtvlwtelnlkl , Oalizien, Brzez. Kr., 
ein Out und Dorf, mit einer griech. 
Walhol. Pfarre, an dem Backe NaraSow, 
3 St. von Burszfyn. 

Stvlatuny bei Pubelim. Galizien, 
Zolk. Kr., ein Dorf, der Hersch. Ka- 
la wa und Pfr. Lubella. Post Zolkiew. 

gwlfftlter IHiktile, Böhmen, Budw. 
Kr., eine Mühle, rar Hrsch. Dirna, bei 
dem Dorfe Mezna, 3 8t. v. Weiieljr. 

Bwltmlkm , Böhmen , Czael. Kr. , ein 
WirthshauM und Mahlmühle, d. Hrach. 
Lipoid; a. Krzlwolatecb. 

gwltarzow, Oalitien, Zolk. Kr., ein 
Dorf der Hrach. gleichen Namens, und 
Pfarre Tarlakow. Post ftokal. 

Bwltawkn , Mähren, Brun. Kr., ein 
der Hersch. Schebetau unterth. Markt 
an der Wien-Prager Eisenbahn ; siehe 
Zwitawka. 

Swltkmw. Böhmen, Chrnd. Kr., ein d. 
Hrach. Pardubitz geh. Dorf von 39 H. 
nnd 377 K. , nach Pardubitz eingepf., 
und hat 1 Mühle, an einem Bache, und 
an der Strasse nach Cholttiz, 1 Stunde 
von Parduhlts, 9 T 8t. von Chrudim. 

8tvltlau, Mähren, Hrad. Kr., ein Berg- 
nnd Schmelxtrerk. 

BivItnmvVf Böhmen, Chrnd. Kr., ein i. 
Hrsch. Pardubitz gehör. Dorf, an der 
Wien Präger Eisenbahn, | Stand, von 
Pardubitz. 

Bveltnehln, oderSwlczina - Böhmen, 
Bidschow. Kr., ein der Hrach. Weiss - 
Politschan gehör. Dorf von 61 H. und 
451 deutsche Klnw. , welche eich von 



Flachsspinnerei und Leinweberei näh- 
ren, nach Ober-Praasnitz (Hrsch. Ar- 
no) eingepf., and hat 1 Wirthshaus u. 
1 Windmühle. Auf dem Gipfel des 
Switschiner Bergea liegt unter *0* 37* 
33", 43 nördl. Breite and 33* 31' 40 u , 
59 östl. Länge die Kapelle, am nördl. 
Abhänge dea gleichnamigen Bergea, 3 
8td. von Politschan, 3} Standen von 
Horsitz. 

§woboda • Böhmen, Chrnd. Kr., ein 
der Hrsch. Pardubitz geh. Dorf, J St 
von Begacht. 

9 wohnt lim. Böhmen, Prack. Kr., ein 
cor Herecb. Drabenitz geh. Dorf v. 15 
H. und 100 E. , nach Pohor eingepf:, 
hat 1 Dom. Wirthsbaas, am Städtchen 
Mirotitz, 3 St. von Brzeznllz, l r Std. 
von Drabenitz. 

iwoden, wind. Svodno— Steiermark, 
Cill. Kr., ein Pfardorf , eines Theils 
der Wb. B. Korn. Tüchern, theils der 
Hrsch. Nen-Cilll dienatb. , geg. Nord., 
1| St. v. Tüchern, } St V. CHIL 

SModnlxer TlÜhlr . Mähren, Hrad. 
Kr. , eine zur Hersch. Ost r au gehörige 
Mühle, zum Dorfe Milokosst konskr., 
1} St. von Hradisck. 

Sweianew. Böhmen, Chrud. Kr , ein 
Gut n. Markt; s. Swojaoow. 

§worek, Böhmen, Bidscb. Kr., ein d. 
Hrsch. Karoburg Aulibits geh. Dorf y. 
50 H. and 315 E.; davon gehören 47 
H. und 396 E. hleher nnd 3 H. and 19 
E. aar Hrach. Starkenbach. Das ganze 
Dorf lat nach Liebstädtel eingpL , nnd 
hat 1 Privatschule in einem gemiete- 
ten Lokale nnd 1 Wlrthahaue, ob dem 
Dorfe Tample an weit Biola, 5 St. von 
Gitacbin. 

Swoprem, Böhmen, Bidschow. Kr. , ein 
Dorf zur Herschaft Kumbarg, 3 Stand, 
von Neu pake. 

Swogettlezo. Böhmen, Kaurz. Kr., ein 
der Hersch. Schwarzkostelecz gehörig. 
Dorf von 99 H. and 934 E., nach Ma- 
karow eingepf., hat 1 Wirthshaus, der 
ehemalige Meierhof ist emphyteutisirt, 
zwischen Wäldern geg. Mnlchowitz, 3 
St. von Böhmisch Brod, 1} Stunden v. 



Stvoa-eiln, Zwogetin — Böhmen, Ba- 
koa. Kr. , ein der Hersch. Wolleschoa 
geb. Dorf, mit einer öffentl. Kapelle, 
ist ganz von Waldongen umgeben , an 
der Saazer Strasse, 1 Stande von Kol- 
leeckowits. Poet Horosedl. 

Sfvmejrkmwltm , Mähren , Igt. Kr., ein 
zur Hersch. Neu-Keusch geh. , an der 
Pragerstrasse nächst dem Wirtkshause 
Weisser Engel neu ) angelegtes Dorf, 
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Ii od. Swoyschitz, 8wo«s- 
sice — Böhroeu , Chrad. Kr. , ein der 
Brach. Choltitz gehör. Dorf von 47 FI 
und 355 K , nach s witsch an (reap. Fi- 
lialk. Stogits eingepf., hat 1 Meierhof. 
1 Schäferei, 1 Jägerhaus and 1 Mühle 
Swogschitz war sonst ein eigenes Gut 
Nördlich beim Meierhofe liegt die Ruine 
einer alten , angeblich von Zizka zer- 
störten Barg, wahrscheinlich des Stam- 
sitses der ehern Herren von Swogczy. 
die davon den Namen führten. Am An- 
fange des dreißigjährigen Krieges war 
es schon mit Choltitz vereinigt. Unter 
der Häusersahl von 8wogschlts ist dir 
| 8t. entfernte Einschiebt Cyhelna, 1 
Ziegelbrennerai nnd 14Chaloppen, be- 
griffen, } St. von Choltits. 
*««o*»ehUx. Swotsslcze - Böhmen, 
Prack. Kr. , ein sur Mersch. Elisenau 
geh. Pf Ordorf von 38 H. und 253 E . 
nächst Hradek des Fours gegen Süden. 
\\ 9t. von Schattenhofen. 
StYOjraehitz, Böhmen, Tabor. Kr., ein 
Dorf von 3 H. und 8 K. , cum Gute 
Wltschowitz geh., 1 8t. von Wottits. 
Swokisow, Böhmen, Pilsn. Kr.; ein 

Out und Dorf; s. Schweising. 
SieotmleB, oder Schwogschitz, Böhmen, 
Chrudim. Kr., ein der Herscb. Choltitz 
unterthän. Dorf, von 47 Häusern und 
355 Bin wohnern, mit einem Meierbofe, 
Jägerbaase und Mühle, 3} Stunde von 
Chrudim. 

SivmlMleze, Böhmen, Prachin. Kreis, 
ein Dorf der Hersch. Klischaa ; sieht 



8 %«©Jsmo w, Swoganow, auch Schwo- 
jee genannt — Böhmen, Chrudim. Kr., 
ein Otil und Markt von 90 FI. u. 600 
Kinw., mit 1 alten Burg and eigenen 
Pfarre , einem Rathhaase , Gasthof, 
MablmOhle, Bräuhause nebst 1 absei- 
tigen Grapbitgeschirr - Fabrik , hinter 
Politschka nnd Bistra , gegen Osten, 
1} St. v. Brüsaa. 

H»oJ*now , Alt-. Stary 8woganow, 
Böhmen, Chrudim. Kreis, ein Dorf des 
Gutes Swojanow, hinter diesem Markte 
gegen Osten, 8} 8t. von Brüsau. 

Stvojelt Böhmen, Bidsch. Kreis, ein 
Tkeilungsdorf von 60 Häusern n. 359 
Einwohnern, sur Herschaft Kumburg- 
Aulibitz und Starkenbach und Pfarre 
Ltebstädtei geb., 3 St. v. Gitsehin. 

gfsojellti. Böhmen, Rakon. Kr., ein 
Dorf von 64 Häusern u. 455 teutschen 
Einwohn., hier ist 1 öffentl. Kapelle, 
1 Schule unt. d. Patronate d. Obrigk., 
1 Meierhof, ferner Hopfeubau und ein 
Kohlenbergwerk ist nach Herrndorf 

. cingepfart, t 94. v. WulescJuia, 



§wejetltz, Böhmen, Kaursim. Kreis, 
ein Dorf mit einem Meierhofe, sur 
Hersch. Schwarz Kostelets und Pfarre 
Mukarow gehör., 1| St. von Schwaz- 
Kostelets. 

$ wol. Böhmen, Kaurz. Kreis, ein Dorf 
zur Hersch. Unter Brzezan, 1} Stund, 
von Jessenitz. 
Swol», auch Zwola — Mähren, Iglau t 
Kr., ein der Hersch. Saar unterthän. 
Dorf, mit 1 eigenen Pfarre, 1 Meier- 
hofe, Schäferei, Försterei und abseiti- 
gen Schankwirthflhans an der Moldau, 
9 Stunden von Iglau und 5 Stunden v. 
Gross -Meseritsoh. 
9«%ollne>tvt>*, Zwoleoiowes, Böhmen, 
Rakon. Kr., eine Hemhof t und Dorf 
von 8t Häus. und 765 Einwohn., hat 1 
Pfarklrche, eine Pfarrei und 1 Schule, 
sämmtlich unter dem Patronate der 
Obrigkeit, 1 obrigkeitl. Sohlossmit der 
Wohnung des Amtsdirektors, 'l Zier-, 
Obst- und Küchengarten, und 1 Gar- 
tenhaus, 1 do. Meierhof nebst Schäfe- 
rei, 1 Wirthshaus und 1 Mühle; | St. 
abseits liegt eine Wiesenhegers- Woh- 
nung, liegt am Strebichowitzer Bache, 
1| Stunden von Sehlen. 
Swoll. oder Zwoll — Böhmen, Kaurz. 
Kreis, ein der Herscb. TJnter-Brzezan 
gehör. Dorf von 33 Häusern und 109 
Einwohn., nach Wrana eingepf., hat 
1 Filialkirche u. 1 Schule, beide unt. 
dem Patronate der hieeiegen Obrigkeit ; 
1 obrigkeitl. Meierhof sammt 8chäferel 
und 1 do. Jägerbaus, abseits Hegt au 
der Moldau das Wirthshaus Jarow, am 
Flusse Wlatawa, | 8t. von Brezan u. 
i St. v. Jessenita. 
Snoly bei Plawa, Galizien , Rsees. 
Kr., ein zur Herscb. Nisko und Pfarre 
Raswadow geh. Dorf, am linken Ufer 
des Saan, 17 St. v. Rzeszow. 
mwosileichmis, Böhmen, Budw. Kreis, 
ein Maierhof z. Hersch. Gratsen, { St. 
Gr atzen. 



Swonltz, Böhmen , Prachin. Kr., ein 
sur Hersch. Liebiegitz geh. Dorf von 
»7 Häusern u. 186 Einwohnern, nach 
Witigitz ehigepfart. liegt ostw. links 
am Goldbache, 1) Stunden von Lie- 
biegitz. 

Swonowltz, auch Zwonowitz, Mäh- 
ren, Brünn. Kreis, ein thells der Her- 
zhaft Petersberg, theils der Herschaft 
Wischau unterthän. Dorf, von Brünn 
rechts an der Olmützer Strasse, 1 St. 
von Wischau. 

Seemrallsess, Zworziz — Böhmen, 
Taborer Kr., ein Dörfchen sur Hersch. 
GistebuiU geh., von 17 Häus, and 149 
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Einwohn., nach Gistebnltz eingepf., 9 
8t. von Sudomierzite. 

Swoinowy, W«-, Ungarn, diesseitz 
der Donau , Liptauer Gespanschaft im 
West!. Bezirk, eine i. Hrsch. Lykava 
geh. Mühls im Thale Wo-8wossowy, 
dem Dorfe Kom3'attna zugethellt, 1} 
8t. von Roaemberg. 

Swosxowa, Galizien, Jasl. Kr., eine 
Herschart n. Dorf, 

Swoizowlee. Galizien , Wadowicer 
Kreta, ein Gut nnd Dorf , mit dem be- 
rühmten Schwefelbergwerke, welche* 
jährlich 1500 Ctr. erzeugt, n. vorzüg- 
lichen Ntangenschwefel liefert, Schwe- 
felbad; auf der alt. Krakauer Strasse, 
\ St. von Mogilany. 

Swotok. Böhmen, Prachin. Kr, ein 
der Herach. Strakonitz geh. Dorf von 
44 Häusern und 906 Bin wohn., nach 
Wolenitz eingepf. , von diesem Dorfe 
gehören 7 Häuser zum Gute Wohra- 
zeuitz, 8 zum Gute Niemtschitz und 14 
Hänaer zur Herach. Wolin , an einem 
kleinen Bache, *{ 8t. von Strakonitz. 

Muoyka, Swoykow, gew. Schwoika, 
Böhmen, Leitmer. Kr., ein Dorf von 
79 Häusern und 469 Einw., hier ist 
1 Schule und 1 zierliches Schlösschen 
mit herrlicher Aussicht in die schönen 
Gebirgsgegenden des Leitm. u. Buuzl. 
Kreises, auf einem Felsen sind die 
wenigen Ruinen des alten Schlosses 
Swolkow, Hegt unter 50« 43« 87, 4" 
nördl. Breite und 39* 15« 41, 5" östl. 
Länge, J St. v. BBrg*te(n. 

Swoyaehlts, Böhmen, Chrudim. Kr., 
ein Dorf von 57 Häusern und 411 B., 
zur Herach. Choltiz nnd Pfarre Smlnt- 
schau, mit 1 Bargruine, Meierhof, Schä- 
ferei, Försterei und Mahlmühle, f Std. 
von Choltitz. 

8 vtoyeehltz, Swoyssicze — Böhmen, 
Kaurzim. Kr., eine Bertchaft u. Dorf 
von 44 Häusern und 359 Binw., hat 1 
Pfarkirche, 1 Pfarrei und eine Schule, 
sämmtlich unt. dem Patronate der Obrig- 
keit, 1 obrigk. Schloss mit der Kanz- 
lei und Wohnung dea Amtsdirektors, 
1 do. Meierhof nebst Schäferei , 1 do. 
Bräuhaus (aaf SS Fass), t do. Braont- 
welnhaua, 9 do. Fasangärten mit 1 Jä- 
gerbaus, S Mühlen und 1 Wirthsbaus, 
abseile liegt J St. nördl. die Einschiebt 
Nauzow, 3 Nr. (t Schäferei, 1 Mühle 
und ein Wohnbäuschen). Das Schloss 
enthält eine Handbibliothek von 3000 
Bänden, worunter besonders viel aus- 
gezeichnete ökonomische Werke. - In 
den Jahren 1735 bis 1737, wo der da- 
malige Besitzer der Herschaft , Graf 
Kaieeratein, Krcishauptmann war, be- 



fand sich auch das k. k. Kreisamt im 

Swoyschitzer Schlosse. Nach dem Siege 
der Oesterreicher über die Prassen 
bei Kolin, am 18. Juni 1757, wurde 3 
Tage darauf bei Swoyachitz , aaf dem 
Felde Kratina zwischen dem P färb aase 
und der Schäferei Nauzow eine grosse 
Messe mit Te Denn, in Gegenwart des 
ganzen Heeres gefeiert, liegt rechts am 
Bache Weyrowka, 1 St. v. Planian. 

Sitoysieltitz. Swogssice — Böhmen, 
Praohiner Kr., ein Dorf von 38 Häus. 
und 953 Binw. , hier int 1 Pfarkirche 
welche in den Errichtungsbüchern vom 
Jahre 1384 bereits erwähnt wir«, eine 
Schule, beide unter dem Patronate der 
Obrigkeit, snr Kirche sind noch die 
Dörfer Czaskau, Marscbowlfz, z. Gute 
Ober-Stankan, dann Brzetfetitz u. Wo- 
dolenow zur Herach. Hradek gehörig, 
eingepfart; dann ist ein Meierhof, die 
Ueberreste eines Schlosses, welche« 
durch Brand zerstört wordeu und nun 
als Schüttboden dient, und 10 Minuten 
sö. vom Orte beim Teiche 1 Mühle. In 
der Nähe des Dorfes sind Kalksteiu- 
brüche, } 8t. von Zikan. 

9«voyM€»lilts, Boamen, Taborer Kreis, 
ein Dörfehen von 8 Häus. u. 8 Binw., 
nach Neustopow eingpf., hat 1 obrigk. 
Meierhof, i St. von Wlckowltz. 

§H070wo Galizien, Jasloer Kr. , eia 
Gut und Dorf z. Pfarre Szerzyuy geh., 
mit 1 Bdelhofe, nächst Zurowa. Post 
Pilsno. 

Swrahow, oder Srabow - Böhmen, 

Kanrz. Kr., ein der Herach. Schwarz- 
koatelecz onterth. Dorf von 45 H&us. 
und 358 Binw. , ist nach Woleschitx 
elngepf., liegt sö. v. Kosteletz 199 Kl. 
Uber der Nordsee, S Stunden v. böhm. 
Brod. 

SwratAueti, Zwratauch — Böhmen, 
Chrodimer Kreta, ein der Hersch. Ri- 
chenburg onterth. Dorf von 197 Häas. 
und 1334 Binw. , hier ist ein helveti- 
sches Bethaua und Pastorat , dem die 
Akathollken dea Swratker und Kame- 
nltscbeker Kirchsprengeis zugewi*"en 
sind, eine helvetische Schule , 8 Müh- 
len und 1 Oelpresse, dleEinw. treiben 
Feldbau, Leinweberei, Töpferei u. Hau- 
del, hleher gehören 3 hersch. Heger- 
häuser, 10 bis 90 Minuten n. und nÖ. 
am Walde liegend, stösst mit seinem 
sfidl. Ende fast an Swralka und er- 
streckt sich nördt. am Gebirge an ei- 
nem kl. Bache aufwärts , auf } St. In 
in die Länge, wird v. der Strasse nach 
Richenburg in der Länge durchschnit- 
ten, 7 St. von Chrudim. 

Stvratli«, Mähren, i gl au er Kr., eias. 



Digitized by Google 



Hersel. Saar geh. Dorf, mit 1 neuge- 
stifteten Pfarre, 9 St. v. Iglaa ud 5 
St. v. Gross -Meserilsch. 
SwraCkn, Mähren, Iglauer Kr., eins. 
Hersch. Nfenstadtl unterth. Dorf, seit- 
wärts Krzizanko , hart aa der böhmi 
sehen Grenze, B Meilen nordwärts vou 
Neustadt! and 10 Stauden von Gross- 



Swarik», böhm. Zwratka — Böhmen, 

Chrud. Kr., ein der Hersch» Richen - 
burg uuterth. kleiner Marktflecken v. 
178 Häusern und 1088 Kinwohn., hier 
1 Pfarkircbe, ihre Erbauung ist unbe- 
kannt, liegt 3 Stunden s. von Richen - 
barg im Thale an der Schwarsawa u. 
an der Grenze vou Mähren, 8 Standen 
von Chrudim. 

mevrnl«», Szerbicz, Ungarn, ein Dorf, 
im Neutraer Komt. 

8wreliiowee« Szvecsiuovecz — Un- 
garn, ein Dorf in der Trentschiiter Ge- 
spanschaft. • 

mvercotvlee, Böhmen, Rakon. Kreis, 
ein Dorf des Gutes Kladuo; siehe 
Czwerczowits. 

Bwreezewlts , Mähren, Hradisoher 
Kr., ein aar Hrsch. Zdanekgeb. Dorf -, 
b. Czwrczowitz. 

Swrkl, Schlesien, Teschn. Kreis, ein 
zur Hersch. Poloisch Ostraa and Pfarre 
geh. Dorf. 

§»rzow, auch Schwrczow — Mähren, 
Prer. Kr., ein zur Hersch. Weseliczko 
gehör. Dorf, am Bache Rzika , gegen 
Osten, nächst Gross- and gg. Westen 
nächst Klein - Lassnik , f Stunde von 
Uber-Au&ezd, 

Bteiar, lllirieti, Krain, Neustadt 1. Kr., 
ein in dem Wb. Bzk. Komm. Wörde! 
liegendes Kammemttyut and Dorf von 
35 Häusern and 115 Einwohnern , an 
dem Bache Laknits und in der Pfarre 
Set. Margarethen, 3| Standen v. Neu- 
städtel. 

»nur, Illirien, Krain, Neust. Kr., eine 
8 teuer gemeinde mit 1948 Joch. 

Swuscnlu, Böhmen, P räch In. Kreis, 
den aur Hersch. Brzezuitz geh. Dorf v. 
tl Häusern und 141 Einwohnern, nach 
Kraschwitz (Hersch. Worllk) eingepf., 
hat 1 emphyt. Wirthshaus und 1 Mühle, 
1| St. von Brzeznits. 

&%«ul Mehlis, Zwucsicze — Böhmen, 
Pracain. Kr., ein aar Hersch. Drahe- 
nitz geh. Dorf von 50 Häusern u. 381 
Einwohnern, ist nach Pohor eingepfart, 
and hat 1 verpachteten Meierhof nud 1 
Wirtbshaus , liegt nächst dem Stadt 
chen Mirotitz, \ 8t. v. Drahenitz. 

£%vyitola, Galixien, Krakauer Kreis, 
ein zum Kammeral Gute Oycow geh. 



Dorf, nächst Szyce, 3 Stunden von 
Krakau. 

§j brlnoveez , Kroatien, Kreutzer 
Gespansch. und Bezirk, ein freies Dorf 
in der Pfarre Glogorcza, zwischen Hü- 
geln, 1| Stande von Kreuts. 
Sj nrsln 9 oder Ziberzin — Böhmen, 
Kaars. Kr., ein der Hersch. Aurzinio- 
wes uuterth. Dorf, \ Stunden vonBle- 



Sytlxliif» bei Hake), Galisien, Wa- 
dowicer Kr. , ein Dorf der Herschaft 
und Pfarre Makow. Post Mogllauy. 
Sydzlui* bei Nkawlna, Galizien, 
Wadowicer Kr., ein Dorf der Hersch. 
gleichen Namens und Pfarre Skawina. 
Sjdonowhs, Galizien, Zloczow. Kr., 

ein Dorf. Post Brody. 
9 j dor, Sidor — Ungarn, ein Berg im 

Liptaner Komt. 
Syelnire., üylnica, Szelnicze — Un- 
garn, ein Dorf in der Arvaer Gespan- 
schaft. 

Syeu, Ungarn, Marmaroser Komt. j s. 

Sajo. 

gneezow, Galizien , Bochn. Kreis, 

ein Qut und Dorf, nördlich 1 Stunde 

von Wielicska. 
Sygul.ns», Galizien, Saudec. Kr., ein 

zur Hersch. Czorsstyn gehör. Dorf, 11 

Stunden von Sandec. 
Sylielne, szihelnc, Ungarn, ein Markt 

im Liptauer Komt. 
S y Mm, Szihla— • Ungarn, ein Dorf im 

sohler Komt. 
Sykowlss, Nmu-, Mähren, Prerauer 

Kreis, s. Sikowltx, Ken-. 
SjUros, Böhmen, Budw. Kreis ; siehe 

Sitzkreis. 

Syke*«** , Ssikszo — Ungarn, ein 
Markt in der Abaojvaer Gesp. 

$)lftdtrc, Szilad — Ungarn, ein Dorf 
im Neutr. Komt. 

Sylliac, Lines Szi, Ungarn, ein Dorf 
im Presb. Komt. 

Sylke.-p»tak, Siebenbürgen, ein Bach 
welcher in der Nieder-Weissenburger 
GeBpanschaft swlsch. den Bergen Pia- 
tra-Betzi und ödlymos des Küküllöer 
Höhenzweiges, 1} St. ober Bazäs-Bot- 
särd entsp., durch dasselbe fliesst, J St. 
unter demselben in den vereinigten Ku- 
kelfluss, \ Std. unter Karätsonfalva, 
rechtsuferig einfällt. 

9>lle*>, Szöllös. Alaö-und F«l«d-, 
Ungarn, ein Dorf in der Neutraer Ge- 
spanschaft. 

Sylnlce, Szelnice, Ungarn, ein Dorf 
im Lipt. Komt. 

§y lon-piataali, Siebenbürgen, ein Bach 
welcher aus dem Monarchie- Grenzge- 
birge Tararutp entspringt , nach einem 
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Laufe von ij St. in den Bodzaflasa, 6 
St. unter der Bodzaer Kontumaz rechts - 
uferig einfüllt , und «einem ganzen 
Laufe nach die Monarchlegrense zwi- 
schen der Walachei u. dem Sohepschier 
S/ckier Muhl bildet. Von seinem Ein- 
fallspuukte in den Bodzafluss macht 
dieser Fluss gute | St. abwärts die 
fortgesetzte Monarchiegrenze, u. fliesst 
dann in die Walachei. 
HjIniorU, Mähren, Brünn. Kr.; siehe 
Siluwka. 

Sylvester, Tirol, ein Berg an der 

Landstrasse nach Lienz. 
^iHNnka, Böhmen, Czasl. Kreis, 

ein Dorf zur Rerschaft Kreecbitz and 

Pfarre Kohljauowitz , 4^ Stunde von 

Kohljanowitz. 
Njmiru, Szemere 0, Ungarn, ein Dorf 

im Unghvar. Komt. 
gjsiterky, Szemere Uj , Ungarn, ein 

Dort im Unghvarer Kumt. 
Syn, Szen — Ungarn, ein Dorf in der 

Torna. Gesp. 
N)iidranoua, Galizien, Jaslo. Kr., 

ein Pfardorf der Hersch. Barwinek. 

Post Jaslo. 
SynlLOfv, Böhmen, Königgr. Kr.; f. 

Zinkow. 

Synnrn, Szloye — Ungarn, ein Ftus* 
im Saros. Komt 

Synna , Breuna - Ungarn, ein Dorf 
im Unghvar. Komt. 

Svnowutfxkt« Xlme mit f j 
MzotuiicB, Galizien, Stry. Kr., ein 
der Brach. Zolin geh. Dorf, mit einer 
eigenen Pfarre und Vorwerke, grenzt 
mit dem Flusse Stry, 5 Stunden von 
Stry. 

Ivnowudzkle Wyzne mit Jflled- 
zybrody , Galizien, Stry. Kr., ein 
der Hmch. Zolin geh. Dorf, mit einer 
rusniakisch- griechischen Pfurre , liegt 
an den Flüssen Probuzna und Upor, 
6 St. von Stryl. 

Sjniitx, Böhmen, Leitmer. Kr., ein 
Dorf von 18 Häus. und 76 Deutsch 
sprechenden Einwohn. , ist nach Kosel 
(Gut Biloschits) ehigepf., und hat eine 
alte von der Gemeinde unterhaltene 
Kapelle unter dem Titel des hell igen 
Veit , in welcher jährlich t Mal Got- 
tesdienst gehalten wird. Die Veran- 
lassung zur Errichtung dieser Kapelle 
(wahrscheinlich 1689) wird einer nicht 
weit davon entfernten Quelle zuge- 
schrieben , welche der Veltabruunen 
hiess, und Heilkräfte gegen Augen- 
sebmerseu besessen haben soll ; liegt 
au der Strasse nach Saas, | St. von 



Donau, Trentschin. Gespansch. , Sohl. 
Bzk., ein Dorf, der gräflichen Familie 
Pongracz geh. , und Filial der Pfarre 
Brodno, ausser der Landztrasse, nördi. 
S St. von Sillein. 
$} perlt», Galizien, Rzeszow. Kr., ein 
der Hrsch. Nlsko geh. Dorf, 18 St. v. 
lizeszow. 

Syplec), llolne- und tiornyr-, — 

Ungarn, Honth. Gesp.; s. Also-, Felsö- 
Hipek. 

«* j plmla, Szcplak — Ungarn, ein Dorf 
im Abaojvar. Komt. 

Syrmem, Slavonien , Posegan er Ge- 
spansch., Pakraczer Bzk., eine Ber- 
edte/! und Markt, mit einer griech. 
nicht unirten Lokalle und einer Hei- 
ter- Kaserne, katbol. Seite sind die 
Einwohner nach Pakracz , die gTlecb. 
nicht unirten aber nach Grabovlyan 
etngepf, hat eine an dem Biela Flosse 
stehende Tuchwalke 
«J St. von Pakracz. 

9) rnfeld , Gest. u. d. E , V. O. M. 
B., ein Dorf von 17 Häus., der Hrsch. 
Schickenhof und Pfarre Stadt Zwettl. 
Post Zwettl. 

Sjräkow, sirak - Ungarn, ein Der/ 
im Honth. Komt. 

Syrtt , Böhmen , Klattau. Kr., ein Dorf 
von 55 Häusern und 355 Einwohnern, 
der Hrsch. Bischoftelnitz, 1| St. von 
Bischofteinitz. 

Syrenos* , Sifeno w — Böhmen , Eid- 
schow. Kr., ein Dorf von 56 Häo». 
und 336 Einwohn., ist nach Neudorf 
(Hrsch. Lomnitz) elngepfart , und hat 
1 Schule unter dem Patronate des k. 
köulgl. Religionsfonds , 1 Wirtbshaus, 
1 Mühle and 1 Jägerhaus, am nordw. 
Fusse des Kumburger Berge«, 1| St. 
von Gltschtn. 

Syrern, Ungarn, Arad. Gespansch.; s. 
Zsires. 

Syrimlt, Sajtoshäz — Ungarn, zer- 
streute Bduxer in der Presburg. Ge- 
spausohaft. 
Üjrtk, Szirk — Ungarn, ein Dorf im 

Gömör. Komt. 
Syrmm , Szlrma — Ungarn , ein Dorf 

im Ugocs. Komt. 
Syrttaler Cle «pansch »ft . Syr- 
mieu, Szirmia Värmegye, Comitatus 
Syrmiensis, Syrmium — in Slavonien, 
grenzt in Norden an Ungarn, in Osten 
an die Donau , in Süden und Westen 
Bich. Wird In den obern 



gynyeaitl 



au den Fluss Bich, 
und untern Theil eingethellt. Hat den 
Namen von der römischen Hauptstadt 
Syrmium, die an der San unweit 
Milrowitz lag. — Hsuptort 

hat 43,1 
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ph lache Quadrat -Mellen mit 108,500 
Einwohnern, in 98 Orten, oder in 
16,000 Häusern , nämlleh in : 4 Muni- 
cipal- Bürgerstädten , 3 Censual- und 
8 Urbarial- Märkten , nnd 88 Dörfern, 
mit 168,888 Joch Aecker, 67,780 Jucta 
Wiesen, 5400 Joch Gärten, 50,062 
Joch Weiuland, 14,700 Joch Weide, 
70,000 Joch Wald, and 10,000 Joch 

; Sümpfe nnd Moräste. — Jährliche 
Fechaung im Durchschnitte: 1,400,000 
Meuen Sommer- nnd t,«00,000 Met- 
zeu Winter -Getreide, 840,000 JEimer 
Wein , nnd 780,000 Zentner Heu. Fi- 
gur: s. firmier Gespanschaft. 

8yrn , Böhmen, Berann. Kr., ein Dorf. 

Birnau, Oest. u. d. B. , V. O. M. 
B. , eine Vorttaät von der Stadl 
Zwettl mit 98 Häusern, zum Magi- 
strate und Pfarre Stadt Zwettl. Tost 



te Kalnahatle , 3 Nammen , } St. von 
Wonschow. 
Syrowltz, Mähren, Brünner Kr.; s. 
Sirowitz. 

8yi>n«*ita, Mähren, Znaimer Kr.; f. 
Serrowitz. 



8yrn nnd Sonnlei ten , Oesterreich 
unter der Bns , V. U. W. W. ; siehe 
Sonn leiten. 

Byrnlng , anch Sirlng — Oesterr. n. 
d. B. , V. U. W. W. , zwei zur Her- 
schaft Wartenstein gehörige Bauern- 
höfe, mit einer Muhle , unter Kranich - 
berg , am sogenannten Syrning backe, 
3j St. von Schottwien. 

Syrolin, Ungarn, diesseits der Do- 
nau, Arvaer Gespanschaft und Bezirk, 
ein weitschichtiges Praedium von 
7 Häusern nnd 40 Einwohnern , liegt 
unter dem Schlosse Arva, 1} Stunde 
von Also-Kobin, 4* stunde von llo- 
senberg. 

Syrol&ydal, Böhmen, Chrud. Kr.; s. 
Breitenthal. 

Syrov»afaie>, Böhmen, Bidschow. Kr., 
ein Allodiai -Qutf Schlots nnd Dorf, 
aus 4t Häusern und 321 Einwohnern 
bestehend. Hinsicht der Seelsorge ge- 
hört es zum Spreogel der Pfarkirche 
in Dohreuitz, welches 1 Stunde süd- 
westlich liegt. Ausser dem obrigkeit- 
lichen Schlosse, mit einem Ktichen- 
uud Ziergarten , befindet sich in Sy- 
rowatka 1 Meierhof nebst Schäferei, 
1 Bräuhaus (auf 6 Fass), 1 Braun l- 
Weinbau*, 1 Dominikai- Wirthshaua 
und südlich von Dorfe , auf einer 
sanften Anhöhe, 1 Windmühle; liegt 
6} St. von Neu-Bidscbow , 9 St. von 
Gitschln. 

Syrow, Böhmen, Taborer Kreis, ein 
Dorf von 17 Häun. und 198 Einw., 
nach Senozat (Herschaft Selau) eln- 
gepf. , hat 1 obrigkeitlichen Meierhof 
nebst Hammelhof, 1 emphytentlsirtes 
Wirthshana und 1 do. Mühle; abseits 
liegt i Stunde westlich die 



8y», llllrien, Istrien, Mitterburg. Kr., 
ein ßere t 336 Wr. Klft. hoch , östlich 
von der Casa Malabotich. 

Sy«lo%v , Böhmen, Bunzlau. Kr., eine 
Burgruine bei Sowiuka. 

Sytlenlez», Böhmen, Leitmer. Kr. ; s. 
Schültenitz. 

Sylnnai&dien, Oest. n. d. B., V.O. 
W. W., die alteBenenuung der Stifts- 
herschaft Seitenstädten. 

Sytnlet», Szitnicze, Alle- und Fel- 
8 0- , — Ungarn , ein Dorf In Zem- 
plln. Komt. 

Sytnn, Böhmen, Banzlaaer Kreis; e. 
Zltney. 

8y MMbrenlfft , oder Sziväbrada — 
Ungarn, «in Wirth&haus im Zipser 
Komt. 

Sywymlslleze, Böhmen, Kaurz.Kr.; 
a. Slmislicze. 

Szaar , Ungarn , jenseits der Donau, 
StuhVweisaenharg. Gespanach. , Bitske. 
Bzk. , ein der Hrsch. Tata geh. Dorf 
von 181 Häusern and 1184 beinahe 
durchaus röm. kathol. Biuwohu. , mit 
einer eigenen Pfarre versehen , schö- 
ne Weitzenfelder , doch wenig Wein- 
bau , grosse Waldungen , liegt nahe 
bei dem Praedium Üj-Barok, > Mei- 
len von Bitske, 3 Standen von Mar- 
tonväsär. 

Szitb», Vttlye-, Siebenbürgen, ein 
Baek t welcher im BistrlUer Militär- 
Distrikt aus dem Landes - Grenzgebirg 
Optsina-Krutsilor entspringt , nach ei- 
nem Laufe von 1) St. in den Bach 
Valye-Ssalantza , { St. anter Homuli, 
rechtsuterig einfällt. 

*z*batf , Freidorf - Siebenbürgen, 
Szökl. Maros. Stuhl , Mezö - Samsond. 
Bzk. , ein mehren adel. Familien ge- 
hör., zwischen Gebirgen and Waldun- 
gen liegend, walach. Dorf t mit einer 
«riech, uulrten Pfarre, 1 St. v. Märos- 
ViUärhely. 

Kzabad- und Fmla-Bmtf yein, Un- 
garn , Stuhl weissenburger Geepaosoh., 
zwei benachbarte ungar. Dörfer, an 
Palatinal-Kaoal , den Grafen Batthya- 
ny gehörig , nit fruchtbarem Ackerbo- 
den, Weingärten, Schafzucht und ei- 
nem Steinbruche. — Das erste hat 83 
Hätte, uod 444 neiet reform. Einw.; 
das zweite, auch Csikvär genannt, 
103 Häus. und 7S6 röm. kathol. und 
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viele Caikeii 
der Postairaase nach Kauiaa, 1 M. von 
Htuhlweissenburg. 

Nzfibkd Erdtt , Walddorf, Oltyeny 
oder Szaberde — Siebenbürgen , Nied. 
Weissenburg. Gespansch. , Uuter. Kr., 
Nagy Etiyed. Bzk., ein kleines walach. 
Dorf von 30 Elnw., in d. griecb. nicht 
unirten Pfarre Nyirmezö, 3 81. von 
Nagy Enyed. 

Szahiadlirffy t Ungarn, Haahcr Ge- 
spansch., ein Vorwerk von lUab, von 
156 Häns. und 1093 röm. kathol. und 
evaug. Einwohn. , mit schönen Meier- 
höfen nnd OebSuden, und grossen 
Weingärten , gehört der köuigl. Frei- 
stadt liaab. 

H/.tthAüliely , Ungarn , jenseits der 
Theiss, Arad. Geapanschaft und Bäk., 
ein von Haitzen und Walachen be- 
wohntes , der köuigl. Kammer gehör. 
Dorf von 899 Häus. und 1440 Elnw., 
mit einer griecb. nicht unirten Pfarre, 
sandiger doch fruchtbarer Boden an 
Korn, iliudvieh-, Schweine- u. Schaf 
sucht , liegt au der Maros und grenzt 
mit O- Paulis und Csics£r, 3 Stunden 
von Arad. 

üzabadjcy m , Szent-Kiraly — Un- 
garn , ein Dorf von 194 Hausern und 
1484 Einwohnern, in der Veszprimer 
Gespansch. 

SzMbadl, Ungarn, jenseits der Donau, 
Sümegh. Gespauscb. , Igal. Bzk. , ein 
deu Grafen liatthyäny gehör, ungar 
Dorf von 34 Häusern und 361 meist 
röm. kathol. Ein wohn., und Filial der 
röm. katholischen Pfarre Attala, guter 
Ackerboden , Weinwachs , — liegt an 
dem Kapos - Flusse uahe bei Attala, 
SJ M. von Kapos var, 6 St. vou Nagy- 
öziget. 

£z*bi*dl, Ungarn, Neograd. Gespan- 
schaft, eine Pmxta vou 1 Haus und 
8 Binwohn. , Filial von Saljrf-Tarjäu. 

Hzuliadl, Ungarn, jenseits der Donau, 
Raab. Gespansch., Szlget-köz. Bzk., 
ein ungar. Dorf von 48 Häusern und 
338 röm. kathol. Binwohn. , der gräf- 
lichen Familie Vicaay nnd Filial der 
Pfarre Vämos, schöner Weitzenbau, 
viel Wieswachs , gute Weide , vor- 
trefflicher Krautboden, Viehzucht, liegt 
nächst dei 
von Raab. 

Sxmbmdl, Fok-, Ungarn, jenseits 
der Donan, Veszpriraer Gespanschaft 
und Bäk., ein dem Veszprimer Dom- 
kapitel dienstbares Dorf von 165 Häu- 
seru und 1310 Elnw., mit einer röm. 
kathol. Pfarre und Pastorie der H. C. 
versehen, guter Feldbau, liegt unweit 



n, vienz 
Douau , 



1 Stunde 



von dem Plattensee , an 

Sio'-Fok und Maros gegen der Gren- 
ze der Sümegher Gespanschaft , — 
1| Melle von Lcpseny, 3| Stund, von 
Veszprim. 

Ssmbmdjm , Szent»mYla»mly-, Un- 
garn, jenseits der Donau, Veszprimer 
Gespanschaft und Bzk., ein mehren 
adelichen Familien dienstbares Dorf 
vou 194 Häusern und 1484 Einwoh- 
nern, mit einer röm. kathol. Lokal ka- 
planei und Pastorie der H. C. , vor- 
trefflicher Ackerbau, guter Weinwachs, 
doch wenig Wieswachs und Wald, 
zwisoben VÖrös-Bere"uy, Veszprim und 
der Grenze des Zalad. Komte., f St. 
von Veszprim. 

Mzabadku, Ungarn, diesseits der Do- 
nau, Houth. Gespansch. , im Kis Hon- 
ther Bzk., ein nach Bima- Szombath 
eiugepfartes Praedium, mit einem Al- 
lodial - Wirthshause und einer Mühle, 
liegt an dem Flusse Hima, an dessen 
Seite noch die Ruinen eines alten 
Schlosse» zu seheu sind. — Ks gehet 
hier mittelst einer steinernen Brücke 
über erstbesagten Fluss die Post- 
und Konimerzial - Strasse nach Hima- 
Szombath durch, { Stunde von Rima- 
Szombath. 

Üzsbadka, Ungarn, Szathmarer Ge- 
spansch., ein Praedium von 1 Hause 
und 6 Biuw. 

Szmbadl&a, Szens- JVIarl*- , Szu- 
botlcsa, Szeut Maria Thereslopel — 
Ungarn , diesseits der Donau , Bäcser 
Gespauschaft , Theiss. Bzk., eine sehr 
volkreiche, vou Dalmatinern, Ungarn, 
Haltsen uud Deutschen bewohnte kö- 
nigliche FrdMtadi, mit den nöthigeu 
Pfarren, Kirchen, Magistrate, Nor- 
mal- und Untern Schulen, dann mit 
einem Postwechsel zwischen Melly- 
kut und Nagy Feny versehen, aaf 
der Poststrasse nach demltn, in einer 
sandigten Gegend, unweit von dem 
See Palytt, zwischen den Praedien Ke- 
lebia und Sebeschity, von schönen 
Weiu gärten umgeben. Postamt. 

Sxmbiadret, Ungarn, eine Pusxia von 
1 Haus und 14 Einwohn., in der Pest. 
Gespanschaft. 

Szttbmd »zuIIühi, Ungarn, diess. der 
Douau, Kleiu-Kumaner-Distrikt , eine 
freie Ortschaft, mit einem eigenen 
Magistrate, einer helvetischen Pfarre 
und eiuem Postwecbsel «wischen Knn- 
Szent-Miklos und Izsak. Die Einwoh- 
ner , uogrisebe Protestanten , 4330 an 
der Zahl, wohnen in 596 Häusern. — 
Einem saudigen Thell der Umgegend, 
der mit Pappel-Bäumen und Wachhol- 
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derbeer - Sträuchen besetzt ist , ausgc- 
Donmn, int der ganze Boden in drei 
fruchtbare Felder «elbeilt, hat Wein- 
anbau, dach wederWaldung noch Fluss- 
wasser. Postamt mit: 

raup ■ awälldt . AI»» - AdmC , M.ltl - Hat: 
Apottaff. 

*x»lmd - Hzent- lilraly, Ungarn, 
Baran. Gesp., ein Markt. 

gzabadu - Kray, Sahadu-Kray — 
Siebenbürgen, etn Berg anf der Grenze 
zwischen der Kokelhurger Gespansch. 
uud den Hermanustfidter Stuhl, | 8t. 
vom rechten Ufer de» «rossen Kokel- 
llusses, nnter dem Berge Tsitsera, eine 
gute halbe 81. NW. von Kis-Ekemezo, 
ans welchem ein kleiner Bach ent- 
springt, der nach einem Laufe von 
einer kleinen halben 8t. In den «rossen 
Kokelflnss , f Wunden uuter Kis-Bke- 
meiü, rechtsuferig eiufiillt, uud seinem 
ganzen Laufe nach die erklärte Grenze 
bildet. 



% Zuberbach - Ungarn, jens. 
der Donau, Eisenb. Gesp., Köszeger 
Bzk., ein der Hersch. Rohoncz gehör. 
Dorf von 45 Haasern und 269 römk. 
Siuwohn., nach Inczdd eiugpf. Wein- 
bau und Wieswachs , zwischen Ber- 
gen in der Gegend von Incze'd und 
Podier, *k St. von KÖszeg. 
fizahar, Ungarn, jenseits der Donau, 
Zalader Gespaosch., Kapornak. Bzk., 
ein mehren adelichen Familien dienstb. 
Dorf von 84 Häusern und 670 römk. 
Einwohnern, Weinbau. Walduogen. 
Schafzucht, am westlichen Ufer de« 
Zala-Flusses , nahe am Ursprung des 
Balaton (Platten) Sees, mit einer ei- 
genen Pfarre, anf der Komer».-ötrasse 
die von Ssent Grdt nach Kanlsa führt 
S 8t. von Keszthely, 3} Stunde von 
Nagy-Kauisa. 

Szabar, Ungarn, jeus. der Donau, 
Burany. Gespansch., Mohacs. Bsk., ein 
Dorf von 8a Häusern und &89 römk. 
Einwohnern, Filial von Himeshäza. 
Fruchtbarer Ackerboden. Waldungen. 
Steinbrüche, zwischen Doboka u. Kls- 
Nyarad, 1| St. von Mohacs. 

Szabarlhefcyelt, Hackenbergler — 
Ungarn, Eisenb. Gesp., eine Weinge- 
birgsgegend. 

Bzaba« , Ungarn , jens. der Donau, 
Sttmegber Gesp., Babocs. Bezirk, ein 
ungr. Dorf von 90 Häusern und 683 
römk. und reform. Einwohnern , mit 
einer Pastorie und Bethause der B.C., 
dem Grafen Festctlcs gehörig, «hell- 
weise sandiger, doch fruchtbarer Boden, 
mit gutem Feldbau, in einer Ebene, 



i zwischen Nagy - Korpad und Belegs, 
4 8t. von Babolcsa. 

8z ah am, Ungarn, jene, der Donau, 
Baranyer Gesp., Transmont. Bzk., ein 
nahe bei Hertelend liegendes deutsches 
Dörfchen von 6 Häas. uud 48 Elnw., 
der adelichen Farn. Petrovssky dienst- 
bar, zwischen Wäldern, 7 8t. v. Pete 
(Fünfkirch eo). 

Ssabatma, Ungarn , jens. der Theiss, 
B£ke>. Gesp. und Bäk«, ein Praedium 
im Terrain des Marktes Ovula, 1 8t. 
von Gyn Ja. 

Msabatka, Ungarn, GÖmörer Gesp., 
ein Praedium von 7 Häusern und 79 
Einwohnern , zu Bima - Szombath ge- 
hörig. 

feisabaton, Ungarn , jens. der Donau, 
Tolner Gesp., Simoutornyer Bezirk, ein 
sehr nahe bei dem Dorfe Gyöuk lieg. 
Praedium von t H. and 99 E., 3 8t. 
von To Ina. 

Szabdobagy , Ungarn , Erassnaer 
Gespans., etn Dorf. Post und Prätur 
Sz. Somlyo. 

SzabdobMyv' , Ungarn , Krasznaer 
Gespans., ein Dorf. Poet und Prätur 
Sa. Somlyo. 

&zab£d, Sabed, ScibeM - Siebenbür- 
gen , Szlkler - Maroser - Stuhl , Mezö- 
Samsonder Bsk., ein von freien Szeklern 
dann unterthän. Walachen und Zigeu- 
nern bewohntes Dorf, mit einer unitar. 
und griechiHch-unirteu Pfarre, 9} 8t. v. 
Märos-Vasärhely. 

gzabelnla bei Zawadow, Galizien, 
Lemberger Kf., ein Vorwerk a. Hrsch. 
Zarudce and Pfarre Zaszkow. Post 
Lemberg. 

Szabelnlea bei R»wa, Galizien, 
Zolkiewer Kr., eine mit dem Dorfe 
Przyscie konzeutrirte, zur Hrsch. und 
Pfarre Bawa geh. OrtsehmfU Post Ba- 
waruska. 

Szabolakoa, Ungarn , Szalader Ge- 
spansch., ein Praedium von 5 H. und 
36 Einw. 

üzabeka, Ungarn, jens. der Theiss, 
Bihar. Gespans., Wardeiner Bzk., ein 
mehren Grundherren geh. waJaeh. Dorf 
von 67 Hä usern und 439 Einwohnern, 
mit einer griecb. nicht unirteo Pfarre, 
Fil. von Mezö Telegd. Guter Boden, 
4 St. von Telegd, 
Szabolea, Ungarn , jene, der Donau, 
Baranyer Gesp., Fünfkirchner Bezirk, 
ein der Pete. Rat hedrll- Kirche gehör, 
mit einer röm. kath. Pfarre versehenes 
Dorf von 99 Häasern und 699 römk. 
Ein wohn., mit einigen Mühlen. Acker- 
Weinbau erster Klasse. Wies- 
Grosse Waldungen. 

95 
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and Andere Steinbrüche, ausser der k. 
Poet- and Lands trasse, l; St. v. Peta. 
(Fünfkirchen). 

Sz»bolee, Zabolca — Ungarn, Szaboli. 
6eap., eine Ruine. 

SsAboles , oder Zabrilch — Ungarn, 
jene, der Theiaa , Szabolca. Geapan., 
Dadai. Bzk. , ein mehren Grandherren 
geh. Dorf von 62 H. and 488 meial 
rcf. B. , mit einer reform. Kirche. Fil. 
von Zalko'd. Hainen des alten Schlos- 
ses Zabolta , wovon daa Komitat den 
Namen hat. Vortreffliche Melonen. Gu- 
ter Ackerbau, an der Theiaa, 1J Md. 
von Tokay. 

gsabolca, Drava- , Ungarn , jene, 
der Donan, Baräoy. Geapan., Siklo'aer 
Bezk. , ein der Hersch. Siklda gehör. 
Dorf von 55 H. und 378 ineist reform. 
F., mit einer Paatorie und ref. Kirche, 
Weitzenbau. Wies wachs. Groaae Wal- 
dung, an dem Fünfkirchner-Gewässer, 
Tettye - Vize genannt , zwischen Sza- 
portza und Gordiea, 1{ Stunde von 
Siklda. 

NzubokM, Hl«- , Nmgy- , Ungarn, 
.jens. der Donau, Stnhlweiaaenb. Geap. 
Csäkvär. Bzk. , zwei nicht weit von 
einander entfernt liegende P raedien v. 
16 H. and 151 E. Sehr f ruchbarer Bo- 
den, Schafzucht, eine Meierei o. Ober- 
haupt vortrefflich eingerichtete Land- 
wirtschaft, /.wischen den Praedien Uj- 
falu und Also Beanyö, 1 Stunde von 
Adony. 

Szatooleaer - l»e«pa nachäfft, in 

Ungarn, grenzt an die Heveaer , Bor- 
aoder, Zempliner , Ungbvärer , Bereg- 
her , Szathmärer und Biharer Geapan- 
ecbaft , dann an Groas-Kumanlen. Der 
Flächeninhalt beträgt mit Einachluas 
der Haiduckenflecken 133 T £J geograph. 
QM., grösstenteils Ungarn, dann Hus- 
sen, Walachen, Slaveu und Deutache. 
Der gröaate Theil davon iat der refor- 
mirten, der katholischen und der lu- 
therischen Religion zugethan ; auch gibt 
ea nichtunirte Griechen und Juden. — 
Gewäsaer: Die Theiaa, Hartobägy, 
Kräszna, Szamoa und mehre kleine 
Flüsse; der See Verlkszar; mehre 
Sedaseen. Jenaeita der Theiaa, Haupt- 
ort, Gross Kall 6 hat 1 1 5 j ' geogr. QM. 
mit tt5,500 Einw., iu 337 Orten, oder 
37,800 Häuaern , nämlich in Einer 11- 
bertincn und grundherlichen Municipal- 
bürgeratadt, 3 Cenaual- und lt Urba- 
rial-Märkten, 13S Dörfer und 78 Prae- 
dien, mit 304,000 Joch Aecker, 60,300 
Joch Wieaen, 8800 J. Gärten, 10,800 
Joch Weinland , 310,000 Joch Weide, 
44,000 Joch Wald , 60,000 Joch g (im- 



pfe und Moräste, und 10,000 J. Sand- 
flächeu. Jährliche Fechaung im Durch - 
achuitte: 74,000 Metzen Sommer und 
100,000 Metz. Wintergetreide, 140,000 
Eimer Wein und 500,000 Ztr. Heu. 

Daa Szabolcaer Komitat , ang. Ssa- 
bolca Värmegye, lat. Comitatua Sza- 
bolcaenaia , alow. Sabolcska Stolicza, 
hat den Namen von dem uralten, nur 
noch in einigen Ruinen vorhaudenen 
Schlosse Szabo'lca , welches von Za- 
bolca , einem Sohne Arpada , erbaut 
worden aein soll. Der Boden, ganx oh- 
ne Gebirge , bildet eine im Osten be- 
waldete, iu Westen und Nordweaten 
aber länga dem Laufe der Theiaa mit 
Sodaseeu und groaaen Morästen (ung. 
Lap) die 10 QM. dea Landes einneh- 
men, angefüllte, doch Überaua frucht- 
bare Ebeue. Der fetteste Boden iat im 
Nadudvärer und Dadaer Bezirk länga 
der Theisa , der übrige Theil iat groa- 
aentheila aaudig, doch mitunter auch 
mit fruchtbaren Strecken abwechselnd. 
Der Hauptfluss iat die Theiaa, die in 
einem grosaen Bogen die nördliche u. 
westliche Seite dea Komitata umgibt, 
und eine Menge Seen, Sümpfe u. Mo- 
räste bildet. Der Taktaflusa iat so wie 
der Hortobagy ein Arm der Tb eis*. 
Der erste geht bei Tokay von ihr aus, 
und vereinigt aich unweit Lutz wie- 
der mit derselben. Der zweite Bam- 
melt seiu Waaaer aus den Theissüa- 
pfen, und führt dasselbe in verschiede- 
nen Krümmungen , Armen , und Ver- 
zweigungen dem Flusse Beretyo zu. 
In die Tbeiaa fällt auch in dieaea Ko- 
mitat der aus Siebenbürgen durch die 
Szathmärer Gespanscb. kommende Sza- 
mos. Daa Uuaaerat milde , im Sommer 
aehr heissc Klima befördert nebst dem 
fruchtbaren Boden die Vegetation der- 
gestalt, daaa diese Gespanschaft einen 
Ueberfluss an Getreide aller Art, be- 
sonders an Korn und Weilzen hat, so 
wie auch übst , Tabak und Melonen 
vertrefflich gedeihen. Gleich « iebtig, 
wie der Ackerbau, ist auch die Vieh-, 
besonders die liiiidvieh - und Schaf- 
zucht , die durch die weit ausgedehn- 
ten und fetten Weiden ausserordent- 
lich befördert und im Grossen betrie- 
ben wird. Nicht weniger erheblich iat 
auch die Borstenviebzucht. Flache und 
Wild gibt ea iu Menge, besonders Ha- 
sen , und an den SUmpfeu und zahllo- 
sen Seen viel Federwildpret. Wird in 
4 Bezirke eingetbeilt, iu den Kleiu- 
wardeiner , Dadaer , Nadudvärer and 
Bathorer. Die Komitatsversammluugen 
werden zu Nagy-Kallo' gehalten. Die 
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Haiduckenstädte (Bajdu-Värosok), wel- 
che schon anter Mathias Corvinus für 
die im Felde geleisteten Dienste ihre 
gegenwärtigen Privilegien nnd Frei- 
heiten erhielten , die ihnen von Ru- 
dolph II. nnd Maria Theresia bestätigt 
worden, haben eine eigeoe Verfassung, 
and stehen anter der unmittelbaren Ju- 
risdiktion eines Distriktual - Kapitäns. 
Die Einwohner sind durchaus Un- 
garn, nnd beschäftigen sich vornehm- 
lich mit dem Ackerbau nnd der Vieh- 
zucht. In kirchlicher Hinsicht gehören 
die Einwohner der Szabolcser Gespan- 
schaft zum erzbischöflichen Brlauer, die 
griech. kalhol. zum bischöflichen Mun- 
kacser Kirchensprengel. Gross -Rumä- 
nien Ist grösstenteils von dem Heve- 
ser nnd Szabolcser u. zum Thelle von 
Blkeser Komitat eingeschlossen, wird 
an den Oreuzen vom Bortobagy nnd 
Beretyd bewässert, nnd enthält SO QM 
Der durchaas ebene und fruchtbare Bo- 
den erzeugt alle Getreidegattungen im 
Ueberflusse, und viele Melonen. Die 
Einwohner, durchaus Ungarn, und ein 
kräftiger Menschenschlag, sind Nach- 
kommen der vom Könige Ladislaus im 
J. 1089 hier angesiedelten Rumänen 
oder Uzen. Sie treiben grossen Acker- 
bau und Viehzucht , welch letzterer 
durch die grossen und fetten Weiden 



vorzüglich begünstigt wird, aber an 
Holz ist Mangel. Der ganze Distrikt 
zählt 6 Marktflecken , 18 Praedien und 
Weiler, und 47,678 grösstenteils re- 
form irte Einwohner, die eine eigene 
Verfassung haben , und nnter der un- 
mittelbaren Gerichtsbarkeit deslleichs- 
palatins , als Richter der Jasyger und 
Kumaner stehen. 

Sxabotye-Ijfarsa, Siebenbürgen, ein 
Berg im Mühlenbacher Stuhl , auf ei- 
nem , die Bäche Vaiye - Rekita und 
Valye- Värmaguloj trennenden Höhen- 
zweige, ober ihrer Vereinigung, } St. 
von Rekita. 

SzitCMitl, Ungarn, jens. der Theias, 
Marmaros. Gesp., Ob. Bzk., ein meh- 
rer adel. Familien geh. , mit einer gk. 
Pfarre versehenes Dorf, an dem Izafl. 
und grenzt an Siebenbürgen uud die 
Ortschaft Szeliatye, 8 Stunden von 
Szlgeth. 

Szaesur, Szacsurov — Ungarn, diess. 
der Theiss, Zemplin. Gesp., Sztropkov. 
Bzk., ein den adel. Familien Almasy, 
Soos nnd mehren andern geh. Dorf v. 
178 H. und 1304 E., mit einer kathol. 
und griech. unlrt und nicht unlrten 
Pfarre, dann 1 Möhle und Brücke über 
den Toplyaüasse. Ackerbau 1964 Joch, 
t 8t. von Vecse. 

Szmd, oder Csood, Zood, Sodenbaob — 

9* * 
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Siebenbürgen , 'Hermannst. Stuhl , ein 
freies walach. Dorf v. 1502 K., mit ei- 
ner walacb. nnirt and nicht anirten 
Kirche, an d. Bache Zood, 3 St. von 
Hermanstadt. 
SsAd. Ufo vi-, Ungarn, Bacs. Komt.; 

0. Uj-Vid<k. 

Nzad«, Ungarn, diesseits der Donau, 
Pest. Gesp. , Väcz. B*Jr. , ein nahe bei 
Domony liegendes slow. Dor/' v. 147 
H. und 898 meist ref. B. , dem Vaczn. 
Iiisthum and dem Grossward. Kapitel 
dienstbar, eine Filial der röm. kathol. 
Pfarre Vörös-Bgyhäza, 3 Mellen von 
Vacz, % St. von Kerepes. 

8z« dm, ehemals Zoda — Ungarn, diess. 
der Theiss, Zemplin. Gesp., Tokaier 
Bzk., ein den Grafen Andrassy gehöri- 
ges Dorf von 153 H. and 1136 meist 
ref. B., mit einer ref. Kirche. Fil. von 
Szerencs. Ackerbaa erster Klasse 1594 
Joch. Hohrwachs. Das Dorf hatte ehe- 
dem ein mit Krdwällen umgebenes 
Schloss, Köldvär genannt , das jetzt 1 
Gräfl. Andrussysches Praedium ist , an 
dem Takta Bache, 2 St. v. T all ja. 

§zada Erdöd , Ardo Szada^- Un- 
garn , ein. Markt im Ssatbmar. Komt. 

^zade, Galizicn, Samb. Kr., ein Dorf 
aar Hrsch. Sambor u. Pfr. Horodyszcze 
geh. Post Sambor. 

Mxadresne, Ungarn, diess. d. Donau, 
Trenchin. Gesp., Vägb. Besät erz. Bäk., 
ein der adel. Familie Szedeczky, wel- 
che da ihren Wohnsitz hat, geh. Dorf 
von 16 H. und 249 rk. E., eine Filial 
der Pfarre Domanlcz, zwisch. Bergen 
ausser der Laudstrasse, 6 Stunden von 
SUlein. 

Ss»del* , Ungarn , diess. der Theiss, 
Zipser Gespanschaft , im Terrain des 

1. oder Maguraner Bezirks , eine der 
Kammeral-Herachaft Lublo dienstbare, 
von Weil. Seiner Majestät Kaiser Jo- 
seph II, von Schwaben neH angelegte 
Kolonie von 16 H. and 188 JB., ober 
dem Ausflusse des Poprad , hart an 
Lublo auf der in das saros. Komitat 
fiih renden k. Laudstrasse , 6 Stunden 
von Leatschau. 

Nzadolll, Ungarn, Torn. Komt.; siehe 
Szedellö. 

Nzadalltt , Ungarn, Torn. Komt., ein 
uugar. Dorf von 44 H. und 369 meist 
ref. B. Fil. von Torna. Unterirdische 
Höhle, die sich auf eine Meile weit 
erstreckt, mit vielen Thierknochen. 
Wasserfälle, Mahl- and Sagemühle. 
Waldungen. 

minder lala, Ungarn, jene. d. Theiss, 
rer Geepansch., Szt. Andras. 



Bezirk, ein Dorf, nächst Uj Bodrok q. 
dem Maros-Flusse, 1 St. von Arad, 
Hiadllovarx, Kroatien , Karlstädter 
Generalat, ein zum Ognllner Grenz- 
H?g. Bezirk Nr. III, geh. Dorf von 33 
Häusern und 178 Binw., zw. Dresnik 
nnd Lipovacha, mit einer griech. Dicht 
anirten Kirche, 10} St. von Generalski 
Sstoll. 

Szndo, Siebenbürgen, ein Berg auf d. 
Grenze zwischen der Thorenburg. Ge- 
spanschaft und dem Maroscher ^zekler 
Stuhl, zwischen den Bergen Her man 
nnd Djälu-Orutze, auf einem, den Ma- 
roschfluss von seinem linkaoferigen Fi- 
liaibach Nyaräd scheidenden Höhen- 
zweige, mitten zwischen Telek u. Job- 
bägytelke. 

9z»dol4, Csissicz — Ungarn, Neutra. 
Gespansch., ein slov. Dorf von 13 H. 
und 78 meist rk. Binw. Filial vonTö- 
kes-Ujfala, hat mehre Grundh. liegt 
am Neutraflusse, 1 Stunde von Zsam- 
bokretb. 

Szadova, Ungarn, im Walach. Illir. 

Grenz-Reg. Bzk., ein Dorf von 86 
Häue. und 467/ Einwohnern, auf der 
Mehadiaer Poststrasse, 1 Stande von 
Slatina. 

Mzadroaea, Vdlje-, Siebenbürgen, 
ein ßacky welcher in der Dobokaer 
Gespanscbaft aus den Bergen Breasa 
and Priszlop entspringt , nach einem 
Laufe von 1} Stande in den Bach Bi- 
st ritz, eine kleine halbe Stunde ober 
Borgo-Bisztritza, linksuferig einfällt. 

SzmduluJ, Raa-, Siebenbürgen, ein 
Bach, welcher im Hermanstädt. Stuhl 
aus dem Gebirge Steflesd des südlich. 
Höhenzuges entspringt, durch Szuszeny, 
La-Beberary , La - Tsupori nnd Tzod 
fliest, den Bach Valye-Sivortu, die drei 
vereinigten Bäche Pereoa-lai-Tzig&n, 
Iszvora Votel and Välye- wzädurelu, 
beide in sein rechtes, die Bäche Pereou- 
Ini-Nän, Pereou-Pinuloj and Pereoti- 
lal-Ivän, alle drei in sein linkes Ufer 
aufaimt, nnd 3 Standen anter Tzod, 
nach einem Laufe von 10 Stunden in 
den Cibinbach, durch Nagy-Talmits, 
rechtsuferig einfällt. 

Szadurelu, V»lye-, Siebenbürgen, 
ein Bach, welcher im Hermanotädter 
Stuhl aas den Gebirgen Djala-Nego- 
vanaloj and Varva-Konzaluj od.Kan- 
zoluj entspringt, den Bach Iszvoru- 
Votsi 1| St., den Bach Per eou-lui-Tci - 
gan 3 St. unter seinem Ursprang, bei- 
de rechtsuferig anfoimt, | Stunde 



ter letzterm Aufuamspuukte in d. Bach 
Run-Szaduloj, } St. ober Szuszeny, 
rechtsuferig einfällt. 
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Bzadvar, Ungarn, dies«, der Theiss, 
Torn. Gespanschaft , Ob. Bezirk, ein 
auf einem Felsen liegendes, verfalle 
nes altes Sckto*», wovon eine ganze 
fürstl. Kszterhäzische Hersch. den Na- 
men führt , Hegt oberhalb dem Dorfe 
Drenka, 4 St. von Rosenau. 

gzafltftrl . Galizien, Sandecer Kr., eine 
Burschaft und Dorf mit einer Pfarre, 
an dem Flosse Bialy donaleo. Post 
Mscanadolna. 

SKafrsniOHck, Galizien, Tarnowcr 
Kr., ein mr Hersch. Ottalez gehörig., 
nach C z er in in eingepf. Dorf , grenzt 
geg. N. mit d. Dorfe Lysakow, 15 St. 



igj* Ungarn, jene, der Donau, Ba- 
rany. Gespane eh., Trane mont. Bezirk, 
ein deutsches, zw. t Bergen liegendes, 
der adel. Familie Petrovssky gehörig. 
Dorf von 54 Häus. und S66 Einwohn, 
mit einer Lokalkaplanei der Pfr.Gödre, 
zwisch. Kövesd und Babocsa, 6 Stun- 
den v. Plts. 
H/alehrvo Kroaslen, Warasdin. Ge- 
spanschaft, Oh. Campestr. Bezirk, ein 
Meierhof der Herschaft Tragostan, in 
der Pfarre Bednya, 51 Std. von Wa- 
rasdin. 

Szalhan, Ungarn, ein WirthshauM im 
Bibarer Komt. 

Hzalk, Ungarn, jens. dej Donau, Ba- 
rany. Gespansch., Mohäcs. Bezirk, ein 
Dorf der lirschaft Pecsvar, mit einer 
eigenen Pfarre versehen, Versend ge- 
genüber, 1 St. von Szederkeny. 

Szalk , Ungarn, ein Praediam mit 1 
Haus und 3 Einwohnern, im Blsenbg. 
Komt. 

Szajan, Ungarn, jens. der Theiss, To- 
rontaler Oespansch., Török- Hanls. Bez. 
•in Dorf von 884 H. und 27*5 Einw., 
in der Pfarre Kikinda, grenzt von S. 
gegen N. an Mokrln uud den Hegyes. 
Terrain, lf St. von Kikinda. 

Aaajk. Ungarn, jens. d. Donau Zalad. 
Oespanschaft , Egerszeg. Bezirk , ein 
Dorf von 31 Häusern und 936 rk. E ., 
Filial der Pfarre Letenye, der gräfl. 
Familie Zichy gehörig, zw. Tolmacz 
nnd Szent-Margitta, S St. von Nagy- 
Kanisa, und eben so weit von Also- 
Lendva. 

Szajk, Ungarn, Barany. Komt., ein 
deutsches Dorf von 98 Häusern und 
679 meist rk. Einw. Schöner Weitzen- 
mittelmässiger Weinbau. Gehört dem 
Studienfond, auf der Posistrasse, 1} M. 
von Mohaos. 

gzajkefalva, Ossuj — Ungarn, dies, 
der Theiss, Beregh. Oespanscb., Fei- 
Videk. Bezirk, ein man., mehren Grund- 1 



herren geh. Dorf von 46 Häusern nnd 
563 Kin wohn., mit einer Pfarre, Mahl- 
mühlen und Waldungen, liegt am Her- 
tee Borlo, 4 Stunden von Nylresfalvu. 

S/«JI», Ungarn, diess. der Theiss, He- 
vesser Oespansobaft , Matra. Bezirk, 
ein mehren Oruudherren gehörig., nach 
Sirok eingepfartes Dorf von 85 Häus. 
und 607 Einwohnern, grenzt von Süd. 
gegen Westen an die Ortschaften De- 
retsk und Füzes, 1| St. v. Erlau. 

MzaJIova, Ungarn, diess. der Donau, 
Bacs. Oespansch. , im Unt. Bes., ein 
Praedinm, seitwärts Pyrns, Uj -Videk 
gegenüber, \ Stunde von Peterwar- 

tfzajoll, Ssajor, Ungarn, diesseits der 
Theiss, Heves. Oespanschaft, Theiss. 
Bezirk, ein mehren adel. Familien ge- 
höriges Dorf von 109 Häusern n. 766 
meist rk. Einwohn., Filial von Tisca- 
Püspökl. Schafsucht. Ans Mangel an 
Terrain pachten die Einwohner in be- 
nachbarten Dörfern viele Aecker. Feste 
hölzerne Brücke über den Bach Tinoka, 
grenzt von Osten gegen Westen an 
Püspöki nnd Tenü, S stunden v. Szol- 
nok und eben so weit von TÖrÖk-Szt. 
Miklos. 

§zak, Siebenbürgen, Udvarh. Stuhl;«. 
Zsakod. 

Sza k , Yal y e - . Siebenbürgen, ein Bach, 
In der Nieder- Wc lesen burger Gespan- 
schaft, welcher aus dem Berge Djalu- 
Szaku entspringt, nach einem Laufe v. 
1 Stunde in den kleinen Sökaschbach, 
i Stunde nnter Szekas, linkauferlg ein- 
fällt. 

Szak , Ungarn , diesseits der Donau, 
Komorner Oespanschaft, Gesztes. Bsk., 
ein ungarisch., den Grafen Kszterbazy 
dienstbares Dorf von 133 Häusern und 
783 rk. und ref. Einw. Outer Acker- 
bau, Wieswachs und Weide. Grosse 
Waldungen. Teich. Mahlmühle. Ziegel- 
brennerei. Brenhols- Niederlage. Mit 
einer röm. kath. Filial d. Pfarre Szend 
nnd einem ref. Bethause, auf einer An- 
höhe, t St. v. Tata. 

Szaka, Ungarn, jens. der Tbeles, Bib. 
Oesp., Belenyeser Bzk. , ein walach. 
z. Bisthumshrsch. Bei cnyes geh. mit ein. 
griech. nicht unirt. Pfarre verseh. Dorf 
von 39 Häusern nnd 373 Einwohnern, 
mittelmässiger Boden, 10 Stunden von 



Szaka , Siebenbürgen , ein Berg im 
Bistrltzer Mililär-Dlstr., zwischen den 
Bergen Djaln-Popi nnd Djläu-Fonti- 
nestilor, 1£ St. V. Ruetua. 
gzakaeal, Kochern, Ssokäos - Un- 
garn, Mittel -Szoluoker Oesp., Aeuss. 
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Kr., Ta.maderBzk., ein mehren Grund- 
besitzern geh. angr. walach. Darf, mit 
einer reformirten Pfarre uud Schale, 
danu einer griech. Kirche, 9 Stunden 
von Zlläh. 

Mx a>k6eal. Ungarn, diess. der Theiss, 
Boreoder Gesp., Szendröver Bsk., ein 
Dorf von 51 H. and 389 rk. and ref. 
Einwohnern. Etwas Weinwache uud 
Wald , liegt nftchet Abod , 8 St. von 
Miskdlcz. 

gzakAeeJ. Ungarn, jens. der Donau, 
Sümegh. Gesp., Marcs. Bsk., ein ungr. 
Dorf von 193 Haue, and 903 B., wor- 
unter 649 Rath., 78 Prot. andl76Jodeu 
mit einer Synagoge, fruchtbarer Boden, 
mehren adel. Familien dienstbar, nach 
Täpaony eingepf., nicht weit davon 
entlegen, in einer Ebene seitw. Szenyef, 
1 St. von Nagy-Vid. 

S/akadat, Sakedat , Szekedate — 
Siebenbürgen , Hermannst. Stuhl , ein 
freies von Ungarn and Walachen be- 
wohntes Darf f am rechten Ufer den 
Alt-Flusses, mit einer evang. dann ein. 
walach. unirt and nicht anirten Pfarre, 
f St. von Porumbach. 

Sxml&saddet, Ungarn, jene, der Donau, 
Tolner Geep., Simontornyer Bsk., ein 
zwischen Berlny and Varsad lieg., den 
Grafen Aponyi gehör, mit einer röm. 
kath. Kirche versehenes Dorf von 91 H. 
and 700 rk. Einw., bergiger and leh- 
miger Ackerboden, liegt 9 Standen v. 
Tolna. 

gzakadmt, Uogam, jene, der Theiss, 
Binarer Gesp. , Wardeiner Bäk., ein 
mehren Besitzern geh. walach. Dorf 
von 10S Häus. und 765 Einwohnern, 
mit einer griech. nicht anirten Pfarre, 
Fi), von Mesd-Telegd, mittelm. Boden, 
1 St. von Telegd. 

Az*kada\t-Hlrtz. Siebenbürgen, ein 
Berg im Maros. Szfkler Stahl , 1 St. 
von Remote. 

Szmkmdat-pmtmk, Siebenbürgen, ein 
Bach , welcher im Maroscher Szcklcr 
Stahl aus dem Berge Bokes entspringt 
nach eiuem Laufe von 1} St. in den 
Bach Nyäräd } St. ober Remote linke- 
aferlg einfällt. 

Szakmdmt-teseJ, Siebenbürgen, ein 
B*rg , im Krönet. Dietr., \\ St. von 
Zaleon. 

S/akal f Ungarn, jene, der Donau, 
Baranyer Gesp., Transmontaner Bsk., 
ein Dorf von 93 Häusern und 159 B., 
der Pfarre Aballyget zngetheilt and 
dem Fünfkirchner Seminario gehörig, 
nahe bei Akörvölgy, 4} Stunden v. 
Fünfkirchen. 

Saakal, Ungarn , Bibarer Geep., ein 



ungr. walach. Dorf von 189 Häusern 
and 1379 Einw. Ffl. von Mezö-Pöter, 
mittelmässiger Boden. Hat mehrere 
Grandherren , liegt 3 St. von Groes- 
wardein. 

Szmltml • Ungarn , jene, der Donau, 
Tolner Gesp., Dombövar. Beslrk, ein 
schönes volkreiches Dorf von 157 H. 
und 1634 römk. B., mit einer römk. 
Mutterkirche. Ackerbau erster, Wein« 
wachs dritter Klasse, zwischen den 
Prädien Mlnd-Szent-fa and Birod , am 
Kanäle des Flusses KäpOs, 18 Stunden 
von Tolna. 

Szmkial, ErdA-. Waldbasch, Sakal - 
Siebenbürgen, Thorenb. Geep., Oberer 
Kr., Vetsier Bzk., ein zwischen Geb. 
lieg., mehren adel. Familien geh. wal. 
Dorf 9 mit einer griech. anirten uod 
nicht unirten Pfarre, l t Stand« von 
Szäsz -Hegen. 

Szml&ml. Iflezö , Bartfeld, Szekal - 
Siebenbürgen , Thorenb. Gesp., Oberer 
Kr., Pogatser Bsk., ein zwischen Geb. 
lieg., mehren Grandbesitzern gek. wal. 
Dorff mit einer griech. kath. Pfarre, 
4| St. v. Thorenbarg and eben soweit 
von Maros- Vasarholy. 

Szaital , Zstldri- und Tolvs>Je>o-, 
Ungarn, dies«, der Donau, Bäcs. Gesp., 
Im Mitfern Bzk., 9 neben einander lieg. 
Wirlhthätuer an d. Postetrasse, %\ St. 
von lllok. 

Mzakalaez, Torak Nagy - Ungarn, 
Toront. Gesp., ein Dorf. 

Szetkalaszo, Ungarn, Bihar. Gesp., 
s. Sass Telek. 

SzakAld, Ungarn, diese, der Theiss, 
Borsoder Gesp. , Miskolcz. Bzk., ein 
snm Prädium Muhl gehöriges Dorf 
vou 13 Häusern nnd 59 Bin wohnen, 
in der Pfarre Szöged , 6 Stunden von 
Miskdlcz. 

&z«ksslhaz, Ungarn, jens. der Theiss, 
Temeev. Geep. und Bzk., ein der Kam- 
meral-Hrsch. 8s. Andras geh. deutsch. 
Dorf von 350 H. and 93SS grösstenth. 
rk. E., mit einer kathol. Kirche nnd 
Pfarre, grenzt an Mehala Beregszo' uud 
Bessenova, am Bache Bereghszö*, | St. 
von Temeevär. 

SzaliMlItem, njaMu-, Siebenbürgen, 
ein Bergf in der Thorenburger Ge- 
spanschaft. 

Szakalka, Sakalka — Ungarn, eia 
Praedium im Zempl. Kmt. 

Szakall, Ungarn, jens. der Theiss, 
Bihar. Gesp. , Säreth. Bsk. , ein angr. 
mehren Besitzern geh. Dorf, mit einer 
ref. Pfarre, dann das Prädium Nagy- 
and Kis-Tösl, Boldog- Aezonytelke 
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und Pellend, liegt 3 8t. von Gros« 
wardein. 

8«akall, Szakalowcze — Ungarn, 

Neogr. Gesp., ein nngr. Dorf von 101 H. 
und 886 meist römk. B. Waldungen. 
Wieswachs. Mahlmühlea. Postwechsel 
/wischen Gacs und Balassa-Gyarmath. 
Liegt an der Eipel. Im hiesigen Ge- 
birge findet man versteinerte Meermu- 
scheln, mit Sauerqaelle, deren Wasser 
versandt, nnd in Pesth allgemein ge- 
trunken wird. Postamt. 

Ssakall, Hl«-, Ungarn, einPra*Jfri» 
im Abaujv. Kmt. 

8zakall4s, Uagarn, diess. d. Theiss, 
Hevess. Gespan «eh., Theiss. Bzk., ein 
Praedium von 27 H. und 199 B., 1 St. 
v. Török-Szent-Miklos. 

Szakalloa, Apathy-, Ungarn jens, 
der Donau , Komorn. Gesp., im Insul. 
Distr., ehedem ein Kloster nun ein d. 
k. nngr. Kammer dlenstb. Dorf von 
140 H. nnd 93S meist reform. B., mit 
einem ref. Bethause , an der von Ko- 
morn nach Presburg führenden königl. 
Landstrasse, in einer Bbene, nahe bei 
dem Dorfe Bkecs , 4* Stunden von 
Komorn. 

gzakalloa, Balvany-, Ungarn, 
jens. der Donau, Komorn. Gespansch. 
Im Insnlan. Distr., ein Praedium von 
3 H. und 25 E., mit einem Allodinm, 
nahe am Br Ujvar. Donau-Arme bei 
Kestegfalva, 1} St. von Komorn. 
«sal&allo», Lall-, Ungarn. Komorn. 
Gesp., ein nng. Dorf in derSchütt mit 
49 H. und 985 meist ref. B., Fil. von 
Bkets. Fruchtbarer Ackerboden, Pfer- 
de- und Hornviehzucht, Waldungen u. 
Rohrwachs. Gruodh. von Pasman, La- 
ky u. a. m., liegt an der Komorner- 
Preeburger Kommerzlal- Strasse, 3f Ml. 
von Komorn. 
gzakallo«, Tori-, Ungarn, jenseits 
der Donau, Komorn. Gesp., im Insalan. 
Distr., ein Dorf der adelichen Familie 
Geczl, mit einer röm. kathol. Filial- 
kirche der Pfarre N. Megyer u. einem 
reform. Bethhause. Frocht barer Acker- 
boden , Tabakbau , Hornvieh , Pferde-, 
Schaf- und Schweinezucht, Federwild, 
Hohrwachs. Hieher gehört d. Praedium 
Ainad c - He t mit Wieswachs ; liegt nahe 
bei Szilas u. Lak, auf der von Komorn 
nach Pressburg führenden Strasse, 3 J 



Szakallo»fol va, Bartenstein, Szeku- 
lesch, - Ungarn, Kövar. Distr., Ber- 
kes. Bezirk, ein an dem Lapos-Flusse 
liegendes, der gräfl. Familie Teleki u. 

. mehren andern Adeligen geh. walach. 



Dorf mit 435 K , einer grieoh. unirten 
Pfarre und Postwechsel zwischen Nagy 
Banya und Nagy Somkut. Postamt. 
S/altalo«. Ungarn, diess. der Donau, 
Honth. Gesp., Bath. Bzk., ein ungar. 
Dorf von 115 H. und 695 rk. und 
evang. E., am Ipoly-Flusse, in einer 
sehr fruchtbaren Lage, zur fürstlich 
Bszterhazyschen Herscbaft Ipoly-Paszto 
gehörig, mit einer röm. kathol. Pfarre 
und Kirche, sonst der A. C. Gemeinde 
Szizd , dann der H. C. Gemeinde P o- 
rötsöny zogethellt. Hier befinden sich 
Weingärten , viele Weiden , fruchtba- 
rer Getreideboden, Schaf-, Pferde- und 
Ochsenzucht und ein Einkehrhaus ; liegt 
nahe bei Hol, 4 St. von Gran, 
«zakalo«. Ungarn, ein Praedium Im 

Honther Komitat. 
Szakalo* , Ungarn, Hevesser Komit., 
ein Dorf von 97 H. nnd 199 ung. B., 
Fil. von Török. 8z. Miklds. Guter Ge- 
treide- und Tabakbau, Pferdegestött, 
veredelte Schafzucht , Borstenvieh und 
norn Viehzucht. Grundh. von lrsay , 
Magyary und Borblly. 
gzakalos. Blktf-, Bikoge, Kimp, - 
Ungarn, Szathmarer Komitat, ein wal. 
Dorf von 41 H. und 316 gk. B. GräJl. 
Karolyisch; 9 St. von Illoba. 
S/rtkalovwf/, Ungarn, ein Dorf von 
189 H. und 1144 B., im walachlsch- 
lUirischen Grenz-Rgmts.-Bezirk , mit 
einer griech. nicht-unlrten Kirche, 1| 
St. von Welsskirchen an der NCra. 
Szakalo vczl , Szakooyfalu, Ungarn, 

ein Dorf Im Eisenburger Komitat. 
SzakaluluJ, Valy«-, Siebenbürgen, 
ein Bach , welcher In der Thorenburg. 
Gesp. aus dem Berge Djalu-Budyloj 
J St. ober MezÖ-Szakäl entspringt. 
Szakaly , Ungarn, diess. der Thi 
Aba- Ujvar. Gesp., Cassov. Bzk., 
slowak. Dorf von 93 H. u. 500 n 
rk. K., Fil. der Pfarre Eoyitzke, nicht 
weit davon entlegen , in einer Ebene, 
den Freiherren Szepcsy gehörig. Hat 
zwei Kastelle; t\ St. von Kaschau. 
Szakaly, Szokolowcze, - Ungarn, 
diess. der Donan, Neograd. Gespansch. 
Szöcsen. Bezirk, ein ung. Dorf, den 
Grafen Forgacs und andern adeligen 
Familien dienstbar, mit einer röm. ka- 
thol. Pfarre und einem Postwechsel 
zwischen Balassa-Gyarmalh und Gäcs, 
auf der Hauptstrasse , nahe am Ipoly- 
Flusse , unweit Kls-Gerege. Postamt. 
Szakalyhms, Ungarn, Torontal. Ko- 
mitat ; siehe Nagy-Torak. 
Szakama», Bartendorf, Szekomasu, 
Siebenbürgen, Hunyad. Gesp., Ulyer 
Bezirk, ein diesseits des Maros-Flus- 
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ses liegende«, der frciherrl. Familie 
Bornemisza gehör, walach. Dorf mit 
«65 K. and einer «riech, nicht- anirten 
Pfarre, J St. von Uly©. 

kbitx , Ungarn, jens. der Theiss, 
Szäthmar. Gesp., Krasznaköz. Bzk., ein 
Dorf von 94 H. und 606 deutschen E. 
mit einer griech. kath. Kirche, grenzt 
von Osteh gegen Westen au Nagy 
SzOkond und Oyöngy, { St. V. Erdöd, 
i4 St. von Szdthmar-Nemcthi. 
MxnkalK , Ungarn, jene, der Theiss, 
Arad. Gesp. und Bezirk , ein der kön. 
Kammer gehör, walach. Dorf von 114 
H. und 768 E. Magerer und bergiger 
Boden, viel Obat , Verfertigung vieler 
Schleif- und Wetzsteine , womit . so 
wie mit Obst Handel getrieben wird ; 
grenzt an die Ortschaften Butsava und 
Musztesty, I» St. von Arad. 
Bxmkmtii , Ungarn , jens. der Theiss , 
Bihar. Geep., Szalont. Bezirk, ein wal. 
zum Bllenyes Bisthum gehöriges Dorf 
von 89 n. und 191 B., mit einer gr. 
nicht - nnirten Pfarre versehen , 5 St. 
von Szalouta. 
g**katst. Ungarn, ein Dorf von 133 
n. nnd 90S B., im Sümegher Komitat. 
Nzakatiii , Ungarn , Mittel-Szolnoker 
Gesp., am Brflass Bezirk, ein Dorf 
von 967 B., mit einer reform, und gr. 
unirten Kirche, Prfttur Zilah, 5 St. v. 
Kömer. 

Szaliatara , 8acken , Szeketura, - 
Ungarn , KÖvar. Distr., Buny. Bezirk, 
ein zwischen Hügeln liegendes , den 
Grafen Teleki gehöriges walach. Dorf 
mit einer griech. nicht - nnirten Pfarre, 
3 St. vou Gaura. 

JH/ftlirt Vnllr. Szaraz patak, Ungarn, 
ein Dorf im Ugdcser Komitat. 

Hzakrdal, Szakadat, Siebenbürgen, 
ein Oebirg im oberu Tachiker Szökler 
Stuhl , zwischen den Gebirgen Terkö 
und Naskalat, 8 St. v. Szt. Domokos. 

Axakernlfz* , Ungarn, Marmaros. 
Komitat ; siehe 8zeklencze. 

Nzaklod | Mono — Ungarn , Mittel 
Ssolnok. Gespansch. , ein Praetlium, 
Prfttur und Post Zilah. 

Szakmar, Ungarn, eine Putzta von 
43 Haus, und 337 Einwohn. , im Pest. 
Komt. 

Nzitkiijrr. Ungarn, jenseits der Do- 
nau, Bisenburg. Gespansch. , Ttft-säg. 
Bzk., ein ungar. Dorf von 15 Haus, 
und ISO meist evang. Binwohn. , zur 
Hrsch. Csakän geh. , nach Szöcze eln- 
gepf., Weide, Waldung, — liegt an 
einem Berge bei Lugos, f Stunden 
von Lövö. 

Sznkole»« , Skalitaa, Skalito - Ua- 



der Donna, Nc 

Gespansch. , Szakolcz. Bzk. , eine kö- 
nigliche Frrutadt , wovon ein eigener 
Bezirk dieses Komi tat* den Namen 
hat, mit einem eigenen Magistrate, 
rüuj. kathol. Pfarre, Bethause der A. 
C, Kloster der PP. Fraasiakauer nnd 
Barmherzigen Brüder, einer Normal- 
und vier unteren lateinischen Schulen, 
1 St. vom Morava Flusse, östl. i j st. 
von Hollice. 

ly, Ungarn, jenseits der Theiss, 
Szabolcz. Gespansch., Bäthor. Bzk., 
ein mehren Grundherren gehör. Dorf 
von 139 Haus, und 1063 röm. kathol. 
uud reform. Binwohn., hat eine reform. 
Kirche, miltelmäeaiger Bodeu, 1} St. v. 
Nagy-Kdlld. 
Ssmk*ly , Ungarn , ein Praedium im 

Szabolcz. Komt. 
Szakonr. AIno- und felse-, Un- 
ter- und Ober-Zackersdorf — Ungarn, 
jenseits der Donau, Oedenburger Ge- 
spauschaft, im Ob. Bzk., ausser dem 
Haab Flusse, 3 aneinander lieg., zur 
fürst 1. Eszterbazy scheu Hrsch. Kis- 
Szegh gehörige uugarische Dörfer. — 
Das Erste mit 58 Häus. und 416 röm. 
kathol. und evangel. Eiuwoho. , das 
zweite hat 77 Häns. und 534 röm. 
kathol. und evaug. Binwohn. and eine 
Mahlmühle. Ober - Zackeradorf ist mit 
einer eigenen Pfarre und Bethause der 
A. C. veraehen , Unter - Zackeradorf 
hat keine Kirche, sondern ist dortbin 
eingepfart , liegt zwischen Gyaloka 
uud Tormas , au der Repcae, 94, Mei- 
le von Gross- Waraadorf, 1| Stunden 
von Güue. 

Szakonyfalu , Eckersdorf — Un- 
garn , jenseits der Douau , Eisenburg. 
Gespansch., To't-säg. Bzk., ein wen- 
disches Dorf von 48 HAus. und 315 
röm. kathol. Einw., und Filial der 
Hrsch. Szt. Gothard und Pfarre Iat- 
vaufalva, Wieawachs und Weide, — 
liegt nahe bei To'ifalu, an dem Berge 
und dem Flusse Arabo', 1 St. v.Raba- 
Kercsztur. 

Szakos , rVfanymr- , Ungarn , jen- 
seits der Theiss, Temeswar. Gespan- 
schaft uud Bzk., ein der Kaal. Hrsch. 
Keveres gehör, walach. Dorf von 
586 Hftus. "uud 3677 Einw., mit einer 
griech. nicht unirten Pfarre, liegt zwi- 
schen Buzias, Ikloda und Dragsina, 
3 St. von Temeavar. 

Szako* , Török- , Ungarn , jen- 
seits der Thelaa, Temeswar. Gespan - 
schaff und Bzk. , ein der Kaal. Hrsch . 
Keveres gehör, walach. Dorf von 303 
Haus, and 1695 Binw. , mit einer gr. 
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nicht unirten Pfarre, liegt zwischen 
Buzias, Dragsina and Bereny, 8 St. v. 
Temeswar. 
Szmlit«, Ungarn, jenseits der Donau, 
Tolna. Gespausch. , Dombuvar. Bäk., 
eiu den Fürsten E.szterhazy gehör. 
Marktflecken von 889 Häus. und 178 I 
röm. kalhol. Elnw., mit einer Pfar- 
klrche, guter Acherbau, Wieswachs. 
Weingärten, Waldangen mit vielem 
Wildpret, Schafzucht, — liegt an der 
Grenze der Sümegher Gespanschaft. 
Kotsdia gegenüber, 84 Standen von 
Tolna. 

Scaltu 9 Siebenbürgen , ein Berg in 
der Nieder- Weissenbiirger Gespau 
schaft, unter dem Berge Sztrasa, auf 
eines , die beiden durch Berve unrl 
Heningfalva fliessenden Bache Iren 
senden HÖheuzweige, eine kleiuehalhr 
St. von Bcrve, ans welchem der Bach 
Valye-Szäk entspringt. 

Szakndu ♦ Siebenbürgen , Kokelburg. 
Komt.; s. Sakod. 

Ssmkill* Ungarn, jenseits der Thciss, 
Krasso. Gespansch. , Lagos. Bsk. , ein 
walach. königl. Kammer al-Markt vom 
165 Häus. und 1800 Eiuw. , liegt an 
der Poststra«se , die nach Temeswar 
führt und an dem Temes Flusse, ist 
mit einer Pfarre versehen , grenst an 
die Ortschaften Tinkova und Szilväx- 
bely, and hat einen Postwechsc) 
«wischen Logos and Karausche». - 
Postamt. 

Ssiftkula % Ungarn, im Deutsch Baua 
ter Grenz - Regiments Bäk. , ein illir. 
Dorf von 406 Häus. und 8398 Eiuw., 
— liegt an der Temas, 8} Stunde von 
Nendorf. 

8s Alm , Zala - Ungarn , ein Ftuss im 
Scalad. Komt. 

Ssmla, Ungarn, diesseits der Theiss, 
Aba-Ujvarer GespanschafT, Szikszover 
Bsk., eiu uogar. Dorf von 56 Häusern 
und 315 röm. katbol., reform, and jüd. 
Einw., mehren adelicheu Familien ge- 
hörig , mit einer eigenen Pfarre ver- 
sehen , Gastell , Weinbau , in einem 
Thale, S St. vou Forro. 

Saal*, Ungarn, ein FlÜMtcken , ent- 
springt im Eisenborger Komitate bei 
Szalafei, berührt Szala-Kgerszeg, Sza- 
labcr, und fallt bei Vörs in den Blat- 
teu-See. 

&zala - Ap*thl » Ungarn, Szalader 
Gespanscbaft , ein ungarischer Markt 
von 00 Häusern und 687 römisch - ka- 
tholischen Einwohnern, miltelmässiger 
Ackerboden, hinlängliche Weide, gu- 
ter Weinbau, grosse Waldungen, Nor- 
jnalscnule, stein- und Scbicfcrbruch, 



Jahrmärkte, Mahlmühle, gehört der 
Szalavärer Abtei. — Der SiU dieses 
uralten und berühmten Konvents war 
vordem In- dem eine Stunde von Apa- 
thi entlegenen , auf einer Insel des 
Szalaflusses erbauten festen Schlosse 
Sralavär. Diese Abtei stiftete in der 
Mitte des IX. Jahrhunderts Privlnna 
oder Pribinus, ein elevischer Fürst, 
welcher wegeu Uebertretang za dem 
christlichen Glauben von seinem Bru- 
der Mojmar oder Mogemir aus dem 
Östlichen Mähren vertrieben , aber von 
Ludwig, König von Baiern, mit einem 
schönen Gute belehnt,' und zum Herso- 
ge eines Theils von Unter - Panuonien 
ernannt wurde, in welcher Würde 
demselben Kaiser Arnnlf nicht nur be- 
stätigte, sondern auch dessen Ein- 
künfte vermehrte. Als jedoch zu Ende 
des IX. Jahrhunderts die Magyaren 
Pannonlen eroberten, zerstörten sie 
nach heidnischem Gebrauche die christ- 
lichen Kirchen und Klöster, uud mit 
ihnen auch diese Abtei. Nachdem aber 
Stephan der Holl ige selbst ein Christ 
geworden war , und den angarischen 
Thron als erster König bestiegen hat- 
te, liess er aar Verbreitung des Glau- 
bens die zerstörte Szalavärer Abtei 
im Jahre 1010 vou Grund aus wieder 
aufbauen, räumte solche den Benedio- 
tlnern ein, und ernannte zum ersten 
Abt derselben einen Italiener, Namens 
Peter , wobei er zugleich dieser Abtei 
ein Privilegium ertheilto, Kraft des- 
sen die Unterthanen derselben von 
den gewöhnlichen Gerichten ausge- 
nommen , und bloss nur dem Richter- 
stuhle des Königs, oder dem, den der 
Abt selbst dazu wählen wollte, un- 
terworfen sein sollten. Zur Bequem- 
lichkeit des Klosters worden in den 
benachbarten Meierhöfen, und zwar 
in Bärand am Montag, in Szalavar 
aber am Freitag Wochenmärkte an- 
geordnet. Im Jahre 1080 bestätigte 
König Ladislaus der Heilige beide Pri- 
vilegien. Nach der Catastropbe bot 
Mobäcs wurde auch ein grosser Theil 
des Szalader Komitats von den Tür- 
ken erobert, und der damalige Szala- 
värer Abt flüchtete sich Im Jahre 1588 
nebst seinen Mönchen aus dieser fe- 
sten Abtei, nachdem er solche einer 
Abtheilung königlicher Truppen ftber- 
geben> and das Archiv des schon da- 
mals allhier bestandenen Loci credibi- 
Ils in das Eisenburger Komitats -Ar- 
chiv abgeliefert hatte. So wurden auch 
die Güter dieser Abtei vergriffen, Ver- 
pfändet und vorthtUt. Vom Jahre 1588 
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bis 1715, folglich IS? Jahre laug, war 
hier keine Abtei. Im Jahre 1715 aber, 
den S8 Mal, erthellte Karl III. König 
von Ungarn , dem Gottwitser Abte 
Beseel das Hecht , die Szalavarer Ab- 
tei mit der seinigen als FUial an ver- 
einen, und einen Abt ans seinen Mön- 
chen dahin zu ernennen , den der Kö- 
nig mit den weltlichen Gütern die 
ser Abtei belehnen wurde. Dem au 
Folge ernanute der Gottwitser Abt 
xum Szalavarer Abte Aemilian Lud- 
wigsdorffer, der auch vom Könige be- 
stätigt wurde. Da er jedoch hier nichts 
zum Leben fand, trat er diese Abtei 
mit königlicher Bewilligung an den 
Gott witzer Abt gegen j Ahrliche 100 11. 
ab. Nach dem Tode des Abtes Besse) 
wurde im Jahre 1749 den 16. Septem- 
ber Odilo Piazol Abt der vereinten 
Gottwitzer und Szalavarer Abtei. Un- 
ter diesem ward vermflg des achten 
Gesetzartikeis vom Jahre 1751 die 
Glaubwürdigkeit des Convents wie- 
der hergestellt, und dem au Folge 
sowohl die eigenen Im Jahre 1*88 in 
das Eisenburger Komitata - Archiv ab- 
gelieferten, als auch eben dort befind- 
lichen Urkunden des wailand Kapor- 
naker Konvents in die Szalavarer Ab- 
tei xnrückgebracht. Zu bemerken ist 
jedoch, das« seit Vereinigung derSza- 
lavärer Abtei mit der Gottwitser nicht 
mehr die ehemalige Festung Szalavar, 
sondern das eine Stunde davon ent- 
legene Dorf (nun Markt) Szala-Apä- 
tbl der Sita dieser Abtei Ist. Die alte 
Szalavarer Abtei liegt nun in Ruinen. 
Von den ehemaligen Gütern dersel- 
ben gehört jetat kaum die HÄlfte zum 
Besitze der gegenwärtigen Abtei. In 
dem hiesigen Loco credlhili oder dem 
sogenannten glaubwürdigen Archive 
befinden eich über 10,000 Stück Ur- 
kunden , und 35 grosse Bände der 
Verzeichnisse des Konvents; — liegt 
au dem Szala -Fusse, 5{ Meilen vonl 
Szalaber. 

HamlmbeSr , Ungarn, jenseits der Do-I 
nau , Zalader Gespanschaft , Kaporna- 
ker Besirk, ein am Zala Flusse lie- 
gender, verschiedenen adelichen Fa- 
milien gehöriger Markt von 1SI Häu- 
sern und 707 Einwohnern, worunter 
39 Juden, wovon die Edlen von Hor- 
vät sich Horvat de Zala-ber nennen, 
mit einer eigenen Pfarre und einem 
Postwechsel auf der nach Vasvar and 
Sümegh führenden Strasse , fruchtba- 
rer, doch den Ueberschwemmungen 
des Szalaflusses ausgesetzter Feldbo- 
den, grosses Weingebirge, Kastell 



mit einem schönen Garten, Komitat- 
haus, Mahlmühle, Jahrmärkte. Post- 
amt mit: 

B..t 9 k, T.irft, Ssalmpm, Twenge. T*ltmr, SirW- 
rV*»r, FogaiktrSk, Smemt-Orätk, Sttnt Onttk- 
hält*värQ». Udvamak, hotari. KtkUm . K»pn+. 
ng t B**»r»4, M»kolani. Oftirüt . Dmhronm , T41- 
$4- Aranvot, AU4 . Armng»4 . Sc*f« - Ittrmn-t. 
S*0p4tk, PmM, FiUo-CtHnmä . Botolw . Tilaj, 
Btrmmtfa, KU TUai, Biltardr, hW>rr, Sitftlmk, 
Pmtf, Ml»4»*tnt , P»rt»nttg, B4t)*t* , V«- 
fftil, Hiirmo», Cidfarä , Swtila - Sttnt ■ ij*mt- 
lö , ßtp4t, ISgavalti'l , Ctmptt . Kults , Ckhm- 
kut, D4tk, Almut», Sfmttkfalut Brtahanya, Strmt- 
Pf'ttrur- 

Hzalacfl, Ungarn, ein Dorf im Sza- 
lad. Komt. 



4zaladvr Geaptsnarhafl, 

Comitatus Szaladiensis, ei. Szaladszka 
Sstolicsa, von dem Flusse, oder wie 
Einige wollen, von dereinst befestig- 
ten Stadt Ssala so genant — Ungarn, 
wird nördlich vom Veszprim. Komt., 
sfldöstl. vom Plattensee nnd der 8ü- 
megher Gespansch., südlich v. Kroatien 
(durch die Drau von demselben ge- 
schieden), Im Westen von Steiermark, 
im Nordwesten aber von dem Bisen - 
burger Komitat begrenzt, und enthält 
an Flächeninhalt 100,2 Quadratmeilen. 
Ein Gebirgszweig, der eich vom Scho- 
cket In Steiermark ablöst, and sich in 
die Eisenburger Gespansch. hineinzieht, 
t hellt sich hier in % Aeste, von denen 
der eiue im Norden des Szalader Ko- 
mitats, längs dem Plattensee, der an- 
dere im Süden länge der Mar hin- 
streicht , und diese Gegeud gebirgig 
macht, indes der übrige Theil der Ge- 
spanschaft aus einer wellenförmigen 
Ebene besteht. Ausser dem grossen a. 
fischreichen Plattensee, der aar Hälfte 
au diesem Komitat gehört, bewässern 
dasselbe auch noch die ans Steiermark 
hereinkommende Drau, welche d. Gren- 
ze zwischen der Szalader Gespansch. 
und Kroatien macht, die Mur, gleich- 
falls aus Steiermark hereinkommend, 
und bei Legrad sich In die Drau mün- 
dend, der Scalaflues, der in der Bisen- 
burger Gespanschaft bei Szalafej ent- 
springt, zuerst in nordöstlicher Rich- 
tung hinfliest, bei Szalaber eine starke 
südliche Krümmung macht, und in den 
Balaton fällt, ferner die Bäche Mar- 
czall, Heviz, Vilitaka, Kerka, Lendva, 
und Ternava. Das Klima ist mild, die 
Luft gesund, der Boden gut angebaut, 
und sehr fruchtbar an allen Getreide- 
arten — besonders Waitzen — an 
Wein, Tabak und weit ausgedehnten 
Waldungen, welche an Hoch- u. Fe- 
derwild reich sind. Die Hornvieh-, ver- 
edelte Schaf- , Pferde- und Borsten- 
viehzuebt Ist von grosser Bedeutung, 

besonders im Plat- 



Digitized by Google 




ausserordentlich ergiebig. Die 
Gespanschan, gröstentheils v. Ungarn, 
dann voo vielen Kroaten, einigen Deut- 
schen, Slaven and Jaden bewohnt, be- 
steht ans 6 Beslrken, dem Tapolczaer, 
Szäuttfer, Kapornaker, Ssala-Kgers- 
zegher , LövÖer und Mnraközer, und 
zählt 38 Marktflecken, 618 Dörfer, 266 
Prädien und Weiler, mit «57,086 Ein- 
wohnern. Darunter sind 834,814 Ka- 
*o!ikeu, die zum Kirchenspreugel der 
Bischöfe zu Steinamanger , Veszprim. 
und Agram in Kroatien gehören, 17,584 
Protestanten und 4688 Joden. Die Ko- 
mitataversanlungen werden au Szala- 
Bgerszegh gehalten. 
Szala Efferttzratt, Ungarn, Szalad. 
Gespanach., ein Marktflecken von 485 
Häusern und 3100 Einwohnern, Haupt- 
ort dea Szalader Komltats, mit einer 
schönen Kirche einer Kaserne und Spi- 
tal. In diesem Markte werden die Ko- 
mitats-Versamlungen gehalten. Postamt. 
Szalaf+J. Ungarn, jenseits der Donau, 
Eisenburger Gespansch., Totsäg. Bzk. 
ein ungar., der Herscb. Czakän geh., 
Dorf von 96 Hlus. und 733 meist ref 
Einw., FUlal von 8s. Peter. Weiden 
und Waldungen , am Ursprünge des 
Szalaflusses, daher der Name d. Dor- 
fes, zwischen Bergen, 1| St. v. Raba- 
Szent-Mihaly. 
Szalalezl, Ungarn, zerstreute Häuser 

im Kreutz. Komt. 
Bzalalka, Palagyiana-hutta, Ungarn, 

ein PraetUum im Honth. Komt. 
9sala - Istvana', Istvand Szala, — 
Ungarn, ein Dorf im Szalader Komitat, 



§zalajka v Salaika, Ungarn, ein Pme- 
dium im Gömör. Komt. 

Szala Hoppan , Koppan Szale, — 
Ungarn, ein Dorf im Szalader Ko- 
mi tat. 

Kzalakuiz, Ungarn, Neutra. Komt., 
ein Dorf von 74 Häusern und 515 E., 
Grondh. Graf Sermage und von Bar- 
takovita, 1} St. von Neutra. 

Szala Min dezent , Mindszent — 
Ungarn, ein Dorf im Szalader Ko- 
mitat. 

Szalamoi, Siebenbürgen, ein Berg auf 
der Grenae zwischen dem Udvarhely. 
Stnhl und seinem Filialstuhl Bardotz, 
auf einem die Bäche Koväts-patak und 
Gereud-patak trennenden Hüfienzwei- 
ge, S| St. von Fflle. 

Szalanez Hutta Ungarn, Abaojvar. 
Komt., ein Praedium von 148 Einw., 
Filial vou Regete-Ruszka. Glashfttte. 
Grflfl. Forgachisch. 

Szatanez, Hie- und Nagy-, Un- 
garn, dless. der Thelas, Abaujvar. Ge- 
spanschaft, Füzeriens. Bezirk, ein zw. 
Bergen und Waldungen lieg, ungar. 
Dorf von 114 Häusern und 831 Einw. 
den Grafen Forgacs geh., mit Ruinen 
eines alten Schlosses, 4 Stunden von 
Kaschau. 

Szalanka, Ungarn, Stnhlweissenbg. 

Komt., ein Praedium ; s. Zulanka. 
SzalankaniPfi. Slrmlen, Peterward. 

Gener.; s. Slankament. 
Szalanta und »z©n©ar©tö. Ungarn, 

Ungarn, Baran. Komt., zwei Prddien ; 

s. Päprid. 

Szalanta, Ungarn, jeus. der Donau, 
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Barany. Gespanschaft, Fünfkirchu. Be 
zirk, ein der Fünfkirchu. Kathedral- 
kirche geh. Dorf von 80 Hüne, u. 542 
rk. Kinw., in der Pfarre Nemeti , mit 
einem Poetwechsel zw. Pete nnd si- 
klos. Guter Acker-, besonders schöner 
Weiskohlbau. Waldungen, in der Ge- 
gend von Bosta und Nemeti. Postamt. 
MzalaiiuluJ. Raa-. Siebenbargen, 
ein Back, welcher in der Walachei aus 
den Gebirgen Tartaru und Pojana-Mu 
jerl des endlich. Höhenzuges entspringt, 
nach einem Laufe von 1} Stunde Ober 
die Monarchiegrenze nach Siebenbör 
gen fliest, noch in der Walachei den 
Bach Pereou-intre-Tservi linksuferig 
aufnimt, in Siebenbürgen eine gute St. 
unter seinem Einfallspunkte die ver 
einigten Bäche Ruu-Formosza, Pereou- 
Serbotti, Pereou-Knrpati , Pereou-Ur- 
liesu u. Pereou-Tartaruluj, welch letz- 
terer auch in der Walachei entspringt, 
in sein rechtes, die Bäche Pereou-Po- 
tyekuluj, Pereou-Kosztazzi, Välye-Du- 
duluj, alle drei vereinigt in sein lin- 
ke» Ufer aufnimt, dann unter dem Na- 
men Ruu-Feti weiter fliest, and d. Bach 
Sebes, der an seinem Ursprünge Rau- 
Szalanuluj genant wird, formirt ; siehe 
übrigens Ruu-Sebesuluj, Valyo-Sebes, 
Mühlenbacher Bach oder Scharfbacb. 

Szalapa, Ungarn , jens. der Donau, 
Zaiad. Gesp., Szanto. Bzk., ein Dorf v. 
28 BT. und 393 rk. E., anf der von Su- 
megh nach Zalaber führenden Poststr., 
gegem dem Markte TÜrje, nach Kis- 
Görbö clngepfart, 1 fltuude von Sü- 
megh. 

gzalapatalta, Ungarn, Szalad. Kmt M 
ein ungar. Dorf von 56 FIRuaern und 
475 raeist rk. Einwohnern. Filial von 
Salomvar. Gehört mehren Grundherren, 
liegt am Flusse Szala, J Meile von 
LÖVÖ. 

Szalapln bei I)obro«tany, Gali- 
zien, Lemberger Kr., ein Fbrtoerftsar 
Hersch. Grodek und Pfre. Dobrostany. 
Post Grodek. 

Haalard. Ungarn, jenseits d. Theiss, 
ßiharer Gespanschaft, Vardein. Bezirk, 
ein ungarisches , den Grafen Csaky 
gehöriges Dorf von 147 Häusern und 
963 Einwohnern, mit einer reformirten 
Pfarre. Vortrefflicher Boden und Feld- 
bau. In dessen Nähe sind noch d. Rui- 
nen de« Schlosses Adorjan, von wel- 
chem die gräfliche Familie Csaky das 
Prädikat führt, 8 Stunden von Gross- 
wardein. 

Skalas, Ungarn, eine Putzta von 9 



IHzalaaeha, Siebenbürgen, Udvarhely. 
Stuhl ; s. Szekely-Szallas. 

Szalansjf lor, Yalja-, Siebenbürgen, 
ein Bach, welcher in der Hnnyad. Ge- 
spanschaft aus dem Berge Dilma-Ri- 
pilor, l Stunden ober Nuksora entspr., 
dorcb dieses und durch Also' u. Felsö- 
Szällaspataka fliest, den aus d. Berge 
Pirlogel entspringenden, durch Mala- 
jesd fliessenden, 3} Stunden langen 
Bach gleich nnter Also' - Szall.Upataka 
rechtsuferig aufnimt, und f Std. unter 
dienern, nach einem Lanfe vou 3 Std. 
in den Strehlbach, in Kö-Allya-Ohaba 
linksuferig einfüllt. 

Szalaftftllor, Valye-, Siebenbürgen, 
ein Bach, welcher in der Hunyader 
Gespanschaft aus dem Berge Feretsao 
des westlichen Höhenzuges entspringt, 
nach einem Laufe von 1J 8tunde sich 
mit dem Bacho Valye-Jepl tu Polyana 
linksuferig vereinigt , } Stunde unter 
Polyana den von Tekero kommenden 
Baoh Välye-Juon linksuferig aufnimt, 
\ Stunden unter diesem Aufnamspunkt 
In den Bach Gyogy, im Dorfe Kis-Al- 
mas, rechtsuferig einfällt. 

Szalasze, Galizien, Zolkiewer Kreis, 
ein Dorf. PoBt Rawaruska. 

Szala, -Szt. Gyargry, Szt. György 
— Ungarn, ein Dorf im Szalader Ko- 
rn itat. 

Szale»-Ssr. liaazlö, Szt. Lässlö - 
Ungarn, ein Dorf Im Szalader Komt. 

$xala-Szt. Pater, Szt. Peter, Un- 
garn, ein Dorf Im Szalader Komt. 

Szntatln. Salatin - Ungarn, ein Berg 
im Lipt. Komt. 

Ssalatln. Ungarn, Liptau. Komi., ein 
PracHium mit 3 H. eod 17 B. Filial 
von Gombas. 

§znlstna, Uugarn, ein Praedium im 
Göfflör. Komt. 

Szalatna, Szlatlna — Ungarn , ein 
Flu is eben, entspringt im Sohl. Komt., 
und fällt nach 16 Stunden bei Altsohl 
in die Gran. 

Szalatma. Kl«-, Mala Slatlnka — 
Ungarn, diesseits der Donau, Sohler 
Gespanschaft, Unt. Bzk., ein d. füretl. 
Eszterhaz. Brsch. Voglen gehör., nach 
Nagy-Szalatna eingepf. , slow. Dorf 
von 98 Häusern und 934 Binw., 1 St. 
von Veghles. 

Szalatna. JVaarr-. Velka Slatlna — 
Ungarn, diess. der Donau, Sohl. Ge- 
spansoh., Unt. Bzk., ein d. fflrstl. Kss- 
terhaz. Hersch. Veghles gehör, slow. 
Marktftrke* von 131 Haus, und 1491 
Kinw., mit eiuer eig. kath. Pfarre und 
luther. Bethau sc, hier ist ein Sauer- 
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i, Ungarn jene, d. Donau, 
Barany. Ge sp. , Trans mont. Bzk. , «in 
der adel. Familia Petrovszky gehör, 
deutsche« Dorf von 84 H. und 584 rk. 
E., Filial der röm. katb. Pfarre Köb- 
leny, mit einem Schullehrer and eiuer 
guten heilsamen Bruunqnelle versehen. 
Mittelraässiger Ackerboden. Waldau- 
gen , nahe bei Motsoläd and Köbleny, 
»j St. von Pets. 
Szalatnya. Ungarn, dies«, d. Donau, 
Neograd. Gesp. , Lossoncz. Bzk. , ein 
Pratdium und Gut, in der Pfarre Los- 
soncz , nahe bei diesem Marktflecken, 
lj Meii. von Gäcs. 
Szalatnya, Slatina — Ungarn, diess. 
der Donau , Honth. Gesp. , Schemnica. 
Bzk., ein im Schemnicz. Thale z wisch. 
Hügeln liegendes ungar. Dorf von 59 
H. and 335 rk. E. , der Hrscb. Csäb- 
ragh, mit einer neu erbauten Kirche 
and Filial der römisch, kathol. Kirche 
Egegh. Ackerbau. Weingärten. Wal- 
dungen. Dieser Ort ist wegen seinen 
sehr heilsamen Mineralquellen berühmt, 
and liegt nahe bei Horvathi und Pa- 
last», Ii St. von Ipoly-Sagb. 
Szalatnya, Ungarn, eine Pusxta von 
3 H. und 83 B. Fil. von Losonlz im 
Neograd. Komt. 
Szalatnya , HU- , Slatinka — Un- 
garn, diess. der Donau, Neograd. Oe- 
spansch., Klkk». Bezk., ein Praedium 
von 6H. and 54 E., in der Pfarre Sa. 
Peter, «wisch, dem Pfarorte u. Szelcz, 
Ii Meli, von Szakall. 
Szalatnyaer 6eiundbronn«i. 
Ungarn, eines der wirksamsten Mine- 
ralwasser in Buropa, liegt Im Honter 
Komitate zwischen den Ddrfern Sza- 
latnya, Horvath und Ssemered, besteht 
aus kohlen- od. loftsaarem Bisen, fixen 
Langensalza, Glaubersalze, Kochsalz*, 
Kalk, Magnesia, ist ganz farbenlos u. 
klar, u. erhält aar nach einer Erschüt- 
terung auf kurze Zeit den Anschein ei- 
ner Trübung- Der Geschmack ist sehr 
prickelnd - säuerlich und so angenehm, 
dass die Bewohner der benachbarten 
Ortschaften kein anderes Wasser trin- 
ken mögen, selbst die Hansthiere, die 
es einmal gekostet haben, eilen den 
Quellen von weitem zu , um sich an 
diesem Getränke zu erquicken. Nebst 
dem säuerlichen Geschmacke hat es 
auch einen schwachen Nachgeschmack 
von Bisen. Da dieses Gesundheitswas- 
ser mit dem Neu-Lublauer, Bartfelder-, 
Seiter-, Biliner - a. Spawasser in sei- 
nen Bestandtheileu sehr nahe überein- 
trifft, ao hat es auch fast einerlei Wir- 

(Jj e *- - — Thalia ml 



einer grussern Thfltigkelt, wodursh die 

Verdauung and Ausleerung befördert, 
und dem ganzen Körper mehr Lebhaf- 
tigkeit ertheilt wird, hebt die Krämpfe 
des Magens, and stillt das Erbrechen, 
wirkt auf die Urinwege, und lindert 
die Stein besch werden , and ist in der 
Gicht and allen rheumatischen Krank- 
heiten von auffallendem Nutzen. Zur 
Unterkunft der Gäste stehet in der Nä- 
he dea Sauerbrunnens «in herschaftll- 
ches Haus, welches im ersten Stockwer- 
ke 6 meistens kleine Zimmer, im Erd- 
geschosse 3 Zimmer and 1 Küche ent- 
hält. Auch hat man in dem kleinen Ne- 
bengebäude 0 kleine Zimmer für Gäste 
eingerichtet. Der Badepflchter gibt die 
Kost. Das zum Bade bestimmte Seiten- 
gebäude enthält zwar 5 Kammern, allein 
4 davon sind mit zwei Wannen ver- 
seben and werden sam Baden, die 
zwei übrigen von den Baddienern als 
Wohnzimmer und vom Pächter als Nie- 
derlage für seine Gerätschaften be- 
nutzt. 



, Ungarn , jenseits der Theiss, 
Bihar. Gespan. , Brmellyek. Bäk. , ein 
ungar. zum Grosswardein. Domkapitel 
gehör. Dorf von 710 H. und 4878 K., 
mit einer röm. kath. u. reform. Pfarre 
verseben. Vortrefflichen Boden, \\ St. 
von Margitta. 

Szalatvlna, Ungarn, Marmaros. Ko- 
mitat; a. Szlatina. 

Szalatyia, Siebenbürgen, Inn. Szol« 
nok. Komt.; s. Szilagytö. 

Szalautza, Valye-, Siebenbürgen, 
ein Bach , welcher im Bistritzer Mili- 
tär - Distrikt aus den Gebirgen Kapu- 
Tziblesuluj, Djälu-luj - Petra , Optsina- 
Krutsilor, Pojana-Sleffanitzi , Fak-Ro- 
tund, Kapu - Setrev, Kapu - Priszlop, 
Vurva- Fatsetaluj, Muntael, Teou-Mut- 
sed und Pojäna - Bittrina , %} St. ober 
Homuli eutspringt, durch dieses u. die 
Dörfer Telte and Hordo' flieset. 

Szalavar, Zalavär — Ungarn, Sta- 
lader Komt. , ein ungar. Marktflecken, 
(einst eine römische Kolonie), von 80 
H. und 640 rk. B. Grosse and fracht- 
bare Feldmark. Ruinen des alt. Schlus- 
ses Szdla , von welchen das Komitat 
den Namen hat. Berühmte Abtei , die 
aber gegenwärtig ihren sitz in Szala« 
Apathi hat. Grundh. ist die gleichna- 
mige Benediktiner- Abtei. Liegt zwiach. 
dem Flusse Szala u. den Sümpfen dea 
Plattensees, 3} Mail. v. N. Kanisa. 

Szaldobasy, Ungarn, jena. d. Theiss, 
Bihar. Gesp., Wardein. Bzk., ein dem 
Groasward. Bisthum L. R. geh. Der/ 
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von 48 H. and SIS B., mit einer ref. 
Kirche versehen. Fll. von Olaszi-Vä- 
rad. Galer Boden, } Std. von Gross - 
wardein. 

Bzmldobmgy, wind. Szaldoboj — Un- 
garn, ein Praedium im Hemer. Bezk. 
Krassnaer Gespauacbaft, Szaldoboj ist 
ein zur Biharer Gesp. in Ungarn geh., 
an der Grenze geg. Siebenbürgen lie- 
gendes Dorf, wovon einige Einwohner 
auf dem Siebenbürger Gebiethe des 
Dorfes Sommaly einige Gründe be- 
sitzen und anbauen, wofür die Stenern 
in die Siebenbürger Steuerkasse ein- 
fiiessen, und unter dem Praedium Szal- 
dobägy aufgeführt werden. 

Szaldol»**? , Ungarn , soll ein zw. 
Fclsö-Szopor und Nagy-Dersida , harf 
am linken Ufer des Krassnaflusses si- 
toirtes, im Arrondissement von Sieben- 
bürgen und zwar in derMittel-Szolno- 
ker Gespanschaft zwischen dem Br- 
fluss - und Scharmaschager Bezirk be- 
findliches, aber zur Szatmarer Gesp. 
in Ungarn gehöriges Dorf sein. 

SzstldobaffV, Ssoldobogy — Ungarn, 
ein Dorf im Szatmarer Komt. 

Szaldobo», Ungarn , jene. d. Theiss, 
Marmaros. Gesp. , Unt. Bäk. , ein rus- 
niak. griecb. kaih. der königl. Kammer 
geh. Dorf von 15611. und 834 gk. B., 
mit einer eigenen Pfarre, Waldungen. 
Roggen- und Haferbau, an der Thciss, 
und grenzt an Visk, Szekleucze und 
Ujbird, 4J St. von Szlgeth. 

ftzml-doboa, Dobsdorf, Dobasch - 
Siebenbürgen , Udvarhely. Stahl , ein 
an dem Kornosfl. lieg. , von Adelichen 
und Szedier Grenz-Soldaten bewohntes 
Dorf, mit einer reform. Pfarre u. gu- 
ten Sauerbrunnen , 8J St. von Kron- 
stadt. 

gzmldobon - pefak , Siebenbürgen, 
ein Bach, welcher im Sepsier 8z<k- 
ler Stuhl aas dem Berge Bojforjaaos 
des KässonerHöheozweiges entspringt, 
nach einem Laufe von S Standen in 
den Altfluss, i Stunde ober Mainas, 
linksuferig einfallt. 

Szalenllil, Galizien, Zolkiewer Kr., 
ein Dorf. Post Bawaruska. 

Szmllnk, Ungarn, ein Dorf im Kreutz. 
Komitat. 

&zmlllie>Vf)e2 , Ungarn , Warasdiner 
Komt. , ein Dorf von S9 Häusern und 
151 Binw. 

Szallft, Ungarn, ein Praedium im Pest. 
Komitat. 

Szslka, Ungarn, diese, der Donau, 
Honth. Gesp. , Batbens. Bzk., ein ung. 
Marktflecken von 19511. und 1173 rk. 
r. , zur Hrsch. Gran geh. , mit ei- 



ner eigenen röm. kathol. Pfarre und 
Kirche; es geht durch dienen Markt 
die Vacz. Kommerzialslrasse gegen 
Schlesien nach Mähren , mit einem tür 
Beisende gut eingerichteten Wirths- 
hause. Fruchtbarer Boden an Getreide 
und Wein. Schaf-, Pferde- und Och- 
seuzucht. Jahrmärkte, am Ipoly Flusse 
unw. Leled nnd Baitha, 1} Stunden 
von Gran. 

Szmlbm, Siebenbürgen, ein Berg , in 
der Thorenbarger Gesp., s wischen den 
Bergen Meseyhavas und Szlllo, auf 
einem, die Bäche Gorgeny und Nyaxäd 
trennenden Böbenzwcige, J Stunde von 
Fantsal. 

SzMlaim, Ungarn, jene. d. Donau, Toln. 
Gesp. , Völgyzeg. Bzk. , ein mit einer 
röm. kath. Kirche versebenes, d. Für- 
sten Batthyäny geh. Dorf von 49t B. 
und 1669 B. Ackerbau. Waldungen. 
Mahlmühle, zwischen Mütscny u. Gra- 
bdez, 6 St. von Szexärd. 

Sattlka, Ungarn, jens. derTheiss, Bi- 
har. Gesp., Vardein. Bzk., ein Prae- 
dium von % H. und 14 B., nächst dem 
Dorfe Szöllös, £ Stunde von 
wardein. 

Szmllta IflmleS, Ungarn, 
ein Harkt von 39$ 
Einwohnern. 

*z Miltes Tiazm, Ungarn, dies«, der 
Theiss, Beregh. Gesp., Tiszebäth. Bäk., 
ein ungar. mehren Grundh. geh. Dorf 
von 37 H. und 537 meist ref. Binw., 
mit einer ref. Kirche. Waldungen , am 
reohten Ufer d. Theiss, zwisch. Ugor- 
nya und Vid , 6] St. von Bereghszasz. 

Szmllt - Szeut - Marion, Ungarn, 
Pest. Komt; s. Sz. Märton. 

Szalla«. Ungarn, diess. der Donau, 
Presberg. Gesp., Trausmont Bzk., ein 
Out auf der Herschaft Stomfa, nahe am 
Morava Flusse, 3 St. v. Stampfen. 

Sziallmsj, Ungarn, ein Praedium von 
7 Häusern und llBinwohnein im Tol- 
uaer Komt. 

SznllaM, Ungarn, Stuhlweisscnburger 
Komt.; s. Karatsoo-Szallas. 

Szmllaa, Arolt-, Ungarn, Land der 
Jazigcr, ein Privileg, markt flecken an 
der von Pest nach Galizien führenden 
k. Laud.strasse, mit einem Post Wech- 
sel, einer eigenen Pfarre u. Magistra- 
te , am Bache Gyöngyös Potak , % Ml. 
von Gyöngyös. 

Szall»««. Eid-, Ungarn, jenseits d. 
Donau, Stahl weissen b. Gesp., Csakvär. 
Bezk. , eine kiertchaft und Praedium^ 
mit einer eigenen Pfarre versehen, am 
Bache 3isniandi-e>, nahe bei dem Prae- 
dium Päzmäud, 1 St. v. Földvär. 
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Szallnf), Fülftp-, Ungarn, diess. d 
Donau , KI. Kuman. Dislr. , ein freies 
Dorf von 393 II. , mit einem eigenen 
Magistrate and helvet. Pfarre , 1 Std. 
von «zabad-Szallas. 

iw , f-e-rjenl-, Ungarn, Tu In 
it., ein Praedium mit 1 H. and 11 
8. Gcrjen. 
II«», HfftrdMzajc- l j-, Ungarn, 
ss Kaman. Distr., ein freier Markt 
1238 h. , mit einem organisirten 
agistrate, einer kathol. helvet. und 
Lech, nicht nnirten Pfarre , an der 
Strasse von Ssolnok nach Debreczin, 




Dorf t mit einer kath. nach Vefzke ein- 

gepf. Kirche, Ii St. v. Nagy-Kend. 
Saal Ima-Trilh, Siebenbürgen, ein Dorf 

in der lnner-^zolooker Gesp. 
S/.h I i»m 1 1- , Ungarn , ein Dorf von 

3s H. nnd 848 Kin wohn. , Im Abaujv. 

Komitat. 

Szallaahe I j , Ungarn , Bisenbnrger 
Komt. , ein Praedium von 3 u. 43 E., 
gehört zum Dorfe Dörösko. 
Sziallo, Siebenbürgen, ein Berg, in der 
Thorenburger Gespan. , zwischen den 
Bergen Mogura nnd 11 va , auf einem, 
deu Maroschflusse von seinem links- 
nferigen Filialbach Välye-Solostra tren- 
nenden Höhenzweige, 1 
Palota. 



halma und Nadndvär. Postamt. 
Hz Ml Ibm Koi/hs, Kosseno — Un- 
garn, diess. derTheiss, Beregh. Gesp., Szallona, Ungarn, diess. der Tbeiss, 
Münk atz. Bzk. , ein der Hersch. Mun- 1 Borsod. Gesp., Szendröv. Bzk., ein nn- 



käcz geb. rnsuiak. Dorf, in der Pfarre 
Dunkofalva, oberhalb lgleucs, l\ Std. 
von Munkäcz. 
S/aII»h, KIü-, Ungarn, diess. der 
Donau, Bäcs. Gesp. , in Ob. Bzk. , ein 

Praedium, welches an Klein - Kuma- Ssallopela Szello, Kroatien, Karl- 
nien und an das Praedium Mada an- 
grenzt, 8J St von Halas. 

Szmllma, Ria- UJ-, Ungarn, Gross- 
Kuman. Distr. , ein freies Dorf v. 720 
H. 9 mit einem eigenen Magistrate und 
einer helvet. Pfarre, I St. von Kards- 
zäg Uj-Szallas. 

Szullw-PniftU, Also-, Unter- 
Bachdorf, oder Unter - Seilas , Szellas 
— Siebenbürgen, Hunyad. Gesp., Mat- 
zesd. Bzk, ein den adel. Famil. Mara 
nnd Kenderczi geh. walacb. Dorf , mit 
einer eigenen Pfarre, au dem Bache 
Malajesd-Patak, 13 St. v. Diva. 

Hznlla« l'HUku, l>!«o-, Ober- 
Bachdorf, oder Sellas, Szellas — Sie- 
benbürgen , Hunyad. Gesp. , fifatzeader 
Bezirk, ein von Oreuz-Soldateo, Ade- 
llchen nnd deren walach. Unlerthanen 
bewohntes Dorf, mit eiuer reformirteu, 
dann griechisch nnirt. und nicht uoirten 
Pfarre, an dem Bache Malajesd, 13} 
St. von De"va. 

Szallaa Peter, Ungarn, Stohlweis- 
senb. Komt. , ein i' medium von 3 H. 
und 36 Einw. 

Szallu» -Ützabad, Ungarn, diess. der 
Donau , Kl. Kuman. Distr. , ein freies 
Dorf von 458 H. , mit einem eigenen 
Magistrate nnd einer helvet. Pfarre, 
dann einem Postwecbsel zwisch. Kun- 
Ssent-Miklds und Izsak. Postamt, 

«zalUg-Mzekrly, Szlklersitz, Sza- 
laschn — Siebenbürgen, Szlkler Ud- 
varhelyer Stuhl, Bözöd. Bzk., ein dem 
Schlosse Szent - Demeter dienstbares 



gar. dem Grafen Csaki und mehren an- 
dern Grunde, gehör. Dorf von 117 H. 
und 893 K. , mit einer reform. Pfarre, 
hat ein sehr warmes Wasser, 10 Sl. 
von Miskolcz. 

ipela v 
städt. General. Modrnsb. Bzk., ein 
Ogulin. Grenz - Reg im. Beak. Nr. III 
geh Dorf von 38 Häusern , J St. von 
Josephsthal. 

zftlmad, Ungarn, jens. der Theiss, 
Szabolczer Gespan. , Nyär. Bezk. , ein 
Dorf von 48 H. nnd 384 meist gk. E., 
mit einer zur grieeb. unirten Pfarre 
Geizse gehörigen Filialkirche. Roggen, 
Hanf- und Melouenban, grenzt gegen 
Osten an Hntsents, und gegen Westen 
an Geizse,', 1 St. von Bätor. 
Szalnawnadorf. Salumoufa,Solmers- 
dorf — Ungarn, jens. der Donan , Ki- 
seuburg. Gespan. , Kösseg. Bzk. , ein 
deutsches Dorf der Hrsch. Lenka, und 
Filial der Pfarre Pilgersdorf, hart an 
Giuseck, zwischen Bergen, *{ Stunde 
von Gtius. 

SzaliMiatercs, Ungarn, Neogr. Gesp., 
ein Praedium von 4 H. und 39 Ein- 
wohnern. 

Ssalmaterl«, Ungarn, Neogr. Gesp., 
ein ungr. Dorf von 51 Häusern und 
540 meist römk. Einwohnern. Fil. von 
Karancsägh. Guter Boden. Wieswachs. 
Waldungen. Grandherrn vou Plachy, 
Rattkay, n. a. m., 1{ Meilen von 
Szakall. 

Szulmavür, Ungarn, Veazpr. Gesp., 
ein Praedium von 8 Häusern nnd 63 
Einw. Fil. vonVaovola, gehört mehr. 
Grundherrn. 
Irali «Tajjr-, Nagyszäl — Ungarn, 

Neogr. Gesp., ein Praedium. 
Sznlnlk, Kroatien, Kreutz. Gespans., 
Verboveczer Bzk., ein aar gräflichen 
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PattacMch. Hr«ch. Rakovecz geh. Dorf 
von 14 Häuser« und 76 Einwohnern, 
mit einer «riech, nicht uolrten Pfarre, 
zwischeu Hügeln und Waldung, Ii St. 
v. 8s. Ivan. 

Szalnovo , Ungarn , Agramer Gesp., 
zerstr. Häuser. 

ftzttlnylli, Ungarn, Zempl. Gesp., ein 
ruts. Dorf vou 83 Häus. uud 171 meist 
gk. E. Fil. von PaczAk. Ackerbau 85* 
Joch. Gräfl. Keglevicblsch. 

&z»lo, Siebenbürgen, elnlfarf im Ma- 
roscber-Szlkler-Sluhl , zwischen den 
Bergen Jugy-Brdo und Hegye, \ St. 
v. Akosfalva. 

Szalöes, Ungarn , dieaa. der Theiss, 
Gömörer Gespane., Ob. Bzk., ein dem 
Fürsten Eszterbäzy und and. Besitzern 
geb. Dorf von 68 Häus. und 439 mei»t 
reform £. Fil. v. Rosenau , mit eioer 
helv. Lokalpfarre, hat ein Blsenbam- 
merwerk, am Berge Pelsötz uud ao 
der Tom. Komts. Grenze , 8 St. von 
Rosenau. 

»zaloez, Gombazög - Ungaru, Zips. 
Gespansch., ein Kupfer- und Miber 
bergbau. 

Sxaloli, Szlakovce — Ungarn, diess. 
der Theiss , Zempl. Gesp., N. Mihaly. 
Bzk., ein mehr. adel. Farn. geh. Dorf 
von 88 Häusern und 604 Einwohnern, 
mit einer griech. katb. Pfarre u. einer 
reform. Filialkircbe, dann einer Mahl- 
miihle, Ackerbau 807 Joch, 8 St. vou 
N. Mihaly. 

SzAlolt, Alltf-. Nytznyi - Szlawkow 
— Ungarn , Saros. Gesp., Ob. Tartz. 
Bäk., ein an der Grenze des Zipser 
Kmts. lieg, dem Zips. Domkapitel geh. 
slow. Dorf von 158 H. u. 1188 B., mit 
ein. eig. Pfarre au d. Landstrasse, 8 St. 
von Eperies. 

Ssaloii , Eger -, Ungarn, diess. der 
Theiss , Hevess. Gesp., Tarnaer Bzk., 
ein zum Brlauer Kapitel geh. Dorf von 
819 H. und 15S5 römk. B., mit einer 
Pfarre, fruchtbarer Boden. Weinbau, 
| St. v. Brian. 

Szalok, Fei so-, Wissni-SIawkowa, 
Ober - Schlauch — Ungarn, diess. der 
Theiss, Zipser Gesp., im IV. oder 
Gebirgs - Bäk., ein mehren adel. Farn, 
dieustb. slowak. Dorf von 89 H. und 
644 B., mit einer röm. kathol. Pfarre 
und Kirche, in einem Thale an der 
Grenze des Saros. Kmts. Podpiocz ge- 
genüber, 5 St. v. Leotschau. 

gzaloli, KU-, Mall-Slawkow, Kleln- 
Schlageudorf — Ungarn, diesseits der 
Theiss, Zipser Gesp., im II. oder dem 
Bzk. nnter den Karpathen, ein derkön.l 
Freistadl Kesinark dienstb. dahin eingpf. 



slow. Dorf von 59 H. und 434 E., unt. 
den Karpatben zwischen Lomnicz and 
Forberg, 1 8t. von Kesmark, 5 St. v. 
Lentsohau. 

Sznlolt, JVfssxy-, Welky - Slawkow, 
Gross-Schlagendorf — Ungarn, diess. 
der Theiss, Zipser Gesp., im IL oder 
dem Bzk. unter den Karpathen , ein d. 
Grafen Csäky de Keresztszegh gehör. 
Dorf von 140 H. und 1094 E. (Uli K. 
und 984 Ev. , mit einer römk. Pfarr- 
kirche, Pastorie u. Bethause der A. C, 
unter den Binwohnern gieht es viele 
wohlhabende Bauern, die sich vom 
Ackerbau , Brauntweinbrenuen , der 
Schafzucht, vorzüglich aber vom Flachs- 
bau und Leinwaiidweben , womit sich 
beide Geschlechter sehr eifrig beschäf- 
tigen, nähren. In alten Zeiten gehörte 
N. Szdlok zu den 84 königl. Zipser- 
städten, und besass einst eben die 
Rechte und Freiheiten, welche die noch 
vorhandenen 16 Kronstädte besitzen. — 
In einer Entfernung von 1} St. ober- 
halb des Dorfes, an dem Fasse der 
karpathischen bergspitze, die Königs- 
nase genannt, befindet sich der berühmte 
Gros.schlagendurfer Sauerbrunnen, un- 
ter dem Namen Schmeks bekannt. Sein 
mineralisches Wasser ist von vortreff- 
licher Güte, seine Heilkräfte sind gros*, 
und er wirkt stärker auf die Harnwege,' 
als die Mineralwässer von Lubld und 
Bartfeld, reinigt die Säfte des mensch- 
lichen Körpers von Schärfe, ist ein 
vorzügliches Heilmittel in Blasen- und 
Nierenkrankheiten , und möge es in 
noch so grosser Menge getrunken wer- 
den, so verursacht es doch keiue Ma- 
genbeschwerden. Mit diesem Sauer- 
brunnen ist auch eine Bade - Anstalt 
verbunden, deren Gebäude der Graf 
Stephan Csäky bat anlegen lassen. — 
Da.s Lokale des Bades beherrscht eine 
schöne uud romantische Gegend, von 
deren sanften Anhöhen man weit in 
das Zipser Komitat hinein die schönsten 
Aassichten hat. Btwa eine Stunde von 
dem Sauerbrunnen ist der grosse Was- 
serfall des Kohlbaches im Kohlbacher 
Thale, liegt zwischen Mathaei villa 
und Gerlachfalva, 8 Stauden von Luo- 
sivna, 8 St. von Käsmark, 5} Stande 
v. Leutschau. 

Szalok, IVeimesj-, Ungarn, jens. der 
Donau, Vesspr. Gesp., Devets. Bäk., 
ein mehren adel. Famil. dienstb, Dorf 
von 83 Häusern und 857 Binwohnern, 
mit Betbaus der A. und H. C. , dann 
Schullehreru, sandiger Boden, doch gu- 
ten Korn bau , Waldungen und einer 
Mahlmühle, sehr nahe bei Por-Ssalok 
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und unweit Pongräca , H Stande von 
Papa. 

SzaloU, P*r-, Ungarn, jens. der 
Donau, Veszpr. Gesp., Deveta. Bzk., 
ein dem Fürsten Batthyany ond der 
adelichen Familie Kaldy dieoatb. Dorf 



mit einem Bethause der A. C, z wisch. 
Nyäräd und Ncmes-Saalok, 1* Stunde 
v. Papa. 

Szaloh, Tis)»»-, Ungarn, dies«, der 
Theiss , Hevess. Gesp. , Theiss. Bzk., 
ein mehren adel. Familien geh. Dorf 
von 971 B. und 1900 rk. and ref. K., 
mit einer reform. Kirche und Pfarre. 
Sandiger, doch fruchtbarer Boden. 
Wieawacha. Merkwürdig Ist hier ein 
langer, mit viel Mühe und Kosten auf- 
geworfener Damm, Mirto-Gät genannt, 
der bis Scegedin viele Oerter vor der 
Ueberachwemmuug der Theiss schützt, 
hier aber den Vortheil gewährt , dass 
über 3000 Joch Aecker dadurch urbar 
geworden sind, grenst an Abad, Kun- 
begyea und Taakooy, 4 Stunden von 
Karcsag - üj - Szallas , %\ Melle von 
Bänhalma. 

Szmltfk», Ungarn, jeus. der Theiss, 
Szabolczer Gesp., Kis - Vardaer Bzk., 
ein an der Theiss Heg. mit einer ref. 
Kirche veraehenes Dorf von 54 H. und 
491 meist ref. E. Filial von Fenyea- 
Litke. Mittelmäasiger Ackerboden. Guter 
Wieawacha. Obatbau, 3 Standen von 
Kis - Varda. 

Szmltfks», Ungarn, Neogr. Gespansch., 
eine Pusxta von 1 Haus und 5 Ein- 
wohnern. 

§znloko\eez, Ungarn, Trentsch. Ge- 
spanach., ein Praedium von 1 H. und 
9 Einwohn. 
Sx aloma , Also - , Nianl - Slawko — 
Ungarn, Saros. Gesp., ein slow. Dorf 
von 1*2 Haas, und 1138 Einwohnern 
Mahlmühle. Waldungen, an der Zipser 
Grenze, 8 St. von Eperies. 
Szalonak , Schlaming — Ungarn, 
jens. der Donau, Elaenb. Gesp., Kösz. 
Bzk., eine Berschafl u. deutaoh. Markt- 
flecken von 140 H. und 1497 E., mit 
einer römk. Lokalkaplanei , Bethause 
der A. C, und Juden - Synagoge , auf 
einem hohen Berge, in der Gegend von 
Tartaa und O. Szalonak , 3} Stunde 



Szalonetz-iiatak, VäMye-Szlanyikl 
— Siebenbürgen , ein Bach , welcher 
in swel Zweigen aus den beiden Ber- 
gen Nagy-Sandorhcgy und Keresztetej 
entspringt. 
§zalonka - patak , Siebenbürgen, 
ein Bach, welcher Im obern Techiker- 
Szökler-Stuhl aus dem Gebirge Nagy- 
Gesura - fej entspringt , nach einem 
Laufe von f Stunden mit dem Palos- 
Pataka linkauferig vereinigt, eine 
kleine Viertelstunde unterm Vereinl- 
gungspankt in den Bach Szepviz-patak, 
} Stunden ober Szepvfz, linksuferig 
einfallt. 

§zalonna, Speckdorf, Szlanyina — 
Siebenbürgen, Inner - Nzolnoker Gesp., 
Unt. Kr., Szurdok. Bzk., ein «wischen 
Gebirgen und Wald lieg, der freifc. 
Familie Joaika geh. wal. Dorf y 11 St. 
v. D£es. 

Szalotina, Ungarn, Bora. Gespansch., 

ein Dorf von 117 H. nnd 893 rk. ref. 
und jüd. E. Bef. Schule. Gate Wein- 
gärten. Waldungen. Mahlmühle am 
Bodvaflusae. Warme Quelle. Die Einw. 
verfertigen viele Wagnerarbeiten, und 
verführen sie in die untern Gegenden. 
Szalonta, Ungarn, jens. der Theiss, 
Bihar. Gesp., Ssalont. Bzk., ein ungr. 
dem Fürsten Eszterbäzy geh. Markt 
von 1180 H. und 7310 meist ref. E., 
mit einer reform. Kirche, hat die Prädien 
Vlmer, K<za, Orosi, KÖJösvar u. Bar- 
mod cor Grenze. Vortrefflicher Boden 
und Feldbau. Wichtige Borstenvieh- 
zucht. Jahrmärkte , dann einen Post- 
wechsel zwischen Remetc undGyaplu. 
Postamt mit: 

Xdffg - StaJonta , Homoro'p , Marttikax , Fant 
JtaJvanr , 0*0 tt , htt «o Gfam , Ztmtang , Bmr- 
mo4, //</#. C*9g44, F*k*t<-ajttirog , Arfiait, Ka- 
t>««<f. Otrd», f*k*H-THk, Ftkttt-Btltor, ftr/fr, 
Tulko, JaniiJa, UaJaratr, Hoitu Smo. Wm»an4, 
Otrbtt, Ttutt. 

«iznlontha, Ungarn, diess. d. Theiss, 
Borsod. Gespans., Miskolcz. Bäk., ein 
ungr. mehren Grundh. geh. Dorf von 
89 B. und 661 römk. und ref. E., mit 
einer ref. Pfarre, adeliche Curien, am 
Hejö - Flusse und der Strasse von 
Miskolcz nach Debrecziu, 5 St. von 
Miskolcz. 

Szalopekszello, Ungarn, ein Darf 
von 70 H. und 389 E., im Ogul. Grenz- 
Hegim.-Bsk. 



von GUns, 4 St. von Stein am Anger. Ssmtoej-tetej , Siebenbürgen, ein Berg 



Szalonak, O -, Alt - Schlaming — 
Ungarn, jens. der Donau, Eisenburg. 
Gesp., Kösz. Bzk., eiu deutsches Dorf 
von 73 H. und 481 römk. und ev. E., 
Fil. derHrsch. und Kaplanei Szalonak, 
hart bei Allerheiligen am Dornau-Fluaae, 
SJSt.v.Gttns. 

M. T. 



im Maroscher-Szlkler Stuhl, zwischen 
den Bergen Orhegy-fej und Kotzi- 
Szolö - fo, auf einem , den Bach Göts- 
patak von seinem durch Harasztkerek 
fliessenden Filialbuch trennenden Hö- 
heuzweige, eine kleine halbe St. von 
Szöverd. 
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8« »Iowa, Galizien, Jasl. Kr., ein cur 
Hersch. Leszno gehör. Dorf mit einer 
Pfarre and Edelhofe, nächst Polna. 
In Szalowa stand einer der ersten 
christlichen Tempel , welcher jetzt ge- 
rade vor 1000 Jahren im Jahre 840 
durch den slawischen Fürsten Priwina 
errichtet wurde, im Jahre 850 wurde 
er durch Luipram (Luitprand) Erzbl- 
schof von Salzbarg, zu Ehren der 
Jungfrau Maria eingeweiht. Der erste 
Priester bei demselben war ein ge- 
wisser Dominikus vom lateinischen 
Ritus; in dieser Kirche liegen die 
Gebeine des heiligen Märtirers Adrian 
begraben. Post Gorlicze. 

ftzaltelelft, Telek, Cziptelnik, Sieben- 
bürgen, Szekler Maroser Stuhl, Mezö- 
Bander Bezirk, ein zwischen Gebirgen 
liegendes, von Szlklern und Wala- 
chen bewohntes Dorf , die Ersteren 
sind nach Mezö- Bander eingepf., die 
Letztern haben ihre eigene griechisch 
antrte Pfarre , X} Stande von Maros- 
Vasärhely. 

Szalva, Salwa, Ungarn ein Ftuat im 
Ugoczer Komt. 

Szali*, Siebenbürgen, Rodna Militär- 
Distrikt, ein zum 2. wal. Grenz -Heg. 
Bezirk Nr. XVII geh. Dorf v. 170 H ., 
liegt an dem Szamos u. Szaluza Flusse, 
4} 8t. Bistritz. 

Kieamard; , Ungarn, jens. der Donau, 
Sümegher Gesp., Igalyer Bezirk, ein 
der Benediktiner- Abtei Tihany dienstb. 
ungar. Dorf von 68 Häusern und 519 
Einwohnern , mit 1 rOm. kath. Mutter- 
kirche u. Administrator dieses Ordens, 
frachtbarer Ackerboden, gute Weide, 
mlttelmässiger Weinwachs, gehört dem 
Benediktiner- Orden von Tybdny, auf 
1 Anhöhe an dem Ufer des Balaton 
(Platten) Sees, 1 Stunde von Sio-Fok. 

Szamar-földe, Ungarn, jenseits der 
Donau, Zalader Gespansch., Egerszeg. 
Bezirk, ein mit dem Praedium Kamän- 
haza vereinigtes Praedium, unw. Pör- 
defölse. 

Szamarhegy, Eselsberg— Ungarn, 
ein Berg im Grauer Komt. 

Hzamarleca, samarica — Ungarn, 
ein Dorf von 21 Häas. aad IAO Ein- 
wohnern, im Set. Georger Grenz-Reg. 
Bezirk. 

Szamarlza, Ungarn, ein Wald im 
ersten o. zweiten Banal Grenz-Regim. 
Bezirk. 

Szumarlrza, oder Szamarisa, Kro- 
atien, Varasdiner Generalat , Kreutzer 
Grenz Regim. Bezirk Nr. V, Berreclc 
Bezirk, ein nächst Stmlyana liegendes 
Dorf von 97 Häusern und 498 Kinw., 



mit einer eigenen Pfarre, t 

von Bellovar. 
Szamarrfez, Szomortfcz, Zamarocz, 
Somorovcze - Ungarn , ein Dorf im 
Trentschin. KobsL 
Stamar-ueg, Ungarn, jene, der 
Donau, Zalader Gespansch., Egersze- 
ger Bezirk, ein Dorfchen and Wirths- 
haus des Dorfes Petri-Keresztur, mehr, 
adel. Familien dienstbar, unweit Milej 
wohin es eingepfart ist, t| Stande v. 
Zala-Egerszeg. 
Szaniartln , Szent Märton, Ungarn, 

ein Dorf im Binarer Komt. 
Szambelnla , Galizien, Zolkiewer 

Kr., ein Dorf. Post Rawaruska. 
SzambokreSlh, Ungarn, Neutr. and 

Trenschin. Gesp.; s. Zsambokreth. 
gzanibor, Ungarn, dies, der Donau, 
Sohler Gespansch., Unt. Bezk., ein an 
der Strasse von Neusohl über Farkaa- 
falva nach Yegles liegendes, d. Gra- 
fen Teleki und der adel. Farn. Geczy 
gehöriges, nach Nagy-Szalatna eingpf. 
slow. Dorf von 27 Häusern and 2*7 
meist evang. Kinw., Filial vonNagy- 
Szalatnya. Weiden, Waldungen, Bi- 
cheln, H St. von Veghles. 
Szambotel, Kroatien, Warasd. Gesp., 
Unter Zagoriauer Bezirk, eine der Ge- 
meinde Martincsy and Pfarre Zlatar 
geh. Ortschaft, 5 St. von Set. Johann. 
Szamczl, Ungarn, ein Dorf von 29 
Häusern and 268 Kinw., Im Agramer 
Komitat. 

Szamobor, Somobor, Kroatien, Agra- 
mer Gespanschaft, im Bezirk diese, der 
Kulpa, ein zwischen Anhöhen liegen- 
der Markt von 2266 Einwohnern, mit 
1 Pfarre u. Francis kan er- Kl oster, dann 
Schulen , 1 Dreissigstamte a. Kupfer- 
hammer , endlich einem Schlosse und 
mehre an dem Gradnaflasse stehende 
Mahlmühleu, unweit der Save, 3 Std. 
von Agram. Postamt mit : 

Qftsmik, frrhurtrs, /rermres, Stdtt». Br—Kitt 
Kwatintew, KmUtfPttB, Sturnik* Btmf. Bott- 
nerz, ftilttrmt* , Bebovicmm, Jeju**w»** , Batla- 
00, rot tri U , Jmnhina , htt.korh,, tg , Otto», 
Abrt$ck, Ittumitt, Uoktrttw, \tuJorf, Or9*t- 
Doltnm, Hihtuta, Staidragm, TK hattick 

Szamobor r i \y , Kroatien , Kreutzer 
Gespauschaft, Verbovecz. Bezirk, ein 
zur gräfl. Erdödy. Hersch. Negovecz 
gehör., nach Rakovecz eingepf. Dorf 
von 26 Häusern und 136 Einwohnern, 
liegt nnweit dem Looya Flosse, lJSt. 
Verbovecz. 

Szamon-patak. Siebenbürgen, ein 
Bach am Udvarhelyer Szedier Stahl. 

Szamoseh, Ungarn , im deutsch Ba- 
li ater Grenz Regim. Bezirk, ein Dorf 
von 359 Häusern u. 1909 Kinw., 4 St. 
von Neudorf an den Sandhügeln. 
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§mmoi, Ungarn, ein PraetUum von 
S Häusern and 11 Blnw., im Trentsch. 
Komitat. 

Sxtmoi, Uugarn, ein FIums im Sza- 
bolzer und Szathmarer Komt. 

Szamos, Samusics, ein Fluss in Sie- 
benbürgen and Ungarn, entspringt in 
Siebenbürgen aus t Quellen an ver- 
schiedenen Orten, und führt daher bis 
z. Vereinigung bei D6e*s, d. Nam. des 
grösseren u. kleineren Szamos, formiert ; 
in Ungarn bei Szatmar eine Insel a. fällt 
bei Ocsva-Apathl in das linke Urlr der! 
Theiss, er ist schiffbar. Der Hauplfluss 
Szamosch, wird hier in seinen S Thei- , 
len beschrieben , nämlich der grosse,) 
der kleine und nach ihrer Vereinigung 
der verelnigteSzamoscbfloss. Der grosse | 
Szamoschfluss entspringt im Bistrltzer, 
Militär - Distrikt, In der NO. Landes- 1 
ecke aus den Gebirgen: Vurvu-Jali, 
Vnrva-Gasi, Paltlnessu - Prelotsilor, I 
Lapatna, Piätra-Szenloj i, Vurvu-Fad- 
satzelu, Vurvu- Omoluj, Szubardzeln- 
Majorenilor , Persa and Kukureasca; 
es entspringt nämlich aus Vurvu-Jali 
der Bach VaJye - Inontzi , aus Vurvu- 
Jali und Vurvu-Gaai zwei Ursprungs - 



zweige des Baches Valye -Gast; aus 
Paltineszu-Prelutsilor der Bach Valye-» 
Prelotsilor; aus Lapatna der Bach Vä- 
lye-Kaprafäja; aus Piatra-Szeuluj und 
Vurvu - Fadsatzelu zwei Ursprungs- 
zweige des Baches Valye- Szeuluj ; aus 
Vurvn-Omuluj der Bach Välye-Marie- 
märc; ans Szuhardzeln-Majorenllor U. 
Peraa swel Ursprungssweige des Ba- 
ches Valye - Marie-mik; ans Kukure- 
äsza die drei Bäche: Välye-Gloduluj, 
Valye-roäre and Valye- Kireibahi , und 
die 4 St. anter dem entferntesten Ur- 
sprang des Baches Välye-Marie-märe 
im Dorf Uj-Rodnu vollendete Vereini- 
gung dieser 10 Gebirgsbäche ist der 
formirte Anfang des grossen Samosch- 
nusses, dessen Laufes Hichtnng folgen- 
de ist: kleine 3^ Std. von Uj-Rodna 
bis Olah-Szent-Gyorgy W., t* Stunde 
weiter bis Földra SWzW.; 5 Stunden 
weiter bis Scalva NWzW. ; 6 Stund, 
weiter bis Betleu WSW. ; kleine *i 
Stunden bis Tsitso-Keresztür NWiN.j 
bei 4 Standen bis Dies, nämlich bis s. 
Vereinigung mit dem kleineu Szamosch- 
fluss W.j er flieset im 8istritzer Mili- 
tär-Distrikt, trennt denselben von der 
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Inner-Szolnoker Gespanschaft, a. fliesst 
in derselben welter. Der kleine Sza- 
moschfluss entspringt in den S Zwei- 
men Hideg-Nzamos und Hev-Szamos- 
Fluss, der erstere oder der kalte 8za-! 
mosch in der Kolosoher Gespanschaft 
aas dem Gebirge Balomlreäsza des Sza- 
moscher Höhenarmes, nimmt 6 Stunden 
unter seinem Ursprung den Bach Va- 
lye-Rakato in sein linkes Ufer auf;! 
der letzte oder der warme Szamosch 
entspringt O. aus dem, in dortiger Ge- 
gend sich von dem Gebirg Golinyäszaj 
und Kurmatura bis zu dem Gebirg Pi- 
ätra-TalharuIuj durch Ungarn ziehen- 
den westlichen Höhenzuge, hiemit in 
Ungarns Biharer Gespanschaft, nimmt 
bei 5 Stunden von der Landesgrenze 
einwärts den Bach Välve-Bolesuloj in 
sein rechtes Ufer auf; 7 St. unt. die- 
sem Aufnahmspunkt, und 11 St. unter 
dem Ursprung des Hldeg-Szamos-Flus- 
ses vereinigen sich beide ; es fällt näm- 
lich gleich unt. d. Dorf» Hideg-Szamos 
der Hideg-Fluss in d. rechte Ufer des 
HeV-Szamos-Flosses, J St. unter dem 
Dorfe HeV-Szamos ein, beide vereinigt 
formtreu den kleinen Szamosohfluss, u. 
fliessen nach einer kleinen halben St. 
durch Gyalu. Der Hideg-Szamos -Fluss 
verändert seine begonnene, bei 5 Std. 
gewährte Richtung seines Laufes NzO. 
auf die weitern 6 Stunden nämlich bis 
zur Vereinigung mit dem Hev-Szamos- 
Fluss in OzN., während der Hev-Sza- 
mos-Fluss seinem ganzen lSsiündigen 
Laufe nach die begonnene Richtung 
seines Laufes OzS. beibehält. Die Rich- 
tung des Laufes vom kleinen Szamosch- 
fiuss ist folgende: Bj 8t. bis Apahida 
OzS., 5| St. weiter bis Iklod NOzN., 
5i St. weiter bis Dces NO. Von den 
Ursprüngen des BeV- und Hideg Ssa- 
mos -Flusses an fliesst der kleine Sza- 
moschfluss durch die Koloscher, Dobo- 
kaer und Inner-Ssolnoker Gespansch., 
trennt mit einem Theil beide letzge- 
nanuten. Bei dem Markte Dies verei- 
nigen sich der grosse und kleine Sza- 
moschfluHs ; es fällt nämlich der kleine 
| St. unter Szent-Benedck in das linke 
Ufer des grossen Szamoschflosse«, , St 
ober D€6» oder t Mt, unter Mikehäza, 
und form iren den vereinigten Szamosch- 
flnss, dieser fliesst in folgenden Rich- 
tungen : von Dies bei 11 Stunden bis 
Resztolts NNW., 61 Stunde weiter bis 
Orosmeszö WzS., IS St. weiter bis zu 
seinemAusfluss aus Siebenbürgen NOzN. 
Der vereinigte Ssamoschfluss fliesst v. 
De es bis Rogna in der Inner-Szolno- 
ker Gespanschaft, Dacht v. Rogna bis 



Szurduk die Grenze zwischen der ge- 
nannten Gespanschaft und dem Köwa- 
rer Distrikt, scheidet zwischen Tur- 
butza und Oermezö die Miltel-Szolno- 
ker von der Dobokaer Gespanschaft, 
fliesst dann bis zu Sülelmedln der Mlt- 
tel-Szolnoker Gespansch., trennt von 
Sülelmed bis zwischen Gardänfalva u. 
Ddnftlva dieselbe von dem Köwarer 
strikt von da bis Koltzcr diesen Di- 
Distrikt von Ungarns Szathm. Gesp. 
Der sogestallig erklärte Ssamoschfluss 
fliesst nach einem im Lande gewähr- 
ten Laufe v. dem Ursprünge des Hc v- 
Szamos-Flusses gerechnet von 61 Std. 
von jenem des Hideg-Szamos-Flusses 
gerechnet von 60 Std., von dem Ur- 
sprünge des grossen Szamosch flusses v. 
5»l Std., oder im Durchschnitte von 
beinahe 30 Ml. aus Siebenbürgen nach 
Ungarn aus , nimmt den auch in Sie- 
benbürgen entspringenden Fluss Krasz- 
na im Nyirescher Bezirk der Szatmarer 
Gespanschaft in Ungarn zwischen den 
Dörfern Oltsva und Apäti in sein lin- 
kes Ufer auf, ergiesst sich gleich un- 
ter diesem Aufnahmspunkt in das linke 
Ufer des Theissflusses unter dem Dorfe 
Jänd, so dass Oltsva am linken Ufer 
des Kraszna-, Apäti am rechten Ufer 
der Szamos- und Jänd am rechten Ufer 
des Theissflusses sich situirt befindet. 
Das Hauptgebiet des Samoscbflusses 
nimmt in Siebenbürgen einen Flächen- 
inhalt von S48HU Quadratmeilea ein, 
und findet sich von den Gespanschaf- 
ten, Distrikten und Stühlen mit folgen- 
den Flächeninhalts-Antheilen und Ort- 
schaften bevölkert, nämlich: öSHIs 
Q u ad rat m eilen mit der ganzen, aus 177 
Orten bestehenden Dobokaer Gespan- 
schaft; ööJJöö Quadratmeilen mit 1S6 
Orten der Koloscher Gespanschalt ; 
5h iJoö Quadratmeilea mit der ganzen 
aus 20S Orten bestehenden Inner-Sol- 
noker Gespanschaft; 18}J» 5 Quadrat- 
meilen mit 76 Orten der Mittel-Solno- 
ker Gespanschaft; t\\U Quadratmei- 
len mit 3 Orten der Thorenburger Ge- 
spanschaft; 18 T H3 Quadratmeilen mit 
dem ganzen aus 93 Orten bestehenden 
Kövärer Distrikt; 44|>gj Quadratm ei- 
len mit 53 Orten des Bistrilzer Provin- 
zial- und Militär-Distriktes. Ueber den 
kleinen Szamoschflusse befindet eich eine 
Brücke in Klausen bürg und zwei Brü- 
cken , die eine ober , die andere unter 
Szamos -Ujvär. Ueber den grossen Sza- 
moschflusse befinden sich im Bistrilzer 
Militär-Distrikt drei Brücken , die eine 
bei Kis-llva, die andere bei Neposz u. 
die dritte ober Massud. Ueber den vor- 
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einloten Szamoschflusse Ist nahe unter 

der Vereinigung dee grossen und klei- 
nen Szamosch Busses bei Dtfes eine grosse 
Brücke, von du Im Lande keine mehr, 
sondern es bestehen an mehren Orten 
im Lande sowohl aar Passlrung des 
kleinen nnd grossen , als des vereinig- 
ten 8zamosch Fl oss es Ueberfuhren mit 
Plätten nnd kielnern Fahrzeugen. Das 
Hauptgebiet des Szamoschflusses ist , 
well die swei Dörfer Keteed u. Tser- 
nek doppelt vorkommen , nnr mit 737 
Orten bevölkert; davon sind am rech- 
ten Ufer dee vereinigten 16 ; des gros- 
sen 14; am linken Ufer des grossen 
11, am rechten Ufer des kleinen 15, 
am linken Ufer des kleinen 5 nnd des 
vereinigten Szamoschflusses Sl nnd die 
übrigen 655 Orte in seinem , 96 mit 
Orten bevölkerten Filial wassergebieten 
enthalten, nnd kommen bei ihrer in- 
dividuellen Erklärung vor. Unter sei- 
nen Filialgewässern sind die vorzüg- 
lichsten und zwar rücksichtlich der 
Bevölkerung: der Bach Sajd, welcher 
mit 89; der Laposchflass mit 69; der 
Bach Almas mit 51 ; der Sekcr Bach 
mit 37; der Bach Szüägy - patak mit 
34; der Bach Kgregy-patak mit 35; 
der Bach Nadae mit 35; der Bach Bet- 
ten mit 33 ; der Bach Borsa mit 31 ; 
der Bach Burso mit 17; der Bach Ikl od 
mit 16; der Bach Uoeva mit 15; der 
Bach Välye-Dobrlki mit 14; der Bach 
Valye - Kosokui mit 13; Välye-Sze- 
mesni mit 13 nnd Välye-Kendi-Lo'na 
mit 11 Orten bevölkert ist Rücksicht- 
lich der Länge ihres Laufes aber dauert 
jener des Flusses Läpos 34 ; der Bäche 
Almas 15|; Sajol5); des Flusses Hev- 
Szamos 13; der Bäche Valye -Hos vi 
13; Egregy - patak 11 1 ; des Flusses 
Hideg-Szamos 111 ; der Bäche Uva li| ; 
Szilagy-patak Ii} ; Bellen 10 ; Valye- 
Nädas 10 ; Borsa 9} nnd Szalautza 9 
Stunden. Das Hauptgebiet des Sza- 
moschflusses wird eingeschlossen durch 
den ganzen südl. Höhenzug , durch 
einen Theil des östlichen Höhenzuges , 
durch den ganzen Szamoscher Höhen- 
arm und einen Theil des westlichen 
Höhenzuges. 

£zmniosj-Be)fs, Ungarn, jenseits der 
Theiss, Szathmar. Gesp., Szamosközer 
Bezirk, ein mit einer reform. Kirche 
versehenes Dorf von 44 Häusern nnd 
308 ungar. Binw., gg. Osten an Slma 
und geg. Westen an Aogyaios , 3 St. 
von Szathmar-Nemetbi. 

§zamosfalva, Schemesdorf, Sieben- 
bürgen , Klausenburger Gespanschat, 
Unterer Kr., Koloeer Bez., ein an dem 



dem kleinen Szamos-Flusse auf einer 
Ebene, ausser der Poststrasse Hegen- 
des, mehren Ornndherren geh. ungar. 
wal, Dorf von 1103 Einwohnern, mit 

1 «riech, unlrten Pfarre u. röm. kath. 
nach Klansenburg eingepf. Kirche und 
3 Kastelle, i St. von Klausenburg. 

Szamos, M^v-, Warm-Samosch, Sza- 
mos und lletse — Siebenbürgen, Klau- 
senburger Gesp., Oberer Kr., Gzalaier 
Bezirk, ein im Gebirge an dem Sza- 
mos-Flusse zerstreut lieg., der Her- 
schaft Gyala geh. wal. Dorf, mit ein. 
griech. nicht unlrten Pfarre, 4| 8t. v. 
Klausenborg. 

Szamos), Hl de ff- , Kalt - Samesch, 
Szamos und Kaid, Siebenbürgen Klau- 
senburger Gespanschaft, Oberer Kreis, 
Gyalai. Bezirk, ein Im Gebirge an dem 
Szamosfiuss zerstreut lieg., der Hrsch. 
Gyala geh. wal. Dorf* mit 1 griech. 
nicht unirten Pfarre, 4 Stunden von 
Klausenburg. 

Szamosj-Korod, Ungarn , Szatbm. 
Komt., ein Dorf von 47 H. nnd 336 
Einwohn., Filial v. Szathmar, Grund- 
herren von Pechy, Csabay, Marecz. 

Szamos mar« — Siebenbürgen, ein 
Berg Im Udvarhelyer Szlkler Stuhl, 
1 St. von Marefalva. 

Szamosszesrh, Ungarn, jenseits der 
Theiss, Szabolcz. Gesp., Bäthor. Bez., 
ein mehren Grundbcrren geh. Dorf v. 
180 Häusern und 1369 ungar. Einw., 
mit 1 reformirten Kirche, fruobtbarer 
Boden, liegt an der Szamos, 5} Stunde 
von Bäthor. 

Szaitiosjtelelfc, Ungarn, ein Dorf im 
Szathmar. Komt. 

Szamoa-teteJ , Siebenbürgen, ein 
Berg im Mlkloschwärer Szckler Stuhl, 
{ St. V. Nyaras-patak. 

ttzamos-Udvarhelv, Ungarn, Büt- 
tel Szolnoker Gesp.; s. Udvarhely. 

Szamosj I Jlak. Ungarn, Mitt. Szol- 
noker Komt. ; s. Ujiak. 

NzMniOH-LJIak, Ungarn, Szathmar. 
Komt.; s. Ujlak. 

SzaniON-lJvar, vor Alters Ormeny- 
Varos, lateiu. Armenopolis, über Sza- 
mos-Ujvarinum, auch Nova-Arx, Ar- 
menerstadt, wal. Gyerid, — Sieben- 
bürgen, Inner-Szoluok. Gespanschaft, 
Unt Kr., Balvanos-Varally. Bzk., eine 
kön. freie Stadt, gröstentbeils v. Ar- 
meniern, dann einigen Ungarn, Deut- 
schen und Walachen bewohnt , ziem- 
lich gut und regelmässig gebaut, mit 
breiten , schnurgeraden Strassen und 
einer schönen armenischen Hsuptklr- 
che, hat einen eigenen organlsirten Ma- 
gistrat , eine armenische Schule ein, 
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lofls, welches gegenwärtig zum lie- 
ben bürgischen Strafhause verwendet 
wird, ein armenisches Waisenhaus, n. 
eine vor mehren Jahren errichtete gräfl. 
Eszterbäz. Tochmanafaktur. Die 3400 
Einwohner treiben Gewerbe und star- 
ken Handel mit in- und ausländischen 
Produkten, 3) Stunden von Dees. Post- 
amt mit: 

B6d. Honrz Ngirt», Ctmkm Vifmim. Cum». 
C*»gt, Cttntt, Ctoptclkt, ntngtUg. Ot- 
Smgg-, liei titer. JT##-, Etcttmg, Ffl»*# 




Oerdong 6,. Oirulr. Ofrle. Utodatk, Iklod, Sagg , 

r, Htri 



Iklnd, Kit-, hrtter -SsUvai- html Staren», 

hötkt, i.ostar.t, Mttola, Xtmm, Ntwulki.a». Vi 
mmr, yntsolg, Omttoct, Onak, Ormang, J'tnlrk, 
Ptttrhata, Pujon, Stet, Swtkutiüi, Sit. £fff*ä, 
8Bt. Iväug, Set. Gotthard, Szt. Uartom, S*tp 
imk, Stttmggt*. Stltvdt v, c , T4H, Ftitö , T**, 
Ai»o-, rotor. Vdodrhctg-Olam, Vlcnt, 

Szamoa-UJvar, Nlmethy, Deutsch - 
Nendorf, Nyimtyiu Ger Ii — Slebenhür- 



se und die Brücke bei Tokal sind die 

einzigen, die über die Theiss fuhren. 
Auch bilden hier mehre 



gen und aufgeworfene Hügel Dämme, 
welche die Ueberschwemmnngen ab- 
wehren. Bei Zerstörung einiger der- 
selben fand man zahlreiche römische 
Urnen mit Asche angefüllt, und viele 
Menschenknochen, ein sicherer Beweis, 
einer eben, hier vorgefallenen Schlacht. 
Gr.'in. Keglevlchlsch , \ Stunden von 
Szolnok. 

Szanda, Ungarn, Neograd. Komt., ein 
ungar. slow. Dorf von 39 Häusern n. 
434 meist, rk. Elnw., Fillal von Ter- 
jen. Waldungen, fruchtbar an Eicheln. 
Guter Aokerbau und schöner Wies- 
wachs In dem hleher gehörigen 



dlum Kerl. 

gen, Inner-Szolnoker Gespansch., Unf. 8zan da, Hl« Her Ker Szanda-Kls 
Kr., Balvanos-Varally. Bezirk, ein am _ Ungarn, ein Praedium Im Neograd. 
Fusse der Gebirge, unweit dem kiel- Komt 

nen Szamos Flusse liegendes, d. Kam- SyanaB N^ne, N*ne Szanda - Un- 
meral-Herschaft Szaraos-Ujvar gehör., | garn ein Prae dium im Hevesser Ko- 
i Stunde von diesem Markte entfernt, mitat. 
ungar. wal. Dorf von 934 Ein wohn., j4 zan davarallya 
mit einer helvetischen u. grieoh. unirt.l 4*« ^ Ne ogr. Komt. 
Pfarre, %\ St. v. Dees. »aandberg, Ungarn, 

zanar«, Ungarn, ein Praedium im ein Dorf von 19 Häns. und 134 
Sfimegher Komt. l rk. Einwohnern. Fillal v. \ 

Esnsd, Ungarn, jens. der Theiss, To- Kammeralisch. 

rontaler Gespansch., Török-Kanis. Be- 8»»iidroyIf3ee f Galizien, Sanoker 
zlrk, ein d. adel. Familie Aldasy ge- Kr ' em Gut und Pfardorf nächst Bo- 
hör. wal. Dorf von 835 Häusern und ^erko 9 am Flusse Saan. Post Ustrsyki. 
«874 Elnw. Fruchtbarer Boden. Viel »«■*■•• Ungarn, jens. der Theiss, 

Szathmar. Gespansch., Nytr. Bezirk, 



Sohl. 



Rohr. Viehzucht, grenzt an Czernaho- 
ra, Dsoka und Josepova, 1 Stunde v. 
Török-Kauisa. 
Szanat, Ungarn, jens. der Donau, El-i 
senbnrger Komt., Szombatb. Bez., ein 
ungar. Dorf von 47 H. und 343 Elnw. 
Fillal der Hersch. u. Pfr. Stein amau- 



eln Dorf von 389 Häusern und 3169 
ungar. und deutschen Einw. Feldbo- 
den erster Klasse, mit einer griechisch 
unirten Kirche, grenzt von Osten ge- 
gen W. an Gide und Reacege, 1\ Std. 
von Nagy-Karoly. 



V, 



er. Fruchtbarer Feldboden, zwischen Szank, Ungarn, ein Praedium von 19 



ep und Söpte, 1 Stunden von Stein 
amanger, 



Häusern und 181 Einwohn, im 
Kamanier Distr. 



izanatl, Ungarn, ein Praedium im SzannuluJ, »Jalu-, Siebenbürgen, 



Gömör. Komt 

Szanda, Ungarn, ein Berg Im Neo- 
grader Komt. 

Szanda, Ungarn, diess. der Theiss, 
Heveser Gespansch., Theiss. Bezirk, 
ein Praedium von 147 ung. Einwohn. 
Getreide-, besonders Maisbau. Wein- 
gärten. Von Szanda bis Szolnok Ist 
ein hoher breiter Damm, mit mehreren 
Brücken gebaut, der das Praedium vor 
Ueberschwemmnngen schützt, und zu- 
gleich die Stelle eines guten Fahrwe- 
ges bei solchen Unglücksfällen ver- 
tritt. Auch ist hier eine feste Brücke 
ober die Theiss mit einer Mauth. Die- 



eln Berg in der Tborenburger Gesp., 
unter dem Berge Pojäna-Koffa, auf ei- 
nem, die Bäche Välye-Reeztoltsna von 
dem Bach Välye - Pisztre trennenden 
Höhenzweige, bei 3 St. v. Deda. 
H/untho, Szanto - Ungarn, jenseits 
der Donan, Zalader Gespansch., Szanto. 
Bezirk, ein Dorf von 140 Häusern u. 
1081 meist rk. E., der gräfl. Festetlcs. 
Hersch. Kesztely, wovon ein eigener 
Bezirk dieses Komilats den Namen hat, 
und worin die adel. Stuhlrichter ihren 
Sitz haben, mit einer eigenen Pfarre 
verseben, am Fusse des alten Schlosse« 
Rezi, westl. am Sumpfe Vlndoroya, 1| 
St. vonSümegh, lf st, v.Keazthely. 
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EAntltAkfi, Ungarn, Abaujv. Komt., 
ein slow. Dorf von 16 Häus. nnd 50 
rk. Einw. Filial von Nyesta. 

nto. Ungarn, ein Wirtshaus im 
Pester Komt. 
Sznnt» Ungarn , diess. der Donau, 
Neograder Gespanschaft, Szlksen. Be- 
zirk, ein ungar., nebst d. Grafen Te- 
leky mehreren andern adel. FamMen 
gehör. Dorf von 87 Häusern und 769 
rk. Ein w., nahe am Zagyva Flosse n. 
der Grenze des vereinigt. Hevesser u. 
Pest. Komts., anw. Lörincz, t} M. v. 
Hatvan. 

Szanto • Ungarn , diess. der Donan, 
Pester Gespanscb., Pilis. Bez., ein sl. 
Dorf von 179 FI. nnd Ht9 rk. Einw. 
der k5u. Kammeral-Hersch. Alt-Ofen, 
mit einer rk. Pfarre, liegt jenseits der 
Donau, zwischen dem Piliser Gobirge, 
3 M. -von Ofen and Grau, S Standen 
V. Vörösvar. 

Hzsnto, Ungarn, Zalader Kamt.; s. 
Szantho. 

Szanto, Ungarn, Bacser Komt.; siehe 



8ianto, Ungarn, ein P medium im 
Csongrad. Komt. 

Szante, Ungarn, diess. der Theiss, 
Abaajvar. Gespanscb., Göncziens. Bzk. 
ein Kammer al- Marktflecken von 589 
Häusern and 4895 Einwohnern, welche 
viel Tabak and Wein, and in gaten 
JahrgAagen auch Aasbrache bereiten, 
die jedoch nicht sehr geschätzt sind. 
Adeliche Carlen. Jahrmärkte. Hier nimt 
die Hegyallya ihren Anfang, mit einer 
eigenen Pfarre, auf der Strasse von 
Tokal nach Kascaau, 9} St. v. Vizsoly. 
Postamt mit: 

Borj. dank, Datmai, lAtmt, Beruf, Dtmtnd, 
Jtgyvtmtk, Alte-, Jtffgvemek, Fttto . Maroth 
Effghaw, Maroth- tpath, Maroth- Mattkai, Ma- 
gyarait, \rtjai, Roruiin, Szanfo. 

Szanto, Ungarn, Neograder Korait., 
eine Ptuxta von Sl Häas. nnd 187 E. 
Filial von Retsag. 

Szmnto, Ungarn, diesseits der Donau, 
Honther Gespanschaft, Bathens. Bezirk, 
ein sl. Dorf von 46 Häus. und 990 rk. 
Einw., mit einem Wirthshause, den PP. 
Cisterziensern geh., welche hier ein 
Wirthschafts-Gebäade besitzen, mit ei- 
ner Filiale der rk. Kirche Nadas. Auf 
dem Ortsgebiete, so wie auf dem des 
benachbarten Dorfes Magyarad befin- 
den sich mehre Mineralquellen. Unter 
andern- befindet sich eine links an der 
Strasse von Lc va in einer kleinen, fel- 
senartigen konischen Erhöhung, die 
kalt ist, und Wasserstoff mit Kohlen- 
wasserstoff enthält. In grosserer Ent- 
fernung auf derselben Seite ist eine 



andere, sehr wasserreiche Quelle, wel- 
che ausser dem Sauerstoffgas auch noch 
Eisen und salzige Bestandtheile ent- 
hält. Der Szantoersohwefel wasserstoff- 
haltige Sauerbruunen wird hänfig ge- 
trunken, er soll besonders gegen die 
Eingeweidewürmer der Kinder sehr 
nützlich sein. Das Vieh trinkt ihn be- 
sonders mit Begierde, zu welchem 
Zwecke auch grosse Rinnen in der 
Nähe des Brunnens angebracht sind. 
Der in dieser Gegend herschenden Sa- 
ge nach soll das Szantoer Vieh seit 
Menschengedenken mit keiner Senche 
behaftet gewesen sein. In dem benach- 
barten Dorfe Magyarad, in der Nähe 
der Wohnung des dasigen Chirurgen, 
ist ein schwefelwasserstoffhaltig. Teich, 
dessen Wasser an mehren Orten bedeu- 
tend lau ist, und nie gefriert. Es wird 
besonders von den Bauern der Umge- 
gend zum Baden benutzt, und soll sich 
gegen den Rheumatismus, die Gicht u. 
Lähmung der Glieder wohlthätig be- 
weisen ; — liegt nahe bei Magyarad 
and Fäzes Gyarmath, lj St. v. Apat- 
Maroth. 

Szmnto, Ungarn, jenseits der Donau, 

Toln. Gespanscb., Dombovar. Bezirk, 
ein an der äussersteu Grenze dieses 
Komitat s unw. Brteny liegendes, ehe- 
mals dem Veszprim. Bisthum, nun der 
k. Kammer geh. Dorf von 161 Häus. 
und 1906 rk. Einw., mit einer Lokal- 
kaplanei. Ackerbau. Wieswachs. Wein- 
gärten. Waldangen. Mehrere Wirth- 
schaftsgebäude. Mahlmflhle, 5* M. von 
Simontornya. 
Szanto, MJa-, Ungarn , jenseits der 
Theiss, Bibarer Gespanscb. , Särlther 
Bezirk, ein ungar., der Familie Lang 
geh. Dorf von 86 Häus. und 559 E., 
mit einer reform irr. Kirche, Filial von 
Püspöky, 1 St. von Grosswardeln. 
Sznnto, \«ny - , Ungarn, jenseits der 
Theiss, Binarer Gespanscb., Vardeiner 
Bezirk, ein ungar. wal., mehren Grund- 
besitzern geb. Dorf von 99 H. und 641 
K , mit einer ref. und griechisch, katb. 
Pfarre, liegt am Kis-Köros Flusse, in 
welcher Gegend sich die Praed.Nagy- 
und Kis-Zomleny bef., 1 Stunde von 
Groswardein. 
Szanto, Puszim-, Ungarn, dies. d. 
Donau, Neogr. Gesp., Kekkö - Bezirk, 
ein P medium und Filial der Pfarre 
Notiocs, nicht weit davon entlegen an 
der Hauptstrasse, welche nach Vaczu. 
Pest führt, { M. von Retsagh. 
Szanfo-Taznad, Aratum, Ackerfeld 
— Ungarn , Mittel - Szolnok. Gespan., 
äusserer Kreis , Püer Bexk. , ein der 
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adel. Familie Becski geh. , grössten- 
teils von Walachcn , dann einigen 
Ungarn u. Deutschen bewohnt. Markt 
von 1591 B., mit einer griech. Pfarre, 
2 St. von Nagy-Karoly. 

Mzatntod , Ungarn , jene, der Donau, 
Sümegh. Gespansch., Igaly. Bzk. , ein 
Praedium von 7 H. und 6t nng. B., 
mit einer Ueberfahrt nach Tihäny in 
das Szalader Komt. , an der Seite des 
Balaton (Platten) Sees, in der Pfarre 
Szamardy, } 8t. von Szemes. 

Bcantoherini», Ackerdorf, Szintohal- 
ma — Siebenbürgen, Bnnyad. Gesp., 
Pentes. Bezk. , ein walach. Dorf von 
352 B., mit einer griech. nach Sa. An« 
dras eingpf. Kirche, au dem Csernafl., 
J St von Deva. 

Szanteva , Szantd — Ungarn , diese, 
dor Donan, Bäcz. Gesp., im Ob. Bzk., 
ein Kamnuraldorf von 8SS Haus, und 
8887 meist rk. Binw., in welchem der 
Kaal. Verwalter seinen Site bat , mit 
einer röm. kathol. Pfarre. Fruchtbarer 
Boden an Weitzen. Schweinezach t. 
Schöner Eichenwald, am linken Ufer 
der Donau , unweit Bereg, gegen dem 
Barany Komt., \\ St. v. Bezdau. 

Ssantsml, Sautalleu, Szintsci — Sie- 
benbürgen, Kokelburg. Gesp., Tatarlak. 
Bzk. , ein mehren Grundbesitzern geh. 
ungar. walach. Dorf, mit einer ref. 
und griech. unirten Pfarre, an dem kl. 
Kokelflusse, 4 l s Stunde von Nagy- 
Bnyed. 

S/antseid . Siebenbürgen , Hunyader 
Komt. ; s. Sztausend-Obdba. 

§zany, Ungarn, jenseits der Donau, 
Oedenburg. Gesp. , im Unteru Bezirk, 
innerhalb des Raabflusses, ein d. Raa« 
ber Bisthnme dienstb. Marktflecken v. 
284 H. und .150 rk. B., mit einer ei- 
genen Pfarre. Kastell. Ruinen des al- 
ten Schlosses Värkesz. Grosser Ta- 
bakbau. Waldungen, nächst der Raab, 
den Ueberschwemmungen diesses Flus- 
ses ausgesetzt, zwischen Barbahaza u. 
Sz. Andras, 4\ Meil. von Kszterhaz, 8, 
St. von Oedenburg. 

Szmp, Ungarn, Raaber Komt., ein Un- 
gar. Dorf von 74 H. und 522 rk. und 
ref. Binw. Filial von Ballony. Guter 
Weitzen- und Hanfbau. Weiden. Schö- 
ne Viehzucht. Waldungen. Hat mehre 
Grundh. , liegt in der Csilizköz, einem 
Theil der grossen Schutt, au der gros- 
sen Donau, 2 MI. von Raab. 

Szapanoattaloiti, U 
dium von 4 Häaa. und 
Bekesser Komt. 

Szapanpataka , Saifenbach , Sche- 
pisch — Ungarn Kö'var. Dietr.» Ber- 



kes. Bezk., ein den Grafen Teleki 

geb. walach. Dorf von 31 B. , mit ei- 
ner griech. unirten Pfarre, zwischen 
Waldungen, 1 Stunde von Nagy- 
Sorakat. 

§zapir , Ungarn , jenseits der Donau, 
Veszprim. Gespansch., Cseszneg. Bzk., 
ein den Grafen Szapäry geh. Dorf a. 
Erbgut von 60 H., und 465 rk. Binw. 
mit einer Lokal kaplanei. Waldangen. 
Mahhnühle, zwischen Cseteoy o. Ceer- 
nye, 51 St. v. Veszprim. 
Szaplalta, Siebenbürgen, Inn. Szol- 

nok. Komt.; s. Sseplak. 
gzaploncza, Szopunka — Ungarn, 
jenseits der Theiss, Marmaros. Gesp., 
Szigetb. Bzk. , ein walach. griechisch 
kathol., der adel. Familie Szaplonczay 
und mehren andern geh. Dorf von 111 
H. und 988 B., mit einer Pfarre o. ei- 
ner Sinagoge, dann einen berühmten 
Sauerbrunnen. Eichen- und Bachenwal- 
dungen. Wieswachs. Ackerbau, auf der 
von Huszth u. Szatmär - Nemethi nach 
Felsö -Bänya und .Kapnüc führenden 
Land- u. Poststrasse, unw. d. Theiss, 
1} 8t. von Szigeth. 
Szaploneza , Ungarn , jenseits der 
Theiss, ein Seitenberg im Marmaros. 



Tugarn, ein Prä" 
22 Binw. , im 



§zapna , Slavonien, Posegan. Gesp., 
uud Bzk., ein der Hrsch. Kuitieva ge- 
hör, nach Longyicza eingpf. Dorf, ist 
ganz von Gebirgen eingeschlossen, 4$ 
St. von Posega. 

Szapalda, Siebenbürgen, ein Berg, 
in der Nieder- Weisseuburger Gespan., 
uuter dem Berge Gyergeleou, auf ei- 
nem , den kleinen Slkaschbach von 
seinem rechtsuferigen Filialbach Valye- 
Szeratura trennenden Höhenzweige, gu- 
te J St von Szlkäs und von Obräza. 

Szapony, Yalye-, richtiger Välye- 
Szapany — Siebenbürgen, ein Bach, 
welcher in der Koloscher Gespan, aus 
dem Berge Dingri, 1} St. ober Bger- 
hegy entspringt, durch dasselbe flieset, 
den Bach Valye-Rogosz rechtsuferig 
aufnimmt , 1} St. unter Bgerhegy In 
den H6v-Szamos-Fluss, gegenüber dem 
Dorfe Hlv-Szamos, hiemit linksuferig 
einfallt. 

Szaportza, Ungarn, jens. d. Douau, 
Barany. Gesp., Siklds. Bzk., ein ung. 
zur Hrsch. Siklds gehör. Dorf von 46 
H. und SSO meist ref. Binw., mit einer 
ref. Kirche und Pastorie. Mittelm&ssi- 
ger Feldbau. Weide. Waldung. Viele 
Fische und Krebse, am Ablaufe des 
Flusses Fekete-Viz, zwischen Dräva 
Szabolcs und Tsepely, 2j Stunden von 
Siklds. 
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i, Ungarn, jens. d. Donau, Raab. 
Gesp , Callie-koz. Bäk. , ein ungarisch 
adel. Dorf von 75 H. und 5*1 Einw., 
nachBallony eingepf., mit einem Beth- 
hauae der H. C, auf der linken Seile 
dea grossen Donauanna , 9} Stunde 
von Raab. 

§zapod, Ungarn, Raab. Komt. , ein 
Praedhim mit 7 D. nnd 54 E., Filial 
von Soveoyoghäza. Hat Ackerbau. 

MzH|iurka, Saparka — Ungarn, ein 
Back im Marmaros. Komt. 

Mzapurma. BaJ«- und IVaary-, Un- 
garn, ein Bach im Marmaro*. Komt. 

Sxar, Ungarn, ein linksuferiger Bach, 
de« Tornabaches im Torna. Komt. 

S zar, Soar — Ungarn, Stuhl weiaaenb. 
Komt., ein Dorf von 14S H. und 1184 



Szararz Kr tos, Ungarn, ein Dorf, 
im Beregher Komt. 

all», Siebenbürgen, Broos. Stuhl; 



o . Biendorf — Siebenbür- 
gen, Nieder-Weiasenb. Geap. , Oberer 
Kr., ein mehren adel. Familien geh.. 
zeratreut lieg, walach. Dorf von 257 
E., mit einer griech. nicht unirten Pfr. 
zwischen Gebirg u. Waldungen, nächst 
dem Marosflusse, lj St. von Siboth. 

ran r zahlt Galizien, Brzes. Kr., 
ein zur Brach. Brzezan geh. Dorf, mit 
einer griech. Pfarre an dem Bache Zlo- 
ta lipa, 18 St. v. Strzelicze. 

rand , Ungarn , Bihar. Komt., ein 
walach. Dorf von 69 Häus. und 445 



lob, Ungarn, ein 
im Baranyer Komt. 
§zarank , Zaraok — Ungarn , dieas. 
der Theiaa, Hevea. Gesp., Tarna. Bzk., 
ein den adelich. Familien Almas! und 
Szeleczky geh. Dorf von 110 H. und 
791 rk. E. Filial von Möra. Ackerbau, 
grenzt an Mira, Erk nnd Füged, lSt. 1 
von Arok-8zallas. 

, Ungarn, jene, der Donao, 
., Simon torny. Bäk», ein der 
adel. Familie DÖry geh. Dorf, mit ei- 
ner ref. Kirche, zwischen den Praedien 
CsernCd und Pell, 6 St. v. Tolna. 
Hzaraaz . Ungarn , jens. der Donau, 
Barany. Gesp. , Transmont. Bzk. , ein 
deutachea dem Fünfkirchner Bisthum 
geh. Dorf von 47 H. und St4 rk. E., 
nachLengyel eingepf., mit einem eige- 
nen Schullehrer, hier wird vielTabak- 
und wemse Rüben gebaut. Grosse Wal- 
dungen, an der Grenze des Toln. Kmt. 
zwischen Marotza und Nagy- Haimos, 
6 St. von Füufkirchen. 
«zarar* - AJta , Siebenbürgen, Hä- 



romszök. Mikloiv. Stuhl , ein Dorf v. 
985 E., mit 1 griech. unirt. u. 1 griech. 
nicht unirten Kirche. Prätur und Post 
Sepsi Sa. György. 

Szaraazpatali , Trockenbach, Szar- 
patak — Siebenbürgen, Ob. Weiasenb. 
Gespan., Pesel nek. Beck. , ein mehren 
Grundbesitzern geh. ungar. Dorf , mit 
einer kathol. Pfarre, zwiach. 2 Hügeln, 
19 St. von Kronatadt. 

Sxarata, Schratten — Siebenbürgen, 
Fogaras. Diatr. , Porom bak. Bzk. , ein 
der Kaal. Hrsch. Porumbak geh. wal. 
Dorf von 888 B., mit einer griechisch 
unirten und nicht unirten Pfarre, zwi- 
schen Waldungen, 4$ St. von Also- 
Szombathfalva. 

Szarata, Valya-, Siebenbürgen, ein 
Bach , welcher in der Kokelb. Gesp., 
aus den Bergen Oangya und Padure- 
Posi des Küküllöer Höhenzweiges , i 
St. ober Bäbahalma entspringt, durch 
dieses und durch Olah-Kotsärd flies st, 
eine gute Stunde unter letzterm, nach 
einem Laufe von 8J St. In den Ma- 
roschfluss, durch Tsapd, linksuferig 
einfällt. 

Szarata, Valye-, Siebenbürgen, ein 
Bach, welcher im Fogarascher Dlatr., 
aus einem, die Bäohe Välye-Kertzesori 
and VAIye - Porumbäkuluj trennenden 
Höhenzweige, gute l|St. ober Szarata 
entapringt, nur durch dasaelbe fliesat, 
f St. unter demselben in den Altfluas, 
eine kleine Std. unter Kertz, beinahe 
gegenüber von Kolon, biemit linksufe- 
rig einfällt. 

Szarata, Valy«-, Siebenbürgen, ein 
Bach, welcher in der Dobokaer Geap. 
aus den Bergen Szule und Harsa, un- 
ter den Namen Välye-Vano entspringt, 
die drei ausMikola, Bontz-Nyires und 
Szdkuläj kommende Bache rechtsuferig 
aufnimmt , nach einem Laufe v. 3} ,8t. 
In den Se"ker Bach , l t St. unter Or- 
göngös-Füzes , linksuferig einfäit. 

Szaravola, oder Särafaiva — Un- 
garn, jens. derTheiss, Torontal. Gesp., 
N. 8z. Miklos. Bäk., ein raltzisch- wa- 
lach. den Freiherrn Alvintzy gehör. 
Dorf von 491 H. und 9613 I., mit ei- 
ner griech. nicht unirten Pfr. Frucht- 
barer Boden. Grosse Viehzucht. Mlttel- 
mässiger Weinwachs. Waldung , liegt 
an dem Marosflasse, und grenzt an N. 
Sz. Miklos, Ratz 8s. Pdter und Egres, 
4 St. von Komlos. 

Szaraz-Almaa, Trockendorf, Alma- 
suször — Siebenbürgen, Hunyad. Gesp., 
Döva. Bzk., ein zwischen Hügeln lie- 
gendes von Grenz - Soldaten und zur 
Brach. De va unterthanigenWalaonon bo- 
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wohntes Dorf von 150 E. , Hit einer 
griechisch nicht «n irten Pfarre , 1 Std. 
von Deva. 

zin, Ungarn , jene, der Theiss, 
Krajsov. Gesp., Logos. Utk., ein wal. 
königl. Kammern I- Dorf von 107 H. n. 
535 K., mit einer Kirche. Guter Acker- 
bau. Btwas Weinwachs. Waldongen, 
grenzt von Osten gegen Westen an 
BaitineHt, 1 St. von Bozsur. 

z-Berek, Ungarn, jens. der 
Theiss , Szathmar. Gesp. , 8zamosköz. 
Bzk., ein Dorf von 68 H. and 485 Un- 
gar. E., mit einer griech. kath. Pfarre 
und Kirche. Weingftrten. .Mahlmühle, 
grenzt geg. Osten an Kökönyesd, und 
gegen Westen an Parbocz, 3 Stunden 
von Szaihmar-Nemethi. 

an-HÖ, AImo-, Ungarn, Heves- 
aer Könnt. , ein mehren Grandh. gehör. 
Dorf von 35 H. und 181 ungar. Binw., 
Ackerbau. Vieh-, vorzüglich Schaf - 



kz-HÖ, Ungarn, diess. der Theiss, 
Hevess. Gesp., Tarna. Bzk., ein Prae- 
dhun von 18 H. und 134 B. , grenzt 
von Osten geg. Westen an Tenk, Er- 
dö-Telek und Bessenyö, t j Stunde von 
Kapolna. 

-Berzova, Ungarn, Neograd. 
Komt. , ein Dorf von 33 H. und 455 
Binw., \ Heil, von Gacs. 
Saraz-Htik, Siebenbürgen, ein Berg 
in der Koloscher Gesp. , zwischen den 
Bergen Peana und La Plasse , 1 Std. 
von Szelitse und Bänyabük. 
Szaraz llük, Valye- f Siebenbür- 
gen , ein Bach , welcher in der Kolo- 
scher Gesp. aus dem Berge Peana des 
Szamoscher Höhenarms, t St. ober Mi- 
kes entspringt. 
Szarazd , Ungarn , Toln. Komt. , ein 
deutsches Dorf von 95' H&us. und 856 
meist evangel. B. , Kilial von Szaka- 
dät. Ackerbau. Tabak- und Weinkul- 
tur. Viel Rohr am Flusse Kapos , 2 j 
Meli, sfidl. von Simontornya, den Bin-; 
flusse des Koppäny in den Kapos ge- 
genüber. 

S/ara/, l>, Ungarn, Csanader Komt..! 
ein Praedium von 43 Häusern u. 336 



im Peschelneker Bezirk der ob. Weis- 
senburger Gespansch., welches mehre« 
Adeligen gehört, von Ungarn bewohnt, 
mit einer zum Kodier und Orbaier- 
Distrikt , Orbaier Kreis eingeteilten, 
mit seinen Filialen 1393 Seelen zählen- 
den katholischen Pfarre u. Kirche ver- 
sehen, und in die griech. unirte Pfarre 
in Pol van als ein Filiale eingepfart 
ist. Dieses Dorf liegt im Alt - Haupt- 
flnssgebietbe, in seinem Filialgebietbe 
des Feketeügyflusses , 10 St. von der 
nächsten Post Tslk-Märtonfalva. 
Szaraz - paiak, Siebenbürgen, ein 
Bachy welcher im Kczdier Szekler 
Stuhl aus den Gebirgen Ssemerkes, 
Szdros-fej und Muslat des Tatroscher 
Segmental - Höhensweiges entspringt, 
nach einem Laufe von 1| St. in den 
Bach Välye- Varantza -Putna, nahe ober 
seinem Ausfluss aus Siebenbürgen, links- 
uferig einfällt. 
Szaraz-patak , Valleszak, Szuchi- 
Potok — Ungarn, jens. der Theiss, 
Ugocs. Gesp., im Bzk. jens. d. Theiss, 
ein der Hrsch. Nyaläb geh. , nach Na- 
gy-Tarna eingepf. Dorf f liegt zwisch. 
Bosko, Nag>- -Tarna und.Gyula, 1|MI. 
von Nagy-Szöllös. 
Sraraz VÄm, Siebenbürgen, am lin- 
ken Ufer des Maroschflnsses, ist für die 
Landstrasse von Mediasch nach Klau- 
senburg Über einem Morast eine Brü- 
che geschlagen, zu deren Unterhaltung 
eine Maut h bezahlt wurde, daher kommt, 
dass man die Gegend Szaras - Väm, 
nennt, well dieser Morast bei guter 
Jahreszelt austrocknet, } Stunde unter 
Nagy Lak. 
izarazvam , Mühlendorf, Melindorf 
— Ungarn, Oedenb. Komt., ein Dorf 
von 137 R. und 855 H. 
Szarazvöljcy , oder Suhidolina — 
Ungarn, ein Bach in der Abaujvärer 
Gespansch. 
Szaras Völejy , Ungarn, Saros. Ge- 
spansch., ein slow. Dorf von 33 Häu- 
sern und 361 röm. kathol. und evaag. 



Szarazliegy , Szuhlverh — Ungarn, 
eine WeingrMrgigegend Im Eisenburg. 
Komitat. 

Inrai« patak , Siebenbürgen, einBac* 
welcher in der Koloscher Gesp. ent- 
springt, nach einem Laufe von \ Std. 
In den Bach Välye- Fenes-mare, gleich 
unter Oläh-Fenes, llnksuferig einfällt. 

Szaraz-patak. Szärazpatak, wind. 
Szares-patak — Siebenbürgen, ein Dorf 



Szarbla , Galizien , Krakau. Kr. , ein 

Gut und Dorf 9 — Hegt westlich der 
Stadt Skalmirz, 5} Stunde von Nowe- 
mlasto. 

Szarblm , Galizien , Krakau. Kr. , ein 
Gut und Dorf bei Wronice, 1* Stunde 
von Clo. 

Szarblmezö, Siebenbürgen, ein Berg 
auf der Grenze zwischen der obern 
Weissenbnrger Gespanschaft und dem 
Kendler Szlkler Stuhl , auf dem Kas- 
soner Höhenzweige, zwischen den 
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Bergen Tarhago und Bojtorjaaos, 1J St. 

von Bükszäd. 
Szmreslm , Ungarn , ein Praedium im 

Torontal. Komt. 
Hzare, Siebenburgen, Szlkler Udvar- 

helyer Stuhl; siehe Paradj und 80- 

falva. 

Szar© , Galizien , Wadowic, Kr. , ein 
der Hrsch. Soll und Pfarre Milowka 
geh. Dorf, Post Sajbusch. 

Hzärfttld , Ungarn , jenseits der Do- 
nau, Oedenburg. Gespansch., im Ober. 
Bzk., innerhalb des Haab Flusses , ein 
ungar. Dorf von 140 Haas, und 1024 
röm. kath. Einw. , der fürstl. Eszter- 
häzyschen Hrsch. Kapuvjir , mit einer 
eigeuen Kirche and Filial der nahe 
liegenden Pfarre Vesskcny, Ackerbau, 
Viehzucht, Waldangen, 5} Stande von 
Oedenburg. 

Sz&rkegy, Saregen, Szaru — Sie- 
benbürgen, Sze*kl. György. Stahl, ein 
am Fasse des Berges Szirmony lieg., 
von Szlkler Grenz-Soldaten and Wa- 
lachen bewohntes Dorf f mit einer ka- 
tholischen Pfarre, einem Franziskaner- 
Kloster and latein. Schale, 1 St. von 
Allfalu. 

H/&rka, Ungarn, ein Praedium im 

Binar. Komt. 
isarkad , Ungarn , Bihar. Gesp. ; s. 

Sarkad. 

Szmrkafalvm, Villa Elemosinae, El 
sterdorf, walachisch Szereka, t«zara- 
ka — Siebenbürgen, ein Dorf im Bro- 
ser sächsischen Stuhl , welches vou 
Walachen bewohnt, mit einer grie- 
chisch nicht-unirten Pfarre und Kirche 
versehen , in die katholische Pfarre in 
Szäsz-Väros als ein Filiale elngepfart 
ist.' Dieses Dorf liegt im Maroscher 
Hauptflussgebiete , In seinem Filialge 
biete des Baches Varos, 1| St. von 
Szäsz-Varos. 

Bzarkaa, Ungarn, ein Wirthshaus im 
Pest. Komt. 

Szarkavar , Ungarn , ein Praedium 
von % Häns. and 16 Einw., im Tolna. 
Komt. 

Szarkmvmr , Ungarn, Haab. Gespan- 
schaft, ein Praedium von % Häas. and 
l«Binw., Filial von Te*th. 

Szarkeou , Siebenbürgen, ein Berg 
in der Ha njader Gespanschaft , zwi- 
schen den Bergen Halteon and Tsit- 
sera, J Stunde von Szekercmb und 
Hondol. 

Szarkö , Ungarn, jenseits der Theiss, 
Bihar. Oespanscb. , Vardein. Bzk., ein 
waiach., den Grafen Csaky geh. Dor/, 
mit einer griech. nicht unirten Pfarre, 
4 St. von Grosswardein, 



Szarkm , oder Sarko - Ungarn , ein 
Berg im waiach. lUlr. »«.-Regiments 
Bezirk. 

Szarkft, Ungarn, ein Dorf im Abauj- 
var. Komt. 

SzÄrniftnhegy , Siebenbürgen , ein 
Berg Im Gyergyo'er Szealer Filial- 
stuhl, upter dem Berge Piritske, f St. 
von Szarhegy. 

Siarmesö , Siebenbürgen, ein Berg 
in der Koloscher Gespanschaft , auf 
einem, die Bäche Kapus-patak tren- 
nenden Höhenzweige, \ Stande von 
Mako. 

§z4rna , Szarnya — Ungarn , dies- 
seits der Donau , Arvaer Oespansch., 
Trszken. Bsk. , ein aar Kaai. Hrsch. 
Arva gehör. Dorf von US Häas. and 
6*8 röm. kathol. Einwohn., Leinwand- 
handel , gegen dem Dorfe Szpitkovicz 
an der Grenze von Gallsien, nach 
Sab -Ulk eingepf. , 20 St. von Also- 
Kabin. 

Hz&rosjfeJ, Siebenbürgen, ein Berg 
im Közdier Szökler Stahl, «wischen 
den Bergen Muslat and Szemerkes, 
%\ St. von der Ojdoscher Kontamax. 

Szaroszello, Ungarn, zerstreute Häu- 
ser im Agram. Komt. 

Szarove, Kroatien, Agramer Gespan- 
schaft , im Bezirke jenseits der Kulpa, 
ein der Herschaft Li ppa gehöriges, and 
dahin elngepfartes Dorf von 7 Häu- 
sern and 69 Einwohnern, t St. von 
Boszilyevo. 

Szarew , Galizlen , Bochnia Kr. , ein 
den Herschaften Brzezle and Grodko- 
wice gehöriges Pfardorf. — Post 
Bochnia. 

Sz4rozvam , Melindoff, Müllendorf 
— Ungarn, jenseits der Donau, Oeden- 
burger Gespanschaft, im Ober. Oeden- 
bnrger Bsk. , ein deutsches Dorf der 
fürstl. Eszterbazy. Hrsch. Szaroskeö, 
mit einer eigenen Pfarre, zwischen 
Neufeld und Klein - Hü ff! ein , } Stun- 
den von Gross-Höffleln, and lf St. v. 
Wimpassing. 

§zarpanee, Gallsien , Zolkiew. Kr., 
ein zum Gute Luczycc gehöriges Dorf 
mit einem Einbruchs - Zollamte , liegt 
an der Grense von Neu- Russlaad. — 
Post Sokal. 

Szarpanl&m bei &lln»ko, Gall- 
zieu, Zolkiewer Kr. , ein Dorf f zur 
Hrsch. und Pfarre Glinsko geh. Post 
Zolkiew. 

§znrpatak , Siebenbürgen, im Obe- 
ren Welfsenburg. Komt; s. Szarasz- 
patak. 

§zarszo , Ungarn , jenseits der Do- 
nau , stimegh. Gespansch. , Igal. Bzk., 
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ein der freiherrlichen Familie Haoyady 
gehör, ungar. Dorf von 75 Häos. und 
572 röm. kathol. and reform. Kiaw., 
mit einem Bethause der BL C. , eonst 
nach Szollad eingepfart , nicht weit 
davon entlegen« in einer Ebene am 
Ufer des Plattensees , and der Ofner- 
Szigelher Post - Strasse , vortrefflicher 
Feldboden and Ackerbau, ' t\ Meile 
südwestlich von Sid-Fok, \ St. von 

Sxmrto» . Szartyes — Siebenbürgen, 
Nieder Weisseuburger Gespansch. , iro 
Ober. Igener Bäk. , ein Dorf von 335 
walach. Bin wohn., mit einer griech. 
nicht anirten Kirche. Prätur and Post 
Nagy-Enyed. 

MIM, Ungarn, Abaujvär. Gespan- 
schaft, der Name des Miszlaflosses 
von Csäoy bis mir Mündung In den 
Hernad. 

zartaim, Ungarn, jenseits derTheiss, 
Torontal. Gespansch., Uj- Petaer Bäk., 
ein dem Agram. Bislham geh. walaoh. 
Dorf von S5I Häos. und 1883 Einw., 
mit einer griechisch anirten Pfarre, 
fruchtbarer Boden , Waldung, starke 
Viehsucht, grenzt von Osten gegen 
W. an Szlcsan u. Kenderes, t St. v. 



Szaru, Siebenbürgen, Szdkl. György. 
Stahl; s. Szärhegy. 

Szmrv», Hl«-, Ungarn, Presburger 
Gespansch. , in der Schüft , im Oberen 
Insulaner Bezirk , ein Praedium von 
2 Häus. und 15 Einw., im Terrain der 
Ortschaften Nagy-Szarva ond Vajka, 
1 St. von Somereln. 

Szarva , Mmayy- , Ungarn, Presburg. 
Gespansch., in der Scbtttt, im Oberen 
Insulan. Bäk., ein den Grafen IUes- 
häzy dienstbares, nach Szent-Autal 
eingepf. Dorf von 49 Häus. und 358 
röm. kathol. Einwohnern, liegt «wi- 
schen Tarno'k und Vajka, 1 St. von 
Somereln. 

Szarvad , Pete-; Horndorf, Szar- 
vutzil — Ungarn, BOtt Szolnok. Ge- 
spansch. , äusser. Kr. , Pee>. Bzk., ein 
mehren adel. Farn. geb. walach. Dorf y 
mit einer griech. anirten Pfarre, St. 
von Msrgitta. 

Szarvad, Taenad-, Horndorf, Sze- 
read — Ungarn , Mittel Szolnok. Ge- 
spansch., Süsser. Hr., Tasnad. Bzk., 
ein mehren adelichen Familien gehö- 
riges ungarisch-wal achisch es Dorf, mit 
einer reform, and griech. unlrt. Pfarre 
und Schulen beider Confessiones, 9} St. 
von Zilah. 

S*«rvmjfy, Ungarn, ein Bach in der 



§zarvan, Slavonien , Verb'czer Cte- 
spansch. , Eszek. Bzk. , ein der adeli- 
chen Familie Kovacs gehöriges , aa 
der Drau liegendes deutsches Dorf 
von 140 Häusern und 876 Einwohnern, 
nach Eszek eingepfart, 1 Melle von 



§zarvai, Ungarn, ein 

Osongrad. Komt 
Szarvaii Ungarn, jeneeits dorTheiss, 
Szabolcz. Gespansch. , Kis-Vard. Bzk., 
ein zum Dorfe Tass gehöriges ein- 
schichtiges Wirtshaus, an der Haapt- 
strasse von Unghvar nach Debreczin, 
H St. von KU-Varda. 
§iarvai, Ungarn, jenseits derTheiss, 
Blköser Gespanschaft, Csaba. Bezirk, 
ein Marktflecken von 1611 Häusern 
und 14,131 grösstentheils evangelischen 
Einwohnern, ist mit einer römisch-ka- 
tholischen nnd A. C. Pfarre vorsehen, 



wachs, dem jedoch öftere Ueber- 
schwemmungen des Körösflusses gros- 
se Nachtheile zufügen, Gericht für 



wirthshaos , grosse 
dem war dieser Ort befestigt , und 
eine namhafte Stadt, sank aber durch 
die vielen Belagerungen, besonders in 
den Jahren 1595 nnd 1685 ganz von 
seinem Wohlstande herab, bis er 
durch die trefflichen Anstalten des 
Grundherrn Baron Harroker im vori- 
gen Jahrhundert durch herbeigezogene 
in- und ausländische Colonisten, mei- 



der hervorgezogen wurde. Besonders 
verdieut machte sich um diesen Ort 
auch der vormalige hiesige Prediger 
Samuel Tescbedik, durch «einen öko- 
nomischen Sch olgarten, durch die pä- 
dagogische Bibliothek, und überhaupt 
durch die vortrefflichen Erziehungs- 
anstalten, die er hier mit dem besten 
Erfolge einführte. Sein Werk „der 
Landmann in Ungarn 4 * verdient sei- 



Inhalfs wegen von Grundherschafiea 
und deren Beamten, so wie von allen 
Volkslehrern und dem Landmanne 
selbst besonders gewürdigt zu wer- 
den. — Die Einwohner dieses Markt- 
fleckens nähren sich vom Handel, Ac- 
kerbau nnd der Viehzucht. Bemer- 
kenswerth ist der unweit Szarvas be- 
findliche Hügel , Szträzsa - Halom 
(Wachthügel) genannt, deren es meh- 
re in diesem KomiUte gibt, die konisch 
geformt sind, und in einer geraden 
Linie fortlaufen. Sie scheinen theils 
natürlich theila durch Kunst eusam- 
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mengetragen worden zu sein; - liegt 
ia einer Bbene , an dem F lasse Körös 
and mehren KoamaersiaJatrtssen , nn 
der Grenze des Heveser Komitata und 
Gross- Rumäniens , grenzt an Kis- und 
Nagy - Kondoros and Ssent - Aadras, 
4 8t. von Stentes nud Oroshaza, 5 St. 



Kzarvaid, Ungarn, jenseits der Do- 
naa, Tolnaer Gespanschaft, Dombovä- 
rer Bezirk, ein Praedium von 4 Hän- 
sern nnd 43 ungarischen Einwohnern, 
auf welchem noch Ruinen eines aiten 
Schlosses an sehen sind, Ackerbau er- 
ster Klasse , Waldungen , Schäferei, 
Kinkehrhaus, hart bei Döbrököz, 18 St. 
von Tolna. 

Saarvaa-Ctoela ♦ Ungarn , Neograder 
Gespanschaft, ein ungarisches Dorf 
von 88 Häusern und 561 römisch-ka- 
tholischen and evangelischen Einwoh- 
nern, Filial von Jobbägyi, Grundherr 
von Mesko, auf dessen Curie einst 
das Schloss Gede stand, und von 
Rattkay, liegt au der Zagyva und 
der Pesther St 
Halvan. 

Sxarv«MhAz , Ungarn, Baranya. Ge- 
spanach., ein Praedium von 1 Haus 
und 5 Einw. 

Szarvat} Hertel, Tyendru — Sie- 
benbürgen, Doboka. Gespansoh., Ober. 
Kr. , Kls - Ikloder Bzk. , ein zwischen 
Gebirgen und Waldungen lieg. , meh- 
ren Grundherren gehör, ungar. Dorf, 
4 St. von De*ea. 

Aaarvaakend , Ungarn, jenseits der 
Donau , Eisenburger Gespansch., Kör- 
mender Bzk. , ein ungar., mit einer 
eigenen Pfarre versehenes adeliches 
Dorf von 53 Häus. und 403 röm. ka- 
thol. and evangel. Einw. , auf einer 
Anhöhe am Bache Csörnöcz , zwischen 
Halaszttf and Nagy-Mlszdd, \ St. von 



Strasse, 8 4 Meile von 



Szarvnskft, Ungarn, diesseits der 
Thelss , Heveser Gespansch. , Mätraer 
Bzk., ein zum Erlauer Bisthum gehö- 
riges Dorf von 37 Häas. und 363 röm. 
kathol. Einw., Filial von Fel-Nemeth, 
bergiger, unfruchtbarer Boden, Ruinen 
eines auf einem hohen Felsen erbauten 
Schlosses, grenzt von Osten gegeu 
Westen an Fenemet und Bätor, 1 St. 
von Erlau. 

Szarvaa-Kondoroi, Ungarn, ein 
Praedium im Bekes. Koat. 

ftzatvraajfctut , Hirschbrunn — Un- 
garn, ein Praedium im Wieselburger 
Körnt 

SzttrvaaacS, Sarasew, Sarwasi, Szar- 
vat — Ungarn , jenseits der Theits, 



, Szigeth. 

ein der adelichen Familie Jura nnd 
mehren andern gehöriges walachiscbee 
Dorf von 86 Häus. nnd 481 Einw., 
alt einer griechisch - kathol. Pfarre, 
Waldungen, Wieswachs , guter Korn- 
ban, liegt an der Theiss und der von 
Huszth und Stathmär - Neaetai nach 
Szigeth führenden Poststrasse , grenzt 
von Osten gegen Westen an Sslatina 
Kabalapatak und Hossümetö , { St. v. 
Szigeth. 

Saar wate ö , Voristän , Hornstein — 
Ungarn, jenseits der Donau, Oeden- 
burger Gespanschaft, im Bezirk 
halb Oedeoburg, eine fürstlich 
bäzysche Herschaft und kroatischer 
mit einer eigenen Pfarre versehener 
Marktflecken von 334 Häusern nnd 
1704 Einwohnern, liegt auf derHaapt- 
und Poststrasse zwischen Wimpasslng 
und Gross- Röffl ein, } St. v. Wimpas- 
sing, and 1 St. von Gross-Höffiein. 
Szarvutsll , Ungarn, MM. Szolnok. 
e. Pele-Szarvad. 
k, Gallzien, Tarnower Kreis, 
ein Qut and Dorf in der Pfarre Dom- 
browa, welches an der Ottalouzker 
Strasse liegt. Post Tarnow. 
laryai, Galizien, Sandecer Kr. , ein 
Meierhof nächst Limanowka, 4 Stand, 
von Sandec 
äzarzyna, Galizien, Rzesz. Kr., ein 
zur Starostei Lezaysk geh. Dorf, Post 
Letaysk. 

SzHftde, Slavonien, Posegan. Gesp., 
Oberer oder Pakratz. Bzk., eine. geg. 
dem Veröcz. Komt., liegende, z. Dlstr. 
Kamensko geh , und dahin ein gepf arte 
Ortschaft von 9 Häusern nnd 183 E., 
31 St. v. Pakracz. 

Szaseja, Slavonien» Peterward. Gene- 
ralat; e. Uj Karlovics. 

Ssasiavaes, oder Zastavaoz, Kroa- 
tien, Karlstädter Generalat, Ladjevacz. 
Bezirk, eine zum Szluiner Grenz-Reg. 
Bez. Nr. IV. geh. Ortschaft v. 11 H., 
4 SL v. Volnlch. 

$z»t»z, Ungarn, Baranyer Gesp., ein 
angar. deutsches Dorf von 135 Haus, 
und 943 rk. Ein wohn., Bergiger, aber 
fruchtbarer Boden, grosse Waldungen, 
Steinkohlengruben, gehört dem Fünf- 
kirchner Bisthum, an der Grenze des 
Tolnaer Komitats, 3 Meilen nSrdl. von 
Pecsvär. 

Saasa, Ungarn, diess. der Donau, Pres- 
burger Gesp. in der Schürt, ia Ober 
Insulat. Bzk. , ein ungar. adel. Dorf 
von 41 Häusern nnd 198 rk. Einwoh- 
nern, Filial der Pfarre Nagy Legb, 
frachtbarer Boden, Wies wachs, unw. 
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Nagy Legh und Pake, 3$ 
Presberg. 

8za»B, od. Szaszy, vorhin Nemeth gen., 
Ungarn, dies», der Donau, Sohler Ge- 
spansch., Unlerer Beek., ein der gräfl. 
Ksterhazyschen Herschaft schloss Do- 
brova geb. slow. Markt, mit 1 eigen. 
Pfarre, liegt zwischen Dobronyiva n. 
Pliessocz, 3J 8t. von Butsa. 

Szaaz, UJ. Ungarn, diess. der Donau, 
Pester Gesp., Ketskem. Bes.« ein ung. 
Dorff der freiherrl. Fam. Orcsy geh., 
nach Rekas eingepf., nahe am Zagyva 
Flusse, 3 St. von Abony and eben so 
weit von Taplo-Szele. 

Szaaza, Ungarn, Kövar. Distr. ; siehe 
sasza. 

Szaaza, Ungarn, diesseits der Theiss, 
Gömör. Gespansch., Rattkov. Bäk., ein 
mehren Besitzern gehör. Dorf von 40 
Baasem und 380 Einwohn., nach Uj- 
Vasar eingepf., liegt im Thale Rattko, 
am Flusse Thuretz, 6 Stunden v. Tor- 
nau ya. 

Szaazmhiis, Szaszala mor, Sachsen- 
hausen, Szaszauz, Siebenbürgen, jens. 
des Altflusses, Lescbkirchner Stuhl, ein 
freies wal. Dorf von 1098 Kinw. und 
1 griech. nicht unirteu Pfarre, liegt 
zwischen hohen Gebirgen , 3 Stunden 
von Leschkirch entfernt, 4 Standen v. 
Bornbach. 

Sz&az Akna, Siebenbürgen, Klausen - 
burger Gesp., ein Dorf von 729 Einw. 
mit 1 griech. unirten Kirche, Prätur u. 
Post Klausenburg, 1} Stunde von der 
Post Teke. 

H*aaz-AI«mor, 8iebenbürgen,Lesch- 
kirchner Stnhl, s. Szaszahus. 

Szftsi Almad, Siebenbürgen, Medi- 
ascher Stahl; s. Almad. 

Szaaz- AlmAH, Almen, Alma, Sieben- 
bürgen, Kokelburger Gesp., Keusudor- 
fer Bezirk, ein Dorf v. 796 Ein wohn., 
mit 1 reform irten griech. nicht unirten 
Kirche, 3 St. v. Elisabethstadt. 

8am«z, AlensVa, Almen, w. Alme — 
Siebenbürgen, ein Dorf von 337 Ein- 
wohnern , im Mediaseber sächsischen 
Stuhl, welches von Sachsen n. Wala- 
chen bewohnt, mit einer griech. anirt. 
und einer zum Mediascher Kapitel ge- 
hörigen evangel. Pfarre a. Kirche ver- 
sehen, in die griech. nicht unirte Pfarre 
in Musna und in die kathol. Pfarre in; 
Mediasch als eine Filiale eingepf. ist, i 
dieses Dorf liegt im Maroscher Haupt 



dem Bache gleichen Namens, 1 Stande 
von der Stadt Nagy Banya entfernt 
liegendes , der gräfl. Familie Kornis 
gehör, wal. Dorf von 538 Einwohnern, 
mit 1 griech. nicht unirten Pfarre, Sft 
St. von Nagy-Somkut. 

im, Siebenbürgen, Ion Szol- 



uoker Komt. ; s. Szeszärma. 

Sz&nz-BAn} Itza, w. Bäjitze, Baitza, 
Siebenbürgen, ein Dorf im Gross-Nyu- 
laschcr Bezirk des untern Kreises der 
Koloscber Gespan., welches der gräfl. 
Familie Betlen gehört, von Walachen 
bewohnt, mit einer gr. unirteu Kirche 
versehen , in die kath. Pfarre in Teke 
als ein Filiale eingepfart ist. Dieses 
Dorf liegt im Maroscher Hauptflussjre- 
biethe, in seinem Filialgebiethe des 
Baches Lutz, 2| St. Teke. 

Hzaiz-Berek — Ungarn , Hevesser 
Komt. , ein Dorf von 187 ung. Kinw., 
Fllial v. Jasz-Alsö Sa. György, Vieh- 
sacht, Grandherren ffirstl. Eszterhazy 
and Baron Orcsy. 

§zasz-Berrgb , Ungarn , Beregher 
Komt., ein Markt von 4000 Einwohn., 
an der Borsa; s. Beregh Szass. 

Szaez-Blrtz, Siebenbürgen, ein Berg 
in der obern Weissenburger Gespan- 
schaft, nahe dem linken Ufer des Alt- 
flusses , ober dem Einfall des Baches 
Gerebentz-patak, nahe v. Mlkö-Ujfalu. 

Sza»z-Blrtz. Siebenbürgen, ein Bera 
auf der Grenze swischen der obern 
Weissenburger Gespanschaft and dem 
Kronstädter Distr., auf dem südl. Hö- 
henzuge, swischen den Bergen Mon u. 
Rampoko, von der Bodzaer Kontumax. 

Sznszbonlytzm-BertzA , Sieben- 
bürgen , Klausenburger Gespanschaft, 
ein Dorf von 65* Kinw., mit 1 griech. 
unirten Kirche. Prätor and Post Klau- 
senburg. 

Szmaz-Bret«, auch nur Brete, wal. 
Brlttya - Siebenbürgen, ein Dorf im 
Betlener Bzk., des antern Kreises der 
loner-Szoluoker Gespanschaft, welches 
mehren Adeligeu gehört , von Wala- 
chen nnd Ungarn bewohnt , mit 1 ref. 
und 1 griechisch unirten Pfarre and 
Kirche versehen, in die kathol. Pfarre 
in Tsitso'-Keresztür als ein Filiale ein- 
gepfart ist. Dieses Dorf liegt im Sza- 
moscher nauptflussgebiethe , in seinem 
Filialgebiethe des Baches Sajrf, 3 St. 
von Somkerek. 



flussgebiethe, in seinem Filialgebiethe gzacz-Buda , Bodendorf, Buda — 
des grossen Kokelflusscs, 4 Std. von Siebenbürgen, Ober Sobäsburger Stuhl, 
Mediasch. ein von Sachsen n. einigen Walachen 

z si/. s*r, Sassaren, Szesär - Ungarn, oder Neubauern bewohntes, aas 308 
Kövar. Distr., Bcrkesz. Bez., ein au Familien bestehendes Dorf > mit einer 
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e van gel. Pfarre, an der Strasse nach 

Keiszd, 6 St. von Schäsburg. 

Sza0zt»udal&, Siebenbürgen, Bistriti. 
Distr., ein Dorf von 530 Einwohnern, 
mit einer evangelischen Kirche. Prätur 
Bisstritz, 1J St. v. ßisztritz. 

Sz£»z l'ianed, Schölten, Ceinadie, 
Siebenbürgen , Nieder Weisseuburger 
Gespanschaft, ein Dorf von 846 Ein- 
Binwohnern, mit 1 e van gel. and einer 
griecb. onirten, and 1 gr. nicht anirten 
Kirche. Prätur and Post Nag,)' Enyed. 

Szaiz Ciavae, Siebenbürgen Kokel- 
bnrger Gesp., ein Dorf von MO Ein- 
wohnern, mit 1 reform. Kirche, Prätur 
u. Poet Sz. Marto'n. 

Szmez Czegft, Zagendorf, Czigou — 
Siebenbürgen, Oobokaer Gesp., Unter. 
Kreis, Kerlesier Bik., ein mehr. Grand - 
herren geh. angar. wal. Dorf vou 313 
Einwohnern , mit einer reform. a. gr. 
nicht anirten Pfarre, fj Stande von 
BisstriU. 

SzasjzeJ, Ungarn, ein Praedium im Bor- 
soder Komt. 

Szsmzf], Ungarn, Honlher Gespansch., 
s. Szazd. 

Mznsz Daily», Dendorf, Daje, Sieben- 
bürgen, Schäsbnrger Stahl , ein Dorf 
von 1114 Einwohnern, mit 1 evangel. 
und 1 gr. nicht anirten Kirche, 3 Std. 
von Schäsburg. 

^izasc-Domlyo, Siebenbürgen, ein 
Berg im Maroscr Szökler Stuhl, zwi- 
schen den Bergen Bük-tetej, and Go- 
nyrf-tetej, | St. von Szövered. 

Szm*zejrl , Valye-, Siebenbürgen, 
ein Back welcher in der Hniiyader Ge- 
spanschaft, aas dem Berge Pojana-Regyi 
entspringt, und nach einem Laufe von 
S| Stande in den Bach Ruu-Dobri, J St. 
ober Batriua, liuksaferig einfällt. 

Szaiz Erkrd, Erkeden, Artyod, Sie- 
benbürgen, Klaasenb. Gespansch., Uut. 
Kr., Nyulas. Bzk., ein zwischen Ge- 
birgen liegendes, angar. wa I ach. Dorf, 
von 673 Einwohnern , mit 1 römisch 
kathol. a. grlech. anirten Pfarre, } St. 
von Tekendorf. 

Bzazz - Erl&ed , Erkeden, Arkita - 
Siebenbürgen, Schäsburger Stuhl, ein 
von Sachsen , Walacheu and Neubau- 
ern bewohntes, aas 281 Familien be- 
stehendes schönes Dorf, mit 1 evang. 
Pfarre, liegt neben dem Berge Hargita, 
Stande von Schäsburg. 

Izsim Ernye, Siebenbürgen, Kokel- 
barger Gespanschaft, Zagorian. Bzk., 
ein zwischen Gebirgen liegendes, der 
armenischen Gemeinde in Elisabethstadt 
geb. nng. wal. Dorf, mit 1 lutb. Pfarre, 
{ St. von Elisabethstadt. 



Saaiuer» ve Ire , Gallslen , Przemyal. 
Kreis, ein Dorf zur Hersch. und Pfarre 
Makoniow. Post Sydona Wisznlca. 

Sz*«zfa, Ungarn, ein Dorf im Abanj- 
varer Gesp. 

Sz»»zf*lu, russ. Szaszfala, Ungarn, 
jens. der Theiss, Ugocs. Gesp., im Bzk. 
jens. der Theiss, ein zur Hersch. Nya- 
lab geh. raltz. Dorf von 167 Häusern 
und 1849 Einw., mit 1 griech. kathol. 
Lokalpfarre, liegt in einer offenen Ebene 
mit fruchtbaren Ackerboden , Waldun- 
gen and hinlänglichen Weiden. Vor- 
züglich wird hier eine gute wohlrie- 
chende Sorte Tabak gebaut, ans der ein 
berühmter gelber Schnupftabak verfer- 
tigt wird. Oer ganze Bezirk dieses 
Schlosses hiess ungarisch Mega, daher 
die angar. Benennung der Gespansch. 
„Varmegye" entstand , das ist so viel 
als der Bezirk eines Schlosses , \ Std. 
von N. Ssdllös. 

$z»nzfolu, Sachsendorf — Siebenbür- 
gen, Haromszeker Kezdier Stuhl, ein 
an dem Bache Fekete Qgy vize liegt 
mehren Grundherren gehör, ong. Dorf, 
von 939 Einwohnern, hat eine römisch 
kathol. Pfarre, 13 j Staude von Kron- 
stadt. 

SzAnzfttlYA Tlojzesjt, Ungarn, jens. 
der Theiss, Biharer Gesp. , Wardeiner 
Bezirk, eiu wal. zum Grosswardeiner 
Domkapitel geh. Dorf von 19 Häusern 
und 137 Eiuwohn., mit 1 grlech. nicht 
anirten Pfarre, 1 St. von Elesd. 
Szamz - F«Jerej(yliazm , auch nur 
Fejöregyhaz , Alba ecelesia, Deutsch- 
Weisskirchen , noch nur Weisskircb, 
wal. Gyiszkrik, Gyiskrits, Feje'rgya, 
Siebenbürgen, ein Dorf im Obern Kr. 
des Hepa er Stuhls, welches von wach- 
sen and Walachen bewohnt Ist, mit 
einer zum Kosder Kapitel geh. evang. 
Pfarre und Kirche versehen, in die gr. 
nicht unirte Pfarre in Garad u* in die 
katholische Pfarre in lleps als eine 
Filiale eiugepfart ist, dieses Dorf liegt 
im Alt-Hauptflussgebiethe , in seinem 
Filialgebiethe des Baches Homdrod, v# 
d. PostSzltas-Keresstur 61 St. entfernt. 
Szaey-lfeiiea, walach. Szäsz-Fenyes, 
Fenyis — Siebenbürgen , ein Dorf im 
Gyalüer Bezirk des obern Kreises der 
Koloscher Gespanschaft, welches der 
gräfl. Familie Mikes gehört, von Un- 
garn und Walachen bewohnt, mit ein. 
zum Koloscher und Dobokaer Distrikt, 
Koloscher Kreis eingeteilten, mit sei- 
nen Filialen 601 Seeleu zählenden ka- 
tholischen und einer griecb. unirt. Pfr. 
und Kirche, dann mit Ruinen ein. alten 
Schlosses versehen Ist, Dieses Dort 
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liegt im Szamoscher Hauptflassgebiethe, 
kleine 3} 8t. von der n liehst en Poet 
Klausenburg. 
8k«sx-FüI|)öm, Silpjasch - Sieben- 
bürgen, Klausenbnrger Komt. im Gross 
Nyulascheh. Bezirk, ein Dorf von 375 
Kiuw., mit 1 reform, nnd i griechisch 
nnirten Kirche, 3} Stande von Szass- 
Begen. 

Szaeihalom, Hundertbüchlen , Hun- 
derbek — Siebenbürgen, jene, des Alt 
Flusses, Gross Schenker Stuhl, Jakab- 
falv. Mezirk, ein freies von Sachsen 
nnd Walachen bewohntes Dorf , mit 
einer evangel. nnd griech. nicht nnir- 
ten Pfarre, liegt in einem Thale zwi- 
schen mehren Hügeln, nächst Kaibor, 
5 St. von Ssomboth. 

Szanzl, Ungarn, ein Dorf im Agramer 
Komitat, von 10 Häusern and 95 Ein- 
wohnern. 

H/»i/ Ivanfalva, Ibisster, Ibistar, 
Abesdorf, Aibesdorfiam, Eibesdorf, Ey- 
besdorf , w. Igjisdorf, Ibisdorf — Sie- 
benbürgen ein Dorf im Mediascher säch- 
sischen Stahl, welches von Sachsen 
u. Walachen bewohnt, mit einer zom 
Schelker Kapitel gehörigen evangeli- 
schen, einer griech. nnirten and einer 
griech. nicht unirten Pfarre n. Kirche 
versehen, in die kath. Pfarre in Mediasch 
als eine Filiale eingpf. Ist. Dieses Dorf 
liegt im Maroscher Hauptllussgebiethe, 
in seinem Filialgebiethe des grossen 
Kalflasses, kleine 1| Standen von der 
nächsten Post Mediasch. 

Szaazka \rmeth . oder Szaska Ba- 
nya, auch Saska — Ungarn, jens. der 
Theiss, Krassov. Gespanscb., Oravics. 
Bezirk, ein mit einer römisch kathol. 
Kirche versehenes Dorf von 375 H. u. 
3036 K., Steiniger Gebirg* boden bei- 
nahe ohne allem Ackerbau, grosse u. 
schöne Waldangen , Kupfer - , Eisen- 
and Bleibergwerke , Sitz des Bergge- 
richtes, Jahrmärkte, liegt am Neraflosse. 
Postamt. 

Szasjzk* , «Iah-, oder Alt -Saska, 
Ungarn , jens. der Theiss , Krassov. 
Gespanscbafr, Oravicz. Bzk., ein wala- 



königl. Kammer ut - Dorf von 146 H. 
and 899 E., liegt am Flosse Nera; 
hier Ist das Kammeral-Verwalteramt, 
hat viele Kupfergruboo , grenzt (an 
DeuUch-Szässka und Szlatlna, \ St. 
von Nemöth-Szaszka. 
Mzasz-KereMztur, Kreitz, Kritz, — 
Siebenbürgen , Hermannstädter sächsi- 
scher Stuhl , ein V medium mit 938 B., 
und einer evang. Kirche; Prät. Her- 



SMM-Reid, Kaisd, Kizdu, — Sie- 
benbürgen, Schäuburger Stuhl, ein 
Markt mit 1703 B. und einer evangel. 
und griech. nicht- nnirten Kirche, Prät. 
Schäsbnrg, 3 St. von Ssitäs-Keresztür. 
Szaftz-Lonm, Luna, — Siebenbürgen, 
Koloacher Gesp., Gyaluer Beslrk , ein 
Dorf von 540 B., mit einer reformirt. 
and griech. nicht unirten Kirche, S St. 
von klausenburg. 
Szau/ Tlanjaro», auch nur Magya- 
ros, Mangerz, Mäogeresch, Magyarosch, 
Magyerus, Afagarus, — Siebenbürgen , 
ein Dorf im Nadoscber Bzk. des obern 
Kreises der Kokelb. Gesp., von Wala- 
chen und Sachsen bewohnt, welches 
mit einer zum Bogesohdorfer Kapitel 
gehörigen evangel. Pfarre und Kirche 
versehen , in die griech. unirte Pfarre 
in Tsikmantor, in die kathol. Pfarre in 
Egrestö als eine Filiale eingepf. ist, 
1| St. von Kend. 
S/u«/, Vado« , Siebenbürgen, Kokel- 

burger Gesp. ; siehe Nadas. 
Sz»»/ \Hdan, Nadesch , Xagyes, — 
Siebenbürgen, Kokelbg. Gesp., Nadoscb. 
Bzk., ein Dorf von 1339 B., mit einer 
evang. and einer griech. nicht -unirten 
Kirche, 1} St. von Nagy-Kend. 
Szasz-ftzlres , Siebenbürgen, lnner- 
Szolnok. Gesp., Balwauvosch-Wäral- 
ly am. Bzk., ein Dorf von 949 B., mit 



griech. nlcbt-onirten Kirche, 
von Dees. 

üzaazoka , Szaszüka, Ungarn, dless. 
der Theiss, Beregh. Gesp., Munkdcs. 
Bzk., ein russniak. der Herschaft Mun- 
käcs gehör. Dorf von 34 H. u. 310 B. f 
mit einer zur Pfarre Nelipina gehöri- 
gen Filialkirche ; liegt unter den Ge- 
birgen Brzsava-Polonyina , 7 St. von 
Monkäcs. 

Sza»zok-patalt . Siebenbürgen, ein 
Bach, welcher im UdvarhelyerSzlkler 
Stuhl aas dem Berge Läzär-Külya ent- 
springt, 1} St. unter seinem Ursprung 
die zwei vereinigten Bäche Hidegaszsso'- 
patak und Fekete-Pälnö-patak , J SC. 
tiefer den Bach Koves-patak, beide in 
sein rechtes Ufer aufnimmt, j SU un- 
ter dem letztern Aufnahmspunkt Inden 
Tartok patak, das Ut, in den 
Kokelfluss, bei 5 St. 
rechtsuferig einfällt. 

Szasz-Orb«, Urbigen, Girbova, — 
Siebenbürgen, Reismärk. stuhl;, ein k. 
freies sächs. walach. Dorf von 1360 
Einw., mit einer evangel. und griech. 
Pfarre, dann einem alten Bergschlosae, 
S St. von 
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§zai*7.-örni<*nyea , Irmeech, Ormjl- 
nis, — Siebenbürgen, Kobelbnrg. Gesp., 
Zagorer Bzk., «in Dor/ von 88* K., 
mit einer evaogel. Kirche, 3 Std. von 
Ebesfalva. 

§zauova, Ungarn, Sohl. Gespansch., 
ein Dorf von AI H. und 397 Meist 
evang. K., Fil. von Neuaohl. Kamme- 
r Ali ach. Fruchtbarer Boden. 

§zatieveei, Kroatien, Warasdin. Ge- 

. neralat, ein sam Set. Georger Greus- 
Rgmts.-Bezirk VI and Rachan. Bezirk 
Rehörige« Dorf von 59 H. o. 344 K., 
liegt nächst dem Chasma- Flusse, 3JSt. 
voo Bellovar. 

Sz»»z-pmt»li, 8iebenbürgen, ein Bach, 
welcher in der Thorenborger Gespan- 
schaft aas dem Berge Potosuja ent- 
springt , nach einem Laufe vou 1| 8t. 
in den Maroschfluase, eine kleine halbe 
stunde auter dem Einfallspunkte des 
Baches Välye - Fundatura , llnkauferig 
einfällt 

Sziaas-pmtmli, Siebenbürgen, ein Bat k, 
welcher in der Obern Weissenburger 
Gespanscbaff aus den Bergen Pojäua- 
Moni, Mon und Szäsz-Birtz des südli- 
chen Höhenzuges entspringt, nach ei- 
nem Laufe von | Std. in den Bacb 
Delbio-patak, 1 St. ober seinem links- 
uferigen Einfall in den Bodzaflusse , 
linksuferig einfallt. 

Ssmaz-pmialt , Sachsenbach , Szpetä- 
ka — Siebenbürgen , Nied. Weissen- 
burger Gespanschaft, Blasendorfer Be- 
zirk , ein Dorf von £46 K., mit einer 
griech. uuirten Kirche, 3J Stunden voo 
Tövis. 

Hzssz Penptek, Pintika, — Sieben- 
bürgen, Klauseuhurger Gespanschaft, 
ein Dorf von 870 E., mit einer griech. 
uolrten Kirche ; Prätar and Post Klan- 
senburg. 

NxttMz Pian, oder Pihan, auch Pijen, 
sonst auch Also Plan, Deutsch- Pyen, 
Pianu - SzeszeÄzk, — Siebenbürgen, 
Mühlenbacher stuhl , Piau. Bezirk, ein 
freies, von Sach sen und Walacben be- 
wohntes Dorf t an dem Bache Sztrugär, 
mit einer evanjrel. and griech. nioht- 
anirten Pfarre, 1| St. von MUhlenbach. 

UsAas - Rr^rn, sächsisch Re"e"n, wa- 
lachisch Regyin, zu Auf an g dee zwölf- 
ten Jahrhunderts Regon, später RhCgen 
und seit 1633 in den eigenen Diplomeu 
Szdes- Regen, cum Unterschied voo 
dem nur durch den Rosengraben ge- 
trennten Magyar- Regen — Siebenbür- 
gen, Thordaer Gespansch., ein königl. 
privilegirter, freier Markt, mulhmass 

. lieb auf dem Plate oder in der Gegeud 
des römischen RhueoniuaVs , auf dem 



rechten Ufer der fl oasbaren Mar Osch, 
malerisch an einer waldgekrönten 
Bergseite liegend, von wo sich dem 
Auge in blauen, heitern Tagen — links 
die bimmelhohen Hochgebirge mit dem 
daraus strömenden Silberband der Ma- 
rosch, - gerade vor sich Görginy mit 
seinen uuermesslichen Waldungen — 
und rechts bis nach Maros -Väsärhely, 
zwischen üppigen Anen , Feldern nud 
Dörferu , die abwechselndsten , frohen 
Bilder süssen Entzückens darbiethen, — 
mit 799 Häusern und 5000 Einwohnern, 
meistenteils deutsch - sächsischer Ge- 
bart und Zunge, wenigen Ungarn und 
Walachen ; — hat eine Römisch - Ka- 
tholische, Lutherische, Reform irte und 
Griechisch nnirte, mehr oder minder 
reich dotirte Kirchen , nehst den dazu 
gehörigen Trivial- Schulen; — gleich 
dem eächsischen Boden ist der Zehn 
(Decimce) Privilegial - Eigeutham der 
Lokalgelstlichheit , welche an die kö- 
nigliche Kammer jährlich den Census 
Calhedraticus aahlt ; — an öffentlichen 
Anstalten befindet sich all hier eine von 
der Höchstseeligen Kaiserin Maria The- 
resia gestiftete, neuerlichst aber aus 
dem Markts Allodialfond neu ausge- 
baute Römisch - Katholische Normal- 
schule , — ferner ein Miliiärdivisions- 
Spital; - das Tritsch'aehe Evangelische 
Waisenhaus , unter Obhut des Evan- 
gelischen Lokal-Conslstoriums von der 
männlichen Tritsch-Familie verwaltet; 
— ein Bürger -Caslno in Verbindung 
mit einem Leseverein, — der Ban ei- 
nes Bürgerspitals auf Kosten des Markts 
Allodiums steht in Hoffnung; - ist 
der Protorialort des im 16. Jahrhundert 
über 30 Gemeinden zählenden , heute 
bis auf sechs Kirchengemeinden zusam- 
men geschmolzenen Regener Capitels 
Augsb. Conf., — ist Im Ober - Consi- 
storium Augsb. Conf. Site- and 8limm- 
befähigt, — hat eigene privilegirte Ge- 
richtsbarkeft , gesetzlich organisirten 
Magistrat, welcher privllegirtes forum 
appellatoriam für Dedras ist, dieses 
Recht bis 1646 auch f tir Magyar-Regen 
besass; - hat das JusGIadii; - steht 
durch mittelbare , aus seiner geogra- 
phischen Lage fliessenden Ueberwa- 
chuug des Obergespaues in politischer 
Hinsicht , uuter der Hohen köuiglichen 
Landesslelle ; — im Jostizfache Ist 
aber Szasz - Hlgen dem Thordaer Ko- 
mitate so enthoben , dass wenn selbes 
bezüglich des Justizfaches im Thordaer 
Komitat gar nicht einmal exietire , ist 
folglich hinsichtlich seines Justizwesens 
mit der durch Gesetz u. Sprache stamm- 

»7 
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verwandten Sächsischen Nation in Sie- 
benbürgen eng verbunden, — der Ma- 
gistrat schlichtet alle auf seinem Ter- 
ritorium vorkommenden Fälle ^Strei- 
tigkeiten in deutscher Sprache u. nach 
deutschen Gesetzen — den sächsischen 
Statuten, — und »eine Prozesse gehen 
im Appellationszuge an sächsische Ge- 1 
richtsstellen, niemals aber and in kei- 
nen Fällen an die Thordaer Komilats- 
Behörden. Oekonomische Gegenstände 
verhandelt die beeidete Communität. — 
Redliche Besorgung der Einkünfte ans 
eigenen Rcgalbeneficieu Hessen in neue- 
re Zeiten den Markte- Allodialfoud be 
deutend anwachsen. — In seltenen 
Fällen (1660 und 1661) worden all hier 
Landtage gehalten. — Saasa -Regen'* 
älteres Amtssiegel stellt einen Schild 
durch einen Querbalken in zwei Felder 
getheilt, dar, in dessen unterm Manen 
Felde eine silberne Lilie, im obern 
goldenen Felde aber ein leuchtender 
Stern au sehen sind, auf dem Quer- 
balken aber die Buchstaben O. P. R. 
(Oppidum privilegiatum liegen) sieb 
befinden. In neuere Zeiten ist dieses 
Siegel seltsam metamorphoeirt , durch 
einen Ritter die Lanze in der linken 
Hand und mit der Rechten ein Jagd- 
horn am Munde haltend , und dem vor 
ihm leuchtenden Stern entgegenstrei- 
tend, dargestellt. Der Szäsz- Regener 
Boden kennt nur Bürger und keineu 
Adel , — Handel und 4« zunftige Ge- 
werbe blühen, hat Schnitt-, Material- 
und Klsenhandlungen , Frucht - und 
Weinerzeugnisse , Honig und Wachs- 
handel ins Ausland, namentlich den 
fast einzigen Aktiv - Handel Sieben- 
bürgens in der Hand, mit Bauholz und 
Brettern aus den ergiebigen O. Töplitz- 
ner- und Oyergyoer - Gebirgen , auf 
dem Maros ch - Fluss nach Ungarn und 
ins Banat, welcher jährlich nahe an 
eine Million Gulden ins Land, und 
mehrentheils nach Szasz-Re'gen und in 
dessen Umgegend bringt, — bequartirt 
eine Escadron Kavallerie, ist * Post 
staüouen von Maros - Vasarhely, 1J 
Poststation von Teckeudorf u. 3| Post- 
station von Bietritz entfernt. 

In der Entfernung einer Stunde von 
Szasz-Rlgeu befinden sich Ueberreste 
Römischer Malzgruben (Salina Minores) 
bei Sabaoyitza oder soosSzent Marlon, 
deren Sodasaures Salzwasser, bei der 
so grossen Anwendung der Seebäder 
in neuere Zeiten, von vielen Kranken 
und Gesunden , als Kur - und Unter - 
haltungsort stark gebraucht und be- 
sucht wird. 



Für den Alterthumsforscher kann 
nicht uninteressant sein die grade ober 
diesen Salzbädern auf dem Gebiet des 
ursprünglichen Krongutes Also- Idets — 
Unter - Eidisch — in nabmhafler Hohe 
gelegene Sattelburg, ein Berg, welcher 
noch , nachdem Jahrhunderte darüber 
} hingeeilt, moosbewachsene Rudera ei- 
ner Burg und deren Befestlgungs-Aus- 
senwerke dem forschenden Auge dar- 
bietet und in sich birgt. — Postamt. 
Szaszsebesj , Sabesus , Mühlenbacb, 
Scbebesch — Siebenbürgen, im untern 
Hermanstädter Kreis und eigen. Bäk., 
eine freie k. sächs. Stadt in einer an- 
genehmen Lage, und Gerichtsstuhl die- 
ses Namens, liegt an dem Mühl backe, 
und ist mit einer evang. Pfarre u. Ly- 
ceuni, dann einem Franziskaner-Klo- 
ster, endlich mit einer gr. unirten und 
nicht unirten Pfarre, einem eig. orga- 
uisirten Magistrat, u. einem Postwech- 
sel zwischen Reismarkt und Sibot, 
versehen, der Stuhl grenzt übrigens gg. 
Osten mit dem Reismärker, gegen W. 
mit dem Broser Stuhl, gegen Süd. an 
die Grenzgebirge der Walachei u. gg. 
Norden au das Weissenburger Komt., 
und begreift in sich nebst dem Flusse 
Mühlbach mehre hohe Gebirge, 1 Stadt 
und 19 Dörfer. Postamt. 
Szaaz-Sombor, Zsimbor — Sieben- 
bürgen, Dobokaer Gespansch., Berzaer 
Bezirk, ein Dorf von 843 Kinw., mit 
1 reform, und 1 griech. unirten Kirche, 
6J St. von der Post Szamos-Ujvar. 

Szasz - Szent- Gvörgy , auch nur 
Szect-György , Villa saueti GeorgU, 
Sanct Gergeu, w. Szint-Zsorsu-Szäsz- 
zesk — Siebenbürgen, ein Dorf im Bi- 
stritzer sächs. Proviuzial- Distrikt, wel- 
ches von Sachsen bewohnt, mit einer 
zum Bistritzer Capitel gehörigen evan- 
gelischen Pfarre und Kirche verse- 
hen, in die griech. unirte Pfarre in Bon- 
gärd und in die kath. Pfarre in Szass- 
Erked als ein Filiale elngepfart ist. 
Dieses Dorf liegt im Szamosch. Haupt- 
flusgebiete, in seinem Filialgebiete des 
Bacbes Sajo, 8| Stunde von der näch- 
sten Post Teke. 

Sza»z-f9zemt-IVAii , Johannesdorf, 
Szint-Ivany — Siebenbürgen, Kokel- 
burger Komt., ein Dorf von 478 Ein- 
wohnern, mit 1 evang. Kirche, 1J St. 
von Ebeafalva. 

SzitsJz-gzcmi-JakBtb , Set. Jakob, 
Szijakobu — Siebenbürgen, Dobokaer 
Gespansch., Unter. Kr., Kerlesier Be- 
zirk, ein deutsch- wal ach. Dorf mit ein. 
deutsch luthor. Pfarre, die Walachen 
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sind aber der griech. Pfarre in Kots 
zugeth., 91 St. v. Bistritz. 

Szm«z-Szcnt-E.m»zlo, Lasslen oder 
Gross- Lassleu, Laszlje — Siebenbür- 
gen, Unter-Schäsb. Stahl, ein grösten- 
theils von Sachsen, einigen Walachen 
nnd Neubauern bew. Dorf von 1007 
B., Bit einer evang. Pfarre, 3 St. von 
Schäsburg. 

Sz»»«-Szrnt-Ls»sjzlo,8icbenbürgen, 
Kokelburger Komt., ein Dorf von 454 
Einwohnern, mit einer evangel. Pfarre. 
Post Szt. Marlon. 

<H/t»«zlln, Siebenbürgen, ein Berg in 
der Thorenburger Oespanschaft, auf 
einen, die beiden durch Poka u. Majes 
fliessenden Bäche trennenden HÖhen- 
xwelge, ober ihrer Vereinigung, \ St. 
von Majos. 

§zan-T»anad, auch nur Tsanad, 
Schölten, Caenadea, Csinadle — Sie- 
benbürgen, ein Dorf in Blasendorfer 
Bzk. d. Nieder-Weisseub. Gespanscb.. 
welches mehren Adelichen gehört, von 
Sachsen und Walachen bewohnt, mit 
einer griech. unirten, einer com Schel- 
ker Kapitel eingeteilten, zur Vierdör- 
fer-Sarrogatie gehörigen, evangelisch, 
and einer griech. nicht anirten Pfarre 
and Kirche, za welch letzterer Kls-Ke- 
rek aad Farkastelke als Filialen ge- 
hören, versehen, in die kath. Pfarre in 
Hoszszu-Aszszo als ein Filiale eioge- 
pfart ist. Dieses Dorf liegt im Maro- 
scher Hauptflussgebiete, in seinem Fi 
lialgebiete des grossen Kokelflussc*, 
3 Stunden von der nßchsten Post Na- 
gy-Sellyk. 

Szasc-Taavaa, auch nur Taavas, w. 
Csovas — Siebenbürgen, ein Dorf im 
Reusdorfer oder Kunder Bezirk d. obern 
Kreises der Kokelburger Gespauschafi, 
welches der grftfl. Familie Bellen geh. 
von Ungarn bewohnt, mit einer refor- 
mirten Pfarre and Kirche versehen , in 
die kathol. Pfarre in Abasfalva und in 
die griech. onirte Pfarre in Leppend 
als ein Filiale eiugepfart ist. Dieses 
Dorf liegt im Maroscher Haupiflusge- 
biete, in seinem Filialgebiete des klei- 
nen Kokelflusses, gute 4 Standen von 
der nächsten Post Ebesfalva. 

Szazd Tynkes, Deatsch-Teches, Ti- 
Jrasa oder Gainar — Siebenbürgen, 
Repe. Stuhl, ein köu. freier sftcbs. wal. 
Dorf von 1*01 Binw., mit einer evang. 
Pfarre, grenzt mit Felmeri ft St. von 
Sarkany. 

Szmoz-Taegö, Zagendorf, w. Czigo, 
Czigeou — Siebenbürgen, ein Dorf im 
Kerkescher Bezirk des untern Kreises 
der Dobokaer Gespanschan, 



mehren Adeligen gehört, von Ungarn 
und Walachen bewohnt, mit einer gr. 
anirten nnd einer reformlrten Pfarre u. 
Kirche versehen, in die kathol. Pfarre 
in BiMtritz als ein Filiale eiogep. ist. 
Dieses Dorf liegt im Szamoscher Haupt- 
flusgebiete In seinem Fi lialgebiete des 
Baches Sajo, 3} St. von der nächsten 
Post Somkerek. 

Sz«»z-Ujr»lu, Siebenbürgen, Bistr. 
Distr.; s. Ujfala. 

Szasz-UJfmlia. Unter-Neudorf, Ujfa- 
lou - Siebenbürgen, Dobok. Gespan., 
Unt. Kr., Bosai. Bäk., ein mehr. adel. 
Farn. geh. sächs. wal. Dorf mit einer 
lut. u. gr. unirt. Pfr., 4 St. v. Bistritz. 

Szaiis-iJJfmla, Neudorf, Ujfaleoa, — 
Siebenbürgen, ein Dorf im Tscborabor- 
der Bezirk der Nieder - Weissenburger 
Gespanschaft welches mehren Adeligen 
gehört, von Ungarn bewohnt, miteiuer 
reformlrten Pfarre and Kirche, wozu 
Magyar-Ordd u. Tompäbaza als Filiale 
gehören, versehen, in die kath. Pfarre 
in Nagy - Bnyed, and in die gr. unirte 
Pfarre in Tompahaza als eine Filiale 
eiugepfart ist; | St. von Nagy-Enyed. 

Szasjz 1 JJa» , Siebenbürgen , Dobok. 
Komitat; siehe Szasz-Uj-Öss. 

Szai^-tJJ-fMS, oderSza»z-Ujyas,Nea- 
Öscb, Juso, — Siebenbürgen , Dobok. 
Gespanscb., Unt. Kr. u. Basal. Bezirk, 
ein mehren Grundherren gehör, nngr.- 
walach. Dorf von 730 B., mit einer 
griech. kathol. und reform. Pfarre, 4{ 
St. von Bistritz. 

SzitsjzuloJ , Vmlye-, Siebenbürgen, 
ein Back, welcher in der Kokelburger 
Gespaiischaft zwischen den Bergen 
Djalu-Lujesi und Gropa, t Std. ober 
Szasz-Völg3e entspringt, darch das- 
selbe lliesst, 1 Stunde anter demselben 
nach einem Laufe von 1| St. In den 
kleinen Kokelflusse, durch Bellen- Szent- 
Miklos, rechtsuferig einfällt. 

SzbbzuIvJ , Vatlye- » Ungarn , 
ein Bach , welcher in der Krassnaer 
Gespanschaft aus dem Berge Kapa- 
Tajaturi, 1^ St. ober Felso-Jaz ent- 
springt , durch dieses and darch Alsö- 
Jdz fliesst, den Bach Valye-Ossoi , £ 
St. ober Felsö-Jäz, den von Gyüm6lts6- 
ues kommenden Bach Välye-Lazuryele, 
Ii St. anter Alsd-Jäz, beide in sein 
linkes Ufer aufnimmt, and gate 1} 
anter Also'-Jäz, nach einem Laufe von 
3^ St. In den Beretyofluss, mitten zwi- 
schen Bagos und Bor* äs , anter dem 
Namen Vdlye- Jazuluj, liuksuferig ein- 
rollt. 

Szasxwaros, Saxopolis, Villa SU. Am- 
brosii, Brooss, oder Brostadt, Orcschtyt, 

°7 * 
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Orosteyeja, — Siebenbürgen, Broos. 
Stuhl , ein freier kön. Markt mit 3517 
Einwohnern, Hauptort des Stuhles die- 
ses Namens, neben dem Maros-Flusse, 
wird von Ungarn, Sachsen and Wala- 
chen bewohnt, hat eine reform. Pfarre 
und Gymnasium, eine hat hol., evangel., 
dann «riech, unirto und griech. nicht- 
nnirte Kirche, einen organoiden Magi- 
strat and einen Postwechsel zwischen 
Deva und Schibot. Der Ort ist ohne 
Mauern , bat aber in seiner Mitte das 
Kirchen -Kastell, mit doppelten Mauern. 
ThQrmen und einem Wassergraben. Die 
Einwohner von Broos treiben Hand- 
werke und Landban. Zwischen die- 
sem Orte n. Mühlenbach auf der Ebene 
bei Sziboth geriethen 1479 den 13. Ok- 
tober Stephan Bathori , Woiwode von 
Siebenbürgen, nebst dem Temeswarer 
Bau , Paul Kinisi , mit dem durch den 
eisernen Thorpass eingedrungenen Aly 
Bey zusammen und schlugen Letzteren 
auf dam Haupt. Postamt mit i 

M Hm jf*r *4«r SAttk • Balamer , Btrtng, F*l 
Ktngt'r , K*»uto , huttr , Perktit* , Rumott l, 
Mmme$*, Swtrtlra, Sthtttktig, T»rdP», Vajdt. 

Sz»*zvcjrmrclo Merefh , Ordo 
Bereghszaszveg, — Ungarn, ein Dorf 
im Beregber Komitat. 

Szmsjz-Vesjzszöil, Siebenbürgen, Ob. 
Weisseriburg. Komitat; s. Veszszöd. 

§z»sz VrszMzod, Wessid, Veszeud, 
Siebenbürgen, jene, des Alt-Flusses, 
Gross-Schenk. Stnhl, Agnetl. Bezirk, 
ein freies säcbsisch-walach. Dorf von 
5*6 E., mit einer evangel. und griech. 
nicht- unirten Pfarre, liegt in einem 
Thaie, \\ MI. von Gross-Schenk ent- 
fernt, 5 8t. von Szombotb. 

Szagy-Vesjzsjzd», auch nur Veszszös, 
Michelsdorf, Mechelsdorf, Veszszus , 
Vessus, — Siebenbürgen, ein Dorf im 
Beoyer Bezirk des untern Kreises der 
Kokelburger Gespanschaft , welches der 
adeligen Familie Daniel gehört, von 
Ungarn , Sachsen und Walachen be- 
wohnt, mit einer griech. nnirten nnd 
einer zum Bulkescher Kapitel gehöri- 
gen evangelischen Pfarre nnd Kirche 
versehen, in die reformlrte Pfarre in 
ßoldogfalva und sowohl in die griech. 
nicht - noirte als katholische Pfarre in 
Kükullovar als ein Filiale eingepfart 
ist. Dieses Dorf liegt im Szamoscher 
Hauptflussgebiete n. in seinem Filial- 
gebiete des kleinen Kokelflusses. Post 
Hadnot nnd Mediasch. 

ftzAMz-Vüljrve, Deutschbeck, Vailya 
Szaazuluj, — Siebenbürgen, Kokelbur- 
ger Gespansch., ein Dorf von 233 B., 
mit einer griech. nnirten Kirche, 5 St. 
von Ketze. 



Szaazr, Kroatien, 

im Bezirke jens. derSave, ein an dem 
Save- Strome liegendes, nach Schiter- 
jevo eingepfartoe Dorf, t Standen von 
Agram. 

Szsuszy, ehedem Ne"met-Pelsötz genannt, 
Ungarn, Sohler Komitat, ein sL Markt- 
flecken von 85 H. nnd 635 rk. and 
evang. Einwohn. Guter Boden. Grau, 
Batthänyisch ; lf Ml. von Altsohl. 

Szszt, Valye-, Ungarn, ein ßocA, 
welcher in der Zarander Gespanschaft, 
im Fche>- Koros- Segmentalflussgebiete, 
aus deu Bergen Gorbaza and Borke! 
des westlichen Höhenzuges, * St. ober 
Käposztafalva unter dem Namen Valye« 
Baloluj entspringt, durch Käposztafalva 
nnd Välye-Szät fliesst, die Bäche Välye- 
Rovigoy und Valye - Bodilor in sein 
rechtes , den Bach Väl3'e-Szeszari in 
sein linkes Ufer aufnimmt , dessen 
Haupttheil zwischen Käposztafalva und 
Korosfalva eigentlich Välye-Szät ge- 
nannt wird, an welchen der Theil des 
Dorfes Bukuresat, welcher Välye-Szät 
genannt wird, sieb nomadisch ange- 
siedelt befindet, u. welcher Bach Välye- 
Baluluj, a| St. nnter Käposztafalva, u. 
gleich unter Välye-Szät, hiemit nach 
einem Laufe von 3 St. in den Feher- 
Körösflusse, gleich ober Korosfalva, 
linksuferig einfällt. 

Szatn , Ungarn , jens. der Donau, Za- 
laderGesp., Lövö. Bzk., ein Praedium 
nnd Waldgegend, nahe am Dorfe Pen- 
tekfaln, gegen der Grenze des Eisen- 
burg. Komitats, \\ St. von Lövö. 

Üzatakusz , Ungarn , diesseits der 
Donau , Neutraer Gespaoschaft und 
Bezirk, ein der adelichen Familie Bar- 
takovics gehöriges, mit einer eigenen 
Pfarre versehenes Dorf , liegt an dem 
Fnsse des Berges Zobor , nahe am 
Neutra-Flusse, nördlich 8 Stunden von 
Neutra. 

SzmthmAp* , Szathmar-Kemethy — in 
Ungarn, Szatbmarer Gespanscbaft, eine 
königliche Frei$tadt, aus zwei Markt- 
flecken , die durch den Szamos-Fluss 
gelheilt werden, nämlich Szatbmar uud 
Nemelhy bestehend, Hegt auf einer In- 
sel in einer anmptigen Ebene. Nome'- 
tby befindet sich am rechten Ufer, und 
war ehemals befestiget , doch sieht 
man jetzt , den Wall ausgenommen, 
wenig Spuren mehr davon. — Das 
erste Privilegium , welches Szathmär- 
Nemethy erhielt, ist vom Jahre 1330 
nnd vom Könige Stephan II. ertbeilt 
worden. Lant diesem Privilegio wur- 
den : 1) Die Einwohner , welche er 
Hospites (Gäste) nennet, in Gerichts- 
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Sachen bloe dem königlichen und Ta- 
vernical- Gerichte unterworfen. S) Die 
Stadt erhielt das Recht , jeden Dieb, 
Strassenräuber nnd Mörder selbst zu 
verurtheilen. S) Durften sie sich ihren 
Stadtpfarrer aelbst wählen, nur musste 
derselbe dem Arohi-Diacouus vonsas- 
va> nicht untergeordnet sein, auch er- 
hielten sie das Recht, den Erwählten 
mit dem Viertel des städtischen Zebn- 
tbeils zu dotiren. 4) Konnten sie auf 
sächsische Art Bewaffnete, nebst vier 
Bogenschützen an dem damaligen Mi- 
litär stellen. 5) Hatten sie das Recht 
den Monarchen bei seiner Ankunft 
oder Durchreise mit einem Mittagses- 
sen nnd Nachtmal zu bewirthen. Ob- 
erwähote Privilegien wurden ihnen 
auch von allen nachfolgenden Köni- 
gen , bis auf Leopold I. , bestätiget. 
Später befreiete König Stephan der 
Jüngere im Jahre 1264 die Einwohner 
von allen Haudlung- Abgaben , so wie 
König Mathias I. 1461 sie von allen 
Contributioneu und Mauth- Entrichtun- 
gen lossprach. — König Johann be- 
willigte ihnen in dem Jahre 1430 den 
freien Salzhandel und die Erlanbniss 
ein eigenes Siegel su brauchen. — 
König Mathias 11. gab ihnen im Jahre 
1618 die Krlaubniss, alle adelicheo 
Personen , die nicht im Besitze freier 
Gründe wären , zu allen öffentlichen 
Arbeiten anzuhalten. — König Ferdi- 
nand II. gewährte den in Kriegszeiten 
sich hierher flöchtenden Bauern ein 
Asyl. — König Leopold I. ertheilte 
im Jahre 166S den Szathmarern ein 
Privilegium , 1) dass der Marktflecken 
auf dieselbe Art, wie alle königlichen 
Freistädte zum Landtage berufen wer- 
den sollte , «) dass sie bei gerichtli- 
chen Appellaten nur dem Magister Ta- 
vernicus untergeordnet wären , 3) die 
Krlaubniss mit rothem Wachse zu 
siegeln, und endlich das Mauthrecht 
über den Szemos - Fluss. — Die Kai- 
serin und Königin Eleonore Magdale- J 
na Theresia befreite im Jahre 171 1' 
den Stadtrichter, die 18 Rathsherrn 
und den Notar von Szathmar sant in t 
ihren Familien von jeder militärischen 
Abgabe und der Einouartlrung. — Kö- 
nig Karl III. erhob Szathmar Nem et hy 
im Jahre 1711 sn einer königlichen 
Freistadt , Terringerte aber ihre acht 
Jahrmärkte bis auf vier. Der glor- 
reich regierende Monarch Franz II. 
bewilligte ihnen im Jahre 1804 wie- 
der den fünften Jahrmarkt. — Die er- 
ste Ansiedelung in Szathmar- N(<methy 
geschah durch Deutsche, welche die 



Königin Gisela dahin berufen nnd ein- 
geladen hatte, ans welcher Ursache 
sie auch der König Andreas in seinem 
Diplome Hospites oder Gäste nenut. 
— Das städtische Archiv ist im Be- 
sitze eines Original- Schntzschreibens 
des Seydi - Bascba vom Jahre 1660, 
welches er der Stadt anr Zelt, als er 
vereint mit der Macht des Fürsten von 
Siebenbürgen, Akaelus Bartsal, nach 
Grosswardein gegen den Fürsten Ge- 
org Rakotzy II. dorch das städtische 
Gebiet sog, ertheilte. — Auf den 
Szathmarer Feldern ist im Jahre 1711 
zwischen Kaiser Joseph I. und Rä- 
kotzy ein Friedenschluss zu Stande 
gekommen. — Hier ist der Sita eines 
Bisthums mit 6 Domherrn , welches 
im Jahre 1804 durch den Kaiser und 
König Franz I. von dem damaligen 
Erlauer Bisthum Erzbisthum) 
gestiftet worden , auch befindet sich 
hier ein Seminariom, ein Lyceum, ein 
katholisches Gymnasium und Normal- 
Schulen. — Die Griechen , Katholi- 
schen und Reformirten besitzen so- 
wohl in Szathmar als in Ne*methy 
ihre eigenen Lehranstalten. — Von 
öffentlichen Gebäuden ist hier eine 
katholische Pfarre und Kirche, awel 
griechische und swei protestantische 
Kirchen , das königliche Salzamt und 
das Franciskaner-KIoster , auch befin- 
det sich hier eine Filial - Kasse des 
öffentlichen Foods. Nur die Haupt- 
strasse der Stadt ist gepflastert. — 
Die Zahl der Einwohner beläuft sich 
auf 15,031 , wovon die meisten Un- 
garn, Deutsche nnd Walachen sind, 
die sich grösstenteils zur evangeli- 
schen Kirche bekennen. Sie ernähren 
sich von Handwerken, Acker- uud 
Weinbau. — Die gedörrten Zwetsch- 
ken sind hier von. vorzüglicher Güte, 
diese und der daraus erzeugte vor- 
treffliche Zwetachkenbranutwein oder 
Slivovltsa machen einen bedeutenden 
Handelsartikel der Gegend ans, indem 
beide weit und breit verführt werden. 
— Die Stadt ist im Besitze von Mahl- 
mühlen uud grossen Waldungen , und 
der 8z am os - Fluss liefert der ganzen 
Gegend die schmackhaftesten Fische 
verschiedener Gattung in grosser Men- 
ge , so dass selbe auf dem Markte 
beständig lebend zu kaufen sind. — 
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•sstth m sirer C«eni»an*chi»f i, 

ongr. Szathmar Värmegye, lat. Coml- 
tatus Szathmariensis, sl. Szatbmarszka 
Sztolicaa in Uogarn , hat den Namen 
von den ehemaligen feiten Schlosse 
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Szathmär, und grenzt gegen Norden 
an die Beregner, Ugöcser and Marma- 
rosoher Gespanschaft , gegen Osten an 
die Marmaroacfaer Gespanschaft, gegen 
Süden an Siebenbürgen and das Bi- 
narer, and gegen Westen an das Sia- 
bolcser Komitat. Der Boden ist gegen 
Marmaros und Siebenbürgen gebirgig, 
der übrige Tbeil eben and zum Theile 
sumpfig, besonders längs dem Laufe 
des Kraszna- Flusses, wo sich der Kt- 
seder Sumpf in einer Lftnge von mehr 
als 4 Meilen von Gross-Kdroly bis an 
die Theiss erstreckt. Unter den Ge- 
birgszweigen sind die bedeutendsten 
der BikO'Idal au Siebenbürgen und der 
Feketehegy (schwarze Berg) jenseits 
des Nzamosflusses gegen die Marmaros 
za. In die Theiss, welche einen Theil 
der nördlichen Grenze bespühlt , er- 
giessen sich: der ans Siebenbürgen 
kommende Sza mos bei Jänd , der den 
gleichfalls in Siebenbürgen entsprin- 
genden , und den Etsedersumpf durch- 
messenden Krasznafluss belApatbi and 
öteva aufnimmt, and der Tür, der sich 
bei Nagy-Ar mit der Theiss vereinigt. 
Das Klima ist übrigens gesund and 
der Boden in der Ebene sehr frachtbar, 
wo er besonders viel Weitzen , Mais, 
Obst, Flachs , Hanf, Tabak , Kastanien, 
nnd an den Bergabhängen vorzüglich 
viel Wein erzeugt, Indem ganze Berg- 
reihen mit Weinreben bepflanzt sind. 
In den gebirgigen Gegenden, besonders 
um N'agy - Bäuya herum , blüht die 
Bindvieh-, Schaf-, Schweine- und 
Bienenzucht, und Honig und Wachs 
machen einen bedeutenden Handelsar ■- 
tikel ans. In den grossen Waldongen 
giebt es Wild, und auf den Sümpfen 



viel Federwlldpret , so wie in den 
Flüssen , besonders im Szamos , einen 

Ueberfluss an Flachen. Nicht minder 
reichlich Ist das Mineralreich an Gold, 
Silber, Kopfer and Aotimoniaa; auch 
hat das Komitat viele 8oda, Glashüften 
und Sägemühlen. Die Einwohner sind 
grösstenteils Ungarn, beiläufig in 147 
Ortschaften, zu denen gesellen sich 
Walachen in 100, Deutsche in 11, 
Russniaken In 7 Ortschaften, die übri- 
gen sind gemischt; ist in 4 Distrikte 
eingetheilt, als: in den Nagy-Bänyer, 
Krasznakdzer, SzamoskÖzer nnd Nyirer. 
Die Komitats - Versammlungen haben 
ihren Sitz zu Nagy-Käroly. Die kaih. 
Einwohner gehören zum Kirchenspren- 
gel des Bischofs zu Szathmär, die gk. 
zur Diöcese des Bischofs von Mnnkäcs 
und Gross wardein. Haoptort: Gross- 
Käroly, hat 106|$ geogr. Qdr.-Meilen 
mit 344,800 Einwohnern in 389 Orten 
oder in 40,300 Häuser, nämlich in 3 
königl. Freistädten, 1 königl. Kron.- 
Kammeral- und 1 Municipalbiirgerstadt, 
5 Censual- und 10 Urbarial • Märkten, 
' 843 Dörfer und 37 Prädien, hat 347,400 
JochAecker, 60,800 Joch Wiesen, 8400 
Joch Gärten , 46,870 Joch Weinland, 
33,310 Joch Weide, 388,000 Joch Wald, 
und 60,000 Joch Sümpfe und Moräste, 
Jährliche Fechsuug Im Durchschnitte 
600,000 Motzen Sommer- und 1,000 000 
Motzen Wintergelreide, 600,000 Eimer 
Wein und 680,000 Ztr. Heu. 
Ssziatlna, Ungarn, diess. der Donau, 
Neutr. Gesp., Szakolcz. Bzk-, ein meh- 
ren adel. Familien dienstb. Dorf, der 
Mutterkirche der Pfarre Szenicae ein- 
verleibt, am Bache Chvojaicza, 3| St. 

9 HoUOSo 
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Hzatina, Ungarn, jens. der Donau, I gekört mehren adel. Farn.) 8 St. 
Barauyer Gesp., Transmontan. Bezirk, Szlgeth. 

ein von Bergen umgebenes angr. Dorf] Szaiava . Strohdorf — Siehonbürgen, 
von S9 H. and 800 rk. E., in einen! Haromszlker-8ep8er-8tuhl,Feketeügy. 



Thale, nach Mindszent eingpf., zwi- 
schen Podola and Blstrize, 4| St. von 



Bzk., ein zwischen Gebirgen lieg., von 
mehren Grundherren a. Szeaier Grenz- 
soldaten bewohntes Dorf, mit einer 
helvetischen Pfarre, die Katholiken sind 
aher nach Szent Ivany, and die griech. 
nicht anirten Walachen nach Boroanyö 
eingpf., 5 St. v. Kronstadt. 
Szatszarak, Siebenbürgen, Udvarh. 

Stahl; s. Arvadfalva. 
Szatfa, Ungarn, jenseits der Donau, 
Eisenb. Gesp., Tdt-säeer Bezirk, ein 
hart an der Grenze des Zalad. Komts. 
lieg ungr. Dorf von 18 B. aod 140 B., 
der Hrsch. Csakany and Fiiial derPfr. 
Külsö-Rakuss, bei Kapolna, U Stande 
v. Lövö. 

azatthmar lVemethl , Ungarn , 
jens. der Theiss, Sz&thmarer Gespans., 
Krasznakoz. Bzk., ein Dorf mit einer 
Pfarre and einer röm. kathol., griech. 
kathol. and ref. Kirche, grenzt von 
Osten gegen Westen an Batis, Szent 
Martony and Veres, Poststation, %l St. 
von Bagos and 3} St. von Aranyos 
Megyes. 

Donau, Neogr. Gesp., Klkköer B*k.,l8zn tulmllt« Ungarn, jens. d. Theiss, 



Nzstmaei, Ungarn, Csongrad. Gesp.; 

s. Szatymaz. 
§zatmir, Ungarn, Pesth. Gesp., ein 

Wirththaut. 
Szatnleza, Slavonien, Veröcz. Gesp., 
i Deakovarer Bzk., ein der Bisthums- 
. Hrsch. Deakovar geh. Dorf von 119 H. 

nod 698 Einwohnern , } Stande von 

Deakovar. 

Szatnleza oder Statnicza, Slavonien, 
Veröczer Gesp., Vafpoer Bzk., ein der 
Borsch. Valpo gehör, nach Petrievcze 

• elngepf. Dorf von 79 H. and 481 B., 
an dem Karassi cza - Flusse , % Meilen 
v. Bssek. 

§zatok f Al«^ Ungarn, diess. dar 
Donau, Neogr. Gesp., Kökköer Bzk., 
: ein nach Romhany einzepf. Praedium 
von 15 Häusern and 139 Einwohnern, 
am Bache Lokoss unw. Romhany, 1J Ml. 
v. Be'toagh. 

l, Felsji-, Ungarn, di 



ein sl. Dorf von 84 H. und 588 meist 
rk. B. , dem Graner Kapitel geh., mit 
einer römk. Kirche and Filtal der Pfr. 
. Bomhäoy, nahe am Markte Vadkert 
and dem Bache Lokoss , 1} Meile von 
ß^tsagh. 

gzato - patak , vielleicht richtiger 
Szanto' - patak — Siebenbürgen , ein 



Krasso'ver Gesp., Lugos. Bezirk, ein 
mit einer Kirche versehenes Dorf 
von 11t Häusern und 541 Einwohnern, 
grenzt von Osten gegen Westen an 
Lagoshely and Herendiest, £ Stande 
v. Lagos. 

§zatulnou, Ujfala, Felso-, Alotf-, 
Ungarn, Szathmar. Gesp., ein Dorf, 



Dach, welcher im Maroscber-Sze'kler- SzatuloJ, Djalu-, Siebenbürgen, ein 
Stahl, aas dea Bergen Valzello and Rrrg in d. Inner-Szolnoker Gesp., J St. 
Hoa entspringt, 1 Stande in den Bach, v. KÖ-Pataka. 
gleich ober Demenyhaza rech tsuferig SzatuluJ. Valye-, Siebenbürgen, ein 
. einfällt Bach im Schäsburger sächsischen Stuhl. 

Szaisjal, Satschallen, Szetsel - Sie- »*Atisl«J, V*lye-, Ungarn, Zarand. 
benbürgen , Hnnyader Gesp., Totesder M Gesp., ein Bach. 
Bzk., ein an dem Sibisel - Bache lieg. SaaluliiJ, Valye-, Ungarn, Mittel- 
der adel. Familie Laszld geh8r., nach i Bzolnoker Gesp ein Bora. 

Bareed eingpf. walach. Dorf, t\ St. v. 8 " tia, i ,,J, 0 ° rft » \lu » V~ U t aR *™> 
Totcsd. Zarander Gesp., Riblts Bzk., eine mit 

der Gemeinde Dnpapiatra vereinigte, 



gzatsjal, auch Sztrigy Szatsal , Satsa- 

len, Szitselu — Siebenbürgen, Honyad. 
Gesp., Kitider Bzk., ein mehren adel. 
Familien geh. walach. Dorf, mit ei- 
ner griech. nicht nnirten Pfarre, 3 St. 
v. Deva. 

Bzatgal, Ungarn, Marmar.Gespansch., 

ein walach. Dorf von 115 Hftos. und 
137» B. (1176 gr. Kath. 97 Jod. mit 
einer Synagoge) am Izaflusse, der auf 
dem Terrain dieses Orts seine Quelle 



den Grafen Teleki geh. wal. Ortschaft, 
61 St. vou Körös Banya, 19 Stunde« 
v. Deva. 

Szatulung , Siebenbürgen , Krönst. 

Diatr.; s. Hoszufaln. 
Szatu ]¥o, Ungarn, Arader Gesp.; s. 

Uj Fala. 

Szatu non, Ungarn, Temesv. Gesp.; 
s. Ujfala. 

Szaturö , Ungarn , jens. der Theiss, 
Arader Gesp. and Bzk., ein der kftnigl. 
gek. walach. Dorf von «7 H. 



» 
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and 415 gr. nicht unirte E. , Fll. von 
Zöldes. Magerer Boden. Grosse Wal- 
dungen. Viel Obot Schaf - and Zie- 
genzucht , grenzt an die Ortschaften 
Honczisor und Szakats, 15} 81. von 
Arad. 

Nzatjmaz oder Szatmacs — Ungarn, 
jene, der Tbeise, Csongrader Gesp., im 
Bzk* jens. der Tielas, ein der königl. 
Stadt Nzegedin gehöriges Praedium 
von 18 Häusern und 156 Einwohnern, 
mit Meierhöfen nud einem Postwechsel 
»wischen Ssegedin und Kla-Telek. 
Postamt. 

Szavm, Ungarn, jene, der Donau, Ba 
ranyer Gesp., Sikldser Bzk., ein Dorf 
von 75 H. und 509 meist reform. E., 
der Hrsch. UesÖgk geh., von Ungarn 
bewohnt, mit einem reform. Bethanse, 
Pastorie und Schullehrer, dann guten 
Weitzenboden. Viel Weinbau. Fetter 
Wleswaohs. Mahlmühlen , t St. von 
Szaläntha. 

Szatam, Baven — Siebenbürgen, Dohok. 
Gesp., Unt. Kreis und Szekiens. Bzk., 
ein mehren Grundherren gehör, ongr. 
walach. Dorf von 570 B., mit einer 
griecb. unlrt und reform. Pfarre, 4} St. 
v. Klausenburg. 

Ssatoa, Ungarn, Raaber Gespans., ein 
Praedium. 

(9z»v«firtlf»H , Kroatien, Agr. Gesp., 
im Bzk. diess. der Kulpa , eine nächst 
dem Save-Strome lieg., zur Gerichts- 
barkeit Ottok gehörige, nach Szamobor, 
eingepfarte Ortschaft, 1| Stunde von 
Zapressich. Pont Agram. 

Iiavatkü , Siebenbürgen, ein Berg\ 
Im Kassover Szlkler Fllialstuhl, | 8t. 
v. Fel-Titz. 

Szizvrcaln», Szavcsina — Ungarn, 
diees. der Donau , Trentschiner Gesp., 
im Mittl. Bzk., ein Dorf, worin mehr, 
adel. Familien ihren Sitz haben , nach 
Pruszka elngpf., ausser der Landstrasse, 
4} 6t. v. Trentsrhin. 

SzavoJ oder Szavoja — Ungarn, wal. 
illlr. Grenz-Regiments-Bzk., ein Dorf 
von 99 Häoaern und 565 Einwohnern, 
am Bisztrabache , 6 Stunden von Ka- 



Schemntozer Bzk., ein ongr. Darf vom 
99 H. nad 159 rk. und evang. B., n ach 
Demend eingepf. , durah die Lokale; zv- 
plan ei Szette versehen, mit einem Bet- 
hause der A. C, der Gemeinde Csank 
sngetheit. Guter Getreideboden. Meie-, 
Melonen- und Weinhau. Weingärten. 
Eicbenwaldungen, unw. Visk, Denaind 
Ssitte und Felso-Fegyvernek,»} St. v. 
Ipoly-Sagb. 
Szaved . Ungarn , Borsoder Gesp., ein 
Praedium. 

Sj.Vkf.tm , Ungarn, Abaujvar. Gesp., ein 
ungr. Dorf von 84 H. und 589 rk., ref. 
und jttd. K., FU. v. Vajda, Bat Meh- 
rere Grundherren. 

SsmzHeJom. Ungarn, 8 tuhl weissen b. 
Gesp.; i. Batla. 

Szmzreridee, Ungarn, jens. d. Donau, 
Veszprimer Gesp., Papens. Bzk., ein 
nahe bei Kls-Acsad lieg. Wirthskaus, 
| 8t. v.Papa. 

SaA«vo\«ttr, Hundertmark — Ungarn, 
Zipser Gesp., ein Dorf. 

Szblrg;, Kroatien, Karist. Generalat ; 
s. Sbieg. 

Szblla. Galizien, Krak. Kr., ein Dorf. 
Post Krzessowice. 

Szerpstnowler, Galizien, Tarnowe? 
Kr., eine Hertckaft and Dorf mit ei- 
nem Hofe an den Flusse Donaiec 
uud einer helvetischen Pfarre. Post 



Lvazkaw*ss, insgem. Szavkoveozi 
— Ungarn, jens. der Donan, Zalader 
Gesp., Moraközer Bzk., ein Dorf von 
80 H. nnd 176 rk. B., Fil. der Pfarre 
Csäktornya, gegen der Warasd. Poet- 1 
Strasse , nicht weit von Pnsstakovecz, 
| St. v. Csäktornya. 
BzÄzberefe, Szassberek — Ungarn, 

Hevesser Gesp., ein Praedium. 
8z&zd , Szäszd , Sazdice — Ungarn, 
* der Donau, Honther Geapansch., 



Szeeyavitlee, Galizien, Krakauer Kr., 

ein Dorf an der Weichsel. Post Krses- 
zawice. 

Izczaua, Galizien , Sandec. Kr., ein 
cur Kaal. -Hrsch. nnd Pfr. Kamienica 
geh. Dorf, mit eiaer Glashaus, 7 St. 
v. Sandec. 

Szrzawne, Galizien, Sanok. Kr., ein 
Out und Pfardorf, nächst Rzepedz, 
am Flusse Gslawa, 5 Stunden von 
Sanok. 

gzezmwnlee rnlanle undwyznle, 

Galizien , Sandec Kr., S snr Hersch. 
Csorsztyn geh. Dörfer an dar ungri- 
schen Grenze, hinter Kroscienko, 9 St. 
v. Sandec. 
§zeza«nlk, Galizien, Sandec. Kreis, 
ein zur Kammeral - Hersch. Muszyua 
geh. Dorf mit einer Pfarre , 11 8t. v. 
Sandec. 

Saezegllez, Galizien, Krak. Kr., ein 

Dorf, Post Kr zes zawice. 
§zezegl<Mv, Galizien, Bochn. Kr., ein 

Gut und Dorf, nächst Budzauow, 1 8t. 

v. Gdow. 

•eezsekarzow, Galizien, Krak. Kr., 
ein Out nad Dorf, zwischen Cnsy- 
mowice und Topola, 3J Stunde von 
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Nze>z*pemeofvm, Oalizien, Jas]. Kr., 
«In rar Hrech. Kroano gehöriges Dorf, 
liegt In der Ebene, wodurch der Flosa 
Jasielka seinen Lanf hat. Post Kroano. 

HK/fpanow, Gallzlen , Bochn. Kr., 
ein zar Brach. Wisnicz geb. Dorf mit 
einer Pfarre, nächst Mokrzyska. Ge- 
barieort des b. Stanislaus, Bischofs so 
Krakau, zu dessen Ehre hier eine 
hübsche Kapelle steht , J Stunde von 
Brzesko. 

Sztzepatiotv, Oalizien, Brzez. Kr., 

ein aar Herech. Telacza gehör. Dorf. 

Poet Brzezan. 
SzczeplaUytl, Oalizien, Zolkiew. Kr., 

ein Out n. Dorf mit einer gr. kathol. 

Kirche und Vorwerke, oberh. Ühnow. 

Post Beiz. 

«zezeplaty. Oalizien, Przemysl. Kr., 
ein der Hrech. Hruszow gehör. Dorf. 
Post Przemysl. 

Ssezerban<M«k», Oalizien, Sanok. 
Kr., ein zur Hrscb. Solinka geh. Dorf, 
am Flosse Solina, nächst Maniow, 9St 
v. Sanok. 

Szesffrk, Oalizien, WadowicKr., ein 
Dorf mit einer Pfarre, z. Hrech. Lody- 
gowice. Post Bielitz. 

B)«e«e)i»fcs», Gallzlen, ein Bach* ent- 
springt Im Lemberger Kreis bei Bar- 
tntow nnd ergiesst sich bei Uscie in 
den Dniester. 

Saczerrn. Oalizien, Sandec. Kr., ein 
zur Kaal.-Hrsch. Kamienica geb. Dorf, 
4 St. v. Sandec 

S>zezerO)e), Oalizien, Lemberger Kreis, 
eine Stadt mit einer latein. n. griech. 
Probstei und einer } Stande entfernten 
deutschen Kolonie von 16 H., Ronen- 
berg genannt, dann 1 Kammeral-Her- 
sebaft, 6 Stunden von Lemberg. Post 



und dem Flusse Bryn, 8 Stunden von 



8zez«rxce, Ostrow — Oalizien, Lem- 
berger Kr., eine Vortladt cor Borsch, 
und Pfarre Szczerzec. 

SzczGrzcc. Oalizien, Zolkiew. Kreis, 
ein aar Hersch. Niemlrow geh. Dorf, 
mit einem Schlosse n. Vorwerke, dann 
der Ortschaft Jasionka, hinter Magie- 
row. Post Rawaraska. 

Szczerzec Plaitkl, Oalizien, Lem- 
berger Kr., eine Vorttadt zar Hersch. 
nnd Pfarre Szczerzec 

Kzrserzyk, Oalizien , Zolkiew. Kr., 
ein Dorf. Post Rawaraska. 

Szczueln, Oalizien, Tarnow. Kreis, 
eine Barschaft nnd Dorf mit 1 eigen. 
Pfarre, grenzt gegen Nordeil seit der 
Weichsel, 8 St von Tornow. 

Bzezuclsj, Oalizien, Tarnow. Kreis, 
ein Ost and Dorf, grenzt geg. Osten 
mit Zaluze, gegen Süden mit Zabrnic 



Szezuelnzk* Leho, Gellsten, Tar- 
now. Kr., ein zur Herschaft Srczncin 
geh., und dahin eingepf. Dorf,, nächst 
dem Weichsel Flosse, 8 Stunden von 

Tarnow. 

SaexuHiifikm Wolft, Oalizien, Tar- 
nower Kr. , ein aar Hersch. Szczucin 
gehör, a. dahin eingepf. Dorf, nächst 
dem Weichsel-Flusse, 8* Stande von 

Tarnow. 

Szezurour, Oalizien, Bochn. Kreis, 
ein zur Hersch. Orabio gehör. Dorf an 
der Weichsel, nächst Przewoz. Post 
Brzesho. 

§z«Kurowa bei Brzezlnnkl , 
Rzaitowlee u. Ijakrseiilce, 

Oalizien, Bochn. Kr., ein Dorf z. Her- 
schaft und Pfarre Szczurowa. Post 
Brzesko. 

Szezarowa, Oalizien, Bochn. Kreis, 
ein z. Kammeral Hrsch. Radlow geh. 
Marktflecken, mit einer Pfarre an der 
Weichsel, 6 St. von Bochnia. 

Szeznrowlfe . Oalizien, Zlocz. Kr., 
eine Herschaft u. Markt fleken an dem 
Flusse Styr , mit einer latein. griech. 
kathol. Kirche , dann einem Zollamte, 
6 St. von Brody. 

Szezurowkl und Hawkl, Oalizien, 
Bochn. Kreis, ein zur Hersch. Lopatyn 
geh. Dorf, gg. Ost. nächst Zborczyce. 
Poet Brody. 

Szezutkow. Oalizien, Zolkiew. Kr., 
ein zur Herschaft Lukawiec gehöriges 
Dorf mit 1 griech. kathol. Kirche und 
Vorwerke am Bache Lubaczowka, Post 
Zolkiew. 

Szezyglow, Oalizien, Bochn. Kreis, 
ein Dorf zur Hersch. Szcyglow und 
Pfarre Lazany. Poet Wieliczka, 

§zczylowe«» , Oalizien , Czortkower 
Kreis, ein zur Herschaft Grodek geb. 
Dorf nnd Pförn , wodurch der Bach, 
Bzina Hiesst , an dem Flusse Seret, l 
St. von Zaleszczyki. 

Nzezyrk, Oalizien, Wadow. Kreis, ein 
zur Herschaft Lodygowice geh. Dorf 
im Gebirge, 3 St. von Blellts. 

Szezyrzee, Oalizien, Lemberger Kr., 

ein Dorf, Post Derewaca. 

Szczyrzye mit Abramewlee f — 

Galizien, SandecerKr., eine Herichaft 
nnd Dorf an dem Flosse Stradomka, 
mit 1 Zistercienser Kloster. Poit Li- 
manow. 

Szezyrzye, Oalizien , Lemberger Kr., 
ein Dorf. Post Derewacz. 



aczylnm, Oalizien, Przemysl. Kreis, 
ein zur Herich. Szczytna nnd Pfarre 
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Jaroslaw gehör. Dorf, 3 Standen von 
von Jaroslaw. 
Szesytnlkl nnd Swlafnlkl, Gali- 
sten, Bochn. Kreis, ein Dorf zur Bar- 
schaft Biskupice und Pfarre Brzezie 
gehörig, 1} Stunde von Gdow. Post 
Bochnia. 

Ssezytnlkl, Gallzien , Bochn. Kreis, 
•In aar Hersch. Czarkowy gehöriges 
Dorf f 1 Stund von Nowemiasto. 

Nzdenaea, Szdenacz, Kroatien, Jens, 
der Save, Karlstädter General at, Ogu- 
Hner Grenz- Regiment* Bezirk Nr. III, 
Tbouin. Bezirk, ein an diesem Regim. 
geh. Dorf von 46 Häusern, liegt nach 
Thouio, Ii St. von Generalski Sstoll. 

&zdlraza-mara, Siebenbürgen, ein 
Berg auf der Grense zwischen der 
Inner Szolnoker Gespanschaft nnd dem 
Köwarer Distrikt, \\ Stande v. Kap- 
ntk-Bäoya. 

Szdlrza-mllt», Zdirse-mika, Sieben 
bQrgen, ein Berg auf der Grenze swi- 
schen der Inner - Szolnoker Gespan- 
schaft und dem Köwarer Distrikt, 
swisehen den Bergen Szdirza-märe o. 
Pintye, auf einem, die Bäche Valye- 
Blossa und Sztrimba trennenden Höhen- 
zweige, \\ Stunde von Sztrimbuj, aus 
welchem der Bach Välye - Libotyln 
entspringt. 

Szdötze, Ungarn, Neutraer Gespan- 1 
schaff, ein ung. slow. Dorf von 1148 
Einwohnern , bat mehre Grundherren, 
3} St. von Nenhäusel. 

Szeballn, Gallzien, Brzezaner Kreis, 
ein Dorf. Post Brzezan. 

Szebedln. Ungarn, Sohl. Gespamoh., 
ein slowak. Dorf von SS Häus. und 
873 meist evang. Binw. , Filial von 
Nagy-Szalatnya, gute Weiden, Wal- 
dungen, Grundherr Fürst Eszterhazy 
and von Zolnay, liegt. 1| Stunde von 
Vegloa. 

Szehedrae«, Ungarn, diesseits der 
Donau, Neutra. Gespansch. , Bajmoos. 
Bzk., ein mit einer Lokalkaplanei ver- 
sehenes, mehren adelichen Familien 
dienstbares Dorf von 63 Häusern und 
439 röm. kath. Einw., anter dem Baj- 
mocser Gebirge, liegt südwärts % St. 
von Bajmocs. 

Bzebell£h, Slebenbrod, Sebechloby, 
Klieb — Ungarn, diesseits der Donau, 
Honth. Gespansch. , Schemniczer Bäk., 
ein dem Graner Kapitel dienstbarer 
slowakischer Marktflecken von 177 
Häus. and 1057 röm. kath. Binwohn., 
mit einer römisch - katholischen Pfarre 
and Kirche, Acker- and Weinbau, 
grosse Waldungen, Jahrmärkte. Die 
ethymologische Herleituog der Benen- 



nung dieses Ortes beruht auf 
der Sage: als die deutschen Coloni- 
sten von den Slaven von hier ver- 
drängt worden, verltessen die ersteren 
den Ort mit dem slavischen Ausrufe : 
Nagdeme ml sehe klebi (wir werden 
wohl noch Brod für aas finden), wor- 
aus dann der Name Sebechloby, Sze- 
bele*b entstanden ist; — liegt unter 
dem 48" 16' S4 U nördlicher Breite und 
36° 87' 14" Östlicher Länge, swi- 
sehen Darassl, Ledlny, Belnja, Ne"- 
meth- Domanik and Slpe*k , 3} St. voa 
Schemnicz. 

Szeben . Ungarn , jenseits der TheUs, 
Bihar. Gespansch., Sarreth. Bäk., ein 
PratAium % nächst dem Dorfe Szent- 
Janoi, 1 St. von Grosswardeln. 

Sieben , Hie-, Sabinow, Zeben, 
Szebeny - Ungarn, Saroser Gespan- 
schaft, eine königliche FreUtadt von 
434 Häas. and 2780 Einwohn., an der 
Tarcsa , hat ein Piaristen - Kollegium 
mit einem Gymnasium. 

Sseben, IVanjy-, Siebenbürgen, Her- 
mannstädter Stahl; siehe Hermann- 
stadt. 

Szenen - Sze^k , Sedes Cibiniensis, 
Hermannstädter Stahl — liegt in Sie- 
benbürgen, nnd grenzt nördlich an 
das Weissenhurger Komitat, westlich 
an den Relsmärkter Stuhl , südlich an 
die Grenzgebirge der Walachei, ond 
östlich an den Leschkircber Stuhl, 
wird von mehren Bachen durchwäs- 
sert, der grösste Fluss ist der Zibin. 

Szebeny, Ungarn, jenseits der Do- 
nau, Bararn a. Gespansch., Mohacaer 
Bzk., ein aar Hrsch. Pötsvar gehör., 
mit einer eigenen Pfarre versehenes 
Dorf von 156Häasern und 1089 meist 
römisch-katholischen Einwohnern, hat 
schönen Weitzenbau , Weinwacbs ; — 
liegt nahe bei Vemend, t Stunden von 
Szekcsö. 

Siebente , Ungarn , Abaujvär. Ge- 
spansch. , ein Praediutn von 3 Häa«. 
nnd «8 Einwohn. , FUial von Felaö- 

Novay. 

Szeheezlö, Szebeszlancze — Ungarn, 
diesseits der Donau, Thuro'cz. Gespan- 
schaft , im II. Bsk. , ein aas mehren 
Gebäuden bestehendes Cef, der rö- 
misch-katholischen Pfarre Neczpall und 
Pastorie Blatnica einverleibt, %\ 8t. v. 
Rudno. 

§zeblnov, Ungarn, Saros. Komt. ; s. 

Zeben. 

Szebnle, Gallzien, Jaslo. Kr., ein zur 
Hrsch. Moderowka geh. Dorf mit einer 
Pfarre , grenzt geg. O. mit Moderow- 
ka, t\ St. v. Jaslo. 
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, o.cu^uurgcu, «in Berg imi 
Mühleubacher Stuhl, zwischen denBer-) 
gen Djälu-Sarmaguluj and Faza ; auf 
einem , den Bach Välye - Piaoaluj von 
seinem rcchtsuferigen Filialbach Va- 
lye- Lieka trennenden Höhenzweige, 

4 St. v. Olah-Piän. 
gzebylöwlt« bei Delatyn , Gall- 

zien, Stanislawow. Kr., ein Vorwerk 
der Hrsch. Nadworna and Pfarre De- 
latyn. Post Szewelowka. 
Sz^eh£nf* v Ungarn, ein Pratdium 
von % nana, nnd 19Binw., imSümeg- 
her Komt. 

Saeehenv , Ungarn , Oedenburjj. Oe- 
spansch., ein ung. Dorf von 46 Häus. 
and 193 röm. kath. Binw. , Filial von 
Peresztegh, gräll. Szlchenylsch, 1| St. 
von Oedenberg. 

Sz£esi , Ungarn , diesseits der Donan, 
Nentraer Gespansch., Bajmocs. Bäk., 
ein der adelicben Familie Bassanyl 
dienstbare« Dorf von 37 Häusern und 
*e7 röm. kath. Binw. , nnd Filial der 
Pfarre Kosztolna, im Beltenaer Thale, 

5 St. von Bajmocs. 

Bzeee oder Szrwovnka Polyan- 
k», Ungarn, Zemplin. Gespansch. ; s. 
Polyanka. 

Szfrsan. Ungarn, jenseits derTheise, 
Krasso. Gespansch. , Facset. Bzk. , ein 
walach. königl. Kammeral-Dorf , mit 
einer eigenen Pfarre, grenzt von 80 d 
gegen Nord, an Szarazän nnd Szudrias. 
4 St. von Bozsur. 

Sz^ea&n, Secan — Ungarn, ein Dorf 
im Torontal. Komt. 

Szeesany , Ungarn, jens. der Tbeiss, 
Temeswar. Gespansch. , Szt. Andraser 
Bzk., ein wal. Dorf, mit einer griech. 
nicht unirten Kirche uod Pfarre verse- 
hen , bat einen Sauerbrunnen , grenzt 
von Osten gegen Westen an Orcaidorf 
nnd Tibis, 1 St. von Gotenbrnnn. 

S Kla- , Ungarn , dieeaeita der 
Donau, Bärser Gespanschaft, Levenser 
Bzk. , ein den Fürsten Eszterhasy ge- 
hör. , am Gran Flusse lieg. Dorf, der 
nahe Heg. Pfarre Zsemlin zngetheilt, 
| St. von Leva, 3 St. von Verebell, 
and 3| St. von Zelicz. 

Szeesj« , IVmify-, Ungarn, diess. der 
Donan , Bars. Gesp. , Levens. Bezirk, 
ein den Pörsten Eszterhäz3' dienstb. 
Dorf , und Filial der Pfarre Alstf-Va- 
rad, nahe am Granflusse, hart am Kla-- 
Szecse , l Std. von Leva , 3 Std. von 
Verebell, 3f St. von Zelicz. 

Szeezel, Stebbzie; s.Saetsel. Postamt. 
S/.?eael , Szacsal , Ungarn , ein Dorf, 
im Mannaros. Komt. 



, Bfiotsooy — Ungarn, ein 
Dorf im Eisenb. Komt. 
§zeezenke , Ungarn, Honth. Komt., 
ein ungar. Dorf von 44 H. and 465 
meist rk. B. Grundh. von Szombathe- 
lyi. Acker- and Weinbau. Wieswachs. 
Kastell. Meierei. 1} Meilen von Ipo- 
lyaAgh. 

§ieesenke, AUo - and Felao-, 

Ungarn, Neograd. Komt., zwei beisam- 
menstehende ungar. Dorfer, Fil. von 
Betshe. Das erste bat 34 H. and 177 
E., mit einer Synagoge , Grundh. vou 
Zsembery; das zweitft, St H. and 835 
meist röm. kath. Binw. , a. hat mehre 



§zeeirny , Ungarn, jens. der Donau, 
Eisenb. Gespansch. , Szombath. Bzk. , 
ein ungr. Dorf, sammt dem Praediom, 
Csasct , mit einer eigenen Pfarre ver- 
sehen, am Gyöngyöa Flnsse, awisch. 
Csomohäza und Lipart, t 8t. v. Stein 
am Anger. 

§zfeteny ( Ungarn, jens. der Donna, 
Oedenb. Gesp., im Ob. Bzk., ein ungr. 
Dorf, mehren adel. Familten dienstbar, 
in der Pfarre Pereastegh, ausserhalb 
des Raabflusses , zwischen Pinnye and 
Kis-Czenk, 1| St. von Oedenburg. 

Szecienf , Ungarn, diess. der Donan, 
Neograd. Gesp. , Sz^cseny. Bzk., eine 
den Grafen Forgäcs geh. Mühle, un- 
weit von Sse'cseny, wohin selbe ein- 
gepfart ist, am Ipoly Flosse, U Ml. 
von Szakall. 

Szeeaciiy, Ungarn, diese, der Donan, 
Neograd. Gesp. , Sze*cseny. Bzk. , ein 
Marktflecken von 060 H. nnd 3380 E., 
worunter sehr viele Handwerker sind. 
Acker- o. Weinbau. Waldungen. Fran- 
ziskaner-Kloster and Kirche v. Georg 
Sze'che'nyi erbaut. Schönes Residenz- 
schloss des Grafen Forgäcs mit einem 
englischen Garten und andern Gebäu- 
den. Wochen - und Jahrmärkte. Das 
alte mit Bastionen versehene Schloss 
iat ein unregelmässiges Viereck, und 
gegenwärtig nur noch eine Ruine. Die 
Erbauung desselben schreiben einige 
den Hussiten , andere den Tempelher- 
ren au. Franz Rakrfczy II. hielt hier 
einen Landtag, bei welcher Gelegen- 
heit auch hier Denkmünzen geprägt 
wurden. Auf einer Seite derselben war 
Bein Bilduiss, auf der andern drei Ve- 
stalinnen am Rauchaltar, mit einer Um- 
schrift; liegt unter 48° 5« 3" nördl. 
Breite, und 37° 11* 35" Östl. Länge, 
aof der k. Landstrasse am Ipolyflusse 
bei Rlmöcz, 1} Meli, von Szakall , 1| 
Meil. von Balassa-Gyarmath. 

gzecseny, Alatf- n. FelaO-, Un- 
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garn, dlesi. der Donaa, Xeograd. Ge- 
spansch. , Kckkö. Baak. , antares ein 
nebet mehren andern der edel. Famil. 
Parntczky, letzteres der adel. Familie 
Balo£y dienstb. Dorf, beide nach Berc- 
kel eingepf. , unweit Kis-Btsett, 8 St. 
von Rötsagh. 

Szeea Gel . Secowce — Ungarn , ein 
Markt, imZemplin. Korat. 

Szeeel, Szt. Iiftezlo, Szt. Laszlo — 
Ungarn, ein Dorf \ im Ssalader Komt. 

S/rf4 8zl*et. Ungarn, Szalad. Ko- 
mitat, ein Markt von 15 H. and 315 
Kinw. , liegt anter 46* 33« so" nördl. 
Breite and 34« ll ( 4*" üstl. Länge. 

Szere-K« reeztii r , Ungarn, ein Dor/ 
im Zempl. Komt. 

SzeeaÄ. Ungarn , diesseits der Donau, 
Peel. Gesp., Ketskemct. Bzk. , ein an 
gar. dem Fürst. Eszterhäzy geh. reim, 
kathol. Pfarrdorf von 59 H. und lf86 
rSm. kathol. E. , hat 1 Einkehrhaus, 6 
Meil. von Pest, 6 St. von Bagh, und 
eben so weit von Jaszbereny. 

§z«fnöd, Molaa, Mona — Ungarn, ein 
Dorf im Eisenb. Komt. 

Szre* tf d , Tereetyln , Terestenyfa — 
Ungarn, ein Dorf im Eisenburger Ko- 
mitat. 

Szeeattd | Ungarn , Eisenb. Komt. ; s. 
Molna Szeczöd n. Egyhäzas - Szecsld. 

Szeenöd, IVemeth-, Ungarn , jens. 
der Donaa, Eisenb. Komt., Könnender 
Bzk., ein der Hrsch. Könnend geh. Un- 
gar. Dorf, nach Szecsöd eingepf. , am 
Arabo'flasse nahe bei Molna - Szecaöd, 
\ St. von Könnend. 

Szeecova , Ungarn, Zemplin. Komt.; 
e. Gälszecc. 

Szera Polyanka, Ungarn, ein Dorf 
im Zempl. Komt. 

Sueeii Rlma, Ungarn, ein Markt im 
Göm. Komt. 

Szedeleze , Kroatien , Agram. Gesp., 
im Geb. Bzk., ein der Hrsch. Brod ge- 
hör. Dorf von lfl H. und 94 E. , nach 
Tuflke elngepfart, 6 Standen v. Rav- 
nagora. 

Szedelltt , oder Szadello - Ungarn, 
diess. der Theiss, Tornaer Gesp., Kas- 
sov. Bzk., ein anter verschiedene Ge- 
richtsbarkeiten geh. Dorf, ist mit einer 
reform. Kirche and 8 Mühlen versehen, 
grenzt an die Ortschaften Torna, Ud- 
varnok und Görgö , 5 Stunden von 



r res-t et rj , Siebenbürgen , ein 
Berg im Udvarhelyer Szlkler Stahl, 
zwischen den Bergen Sikldd-Körö und 
Fa-Förös-Birtt , auf einem, die Bäche 
Siklödu- patak und Kis-Kö-patak tren- 
nenden Höhenzweige, eine kleine hal- 



be Stande von Kfismod , and kleine f 
Stunden von Szolokma. 

3zederlee , Sedres , oder Neareckel, 
Szidirjäs — Siebenbürgen , Ob. Wois- 
senborg. Gesp., Beten. Bzk., ein zwi- 
schen Gebirgen lieg., grüsstentbeils von 
Ungarn nnd wenigen Walachen be- 
wohntes Dorf, mit einer helv. Pfarre, 
3 St. von Schäsburg. 

N/ederJrs , Siebenbürgen, ein Berg 
in der Thorenburger Gesp., zwischen 
den Bergen Rösahegy und K&poloa, 
auf einem , den Bach Plterlaka - patak 
von seinem durch Maros -Jara fli essen- 
den linksuferlgen Filialbacft trennen- 
den Höhenzweige, eine gute Viertel- 
stunde von Maros- Jara, v. Kles-IHye, 
und von Kis-Szederjes. 

Szederjen, Ungarn, ein Pratdium im 
Sfimegher Komt. 

Szederjen, IVaary- » Gross-Sedrescli 

— Siebenbürgen, Tborenburg. Gesp., 
Ob. Kr., Maros-Jara. Bzk., ein mehren 
adel. Familien geh., zwischen Gebir- 
gen liegend, walach. Dorf, mit einer 
griech. unirten Pfarre, 3{ Stund, von 
Szasz-Regen. 

Szederjen, Hin-, Klein-Sedreach — 
Siebenbürgen, Thorenburger Gespans., 
Ob, Kr., Magyar- Jara. Bzk., ein meh- 
ren Grundherren geh. wal. Dorf mit 
einer gr. nicht unirten Pfarre, 3 8td. 
von Szäsz-Regen. 

Szederkat, Ungarn, ein Pratdium 
von 1 Haus und 4 Einw. Im Arader 
Komt. 

Szederlaeiiy, Ungarn, jenseits der 
Donau, Barany. Gesp., Mohacs. Bzk., 
ein Dorf der Hersch. Petsvar und Fi- 
lial der Pfarre Kömend, mit ein. Post- 
wechsel zw. Mohacs und Pete, guter 
Weitzen-, Wein- und Kartoffelhaa, an- 
weit vom Markte Bolly. Postamt mit : 

Tnfftt. Rorjatt, hltm Budmtr, Ja- 
ivt»d, B alkrtnia , Trtnitai, Iva 
, ivan, Vmtmnf, Hatn, 
, Ofulm, 01*99, Hhtot, 
rtttr. l'etirnil , homtnd. Mon 9 t 
rtt, Up toi, Katolf, Maracta, 

Szederkeny, Ungarn, diesseits der 
Theiss, Borsod. Gesp., Miskolcz. Bäk., 
ein ungar., versch. Hersch. gehöriges 
Dorf von 139 Häusern und StfS meist 
reform. Einw., mit einer reform. Pfarre, 
Waldungen, diel natürliche Teiche, liegt 
an der Theiss, 8 Stunden von Mis- 
kolcz. 

gzederkeny, Ungarn, diesseits der 
Theiss, Heves. Gespanschaft, Matra. 
Bezirk, ein Praedium von 36 Häusern 
und 188 sl. Einw , Wies w achs, nächst 
Peter vasar, 4 St. v. Erlau. 

Ssedlkerte, slow. Sedikart, Sedekert 

- Ungarn, dies, d. Theiss, Saros. Ge- 
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spanschaft, Szektsö. Bez., «in «low. 
Dorf von 70 Häusern and 544 rk. and 
evang. E., mit einer eigenen Pfarre u. 
guten Boden, grenzt an Nagy Szilva, 
Adamfölde and Jöltszek, 3* Munde v. 
Bartfeld. 

Bsedlmrleam, Kroatien, Warasd. Ge- 
neralat, St. Oeorger Grenz-Regiments- 
lies. Nr. VI., ein an der Strasse nach 
Veröcze nächst der Ortschaft Torna- 
sicsa lieg. Dorf von 81 Häusern and 
459 Einwohnern, 4j Stunde von Bel- 
lovar. 

Szedllezke, Szedlicse — Ungarn, 
diess. der Tbeiss, Zempliner Gespans., 
Sztropkov. Bzk., ein mehren Grundh. 
geh. Dorf von SS Häos. und 623 meist 
gk. Einw., mit einer zur Pfarre Var- 
rano eingepf. kath. FiliaJkirche and ei- 
ner eign. griech. Pfarre, 3 Standen v. 
Nagy-Mihaly. 

gzedllcsjne, Ungarn, Hont her Komt., 
ein Praedium von S8 E. Fiiial Also 
Badin. 

Szedlleza, Vovo, Ungarn, diesseits 
der Theiss, Zempliner Gespans., Nag v- 
Afihaiy Bzk., ein Dorf mit einer zur 
Pfarre Zboy eingepf. gk. Filialkirche, 
7J St v. Unghvär. 

Szrdllez.e, Ungarn, diess. der Theiss, 
Saros. Gesp., sirok. Bzk., ein slow., 
mehren adel. Farn. geh. Dorf von 101 
Häusern and 759 Einw. Waldangen, 
3 St. von Eperies. 

Szedllesnm, Ungarn, diesseits d. Do- 
nau, Treoschiu. Gesp., im Unt. Bezirk, 
ein adel. Dorf von 35 Häusern u. 335 
rk., evang. aud jud. Einw., Fiiial der 
Pfarre Turna, liegt auf der Landstr. 
südw., 1 St. V. Trentschill. 

Szedllrzno, Viszoko Pole - Ungarn, 
diess. der Donau, Honther Gespausch., 
Ipolytan. Bez., ein Praedium mit ein. 
Wirtkshause, an der Karpfstrasse, nahe 
dem Terrain Unyatin, 4 Standen von 
Sohemnits. 

Szedlom , Päd-, Kroatien, Karist. 
Generalat , Volnich. Bes., ein an der 
Grenze des ersten Banal Grenz -Hegm. 



lieg., zum Szluiner Grenz-Reg. Bezirk 
Nr. IV. gehöriges Dorf von 19 zer- 
streut liegenden Häusern, 3 Standen v. 

Voinich. 

zedmuHoez, Ungarn, diesseits der 
Donau, Trentsch. Gespans., Mitti. Bez., 
ein Dorf von 41 Häusern and 317 rk. 
Einw., d. gräfl. Königsecker Hersch. 
Pruszka, nach Boleso eingepf., ausser 
der F> and Strasse westl., 31 Stunden V. 



SzrdoYlnllr , Siebenburgen, ein Berg\ 
In der Honyader Gespausch., zwischen, 



den Bergen Djala-Mezlsori and Djäla- 
M esz t aken- he I -märe , auf einem , den 
Bach Väros von dem Kitider Bach tren- 
nenden Höhenzweige, bei f Stunden 
von Bosorod, von Kis-Oklos und von 
Koszesd. 

S Armem, Ungarn, Mittel -Szolnoker Ge- 
spaoschaft, äuss. Kr., Pcör. Bes., ein 
sw. Hügeln lieg., mehren adel. Fami- 
lien gehör, ung. wal. Dorf, mit einer 
reformirten and griechischen Pfarre, 
dann Weingebirgen, 4 Standen von 
Ziläh. 

Sseeli, Sze*k, oder Szck Akna, Secken, 
Szik — Siebenbürgen, Dobokaer Ge- 
spanschaft, Unt. Kr., Ssek. Bzk., ein 
mehren Gruudherren, vorzüglich derk. 
Kammer geh. pr. ungar. wal. Markt, 
mit einer röm. kath., griech. unirten 
and nicht unirten, dann einei 
Pfarre, eigenem Magistrate und 
len, 3 j St. v. Klausenburg. 

Szrer, Molkendorf, Szir — Ungarn, 
Mittel-8soln. Gespausch., äussern Kr., 
Tasnad. Bzk. , ein der adel. Familie 
Vesseleny geh. ang. wal. Dorf, mit 
einer helvetischen Pfarre, 8 Stunden v. 
Zilah. 

Sacsjr, Ungarn, ein Dorf im Eisenbur- 
ger Komt., mit eiuer Torfgräberei.' 

Satfl, Szög — Ungarn , ein Dorf im 
Zempl. Komt. 

Sze>*, Ungarn, Zalader Komt.; siehe 
Abraham-, Bau-, Barabas- , Domjan- 
Szegh. 

Nzrg, JVmgy-, Gross- Jegeudorf, Sie- 
benbürgen, Klaasenb. Gesp., ein Dorf 

gsegasuliij, Valje-, Siebenbürgen, 
ein Ii ach in der Thorenbarger Ge- 
spanschaft. 
Mzrjcaf»!, Siebenbürgen, Thorenbarg. 
Gespanscb., Uot. Kr., Lapaa. Bzk., eine 
im Gebirge liegende, zu dem Dorfe 
Podsaga einverl. wal. Ortschaft, 6 St. 
vou Nagy-Enyed. 
Szeftedin, Segedinum, Ssegod, Un- 
garn, je ns. der Theiss, Csongrad. Ge- 
spanschaft, im Bezirk jens. der Theiss, 
eine köo. freie Stadt von 5660 Häos. 
und 34,000 Einw. — Die Stadt Sse- 
gedin ist sehr alt, und war schon za 
Mathias Corvinns Zeiten eine der be- 
rühmtesten Städte im Lande. Im Jahre 
1513 hatte der Ort noch keine Mauern, 
sondern nur einen Graben and einen 
Wall. Später Hess Soliman ein Vorwerk 
von Ziegelsteinen aufrühren, and mit 
der Zeit wuchs sie za einer Festang 
heran. Wladislaw I. schlos hier mit 
dem türkischen Kaiser einen glorreichen 
Friedeu, wurde aber bei Warna ge- 
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schlagen and getödtet, als er denselben 
nach einigen Monaten wieder gebro- 
chen. Nach der Schlacht bei Mohüc* 
kam der Ort iu Solimans II. Gewalt, 
welcher ihn stärker befestigen Hess. 
1558 überfielen die Haiduken diesen 
damals «ehr reichen Handelaort, u. be- 
kamen bei dieser Gelegenheit eine be- 
trächtliche Beute , von der Festung 
selbst aber kouteu sie nicht Meister 
werden. Diese Völker überliessen eich 
in den Häasern allen Arten von Aus- 
schweifungen. In diesem Zustande über- 
fiel sie der Pascha von Ofen. 

Aly richtete hier ein gräsliches Blut- 
bad an. Da von seiner Seite auch viel 
Volkes umkam, so war der Sieg zwei- 
felhaft. Um aber dieses zu bemänteln, 
and glauben zu machen, dass der Vor- 
theil ganz aaf seiner Seite sei, Hess 
er 5000 todten Körpern ohne Unter- 
schied des Geschlechts und des Alters 
die Nasen abschneiden, und solche samt 
40 Fahnen und einigen Gefallenen zu 
Konstantinopel im Trinmfe aufführen. 

1686 wurden die Türken in d. Nähe 
der Stadt geschlagen, und warfen sich 
in die Festang, als aber der General 
Veterany Minen anlegeu lies, steckten 
die Belagerten die weisse Fahne auf, 
und erhielten einen freien Abzug. Hier- 
auf wurden die Vorstädte meistens zer- 
stört, damit solche dem herumschwei- 
fenden Feinde zu keinem Aufenthalte 
dienen könten. Seitdem blieb der Ort 
in kaiserlichen Händen, und unter Kai- 
ser Karl VI. wurden die Festungs- 
werke um ein Merkliches verstärkt. 

Der Ort wird eingetheilt : In die 
eigentliche 8tadt, in die Festung, 
in die obere and untere Vorstadt, und 
In d. Getreidemarkt. 1) Die Stadt selbst, 
welche sonst auch Palanka genannt 
wird, besteht aus deutschen Ein wohn., 
and ist 1751 sa einer Freistadt erho- 
ben worden. Sie hat keine Mauern, aber 
wohlgebaute Häuser, einige hübsche 
Gassen, jedoch ohne Pflaster, daher sie 
wegen des Morastes mit Pfosten be- 
legt so werden pflegen. Die Piaristen 
haben hier die Pfarkirche in Besitz, 
welche mit einem Thorme und eiuer 
Schlaguhr versehen ist, ausserdem ein 
ansehnlichem Kollegium nebst einem 
Garten. Die Kaufmau.sgewölbe gehö- 
ren, ausser einigen deutschen Eiseo- 
häudlern, meist griechischen Handels-; 
leuten, deren Kirche samt demThurme 
der Stadt zur Zierde gereichen. 

Auch befindet sich hier ein einträg- 
liches Bräuhaus, Kaffehiiaus und Adler- 
wirthshaua, welches mit hinlänglichen 



Bequemlichkeiten versehen Ist 9.) Die 
Festung liegt nahe an der Theiss, 
und ist mit eiuer Mauer und einem 
Graben amgebeu. — Sowohl der Kom- 
mandant als die Garnison haben hier ihre 
Wohnungen and eine eigene Kirche. 
Man kömmt von der Stadtseite in die 
Festuug über zwei Brücken. Zwischen 
der Festuug und der Stadt befindet 
sich ein leerer Platz , auf welchem 
die Viehmärkte pflegen gehalten sa 
werden. Auch befiudet sich hier ein 
Zucht- und Arbeitshaus , das ein- 
zige im Lande. 3) Die obere Vorstadt 
wird von Ungarn und einigen Deut- 
schen bewohnt, auch befindet sich hier 
die Minoriteo- Kirche sammt dem Klo- 
ster, und an der Theiss ein ansehnli- 
ches Salzamt. Unweit der Ueberfahrt, 
welche hier mit Pletten geschieht , ist 
4) die untere Vorstadt, diese wird nur 
von Ungarn bewohnt. Die Franziska- 
ner haben hier eine ansehnliche Kir- 
che and Kloster. In ersterer soll der 
König Mathias 1459 einen Landtag 
gehalten haben, da der Vorhof dersel- 
ben ganz bequem 3000 Menschen fas- 
sen kann. — Bei dieser Gelegenheit 
schenkte der König seinen Mantel mit 
Perlen besetzt der Kirche, welcher, 
zum Andenken , in einen Priester-Or- 
nat umgeändert wurde. In dieser Vor- 
stadt befindet sich auch das Armen- 
Hospital, in welchem die Aufsicht ge- 
wissen Frauen au vertrauet wird. 5) 
Der Fruchtmarkt, oder sogenannte Ku- 
kurutz-Varos besteht aus einer Reihe 
von Häasern , hinter welchen sieb die 
hiesigen Weingärten, und gegen das 
Spital der grosse Begräbnissplatz be- 
findet. An der Ketschkemeter Strasse 
stehet auf einem freien Platze das 
Rathhaus, eine grosse Kaserne , das 
Proviant, einige Handlungsgewölbe a. 
die Fleischbank. Zwischen dem Rath- 
haus und der obern Vorstadt ist der 
gewöhnliche Marktplatz. Alle diese Plät- 
ze sind 1778 mit einem Scbanzgraben 
eingefast worden. Das Gebiet d. Stadt 
ist gross, wozu nebst zwei Ortschaf- 
ten Kis-Telek und Tape auch mehre 
Praedieu und Meierhöfe gehören. Sze- 
gedin liegt unter 46" 15* 15** n. Br., 
37° 50* 46** ö. L., und ist eineDampf- 
schiflarta-Station. Postamt mit : 

Beba, Safrmgk, Uommrn, DfB», Jmpt, dtlgg*. 
Hi*4atnt, a**nt M»f, Z»mti>or, Wa—rktlg 

Szeged, UJ-, Ungarn, jene. d. Theiss, 
Torontal. Gespans. , Nagy Szent-Mik- 
los. Bzk., ein Marktflecken von 63 H. 
und 479 rk. S. , die keine Urbarial- 
gründe besitzen, sondern sich von Hand- 
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werken ond der Gärtnerei nähren. Jahr- 
nod Wochenm&rkte. Liegt «in Zusam- 
menflüsse der Theiss mit der Maros, 
gegenüber von Szegedin, von welcher 
Stadt selber nur durch die Theiss ge- 
trennt Ist. Post Szegedin. 

SzcgegyhAz», Ungarn, ein Praedium 
im Szabolczer Komitat. 

Szesxenaz kadraxa, Heilig. Kreuz- 
thal, Ungarn, ein Dorf von 14 Häos. 
und 8» Kinw., Im Ottochaner Grenz 
Reg. Bäk. 

Szegenthau, Ungarn jens. d. Theiss, 
Temesvar. Gespans., Sa. Andres. Bzk., 
ein den adel. Familien Aczei und Vö- 
rös geb. deutsches Dorf von 127 H. 
und 1048 B. mit einer kath. Kirche u. 
Pfare. Sehr fruchtbarer Boden. Liegt 
auf der Temesvarer und Arader Post- 
strasse und grenzt von Osten gegen 
Westen an Kreuzstädten and There- 
sienstadt. 1 8t. v. Orcsidorf. 

Szegeticl, Also-, Szeggesdvär, Un- 
garn, jens. der Donau, Sümegh. Gesp., 
Marczal. Bzk., ein in einer Bbene lie- 
gendes ung. Dorf mit einer Mutter- 
kirche der H. C, nicht weit von dein 
Marktflecken Felso-Szegesd. 8 Stund, 
von Vid. 

Szegezd, Felsö-, Szeggesdvär, Un- 
garn, jens. d. Donau, Sümegh. Gesp., 
Marczal. Bzk.. ein nng. slow. Markt- 
flecken, d. Grafen Szeczenyi dienstbar, 
mit einer eigenen röm. kath. Pfarre 
und Kloster der PP. Franziskaner, na- 
he bei Saob. Ii St. v. Vid. 

Mzegei* l»a(i»at, Siebenbürgen, ein 
Bach im Obern Tschiker SseJtl. Stuhl. 

msemfmla, Ungarn, jens. d. Donau, 
Zalad. Gespans., Kapornak. Bzk., ein 
Filialdorf der Pfare üids-kal, mit IS 
Häos. und 104 rk. Binw., weetl. von 
Felsö-Rajk, mehren adel. Familien 
dienstbar. 3 St. v. Nagy-Kanisa ond 
4 St v. Zala-be>. 

•*zee;sjezveii% Ungarn, Sümegh. Ko- 
mitat: s. Also-, Felso-Szegesd. 

§iegh, Ungarn, Eiseuburger Komitat ; 
a. Egyhäz-Szeg. 

Szvfih, Ungarn, Pestb. Komitat; siehe 
Isasaeg. 

Szegn, Ungarn, Pesth. Komitat; siehe 

To-Sizegh (Töszogh). 
Szrgm, Ungarn, Veszprim. Komitat; 

s. Mezöszegh. 
Szesxm * 141«- , Ungarn, jene. d. Do- 
nau, Zalad. Gespans. Lövö. Bhk., ein! 

Wirthshaus des Dorfes Szeut-György- 

Völgye. 1J St. von Baksa. 
§xegh, Kemeth-, Ungarn, diess.< 

d. Donau, Presb. Gesp., in der Sobfltt, 

im UnU Inaalan. Bäk., ob 



Markte Szerdahely lieg. dah. eiugepf. 
adel. Dorf. 6 St. v. Pres bürg. 

9ze«h, Nmajy-, Ungarn, Mittel- Szol- 
nok. Komt. ; e. Naaysz£k. 

Szcgh, Nskgj-, Ungarn, diesseits der 
Donau, Neutr. Gesp. u. Bzk., elneFf- 
IM der Pfare 8oraoy, mehr. adel. Fa- 
milien geh., nahe am Nentr. Flosse, 
südw. 4} St. v. Neutra. 

Szegh, Bfmsxy-, Nadszegh — Ungarn, 
diess. d. Donau, Presburg. Gespans., 
im äuss. Bzk., ein Dorf, nahe am Br- 
sek-Ujvär. Donanarme, aor Hersch. 
Sempthe geh., mit einer eigenen Pfare 
versehen, unweit Klraly-Rdv, 7 St. v. 
Tyrnan (Nagy-Szombath.) 

Szegti-SsmriMÖU , Ungarn, Veeapr. 
KomL; s. Szörtsök. 

SzejKii , Tlboroez- , Ungarn, jens. 
d. Donau, Lövö. Bäk., ein Dörfchen 
und Wirthihaua des Dorfes Sz. OyÖr- 
gy-Völgye, auch dahin eingepf., meh- 
ren adel. Familieu dienstbar. 11 SLv. 
Baksa. 

Ssesh, Tuboly-, Ungarn, jene, der 
Donau, Zalad. Gesp., Bgerszeg. Bzk., 
ein Dörfchen and Wirththaus des Dor- 
fes Milej und dahin eingepf.; das 
Prädicat der adel. Farn. Tuboly, nicht 
weit von Sa. Ivan, S Standen v. Sza- 
la-Egerszeg. 

Szegm, Vmrgm-, Ungarn, jene, der 
Donau, Zalad. Gesp., Bgerszeg. Bäk., 
ein Dörfchen und Wirt hs hau» des Dor- 
fes Petri-Keresztur, mehr. adel. Fami- 
lien dienstbar, nach Milej eingepfarrt, 
t St. v. Baksa und 8} St. von Zala- 
Bgerszeg. 

Szeajm, Vaw-, Ungarn, jens. d. Do- 
nau, Zalad. Gesp., Bgerszeg. Bz., ein 
Dörfchen und Wtrththatu > oder Thell 
des Dorfes Petri-Keresztur, nach Milej 
eingepf., »ehr. adel. Familieu dienst- 
bar, *i St. v. Zala - Bgerszeg. 

Szegh, Yttröz, Ungarn, jens. d. Do- 
nau, Zalad. Gespans., Egerszeg. Bzk., 
ein Dörfchen und Wirthi haus des Dor- 
fes BecB-Völgye, das Prädicat d.adel. 
Familie Vöröe, anweit Majosfa, die 
röm. Katholik, sind nach Milej, die Ref. 
nach Barabas-Szeg eiugepf. t Stunden 
von Baksa. 

SzejKh. Z*lm-, Ungarn, jens. d. Do- 
nna, Zalad. Gespans., Bgerszeg. Bzk., 
ein Curiai- Praedium am Arme des Za- 
laflusses, nahe bei dem Dorfe Aranyad. 
| St. v. Zalaber. 

Szesxlinlona, Ungarn, jens. d. Theiss, 
Bokes. Gespausch. und Bzk. , ein den 
Freiherrn Veukhelm gehöriges ungar. 
Dorf von 53 H. nnd 5479 meist ref. 
B., mit einer ref. Pfarre, hat 1 



und 4 Mühlen. FUlaI von Köröa-La-| dee Zelad. KUenborg. u. 
däny. Fruchtbarer Boden, grenzten die Komltats uahe am 
Ortschaften Vesst«, dann an die Biliar, 
und Hevea. Gesp, 8 8t. von Gyula u. 
Csaba. 

ein 
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H/rjfhfÄy, Ungarn, Bäes. Komt., ein 
Dorr von SM H. und 1788 Kinw. ; s. 



Meresa! , zwischen Janoahaza u. 
ke-vär, * 8t. von Sümegh. 
Bsesxyea, Ungarn, eine Gegend im 

Szabolczer Komt. 
Szeayret , Segyest — Ungarn , ein 
Hegy. I Der/ l m B'harer Komt. 

gzeghl, oder Puszta- Stög h - Un-i Sze*y ratol. Segyeatel - Ungarn, ein 
gern , dlees. der Theiss , Zempllner Dorf im Bibarer Komt. 
Komt., Tokaier Bzk., ein Prmtdium v. Szehian, Siebenbürgen, ein Berg in 



30 Hftus. u. S58 Einw., mit 1 Mühle, 
Wirthsbäuser o. Weingebirge. Fil. v. 
Bodrog-Kereaitur. Fruchtbarer Acker- 
boden. Die hiesigen Wein Pflanzungen 
gehören unter die vorzüglichem der 
Hegyallya, \ 8t. v. Liszka. 
Sst-fjhl, Llszkai Long — Ungarn, ein 

Praedittm im Zempl. Komt. 
8zr*llfcet, od. Szögligeth - Ungarn, 
dies». der Theiss, Torn. Gsap , Kassov. 
Bzk. , ein zur ttlrstl. Eszterhazyscheri 
Her seh. Szadva geb. Dorf, mit einer 
röm. kathol. Kirche n. Lokalkaplaaei, 
die Reformlrten haben eine aar Pfarre 
Szin eingepf. Kirche, an der Haupt 
■trasae von Ssendrö nach Rosenau, 5 
8t. von Rosenau. 
§zrKnMkadraga, Szenyzkadraga - 
Ungarn, ein Dorf im Ottochaner-Grenz- 
Regim. Bzk. 
Szegovlmrn, Kroatien, Kreuts. Gesp.. 
Podravan. Bzk., ein der Herscb. Ros- 
stnya geh., nach Pogancze eingepfartes 
Dorf von 15 H. o. 34 B. , G. R. nicht 
unlrt, liegt zwischen Waldungen, l; 
St. von Ludbreg. 
Szegr-Szöreftök , Szörcsök Szeg - 
Unfern, ein Dorf im Vesprim. Komt. 
gs+gvmi* ♦ Ungarn , jene, der Theiss, 
Csongrad. Gesp., ein Dorf von 463 H. 
nud 4901 meist rk. K., mit einer eige- 
nen Pfarre, dann ein schönes Komitats- 
haus , worin die Komitatsversammlun- 
gea gehalten werden und daa Komi- 
tatsarchiv befindlich ist. Bräuhaus. 
Fruchtbarer Boden. Grosse Viehzucht. 
Ueberfluss an Korn, Rohr, Fischen u. 
Flügelwildpret. Etwas Weinbau. Der 
nicht weil von der Stadt gelegene Hü- 
gel Csap-Halom, auf welchem Hieb eiu 
Kreuz befindet, dient gleich einem Kal- 
varienberge zur Andacht. Auch gibt es 
in dieser Gegend mehre künstliche Hü- 
gel, die vou den Türken errichtet wor- 
den sein aollen grenzt anBerek-Egy- 
häza und Csany, 1 8t. von Ssentee. 
SaeRvar, Ungarn, jenseits der Donau, 
Zalad. Gesp. , Szanto. Bzk. , eiu der| 
adel. Familie Gal de Gyula gehöriges 
Dorf von 40 H. und Sil rk. S. . mit 

, an deu 



der Innern Szolnoker Gesp. 
Szeti^nfa, Ungarn, ein Prati 

Sümegher Komt. 
Szrhynle, Galizien, Przemysl. Kreis, 
ein der Hrscb. Medyka gehör. De*/, 4 
8t. von Przemysl. Postamt mit: 

CBfkiMtQ, AfofjrA«, CMmpki Udlh«, Etorkt . JTmr- 
rfr/ac», Bu*«w, Stmrmnrm, BmlU; ChmimpM 
Batikt, Kttmmt€ta , ,V« , rtf#fw/«, 

CäaJnowic; Hopowic*. Burk», >©*/•. BfkoW> 

Szellal, Galizien, Krakauer Kr. , ein 
Vorwerk an der Weichsel bei Krza- 
now. 

Szelnezl, Sclncai - Ungarn, ein Dorf 

im Warasd. Komt. 
Szeindkadratfc», Szenyzkai 
Ungarn, ein Dorf im Ottochaner-< 
Regim. Bzk. 
Szek, Ungarn, jena. der Theiss, Binar. 
Gesp., Szalont. Bzk., ein walach. zum 
Bclenyls. Bigthum geh. Dorf, mit ei- 
ner griech. nicht unlrt en Prarre, 5 Std. 
von Szalonta. 

Szeni , oder Szek-Akna — Siebenbür- 
gen, Dobok. Komt.; a. Szeek. 

, Foropoüe, Markstuhl, windisch 
Szlku — Siebenbürgen, ein Markt, im 
Szekler Bezirk des untern Kreise« der 
Dobokaer Gespan., welcher unter die 
Taxalorte und mehren Adelichen ge- 
hört, mit eiuem Magistrate versehen, 
das Prätorium der Gespanschaft ent- 
hält , von Ungarn und Walachen be- 
wohnt • mit einer zum Koloschcr und 
Dobokaer Distrikte, Dobokaer Kreis 
eingeteilten , mit seinen Filialen 16« 
Seelen ' zählenden katholischen, einer 
reformirten , einer griechisch - unirten 
und einer griechisch nicht unirten Pfar- 
re und Kirche, au welche letzterer Bo- 
gäts als Filiale gehört, dann mit einer 
Franziskaner-Residenz und einer uufer 
dem Namen Zsele>-Sze*k in der Vor- 



^rlechi.sch - unirten Parochie versehen 
ist. Dieser Markt liegt im Szamoscher 
Hauptflussgeblethe, in seinem Filtalge- 
biethe des SCkerbaches , oder Valye- 
Szikuloj, von der Post Valaaeut 0., 
vou der Post Szamos-Ujvär unter 44° 
54* 3" nördl. Breite und 4P 3S< 0" 
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Nzek , Siebenbürgen, ein Stuhl , schon 
Im 9. Jahrh. unt. Arpad wurden friedliche 
Sin Wanderungen fremder Geschlechter, 
bei der den Ungarn eigeuen Achtung für 
Gastfreundschaft nicht ungern gestaltet, 
und so mag schon sehr frühe eiue Hor- 
de Petscheueger von dem Stamm e li- 
la in das nordöstliche Siebenbürgen 
getrieben worden sein, wo sie zwisch. 
der Maros und Aluta , eben dort , wo 

~ sich bei dem früheren Hinfalle derPet- 
schenegen und Bulgaren in Atelkusu 
einige ungarische Geschlechter hlnge- 
flüchtet hatten , ruhige Wohnsitse fau- 
den. Auch sie hatten, wie die Ungarn 
Tür diese Wohn platze keinen andern 
Namen als Szek (Silz) , wodurch sie 
dann ihren eigeuen Volksnamen uuter 
der Benennung der ungarischen 8z6k- 
helyek (Szlkler) verloren. Im Kämpft 
gegen Menumorut und bei Siebenbür- 
gens Eroberung gegen Geleou leiste- 
ten sie hernach den Ungarn gute Dien 
ste. In der mörderischen Schlacht am 
St. Loreuztage auf dem Lechfelde war 
eine betrachtliche Menge ihrer Bdelo 
geblieben. 

Szek, Siebenbürgen, ein Gebirg in der 
Huoyader Gespan., auf dem südl. Hö 
henzuge, zwischen den Gebirgen Dja- 
lu-Tsorosuluj und Barisoruloj, 1) Std. 
von Hobitzloy. 

Szek, Vurvu-Ssek, Siebenbürgen, ein 
Oegity in der Iluuyader Gespanschalt, 
zwischen den Gebirgen Zanoga und 
Läzuruloj , auf dem südl. Höhenzuge, 
gute % Stunden v. Kimpuluyak. 

Bzek, Ungarn, Bisenburg. Komt. ; siehe 
Saros-8zek. 

£zek, Ungarn, diese, der Theiss, He- 
yes. Gesp., Matra. Bzk., ein der adel. 
Familie Szeki und andern geh. Dorf 
von 7t H. und oll rk. E. , Filial von 
Sirok. Ackerbau, grenzt an Araoyo», 
Ersehet und Vat, 8 St. von Erlau. 

Szek, Ungarn, jens der Donau, Vesz 
prim. Gesp., Devetser. Bzk., ein Prae- 
dium von 1 H. und IS E., unweit dem 
Merkte Devetser, 1| Stunde von Va- 
sarbely. 

»xfekt Ungarn, ein Pratdium von 1 
H. und 15 E., FUial vouMocsonok im 
Neutraer Komt. 

Szek, Felaö-, Ober-Stuhlen, Szig - 
Ungarn, Krasznaer Gesp. und Bezirk, 
ein der grftfl. Familie Bandy gehöriges 
walach. Dorf* mit einer griech. unirteu 
Pfarre, an der Landstrasse , 3 St. von 
Somlyo. 

Szek, Felao- , Ungarn, ein Dorf v. 
94 H. und SSO E. , im Biharer Komt. ; 



Szek, Müpxymr- , Ungarn, jens. der 
Donau , Barany. Gespan. , Transmont. 
Bzk., ein ungar. deutsches Dorf von 
60 H. und 419 rk. E., mit einer röm. 
kathoi. Pfarre und Kirche, mit einem 
wohlbestellten bersch. Wirthshauae, d. 
Fünfkirchner Kathedralkirche gehörig. 
Mittelniässiger Feldbau , am Fusse ei- 
nes Berges an der Kommerzialstrasso 
Pöts uach Dombovar, zwischen 




Szopok uud Nemet-Szek , %\ Std. von 
Fttnfkirchen. 

Szrk, Sfemet-, Ungarn, jenseits der 
Donau, Barany. Gespan., Tranmnonter 
Bezk. , eiu dem Fünf kirchner Scmiua- 
rium dienstbares deutsches Dorf von 
55 H. und 383 rk. E. , mit einem her- 
schaftl. Wirthshause uud einigen Müh- 
len , ist nach Magyar - Ssek elngepf., 
uud Hegt hart an Magyar- Szek, «1 St. 
von Füufkirchen. 

Szekmclil , Szokicbi — Ungarn, zer- 
streut liegende Hduier im Agramer 
Komitat. 

Szekml, Siebenbürgen, Thorenburger 

Gesp. ; s. Ssakal. 
Szekml, Siebenbürgen, Thorenb. Komi- 
tat ; siehe Szakal. 
SsokAluluJ. VAlye*, Siebenbürgen, 

ein Bach in der Thoreuburger Geps. 
Szekmlym, Siebenbürgen, Dobokaer 

Komitat; siehe Szekulaj. 
Szekaiummi , Siebenbürgen, Huoyad. 

Komitat j siehe Szakämäs. 
Szekft« , Czekescb, Kolegyi, — Sieben- 
bürgen, ein Dorf von 16a K., im Karls- 
burger Bezirk der Nieder- Weissen bur- 
ger Gespauschaft, welches mehren Ade- 
ligen gehört, von Walachen bewohnt, 
sowohl In die griech. unirte als in die 
grieoh. nicht-unirte Pfarre in Berve u. 
in die katholische Pfarre iu Tövis als 
ein Filiale eingepfart ist. Dasselbe 
liegt im Maroseber Hauptflussgebiete, 
in seinem Filialgebiete des vereinigten 
Kokelflusses, kleine 9} St. von Tövis. 
Szekas, auch Segas, — Ungarn, jens. 
der Theiss , Krassov. Gesp. und Bsk., 
ein walach. mit einer Pfarre versehe- 
nes kÖn. Kamm erat -Dorf von 317 H. 
uud 8004 E. Gebirgsboden , Maisbau , 
Waldungen; hat einen Postwechsel zwi- 
schen Dognacska und Oravicza; liegt 
unweit von dem Flusse Karas. Postamt. 
Szek»«, Ungarn, jens. der Theiss, 
Temesvar. Gesp., Lippa. Bezirk , ein 
der Kammeral-Herschaft Hekas gehör, 
walach. Dorf von 107 H. u. 1614 E., 
mit einer griech. nicht- unirten Kirche 
uud Pfarre ; fruchtbarer Boden ; grenzt 
gegen .Osten an Bara und gegen We- 
sten an K6kes, 6 St. von Lippa, 
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Szekna» Ungarn, Temen scr Komt., ein 
Dorf von 107'Häus. und • 1614 Kinw. 
Postamt. 

Szek*«-ll»eU , Sekätchbaoh — Sie- 
benbürgen, es gibt zwei Bäche Szihäs, 
den grossen uud kleinen , beide gebö- 
reu m da« Haupigebieth des Marosch- 
flusses. Der grosse ist ein Filiale des 
Baches Bebes, der kleine ein Filiale 
des vereinigten Kukelflusses , letzterer 
wird auch der morastige Sökäschbach 
geuaunt, und ist bereits unter dem Ar- 
tikel kleiner Merschbach erklärt. Der 
grosse Blkäschbach eutspnugt in der 
Nieder - Weisseuburger Gespanschaft, 
aiM dem Berge Djälu'-Guszu des Sdkä- 
scher Höbenzweiges , J St. ober Kis- 
Lüdas, Diesst in der genannteu 6esp. 
uud den beiden Stühleu, Heussmarkt u. 
Mühieubach, über die Orte: Kis-Lüdas, 
Nagy Lüdas, Szeredahely, Weisskirch 
und Koutza, nimmt den von Oläh-Däl- 
lya kommenden Bacb Välye-Szlatiua ; 
den vou Kütfalva kommenden; den von 
Hoszzuielke über Drasso' fliessendeu 
Bach Välye-Krepatura, in deiisen rech 
tes Ufer der vou Viugärd uud Spring, 
in dessen linkes Ufer der von Buszd 
kommende Buch einfällt; und den von 
Kis-Euyed herabfliesseudeu Bach Vä- 
lye - !*zii)gyetiuuluj , alle vier iu seiu 
rechtes; den Bach Välye - Spinal ; die 
von Htsellö u. Omlas kommenden, sich 
ober KJa - Apold vereiuigeuden , durch 
dasselbe als der Bach Välye-Atsileoo- 
luj fliesseudeu beiden Bäche; den von 
Pojäua und Hodt kommenden, sich un- 
ter beiden vereinigenden , bei Nagy- 
Apold vorfiberfliessenden GebirgsrÜ- 
ckeubach; den aus Duborka herablau- 
feudeu Hebesbach; den aus Szdsz-Örbo 
kommenden, die beiden aus Kerpeuyes 
und Hltse herabfliessenden Bäche Pc- 
reou-Kerpduyis uud Rutscher Bach in 
sein linkes Ufer aufnehmenden Urweg- 
ner Bach; den vou Dääl über Kellnek 
kommenden, am Ursprung Välye -Ba- 
lauruluj , am Einfall Dualer Bacb ge- 
nannt werdenden , den Bach Välye- 
Urszi liuksuferig aufnehmenden Bach; 
den von liehtf berablaufenden Bach; 
den Bach Välyu-Käszilor; und den Bach 
Välye-Netoduluj, alle neun in sein lin- 
kes Ufer auf, uud fallt nach einem Lau- 
fe vou 10 st. iu den Mühlenbacher od. 
Bebes-Bach, beinahe gegenüber von 
Lämkerlk, doch etwas unterhalb, rechts- 
uferig ein. 
«i/ek Ah/h/o -palttk, Siebenbürgen, 
ein Bach , welcher im obern Tschiker 
Szlkler Stuhl aus dem Gebirge Oslo- 
• ms denAit-HnhoMHN.,« entspringt, den 



Bach llätz-patnk in sein rechtes Ufer 
aufnimmt , nach einem Laufe von 3} 
St. in den Alifluss, zwischen Jenöf&lva 
und Kartzfulva, rechtsuferig einfällt. 
SzrkfKuru. Ungarn, Mittel Szolnok. 
Gesp., ein Berg, \ Stunde von Uj Kis- 

Nxrkalura, Siebenbürgen, Inner Szol- 
nok er Gespan., ein Berg, J Stunde 
von Gäntz. 

Szeknturn, Beberi — Siebenbürgen, 

Fogaro«ch. Distr., ein Berg, 1{ St. von 
Uj-Sinka. 

Sirkaturano, Ungarn, Kövar. Distr., 

ein Berg, } St. von Preluka. 
Sz«katurl, UJmlu, Ungarn, Kövar. 

Distr., ein Berg, J 8t. v. Groppn. 
S/*kuJurkle , Ungarn , Kraesnaer 

Gespanschaft, ein Oebirg, 1 Stande v. 

Tserese. 

Szckmturt , ViiIj p-, Ungarn , ein 
nach, Im Kövar. Distr. 

Szeknij . Siebenbürgen, Aranyoscher 
Szedier Stuhl, ein Berg, 1 Stunde von 
Szi'kely-Földvär. 

Ssek tJmba, Bäbascek, Ungarn, ein 
Markt im Sohler Komt. 

Äaek Bäk, Bogazeg — Ungarn, eis 
Dorf im Arader Komt. 

Siek Mala, Bataszek - Ungarn, ein 
Markt im Tolnaer Komt. 

SzekCMü, Secksö — Ungarn', ein Flvss 
im Saroser Komt. 

§zrkesd , Ungarn , jens. der Donna, 
Barauy. Gesp., Mobäcs. Bezirk, ein 
Dorf mit einer eigenen Pfarre nnd 
einem Postwechsel zwischen 
uud Battaszek, Hätz-Görczeuy 
über. Postamt. 

Szekmtt , Ungarn , jens. der U UM . , 
Barany. Gesp., Trausmont. Bzk., ein 
zur Herschaft Üombovar gehör, ungr.- 
deutsches Dorf, nach Vasaros -Dombö 
eiugepfart und mit einem Bethause der 
A. C. versehen, hier wird viel Tabak 
erzeugt ; liegt auf der Plta. Kommen. 
Strasse, welche nach Dombovar führt, 
In einer Bbene am Kapos-See, anweit 
Magocs, 6 St. von Füufkirchen. 

Szeik DJulu, Siebenbürgen, ein Lan- 
desgrm%gebirg zwischen Ungarn und 
der Inner-Szolnoker Gespaosohaft. 

Szek UJalu, Siebenbürgen, ein Berg 
in der Hunyader Gespauschaft. 

Nzfkedatr, Siebenbürgen, Hermann- 
alädter Stuhl; siehe Szakadät. 

SzeSkegy liaza , Ungarn, jens. der 
Theiss, Csanad. Gesp., ein k ammerat - 
Praedium, bloss der Pferde-, Schaf- 
und Viehzucht gewidmet, n. hat aussät 
den Hirten keine andern Bewohner; 
l St. von Tot-Komioe. 
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